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An die geehrten Mitglieder der II. M. Gesellschaft. 


Wenn es mir selbst am meisten fühlbar geworden seyn 
dürfte, dass der Index zu einem Werke so reichen und man- 
nigfaltigen Inhalts, wie unsre Zeitschrift es ist, hinter dem, 
was der Abfasser leisten möchte, unvermeidlich weit Zurück- 
bleiben muss , und ich daher- die mannigtacl;iyi , grösseren und 
kleineren, Mängel des gegenwärtigen Index mit dem erdrückend 
Mühseligen der Arbeit zu entschuldigen bitte, so freue ich mich 
um so mehr der bereits erhaltenen Andeutungen, dass dies 
vollkommen gewürdigt wird, und übergebe denselben hiermit 
in der Zuversicht, dass mein guter Wille, der Gesellschaft und 
der Wissenschaft einen Dienst zu erweisen, billige Anerkennung 
linden , und dass der Index namentlich zur Herstellung eines 
vollkommenem für das nächste Jahrzehend eine nicht ungeeig- 
nete Grundlage abgeben werde. 

Hamburg, den 7. Juni lSIVs. 


(i. M. Hedslob. 
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Assgeier am Karmel 4, 337. 

'Abaih in Syrien, Seminar der Mis- 
sion das. 3 , 37. 

Aba t hur, Dämon 9 , 483. 

Abazen, die der cirkassischen Küste 
besprochen wo 9 , 636. 

Abba Salämä, erster Abuna der 
äthiopischen Kirche 1, 25. 36. 

d ’ A b b a d i e kündigt habessiuische 

Handschriften an wo 3, 373. 374. 

'Ab bis Mirza besiegt Chorassan 2, 
401. stirbt 2, 405. 

‘Abbäsiden (Häsimiden), ihr Fami- 
lienbass mit den llminajjaden 7, 28 ff. 

Abbott catalogue of a colleetion of 
Egyptian aotiquities angezeigt 5,275. 
bespricht griechische Sculpturcn in 
Potowar wo 6, 419. die Lage von 
Nikaia und Bnkephalon wo 7, 603. 
die Rainen v. Maunkyala wo 9, 629. 
Balladen u. Legenden des Pendschab 
wo 9, 631. die Lage v. Aornos u. 
indisch - griechische Denkmäler wo 
9, 632. 

'Abd al-'aziz, iba‘Abd-allah, Mün- 
zen mit Pehlewi • Legenden von ihm, 
erklärt 8, 164. 

'Abd allah, der Kurde (Bachtaoi) 
1, 59. 60. A. ibo ‘Amir, Emir v. 
Chorassan 2, 29t. A. ihn 'Abd al- 
kädir, Reisebericht ans Indien, be- 
sprochen wo 5 , 263. A. ihn ‘Abd 
*1 -mujtalib , Muhammed’s Vater 7, 
34 f. A., Chan der goldenen Horde, 
eine Münze v. ihm 7, 231. A. ibo 
Znbair , Münzen mit Pehlewilegen- 
den v. ihm, erklärt 8, 160. A. ihn 
Hüzim, Münzen mit Pchlewilegcnden 
v. ihm, erklärt 8, 161 f. A. al- 
Rtg. Bd. I — X. 


Bisit, Verfasser einer Topographie 
v. Damaskus 9, 267. 

‘Abd al-ma&id, Fermane zu Gun- 
sten der Protestanten 7, 568 ff. 9, 
843 ff. 10, 304. 807 ff. 

‘Abdal-mülik ihn Mrrwän, Münzen 
mit Pehlew Hegenden v. ihm, erklärt 
8, 167. 

‘Abd al-muttalib, Muhammed’s Vor- * 
fahr 7, 28 ff 

‘Abd al-rafemän Muawijjab, Mün- 
zen mit Pehlewilegenden v. ihm, er- 
klärt 8, 156. A. ibn Ishäk, Bemer- 
kung über ihn 9, 841. 

‘Abd aP-wi^id, herausgegeben v. 
Dozy 1, 351. 

‘Abd Iseho (Ebedjesu) Buch des Pa- 
radieses 7, 113. 

A b da r i, seine Reise durch Nordafrika 
10, 542. 

Aberglaube der Wauika 3, 314. 
319. 

Abel (d. Patriarch), sein Grab 2, 438. 

Abel, Geschäftsträger in Peking 1, 105. 

Abgaben in Usambara 3, 320. 

Abbira an der Indusmündung ist Opbir 
10, 395. 

A b 1 1 (nicht Bil) , Ortschaft in Palä- 
stina 7, 59. Walt Nabi Abil im 
Libanon 7, 70. 

Abila u. Abilene besprochen wo 
5, 123. seine Lage 7, 70. 

‘Abilin, Dorf in Galiläa 7, 45. 

Abkü rzungen, rein phonetische AA. 
giebt es in der ägyptischen Schrift 
nicht 1, 304. AA. auf phünic. In- 
schriften 3, 434. üb. urab. u. pers. 
AA. in der Mystik u. Kabbala 7, 
87 ff. andere arab. AA. 10, 817 ff. 
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Abramius — Adampr 


• Abramius, St., sein Leben arabisch 

1, 150. 

Abraham b. Salomo ibn Chisdat, 
Uebersetzer 5, 92. A. ( des Patriar- 
chen, Statte in der Ka'bnb 5, 182. 
10, 28. A. von Ncbukadnezar in 
den feurigen Ofen geworfen 5, 182. 
A.’s Blätter, bildl. Ausdruck ebend. 
A.’s Wanderung gedeutet 8, 790 IT. 

A b r e b a , Ela, ahyssin. König 7, 344 IT. 
352. zieht nach Mekka 7, 480. er- 
baut die Kirche in Sana 10, 28. 

Abtdn in der Feridnnsago 2, 219. 

A b u 'Ä m i r (Mönch) Mubammeds Zeit- 
genosse 8, 557. 

Abu Dis bei Jerusalem 2, 53. 

* Abu Gafar Ahmad, Arzt, besprochen 
wo 10 , 536. 

Abu Gos, Dorf bei Jerusalem 1,350 ff. 
Räuber in Palästina 4 , 345. 

Abd Ilanifah als Rechtsgelehrter 
sprüchwürllich 5,301. 0,163. schreibt 
nicht fein arabisch 9, 165. 

Abu Iiäsim fuhrt zuerst den Titel 
§dfi 9, 164 f. 

Abu Jazid, marokkanischer Ketzer, 
besprochen wo 10, 534. 

Abd Ithak al-Sdhili, Erbauer von 
Palästen in Timbuktu 9 . 582. 

Abu Isma'il Ndh, seine Eroberung 
Syriens anfgefunden 7, 598. 

Abd ’I-Abbäs, Verfasser einer Ge- 
schichte der Band Hafs 3, 373. Schü- 
ler des Sadili 7, 19. 

Abu Lahab wird Muhammed’s Feind 
4, 196. 

Abd ’l-fada, Annal. Tb. 3. S. 498 
erläutert 1 , 57 ff. Th. 4. S. 208 
erläutert 1, 61. A. r. Reinaud be- 
sprochen wo 5, 263. A. der Fürst 
u. der Schriftsteller 8, 844. 

Abd ’l-Tarag über den Ausdruck 
„Söhne des Gelben (Band ’l-asfar)“ 

2, 238. 

Abd I-Ilai^ä, der Ramdanide, er- 
halt die Herrschaft üb. Mosul 10, 444. 
seine Geschichte 10 , 444 ff. 


Abd ’1 - y a s s n n ibn Isfendiar, Nach- 
richten aus ihm üb. Toharistan 4, 
62 ff. 

Abd ’l-mah ä s i n ’s Chronik will Juyn- 
boll herausgeben 3, 124. 

Abd ’l-walid besprochen wo 5, 395. 
Abd Md sä Asari’s Tradition über 
den Mönch Buhaird 3, 453. 

Abu Bahrain, Ausgrabungen das. 

besprochen wo 10, 525. 

Abd Samr, Leben Nur al-din’s u. 

Saldh al-din's gedruckt 3, 466. 
Abd Sa'dd, sein Haus in Jerusalem 

7, 51. 

Abd T a jt I i b der (lamdanide , sein 
Leben 10, 485 ff. 

Abd T ä 1 ib , Autngraphon v. ihm 7, 
108. 

Abu Zabdrab, Nähr 4, 340. 

Abd Zakarijjü, Fiirstv.Tunis7,17. 
Abuna, Titel der äthiopischen Metro- 
politen 1 , 36. 

Abydos, ein himmlisches 10, 659. 

A.- Tafel besprochen wo 10 , 826. 
Abyssinien, s. Habcssinien u. Ae- 
tbiopien. 

Accent im Sanskrit 2, 126. über 
Rhythmus u. A. in der Sprache 6, 
153 ff. im Hebräischen 6, ICO ff. 
Accra od. Adampe, ein Negerstamm 

8, 430. 

Achabara, Fels 3, 52. 60. 

Ach s i b 4 , 331. 

Acistem mand, Name des bösen 
Geistes 9, 689. 

Acrabattene, Toparchie 7, 58. 
Acta Martyrum ed. Assemani, Berich- 
tigung vnn Stollen das. 4, 318 ff. 
6, 349 ff. 

Afvin, die beidca, sind Liehtgötter 
4, 425. 

Adam in den Stammbäumen der ätbiop. 
Kaiser 1, 42. sein Grab auf Ceylon 
1, 343. 

A d a m a w a , centralafrik. Land 8, 718. 
A d n m p e od. Accra, ein Negerstamm 
8, 430. 
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Adino (in Cilicien) beschrieben wo 
10, 826. 

Adas, Mönch, Muhammed's Zeitge- 
aossc 8, 561. 

Adelsburg, y. , bespricht Beirat u. 

dessen Alterthüincr wo 5, 109. 
Äderbät Maliresfand, Wieder- 
hersteller des Parsismus unter Sähpür 
1, 258. 

Adiabeoe 5, 480. Bewohner wollen 
ans Palästina stammen ebend. syri- 
scher Name v. A. 10, 549. 
Adjeetiva im Canaresischen 2, 266. 
haben keine Stcigerungsformen in don 
Dravidasprachen 2, 275. sind in den 
KalTersprachrn selten 6, 336. 

'Ädil, al- (Saif al - din) , Fürst von 
Syrien 7, 229, 

Adler, Symbol der Sonne 7, 475 f. 
A. in arabischen sprüchwörtlichen- 
Ausdrücken 8, 507. 

A d I a n (bei Tyrus), ägyptisches Denk- 
mal das. 10, 825. 

Ad i tja 's, Lichtgiitter der arischen 
Religion , sind zwölf 6 , 68. ihre 
Namen 6, 74 IT. 

Adonisqnelle 2,443. 3,365. 7,77. 
Adra'a (Edreü), grieoh. Inschrift von 
dort 3 , 369. 

Affe in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 7, 553. 

Afghanen (Avgäo) in Kandahar 1, 
342. a. Räuber in Delhi 1 , 343. 
geogr. n. Reiseliteratur 2, 465. a. 
(Pusehtu-) Literatur 4, 79. 456. 
Geographie behandelt wo 6, 419. 
Chrestomathie v. Dom 9, 209 f. Li- 
teratur 10, 720. 

Afka (Apbeca), Adooisquelle 3, 365. 
7, 77. 

Afrika. Ostküste A.’s vom Imam v. 
Maskat beansprucht 1, 44. Handel 
das. 1, 45. alter Verkehr v. dort 
nit Indien 2, 261. ihre Beschaffen- 
heit südlich vom Aequator 1, 47. 
vergleichende Sprachentabelle 1, 55. 
tüdafr. Sprachen 1 , 238 ff. 2 , 5 ff. 


Ortsnamen in Südafrika 2, 15. wrst- 
afrik. Sprachen 2, 107. das Innere 
v. A. 2, 482. Mittheilungen von der 
Oslküste 3, 310 ff. südafrik. Spra- 
chen sind verwandt 3, 312. nordafrik. 
Stämme u. Verhältnisse 4, 369 ff. 
südafr. Sprachen besprochen 5, 405 ff. 
Literatur 5, 407. 419 ff Verwandt- 
schaft der a. Sprachen 6, 332. Na- 
men centralafrik. Sprachen 6, 412. 
Entdeckungen in Südafr. besprochen 
wo 7, 126. d. Zustand der Geogra- 
phie Afrika's besprochen wo 7. 449. 
Reiseberichte üb. Centralafrika ge- 
geben wo 7, 450. Reise nach Süd- 
west- A. besprochen wo 7, 451. Be- 
völkerung v. A. 7, 575. Sprachen 
aus Central- u. Westafrika 8, 413 ff. 
Literatur 8, 441. Vokabularium ost- 
nfrik. Sprachen 8, 569. Literatur 8, 
71 1 ff. 9 , 353 ff. Name A. erklärt 
9, 760. frühere Sitze a. Völker 10, 
286. Literatur 10 , 642 ff 787 ff 
Afrikijjab, Münze v. dort 10, 295. 
Aftekin, Anführer der Türken in 
Bagdad 10, 491. 

A£a u. Selm a, die beiden Berge Tajj's 
genannt 10, 829. 

Aegä (Aigai) auf phönic. Münzen 6, 
478. 

‘A£altün, Dorf im Libanon mit Aus- 
sicht 2 , 444. 

Ägamas, heil. Bücher im siidl. In- 
dien 7, 258. 

Agdni, Kitäb al-, 3, 451. 
al-Agar, Empörer in Mausil 10, 
461. 

A glitt des (Stadt in Afrika) eine Be- 
schreibung ders. io der Targhiospra- 
cbe erwähnt 6, 124. Inhalt eines 
Briefs des Sultan v. A. 6, 124 f. 
Agni, Bote Vivasvat’s 4, 424. 
Agniraitra auf Münzen genannt 9, 
629. 

Agra-mainjus s. Ahriman. 
Agribät al-‘Arab (Raben unter den 
Arabern) , wer sio sind 10 , 82. 

1 * 
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Agrippa — Ainu 


A grip pa, Mauer des, v. Jerusalem 3, 39. 

Aegypten, Bach A. 1, 172. 174. 
Karte v. A. 2, 237. geogr. u. Rei- 
selitcratnr2, 409. Gesch. u. Alterthh. 
2, 479. Fragen üb. d. Geschichte 
der ä. Mönche, äthiopisch 1, 24. ä. 
gelehrte Gesellschaften 1, 200. ügypt. 
Beobachter, Zeitschrift 1, 208. Eh- 
rentitel ii. Könige 1, 285. Fortschritt 
in der ä. Schrift 1, 293. Volks - u. 
heilige Sprache in A. 1, 297. Ö. Kö- 
nigsnamen in den Texten häufig aus- 
gelassen 1, 305. ä. Kalender 2, 345. 
Schalttage 2, 340. ä. KrankbciU- 
kunde 2, 479. Briefe über A. ge- 
geben wo 3, 372. ä. Denkmäler, 
ihr Alter 4, 407. Literatur 5, 423 fT. 
ä. vergleichendes Alphabet 5, 518. 
A. in Keilschrift Wawcsch 7, 101. 
A. hieroglyphisch bezeichnet 7, 381. 
A. heisst Chrmia u. Land der Syko- 
more 7, 381. 9, 202. durch welche 
Artikel A. bekannt ist 8, 520. Lite- 
ratur 8, 711. ü. Studien 9, 193 lf. 
492 ff. Literatur 9, 350. 1«, 642 ff 
780 f. Chronologisches 9, 499 ff 10, 
649 ff ä. Festkalender 9, 503. neue- 
ste Ausgrabungen das. 10, 821. 

Abas, sein Sonnenzeiger 10, 522 f. 

Ahasvcrus des Buchs Esther 7, 255. 

Ahmad der ßuchtüer 1, 00. A. aus 
Kbodus, Gründer der dortigen Biblio- 
thek 3, 304. A. in Beirut, Führer 
für Reisende 4, 324. A. Pasa, Bei 
v. Tunis, besungen 5, 243 ff A. Sah 
Nafcsabbandi , seine Reise übersetzt 
wo 5 , 523. A. , Sultan v. Bornu 
6, 317. 325. 329. A., letzter Fürst 
des Libanon aus dem Hause Ma n 
8. 491. A. ibn Muhammad, gen. Ibn 
'Arabsäh, herausgeg. v. Freytag, an- 
gezeigt 8, 015. Abu Nasr A. , eine 
Münze v. ihm 9, 253. A. Bäba’s 
Geschichte des Sudln 9, 263. 519. 
aus Timbuktu gebürtig 9, 529. der- 
selbe besprochen wo 10, 535. 

Ah mar, Dair al- 2, 438. 


Ahm es (ein auf Denkmälern genann- 
ter Aegypter), Bemerkungen über 
ihn gegeben wo 10, 825. 

Ahriman, Gott der Finsterniss 5, 
223. Schöpfer der bösen Geschöpfe 
5, 224. der Name A. kommt erst 
später vor 9, 089. Bedeutung des 
Namens 9. 689. 694. 

A (i t n r , Verf. eines Verzeichnisses 
persischer Dichter 4, 117. 

Ahura-mazda, s. Ormuzd. Der 
Name A. 6, 69. A. auch Auchra-m. 
gesprochen 8, 454. scino Frauen 8, 
459. Bedeutung des Wortes 9, 687 f. 
A. in lykischer Form 10, 359. als 
Reiter abgebildct 10 , 526. 

Ahurani, Gattin des Ahura 8, 457. 
459. 

Ah « u, Name u. Gebrauch dess. 10, 
478. 

A i in Palästina ist nicht Rirbal al - 
Hajjah 7, 57. 

Ajaion 7, 49. 10, 530. 

Ajanta, Fresrogemiilde von dort in 
England 3, 121. 

Aid ab, Wüste in Obcragypten be- 
sprochen wo 7, 27. 

‘Ai ha in Syrien mit Ruinen 7, 68. 

A ilah 1 , 170 f. 

‘Ain, der arabische Buchstabe, sein 
Laut 9, 47. seine Bedeutung auf 
Münzen 9^ 006. 10, 295. 

‘Ain. ’A. al - suljAn bei Jericho 2, 55. 
\V4di al - A. 2, 330 ff ‘A. Bal.it 2, 
429. ‘A. Silwüu 3. 39. Kitab al-‘A. 
arab. WBuch 3, 91. 9, 167. ‘A. al- 
bakar, Wallfahrtsort 3, 181. 'Ain 
al - gurr, jetzt ‘Angar 3, 349. nicht 
Palmyra 4,513. ‘Ain kärim, Kloster 
bei Jerusalem 7, 56. ‘A. al-Tin io 
Palästina 7, 63. 'A. al-$afrl, öst- 
lich v. Ninive 10, 523. 

Aino (Bewohner v. Jezo u. Karaftn). 
ihre Sprache besprochen wo 5, 108. 
A. -Poesie besprochen wo 6, 126. 
Stammort der A. ebend. 
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Md o n , abgeleitete Form v. ' Ain 3, 55. 

Aiatworth bespricht Fenek wo 1, 
51. giebt Mittheilungen üb. Layard, 
Barker, Bonomi u. Cbesocy wo 2, 237. 
bespricht die Topographie v. Ninive 
wo 5, )20. 

’Ajün, Marg, in Palästina 7, 64. 
Rainen das. das alte Ijjon ebend. 

‘Ata bah. Strasse v. Snes dahin 2, 
334. Ruinen u. Denkmale verstor- 
bener Pilger das., ebend. Palmen u. 
Kastell das. 2 , 335. 

‘Akabat a 1 - (J u h 3, 349. 

Akademie der Wissenschaften, Wie- 
ner, Sitzungsbericht 5. 106. 6, 126. 
A. der Wissenschaften in Konstan- 
linopel , ihre Statuten 6, 273. 

Akazie. AA. am Sinai 2, 330. hei- 
lige in Arabien 7, 486. 

Akbar, Kaiser 1, 259. 

At bar ah, Fels 3 , 52. 60. 

Akcm man 6, Name des bösen Gei- 
stes 9 , 689. 

Akbtar’s (u. Awakhtar’s) im Parsis- 
mus 6, 82. 83. 

Akil Akmalwal, Sultan der Ta- 
warik, nimmt Timbuktu ein 9, 526. 
530.’ 

'Akk ah 4, 331 IT. neueste Belagernng 
4, 333 f. Küste von A. bis Bairut 
besprochen wo 8 , 208. 

Akkär, Ruinen das. heissen al-Ma- 
dioah 3 , 365. 

Akar, Schloss 1, 61. 

'Akrabab 3, 47. 58. llanplort der 
Toparehie Acrabattcne 7, 58. 

Akrabb im (Skorpionenslieg) 1, 182. 

Aksum s. Axutu. 

‘Akür, Dorf bei Jerusalem 7, 56. 

'Äkürab, iiu Libanon 2, 442. 7, 77. 

Atwapim, afrik. Land, seine Be- 
schaffenheit 8 , 429 f. 

Ala ja man, Za, erster König von 
Songai 9 , 521. 523. 558. 

Albanien, a. Literatur 5, 444. 10, 
740. Bemerkungen über A. 8,621 IT. 

Albaw äzi£, Stadt, ihre Lage 10, 455. 


Alcbarisi über Alexander 9, 786, * 

Alburz, Berg, seine Lage 6, 85. 

Aid rieb, Plan v. Jerusalem 7, 51. 
225 ff. 

A lern an, Name der Deutschen bei 
Persern u. Arabern 5, 107. 

Aleppo, s. Ruleb. 

Alexander (Iskander). A.-Sage alt- 
syriscb 3, 393. 6, 404. persisch 7, 
412 f. nach Pseudo - Katlistbenes 8, 
444 f. A. mit Widderhörnern abge- 
bildet 8 , 448. A. in Judäa ebend. 
sein Leuchtlhurin sprichwörtlich 8, 
525. A.-Sage syrisch 8, 835 ff. 9, 
780 ff. A. lässt den Zeodavesta ver- 
brennen 9, 175 f. 683. A.’s Thron 
in Jerusalem 9. 782. A. sperrt die 
Hunnen ab 9, 783. jüdische Berichte 
v. A. 9, 785 ff A. ist schon vor 
Muhammed zum Erbauer der kaspi- 
schen Thore gemacht worden 9, 798 f. 
Literatur zur A. - Sage 9 , 838. 

Alexandrinismus, jüdischer, ist 
palästinensischen Ursprungs 4, 103. 

Alexandrien, Denkmäler das. 7, 
416. a. Lebersetzung, ihr arabischer 
Name 9, 392. 

Alexandrium 3, 46. 53. 

Alfijjah, Commcntar dazu in BuUk 
gedruckt 3, 119. 

Alfoeren, auf Celebes, ihr Gottes- 
dienst besprochen wo 5, 262. 

A I £ a m a h , angebliche Hauptstadt von 
Bornu 6, 319. 

A l£a uf , s. («auf. 

Algebra, arabische besprochen wo 
10. 539. a. Zeichen bei den Ara- 
bern 10, 542 f. 

Algerien 2, 486. Literatur 5, 418. 
Feldzug gegen A. ira J. 1700 dar- 
gestellt wo 7, 255. Zustände daselbst 
besprochen wo 9 , 636. 

Alfci (El£i), heutiger Name v. Wadi 
Mum! 9, 236. 

‘Ali Traditionslehrer genannt 2 , 85. 
hei den Nusairiern als Gott betrach- 
tet 3, 302. seine Verw andlungen ebd. 
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Alif — Amerika 


»eine Namen 3, 305. A. heisst Löwe 
Gottes and Hand Gottes 5, 180. 
Schwert A.’s sprüch» örtlich 9, 383. 
Mir A. sir, Nachrichten üb. ihn u. 
seine Werke 2, 248 ff. nennt sich 
N'ewai u. Faoi (Fenai) 2, 243. 251. 
A. Mirza setzt sich auf den persi- 
schen Thron 3, 1. A. ihn 'isü, Statt- 
halter v. Cüorasän G, 119. A., Sul- 
tan v. Bornu, Zahl seiner Kinder 0, 
317. 329. A., Sibübitenfiirst , wird 
Christ 8, 496. A. Kiluu, Regent v. 
Sungai 9, 522. 524. 559 f. A. Sunni 
9, 524. 532. 534. 577. 586. A. von 
den Melliern Wali ausgesprochen 9, 
568. A. Ibrahim Chän , Verf. einer 
Abhandlung üb. indische Gottesur- 
theile 9, 061. A. Saif nl-daulah, 
der Ramdänide 10, 441 ff. A. $ähib 
at-Zenß 10, 441 f. 

Alif, prosthetisches im N'eunrabisrlien 
angenommen 1, 156. Aussprache des 
A. 8, 617. 9, 3. 

Alion, letzter vorgricchischer König 
v. Spanien 8, 626. 

Alkohol,« ober die Bedeutung Wein- 
geist 5, 240. was Alkohol persi- 
cum ist u. nützt 5, 242. 

Allah auch al - Ilali geschrieben 7, 483. 

A 1 1 ä t , ihre Verehrung 7, 480 ff. Ety- 
mologie des Namens 7, 482. erklärt 
durch Urania 7, 483. ist der Mond, 
ebend. 

Almeria, Inschrift dos. besprochen 
wo 8, 620. 

Aloe Indiens ist die beste 8, 526. 

Alphabet, demotisrhes allgemeines 
1, 317. vergleichendes ägyptisches 
3, 518. hieroglyphisebes 3, 539. 
A. der ersten Keilscbriftgattung 8, 
541. üb. malayische AA. 9, 255 ff. 
Schlussbucbstaben des hebräischen A. 
9, 475. ein babylonisch - hebräisches 

9, 478. lykisches 10, 334 ff. altin- 
disehes A. geht vom Semitischen aus 

10, 396. baklrischcs ist semitischen 
Charakters 10 , 402. 


A I s 1 e b e n, das Leben des heil. Ephram, 
angezeigt 7, 455. 

Altai, a. Sprachgeschlccht 8, 197. 
Altar, eine Art Taschen -A. bespro- 
chen wo 7, 252. 

Alte, der vom Berge, seine Wunder 
u. Weissagungen angegeben wo 3, 
374. 

Altersberechnung bei den Chine- 
sen 9, 815. 

Altertham. Legenden des muham- 
medan. A.'s 3, 452. 454. der orien- 
talische Charakter einiger nordischer 
AA. besprochen wo 7, 602. AA. wer- 
den in Aegypten nacbgeuiaebt 10,821. 
A'mäda Mistir, amharisehes Werk 
1, 26. 

A m a Ick i t e r 1, 188. 3, 150. ‘Amälik 
zur Zeit dös letzten Mudad, wer sie 
sind 3, 396. Gräber der A. 7, 56. 
AA. sind Hyksos 9, 197. ihre Wan- 
derung 9, 236 f. 

Aman, sein Cultus in Siwa (Afrika) 

, 10, 286. 287. 

Amari, voynge de Mubammed ibn 
Gubair 2, 13. bespricht eine paler- 
mitanische (arabische) Inschrift wo? 

3, HO. berichtet üb. seine sicilisrh- 
arabiseben Studien 7, 415. giebt Ant- 
worten des Philosophen Ibn Sab' in 
au Kaiser Friedrich II. wo 10, 536. 

Amastoreth, pbönic. Fraueoname 
9, 649. 

Am b ra , die geschätzteste Sorte 8, 527. 
Amegarra bei W. v. Tyrus ist'Ain 
al-garr (*An£ar), nicht Palmyra 

4, 513. 

Ameise in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 8 , 502. 
Ameuemhc (Amenemes), Gründer des 
Ijabyrinths 4 , 406. 

Am er e tat (Amerdüd) Name 9, 690. 
A. u. Chordnri sind llartit u. Martil 
4, 368. 

Amerika. Orient. Studien in N'ord-A. 
1, 87. Bewohner des a. Nordwestens 
besprochen wo 9. 635. 
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\m e r i c « ti oriental society, Sitzungs- 
bericht 1, 88. 2, 107. 492. 4, 262. 
5, 104. 7, 112 r. 

\m£sha-f pfifita, s. Amschaspand. 
Vmharisches neues Testament 8, 
717. 

sl-Amin, Münzen v. ihm 10, 294. 
Ami nab, Muhammcds Mutter 7, 35. 
Amir (Emir), der erste Ober-A., 
dem der Chalir einen Eid leistet 10, 
478. 

‘Amkab, vielt. Belli -Emek, im SU 
Asser 7, 45. 

Ammon, Plan seines Tempels in The- 
ben 4, 407. seine Hieroglyphe 0, 113. 
Abenteuer aus der Oase des Jupiter 
A. beschrieben wo 9, 635. 

A m o s , ngypt. König, seine Hegierungs- 
zeit 3, 66. 70. 85. 87. 

Amösar, im Plural Imosar, nennen 
sieh selbst die Tawürik 10, 285. 
ihre ursprünglichen Sitze 10 , 286. 
Name 10, 287. A. leben in Mono- 
gamie 10, 287. 

'Aar, arab. Idol 7, 501. A. ihn 'Adi 
2, 181. sein Halsband 9, 385. 

Aar al-kais, richtige Aussprache 
seines .Namens 8, 589 f. sein Leben 
9, 149. 

Amril viel). Maralhus 3, 365. 
'Amrü, Käme 9, 231. 

Amscbaspand’s, die guten Geister 
des Parsismus 5 , 223. sind sieben 
5. 224. 6, 69. ihre Zahl u. Kamen 

9, 690 f. 

Amulette, chaidixiscbc 9, 467. 

Am was, das alte Krnmaus 7, 49. 

10, 530. 

Amyrgier (des Herodnt) in medi- 
scher Keilschrift gelesen 5, 159. 

An (An) in Ortsnamen für 'Ain ge- 
sprochen 4, 513. 

Ä n a b , am Euphrat, das bibl. Kehoboth 
8, 219. 

Anja, fünfter Aditja 0, 75. 
Andalusien. Eroberung A.'s nach 
Ihn al - Külijjah gegeben wo 10, 537. 


Anderson behandelt Geographie von 
Afganistan wo 6, 420. seine Meinung 
v. Hiouen - Tbsang 7, 447. giebt Ibn 
llaukal’s Bericht üb. Scind u. Seje- 
stan wo 7, 602. giebt Ibn Haukal's 
Nachricht über Chorasan wo 9, 629. 

Andikürü (Antequera io Spanien) 
auf maurischen Münzen 9, 254. 

‘An&ar in Syrien, Baureste das. 3, 
349. 7, 72. 'A. ist Chalcis 3, 349. 
7, 72. ist 'Aln al-garr 4, 513. 

Anger, üb. d. jüdische Inschrift von 
Berenice 4, 110 f. üb. eine Dresd- 
ner Handschrift der Vulgata 5, 105. 
üb. eine Stelle des angeblichen Ori- 
geoes 5, 520. 

Anglo-cbines. Collegium in Malagga 
gestiftet 1, 124 ff. in Siogbapur be- 
absichtigt 1 , 126. 

Angola. A. - Sprache 1 , 238. 2, 6. 
133 ff. v. der Kongischen nicht ver- 
schieden 2, 17. Name A. 2, 23. 

AD grd mainjus, s. Ahriman. 

A n g u 1 a , indisches Liingenmass 9, 665. 

Anka (Simur£), fabelhafter Vogel, 
arabische sprichwörtliche Ausdrücke 
von ihr 8 , 506 f. 

Anna, indische Münze , ihr Werth 
9, 631. 

Annalen, ofßcielle in China 1, 116. 
die der Mingdynastic 1, 117. 

Anna! es, uouvclles, des voyages et 
des Sciences geographiques angezeigt 
5, 263. 6, 421 f. 8, 207 f. 9, 635 f. 

Annninbhatta, Darsteller v. Kanä- 
da’s System 6, 9. 10. 7, 287. sein 
Verhältniss zu Kanäda u. Gotama 
7, 295 f. 298. 

A en on 3, 48. 55. 56. 

Anquetil, seine Ucbersctzung ist un- 
zuverlässig 1, 244 ff. ihre Entstehung 
1, 246. die Handschrift ders. in Pa- 
ris 1,247. L’ebersctzungsfchlcr nach- 
gewiesen 1, 260. 261. 5, 225. 

A n s a r i e r bespricht Catafago wo 3, 
371. A. angegeben 4, 190. 

Austnndsformcn, s. Höflichkeit. 
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A n t a r • Roman, L : Übersetzung von 
Gedichten ans dems. 2, 188 CT. Hand- 
schriften dess. in Gotha 2, 202. Stel- 
len dess. stehn übersetzt wo 3, 374. 
4, 397. 10, 534. A. -Schloss auf 
dem Hermon 10, 530. 

Antaradus ist Tartus, Tortosa 3, 365. 

Anthologie neoarabischer Gesänge 
B, 1 ff. 

Antiochien, weite Trümmer das. 
3, 366. 

Antioquia, Robledo’s Entdeckungs- 
reise dahin besprochen wo 9, 636. 

A n t i p a t r i s 7, 48. 

Antiphellos, lykiscbe Inschrift v. 
A. erklärt 10 , 353. 

Antiphonien, Üthiop, Handschrift 
1, 39. 

A n t i q u e r a (in Spanien) auf mauri- 
schen Münzen 9, 254. 

A n t m c s , persische Festung Tür Staats- 
gefangene 8, 18 f. 

Antoninus Martyr üb. Elim 3, 163. 

Antonius, ägy pt. Einsiedler 1 , 26. 

‘Anturah, Lazaristenkloster im Li- 
banon 2 , 445. 

Anumati, Genius der Gnade 7, 608. 

AnurAdhapura, alte Stadt auf Cey- 
lon, besprochen wo 7, 253. 

Anu&irw An, Sohn des Kobid , be- 
steigt den Tbron 4 , 63. 

Anzarüt (sarcocolla) medicinisches, 
nicht kosmetisches Augenmittel 5, 2 42. 

A6remezi lykisch für Ahura mazda 
10 , 359. 

Aornos, seine Lage besprochen wo 
9, 632. 

Apfel, syrische sind berühmt 8, 526. 

Apheca, jetzt Afka , Adonisquelle 3, 
365. Venustcmpel das. 7, 77. 

Aphrodisias hiess früher Min ve 9,76. 

Apis, Bedeutnng des Mythus 3, 79. 
Apiskreis 7, 417 ff. A.-Kreis ist Pe- 
riode einer Conjnnction v. Sonne u. 
Mond 7, 422. 435. Marne des todten 
A. 7, 425. 428 Bedeutungen des 
Wortes A. (Hapi) 7, 427. A. ist 


Symbol des Mondes u. des Nils ebeod. 
Dauer der A. -Periode 7, 429 f. Ge- 
burtsfest des A. 7, 430 f. Einfuh- 
rungszeit des A. -Dienstes 7, 433. 
über einen Titel des A. 9, 193 ff. 
Bedeutung des lebenden A. 9, 196. 
sein ägyptischer Name u. Bedeutung 
9, 196 f. 

Apobatana ist Ekbatana 5, 522. 

Apokalypse des Johannes, ihre Jah- 
resberechnung 2, 348. 

Apokryphen, alttcstamentliebe sy- 
rische, berichtigt v. Bernstein 3, 399 ff. 

Apollo Chomäus mit dem persischen 
Omanus identisch 9, 77. 

Apollonia, Trümmer 4, 341. 

A p o p h i s , Name des Hirtenkönigs, in 
ägyptischer Form 9, 206. 209. der 
Kakodämon der ägypt. Mythologie 
10 , 682. 

Apostel bei den SuA’s 7, 22, 

A p t j a indisch für das persische Atwja 

2, 219. Bedeutung 2, 221. Trita 
wird A. genannt 2, 223. 

A e r a des Heils od. der Gnade bei den 
Aethiopiern 1 , 38. 

Arabien. Eigentümlichkeiten des 
Neuarabischen 1, 155 ff. Vulgär- A., 
Literatur 1 , 212 ff. 474. geogr. u. 
lleiseliteratur 2, 473. geschichtliche 
Literatur 2, 477. a. Lesebuch 1, 357. 
a. Wörter im Canaresisrhen 2, 265. 
Handbuch des Vulgär- A. 1,212.474. 
üb. a. Lexirogrnphie 3, 90. a. heilige 
Monate, ebend. klassische a. Sprache 
durch Tradition fortgepßanzt 3, 90. 
a. Sprache der sinait. Inschriften 3, 
136. a. alphabetisches Wörterbuch 
angeführt 3, 373. a. Kriegskunst des 
Mittelalters ebend. a. Heilkunde 3, 
456 ff. üb. a. Sprache u. Literatur 

3, 474. Arabisches, Literatur 4 , 81. 
a. Aussprache in Aegypten ist die 
beste 4 , 171. a. Literatur 4 , 492 ff. 
neuarab. Gesänge 5, 1 ff. 6, 190 ff. 
369 ff. neuarab. Aussprache n. Idio- 
tismen 5, 4 ff Namen der Araber 
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besprochen wo 5, 108. Religion der 
A. vor Muhammed 3, 153. 195. a. 
Schriftsteller üb. den Parsismus 5, 
227. a. Volkspoesien übersetzt wo 

5, 396. a. Literatur 5, 435 ff. neu- 
arab. Spraeheigenthüm licht eiten 5, 4ff. 

6, 194 ff. a. Namen 6, 19C. a. Cha- 
rakterzüge 6, 388 ff. a. Sprache be- 
sprochen wo 6, 420. vulgärar. Ge- 
spräche v. Beresin unternommen 6, 
546. die kubbahischen Araber be- 
sprochen wo 7, 449. Wallin's nordar. 
Reisebericht im Umrisse 7, 449 f. 
üb. vorislamische Religion der A. 7, 
463 ff. 574. sprüchwlirtlicbe Aus- 
drücke v. Arabern 5, 298 ff. a. Schrift- 
steller in hebräischen L'cbersetzungen 

8, 378 ff. 547 ff. a. Wörter im Spa- 
nischen angegeben wo 8, 627. Lite- 
ratur 8, 683 ff. Laute des Arabischen 
u, deren Bezeichnung 9, 1 ff. Lite- 
ratur der Araber 9, 136 ff. Reich- 
thum der a. Literatur 9, 137. 143. 
Ruf der Araber im Alterthume 9, 143. 
Arabisches ist Sprache Gottes 9, 159. 
berühmte Grammatiker der AA. 9, 
166 f. a. Literatur des elften Jahr- 
hunderts (der H.) 9, 224 ff. Arabi- 
sches der Nabatäer u. der Sinaihalb- 
insel 9, 234. vulgärar. Wörterbuch 

9, 269. Literatur 9, 338 ff. üb. a. 
Traditionswesen 10, 1 ff. altarab. 
Dichterhelden 10, 78. diakritische 
Punkte der a. Schrift aus früher Zeit 

10, 293. Literatur 10, 637 ff. 741 ff. 
Beiträge zur a. Literatur gegeben 
wo 10, 824. 

Aracan, Reise in A. beschrieben wo 
10, 827. 

Aradus, Trümmer u. Inschriften das. 

3, 305. beschrieben wo 10, 326. 
’AriTf al-Nikah, Gabal, 1, 173. 
A riTli - Mab fi I , indisches Werk 1, 
361. 

Aramäisches u. Huzvärescb 1,256. 
a. Zahlen auf persischen Münzen 8, 
10. a. Schrift in Pontus 9, 90. 


Aramati, Genie der Erde 8, 770. 

Ararat, alte Städte das. besprochen 
wo 9, 635. 

Aratus (der Dichter), sein Monument 
beschrieben wo 9, 869. 

Araxes bei Xenophon 2 , 367. alle 
Städte das. besprochen wo 9, 635. 

A r b e 1 a beschrieben wo 10 , 534. 

Ar;a (Arses) in Keilschrift 6 , 385. 

Archaismen im Phünicischen 3, 440. 
444. 

Arche Noah’s, Holz v. ders. in In- 
dien 1, 343. * 

Are heia is 3, 48. 

Archipel, ostindiseher, seine merkan- 
tile Bedeutung 1, 141. Klima das. 
1, 142. 

ard, arda (art, arta), persische Vor- 
sylbe 8 , 452. 

Ard I£buijjab, Nordufer des tod- 
ten Meeres 2, 59.' 

Arda Virif, persischer Priester un- 
ter Ardeschir 1 , 258. 

Ardaschar, Stadt, ist das alle Ar- 
taxata 9, 635. 

Ardeschir, Wiedcrhersteller des Par- 
sismus 1, 257. Münzen v. ihm er- 
klärt 8, 29 ff. A. II. desgl. 8, 51. 
A. m. desgl. 8, 142. 

Ardibehescht, Bedeutung des Na- 
mens 9 , 690. 

Ardocher, Gottesname, erklärt 8, 
450 ff. 

Aergerniss, Berg des, 3, 38. 

Arja, Ehrenname des indischen und 
persischen Volksstammes 1 , 83. 

Arja man, dritter Aditja 6, 74. 

Ariaro, See, südöstlich v. Dschagga 
3, 318. 

Ariel behandelt das Gedicht Tschäu- 
rapantseküfika wo 3, 372. üb. Karaj 
de Tiruvajluvar gegeben wo 3, 374. 
7, 254. 

Arier, ihre höchsten Götter 6, 67. 
ihre Religion besprochen wo 8, 620. 
9, 869. seit wann die AA. im Pcnjab 


Digitized by Google 



to 


Ariudal — Asien 


sind 10, 395. ihre uranfängliehen 
Sitze 10, 528. , 

A r i o d a t , Name auf pbünic. Münzen 
9, 81. 

Aristoteles üb. die Malier 5, 227. 
Aristoxenes über das griechische 
Jahr 2, 351. 

‘Arka in Syrien hat Reste eines Ve- 
nustempels 3, 365. 

‘Arkub in Syrien, Lage 6, 398. 
Arm, hieroglyph. Bedeutung 6, 267. 
9, 493. 

Ärmaiti, Genius der Erde 7, 519. 
licdeuluug 7, 520. Bedeutung des 
Namens 9, 690. 692. 

Armenien, a. Bibel 1, 217. a. Ue- 
bersetznngen 3, 118 IT. a. Kirche in 
Jerusalem 3, 40. a. Laute mit sanskri- 
tischen verglichen 4, 347 ff. u. Mo- 
nate 4, 365. a. Schriftsteller über 
den Parsismus 5, 227. a. Musik 5, 
365 ff. a. Literatur 5, 445. a. Journal 
0, 549. a. Volkstraditionen bespro- 
chen wo 7, 256. a. Sprache dem 
iiltern Zcuddialcktc näher verwandt 
7, 506. geographische Geschichte A.’s 
besprochen wo 8, 208. Literatur 8, 
677. A. aurinuhammcdanischen Mün- 
zen 9, 252. Literatur 9, 337 f. a. 
Provinz Siounik od. Sisagan geogra- 
phisch beschrieben wo 9, 036. Sprache 
n. Abstammung 10, 378 f. Name A. 
aus Aryaman zusammengezogen 10, 
379. Literatur 10, 624. 732. Regeln 
des Vulgür-Armenischcn gegeben wo 
10, 823. 

Armosata s. Arsamosata. 

A r u n u d sucht hinynritische Denkmäler 
3, 373. bespricht die dienenden Klas- 
sen in Jemen, wo 5, 395. reist in 
Jaman 1 , 207. 

Arnold, septern Mu'allakäl, angezcigt 
5, 270. chrcstomalhia Arabien nn- 
ge/.eigt 7, 609. w issensebnftlirher Jah- 
resbericht 9 , 603 ff. 

A r n u n in Syrien mit Sarkophagen 
7, 40. 


‘Arrdbah 2, 50 f. 60. 

A r r a b i a 3 , 50. 60. 

Arrest, d’, Berechnung einer Son- 
nenflnsterniss 5 , 508. 

Arsamosata (SiinsäQ, Lage 10, 465. 

Arses in Keilschrift gelesen 0, 385. 

Arsinoc (Mutter des Ptolem. Epiph.) 
fälschlich Kleopatra genannt 1, 288. 

A r s u f, Stadt u. Fluss in Palästina 
auf den Karten verzeichnet 4, 341. 

Arlaxata, Stadt, ist das heutige Ar- 
daschar 9, 635. 

A r t a x e r x e s in babvlon. Keilschrift 
gelesen 5, 109. in der Inschrift v. 
Tarku 6, 386. 

Arnbah, Name des Freitugs, erklärt 

9, 759. 

A r v n e , mythischer üthiop. König 1, 9. 

Arvand, Name des Tigris 2, 217. 

Arzneiscbulen in Dainask 8, 365. 

Arzon (Arzun) in Armenien von den 
Griechen zerstört 10, 472. 

As ad (König v. Jamao), sein Damm 

10, 27. 

Asad Effendi , Imäm der Sdfa'iten in 
Jerusalem 2, 357. 

Asäf, arab. Idol 7, 492. 

‘Asäjir, Deir nl-, im Antilihanon 
7, 69. 

Asätir al awwalin 3, 452. 454. 

Asbamäus, knppadocischer Jupiter 
10, 377. 

Aschmunczcr, König der Sidonicr 
9, 649. richtiger Eschinunaznr 9, 
651. 657. 

Asfar, band ’l-, woher dieser Na- 
me 2, 237. 3, 363. auch Walad 
•Snufar gesagt 3, 381. 

A s feu da rin cd , Bedeutung 9, 486. 

Asha, As hem, Genius, Bedeutung 
seines Namens 9 , 690. 

Ashanti, eine Gesandtschaft, dahin 
besprochen wo 8 , 208. AA. reden 
die Odsrhisprachc 8 , 428. 

Asien, N'ord-A. geogr. u. Heisclile- 
rutur 2 , 452. Gardincr's Reisebe- 
richte aus Mittel - A. gegeben w o «J, 
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629. TscbiliaUeheffs Reiseberichte aus 
Klein-A. gegeben wo 9, 635. Name 
Asien erklärt 9, 760. üb. die Spra- 
chen Klein-A.’s 10 , 329. 364. Al- 
terthiimer Rlein-A.’s besprochen wo 
10, 542. Nord-Asien, Literatur 10, 
609. Klein-A., Literatur 2, 474. 10, 
625. 735. 798. Reise in Klein-A. 
beschrieben wo 10 , 826. 

Askalon, Erklärung des Namens 2, 

' 359. 

'Askar bei Nablus ist nicht Svehar 
7, 58. 

As k i a , Regcntentitel in Sungai 9, 525. 
532. 562. A. heisst bei Leo Afric. 
Isehia 9, 561. 586. 

A s n a b a r in Keilschrift gelesen 7, 83. 

A s o c h i s 3 , 52. 62. 

Asow heisst auf Münzen Aznk 7,231. 

Asperäjin, Stadt in Roräsän , auf 
Pehlwimiinzcu 8, 22. 

Asriel, Erklärung der Sephiroth an- 
gezeigt 5 , 402. 

Assam, die Stamme v. A. besprochen 
wo 3, 471. 6, 419. Sprachen das. 
besprochen wo 6, 419. 420. 7, 258. 
eine Sekte das. besprochen wo 6, 421. 
Literatur 8, 654. Flosse u. Gold- 
felder das. besprochen wo 9 , 629. 
Literatur 10, 705. 

Assasinen (Isma'iti’s, Bathinier) be- 
sprochen wo 7, 259. 10, 541. 

Assur in Keilschrift gelesen 7, 80. 

Assyrien. Assyrischest, 215. A.auf 
sasanitlischen Münzen erwähnt 4, 85. 
a. Literatur 5, 445 ff. A. als persi- 
sche Provinz 6, 486 f. Gründung des 
a. Reichs 7, 86. a. Königsnamen in 
Keilschrift, ebend. a. Gottheiten be- 
sprochen wo 7, 255. Literatur 9, 
331 ff. Literatur der a. Ausgrabungen 
befindlich wo 9, 465. n. u. babvlon. 
Altertbümer besprochen wo 9, 636. 
a. Syllabarien gefunden u. mitgcthcilt 
10 , 288 fif. Sprachliches aus zwei- 
sprachigen Thontafcln 10, 516 ff. 
Chronologie von A. besprochen wo 


10, 522. Orthogrophie assvr. u. ba- 
bylonischer Königsnamen besprochen 
wo 10, 525. a. Alphabet u. Zahl- 
zeichen gegeben wo 10, 540. Lite- 
ratur 10, 725 f. Sprachliches V. Op- 
pert 10 , 802 ff. 

AStarah, Teil 1, 215. 

Astaroth Karn aj im, Lage 1, 166. 
215. 

-Astarte, ihre phönic. Namen 3, 416. 
A. von den Rimjariten verehrt 7, 472. 
10, 62. 

As trab 5 di, Verzeirhniss schiitischer 
Schriftsteller 4, 116 f. 
Astrachan, die Provinz, besprochen 
wo 8, 208. Mittheilungen aus einer 
Reise dabin gegeben wo 8, 208. 
Astrolabium, hebr. Handschriften 
üb. dass. 8, 547. ein A. besprochen 
wo 10, 824. 

Astrologie in Persien 2, 413. 416. 

з, 5. 15 r. 

Astronomie ist undenklich alt 3,86. 
arabische A. besprochen wo 6, 419. 
a. Angaben auf ägypt. Denkmälern 
besprochen wo 8, 620. ihr Alter in 
Aegypten u. Babylonien 9, 501 f. 
Äsval äynna’s Grihya-Sütras, Text 

и. Liebersetzung 9 , 1 ff. 

'Atullah, Wadi in Palästina 7, 49. 
Atbin in der Feriduusage 2, 219. 
Atergalis auf phönic. Münzen 6, 473. 
Athanasius, Gebet v. ihm äthiopisch 
1, 34. seine Fcstbriefe herausgeg. 
v. Cureton 3, 397. Berichtigungen 
ders. 6, 368. 

Atbarva Veda, Ausgabe 7, 114. 
Athen, Volkseintheilung 2, 351. a. 

Heer in Sicilien 2, 354. 

Athene Nikephoros auf Münzen 
von Nisibis 9, 75 f. 

Aethiopien. Uülfsmittcl zur Kennt- 
niss A.'s 1, 1 ff. Schlangeukönige u. 
Schlangenverehrung das. 1, 9. vor- 
christliche Bildung das. 1, 9 f. Chri- 
stenthum das. 1, 10 ff. Jesuiten das. 
1 , 12. Ehe das. 1 , 19, Völker u. 
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Sprachen südlich v, A. 1 , 4i fF. ä. 
Handschriften in Tübingen 1 , 1 . 
Stammbaum der ä. Kaiser 1, 8. 42. 
ä. Könige von Landesgöttern ent- 
sprangen 1, 9. ü. Schrift 1, 11. 16. 
ä. Geschichte 1, 38. ä. Literatur 
4 , 502. 8, 716. 9, 352. 10, 645. 
787. ä. Alphabet ist den indischen 
ähnlich 10, 402. Aetbiopier in der 
Gegend v. Basrah 10, 441 (s. Ha- 
bessinien). 

Athuria auf Pehlvi -Münzen 8, 11. 

Athwja, Vater des Feridnn 2, 218. 

A 1 1 i t (castellnm peregrinorum) 4, 337. 
schon vor Cbristo befestigt 4 , 338. 

Atmosphäre in Orumia 8, 602. 

Attia (Atijab), Widi 2, 332. 

'Attil in Palästina 7, 47. 

Attas (Attes, Attys) in der phry gi- 
schen Sage 10, 372. 

A u a r i s , Name der ügypt. Stadt in 
ägyptischer Form 9, 206. A. erobert 
9, 211 f. 

'Aud, arab. Idol 7, 499. 

Audienz, pers. Saliuu 2, 421. 3, 16. 

Auer, „Sprachenhalle“, besprochen 
wo 5, 106. 

'Auf, arab. Idol 7, 501. 

Auferstehung (der Todten). A.- 
Lehre kommt im Zendavesta nicht 
vor 1, 260. A. -Tag Jesu 2, 349. 
A. tm Parsismus 9, 686. 

Aufrecht de accentu verbor. com- 
posit. Sanscrit. angezeigl 2, 126. 
A. u. Kuhn, Zeitschrift für verglei- 
chende Sprachkunde angezeigt 6, 
427 f. 

‘Au£ah, Fluss in Palästina 7, 49. 

Auge, Ausstechung der AA. 3 , 6. 
augenärztliche arab. Schriften 1, 209. 
bieroglyph. Bedeutung des A. 7, 380. 
Tataren glauben an das böse A. 10, 
810. 

Augenschminke, oriental., Ge- 
brauch ii. Zusammensetzung 5, 236 IT. 
A. ist Wittwen u. Geschiedenen un- 
tersagt 5, 239. 


Aus, arab. Stamm 3, 176. 

Avaris s. Auaris. 

Avesta (s. auch Zendavesta), Ety- 
mologisches zum, 6, 243 CT. Bedeu- 
tung des Wortes 6, 130. 408. 9, 
189 f. 694 f. 699 f. A. in 21 Niosk 
eingetbeilt 9, 701. 

A’wa£, Fluss, ist der biblische Pliar- 
phar 4, 279. 

Awäkhtar’s (u. Akhtar’s) im Par- 
sismus 6 , 82. 83. 

Awäl, arab. Idol 7, 499. 

Axum, Reich 1, 5. alter Umfang dess. 
1, 10. Stadt A., Sitz des Abuna 1, 
33. erbaut 7, 345. Inschriften v. A. 
erklärt 7, 355 IT. 

A y r t o n ’s Angaben über Abyssinien 
berichtigt wo 7, 449. 

Azaer-Sprache in Walata, Wadan 
u. Tishit 9 , 583. Probe derselben 
9, 846. 

Azdk, Name von Asow 7, 231. 

‘Äzarijah (Bethanien) 2, 52. Wadi 
A. ebeod. 

Azermiduht, pers. Königin, Münze 
von ihr erklärt 8 , 142. 

Azrakiten (muhanun. Sekte) v. Ka- 
tari bekriegt 9 , 850 ff. 

Aznra, nuinid. Stadt, auf phönir. 
Münzen 3 , 436. 


B. 

B, Buchstabe , hieroglyphisch bezeich- 
net 9, 514. 

Baal, ciliciscber Lokalgott ft, 476. 

durch Zeus übertragen 9 , 86. 
Ba'albak 2. 438. 7, 70. 73. Räs B. 
7, 74. Ausflug v. Damast dahin be- 
schrieben wo 10, 530. 

B 4 b u. seine Sekte in Persien 5, 384. 
al-Bäb od. ßdb al-abwäb (d. i. 
Derbend) auf muhammedan. Münzen 
9, 251. 

B a b a i , nestor. Liederdichter 3. 231 If. 
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ßabari, Fürst der Gober 9, 557. 

Babel d. I. Bagdad 2, 369. B. in ba- 
bylonischer Keilschrift aasgedrückt 
7, 161. Topographie von B. 7, 
404 ff. 8. 593 ff. Qppert’s Karte v. 
B. 8 , 596. phonetische Aussprache 
n. Erklärung des Namens B. 8, 595. 
Ausgrabungen in B. 8 , 672. 10, 
537. Geschichte des b. Thurmbaus 
gedentet 8 , 789 f. 

Biber, Gründer des grossmogolischen 
Reichs 9, 859. 861 f. 

ßabrius' Urtheil üb. d. Araber 9, 113. 

Räbu Räjendra Lila Mitra bespricht 
alt -indische Münzen wo 7, 603. 
giebt eine Prdkritgrammatik heraus 
7, 603. bespricht eine alle Inschrift 
v. Thaneswar wo 9, 629. 

Babylonien. Babylonier hatten kein 
Mondjahr 2. 347. b. Dualismus 5, 229. 
Literatur 5, 445 ff. 9, 331 ff. Lite- 
ratur der b. Ausgrabungen befindlich 
wo 9, 465. BB. Erfinder der semi- 
tischen Schrift 9, 475. b. u. assyr. 
Aitcrtbümer besprochen wo 9, 636. 
nenbab. Keilschrift -Syllabarium 10, 
290. die älteste Geschichte B.’s be- 
sprochen wo 10, 521. Chronologie 
10, 526. babyl. Silberdrachmenfuss 
herrscht in Kleinasien 9, 79. Lite- 
ratur 10, 725 ff. Sprachliches von 
Oppert 10, 802 ff. 

Bach Aegyptens 1, 172. 174. 

Baden im Jordan 2, 52. 

Badaga, Volk und Sprache 3, 108. 
B.-Spracbe zumeist dem Canaresischen 
verwandt 3, HO. Sprachprobc ebd. ff. 
R.-Gebet über einen Todten 5, 385 ff. 
B.-Sprüchwörter 7, 381 ff. 

Badahsän (in Transoxanicn), Präge- 
ort muhammedanischer Münzen 9, 252. 

Bädarfiyana, indischer Philosoph 
6, 5. 

ßadawi, s. Beduinen. 

Badigo sind Wanikastämme 8, 314. 
Krapfs Heisebericht steht wo 6, 422. 

Badr, Treffen bei, 4, 15. Theilneh- 


mer an dems. 4 , 189. B. al-din al- 
‘Aini, sein Gescbichtwerk 1, 90. 
Badrah, Gewicht 10 , 483. 

Ba d us cp a n iden , Dynastie in Ta- 
beristan 4 , 62. 64. 

Baga, persischer Titel , auf phönic. 
Münzen 6, 480. 

Bug ah später für Bugah gesagt 1,65. 
Bagarimah, Reich in Centralafrika 

6. 312. 326. 

Bagdad, Babel genannt 2, 369. Stadt 
des Heils genannt 3, 300, Entfer- 
nung B ’s v. Hamadän 5, 522. B. auf 
Münzen Stadl des Heils genannt 9. 
252. 10 , 298. 

ßagenn (im Sudan), Sultanat das. 9, 
526. 565 ff. 573 f. 

ß a g i I a h , arab. Stamm , seine Sitze 
10 , 80. 90. 

BAgir, arab. Idol 7, 499. 
Bagistan, s. Beliistun. 

Bag kam, Oberemir des Alrddi billah 
10, 466 ff. 

bajj auf muhammed. Münzen 9, 606 ff. 
832 ff. 10 , 816. 

Bahn al-din ’s Lebensgeschichte 8. 
817 ff. sein voller Name u. ander- 
weiter Beiname 8, 817 f. B. stirbt 
8, 827. seine Werke 8, 828 f. 
Bahari 'Agam (pers. Wörterbuch) 
gedruckt 4, 116. 

Bahera v. Bibän, afrik. Binnenmeer 
4 , 373. 

batji von Geld gesagt 9, 611. 

B a b i r ä , s. Buhaira, bei Ihn al-öauzi 
Bahiri geschrieben 7, 577. bei Rasid 
al - din Buhaira geschrieben 8, 557. 
ob er in Mekka gewesen 6 , 457 f. 

7, 413 f. 580. 8, 557. wird Nestor 
genannt 8, 560. Nachträgliches üb. 
B. 9 , 799 f. 

Bah man, Bedeutung des Namens 9, 
690. 

Bahr al-gazäl 4, 370. 

B a h r a m I. Münzen v. ihm erklärt 8, 
39 ff. B. II. desgl. 8, 40 ff. B. III. 
desgl. 8, 42. B. IV. desgl. 8, 57 ff. 
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B. V. desgl. 8, 68 f. 182. B. VI. 
desgl. 8, 110. 

B a t i a r c n fai len in Ispahän ein 2,407. 

B a b t i j A r, Präfekt v. Bagdad 10, 490 (f. 

Itaidn', Lage u. Grüsse 8, 16 f. ihr 
persischer Name ebend. 

Bai hak i, sein Todesjahr lrt, 10. 

B a i o un , Schloss iu Hintj.ir 10, 20. 22. 

Bairüt, Handschriften das. 1, 327. 
Drucke das. 1, 357. 10, 813. 820. 
Gesellschaft der Künste u. Wissen- 
schaften das. 2, 378. 5, 96. Biblio- 
thek ders. 2, 387. Ilänel's Ankunft 
das. 2, 44G. Alterthümer das. be- 
sprochen wo 5, 109. Küste v. B. 
bis Akkah besprochen wo 8 , 208. 
Theater das. 9 , 625. 

Bai »an, das alte Belhscan 7, 62. 

Rait-Tamar 2, 65. B.- R um, Dorf 
im Libanon 2, 440. B. -Dagän 4 , 
313. K. Gann in Palästina 7, 43. B. 
lahm in Galiläa 7, 46. B. Sakä- 
rijah, Betlizaeharin des Josepbus 
7, 56. B. Furik in Palästina 7,58. 
B. II fall, ob das alte Bctbnlia 7, 
62. vgl. Ilfah. 

Bakafa, äthinp. Kaiser 1, 38. 

Bakaiah, al-, 7, 75. 

B a k a r bei W. v. Tyrus ist al - Bi kn 
4 , 513. 

B a k 6 1 IS- Sprache in Westafrika 4 , 104. 

Bakr, Stamm, Geschichtliches 10, 
432 IT. syrisches Dorf 2, 434. 

ßakri, Abd 'Lbaid al-, Stellen ans 
seinem geogr. VVBuch befinden sich 
wo 4 , 397. 

Baktrien, kein alter Cultnrsitz 9, 
180 f. b. Alphabet bat semitischen 
Charakter 10 , 402. 

Bala n. Butu, eine Art Erdapfel in 
Kakongo 2, 13. 

Bala, seine Höhle 1, 73. 

Balabhdrata, Sanskritwerk, Nach- 
richten darüber 1 , 201 f. 

Balabhipura, alte Stadt, bespro- 
chen wo 7, 252. 

Balad, Eski Mossul 1, 62. 


Bafamnh, Bi’r 3, 49. 

Ba I a ni a in Syrien, jetzt ßanias 3,366. 
Bai nt, alte Urtslage in Palästina 7, 
42. 65. 

Ba'lbak, s. Ba'albak. 

Baldah in Syrien, ehedem Paltus 3, 
366. 

Balduin, des vierten Feldzug nach 
al-Biki* 4 , 512 IT. 

Balcstier bespricht Malacca wo 3 . 
472. 

Balh auf Pehlwimünzen 8, 26. 

Bali, ostind. Insel, Forschungen das. 
3, 340 f. Schrift über B. angekündigt 
3, 471. üb. Sprache u. Literatur 
auf ß. 5, 231 IT. die zwei Rangstu- 
fen des Balinesischen 5, 231 f. zwei 
Schriftsprachen auf B. 5, 232. Prie- 
ster auf B. stammen aus Java 5, 234. 
Gottesdienst auf B. besprochen wo 

5, 264. Literatur 8, 663. 

B a 1 i a s in Syrien, jetzt Banias 3, 366. 
Balkan, Reiso dahin beschrieben wo 
10, 827. 

Ball an's Ziel bringen, pers. Spriich- 
wort 9, 105. 

Ballantyne, seine Schrillen über 
indische Philosophie 6, 1. 2. sein 
Streit 6, 221 ff. seine Ausgabe des 
Säbitsn Darpana 6, 293. 7, 603. 
erklärt eine Sanskrit- Inschrift wo 

6, 419. 420. bespricht Sänkhya- 
Philosophic wo 6, 421. B.’s Ausgabe 
der Grammatik v. Pänini 7, 162 IT. 
B. bereitet einen Katalog der Hand- 
schriften des Benares - College vor 
9, 629. 

Balma’, Titel in Sungai 9, 544. 592. 
Balsam v. Jericho 2, 56. 57. 
Bamakatta, alrih. Volk 2, 11. 
Bamakwin (Makwin), afrik. Volk 
2 , 11 . 

B a m h i rr n , armenisches Saiteninstru- 
ment 5 , 366. 

B a n d u k im Sudan , Sultanat das. 9, 
527. 
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Bancrjea giebl den Purdnnsamgraba Barkal, Gabnl , meroilisrhc Haupt- 
heraus 7, 603 f. Stadt 4 , 407. 

Bang, eine Weinpalmc 2, 14. Bark er, seine Geschichte Cilieiens 

ßdnids (das alte Pancas) 2, 430 f. 2, 337. 

7, 66 f. besprachen wo 10, 526. B a r k ia ro k, seine Regierung*), 800 ff. 
Banias in Syrien (das alte Balinas, besprochen ho |0, 537. 

Balania) 3, 366. Bar ku V är sh n a , Lehrer des Videha- 

Baoka, Insel, besprochen wo 3, 471. kiinigs Janakn 4, 291. 

Ban t ik e r (Volksslamm auf Celebes), Barlaam u. Josaphat, arab. Bear- 
eine Sage ders. 6, 536 ff. B legen beitung 5, 89 ß'. 0, 295. 7, 400 ß\ 
sich göttlichen Ursprung bei 6, 536. 10. 823. hebr. Bearbeitung 8, 552. 

Band IJafs, s. Qafs. 9 , 839. . 

Band ’l-asfar, s. Asl'ar. B a rm a n d a na, König der Melli 9, 568. 

Baazaroff, Mongolist, Abhandlungen Barmakidcn, ihre Zeit ist sprüch- 
von ihm angeführt 4 , 251. wörtlich G, 48. 

Bar Bahlül, seine Handschriften u Bart bei den Beduinen G, 378. 
beabsichtigte Ausgabe v. Bernstein Barth in Gniro 1, 207. beabsichtigt 
2, 369 IT. in Bagdad abgefasst, ebend. eine Reise nach Innerafrika 4 , 118 f. 
Bär, der grosse (das Sternbild), wird Wanderungen durch die Küstculän- 
Srhenkrl des nördlichen Himmels ge- der des Mittelmeeres, angezrigt 4 , 
nannt 9, 517. 10, 665. 275. Mittheilung aus Tripoli u. Rei- 

ßaradä 2, 436. seine Quellen 7,71. seplan 4 . 369 IT. Miltheilung aus Air 

Bärah, al-, in Syrien, Ruinen einer 6,123. Mittheilungaus Kuka 6, 412. 

christlichen Stadt daselbst 3, 366. Reiseberichte wo 6, 422. 575. 8,718. 

Bardk.il, Schloss in Jaman 10, 26. Mittbeiluug aus Tiuibuktu 9 , 262. 

Bi ra t a y ud dh a , L'ebersctzung des Beiträge zur Geschichte u. Geographie 

Mahäbhärata 5, 235. des Sudan 9, 518 fr. der verlorene 

Barbara', Stadt in Afrika G, 315. Sohn in Azaerijjah - Spracbo 9, 846 f. 

328. Mittheilung 10 , 285 if. seine Reise 

Bar gaz in Palästina mit Brücke 7, 65. 10, 789. 

Barges bespricht ein neues arab. Ba r tri b a r i, zur Kritik dess. 2, 365. 
Wörterbuch von Rusaid und Simon Barüg, syrisches Dorf 2, 437. 

Dahdah wo 3, 370. üb. die Aus- Bäruk, (iabal 4, 513. 

spräche des Hebräischen bei den Ju- Bnsd, persische Stadt, auf Pehlvi- 

den in Oran 3, 374. bespricht einen münzen 8, 16 f. 24. 

Ausßug v. TIemcen nach Sebdu wo Basa-krämd od. Basa-dhalgm 
4 , 397. üb. himjaritische Wörter wo heisst die vornehme Sprache auf Java 
4 , 398. 4 , 271. 

Barbebraus in neuer Ausgabe an- Basalijjah, al-, Binnen 3, 47. 54. 
gekündigt 1, 370. beiden Maronitcn Balarrah, Schlucht im Libanon u. 
im Gebrauch 2, 378. seine Angabe Stadt 2, 440 If. 7, 76. 
einer Sonnenfinsternis» 5, 508. Be- B dsa s sä bei Kazwini f. Busassa 1, 63. 
richtigungen seiner svr. Grammatik Basilides (Fasildas), üthiop. Kaiser 
6, 366. 1, 38. 

Bärin (Gestirn) heisst Seele des Ty- Basilios, äthiop. Werk 1, 33 ff. 

pioa 9,515. * B. der Grosse, Gebete v. ihm äthio- 

Barka’id, seine Lage 1, 62 ff. pisch 1, 33. 
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Basir — ßehislun 


Basir, Amir , Fürst des Libanon 5, 
46. 8, 498. A. Ba.4ir I. (Gründer 
des Hauses), seine YY'ahl 5, SOI. 

8, 492. 

Basir al-din, Herausgeber des Su- 
jiiti 7, 604. 

Hasrd, Kuppel des Islam genannt 5, 
300. eine Expedition gegen B. steht 
beschrieben wo 6, 549. B. auf Pehl- 
wimünzen 8, 24. auf mohammedani- 
schen Münzen 9, 251. Aetbiopicr io 
der Gegend v. B. 10, 441. 

„Basrenser“ 4, 193. 

ßassah, al-, in Syrien 4, 331. 

Batavia, wissenschaftliche Unter- 
nehmungen das. 3, 337. Hdschriften 
das. 8, 603. Chinesen sind in Ba- 
tavia zahlreich 9 , 809. 

Bathinier, s. Assasinen. 

Batnajun, Ortschaft 9, 485. 

B a t o e - Inseln, Aufstand das. bespro- 
chen wo 9, 634. 

Balrun, ehedem Botrys 3, 365. 

B a 1 1 a. B.-YY örterverzeichniss 6, 4 1 3. 
B. -Schrift u. Sprache 9, 257. 259. 
Grammatik u. YVörterb, augeführt 

9, 269. 

B a { | a u f , Ebene in Galiläa 7, 45. 

Battista, Fra Giovanni, seine Ver- 
dienste um das KarmeLkloster 4, 336, 

Batu berbgong, Inschrift von dort 

10, 594. 

Bau. arabische B.- Kunst 2, 476. B.- 
Stil der Tempel in Kasrhmir be- 
sprochen wo 6, 419. lykischer B.- 
Stil 10, 329. klassische B.-YVerke 
der Araber 8, 523 f. 

Bauddha, die vier heterodoxen, wi- 
derlegt 8, 720 ff. 

Baum. BB. fehlen den Bergen in Ara- 
bien 2, 319. heilige BB. in Arabien 
7,481.486. sprüch wörtliche 9, 376f. 

Baumwolle in China 1, 224. B. als 
Pfropf gebraucht 6, 495. den alten 
Semiten unbekannt 8, 222. 

Banr, der arabische Held u. Dichter 
Tübit ibn öäbir v. Fabm 10, 74 ff. 


Baveudiden, Dynastie in fabaristän 

4 , 62. 64. 

Bayer de muro Caucaseu angeführt 

6, 382. 

Bayle St. John, Abenteuer aus der 
libyschen YVüste u. der Jupiter Am- 
mon's Oase beschrieben wo 9, 635. 
Bayley bespricht Bildwerke aus Pen- 
schawer wo 9 , 628. Inschriften in 
Khunniara wo 9, 630. 

B & z e n , Be’sc, abyssin. König 7, 342. 

Jesu Zeitgenosse, ebend. 

Bazin, sein Bericht üb. Tbom’s chi- 
nesische Chrestomathie gegeben wo 
3, 370. bespricht das Zeitalter des 
tuen u. ebin. Literatur wo 5, 394. 

7, 254. die Administrativeinrichtun- 
gen China's wo 10, 539. 

Bazri, Ahmad al-, Mufti von Sidon 

5, 47. 

Bechuana’s (sprich Be£.) 2, 9. ihre 
Sprache heisst Secbnana 2, 10. ihre 
Ausdehnung 2, 11. ist Dialekt der 
Koossaspracbe 2, 131. ihre Eigen- 
thümlicbkeiten 2, 131. 

Beduinen, ihr Gebühren 2, 327. 
ihre Spracheigenthümlicbkeiten 5, 4 ff. 

6, 190 ff. 369 ff. B. um Palmyra 
besprochen wo 6, 127. ihre tarnen 
6, 196. Lebensweise 6, 371. ihre 
Sprache als mustergültig betrachtet 
9, 165. 

Beer, E. F. F., inscriptionrs etc. 3, 
129. 136. 135. bespricht die Inschrift 
von Tarku wo 6 , 383. 

Beer, B., Philosophie u. philos. Schrift- 
steller der Juden, angezeigt 6, 563. 
jüdische Quellen über den „Zweihör- 
nigen“ des Koran 9, 785 ff. 

Beer lachai ro’i 1, 175. 185. 
Beetjuana, s. Bechuaoa. 
Begräbniss, s. Laichen u, Todte. 
Behader Chan 2, 213. 

Bebirist&n deutsch 1, 362. 
Behistun, babyl. Inschrift v. B. er- 
läutert 7, 156 ff. besprochen wo 7, 
253. 10, 540. Morris' Erklärung ge- 
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würdigt 8, 394. scythisrhc l'eber- 
setzung ders. besprochen wo 10, 521. 
Ilchrnauer, die türkische Akademie 
der Wissenschaften za Conslantinnpel 

6 , 273 ff. 

Be ja bei Bruce ist Bugab 1 , 64. 
Bekc, the sourcea of tbe Nile ange- 
zeigt 4, 13t. the geographica! dis- 
tribution of the lnnguages of Abes- 
sinia angezeigt 4, 277. berichtigt 
Angaben Ayrton’s üb. Abyssinirn wo 

7, 449. zwei Berichte über das Hoch- 
land des IVil , gegeben wo 8, 208, 

Bekti-Sterne 9, 516. 

Bel , in babylonischen iVamen 8. 231 ff. 
Be! fort, Schloss, ist att 7, 40. sein 
arabischer Name 8, 483. 

Beiin, Petwa des Iba al-Nakkdl in 
Betreff der Pimmi , französisch wo 

7, 256. berichtet über eine Reise 
nach Erze rum wo 7, 257. giebt Ak- 
tenstücke muhammed. frommer Stif- 
tungen wo 10 , 539. bespricht ein 
Schreiben Mohammeds wo 10 , 543. 

B e 1 1 ä I , Pandit , Vf. des ßhodjapra- 
bandba 10 , 540. 

Bel m e n 3 , 49. 

B e I n o s , Mrs. , the Snndhya (spr. 
Sandhya) , or the dailv prayers of 
the Brahmins , angezcigt 6, 550 ff. 
Belsazar, Name, in babylon. Form 

8, 598. 

Belschakam, Name, in Keilschrift 
gelesen 8, 231. 

Beins, Floss 4. 334. 
Belustempel. sein Zweck 10.538. 
Ben Seb, hehr, deutsches Wörter- 
buch, besprochen wo 5. 107. 
Benares, mnntalisrhe Stadl mit Guld- 
n. Silberwaaren 1, 343. Handschrif- 
lenkatalog des B. -College wird vor- 
bereitet 9, 629. 

Benary's Zweifel wegen der Inschrift 
von Eryx 3, 431. 

Benavidcs bespricht den Krieg der 
Spanier mit Granada wo 8 . 625. 
heg. Bd. I — X. 


Bender v. Persein, Muntali’s u. ('s 
beken bewohnt I, 343. Regen das., 
ebend. 

ßenderi tjürat 1, 342. 

B e n d v 6 (Peiniger), Name des bögen 
Geistes 9 , 689. 

Benfey 1,85. persische Keilschriften 

1, 215. üb. die Schlange der persi- 
schen Sage 2 , 229. Hymnen des 
Säma-Yedu, angez. v. Roth 3, 126. 
Berichtigung Gildemeisters 7, 411. 
über Götternamen nur indo-srythi- 
seben Münzen 8, 450 ff. 

Bengalen, Literatur 5, 461. Ge- 
schichtliches v. B. besprochen wo 7, 
252. Casus der b. u. hindostan. Spra- 
che besprochen wo 7, 602. Hand- 
schriften aus B. sind schlecht 8. 570. 
b. W'erke aus Calcutta 10 , 500. 

Beni bei Kiepert falsch für al Bu'ainah 
3, 50. 

Benjamin v. Tudcla üb. Juden in 
Medien und Babylonien 5, 476 f. 
üb. Alexander 9 , 786. 

B e n n e t giebt eine Lebensbeschreibung 
des Gaudama wo 7, 259. 

Benno, Bennu, Name des Phönix 
3, 73. 10 , 651 f. ist Vogel des Osi- 
ris, ebend. 

Beobachter, ägyptischer (Zeit- 
schrift) 1 , 208. 

Berber. Literatur 4 , 82. 8, 686. 
b. Schrift v. Ihn (Jallikan angeführt 
5, 333. b. Schrift heisst Tifinag 5, 
335. b. Sprache mit der libyschen 
verwandt 5, 354. Grammatik u. Wör- 
terbuch angeführt 6, 324. Frsitze der 
BB. 9, 582. BB. aus Akades ver- 
trieben 9, 587. B. ist kein ursprüng- 
licher Volksname 10 , 286. ursprüng- 
liche Sitze der BB., ebend. BB. neh- 
men das Christenthuin an 10 , 286. 

Berenice, jüdische Inschrift von dort 

2, 348. 4 , 105 ff. 110 f. 

Be res in, Beschreibung Petersburger 
tatarischer Handschriften 1 , 339 ff. 
desgl. türkisch - tatarischer 2. 242 ff. 
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tatarische Chrestomathie 2 , 242 IT. 
litcrar. Unternehmungen v. ihm 3,359. 
4, 251. 518. (>, 545. sein Seibäni- 
näme besprochen 5, 259 f, Samm- 
lung tatar. Jarlyk’s 6 , 125. seine 
persische Grammatik vollendet 8, 385. 
Abhandlung üb. d. Kuinen v. Bulgar 
erwähnt 8 , 385 seine Ilecherches 
sur les dialectes musulmans erwähnt 
ebend. 

11 erg. BB. in Arabien haben weder 
Baume uurli Gras 2, 319. himmelho- 
her B. mit ew igem Schnee inUschagga 
3, 317. heilige Personen verschwin- 
den in Berge 3, 407. Bedeutung des 
B. als Hieroglyphe 6, 27). B. in 
arab. sprüchw örtl. Ausdrücken 9, 369 
f. die blauen BB. besprochen wo 9, 
636. 

Bergstedt de cognitione animi ve- 
dantira angeführt 5, 259. 

Berggren, sein Guide franfais-arabe 
1, 213. 

Bcrkins Mittheilung üb. literar. Un- 
ternehmungen in Syrien 4 , 518. 

Berlin, demoliscb - ägypt. Urkunden 
das. 3, 267. 269. Verzcicliniss der 
Sanskrit - Hdschriften das. angezeigt 
7, 259. 

Bern, Codex des Gazzati das. gefun- 
den 1, 212. derselbe beschrieben 7, 
172 IT. 

Bernstein, Mittheilung üb. Tullberg 
1, 350. Ankündigung einer Ausgabe 
des Burhcbräus 1 , 370. üb. Hand- 
schriften des Bar Bahlül und eine 
Ausgabe dess. 2, 369. syrische Stu- 
dieu 3, 385 ff. 4 , 198 ff. 305 ff. t>, 
348 ff 

B e rn s tei n la n d 7, 94. 

Beroiev gicht die Kegeln dcsYulgär- 
armenisebrn wo 10, 823. 

Bertou bespricht die ägypt. Denk- 
mäler am Nähr al-kalb u. bci'Adlün 
wo 10, 823. 

Berühmtheiten, arabische sprich- 
wörtliche Ausdrücke von B. 5, 292 ff. 


Beschneidung mit steinernen Mes- 
sern I, 64. 

Beschwörungsformeln, jüdisch- 
chaldäiscbe 9, 470. 

Besessene 9, 472. 481. 

B cs sa lingua 3, 149. 

Bctiil Patchisi (Vetäln Paneavinyali), 
Auszüge daraus gegeben wo 7, 255. 

B e t h - E m e k 7, 45. 

Bethanien 2, 52. 

Bethlehem in Sebulon 7, 47. 

Bethsaida, Lage 10, 531. 

Bet h sean 7, G2. 

Bethulia (Beitilua) im B. Judith 3. 
46 f. 53 f. 7, 62. 

Bcttachini, Brief üb. Ceylon, steht 
wo 9, 636. 

Betzachariu des Josephus 7, 56. 

Bhnga, vierter Aditja 0, 74. 

B h a k ta mal (Kosengarten des From- 
men) , iudisekes Werk 1, 361. 

Bhang, berauschendes Getränk in In- 
dien 9, 619. 

B h a r ä 1 a , Bedeutung des Wortes 9, 
261. 308. 

Bhäshä, Bedeutung 7, 605. 

Bhoja, seine Regierungszeil 9, 629. 
Geschichte seines Hofes, iu Sanskrit 
u. Uebersctzung gegeben w o 10,510. 

Bhrigu, Sohn Vuruun's, Legende v. 
ihm 9, 240 ff. 

Bialloblotzky’s Reisehindernisse in 
Sansibar 8, 567. 

B i b ii n , Meer v. , nordafrik. Binnen 
meer 4 , 373. 

Bibel, tatarische od. tungusischc 1, 
105. chinesische 1,217 ff armeni- 
sche ebend. arabische v. E. Smith 
1, 357. canaresisebc 2, 282. chine- 
sische v. Morrison - Milue und Gütz- 
laffbeurtheilt 3, 362 f. Berichtigungen 
der syrischen 3, 387 ff. Beschaffen- 
heit n. Ausgaben der bexaplarischen 
syrischen 3, 404 ff. syrische der Ne- 
storianer 4 , 113. b. Literatur 4 , 
473 ff. 5, 429 ff. alt- u neusyrische 
B. im Druck 6, 404. 7, 258. 572. 
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Bibelübersetzungen als linguistische 
HütfsmiUel 8, 196. der älteste Co- 
dex der hebr. Bibel 9, <78. Bairüter 
arab. B. im Drucke 10, 813. 820. 
».Testament. — äthiopische b. Bücher 
I, 13 ff. b. Bücher in’s Suäliili über- 
setzt 1 , 47. 

B i b I i c o - philnlogiral Institution 2, 127. 
Bibliothek der Gesellschaft der Kün- 
ste u. W issenschaften in Bairitt 2, 
387. Bibliotheca sarra angezeigt 3, 
365. 1, 279. 5, 265. mit dem Iii- 
blical repository vereinigt 7, 113. 
angezeigt 7, 449. 10, 529. B. orien- 
talis Clementina berichtigt 4, 316 f. 
B. aposlolieae Vaticanae catalogus 
beriebtigt 4, 317 f. B. orientalischer 
Geschichtschreiber v. Beresio ange- 
zeigt 4, 518. 5, 259. 6. 545. orien- 
tal. B. in Ithodus 3, 120. 364. 6, 
541 ff. im Karmclkloster 4, 335. Ka- 
talog der BB. in Konstantinopel 6, 
29 i. 412. 549 f. tamulisrhe B. in 
Leipzig 7, 558 IT. 8, 720 ff. Mitthei- 
lungen üb. d. B. indien 7, 603. 9, 
631. alte assyrische B. in IVinive 
gefunden 10 , 288. Hand-B. eines 
arabischen Studenten verzeichnet wo 
10. 543. 

Bi bl ins für Byblus (dubail) gesagt 
4, 514. 

Bieber. Filz v. B. -Haaren in Gem- 
sid's Zeit 8, 255. 

Biene in arabischen spröchw örtlichen 
Ausdrücken 8 , 520 f. B. hierogly- 
phisches Zeichen für die unterägyp- 
tisebeo Könige 9, 203. 

Bigandet bespricht die malayische 
Halbinsel wo 5, 263. 

Bikä'ah 2, 438. 7, 71. Balduins 
Feldzug dahin 4, 512 ff. 

Bll, richtiger Abil , Ortschaft in Pa- 
lästina 7, 59. 

Bildhauerkunst, griechische in 
Potowar, besprochen wo 6, 419. 
lykisrhe 10, 329. 


Biliton, Insel, ihr mineralischer 
Reirhthum besprochen wo 9. 634 

B i I k i s, Königin v. Jaman, ihre Schlös- 
ser 10, 19. 20. 

Bina, Landschaft , besprochen wo 
3, 472. 9, 634. 

B i n u a , indische Völkerschaften 3, 469. 
ihre Religion u. Priester ebend. Be- 
deutung des .Nomens 3, 471. 

Biographien des heil. Euthymius, 
Saba, Abramiits u. Tbeodosius ara- 
bisch 1, 150. 

B i o t bespricht Luftspiegelung in rhi- 
nes. Schriften wo 3, 374. bespricht 
Meteorologisches aus China w o 4. 397. 
miiitär. u. ackerbauende Kolonien 
der Chinesen wo 5, 395. 

Birch’s Beurtheiluog Lands , wo 3, 
369. 

ßir'hn in Palästina mit Ruinen 7, 42. 

Kirkat Kar'iin 3, 169. 

Birkuti, Stadt, ihr bengalischer Marne 
7, 265. 

Birma, Literatur 8, 653. 

B i r n i , angebliche Hauptstadt v. Bornu 
6, 319. 

Birs .Nimrod ist Borsippa 7, 406. 

II i r w a h , nicht Ebrnw eh 3, 49. 

II i s i t ii n , Denkmäler das., besprochen 
w o 5, 522. 

Bislichis Ausgabe des Sefat Jether 
besprochen wo 5, 107. 

Bit (Bita) im Sudan, Goldgruben das. 
9, 528. 

ßithynien früher von Mvsiern be- 
wohnt 10, 368. ' 

Bkirki, Muronitenkloster 2, 445. 

Bland bespricht das persische Schach- 
spiel wo 7, 251. die inubammedan. 
Traumdeutung wo 10, 528. den per- 
sischen u. hinduisrhen Dichter Mas ud 

wo 10, 539. 

Blau, blaue Berge u. Goa besprochen 
wo 9, 636. 

Blau, die Inschrift v. Eryx erklärt 
3, 428 ff. üb. das numidische Alpha- 
bet 5, 330 IT. Chronik der Sultane 
2 * 
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Bleek 


Bomu 


v. Bornü 6, 305 ff. Beiträge zur 
phiinir. Münzkunde 6, 465 ff. über 
eine angeblich phönicisrhe Inschrift 
auf Cypern 6, 526 f. „Streifzüge 
durch constantinnp. Handschriften“ 7, 
400 ff. 576 ff. 8, 554 ff. arab. Ueber- 
setzung des ßarlaain u. Josaphat 7, 
400. die Biographien des Ibn al-Guuzi 
7. 576 ff Mittheilung 8. 384 f. Zur 
Geschichte Syriens 8, 475 ff. Bei- 
träge zur phiinikischcn Münzkunde 
0, 69 ff. Inschriften aus Petra 9. 230 ff. 
vgl. 9, 737 ff. Mittheiluog 9, 267. 
Fil u. Süs , umajjadische Münzhiife 
835 f. de numis Aehaemenidarum Ara- 
maeo - persicis angezrigt 19, 569. 

Bleek bearbeitet eine Zulu-Grammatik 
9, 625. seine Mozambique -Vokabu- 
larien werden gedruckt, cbend. 

Bleck er bespricht Java wo 3, 264. 
beschreibt einen Besuch desTankubau 
Prahu wo 3, 472. Fische von Sum- 
baya cbend. 

B I e i g I a n z zur Augenschminke be- 
nutzt 5, 240. 

Blücher, grammatica Aramaira. be- 
sprochen wo 5, 107. 

Blumen, sprüchw örtliche 9, 377. 

Blut. B. -Trinken der Galla’s 1, 46. 
B. - Ksser in Indien 1 , 46. B. der 
Neger 1 , 132. Götzen in Arabien 
mit B, bestrichen 7, 488. 

Blutegel im See Phiata 7, 66. 

„ II 1 u 1 1 e ck e r“, Anhänger des 'Ämir 
7, 29. 

B o a c h i , Prinz, üb. die Chinesen auf 
Java 9, 808 ff. 

B n b r o w nikoff, mongol.- kalmücki- 
sche Grammatik, angeführt 4, 251. 
6, 125. 

B ö c I e r , Beschreibung der heidnischen 
Gebräuche der Ksthen angeführt 8, 
609. 

Boddhisatwa (Pusa), buddhist Halb- 
götter 1, 108. 

Bode, Freiherr r. , Nachrichten von 
Buchara , gegeben wo 8, 207. be- 


spricht die Provinz Astrachan wo 8, 
208. die Turkomanen, bcs. die Yo- 
mud u. Gokban , wo 8. 208. 
Bodenstedt, Beiträge zur Kenntniss 
des kaukasischen Türkisch 5, 245 ff. 
Bogen Gottes heisst der Hegenbogen 

5, 180. Symbol. Bedeutung des ß. 
bei den Indern 8, 469. 472. 

B o g w u n , Stadt, ihr bengalischer Name 

7, 2G5. 

B ö h 1 1 i n g k , Yopadeva’s Mugdabodha, 
angezeigt 3, 377. B. u. Hieu, He- 
macandra’s Abhidhänacintämani an- 
gezcigt eheml. bearbeitet die jaku- 
tische Grammatik 5, 261. jakutische 
Grammatik angezcigt 6, 578 f. über 
die Zigeunersprache, angeführt 7, 390. 
üb. d. Sprache der Jakuten, angezeigt 

8, 195 ff. B. u. Roth Sanskritwörter- 
buch angezcigt 8, 392 ff. 609. 10 , 
571. w ie die Brähni.mcn B. nennen 9, 
267. giebl Kritisches zum Pancalantra 
u. Hitnpadesa wo 10, 822. bespricht 
die Zigeunersprache wo 10 , 823. 

Boidyreff, pers. Chrestomathie 1, 
339. 

Boiler, Sanskritgrammatik angezrigt 

3, 375. bespricht die Bildung abge- 
leiteter Wurzeln im Sanskrit wo 5, 
108. 

Bonde (Angola) heisst angeblich ei- 
gcntl. Dongo 2, 23. 

B o n d e i , Provinz von Usambara in 
Ostafrika 3. 319. 

B o n g su , Sultan, seine Tochter 3, 472. 
Bonomi, Karte v. Aegypten 2, 237. 
Borneo besprochen wo 3, 471. Ver- 
hältnisse der Chinesen u. Dajaks das. 
besprochen wo 9, 634 Malaien das. 
besprochen wo 9, 634. 

Bornu (in Afrika), Verhältnisse das. 

4 , 371. Sprache 4 , 509. 8, 413 ff. 
heisst auch Käutfri Sprache 4 , 509 
ist sehr ausgebildet 4, 510. Proben 
ders. cbend. Geschichte der Sultane 

6, 124. 305 ff. Bornuesen pilgern 
nach Mekka Uber Kairo 6, 324. B. 
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Grammatik 7, 575. 8, 413. Bevöl- 
kerung v. Borna ebend. Sprachprobe 

8, 419 ff. Grenzen des Reichs B. 8, 
423. 

Borowsky, Obrist 3, 23. 

Borsippa ist Birs Nimrud 7, 406. 

Bosanqnet bespricht die Chronologie 
assyrischer Könige wo 10, 522. be- 
richtigt die Chronologie des Ptole- 
mäus wo 10, 525. 

Rostän v. Sa'ili, Urbersetzung eines 
Bruchstücks 4, 119 f. 

Bostrenus Fluss 4, 326. Wasser- 
leitung des Escbmunazar daselbst 9, 
649. 657. 

Botrys, jetzt ßatriin 3, 365. 

Botta. B. u. Flandin, monument de 
Ninive 1, 215. B. üb. d. assyr. Keil- 
schrift, besprochen 3, 371. Memoire 
sur 1’ecriture cuneiforme assyrienne 
angeführt 3, 145. 

Bötticher üb. armenische Laute u. 
Schrift 4 , 347 ff. Mittheilung 6, 583. 
Epistulae novi testamenti coptice an- 
gezeigt 7, 115 ff. Mittbeilung über 
seine u. Cureton’s Arbeiten 7, 407 f. 
Erwiderung, an ihn gerichtet 8, 403. 

B o u r v i I 1 e bespricht seine Reise nach 
Cyrenaica in Revue arcbcol. 3. 368 f. 

Boudard bespricht einige iberische 
Münzen wo 9, 870. 

Boyse grammar of the Käfir language 
i, 7. 129. 

Bribma, Ursprung des Wortes 1, 
67 ff. 

Brähmamitra auf Münzen genannt 

9, 629. 

Brihmanen. Brahma u. die Brah- 
manen 1 , 66 ff. Gebete u. Cerimo- 
nien ders. G, 553 ff. welche BB. Ge- 
schenke anurlimen dürfen 7, 264. 
ihre Lehren besprochen wo 7, 449. 
wie viel Frauen sie nehmen dürfen 
7, 530. Weihen u. Pflichten der BB. 
7, 535 ff. BB. haben ihr eigenes AI- 
tertbum nicht verstanden 8, 473. 
ihre Studien 9. 366. BB. sind mei- 


stens arm, ebend. Todtenbestattung 
bei den BB. 9, Iff. 

Brähmanaspati, wedischer Mythus 
v. ihm 1, 72 ff. Oberherr der Brali- 
minen , Regent des Planeten Jupiter 
1, 77. 

Brahmanismus, Einfluss des t^iva- 
dienstes auf dens. 1, 85. B. u. Bud- 
dhismus auf Bali 3, 233. 

Bra h m k n da p u ri u a auf Bali 3.. 
233. 235. 

Brahminen, s. Brähmanen. 

B ra h u iki - Sprache in Relu£istan 2, 
260. Lassen üb. dieselbe, ebend. 

Braj-bbdkhä, indischen Dialekt 1, 
360. 

Braut. Br. -Gemächer werden ver- 
ziert bei den Arabern 6, 215. 

Brecher, das Transcendentale. Magie 
u. magische Heilarten im Talmud, 
angezeigt 5, 274, 

Brevier, nestorianisches in München 

3, 232. 

Bridgeman, Herausgeber des Chi- 
nese Repository 1, 230. 

Briggs bespricht die Urein« olinrr 
Indiens wo 7, 452. 

BrYhaspati, s. Brähmanaspati. 

Brock haus, Vendidad Sade ange- 
zeigt 4, 263 f. üb. das Setubandha 

4 , 516 ff. üb. Homer’s Ilias in Sanskrit 

6. 108. Anfrage üb. 1001 Nacht 6, 
109. die hundert Parva des Mahu- 
bhärnta 6. 528. Vorsebläge zu zweck- 
mässiger Einrichtung eines chinesi- 
schen Wörterbuchs 6 , 532 ff. Mit- 
theilung üb. eine Ausgabe des Atbarva 
Veda 7, 114. Mittbeilung v. .Schrift- 
stücken der chinesischen Insurgenten 

7. 628 ff. 

Brosset üb. georgische Gescbiebts- 
quetlen 2, 364. beschreibt Reisen im 
Kaukasus wo 9, 635. entziffert geor- 
gische Inschriften wo 10, 822 823. 
gieht Geschichtliches v. Georgien wo 
10,822.823. bespricht d. armenische 
Kloster v. Ketcharhous wo, ebend. 
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Uro wo, Cb. Pb., Metrik des Sanskrit 
u. Telugu angeführt 6, 108. 

ItrowD, N., giebl Proben der Sprache 
von Asam wo 7, 258. 

Brown, S. R., bespricht chines. Cul- 
lur 7, 258. 

Brown, J. P. , bespricht die Erobe- 
rung Persiens durch die Araber wo 
7, 259. 

U f- u c c hat das iithiopische Buch Snksär 
besessen 1, 28. 

Brücke, eine natürliche, über den 
Lilam 7, 68. im Libanon 7, 77. 
Richter -B. iin Parsismus 9, 691. 

II r u c b z u (il e n in den Drävidaspracben 
2, 208. 

B r u gs ch , scriptum Aegyptinr. demot. 
etc. angezeigt v. 8cj Harth 3, 128. 
üb. d. demot. Srhrift der alten Ae- 
gypter u. ihre .Monnmente 3, 262 IT. 
B. beurtheilt 3 . 369. Nachricht v. 
einer deinot. lieberselzung des Tod- 
tenhuchs in Paris 3, 464. Entdeckung 
der griecb. L’ebersetzung einer demot. 
Erkunde 4, 97 IT. Mittheiluog eines 
ägypt. Hymnus an d. Sonne 4 , 374 If. 
d. Inschrift v. Rosette nach ihrem 
iigypt. demot. Texte, angezeigt 5, 121. 
Lettre ä Moos, le Vicomte de Rouge 
angozrigt ebend. L’obersichllirhe Er- 
klärung ügypt. Denkmäler des Berl. 
Museums angezeigt 5, 122. de na- 
tura et indole linguae pnpularis Ae- 
gvptiorum angezeigt 5, 122. inscriptio 
Rosellana angezeigt 5, 403. Mitthei- 
lung aus Turin 5, 513 IT. gegen 
SeyOürth 5. 537 H'. über das ägypt. 
Museum zu Leyden G, 249 ff. über 
metcmpsychnsis angeführt G, 252. 
die fünf Epagomenen auf einem hie- 
ralischru Papyrus 6, 254 ff. in Sachen 
B.’s u. SeyHnrth's 6, 300. Mittbei- 
lung üb. Alexandrien 7, 416. ägyp- 
tische Studien 9, 193 ff. 492 ff 1«, 
649 ff. 799 Ankündi gung seiner Mo- 
numeos de l’Egypte 9, 318 f. Mit- 
tbeilung 10, 821. 


Brunneu des Elisa 2. 55. BB. bei 
Jerusalem 7, 56. 

Büaib, Felsen thnr bei Fänln 3, 165. 

ßuainah, al-, zu lesen für Beni bei 
Kiepert 3, 50. 

Buch, vom Himmel gefallenes 1, 16. 
BB. - Räuber in äthiop, Handschriften 
häufig verflucht 1, 31. B. -Handel 
in Para 1, 208. 

Bucbarei, die dahin gemachten Rei- 
sen besprochen wo 9, 636. 

B u c h s t a b e n- Verwechslung in svr. 
Hdschriften 3 , 392. stumme B. im 
Tibetischen 6, 128. die geheime Be- 
deutung der arab. u. pers. li. iu 
der Mystik u. Kabbala 7, 87 ff. ara- 
bischer Name für Buchstabe 9. I. 
geheime Bedeutung der arab. BB. IO. 
513. Zahl der BB. im Koran 10 . 514 f. 

B uc h ta n -Kurden 1, 59. 

Buddhismus 1, 86. Verzeichniss b. 
Werke v. Sykes, angeführt 3, 367. 
Buddhismus besprochen wo 4 . 127. 
b. Werke verzeichnet wo 4 , 398. 
b. Literatur 4 , 435. 504. Buddhis- 
mus u. Brahmanismus auf Bali 5.233. 
Buddhistisches in der Vnsavadattä 8- 
534 b. - siwaitischer Kultus auf Java 
8, 604. Buddhismus vom Standpunkte 
des Sivnismus widerlegt 8 , 720 ff. 
Buddhismus u. (äwaismus 9, 261. 
Anzahl der ßuddha’s 9, 262. Zeit 
der Redaktion der b. heiligen Schrif- 
ten 9, 393. b. Reliquienkästen mit 
Inschriften besprochen wo 10 , 527. 
Buddhismus in China, besprochen wo 
10 , 527. Buddhismus u. Civnismus in 
Vereinigung 10 . 597. Literatur 10 , 
710. b. Lehre v. Versehlechteruugs- 
perioden der Menschheit besprochen 
wo 10 . 822. b. Werke in Kasan 
verzeichnet wo ]0, 824. 

Büffel in Palästina 2, 428 f. 4 , 340. 

Rugah, hahessin Volksslnmin 1 , 6t. 
ß. - Karneole 1, 65. 

II u g a 1 i 's Leistungen für die Kritik des 
Syrischen der llexapla 3, 410. 
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Bo|iiwi, ein l.andesname 1, 63. 

Bo gin e sisch c, Sprache vom Mnkas- 
sarischcn verschieden 4, 250. b. Wör- 
terbuch im Werke 6, 403. 
ßuhairä (Bahira) , Mönch. Mubam- 
med’s Lehrer 3, 453 f. 4, 188. 6, 
457 f. biess Sergius 7, 414. wird 
Bahira geschrieben 7, 580. liuhairä 
geschrieben 8, 557. wird Nestor ge- 
nannt 8, 561. ist mit dem Mönch 
Warakah veerwcbselt worden 8, 563. 
Bahärä, besprochen wo 8, 207. Li- 
teratur 8. 680. Münze v. dort 10, 
295 297. persische Uebersetzung 
eines arab. Werks üb. B. bespro- 
chen wo 10 , 824. 

liafeäri üb. die Wunder des Prophe- 
ten 3, 452. üb. den JJabih dess. 4, 

1 ff. sein voller Name u. sein Le- 
ben 4, 5. die Pariser Handschriften 
5, 258. Ausgabe 7, 108. 

Böhler, über Volk u. Sprache der 
Badaga 3, 108. Badaga- Gebet über 
einen Todten 5. 385 ff. hundert Ba- 
daga - Sprüchwörter 7, 381 ff. 

Bub sc berichtet über die Berge von 
Gilan wo 6, 423. 

Bnjah, Stammvater der Bujiden 10, 
477. Ursprung der Macht seiner 
Söhne , cbend. 

Bnist bespricht den oriental. Charak- 
ter einzelner nordischer Alterthiimer 
wo 7, 602. die physische Geographie 
des rothen Meeres wo 10, 830. 
ßukafa, Dorf in Galilaa 7, 43. 

B n k e p b a l o n , seine I Jtge besprochen 

wo 7, 603. 

Bulik, Druckuoteroehmungen das. 3, 
119. als Druckort empfohlen, ebd. 
ß ul ä Iah, Naebbarstamm v. Bornu 8, 
327. 

Bulgar, die Ruinen v. B. besprochen 
wo 8, 385. 

Bulgaren haben kufische Münzen ge- 
schlagen 2, 364. b. Geschichte ta- 
tarisch 1, 340. 


Bulletin der k. rusa. Akademie der 
Wissenschaften angezeigt 2, 364. 4, 
522. 10 , 822. B. of the American 
geographiral and Statistical society 
angezeigt 7, 126. 

Bunin dus, Fluss, jetzt Hazer 4, 1 12. 
auch Gomel 10, 523. 

Buuda (Bundo) - Sprache in Angola 
1, 238. 2, 6 ff. ihre Ausbreitung 2, 
9. 10. Sprachliches 2, 16. 145. Be- 
deutung des Wortes B. 2, 23. 

Buudehesch , Pazrnd - Handschrift 
dess. in London 1, 351. 

Bura io Ostafrika 3, 316. 

Büra Peunu, Gottheit der lvhood'„ 
7, 452. 

Buräk, 'Ain nl-, bei Sidon 4, 327. 

Bure hell, üb Beeljuanenspraehe 2, 
7. 131. 

Burckhardt, seine Handscliriften- 
sammlung in Cambridge 8, 600. 

Bur£ al-Humma’, Ruine 2, 65. 

B u r g e s s , sclect metrical bymns and 
homilies of Ephraem Syrus u. the 
repentance of Nineveh , a metrical 
bomily by Ephraem Syrus, angezeigt 
9, 285 f. 

Burles (Burlos), Stadt u. See 1, 28. 

Burnouf 1, 79 86. üb. die Aufer- 
stehuogslchre im Zendavesta 1, 260. 
B.’s u. Reinaud's Verzeichuiss der v. 
Ochoa gesammelten Handschriften, w o 
3, 370. etudes sur la languc et sur 
les textes zends angezeigt 6, 133. 
seine Ansicht über Nabänazdista 0, 
243. 

Burton bespricht Gna u. die blauen 
Berge wo 9 , 636. beschreibt eine 
Reise nach Medina wo 10, 830. 

Busarra (richtiger Busassa 1, 61.), 
Dorf bei Barka’id 1, 62. 

Buschi, Bezeichnung des Sonnengot- 
tes in Keilschrift 7, 81 f. 

Busra, Korallen u. Schiiten das. 1 
342. der Name erklärt 9, 772. 

Buss, Gegcnka bah 7, 485. 
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Bustra, Karat, in Syrien mit Rui- 
nen 7, 67. 

B u t a n g , Reise durch B. (nach Tibet) 
beschrieben wo 9, 636. 

Butas, angeblicher Gründer v. Eryx 

з, 437. 

Bulrus Bistani üb. die Wörterbb. 

и. Grammatiken der Maroniten 2, 
374 ff. 

Kuxtorf, Mängel u. Vervollständi- 
gungen seines Wörterbuchs 10, 50 1 ff. 

Byblus, Granitsäuleo u. alte Burg 
das. 3, 365. Müuze v. B. 3, 443. 

c. 

Qabdukalpadruma, grosses ency- 
klop. Werk , gedruckt 7 , 602. 

C ä k y a Sinba, sein Leben, im Druck 
7, 601. 

Cal ach ist Nimriid 8, 597 

Calcutta review angezeigt 4, 123. 
Verhältnisse in C. 4, 124. Katalog 
der C. Handschriften angezeigt 9, 667. 
Druckwerke aus C. verzeichnet 10, 
499 r. 

Gallery, sein encyklop. Wörterb. 1, 
223. 

Camba, afrik. Volk 2, 12. 

Cambridge, Burckhardt’s Handschrif- 
tensammluog das. 8, 599. 

C a m o n , bei Eusebius, Berg in Palä- 
stina 7, 46. 

Campbell beschreibt eine Heise an 
die tibet. Grenze wo 7, 603. 9, 628. 

Canara, Name 2, 258. c. Sprache 
u. Literatur 2, 257 ff. c. Sprachge- 
biet 2, 258. Schrift 2, 262. Litera- 
tur 2, 276 ff. Königsslädte 2, 278. 
c. Sprache dem Badaga verwandt 3, 
110. c. Schriftsteller gedruckt 4, 395. 

Cannecattim üb. Bunda - Sprache 
wo 2, 6. 

Cantcmir, Kürst, reist nach Tarku 
u. Drrbent 6, 381. Bericht üb. seine 
Papiere 6, 382. 


Canto n, Dialekt v. C. 1, 111. 114. 
Würterverzcichoiss dess. 1, 226. C.- 
Register 1, 230. C. beschrieben v. 
Rondo l wo 3, 370. seine Umgebun- 
gen besprochen wo 9, 634. Hinrich- 
tungen das. beschrieben wo 10, 527. 

Qaoskjailto, Name der Feueran- 
beter 9, 687. 

Capharcotia 7, 47. 

C a p h i ra in Palästina 7, 49. 

Caranus (Karnos) in Syrien , jetzt 
(tarn (in 3, 365. süsse Quelle auf dem 
Meeresboden das. 10, 527. 

Carey üb. canar. Sprache 2, 283. 

Carnbee, Freih. Melvill de, Lilera- 
turbericht üb. Indien 3, 335 ff. 

Casalis üb. Congo - u. Knffernspra- 
chcn 2, 5. 132. 

Cäsar, Jahr seiner Rubicon - Ueber- 
schreitung 3, 68. 

Cäsarea, Unsicherheit der Strassen 
das. 4, 339. Wasserleitung, Teich 
u. Hafen 4, 340. 

Caspary, arab. Grammat. angezeigt 
3, 477. 

Cassel, S., magyarische Altertbümer 

2, 256. 

Casteilum Peregrinorum 4, 337. 
Alter der Befestigungen 4, 338. 

Castell us v. Bernstein bcurtheilt 3, 
385. 

Castren, Reiseberichte 2, 364 f. C. 
bearbeitet d. samojed. Dialekte 5, 261 . 
bespricht d. innere Sibirien wo 5, 
264. sein literar. Nachlass 7, 106 f. 
8, 679. 10, 812. seine Reisen, eth- 
nographischen Vorlesungen u. samo- 
jed. Grammatik angeführt 8, 609. 
10, 812. bespricht die Bedeutung der 
Wörter Jumala u. Ukko in der fin- 
nischen Mythologie 10, 823. 

Casus im Su&hili 1, 51. 239. im 
Neuarabiscbrn 1, 155. 5, 9. im Se- 
chuana 2, 1 45. im Canaresisrhen 2, 
266. arabische der Sinaiinsehriften 

3, 139 ff. im Samojedischen 5, 39. 
fehlen in der Kihiau-Sprache 6, 339. 
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Citafago, di« drei Messen der No- 

sairier 2 , 388 ff. üb. Ansarier wo 
* m > 

.! . 371. üb. d. Buch der Saih’s der 

Nosairier wo 4, 372. üb. die Wun- 
der des Rasid al-din wo 3, 374. üb. 
4. Fürstenhäuser des Libanon 8. 475 IT. 
Cilalogue des monnaies coußques 
de Stockholm 1, 352. des manuserits 
d'l'psala 1, 211. 352. des Manuserits 
et Xylographes de Petersbourg ange- 
reigt’e, 429. 

^atapatha Brahmana , B. 1. Ad- 
hyäya 1 übersetzt 4 , 289 IT. eine 
Legende dess. über die Vergeltung 
narb dem Tode 9, 237. 308. 
Catechisme, tbe assembly 's, arabisch 

1, 357. 

Catherwood 1, 88. 

Caurrov, du, behandelt muslim. Ge- 
setzgebung so J, 372. 4, 396. ha- 
nifit. Hecht wo 5 , 397. 7 , 254. 10, 
535. 

Causa t i v u m* im Sawähili 1, 48. im 
Canaresiscben 2, 274. C.- Zeichen, 
bieroglyphisches 9, 497. 

Cayol bespricht armenische Literatur 
wo 6. 549. 

Cedern des Libanon 2, 439. 440. 
7, 76. 

deleera, Stadt 1, 343. 

Celebes besprochen wo 3, 472. 9, 
634. die Alfoeren das. besprochen 
wo 5, 264. Fürsten das. legen sich 
göttlichen Ursprung bei 6, 538. Ge- 
schichtliches gegeben wo 9, 634. 
Cerebrallaute im Canaresischen 

2, 262. sind in's Sanskrit erst ein- 
gedrungen 2, 263. 

C e r k e s s en in Syrien 8, 479. 480. 
, s. Cirkassien. 

Ceylon, Grab Adams das. 1, 343. 
Sprache und Schrift 2, 260 f. geogr. 
Literatur 2, 462. Geschichte wo 4 , 
123. period. Literat, das. 4 , 126. 
Literatur 5, 462. 10, 702. Chinesen 
soeben Einfluss auf C. 6, 574. Fel- 
sentempel das. besprochen wo 7, 253. 


c. Sprache ist keine Dekkansprache 
7, 409. indischer Name v. C. 7, 438. 
c. Hubine sind gerühmt 8, 527. Bet- 
tarhini berichtet üb. C. wo 9, 636. 
Kastenwesen auf C. besprochen wo 
10, 531. 

Chabolo 3, 49. 60. 

C ha bo ra s in Mesopotamien 5, 471. im 
Gebiet v. Mossul , Seitentluss des 
Tigris ebend. 472. 

C h a i t y a ’s (buddhist. Reliquienkästen) 
mit Inschriften besprochen wo 10, 527. 

Chalcis 3, 349. 7, 72. 

C b a I d ä a , Maine nach Strabo's Sprach- 
gebrauch 9, 90. alte ch. Inschriften 
9, 465 ff. 

C h a 1 i f Schatten Gottes genannt 5, 
180. arabische sprürhw örtliche Aus- 
drücke v. Chalifcn 3, 303 ff. Einfluss 
der Cb. auf die Dichtkunst 9, 170. 
Macht des Chalifuts, welches sie ist 
9, 386. Insignien der Chh. 10, 448. 
Cbh. dürfen keinen körperlichen Scha- 
den haben 10, 476. Ende des Cha- 
lifats 10, 478. 

C ha I lie, du, bespricht seine Unterneh- 
mungen gegen die Riff - Piraten wo 

9, 637. 

Chalne ist Niffar 8, 596. 

Chamäleon, in Palästina 4 , 34 4. 
arab. Namen 6, 58. 

Cham os (Kainos) als Meergott 3, 439. 

Cbampollion, Hauptirrtbümer seines 
Systems 4 , 377. Ch. - Figeac be- 
spricht den Turiner Köoigspapyrus 
w o 5, 524. 

Chanykov Beobachtung iib. d. kasp. 
Meer 9 , 268. ein Schreiben v. ihm 
an Dorn üb. das bah auf Münzen 

10, 816 ff. s. Khanikov. 

Chaos io der ebines. Philosophie?, 142. 

Chnpmun bespricht die Stadt Anu- 
rädhapura u. Felsen tcmpel auf Cey- 
lon wo 7, 253. 

Cbatclcux, de, beschreibt eine Reise 
v. Soerabaja nach Malang wo 9, 634. 

Cbebron, König von Aegypten 3, 86. 
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Chebs. agypt. Wort, Bedeutung 9. 
514 f. 

Cbem ägyptischer Lokalgott, mit Pan 
identiOcirt 1, 300. 

Chemia, iNamc Aegypteus 7, 3SI. 

9. 202. 

Cherhonncau, üb. d. Dynastie der 
Banu IJal's in Tunis wo 3, 373. 4, 39C. 
bespricht arabische Wörter aus Coa- 
stantinc wo 4, 396. die Bcnu Gellab, 
Fürsten von Tuggurt, wo (i, 422. 
giebt einen Auszug aus der Fürisijjab 
wo 7, 254. berichtet über eine Ex- 
pedition gegen Constaotine u. Algier 
nach Gmnudah ibn'Abd al-'Aziz wo 7, 
255. gielit Mittheilungen ans Ibn Ba- 
tuta's Reise wo 8, 207. giebt eine Reise 
von Tuggurt nach Timbuclu u. den 
Mondgebirgen w o 8,208. bespricht den 
Anrang der Dynastie der Band Hufs 
ans der Firisyjab wo 10, 533. den 
Ketzer Abu Jazid wo 10, 534. den 
Katechismus der Rahmoui's (sufitisebe 
Sekte) 10, 534. den Ahmad Baba v. 
Tüubuktu wo 10, 535. die Eroberung 
v. Andalusien nach lbn al-Kutijjah wo 

10, 537. die Reise des al-Abdnri 
durch Nnrdafrika wo 10, 542. giebt 
den Katalog der Handbibliothek eines 
arabischen Studenten wo 10, 543. 

Chesney, Geschichte der Eupbrat- 
expedition 2, 237. 

Chevalerie, arabische, besprochen 
wo 4, 396. 

China. Papiergeld, Bevölkerung, Han- 
del das. 1 , 88. rh. Grammatik v. 
Varo, herausgeg. v. Fourmont 1, 100. 
cb.Wörterb. v. Morrison u.da Glemona 
1, 104. ch. Dialekte ebend. rh. Wör- 
terb. des Kaisers Kanghi, ebend. 
dramat Darstellungen religiösen In- 
halts 1, 107. ch. Opfer 1, 108. Ver- 
ehrung des Kongtse 1. 109. ch. Gram- 
mat. v. Morrison 1, 111. ch. Bücher 
v. kathol. Missionaren 1, 115. 117. 
ofRcielle Rcichsannnlcn 1, llCf. ch. 
Erdkundr v. Europa 1,117 ff. Volks- 


charakter 1, 120. Mussregeln gegen 
Fremde 1, 111. 123. cb. Drucke v. 
Malacca 1, 125. asiat. Gesellschaft 
in Ch. 1 , 208. ch. Bibelübersetzun- 
gen!, 217. ch. Wörterbb. 1,22011. 
ch. Sprachgebiet 1, 227. ch. Huch- 
muth 1, 234. geogr. u. Reiseliteratur 
2 , 454. Schwierigkeit chin. Ueber- 
selzungcn 3, 274. cb. Philosophie 3, 
276. chin. -englisches Wörterbuch v. 
Medhurst 3, 337. ch. Bibelübersetzun- 
gen v. Morrison -Milne u. GützlafT. 
benrtheilt 3, 362 f. ch. Chrestoma- 
thie v. Thom, besprochen wo 3, 370. 
rh. Schriften erwähnen Luftspiegelung 
3,374. Chinesen in Siogapore bespro- 
chen wo 3 , 471 . Die Gegenstände 
der Verehrung bei den Ch. bespro- 
chen wo 3, 471. Geschichte des 
ch. Handels 3, 472. Ch. kennen 
keinen Gott 4 , 33. 35. sollen frü- 
her Christen gew esen sein 4 , 36. 
erdichtete cb. Inschrift 4 , 1 IT. Chi- 
nesisches, Literatur 4 , 78. üb. alte 
chin. Sprache 4, 114 IT. ihre Unvoll- 
kommenheit ebend. chin. Schrift 4 , 
115. Visdclou's Werke über Ch. 
4 , 227 IT. Maigrol’s Werke üb. Ch. 

4 , 235. Meteorologisches aus Ch. 
besprochen wo 4, 397. chines.-sans- 
krit. Werke verzeichnet wo 4, 398. 
Literatur 4, 436 ff. 504. Verschie- 
dene Beurtheilung der Chinesen 4 , 
195. Die vier vollkommenen Menschen 
der Chinesen 5, 196. inilit u. Acker- 
bau-Colonicn der Ch. besprochen wo 

5, 395. Literatur 5, 463 IT. cb. 
Wörterbuch 5, 513. Chinesen auf 
Java besprochen wo 6, 421. zweck- 
mässige Einrichtung des ch. Wörter-, 
buch'» I», 532 ff. China v. japan. See- 
räubern beunruhigt 6, 569. cb. Ur- 
theil über Christenthum und Islam 
G, 575. das Chinesentbum , die Je- 
suiten u. die evangel. Sendboten 7, 
141 ff. älteste Geschichte 7, 144 B. 
wie die Chinesen ihr Reirh hezeich- 
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am 7, 151. Grösse Chinas ebend. 
ch. Papiergeld wesen besprochen wo 
7, 253. cb. Cultur besprochen wo 
7, 258. Anwendung des elektr. Te- 
legraphen aut' chioes. Sprache be- 
sprochen wo 7, 259 cb. Transcrip- 
lion indischer Wörter 7 , 438. ch. 
Wörterbücher für buddbist. Begriffe 
7, 439. ch. Reisende in Indien 7, 
444. religiöse Grundsätze der neue- 
sten ch. Insurgenten 7, 028 ff. Ga- 
laoteriewaaren Cb. ’s berühmt 8, 329. 
ch. Literatur 8, 647 ff. 9, 322 r. Ver- 
hältnisse der Chinesen auf Borneo be- 
sprochen wo 9 4 634. dieselben in Nie- 
derländisch Indien, ebend. Ch. be- 
sprochen wo 9, 636. Iluc’s Werk üb. 
Ch. besprochen wo 9,637. Chinesen 
anf Java 9. 808 ff. ihr Charakter 9, 
869. Buddhismus in Ch. besprochen wo 
10, 527. die administrativen Ein- 
richtungen Ch.’s besprochen wo 10, 
539. Namen der Kcgierungsjaht-e 
der ch. Kaiser besprochen wo 10, 
543. Literatur 10, 610 f. 695 ff. 796. 

Cbodzko behandelt den Deismus der 
IVerhabiteu wo 3, 371. 

Chodad Ward« (tlnnnuzd III.)’ 
Münzen v. ihm erklärt 8, 71 f. 182. 

Cholera in Persien 3, 33. in Cairo 
3. 119. im Oriente überh. 0, 580 ff. 

Chorasan s. Ijnrnsän. 

Chorazin, Lage 10. 53t. 

Chordod u. Amerdad sind llarut u. 
Maral 4, 368. ihre Namen 9, 690. 

Christen, ein ihr Recht bestimmen- 
des Fetwa steht französisch wo 7, 
256. 

Chris tentham den alten Chinesen 
angedicbtet-l, 36. Fortschritte des Ch. 
in Indien 6, 122. in Abyssinien ein- 
geliihrt 7, 343. reformirt das. 7, 348. 
ch. König der (turbamiten 7, 492. 
Cb. im Libanon 8, 496. Ch. ist Wie- 
derherstellung der Fingersprache 8, 
339. Spuren des Ch. hei den I mo- 
lar' (Berbern) 10. 287. dir. in Ae- 


thiopien 1, 10. 11. chinesisches Ur- 
thcil darüber 1, 101. 122. sein ehines. 
Name 1, 122. Chr. im sasanidisehen 
Persien 1, 255. 

Christus, sein Gespräch mit Sinoda, 
äthiopisches Werk I, 15. 24. seine 
Geburt nach üthiop. Berechnung 7, 
342. Cb. -Brief, äthiopischer (Tömär- 
Buch) 1, 16 ff. sein Ursprung 1, 
337 f. Chr. - Briefe bei Kopten und 
Nestorianern 1 , 338. s. Jesus, 

Chronik äthiopischer Könige 1, 43. 
ofücielle chinesische Chb. 1, 116. 
117. Cb. des Dionysius v. Telinahar 
1, 350. die alttestamentliche , ihre 
Angaben üb. das Priesterthum 9, 718. 

Chronographus Syrus zur Erläu- 
terung des Abulfeda benutzt 1, 57. 

Chronologie, römisch - griechische 
des Peta\i|is ist zu berichtigen 3, 
68. 88. die alltestam. ist zu kurz 
3, 87. Ch. der Zeit des Jeremia 3, 
216. ff. muhammed. Chr. auf Java 
besprochen wo 5, 265. abyssinische 
Ch. 7, 341 ff. Ch. v. Ost-Asien 9, 
244 ff. zur ägyptischen Chronologie 
9, 499 ff. 10, 649 ff persische 2, 
286 ff. hebräische 2, 344 ff. 

Cbubdan, vorgehl, ehines. Stadt und 
wahre Bedeutung des Namens 4, 40. 

Chumdam, vorgebl. christl. Stadt in 
China 4, 39. 40. 

Chus im B. Judith 3, 47. 58. 

Chusrav I. (Antisirwiin) , Münzen v. 
ihm erklärt 8, 84 ff. 184. Ch. 11 (Per- 
wiz), desgl. 8, 111. 185. 

Chuzistdn auf Pehlvi-Miinzeu 8, 13. 

Ch» olsohn’s Schrift üb. die Sabäer 
angeführt 5, 392. Mittheilung 4», 408. 
7, 573. Mittheilnng 9, 269. 627. 
analvsirt wo 10, 823. • 

Chyuilndun in assyrischer Keilschrift 
entziffert 7, 127. 

Cilicien, Geschichte 2, 237. C. auf 
phönir. Münzen geschrieben 6, 473. 
479. von ciliriseh-phtinir. Münzen 4», 
474 ff. ein Reisebericht von dort be- 
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findet sich wo 9, 635. 10, 826, 
Sprache und Abstammung der CC. 
10, 385. 

Cingalesische Sprache ist keine 
Dekkansprache 7, 409. s. Ceylon. 

Cinvat (Richterbrücke) im Parsismus 
9, 691. 

Cirkassicn, die Abazen der r. Küste 
besprochen wo 9, 636. s. Cerkcssen. 

Cisteruen bei Jericho 2, 65. in Je- 
rusalem 3, 41. 7, 54. 

Citium, Inschrift II. v., 3, 442. 

Citroneu, bei Akku 4, 331. 

^iva, Einfluss seines. Dienstes auf die 
Rrahma-Idee 1, 85. sein Bild 8, 453. 
IJiwaisinus u. Buddhismus vermischt 

9, 261. 10, 597. 

Clavis Talmudica auetore K ISissim 
ed. Goldcuthal 1, 362. 

Clemens, Stunden des C. , äthiop. 
Schrift 1, 23. 

Clement-Mull et bespricht die Na- 
turgeschichte bei den Arabern wo 

10, 542. 

CI int giebt einen Roman v. Inschah 
Allah fjan in L'rdu u. Cebersetzung 
wo 7 , 601. 

Coburg, Orient. Handschriften das. 
verzeichuct wo 10, 824. 

Cochinchina, Literatur 10, 703. 

Cocosuüsse, Berauschungsgetränk 
aus dens. 1, 47. 

Codex s. Handschriften. 

Colebrooke’s Abhandlungen üb. die 
relig. Gebrauche der Indier angeführt 
7 , 531. 

Colesyrien 7, 71 II'. 

College in indisch, Aussprache 7,412 

Collegium, anglo -chinesisches iu 
Malacru u. Singhapur 1, 124. 126. 

Colonicn, Vorschläge zu Gründuug 
deutscher CC. iu Ostindien 1, 137 ff. 

Collyrium, Verwendung zu Augen- 
schminke 5, 237. 

Concordanz, handschriftliche tal- 
mudischc Real-Conc. angeführt 4, 
146. s. Itur’ün. 


Cunfucius (Kung-tse), seine Philoso- 
phie besprochen wo 4, 123. sein An - 
theil am I-King 5, 208. zu den vier 
vollkommenen Menschen gerechnet 5. 
196. was er über die Reihefolgen der 
Kwa’s sagt 7, 187 ff. 
Coujugution, ranaresisrhe 2, 269. 
im Sawahili 1 , 239. samojedisebe 

5, 41. hieroglyphische C. - Zeichen 
9, 493. 497. 

Consonanten, Eintheilung u. Aus- 
sprache der arabischen 9, 7 ff. 
Constantine, grieeb. Inschrift das. 
gefuudcn 3, 369. C. heisst Kcsantina 
3, 374. arab. Wörter in C. , be- 
sprochen w o 4 , 396. Feldzug ge- 
gen C. und Algier im J. 1700 dar- 
gestellt wo 7, 255. 

Con s tan tin opel, Universitätsbau das. 

1, 206. 3, 351. Münzsammlungen 
das. 2, 108. dort erschienene Wer- 
ke besprochen wo 5, 108. Statuten der 
Akademie der Wissenschaften das. 

6, 273 ff. Bibliotheken das. 6, 549 f. 
Statuten der morgenl. Gesellschaft 
das. 7, 275. Handschriften 7, 400. 
Literaturberirht aus C. 6, 294. 7, 
250. 403. 8, -815. 9, 626 f. 

Contremarken auf Münzen 8, 141. 
ihre Entstehung 8, 141. Pehlwi- 
Münzen mit CC. 8, 1 19 ff. 

Cordici, (ungedruckte) Geschichte v. 

Eryx io Palermo 3, 430. 

C o r m i c k , deutscher Arzt in Teheran 

2, 105. 

Cornets de Groot bespricht die 
Sitten der Javanen wo 9 , 633. 
Cosmas Indicopleusles üb. den Zug 
der Israeliten 3, 163. s. Meinung v. 
den sinaitischen Inschriften 3, 171. 
Co teile üb. d. talismauisrhe Wort 
badüh steht wo 3, 374. 

Co w cl 1, thePräkrila-Prakäsa or Varn- 
ruebi, angezeigt 8, 850. 
^rauta-karmäni, Name der Vailä- 
nika - Gebräuche 7, 527. 
Crawford, Gouverneur in Singhapur 
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1 , 127. bespricht die malayischen 
u. polynes. Sprachen wo J, 471 f. 
Crazannes bespricht in Frankreich 
geschlagene Münzen mit arab. Legen- 
den wo 3 , 369 

C r e d n e r , üb. sioait. Inschriften 3, 1 29. 
<;ringa - Gift, bei Gottesurlheilen an- 
gewandt 9, 674. 

Croaten statt Kurden geschrieben 6, 
543. 

Crowther (afrikun. Eingeborner) 
Vocabulary of tbe Voruba language 
besprochen 8, 413 fT. 

(rivir, Schlange 3, 251. 

£ubha vastu (Fluss) ist der heu- 
tige Suwad 7 , 440. 
l^udr«, indischer Stamm , zum Opfer 
zagelassen 4, 301. 

Cunningbam berichtet über ostin- 
disch - tibetische Grenzstrichc wo 6, 
418. bespricht die Reise des Hwnn 
Tbsang wo 6, 419. bespricht arische 
Baukunst wo, ebend. Topen (buddhis- 
tische Denkmäler) wo 7, 272. brah- 
manische Münzen wo 9, 629. 
Coreton, seine wissenschaftlichen 
Unternehmungen angezeigt 3, 360 f. 
seine Festbriefe des Athanasius 3, 
397. tbe tbird pari or the ecclesias- 
tieal history of John, Bishop of Ephe- 
sus angezeigt 8, 397. Spicilegium 
Syriacum angezeigt 10, 544 ff. 
Curzon bespricht die ursprüngliche 
Ausbreitung des Sanskrit wo 10, 528. 
Cyaxares, Name, in Keilschrift 8, 
545. 

Cypern, angebliche phönicische In- 
schrift das. 6 , 526 f. 

Cyp resse in arab. sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 9, 376. C. -Thal auf 
Sinai 2, 324. 

Cvrenaica, seine Reise dahin be- 
spricht Bourville in Revue areheol. 
3, 368 f. 

Cyrillus, Mönch, Verf. arabischer 
Biographien 1, 152. Plutarch aus C. 
erläutert 7, 377 ff. 


Cyrns, sein Name in Keilschrift 8, 
542. 545. C. nach rabbinischer Auf- 
fassung 9, 789. 

D. 

Däbwaihiden, Dynastie in Tahe- 
ristan 4, 64. 

Dachnl, indisches Idiom 1, 360. 

D a c n ä ( Glaube ) , Redeutnngen des 
Worts 9, 692 f. 

I) a e v a s. Des a. 

Daghestan, Beresin's Reise dahin 
beschrieben 4, 251. D. beschrieben 
wo 8, 207. 

Dabäg, die Schlange der pers. Sage 

3, 247 f. D. auch Priwerasp genannt 

4, 423. 429. s. Drache. 

Dahna' (Sandwüste), jetzt N’ufdd ge- 
nannt 10, 829. 

Unjak ’g, ihre Verhältnisse auf Bor- 
neo besprochen wo 9, 634. 

I) a i d a b a h , Hügel 3, 52. 

Dai I am , Wohnsitze u. Geschichtliches 
10. 477. 

Dair al-Ahmnr 2, 438. al-D., Ruinen 
in Gilcad 7. 60. D. nl-kamar , Re- 
gierungssitz der Libanonfürsten 8, 
483. 485. 

Dakiaksp rache 3, 472. 
Dakotasprache besprochen wo 5, 
104. 

Dakscha, sechster Adi(ja 6, 75. 
Daklyologie s. Fingersprache. 

Dal ton bespricht eine Sekte in Assam 
wo 6, 421. die Flüsse Juglno n. 
Seesee in Ober-Assam wo 9, 629. 
Damaskus. Tagereisen zwischen D. 

u. Mekka 1, 344. zw. D. u. Jeru- 
salem ebend. D. als Studienort 2, 
357. Umgegend 2, 436. D.-Strasse 

v. Jerusalem 3, 37. Topographie v. 
D. beabsichtigt v. Kremer 5, 109. 
Hauptinhalt 6, 545. Strasse v. Kairo 
dahin besprochen w o 6, 127. Moschee 
das. von griechischen Werkleuten in 
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byzantin. Stile gebaut. 6 , 544. rö- 
mischer Triumphbogen das. , ebend. 
Weg dahin vom Libanon aus 7, 69. 
Stadt u. Umgebung ehend. Name I). 
erklärt 8, 222. mythischer König die- 
ses Namens ehend. Culturstutistik v. 
I). 8, 340 B. Kapellen das. 8, 307 I'. 
Glas v. I). ist berühmt 8, 520. er- 
stes $ufi - Kloster das. 9 , 1 55. D. 
Prägeort mohammedanischer Münzen 

9, 254. topographisches Werk üb. 
D. 9 , 267. Seen östlich v. I). be- 
schrieben wo 10, 530. dantasc. u. an- 
dere Sehvvertklingcn besprochen wo 

10, 540. 

D a mü t hi o s, Patriarch v. Alexandrien 
1, 32. 

Damcrgu, Distrikt in Afrika 6, 124. 
Dami in Keilschrift gelesen 7, 81. 
Dainiri, zoolog. W.-Burh in Upsala 
3, 125. 

Damm, Da m in n h (arah. Vokal), Ge- 
brauch beider Namen 4, 171. Aus- 
sprache 4, 180 IL von den Mafri- 
binern Rafah genannt 9, 558. 
Dammasak, Städtchen in Bornu 6, 
312. 327. 

Dämonen, babylonisch -jüdische 9, 
470. ihr Künig’9, 472. 481. 488. 
Dämonologie des Mohammed 4, 13. 

des Talmud 9, 472. 482. 

Dimur, syr. Fluss 4, 325. 

Dancsi bespricht den Handel an den 
Osthäfen des schwarzen Meeres wo 
7, 126. 

Daniel, d. Buch D., seine Jahrcsbe- 
reehnung 2, 348. 

Daninos, Vf. eines arabischen Drama 
3, 373. 

Daratchitchag, armenisches Klo- 
ster das. besprochen wo 10, 823. 
Darikus. Silber-Darikcn hiessen die 
Didrachmen 6, 472. der Name D. 
«, 481 r. Gold- u. Silber - DD. 9, 78. 
D a r i u s , angeblicher Krfinder des er- 
sten Keilalphabcts 5, 103. Regie- 
rungszcit 7, 423. sein Name in Keil- 


schrift 8, 543. Hrrodots Erzählung 
v. seiner Thronbesteigung erklärt 
10, 526. 

Darw, Stadt in Wäkwäk 6, 308. 322. 

Disa , Bezeichnung des Dämon 2, 220. 
D. heissen Dichter der Ganaresen 
2, 279. 

Dattel. DD. bei Zoar 1, 191, D.- 

Palmen am Sinai 2, 316. beisst Gabe 
Maria’s 5, 183. D v. Algaufgelten 
für die besten 5, 18. 6, 370. 

Daiid, Askia, Fürst v. Sunjtai 9, 540. 

Iluulat. Name eines Pferdes 3, 13. 

Dnulatsäh rharakterisirt 2 , 205. 
Manuscript dess in Kasan 2, 248. 

Daumah, Eduma des Eusebius 7, 57. 

David, Grab D.'s 3, 40. Priesterthum 
seiner Zeit 9, 718 f. D„ Sohn N'ä- 
‘dd's, äthiop. Kaiser 1, 30. D., Ab- 
schreiber arabischer Handschriften 1, 
151. 

DavidolT, Reise in Sibirien beschrie- 
ben wo 8, 208. 9, 635. 

Davids, grammar of the turkish lan- 
guage 2, 243. 251. 

Davis, Gouverneur in Hongkong 1,208. 

De-£ämäcpa’s, Freunde des Zo- 
ronster 9, 685. 

Declination im Sawühili 1,51. im 
Neun rabisrhen 1, 155. Schreibung 
der Accusativcndung im Arabischen 
1, 335-ff. D. im Bunde 2, 16. 

DeTremery behandelt d. Geschichte 
der Scl£ukidcn wo 3 , 372. 4 , 396. 
bespricht Stellen aus Abu'Ubaid al- 
Bakri , Ihn Atir u. Ihn Ifaldun wo 
4 , 397. über Ihn - ßatuta wo 5, 
396.6, 422. bespricht die Kaukasus- 
völker nach pers. u. arah. Schrift- 
stellern wo 7, 254. die Geschichte 
der mongolischen (Jane in Turkislän 
wo 7, 256. 10, 533. giebt Mitthei- 
lungeu über Buchara wo 8 , 207. 
bespricht die Reise des lbn ßatutah 
wo 9, 636. die Regierung des Bar- 
kiarok wo 10, 537. die Assasinen 
wo 10, 541. 
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Degrandpre voyage 2, 6. öl», das 
Kong« 1 , 133. 

Dcguignes 1, 91. 104.. le Choukiog, 
tradait etc. 4 , 225. 

Deka net, die scchsunddreissig des 
Himmels 9 , 505 ff. I)D. als bera- 
tbeade u. schützende Götter gedacht 
9. 515. ihre Vorsteherin, ebend. 
ihre Namen 10, 666. 

Dekkhao, Land 2, 258. D.-Vülkcr ob 
mit den tatarischen verwandt 7, 409. 
I) -Sprachen 2, 258. 3, 108 ff. 7, 
409 f. ihr Verhältnis* zu den üb- 
rigen indischen Sprachen 2, 260. 
(s. Drävida). Dekkhanidialekt des 
llinduslani ist allgemeine Sprache in 
brit. Indien 2, 257. Literatur 10, 
719 ff. 

Dclgado bespricht maurische Münzen 
wo 8, 628. 

Delhi (Sah £dn abäd), Residenz in- 
discher Kaiser , Hnngersnoth u. af- 
ghanische Räuber das. |, 343. 

Detlaga, Wadi 2, 329. 

Deminutiva, ihr Gebrauch bei den 
Arabern 6, 212. 

Demonstrativ um im Sawghili 1, 52. 
in chines. Schrift bezeichnet 5, 199. 

Demotisches, d. Texte sind cor- 
rekler als bieroglyphiscbe 1 , 288. 
Charakter der d. Schrill 1, 293. d. 
Schrift ist nicht rein phonetisch 1, 
294. stammt aus der bieroglyphi- 
schen, ebend. d.-agypt. Dialekt u. 
Schrift 3, 265. ff. d. Papyrus, Ley- 
dener 3, 266. d. Papyrus behandelt 
v. de Saulry in Revue archeol. 3, 
368. d. L'ebersetznng des Todten- 
buchs in Paris 3, 464. d. Urkunde 
ia griecb. Uebersctzung 4 , 97 ff. d. 
Urkunden in Turin 5, 517. desgl. 
in Leyden ß, 249 ff. Demotisches 
in hieratischer Schrift u. umgekehrt 
3, 517 f. 6 , 250. ein d. Alphabet 
6, 250. d. u. heilige Sprache der 
Aegypter 6, 263 ff. 

Denar, was tyrische DD. sind8,837 ff 


Dendera, Zodiakus v. U 9. 511 ff. 

Dendi, Distrikt im Sudan 9, 587. 

Denkmal. ,, Denkmäler der Länder“ 
v. al-liazwini, Ausgabe v. Wüsten- 
feld, angezcigt 1, 368. DD. verstor- 
bener Pilgor bei ‘Akabah 2, 334. 
DD. mit assyr. Keilschrift zw. Mnsul 
u l'rumia 5, 105. indisches Denk- 
mal besprochen 6, 420. buddhisti- 
sche DD. (Topen) in Mittelindien, 
besprochen wo 7, 252. ein indisches 
colossales Granitd. besprochen wo 
7, 601. im Pen^ab gefundene DD. be- 
sprochen wo 7, 603.' DD. in Peschnwer 
besprochen wo 9, 628. indisch-grie- 
chische besprochen wo 9, 632. him- 
jari tische 10 , 26. ägyptiscshe DD. 
am Nähr al -kalb 10, 825. ein desgl. 
bei Adlun , ebend. 

Derbend-mime v. Kasrmbcg her- 
ausgegeben 5, 393. Frahn, die In- 
schriften v. Derbend , angeführt ß, 
382. I). heisst einfach al-lläh statt 
Bäb al-abwäb 9, 2*1. 

Derenbourg, Fahles de Lokmän an- 
gezeigt v. Zenker 4, 4Ü4. 

Derja-our, Brillant 3, 16. 

Desätir, untergeschobene BB. der 
ijufi’s 1, 260. 

De t e rin ina ti vz ei eben (Merkzei- 
chen) der modischen Keilschrift 5, 161. 

I) e 1 1 i n g e r bespricht die Theologie 
des Kur'an wo 7, 463. 

Deus aus dem Sanskrit erklärt 1, 
325 ff 

Deutsch, Katalog der hebr. Hand- 
schriften in Wien, besprochen wo 5, 
107. 

Deutsche, d. Flagge in Ostindien 1, 
138. DD. heissen Alcman bei Per- 
sern u. Arabern 5, 107. Deutsch- 
land's Name bei den Brähmanen 9, 
# 7 . 

Drva's sind die bösen Geister des 
Parsismus 5 , 223. sind sieben 5, 
224. Bedeutung des Worts 1 , 66. 
9, 687. 689. 
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Dhanjibhni Frümji , Prospekt sci- 
nes Zend Wörterbuchs 7, 104 f. 
Dharma-f&stra, ihr Verhältnis* 
zur Grihya-sütra 7, 528 f. 
Dinr-Bakr, D. Mtidnr u. I). Rabi ah, 
Provinzen v. Mesopotamien 10 , 437. 
452. 455. Einfall der Griechen in 
D.- Bakr 10 , 472. 

Dichter, arabische sprüchw örtliche 
Ausdrücke v. DD. 6, 50. s. llorpoeten. 
Dickson bespricht seine Reise von 
Tripoli nach Ghadamis wo 7, 450. 
Didrachmon, babylonisches, sein 
Gewicht 6, 471. DD. hiessen Silber- 
Darikcn 6, 472. 9, 78. 

Dieterici, die Alfijjah des Ibn Mä- 
lik angezeigt v. Fleischer 4, 405. 
Dietrich codicum Syriacornm speci- 
mioa angezeigt 10 , 549 IT. 

D i k r statt Waschung u. Gebets 1, 342. 
Dillmann, zur Geschichte des abys- 
sinischen Reichs 7, 338. 

Ditnür, arab. Ileiliglbuin 7, 498. 

D i m a s , syrisches Dorf mit (Jdn 2, 435. 
Qimmi, ein Fetwu in Betreff ders. 
steht wo’7, 25G. 

Di nawe r , Prägort auf Pehlwimünzen 

8, 181. Lage 10 , 454. 
Ujokjokarta, Geschichte dieses 

Reichs wo 6, 421. 

Dionysius v. Telmahar, seine Chro- 
nik 1, 350. 

Diphthonge, arabische 9, 4 ff. 
Dirghnlamas, Sage v. ihm 2, 230. 
Dirham, ein abassidisrher, entziffert 
6, 115 ff. 285 ff. 398 ff. ein neuge- 
fuudenrr in Stockholm 7, 110 f. 
„Diwan“ Sa'di’s, Auszüge daraus 

9, 92 ff- 

Diwan al 'Arab, arab. Wörterbuch 
3, 91. 93. 

D oi I u, Erlinder der Vci-Schrift 4, 510. 
Do Dongo in Bima, besprochen 3, 
472. 

Dollmetscher- Collegium , kaiser- 
liches in Peking 1 , Ulf. 

D d m II a ii in 2 , 56. 


D o n a I d s o n bespricht eine der v. 
Bchistun ähnliche persische Inschrift 
wo 10 , 526. 

Dongo, angeblich eigentlicher Name 
v. Bonde (Angola) 2 , 23. 

Donk iah Lah, die Pässe des, bespro- 
chen w o 5, 123. seine Höhe u. Schnee- 
linie. 

Doppellaute, arabische 9, 4 ff. 

Do p pel w ö r ter im Canaresischcn 2, 
276. 

Dura in Palästina 4 , 338. 

Dorf. DD. in Persien haben Mauern u. 
Thore 2, 417. 

Dorn. Verzeichnis äthiop. Hand- 
schriften 1, 6. üb. Fasih's Gesebichts- 
werk 2, 364. üb. Ijinrane mit pers. 
Interlinearübersetzung , ebend. D. 
kündigt die Geschichte Tabaristans 
nach Chondemir an 3, 465. Ge- 
schichte Tabaristans und der Ser- 
bedare nach Chondemir , angezeigt 

4 , 278. D. kündigt seinen Sahir 
al-din u. Katalog der Orient. Hand- 
schriften in Petersburg an 4 , 394. 

5, 392. L’rlheil üb. einen Abbasiden- 
Dirbcm 6, 398 ff. Mittheilung 6, 
405 ff. Mittheilung üb. Serenger 
Münzen 8, 841. Aufnahme seines 
Buchs A Chrestomathy nf the Pushtii 
nr Afghan Language in Afghanistan 
9, 269 f. Mittheilung 10 , 810. hat 
eine arabische Bearbeitung des Bar- 
laam u. Josaphat gefunden 10 , 823. 
besprirht die berühmtesten niuham- 
mrdnn. Schönschreiber wo 10 , 823. 
verzeichnet die Coburger oriental. 
Handschriften wo 10 , 824. syrische 
in Petersburg, ebend. bespricht Peh- 
lewimünzen wo, ebend. 

Dornenkrönung, Kapelle der, in 
Jerusalem 3, 43. 

Dusabhai (Parse), sein Zeugnis* üb. 
Zrväna akarana 5, 226. 

Dost Muhammad (Jan (Afghancorhef). 
sein Leben beschrieben wo 4, 123. 

Dothaim. Stadt u. Ebene 3, 49. 
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Do w Sou, die Reise des Ahmed Sah 
Nahsabbandt übersetzt wo 5, 523. 

Dozy berichtet über seine Arbeiten 1, 
351. D. bespricht die arab. Wärter 
taifür n. sarihah wo 3, 370. Catalogus 
codicum Orient. Lugd. Bat. angezeigt 
7, 266. 

Brache, der mythische, gilt den Chi- 
nesen als heilbringend 7, 145. I). 

in der Feridunsage 2, 219. vgl. 
ftabig. 

B r a e h m e , babylonisch - persische 6, 
471. ihr Gewicht ebend. Gold- u. 
Silber-, ganze u. halbe Dl). 9. 78. 

Drama, ein arabisches, angef. 3,373. 
religiöse DD. in China 1, 107. 

Drävida, engere Bedentnng 7, 442. 
0.- Sprachen 2, 258. 260. 7, 409 IT. 
Cerebrallaute ders. 2, 262 f. Alpha- 
bet 2, 263. s. Dekkhän. 

Dreieck, das einfache n. doppelte 
mystische 7 , 252. Aussprache des 
D. als Hieroglyphe 9, 513. 

Dreiheit in der chinesischen Phi- 
losophie 3, 276. 7, 152. D. v. 
Grnudsinn, .Namen u. Pforte bei den 
Mosairiera 3, 303. göttliche, der 
loder 4 , 295. drei ewige Existen- 
zen in indischer Philosophie 7, 258. 
dreifältige Speccrci 9, 402. 

Dreissig, Symbolismus der Zahl, 
9, 492 ff. 

Drsan, äthiop. Werk 1, 30. 

Drsana , Michael, nthiop. Werk 1, 32. 

D r n £ ü d e in ä II a , Wohnung des bö- 
sen Geistes 9, 691. 

Drakhs, Nnme des bösen Geistes 
9, 689. 

Drumiua, iud. Münze, ist Drachme 
6, 420. 

Drory beschreibt römische, auf Ma- 
labar gefundene, Münzen wo 6, 421. 

Drusen, Eigentümlichkeiten ders. 
6, 392 ff, ihre Religion 6 , 394 ff. 
ihre Geweihten nennen sich Einheits- 
bekenoer 6, 396. Alter ihrer Ge- 
heimlehrc 6, 397 . 

Heg. Bd. I — X. 


Dschagataisrhe Handschriften 2 
243. D.-Sprache ist das Alllürkischc 
6, 411. D.-Uebersetzung eines ara- 
bischen Werks besprochen wo 10,824. 

Ds c ha gga- Stämme , sonst unter ei- 
nem König vereinigt, stehn jetzt un- 
ter verschiedenen Mangi (Herzogen) 
3, 316 f. ihre Kleidung and Anstands- 
gefiihl 3, 317. ihre Sprache dem 
Soahili verwandt, 3, 317. sonder 
bares Ordenszeichcn in Dach. 3, 318. 

Dschagnath (indischer Gott), sein 
Tempel in Puri 0, 123. 

Ds cli in d s ch i r o 1, 46. 

Qü’l-Asfär, woher der Name 5. 396. 
Qü in arabischen spriichw örtlichen 
Ausdrücken 6, 505 ff. Dii'l-minar, 
woher der Name 6, 505. Qü’l-kar- 
noin, woher der Name 6, 506. |).'|* 
kuffain u. D ’l-sarä, arab. Idole 7, 
477. D.’l-ri£l , arab. Idol 7, 501. 
D.’l-karnain des Koran ist Alexander 

8, 442 ff. wer sonst für D.’l-karnain 
erklärt wird 8,445. eine nestorioni- 
sche Handschrift derD.-Sage8,835ff. 

9, 780 ff. IJ. ist Cyrus 9, 220. 307. 
D. nach jüdischen Quellen 9, 785 ff. 
muhamincdan. Angaben 9, 794 ff. 0- 
der llaiud&nide 10, 489. 498. 

Dualis im Neuarabischen 1, 155. 

Dualismus, parsischer, ist kein ab- 
soluter 5, 225. babylonischer 3, 229. 
indische Anklänge an dens. 5, 230. 

„Duftende“ Anhänger des lläsiin 
7, 29. 

D u g a t übersetzt Stücke aus dem 
Antar- Romane wo 3, 374. 4, 397. 

10, 534. arabische Volkspoesien wo 
5, 396. bespricht die Medicin des 
Abii Gafar Ahmad wo 10, 536. 

Du gga, punisch-libysches Monument 
das. I, 88. 

Dukes und Edelmann, „O.xfordcr 
Schütze“, angezeigt 5, 401. D., 

zur rabbinischen Spruchkunde, an- 
gezeigl 6, 550. 

Dulauricr bespricht die Chronik 
3 
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v. Michael (Patriarch v. Antiochien) 
wo 3, 374. 4, 397. den Reisebericht 
de» ‘Abd Allah ibn ' Abd al-Hadir wo 
5 , 263. die Volktraditiooeo Arme- 
niens wo 7, 256. bespricht die Ent- 
deckungsreise des Alvaro de Men- 
da3a wo 9, 635. bespricht die Geo- 
graphie der armenischen Provinz 
Siounik' od. Sisagan wo 9, 636. 

Dumaila, verschrieben für Homäla 
1, 63. 

Dümat al-öandal, s. tiauf. 

Dnncker, Geschichte des Altcrthums 
angezeigt 6, 430 f. seine Meinung 
iib. das Avesta besprochen 9, 187. 

Düsi, Dair, 2, 65. 

Dyak's, ihr oberster Gott 3, 469. 


K. 

Ebedjesu, Buch des Paradieses, 
7, 113. 

Ebrard, marmor Erycinum etc., 
Blau’s llrtheil darüber 3, 432. 

Ebraweh in Birwab zu verbessern 
3, 49. 

Edelmann u. Dukes, „Schätze 0\- 
ford's 1 *, angezcigt 5, 401. 

Edessa, Schule das. v. Persern be- 
sucht 1, 256. von den Griechen be- 
drängt 10, 472. 

Edfu, das astronomische Denkmal v. 
E. 9, 504 ff. 10, 649 ff 

Edgawortb giebt einen Auszug aus 
Gardiners Tagebuche seiner Reisen 
in Mittelasien wo 9, 629. 

Edrei (Edr'it) 1, 166. 216. 

Eduma, Stadt in Palästina 7, 57. 

Egziabchaer oagsa, äthiop. Hand- 
schrift 1, 37. 

E h d e n in Syrien 7, 76. 

Ehe, früher unauflöslich, jetzt höchst 
locker bei den Aethiopiern 1, 19. K. 
ist der Ehelosigkeit vorzuziehen 7, 
181, 

Ehebrecherin, die Geschichte v. d., 


fehlt in der Pesrhito, aus andern 
Quellen beigebracht v. Bernstein 3, 
397 f. 4. 113. 

Ebkili ist nicht Sprössling der alt- 
hinijarischen Sprache 10, 31. 

Ehrenkleider (Ratät) 3, 16. 

Ehrentitel ägyptischer Könige 1, 285. 

E i in arabischen sprüchw örtlichen Aus- 
drücken 8, 517. goldnes Ei, byzant. 
Goldmünze 8, 518. 

Eichen in Palästina 7, 60. 

Eichhornu. Reiske verglichen 1, 369. 

Eid, wo er von Manu vorgesebrieben 
ist 9, 662. E. der Chinesen auf 
Java 9, 811. 

Eidechse in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 7, 555. ihre hiero- 
glyphiscbe Bedeutung 9, 497. 

Eigennamen der sinait. Inschriften 
3 , 143. ihre religionsgeschichtliche 
Bedeutung 7, 464. himjarische KE. 
10, 50 ff. arabische E. u. Titel be- 
sprochen wo 10, 541. 

Eingeweideschau als Orakel in 
Ostafrika 3, 316. 8, 564. 

Einsiedler, Geschichte ders. (äthiop. 
Werk) 1, 24. E.-IIöhlen bei Jeri- 
cho 2, 55. 58. in Mar Saba 2, 63. 
EE. ehedem um den Sinai 3, 173. 

Einuda, Einndos, ihre Lage 6, 549. 

Eisen, glühendes, als indisches Got- 
tesurtheil 9, 664. 

Ekbatana ist Hamadan, 3, 522. auf 
Pcblvimüozen 8, 14. 

Kkreb im B. Judith 3, 47. 58. 

El Pbaran 1, 169 f. 

Elemente in der indischen Philoso- 
phie 6, 17 ff. in der chines. Philoso- 
phie 7, 141. 

Elep hauten in Bender 1, 343. be- 
sonders häufig am See Ariaro 3, 318. 

Elepbantenjahr 4, 188. 6, 510. 

Eleutherus (Nabr al kabir), sein 
Flussgebiet fehlerhaft gezeichnet 3, 
365. 

Elfenbeinhandel in Ostafrika 3, 
316. 317. 
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Elfci, *. AI#. 

Elia», »fine Höhle auf Karmel 4, 335 f. 
Elin mit "für identisch 3, 163. 
EliiabrunnenS, 55. 

Elliot, Bibliographie der Geschicht- 
schreiber Indiens 3, 455. giebt eine 
Liste der Upanishad wo 7, 601. ge- 
storben 8, 571. seine Mannscripte 
9. 632. 10, 725. 

E 1 1 i s Entzifferungen chaldäischer In- 
schriften 9, 466. 

Elster, der Vogel, in arabischen 
sprürhw örtlichen Ausdrücken 8, 514. 
Elnsa 3, 196. 

E m a d cd - din Senki 1, 57. 
Emessa, s. Hirns. 

E m ga m b o, Fluss in Ostafrika 3,318. 
Emknlnmosi, Fluss in Ostafrika 
3. 318. 

Emm aus 7, 49. 10, 530. 

E m s u n g u bedeutet in Ostafrika ei- 
nen Europäer 3, 319. 

Enärka, Gebiet Aethiopiens 1, 10. 
Endeh-Öiddah 1, 343. 
Enderbez, Fluss in Gurgän, 2, 307. 
Engel bei den Aethiopiern 1, 20. 
Scholzengel der Nationen u. Erz- 
engel sind siebzig 4, 155 f. E. als 
Töchter Gottes verehrt 7 , 490. 
E.-Namen in chaldäisrhen Inschriften 
9, 468. E. verstehen kein Cbal- 
däiseh 9 , 468. ihr berberischer 
Name 10. 287. 

England erkennt Muhammed Mirza 
ab S4h an 3, 4. chinesische Ansicht 
v. E. 6, 578. 

Enten auf dem todten Meer 1, 62. 

3, 350. auf dem See Phiala 7, 66. 
Enylug, König v. Byblus 3, 443. 
Epagnmenen, die fünf ägyptischen 
6. 154. 

Epsph ro d i s i e n 9, 492 ff. 

Epbräm, d. Syrer, Gebete v. ihm 
itkiopisch 1, 34. Berichtigungen v. 
Stellen dess. 4 , 305 ff. vollständi- 
ges Exemplar seines Bibelkommen- 
tars 4, 314. sein Leben v. Aisleben, 


angezeigt 7, 455. seine Heden gegen 
die Ketzer, herausgeg. v. Zingerie, 
angezeigt 7, 457. 

Erbrecht, in der jetzigen persi- 
schen Dynastie 2, 411. bei den Dru- 
sen 6, 392. 

Erdbeschreibung, chinesische 6, 
567 ff. 

Erde von den Chinesen viereckig ge- 
dacht?, 145. E. in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 52! f. Ge- 
nie der Erde im Ja^na 8, 770. E. 
den Parsen heilig 9, 691. Erdgürtel 
sind sieben 0, 699. 

Erdmann, Fr. v., Beleuchtung des 
tfü£ü German! 3, 205 ff. iib. den Na- 
men banu ’l-asfar 2, 237 ff. Mit- 
theilung üb das Stroganow'sche Sil- 
bergefnsa 5, 242 ff. üb Beresin's Sei- 
bini-n&me 3, 259 f. üb. den Mönch 
Ruhairä 8, 557 ff. lieber das bah bafo 
auf mnbammedan. Münzen 9, 606 ff. 
zu Barkiarok's Regierung nach Raiid 
al-din 9, 800 ff. 

E r e k 1 6, lykiseh für Herakleia 10, 337. 

Ergene-sehu, Thal, besprochen wo 
4, 251. 

Erkenntnissmittcl, ihre Zahl in 
den indischen philos. Schulen 7, 298ff. 

Ernte bei Jerusalem 1, 349. in Pa- 
lästina 2, 427. 

Erskiue, history oflndia u. s. w. an- 
gezeigt 9, 859 ff. 

Eryx, (phönicische) Inschrift v.dort, 
erklärt durch Blau 3, 428 ff. ihre Ori- 
ginalcopie 3, 430. phönicischer Name 
v. E. u. dessen Bedeutung 3, 437. 

Erzerum, Stadt, türkischer Dialekt 

u. altarab. Inschriften das. bespro- 
chen wo 7, 257. 

Esarhaddon, Erbauer des Palasts 

v. Ca Iah 8, 598. assvr. Nachricht 
v. ihm 8, 673. assyr. Form u. Be- 
deutung das Namens 10, 290. 

Eschatologie, persische 1, 260 ff. 
9, 690 r. 

3 * 
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Eschenholz — Fall dl <1 


Eschen holz v. Schlangen gemieden 

2 431. 

E s c h m u n , in phöniriscbeo Maineu 
9, 651. 

E s c li in u u a z u r , sidonisr her König 
9, 619. 651. seine Grabschrilt 10, 
107 ff. 587 ff 820. 

Esel, auf ihn bezügliche arabische 
sprichwörtliche Ausdrücke 7, 546 ff. 
ägyptische KE. sind berühmt 8, 526. 

Eski Mussul das ehemalige Rulad 
1, 62. 

Espondarmed, Bedeutungen 9, 486f. 

Essig, E.-Wurm in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 502. 

E s l h e n , ihre heidnischen Gebräuche 
beschrieben 8, 609. 

Etiquette, im Libauon 6, 100. 103 f. 

Eufumius ist Euthymius I, 150. 

Euklid, arab. Lebersetzungen ver- 
lorener Werke E’s besprochen wo 
7, 255. E. sprichwörtlich 9, 391. 

Eule, ihre Bedeutung als Hieroglyphe 
6, 271. 

Euphrat, Geschichte der E. - Expe- 
dition 2, 237. Veränderung seines 
Betts hei Babylon 10, 537. 

Europa, der Name 9, 758. Kennt- 
niss der Chinesen v. E. 1 , 117 ff. 
Name der Europäer im Sawähili 2, 
12. bei den Berbern 2, 13. in den 
ostafrikan. Sprachen 3,319. e. Wör- 
ter in Kaffrrnsprachen 2, 11. 

Eusebius’ Thcophanie, herausgeg. v. 
Lee 3, 397. Berichtigungen 6, 355 ff 

Euthymius, sein Leben arabisch 
1, 150. 

Eutychius berichtigt I, 61. 

Eva, ihr Grab 1, 313. 

Evangelist, Zeitschrift 1, 231. 

Evangelium v. d. Ehebrecherin fehlt 
in der syr. Bibel 3, 397 f. aus an- 
drer Quelle beigebracht 4, 113. EE.- 
Synopse bei Ncstorianern 4, 113. eine 
auf Kosten Masepa’s gedruckte Ueber- 
setz. der EE. 8, 386 ff. das E. betref- 
fende christl. -arab. HdschrifL 8, 586. 


Kvilmcrodach, Marne, in babylnn. 
Form 8, 598. 

Ewald, iib. alhiop. Handschriften in 
Tübingen 1, 1 ff. iib. Völker u. Spra- 
chen südlich v. Aethiopien 1, 44 ff. 
üb. d Schreibart der arab. Aceusativ- 
endung 1, 335 tf. üb. den äthiop. 
Cbrislusbrief 1, 337 f. Jahrbb. der 
bibl. Wissenschaft, angezcigt 3, 379. 
Eröffnungsrede der Generalversamm- 
lung 7, 1 ff. E. bespricht die Schrif- 
ten v. Bourgade , Barges u. Judas 
7, 92 f. 

Exegese der Parsen gewürdigt 1, 255. 

Exil, das der zehn Stämme Israels 
5, 467 ff 

E x q u i s e , kleinasiat. Stadl, ihre Lage 
0, 549. 


F. 

Fa d I ibn Jahjä ibn Rulid, Statthalter 
v. Tnberistan 2, 312. Der falsche 
F. besprochen wo 4, 397. F. (Mi- 
nister Ma'umn’s), eine Münze v. ihm 
10, 296. 

Fihil, Ruinen in Gilead, das alte 
Pella 7, 61. Ausflug dahin beschrie- 
ben w o 10, 531. 

Fahrn, arab. Stamm 10, 79. 

Fafjr al-din, Fürst des Libanon 5, 
499. 8, 480. F.al-din II. flieht nach 
Toskana 8, 482. kehrt zurück 8, 486. 

a 1 - F a b ri , herausgg. v. Wöpcke, on- 
gezeigt 8, 6181'. 

F a i r 5 n s. Farin. 

Fakir, Charakterisirung 9, 619, 

F a k f u r angebl. chines. Stadt q. wahre 
Bedeutung des Namens 4, 40. 

Fa kräh, Ort im Libanon 2 , 443. 

Falirus, griechischer Kaiser, Kalä- 
rus zu lesen 10, 494. 

Fa 1 k e n in Ruinen bei Jerusalem 2 , 54. 

Falläti sind das bedeutendste Volk 
Centralafrika's 6, 324. 329. unter- 
werfen sich dem Reiche Bornu b, 31 1 . 
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FiUüg - 

Filüg, Wäili, im Libauou 7, 71. 

F inall , Kurdenschloss 1, 57. 

Fini (Fenai), Name des Mir 'Ali iMr 

2, 251. 

Faati, längs der Goldkäste, reden 
die Odscbisprache 8, 429. 

Fara g ihn Salim, Uebersetzer 8, 549. 
9, 837. 

Far'am, Dorf bei Safed 2, 427. 
Farao, TitelinSungaiO, 544. 585.592. 
Farin, Thal und Stadt 3, 147— 170. 
4 , 122. 

Far'atah, das alte Pirathoo 7, 48. 
Farbennamen, arab. (i, 217. 
Fargard’i n. Ha’s, Eintheilung des 
Zendavcsta 1, 250. 

Fari'ab, Wadi al 3, 48. 55. 57. 
Burg al F. ebend. 

Firis Sidjäk, Sailj, eine Mukame 
r. ihm 5, 249 IT. 

Firisijjah, ein Auszug ans ihr ge- 
geben wo 7, 254 F., Stadt, ihre 

Lage 10, 489. 

Farragul (Farragus), wahrer Name 
drsselb. 8, 548. 

Farrah, Stadt in Scgestan 8, 21. 
Fasiil, U* r l* at 3, 47. 54. 

F a s i 1 d a s (Rasilides) äthiopischer Kai- 
ser 1, 38. 43. 

Fath, arab. Vokal, seine Aussprache 
4 , 171 ff. Gebrauch der Namen Fath 

0. Fathah ebend. 

Fatb'Ali Sah, Regierungsgeschichte 
2,401. sein Grabmal in Kum 2, 419. 
Zahl seiner Kinder u. Nachkommen 

3, 1. 

F ä t i m i d e n , zur Geschichte der nord- 
afrikanischen 7, 13 ff. 

Fatwi’s, zwei über Religionsver- 
änderuog 1, 327 ff. 

Faus manfasäwi, ätbiop. Werk 

1, 23. 

Firc über Schiesspulver und griech. 

Feuer, wo 4, 397. 

Fekirae, ätbiop. Haodschr. 1. 42. 
Felekisus u. Feliksing, vermuthlieh 
verderbt aus Pbilcxios 1, 25. 


Figdr 37 

F e 1 1 a n , Stamm im Sudan 9, 535. 586. 

Fellows, Journal written during an 
excursion in Asia Minor angeführt 
10, 332. 

Felsentempel, die indischen, be- 
sprochen 7, 101 ff. F. v. Mehentcle 
auf Ceylon besprochen wo 7, 253. 

Feminin, Form im Aegyptischen 1, 
299. F.- Endung aus dem Feminin 
des Pronomen entstanden 8, 455. 
F.- Zeichen hieroglypbisches 9,513. 

Fenek, Schloss in Kurdistan 1, 57 

Fereng, Mandingo-Titel für Gouver- 
neurs 9, 533. 537. 585. 587. 

Fer|;dn, König von Gilän 2, 290. 
Herrscher v. Taberistan 4, 65. 

Feriddn, die Sage v. ihm 2, 216_ff. 
F. ist Thraetöna 2, 218. 4, 369. 

F e r m a n e , interessante persische in 
Petersburg 3, 359. F. ' Abdulmagid’s 
zu Gunsten der Protestanten 7, 5C8 ff. 
9, 843. 10, 304. 807. 

F erv e r, (Schutzgeister) sind Gestirne 
6, 84. sind die Seelen der Verstor- 
benen 9, 691. Bedeutung des Wor- 
tes 9, 694. 

Feste der Araber am Horeb 3, 148. 
der Chinesen auf Java 9, 818 ff. 
Volks (T. auf Java 9, 821 f. 

Fetcha nagast 1, 43. 

Fetchat (Fctrat) ätbiop. Buch 1,36. 

Fetischdienst in Indien mit Muham- 
medanismus verbunden 6, 404. 

Feuer, griechisches, besprochen wo 
4, 397. F. sprücbwürllich gebraucht 
9, 372 f. F. bei den Parsen verehrt 
9, 691. 

Feuerprobe in Indien 9, 662. 664. 
669. 

Fe vre, le, bespricht die Stämme v. 
Sumatra wo 3, 471. 

Fieber von Korallenriffen erzeugt 3, 
472. F. heisst Kerker Gottes 5, 
182. spriichwörtlichc FF. bei den 
Arabern 9 , 369. 

Fi gab, al-, Quelle im Libanon 7, 70. 

Figir, al-, der Krieg 4, 188. 
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Ftk — Fluth 


Fik, festes Schloss, richtiger Fenek 
1, 57. 

Fikrah, al-, Thal I, 173. 182. 

Fil, das spätere Mansurah, ummajja- 
discber Münzhof 9, 835. ihr heuti- 
ger Name, ebend. 

Fils, arab. Idol, meoschenäbnlicher 
Fels 7, 501 

Filz in (jremsids Zeit 8, 255. zum 
lieberziehen v. Schilden gebraucht 
10, 177. 

Fingersprache, von Jehova er- 
funden 8, 539. 

Finnland, besprochen wo 8 , 208. 
f. Literatur 4,435. 5, 262. 7, 106 f. 
8, 679. Völker f. od. tschudischer 
Rasse besprochen so 9, 635. My- 
thologisches gegeben wo 10, 823. 824. 

Finsternisse (der Sonne u. des 
Mondes) im Altertbume 3, 68 f. ihre 
arab. Namen 4, 9. 

Firdüsi, 1, 258. Fabel v. Feridiin 
bei drms. 2, 216. Bemerkungen zu 
Mobl's Ausgabe 8, 239 0'. 10, 127BT. 

Kirman Allah , oberster Gott der 
Malayen 3, 469. 

Firuz ibn Kaus, Mulla, Herausgeber 
der Desütir 1, 260. 

Fisch. FF. v. Sumbaya besprochen 
wo 3, 472. FF., das Sternbild, auf 
ägyptisches Denkmälern 10, 664. 

Fixsterne, ägyptischer Name u. Dar- 
stellung 10, 665. 

Fla n di u, s. Holla. 

Flavins, Gebrauch des Namens 2, 
239 ff. 

Fleischer, üb. einen griechisch-ara- 
bischen Codex rescriptus der Leipz. 
Univ. Bibliothek 1, 148 ff. wissen- 
schaftlicher Jahresbericht 2 , 447 ff. 
üb. Banu’l-asfar 3, 381. üb. arah. 
Sprache u. Literatur.!, 474 ff. wissen- 
schaftlicher Jahresbericht 4, 72 ff. 
434 ff. üb. d. syrische Fürstenhaus 
der Band Sibäb 5. 46IT. llebersetzung 
einer Makämali v. Seife NäsifS, 101. 
dcsgl. einer {yasidah v. Saili Färis 


Sidjak 5, 253. zur Geographie u. 
Statistik des Libanon 0, 98 ff. 388 ff. 
Bemerkungen üb. arab. Betonung 6, 
186 f. üb. die Versgattung Mandtij- 
jah 7, 37 1 ff. Michael Mesäkah’s Cul- 
tnrstatistik v. Damaskus, ausd. Arab. 
übersetzt 8, 346 ff. die Reft'ijjah 
8, 573 ff. Beschreibung christlich- 
arabischer Handschriften 8 , 584 ff. 
türkische Inschrift in Gallizien 8, 
587 ff. üb. den Monatsnamen (»u- 
mädä 9 , 259 f. F's Meinung über 
Muhammed's Reise nach Syrien 3, 454. 

6, 458. 7,580. dieselbe bespr. wo 9, 
628. üb. Zahl der Suren, Verse, Buch- 
staben U.8.W’. im Koran 10, 515 7. 

Fliege in arab. sprüchwörtl. Aus- 
drücken 8, 518 f. 

Flow er, sein Aufenthalt in l'ersepo- 
Iis6, 379. Entzifferung seiner Keil- 
inscbrtft 6, 387. 

Fl sa la M a r ja in , äthiop. Versewerk 
1, 38. 

Flügel, üb. die Bedeutung des arab. 
Ausdrucks fi hudüd sanah 5 , 60 ff. 
üb. eine Bibliothek in Rhodus 6. 541ff. 
üb. arab, u. pers. YVortabkürzungea 
u. geheime Bedeutung der Buchstaben 
in Mystik u. Kabbala 7, 87. üb. d. 
Versgattung MawAlijjnh 7 , 365 ff. 
Mittheilung üb. seinen Katalog con- 
stantioop. Handschriften 7, 596. zur 
Literatur der Araber im elften Jahr- 
hundert d. Flucht 9, 224 ff. eigen- 
thümlicb zusammengesetzte Unter- 
schriften muhammedanisrher Manu- 
scripte 9 , 357 ff. Beitrag zu den 
Berichten üb. Qu'l-karnain 9, 794 ff. 
Beitrag zu den Monogrammen auf 
mubammedaniseben Talismanen 10, 
513. Zahl der Suren, Verse, Wör- 
ter u. s. w. im Koran 10, 514. 

F I ü ge I (Lonsul), Mittheilung üb. Ya- 
tes Reisepiäne 1, 210. 

Fluss Gottes, Bedeutung 5, 180. 

Fluth, alte . der chinesischen Sage 

7, 147 ff. 
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Fabi (Paohi), Begründer des I-king 
7, 141. Tradition über ihn 7, 143ff. 

Funtanicr, Reise im indischen Ar- 
chipel besprochen wo 9, 636. 

Korbes Royle bespricht den Tbee- 
ban wo 5, 522. 

Forest, de, Reisebeschreibung des 
Libanon u. See IJülah besprochen wo 
7, 259. 9, 635. 

Formation (des Bodens) des Sinai 
2, 317. 31 9 f. 2, 323. 326. 329. 
331. 332 bei 'Akabah 2, 334. in 
Nordafrika 4, 370. 

Fonrmont, Herausgeber v. Varo's 
chioes. Grammatik 1, 100. 

Frage, ihr Ausdruck in den Drävi da- 
sprachen 2, 275. FF. der Väter, 
äthiop. Werk 1, 23. FF. üb. die 
Geschichte der ägvpt. Mönche, äthiop. 
1 , 2 * 

Frähn, Ch. M. v., Iodications biblio- 
graphiques 1, 89. 214. besitzt eine 
Handschr. v. Mu'in-al-din's Geschichte 
der Stadt Herat 1, 89. üb. kuflsche 
Münzen 2, 364. die Inschriften v. 
Derbend , angeführt 6, 382. seine 
Bibliolbek angekauft 6, 407. Opus- 
cnlorum postumorum pars prima u. 
Nova supplementa ad recension. nu- 
moruin Muhammed. angezcigt 10, 
562 fT. Abriss seines Lebens, ebend. 

Frähn, R. v., gesammelte Münzen 
2, 365. 

F r a n k e I , üb. d. Verhältniss des alex. 
u. paläst. Juden Ihums 4, 102 ff. „der 
Einfluss der paläst. Exegese“, ange- 
zeigt 6, 443. 

Franziskaner, hebräischer Name 

10, 512. 

Franzosen, chines. Angaben v. ih- 
nen 6, 578. 

F rase ba os tr a (Freschoster), An- 
hänger des Zoroastcr 9, 685. 

F ra n. FF. den Fremden aus Gast- 
freundschaft überlassen 1, 342. in'a 
Kloster auf Sinai eingelassen 2, 318. 
Behandlung der FF. in Syrien 4, 


331 . Warum Muhammed vier Frauen 
als zulässig erklärt 6, 539. hierogly- 
pbische Bedeutung der sitzenden F. 
9, 497. ihre Verbrennung in Indien 
9, Vf. 

Fravashi's, s. Ferver. 

Freigelassene, ihr arabischer Name 
5, 3. 

Freschoster, s. F rasebaostra 9, 685. 

Fresken aus Ajanta 3, 120. 

Fr es n e I, üb. das sebari der Aegypter 
n. das süf der Hebräer 3, 371. be- 
spricht d. „Buch des Sudan“ wo 4, 
396. berichtet üb. Ausgrabungen in 
Babylon 10, 537. 

Frevtag, Anzeige der Hamasah 1, 
216. beurtheilt v.LaneS, 95. Firne- 
tus imperatorum u. s. w. angezeigt 
8, 615 f. Bahk al-din’s Lebensge- 
sehiehte 8, 817 ff. Geschichte der 
(lamdäniden in Mosul u. Aleppo 10, 
432 ff. 

Friederieh, Forschungen auf der 
ostind. Insel Bali 3, 340 f. desgl. 
über Sprache u. Literatur auf Bali 
5, 231 ff. bespricht den Gottesdienst 
auf Bali wo 5, 264. Mittheilung 
üb. Hdschriflen in Batavia 8, 602 f. 
üb. die Alphabete der malaiischen 
Völker 9, 255 ff. Mittheilung 9, 
261 f. 308. desgl. 268. indische In- 
schriften aus Java u. Sumatra 10, 
591 ff. 

Friedländer u. Pinder, Beiträge 
zur altern Müozkunde angezeigt 6, 

425 r. 

Friedrich II., Kaiser, philos. Ant- 
worten an ihn gegeben wo 10, 536. 

Froschschrift io China 7, 149. 1 53. 

„F r ü h I i n g s ga r t e n“ v. ' Abd al-rnb- 
män (jami übersetzt 1, 362. 

Fuad Pasa “(türkischer Staatsmini- 
ster), Schreiben an v. Hammer 10, 
814 r 

Fuchs in arabischen sprichwörtli- 
chen Ausdrücken 7, 553. 

F u ga , Residenz von L’sambsra 3, 319. 
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Fu-hi 


Gämi 


Fu-hi, sein Anthcil um I-King 5, 
196 f. zu den vier vollknimnnrn 
Menschen gerechnet ebend. „Ta- 
feln“ des F. 5, 197. 

Fukrah, Ruinen im Libnnun 7, 77. 

Fdl, Tulail ul-, das ulte Gibea Saul, 
7, 56. 

Fuli, chines. Name Judäa 's 0, 568. 
574. 

F u 1 s , arab. Idol , menschenähnlicher 
Fels 7, 501. 

Fünfer des Uü|»u Gcnnäol 2, 212. 

F u r n a r i voyage medical dans l’Afri- 
qne septentrionale angezeigt 3, 481. 

Fürst, Kultur- u. Literaturgeschichte 
der Juden in Asien, angezeigt 5, 1 18. 

Fürsten, welche F. die besten sind 
7, 181. 

Fusd’il, das alle Phasaelis 7, 57. 

Futa, Land u. Reich iui West-Sudan 
9, 535 f. 


a 

Gaal u. Juynboll, arubisrh-geograph. 
Lexikon angezeigt 4, 402. 

Gabail (Byblus) hat Granitsäulen 
u. ölte Burg 3, 365. 

(i a ba I al-rähäh 1,172. 6. nl-fih ebend. 

6. Jalak ebend. 6. Ilaläl ebend. (,. 
al- U|m6 1, 173. 6. |(iriiu ebend. 

G. 'Arüif al-Nukä ebend. 6. nl-a'ld, 
Ruinen 3, 366. (5. al-hadid (Eisen- 
berg) in Arabien 10, 90. 6. Mak- 
lüb, östlich v. Ninive 10, 523. 

G a b a I a , jetzt 6abili 3, 366. 

Ga bar, Schloss am Euphrat 1, 57. 

Gabara 3, 50. 60. 7, 45 . 

Ga belentz, v. d., üb. Juähilispracbe 
I, 238 lf. üb. d. samojedische Sprache 
5, 24 lf. 

Gäbet n. Huc besprechen Tibet wo 

^ 5, 263. 0, 422. 

ö a b i I i , ehedem Gabala 3, 366. 

G a b i r ihn IJajjän . Bemerkung über 
ihn 9, 843. 


Gabriel, der Engel , versteht alle 
70 Sprachen 4, 154. 

G a d d a - Feuer, sprüchwörtlich gesagt 
9, 374. 

Gadela Georgis. äthiop. Werk 

1, 29 ff. 

G a d o w , Ausflug v. Jerusalem 2, 52 ff 
üb. d. gegenwärtigen Terrainver- 
hältnisse in und um Jerusalem 3, 35 R. 
Gafnt, Ruinen JolapaU 3, 51. 61. 

7, 45. 

6a Ja ta i sch e s s. Dscbag. 

Gajän us, Bruder Feridun’s 2, 226. 
6 nid ab in Galiläa 7, 46. 
öala, Stadt am Tschad-See ti, 318. 330. 
Galater, ihre Sprache 10, 388. 
Galen ns, arab. L Übersetzung 1, 203. 
Galiläa, Mittheilungen v. Schultz 3, 
46 ff höchster Berg das. 3, 52. 62. 
Galitzin, Fürst, berichtet über eine 
Expedition an’s kaspisebe Meer, üb. 
den Schaioauismus in China, üb. eine 
Uralexpedition u. üb. die Turkomaneu 
des Kaukasus wo 6, 422. bespricht 
Daghestan w o II, 207. bespricht Finn- 
land wo II, 208. bespricht eine Reise 
durch Sibirien wo 8,208. 9, 635. die 
Bewohner des amerikanischen .Nord- 
westen wo 9, 635. 

Galizien, eine türk. Inschrift das. 

8, 587 ff 

Galla 's südlich vom Aequator 1, 46. 
ihr Wesen ebend. ihre Wobusitzc 

2, 9. Lexikon der G. -Sprache 2, 8. 
Gallab, Bann, Fürsten v, Tuggurt. 

besprochen wo 0, 422. 

G a 1 1 a n d, Frugo wegen seiner Ueber- 
setzung der 1001 Nacht 6, 109. 

G a 1 1 o n bespricht seine Reise nach 
Südwcstafrika wo 7, 451. 

6 a I u d 3, 47. Wädi 6. 3, 49. 7, 62. 
6 a hi a I ul-din, üh. d. (lamdäuiden 10, 
432. üb. Katari 9, 852 ff 
Gamasp, pers. König, Münzen von 
ihm, erklärt 8, 77. 

G a m i , Abd al-raltman at, Frühlings- 
garten übersetzt 1, 362. al-sahih. 
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sein Ansehn 4, i . aus d.’s Liebes- 
liedern Text u. Lebersetzung 2, 26ff 

4, 44 ff. 5, 308 ff. 6, 401 ff 
hinab, Stadt im Sudan 9 , 526. 

564 f. ehemaliges Reich 9, 566. 573 f. 
Gaubalätijjab, Partei im Libanon 

6, 390. 

üsnm, amb. Idol 7, 500. 

Gannat (Paradies), Werk v. Palla- 
dios, äthiop. 1, 24. 

Gansi soll altchioesiseher Name fiir 
Persien sevn 6, 574. 

Ganzab, versunkene Stadt 1, 193. 

G a o s , angeblich auf pbönicischen 
Münzen 6, 466. 

darab, Wadi in Palästina 7, 50. 
da ri Ta hi Wadi al- 2, 333. 
Garamäer des Ptolemäns 5, 471. 
Garbab (Gerbi) , Insel, Inschrift v. 

dort 9, 739 ff 745. 

Garbanzos in Syrien gebaut 2, 435. 
Ga r d i n er , Auszug aus seinem Tage- 
buche seiner Reisen in Mittelasien 
gegeben wo 9, 629. 

Gar£ü‘a, svr. Dorf mit Aussicht 7, 
39. 40. 

G a r h w n I (im Ilimalaya), dessen phy- 
sische Geographie besprochen wo 

7, 450. 

Garindäer, 3, 146, 

Gari», 3, 52. 62. 

darin, al-, Ruinen in Gilead 7, 61. 

Garmak, höchster Berg in Galiläa, 

u. Dorf 3, 52. 62. 7, 40. 

Gar me Bet, Flachgegend um Ninive 

5, 471. 

Gar'o, s. Ka£o. 

Garn demä na, Wohnung des guten 
Geistes 9, 691. 

Garten, die schwebenden GG. Ba- 
bylons 8, 596. 

G a s i r a h , Mittelpunkt der Kurden- 
berrschaft 1, 59. 

Gassa ni te o - Könige bespreche# wo 

6, 420. 

Gaodama, eine Lebensbeschreibung 

v. ihm, gegeben wo 7, 259. 


dauf, al- (das ehemalige Diimat al- 
Gandal), Fehden das. 5, 3. Schloss 
das. 5, 5. ist viel besungen 6, 370. 

1, age 10, 828. ehemalige christliche 
Kirche das., cbend. 

Gaunersprachen, Literatur 7, 
391 f. 

Ga-us, Kav-us der persischen Sage 

2, 226. 

G a u s s i u bespricht den Dialekt von 
Tahiti wo 9, 636. 

Gaulnina, s. Golama. 

G a v p k reh i d en, Dynastie in Tabe- 
ristan 4, 64. 

Giwe, Gäwefahne 2, 217. 227. 

Gayangos, Paseual de, bespricht die 
Chronik des Mohren Rasis wo 8, 626. 

Gnyatri, Gebet, darf nur v. Brah- 
manen und nur murmelnd gebetet 
werden 6, 557. 

Gaza, Thcod., üb. d. grieeh. Jahr 
2, 351. 

G a z n I , Dair al-, 7, 72. 

Gazäli, Geschichte der Propheten 
besprechen wo 0,4 19. sein Ihja" ulilin 
gefunden 1,212. w ird gedruckt 10,81 4. 

Gazellen, in Palästina 4, 342. 
goldne in der Käbah 7, 492. G. 
io arabischen sprichwörtlichen Aus- 
drücken 7, 554. Feuer bei Gazellen- 
jagd 9, 374. 

al-Gazirah, im eugern u. weitern 
Sinne 10, 485. 

Gazirat ibn'Umar, Lage 10, 482. 

6 e b a' , das alte Geha 7, 57. 

Gebäude, klassische, der Araber 8, 
523 f. 

Gebet, äthiopische handschriftliche 
GG. 1, 41. G.-Buch der Nosairicr 
anfgelünden 1, 353. des Nuruz bei 
den Nosairicrn 3, 308. G. der Mu- 
hammedaner muss bei Reiuigung gc- 
schebn 4, 8. ein Badaga-G. üb. ei- 
nen Todten 5, 3856’. Gebete der 
Brahmincn G, 553 ff 

Gebräuche, religiöse, der Braluni- 
nen 6, 553 ff llciraths-G. der Drusen 
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6, 393. religiöse der Inder 7, 527 ff. 
Todteubestattungs-GG. der loder 8, 
467 ff. GG. der Chinesen auf Java 
9, 812 ff. 

Gebundene der Gottheit, Name ea- 
naresischer Dichter 2, 279. 

Geburt, indische Ceremonien dabei 

7, 531. 

Gedanken, Worte üb. die acht bö- 
sen, äthiop Schrift 1, 38. 

Gedichte, sind Eingebungen des 
Teufels 5, 185. 

Gegenden, sprücbwörtlicbe, bei den 
Arabern 8, 525 f. 9, 368 7. 

Geheimlehre der Predigergehülfen 
1, 15. 

Geheimsprachen, Literatur 7,3917. 

Geier, am Karmel 4, 337. G. in 
arabischen spriieh» örtlichen Aus- 
drücken 8, 513. 

Geiger, Divan des Castiliers Abu'l- 
Ilassao angezeigt 6, 135. 

Geisselung, Kapelle der, in Jeru- 
salem 3, 43. 

Geist Gottes, Name Jesu 5, 179. 
Geisterglaube der Babylonier 9, 470. 
GG. -Lehre des Talmud 9, 472. 482. 
böse u. gute GG. des Parsismus 9, 
687 7. ihre Wohnungen 9,688. 691. 
GG.-Glaube der Chinesen au7 Java, 
9, 810. Pest des bösen Geistes 
bei den Chinesen 9, 820. 

Geiz, sprichwörtlich bezeichnet von 
den Arabern 9, 370. 

Gelb. Söhne des Gelben, s. As7ar. 

Geld, indisches, 6, 420. aus Silber- 
draht gebildetes 6 , 525. sprüch- 
wörtl. Ausdruck für leichtes Geld 
9, 394. 

Gelehrte sind Erben der Propheten 
7, 173. steh«™ 700 Stu7en über den 
Gläubigen 7, 175. welche G. die be- 
sten sind 7, 181. G.-Schulen in Da- 
maskus 8, 346 ff. 

Gelse (Insekt) in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 519. 

Gern an in a, Wadi 2. 329. 


Gemmbreng, chinesisches Schlagin- 
strument 9, 814. 81817. 

Gemme, eine hebräische 3, 242 ff. 
3, 3477. 

äernsid, ist indisch Jima und Jama 
t, 218. seine Thaten 2, 255. 4. 
423. die Sage v. G. 4, 417 ff. sein 
Name erklärt 4, 417. sein Weib 
und seine Schwester 4, 421. mit 
Salomo identificirt 4, 424. seine Ver- 
dienste 8, 255. 

(ieneliihe, Dynastie der, in Tabe- 
ristan 4, 63. 

Genesis (erst«« Buch Mose), Kap. 14. 
erläutert 1, 161 ff. Urgeschichte der 
G. von Grotcfend gedeutet 8, 773 ff. 

Genien im Parsismus 9, 687. 690. 

Genitiv im Suahili 1, 51. in chines. 
Schrift bezeichnet 5, 199. 

Genu a l h (Thor) in Jerusalem 3, 44. 

„Genossen“ Muhainuieds, s. Mu- 
hammed. 

Genus (der Sprache) , ein Ausdruck 
des Menschlichen u. Aussermensch- 
lichen 2, 266. im Suahili nicht unter- 
schieden 1, 49. im Canaresiscben drei 
GG. 2, 266. 

Georgien, g. Geschichtsquellen 2, 
364. die Kriege muslimischer Herr- 
scher das. besprochen wo 4, 397. 
Literatur 9, 337. 733. 797. Reise 
das. beschrieben wo 10, 822. Ge- 
schichtliches gegeben wo 10, 822.823. 

Georgis, Gadela, äthiop. Heiliger 
1, 28. 30. 

Georgius, Prior Gemnicensis , Be- 
richterstatter üb. eine Sefiidenmünze 
6, 521. 

Georgios, Abba 1, 39. 

Gephvräer mit Geschurün zusain 
mengestellt 9, 747 ff. 

Gero r 1, 175. 

Gerhard, Abbildungen maurisefacr 
Denkmäler angeführt 6, 137. 

Gerir, Dair, in Palästina 7, 57. 

Germanen, ihre Wanderung aus ih- 
ren Ursitzen 8, 389 ff. 
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Ger las p, indisch Kur^aqw» 2, 218. 
Gersten - £rute bei Jerusalem 1,349. 
Gesandtschaft, Jahr der GG. 9,384. 
Gesänge (s. Lied.), Proben nenarab. 
5, Iff 6, 190 ff. 

Geichar, Ortschaften dieses Namens 
9, 753 f. 

Gesenius, seioe Angaben üb. die 
Inschrift von Eryx 3, 430. Unge- 
nau igk eit seiner Copie der Inschrift 

3, 433. 

Gestirne, s. Stern. 

Getraide bei Jerusalem 3, 39. 41. 

4, 341. bei Damast 7, 69. 

Gens urvi, Erdseelc 9, 692. 

Gerbi (Insel), s. Garbab. 

Gewdet Effendi, Geschichte des L’l- 

mdnenreichs angeführt 10, 303. sein 
Schreiben an v. Hammer 10, 815. 
Gestiebte, indische 9, 671. assy- 
rische u. babylonische besprochen 
wo 10, 529. 

G h a d a m i s , Reise v. Tripoli dahin 
besprochen wo 7, 451. 

G h a t ’s, indisches Gebirg 9, 266. 
Gbess's werden Götterfrauen ge- 
nannt 8, 458. 

al -6 t (Gea) , heutiger Name v. Wadi 
Musi 9, 236. 

Giamgy, guide de eonversation 
fran^-aogl.-armdnieu-lurc-alleniand- 
(Valieo angezeigt v. Krehl 4, 409. 
Gibbs, bespricht die Peschito wo 
7, 258. 

Gibea Sani 7, 56. 
d i d d a h , Grab der Eva das. 1, 343. 
diddio, in Galiläa 7, 45. 
fcifir, Wüste 1, 173 f. 

Gift als Gottesnrtbeil 9, 664. 674. 

ihir, arab. Idol 7, 484. 

Gilän. G.-Sähe, Dynastie in Tabe- 
ristan 4, 64. Gilan, die Berge v. 
G. besprochen w o 6, 423. eine Ge- 
schichte v. G. in Dschagatai-Ueber- 
bersetzuog besprochen wo 10, 824. 
Gilde m eiste r, bibliothera Sanscrita 
angezeigt. 3, 375. Nachträge dazu 


8, 604 ff üb. ein Fragment des griecli. 
Uennch 9, 621 ff 

dil£üliah, das alte Gilgat 7, 48. 

G i m i, angebliche Hauptstadt v. Bornu 

6, 319. 

d inn's liegen im Meere in mit Salo 
mo’s Ringe verschlossenen Krügen 
5, 184. G. in sprücfawörtl. Aus- 
drücken 5, 185. 

Ginoi (Sultanat im Sudan), Lage 9, 
528 f. Islam dort eingeführt 9, 529. 
577. wird durch denSunni'Aii er- 
obert 9, 529. 577. 

Giraffenjagd besprochen wo 7, 
449. 

0 i r £ i s , Mär, Kloster io Syrieo, 

7, 75. 

Gischala (al GU) 3, 50. 

d i t , liarjat al-, das alte Gitta 7, 48. 

Gladiscb, die entschleierte Isis, au- 
gezeigt 5, 120. 

Glas v. Damaskus ist berühmt 8, 526. 
Geheimniss des G., sprichwörtlicher 
Ausdruck 9, 396. 

Glaubersalz in China längst be- 
kannt 1, 224. 

Gl emo na, P. Basile da, sein chine- 
sisches W’örlerbuch 1, 104. 

Gliddou, haudbouk tu tbe american 
panorama of the Nile angezeigt 4, 
130. 

Glied, Namen v. GG. in arabischen 
sprichwörtlichen Ausdrücken 6,514 ff 

Gloekenberg bei’m Sinai 3, 169. 

Glossen in der Zendavesta- L'eber- 
setzuug 1, 255. 

Glücksterne sind mehrere 7, 498. 

Gnosticismus erwartet besseres 
Verständnis aus dem Parsismus 1, 
255. 

Goa u. die blauen Berge besprochen 
wo 9, 636. 

Gokhan, TurkomanensUmm, bespro 
eben wo 8, 208. 

Gold-Felder in Ober-Assam be- 
sprochen wo 9, 629. das heisse G.- 
Stiick, Gottesurthcil in Indien 9, 676. 
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Goldenthal, ela vis talmudica auc 
tor. R. Nisim, angezeigt 1, 362. be- 
spricht bebr. Literaturwerke wo 5, 
107. Bliicber's aramäische Grammatik 
wo 5,107. Parchon’s hebr. Lexikon 
wo 5, 108. 

Go I ins beurtbeilt v. Lane 3, 95. 

Gom'er (Volk) in babyl. Keilschrift 
7, 161. 

Gona, Fluss in Dscbagga 3, 318. 

Gondspracbe ist eine Dekkanspra- 
che 7, 409. 

Gordyäische Gebirge, im Targum 
Kardu, jetzt Giidi genannt 5, 479. 

Gorka's fallen in Tibet ein G, 574. 

Gorotman, Wohnort des guten Gei- 
stes 9, 691. 

Go san (Halali, Habor), Lage 5, 468. 

Gosche, de Arianae linguae gentis- 
que Armeuiacae indolc angezeigt 3, 
375. 

Goschnrun im Parsismus, eigentlich 
die Erdseele 9, 692. 

Gotama indischer Philosoph G, 2. 
Aussprache seines Namens 6, 3. 
G. u. Kandda verglichen 6, 235. 
7, 292 ff. 

Gott chines. Namen des Christ), u. 
inubamm. G. 1, 122. chin. Ausdruck 
für den Begriff G. 1, 106 ff. indische 
mit pati zusammengesetzte G.-Namen 
sind später 1 , 72. GG. im Weda 
sind Natursymbole 1, 72. GG. wer- 
den in den Vedas mit Mcnsrhenoa- 
men angeredet 1, 325. G. -Idee ist 
den Chinesen unbekannt 4, 33. 35. 
GG.-Sprachc bei den Indiern 4, 300. 
indische GG. sind guten Theils Per- 
sonificationen v. Gewittercrscheinun- 
gen 5, 113. Merkzeichen für G. u. 
Göttliches in mediseber Keilschrift 
5, 162. die buchsten GG. der ari- 
schen Vlilker 6 , 67 ff. hieroglyph. 
Bezeichnung 7, 380. GG. der Kbond’s 
7, 452. arab spriichwortlichc Aus- 
drücke v. G. 5, 179 ff. GG. in Dä- 
monen umgebildet 8, 390. Name G.'s 


in der Odschisprache 8, 424. GG.- 
Namen auf indo-skythischen Münzen 
erklärt 8, 450 ff. weibliche GG.- 
Namen 8, 455 f. GG.-Frauen 8, 458. 
Namen buddhist. GG. 9, 261. himjar. 
GG.- Namen 10, 60 ff. Namen G’s 
bei den Berbern 10, 287. die neun 
GG. u. GG.-Ordnungen in Aegypten 
10, 671 ff 

Gottwaldt üb. Tan(äwi 4 , 243. 
„Auswahl des Besten aus der (Jali- 
sah“ angezeigt 0, 436. bearbeitet 
den Katalog der oriental. Handschrif- 
ten in Kasan 8 , 385. 

G o 1 1 c su rt h ei I e, die indischen 9, 
661 ff. 

Götze, ein arabischer aus Datteln, 
Milch u. Butter geknetet 7 , 499. 
die GG. der Heiden siud den Mu- 
hammedanern Teufel 9, 559. 

Grab. Propheten - GG. in Indien 1, 
343. G. Adams, ebend. G. Kva’s, 
ebend. Polykarps in Smyrna 1, 347. 
G. Davids 3, 40. 

Grabstätten bei Jerusalem 3, 37. 
38. 40. 41. Grr. d. Könige 3, 39. 
phönicische in Ladakia 3, 366. merk- 
würdige südindisrhe besprochen wo 
7, 252. G.-Kapellen in Dauiask 8, 
368. GG. der Könige besprochen 
wo 8 , 620. Lykier errichten sieb 
ihre GG. bei Lebzeiten 10, 353. 
die Phönicier nicht so 10, 408. 411. 

Graf, über die Aussprache des Dicb- 
ternamens Surüri 3, 466. Probe 
einer IJebersetzung aus Sn' di ’s Bo- 
ston 4, 119 f. zehn Ruba i des pers. 
Dichters (jakani übersetzt 5, 390 f. 
Mittbeilung über seinen Sa'di-Appa- 
rat 7,411. üb. den „Zweigehörutcn“ 
des Koran 8, 442 ff. Aus Sa'di’s 
Diwan 9, 92 ff. 

Gräfe bespricht griechische Verbal- 
formen , die nur aus dem Sanskrit 
zu erklären sind, wo 10, 822. 

Granada, der Krieg mit G. bespro- 
chen wo 8 , 625. 
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Gragateo, bt*i Akka 4, 331. 

Granit kommt in Syrien nicht vor 3, 
363. Granitsliulen in (jabail (By- 
blus) ebend. G.- Säulen in Afka 
(A pheka) 7, 77. 

Graphit als Augenschminke benutzt 
5, 240. 

Gras fehlt den Bergen Arabiens 2, 319. 

Gray beschreibt eine Landreise von 
Malakka nach Pcbang wo 9, 633. 

Graul, die tamulisehe Bibliothek der 
evang. lulher. Missionsanstalt in Leip- 
zig 7, 558 if. 8, 720 IT. Bibliotheca 
Tamulira angezeigt 8, 858 ff. 10, 
578. Reise nach Ostindien , dritter 
Tbeil, angezeigt 9, 284. vierter u. 
fünfter Tbeil angezeigt 10, 576. 
577. sein Urtheil üb. d. indische 
Kastenwesen 10, 577. 

G rav ins, geschichtliche Irrthüiner 
v. ihm berichtigt 8, 843 f. 

Grcrnhill, Treatise on the small- 
poz and measles by Abu Beer Mo- 
hammed Ibn Zacariy a Ar-Rim (com- 
monly called Rhazes) 3, 457 ff. 

Grenzstein, hieroglyph. Bedeutung 
6 , 268. 

Griechen, gr. Schrift des achten 
Jahrhunderts 1, 149. gr. Bildung in 
Persien 1, 255. griech.-macedonische 
Monate entsprechen den hebräischen 
3 , 330. gr. Kostbarkeiten 8 , 527. 
gr. Sprache ist Ursprache des Men- 
schengeschlechts 8, 539. GG. von 
Saif al-daulab besiegt 10, 465. 467. 
fallen in Diarbckr ein 10, 472. nur 
aus dem Sanskritt erklärbare grie- 
chische Verbalformcn besprochen wo 
10, 822. 

G ri b y a , G.-Sutra Päraskara's 7, 527 ff. 
G.-Gebräuche, was sie sind 7, 527. 

Grönland, g. Grammatik angeführt 
8, 425. 

Groschen, hebräischer Marne 10, 
512. 

Gross, Anmerkungen zu Schultz üb. 
Samarien und Galiläa 3 , 53 ff. 


Gr ot elend, neue Beiträge zur Er- 
läuterung der persepoliL Keilschrift 
angeführt 5, 146. Erläuterung der 
Inschrift aus den Oberzimmern in 
ftimrud 7, 79 ff. Erläuterung der 
Inschrift v. Bebistun 7, 156 ff. Er- 
klärung einiger Urkunden in baby- 
lonischer Keilschrift 8 , 229 ff. zur 
ältesten Sagenpoesie des Orients 8, 
772 ff. 

Grotte, Herrn der G , Manie der 
Siebenschläfer 4, 14. sprüchw örtlich 
gesagt 5, 188. 

Grube, Herrn der , Marne der Sie-, 
benschläfer 4, 14. sprüchwörtlich 
gesagt 5 , 188. 

(fu'aiv, Fluss in Syrien 7, 76. • 

Gubail bei W. v. Tyros Biblius ge- 
nannt 4 , 514. 

(j u b a i 15 1 3, 1 48. richtiger fjubai- 
14n 4, 122. 

(iubb Jisuf, verfallener Khan bei 

Sared 3, 427. 

Gubbins bespricht die Ruinen v. 
Mahabalipurnm (Koromandelküste) 
wo 9, 629. 

tiudaidah bei Damosk 2, 436. Ru- 
inen 3, 48. 7, 70. 

Guddah, arab. Heilfgthuin 7, 498. 

Gudi, Berg 1, 60. 

Ga er in berichtet üb. das lenere v. 
Tunis wo 9, 636 

<jü£ar, Ort in Palästina 7, 65. 

G u h h 4 1 heissen hei den Drusen die 
Ungeweibten 6, 394. 

Guinea, Neu-, Dialekte das. bespro- 
chen wo 3, 472. Ursprung des Na- 
mens G. 435. 

6 ü 1 (das Gespenst), arabischer Glau- 
be v. ihr 10, 87 f. 

G u 1 a m Pishednet, eine persische ade- 
lige Beiwache 2, 419. 

Ga (ist in in Ostindien gedruckt 4, 
117. Ausgabe von Eastwick ange- 
zeigt 7 , 454. 

(> u m 5 d a (Monatsname) , seine rich- 
tige Aussprache 8, 589. 592. 9, 259 f. 
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äurndin, Schloss v. San' oh 6, 320. 
8, 525. 10, 20. 

Gumpach, v., „die Zeitrechnung der 
Babylonier u. Asayrer “ besprochen 

7, 417 ff. 

Gumprcch t's Vorwürfe gegen die 
Missionare zurück gewiesen 8, 567. 
G. girbt Bemerkungen üb. den Sudan 
u. .Nigerlauf wo 9, 637. 

6 u m z ü , Sultan v. Sackatu 6 , 309. 
323. 

d u n b a 1 k t i j j a h u. Juzbakijjah, Par- 
teien im Libanon 8, 496 f. 

.Gundwana-Sprache 3, 359. 

G u n g o , Hauptstadt des Keicbs Kebbi 
9 , 586. 

Gnrgän erobert 2, 289. 291. 296. 

Gurgan£ biess früher FÜ u. Man- 
surah 9, 835. 

6urhamiten, ihr Cultua 7, 492. 

Guri’s 3, 47. 58. 

Gurken. G.-Felderb. Jerusalems, 41. 

Guru, geistlicher Lehrer des Brah- 
manismus, mit der Macht der Gott- 
heit ausgerüstet gedacht 6, 553. 

äurundal, Bai 3, 169 f. 

Gutta pereha 3, 470. 

Gutturale, Aussprache der arabi- 
schen 9, 28«ir. 

Gützlaff, seine chinesische Bibelüber- 
setzung beurlheilt 3, 362 f. Angabe 
üb. den cbines. Spracbsatz 4, 115. 
Abhandlungen w o 4, 504. Vorzeich- 
nungen für eine Reise nach Tibet u. s. 
w. 5, 509. Mittheilung üb. seine 
Unternehmungen 5, 513. Angaben üb. 
Hong- Kong u. a. wo 523. G. be- 
spricht Tibet u. Scfan wo 7, 449. 
giebt Bemerkungen üb. den Buddhis- 
mus in China wo 10, 527. 


H , die arab. Femininalendung , ihre 
heutige Aussprache 5. 6. 

Ha taala, oberster Gott der Dyak's 
3. 469. 


Haarbrücker, l'ebersetzung der 
Statuten der Beiruler Ges. der Künste 
u. Wissenschaften 2 , 384. 

Haare werden schwarz gefärbt 7, 35. 

Häberlin, Kdvya-Sangraha. a Sans- 
erit Anthology, Anzeige und Inhalts- 
angabe 5, 397. H’s Leben 8 , 400. 

H a bess i n ie n 2, 483. l'ebersieht 
der h. Sprachen steht wo 3, 374. 
Literatur 5 , 422. zur Geschichte 
des h. Reichs 7, 338 ff. Angaben Ayr- 
lon’s üb. H. berichtigt wo 7 , 449. 
Litcratnr 8, 717 7. 9, 352. Einflille 
der H. in Himjar 10, 22. Literatur 
10, 644. 787. 

Habicht in arabischen sprücb wörtli- 
chen Ausdrücken 8, 508. 

Habiah in Palästina mit alter Wein- 
kelter 7, 48. 

Habor (Halah, Gosan), Lage ft, 468 ff 
ist ein SeitenRuss des Tigris ft, 478. 

Hacke, hieroglyphische Bedeutung 9, 
493. 

IJadd (arabisches Wort), seine Bedeu- 
tung in der Redensart Fi hudud sa- 
nah ft, 60 ff. 8, 555. 9, 823 ff 
830 f. in der Astronomie ft , 64. 

U o d i t , syr, Ort, falsch für Hiris 7, 
41. 

Hadil (Tradition), Ursprung des Na- 
mens 10, 2. 

Iladitah, a 1-, Stadt, ihre Lage 10, 
456. 

Hadr, a I- , Dorf bei Jerusalem 7, 56. 

fladramaut, Zauberbrrg das. 7, 
471. Idole das., ebend. 

Hadriansinschrift in Jerusalem 
erklärt 4, 253. 395. 

HaA(atafpa’s, Freunde des Zoro- 
aster 9, 685. 

H a f e a (Geschirr), hieroglyphische Be- 
deutung 6, 113. 

Hafer, wilder, in Palästina 2 , 432. 

Hafs, banü, Dynastie io Tunis, be- 
sprochen w o 3, 373. 4, 396. 10, 533. 
Münzen der b. II. besprochen wo 
8 , 620. 
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0 a£i£ v. Persien u. ' Irak 2, 292 f. 
Hagaral- ft'usrini 7, 62. 
Hagarsbrunnen 1, 185. 
Ilaggada, was sie ist 4, 145. 
Uafigag, ibuJusuf, Münzen mit Pehl- 
wi- Legenden v. ihm. erklärt 8, 167. 
H ä £ ! Dalfah üb. den $abih des Bu- 
ba ri 4, 2. Exemplar in Lund 5, 
259. H’s Todesjahr 9 , 224. 

U a £ 1 a h , liasr u. ' Ain 2, 59. 

Hahn in arabischen sprüchwörtlichen 
Ausdrücken 8, 512. 

Hahn, J. G. , albanesische Studien, 
aogezeigt 8, 621. 

Hai, die Lage von H. besprochen wo 
9, 635. 

Bai bar, Teil 3, 48. 56. 

Haidar, Amir, Vf. einer Libanon- 
geschichte 1, 327. 3, 123. 

II aifa, Oliven das. 4, 334. 

H ä ’i 1 , arab. Stadt, ihre Lage 10, 829. 
Sitz des Obersaih’s des Stammes 
Sammar, ebend. 

Haimändta Abau, äthiop. Werk 
1, 15. 

B>iri? s. Khairi. 

Bakani, zehn Rubi'i von ihm über- 
setzt 5, 390. 

Halah (Habor, Gosan), Lage 5, 468 IT. 
nach Rawlinson 5, 476. ist Kala- 
rbene 5, 478. 

Halal, arab. Idol 7, 499. 

Baläl, Öabal, 1, 172. 

Balasab, Gottheit von Jemen 3, 158. 
194. 7, 476 ff. H. aus Syrien ein- 
grfübrt 7, 478. 

Ralät (Ehrenkleider) 3, 16. 
Halbkreis, der kleine, seine hiero- 
glypbisebe Bedeutung 9, 513. 
Ralbüo bei Damask, das alte Helbon 
7, 69. 

Raleb besprochen wo 5, 109. ein 
(arabisches) Bücberverzeichniss von 
dort gegeben wo 9, 630. Geschichte 
der Qamdäniden das. 10 , 432 ff. 
kommt unter die Herrschaft der ijam- 
daniden 10, 446. wird eingenommen 


10, 471. Statthalterschaft von H. 
10, 472. 

II a I h u 1 bei Jerusalem 7, 56. 

B ä I i d ibn Walid heisst Scbw ert Gottes 
5, 180. B* ihn Zaid , eine Risalah 
v. ihm besprochen wo 7, 259. H. 
ibn ‘Abdallah , Münzen mit Pehiwi- 
Irgenden v. ihm, erklärt 8, 166. 

B a I ifah , s. Cbalif. 

Balil, al-, arab. Lcxicograph 3, 91. 
B- Sidi, Lebersetzung eines musli- 
mischen Rechtscompondium, steht wo 
3, 373. 

I.lalimah, Amme Muhammed’s 5, 180. 
Hall bereitet einen Katalog der Hand- 
scLriften des Benares - College vor 
9, 629. bespricht einen Abschnitt 
aus dem Leben des Välmiki wo 9, 693. 
Ham, Stadt, vielt. Rabbath bene Am- 
mon 1, 167. 

Bamad4n, Entfernung v. Bagdads, 
522. Kälte v. H. ist sprürhw örtlich 
9 , 369. 

Bamaniät, al- (Brunnen), ägypt. 

Inschriften v, dort 1 , 300. 

0 a m d ä n ibn Qamdun , Stammvater 
der Bomdäniden 10, 432. 441. H., 
Sohn des Nasir al-daulah 10, 485 ff. 
IJamdänidea, Geschichte ihrer Dy- 
nastien in Mosul u. Aleppo 10, 432 ff 
Quellen für ihre Geschichte 10, 438 f. 
Geschlechts tafel 10, 440. Mönzrecht 
ders. 10, 470. 

Hamilton researcbes in Asia minor 
angeführt 10, 371. 

Ramitara in Oberägypten 7, 19. 27. 
Hammer, der, seine Bedeutung als 
Hieroglyphe 6, 270. 
Hammer-Purgstall, v., üb. eini- 
ge neutürkisobe Wörter 3, 374. 
H’s Lebersicht des §ahih des Buljiri, 
wo 4, 6. bespricht das arab. Rit- 
terthum wo 4, 396. spricht üb. die 
Taube in oriental. Werken wo 5, 
107. üb. das Wort Aleman bei Per- 
sern u. Arabern wo, ebend. bespricht 
die laschriftverbrämung der Kleider 
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im Mnrgenlande wo 5, 107. die 
Scliu wijjnli wo, ebend. Geschichte 
der arab. Literatur wo, ebend, Kei- 
naud's Abülfadi wo 5 , 108. kon- 
slantinopol. Literatur wo, ebend. die 
Namen der Araber wo, ebend. Aus- 
züge aus Ta* labi's Buche der Stützen 
des sich Beziehenden u. s. w. 5. 
179 IT. 289 ff. 6, 48 IT. 505 ff. 7, 
542 ff. 8, 499 ff 9. 368 ff. Hb. Socia- 
lismus im Orient wo 5, 397. sein Di- 
plom als Mitglied d. Akademie v. Con- 
slanlinopel 6, 284. üb. d. Verhältnis« 
des Alt- u. Neulürkischcn (i, 410 f. 
Literaturgeschichte der Araber, an- 
gezeigt 6, 432. d. arab. Hohelied 
der Liebe, angezeigt 8, 613. seine 
Literaturgeschichte der Araber be- 
sprochen 9, 136 ff. Frühlingsgedicht 
des Mirza l.labib Ka’äni 9, 595 ff. 
eine Anssprache v. ihm in der Wie- 
ner Akademie 9. 624. bespricht ara- 
bische Pferde wo 10, 534. die 
Srhwcrtklingcn der Morgenlander wo 
10, 540. Schreiben v. Fuad Pasa 
u. öewdet Kffcndi an H. 10, 814 f. 

U am ud ah, ibn * Ahdal -' Aziz, seine 
Nachricht von einem Feldzug gegen 
Gonstantine u. Algier steht wo 7, 
255. 

P am üj ah auf Münzen 10, 295. 

II a m z a v. Isfahan , seine Bedeutung 
für das Persische 9, 176. 

II a m z a h , arabisches Schriftzeichen, 
seine Bedeutung 9 , 64 f. 

Han-Dynastie, Blüthezeit China’* 
4 , 38. 

Ha na fiten, ihre Getchrtenschulrn 
in Damask 8, 361. 

Hnnbat, der Imüm 9, 164. 

Mandat, Wadi in Palästina 7 , . 63. 

M a n b a I i t e n , ihre Gelchrteuscbuleu 
in Damask 8, 304. 

Handel in Oslafrika 1, 45. 3, 316. 

Handelsverträge, Kstreichisch- 
lürkische in türkischer Sprache 1, 
362. 


Handschriften, äthiopische in Tü- 
bingen 1, 1 ff. angebliche in Guraguc 

1, 7. auf dicke Thierhäute geschrie- 
ben 1, 29. ursprünglich für eine 
einzelne Person bestimmt 1, 29. in- 
dische in Tübingrn 1, 199 ff. tata- 
rische in Petersburg 1 , 339 ff. 2, 
242 ff. arabische in Bairiit 1 , 327. 
orientalische in l’psala 1, 211. 352. 
si'itischc in München 2, 74. Wal- 
ker'sche Sammlung in Oxford 2, 336. 
eine arabische v. Beuss besessen 2, 
360 ff. orientalische in Petersburg 

2, 305 ff. 11. des Bar Bahlul 2, 
369 ff. oriental, in l. psala 3, 125. 
4 , 251. Codices oricnL bibliotb. 
reg. Havnieusis Th. 1. angez. 3, 128. 
Th. 2. angezeigt 7, 128. nestorianische 
in München 3, 232. Verzcirhniss 
der von Oehna gesammelten Orient. 
H. wo 3, 370. Hll. der syr. Bibel 
in London 3, 396. syr. u. karchu- 
nisclie der Bibel 3, 398. HH. des 
§ahih 4 , 2. 6. 8. Abbaskuli-Aga’sche 
Orient. Handschriften, Verzeichnis! 
ders. angeführt 4 , 251. Katalog der 
Leidener HH. 4 , 252. oricnL der 
kaiserlichen Bibliothek in Petersburg, 
ihr Katalog nngekündigt 4 , 394. er- 
schienen ti, 429. angekaufte HH. in 
Kopenhagen 4 , 394. Verzeichnis! 
der hehr. II. in Wien, besprochen 
wo !», 107. in Lund 5, 259. Wctx- 
«teinisrhf 5, 277 ff. 532 ff. makassa- 
risebr HII. gesammelt ti, 403. Ka- 
talog v. Sanskrilhh. in Benares 6, 
404. Katalog arab. HH. G, 403- 
HH. in München G, 545. in Cunslan- 
tinopel sind über 100,000 HH. 6, 
549. Verzeichniss der koptischen u. 
sahidischen 1111. Taltam’s 7 , 94 ff. 
syrische philosophische des briti- 
schen Museums besprochen wo 7, 
256. Verzeichniss der Sunskrit-HH. 
in Berlin angezeigl 7, 259 ff. Ver- 
zeichniss der oricul 1111. in Leyden 
angezeigt 7, 266. kunstanlinopolita- 
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nische 7, 400. taroulische in Leipzig Suddyah wo 6, 419. die Goldfel- 

7 , 558 ff. Flügel bearbeitet einen der in Ober - Assam wo 9 629 


Katalog cnnstautinopol. HR. 7, 596. 
Gotlwaldt bearbeitet einen Katalog 
der Orient. HH. in Kasan 8 , 385. 
hebräische IIH. in München 8, 547. 
HH. der Rafä'ijjah in Leipzig 8, 573 ff. 
christlich-arabische Tiscbendorfs be- 
schrieben 8, 584 ff. HH. in Cambridga 

8, 000. HH. in Batavia 8, 602 f. 
gedruckte Kataloge Orient. HH. 8, 
640 f. HH. - Katalog des Bcnares- 
CoUege berausgegeben 8, 846. Sans- 
trit-HU. in Ptina 9, 266. eigen- 
Ihiimlirh zusammengesetzte Unter- 
schriften inuhammedanischrr HH. 9, 
357 ff. die älteste H. der Bibel 9, 
478 ff HH. in der grossen Moschee 
v. Tunis 9, 625. Katalog der HH. 
des Benares-College wird vorbereitet 

9, 629. Katalog der Lncknower 
1111. ist im Drnck 9, 629. HH. in 
v. Kremers Besitz 9, 847. Katalog 
der HH. der Bibliotheken des Königs 
v. Audh angezeigt 9 , 867 Ver- 
zeichnisse v. orientalischen HH. 10, 
725. I1H. des ehemaligen niederlän- 
dischen Instituts sind nach Leyden 
gekommen 10, 811. Verzeichnis 
neuerworbener mnhanimed. HH. in 
Petersburg 10, 823. Coburger IIH. 
verzeichnet wo 10 , 824. syrische 
Hn. in Petersburg verzeichnet ebend. 

Handwerker sind den Missions- 
Zwecken förderlich 8, 312. 319. 

Haneberg, iib. die Verehrung der 
zwölf Imämc 2, 74 ff. 91. drei nc- 
stnrianischc Kirchenlieder 3, 231 ff. 
Mittheilung 6, 545. Abd’l - IJasan 
Sädili, znr Geschichte der nordafrik. 
Pätimiden u. Sufi's 7, 13 ff. 

Ilinel, Aaszüge aus seinem Reisc- 
tigebuehc 2, 426 ff. 4, 323 ff. 

Hanf, ägyptischer 8, 526. 

Hinju, chincs. Staatsmann 1, 119. 

Hinna y bespricht Alterthümer von 

B*g. IM I — X . 


H a n s c h i n nennen sich gern die Chi- 
nesen 4, 38. 

Hapi (Apis) Bedeutungen des Wortes 
7, 427. 9, 197. 

II a r - H a t , ägyptische Gottheit 9, 493. 
(laram in Jerusalem 3, 45. (I 'Ali 

4, 341. 

Uardelah, (lisr ia Palästina 7, 64. 
Hardi, eastern raonarchism , an ae- 
count of the origin of the Or- 

der of mcndicants founded by Go- 
tama Buddha , angezeigt 6, 564. 
Har dinge, Lord, Indien unter seiner 
Statthalterschaft besprochen wo 4 
124. 

H a r i r i bearbeitet 5 , 258. Ausgabe 
v. Bulak und Uebcrsetzung v. Pre- 
ston angezeigt 5, 271. 
lliris, syr. Ort, heisst nicht Harit 
7, 41. 

IJIdrit, al-, Ahnherr der Band Sihäb 

5, 49 ff. 

Harmul, Monument 3, 366. 4, 520. 

7, 74. 10, 531. s. tfämu . 
Harpagos, sein Grabmal 10, 330. 
Ilarrä n, Götze Sin das. 4, 316. 
Prägeort 9, 265. 

Harris, sein Verzeichniss äthiopisrbei 
Handschriften 1 , 6. sein Abdruck 
des äthiop. Kalenders 1 , 28. sein 
Keisewerk ist aus den Missionsbe- 
richten geschöpft 3, 310. 
(jartabirt, Burg, heisstauch Zijjäd 
10, 467. 494. 

II a r 1 1 in a n n , v., Hänels Begleiter in 
Syrien und Palästina 2, 426. 

II & r ü n a I - ra s i d lässt seinem Sohne 
in 7'abaristan huldigen 2, 311. un- 
terwirft Tibarislan 4, 68. H. al- 
S4ri, Haupt der sufritischen Empörer 

10, «2r. 

II a r u n ’a b o d auf muhammedanischen 
Münzen 9 , 252. 

Ilaruni, W4di, in Syrien 7. 76. 

4 
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Hardt und Marüt der muhamm. Sage 
Ist Chnrdad und Amerdad 4, 368. 
Sage von II. u. M. 6, 53. 

II a s a e I , assyrische Aussprache des 
Namens 8 , 673. 

Ilasan, Näsir al-daulah , der Uam- 
dänide 10 , -441 11". 

Hasbaijjah 2, 428. 432. Nnhr-I.l. 
2, 429. 432. II. v. den Band Sihäb 
erobert 5, 54. Imge 7, 64. 67 f. 

1.1 asb uni. Fluss uiil Furlh 7, 64. 68. 
Hase iu arabischen sprüchwörtlichen 

Ausdrücken 7, 551. 

Ilösim, ibn ’ Ahdinuuär, L'rgrossvater 
des Muhamuied, u. d. Hüsimiden 
C Abbäsiden) 7, 28 ff. 

U a s m al-kalb, iu Nordafriku 4, 373. 
I.lasn, al-, Festung in Syrien 7, 75. 
Ilasta (Hand), indisches Liingrimiass 

9, 663. 

1.1 asssah, al-, bei Burckhardt i.lusajjah 
.1, 165. 

II ä tif Isfahäui, ein mystisches Gedicht 
«lesseiben 5, 80 ff. Nachrichten v. 
ihm 5, 80. 

liaug, Xcudstudieu 7, 314 ff. 506 ff. 
8, 739 ff. !>, 683 ff. üb. d. Pchlewi- 
Sprachc u. den lluudeheseh angc- 
zeigl 9, 865. 

II a u r v ata t , Genius, seiu Name 9, 690. 
Hau s. Obergemächer iu Palästina 2, 
431. IUI. in den Doriern um Da- 
mask 2 , 436. der Drusen 2, 434. 
türk . Hinrichtung des II. 4, 392. 
II. Gottes, Name der Hä buh 5, 179. 
indische Gebräuche bei'm 11 -Bau 7, 
539: berühmte IUI. bei den Arabern 
8, 523. 

Hausss-Sprache, Texte in derselben 
8, 413. 

Haut «1er Neger I, 130. 

II a w a sch - Fluss, seine ()urlleu8, 569. 
(J a z ü * , Berg, Gage u. Schlacht da- 
bei 10, 434. 

Kater, Fluss , Bumadus der Alten 
4, 112. 

Uätir, al-, Fluss 10, 443. 


II a t i r i , alte Ortslage in Syrieu 7, 42. 

llazor der Bibel, vgl. IJazür u. I.ia- 
turi. 

(J a ■/. r a g i t e u 4, 190. 

Uazur, alte Ortslage in Syrien 7. 42. 
Till II. in Galiläa 7, 43. 

(lazdri, Grabmal des Saitj ‘ Uluiän, 

7, 67. 

II u a m ä , indischer Stamm, besprochen 
wo 7, 602. 

Heber, d. Keniter, Nachkommen dess. 

8, 706. 

Hebräisch. Aussprache des II. in 
Oran 3, 374. h. Grammatiker des 
10. u. 1). Jahrhund, besprochen wo 
5, 395. Sprache u. Literatur 5. 
432 ff. h. Leberselzungen arabischer 
Schriftsteller 8, 378 ff. 547 ff Li- 
teratur 8, 703 ff. 10, 631. 771 f. 

Hebron, Wein von 1.1. 4, 335. 

Heeren üb. die Sprachen im allen 
Perserreiche angeführt 10, 365. 

Ilrftdrst, Lustschloss bei lspahän 
2, 420. 

Heidekraut am todten Meere 2, 62. 

llcidenthum in Aethiopieu 1, 9. 

Heil, Aera des Heils bei den Aethio- 
piern 1, 38. 

Heilige, äthiopische I, 12. 21. 

He i I ig th üm e r , alte am Sinai 8, 159 

Heilkunde, arabische 3, 456 ff. nc- 
slorianisrh-kirchliche (i, 352. in Da- 
maskus 8, 353. Gesch. ders. bespro- 
chen wo 10, 540. 

II eirat hen bei dcu Dschagga- und 
Wanikastänimen 3, 317. arab. II.- 
Gcbräuche 6, 215. bei den Dru- 
sen 0, 393. I1H. unter Blutsverwand- 
ten sind den Chinesen unerlaubt 9, 813. 

Ilelbon uud sein Wein 7, 69. 

Heldensage, persische 1, 258 f. wan- 
delt die indischen Götter in Helden 
um 2, 225. * 

Helena, St., deutsche Schifffahrt das. 

- 1, 138. 

Heliopolis v. W. v. Tyrus für Bä I- 
hek erklärt 1. 514. 
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llrlmerson, Freib. v., bespricht die 
tl eisen in die Bücherei wo 9, 636. 

Ile ms, zweisprachige Münze v. dort 
10. 292. s. Hirns. 

Henkel korb, hieroglyphischc Be- 
deutung G, 113. 

ilenoch, über die Entslehungszeit des 
(Juchs G, 87 IT. 8, 717. hebräische 
Duellen für d. Buch H. 7, 249. ein 
Fragment des griechischen II. 9, 
«21 IT. 

II rp h er 3 , 48. 50, 

Hera kl eia in k bischer Aussprache 
10, 337. 

II erat, seine Geschichte v. Mu in al- 
dio 1, 89. v. Muhamiued Mirza be- 
lagert 2 , 403. 410. 

llrrmon, Berg 2, 429. 432. 7, 65. 
beschrieben wo 10, 530. Ruinen aur 
seiner Spitze, ebend. 

Ilesnia, syrisches Dorf 2, 434. 

ilessiah, Wadi 2, 333. 

Ileträbhäsa (Scheingründ»), Lehre 
ton dens. in der indischen Philoso- 
phie 7 , 287 ff. 

Ilexapla, syrische Lebersetzung, 
ihre Beschaffenheit und Ausgaben 3, 
404 ff. 

II ia, chinesische Lehnshrrrschaft u. 
Dynastie 7, 151. Lage derselb. 7, 
154. 

Hibbarijjah, Ortschaft am Hormon 
7, 67 f. 

(jidr.al-, sprüchw örtlich gebraucht 
5, 184. ist Zeitgenosse des Elias 

7, 180. 9. 221. des Feridun 9, 
795. 

II iera po I i s in Syrien, Lage 8, 211. 
ihr syrischer Marne Mabug erklärt. 

8, 218 f. Alt-Ninive genannt 8, 210. 
H. in Phrygicn, ihr türkischer Marne 
8. 213. 

II i r a r c li i e ii nach der Lehre der No- 
sairier 3, 300. 

Hieratisches, h. Schritt ist Mit- 
telglied zw. hierogliphischer u. de- 
inotischer 1 , 295. H. in demnt. 


Schrift u. umgekehrt 5, 517 f. 6, 
250. h. Handschriften in Leyden 
6, 241 f. Marne der bierat. Srhrift 
6, 270. 

Hieroglyphen, h. Texte sind in 
corrccter als deinolisrbe 1, 288. ho- 
monyme IIH. 3, 87. der llieroglv- 
phenschlüssel 4,. 377 IT. h. Denk- 
mäler in Leyden 6. 253. Grundre- 
geln der Hieroglyphik 6 , 259. h. 
Text erklärt 6, 259. 265. Klassen 
der llyroglyphen 6, 262. ihr Zweck 
u. W esen 6, 204. einige h. In- 
schriften besprochen wo 7, 127. Li- 
teratur 8, 713 f. akrologisehc Hie- 
roglyphenerklärung 8 , 830 ff. h 
Conjugatiooszeichen 9, 493. 497. 
tschudischc H. am Onega besprochen 
wo 9, 635. 

Hi£as, Chronologie v. H. vor Mu- 
hammed besprochen wo G, 420. wo- 
rin spriichw örtlich 9, 369. 

Ilijjam in Palästina 7, 05. 

llik-srhasu (Ilyksos) sind Amalc- 
kiter 9, 197. 

Hille, Bericht üb. arab. Augenheil- 
kunde 1 , 209. zur Geschichte der 
arabischen Heilkunde 3, 450 ff. Ge- 
brauch u. Zusammensetzung der ori- 
ental. Augenscliminke (kühl) 2, 236 ff. 

Himalayn Höhe seiner Spitzen 7, 
450. Literatur 8, 655. Sikkim-H. 
besprochen wo 9, 629. 

Ilimjar. h. Denkmäler sucht Arnnud 

з, 373. himjaritischo Wörter be- 
sprochen wo 4 , 398. Religion in 

, 11. 7 , 472. zur h. Altcrthums- u. 
Sprachkunde 10, 17 ff. Einfälle der 
Abessinier in 1,1. 10, 22. h. Sprache 

и. Schrift ist die älteste 10, 30. 
h. Sprache v. der Sprache v. Mah- 
rah verschieden 10, 31. Sprachli- 
ches 10, 32 ff. Verhältnis« der Him- 
jnriten u. Sabäer 10, 67 f. 

Himmel. Lichthimmel, vom Luftrauin 
unterschieden in den Veda’s 6, 68. 
Himmelshcor im Parsismus fi, 83. 

4 * 
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hieroglt |ih. Bezeichnung dos H. 7, 380. 
Wohnsitz der Mächte des guten Gei- 
stes 8, 465. H. - Erscheinungen in 
sprüchw örtlichen Ausdrücken©, 390 f. 
II. - (legenden auf dem Thierkreise 
v. llendera 9, 511. 

II i ui m c I fa hr t , Kapelle der, 3, 38. 

II i m m e I s b r i e f e 1, 16. 337. 338. 

II i ui ui e 1 s p r i e s t e r u. Himmclsthiere 
1, 33. 

y i m s (Emcssa), Amphitheater u. Burg 
das. 1(1, 810. altes knfisebes Ko- 
rauexruiplar das. 10, 811. s. I.lunis. 

IlinajÄna-Sutra, was sie sind 7, 

4 42. 

Hincks behandelt Koilinschrilten wo 
3, 368. Mittlieilong üb. assyrische 
Sprache 10, 517 I'. 

H i n d a h , Schloss in Jamau 10, 26. 

Hindi lliudui inuntakhabäl, Chresto- 
mathie Ilindie et Hindoui u. s. w. 
angezeigt 5, 267. 

Hindu, üb. ihre rclig. Feste handelt 
Wilson in Jouru. of the H. asiatio 
Society 3, 367. hindusL Werke her- 
ausgegebeu 3, 455. II. nehmen cu- 
rop. Bildung an 4, 125. h. Litera- 
tur 4. 449. Ilindostan soll den Chi- 
nesen tributär gewesen sein 6, 567. 
heiliges Buch der UH. besprochen 
«o 7, 258. Cusus der h. u. bengal. 
Sprache besprochen wo 7, 602. Li- 
teratur 8, 664. Hinduismus in Su- 
matra 9, 258. das Shidhi-Wort für 
H. 9, 619. Literatur 10, 718. 

lliudui, Hindi u. llindustäui 1, 360. 
Dekkhani- Dialekt des HindusL 2,, 
257. llindust.-Wörter im Canaresi- 
schen 2, 265. 274. 

I.liunä, Schönheitsmittel 5, 239. Ge- 
brauch den Wittwen verboten, ebend. 
zum Färben der Haare 7, 35. 

II i n no in (Thal) 3, 37. 41. 

Ilirnh auf Pehlwiinünzcn 8, 20. 

Uirbat al - (lajjah ist nicht das alte 

Ai 7, 57. 

Ilirmas, Fluss 2, 368. 


Hirsch. I1H. auf einer hebräischen 
Gemme 3, 244. der tatarische H. 
ist der Moschush. 9, 97. 

Hirse in Pernbo 2, 13. 

H i t a m , Chalif, Münze v. ihm 10, 
293. 

H i s k i a , assyrische Form des .Namens 
8, 597. assyrische Nachricht v ihm 
8, 673. 

1 1 i s n Guräb, Schloss in Jaman, v. Dä- 
monen erbaut 10, 19. 

Ilissarion, Herausgeber eines ar- 
menischen Journals 6, 549. 

Hitopadefa w ird v. den Brahmanen 
auswendig gelernt 9 , 266. Kriti- 
sches dazu gegeben wo 10 , 822. 

„Hitze, kleine,“ Name des Monats 
Pbamcnoth 3 , 272. 

Hitzig, Vortrag über Askalon und 
'Askaland 2 , 359. üb. Cazzäli’s 
Jhja’ 'ulüm al-din 7, 172 ff. drei 
Städte io Syrien (Mabug, Daroask, 
Tadmor) 8, 209 ff. Studien 9, 731 ff. 

Hiuan Thsang, Leben u. Reise 
nach Indien, aus dem Chinesischen, 
wo 6, 422. angez. 7, 437. Mit- 
theilungen daraus 7 , 440. H. ist 
nicht in Ceylon gewesrn 7 , 438. 

Hiuentsong, ebines. Kaiser vor- 
geblich Schützer des Christenthums 
4, 38. seine Lebensbeschreibung v. 
St. Julieu besprochen wo 9, 635. 

Ilonug, Hoangti, Bedeutung 7, 145. 

Hoba Stadt I, 193. 

Ilobal, arab. Gottheit in Mekka 3, 
158. 

Hochzeitsgebräuche s. Gebräu- 
che u. Hcirath. 

II o d g s o n 1, 88. Wörterb. der Ur- 
sprachen v. Mittelindien angeführt 
4, 77. bespricht die Ureinwohner 
Indiens wo 6, 419. 420. bespricht 
die indisch-chinesischen Grenzvölker 
u. ihren Zusammenhang mit den hi- 
malayischen u. tibetanischen wo 9, 
628. mongolische u. kaukasische Ver- 
wandtschaften wo 9, 628. giebt Si- 
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fin- u. llürsok (in Tibet)-VokabuIa- 
rien wo 9, 628. seine Meinung üb. 
die Tataren 9, 633. 

Hoentun, d. i. Chaos in der chines. 
Philosophie 7, 142. 

Ilöfer, üb. d. Sanskritwerk ßälabbä- 
rata 1, 201 ff. Sanskrit - Lesebuch 
angezeigt 4 , 399. 

H 5 fl i cb k ei t. arabische U.-Furmen 
6, 193. H. in Schreiben von n. an 
Fürsten 6, 103 f. der Beduinen ge- 
gen Gäste 6, 372. Iiöflichkeitafor- 
roen der medischen Sprache 8, 338 ff. 
HölUchkeitsformeo der canaresischcn 
Pronomina 2, 267. 

Hofm un , J. Cb. K., üb. die Ent- 
stehungszeit de# Buchs Henoch 6, 
87 ff. 

Hofmann, Conrad, Ableitung von 
homo u. deus 1, 321 ff. üb. Ner- 
tbus bei Tacitus 2, 126. 

Hofpoeten in Persien 3, 17. 9,270. 
arabische 9, 171. 

Hofstetter u. Iludaj, Handbuch des 
Vulgärarabischen 1, 214. 

II o g g bespricht Abila u. Abilene wo 
4 , 123. 

Ilo b er p ries te r, Alter des Titels 
9, 725. 

Iloising ton bespricht ein heiliges 
Buch der Hindu’s wo 7 , 258. in- 
disches Kastenwesen u. Brahmancn- 
lehre wo 7, 449. 

Holland bespricht das Kaslenw esen 
auf Ceylon wo 10,' 531. 

Hölle, indische Vorstellung davon 
9, 239. 242 r. 308. 

Holmboe, Sanskrit og Oldnorsk, an- 
gez. 3, 127. Det norske Sprogs 
väseolligste Ordforrnad u. s. w. an- 
gezeigt 7, 123. 

Holtzman*h, üb. d. zweite Art (mc- 
<disrhc) der achümenidischeu Keil- 
schrift 3, 145 ff. 6, 35 ff. 8, 329 ff. 
üb. S. Flower’s Keilinschrift (die 
sogen. Inschrift v. Tarku) 6, 379 ff. 
Entgegnung gegen Löwenstern Gi 


6, 456. 11. bespricht Norris' und 
Loftus* Meinungen 8 , 394 ff. üb. 
neue Keilinschriften der ersten und 
zweiten Art 8, 539 0. Indische Sa- 
gen, zweite Aufl. angezeigt 9, 281 ff. 

II o I w e r d a , emendationum Ftavinnn- 
rum speriinen, angezeigt 4 , 273. 
Hdma 7, 511. 514. 521. 

Homer in Sanskrit 6, 109. 
homo aus dem Sanskrit erklärt 1, 
321 ff. 

Homonymen in der Hierogi vphik 3, 
87. 

Uondemir’s Bnbib nl-sijer steht über- 
setzt wo 7, 256. 

IIong-Ko ng, asiat. Gesellschaft das. 
1, 208. H.-K., Tsrhusan u. Ningbo 
besprochen wo 5, 523. 
Ilongwu-Periode 1, 117. 

Honig v. Ispahan berühmt 8, 528. 

II o o k e r bespricht die Pässe bei Donkiah 
Lab wo 5, 123. 

Iloppin bespricht den Islamismus wo 

7 , 449. 

(jordsän fällt vom Islam ab 2, 291. 
v. ’Abbäs Mirza erobert 2, 401. 
zur Ordnung gebracht 3, 23. II. 
auf Pehlwimünzen 8, 27. worin fj. 
sprichwörtlich 9, 369. Ihn Ilaukal’s 
Bericht über IJ. gegeben wo 9, 629. 
Lilerargeschichtliches gegeben wo 10, 
535. 541. 

Hordenkönige (Parther) 2, 186. 
Hormisdas (Oromazes) in medisrher 
Keitschrift gelesen 5, 154. 163. 

11 o r m u z d I., Münzen v. ihm erklärt 8, 

37 ff. H.H., dsgl.8, 44 f. II. III. dsgl. 

8, 71 r. H. IV. dsgl. 8, 100. 185. 

Uorsabäd, der iNaine besprochen wo 
5 , 525. Paläste von |J. von Sar- 
gon erbaut 8 , 597. 673. 

Horsfield bespricht die Insel Ban- 
ka wo 3, 471. 

llürsok (in Tibet) -Vokabular gege- 
ben wo 9, 628. 

Horus ist Noah 3, 85. führt den 
Beinamen Min 4, 376. sein ügypt. 
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N, uni' (». 256. seine Seele heisst 
Orion 1), 515. 

Hospize in Damask it , 366. 

IJosru Parwiz, sein Name u. Bilil 
auf einer Chalifeninünze 1 , 334. 

II o 1 1 e n to t ten s ta m m , 2, 5. II.- 
Sprachcn sind roh 2 , 24. 

Dubai, Hnuptgollbeit der Ka'bah 7, 

493 r. 

Duc u. Gäbet besprechen Tibet wo 
5,263. 6, 422. sein Werk üb. China 
besprochen wo 9, 637. 

Iludaj u. Hofstelter, Handbuch des 
Yulgärurabischcn 1, 214. 

Hnilail, arab. Stamm, seine SHze 
1(1, 80. 101. 

1.1 u d ü d , arab. Wort, s. I.Iadd. 
Hugair, AYiidi in Syrien mit lluinen 

7, 41. 

Hügel, Freiherr v., bespricht das 
Berken v. Kabul wo 5, 106. 

II ü £ u Gcrmini beleuchtet 2, 205 lf. 
sein Leben ebend. seine Werke 2, 
211 IT. 

lluhu in arabischen spriirhwörtlieben 
Ausdrücken 8, 513. die geschätz- 
teste Sorte IIH. 5, 527. 

Ilulagu, llchan 9, 130. 

1.1 ü Iah, Buhuirat al- (See Moroni), 2, 
427. Alter des Namens 2, 428. 
7, 65 f. Krise dahin beschrieben wo 
7, 259. 10, 526. 

H u 1 d i g u u g s e i d eiu arabischer 7, 
215 IT. 

„Hülfe,“ sufitiseher Terminus 7, 
21. 27. 

(j u I \v 4 ii , DrusciidoiT, 2, 434. 
Ilüin, Till 7. 63. 

Hum di u. Ilunniciin. identisch mit 
Säninämch 3, 252. Bnirhstiicke aus 
II umäy ün-ndmeh nebst Lebersetzuug 
wo 3, 374. 4. 397. 

II u in a y u n , Grossmogul , Geschicht- 
liches 9, 863 f. 

IJ u in u n , ai4h. Idol 7, 499. 
Humboldt, A. v., Darstellung des 
Nit- Hochlands gegeben wo 8. 208. 


Hunaidab, Schloss in Jainan 10. 26 

II ii in s , Ausflug i . Damask dahin be 
schrieben wo 10. 530. s. Minis. 

(1 u n a i n 's Apnphlhcgmata in hehr l'r- 
bersetzung 8, 549. 9, 838. 

II u n d. II. Gottes u. Löwe Gottes 
heisst 'Ali 5. 180. arabische sprürh 
wörtliche Ausdrücke vom 11. 7,551. 

Huudsstern. H.-Periodc 3. 85. als 
Seele der Isis betrachtet 9, 515. 

llunin, Ortschaft in Palästina 7. 64. 

Hunnen, die weissen, besprochen wo 
5, 263. 

Hupfeid, üb. d. Grundgesetz des 
Hhythmus u. Accents 0, 153 ff. Be- 
merkung ebendariiber 6, 187. 

IJuraibub, Dorrtiri ßäniis 2.432. 

U u r s 5 d , letzter Herrscher v. Tabe- 
ristan 4, 66. 

Husaihiten nennen sieb selbst die 
ISosairier 3. 308. 

Ilusaiu linäm 2, 70. 87. II. ‘Ali Mirza. 
Kronprätendent v. Persien 2,408f. 
1.1. , der IJaindänide , besiegt den Re- 
bellen lldriin 10, 113f. wird Statt - 
lialter v. Aleppo 10, 446 T. stirbt 
10, 481. 

II u s a i n i j j a h , Dorf bei Damask 2, 
436. 

Uusäin al-din, Münze v. ihm 10. 30], 

(Jusru Parwiz auf eiuer Chalifen- 
iniinzc 1, 331. 

II u s s i t e n , ihr hebräischer Name 10. 
512. 

H ul hah (Throngebel) 2, 75. 

(jüzisläii, der arabische Name Ah- 
wnz 10, 478. 

II u z V n r escli (s. Pehlcwi)- Leber- 
setzung des /eadutesU 1. 241. ihre 
Wichtigkeit 1, 248 fT. ihre Mängel 
1, 253. Heiinath 1, 256. Aramäi- 
sches im II. I, 256. II. ist nicht 
wortarm 1, 256. 

II wa n T h s n n g s Heise besprochen 
wo (i. 119. 

Ilyacinlhc. perc. Berichte üb. den 
Schamanisuius in China," w o 6. 422. 
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Hyäne in arabischen sprichwörtlichen 
Ausdrücken 7, 552 f. 

Hy k sos, ihr ägyptischer Marne 9, 
197. H. sind Amaletiter, ebend. ein 
ägyptisches Denkmal üb. tl. II. -Zeit 
erklärt 9, 200 IT. 

H y m n e n, drei nestorianische 3, 231 ff. 
Hymnus, ägyptischer, an die Sonne 
4.’ 374 ff. 

I. J. 

1 (-King), s. I-King. 

Jaffäh, Halen das. ist nicht sicher 
1, 349. Frauziskanerklostcr das., 
ebend Reise v. Jerusalem nach J., 
ebend. 

Jao, mythischer chines. Fürst 7, 1 40. 

Jab es in Gilead 7, 00. 10, 531. 

J a b I o n s k i de lingua Lycaonica an- 
geführt 10, 304. 

Jabrüd, Ausflug von Damask dahin 
beschrieben »o 10, 530. 

Ja'btid, Ort in Palästina 7, 47. 

Jackson bespricht zwei im l’cngab 
gefundene Köpfe wo 7, 003. 

ja^na Kap. 44 übersetzt u. erläutert 
7. 314. 327 ff. 500 ff. 8, 739 ff. Kap. 
JO rührt v. Zoroastcr her 9, 088. 099. 

Jäfab, Stadt u. Hafen 4, 342 f. 

Ja füri. Mar£ Sai(i, in Palästina 7, 07. 

Ja gut. arab. Idol 7, 474. 

Jahr der Alten 2, 344 ff. griechisches 
v. 3G0 Tagen 2, 351 ff. doppeltes 
ägyptisches 0, 254. altes chiuesisches 
7, 147. (iaka-J. 7, 203. J. der Wie- 
dergeburten 9, 193 ff. J. der Gesandt- 
schaften 9, 385. sprichwörtliche JJ. 

9, 388. indisches J. v. 210 Tagen 

10 . 001 . 

Jahrbücher der Schildkröte 7, 1 53. 

Jahresbericht wissenschaftlicher 2, 
417 ff. 4 . 72 ff. 434 ff. 5. 417 ff 8, 
037 ff. 9, 321 ff 10, 603 ff. 691 ff. 

J a in) i ii i , indischer Philosoph (i , 5. 

J. hhäraU) , canarcs. Werk 2, 278. 
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Jakob, Bischof v. Sarug 1, 36. J. 

ben Scheara, Febersetzer 8, 550. 
Ja'kub ibn al-Laits, Stifter der Saf- 
färidendynastie, Münze v. ihm 9, 253. 
macht sich unabhängig 10, 441. 
Jakuten, j. Literatur 4, 78. 434. 8, 
680. j. Grammatik bearbeitet 5, 261. 
J. nenneu sich selbst Sacha 6, 579- 
J. sind ein Türkenstamm 8, 195. 
Jalak, Gabal 1, 172. 

Jälü, das alte Ajalon 7, 49. 10, 530. 
J a m a identisch mit (icmsid 4, 424. 
Sohn Vivasvat’s 4 , 424. König der 
Seligen 4, 420. der Mythus v. J. 
4 , 427. 

Ja man (Jemen), dienstbare Klassen 
das. besprochen wo 5, 395. viell. 
die Machkommen der l.limjaritcn ehd. 
Vaterland der Araber in Sudan 6, 

320. Produkte J.’s 8, 527. 9, 383. 
J. Vaterland der Könige von Sungai 
9, 523. j. Altcrthum 10, 18 f. 

Jamaniden u. ljiaisiden, Parteien 
im Libanon 6, 390. 8, 480. 494 f. 
Jamini, al-, arab. Geschiclitswerk, 
herausgegeben 3, 359. 
Jauitscharen, ihre Entstehung 5, 
298. 

Ja nun, Ort in Palästina 7, 58. 
Janus Damascenus, Verf. des 
grieeb. Barlaam u. Josaphat, 5, 90. 
sein arab. Marne, ebend. 

Japan, j. Chrestomathie 1, 302. geo- 
grapli. u. Reiseliteratur 2, 453. j. 
Literatur 4 , 430. Japanerinnen 

schwarzen die Zähne 5 , 239. j. 
Wörterbuch 6, 533. ältere Verhält- 
nisse J.'s zu China (i, 508 f. j. See- 
räuber dringen bis .Nanking (», 509. 
j. Human u. Syllabarien besprochen 
wo 7, 258. j. Literatur 8, 050. 9, 

321. j. Typen in Paris, ebend. po- 
litische Verhältnisse zwischen J. u. 
England nebst .Nordamerika bespro- 
chen wo 9, 633. j. Handel mit dem 
uiederländ. Indien besprochen wo 9, 
031. Literatur 10, 010. 698. 
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Jarchi — Ibn Mugaizil 


Jarehi, Bedeutung 10, 512. 

J a r o d , Erfinder der äthyip. kirchli- 
chen Musik 1, 40. 

Jarkand (in Tibet), Märkte das. 
5 , 310 . 

Jarl y k’a, tatarische, herausgg. 6, 125. 
Ja’ser, 1, 166. 

J a s t in ijju h, al-, (Hirkat) 2, 65. 
Ja su, ätliiop. Kaiser 1, 16. 33. 38. 
JStir bei Tvrus, alte Ortslage 7, 41. 
Ja'dk, arabisches Idol 7, 4741. 

Java, Vulkan das. 3, 472. j. Sprache 
u. Literatur 4 , 269 ff. j. Sprache hat 
drei Rangstufen 4 , 271. Reise dahin 
besprochen wo 3, 264. Geschichte 
J.’s, ebend. muhammcd. Zeitrech- 
nung n. Gesetzbücher das. besprochen 
wo 5, 265. Reise r. J. nach Eu- 
ropa beschrieben wo 6, 421. über 
Chinesen auf J , wo, ebend. bud- 
dhistisch-siwaitischer Cultus das. 8, 
604. Kawi- Handschriften d 4 s. 8, 
603 ff. Kawi-Inschriften das. 9, 258. 
javan. Sprache u. Schrift in Sumatra, 
ebend. Pachtwesen in J. besprochen 
wo 9, 633. Sitten der Javaner be- 
sprochen wo 9, 633. 634. Chinesen 
das. 9, 808 ff. Inschriften von dort 
10, 591 ff. ursprünglicher Name 10, 
591. Literatur 10, 700. 

Javan (Jooien) in Keilschrift 7, 161. 
Jazata s (Ized's) , Genien zweiteu 
Ranges 9, 688. 

Jazedbuzid, Mar , vorgeblicher 
Chorepiscopus v. Chumdan 4, 39. 
Jazid ibn Mnballab erobert Gürgan 
u. Tabnristdn 296. 

J a z i d i , Nachrichten über sie v. Laune 
in Bibliolhrcn sarra 3, 366. 

Ibn AbdRahhibi gedruckt 10, 81 1. 
Ibn Abi Lisa i b i a h, Auszug aus sei- 
ner Geschichte der Mcdicin gegeben 
wo 10. 510. 

Ibn Ajjäs, üb. Firän u. die Pha- 
rao'sbai 3, 169 f. 

Ibn'Xrahsdh, herausgg. v. Freytag, 
angezeigt 8, 61 5 f. 


Ibn al-Alir wird bearbeitet 4 , 252. 
5, 258. 391. Berichte über Geor- 
gien aus ihm besprochen wo 4, 397. 
Ibn al-baridi, Statthalter v. Ali wä z 
10, 468. 

Ibn nl Fa r i d’s Tä'iah, herausgg. v. 

Hanuucr, angezeigt 8, 613. 

Ibn al-Gauzi, Biographien, Bericht 
u. Probe daraus 7, 576 ff. K, 554. 
Ibn al-Rakim, äthiop. König 7,341. 

sein Regierungsname ist David ebend. 
Ibn al-Mu tazz, Chalif, seine Re- 
gierungsgesrhiebte 10, 447 ff. 
Ibnal-Nakkas, ein Fetwa v. ihm 
in Betreff der Dimrni steht franzö- 
sisch wo 7, 256. 

Ibn al-Samäh, Bemerkung über ihn 

9, 837. 

Ibn Badrun, seine Hdschriften sind 
alle schlecht 1, 351. 

Ibn Batutah besprochen wo 5, 396. 
6, 422. herausgegeben 7, 646. Be- 
richte üb. seine Reise gegeben wo 
8, 208. sein Aufenthalt in Melli 9, 
559. seine Reise besproch. wo 9, 636. 
Ibn U aldiin, seine geschichtlichen 
Prolcgoinenen 3, 466. Bericht« üb. 
Georgien aus ihm besprochen wo 
4 , 397. 

Ibn Uallikdn über Katari 9, 856. 
Ibn (lamdün, ein Exemplar seiner 
Tadkirnh 7, 215. ; 

Ibn I) a m in 6 d , seine Nachrichten üb. 
den Ketzer Abu Jazid gegeben wo 

10, 534. 

Ibn Haukal, Bericht üb. Scind u. 
Sejestan gegeben wo 7, 602. sein 
Bericht über Lhorasan gegeben wo 
9, 629. 

Ibn I s h ä k , seine Traditionen u. ihr 
Werth 3, 451 f, 

Ibn (iotaihah besprochen w n 6, 
419. W'üstenfeld’s Ausgabe 7, 107. 
alte Handschriften 7, 108. Spren- 
ger’s Ausgabe 7, 604. 

Ibn Mugaizil, Buch der Sterne 
u. s. w. 7, li. 
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Ibn Sa bin, philosoph. Antworten an 
Kaiser Friedrich II. gegeben wo 
10, 536. 

Ibn Sa'd, Nachrichten über Muham- 
meti's Vorfahren 7 , 28 If. üb. den 
Mönch Bahirä 9, 709 f. 

Ibn Saddäd, Beiname Baba al-din's 
8, 818. 

Ibn Sibdk (Zohri) , sein Todesjahr 
10, 7. 

lbn Sina, seine Lehre 7, 21. 

Ibn Sirin, sein Zeitalter 10, 528. 

Ibn Z a i t u n , eine Hisälah v. ihm 
entdeckt 9, 268, 

Ibrahim, Sohn Mahdi, berühmt als 
Dichter u. Sänger 5, 297. I. Sohn 
des Bir, Sultan v. Borna 6, 311. 325. 

I. ibn Wasifs Geschichte des alten 
Aegyptens 6, 408. Nähr I., der alte 
Adonisfluss 7, 77. 

Idole, altarabische 7, 471 ff. 

Idris II. v. Marokko, Münze v. ihm 
10, 297. 

Jean d’Acre, St., s. ‘Akknh. 

Jehova, der geschriebene Name, für 
Pipi gehalten 4. 199. J. ist Er- 
finder der Fingersprache 8, 539. ■ 

J r h u , assyrische Aussprache des Na- 
mens 8, 673. 

J e 1 1 i n e k , Moses ben Schem-Tob de 
Leon u. sein Verhältniss zum Sohar, 
angezeigt 6, 298. hebräische Quel- 
len für d. Buch Henoch 7 , 249. 
Thomas v. Aquino in der jüdischen 
Literatur angezeigt 7, 267. Philo- 
sophie u. Kabbala, angezeigt 8, 628. 
das Buch der Jubiläen u. das Xoali- 
Bnch, angezeigt 9, 866. 

Jemen, s. Jo mau. 

Jemen i den, s. Jamnnidcn. 

Jephtah El, Thal in Palästina 7, 45. 

Je rach (Monat) in Keilschrift gele- 
sen 8, 231. 

Jeremias, Grotte des .1 . 38. An- 
ordnung des Buches J. .1, 216 If. 

Jericho, Ausflug dahin 2, 52 ff. Um- 
gebung 2, 55. Klima u. Einwohner 


2, 56. Balsam v. J., ebend. Boden- 
cultur 2, 57. Lage des alten Jeri- 
cho 2, 57. 58. 

Jerusalem, Tagereisen dubia von 
Uamask 1 , 344. Reisekosten von 
Triest dahin 1, 349. Talarenpost 
zwischen J. u. Bairut, ebend. Ernte 
u. Fruchtbarkeit das., ebend. Ro- 
binson's Topographie v. J. 1, 355. 
Ausflug v. Jerusal. 2 , 52 ff. zur 
Topographie J.'s 2, 231 ff. Reise 
dahin 2, 356. J. als Ort für mor- 
genländ. Studien 2, 357. Terrain 

3, 35 ff. Mauer 3, 39. Stadtgraben 
ebend. u. oft. Schw ierigkeit der Ter- 
rainbestimmuug 3, 42. Strassen das. 

3, 42. Via dolorosa 3, 42 f. lla- 
driansinschrift 4, 253. 395. Anblick 

4 , 346. Gesellschaft der Wissen- 
schaften das. gegründet 5, 104. Tob- 
ler’s Plan v. J. u. Würdigung der 
ältern Pläne 5, 372 ff. Thore 5, 376 f. 
Tempelmauer durch Tradition für an- 
tik u. acht erklärt 5, 380 f. v. Robin- 
son zum zweiten Male besucht 7, 50 ff. 
westliche Tcmpclmaucr läuft gerade 

7, 51. Tyropüon, s. diesen Art. 
zweite Mauer 7, 54 ff. über die 
neuesten Pläne v. J. 7, 223 ff. as- 
syrische Form des Namens Jerus. 

8, 597. 

Jesuiten, in Acthiopien 1, 12. in 
China 1, 95. verbessern den Kalen- 
der 1, 120. ihr Verfahren in China 
u. Ostindien 4, 331'. 

J e 's u s Christus , (s. Christus) nach 
cliincs. Synchronistik 1, 118. sein 
Auferstehungstag 2, 349. sein Ge- 
burts- u. Kreuzigungsjahr 3, 89. 
Lehre der Nosairier v. ihm 3, 307. 
Geist Gotles genannt 3, 179. seine 
Gcburtsnaclit sprüehw örtlich 9. 386. 
Jezdcgird I., mit dem Beinamen 
„der Milde“, Münzen v. ihm erklärt 
8, 63. seine Epoche 2, 286. J. II., 
mit dem Beinamen „der Bösewiehl“ 
8, 10. Münzen v. ihm erklärt 8, 
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6i IT. J. 11!., desgl. 8, 70. J. IV., 
desgl. 8, 143. 180. 

lg uz ah, <1. h. Erlaubnis zum Leh- 
ren der Tradition 10, 9 ff. 

Igel in arab. sprichwörtlichen Aus- 
driickcn 7, 556. 

Ignatius. Corpus Ignatianum von 
Currton, s. Curetou. 

1 |j r i m , Gabal 1, 173. 

Jiina ist Gcmsid 2, 218. 4, 417. 
Geschichte J.’s 4, 4)7 ff. ist Sohn 
Vivanghvut's 4, 424. 

Ijo n 7, 64. 

I - K i n g, über das, Abhandlung v. Pi- 
per 8, 273 ff. 5, 1051) 7, 187 ff. 

I-K. für d. Werk der vier voll- 
kommenen Menschen erklärt 5, 106. 
seioe Itestandlheile ebend. Bedeu- 
tung des Wotes 7, 141. Begrün- 
der des Werks ebend. 144. wie 
Confucius das Buch rühmt 7, 106. 

Ikmäl (Grammatik), Entstehung des 
Namens 9, 166. 

I k t i f ä’, rhetorische Figur 9. 366. 

Iküno ainläk, äthiop. König 1, 38. 42. 

Itfub, Bait, u. ‘Ain bait llf. 3, 48. 

58. 7, 62. 

Ille U 4 n , Titel des Oberhaupts der 
pers. Nomadenstämme 2, 420. 

I I m i n s k y , russisch tatarisches Lese- 
buch, angeführt 4, 251 

I in ä I a h, geschlossene Aussprache des 
Fnth 4, 173. 9, 6. 

Im time, die vier 9, 163F. die Ver- 
ehrung der zwölf II. 2, 74 ff. 

I m 5 m g c h e t , sunnitisches 2, 00. 

1 m a ii ii b c I , Name in Keilschrift ge- 
lesen 8. 234. 

I ni Ii <• T f , Freih. v., bespricht den 
Handel v. nicderländ. Indien mit 
Japan wo 9, 631. 

Iim'isar ist Plural v. Amösnr. 

Imperativ im Neuarabischen I, 1 Ali. 

I iu p e ra tore , Datnpfhoot nach Jaffa 

1, 317. 

Impey bespricht ein indisches Denk 
mal wo G, 12. 


Impong’s, Halbgötter der Banlikrr 
G. 537. 

'Inab, Ilarjat al-, das alle Kiriath 
jearim 7, 50. 

Indien (Ost-), neuere i. Sprachen 
1, 360. Literaturgeschichte, ebend. 
Würfelspiel £, 122. i. Götter in der 
persisch. Sage zu Helden ungestal- 
tet 2, 225. 4, 429. süd-i. Sprache u. 
Literatur 2, 257 ff. Sprache in bri- 
tisch Indieu 2, 257. nord-i. Spra- 
chen haben Dravida-Beslandtheile 2, 
250. ehemalige Sprach- u. Stamin- 
verhältnisse das. 2, 260. aller Ver- 
kehr zw. I. u. Ost- Afrika 2, 26 1- 
gengraph. u. lleisetiteratur 2, 457. 
462. Hruckunternehmen das. 3, 120. 
wissenschaftliche Thätigkeit das. 3, 
335 ff. Litcraturbericht aus lud. 3 

» 

314 ff. 455. Lithographie in Ind. 3, 
456. i. Geschichtschreiber, Biblio- 
graphie ders. 3, 455. i. Journale 
angezeigt 3, 468 ff. Stämme des 
ind. Archipels besprochen wo 3, 471. 
i. Sprachen, HUIfsmittel dafür 4, 77. 
Literaturbericht 4, 116 f. IVame v. 
Indieu im Koptischen 4, 387. Lite- 
ratur 4, 440 ff. 504. 5, 93 ff. 455 ff. 
Geologie des südlichen Ind. bespro- 
chen wo 5, 521. i. Philosophie 6, 
1 ff. 210 ff. Christenthum im jetzigen 
lud. G, 122. Literatur G, 405. Ur- 
einwohner besprochen wo 6, 119. 

420. alle Geographie v. Ind. be- 
handelt wo 6. 421. Münzwesen im 
niederländ. Ind. besprochen wo G, 

421. chinesische Angaben über lud. 
G, 571 ff. die Felsentempel das. 7, 
101 ff. i. .Hausse 7, 102 i. Sprachen 
zerliillen in drei Gruppen 7, 112. 
süd-i. Sprachen 7, SOOf. Trans- 
scriptiou indischer \\ Örter in’s Chi- 
nesische 7, 438. ältere chin. Rei- 
sende in lud. 7, 441. Ureinwohner 
l.’s besprochen wo 7. 152. i. Lile- 
iatur 7, 455. religiöse Gebrauche 
7. 527 ff. Literatur 7, 507 f. alt® 
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Geographie V. Iml. bespr. Wo 7. 64)1. 
l'rtheil üb. i. Philosophie 7 , 603. 
i. Todtenbestaltung 8, 464. ff. Ver- 
hältnis* der i. rclig. Gebrauche zu deu 
Veden 8, 467. 475. i. Aloe ist die 
beste 8, 526. i. Schwerter werden 
gerühmt 8. 526 f. lilerar. Unterneh- 
mungen das. 8, 570. i. Literatur 8, 
651 Jf. 846. Zeitalter des i. Epos 
9, 283. Literatur 9, 323 IT. i. Rech- 
nung (arab. sprüchw. Ausdruck) 9, 
369. i.-chines. Grenzvülker bespro- 
chen wo 9 . 628. Münzwesen in 
Niederländisch Ind. besprochen wo 
9, 633. chioes. Bemerkungen üb. 
den ind. Archipel gegeben wo 9, 633. 
Verhältnisse der Chinesen in Nie- 
derländisch Ind. besprochen wo 9, 634. 
Sklaverei in INicderl. Ind., ehend. 
Handel mit Japan, ehend. Reise im 
i. Archipel besprochen wo 9, 636. 
Name Ind. im lluzwaresrh 9, 699. 
i. Geschichtschreiber werden gedruckt 

9, 849. i. Alphabete sind den se- 
mitischen verwandt 10, 396 IT. Ind. 
als uranfänglicher Sitz der Arier 
dargestellt wo 10 , 528. Literatur 

10, 612 (T. 699 IT. 705 ir. 797. 
Indigo in Bcngalcu, besprochen wo 

4, 123. 

Indra 1, 72. sein Beiname Vf trahau 

8 , 460. seine Rosse 1 , 67. 
Indragiri (kleines Reich auf Suma- 
tra) besprochen wo 9. 633. 634. 

Indramitra, auf Münzen genannt 

9, 629. 

Indus, ehemals Sitz iranischer Stäm- 
me 2, 260. 

lufinitiv im Altpersiscben 7, 254. 
im Scehuana 2, 142. im Canarcsi- 
schen 2, 271. 
lokilü’, Uattelart 1, 191. 

I lisch rif l. Insclir. v. Rosette u. Pliilü 
1 , 264 If. Identität beider 1 . 277. 
grieoh. Insclir. iu Aegypten in Far- 
ben ausgcfiihrt 1, 273. eine malte- 
sische 2 , 107. eine sinailisebr er- 


klärt 2 , 395 (f. Insclir. bei Bäniäs 2» 
431. sinaitische II. erklärt 3, 1296. 
Insclir. in Petra 3, 145. griechische 
am Siuai 3, 152. 172. in Cyrenaica 

u. Cnnstnntine gefundene griechische 
3, 369. eine hiernglyphisrhe Insclir. 
besprochen v. Rouge wo 3, 369. ver- 
lorene pliüoicisrhe II. 3, 430 f. Ab- 
kürzungen auf phiinic. II. 3, 434. 
verkehrte Stellung V, Rurhstnben und 
Versehen v. Steinmetzen auf phünie. 

II. 3, 436. Inschr. v. Citium 3, 442. 
erdichtete v. Singau Ku 4, 33 If. jü- 
dische aus Berenice 4, 105. Insclir. 
Hadrians in Jerusalem 4, 253. 395. 
II. aus Aegypten 4, 254 ff. Inschr. 
aufKleidern im Murgenlande bespro- 
chen wo 5, 107. arali. Inschr. in Cuba 
bei Palermo besprochen wo 5, 110. 
dreisprachige in Turin 5, 5J3. v. 
liapur di Gili , lihauli u. Girnar be- 
sprochen wo 5, 522. die uaeligealimte 
Inschr. v. Turku besprochen wo 5, 
525. hebräische von syr. u. bahvl. 
Fundorten 6, 295. Sanskril-Inscfar. 

v. Beliar erklärt wo 6, 419. II. v. 
Malaien bespr. wo 6, 419. Inschr. 
v. Oujein bespr. wo 6 , 420. eine 
angeblich phünicische Inschr. auf Cy- 
pern ti, 526 f. hebräische in Bif im 
7, 42. Insrhr. aus den Oberzimmeru 
iu ISimrud erläutert 7, 79 If Inschrif- 
ten, alturabisehc in Erzerum bespro- 
chen wo 7 , 257. II. v. Azurn er- 
klärt 7, 355 If. türkische Inschr. in 
Galizien 8, 58711'. zwei II. aus Nim- 
rud 8, 596 f. II. aus Valencia, Se- 
villa u. Aliueria besprochen wo 8, 
626. II. aus Petra entziffert 9, 230 ff. 
737 If. Sanskrit-Il. aus Mulang 9, 
264. iib. elialdäischc II. auf Topf- 
geftissen 9, 465 ff. Insrhr. v. Tliancs- 
war9, 629. II. v. Khuniiiarn bespr. 
wo 9, 630. pliouicisrhc Insclir. eines 
sidon. liüiiigs-Sarknphags 9, 647 6’. 

10. 4U7 If. 587 If. 820. armenische 

11. aus Tarsus besprach, wo 9. 870. 
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Inseklen — Irene 


hiipjnrische II. 10, 29 ff. Van-lnschr. 
in assyr. Uebcrsctzung 10,291. die 
tykischen II. erläutert 10 , 329 IT. 
phrygische II. 10, 371. scythischc 
Uebcrsctzung der Behiatun - Insrhr. 
besprochen wo 10, 521. indische II. 
aus Java u. Sumatra 10, 591 IT. eine 
angebl. altchristl.-hebriiische Inscbr. 
10, 779. II. in Theben gefunden 
10, 82 t. arabische II. aus den 

Kaukasusgegenden , milgetheilt wo 
10 , 822. georgische II. entziffert 
wo, cbend. eine persische an der 
Moschee v. Ani besprochen wo 10, 
823. georgische u. andre wo, ebend. 
Inschr. auf einem Derwischbecher, 
besprochen wo 10, 824. II. am 
Berge Muslimän 10, 829. 
Insekten, arabische sprichwörtliche 
Ausdrücke von dens. 8, 501 fl*. 
Insel (Thera) im ägäischen Meere 
entsteht 3, 69. 73. 
Insetdrachmen 9, 79. 

Inschah Allah IJän, Roman v. ihm 
in Urdu u. Uebersetzung gegeben 
wo 7, 601. 

Interpunktionszeichen in Keil- 
schrift 6, 41. 8, 333 f. 

Joachim u. Anna, Aeltern der Ma- 
ria 5, 371. 

J o c h m u s beschreibt seine Reise in 
den Balkan wo 10, 827. 
Jogntchärja, Bauddhn , widerlegt 

8, 737. 

Johannes, Bischof v. Burles 1, 28. 
J. Damasrenus, seine /eile 2, 64. 
J., Metropolit v. A \um 1 , 33. J., 
unbekannter Vf. 'äthiopischer Gebete 

1, 34. äthiop. Heilige dieses Na- 
mens 1, 34. 

Johannisbrot in l'alästina 4, 341. 
Johannitcrpalasl in Jerusalem 

2, 233. 

J o h o r e - Inseln , Reise dahin ange- 
führt 3, 472. Geologie v. J. ebend. 

J w k n ea ui 7, 46. 


Jouiba (Majomba), Reich in Central- 
afrika 2, 22. 

Jonas, der Prophet , sein Kürbiss 
10, 352. 

Jones giebt Topographisches v. Nini- 
veb wo 10, 523. 

Jon g Io, chin. Kaiser, seine Unter* 
nehmungen gegen Indien 6, 573. 

Jordan, Ausflug dahin 2, 52 ff. Wall- 
fahrt dahin 2, 52. 60. seine Ufer 
2, 59. sein Lauf ebend. Strömung 
u. Mündung 2, 60. seine Quellen 
2, 429 f. Ufer, Wosserbeschaffen- 
heit, Wasserfälle, iindung 3, 349. 
Quellen 4, 329. 7, 65. Furth 7, 
59. 61. die J.- Gegenden besproch. 
wo 10, 526. 

Josaphat, Thal, s. Kidron. Uarlaam 
u. Josaphat, s. Barlaam. 

Josephus’ Angabe üb. d. mosaische 
Kirchenjahr 2, 346. 348. 

Jotapata 3, 49. 59. 61. 7, 45. 

Journal of the americ. Orient. So- 
ciety 1, 88. J. of the royal asiatic 
society augezeigt 3, 367. 5, 521 Cf. 
7, 251 ff. 451 ff. 10, 521 ff. 827. 
J. asiatique angezeigt 3, 370 ff. 4 , 
396 ff. 5, 394 ff. 7, 254 ff 10, 532 ff. 
Journale, indische, angezeigt 3, 468 ff. 
J. of the American oriental society 
angezeigt 4 , 127 f. J. of the R. 
Urographien! Society angez. 5, 122 f. 
7, 449 f. J. asiaLique de Cnnstanti- 
nnple angekündigt 0, 409. angezeigt 
C, 548 ff. Journ. of the asiat. soc. 
of Bengal angrzcigt 6, 418. 7, 601. 
9, 628. J. of the American or. soc. 
angez. 7, 257. 

Iran. i. Stämme ehedem im Industhale 
2, 260. I. u. Turin, Typus der 
guten u. bösen Welt 5, 223. I. auf 
Pchlvimünzcn 8, 19. 

Irbid. Ort in Palästina mit Ruiueu 
7, 02. 

Irene, Tochter des Ptol Fpipbane* 
1, 284. 
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IrAmin — Judenthum 


Iriimin («Mg. Römer) , berberisch *. 
v. a. Europäer 2, 13. 

'isi's Fluss, Name eines Kanals bei 
Bagdad 5, 180. » 

I s a a c Schadrensis, s. Sadrawi. 

Isaurier, Abstammung 10, 380. 

Isenberg, Mittheilung aus Bombay 

6. 122. Bemerkungen Sb. das Su- 
müli angeführt 6, 331. 

IsTahän, Münze v. dort 10, 300. 

IsfahSni, Name der Angensehminkr 
5, 238. woraus sic besteht 5, 241. 

Isfebid, Bedeutung 2, 289. 

Ishik ben Jusos u. Ish. ben Knstur, 
8, 551. 9, 838. Askia Ish., König 
von Sunffai 9, 539. Askia Ish. ibn 
Askia Daüd 9, 540 IT. 

Isidor v. Charax, Reise v. S«deueia 
nach Apobatana bespr. wo 5, 521. 

Isis, ihr ägypt. Name 6, 256. ihre 
Seele ist der Hundsstern 9, 515. 
Lesungen ihres Namens 9, 517. ihre 
Darstellung 10, 665. 680. 

Iskonder, s. Alexander u Du’l- 
karnain. 

Iskaodarijjab, Münze von dort 
10, 299. 

Iskanderünah, al-, in Syrien 4,330. 

Islam in Aethiopien 1, 12. Isl. bat 
keinen EinBuss auf den Parsismus 
gehabt, sondern umgekehrt 1, 258. 
Isl. in Taberistan eingcfiibrt 4, 67. 
71. Geschichte des Isl. nach einer 
Handschrift in Lund 5, 483. Isl. in 
Bornu 6, 322 f. wird ebarakterisirt 
wo 7, 449. arab. spriichwörtL. Aus- 
drücke vom Isl. 5, 300. Geist des 
Isl. 8, 148. Literatur 8, 688 f. 10, 
742. Isl. von den Königen v. Sun- 
gai angenommen 9, 521. bei den 
öiani eingeführt 9, 529. 577. seine 
Geschichte in Kaschmir 9, 632. 

lsmael I., der Sefidc, Nachricht üb. 

• eise v. ihm geschlagene Münze 6, 
521 ff. andere Münzen v. ihm 0, 
525. Ism. ' Imäd al-din, der Malik 
r. Ilamä u. der türkische Sultan 


Aegyptens 8, 843. Askia Ism., Kö- 
nig v. Sungai 9, 539. 

Ismä'ili’s u. andre inuhamm. Sekten 
besprochen wo 7, 259. 10, 541. 
Ispahdn eingenommen 3,21. Ispab. 
auf Pehlwimünzcn 8, 13. 24. Ho- 
nig v. Isp. berühmt 8, 528. s. Isf. 
Is p c b b edid e n , Dynastie in Tabe- 
ristan 4, 62. 67 IT Ispcbb.-Münzen 
erklärt 8, 173 IT. zur Zeitrechnung 
der II. 8, 178 f. 

Isphendärmaz, Bedeutung 9, 486 f. 
Israel, Auszug Isr. aus AcgypUm 
1, 185 IT. 189. 3, 88. 163. Exil 
der zehn Stämme 5, 467 ff. 578. 
Gräber der Israeliten 7, 57. Israe- 
liten haben in Fingersprache gespro- 
chen 8, 539. 

I s t a h a r (Persepolis), tfemsid's Thron 
genannt 4 , 423. ist zweimal von 
den Arabern eingenommen worden 

0, 455. IsJalj. auf Pchlvi - Münzen 
8, 13. auf niuhammedanischeo Mün- 
zen 9, 250. 

I s tu n a h , Kafr u. Marg 3, 46. 53. 
isvaracandra Vidväsagara, Vf. ei- 
ner bengalischen Sanskritgrammatik 

7, 603. 

Italien, Keuntniss davon in China 

1, 117. 119. 

J u , alter chincs. Herrscher 7, 147 ff. 

der grosse genannt 7, 150. 

Jnda, assyrische Form des Namens 

8, 597. Priesterlbum im Reiche J. 

9, 723 ff. 

Jndäa, chinesisch Fulin genannt 6, 
568. 574. 

Judas, etude demonstrative de la 
langue phenicienne angez. 1, 358. 
Jaden wollen in Jerusalem sterben 
1 , 348. in Medien u. Babylonien 
5, 475. geben sich für Nachkom- 
men der zehn Stämme aus 5 , 479. 
j. Stamm in Arabien 8, 706. Juden 
in Mesopotamien 9, 471. 
Judenthum, Literatur 2, 476. ale- 
xandrinischcs u. palästinensisches 4, 
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Judith — ha/fer 


102 ff. Geschichte Oer Judenverfol- 
gungen wo 5, 108. Literatur 5, 
■134 ff. », 706 ff. 9, 348 r. 1«, 63ä. 775. 

Judith, Schauplatz des Huchs 3, 46 f. 

53 r. 58. 

J u g I o o , Fluss in Ober-Assam , be- 
sprochen wo 9, 629. 

Julien, Verzeichnis* chines.-sanskrit. 
Werke wo 4, 398. Lebensgeschichte 
des lliuau Tlisang wo G, 422. Le- 
bersetzung von Hoei-li's und Ycn- 
thsongs Lebensgeschichte des Hioucn- 
Thsang angez. 7, 437. besprorh. wo 
9, 635. 

Jumala u. l'kko, Bedeulung die- 
ser Wörter in der finnischen My- 
thologie, besprochen wo 10, 823. 

Jünas INabi (Porphyriou) 7, 38. 

Jungfrau, d. Sternbild, auf ägypti- 
schen Denkmälern 10, 663. 

Jungbubn beschreibt eine Heise v. 
Java nach Europa G, 421. 

Jünus Peigamber oder Mab! Jünus 

4 , 112 . 

Jupiter in Arabien verehrt 7 , 502. 
kappodocischcr Nume Jupiters 10, 
377. der Planet auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 657. 664. 

Justin, d. Märtyrer, der wahre Ver- 
fasser der ihm zugeschriebenen „ora- 
tio ad geutiles“ 10, 545. 

J ü s u f , in bildlich. Ausdrücken 5, 183. 

JüsufNojan, Münze v. ihm 10, 300. 

Juynboll, Mittheilungen 3, 124. 4, 
252. 10,811. beabsichtigtdie Heraus- 
gabe von Abu 1 Mahäsin ebend. J. u. 
Gaal, Lexicop geographicuin marüsid 
al-allä' angezeigt 4, 402. 

Juzbakijjah u. öunbalätijjah, Par- 
teien im Libanon 6, 390. 8, 496. 

Ized’s, Genien zweiten Hanges 9, 688. 

H. 

K a a n i , Hakiui , jetziger persischer 
Dichter 9, 271. ein Frühlingsgedieht 
v. ihm persisch u. deutsch 9, 595. 


Ka'bali, llnus Gottes genannt, vnoi 
Himmel gebracht, v. Abraham er- 
baut 5, 179. v. Abd al-Mutjalib 
verziert 7 , 33. .Saturndienst das. 
7, 470. jamanische K. 7, 478. noch 
andre K. 7, 485. Göttereulte das. 
7, 492 f. K. ursprüngl. Saturntem- 
pel 7, 494. 1». M'uftrun's 8. 524 

himjarisclie Inschrift das. 10, 28. 
Kabätijjah, Ort in Palästina 7, 47. 
liabarah mit Ruinen, Gabara des 
Josephus G, 45. 

K a b r i b a h, syr. Dorf mit Ituineu 7, 41. 
Kabul (indisches) besprochen wo 5, 
106. sein Marne 8, 216, das biblische 
7, 45. vom Grossmogul Haber er- 
obert 9, 861. 

Kabbalah des Zohar besprochen wo 
7, 449. 8, 707. 709. 

Kn daui bar! (indischer Roman), Ana- 
lyse ders. 7, 582 ff. ihr Verfasser, ebd. 
Iva des (in Naplitati) hat Ruinen 4,280. 
K. (in der Wüste) 1, 17911'. 185 ff. 
Lage 4, 280. 

I.iüdi, Till al- 7, 65, 

Kadiärn, Herg in Ostafrika 3, 315. 

seine Bewohner 3, 316. 
lyädir billab, al-, Münze v. ihm, 
10 , 299. 

Kadisclia, Fluss in Syrien 7, 7G. 
Katar iu Arabien ist nicht Maukak 
10, 829. 

Käfer, hieroglypbische Bedeutung 6, 

114. 

K a ff a , Gebiet Aelhiopiens, das wahre 
Vaterland des Kaffee 1, 10. 16. 
Kuffah, Dorf im Libanon, baut Kar- 
toffeln 2, 440. 

Kaffee, Bereitung u. Trinken 6, 376 f. 

Erfinder 7 , 25. 27. 

K a ffe r. Verwandtschaft der ({.-Spra- 
chen mit den Kougospracheii 2, 5 ff. 
129 ff. Bedeutung des Wortes 2. 7. 
Ausbreitung 2, 8. 9. Stämme 2.11. 
K. - Sprachen sind nicht roh 2 . 24 
129. Sprachliches 2. 141 ff. 
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h'afir, Trümmer in Palästina, (Ins 
alte Caphira 7, 49. 

Kafr. al-, syrisches Brusendorf 2, 
43». K. Kük 2, 435. K. 'fäb, iden- 
tilicirt mit dem alttestaiuentl. Tob 
3. 366. K. Püliis bei Sidon 7, 39. 
K. Küd, das alte Capharrotia 7, 47. 
al-K. itu Libanon mit Kuiuen 7, 70. 

Kafrtütä, Flecken, seine Lage 10, 
4GI. 

K a g a r e n , jetzige Dynastie in Per- 
sien 2, 411. sind verhasst beim 
Volke 2, 425. 

K a £ o , Residenz der Sangai- Fürsten 
9, 539. 590 T. ihre Lage 9, 525. 
50 1 L verkehrt mit Tiuibuktu zu 
\\ asser 9, 535. ist vennulhlich 
identisch mit liaukau 9, 501 f. als 
Goldmarkt berühmt, ebend. Krank- 
heit v. K., welche sic ist , ebend 
Sklaveumarkt das. 9, 589. Leo’s 
Beiächt 9, 590. 

Kühir billali, al-, Chalif, Kcgie- 
rungsgeschicbte 10, 457. 

Kai Gushtasp,s. Kava Vislaypa. 

Kaiecbos rührt den Apis- und Mee- 
visdienst ein 7, 433. 

Kaif, seine Bedeutung hei Beduinen 
und Türken 5, 17. 

Kai&amah, militairischcr Titel in 
Boruu 6. 328. 

Kaimiin, Kainon des Eusebius, Berg 
io Palästina 7, 46. 

Kairo, ital. Zeitschrift das. 1, 208. 
K. als Ort fiir morgenlünd. Studien 
2, 357. 

Kais, arab. Idol 7, 500. I». ein 

sprüchw örtlich gewordener Araber 
9, 379. 

Ijaisiden u. Jamanidcn, Parteien im 
Libanon 6, 390. 8, 480. 494 f. 

Käka'ijjah, syr. Dorf mit alter 
Brücke 7, 41. 

liakkabc, .Name Karthago s auf Mün- 
zen ti. 465. 


Kukongo heisst Klein - K. 2, 23. 
K.-Sprache 2, 6. hat weder Genus, 
noch Numerus, noch Kasus 2, 20. 

Kala, Sultanat iui .Sudan 9, 527. 57G. 

Kalaehcnc des Slrabo, Lage 5, 
471. 480. 

K a I a k i ne des Ptolemiius, Lage 5,471. 

ljal'at ihn Mä üu 7, G2. 

Kalaun, eine Münze v. ihm 9, 254. 

I\ a I a v a (Stadt), ihre Erbauung 9, 557. 

Kalb, Wahr al-, 7, 77. 2, 443. 445. 

Kalch, ätliiop. König 1, 40. 

Kalender, äthiopischer von Ludolf 
1, 28. Anleitung zu seiner Ver- 
fertigung äthiopisch 1, 38. K. der 
Hebräer 2, 344 IT. 4, 103 ff. griechi- 
scher 2, 352. ägyptischer besprach, 
wo 5, 120. doppelter der Acgypter 
0. 254. altchineslscher 7, 147. ägyp- 
tischer Fest-KK. 9, 503. Mouate des 
julian. K. io Afrika bekannt 9, 577. 
chnldäisch-marcdonisrher besprochen 
wo 9, 870. 

Kathur, Stamm scheinbar jüdischer 
Abkunft 5, 476. 

Kali (u. Mala-) - Sage, indische 2, 

122 ir. 

Kali, ihr Dienst in Indien 10, 304. 

Kais Yug (goldnes Zeitalter) von 
Wischnu-Däs besproeb. wo 7, 257 

K ä I i d d s a , richtiger Kalidäsa 10, 30 4 
seine Geschichte am Hofe Bhnja's in 
Sanskrit u. llchersctzung gegeben 
wo 10, 540. seine Sanskritprosodie 
in Text u. Ucbersctzung gegeben 
wo 10, 543. 

Kali ja ist das engl. College 7, 412. 

K a I i 1 a h wa-Dimnah in hebr. Lieber- 
setzung 8, 550. 

K&linjur beschrieben wo C, 418. 

Kallia-Scbin, Säule v., 8, GUI. 
eine ähnliche entdeckt 8, 602. 

Kalligraphie, s. Schönschreiben 

Kal listheu es (Pseudo-), seine Re- 
censioueu 8, 444, K. syrisch 8. 
835 lf. 9. 780 ff. 
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Komälpösa führt io lldschriftm ei- 
gcntliiiinlichc Unterschriften ein 9,358. 

Kamanga, Knifcrs lamm nm Niassa- 
Sec 6, 331. 

Kaiubo, Name Karthago'« auf Mün- 
zen 6, 465. 

Kambndja, alte« Nacbbarreich von 
China 6 t 570. 

Iiamby.se«, sein Verfahren in Ae- 
gypten 7, 127. Jahr seiner Krobc- 
rung Aegyptens 7, 418. 421. sein 
siebentes Hegierungsjahr 10, 523. 

liamecl. KK. v. Ilugä 1, 65. K. 
des Muhammed 3, 320. K. Gottes 
heisst d. K. des Propheten Sälili 5, 
180. bildlieher Sinn des Ausdrucks 
K. 5, 183. K. -Milch G, 212. K. 
in arab. spriichw örtlichen Ausdrücken 
7, 542 lf. 

Kaniil, Werk v. al-Mubarrad 1,351. 

li a in o s (Chamos) als Meergntt 3, 439. 

K ä m u al-harmal, Monument bei Ribla 
3, 366. s. Ilarmul. 

Kantus u. Sihdh 3, 91. K. hat häu- 
fig irre geführt 3, 93. K. tadelt 
den $ihah 3, 96. Mängel des K. 
3, 97 lf. Bombayer Ausgabe 3, 456. 
der türkische K. in Constantinnpcl 
gedruckt 7, 404. neue Auflage dess. 
10, 303. 

Kanaaniter von Meneptah Seti I. 
bekriegt 9, 197. 

Kanada, seine Vait;eshtka- Philosophie 

6, 1IT. 219 IT. 7, 287 IT. Name sei- 
ner Anhänger 6, 9. K. u. Gotama 
verglichen 0, 234. 7, 292 lf. 

|> a n a h ( (erbat), Kana io Galiläa 7, 
45. Wadi K., der alte Bach Kana 

7, 48. 49. 

Kanal bauten, uralte in China 7, 
148. 

Ivandahdr, Afghanen das. 1, 342. 

K a n e m , Residenzstadt v. liornu 6, 
308. 318. 321. 9, 572. 

Kanghi, rhinrs. Kaiser, sein Lcxi- 
con 1, 104. 221. 

K a n i s h k a , unter ihm worden die 


heil. Schriften der Buddhisten redi- 
girt 10, 393. 

Kano (afrikan. Landschaft), ihre Be- 
völkerung 7, 575. 

Kanobin, Kloster 2, 441. Biblio- 
thek das., ebend. 

Ii a n t a , Gründer des Reiches Kebbi 
im Sudan 9, 534. 5360'. 586. 

Kantarah, Ain al-, 4, 327. 329. 

Kanton s. Canton. 

K ä n u r i - Sprache , s. Bornn-Sprarhe. 

Kaotsnng, Kaiser, vorgeblich Beför- 
derer d. Cbrislcnthunis in China 4, 38. 

liapernaum, seine Lage 10, 351. 

Kappadocier, Abstammung 10,376. 
heissen in Keilinschriften Katapatuka 
ebend. 

K a r a k , Gebirge v., 2, 59. 60. 

Karana u. Iüirana, Unterschied zw. 
beiden G, 223 ff! 

K n r n n Ni I (Quarantania), Berg 2, 58. 

Karawanen der Galla ’s 1,46. K.- 
Strassc ins innere Afrika 1, 47. 
aus Aegypten nach Palästina 1,175. 
187. KK. von West- u. Oslafrika 
trclfen sieh in l’uiamesi 3, 313. 
K. strömen in Tripolis zusammen, 
4, 370 f. 

Kariiznh in Palästina, Ruinen, ob 
sie Chorazin sind 7, 63. 

Karchuniseh, was cs heisst 3. 398. 

Karen (indisches Gebirgsvolk), Lite- 
ratur 10, 704. 

linriän in Birma beten zum Theil 
Jova, seinen Sohn u. des Letztem 
Mütter an 5, 263. 

Karicr, Abstammung 10, 380. k. 
Gottheiten ebend. 

Ijarjat al-Rudrur 2, 53. K. al-Kurd 
ebend. K. al-'Arab, mit chemal. 
Tempelherrnkirche 4, 345. 

Kurijjut (Koieä) 3, 46. 53. 

Hanmddd |]4n, seine Bewunderung 
Dorn’s u. dessen nfghau. Chrestoma- 
thie 9, 269 f. 

Karinilen, Dynastie v. Taberistan 
4, 62 0. 
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Karmätiten, Sekte 10, 455. 

Karmel und Kloster geschildert 4, 
334. Bibliothek 4, 335. 

Karn al - Sartabuh 3, 47. 54. 57. 
Widi al- K. in Palästina 7 , 42. 

Karnos in Syrien, jetzt Karmin 3, 365. 

K a r n ü n , Ruinen in Syrien, ehemals 
Karnos (Caranus) 3, 365. 

KsrshvarB, s. Keshvar. 

Karthago, Wasserleitungen 7, 16. 

Kar toTreln, in Syrien gebaut 2, 
440. 7, 76. 

Karuwa, Gegend 6, 322. 

Kasan, Mittheilungen aus einer Reise 
dahin, gegeben wo 8, 208. Kata- 
log der oriental. Hdschriflten das. 8, 
385. buddhistische Werke das. ver- 
zeichnet wo 10, 824. k. Dialekt 
des Tatarischen 1, 339 IT. 

Kasehgar (in Tibet), Märkte das. 
5. 510. 

Kaschmir, Baustil der dortigen Tem- 
pel, besprochen wo 6, 419. Ge- 
schichte des Islam das. besprochen 
wo 9, 632. 

Kasern Beg (Kasembrk) 3, 351. 
sein« Unternehmungen 3, 358. 5, 
393. bespricht muslim. Korhtsge- 
schichte wo 3, 394. sein Leben 
u. seine Schrillen 8, 375 IT. 

Kasi, Za, erster muslimischer König 
von Suagai 9, 521. 

Kasia, Kloster mit marooitiscber Bi- 
bliothek 2, 441. 

Kasidab, eine neuarabische 5, 240 ff. 
KK. v. Sa‘ di 9, 92 IT. 

Kasini, Sihabitenfürst , wird Christ 
8, 496. 

Kasimbaha, Stammvater der Ban- 
tiker 6, 536. 

Käsimijjah, al-, 4, 328. 

Kasjün, Ruinen in Palästina 7, 63. 

Kaspisches Meer, seine Ostkiiste 

. besprochen wo 6, 422. 

Kasr, Kasrah (arab. Vokal), Gebrauch 
beider JS amen 4, 171. Aussprache 
4, 182. 

Reg. Btl. I— X. 


K a s r , al-, bei Kiepert unrichtig für 
al 'Ozair 3, 50. 

Kostal bei Jerusalem 7, 50. 

Kastenwesen der Inder 1, 82. 4. 
299. besprochen wo 7, 449. K. 
auf Ceylon besprochen wo 10, 531. 
Graul’s lirtheil 10, 577. 

Kaswah, Ausflug v. D.imask dahin 
beschrieben wo 10, 530. 

Kata, der Vogel, in arabischen spriieb- 
wörtlicbcn Ausdrücken 8, 514. 

Kataloge oriental. Handschriften, S. 
Handschrift. 

Katar, ob Ortsname 9, 850. K- ba- 
di£ah, Hügelkette 2, 59. 

Ka(ari, ketzerischer Gcgenchalif 2, 
292 ff. eine Münze v. ihm 8, 842. 
9, 850 ff. seine Geschichte 9, 850 ff. 

Katechismus der Nosairier 1, 353. 
3, 302 ff. 

Kategorieen, ihr indischer Name 
6, 4. 10. System ders. 6, 11 ff. 

Katharinenkloster auf d. Sinai 
2, 317. 

Katholikos, arab. Bestallungsbrief 
eines solchen 7, 221 ff. 

Kätyäyana’s Sütras zum Yajur- 
veda, Auszüge daraus 9, XXVII ff. 

Katze in arabischen sprüchw örtlich. 
Ausdrücken 7, 554. K. ägyptisches 
Sinnbild der Sonne 10, 683. 

Käuffer, d. ebines. Volk vor Abra- 
hams Zeiten, angezeigt 5, 1141'. 
üb. d. Periodeneinthcilung der Ge- 
schichte Ost- Asiens 9, 244 ff. 

Kaakab, Dorf in Galiläa 7, 45. 

Kaukabän, Schloss in Ringar 10, 25. 

Kaukasus, k. Literatur 2, 467. 4, 
81. 466 ff. 5, 444. 8, 678. 10, 624. 
733 f. sein scythischer Name 4, 366. 
K -Völker nach pers. u. arab. Schrift- 
stellern besprochen wo 4, 397. 7, 
254. Eichwald, alte Geographie des 
K. angeführt 6, 382. Turkomanen 
das. besprochen wo 6, 422. K. nach 
Strabo’s Berichten bespr, wo, ebend* 
k. Sprachen stehn zum Sanskrit in 
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v crschicdcnem Verhältnis.) 7, 113. 
geographisch« 1 Geschichte «1er Kau- 
kasusländcr bespr. wo 8, 208. 9, 
033. Krisen im Kaukasus beschrie- 
ben wo 9, 035. 

K a u k a u ist vermuthlich identisch mit 
Hugo 9, 361. 571. dem Reiche Melli 
eioverleibt 9, 501). 

(«aus, Itischof v. .“Nagriiu, als Red- 
ner u. Weiser berühmt 5, 291. 
li a u z. Zwerg-K. bei Jerusalem 2, 54. 
Kava, K a v i , uralter arischer Ehren- 
name 8, 762. K. Yistdfpa, Helfer 
des Zoroaster 9, 085. 686. 
Kava-u; der Zendbiicher ist Kävja 
llyaiiü der V'eden 2, 226. 
Kavikt^ava, canares. Grammatiker 
2, 277. 

Kaviräja, sein Zeitalter 8, 531. 

K a w i heisst Dichtersprache 4, 270. 
K. auf Bali 5, 232. Entstehung des 
K. 5, 233. K.-Hdscbriftcn auf Java 

8, 603 f. K.-Inscbriften auf Java 9, 
258. drei K. -Gedichte 9, 848. 

Kay bespricht den bengal. u. hindost. 

Aeeusaliv u. Dativ wo 7, 602. 
i< ä z ü n , Grossehan, von «len Aegyp- 
ten) geschlagen 9, 236. 

K a z w i n i , üb. Fannk 1 , 58. über 
Barku'id 1, 62. üb. d. Wüste difar 
1, 174. sein Todesjahr 9, 868. 

Ke des, 7, 63 f. 

Kee heissen die Chinesen auf Java 

9, 809. 

K eil i ns chri ft 1, 215, K. v. W'än 
behandelt Ilincks wo 8, 368. die v. 
Behistiin behandelt Rawlinson wo 3, 
368. d. assyr. Keilschrift behandelt 
Butta wo 3, 371. Literatur 4, 79 f. 
Alphabet der pers. K. 4, 128. rne- 
disebc besprochen wo 4, 397. Li- 
teratur 4, 463 If. Denkmal mit assyr. 
K. zw. Mosul u. Lruuiia 5, 104. 
K. v. Bisitun u. Chorsabad bespr. 
wo 5, 110. zweite Art (medisebej 
der nchäiucnidischen K. u. Entziffe- 
rungen 5, 145 ff. (i, 35 ff. 8, 329 ff. 


Sprache ders. ist arisch 5, 153. ge- 
mischt mit Semitischem 5. 155. me- 
•lisehe besprochen wo 5, 395. Li- 
teratur 5, 445 ff. assyr. u. babylo- 
nische besprochen wo 5, 523. üb. 
Flower's Kciliuscbrift (die sogen. In- 
schrift v. Tarku) U, 379 ff. KK. mit 
vermischter Schrift 6, 384. K.-l. 
aus den Oberzimmern v. .Niuirud er- 
läutert 7, 79 ff. babyl. Inschr. v. 
Itehistun erläutert 7, 156 ff. ur- 

sprünglicher Clmi-akter «1er assyr. 
Keilschrift 7, 156. assyr. u. babyl., 
insbesond. die v. ßebistun u. ,\ak- 
schi llustam, besprochen v. Rawlin- 
son wo 7, 253. diu arhänieniilischen 
besprochen wo 7, 254. babylonische 
KK. erklärt 8, 229 ff. Sprache der 
medischcn KK. 8, 330 ff. 396. üb. 
neue K.- Inschriften der ersten und 
zweiten Art 8, 539 ff. K.- Schrillen 
sind abgebildete Fingersprache 8, 
539. K.- Alphabet 8, 541. Princi- 
pien u. Entwickelung der K. 8. 598. 
Sprache ders. 8, 599. 672. 674. 
Literatur 8. 67 1 ff. Lautsystem der 
KK. im Vergleiche mit dem des 
Avesta 9, 186. Literatur 9. 331 ff. 
Ursprung der K.- Schrift 10 , 289. 
Arten ders., ebend. neubabytoni- 
sebes K.-Syllabarium 10 . 290. K.- 
Monumente besprochen wo 10 , 526. 
K. v. Brhislun u. iNaschki-Rustam, 
nebst Alphabet u. Zahlzeichen gege- 
ben wo 10 , 540. Literatur 10 , 
621 ff. 725 f. Keilschrift dient meh- 
rern Sprachen zu Schriftzcichen 10. 
802. Vcrhiiltniss der K.-GattUDgen 
unter einander 10 , 803 f. 

K eiüs, Statthalter v. Taberistan 4, 63. 

Kelch im Cultus der iNosairier 3, 309. 

K e I g e r o s (K ülgurcs) - Lieder 7, 234. 

Kcllgrcn, mythus de ovo mundano 
angezeigt 5, 269. Om den indoger- 
maniska Sprakstanunen angezeigt, 
ebend. om Afüx-Pronoufen i Ara- 
biskan, Pcrsiskan och Turkiskan 
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angezeigt H, 610 IT. Mittheilurig 
10, 812. 

Kelter, alte, in Palästina 7, 48. 
10, 530. 

Kerai, einheimischer Name Aegyptens 

9, 202. 

Kenia, Sehneeberg in Afrika 4 , 521. 
sein Marne bei den Eingeborene 
8, 563. 

Kür&f ifpa Ist persisch Gersasp 2, 
218. K. u. Säm sind identisch 3, 
251. Nerimän, sein Beiname, ein* ml. 

Kerengu, schönes Thal in Ostalrika 
3 , 319. 

Kermansahon eingenommen 3, 17. 

Kermsedde, syrisches Städtchen u. 
Wörterb. 2, 376. 

K e r u b e 1 , Engel bei den Aelhiopiern 

1 , 20 . 

Kesbvar's im Parsismus 6, 85. 

Kesis Oglu, Proben aus seinem 
„Diwan“ 5, 245 IT. 

K e s r i £ e m , Dorf, Schlacht bei dems. 
3, 22. 

Kesruan, Winterresidenz des mnro- 
nit. Patriarchen 2, 441. 

Ketebarhous, armenisches Kloster 
v. K. besprochen wo 10. 823. 

Ketten, an denen Fürsten vom 
Himmel gestiegen 6. 538. 

Khairi, Beschreibung einer Expedi- 
tion gegen Basra, steht wo 0, 549. 

li hao d’s, ostind. Völkerschaft, bespro- 
chen wo 4. 123. 125. ihre Wohn- 
sitze 7, 452. ihre Religion bespro- 
chen wo 7, 452. 

Khaniknff, Milthellungen üb. ßu- 
ebarä, gegeben wo 8 , 207. giebt 
verschiedene arub. Inschriften wo 

10, 822. Bemerkungen Sb. die Sir- 
w an -Sähe wo 10, 823. bat einen 
Theil des Rasid al-din gefunden 10, 
823. bespricht eine persisch« In- 
schrift wo 10, 823. giebt Mitthei- 
lungen üb. nrab u. per*. Literatur 
wo 10, 824. giebt Nachrichten üb. 
verschiedene oriental, Werke, eineu 


Derwischbecher mit Inschriften und 
ein Astrolabium wo 10, 824. 

K h ä r i b o I i (Thentb), indischer Dia- 
lekt 1, 360. 

Khartum u. Umgegend besprochen 
wo 7, 449. 

Khas, ostind. Völkerschaft u. Sprache 
4, 77. 

Khazareo, besprochen wo 6, 422. 

Khond's, s. Khand’s. 

Khosr-su, Fluss bei Ninive 10, 523. 

K b r a f; t ra’s , die bösen Geister des 
Parsismus, Bedeutung des Wortes 
9, 687. 

Khshathra, Khshatbreui , Genius, 
Bedeutung seines Namens 9, 690. 

Khunniara (im Distrikt liangra), 
Inschriften das. besprach, wo 9, 630. 

Ki, König v. China 7, 153. 

Ijiidah, Berg u. Schlacht dabei 10, 
435. 

Kidronthal 3, 37. 38. 

Kiepert, Berichtigungen seiner Karte 
v. Palästina 2, 430. 434. 436. 438. 
3, 50. 

Kiffin, ein arabisches Unwort 10, S14. 

K ihiau- Sprache 6, 331 ff. gehört 
zum Kafferstainmc ti, 334. 

Kikuafi, afrikub. Volk, seine Sprache 
8, 563. 564 f. K.-Würtcrb. 8, 570. 

K i I cma , ein Dschagga-Stauiui 3, 310. 

K il iki • n , s. Cilicien. 

Killi mandschüro, schneebedeck- 
ter Berg in Dschagga 3, 317. 4, 521. 

Kirne hi, J., üb. Alexander 9, 785. 

Kind. KK. gebrechliche, bei den Wa- 
nika erdrosselt 3, 315. hieroglyphi- 
sche Bedeutung des K. 6, 114. 
_ weibliche KK. werden von den 
® Khond's getiidtet 7, 452. Berech- 
nung des Alters der KK. bei den 
Chinesen auf Java 9, 815. KK.- 
Fest bei dens. 9, 821. 

K in i k a - Lesebuch angezeigt 5, 405. 

Kiniladan in babylon. Form 8,598. 

K in n- Grübchen , seine Entstehung G, 
416. 

5 * 
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K i |> t s c h a k, il. Reich, besprochen wo 

5. 396. 7, 254. 

Kirche, armenische K.- Gesänge 5. 

306 1'. mosaisches K. - Jahr 2, 340. 
Kircber charaklerisirt 4, 40. 
Kirgisen, ihr ehines. Name 6, 575. 
K i rin t h j ea r i m 7, 50. 
Kirjatbaim 1, 167. 

Kirilla, Wassrrvogel, in arabischen 
sprüchw. Ausdrücken 8, 517. 

K i r m a n auf Pehlvimünzen 8, 12. 24. 
Kisch wer (Erdgürtel), ihre Zahl 9. 
699 . 

Kison (Mukatt.Y) 7, 46. 

K is ua h i li - Sprache , Manuscriptc in 
derselben 8, 567. 

Kisuka, ein Teufelsbild der VVanika 

3, 315. 

Kitäb al-'Ain, erstes arab. Wörter- 
buch 3, 91. Nachrichten darüber 

6, 414 f. K. al-buldän, IlaiidschriF- 
ten dess. 10, 19. 

Kittoe bespricht bei Benares gefun- 
dene Münzen wo 7, 603. sein Tod 
u. seine Papiere 9, 629. 

K i t u i (in Afrika) v. Krapf besucht 

4, 521. 

K iz i I - Tataren besprochen wo 8, 386. 
Klaproth, J., v. Xeumaon u. Lep- 
sius beurthcilt 1, 314. 

Kleidung, der Frauen bei Bäniäs 
2, 428. bei Zabadäoi 2, 437. bei 
Ba'lbck 2, 438. iin Libanon 2, 440. 
444. bei Käs al-'Ain 4, 329. in 
Akku 4, 332 f. bei JAft 4, 343. 
der Drusen 6, 394. der Brahmiucn 
6 , 553 IT. sprüchw örtliche Klei- 
dungsstücke 9, 378. 

Kleinasien, s. Asien. 

K I e o u zuin Strategos erwählt wan 
2, 353. 

Klenpulra. Gemahlin des Ptulem. 
Kpiphanes 1, 275. 

Klimu (vgl. Temperatur) im ostindi- 
schen Archipel 1, 142. in Afrika 
4, 370. die sieben Klimas bei den 
Parsen G, 86. 


Kloster, Kreut-K. bei Jerusalem 7. 

56. KK. in Dninnsk 8, 365. 
Kineri, Name des Herrschers von 
Usambara 3, 320. 

Knobel, die Völkertafel der Genesis, 

angezeigt 5, 266. 

Kaochaiten, iigvpt. Tempeldiener 4, 
98. 100. 

lj o b ä d I., pers. König , Münzen v. 
ihm erklärt 8, 78 IT. 184. K. II.. 
dcsgl. 8, 141. 

Kochinchina, frühere Verhältnisse 
zu China 6, 570. 

Iiodaga’s, gemeinhin Kurg genannt, 
ihre Sprache 2, 259. 

Kokosbaum in Kakongo vielleicht 
nicht einheimisch 2, 13. 

Kola dyn (Fluss in Arnran), Reise 
auf derns. beschrieben wo 10, 827. 
K o I i , Name des Phönix 3, 73. 
Kölle, Mittheilung über die ßnrou- 
Sprache 4, 509 IT. K. bat eine Poly- 
glott« Afrirana und Grammatiken 
zweier afrik, Sprachen verfasst 7, 
575. Grammar of the Vci-Language 

8, 414. 

Koloquinte, sprüchw örtlich gesagt 

9, 377. 

Kongo- Sprachstamm 1, 238. seine 
Verwandtschaft mit dem KafTeriscben 

2, 5 ff. 129 IT. Ausbreitung 2, 9 

10, die K.-Schwarzen batten keine 

Nameu 2, 11. K.- Wörter 2, 17. 
Bedeutung des Wortes K. 2, 23. 
K..-Spracbco sind nicht roh 2 , 24. 
haben negative Verba 2, 141. 

Sprachliches 2, 145 IT. 

Kougtse u. seine Bücher, ihre Ver- 
ehrung in China 1, 109. 113. 

Titel des K. von Fsainbara 

3, 319. arab. sprüchwörtliche Aus- 
drücke von vorislamischcn KK. 5, 
303. K.-Burh s. Sähnämeh. K. von 
l'nterkönigen gesagt (s. Malik) 6, 
480. König der Ländrr, Titel 8, 
230. K.- Zeichen in Keilschrift 7. 
79. 8, 544. babylon. Königsnamen 


König. 
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in babylon Form tt , 590 IT. Kö- 
»iesürSWr bei Jerusalem ,1. 39. 
ebendieselben besprochen wo 8, 6-0. 
ägyptischer Ausdruck für die ein- 
heimischen KK. 9, 203. Hierogly- 
phe für dieselben , cbend. 

K oos s a - Sprache 2, 13011. 

Kopek, Ursprung des IMamens Kop. 

9, 612. 

Kopf, bieroglypb. Bedeutung 9, 498 f. 

Kopfschmerz, indische Gebräuche 
dabei 7, 340. 

Koptcu. kopL Literatur 3, 423. 8, 
713. kopt. Handschriftenverzeichniss 
7. 94 ff. 

Kop los, Herr von, iVarac eines 
ägyptischen Lokalgottes 1, 302. 

Koraga’s, ihre Sprache 2, 239. 

Koralle. K.-Rifle als Krankheitsur- 
sache betrachtet wo 3, 472. KK. 
v. Thus 8, 328. in Busrä 1, 342. 

Korea (Ivargjut) 3, 46. 33. 

Kosaken der Ukraine besprochen wo 
9, 637. 

Kosegarteu, Pantschalantruiu an- 
gezeigl 2, 123. Benennung einiger 
Bünde auf dem Griffbrete der arab. 
Laute 4 , 428 ff The Hudsailiau 
Poems couloioed in the Mscript of 
Leyden angezeigt 10. 369 f. 

Ko ss, Bischof v. Nngrän, als Red- 
ner berühmt 9, 151. 

Kostrof, Fürst, bespricht die lvizil- 
Tataren wo 8, 385. 

Kota, indischer Stamm 3, 109. spre- 
chen sich selbst aus Kotra , cbend. 
hängeu an ihre Dürferoaueu giri, 
ebcod. 

Kowalefsky, mongolisches Wörter- 
buch, angeführt 4, 251. 

K r a m a d i ( v a r u's Präkritgrnmmatik 
wird herausgegeben 7. 603. 

Kraniehcrbsen. W'aareu aus K. 
u. Zuckerrohr 1, 343. 

Krankheitskundc des Orients 2, 
479. 

Kropf, seine ätbiop, lldscli ritten I. 


6. 7. über Völker u. Sprachen 
südlich v. Aethiopicn I, 44 ff. seine 
Reise 1 , 47. Mittheiluogen v. d. 
afrikan. Ostküste 3, 310. Evange- 
lium des Lukas in Kinika - Sprache, 
angezeigt 5, 403. spelling book of 
the Kinika lang., angezeigt 5, 405. 
vocabutary of Ihr liihiau - language 
angeführt 6, 331. Heise nach Ukam- 
bani wo (i, 422. Reise nach W a 
digo , W 'asebinsi u. Usambara wo, 
ebend. Mittheilung 8, 563 ff K. räu- 
berisch überfallen, ebend. Verthei- 
digung der Missionare gegen Gum 
precbt’s Beschuldigungen 8 , 567. 
sein Vncabularium ostafrikaoisrher 
Sprachen 8, 569. Reise nach Usam- 
bara besprochen wo 9, 636. K. be- 
spricht die Mündung des Luflü und 
die Küste südlich v. Zanzibar wo 
9, 636. 

Krebs in arabisebeu sprUchwörtlichen 
Ausdrücken 7, 557. das Sternbild, 
auf ügypL Denkmälern 19. 663. 

Krebl, die Erfreuung der Geister v. 
‘Omar bin Sulaimän angezeigt 3, 379. 
über den $ul?ib des liuhäri 4 , 1 ff 
Mitlheilung aus Paris 5, 257 f. 

Kreis, seine Eiotheilung bei den 
Chaldäern 8, 594. 

Krem er, v., bespricht seine wissen- 
schaftliche luätigkeit in {füleb wo 
5», 109, veranstaltet eine Topo- 
graphie von Damaskus, ebend. be- 
spricht arab. Geographen wo(i, 126 f. 
Mittheilung über seine Arbeiten (i, 
544. Mittheilung über Druckunlcr- 
nehmungeu in Aegypten 7, 109. 
Dcscription de l’Afrique, texte arabc 
etc. angezeigt 7, 121 f. üb. zwei 
arab. Urkunden (aus Ibn l.famdiin) 
7, 215 ff Mitlheilung 9, 267. dsgl. 
üb. seine Handschriften 9,847. Mit- 
thcilung 10, 814. 

Kreta, Urheimalh d. Lykier 10, 363. 

Kreuz, gehenkeltes auf siuaitischen 
Inschriften 3, 155. bei den Ghi- 
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npscn 3. 283. K hri den Berbern 
1«, 287. 

Krifä^vn t= Kl? r£r ;i cpa 3, 251. 

Krick beschreibt eine Reise nach 
Tibet wo 9, 630. 

Kriegskunst, arabische des Mittel- 
alters 3, 373. 

Krim, Literatur 10, 736 f. 

Kris eh na, sein Geburtsfest 6, 92 ff. 
der Name K. in merkwürdiger Form 
9, 630. 

ein Bralunaoc , ein falscher 

Yajurvcda v. ihm 7, 235 ff. 

Krise hnacandra, Käjj, seine Fa- 
miliengeschichte 7, 263. 

Krokodil in Siudh als heilig betrach- 
tet 9, 620. 

K r o k o d 1 1 fl u s s in Palästina 4, 339. 

Ii r y m- Kb o wadjn , Klementarbuch 
der Dialekte der Krim-Tataren 8,386. 

Ktcsiphon, v. Gcmsid erbaut 4, 
423. auf Pcblvi-Müuzcn 8, 12. 

K u a s. Kvs. 

K u b ä b , al-, Ortschaft in Palästina 
4, 345. 

Kubbabiscbe Araber (zw. Dongola 
u. Kordofao) besprochen wo 7, 449. 

K u b I a i, (inongol.-) chin. Kaiser, will 
Japan unterwerfen 6, 569. 

K uc ä n in Cborasan genommen 2, 401. 

K u d , Kafr, d. alte Canharrotia 7, 47. 

(tudakd, arab. Heiligtum 7, 496. 

Uudais 1, 186. 189. 

Kufah heisst Lanze Gottes 5, 180. 
numi Guflci barbari 2, 364. 

K u f ä I a e , äthiop. apokryphes Buch 
1, 42. 

, K u fe n ser “ 4 , 193. 

K u b , auf sie bezügliche arabische 
spriiehwürtlirhe Ausdrücke 7 , 548. 
554. ihre hieroglyphischc Bedeutung 
9, 513. 

Ituhl (Augeiischmioke) , Grauspiess- 
glnuzerz 5, 237. andere Stoffe 2,240. 

Kuhn u. Aufrecht, Zcitschr. f. ver- 
gleichende Sprachkuode, angczeigl 6, 

427 f. 


K ii j i in Sudan. Wörtern heisst Herr 
9, 576. 

Kujun£uk, Erbauer der dortigen 
Paläste 8, 597. 673. K. war Akro- 
polis v. Ninive 10, 524. 

K ü k , Karr, mit Ebene 7, 68. 

Iiuka, Stadt 6, 313. 327. 

Kukia, Stadt im Sudan 9, 523. 557. 
558. 

Kulais, Kirche in Sana 10, 22. 

Kuläl, arab. Idol 7, 479. 10, 62. 

K u 1 gur e s - Lieder 7, 234. 

Mulsum, Schloss in Jaman 10, 26. 

liiuluoioh, seine Fruchtbarkeit 4, 
345. Wädi al - K. 7, 56. 

Kura, Grabmal des Fat^'Ali Sah das. 
2, 419. 

Kurnäon im Ilimalaya , dessen pbvs. 
Geographie besprochen wo 7 , 450. 

K 6 m i a h 3, 48. 7, 62. 

Kunik, bespricht russisch -normanni- 
sche Expeditionen wo 2, 365. giebl 
eine Analyse v. Cbwolsuhn's Sabicru 
wo 10, 823. 

Kung-tsc s. Confucius. 

Kunkur Müs.i, König der Mellier 
9, 525. 533. 559. seine Pilgerfahrt 
9, 560 — 564. 586. 570. 

Kunst, arab. sprüchw örtliche Aus- 
drücke v. KK. 6, 56. K.- Ausdrücke 
des muslimischen Rechts 8, 347 ff. 
Wörterbuch der K.- Ausdrücke der 
Muhammedaner 7, 412. Anhang da- 
zu angezeigt 9, 868. 

(für ai bah, Hügel mit Ruinen, vielt, 
das alte llazor 7, 63. 

Kurail, Wadi in Palästina, mit 
Trümmern 7, 49. 

K. der Niederungen (al-Ab|a- 

hijjiin) mit Auszeichnung gebraucht 
5, 190. Nachrichten v. K. 5. 289. 
ihre Handelsverträge 7, 30. K. ver- 
ehren die Alläl 7, 480. ihre Götzen 
7, 493. 

Kural de T i ru va j I u vn r, taumli- 
sches Werk , besprochen wo 3, 
374. 
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Kur n. KK. mit pcrs. Interlinear- 
übersetzung 2 , 364. Beiträge zur 
Erklärung des K. bei liuhüri 4, 19. 
ist selbst dem Worte noeh offenbart 

4, 33. seine Auslegungsarten sind 
zu eiundsiebzig 4, 1 58. makussarischc 
ljebersetzung 6, 403. K. enthält jü- 
dische Gedanken 6, 538 f. seine Theo- 
logie besprochen wo 7, 463. arab. 
sprüehw örtliche Ausdrücke vom K. 

5, 301 tr. die Initial-Buchstaben der 
neunzehnten Suruh besprochen wo 
7, 601. Fremdwörter des K. be- 
sprochen wo 7, 603. li. -Schulen 
in Damask 8, 355. seine Entstehung 
9. 155. wer ihn zuerst mit modu- 
lirender Stimme vertrug 9, 155. 
Sprenger’s K.- Commentarc 10, 302. 
K.-Concnrdanz von Kasern Beg 10, 
302. Zahl der Suren, Verse, Buch- 
staben u. s. w. im Ij. 10' 514 6'. 
Literatur 10, 743. altes kufisches 
Ij. -Exemplar in Kmcssa 10, 811. 

Ku rd e n- Stämme 1, 59. KK. für 
Croaten gehalten 0, 545. Geographie 
Kurdistaus, k. Gebirge u. k. Spra- 
che besprochen wo 7, 258. Litera- 
tur 8. 665. 

liurg. Marne der Kodaga’s 2, 259. 

Kur rache e, Beschaffenheit der Stadt 
9. 618f. englisches Lager das. 9, ölt). 

Kuru- u. Pandusühoe 1, 81. 

K u s , al- , bei Mosul 4 , 113. von 
Nestorianern bewohnt, ebend. 

Kutb al-din Muhammad v. Singär, 
eine Münze v. ihm 7, 228. 9, 264. 

Küwab, al-, eine natürliche Brücke 
über den Litäni 7, 68. 

Küzhaja (Kaschheya) Kloster 2, 369. 

Kvostoffs u. UavidolT» Reise durch 
Sibirien besprochen wo8, 208. 9, 635. 

K w a (Schöpfungen) in der chinesi- 
schen Philosophie 3, 277. sind der 
Grundstamm des I-king 3, 196 f. 
210. Bedeutung des Wortes 7, 
144 ihre \ erschiedenen Reihenfol- 
gen 7, 187 ff. 


Kwee-tjang, chinesisches Gebäck 

9, 820. 

Kyamon im B. Judith 3, 48. 

Ky rill os, Patr. v. Alex., Gebet » 
ihm äthiopisch, 1, 34. 


L. 

L (der Buchstabe) fehlt in derOdscbi- 
spraehe 8, 431. Raffern sprechen 
L für H 2, 130. 

Laban, Personenname, in Keilschrift 
gelesen 8, 230. 

Labwah, Quelle von L, in Cölesy- 
rien 7, 73. 

Labyrinth, sein Gründer 4, 406. 

Lacrnmpe u. Plaisant besprechen die 
Karian (in Birma) wo 3 , 263. 

Ladö, Stadt in Centralafrika 0, 316. 
328. 

Ladakia, zahllose phönicisrhc Fel- 
sengräber das. 3, 366. 

Laddän, Hauptqncllfluss des Jordon 
7, 65. 

La££6n (Legio, Megiddo), Ebene u. 
Bach, 7, 46 f. 

La hm i d en - Könige (in Qirah) be- 
kriegen den Stamm Bakr 10, 433. 

Lajard, inlroduction ä l'etudc du 
culte public et des loyaleres de 
Mithra, angeführt 8, 454. 

Laidlev bespricht ein chines. gen- 
grapb. Werk wo 6, 419. beabsichtigt 
die Herausgabe der Reise des Fa 
Hian ebend. 

Lakadivcn, ihre Sprache 2, 261. 

Laksckmipati, canares. Schrift- 
steller 2, 278. 

La 1 i la v i s t a r a (Leben von Qäkva 
Sinha) im Druck 7, 601. 603. Zeit- 
alter 7, 601. 

L Ä m , Beni. Araberstamm jenseil des 
Tigris, besprochen wo 5, 109. 

LAmi', arab. W.-Burh 3, 91 f. 

Lamongan. Inschriften von dort 10. 
592. 
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L u in p o n g’ s , ihre Schrill 9, 257. L.- 
I)i strikte auf Sumatra besprochen wo 

9, 033. 

Lancereau bespricht das Buch Rädj- 
INili wo 4, 396. giebt Auszüge aus d. 
Buche ßetäl - Patrhisi (Vctäla Pan- 
(’avinrati) wo 7, 255. giebt die Sans- 
krit-Prosodie des Kälidäsa in Text 
und Uebersetzung wo 10, 543. 

L a o e i, beurtbeilt v. Birch wo 3, 369. 
Land, arabische sprücbw örtliche Aus- 
drücke v. LL. 6, 54 f. », 526 f. 9, 
368 r. 

La ne üb. d. Lexicographie der arab. 
Sprache 3, 90 IT. bricfl. Mittheilung 

з, 119. üb. Aussprache der arab. 
Vokale und Betonung der arab. Wör- 
ter 4, 171 ff. 

L a n g I o i s bespricht armenische Mün- 
zen wo 5, 525. 7, 127. eine armen. 
Cnntremarke wo 7, 127. georgisches 
Münzwesen wo 7, 127. berichtet 
von seiner Reise in Cilicien wo 9, 
635. bespricht die Ruinen v. Soli 

и. Pompejopolis wo 9, 869. be- 
schreibt armenischo Münzen wo 9, 
869. das Grabmal des Sardaoapal 
zu Tarsus wo 9, 869. armenische 
Inschriften aus Tarsus wo 9 , 870. 
berichtet üb. seine Reise in Ciiirien wo 

10, 826. 

Langobardi Abhandlung iib. ebines. 
Religion 4, 35. 

Lanze Gottes heisst die Stadt Küfah 
5, 180. 

Laodicea hiess früher Ramnnlha u. 
Ramitha 6, 478. 

La o ts e vorgeblicher Lehrer des Evan- 
geliums 4, 41. 

Lari, aus Silberdrath gebildetes Geld 
G, 525. 

Larissa bei Xenophon 2 , 368. 
Lassen, seine Prakritgrammatik 2, 
258. üh. Brahuikisprache 2, 260. 
Veudiiladi capita quinque priora, an- 
gezcigt G, 444 f. üb. die lykischen 
Inschriften u. die alten Sprachen 


Kleinasiens 10, 329 lf. seine Mei- 
nung üb. Ophir 10, 395. 

L4ta heisst Lord 7, 411. 

L a t r i s iib. die Stadt Einudos 6, 549. 

Litrün 4, 345. 7, 49. 

Laute, arabische, Benennung einiger 
Griffe auf ders. 4 , 248 lf. arme- 
nische 7 , 256. 

Laut wesen der tibeL Sprache 6, 128. 

Lavoix bespricht maurische Münzen 
mit latein. Legenden wo 5 , 525 vgl. 
7, 127. die Münzen der Banü-Hofs 
v. Tunis wo 8, 620. 

Layard, seine Pläne 2, 237. üb. 
Mithrndienst, angeführt 5, 466. Aus- 
kunft üb. hebr. Inschriften 6, 295. 
discoveries in the ruins of Xincveh 
and Babylon angeführt 9, 466. 

Lazar, Johannes, Ucbersetzer der 
Bibel in's Chinesische 1 , 217. 

L a z i e n , die des Prokop, besprochen 
wo 8 , 208. 

Lebe na Denghel, äthiop. Kaiser 
1, 31. 

Lebendes u. Todles in der Suaheli- 
Sprache unterschieden 1 , 49. 

Lce’s Ausgabe der Pescbito erwähnt 
3, 387. seine Ausgabe von Eusebius' 
Tbcophanie 3, 397. 

L e e m o n n , Herausgeber des Leydener 
demotischen Papyrus 3, 266. Direktor 
des Leydener Museums G, 254. 

Legenden des Alterthums, mukam- 
medanische 3, 452. 454. 

Legiu (Mcgiddo) 7, 46 f. s. Ladgiin. 

Leichen, äthiopische L.- Gebräuche 
1, 35. indische 7, 540. 8, 467 ff. 
LL. werden bei Moscheen begraben 
9, 531. LL.-Gebräuchc der Chine- 
sen auf Java 9, 815 6'. Kosten ei- 
nes rhincs. LL.-Begängnisses 9, 8)8. 
(s. Todte). 

Leichenbuch (massrhafa gnzat). 
äthiop. llsrhrift 1 , 35. 

Leipzig, Umulisrhc Bibliothek das. 
7, 558 ff. 8, 720 ff. Handschriften 
der Ralä'ljjah das. 8, 573 ff. 
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Leitern (Sawasev) bei den Aethio- 
piern. was sie sind 1, 41. 

Leo Africanus über Bornu 6, 328. 
üb. den Sudan 9, 357 u. oft. 

Leo, H , seine Meinung üb. die Tren- 
nung der Germanen v. den Indern 
gew ürdigt 8 , 389. 

Leontes (Litani), natürliche Brücke 
überdens. 4, 280. sein Lauf 4, 328. 

Lepsius üb. die in Pbilü gefundene 
Republication des Dekrets v. Rosette 

u. d. ägypt. Forschungen des Herrn 
de Saulcy 1 , 264 ff. üb. ägypt. 
Chronologie 2, 494. Copien sinait. 
Inschriften 3, 134. Denkmäler aus 
Aegypten und Aethiopien angezeigt 

v. Krehl 4, 406. seine Reise 4, 407. 
üb. den Apiskreis 7, 417 IT. „Paläo- 
graphie als Mittel für die Sprach- 
forschung“ gewürdigt 10, 389 f. 

Lerchen in Palästina 4, 340. 

Lesghier besprochen wo 8, 207. 

1. Literatur 1, 215. 

Lesueur’s ägyptische Chronologie be- 
nrtheilt two 7, 128. 

Letroone, sein Nekrolog, wo 3, 369. 
9, 635. 

L e 1 1 e r i s bespricht hebräische Epiker 
wo 5, 107. üb. Geschichte v. Ma- 
rokko, wo 5, 108. Geschichte der 
Judenverfolgungen wo 5, 108. 

Le v i, Geschichte des Stammes, 9, 704 ff. 

Levisy, lykische Inschrift v. L. er- 
klärt 10, 348. 

Levv, über chaldäische Inschriften 
auf Topfgefassen 9, 465 ff. 

L e x i r o n. üb. arabische Lexicograpbie 
3, 90 0. Verzeichnis arab. Le- 
xica 3, 91 — 94. chinesisch-engli- 
sches v. Medburst 3, 337. arabi- 
sches v. Rusaid u. Dahdah bespro- 
chen 3, 370. arabisches alphabe- 
tisches v. Marcel angeführt 3, 373. 
L. arab. u. pers. Terminologien ge- 
druckt 7, 413. 598. 

Ley, de templi Meccaui origine, an- 
geführt 7 , 492. 


Leyden, ägypt. Museum das. (i, 249 IT. 

Handschriften daselbst 10, 811. 
Libanon 2, 438. Aussicht über dens. 

2, 444. Gesell, des L. v. Taunus 
al-Sidjäk 3, 121 fl', eine andre Ge- 
schichte des L. 3, 483. Geographi- 
sches 3 , 497. Zur Geographie u. 
Statistik der nürdl. L. 6, 98 fl'. 
388 ff. Geographisches?, 70 ff. Reise 
dahin beschrieben wo 7, 259. Ge- 
schichte der Fürsten des Libauou 

8, 475 ff. die Fürsten des Libanon 
treten zum Christeuthum über 8, 

. 496. jetzige Verwaltung des L. 8, 
498. Ausflug dahin beschrieben wo 

9, 635. 

Libyen. I. Sprache, ihre Reste 5, 
353. Vergleichung des Libyschen 
u. Berberischen 3, 354. Abenteuer 
aus der lybischen Wüste und der 
Jupiter- Ammous-Oase beschrieben 
wo 9, 635. 

Licht, anfangslose ungesebaffene LL. 
im Parsismus 8 , 465. Lichte als 
Hochzeitsgeschenke der Chinesen auf 
Java 9, 815. 

Lied, geistliche LL. der Armenier 

3, 366 f. ein indisches Begräkniss-L. 
8, 469 ff. 

Lichtenstein üb. Roossaspracbe 
2, 7. 

Liebeslieder dämi's s. Gäiui. 
Ligaturen in phünic. Inschriften 3, 
439. 446. 

Libjän, arab. Stamm, sciuc Sitze 10, 
80. 102. 

L i 1 i e n t h a I , Verzeichniss hebr. Hand- 
schriften in München 8 , 547. 
Lilith in cbaldüischen Inschriften 9, 
470. 484. 

Lirnyra, lykische Inschrift v. L. er- 
klärt 10, 341. 

Lin tse siu, Verfasser von Schriften 
über Europa 6, 566. 

L i n y a n t i , centralafr. Residenz, ihre 
Lage 7, 451. 

Lisdn al'Arab, arab. W. -Buch 3, 92. 


Digitized by Google 



74 


Lilam — Luynes 


Litani (l.eontes) , natürliche Brücke 
über den». 4, 280. 

Litthauen, Völker I. Hasse bespro- 
chen wo 9, 635. 

L i 1 1 1 e betrachtet Korallenriffe als 
Krankheitsursache wo 3, 472. 

Livingstune, Gehiilfe Morrison’* 1, 
225. bespricht die Liinder um Xonga 
in Afrika wo 7, 126. die Umge- 
bungen des Ngami-Sces 7, 450. 451. 

Lobdcll, Entdecker einer merkwür- 
digen Säule bei Ravenduz 8, 602. 

Loflus’ Entdeckung in Susa 7, 573. 

Logik uach indischem Begriff 6, 3. 8. 

Lokdloka, Berg der pars. Religion 

0 , 86 . 

Lokmnn, nrah. Angaben über ihn 
9 , 142. 

Lonbnk, nslind. Insel , Schrill dar- 
über angekündigt 3, 471. 

Lomi, Floss in Dscbagga, ist der Pan - 
gaui 3, 318. heisst auch Luffu 3, 319. 

Long, d. i. Drache, Name chincs. 
Staatsbeamten und Titel des Him- 
melssohns 7, 145. 

Long bespricht das Bengali - Gedieht 
Röj Mala wo 6 , 420. giebt eine 
Analyse des Raghm an^a wo 7, 603. 

Longpericr bespricht persische Na- 
men auf abendl. Münzen wo 5, HO. 
sein Prospectus der üocuincnts nu- 
inismati(|ues poor servir ä l'histoire 
des Arabes d'Espagne 5, 201. be- 
spricht aasyr. Allcrthümer wo 5, 
525. orab. Münzen mit lalein. Le- 
geudeo 7, 127. 

Lönnrot bearbeitet ein finnisches 
Wörterbuch 5, 262. 

l,oo s, indisch. Gottesortheil 9, 664.677. 

Lord in indischer Aussprache 7, 412. 

Lo ris t a n - K u r d o n 1, 59. 

Lnrsbach's Handexemplar des Cast.- 
Mich. syr. Lcxieons mit Randbemcr- 
knngen in Petersburg 3 , 386. 

I, oltin de Laval , seine Reisesauitn- 
lungen zum Druck vorbereitet 5, 257. 

Low, üb. siamesische Gesetzgebung. 


wo 3, 470. bespricht Inschriften x 
Malaccat», 419. üb. siamesische lie- 
bersetzung eines Pali- Werks 6, 419 

Löwe Gottas u. Hund Gottes heisst 
‘Ali 5. 180. hieroglyph. Bedeutung 
des Löwen 0, 266. L. (Sternbild) 
in Arabien verehrt 7, 470. L. Sym- 
bol der Sonne 7, 475 f. auf den L. 
bezügliche arabische sprüchw örtliche 
Ausdrücke 7, 549. d. Sternbild auf 
ägyptischen Denkmälern 10, 663. 

Löwenstern bespricht Keilschriften 
n. ihre Sprache wo 5, 110. die an- 
gebliche Inschrift von Tarku wo 5 
525. 6, 383. entziffert den Namen 
Chyniladan 7, 127. 

L n b i a h , Ortschaft in Palästina 7, 62. 

Luchs iu arabischen sprüchw örtlichen 
Ausdrücken 7 , 552. 

L u c k n n w , Katalog der dortige» 
Handschriften ist im Druck 9, 629. 

Luffu, Fluss in Ostafrika, heisst auch 
Lomi 3, 319. Mündung des L. be- 
sprochen wo 9, 636. 

Luftspiegelung in chincs. Schrif- 
ten erwähnt 3, 374. 

Lugah, al- , Bedeutung 3, 91. 

Lukas, Evangelium, in Kinikasprache, 
angezrigl 5, 405. 

Lukmfin, Bild der W’cisheit 3, 186. 
292. sein# Lebensverhältnisse, ein). 
1,., der ‘Adit, Bild der Gefrässigkeil 
8, 187. L., König von Janian, Er- 
bauer des Dammes v. Ma’rib 10. 27. 

Lund, arab. Hdsehrifleu das. 5, 483 ff. 

L u t f ‘Alt, Lebensbeschreibung des 
Ru£u Germäni 2, 211. 

I.uti’s in Persien 2, 422. 3, 21. 

Luther nach chines. Auffassung 6, 577. 

Lutsch n -Grammatik unternom- 
men 5, 513. L.-lnseln, ihr chines, 
Name 0, 570. Titel ihres Königs, ebd. 

Luynes, Duc de, Essai sur In nu- 
niismatiqur des Satrapen et de 1a 
Phenicie 3. 438. fi, 465 ff. Numis- 
matique et inscriptious Cyprioles nu- 
gezeigt 7, 124. 
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Laziat», K Indes sur les inscriptions 
Assyrien n es etc., angezeigt 5, 275. 
Dialogucs sur la Kabbale augezeigt 

6, 564. bespricht assyr. Gottheiten 
wo 7, 255. 

Lycien. I. Schrift 6 , 526 f. Ge- 
schichtliches 9, 735. üb. die I. In- 
schriften 10, 329 ff. 1. Alphabet 
10, 332 ff. Likyer errichten sieh ihre 
Grabmaler bei Lebzeiten 10, 353. 
Sprachliches 10, 338 ff. Geschicht- 
liches 10 , 362 T. Lykier stammen 
aus Kreta 10, 363. 

Lycos, Fluss 2, 443. 4, 323. 
Lydier, .Abstammung 10 , 382. 
Lykaouier, Abstammung u. Sprache 
10, 378. 

Lynch 's u. Dale’s Expedition 2, 492. 

L.’s u.Thomson’s Forschungen 3. 349f. 
Ly pro s, Kastell bei Jericho 2, 58. 

JH. 

Ma'a 1 1 a j j ä , Stadt, ihre Lage 10, 4C9. 
Main, R'afat >bn, 7, 62. M„ Stadt 
auf der Sinaibalbinsel , Aussprache 
ihres Namens 10 , 828. 

Maasse. Idingen-MM. in Cochinchinn 
besprochen wo 3, 372. indische 
Längen -MM. 9, 665. 

M a b & b i , Fluss in Centralafrika, sein 
Lauf 7, 451. 

Ma‘ bad Amrit vidi. Mnratbus 3, 365. 
Mabug, tage 8, 211. Name erklärt 
8, 218 f. 

Mac Gregor üb. Orient. Musik unge- 
rührt 5, 466. 

Maredoniscbe Monate entsprechen 
den hebräischen 2 , 350. 
Maclagan, Geschichte v. Mul tan u. 

a. aus pers. Handschriften wo 6, 419. 
Macpherso bespricht die Religion 
der Khonds in Orissa wo 7, 452. 
Ma c Q u e e n bespricht die Geographie 
Afrika 's wo 7, 4 49. 

Mary zeigt die Anwendung des elektr. 
Telegraphen auf chines. Sprache wo 

7, 259. 


Madagascar, Sprache v. M. wen- 
det sich dem Malavischen zu 2, 7. 

Madäjah, syr. Dorf, Wasserscheide 
2, 437. " • 

Mädhjamika, Bauddha, widerlegt 
8, 737. 

M ad h us üdan a - S a ra s va ti , indi- 
scher philosophischer Schriftsteller 
6, 3. 

Madhya heisst die Sprache mitllcrn 
Ranges auf Java 4, 271. 

M öd h y a n t i n a -gri hy a , was damit 
gemeint ist 7, 529. 

Madinah, al-, Name von Ruinen bei 
Akkür 3, 365. 

Madinah ( des Propheten ) , worin 
sprichwörtlich 9, 369. Reise dahin 
beschrieben wo 10 , 828. 830. 

Madras Journal of literature ange- 
zeigt 5, 111. 

Madrasen (Lehranstalten) der eng- 
lischen Regierung in Indien sind bes- 
ser als diemubammedaniseben 3, 456. 
in Mekka, besprochen wo 5, 109. 

Madrid, Münzen das. besprochen w o 
8, 627. 

Ma||a v. den Melliern für Muham- 
mad ausgesprochen 9, 571. Mansa 
M. 9, 571 r. 

Magdal, alter Ort in Palästina 7, 
57. in Syrien 7, 72. 

Maggar Pir, ein Kmkodilteicb in 
Indien 9 , 620. 

Magier, ihr Unterricht bei den Juden 
verpönt 9, 472. Name M. 9, 691. 

Magnnmifra, Pandit, Buchhändler 
in Caleutta, Verlagsartikel v. ihm 
10, 499 f. 

Magnete halten heil. Gegenstände 
schwebend 5 , 378. 

M a ft r i b. M.igribiner werden der Kab- 
balislik beschuldigt 7 , 24. 

Mah al-Basra, Münze von dort 
10, 296. 

Mahübalipuram (Koromandelküstc). 
seine Ruinen besprochen w o 9, 629. 

Mahibh&rala canaresisch 2, 278. 
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Name M. auf Bali unbekannt 5, 233. 
M. existirt in mehreren Uebersetzun- 
gen das. , cbeml. Recensionen u. 
Parva’s de» M. 6 , 628. 

MahAbhAsbya lierausgegebeu 5, 
519. Proben in (Jebcrselzung 7, 102 (T. 

M n h ä j ä n a - Su tr a , was aie sind 
7, 442. 

AlnhAkayvapa, erster buddhisli- 
scher Patriarrh 3, 467. 

M a b ä I i d , Poststation zw. Akkah u. 
Jai'a 4 , 340 f. 

M a h a 1 1 e in i - K u r d c n 1 , 59. 

AlahAraipulyasütra, ihre Zu- 
sammensetzung 7, 601. 

Mahdi, Chalif, dämpft den Aufstand 
in Taberistan 4, 68. sein Tod 2, 310. 

Mahd i j j ah, al-, (Stadt) beschrieben 
wo 10 , 535. 

Mafefüriah, \\Adi al- 3, 47. 58. 

Mahlzeiten der Beduinen 6, 372. 

MahmAs, das alte Miehmas 7, 57. 

Mahmud, Wali Sidi, in Timbuk tu 
9, 263. 

M a b n a b , Fluss in Palästina 7 , 58. 

M a h r a h , Sprache v. M. von der 
himjarischen verschieden 10, 31. 

AI a h r a 1 1 a s p rach e gehört nicht zu 
dem Brav idastamme 2, 258. Schrift 
2, 262. 

Al a b w , nrab. Stamm , steht in übelm 
Rufe 5, 193. 

Maibod, persische Stadt, auf Pehl- 
wimiinzru B, 20. 

Maigrot, Lebensabriss 4, 226. seine 
Werke üb. China 4 , 235 ff. 

AI a i m n n i d e s , More neboehim, von 
Scheycr-Schlosberg, nngrzeigl 5, 402. 

Mairön in Palästina mit alten Grä- 
bern 7. 43. 

Mais in l’ouibo 2, 13. 

M a i s a n , Priigcnrl muhaiumedaiiischer 
Münzeu 9 , 249. 

M a i s e y beschreibt KAIinjar w o (i, 4 1 9. 

Al ak Am ah von Scheich Näsif in Bei- 
rut 5, 98. 

Alakarios, ägypL Kiusiedlrr I. 26. 


Maknssar-Sprnche vom Buginr- 
sischcn verschieden 4, 250. Reirhr 
u. Fürsten v. M. besprochen wo 5,265. 
altmnk. Schrift 0, 402 f. m. Wörter- 
buch im Werke 6, 403. Alatlhes' Be- 
richt üb. seine m. Grammatik, Wör- 
terbuch u. Chrestomathie 10, 283 f. 

Alakatta, Fluss in Afrika 2, 11. 

M a k d i s i ’s Geographie , llandsrhriO 
1«, 302. 

MAkeda, abyssin. Königin 7, 341. 

Afa'kil's Fluss, Name eiues Kanals 
bei Basrah 5 , 180. 

Ma k k a h s. Mekka. 

Alakkari gedruckt 9, 625. 

Ala kräh, al-, Klippe 1, 173. 

llakmal, Gabal, im Libanon 2, 439. 

Makrizi Uber Bornu 6, 318. üb. 
Alubammeds Vorfahren 7, 35 f. ein 
Fehler in \\ iisleufeld's Ausgabe be- 
richtigt 7 , 573. AI. in Bulnk ge- 
druckt 9, 268. iib. Ilü'lkuruain 9, 
794 f. Beschreibung von Münzen 
‘Ornnr's I , 335. 

Aluksab in Syrien, Lage 6 , 398. 

Maksüd-abAd, Flcphanten das. 1, 
343. 

AI a k s li r a h (bei Damask ) , Tempel 
das. 10, 530. 

Al a k w i n (Bamakwin), afrikan. Nation 

2 , 11 . 

M u la c c a, Geschichte u. gegenwärtige 
Zustände das. besprochen wo 3, 472. 
Zinn - Alinen das. besprochen wo 6, 
421. Reise v. Ai. nach Pebang be- 
schrieben wo 9, 634. 

Aialadiven, ihre Sprache 2, 261. 
ihre Sprache u. Schrift 7, 410. 

Malaien, ihr oberster Gott 3, 469. 
in. u. polyncsiscbe Sprache bespro- 
chen wo 3, 471 f. ui. Halbinsel be- 
sprochen wo 3, 472. 5, 263. m. 
Sprache auf Java gesprochen 4, 
270. Literatur 4, 453 ff. üb. in. 
Alphabete 9, 255 IT. AIM. stammen 
aus Sumatra 9, 255. arabische AA'ür- 
ler im Malaiischcu 9, 256. Sans- 
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kritwörter im M. 9, 257. Bedeu- 
tung de* Namens M. 9, 259. MM. 
anf Borneo besprochen wo 9, 634. 
Literatur 10, 701 (T. 

M a I a n g , Sanskritinschriften v. dort 
9, 261. lleisc v. Soerabaja dahin 
beschrieben wo 9, 634. 

M a I a y ä 1 a in - Sprache, ihr Gebiet 2, 
258. ist ohne Verbalflexion 2, 261. 
Schrill 2, 262. Alphabet 2, 263. 

M a I e di v i sc h e Inseln, s. Maladivcn. 

Malrkudia's, ihre Sprache 2, 259. 

M a 1 h a ni , Fürst des Libanon 8, 495 f. 

Malih, Wadi al-, in Palästina hat 
warme Salzquellen 7, 58. 

M a I i k , Titel v. Statthaltern 6, 326. 

Mälik, der Imam 9, 164. al-M. al- 
Salä, Sultan v. Aegypten 7, 18. 
Kafr M. in Palästina 7, 57. 

Mälikiten, ihre Gelehrten schulen in 
Damask 8, 364. 

Malläta, Lata, heisst Lord 7, 411. 

Mallos auf phiinic. Münzen 6, 477. 

Ma'ma'i v. Geld gesagt 9, 611. 

Mampoutuu (eig. F rank reich) heisst 
Europa 2, 13. s. Manputo. 

M a' m ü n , Sohn Haruns, Statthalter v. 
Jabaristin 2, 314. 

Ma'n, Fürstenhaus, Geschichte 5, 
484 ff. Stiller des Hauses 5 , 486. 
8. 476. Geschichte 8, 475 ff. 

M a n ä f, arab. Idol oder Heiligtum 
7, 500. 

Manaobago, arische Gottheit, sein 
Bild 8. 453. Erklärung seines Na- 
mens 8, 463. 

Manät, arab. Idol 7, 496. 

Mandongo - Neger brauchen ein Jahr 
bis Loango 2, 22. 

Mandschu s. Man tschu. 

Manet liera bei W. v. Tyrus ist 
Munaifirah 4, 514. 

Manetho berichtigt 3, 84. M's Ori- 
ginalfraginente in Turin 3, 125. 
seine 6. u. 12. Uyuastie besprochen 
wo 5. 110. 


M a n g i bedeutet Herzog in d. Dsrhagga- 
spraehe 3, 317. 

Mang las ia (Magnesia) auf Münzen 
gelesen 10, 825. 

Ma n ic h ä ism us erwartet Aufklä- 
rung aus dem Parsismus 1, 255. 

Mauna, sein Ursprung 4, 224. haupt- 
sächlichster Fundort ebend. 

Manputo heisst in Afrika PorlugnII 
2, 13. 

Maosa heisst s. v. a. Sultan 9,559. 
568. 

M a n s fi e I d Pnrkyns bespricht die 
kubbabischen Araber wo 7 , 449. 

Mansionen des Mondes 3, 100. 

Mansur, Chalif, bringt Taberistau 
an sich 4, 66. 

Mansurah, jetzt Gurgan£, hiess 
früher Fi! 9, 835. 

Mantel des Propheten 10,448. Per- 
sonen drs 5t. 2, 86. 

Ma n tschu, Literatur 4, 503. Heise 
in die Mantschurei beschrieben wo 
8, 208. 

M a n u , sein Stier 4, 302. seine Be- 
deutung 4, 430. (i, 245. seine Be- 
stimmungen üb. Eide u. Gottesur- 
teile 9, 662. 

Manusara, sein Gesetzbuch in Pali 
geschrieben, aufgefunden 3, 465. 

Manuthiae des Ptolemäus ist die 
Insel Sansibar 8, 566. 

M a ra n g o, ein üschaggastamm 3, 320. 

M a ra n i t ä 3, 147. 

M aras, Bischof v. Amida, seine Evan- 
geliencommentare 3, 397. 

Marathus, jetzt vielleicht Ma’bad 
Amrit 3, 365. 

Marcel, alphabetisches arab. Wörter- 
buch, .angeführt 3, 373. 

Marcus Aurclius, Erbauer der Strasse 
am Lykus 2, 445. 

Mardokcmpad, sein erstes Regie- 
rungsjahr 10, 525. 

M u r g ibn ‘ Umair 7, 49. 

Mar£än heisst Perle 3, 348. 

Marbab, arab. Idol 7, 4G5. 
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Maria, äthinp. Lieder aut' ihre Him- 
melfahrt 1,38. dcsgl. auf M. über- 
haupt 1, 39. M’s Gabe heisst die 
Dattel 5, 183. M’s Aeltern 5, üfl. 
M. nach ehines. Auflassung G, 577. 

Ma'rib, Damm das. v. Lukmän erbaut 
10, 27. M. ist das Mariaba der 
Griechen 10, 69. 

Mari d, altes Schluss in Aigauf 5, 5. 
10, 828. 

M arid in, Burg, eingenommen 10, 
441 II'. 488. 

Marie tte bespricht die sechste Dy- 
nastie des Manetho wo 5, 110. 

Marokko 2, 488. Geschichte M’s 
besprochen wo 5, 108. Literatur 
9, 354. 

Marun, Mär, Kloster in Syrien 7, 74. 

Maroniten, ihre Wörterbb. u. Gram- 
matiken 2, 374 IT. ihre Grlcbrten- 
scbulen 2, 370. m. Kirrhe am Ce- 
dern walde 2, 440. eine tu. Kirrhe 
2, 443. 

Mars, der Planet, auf ägypt. Denk- 
mälern 10, 055. 604. 

Mars den üb. Kongo- u. Kafferspra- 
rhen 2, 5. Numism. Orient. 2, 75. 

Marshman 1, 111. seine Bibel- 
übersetzung 1, 218. 

Martin, Th. 11., bespricht den chal- 
dniseh - macedouischen Kalender wo 
9, 870. 

Martin, St., bespricht Reinaud’s 
Abulfcda wo 5, 263. die Hunnen 
n. w rissen Hunnen wo 5, 203 die 
Khazaren u. den Kaukasus nach 
Strahn wo G, 422. die Lesghier 
wo 8, 207. die geographische Ge- 
schichte des alten Syriens wo 8, 
208. giebt Nachrichten üb. -das Nil- 
Hochland wo 8, 208. bespricht geo- 
graphische. Grchirhte des Kaukasus 
u. Armeniens wo 8, 208. 9, 635. 
bespricht die alten Heisenden nach 
Palästina wo 9, 035. bespricht St. 
Julien s ileisebesebreibung des Hiuen 
Thsang wo 9, 635. die Abazcn der 


cirkass. Küste wo 9, 630. den Su- 
dan n. Nigeriaul' 9, 637. 

Marut der indischen Sage 2, 222. 

Masai, alVik. Völkerschaft 8, 564. 

Masäkah, Michael, Gnlturstatistik v. 
Damaskus 8, 346 IT. seine Quelle 
9, 267. 

M a s g n a in Tishit zerfallen in weisso 
n. schwarze 9 , 584. 

Masepa, Kosakruhetman hat eine 
arabische Evangelien Übersetzung ver- 
anstaltet 8, 386. 

Masern, ihre griech. u. arab. Na- 
men 3, 460. 

Mas ha, indisches Gewicht 9, 671. 

M a s h a d, Name v. Ttis 2, 38. 3, 52. 62. 

M ä s i ä r, Ispebbed v. Taheristan 4, 69. 

M a s k a , Fluss bei Xcnophon 2, 308. 

Maskat, d. Imam das. beansprucht 
die nfrikan. Ostküste 1, 44. sein 
Handelsgeist 1, 45. 

M a s o n giebt eine Pali - Grammatik 
heraus 9, 632. 

Masshafa Gnzat ( Leichenburh ), 
äthiop. Werk 1 , 35. M. Tomär, 
desgl. 1, 15. 16. 

Masson bespricht die Reise des Isidor 
v. Charax wo 5, 521. 

Mas'üd (ibu Sa'd ihn Salmän). persi- 
scher u. hinduischer Dichter, bespro- 
chen wo 10, 539. bat schon Rahta- 
Vcrse gedichtet, ebend. 

Mas'udi aus Indien gebracht 1, 351. 
seine Meinung üb. den Ausdruck 
„banü i-asfar“ 2 , 239. über die 
Ausdrücke Avesta, Zend u. Pazend 
G, 408. 

M a ' 1 u k , sein Grab bei Tvrus 4, 328. 

Mathematik bei den Orientalen, 
besprochen wo 10, 542. 

Mathematiker aus China vertrie- 
ben 1, 123 

Matlhes, Herausgeber eines malai- 
ischen Werks 3, 124. Mittheilung 
4, 250. 6, 402. 10, 283. 

Mnttiwi v. KaOerstümmen als Ober- 
herr ancrkauiit 3, II. 
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Maulawi l.tma il IJäfK , Reformator 
des Islära in Delhi 7 , 453. eine 
Schrift v. ihm, besprochen wo 7, 433. 

Maulbeerbaume bei Mabng ft, 212. 

Maulesel. M.- Namen in arabischen 
sprürhw örtlichen Ausdrücken 7, 545. 
9, 393. 

Mauren, Abbildungen m. Denkmäler 
angeführt 6, 137. m. Denkmäler 
u. Gesetzgebungsschriften besprach, 
wo 8, 620 f. Mauretanien, Literatur 
8, 717. 

Maunkyala, Ruinen v. M. bespro- 
chen wo 9, 629. 

M a u r y bespricht die mythologischen 
Zeugnisse bei Origenes wo 7, 127. 
benrtheilt Lesueur u. Rouge wo 7, 
128. bespricht die Religion der 
Arier wo 8, 620. 9, 869. 

Maus in arabischen spriieh wörtlichen 
Ausdrücken 7, 554. 

Mausil u. Mepsila 2, 117. 366 fT. 
Münze v. dort 10, 294. Geschichte 
der Hamdäniden das. 10, 432 ff. 
kommt unter die Herrschaft der 
Hamdäniden 10, 444. 454. s. Mespila. 

MavüsB&t ( An tiphonien), äthiopische 
Handschrift 1, 39. 

Mawälijjah, Versgattnng 7, 365. 
Name u. Erfinder 7, 365. 368 f. 

Maximianopolis in Palästina 7, 46 f. 

M a z d a, Bedeutung des Worts 9, 687 f. 

693 r. 

Mazenderan erobert 3, 19. 

M a z r ä ' a h , Maronitendorf 2, 443. 

M e a d o w s beschreibt eine Hinrich- 
tung in Ganton wo 10, 527. 

Meebitaristea, ihre Unternehmun- 
gen 2, 118 ff. 

M e c I i , zwei Städte dieses Namens 
1, 342. 343. 

'Mcdebn (Mädabd) 1, 167. 

M e d e i n a h , Trümmer in Nordafrika 
4, 374. 

Mrdhurst, seine ebines. Bibelüber- 
setzung 1 , 219. sein Chinese and 
english dictionary 3, 337. 


M e d i c i n der oriental. Krankheiten 2, 
479. ostindisehe, besprochen wo 4, 
124. syrische, besprochen wo 4, 
128. in Palästina 4, 335. m. Schu- 
len in Darnask 8, 365. M. vom 
Parsismus inftuirt 9, 472. 

Medien, m. Sprache besprochen wo 
4, 397. M. auf Pehlvimünzen 8, 
13. m. Sprache ist eine arische 8, 
337. Meder u. Perser nicht stamm- 
verwandt 9, 686. 

Medium im Canaresisehen 2, 273. 

Meer, todtes, Ausflug dabin 2, 52 ff. 
60. seiu Wasser 2. 61. seine Norü- 
westkust« ist nicht öde 2, 62. seine 
grösste Tiefe 2, 492. Wasserbc- 
schaffenheit3, 349. Tiefe des todten 
M. und Witterung bei dems. 3, 350. 
Enten auf dems., soust unbelebt, 
ebend. rothes, üb. seinen Namen 
Schilfmcer 3, 371. besprochen wo 
6,423. schwarzes, der Handel 
seiner Osthofen besproeb. wo 7, 126. 
kaspisches hat sieh gesenkt 9, 
268. besprochen wo 10, 532. phy- 
sische Geographie des rothen M. 
bespr. wo 10, 830. 

Me gar a, Wädi 2, 330. 

Megiddo 7, 46 f. 

Mehe n t el e auf Ceylon, Felsentempel 
das. besprochen wo 7, 253. 

Meberdate» statt Mitbridates 8, 452. 

Mehren, seine Angabe des Nasif 
Effcndi 1, 352. 3, 480. Uebersetz. 
eines Berichts v. Butrus Bistani 2, 
376 f. Miltheilung über angekaufte 
Hdschriften 4, 394. die Rhetorik 
der Araber, angezeigt 8, 615. 

M e i g s bespricht das Kastenwesen auf 
Ceylon wo 10, 531. 

Meise), Uebersetzer des „Prim u. 
Derwisch“ 5, 91. 

Mekka. Tagereisen v. M. bis Da- 
mask 1, 344. M. alter Wallfahrts- 
ort 3. 158. Madrasen das. bespro- 
chen wo 5, 109. Chronologie v. M. 
vor Muhammed, besprochen wo 6, 
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Melinde — MeUemich 


420. Giitterculte das. 7 , 492 ff. 
Rathhaus das. 8, 523. .Melonenhaus 
das. 8, 524. Reise nach M. u. Me- 
dina beschrieben wo 10, 828. 

Melinde jetzt v. Muhammedanern 
verlassen 1, 45. 

Mel Iah ah, 'Ain al-, Quelle am See 
I.lülah 2. 427. 

M e 1 1 i (Reich im Sudan) heisst auch 
Malat 0, 558. verliert die Herrschaft 
über Sunfrai 0, 522. 527 f. Lage 9, 
526. 504. Geschichtliches 9, 567 ff. 

Melodie, eine neuarabische 5, 4. 
eine armeuisebe 5, 370. 

M e m o i res de la societe d'areheologie 
et de numismatique de SU Pelersbourg 
angezeigt 6, 423 ff. 

Memorial histiirico espaSol angezeigt 
8, 625. 

M e m o r i a s de la Real Acadcmia de 
la llisloria angez. 8, 625. 

Memphis, Apisgraher das. gefunden 
7, 417. Sarkophage das. gefunden 
10, 821. 

Men, Mene (Meni) , in Klcinasien 
verehrt 9, 88 f. 

M&nangkaban, Inschriften v. dort 
10, 594. 

Menäzkcrd von den Griechen zer- 
stört 10, 486. 

Meoilsöa, Aivaro de , seine Ent- 
deckungsreise nach den Salomn’s- 
Inscln , besprochen wo 9, 635. 

Mencptab Seti 1. bekriegt die Hik- 
sebasu (llyksos, Amalekiler) und die 
Kanaaniter 9, 197. 

Menes, König v. Aegypten, Geburts- 
jahr 3, 70. M. führt den Apis- und 
Mnetisdienst ein 7, 434. 

Menschenopfer vor Muhommed 7, 
33. in Indien besprochen wo 7, 
252. bei den Khond's 7, 452. 

Menu besprochen wo 4, 123. 

Mrpsiia u. Mausil 2, 117. 366 ff. s. 
Mcspila. 

M e r c u r durch den Phönix vorgestelit 
3, 75. Mercursdurchgiinge des Alter- 


thnms berechnet 3, 80. auf ägvpt. 
Denkmälern 10, 653 f. 664. mit 
Typhon identificirt 10, 634. 

Mere lykisch lur Myra 10, 337. 

Merimee bespricht die Kosaken der 
Ukraine wo 9, 637. 

Meritens bespricht die Namen der 
Regicrungsjahrc der chinesischen 
Kaiser wo 10, 543. 

Merkzeichen in modischer Keil- 
schrift 5, 161. in Keilschrift zweiter 
Art 8, 544. 

Merodach, andrer Name für .N'ergal 
8, 595. M.-!iaiadnn, Name, in ba- 
bj Ion. Form 8, 598. 

Mcroe, Lage seiner Hauptstadt 4, 
407. 

M e r o m , See s. I.lülah. 

M e r u , Berg, seine Lage 6, 85. 

Merw auf Pehlwimünzen 8, 21. 26. 

Merwrud auf Pehlwimünzen 8, 26. 

Merzehüu, König v. Dagestan u. 
Gürgän 2, 288 f. 

Mcsesimor dakos, assyrischer 
Unterkönig, sein Name 8, 217. 

M 8 s i , Mcsinak, Name Gottes bei 
den Berbern 10, 287. 

Mcsmur (üthiop.), Psalter 1, 36. 

Mespila ist Ninive 8, 216. 

Mcsrop, angcbl. Erfinder des armen. 
Alphabets 5, 368. 

Messaara bei \V. v. Tyrus ist 
Masgarä 4, 513. 

Messen, die der Nosairier 2, 388. 

hie ss er, steinerne, zur Bcsrhneidung 
1, 64. 

Messias, Sohn Davids u. Sohn Jo- 
sephs, Alter dieser Unterscheidung 
5, 520. 9, 790 ff. 

Meteorologisches aus China be- 
sprochen wo 4, 397. 

Metheg, seine Setzung 0, 172. 

M e ton , sein Mondkalender 2. 351. 353. 

Metrum, das gemischte, in syri- 
schen Gedichten 10, 116 IT. 

Metternich - Stele beschrieben 10. 
677 ff. 799. 
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M e y ■ a r d , Barbier de, bespricht den 
Muhammad ibn Hasan al-Saibuni wo 
10, 533. bespricht Literatur v. Cho- 
rasän u. Trunsoxanien wo 10, 535. 

541. 

in h aul arob. Münzen 1, 335. 

Michael, Palr. v. Antiochien, t eber- 
setzuug seiner Chronik steht wo 

з, 374.4, 397. M., Bischor v. Atrib 

и. Malig 1, 27. M., ein Lebecsetzer 
tbeol. Werke in's Aethinpischc I, 
30. M., der Engel, bei den Aethio- 
pen hoch verehrt I, 32. 33 

Michaelis, I. I)., Bernsteins l'rtheil 
üb. s. syr. Lea. 3. 385. 

Mirhailof bespricht die tschuwa- 
schische Sprache wo 8, 380. 

Mi cbma s 7, 57. 

Midas, sein Grabmal 10. 371. in 
Prymnesos als Heros ängesehn 10, 
373. 

M i d d c I d o r p I" s Leistungen für die 
hexapla risch - syrische l'ebersetzung 
.3, 4ii fr. 

Migdal Oz v. Luzzato, besprochen 
wo 5, 107. 

Mihiiil Masakah, Vf. einer l.ibnnon- 
gesrhichte .1, 123. 

Mihsir bei Jerusalem 7, 50. 

M i I h , Bach am Karmel 7, 40. 

Milue, seine ebines. Bibelübersetzung 
1, 218. 

Mil y er (Solymcr) sind die ältesten 
Bewohner Lykiens 10. 302 f. 

Mimänsä, phil. Wissenschaft 6, 5. 

Min, Beiname des Horus 4, 370. 

Mind, Thal, alte Cultusstätte mit 
sieben Idolen 7, 495. 

M i n g - Dynastie , ihr Beginn uud ihre 
Annalen 1, 117. 

Minokhired, püzcndisches Werk 1, 
211. erwähnt fremder lleliginnen 
mit Abscheu 1, 257. Handschrift 
dess. in London 1, 351. 

Minzloff bespricht die dem Ovid 
bekannten Puutusländer wo 0, 030. 

Mirhoud, Exemplar in Lund 3, 259. 
Heg. Bd. I — X. 


M. iib. den , Mönch Itahirä 8, 557. 
wird von Gebildeten 5lic|iäwend ge- 
sprochen 9, 857. 

Mirwih, Schloss in Jaman 10, 20. 

Mirza, Ahii'I-käsim , per». Miuistcr 
3, 405. sein Sturz 3, 27 II'. M. Musüd 
2 , 24. M. Hnbili , genauul Hakim 
liaäui , jetziger persischer Dichter 
9. 271. ein Kriiblingsgcdicht \. ihm 
persisch und deutsch 9. 595 II. 

Misat, Wadi 2, 331. 

M i s k ä t , Buch , in Delhi erschienen 
7. 399. 

M isr (Eustdt), Münze \. dort 10, 290. 

Missionare iu Ghinu, ihre uotli- 
wendigen Eigenschaften 1. 93 f. Lei- 
stungen der katholischen MM. das. 
I, 115. Leistuugen der englischen 
das. 1. 217 0. MM. gegen Verdäch- 
tigungen \ ertheidigt 8, 507 f. 

Mithi n, sein Dienst 2, 178. Litera- 
tur 5, 400. Varuna u. Mithra 1», 70. 
Bedeutung des M. eliend. M. aul in 
doscy thischon Münzen 8. 452. weib- 
liche Auirnssiing desselben 8. 459. 
seine Stellung im Parsismus 9. 087. 

Mitra in Zusammensetzung mit indi- 
schen Gölternuiiieu 9, 029. 

Mizra'ah, syrisches Dorf 4, 331. 

M n e v i s w urdc in Memphis begraben 

7, 428. Einlührungszeit des M. -Dien- 
stes 7, 433. 

inn u. m a , die lateinischen Endungen 

I, 321. 

M n e li m u r, Bach im B. Judith 3. 47. 58. 

Mndistus, Kloster des heil. 3. 37. 

Mögling, Mittheilung üb. ostindisehe 
liter. Unternehmungen 4, 395, 

M o g u I e n , s. Mongolen. 

Mohah, ihr Gründer 7, 27. 

Mo hl, Mittheilung 7, 610. Bemerkun- 
gen zu seiner Ausgabe des Kirdüsi 

8, 239 ir. 10. 127 IT. 

MnilÄ[;t biadüsuli I, 185. 

Mo uimsen üb. d. Gewicht der Sa- 
saniden- Münzen 8, 571 f. üb. den 
ü 
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Mönche — Mose 


Verfall des röm. Münzwesens in der 
Kaiserzeit, angeführt 9, 77. 

Mönche, Verordnungen u. Fragen 
für MM äthiopisch 1, 24. 

Monate der Hebräer 2, 344 fl', grie- 
chisch-maeedouische 2, 350. 4, 103 fl", 
phönirische 3 . 445. anneoische 4 , 
305 f. heilige, der Araber 5, 289. 
nmhammed. Eintheilung in Dekaden 
9, 359. gleichnamige MM. der Mu- 
hammedaner 9, 304 f. M M.- .Namen 
der Kappadorier sind persisch 10 , 
377. 

Mond, seine Mansionen 3, 100. Mond- 
verebrung am Sinai 3, 101 f. 195. 
202. 7, 504. sein Symbol ist der 
Apis 7, 427. M. -Dienst in' Arabien 
7, 469. AllAt ist der M. 7, 483. 
M. Hauptgottheil v. i.ligüz 7, 491. 
hicroglyph. Bedeutung der Mond- 
scheibe 10, 608 f. 

Mondgebirge, woher der Maine ft, 
408. Reise v. Timbuk tu dahin be- 
schrieben wo 8, 208. 

Mongo. Stamm der VVndigo-Wanika 
3, 318. 

Mongol, persische Literatur unter 
ihrer Herrschaft 2, 206. der Mama 
M. besprochen wo 4 . 251. Silber- 
platten mit m. Inschriften 4 , 522. 
in. Wörterb. angeführt 4 , 251. m- 
kulmiickisches, ebend. Literatur 4 , 
434. 504. 8, 652. MM in Wddi 
al-Taim ft, 491. m. Chane in Tur- 
kestau u. Transnsanien besprochen 
wo 9 , 628 f. 10 , 533. m. -kaukasi- 
sche Beziehungen besprochen wo 8, 
407. 

Monogramme auf muhammed. Ta- 
lismanen 10 , 513. 

Monopols)' slem in Ostindien 1, 
143. 

Monsieur wird Müsja gesprochen 6, 
407. 

Montcith bespricht alte Städte in 
Armenien und Medien wo 9, l>35. 

Montb, ägypL Gottheit 3, 272. 


Mdr $Ähib. ein heiliges Krokodil 

9, 620. 

Morawi-See heisst auch Miassa 0, 
331. 

Mord, Tage des M. was sie sind 2, 287. 

Mordtmann, üb. sassanid. Münzen 
2, 108 ff. Nachrichten üb. Taberi- 
stan 2, 285 ff. üb. d. Studium des 
Türkischen 3, 351 ff. Mittheilungen 
üb. pers. Münzen 4 , 83 ff 505 ff. 
6, 409. Entgegnung gegen Weil 6, 
455. M. bespricht die Lage alter 
kleinasinl Städte wo 1», 549. Er- 
klärung der Münzen mit Fehle« i- 
Legenden 8, 1 ff. üb. den Ausdruck 
Kl hudüd sanah 9, 823 ff. zur Münze 
des Chalifen Kulan 9, 850 ff. be- 
schreibt [eine Reise in Kleinasien 
wo 10, 826. 

Morgenland, Heise dahin v. C Min 
2. 315 ff. m. Studien sind in Jeru- 
salem zu machen 2, 357. gegenwär- 
tiger Stand der m. Studien bespro- 
chen wo 7, 451. 

Moria, Berg 3, 40. Ilaräm 3, 45. 

Morisken- Krieg, Erkunden darüber 
mitgetheilt wo 8. 627. 

Morrison, seiu Leben u. Wirken 
1, 96 ff. sein chiucs. Wörterb. 1, 

104. 220. Mrinoirs of his life 1, 

105. seine rhines. Grammatik 1, 111. 
seiuo Bibelübersetzung 1, 218 ff. 
seine andern Werke 1, 228 ff. seine 
amtlichen Geschäfte 1, 233 ff. sein 
Tod, u. M - Anstalt 1, 230. M., 
Milne u. Gütziuff, ihre chines. Bi- 
belübersetzungen beurtheilt v. Neu- 
mond 3, 362 f. 

Moscheen in Damaskus 8, 346. 
387. 372. 

Moschus. M.-Ratte in arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrücken 7, 555. 
M. v. Tibet ist der beste 8, 529. 

Mose, sein Zug 1, 185 ff. 189. sein 
Geburtsjahr 8, 86, M. in sprüehw. 
Ausdrücken S, 183 f. 
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Mn sei he« Schein Tob, seine Schrir- 
Irn 6. 298. 

Mot je, ihre Lag« .1. 436. 

Movers, d. phönicische Allcrthuin, 
• angezeigt 4, 128. 5, 528 f. 

Mozambique- Vokabularien * erden 
erdrückt 9, 625. 

Mpongwesprache in Westafrika 
5, 104. Grammatik angeführt 6. 332. 

M so g u a - Stäinuic in Afrika 1, 47. 

M u' a 1 1 a k ä t . ihre Verfasser 9, 1 49 f. 

Muansa, ein Schreckmittel lur die 
abergläubigen VVanika 3, 314. 

Mubarrad al-, sein Werk Iiainil 1, 
351. 

Miirkc in arab. sprüchwörtl. Aus- 
drücken 8, 519. 

Muddnrah, Berg 1, 182. 

Mugajjir, al-, Dorf in Palästina 

7, 57. 

Mu'£ara al-buldän, Bericht üb. ein 
Londoner Exemplar dess. 7, 573 f. 
über eines in Cambridge 8, 600. 
über eines in Musul 9, 271. 

M n h a d r a m ü n . wer xie sind 9, 1 50. 

M u h a I h i I, erster vnrislamischer Dich- 
ter 5, 191. 

M olia lla', Dragoman in Kairo, seine 
ilandsrhrirtensnmmlung 7. 109. Ue- 
berselzer des Gulistdn, ebend. 

Muhallab ibn Abu Snfrä , Münzen 
mit Pehlwilegendan v. ihm , erklärt 

8, 166. 

Muhammad (der Prophet), sein Kn- 
meel 3, 32. seine Biographie münd- 
lich fortgepflanzl 3, 451. M. will 
seine Geschichte nicht bekannt wer- 
den lassen 3, 453. seine Lehrer 3, 
453. sein Leben 4, 15 ff. Leben u. 
Geschlechtsregisler 4, 187 ff. seine 
Amme 5, 180. seine Ankunft vor- 
hergesagt 5, 193. seine älteste Bio- 
graphie besprochen wo 6, 420. M. 
hat Aussprüche v. Juden entlehnt 6, 
538. seine Vorfahren 7, 28 ff. seine 
erbittertsten Gpgner 7, 36. M. hatte 


siebzehn graue Haare 7, 185. arab. 
sp. üeliw örtliche Ausdrücke v. Per- 
sonen u. Sachen aus M.'s Zeit 5, 
188 ff. 289 ff. M.'s Zeitalter v. Ihn 
al - Gnuzi behandelt 7, 581. wer die 
Genossen M ’s sind 4, 14. Biogra- 
phien ders. 7, 598. Nachfolger M.'s 
4, 191 f. Literutur des Lehens M ’s 
8,683. Charakteristik M.'s 9, 151 ff. 
sein Mantel 9, 379. seine (leise 
nach Syrien besprochen wo 9. 628. 
seine Aussprüche schon bei seinen 
Lebzeiten aufgezeichnet 10, 7. M. 's 
Reliquien 10, 448. ein Schreiben M 's 

u. sein Siegel 10, 543. 

Muhammad w ird v. den Melbern 

Maga gesprochen 9, 571. M. al - 
Tant.ibi’s Handbuch des Vulgärarab. 
angezeigt 1, 212. 3, 474 f. M. al - 
Bal'ami, L’ebersetzer des 'fabari 2, 
159. M. Atnün, Sohn des Dänin al- 
rniid 2, 311. M. Mirza’s Feldzug 
gegen Heral 2, 403. Aga .11. Chan, 
Gründer der jetzigen pers. Dynastie 
2, 411. M. Mirza zum Thronfolger 
in Persien ernannt 2, 412. seine 
Thronbesteigung 3, äff. M. ‘Anfi, 
pers. Literarhistoriker 3, 367. M. 
(ibn) Abu Tälib, Kosmograph 5, 392. 
M.'Ali ihn Sai|j Ali, Würterb. pers. 
ii. arab. Kunstwörter, gedruckt 7, 
412 f. M. al- Amin, arab. Bibliograph, 
seine Schriften 9, 225 ff. Askia M., 
Regent von Sungai 9 , 525. 530 ff. 
561. 568. Askia al-ljläg M., Regent 

v. Sungai V, .541 ff. Askia M. Bin, 
desgl. 9, 544. 591. Askia M. Kagu, 
desgl. 9, 553. M. ihn $adr al - din, 
Conipendiutn muhamined. Sekten 9, 
839. 841. M. ibn Bilil, KurdeofUrst 
10, 445. 

M u h a m m a d i j j a h , Münze v dort 
10, 297. 

Muhammedaner an der afriknn. 
Ostküste weichen heidnischen Völ- 
kern 1, 45. 

Mubainmedanignius s. Islam. 

6 * 
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Muhdrililn — Münze 


Nu hä rili in, Bedeutung des Wortes 
in Nordafrika 10, 280. 

M n h kam, arab. Wiirtarb. 1$, 91. 

Mühlen ain Jordan 2, 430. 432. am 
Baradä 2, 436. bei Käs al-'Ain 4, 
329. 

Main, Schloss in Jninan 10, 26. M. 
al-din, Geschichte von llerot. in 
F rahn’s Besitz 1, 89. 

Miliz z al-daulah, der Biijide, 10, 
477 IT. 

M ii k a j j a r(Megheyer, Umgbeir), Lage 
u Ausgrabungen das. 10, 522. 525. 

Mukn}ta, Nähr nl - (Belus) 4, 334. 
(Kison) 7, 46. 

Mukatlab Gabal .1, 168. 

Muktadir billali und Nasr auf 
Münzen 10, 297. seine Regierungs- 
geschichte 10, 447 6. 

Miiläi Ahmad, Sultan v. Marokko, 
fällt in Sun£ai ein 9, 543. 

Mulalliuiun, Volk iin West-Sudan 
9 , 566 f. 

Müller, Frcih. v. , berichtet über 
Khartum u. Sudan wo 7, 449. 

Müller, J., Abhandlungen üb. Par- 
sismus, angerührt 5, 224. 225. 

M ii 1 1 e r , Max , üb. Oxforder Unter- 
nehmungen 3, 120. Kigveda Sanhitä 
Vol. 1. angezeigt 4, 26ä ff. Mitthei- 
lung üb. litrrar. Unternehmungen in 
Indien 5, 93 ff 518 ff. Beiträge zur 
Kcnntiiiss der indisehen Philosophie 
(i, 1 ff. 219 ff. 7, 287 ff. Mittlieiluug 
über Hallantyne's Sähilya Darpana 
6, 293. das Mahäbhäshya 7, 162 ff. 
Berichtigung hierzu 7, 599. üb. eine 
Stelle in Yäska's Gommentar zum 
!Naighan|ukn 7. 373 ff. Suggestions 
in learning the Umganges of the seat 
of war in the East angezeigt 9 , 275 ff. 
seine Classification der Turanischen 
Sprachen besprochen 9 , 405 ff. die 
Todtenbest-ittung bei den Brahmanen 

9 , Iff. 

Mu I ta n , Dernjnt u. Ruhanalpur, Ge- 


schichte v., narb pers. Handschriften, 
wo (j, 419. 

Muluugu, Name des höchsten We- 
sens hei den Wanika 3, 314. 
Munägä, tJabal al-, (Siuaispitzc) 2, • 
320. 397. 3, 102. 

Munafgim llasj. Exemplar in T.und 
5, 259. 

Mu naiti rab bei Tripolis 4 , 514. 
München, sfitisehe Handschrr. das. 

2, 74. orientalische ilns. 3, 232. 6, 
545. 

Mund, hiemglyph. Bedeutung 6, 268. 
Munis, Feldherr des Muktadir 10. 
453 ff. 

M u uk, Palcstine, angezeigt 1, 353. be- 
spricht hebräische Grammatiker wo 

5, 395. Notices sur Abou ’l-Walid 
Merwan et sur quelques untres gram- 
niairiens hrbreux angezeigt 4s, 134. 
Philosophie u. philos. Schriftsteller 
der Juden, übers, v. Beer, augezeigt 

6, 563. 

Muntali’s in Bender 1 , 343. m. 
Sprache 1 , 342. m. Stadt Benares 
1, 343. „ 

Münze, die älteste der Chalifenzrit 
1, 334 f. Katalog kufisrher MM. v. 
Tornherg 1 , 352. numi cufiri bur- 
hari 2, 364. orientalische in Kö- 
nigsberg 1 , 356. saxxanidisrhe 2, 
108 ff. Prägorte auf den», bezeich- 
net 2, 115. Verbrochene 2 , 364. 
gesammelt v. Fräbn 2, 365. M.- 

Sammlungen in Constantinopel 2, 108. 
in Petersburg u. Rostock 2, 364. 
kufisrhe MM. in Stockholm 3, 124. 4 , 
251. verschiedener Reiche behandelt 
in Joum. of the R. asiat. society 3, 
367 f. in Frankreich mit arabischen 
Legenden ausgeprägt, besprochen wo 

3, 369. M. v. Cilium 3, 443. xa- 
sanidische erklärt 4 , 83. Beschrei- 
bung der Parsen - M. in Petersburg 
angekündigt 4 , 394. Beschreibung 
v. Pehlewi- M. 4 , 505 ff. chinesische 
besprochen wo 5, 108. abendläadi- 
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sehe mit persischen Namen bespro- 
chen *o 5, HO. Peblewi - M. der 
muhainm. Araber besprochen wo 5, 
523. armenische besprochen wo 5, 
525. 7, 127. maurische mit lateini- 
schen Legenden besprochen wo, ebd. 
aus Kabul mit griech. Legenden be- 
- sprochen wo (i , 420. römische an 
der Malabarküste getänden u be- 
schrieben wo 6, 421. sassanidisehe 
besprochen w o 6, 421. M. - Wesen 
in niederl. Indien besprochen wo 6, 
421 . Beiträge zur phiinie. .Münzkunde 

6 , 465 ff. M. - Kuss , persischer 6, 
469 ff. Bericht v. einer M, des Se- 
fiden Ismael I. 6, 521 ff. eine neu- 
gefundene abbÄsidische in Stockholm 

7, 110 f. georgisches M. -Wesen 7, 
127. einige noch unbekannte rouham- 
medauisrbe MM. beschrieben 7, 228 ff. 
sassanidisehe besprochen wo 7, 453. 
einige kufische besprochen wo 7,601. 
gaznevitisebe besprochen wo 7, 602. 
bei Benares gefundene besprochen 
wo 7, 603. bei Mubammedpur ge- 
fundene besprochen wo, ebend. Er- 
klärung der MM. mit Peblvi-Legen- 
den 8, 1 ff- M. - Sammlungen 8, 2f. 
Klassen derPeblvi-MM. 8, 7. Pelilvi- 
MM. mit Contrcmarken 8, 141. Ge- 
wicht der sasanidischen MM. 8, 143 ff. 
MM. arabischer Chalifen u. Statt- 
halter mit Pehlwi- Legenden 8, 148 ff. 
190. Gewicht der Chalifeninünzen 8, 
172. MM. v. Jaboristäu erklärt 8, 
173 ff. Götternamen auf iudoscytbi- 
schen Münzen erklärt 8, 450 ff. Ge- 
wicht der Sa»anideo-MM. 8, 571 f. 
M. der Banu llafs v. Tunis be- 
sprochen wo 8, 620. MM. der kgl. 
Akademie in Madrid angeführt wo 

8, 627. christliche MM. v Muham- 
medanern gebraucht 8, 839. eineM. 
y. Sin gär besprochen 8, 839 f. MM. 
v. Sereng besprochen 8, 841, Münze 
des Gcgenchalifen Katari 8, 842. 

9, 850 ff. pbönic. MM. aus Nisibis 


u. Sinope 9, 69 ff. doppelter Münz- 
fuss im persischen Reiche 9, 77 ff. 
üb. einige muhaminedanische MM. 9, 
249 ff. zur muhammedan. Münzkunde 

9, 263 ff. lieber das bab bah auf 
muhnmm. Münzen 9, 606 ff. 832 ff. 

10 , 816 ff. alte brahmanische MM. 
besprochen wo 9, 629. M. - Wesen 
io Niederländisch Indien besprochen 
wo 9, 633. Werthbestimmungen auf 
muhammed.MM. 9, 832 ff. Verzeich- 
nis persisch - arabischer 51. - Stätten 
9, 836. Alter des mnhamm. Müoz- 
rerhts 9, 850. zwei Ortokiden- und 
eine Atabek-5i. besprochen wo 9, 
869. armenische 3IM. besprochen wo 

9, 869. einige iberische besprochen 
wo 9, 870. muhnmmedanische M3I. 
erklärt 10 , 292 ff. M.- Recht den 
llamdaniden erthcilt 10 , 470. Lite- 
ratur der arabischen Münzkunde 10 , 
753. Pehlewi-MM. besprochen wo 

10 , 824. Samaniden-MM. wo, ebd. 
nepalische , assamische u. ceyloni- 
sche MM. in Petersburg, besprochen 
wo 10 , 824. io Cilicien gefundene 
muhammed. MM. besprochen wo 10 , 
825. Hulaguiden - 31M. besprochen 
wo 10, 826. 

Murisälib Gür, berühmter Wali iiu 
Sudan 9, 533. 

M ü r n d B e y , sein Feldzug gegen Kon- 
stantine u. Algier beschrieben wo 
7, 255. 

Murfc, Vogel 1, 174. richtiger Mur 
1, 338. 

Murrah, Thal 1 , 173. 182. 
Murtada al-Zubidi , arab. Lexico- 
graph 3, 92. 

Müs, kleine Stadt bei öillat, zerstört 

10 , 467 . 

Müsä, Nabi, Pilgerfahrt dahin 2, 52. 
Gabal M. 2, 321. Askia M„ Regent 
v Sungai 9, 533. 537 f. Mansa 51. 
9, 570. 

Musaud, Dichter in Algauf 5, 3. 
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Mutdli — Nacht 


M u * ä b ihn Ziibair, Münzen mit Pehl- 
w Hegenden v. ihm erklärt 8, 165. 

Musambara, al'rikan. Volk 1, 47. 

Musi, Volk im Sudan 9 , 534. be- 
netzen Timbuktu 9, 583. 

Musik, ätbiop. Musikzeicbeo 1, 40. 
arabische M. besprochen wo 4, 127. 
neuarab, Melodie 5, 4. M. der Ar- 
menier 5, 365 ff. orientalische, be- 
sprochen v. Macgregor 5, 466. M. 
ist unerlaubt 7, 183. M. wird den 
Arabern bekannt 9, 167. 

Muslim, sein §abib u. sein Urtheil 
üb. Bübin 4, 3. 

M u s I i m ä o , ,arab. Berg mit Inschrif- 
ten 10, 829. 

M u s I i m ä n i , Beiname der mubammed. 
Könige v. Melli 9, 558. 

M u s I i m d u m , Beiname des Königs 
Za Kasi v. Sungai 9, 521. 537. 

Musnad kann nicht v. Sind abgelei- 
tet werden 10, 403. 

M u s s n 1 s. Mausil. 

Mustafa (Jan II., sein Feldzug ge- 
gen Basra ist beschrieben wo 6, 549. 

Musta'in billab, Münze v. ihm 10, 
296. 

Mustakfi billab, Cbalif, Rcgie- 
rungsgeschiehte 10, 476. 

Mustansir billab, Münze v. ihm 
10, 299 

M u s t n‘ s i m billab, Münze v. ihm 
10, 301. 

Mustaghir billab, Münze v. ihm 
10, 300. 

M u s u I ra A n i hhäkhä 1, 360. 

Muladid billah, Münze v. ibm 10, 
296. ' 

Mutamid'ala allah, Cbalif, aur 
Münzen 7, 231. 

M u l a w a 1 1 i d i n , frei gelassene Skla- 
ren 5, 3. 

Mut!' billah, Münze v. ihtn 10, 298. 
Regierungsgeschichte 10, 479 ff. 

Mnl'im nl-tair, arab. Idol 7, 492. 

Muttaki billah, Müuze v. ihm 10, 
298. Itegierungsgeschichte 10. 4G7. 


Mutter, das Wort, in arabischen 
sprichwörtlichen Ausdrücken 6, 61. 

M u wa i I i h 1, 185. 

Muzaffar Kukberi auf Münzen 9. 
265. 

Myra in lykischer Aussprache 10, 337. 

Myriandros auf phön. Miinzeo ti, 
478. 

M y s i e r stammen aus Bitbvnien 3, 368. 
ihre Sprache 10, 383. 384. 

Mystik, die muhammednnisrhe. Ent- 
stehung 9, 1 54 f. 

Mythologie u. Spekulation, iusbes. 
im Parsismus 5, 221 ff. 


JS. 

Nabätijjah, syr. MarklBecken 7, 
40. 8, 494. 

!Va bä na z di s ta , Wort und Mythus 

6, 213 ff. 

Nabathäer, ihre Sitze 4, 144. 9, 
235. halten Märkte in Mekka ab 

7, 30. ihre Abstammung 9, 759. 
Nabi Sit, vermeintliches Grab Abels 

2 , 438. 

Na bk (Nubk, Dornstraucb) 2, 56. 

N i b 1 u s 7 , 48. 58. 

Nabonassar, erstes Regierungsjahr 
dess. 10, 525. 

N a b o n i d auf Backsteinen gelesen 8, 
594. 598. 

Nabukkarusor in Keilschrift ge- 
lesen 7 , 80. 8 , 598. 

N a b u p a 1 u s a r in Keilschrift gelesen 
7, 80. 8 , 598. N.'s fünftes Regie- 
rungsjahr 10, 525. 

Nachdruck (im Reden), seine Be- 
zeichnung in den Dravida - Sprachen 
2, 275. 

„Nachfolger“ (Mubaiameds) ». 
Muhammad. 

Nacht heisst Pfand Gottes 5, 181. 
Anfrage üb. 1001 N. 6, 109. sprich- 
wörtliche Nächte 9 . 386 f. 
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N • $ k a , Bedeutung des W ortes 9, 
189 r. 

Nadr, ul-, hingerichtet von Muham- 
uied 3, 455. 

iNifek al Nahmen (?) bei al-Isknn- 
derünah 4 , 330. 

Naga’s, ihre Sitze u. Sprache be- 
sprochen wo 7 , 238. 

.N a £ a h , angebl. babessiniscber Volks- 
stamm , richtiger Bugah 1 , 64. 

i\ a | i > i , \ erzeicbniss schulischer 

Schriftsteller, gedruckt 4, ilCf. 

.\afii, Arabisches das. 5, 4 ff. vor- 
muhammedanisrhe Chronologie von 
N. besprochen wo 6 , 420. 

Nagidox auf phiinic. Münzen 6, 477. 

Nihik, Idol 7, 492. 

N a b 1 a b , Dorf in Syrien mit Ruinen 
7, 73. 

Nähr al-Kabir (Eleutbcrus), sein 
Flussgebiet ist fehlerhaft gezeichnet 

3, 365. Quellen 7, 74 f. IN. al- 
Auli (Bostrenus) 4 , 326. al-au£ä 

4, 342. N. 'Isa, Kanal 10, 476. 
ägyptische Denkmäler am Nähr al- 
kalb besprochen wo 10 , 825. 

Nah roa n, Lage 1, 60. 

Naighantuka, üb. eine Stelle in 
Väska's Commentar zum N. 7, 373 ff. 

Nä’ilah, arab. Idol 7, 492. 

Na' im ibn Mukarrin erobert Rai 2, 
288. 

N a k a d , Band Abi, Scheichfamilie im 
Libanon 6, 390. 

N a k b H ä w i , Schlucht am Sinai 2, 
316. 

Naksclfci Rustam, Keilschriften das. 
besprochen wo 7, 253. 10, 540. 

Naksibcndi, eine Klasse Derwische 
6, 294. 

Naktchevan, alte Städte das. be- 
sprochen wo 9, 635. 

Niküs, Gabal 3, 169. 

Nala (u. Kali-) -Sage 2, 122. 

Na'man, Fluss (Belus) 4, 334. 

Name, Beduioennamcn 6, 196. wie 
die Namen der Indier beschaffen sein 


sollen 7, 532. NN. in babylon. Keil- 
schrift gelesen 8 , 230 ff. io arabi- 
schen mit al-din zusammengesetzten 
NN. wird dieses häufig ausgelassen 
8, 845. 

Namgedde, panischer Name, erklärt 
7, 127. 

Namphamo, punischer Name, erklärt 
7, 127. 

Nani, persische Venus 10, 549. 

Nanking v. japanischen Seeräubern 
belagert 6, 569. 

Napoleoo, chines. Ansicht v. ihm 
6, 577. 

N ä ra n a , ranares. L'ebcrsetzer 2, 278. 

Narsappa, canares. L'ebcrsetzer 2. 
278. 

Narses, nestorianischer Liederdich- 
ter 3, 233. 

Nash, üb. d. Alter des ägypt Ka- 
lenders, wo 5, 120. 

N a s h i (-Schrift), älteres I, 159. 

N4 sif- E ffe n di in Beirut, üb. de 
Sacy 1, 208. 352. 3, 480. der nrab. 
Ausdruck für Ferienmonat 2, 493. 
Makämendichter 3, 479. 5, 96. 9, 
269. eine Auswahl aus seinem Di- 
wan 9, 627. seine Makamen wer- 
den käuflich gemacht 10, 813. 

Näsir, al-, Chalif, eine Münze von 
ihm 7, 229. 9, 264. 

Näsir al-Daulah, der (lamdänide 
10, 456 ff 479 ff. ist eine Hauptur- 
sacbe des Verfalls des Chalifats 10, 
484 f. seine Sühne 10 , 496. ein 
anderer N. a.-D. 10, 498. 

Nasr, himjaritisches Idol 7, 473. 
475. 

Naturgeschichte beiden Arabern 
besprochen wo 10 , 542. 

Naurüz-Fest in Aegypten bespro- 
chen wo 0, 127. Nanrüz u. GUI, 
pers. Gedicht 2, 212. 

Na wa w i , al- , üb. den fjafoih des 
Bubäri 4, 2. 

N c b o in modischer Keilschrift gelesen 
3, 166. 
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Ne hier, Beiname des Osiris 10, 684. 

Nehukadnezar, babylnn. Ausspra- 
cbe des Namens 8, 596. 

Neger physiologisch u. psychologisch 
betrachtet v. Prunrr 1, 129 IT. Na- 
men v. Negerstnmmen I, 129, 133. 
Prostitution der Dienerinnen bei d. 
NN. 1, 134. Verwandtschaft der 
N.-Sprachcn 2, 107. Religion der 
NN. 1 , 135. Vokabularien v. Ne- 
gerdialrkten wo 4, 127. Grammatiken 
v. N.-Sprachen angeführt 8, 426 f 
441. Name des N. in der Odschi- 
sprache 8, 435. NN. bewohnten 
ehemals die nordafrikan. Wüste 9. 
583. 10, 286. 

N egori all o , Lustschloss bei Tehe- 
ran 2, 406. 412. 

Neliawend, Lage 10, 456. 

N c li e m i a s b r u n n e n 3 , 38. 

N'ektanebus 1. auf ägypl. Denk- 
mälern 10, 678. ein Datum v. ihm 
auf einem Sarkophage 10, 821. 

Nepal, Chepang- u. Kusunda-Stamme 
das., besprochen wo 6, 419. Lite- 
ratur 8, 655. 

N e r g a I auf Backsteinen gelesen 8, 
595. N. ist anderer Name für Me- 
rodarh , ebend. 

Neriglissor auf Backsteinen gele- 
sen 8, 595. 598. 

N'crimän ist I» rrrcarpa 3, 251. 

Nerioseng, Destur , seine Leber- 
setzung des Zendavesta 1, 244. 245. 
251. Kopcnhageuer Hdsrbrift ders. 
1, 251. Sprache u. Werth des N. 
1 , 254. 

Nersi, Münzen v. ihm, erklärt 8, 43. 

Ncrtbus bei Tacitus 2, 126. 

Nes üb. muhamincd. Gesetzbücher auf 
Java, wo 5, 265. üb. die Chinesen 
auf Java, wo ü, 421. 

Nessel mann, numor. Orient, numo- 
phytacii Regiment, defmitio angezeigt 
1 , 356. 

Nestor wird der Münch Buhairü ge- 
nannt 8. 560. 


Nestorianer. drei liest. Kirchen 
lieder 3, 231 tf. N. sprechen das 
Zekofo wie A aus 3, 241. N. in 
AI- {iu£ 4, 113. die unabhängigen 
N. in Dschulainerk leiten sieb v. den 
zehn Stämmen Israels ab 5, 467. NN. 
halten sieh lür bekehrte Juden 8, 848. 

N e s u in Keilschrift gelesen 7 , 80. 

Neujahr, seine Feier der Chinesen 
auf Java 9 , 818. 

N e u m a n u , die Sinologen u. ihre 
Werke 1, 91 ff 217 ff iib. merhi- 
tarislische Unternehmungen 2, 118 ff. 
Beurtheilung der chinesischen Bibel- 
übersetzungen v. Morrison - Milnc u. 
Gützlaff 3, 362 f. üh. die erdichtete 
Inschrift v. Singan Fu 4, 33. Claude 
Visdelou und d. Verzeichniss seiner 
W'erkc 4, 225 0'. das Chinesenthum, 
die Jesuiten u. die evangelischen 
Sendboten 7, 141 ff. 

Neumond, wo er angezeigt wurde 
bei den Juden 3, 54. hieroglyphi- 
sche Bedeutungen des N. 10, 668 ff. 
N.-Fest u. sein Name in Aegvplen 
10, 675 ff. 

Neun, die Zahl, hiernglyphiseh dar- 
gestellt 10, 669. Neuagüttcrkreis 
in Theben 10, 671 f. 

Neu t er k ob, Halbgott der Wakuafi 
8, 564. 

Neve, essai sur le myllie des Hibhavas 
angezeigt 2, 126. de l'origine de 
la tradition indienne du deluge an- 
gezeigl 5 , 525 f. 

N c w a i , Dichlcrname des Mir 'Ali Sir 
2, 243. * 

N e w a 1 1 bespricht die muhammedaui- 
sclie Geschichte v. Kaschmir wo 9,632. 

N e vv bald bespricht die Geologie des 
südl. Indiens wo 5, 521. die Ge- 
gend V. Ty rus u. Sidon wo 5, 523. 
die Gräber von PAuduvaram Devot 
wo 7, 252. bespricht die Isigc v. Hai 
wo 9, 635. den See l'hiala und die 
Jordaiiquellen wo I«. 526. den Ha- 
fen Carnnus und Arudus wo 10, 526. 
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N ;im i - S ft , seine I-age 5, 123. 
421. seine Umgebungen beschrie- 
ben wo 7, 450 f. 

Ngoko heisst die gewöhnliche Lan- 
dessprache auf Java 4, 271. 

Nias (Insel bei Sumatra) und ihc 
Sclavenhandel besprochen wo 9, 634. 

Niassa-Sce ist der Moravi 6, 331. 
332. scheint mit dem Uniamesi zu- 
sammenzubängen (i. 333. 

-Nicholson bespricht die alte Stadt 
Balabhipura wo 7, 252. 
i e b u h r 's Uriheil üb. sinait. Inscbrif- 
ten 3 , 1 30. 

Niffar ist Cbalne 8, 596. 

Niger, die Entdeckungen seines Laufs 
besprochen wo 9 , 637. 

> i k a i a , seine Lage besprochen w o 
7, 603. 

Nikodemus, Evangelium des, kop- 
tisch aufgefiiodrii 4 , 253. 

Nikolaus I. , Kaiser v. Russland, 
l kas wegen Gründung einer Fa- 
kultät f. Orient. Sprachen in Peters- 
burg 10, 518 ff. 

Xikopolis (Emmaus) 7, 49. 

Nil, Hand-Book to the american pa- 
norainaofthe Nile angezeigt 4, 130. 
the sources of the N. angezeigt 4, 
131. seine wirklichen Quellen 2, 
483. 4, 521. 5, 408. 8, 563. 566. 
712. sein Symbol ist der Apis 7,427. 
Nilfest 7, 431. Literatur 9, 352. 
N. sprüchw örtlich gebraurbt 9, 371. 

Nilagiri (Hügel) 3, 109. 

Nilpferd, ägypt. Sternbild 10,665. 

Nimr ibn Ad». in, neuorab. Dichter 
6, 190. 

Nimrod ist Amerdad 4, 368. 

Nimrod, Inschrift aus deu Oherziin- 
mern das., crläuterl 7, 79 ff. Birs 
N. ist Borsippa 7, 406. N. ist Ca- 
lach 8, 597. 10, 523. 

Ninive. Monument de N. pnr Botin 
et Flandin 1, 215. N. auf Sassa- 
nidetunünzen 4 . 93. seiur heutige 
Bevölkerung 4. 112. Topographie 


besprochen wo 3, 120. Rawlinson's 
Meinung 5, 524. N. als Handels- 
platz und auf phönic. Münzen 6, 
488 f. N. auch Nina, Ninos geheis- 
sen 7, 159. beschrieben wo 7, 258. 
hiess aurh Mahiipurn 8, 216. N. ist 
Mespila, ebd. Name N. erklärt 8, 218. 
Ausgrabungen das. 8, 671 f. alte Bi- 
bliothek das. gefunden 10, 288. Topo- 
graphisches 10 , 523 f. Umfang der 
Stadt 10, 524. symbnl. Figuren aus Ni. 
besprochen wo 10, 527. — N. äl- 
terer Name v. Aphrndisias 9, 76. 

N i r i g , böser Geist der Chaldäer 9. 
470. 482. 

Nisapur auf Pehlwi-Münzcn 8, 19. 
Thonerde v. dort ist geschätzt 8, 528. 

Ni si bi s als Handelsplatz u. aul phö- 
nic. Münzen ß, 487 f. auf Münzen 
9, 69 ff. von den Griechen einge- 
noinmer 10 , 488. 

N iss im ben Jakob, clavis talmud. ed. 
Goldenthal 1 , 362. 

Nizami’s Sekander-utimch herausge- 
geben 7, 604. 

Noachiten, ihre Zahl siebzig 4. 150. 
ihre Geschichte gedeutet 8, 785 ff. 

Noah, Holz v. seiner Arche in In- 
dien 1 , 343. N. ist llorus 3, 85. 
noachische Fluth gedeutet 8, 782 ff. 
N.'s Arche hnt auf dem Singür-ßerge 
geruht 8 , 840. 

Nokare-Chane, kaiscrl. Musikplatz 
in Tebriz 3,4. 

Norbcrg’s Leistungen für die Kri- 
tik der hexaplar.-syr. Bibel 3, 406. 

Norbert, seine Leichenrede auf Vis- 
dclou 4 , 226. 

N'oroff, v., die Atlantis, angezeigt 

9, 272 r. 

JVorris, \. Ilnllziuunn bcurlheiit 8, 
330 f. 394 f. bespricht die scythiscbe 
Uebcrsetzung der Behistun - Inschrift 
wo 10, 521. assyrische u. babyloni- 
sche Gewichte wo 10 , 529. 

Nosairier, Katechismus u. Gebet- 
buch drrs. | , 353. ihre drei Mes- 
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sen 2, 388 fT. Auszug« aus ihrem 
Katechismus 2 , 302 ff. der Name 

N. ist Spoltoame 3, 308. Schriften 
der N. 3, 309. ihr „Buch der Saib’s“ 
besprochen wo 3 , 372. 

Nubien, Literatur 8 , 7 1 1 ff. 

N u b k (Dornstrauch) 2 , 56. 

N u f ü d , (Sandwiiste) früher Dubai’ 
genannt 10 , 829. 

N u b , sanat N. , welches Jahr dieses 
ist 8 , 840. 

Nu hm, arab. Idol 7, 498. 

N ü m ä n , die Krzähluug v. ihm im 
Autar-Romune übersetzt wo 10, 534. 

Numidicn, üb. nuinidischcs Alphabet 
5 , 330 ff. u. Buchstaben 5 , 358. 
altere Zeugnisse für das Vorhanden- 
sein n. Schrift 5, 333 ff. n. Schrift ist 
nicht vandalischen Ursprungs 5, 341. 

Nun, Nabi 3, 48. 55. 

N u n a t i o n noch heutzutage im Ge- 
brauche 5, 6. ihre Aussprache 5, 
10. 18. 23. 

Nur a 1 - d in , Herr v. Mussul 1, 61. 
sein Leben v. Abu Same, gedruckt 
ä, 466. 

Nur a 1 - h a k k , Herausgeber des Su- 
jtitl 7, 604. 

Nuruz, Gebet des 3, 308. 

Nusairi, s. Nosairier. 

Nusirw in wegen seiner Gerechtig- 
keit sprüchw örtlich 5 , 303. 

Nusräni, IJagnr al-, 7, 62. 

Nuss (Kali) in Indien als Würfel ge- 
braucht 2 , 123. 

N u w a i r i 's Berichte üb. d, Absetzung 
des al-Muktadir 10 , 450 f. 

Nyiya- Philosophie, was sie 
ist 6, 3. Gebrauch des Namens 6, 9. 

o. 

Obelisken in Aethiopieo 1, 5. ihre 
Bedeutung 5, 120. Bedeutung des 

O. als Hieroglyphe 6. 113. 

Ober-Emir, der erste, welchem der 

Chalif riuen Kid leistet 10, 478. 


Obstbau in Syrien 7, 39. bei Da- 
mask 7, 69. 

Ocean der Liebe, indisches Werk 1, 
361. himmlischer O. auf ägyptischen 
Denkmälern erwähnt 10, 689. 

Ocboa, d’, Verzeicbniss der v. ihm 
gesammelten Hdschrilten, wo 3, 370. 

O c h u s tüdtet einen Apis 7, 424. 

Od s ch i-Sprache 8, 41 3 HT. 428. Gram- 
matisches 8, 431. O. mit den Asebanti 
u. Fanti verwandt 8, 437. 

Offenbarung, nach der Lehre der 
Nosairier 3, 303. s. Apokalypse. 

Og (der König), sein Stock sprücb- 
wörtlicb 9, 384 

Ohrfeige Mose's, Sprüchwort 5, 
184. vom Teufel geohrfeigt seyo 
5, 186. 

Oiraten, moogol. Volk, besprochen 
wo 4, 251. 

Okro, Gottesname, erklärt 8, 450 ff. 

Oel, heisses, indisches Gottesurlheil 
9, 604. 676. 

0 e I b e r g 3, 38. 

Oleander in Palästina 2, 429. 432. 

Oleibon od. Olkibroni, Name des 
Oberhaupts der Wnkuafi 8, 564. 

0 1 i n , Mittheilungen üb. seine Heise 
in den Orient 2, 315 ff. 

Oliven. O. bei Jerusalem 3, 39—41. 
bei Akka 4, 331. bei Raifa 4, 334. 

O I o p e n , vorgeblicher Gründer des 
Christenlhums in Ghina 4, 38. iden- 
tificirt mit Laotse 4, 41. 

Olshausen, seine Ausgabe des Ven- 
didad 1, 250. Beschreibung der 
ältesten Chalifcnmünze 1, 334 f. Yer- 
mutbung üb. das Siglum m h auf 
arab. Münzen 1, 335. Bemerkungen 
üb. sassanid. Münzen 2, 108 ff. üb. 
Mepsila 2, 117. seine Bemühungen 
um Pehlvi - Münzen gew ürdigt 8, 1 . 
üb. eine Münze des Ghalifen lialari 
8, 842. seine Uebersetzung der 
' lilamä-i-lslam angeführt 9, 701. 

O I y m p i a n , armenisch 2, 1 18. 

Oman, s. Umän. 
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Omar, s. ‘Uroar. 

Ommajjaden, s. Umm. 

Onega, tschudische Hieroglyphen das. 

besprochen wo 9, 635. 

Oog Hoe Hoö, seine Bemerkungen 
üb. dcu indischen Archipel gegeben 
wo 9, 633. 

0 o i r , Go ttesnaine, erklärt 8, 465. 
Onne des Ptolemäus 1, 178. 

0 p f e r in China 1, 108. O.-Gebräuche, 
indische 4 , 289 IT. Regeln üb. die 
indischen 0.- Geräthe 9, XXXVI ff. 
indische O.- Vorschriften 9, XLI1I ff. 

0. -Gerässe nach vedischcm Ccremo- 
nial 9, LXXVIII ff. 

Ophir ist Abhira an der lodusmün- 
dnng 10, 395. 

Opinm, sein Gebrauch in Singapore 

1 , 470. im indischen Archipel, be- 
sprochen wo 6, 421. 9, 633. 

Oppert behandelt d. altpcrs. Laut- 
system wo 3 , 368. bespricht die 
achämeoidischen Keilschriften wo 7, 
254. Berirht Uber Babylon 7, 404 ff. 
Mittbeilungen aus u. üb. Babylon 

8. 593 ff. .Mittheilungen aus Paris 
10, 288 ff. 802 ff. 

Oran, Aussprache des Hebräischen 
das. 3, 374. 

Oraog binua, s. Binua. 

Orange, Herkunft des Worts 7, 519. 
Orcurti, Professor in Turin 5, 516. 
Orda gno, Gottesname, erklärt 8, 460. 
Orden, muslimische religiöse in Da- 
maskus 8. 351 f. 

Ordenszeicben, sonderbares , in 
Dschagga 3, 318. 

Organona Marjam, ätbiop. Hdscbr. 
1, 39. 

Orientalen übersetzen sklavisch 
1, 247. 

Orion, sein Gürtel sprücbwürtlirh 

9, 385. O. heisst in Aegypten Sab 

9, 510. 514. 510. 10, 665. O. als 
Seele des' Horus betrachtet 9, 515. 

10, 665. 

Ormuzd, Lichtgott 5, 223. Schöpfer 


der guten Geschöpfe 5 , 224. im 
Parsenkatechismus dargestellt 5, 225. 
hat kein über ihm stehendes Wesen 
5, 225. erster Amsrhaspand 6, 69. 

9 , 688 . 

Oromazcs (llormisdas) in medischcr 
Keilschrift gelesen 5, 154. 163. 

Orontes 7, 74. vgl. Nähr al-kabir. 

Ort. OO. berühmte der Araber 8, 525. 

Orthodox ns Johannes, angebl.äthiop. 
Kirchenschriftsteller 1, 32. 

Ortszeichen in medischer Keilschrift 
5, 161. 

O r u m i a , Atmosphäre das. 8, 603. 

Osiander, üb. d. vorislamische Re- 
ligion der Araber 7, 463 ff. Mitthei- 
lung 7, 573 f. 8, 599 f. znr binija- 
rilischen Alterthums- u. Sprarhkutide 

10, 17 ff. 

Osiris, seine Bedeutung 4, 376. 
sein ägyptischer Name 6, 255 f. 0. 
die im Nile wirkende Gottheit 7, 
428. Gerechte werden ein Theil des 
0., ebend. O, als Mumie dargrstellt 
9, 511. Stern der Seele des 0. 
ist der Orion 10, 665. 

Osorapis, Name des todten Apis 
7, 425. 

Osormnevis, Name des todten 
Mnevis 7, 435. 

Ostern am Nachtgleicbeutagc ge- 
feiert 2, 349. am Vollmoudtage 2, 
350. s. Pascha. 

Ostindisclies. Literatur 4, 76. 
Verwaltung 4, 124. s. Indien. 

Os well bespricht die Umgegend des 
Ngami-Sees wo 7, 451. 

0 s y m a n d y a s , Grab des , ist der 
Ammnnstempel 4, 407. 

'Olmänlü, seine Bedeutung 3 , 352. 

Overweg ’s u. Barth’s Reiseberichte 
wo 6, 422. 

Ovid, die ihm bekannten Pontuslän- 
der besprochen wo 9, 636. 

Oxford, Wulker'sche Sanskrit-Hand- 
schriften-Sammlung das. 2, 336 ff. 
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0 x 1 e y üb. gutta Percha, besprochen 
3, 470. 

Oxus, sein Ursprung 7, 443. Nach- 
richten üb. seine Quellen gegeben 

wo 9, 679. 


P. 

P a ar w ö rter im Canaresischen 2,276. 

Pa r hum io s ägypt. Einsiedler 1,25. 

Padärtba, Bedeut, d. Wortes 6, 10. 

Pagger rtyong, Inschriften v. dort 

10, 594 ff. 

Pala, indisches Gewicht 9, 671. 

Paläi, pers. König, Münzen v. ihm 
erklärt 8, 75 ff. 183. 

Palästina, Reisekosten dahin 1, 
349. Hänel's Heise dahin 2, 426 fl. 
Literatur 2, 469. 5, 426 ff. 8, 697. 
9, 343 f. 10, 630. 762 ff. zweite 
Heise Hobinson’s u. Siuith's dahin 
im Abrisse 7, 37 ff. (vgl. 10, 529). 
827. physische Verhältnisse P.’s 
besprochen wo 7, 449. die neuesten 
Ausforschungen in P. besprochen wo 
9, 635. die alten Heisenden dahin 
besprochen wo 9, 635. Heise längs 
der Küste P. s beschrieben wo 10, 
532. 

Palembang (Gebiet auf Sumatra), 
lleimath der Malaien 9, 255. Alpha- 
bet v. P. ebend. 

Palermo, arab. Inschrift bei P. 5, 

110 . 

P a I e s t i n e Arcbaeological Association, 
ihr Programm 8, 404 f. 

Pali, Wörtcrb. handschriftlich in Ox- 
ford 1, 352. P. ist die heilige 
Schriftsprache der Buddhisten 5, 523. 
P.- Grammatik 8, 854. 9, 632. 

Palladios, sein Werk „Paradies“ 
äthiopisch 1, 24. 

P a 1 1 e g o i x bespricht Siam w o 9, 636. 
637. 

Palme. PP. am Sinai 2, 316. in 
Gebirgsschluchten 2, 329. bei ALn- 


bah 2, 335. heiliger PP.- Hain am 
Poseidion 3, 159. 166. PP. v. Al- 
gaul vorzüglich geschätzt 5 , 18. 
heilige PP. io Arabien 7, 481. P. 
in Sprichwörtern 9, 376. 

Palmyra fälschlich in Amegarra ge- 
sucht 4, 512 f. Strasse dahin bespro- 
chen 6, 126 f. Beduineu um P. be- 
sprochen wo 6, 127. der Name er- 
klärt 8, 226. 

Paltus in Syrien, jetzt Baldah 3, 366. 

P a m p h i I er , Abstammung u. Sprache 
10, 384. 

P a in p i r n , Name der armenischen , 
Laute 3, 366. 7, 256. 

Pan, ägyptischer 1 , 300. 

Panarer (d. h. der Philolog), arme- 
nisches Journal 6, 549. 

Pancatantra, Kritisches dazu ge- 
geben wo 10, 822. P. canaresisch 
2, 281. s. Pantsch. 

Pandit’s unterweisen die jüngere 
Brahminen 5, 234, 

Pand usö h n c 1, 81. 

Paueas, s. Bänias. 

P a n g a n i - Fluss io Ostafrika heisst 
auch Lomi 3, 318. Stadl 3, 320. 

P ü n i n i , seine Grammatik herausge- 
geben 7, 162 ff. 

Panku, in der chines. Philosophie 
7, 142. 

Pantheistische AnITassuogen im 
Avesta und den Veden 7, 509. 

Panther in arabischen spriiebwürt- 
licheu Ausdrücken 7, 552. 

Pantschatanlrum v. Kosegarten, 
augezeigt 2, 125. s. Panc. 

P a o h i s. Fohi. 

Papagei in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 8, 516. 

P a p h In go n i c r , ihre Sprache 10, 
378. 

Papier. P.-Geld in China 1, 88. 
Vertrieb des P. -Geldes iii China be- 
sprochen wo 7, 253. ägyptisches 
P. ist berühmt 8 , 526. P. aus 
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China über Samarkand eingeführt 
8, 529. 

Papst nach rhines. Auflassung 6. 577. 

Papyrus, Leydener demotischer 3, 
266. turiner Königs-P. besprochen 
wo 5, 524. PP. des Leydener Mu- 
seums 6 , 249 ff. ein hieratischer 
besprochen «o 8, 620. ein gno- 
stiseber 9, 492 ff. 

Paradies. Buch des P. von Palla- 
dios äthiop. 1, 2i. syrisch 1, 350. 
von Ebedjesu 7, 113. P. nach 7m- 
roastcr Wohnsitz der Mächte des 
guten Geistes 8, 465. P. der Erde, 
welche Gegenden so genannt wer- 
den 8 , 522. P. io arab. sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 9, 400 f. 

Paradis, Venture de, grammaire et 
dictionnaire herbere 2, 13. 6, 324. 

Parakritih, w ie verschieden von 
Puräkalpab 9, L. 

Pa ran, s. Pharao u. Farin. 

Päraskara’s Grihya-Sy stem 7, 527 ff. 
ihr Verhältniss zum Crauta-Sütra 7, 
529. Probe v. P.’s Stil 7, 532 ff. 

Parchon’s hebräisches Lexikon be- 
sprochen wo 5, 108. 

Paris, Paulin bespricht den Marco 
Polo wo 5, 264. 

Parkes bespricht den Vertrieb v. Pa- 
piergeld in China wo 7 , 253. 

Pars (Persien), von den Babyloniern 
Pas gesprochen 7, 158. wie ge- 
schrieben 8, 21. 

Parsen, Tradition ders. 1, 243 ff. 
haben ihre heil. Sprache kaum be- 
arbeitet 1 , 248. ihre Exegese 1, 
255. ihre Schriften erwähnen frem- 
der Religionen mit Abscheu 1, 257. 
ihre Religion 1, 243. 252. 

Pa rsi - Grammatik v. Spiegel, ange- 
zeigt 6, 130 f. P. ist das reine 
Persisch 8, 10. 

Parsismus dient zum Verständnis* 
des Gnosticismus u. Manichäisinus 
1, 255. sein Einfluss auf den Islam 
1, 257. 258. Geschichte des P., 


ebend. sein Ende in Taberistau 4, 
71. den Verhältnissen zw. Irin u. 
Turan abgennmmen 5, 223. p. Ka- 
techismen in Kopenhagen 5, 225. 
Stelle aus dcius., ebend. Pnrsism. 
lehrt nicht Ewigkeit der Welt 5, 
228. Gestirndienst u. Weltansicht 
des P. 6, 78 ff. Perioden dess. 6, 
79. ursprünglicher Gottesbegriff des 
P. 6, 79. 80. Welteintheilung 8, 85. 
Literatur 8, 666. Einfluss des P. 
auf das Judenthum 9, 471. auf die 
Medicin 9, 472. sein INanie in den 
persischen Schriften 9, 683. 692 f. 

Partah, Wadi 2, 333. 

Par th er heissen llordenkünige 2, 186. 
Ausgangspunkt ihrer Ilerrsrhaft 9, 
189. 

Parthey, Plutarch aus Cyrillus er- 
läutert 7, 377 ff. 

Partikeln v. den Chinesen „leere 
Worte“ genannt 3, 274. ennare- 
sisclie sind ursprünglich Nomina 
2, 264. 

Parva’ s des Mahäbhärata auf Bali 
bekannt 5, 235 f. sind doppelter 
Art 6, 528. 

Parüparisän (Paropainisus), \nmc 
der Saken in Keilschrift 7, 161. 

Pas, in Babylonien für Pars gesagt 
7, 158. 

Pisa (türk. Beamter), Abführung ei- 
nes solchen in’s Exil 1, 347. 

Pascha (jüd. Fest) s. Ostern. P.- 
Fcst unter lliskin 9, 727. 

Pass, türkischer (Tazkirah), ist Rei- 
senden überflüssig 1, 347. 

Passiv im Suaheli 1, 239. 2, 140. 
im Bundo 2, 141. fehlt im Canare- 
sischen 2, 273. 

P a t a n j a I i , indischer Philosoph 6, 7. 

Pa tarn durch Sparta übersetzt 9, 
731. 

pati, indische Göttcmameo mit die- 
ser Endung sind späterer Art 1, 72. 
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Paulas Porsa, »eine syrische Dia- 
lektik besprochen wo 7, 2511. 

Pa v i e giebt die Geschichte des Königs 
Bliodja u. Kalidasa in Sanskrit und 
Ueberselzung 10, 540. 

P uzend, Bedeutung des Namens 6, 
130. 408. 9, 190. 697 T. PAzendira 
1 , * 11 . 

Peli sog, eine Reise v. Malakka da- 
bin beschrieben wo 9, 635. 

Peblevine 3, 245. 

P e li I e w i (s. Huzw Aresch) ist Sprache 
der Zeit der ersten SAsAniden 1, 
249. P.- Uebersetzuug des Zcnda- 

vesla 1, 244. ihre Wichtigkeit I, 
248 ff. ihre Mangel i, 253. P.- 
Sprache, das älteste Gemisch aus 
Arischem und Semitischem 5, 155, 
Gemisch aus Persischem u. Aramäi- 
schem 7, 315. P. -Literatur 5, 453. 
Sprachgebiet des P. 7, 453. Lite- 
ratur der P.-Miinzcn 8, 6. Bedeu- 
tung des W ortes P. 8, 10. Lite- 
ratur 8, 670. P. ist vielleicht die 
assyrische Sprache 9, 684. P.-Miin- 
zen, s. Münze. 

l’eiper, das Kapitel v. d. Freigebig- 
keit von Pir Mohammed aus Brussa, 
und Stimmen aus dem Morgeulaude 
augezcigt 5, 115. 

Peking, administrative Hinrichtungen 
daselbst besprochen wo 10, 540. 

Pelasger besprochen wo 9, 637. 

Pclla aufgrfunden 7, 61. Ausllug 
dahin beschrieben wo 10, 531. 

P e 1 u s i u m , ägyptischer Name ß. 253. 

Penang, Insel 1, 142. 

Pen (lab, Balladen u. Legenden dess. 
besprochen wo 9, 631. seit wann 
Arier daselbst sind 10, 395. 

Pen^ehir, Priigrort muhammedani- 
seher Münzen 9, 253. 

Pentagramm, symbol. Bedeutung 
8, 589. 

Pentapolis 1, 162. 190. ihre Ge- 
schichte gedeutet 8, 800 IT. 

Pentateuch, arabischer der Sama- 


ritaner 7, 48. 8. 701. Urgeschichte 
des P. mit der persischen Sage ver- 
glichen 8, 773fr. Pentateuch der 
Achtzig heisst diealex. Ifrbersrtzung 
9, 392. seioe Bestimmungen üb. die 
Priester 9, 704. 

Pera, Bnrhhandel das. 1, 208. 

Percha, gutta 3, 470. 

Perevalenko beschreibt eine Reise 
in Georgien wo 10, 822. bespricht 
georgische loschrifteu wo 10. 823. 

„Perikope des Meeres“, Gebet 
v. SAdili 7, 15. 

Perkin-s, Reisebericht 4, 112IT. Mil 
theilung 5, 393. ß, 404. 7, 572. bc 
schreibt d. kurdischen Gebirge wo ”. 
258. Mitlheilung über literar. Un- 
ternehmungen 8. 601. 9, 268. 

Perle. Pl*. im Sec v. Tiberias 3, 
348. PP. »erden Todteu iu den 
Mund gesteckt von den Chinesen 

9. 816. 

P e r r o n’s Ueberselzung eines muslimi- 
schen W'erks üb. Recht , angeführt 
3, 373. 

Persepolis s. Istalir. 

Perser studiren in Rdessa 1, 256. 
was die Schale der PP. ist, ebeod. 
PP. in Bender 1, 343. 

Persien. Altpersischei 1, 215. p. 
Ueberselzung des T a 6ari 2» 159. 
p. Literatur unter mongot, Herrschaft 
2, 206. p. Helden sind indische Göt- 
ter 2, 225. 4, 429. p. Wörter im Ca- 
naresischen 2 , 265. neueste Ge- 
schichte 2, 401 ff. 3, 1 ff- p Chre- 
stomathie v. Boldyrcff 1 , 339. p. 
Heldensage 3. 245. zur pers. Lite- 
raturgeschichte wichtige Beiträge v. 
Bland io Journ. of the R. asiat. So- 
ciety 3, 367. altpers. Lautsystem 
von Oppert behandelt in Revue 
archeolog. 3 , 368. P. heisst 

chinesisch Posse 4, 41. BabAri 
' Agam (persisches Wörterbuch) in 
Ostindien gedruckt 4, 116. Perser 
zählen 70 Wissenschaften 4 , 159. 


Digitized by Google 



Personalpronomen — Pfund 


95 


p. Literatur 4, 437. p. Namen auf 
abendläod. Münzen besprochen wo 
5, 110. neup. Literatur 5, 4531'. 
p. Cultur hat unter fremdem Ein- 
flüsse gestanden 6, 80. p. Gram- 
matik u. Untersuchungen üb. p. Dia- 
lekte v. Beresin 6, 545. jetziger 
und ehemaliger chinesisch. Manie für 
Persien 4, 41. 6, 574. altp. Gram- 
matik behandelt wo 7, 254. Er- 
oberung P.’s durch die Araber be- 
schrieben wo 7, 259. altsemitische 
Wörter im Persischen 7, 315. neues 
frnnzös.-p. Wörterb. u. p. Zeitung 
erwähnt 7, 572. altp. Hof- u. Um- 
gangssprache 8, 343 If. p. Gram- 
matik v. Beresin 8, 385. p. Litera- 
tur 8 . 665 ff. Perser gebrauchen 
auch syrische Schrift 9, 90. Ver- 
fassung des altp. Reichs 9, 182. 
altp. Gottheiten u. Religionssysteme 
9, 183. Zustand der jetzigen pers. 
Literatur 9, 270. 595, Literatur 

9. 329 T. PP. u. Meder nicht stamm- 
verwandt 9, 686. zur p. Prosodie 

10, 281. Literatur 10, 619 ff. 721 ff 
797. Beiträge zur p. Literatur ge- 
geben wo 10, 824. ein bisher un- 
bekanntes p. Lexicon besprochen 
wo 10, 824. s. Parsen u. Parsismus. 

Personalpronomen in den Kaf- 
ferusprachen 2, 142. 

Pcrsonenzeicben in medischer 
Keilschrift 5, 161. 

Pertinax, sein Meilenstein bei Si- 
don 4, 327. 

Pertsch, Ksbitifavanflvalicaritam an- 
gezeigt 7, 263. 

Pertz, die Handsdiriftenverzeiehnissc 
der köoigl. Bibliothek in Berlin, Bd. 1. 
angezeigt 7, 259 ff. 

P e s e h i t o , Berichtigungen ders. v. 
Bernstein 3 , 387 ff Handschriften 
bei Nestorianero 4, 113. P. bespro- 
chen wo 7, 258. 

Pest kommt nach der Sage alle 
siebzig Jahre 4 , 165. syrische 


Pest spriieh wörtlich 9 , 368. ihre 
Entstehung in Aegypten 9, 391. 

P e 1 8 v i u s , seine Zeitrechnung 3, 

68 . 88 . 

Petermann, A., bespricht die phy- 
sischen Verhältnisse Palästina ‘s wo 
7, 449. 

Petermann, Ignatii epistolae auge- 
zeigt 4, 271. l'eber die Musik der 
Armenier 5, 365 ff. Pistis Sophia 
angezeigt 6 , 296. 

Petersburg, tatarische Hdscbrr. 
das. 1, 339 ff. £, 242 ff. die Fakul- 
tät für oriental. .Sprachen das. IO, 518- 
neuerworbene muhaiumcd. Hdschrif- 
ten das. verzeichnet wo 10,823. sy- 
rische lldschriftcn das. verzeichn, w o 
10, 824. 

Petra ist nicht Kadesrh 1, 179. In- 
schriften das. 3, 145. 9, 230 ff. 
737 ff. Pcträer sind .arabischer Ab- 
kunft 9, 235. 

Pfau in arabischen spriichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 514. 

Pfeil, türkische PP. sind berühmt 
9, 384. 

P f e r d , ein fürstliches , beschrieben 
3, 13. Sonnensymbol 7, 475 f. das 
Wort P. in arabischen sprichwört- 
lichen Ausdrücken 7, 543 f. arabi- 
sche PP. besprochen wo 10, 534. 

PTizmaicr, türk. Grammatik u. 
japanische Chrestomathie angezeigt 
1 , 362. P. bespricht das Werk 
Tso-tschueu wo 5, 106. die Sprache 
der Aino u. v. Sagalien wo 5, 108. 
6, 126. chinesische Münzen wo 5, 
108. japanische Poesie wo, ebend. 
Wörterbuch der japanischen Sprache 
angezeigt 6, 450 f. sein japan. Ro- 
man „ die sechs Wandschirme “ be- 
sprochen wo 7 , 258. 

Pflanzen, sprichwörtliche 9, 376 f. 

Pflaumenpass 3, 349. 

Pflugschar, indisches Gottrsur- 
theil 9 , 664. 677. 

P fund, Gold-, seine Einleitung 6, 425. 


Digitized by Google 



I'hnllut — Pinien 


i»0 

Phallus, seine hieroglypbischr Be- 
deutung 9 . 494. 

Phamenollt, Monat. ,, kleine llitzc“ 
genannt 3, 272. 

P ha ran I, 109 f. 177. Berg Ph. 
1, 178. Pliaraniten 3, 147 lf. Ph. 
für Kephidiin gehalten 3, 100. Ora- 
torium das., ebend. Pharunitis bei 
Plinius 9. 23G. 

Pharao. Ph. 's Bai 3, 1 47. 109. Ph.’s- 
lied, zigeunerisches 3, 327. Ph.'s 
Säule in Wädi Müsä 9. 230. 

Pharnakos (Gottheit) auf Münzen 
in phöuic. Sehrifl 9, 87. Ph. ist 
ein Lichtgolt 8 , 87 f. 

Phorn, Gottesname, erklärt 8, 400. 

Pharphar, Fluss, jetzt A'wa£ 4, 
279. 

Phasaelis, Trümmer v. 3, 47. 54. 
T , a7. 

Phiala, See. 7, 00. besprochen wo 
I«, 520. 

Phiala, heilige Stelle im [Nil 7, 427. 
130. 

Philä üb. die Inschrift v. Ph. 1, 
204 IT. sie ist rin Dekret 1 , 271. 
ist identisch mit der v. Ilosette 1, 
277. 283. Kern ihres Inhaltes I, 
281. ihre Abfassungszeil 1 , 288. 

P h i I e Jt i o s ( Philnxenos ? ) ülhiop. 
Werk, zunächst aus dem Arab. über- 
setz! 1 , 25. 

Philo 's Angabrn üb. d. mosaische 
Kirchenjahr 2 , 340. 348. 350. 

Philosophie der Chinesen 3, 27G. 
7, 141 IT. der Indier 5, 113. (i, 
1 ff. 219 ff 7, 287 ff Ph. nach dem 
Begriffe Gazzäli's 7, 177. Itüer's 
Lrthcil üb. die indische Ph. 7, 003. 

Philoxcnog, Bischor V. Mabng 1. 
25. 35. 

P h ü n i c a 1 , 58. 

Pbünicier. Phonicixchcs |, 358. 
ph. Wallfahrer zum Sinai 3, 101. 
172. Femioinform im Phünicischen 
3, 438. Verba lert. quiesc. das. 
3, 140 f. scriptio plcna da». 3, 412. 


, Itelativum im l'h 3, 414. Arrhais 
men im Ph. 3, 440. 414. enge Yer 
wandtschuft des l*b. mit dem llebräi 
selten 3, 115. ph. Srgolatronurn 
ehend. Phiinicisches u. Tnlinudisehe» 
3, HO. ph. Inleratur \ , 488 ff. 5. 
141. ihre Handels» ege nach dein 
Norden 7 , 94. Literatur 8 , 093. 
Beiträge zur phiinirisrhrn Münzkunde 
9, 09 ff. ägyptischer Name v. Ph. 
9, 212. d. ph. Inschrift eines sido- 
nisrhen Königs-Sarkophags 9, 047 H. 
ph. Zahlzeichen 9, 050. Sprachli- 
ches 9, 051 ff. ph. Sprache mit der 
hebräischen wesentlich identisch 19. 
409, Phiinicier combiuirtrii die 22 
hiirhstrn Göltet mit den Buchstabrn 
des Alphabets 10, 110. Spraehli- 
lirhrs 10,411 ff. Literatur 10,7001'. 

Phönix. P. -Periode, die. v. Seyffarth 

.1 , 03 ff. sein ägyptischer Name 

ebend. Mythus 3, 05. P. in China 
erschienen 3 , 72. Erklärung de» 
Mythus ebend. ff., wahrer und fal- 
scher P. 3, 03. 73. Sharpes Mei- 
nung 5, 110. Dauer der P.-Periodc 
7 , 429. 9, 198. 

Phrygier stammen aus Tbrurien 10. 
308. Sprachliches 10. 309 ff. 375 ff. 

Phul, assyrische Nachrichten V. ihm 
8. 074. 

Physiologisches u. Psychologi- 
sches üb. d. Neger 1, 129 ff. 

Pickering, üb. L'mfang der Orient. 
Studien 1, 88. —■ 

Picul (indisches Gewicht), seilt Be- 
trag 3, 470. 

P ie t r a s ze »• s k i , seine Münzsamm- 
lung 9, 203. 

I‘ ij n a p pe I üb. muhamnted. Zeitrech- 
nung auf Java , wo 3. 205. 

P i I g c r s e ha ft nach Mckkah u. Me- 
diualt heisst Gesandtschaft Gottes 3. 
182. P. - Strasse 2, 334. 

Binder u. V'riedländer, Beiträge zur 
ulten Münzkunde, angezeigt 8, 425 f. 

Pinien im Libanon 2. 445. 
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Piper, üb. das I-King 3, 273 IT. ft, 
195 IT. 7, 187. üb. «I. alte chines. 
Sprache 4, 114 IT. 

Pipi für Jehova gelesen 1, 199. 

Pirathon 3, 48. 7, 48. 

Pirmin, oberster Gott der Pinua's 
3, 469. 

Pirüz , Münzen v. ihm erklärt 8, 

73 r. 

Pisidier, Abstammung 10, 380. 

Pistis Sophia ed. Srhwartze - Peter- 
mann, angezeigt 6, 296. 

Place beschreibt Arbela wo 10, 534. 

P I a i s a n t u. Lacrampe besprechen die 
Karinn (in Birma) wo ft, 263. 

Planeten in der Mythologie 3, 86. 
im Parsismus 6, 82. P. sind un- 
günstige Gottheiten bei den $abiern 
6 . 84. ägyptische PP. - Listen 10, 
649 f. ägypt. IName u. Darstellung 
10, 665. 

Plejaden in Arabien verehrt 7, 470. 

P I u r a 1 i s im Suaheli 1, 50. im .Neu- 
arabischen 1, 156. im Sechuana 2, 
16. Majrstätspl. im Kakongo 3, 20. 
hierogly phisebe PI. - Zeichen 9, 494. 
496. 510. 

Plutarch aus Cyrillus erläutert 7, 
377 ff. 

Pocken, ihre griech. und arab. Na- 
men 3, 460.' 

P o i t e v i n giebt Bemerkungen über 
einen (auf ägypt. Denkmälern ge- 
nannten) Ahmes wo 10, 825. be- 
spricht die Tafel v. Abydos wo 10, 
826. 

Pol, sufitischcr Begriff 7, 21. 27. 

Polak, hebrcuwsche Leltervruchtcn, 
angezeigt 6, 550. 

Polo, Marco, besprochen wo 5,264. 

Polykarp, Bischof, sein Grab 1,347. 

Polynesien, p. Sprachen 2, 260. 
besprochen wo 3, 471. 

Pompcjopolis, die Ruinen, bespro- 
chen wo 9, 869. 

Pont us, aramäische Elemente das. 
9, 90. die dem Ovid bekannten P.- 

Hrg. Bd. 1 -X. 


Ui ad er besprochen wo 9, 636. Ein- 
wohner u. ihre Abstammung 10, 378. 

P o o I e , horae aegyptiae angezeigt 5 
412. 

Poor bespricht das Kastenwesen auf 
Ceylon wo 10. 531. 

P o p e r , Behmenjar ben el - Marzubän. 
angezeigt 6, 435 f. 

Porcellao, io China alte Erfindung 
10, 697. 

Porpbyriou, Cap (Nabi Jünas) 1, 
326. 

Porter beschäftigt sich mit riner 
Karte v.OsUyrieu 9,269. beschreibt 
den Hcrmon, Kaswah, die Seen öst- 
lich v. Damaskus, Ba'albek u. Ilums 
wo 10, 530. 

Portugal), sein Name in Afrika 2. 
13. 15. 

Poseidion, heiliger Palmenhain das 
3, 159. 

Posse, chincs. Name Persiens 4,41. 

Possessiv - Artikel im Acgyptischen 
1, 298. 

Postwesen im türkischen Reiche 3, 
467. 

Polo w ar, welches Land darunter zu 
versteho ist 6, 419. 

Pott, üb. d. verwandtschaftliche Ver- 
hältniss zw. den Kaffer - u. Kongo- 
Sprachen 2, 5 ff. 129 ff. die Zigeu- 
ner u. ihre Sprache 3, 321 ff. 7, 
389 ff. javanische Sprache u. Lite- 
ratur 4, 269 ff. die Sprachen Snd- 
Afrika’s 5, 405 ff. üb. die Klassifi- 
cation der Sprachen 6, 287 ff. üb. 
die Kihiau - Sprache fi, 331 ff. Spra- 
chen aus Afrika's Inncrm u. Westen 
8, 413 ff. Max Müller u. d. Kenn- 
zeichen der Sprachverwandtschaft 9, 
405 ff. 

Poyan’t, Priester der Binua’s 3, 469. 

Präfixe im Kongo u. Bechuaoa 2, 
131. im Angola 2, 133. im Kaffe- 
rischen 2, 141. 

Prägorte auf sasauid. Münzen 4, 84. 
93. 8, 11 ff 27. 

7 
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l'rukril — l'unn 


Prnkrit. Mutter des llindui 1 , 360. 
Grammatik v. Ibissen 2, 258. v. 
Yavarurhi, gedruckt 3. 121. Lite- 
ratur 5, 461. I’.- Grammatik des 

Kramadiyvara wird hcrausgegehcn 
7 , 603. Bedeutung des Wortes 7, 
605. », 850. Dialekt« des l>. 8. 
850 ff. P. - Grammatiker 8. 854 1'. 
Literatur 0. 320. 

Prakriti u. Vikrili, Bedeutung 7, 
374." 

Praman, Gott der Dyaks 3, 460. 
Praindnn» (Hrkenntiiissmiltcl). ihre 
Zahl bei den philos. Schulen 7, 208 ff. 
P r a n g e y , monumens Aruhes, ange- 
zeigt 1 , 355. 

Präteritum bekommt im Meunrab. 
Alif prosthrl. 1 , 150. P. im Serliu- 
ana u. Bundo 2, 145. 

Prediger, hebräischer INarne 10 . 

512. P.-Gehülfen 1,15. 

Prem- S Agar ( Orean der Liebe). 

indisches Werk 1 , 361. 

Prcmare 1, 111. 

P re u s s e n, türkische Staatszeitung üb. 
dass. 1, 195 11. seiu Ruf iu Ghina 
6, 574. 

Priapus (griechische Stadt), ihre 
Lage 0, 540. 

Pricbard, üb. den Kongo- u. Kaf- 
fernstamm 2 , 5. 

Priester, iithiop. Werk üb. ihre 
Pflichten 1 , 23. Verrichtungen u. 
Hinkünfte der hebräischen PP. 9, 
704 f. PP. der Chiuesen auf Java 

9, 810 f. P. -Würde in Indien ge- 
hört den Urahmana's 9, XLVH. 

Prinsep als Paliiograpb gewürdigt 

10, 390 r. 

Prinz u. D e rw is c h , Roman in hehr. 
Sprache 5, 91. ist l'ebersetzung 
aus dem Arabischen 5, 92. 8, 552. 
9, 839. vgl. Ilarlaam. 

P r o b u s , sein syrischer Commentar 
zu Aristoteles besprochen wo 7, 256. 
Prohibitiv im Suaheli 1 , 239. 
Promontorium album 4, 330. 


Pronomina Prr. possess. iin Sua- 
heli 1, 51. demonstr. I, 52. P. 
im Koossn 2. 143. 148. im Kongo 
2 , 1 45. 1 49. im Srrhuaoa 2, I 47- 
im Gannresischen 2. 266. im Sa- 
mojedischen V 40, im Zrnd 7, 335. 
hieroglyph. Pronnminalzeichcn 9, 403. 
499. im llimjarisrbeo 10, 47 f. 

Propheten in Aegypten 1, 279. die 
v. Mubammed anerkannten 4, 14. 
P. bei den Suli’s 7, 21. arabischr 
sprüchw örtliche Ausdrücke v. PP. 5, 
182 ff. PP. -Gräber in Indien 1, 343. 

Prosodie der Sprachen des musli- 
mischen Orients v. Tassy , bespro- 
chen 3, 370 f. zur pers. P. 10, 281. 

Prostitution der Dienerinnen bei 
den Negern 1, 134. 

Protestanten, Fermän ihre Rechte 
betreffend 7, 568 ff. 9, 843 f. 1(1. 
304. 807 ff. 

P r o y n r t , Geschichte \ . Loaugo u. 
Kakongn », t». »eine Bemerkungen 
üb. d. Kakongn 2, 20. 132. 

Pruner, Physiologische» u. Psycho- 
logisches üb. d. Neger 1, 129 ff. 
die Wellseuche Cholera, ungezrigt 6. 
580 f. 

Prymnessos, Lage 111, 371. 

Psalmen, zur Kritik ders. 0, 107 I. 

Psammetich, ägyptische Form de» 
Namens 10, 679 

Ptah durch den lebenden Apis re- 
prüscutirl 9, 106. Bedeutung de» 
Wortes 9, 197. 

Ptolemüus Kpiphatics auf der In- 
schrift v. Rosette (Pltilü) 1, 274. 
280. sein Geburtstag 1, 282. seine 
Gemahlin Kleoputra , ebend. seine 
Tochter Irene 1, 284. 

Ptolemüus (d. Geograph) berich- 
tigt wo IM, 525. 

P u a n k u in der rhines. Philosophie 
7, 142. 

Pütia (Piirna, Punja), alle Mahrat- 
tenhauptstadt, ilauptsitz der Sanskril- 
gelehrsamkeit 9, 265 f. 
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Manische«, Literatur 4, 81. 489. 
8. 717. 

P u r 5 k a I pah, wie \ crscbieden von 
Parakritih 9, L. 

I'urünasamgraha herausgegehen 
7, 604. 

Pnraodufit, per*. Königin, Münzen 
v. ihr 8, 142. 

Purbi-bhäkba, indischer Dialekt 
1, 360. 

Muri und der Tempel v. Jagannah be- 
sprochen «n 1, 125. 

Maro hi ta, stell« ertretende Priester, 
ihr Amt 1, 77 IT. 

P ur ii sh a - pa ri k s ha in Sanskrit 
aulgefundeu 8, 571. 

Pürvada Iiale Canada , Bedeutung 
*, 258. 

Pusa (Boddhisatwa), bnddhist. Halb- 
götter 1, 108. 

Pu sch lo (Afghanisches), Literatur 
4, 79. s. Afghanen. 

Pya, Titel der Uutergatrnpen (i, 475. 

Pyramiden, ihre Zahl 4, 406. ihre 
Bedeutung 5, 120. 

Pytheas v. Massilieu . sein Reise- 
weg 7, 9*. 


o- 

qadhita, wem im Parsismus das 
Beiwort beigel«gt wird 5. 227 6 
Qunrnntania, Berg 2, 58. 

Q untrem er e , bespricht Inschriften 
aus Axurn wo 1, 64. seine Chre- 
stomathie en turc oriental. 2, 253. 
seine Unternehmungen .{. 466. 
Quellen auf Sinai 2,318. blutwar- 
me salzige in Palästina 7. 58. 

R. 

R. - La u t fehlt in den Kaflersprachen 
2, 130. eigcnthümlirhcs R. im Ca- 

naresiselien 2. 262. 
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M a , der Sonnengott, erzeugt sich selbst 
7, 127. 

rab auf assyr. Inschriften gelesen 7, 
79. 

Rabadijjab, Widi al-, in Palästina 
7. 44. 

Ha b b a t h- A m m on 1, 167. 

Habbinen, Literatur s. Judenthum. 
Rabbino wicz, hebr. Grammatik nn- 

gezeigt 1», 136. 

Habe. R. "Noahs bildlich gesagt ft, 
182. R. in arab. sprichwörtlichen 
Ausdrücken 8, 509. wer die ,.HH. 
unter den Arabern“ sind 10 , 82. 

Rabi'at al-faras u. sein Stamm 10 
432 f. 

Raden Saleh, Nachrichten v. ihm wo 
6, 421. 

Rädhäkdnta. Räjd, Verfasser 
einer grossen Lnryclopndie 7 , 602. 

Radi b i 1 1 a h , al-, Regierungsgesch 
10, 466 f. 

Radj-nili (Hindiwerk) besprochen 
wo 4 , 396. 

Radirungen in iithiop. Handschrif- 
ten sind häufig u. warum 1 , 29. 

R a f‘a Ii bei den Magribinern für Ham- 
mah gesagt 9, 558. 

R a f fa e I i , grosses Franzos, persisches 
Wiirtcrb., angeführt 7, 572. 

Raffles, Gouverneur in Singlmpiir, 
seine Verdienste 1 . 127. 

Räfi knb, Stadt , ihre Lage 10, 485. 

Hages in Medien, Lage 5, 470. 

Kiighuvu nya. im Auszüge gegeben 
wo 7 , 603. 

Rnhäh, Wadi al-, 2, 317. 321. 

Hnhbah am Luphrat 10, 446. 

Ra hl ah im llermnngebirge mit Ru- 
inen 7 . 68. 

Hnhmanier, sußtische Sekte, ihr 
Katechismus besprochen wo 10, 
534. 

Rahta-Versc, wenn zuerst gedich- 
tet 10 , 539. 

R a i (Stadt) erobert 2 , 288. Münze 
v. R. (Fils) 10, 293. 

7* 
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Rnj — Rawlinson 


Hij Miiln (Bengali-Gedicht) bespro- 
chen wo G, 120. 

Räja R ii dh ä k ä n t a 's Sanskritlrxi- 
knn 5, 93. 

R a i d a n , Schloss in Ijimjar 10, 18. 
23 r. 

Rüjcudraldi Mitra bespricht eine 
Sanskrilinschrill wo 6, 420. 

Rai hä n, Gebirg 6, 398. R. al-albäb 
(Satiren auf arab. Stämme), im Aus- 
züge gegeben wo 10, 538. s. Rihän. 

R a i ni a b a 1 - 11 ii g e I , eiue Reise durch 
sie beschrieben wo 7, 001. 

Rn kalt, Stadt in Bornu G, 309. 322. 

Ralfs, Beiträge zur Geschichte und 
Geographie des Sudan 9, 518 0". 

R ä in , Birkat al - , (Phiala) 7 , 66. 

R a in a h , vermuthl. Raum des Stam- 
mes Asser, mit Sarkophagen 7, 42. 
R. in .Naphtali mit fruchtbarer 
Ebene 7, 43. R. in Benjamin mit 
alten Grundmauern 7, 56. R. in 
Juda, cbend. 

R u m a n t h a (Ramillia , das spätere 
Laodirea ) auf phönic. Münzen 6, 
478. 

H ä m ä y a n a canarcsiseh 2, 278. seüi 
Verfasser 5, 235. balinesisches R.. 
ebend. 

II ii in h o r m u z , Münze v. dort 10, 292. 

R a m I a h , Thurm u. Kloster das. I, 
350. Uüu das. 4, 343 f. 

Ramscs. R. II. Erbauer des Am- 
nionstempels in Theben 4, 407. R.’s 
Vater 9, 197. 

Ita nt hi ah, ob Arimathia 7, 49. 

R ä p a n g heissen makassarischr Ge- 
setze 6, 402. 10, 283 r. 

Raphidim, Thal 2, 320. 327. 

Rapoport, Ererb Millin angezeigt 
6, 443 f. 

Räs al-'Ain, Umgegend 4 , 329. 7, 
49. R. Muhammad 3, 159. R. al-uii’ 
bei Timbuktu 9, 593. R. ‘Ain au 
den Chaborasquellrn 10, 461. 

R ä s a j j a b 2, 434 f. am Hormon 7, 68. 

Käsajjat al-FahÄr in Syrien 7, 67. 


Rnsid al-din (d. Alle vom Berge), 
seine Wunder ii Weissagungen be- 
sprochen wo 3, 374. R., al-, eine 
Münze v. ihm 6, 116. R.’s t.ämi 
al-tiiwiirili, tatarisch herausgegeben 

4, 518. 6, 125 dritter Theil v. R. 
al - din's Geschirhtswerke gefunden 
G, 406. 10, 823. üb. Barkiarok’s 
Regierung 9, 800 IT. 

Rnsid ijjah, Ortschall bei Bagdad 
10, 462. 

R a s i s , Morus , seine Chronik be- 
sprochen wo 8, 626. sein eigent- 
licher Name, ebend. 

Raskcnen, Aufstand in Aegj pten 
unter seiner Regierung 9, 209. 

Rasmusscn historia praecipuor. Arab. 
rognnr., ihr Verhnltniss zu Rciske's 
Cnllcetaneen 1, 369. 

Rath, Berg des bösen 3, 37. 

Rail, Gewicht 10, 483. 

Ratte, Wüsten -R. in arabischen 
sprichwörtlichen Ausdrücken 7, 556. 

Rautenkörner gegen Zauber ge- 
braucht G, 492. 

Ravenduz, merkwürdige Säule in 
der Nachbarschaft 8, 602. 

Ravenshaw bespricht das Sri Jantra 
u. Doppeldreicck wo 7 , 252. sym- 
bolische Eig. aus Ninive wo 10, 527. 

Rawlinson cuneifomi inscriptinns 
1, 215. R. in Journal of the K. 
nsiatic society 3, 368. 8, 674. 

Commentary nn the cuneiform in- 
scriptions of Baby lonia and Assyria 
angeführt 5, 146. Vorträge über 
assyr. u. babvl. losch rillen wo 5. 
523. seine Deutungen besprochen 
wo 5, 525. bespricht die Inschrif- 
ten v. Behistun u. Nakschi Rustam 
wo 7, 253. gegen den Vorwurf 
der Selbstsucht vertheidigt, ebend. 
giebt Briefe üb. assyr. u. babylon. 
Alterthiimer wo 9, 636. bespricht 
die alte Geschichte Babyloniens wo 
10, 521. bespricht assyrische u. 
babylon. Königsnainen 10, 525. 
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Maxau, Unholde der nid. Mythologie 
1, 293. 303. 

II a y in o n d bespricht China wo 9, 636. 

Har. i, al- (Rbazes), a treatiae on the 
small - pox and measles , trauslated 
by Greenhill, besprochen 3, 457 IT. 

re bau, in Keilschrift gelesen 7, 79. 

Itebbubn. RR, in Palästina 4, 345. 
K. in arabischen sprüchwörtlicheii 
Ausdrücken 8, 513.-514. 516 

Itebmao n’s Reise in Ostafrika 3, 
316 f. bekommt einen sonderbaren 
Orden von einem Dschaggahäuptiinge 
3, 318. 

Recht, muslimisches, besprochen wo 
3, 372. 373. 4, 396. v. Tornauw 
über ums. R., angeführt 5, 393. 
Geschichte des muslim. Rechts be- 
sprochen wo 5, 394. hanifitisches, 
wo 5 , 397. 7 , 254. 10, 535. R. 
'der Rimmi, ein dass, bestimmendes 
Ketwa steht wo 7, 256. arabische 
sprüchw örtliche Ausdrücke v. R.- 
Lehrern 5, 301 lf. RR. der Prote- 
stanten in der Türkei , durch einen 
Fenuäii festgestellt 7, 568 ff. Kunst- 
ausdrücke des muslimischen R.’s 8, 
347 ff. 

Redhouse, grammairc raisonnce de 
la langue Ottomane 3, 351. 354 ff. 

II e d j a u g (malaiische Völkerschaft), 
ihre Schrift und Handschriften 9, 
255 f. R. ist ein malaiischer Dia- 
lekt 9, 259. Marne der R.- Buch- 
staben 9, 257. 

Redner der Vögel , wer sie siud 

8, 505. 

Redslob, Tartessus, angezeigt 4, 
276. Remerkoogen über pbönicische 
Handels» ege nach dem Morden 7, 
94. Geber den Zweibürnigcu des 
Koran 9, 214 ff. 307 f. 

Reer«, caaares. Wörterbuch 2, 282. 

Rege n in Bender 1 , 343. Regen- 
güsse in der Wüste 2, 328 in 
arah. sprücbw örtlichen Ausdrücken 

9. 391. 


Regenbogcu heisst Bogen Gottes 

5, 180. 

Reggio, Strenna Israelitiea, angezrigt 

0, 563. 

Rehobot-Ir, das heutige Auah 

8, 219. 

Reichel, de Isidis apud Romanos 
cultu, angezeigt 5, 121. 

Reiher am Jordan 2, 61. 

R c i j n v a e n giebt des Chineseu Oug 
Hoc Hoc Bemerkungen üb. d. indi- 
schen Archipel wo 9, 633. bespricht 
die Umgebung v. Canlon wo 9, 634. 
Keime im Aethiopischen 1, 39. im 
Chinesischen 5, 205. in syrischen 
Gedichten 10 , 1 1 0 ff. 

Reinaud, monumeus 2, 75. arab 
Kriegskunst im Mittelalter, nogezeigl 
3, 373. Memoire geographique sur 
l’liide etc. angezeigl 4, 268. be- 
spricht Schiesspulvcr u. griech. Feuer 
wo 4, 397. sein Abullüdä besprach, 
wo 5, 108. 263. bearbeitet den 
Har iri 5, 258. 

Rein ho Id, noctes Pelasgicae, äuge 
zeigt 10, 568. 

Reinigung, Bedingung der An- 
nahme des Gebets 4, 8. 

Reis -Felder iu Palästina 1, 4281. 
R.- Körner , indisches Gottesurtbeil 

9, 664. 676. 

Reisekosten v. Triest bis Buirut 

1, 349. bis Jerusalem 2, 356. Ko- 
sten eines Führers in Bairut 4, 324. 

Reisende in Aethiopien 1, 1 ff. KR. 
in der Türkei brauchen keine türk. 
Pässe 1, 347. 

llciske verwechselt iNahroan I, 60. 
de rebus ab Arabibus geslis ed. 
Wüstenfcld 1, 369. ist gegen llnm- 
za Ispalmni ungerecht 1 , 370. 
Reissblei als Augenschminkc ge- 
braucht 5, 240. 

Kcklita, indisches Idiom 1, 360. 
Relativum, arabisches der sinail. 
Inschriften 3, 142. im Pbiinicisehen 
3. 444 
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fiemusal 


llödiger 


Ucmusat I, III. der Fälschung be- 
züchtigt 4, 39. 

Henan bespricht syrische Handschrif- 
ten wo 7, 236. 

Realer bespricht punische Namen 
wo 7, 127. 

Repha im, Ebene 37. 

Iteuss, üb. eine ihm gehörige nrab, 
lldschrirt 2, 360 IT. Uebcrselzung 
der Sanforah 7, 97 11'. 

Uevue archeologique nngezeigt 

з. 368 ff. 4, 109 r 5, 524 r. 7, 
127 f. 8,620. ft,869. 10,825. 

de 1' Orient, de PAIgerie et 

des colonies ongezeigt 8, 204 ff. 
Hey, Briefe über Aegypten stehen 
wo 3, 372. 

H e y n o I d s bespricht Stamme in Assam 
wo 6, 419. 

K h ai' d e n er 3, 1 47. 

K h azes , s. llizi. 

Khenius, Tomil grammnr 2, 272. 

H h o d u s , Orient. Bibliothek das. 3, 
120. 364. ihr Hauptinhalt 6, 541. 
rh. Drachmen sind halbe Drachmen 

9, 78. 

Ithythmus. üb. R. u. Accent in der 
Sprache 6, 153 ff. R. im Syrischen 

10, liif. 

Ki'üm, Heiligthum in .San'S 7, 472. 
Ilihhavas Mythe 2, 126. 

Ri bk 4, Name, in Keilschrill gelesen 

8, 231. 

Itibla, Furth des Orontcs 3, 366. 
7, 75. Monument bei R. s. Harmul 

и. Kdmu'. 

Ricci, Matthacus (Limateu) 1, 118 0'. 
Richter, hebr. Priesterthum in der 
R.-Zcit 9, 71 1 f. R. -Brücke im Par- 
sismus 9, 691. 

Riegel, lüeroglyphiscbe Bedeutung 

9. 497. 

B i e u und Böhtlingk, llemacandra’s A- 
bhidhaiiarinlümnni angezeigt 3, 377. 
Ri ff-Pirateu, Luternehmungen gegen 
sie besprochen wo 9, 637. 


R i g b y berichtet üb. die Berge von 
Satpura wo 0, 422. 

Rigg bearbeitet ein Snndn - Wörter- 
buch 9, 268. 

Rigw eda, Oxforder Ausgabe 3, 120. 
seine zw eckm'üssigste Kintheilung 4. 
514 ff. 

Riliü 2, 55. s. Jerirho. 

R i b Ä n , Gebirg 6, 398. 7 , 39. s. 
Raihün. 

R iis , Elemente des Akwapim-Dialekts 
der Odsrhi-Sprache , besprochen 8. 
413 ff. 

Ring, R. Gottes heisst das gemünzte 
Gold u. d. w eibliche Sehnnm 5. 180. 
R. Salomo’s Symbol der Herrscher- 
macht 5, 184. RR. werden bei den 
Verhrirathungrn der Chinesen ge- 
wechselt 9. 815. 

Ritter giebt dekkanische Namen \rr- 
unstaltet .1, 109. bespricht die For- 
schungen des Sudan u. Nigerlaufs 
wo 9, 637. 

Ritterthum (chevalerie), arabische, 
besprochen wo 4, 396. 

Robinson, E., neue Untersuchun- 
gen üb. d. Topographie Jerusalems, 
angezeigt 1, 355. sein« Meinung 
üb. d. Tyropiion 3, 43. Mittheilun- 
gen üb. bibl. Geographie in Biblio- 
llicca sacra 3, 349. üb. New- York 
4, 117 f. üb. Kodes in der Wiiste 
4, 280. Mittbeilung üb. seine zweite 
Reise 6, 454. zweite Reise nach 
Paliistiua im Abriss 7, 36 ff. ausser- 
dem noch beschrieben wo 10, 5‘><) 
827. beschreibt einen Ausflug nach 
Pell* wo 10, 531. bespricht die 
Gage v. Kopcrnaum wo 10, 531. 

W., bespricht die Sprachen v. 

Assam wo 6, 419. 420. seiue Mei- 
nungen üb. das Malaiische 9. 2öj jf. 

Rüdiger üb. Inschriften aus Axum 
1, 64. üb. den Yngclnumen m u r 
1,338. Miltheilung W hi t i ng's zur 
Topographie Jerusalems 2.231 IT. iib. 
Beer 3, 130. iib. einen in Pbüuicicn 
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gefundenen geschnittenen Stein ft. 
2 Ulf. ein dritter hebräischer Sie- 
grlstein 3, 347 f. wissenschaftlicher 
Jahresbericht 5, 417 tf. 8, 037 IT. 
9, 321 ff. 10, 091 ff. üb. d. phö- 
nicische Inschrift eines sidonischen 
Königs Sarkophags 9, 647 lf. 

Hii er bespricht die S&nkhya - Lehre 
wo 0, 293. 421. seine lilerar. Un- 
ternehinungen 7, 003. sein lirtbcil 
üb. d. indische Philosophie 7, 003. 
Mittheilung üb. ostindisrhe literar. 
Unternehmungen 8, 570. 840. Ma- 
hjkavi Sexpir u. s. w. (bengalisehe 
1 ehersei/.. Sbakespcarischer Stücke) 
angezeigt 9, 637. 

Hohr des Propheten 10, 448. 

It übrig, researrhes in philos. und 
coniparal. philulogy, angerührt 5, 390. 
11 o ni , Erbauungsjahr 3, 08. soll mit 
China in Verkehr gestanden haben 

0, 575. 

11 o m ä I a , falsch geschrieben Duaiaila 

1, 63. 

K o Ul a n o , Jakob, seine Bibliothek 9. 

840 r. 

H öm e rs tra ss e nach der Sinai-Halb- 
insel 1, 168. 184. 187. 189. bei 
Bäuiäs 2, 430. am Lykas 2, 445. 
s. Strasse. 

Ilondot beschreibt Caulon wo 3, 
370. behandelt Münzen u. Auslauseh- 
mittel im Sulu - Archipel, desgl. die 
Lüngenmaase in Cochiuehina so 3, 
372. 

Hose. HR.- Felder bei Jerusalem 7. 

56. die geschützteste Sorte 8. 528. 
Hosen, Bericht aus der türk. Stnats- 
zeitung üb. Preusseu 1, 194. üb. d. 
eonstantinop. Ausgabe des Taburi 

2, 159 lf. üb. eine Gosch, des Li- 
banon 3, 121. Beiträge zur türki- 
schen Lexikogruphie 4, 392 f. 

11 ose n ga r len des Frommt», ind. 
Werk 1, 361. 

ltosettc. Inschrift v., ihr Zeitalter 

3, 403. s. Phila. 


II o s s , das des Sonuengottes 7 , 82. 
IIH Indra ’s 1 , 67. ihr Beiwort 
brabiuajug 1 , 68. Sonne als Ross 
dargcslellt 2, 223. 

, über phüuieische Gräber auf 

Cypern ungerührt 6 , 526. v. ihm 
copirlc Inschriften aus Petra 9,231. 
Ross os auf plüinic. Münzen 6, 478. 
Rost, Nachträge zu Gildemeister's 
Bibliothcru Snnscrita 8, 604 lf. 
Rostock. Münzsammlung das. 2, 364. 
Roth, Mittheilung üb. d. Alexander 
sage 9, 797 f. 

II., üb. Brahma u. die Brahma 

neu 1, 66 lf. üb. indische lldschrif- 
ten u. Drucke 1. 199 lf. üb. Wür- 
felspiel in Indien 2, 122 lf. üb. d. 
Feridunsage in Persien u. Indien 2, 
216 IT. Yüska’s Nirukta angezeigt 

з, 376. 7, 256. die Sage v. (iem- 
sid 4, 41711'. die zweckmassigslc 
Ginllicilung des Rigveda 4, 514 lf 
die höchsten Götter der arischen 
Völker 6, 67 lf. Etymologisches zum 
Avesta 6, 24311'. Abhandlungen iu’s 
Englische übersetzt wo 6, 411. II. 

и. Höhtlingk's Sanskritwörterbueb an 
gezeigt 8, 392 ff. die Todtenbe- 
stattung im indischen Alterthum 8, 

467 ff. 

Rotlang, eine Pflanze auf Celebes 

6, 537. 

Rouge, de, bespricht eine Hicrogly- 
pheniuschrifl von Semne wo 3, 369. 
Urbersetzung eines agypt. Ilyin- 
mus an die Sonne 4, 374 lf. bespricht 
die 12. Dynastie des Manetho 5. 
110. einige hieroglyphischc Inschtif- 
ten wo 7 , 127. H. bcurthcill wo 

7, 128. bespricht hieratische Pa 
pvrus wo 8, 620. astronomische 
Angaben auf ägypt. Denkmälern wo, 
ebendas. 

Rousseau bespricht die Geschieht** 
des falschen Fadl wo 4, 397. dir 
Reise des Schaikh al-Tigani in Tn 
uis wo 19. 533. .>35. 
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Rovredo — Sddilt 


Hnvredo's Entdeckungsreise nach 
Antioquia besprochen wo 9, 636. 

Royer, Text u. Uebersetzung aus 
Humäjün-nime, wo 3, 374. 4, 397. 

Ruba bah, arab. Saiteninstrument 5, 4. 

Rubikon, Jahr seiner Ueberscbrei- 
tung durch Cäsar 3, 68. 

Ru bin so bn bespricht die Kabbala 
des Zobar wo 7, 449. 

Riickert, aus Gänii’s Liebesliedern 
(Text u. Uebersetzung j 2, 26 ff. 4, 
44 ff. 5, 308 ff 6, 491 ff. Gedichte 
aus dem Antara -Roman (Text und 
Uebersetzung) 2, 188 ff. eine Ode 
des Schiking übersetzt 6, 535. Be- 
merkungen zu Mohl’s Ausgabe des 
Firdüsi Bd. I. 8, 239 ff. 10, 127 ff. 

R u <1 A‘, arab. Idol 7, 499. 

R u d r a der indischen Sage 2 , 222. 

R u b A 1 , arab. Heiligthum 7, 495. 

Rum (Rom) , Gebrauch dieses Wor- 
tes 2, 13. 

R u m a 3, 50. 60. 

Ru mb, Wldi al- 3, 47. 54. 

Rümi, Uirbat al- 3, 50. 60. 

RummAnab 3, 50. 60. 

Rupie, ihre Eintheilung u. Werth 
9, 631. 

R ü p p e 1 1 hat das äthiopische Buch 
SnksAr gesehen 1, 28. 

R u s a i d u. ßahdah , ihr arab. Wör- 
terbuch besprochen, wo 3, 370. 

S. 

Saale bi, s. Ta Alibi. 

Sibi (Sabbas), St., sein Lebcu ara- 
bisch 1, 150. sein Bild 2, 64. Mär 
S. , Kloster, Ausflug dahin 2, 52 ff. 
Beschreibung 2 , 63. Kafr S. , das 
alte Anlipalris 7, 48. 

Sabäer (südarabisches Volk), ihr Ver- 
bältniss zu den llimjaritcn 10, 67 f. 

S a b ä i s m u s die Religion der vor- 
muhanim. Araber 3, 153. 195. von 
Chwolsnlm behandelt 5, 392. 443. 
vorzügliche Quelle lur den $., ebd. 


Sabarduk (im Sudan), Sultanat das. 
9, 527. 576. 

Sabbäb, König v. Jamao, bekriegt 
die Stämme Rabrah 10, 433. 

Sabbathfluss 3, 350. 7, 76. 

Sabhah, Landstrich in IN'ordafrika 
4, 373. 

Sabier verehren den Thierkreis und 
die Planeten 6, 84 (vgl. den Art. 
Stern). S. , Bewahrer des alt -vor- 
derasiatischen Sternendicosts 7, 468. 
Analyse v. Chwolsohns Werke gege- 
ben wo 10, 823. 

§abrah (Snbratha), Denkmäler das. 
besprochen wo 10, 535. 

Sablukoff giebt eine llebersetzung 
des Abü’l - gäsi heraus 8 , 385. 

Sachanin 3, 50. 60. 

Sachs, Katalog hebr. Handschriften 
mit Auszügen, angezcigt 5, 402. 
llojonah , Zeitschrift für d. Wissen- 
schaft des Judenthums 5, 531. Bei- 
träge zur Sprach- u. Alterthums- 
forschung aus jüdischen Quellen, 
angezeigt 9, 870. 

Sachsens Ruf in China 6, 577. 

Sacy, de, l'rtbeil NdsiTs über ihn 
1, 208. Chrestomathie berichtigt 3. 
95. Mfrnoires sur diverses antiq. 
de Perse angeführt 5, 224. wird 
von Tantawi berichtigt wo 10, 823. 

Sa'd, arab. Idol 7, 498. 

Sn di, eine b'asidah v. ihm persisch u. 
deutsch 7, 589 ff ob S. Re|jtah- 
Verse geschrieben, wird untersucht 
w o 7, 603. 10, 539. aus S.'s Diwin 
Stellen in Text u ( ebersetzuog 9 
92 ff. S. hat auch hiudustanischc 
Verse geschrieben 10, 539. 

Sa di kan (nestorian. Dorf), merkwür- 
dige Säule das. 8, 602, 

S ä d i 1 i , ‘ Ali Abu 'l-IJasan, sein Name 
7, 13. 16. 26. Ausbreitung u. Schrift- 
steller d. S. -Ordens 7, 24. Kaffee- 
erfinder 7, 25 Lebensbeschreibung 
7, 25. 27. 
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Sadrawi (Isaac Schadrensis) , svr. 
Grammatiker 2 , 378. 

§afa, rSabl, mit Tempelruinen 7, 68. 

al-$afä, Pass 1, 183. 

.Safad 2, 427. 

$äfatä in Syrien mit altem Schloss 
3, 365. 

Saffüriah und sein Brunnen 7, 46. 

Safi'i, al - , sein Urtlieil über den 
Sufismus 8, 556. sein Leben 9, 164. 

Säfi'iten, ihre Getehrtenschulcn in 
Damask 8, 357. 

§arsäfah, Theil des Sinai 2, 321 ff. 

Sagwän, (jabal 7, 16. 27. 

Sab- Gestirn (Orion) 9, 510. 514. 
516. 10, 665. 

Sah- Dynastie v. Suraschtra, bespro- 
chen wo 5, 521. 

Sah ab, Wädi 2, 315, 

Sa hak d. Gr., Katholikos u. Lieder- 
dichter Armeniens 5, 368. 371. 

Sahainat 'Ali, Mir, giebt die Ue- 
bersctznng einer Schrill des Mau- 
law i Isma il wo 7, 453. 

Sahara 2. 490. ihre ehemaligen Be- 
wohner 9, 583. 10, 286. 

S äh £ a n abäd, Karne v. Delhi 1, 343. 

§ a h i h , der des Butiari 4 , 1 ff. sein 
kanonisches Aosehn 4, 3. sein In- 
halt 4. 7 ff. 

Sahir al-din, Ausgabe v. Dorn, an- 
gekündigt 4, 394. 

Sahitya Darpana, Ballantine’s Aus- 
gabe G, 293. 7, 603. 

Sahjus, syr. Dorf 2, 438. 

Sähnämeh 1, 258. Fabel vom Fe- 
ridün 2, 216. Hauptquelle der pers. 
Sagengeschichte 3, 245. Kxemplar 
io Lund 5, 259. Ausgabe v. Teheran 
7, 107. Bemerkungen zu Mohl's Aus- 
gabe 8, 239 ff 

Sahn in 3, 50 f. 60 (=Sogane) 

, 7, 44. 

S ä h p ü r s. Schdpür. 

S a i b a h , Vorfahr Muhammeds 7, 30. 
wird ‘Abd al-Mutlalib genauul 7, 
30. 32. 


Saibani, Muhammad ihn l.lasan ul , 
Bemerkungen üb. sein Leben gege- 
ben wo 10, 533. S. - naineh (türk. 
Geschichte im dschagataischcn Dia- 
lekt) gedruckt 4, 251. besprochen 

5, 259. 

§ a i d ä (Sidon) 4 , 326. 

Saif al-daulah, der Ilamddnide 10, 
464 ff 

Saif al-din, Münze v. ihm 9, 265 
Saif du Jaznn, letzter einheimi- 
scher König v. IJimjar 10, 20. 
Saifibn D<* Jazan, Sultan v. Bornu 

6, 307. 320. 

Saib, Gabal al-, 7, 65. s. Ilermon. 
Saizadch, Snpercommentar zu Bui- 
daw i , erschienen 5, 258. 
Saküsak, Stamm in Jamau G, 307. 
320. 

Saken (Volk), ihr Name in babylou. 

Keilschrift 7, 161. 

Sakir, liafat al- 7, 40. 

Sakko dema, Oase 6, 309. 322. 
Sakläriüs, al-, der griech. Kaiser 
Sklcrus 10, 494. 

Sakrdn, neuarab. Dichter G, 205. 
208. 

S&kut, das alle Sucroth 7, 50. 
§aläh al-din (Saladin) 1, 167. Le- 
ben dess. v. Abu Samr, gedruckt 3, 
466. sein Verhältniss zu BahA al - 
din 8, 819. eine Traucrmünze auf 
seinen Tod 7, 229. 9, 204. 10, 301 . 
Saläm, d. b. Audienz 2, 421. 3, 16. 
Salämä führt das Christcuthum in 
Aethiopien ein 7, 345. Ahha S., er- 
ster Abuna der älbiop. Kirche , nn- 
gebl. Leberselzer des Buchs Pliilc- 
xios 1, 25. 36. 

Snlämah, al-, Burg 10, 483 f. 
Salem 1, 194. wo zu suchen 3,56. 
Sa I b i n , Schloss in IJimjar 10, 20 ff 
25. 

Salib, Nähr al-, in Syrion 7, 77. 
$äliti, d. Prophet, sein Kameel heisst 
Kameel Gottes 5, 180. liildl. Sinn 
des Ausdrucks Kameel S's 5 , 183. 
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Sdlirn — Sanherib 


S. ib» Mahmud . Empörer 10, 455. 
4GI. 

.Sä lim, al-'Awad, jetzllebcndcr nrnb. 
Dichter 5, 13. Sulluu S. erobert 
Syrien A. 4%. S„ Dorf in Pulästiua 
7, 47. Ebene v. S. 7, 58. S. ihn 
7. ijäd, Statthalter. Münzen init Peli- 
lew Hegenden v. ihm II, 157 II'. 

Salisbury, Geschichte des Buddhis- 
mus 1, 88. bespricht muhaiiiincdani- 
sclic Sekten wo 7, 25t). giebt eine 
Risälah v. (jälid wo 7, 259. 

Sa lla, Residenz v. Ksntnhara 3,319. 

Salläniah, Stadt u. VVädi 7, 44. 

Sa I man, aur assyr. Inschrift gelesen 
», 597. 

Salome 1, 215. 

Salomo, Sprüche S's äthiopisch 1, 13. 
Stammvater des iitliinp, Königshau- 
ses 1, 42. Sprüche S’s arabisch 
1, 357. mit Geinsid identifirirt 4. 424. 
Entdeckungsreise nach den S.-Inseln 
beschrieben wo 9, 635. Priesterthum 
zu S’s Zeit 9, 721. Sagen von S. 
u. Ililkis 10, 19. 20. 

Salt, voyage to Abyssinia £, 8. 

Salz- Sec bei Aleppo 3, 3015. 

Sä in -Sage u. Säin-nämeh 3, 245 ir. 
S. ist identisch mit Thrita 3. 240. 
250. mit Khreyärpa 3, 251. mit 
lliiinäi u. Ilumüytin 3,252. S.-näinch 
lldschrilt, cbcnd. Inhalt der Sage 
3, 253 fr. S.-Sage ist dichterische 
Fiction 3, 201. 

S a m b n , einst südliche Grenze von 
Axurn 1, 10. 

Samarang bat viel Chinesen 9, 809. 

Üauarion, Mitthrilungeu darüber 
3, 40 IT. s. Handschriften 7, 48. 

Samarkand, Münze v. dort 10. 295. 

Sa in hu, ilerg in Afrika K, 504. 

S a in i ii a , Stadt in lioruu (i, 308. 32 1 . 

Sa nun a r , arab. Stamm, seine Wohn- 
sitze IO, 829. 

Saiumasijjah, al Kbene u. Thor 
in Bagdad 10. 450. 


Sammler (Glcuncr), indochinesische 
Zeitschrift 1, 230. 

Samojeden, üb. ihre Sprache 5. 
24 ff. s. Dialekte bearbeitet 5. 201. 
Literatur II. 679. 

Sainsamah, berühmtes Schwert 9. 
382. 

Samsin, ,\aba' 7, 72. 

Samuel, d. hebr. Prieslrrtbuiu in 
den Bücl.eru S. 9. 712. ob S. Lcvil 
gewesen 9, 717. S. brn Tibliou. 
l'eberselzer der Alexaudersage 9. 
838. 

S am ü u , Gipfel im Libanon 2, 438, 4 13. 

Xanuirah als Mannsname 7, 487. 

San'a, Venusdienst das. 7, 472. Pa- 
last Gurndan das. U, 525. Götzen- 
bilder das. 10, 22. Dumm das. IO, 
27. Kirche das. v. Abrahn gebaut 
10, 28. ein zweites S. 10, 23. 

Sana il in der arab. Tradition |)l. 
1. 13 0. 

■S a ii a ma i ii 1. 215. 

S a n a p a , OrUgöltin v. Siuopc 9. 80. 

S a n d n n , lydisrher Gott , ist assy- 
risch 10, 382. 

S a n d h i - Regeln im Cnnaresisrhen 2. 
203. 

Snndhyä, dir täglichen Gebete der 
Rrabiunnru ti, 553. 557. 

S a ii d s t e in ui o n u m e ii t e in Aegy p- 
ten sind wohl erhalten 1, 202. 

Sanfarab, übersetzt 7, 97 IT. 

Saoguinetti bespricht die Reise 
des Ihn llalülah wo 9, 030. gielit 
einen Auszug des Itnihün al - albäb 
(Satiren auf arab. Stämme) wo 10, 
538. einen Auszug aus der Geschichte 
der Medicin v. Ihn Abi L’saibi ah 
wo 10, 540. 

Sanherib, Krbnucr der Paläste \. 
Kujunguk u. Nabi Jiinus il. 597. 073 
seiu [Vninr iu Keilschrift 8. 597. 
assyr. Nachrichten v. ihm H, 073 
S., llcld der Sage 8, 772 ir. 798. 
assyr. Form u. Uedculuug des Na- 
mens IO. 290. 
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Sänkhya- Philosophie , was sie ist 
fi, 3. 7. itüer's Bearbeitungen ders. 

6, 293. besprochen wo 6, 420. 

San sela bespricht Rovredo’s Reise 

nach Antioquia w o 9, 036. 
Sansibar (Zanguebar), .Namen der 
Insel 8, 366. Küste südlich v. S. 
besprochen wo 9, 636. 

Sanskrit, Meinung , dass es eine 
gemachte Sprache sei 2 , 2 59. 
S.-W iirter im Canaresischeu 2,264 f. 
Walker 'srhe S. - lldschrilten in Ox- 
ford 2, 336 IT. S. wird v. den Hindu 
verkehrt getrieben 3, 456. s -ehiues. 
Werke verzeichnet wo 4. 398. in 
England angekominene S. - Werke 
5, 95 IT. d. Bildung abgeleiteter 
Wurzeln iin S. besprochen wo 5, 
108. S. auf Java u. Bali 5, 232. 
Literatur 5, 459 f. B, 660 lf. 9. 
326 ff. 1«. 615. 711 ß. S. Metrik 
v. Brown, angeführt 6, 108. S.- 
Worterb. v. Bohtlingk «, 583. B, 
609. 9,8*9. S.-ildschriften in Berlin 

7, 259. S - Grammatik v. Benfry, 
angeführt 7, 332. S.-Grammntik in 
beugal. Sprache angeführt 7, 603. 
Bedeutung des Wortes S. 7, 605. 
neuere lldschrilleu aus Bengalen sind 
schlecht B, 570. Gildemeister’s Bi- 
bliotbeca Sanserita angezeigt 3, 375. 
Nachträge dazu 8, 604 lf. S. In- 
schriften aus Malang 9, 261. aus 
I’ona 9, 266. S.-Werke aus Galculta 
10.199 8. S.-I’rosodie des Kdlidasa 
gegeben wo 10, 543. 

Sapaudomad, Bedeutung 9, 486. 
Sari, Ruine in Palästina 3, 47. 
Sara, 'Ain 2, 333. 

S a r a f a I - d i n , Verfasser einer tu- 
tarischen Geschichte der Bulgaren 
1, 340 f. 

Sarafcnd 4 , 343. 

Sa rag a, vorgebliche rhristl. Stadl 
io Ghina 4 , 39. 40. 

Sa r* ah , das alte Zora (Zarca) 7, 50. 


Sarak (letzter König v. Assyrien) in 
Keilschrift gelesen 7, 80. 82. 86. 
Snrnswati, Gattin ßrahmn's 1, 84. 
Sarbül, Wallfahrtsort 3. 167. steht 
noch jetzt in Verehrung 3, 168. 

Sa reue ul Io (Anzariit) ist nicht kos- 
metisches , sond. mcdiciuischcs Au- 
genmittnl 5, 242. 

Sardnnapnl, Name S. in hahyion. 
Form 8, 596. sein Grab 8, 674. 
sein Grabmal zu Tarsus besprochen 
wo 9, 869. S. III. Stifter einer 
Bibliothek 10 , 288. ussyr. Form u. 
Bedeutung des Namens 10 , 290. 

S n r e n £ , s. Seren jS. 

Sarepta 4 , 328. 

Särge, in der Luft schwebende 5. 

378 f. irdene in Babylonien 10.525. 
Sargon, Erbauer der Paläste in 
tJorsabäd 8 , 597. 

Sarif Mustafa , Pasa v. Jerusalem 
1, 347. 

Saris bei Jerusalem 7, 49. 50. 
Sarki, Gabal , in Syrien 2, 437. 
Sarkophag, viereckiger ägj pliseber 
(i, 253. eiu sidoniseker Königs -S. 
9, 647 IT. sonstige sidouische 10, 

820. SS. iu Memphis gefunden 10 . 

821. 

Särnätk, Ausgrabungen das. be- 
sprochen wo 9, 632. S. (huddhist. 
Reliifoienkästcn) besprochen wo 10 , 
527. 

Sartabah, Karn nl-, 3, 47. 54. 57. 
7, 57. 

§ärdkhan anf Münzen gelesen 10 , 
625. 

Sarva-DarfU nu-Saugrahu ge- 
druckt 8, 570. 

S ä s 4 u i d e ii , Religion der Parseu zur 
S.-Zeit 1, 252. ihre Zeit für d. Kul- 
turgeschichte wichtig 1 , 255. S.- 

Müuzcu 2, 108. 4, 83 f. 8, 29. 
Charakter der S.-Zeit 8, 7. Sprache 
u. Alphabet der S. - Münzen 8, 9. 
ihr Gewicht 8, 571 f. 
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Sussak — Schauen 


Sassak, Religion v. S. besprochen 

wo 3, 47t. 

Sala, Wadi al-, 2, 333. 

Satan in rhaldäischcu Inschriften 9, 
47U. s. Teufe I. 

S a t p u r a , Berge v., besprochen wo 
6, 422. 

Sa t ra peuui ü n z e n aus ISisibis 9, 
69 ff. 

Saturn, in der Ka'bah verehrt 7, 
470. 494. d. Planet, auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 654. 664. 

S a n h a t a n , Schloss in l.limjar 10, 25. 
S a u 1 c y , du , seine ägyptischen For- 
schungen v. Lepsius beurthcilt 1, 
264 ff. Ilrugscli’s l'rlhail über ihn 3, 
264. behandelt eiueu demotischen 
Papyrus wo 3, 368, bespricht d. 
Tiüuag -Alphabet u. modische Keil* 
Schriften wo 4, 397. 5, 395. eiu 
Bruchstück der Inschrift v. Bisitun, 
chorsabadisebe Inschriften u. assy- 
rische Künigsnaiuen wo 5, 109 f. 
berichtet üb. d. todte Meer wo G, 
423. bespricht die syrische Küste 
wo H, 208. giebl die Inschriften v. 
Bebislun und .Nakschi - Küstern in 
llcbcrsetzung wo 10, 540. 
Saulränlika, Bauddha, widerlegt 
B, 720 ff. 

Savelieff, Miltheilungru aus seiner 
Krise nach Kasan u. Astrachan, ge- 
geben wo 8 , 208. 

S a v i t a r , oberster Gott der Inder 
4 , 295. 298. 

S a w ä h i I i s. Suahili. 

Sawdlihah. arabischer Stamm, zum 
Schutze des Sinaiklosters bestellt 

3, U8. 

Saw äscv, älhiop. Werk 1, 8. 41. 
amharisrhrs 1, 43. 

Saw eljew bespricht Sainanidenmün- 
zen wo IO, 824. 

Scala, Graf de, bespricht die Tschuk- 
tsehi's (in Sibirien) wo 9, 637. 
Scaudaliutu (al - Iskauderuiiali) 4, 
:»3U. 


Scarabäus, über einen ägyptischen 

6, 111 ff. 

Scepsis (Paläseepsis) , ihre Lage G. 
549. 10, 826. 

Schunm, weibliche, heisst Ring Got- 
tes 5, 180. ihre hieroglyphische Br 
deulung 9, 498. 

Scbabbathai Zevi, Pscudoinessias. 
seine Anhänger in Smyrna 4. 262. 
ihr Glaubrnsbekrnntniss bekannt ge 
macht wo 7, 257. 

Schachspiel, das persische, bespro- 
chen wo 7, 251. kleines u. grosses 
S., ebeud. Maultliicr des S.-Brcts, 
sprüehw. Ausdruck 9, 393. 
Schack, v., Heldensagen v. Firdusi, 
angezeigt G, 447 f. Epische Dirhtun 
gen des Firdtisi augezeigt 8, 206 f. 
Srhadrawi, syrischer Grammatiker 
(Isaac Schadrcnis) 2, 378. 

Schaf, in arabischen sprüehw örtlichen 
Ausdrücken 7, 519 f. 

Schafarik üb. Völker thrarisrher, 
lithauiacher u. finnisch - tschudiseher 
Kasse wiedergegeben wo 9, 635. 
Schakale io Palästina 4, 341. bei 
Jericho 2, 58, 

Schale, gehenkelte, ihre lüerogly- 
phisrhe Bedeutung 9, 493. 
Schaltmonat aus Jesu Zeit fest- 
gestellt 4, 104. erst spät cingeführl 
2, 348. 

Schalttage, bei den Aegyplem u. 
Hebräern 2, 346. die fünf ägyp- 
tischen 6, 254 ff. galtcu als Lu- 
gliickstage G, 258. 

S c h a m a n is in us in China besprochen 
wo G, 422. 

Srhaugti, ob Gott bei dem JNamcn 
gedacht sei 4, 35. 

S e h ä p ü r I, bringt den Parsismus 
wieder empor 1, 258. Münzen v. 
ihm erklärt 8, 34 ff. S. II. desgl. 
8, 46 ff. S. Hl. desgl. 8, 52 ff. s. 
Sähpür. 

Schatten Gottes heisst der Chaltl 
5, 180. 
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Schau ff! er, zwei Fetwa's über lle- 
ligionsvcränderung I , 327 be- 
spricht die Sekte des Sehabhathni 
Zrvi wo 4, 262. 7, 257. 

Sebrdim sind Dämonen 9, 4SI. 

ScheTer liefert eine Probe aus Khairi 
wo 6, 54V. 

Schein gründe (Iletväbhisa) in der 
indischen Philosophie 7, 287 lf. ihre 
Zahl u. Namen 7, 28V ff. 

Schever, Miimonidcs More nebo- 
ehim , angezeigt 5, 402. 

Schicksal im Parsismus 5 , 227. 

Sehiefncr, zur Kritik des Bartri- 
hari 2, 365. tibetische Studien, an- 
gezeigt 6, 128. giebt tibetische Ele- 
mentar - u. Lautlehre wo 10 , 822. 
besprieht die buddhistische Lehre v. 
den Vcrsehlecbterungsperioden der 
Menschheit wo 10 , 822. giebt ein 
Verzeichnis tibetischer Schriften wo 
10 , 822. Beitrüge zur finnischen 
Mythologie wo 10, 823. 824. giebt 
eine Charakteristik der Thusch- 
Sprache wo 10, 824. bespricht ne- 
palische. assamischc u. ceylonische 
Münzen wo 10, 824. 

Schier, arab. Grammatik angezeigt 
3, 477. 

S e hie ss p ujv e r n. griech. Feuer be- 
sprochen wo 4, 397. Rerept, ara- 
bisches 4 , 398. S. auf der Zünd- 
pfanne, heutiger Name 5, 7. 

Schifffahrt, deutsche in Ostindien 
1, 138. 

Schiiten in Busrä 1, 342. sch. 
lidschriften in München 2, 74. SS. 
in Persien feiern jährlich Oinar's 
Tod 2, 402. Verzeichniss sch. Schrift- 
steller v. Nagiisi gedruckt 4, 116. 
desgl. v. Asträbädi cbend. s. Sfali. 

Scbiking, eine Ode desselben in 
Urbersetznng 6 , 534 f. 

Schilde mit Filz überzogen 10, 177. 

Schildkröte, Jahrbücher der, 7, 

1 53. Töchter der Sch. , arabischer 
sprürhwörtt. Ausdruck 8, 499. S., 


indisches Bild v. Central-Asien 9. 
244. 

Schilf in der Sinaigegend 2, 331. 
S.-Iliitten iu Gelernt 1, 343. 

Schilfmeer, über den Namen 3 , 
372. Lagerplatz der Israeliten dn- 
srlbst 1, 176. 

Schlafsucht heisst K rankheit von 
Kajfo 9, 561. 571. 

Schlange, in der Feridunsage 2. 
219. 229. SS. meiden Eselienholz 2. 
431. die Periode der S. in der abyssin. 
Geschichte 7, 341. 346. 354. Iiirro- 
glyphischc Bedeutung der S. 7, 38(1. 
S. in arabischen spriirhw örtlichen 
Ausdrücken 8, 499 f. 

Sch lang cneultus, einer der älte- 
sten der Erde 7, 145. in Abvssi- 
nien 1, 9. 7, 345. 

Schlangenkönige in Aetbiopieu 

1 , 9 - 

Schlechta - Wssehrd, Frh. v., Ueber- 
setzung des Friiblingsgarlens des 
'Ahd al - ralimän Gämi angezeigt 
1, 362. Buch vom Völkerrechte an- 
gezeigt , ebend. ein mystisches Ge- 
dicht v. Hätif IsfahAni 5, 80 ff. Lite- 
raturbericht aus Constantinopel t>, 
294. 7, 250. 403. seine eigenen Un- 
ternehmungen 6, 294. eine lyasidah 
von Sa' di persisch n. deutsch 7, 589 ff. 
Mittbeilung oriental. Drucke in Con- 
stantinopel 8, 845. 9, 626 f. 

Schleier, Verschleierung der Dru- 
sinnen 0, 393. 394. 

S eh I e i e r ma cb c r , seine Meinungen 
üb. das Malaiische 9, 256 f. 

Schlosberg, H. Maimonides More 
N'ebocbim, angezeigt 5, 402. 

Schlottmann, seine Ansicht vom 
Zrväna akarana 5, 226. üb. die 
Grabschrift des Eschmnnaznr 10, 
407 ff. 587 ff. Bemerkungen über den 
9, 843 milgetheilten Ferman 10, 
807 f. 

Schlüssel in arab. sprichwörtlichen 
Ausdrücken 9, 399. 
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j 1 0 Schmetterling - 

Schmetterling in arabischen spriich- 
w örtlichen Ausdrücken 8, 510. 

Schmidlmüller, ünnlik'sche Sag« 
I), 530 ff. 

Schmuck-Sachen, spriirhw örtliche 
i» , 383. 

S c h n a 1 z 1 n utc der ufrik. Sprachen 
1. 13Ü. 

Schnee, ewiger, auf einem Iterge in 
llschagga ,{ , 317. 4, 531. anderer 
Schneeberg in Afrika 4, 521. 5,421. 
S. in Beirut 7 . 37. 

Schnurr er, ein Nachtrag zu seiner 
(tibliiitheca Arabien 8, 380 ff. 

Schiinberg, v., über die indischen 
Kelsen tempcl 7, 101 ff. 

Schöna chreibekunst, arab. Lob- 
gedicht auf dieselbe 2, 362 f. 

Schöpfung nach drin Parsismus 5, 
224. alttcstamentlichc S. -Geschichte 
mit der persischen verglichen 8. 773 f. 

Sehre u der, Grammatik for Zulu- 
Sproget, besprochen 5, 405. 

Schrift, äthiopische 1, 11. 16. 
griechische des achten Jahrh. 1, 149. 
arabische des zehnten Jahrhunderts 
1. 159. alt-iranische Ausdrücke da- 
für 1), 179. griechische S. des ach- 
ten Jahrhunderts 1, 149. malaiische 
Schriftarten 9, 253 ff. arabische 
Schrift bei den Malaien eingclührt 
9, 256. malaiische Schreibmateria- 
lien 9, 258. rhaldäisrhe S. ohne 
Wurtablheilung 9, 467. semitische 

5. von den Babyloniern erfunden 
9, 475. hebräische u. assy rische S. 
im Talmud unterschieden 9, 470. 
„vollständige“ S. 9, 477. S. zu Mu- 
hammcd's Zeit zur Abfassung v. 
Büchern ausser Gebrauch 10, 4. 
Alter der indischen S. 10, 3Ö2 ff. 
die berühmtesten muhummrd. Schön- 
schrrilier besprochen wo 10, 823. 

S c h u , chines. Ollicier u. Schriftsteller 

6, 567. 

Schu’wijjah besprochen wo 5, 107. 


- ScyÜten 

Schuking. herausgeg. v. Doguignc- 

4, 225. 

Schule der Perser heisst die Schule 
v. Kdessa 1, 256. 

Schultz, Plan v. Jerusalem zu be- 
richtigen ,1. 36. 37. 42. gewürdigt 

5, 375. Mittheiliingeu über Sauiarien 
u. Galiläa 46 ff. Karte v. Galiläa 
zu berichtigen 7, 44. 

Schon, aller chinesischer Herrscher 
7, 146 ». 

Schur, Wüste 1, 173 ff. 

Schütze, d. Sternbild, auf ägypti- 
schen Denkmälern 10, 664. 

Schutz gott, ägyptische Vorstellung 
9, 515. 

Schwnnenfang au der nnrdafrik. 
Küste 4. 372. 

Schwangere, indisches Verfahren 
gegen sie 7, 531. 

S c h w a r tz e, koptische Grammatik, 
angezeigt 5. 275. Pislis Sophia an- 
gezeigt 6, 296. 

Schwarz, Sefer Tcbuol augezeigt 
2, 256. 

Schwarzenbach, v., Professor in 
Constantinnpel 1, 348. 

Schwein in arabischen sprüch wört- 
lichen Ausdrücken 7, 553. 
Schwert Gottes heisst Unlid ihn 
Walid 5, 180.. SS., sprüt-hw örtliche 
9, 382 f. die S.-Klingen der Orien- 
talen besprochen wo 10, 540. 
Schwur. 8. -Formeln der Araber 

6, 193. 

Scind, Ibn llaukal’s Bericht darüber 
gegeben wo 7, 602. 

S c o p u s bei Jerusalem 7, 56. 

Scott, zur muhammrdan. Münzkunde 

9, 263. bespricht zwei Ortoluden- 
u. eine Atabck- Münze wo 9, 869. 
bespricht Hulaguiden - Münzen wo 

10, 826. 

Scythen, sevth. Wörter 4, 364 ff. 
S. sind die Urbevölkerung Asiens 
10, 521. 


Digitized by Google 



Sebiih — Seyffarth 
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He bäh e l Ke Iah, linnlnislrii'h i» 
Nordafrika 4, 373. 

Heb du (marokk. Grenzr), Ausflug 
dahin besprochen Wo 1, 397. 

Sechs eck, das mystische , bespro- 
chen s*o 7, 252. 

Sechuana (spr. Se£.) - Sprache I, 
238 ff. ist Sprache der llerhuann’s 
3, 10. S. -Grammatik v. Casalis 2. 
5 7. Sprachliches 2, 1 -i3 ff. 

Sechzehn, die Zahl, ihre hierngly- 
pliische Bedeutung 9. 498. 

Seckendorf, v., Vorlesungen über 
Dcclamntion angeführt (i, ISO. 

Sedillnt bespricht arab, Algebra 
no 10. 539. 

Seele nach indischer Vorstellung ti, 
219. ägypt. Buch der (Seelen-) 
Wandrung 6, 252. Lehre v. d. See- 
lenwandrung in Indien entstanden 
9. 237 r. 

Seesen, Fluss in Ober-Assam, be- 
sprochen wo 9, 629. 

S e f a n u. Tibet besprochen wo 7, 449. 

Sefat Jether besprochen wo 5, 107. 

Sefendarmed, Bedeutung 9, 48G. 

Hegest .in auf Peblvimiinzcn 8, 12. 
27. Ibn llaukal's Bericht darüber 
gegeben wo 7, 602. 

Segolatformen im Phönicischeti 
3, 445. 

Seidenbau in Palästina 2, 433. 
io Syrien 7, 76. bei Mabug 8, 212. 

Seifurt, arab. deutsch, franz. Ta- 
schenwörterbuch heurtheilt 3, 476. 

Seifen Siedereien, unterirdische 
in Jerusalem 3, 42. 

Sek- Sterne, die Planeten 10, 665. 

Sekandcr - nnroeh v. Mizdmi, heraus- 
gegeben 7, 604. 

Sek tc n , mohammedanische, sind zwei 
und siebzig 4. 157. S. im Koran als 
vorhanden angedeutet ebeud. bespro- 
chen wo 7 , 259. arabische sprüch- 
wörtlicbe Ausdrücke v. S. 5, 302. 
Kompendium muhatnin. SS. 9, 839. 
841. 


Sela m is 3, 52. 60. 

Helberg, iib. die Anlage eines <!o- 
loui ilhnndols - Etablissement'- im ns! 
ind. Archipel 1, 137 ff. 
Selgükiden, ihre (ieschiehte be- 
handelt wo 3, 372 4, 396. 

Sei In mah, |)irbat 3, 52. 60. 

Sem ist indo-arischen Ursprungs 4. 
308. 

Semiramis mit Mithin identiRrirt 
7, 255. 

Semitisch s n Kaffernspraehen J. 
14. in der Sprache der mi'discheu 
Keilschriften 8. 342. 

Sepäta, Trüinmerstiitte 1, 185. 
Sepharad in Keilschrill 7, 161. 
Sephiroth, Erklärung der zehn. 

v. Asriel, angezeigt 5. 402. 
Serandib (= Ceylon), Grab Adams 
das. I, 343. 

S c r a p e u m gegründet 7 , 434. 

S e ra p i s mit Osiris identilicirl 7. 428. 
Ser'äta kehenat, iithiop. Werk, 

1, 23. 

Sereks, Stadt in Chornsan, erobert 

2, 401. 

Scrcn£, Münzen von dort 6, 116. 

285. 398. 8, 841 f. 

Serrinenra, Münze v. dort 10. 296. 
Serwin, König v. Tabari.-tan 2, 311. 
Sesaeb mit Sitnke zusammengestellt 
7, 84. 

Seachekt, Fluss in Centralnfrika 
7, 451. 

Sesostris, seine Bcgierungszeit 

3, 85. 

Set hi I. (Mencptah) , seine Kriege 
9, 197. 199. 

Severus, Septimius , sein Meilen- 
stein bei Sidon 4, 327. 

Sevilla, Inschriften das. besprochen 
wo 8, 626. 

Seyffarth, seine Aufforderung an 
Lepsius beantwortet 1, 264. ob die 
Hebräer schon vor Jerusalem’* Zer- 
störung nach Mondmonaten gerech- 
net haben 2, 344 ff. die Phönixperiode 
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Shahriter — Sikhs 


3. 63 ir. der llirroglyphenschlüasel 
4 , 377 IT. gegen Itrugsch 5, 536. 
seine Prioritätsrechte (i, 300 f. Gram- 
matirn aegypliara , Theologische 
Schriften der alten Aegyptcr, und 
Berichtigung der römischen u. s. w. 
Zeitrechnung augezeigt 10, 305 IT. 

Shahriver, Genius, Bedeutung «ei- 
nes Namens 9, 690. 

Shakespeare, Stücke v. ihm in’s 
Bengali übersetzt 9, 637. 

S h a r p e , original papers read before 
the Syro-Egyptian soeiely Vol. 1 
pari. 2 angezeigt 5, 119. 

Sharssa-Dcngcl, äthiop. König 
1, 43. 

Sliendoo«, indischer Stamm, be- 
sprochen wo 7, 602. 

S herwill bespricht eine indische 
antike Granitßgur wo 7, 601. be- 
schreibt eine Reise in die Rujmahal- 
ilügel wo 7, 601. giebt Bemerkun- 
gen über die Sikkim llimnlaya - Ge- 
birge wo 9, 629. 

S h e tu-n k u - sbfd- Sprache , Probe 
v. ihr 9, 846. 

Si'ah, Bedeutung u. Gebrauch des 
Wortes 2, 75 f. s. Schiiten. 

Siam. s. Gesetzgebung behandelt wo 
3, 170. s. Uebcrsetzung eines Pali- 
Werks besprochen wo fi, 419. chines. 
Angaben über S. 6, 571. Literatur 
B , 654. S. besprochen wo 9 , 636, 
637. S. heisst auch Thai', ebend. 
Literatur 10, 703 f. 

S i n n g , Name eines I - King Commen- 
tars 5, 213. 

Siau-U-Chin, bespricht die Chi- 
nesen in Singapore 3, 471. 

Si'b, Gebirge in Jaman 10, 96. 

&ib'ah, Dorf u. Wadi, 7, 68. 

Sibirien, d. innere, besprochen wo 
5, 264. eino Reise durch S. bespro- 
chen ho 8, 208. 9, 635. 

Sichel, ihre Form in Syrien 4, 329. 

Siddirn, Thal 1, 119. 


Siddons bespricht d. Yichitra Na Ink 
wo fi, 420. 

S i d o n , die Gegend von S. besprochen 
wo 3, 523. Wasserleitung das. 7, 
39. iib. den dort gefundenen Königs- 
Sarkophag 9, 647 ff. andere Sarko- 
phage das. 10, 820. 

S i d r (Uornstrauch) 2, 55. 56. 

Sieben, Zahl, im Alten Testamente 

8, 799. 

Siebenschläfer nach muhamm. 
Tradition 4, 14. S. sprücb» örtlich 
gesagt 5, 188. 

Siebold, v., japanisches Wörter- 
buch angeführt ß, 533. 

Siebzig, über die Symbolik dieser 
Zahl 4, 145 ff. Siebzigjährige für 
rechtsunfäbig erachtet 4, 164. s. bei 
den Süßten 7, 22. 

Siegelring. „S. des Islam“, Ehren- 
uame des Kadi ß, 49. S. des Pro- 
pheten 10, 448 f. 

Siegel stein, ein hebräischer 3, 242 f. 
347 f. 

Sifän (in Tibet) - Vokabular gegeben 
wo 9, 628. (s. Sefan). 

S i g I o s , persischer, ist die babylonisch- 
persische Silber - Drachme ß, 471. 

9, 78. Name S. 9, 79. 

Sihdb i b n ‘A b da I la h, Ahnherr des 
Dauses Band S. 3, 49. 

S i h i b , Band , ihre Abstammung 5, 
47. Geschichte 5, 51 ff. 8, 491 ff. 
sind Verbündete $aln& al - din's 5, 
53. Geschichte des Hauses S. nach 
einer Handschrift in Lund 5, 483 ff. 
Aller der Herrschaft des nauses S. 
8, 99. Politik der Band S. ß, 390. 
treten zum Christenthum über 8, 496. 

$ihäb u. Kamds 3, 91. S. im Kamds 
getadelt 3, 96. Mangel desS.3, 97 ff. 

Sikander ndmaVbahri, Nachricht 
darüber 7, 412. 

Sikhs, über ihre Einrichtungen ban- 
delt Wilson in Journ. of the R.asiat. 
societv 3, 367. eine Schrift über 
sie besprochen wo 6, 420. 
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S ■ k i m (tibetische Grenze), eine Heise 
dahin beschrieben wo 7, 603. 9, 
628. S. - Himalaja besprochen wo 
9. 629. 

Sikk u. Satik sagten die Aukunrt 
Muhanimeils voraus 5, 193. 

Silsilis (Stadt) heisst ägyptisch 
Chennu 19, 685. 

Sil» in, Dorr 3, 38. Ain S. 3, 39. 

Sim auf phünieischen Münzen <j, 481 . 

Simeon Amdävi, Gehet v. ihm äthio- 
pisch 1 , 33. S. d. Stylit , Berich- 
tigung einiger Stellen aus seineo 
syrisrhen Akten 7, 233. 

Simon bar Koehbn, Prototyp des 
Messias Sohn Josephs 9. 792. 

S imsät (Arsamosata), Lage 10,465. 

S i m u r £ (fabelhafter Vogel), s. Anka. 

Sin, Götze in llarran , ist der Mond 
4. 316. 

Sin, Wüste 1, 177. 

Sinai. S. u. I'ingebung 2, 315 ff. 
Kapelle das. 2, 318. 319. 325. die 
eigentliche Spitze 2, 320. 324. 326. 
397. Fonnation der s. Halbinsel 1, 
172 f. Reise dahin v. Olin 2, 315 ff 
eine s Inschrift erklärt 2, 395 ff. 
Literatur 2, 469. 472. s. Inschrif- 
ten erklärt 3, 129 ff. Fundorte u. 
Zahl ders. 3, 131. 145. Verfasser 
ders. 3, 136 ff. S. - Halbinsel , ihre 
Bevölkerung 3, 146. Nationalfeste 
am S. 3, 148. Religion der Bewoh- 
ner der S. - Halbinsel 3, 151 ff. 
Wallfahrten dahin 3, 159. Zeitalter 
der s. Inschriften 3, 171 ff. die eigent- 
liche Sinaispitze 4 , 280. Cnpien s. 
Inschriften v. Lettin de Lava! 5, 258. 

Sindh, Beschaffenheit des Landes 
9, 618. 

Singan Fn, erdichtete Inschrift das. 
4, 33. 6, 575. früherer ,\ame der 
Stadt 4, 38. 

Singapnre 1,146. Chinesen daseihst 
besprochen wo 3, 471. Pacht»esen 
das. besprochen wo 9, 633. 

Rrg. Bd. I-X. 


Sin gär, eine Münze v. S. besprochen 
II. 839 f. auf dem S. - Berge hat 
Noahs Arche geruht 8, 840. 

S i n h a r a y in i , buddhistischer Lehrer 

7, 442. 

S i n i ui in i r , Baumeister des Palasts 
(jawarnak 8, 589. 

Sinn, al-, Stadt, ihre I.age 10 , 456 
Sinodä, Gespräch Christi mit ihm, 
äthiop. Werk 1 , 15. 24 
S i n ö d ö (Synodios) , Name vieler 
äthiop. Heiliger 1 , 34. Gebet de» 
Einsiedlers S., ebeud. 

Sinologen u. ihre Werke, Abhdlung 
darüber 1, 91 ff. 217 ff. 

Sinope auf phünieischen Münzen 9, 
79 ff. Göttin S. 8, 80. Geschichte 
v. S. 9, 81 ff. 

Siounik' (armenische Provinz) geo- 
graphisch beschrieben wo 9. 636 
Sippara mit Sepharvajim identisch 

8, 215. sein Name erklärt ebend. 

8, 596. 

Sirakh, Buch, äthiopisch 1 , 13. 
Sireh, Dämon 9, 483. 

Sirie, das Kauen u. Essen desselben 
im indischen Archipel 9, 812. 

Sir ins in Arabien verehrt 7, 470. 
seine hiernglyphische Darstellung 9, 
513. 

Sirocco in Palästina 4. 344. in Sy- 
rien 7, 38. 

Sir» äh, Schloss in Jaman 10, 26. 
Sirwän-Sähe besprochen wo 10 , 
823. 

S i s a g a n (armenische Provinz) , geo- 
graphisch beschrieben wo 9, 636. 
Sit, .Nabi, Dorf in Syrien 7, 72. 
Siussprnche besprochen wo 5, 104. 
Siva-Gnüna-P6tham (heil. Buch 
der Hindu’») besprochen wo 7, 258. 
sivnitische Widerlegung des Buddhis- 
mus 8, 720 ff. 

Sklave. SS. - Handel an der afrik. 
Ostküste 1,45. 6 , 332. in Kafto 

9, 589. Sklaverei in nicderländ. In- 
dien besprochen wo 9, 634. 

8 
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Skorpion. S. - Stieg (Akrabbim) 1, 
182 S. in arabischen spriichwürtl. 
Ausdrücken [i , 501. das Sternbild, 
auf ägyptischen Denkmälern 10, 664. 

Sl a v o n i e n, hebräischer Name 10, 512. 

Slawisches mit dem Iranischen 
verwandt 7, 507. 

Smith, A. , giebt Beiträge zur Geo- 
graphie v. Kurdistan wo 7, 258. 

Smith, E. , arab. Bibelübersetzung 
1,357. Bericht üb. d. syr. Wörterbb. 
u. Grammatiken der Maroniten 2, 
374 ir. btiefl. Mittheilung üb. eine 
Gescb. des Libanou 121. 123. 
über Drurkunternehmungen in Bei- 
rut 4, 510 über die Gesellschaft 
der Wissenschaften das. 5, 96. Reise 
mit Robinson nach Palästina 7, 37 IT. 
Mittheilung üb. Drurkunternehmun- 
gen 7, 108. 9, 269. Mittheilnng 10, 
303. 813. 820. 

Smyrna, Grab Polv karp's u. Ilospire 
das. 1, 317. 

S n k s a r , äthiop. Werk 1, 26. 

Soanos (Eluss) der Alten ist der 
heutige Swan 7, 440. 

S n b a in Afrika , Denkmäler das. 4, 
407. S. bei Jerusalem 7, 50. 

Sobn, Fürst der Gobcr 9, 557. 

Society, americau oriental 1, 88. 
2, 107. literary S. of Jerusalem 5, 
104. Ilebrew nntiquarian S., ihre Un- 
ternehmungen 5, 530. 

Sodom u. Gomorrha, ihre Geschichte 
gedeutet 8, 800. 

Sotmba, Insel, besprochen wo 9, 634. 

Soembava besprochen wo 9, 634. 

Soepa, Vasallenstaat nürdlich v. Ma- 
kassar 9, 634. 

Soerabaja, eine Reise von da nach 
Malaog beschrieben wo 9, 634. 
Chinesen sind in S. zahlreich 9, 809. 

Sogane 3, 50. 60. jetzt Sabnin 7, 44. 

Sohn, das Wort, in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 6, 62 f. der 
verlorene S. in der Sprache v. Ti- 
srhit* 9, 846, 


Soli, Solei, auf phünic Münzen 6, 
477. die Ruinen v. S. besprochen 
wo 9, 869. 

Solymor (Milyer), die ältesten Be- 
wohner Lykiens 10, 362 f. 

Soma -Trank hat Wunderkräfte 7. 
331. 375. S. als Allbeleber nufge- 
fassl 7, 511. 514. 516. 

Sonne in der indischen Sage als Ross 
dargestellt 2, 223. S. -Finsterniss 
in Jerusalem 2. 354. Bezeichnungen 
der S. ira Aegjptischcn 4, 375. S.- 
Finsterniss vom J. 812 berechnet 
5, 508 Bezeichnung des S. -Gottes 
in Keilschrift 7, 81. der S. - Gott 
reitet auf einem Rosse 7, 82. Sonnen 
u. Erdgottheit bei den Kbond’s 7. 
452. S. von den Uimjariten verehrt 

7, 468. ihre Symbole 7, 475 f. S. 
Hauptgottheit v. Jainan 7, 491. S.- 
Speichel, Bedeutung des Ausdrucks 

9, 390. S.- Finsterniss des Thaies 

10, 526. S. - Barke bei dra Argv p- 
tern 10, 659. 

Sonntag, seine Heiligung nach dem 
äthiop. Tümär - Buche 1, 18. 20. 

S o n r' a y , s, Sungai. 

Sörenscn, statio quinta et srxla et 
appeudix libri Mewukif etc. ange- 
zeigt 3, 378. 

Sorct’s L'rlheil über einen Abbasiden- 
Dirhem 6, 398 IT. die Inedita seines 
Münzkabinetts 6, 421. bespricht in 
Cilieien gefundene muhammed. Mün- 
zen wo 10, 825. 

Sos losch ((^aöshyaoy) 1, 262. der 
parsische Messias, woher sein Name 
9, 687. 

S o t h i s - Beobachtungen besprochen wo 

8, 620. S., Vorsteherin der Dekane 

9, 515. 

Spanien, oriental. Inschriften das. 
besprochen w o 8 , 626. Hdschriften 
zur Geschichte Spaniens in Tunis 
9, 625. 

Sparta, das lyrische 9, 731 (T. S. 
des Makkabäerburhs 9, 733. 
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Speeulation u. Mythologie, insbes 
iui Parsismus 5, 221 IT. 

Speisen, sprüchw örtliche 9, 380 f. 

S pell in g book, arabisches 1, 337. 

Spendermat, Genius , sein Name 
9, 690. 

Sperling in arabischen sprüchwört- 
licben Ausdrücken 8, 316. 

S p b y n x , Bild des Sonnengottes 9, 
350. 

Spiegel, Bericht üb. seine Studien 
1, 211. 331. Studien üb. d. Zenda- 
vesta 1, 243 ff. 5, 221 IT. die Sage 
von Säm und das Säm - nüme 3, 
243 IT. üb. das Verschwinden heili- 
ger Personen in Berge 3, 467. Nach- 
richt üb. indische Journale 3, 468. 
Nachrichten aus Tabaristän 4, 62 ff. 
üb. indische Journale 4, 123 ff. über 
eingeschobene Stellen im Yendidad, 
und der neunzehnte Fargard des 
Vendidad, angezeigt 4, 263. Mitthei- 
lung aus Friedrichs Forschungen 
üb. Sprache u. Literat, auf Bali 5, 
231. Stadien üb. d. Zeudavesta 6, 

78 ff. 9, 174 ff. Grammatik der Pär- 
sisprache angezeigt 6, 130. Bemer- 
kung üb. Nerioseng 6, 417. Erklä- 
rung der -Wörter Zend u. Zendik 

7, 103 f. Mittheilung des Prospekts 
eines Zend Wörterbuchs 7, 104 ff. 

Spinne in arab. sprüchw örtl. Aus- 
drücken 8, 301. 

Sprache, Ursprung ders. 4, 114 f. 
der Götter u. Menschen bei den 
Indern 4, 300. Steinthal’s Klassi- 
fikation der Sprr. G, 292. Literatur 
der vergleichenden Sprachforschung 

8, 644 f. 10, 607 f 792. nb. Kenn- 
zeichen der Sprachverwandtschaft 

9, 403 ff. 

„Spracbenhalle“ v. Auer , be- 
sprochen wo 5, 106. 

Sprenger 1, 351. Literaturbericht 
aus Ostindien 3, 344 ff. seine liter. 
Unternehmungen 3, 359. üb. eine 
Handsehr. des ersten Bandes des 


Sprüehwörler | | 5 

liiläb ’l'ubakät al kabir vom Sekre- 
tair des Wäkidi 3, 450 ff. seine Un- 
ternehmungen 3, 455. literaturbe- 
richt aus Ostindien 4, Hilf, literar. 
Unternehmungen 5, 95. Mittbeilungen 
6, 404. bespricht das Werk Hasa’il 
ihwün al $afä wo 6, 419. bespricht 
Betamy’s Urbersetzung des 'J'abari 
und (jazäli wo G, 419. desgl. die 
Mondstationeo nach Ibn liutnibah wo 

6, 419. berichtet üb. eine lldschr. 
des Tabari wo 6, 420. bespricht dis 
Gassanidenkönige wo 6, 420. arab. 
Sprache wo, ebend. Chronologie v. 
Mekka u. Higas wo, ebend. die äl- 
teste Biographie Muhammeds wo 6, 
421. the life of Mohammad from 
original sources, angezeigt 6, 433 f. 
the Gulistan of Sa’dy, angezeigt 6, 
445 f. Entgegnung gegen VVüsleo- 
feld G, 458. Mittheilungen 7, 107 f. 

7, 412 ff. 597 f. bespricht die Initial- 
buchstaben der neunzehnten Sürah 
des Kur’an wo 7, 601. bespricht die 
Fremdwörter im ljur’än wo 7, 602. 
brhnndelt eine Frage wegen Sa di 
wo 7, 603. S ’s Ausgabe von Ibn 
liutaibah 7, 604. Analyse des Sigjüti 
angeführt, ebend. Ausgabe des Se- 
kander nameh ebend. reist aus Ost- 
indien nach Syrien 8, 571. bespricht 
Muhammads Heise und Fleischer's 
Meinung darüber wo 9 , 628. be- 
spricht den ersten Band des Origi- 
naltexts des Tabnri wo 9, 629. Ka- 
talog der Bibliotheken des Königs v. 
Audh, angezeigt 9, 867. Anhang 
zum Wörterbuch der Kunstausdrücke 
der Mnbammedaner, angezeigt 9, 868. 
üb. d. Traditionswesen bei den Ara- 
bern 10 , 1 ff. S.’s liur'in - Cora- 
mentarc 10, 302. MittbeiluoglO, 810. 

Sprüchwörter. arabische spruch- 
wörtliche Ausdrücke 5, 179 ff. 289 ff. 
6, 48 fl. 505 ff. 7, 542 ff 8, 499 ff. 
Badaga-S. 7, 381 ff. SS. Salomo’s 
äthiopisch 1, 13. arabisch 1, 357. 

8 * 
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Sri J antra, eine Art Taschen- Altar, 
besprochen wo 7, 252. 

Staatskalender, türkischer (Snl- 
närueh), besprochen wo 3, 370. 372. 
sechster Jahrgang 6, 294. 

Staats vertrüge, östreichisch-tür- 
kische , in türk. Sprache 1 , 362. 

Staatszeitung, türkische, üb. 
Prcussen 1, 1 93 ff. 

Stadium, seine Länge 8, 394. 

Stadt, arabische sprichwörtliche Aus- 
drücke v. StSt. ß , 54 f. 8 , 526 f. 
9, 368 f. 

Stadthagen, de quibusdam rnanno- 
ribus Phoeniciis, angezeigt 3, 378. 

Stühelin, über die Anordnung des 
Buchs Jereuiia 3, 216 ff. zur Kritik 
der Psalmen 6, 197 f. Geschichte der 
Verhältnisse des Stammes Levi 9, 
704 ff. 

Stammbaum älhiop. Kaiser 1, 8.42. 

Standesherrn im Libanon 6, 98 f. 
ihre Privilegien ß, 100 ff. 

Standesspraehen, höhere u. nie- 
dere, auf Java 4, 271. auf Bali 5. 
231. 

Steeves, Gehülfe Morrisons 1, 225. 
228. 

Stein, der schwarze in der Ka'bah, 
ist ein Edelstein 7 , 1 80. heilige 
Steine in Arabien 7, 480. 497. 498. 
500. St. in arab. sprichwörtlichen 
Ausdrücken 9 , 369 f. 

Steinbock, d. Sternbild, auf ägyp- 
tischen Denkmälern 10 , 661. 

Steindruck in China 1, 229. 

Steinschneider, die kanonisrhe 
Zahl der muhammedanischen Sekten 
n. die Symbolik der Zahl 70 — 73. 
4, 145 ff. revidirt hebräische Schrift- 
steller in Oxford 4, 395. üb. eine 
arab. Bearbeitung des Barlaim u. 
Josaphat 5, 89 ff. Miscellen 5, 378 ff. 
6, 414 ff. 538 ff. Zur arabischen 
Literatur, Anfragen und Bemerknn- 
gen 8, 378 ff 547 ff. 9. 837 ff. 


St ei nt hat, koptische Grammatik r. 
Sehwartze, angezeigt 5, 275. die 
„ KlassifCation der Sprachen “ , be- 
sprochen 6, 287 ff. 

S t e n z I e r , Ytynavalkyu's Gesetzbuch 
angezeigt 4 , 268. üb. Püraskara’s 
Gribya-Sütra 7, 527 ff. üb. die in- 
dischen Goltesurtheile 9, 661 ff. iu- 
ris eriiuinalis Indorum sperimrn an- 
geführt 9, 680. Bruchstücke aus 
Päraskara's Darstellung der häusli- 
chen Gebräuche der Inder, atigezrigt 
10, 579. 

Stern. Gestirndienst der Parsen G, 
78 ff. Glaube an Einfluss der St. 
auf das Schicksal ist eine spätcre 
Erscheiuung im Parsismus ß, 81. 
Gestirndienst der alten Araber 7, 
467 L Glürksterne 7 , 498. 

Stern, die dritte Gattung der nrhii- 
ineuid. Keilschriften, Hollzmann’a l'r- 
theil 5, 146. 

Sternbilder auf ägyptischen Denk- 
mälern 10, 665. 

S tibi um. seine Verwendung zu Au- 
genschminke 3, 237. 

Stickel, üb. einen Alibäsiden-Dirhem 
ß, 1 15 ff. 285 ff. 398 ff,. Münzlegende 
des Scfldcnschah Ismael 1. in einem 
Reisebuche ß, 521 ff. zurmuhammeda- 
nischen Numismatik 7, 228 ff. Was 
sind lyrische Denare? 8, 837 ff. üb. 
eine Münze v. Singär 8, 839 f. üb. 
einige muhammcdanische Münzen 9, 
219 ff. üb. Werthbestimmungen auf 
muhammedanischen Münzen 9, 832 ff. 
über muhnmmedan. Münzen 10, 292 ff. 

Stickerei der Weiber der Dschagga 
3, 317. 

Stier, Ausdruck im indischen Wür- 
felspiel 2, 124. 

Stiersrhenkel, ägyptisches Stern- 
bild 10. 665. 

Stiftungen, fromme, der Muham- 
medaner (wakQ besprochen wo 10, 
539. 
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Stockholm, kofischc Münzen das. 

3, 124. 

Sloddard, neusyr. Grammatik 8, 
602. MiUheilung 8, 847. 

Söffe, berühmte Kleider-StSt. 8, 527. 

528. 529. 9, 378. 

Störche in Palästina 4, 340. 


313. üble Eigenschaften der S. 3, 
318. S.- Sprache höchst wichtig für 
ganz Mittelafrika 3, 321. 6, 332. 
Probe der S.- Sprache gegeben wo 
4,127. S.-Grammalik v. Krapr unter- 
nommen 4,520. S. -Wörterbuch 8,570. 
Su'aib, sein angeblicher Wohnort 

3, 52. 


Straehey, Reise nach Cbo Lagan 
(Rikas Ul) u. a. besprochen wo 6, 
419. bespricht physische Geogra- 
graphie v. Kumaon u. Garhwal im 
Himalaja wo 7 , 450. 

Strafen in Usambara 3, 320. 
Strasse, römische, nach der sinnil. 
Halbinsel 1, 168. 184. 187. 189. 
St. aus Aegypten nach Palästina 1, 
187. v. Sues nach Akaba 2, 334. 
bei dem Promontorium album 4, 330. 
7, 38. St. v. ’Akkah nach Darnask 
7, 43. v. Aegypten nach Damask 
7, 47. s. Römerstrasse. 

S trau ss, St.-Jagd besprochen wo 7, 
449. St. in arabischen spriiehwürt- 
licheo Ausdrücken 8, 504. Feuer 
bei Slraussenjagd angezündet 9, 374. 
Strooach bespricht die Gegenstände 
der Verehrung bei den Chinesen wo 

3, 471. 

Studien üb. d. Zendasesla v. Spie- 
gel 1, 143 IT. 5, 221 ff. syrische v. 
Bernstein 3, 385 ff. 4, 198 ff 305 ff 
6, 349 ff ägyptische v. Brugsch 
9 , 193 ff. 492 ff. StSt. v. Hitzig 


Suair, arab. Idol 7 , 500. 

Suanah, Wadi 2 , 332. 

Suaso, s. Sawäsev. 

Suastos (Fluss) der Alten ist der 
heutige Suad 7 , 440. 

&ubaka, Widi 2 , 332. 

Subandhu, üb. seine Y&savadalta 
8, 530 ff seine Lebeusumständc 8, 
531. 

Substantivs, zusammengesetzt«, 
sind im Canaresischen selten 2, 265. 

Subuktekin, Anführer der Türken 
in Bagdad 10, 490. 

Suchoth 7,59. Furth daselbst, ebend. 

„Sudan, das Buch des“, besprochen 
wo 4, 396 

Süd in (Und), Araber S.'s aus Jemen 
6 320. Bewohner sind zum Theil 
Muslims 6 , 322. Sudaner pilgern 
nach Mekka über Kairo 6, 324. be 
sprechen wo 7, 449. eine Gescb. 
des S. 9, 263. Beiträge zur Gesell, 
u. Geographie des 8. 9, 518 If. die 
Entdeckungen das. besprochen wo 

9, 637. 

Suddyah (Assam), Altcrthiimer das., 
besprochen w'o 6, 419. 


9, 731 ff 

Stunden des Clemens, äthiop. Schrift 
1,23. StSt. des Tages und der Nacht, 
äthiop. Schrift 1 , 36. 

Suähili (Sawäbili) v - Muhamme- 
danern bewohnt 1, 45. Sprache das. 
1, 45.47. 48 ff. 238 ff. lirapfs Wör- 
terb. 1, 47. Sprachprobe 1, 53. ge- 
nau verwandt mit den Kaffernspra- 
chen 2, 7. S.(Sühili), cig. Bewohner 
v. Zaoßibor2, 8. Sprachliches 2, 144. 
S. -Sprache ist acht afrikanisch 3. 


Sues, Strasse v. da nach Akabah 
2, 334. 

6ür, al-, Gebirg, Stammsitz des 
Hauses Mä n 5, 486. Eintheilung dess. 
6, 98. Verfassung 6, 101 f. 

§üfaj , Pass 1, 184. 

§üfi. Sufismus 1,259. zur Geschichte 
der nordafrik. SS. 7, 13 ff S.-Ordcn 
in der Gegenwart 7, 19 geistliche 
Würden bei den S. 7, 21. 27 f. al- 
lsäff i’s Urtheil üb. den Sufismus 8, 
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556. Entstehung des ijufismus 9, 

154 f. 

Sugai f. Sungai. 

Sühne bei der indischen Todtenbe- 
stattung 8, 472 f. 

Snjüti, itkän fi ‘ulum al - kur an he- 
rausgegeben 7, 604. 

S ü k , a I Dorr mit künstlichen Höhlen 
bei Damask 2, 436. 

Suk al- Baradä im Libanon 7, 70. 
Sükijü Lienti, ing hoau tschi lio 
(kurze Beschreibung der L’mgegen- 
deu des Weltmeers) ausführlich an- 
gezeigt v. GülzlalT 6, 565 ff. 

Sulaf, Wadi 2, 315. 

S u I a i m fi n , Cbalif, überzieht Tabe- 
ristan 4 , 65. S -Bey 1, 60. S. ibn 
‘Abd al-Malik besiegt Gürgän u. Ta- 
beristän 2 , 297 ff. 

Sulu, s. Zulu'. 

S u m a 1 i - S p r a c h e 2, 8. Bemerkun- 
gen v. Iscnberg erwähnt 6, 331. 
S. -Küste, Literatur 8, 683. 
Sumatra, Stämme v. 3, 471. die 
Westküste besprochen wo G, 421. 
S. ist Vaterland der Malaien 9, 255. 
Lampnng - Distrikte das. besprochen 
wo 9, 633. Indragiri auf S be- 
sprochen wo 9, 633. 634. Iuscbrif- 
ten von dort 10, 591 ff. 

S u m b a y a , Fische das. besprochen 
wo 3, 472. 

Sunda- Dialekt auf Java hat drei 
Rangstufen 4 , 271. S.- Wörterbuch 
wird bearbeitet 9, 268. 

Sungai (Reich im Sudan) 9, 263. 
Regententarel 9, 521. 557. 559 f. 
macht sich unabhängig 9, 522. 524. 
Aussprache des Namens 9, 557. 
Sunoi, Rrgrntentitel v. Sungai 9, 
522. 524. 558 562. 

Sur, Wüste 1, 175 ff. 

Sur, a. Tyrus. 

Surabaja, Inschriften v. dort 10, 
592 f. 

Sora fei, Kngel bei den Aetbiopiern 

I. 20. 


S n/ ä tu e, Hauptstadt des Reichs Kebbi, 
ist nicht identisch mit Zyrmi 9, 586. 

$ürat, Hafenstadt 1, 342. 

Surüri, Aussprache dieses .Namens 

3, 466. 

Suryasevana, Name der Priester- 
religion auf Bali 5, 235. 

Susa, Ausgrabungen das. 7, 112. 
entdeckter Marmorpalast das. 7, 573. 

Sutech, ägyptische Gottheit 9, 212. 

S u t c n , ägyptischer Name für König 
9, 203. 

S u t i (Sothis) hierogly phisrh bezeich- 
net 9, 513. 

Sutsong, chines. Kaiser 4, 38. 

Sutra’s, was sie sind 7, 442. 

S u v 4 s t u , Fluss, ist derSuwad 7, 440. 

Suwff u. Wadd, arab. Idole 7, 475. 
in der Gestalt eines Weibes verehrt 
7, 495 r. 

Sychar ist nicht mit ‘Askar zusain 
menzusteilen 7, 58. 

S y d enham socicty veranstaltet Drucke 
morgen!. Aerzte 3. 456. 

Sykes bespricht buddhistische Inschrif- 
ten auf Reliquienkästen wo 10 , 527. 

Sykomore, Land der, Name Aegy p- 
tens 7, 381. 

Symouds, Plan v. Jerusalem 7, 51. 
225 ff. 

S y u a .v a r , seine geschichtliche Be- 
deutung 7, 339. 

S y n e d r i u m , seine Mitgliederzahl 
siebzig 4 , 147 ff. seine Mitglieder 
müssen alle siebzig Sprachen ver- 
stehn 4 , 155. 

Syenncsis erklärt 6, 480. 

Syrien, Reise Hänel’s dahin 2, 426. 
Literatur 2, 469. 474. S. hat keinen 
Granit 3, 365. Berichtigungen v. 
Stellen u. Wörtern gedruckter syr. 
Werke v. Bernstein 3, 385 ff. 4 , 
198 ff. 305 ff. 6, 348 ff. syr. neslo- 
rianischc u. ueusyr. Bibelübersetzung 

4 , 113. 3, 393. 6 , 404. s. Literatur 
4 , 490 T. 5,441. Druekuuteroehmun- 
gen 4 . 518 f. Werk üb. die Er- 
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nbrrung S.’s aufgefunden 7, 598. 
s. Sprache sonst wie jetzt Sprache 
der persischen Christen 8, 10. geo- 
graphische Geschichte des alten S. 
besprochen wo 8, 208.. s. Küste be- 
sprochen wo 8, 208. zur Geschichte 

8. 's 8, 473 IT. Christen thu in das. 8, 
496. s. Aepfel sind berühmt 8, 526. 
alt- u. neusyr. Altes Testament 8, 

601. neus. Grammatik gedruckt 8, 

602. Literatur 8 , 693 ff. neue sy- 
rische Typen 8, 849. s. Schrift von 
Persern gebraucht 9, 90. Karte v. 
Osts, unternommen 9, 269. Sprach- 
liches 9, 286 f. Literatur 9, 341 f. 
Syrien bei den Arabern sprüchwört- 
lieh 9, 368. Ethnographisches 9, 
7 47 ff. Fremdw örter in der s. Sprache 

9, 871. Sprachliches v. Bernstein 

9, 873. 10, 551 ff. Reim im Syrischen 

10, 110 ff. das gemischte Metrum 
in s Gedichten 10, 116 ff. Literatur 
10. 627 ff. 755 ff. 

T. 

Ta'abbata Sarran, sein Leben und 
seina Gedichte 10, 74. 

Ta'älabi, Auszüge aus seinem Buche 
der Stützen des sich Beziehenden u. 
s. w. 5, 179 ff. 289 ff. 6, 48 ff 505 ff. 
7, 542 ff 8, 499 ff 9, 308 ff ein Bruch- 
stück v. T gefunden 9, 627. lleber- 
setzung aus seiner Jatimah gegeben 
wo 10, 535. 541. 

Taämrn Jasüs , ätliiop. apokryphes 
Evangelium 1, 14. 

Taanach in Palästina 7, 46. 
Tabak, in Palästina gebaut 4, 341. 

T. - Rauchen der Beduinen 0, 374. 
Tabak ät al-kahir, Kitäb <1, 450 ff. 
4 , 187 ff. Gothaer Handschriften 
dess. 4, 187. 

Tabak at Fahil, Ruinen in Gileud 

7, 61. 

Ta bä Iah, Götzendienst das. 7, 476 
Tabari, dritter Theil aufgefunden 


1, 90. türkische Ausgabe 2, 159. 
285. persische, ebend. Inhaltsangabe 
3, 161 ff. Stilprobe türkisch 2, 172 ff. 
Nachrichten üb. Tabaristan aus T. 

2, 285 ff T. üb. d. Jezdrgird'sche 
Epoche 2 , 286. zwei Exemplare 
dess. 3, 347. türkischer T. bespro- 
chen wo 4, 12^. T. ist Quelle aller 
muslim. Geschichtschreiber 5, 391. 
li'ebersetzung des T. besprochen wo 
6, 419. eine Abschrift des vierten 
Baches in der Grundsprache bespro- 
chen wo 6, 420. Beschreibung der 
Eroberung Persiens gegeben wo 7, 
259. der erste Band des Original- 
texts des T. besprochen wo 9, 629. 
T. über Qü'l - karnain n. (Jidr9, 795. 
üb. den Gegenchalifen Katari 9, 850 ff. 

Tabaristän, Geschichte von T. nach 
Cbnndemir augekündigt v. Dorn 3, 
465. Nachrichten üb. T. 4 , 62 ff 
Pehlwi - Münzen v. T. erklärt 8, 
173 ff. zur Zeitrechnung T. ’s 8, 177 ff. 

Tabelle, vergleichende, afrikanischer 
Sprachen 1, 55. 

T ä b i g a h in Palästina mit Wasser- 
leitung 7, 63. 

Tübit ibn (iäbir v. Falim, sein Leben 
10 , 74 ff. T • ibn Kurrab, Arithme- 
tiker 10, 534. 

Tabi'ün („Nachfolger“) 4, 191 f. 

T a b n i t , sidonischer Königsname 9,649. 

Tabaristän auf Pchlwimünzen 8, 24. 

Ta d b h a va - Wörter , was sic sind 
2, 264. 

T a d m o r , Erklärung des Namens 8,228. 

Tafalamah (Punkt dcrSyrte), rich- 
tiger Tarf al - m a’ 4, 372. 

„Tafeln“ des Fu-hi 5. 197. 

Tafrisi, Verfasser eines Verzeich- 
nisses schiitischer Schriftsteller 4, 116. 

Tag, Anfang des muhainmedanischcn 
9, 358. sprüchw örtliche TT. 9, 387 f. 
TT. des Mordes, was sie sind 2, 287. 

Tag al 'Anis, arab. Wlluch 3,91,93. 

Tugaza im Sudan, .Salzgruben das. 
9. 528. 540. 543. 


Digitized by Google 



120 


TagUbileti — Tari 


Taglibiten, arabischer Stamm 10, 
432 IT. ihre Auswanderung 10, 436. 
Tagsdssa bäta Christian, äthiop. 
Werk 1, 23. 

Tahfi, Wädi am Sinai 2, 329. 

T a h i a , angebl. altes Reich in Asien 
6, 567. 

T a b j ä t , ein bestimmtes Gebet 2, 66. 
Tahiti, Dialekt v. T. besprochen 

wo 9, 636. 

Tai-Gebirg im Nagd 5, 19. 10,829. 
T Ai" , a I-, bil I äh, Chalif, Regierungs- 
gescbichte 10, 490 ff. 

Tajäsir, Dorf in Palästina 7, 58. 

T 4 Y f , al-, Muhnmmed’s Reise dahin 

4, 195 ff. Lage u. Hciliglhuin 7, 
479 f. Heiligthum zerstört 7, 480, 

T a i k a n g , chinesischer König 7, 1 53. 
Taikesaon (Tokitche) fällt in Korea 
ein 6, 569 r. 

Ta im, Wadi al-, 2, 434 in den 
Kreuzziigen 5, 487. Mongolen das. 

5, 491. 

Taitsong, cbinea. Kaiser, vorgeb- 
lich Beschützer des Christenthums 
4, 38. 41. T. II. cbend. 

Tajue, angebl. altasiatisches Reich 
6.567. 

Takrit, Lage 10, 451. 

Takrur, im Sudan 9, 532. 534. 
586. 563. 

Takucn, angebl. altasiatisehcs Reich 

6, 567. 

Talent, Gold- u. Silber-T. im per- 
sischen Reiche 9, 78. assyrisches u. 
babylonisches 10 , 529. 

Tairit, Wädi 3, 47. 54. 
Talisman, t. Wort badüb 3, 374. 
Monogramme auf muhammedan. TT. 
10, 513. 

Tallüzah scheint das alte Thirza 
zu sein 7, 58. 

Talmud isebes u. Phönicisches 3, 
446. U-rabbinische Literatur 10, 635. 
Tamarisken am Sinai 2, 330. 
Tambaga, Stammvater der Bantiker 
6, 536. 


T a mil- Sprache , ihr Gebiet 2, 258. 
ist reich 2, 261. Alphabet 2, 263. 
Grammatik 2, 272. T. int Bndaga 

3, HO. 

T a in i m , Stamm, empört sich 10, 446. 
Ta'mirab, Wädi al-, 2, 65. 

Tarn r ah, Dorf in Galiläa 7, 45. 
Tamuli, tamul. Bibliothek in Leip- 
zig 7, 558 ff. 8, 720 ff. Literatur 
8, 664. 10, 719 f. 

Tanette, Vasallenstaat nördlich v. 

Makassar 9, 634. 

Tapcristän, s. Tab. 

Ta n g- Dynastie , Blüthezeit Chinas 

4, 38.’ 

Tangschin nennen sich gern dir 
Chinesen 4, 38. 

Tankuban Prahu, Vulkan auf Java 
3, 472. 

Tanngsoann nennen die Chinesen 
anf Java ihr Vaterland 9, 809. 
Jannüs al - Sidjük, Vf. einer Grsch. 
des Libanon 3, 121. 123 10. 303. 

813. eines Wörterbuchs des Vulgär- 
arabischen 9, 269. 

Junta bi, Suih Muhammad al-, sein 
Lehrbuch des Vulgärurab. 3, 474. 
seine Schriften 4, 243 ff. giebt Berich- 
tigungen deSary's wo 10, 823. Berich- 
tigungen de Tassy’s wo 10, 825. 
Taotura, das alte Dora 4 , 338. 

T a n ü b , Fürstenhaus , Geschichte 5, 
484 ff 

Tanwin, s. iS'unation. 

Jaräbulus, Münze v. dort 10, 299. 
Tärän verschrieben für Färän 3, 
148. 169. 170. 4, 122. 

Tarässolü (makassar. Wort), seine 
Entstehung 10, 284. 

Tarful-mä' (nicht Tafalamah), Punkt 
der Syrte 4, 372. 

Jarfah (Tauiarix manniferu) 4, 224. 
Targhinsp rache in Afrika er- 
wähnt 6, 124. 

T argi'ät od. Targi band, Art v. Ge- 
dichten 5. 80. 

Tari Pennu, Gottheit der Khond's 7,452. 
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Tärih jamini v. Sprenger herauszu- 
geben beabsichtigt 3, 45t. 

Tärih erobert Andalusien 9, 255. 
Tarka, Bedeutung in der indischen 
Philosophie 7, 288. 

Tartu, Inschrift v. , besprochen wo 
5, 525. entziffert <i. 381 ff. 

Tarsus auf phüuic. Münzen 6. 477. 
armenische Inschriften v. dort be- 
sprochen wo 9, 870. 

Tartus ist Antaradus 3, 365. 

T ä s i o , chinesischer Marne des bösen 
Geistes 9. 820. 

Tassy, de, Rudiments de la Inngue 
llindoui u. histoire de la literature 
hindoui et bindouslani angezeigt 1, 
360. üb. die Prosodie der Sprachen 
des muslimischen Orients , bespro- 
chen 3. 370 f. Wischnu-Däs üb. d. 
gnldne Zeitalter, in Lebersetzung 
gegeben wo 7 , 257. bespricht Ei- 
gennamen u. Titel der Muhamme- 
daner wo 10, 541. T. wird v. Tan- 
tabi berichtigt wo 10, 825. 
Tataren wohnen am Kaukasus seit 
unvordenklicher Zeit 7, 113. ob mit 
den Dekkanvölkern verwandt 7, 409. 
Tatarisches ia indischen Sprachen 
7, 602. Kizil-TT. besprochen wo 
8,386. Literatur 9, 334 f. TT. glau- 
beu an das böse Auge 10, 810. 
Tatarisches, Literatur 4. 78. 5, 
462. 6,125. russ. - tatarisches Wör- 
terbuch nngefiihrt 4, 251. t. - rus- 
sisches Elementarburh 8, 386. Ver- 
wandtschaft aller Tataren 9, 633. 
t. lldscbriften in Petersburg 1, 339 ff. 
t. Chrestomathie v. Herezin , ebend. 
türk. - 1. Ildschriften in Petersburg 
2, 242 ff. 

Tatarenpost zw. Jerusalem und 
ßairüt 1 , 349. 

T a t n ü r i , Stadt in liornu 6, 308. 32 1 . 
Ta t sa ina - Wörter , was sie sind 2, 
265. 

Tatschi huangti. Sage v . ihm 
6 . 570. 


Tatsin, Glaubeaus, heisst das Chri- 
stenthum in China 4 , 38. ist vor- 
geblich Judäa 4 , 40. 4L 
Tattain, Verzeichnis.* seiuer hup. 
tischen u. sahidischen Handschriften 
7, 94 ff. 

Taube (der Vogel) in oriental. Wer- 
ken, besprochen wo 5, 107. T. in 
arabischen sprichwörtlichen Aus- 
drücken 8, 510. 516. 

Taukwang, ebin. Kaiser, seine Le- 
bensbeschreibung 5, 513. 

Tauriz, Unruhen das. durch Mu- 
hanimed Mirza gedämpft 2, 415. 
Tauschmittel im Sulu - Archipel, 
besprochen wo 3, 372. 

T a w ä r i k - Alphabet theilw eise dem 
himjaritischen ähnlich 4 . 262. be- 
kannt gemacht wo 5, 342. Die TT 
nehmen Tiinbuktu ein 9, 526. 572. 
gründen Tiinbuktu 9 , 529 f. TT. 
nennen sich selbst Amosar 10, 285. 
Singular des Wortes u Bedeutung 
10 , 285 f. TT. siod ehemalige Chri- 
sten 10 , 286 r. 

Taylor, seine llandschriftensainm- 
lung 1, 90, T. bespricht die Ruinen 
v. Muhiijj.tr wo 10, 522. die Huiucn 
v. Abu Snhrain u. Teil ul-Labm 
wo 10, 525. 

T a z k i r a h (türk. Pass) ist Reiscuden 
überflüssig 1, 347. 

T e b ri s , Verzeichniss dortiger Drucke 
6, 405 r. 

Tefinagb, s. Tiflnagh. 

Teheran, Aufruhr das. 2, 406. Ver- 
zeichniss dortiger Drucke 6 , 405 f. 
königl. Gelehrtenschule das. 9, 268. 
T e ita , ostafrikauischer Stamm 3, 316. 
T e k I a - II u i ui a n o t h , äthinp. Hei- 
liger 1, 12. 21. 

Telegraphie, elektrische, ihre An- 
wendung auf cliines. Sprache be- 
sprochen wo 7, 259. 

Teil a I - k ä d i u. seine Quelle 2, 429. 
T. al - lahm , Ruinen u. Ausgrabun- 
gen, das. besprochen wo 10. 525. 
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T e I ug u - Sprache , ihr Gebiet 2, 258. 
ist wohllöoend 2, 261. Schrift 2, 
262. 

Temperatur auf dem Sinai 2,318. 
330. in Syrien u. Palästina 2, 428. 

4, 327 ff. in Tripoli 4, 370. 
Tempus. T. -Zeichen im Suühili 1, 

40. 239. T. im Kakongo 2, 138. 
im Kafferischen 2, 142. im Cana- 
resiseben 2, 269. 

Tentyra, s. Dcndera. 

Testament, altes, die Zählung sei- 
ner Bücher 5, 103. in alt- u. neu- 
syrischer Sprache 7, 572. 8, 601. 
(s. Bibel u. Evangelium). Literatur 
8, 700 r. 9. 345 ff. 10, 633. 762 ff. 
Tetsong, chincs. Kaiser, vorgebl. 

Freund des Christenthums 4 , 38. 

T e u fe 1 in arab. sprüchw. Ausdrücken 

5, 185. Gedichte sind Eingebungen 
des T. ebend. s. Satan. 

Thaenach in Palästina 7, 46. 
TbaV, Name Siam's 9, 637. 

Thana, Ort 3, 48. 53. 
Thaneswar, Inschrift das. 9, 629. 
Theben, Ammonstempel das. 4,407. 
Neungötterkreis das. 10, 671 f. 

neueste Ausgrabungen das. 10, 821. 
T h e b ex 7, 58. 

Tb ec, Cultur der Pflanxe besprochen 
wo 5, 522. 

T h e n t h od. Khäri boli , indischer 
Dialekt 1, 360. 

Theodor v. Mopsvrstc 3, 232. seine 
Meinung iib. den Parsismus 5, 227. 
Theodos i us, sein Leben arabisch 
1, 150. 

Theodotos, Bischof v. Ankyrn, liir- 
cbeiiredc v. ihm äthiopisch 1, 30. 
Thcra, Insel, entsteht 3, 69. 73. 

T h i e re , wilde, im Jordanlhalc 2, 60. 
Thierkreis. Th.- Bilder u. Planeten 
im Parsismus 6, 82 Th. -Bilder sind 
günstige Gottheiten bei deo .Sabiern 

6, 84. Th. v. Dendera 9, 501 ff. 
Th. ist einr rhaldäische Idee 9, hl 2. 


die Zeichen des Th. auf ägypt. Denk- 

. malern 10, 662 ff. 

T h i r I w a 1 1 bespricht die Pelasger 
wo 9, 637. 

Thirza 7, 58. 

Thom, Bericht üb. seine r.hiues. Chre- 
stomathie, wo 3, 370. 

Thomas bespricht die Sah - Dynastie 
v. Sur&schlra wo 5, 521. die Pehl- 
wimünzen der muhamm. Araber wo 
5, 523. Sassanidenmünzen wo 6, 
421. 7, 453. einige kuftsche Silber- 
münzen wo 7, 601. gaznevitisebe 
Münzen wo 7, 602. die Ausgra- 
bungen in Särnälh wo 9, 632. 

T b o m a s o n gestorben 8, 571. 

Thompsen bespricht das todte Meer 
wo 10, 532. 

Thomson 's u. Lynch'* Forschungen 
3 , 349 f. T.’s Reise in Syrien 3, 
365. beschreibt eine Reise an der 
Küste Palästina’s wo 10, 532. 

Thon v. Nisapur ist bochgeschätxt 
8 , 528. assvr. zweisprachige T.- 
Tafeln 10, 516 ff 

Thot, ibisküplig abgebildet 10 , 660. 
680. 

Thracier, zum arischen Stamme ge- 
rechnet 4 , 364. Völker th. Rasse 
besprochen wo 9, 635. Thraeien, 
Ausgangspunkt einer alten Völker- 
wanderung 10, 367. Thraeien Hei- 
rnath der Phrygier 10, 368. 

ThraAtöna ist Feridün 2, 218. 4 , 
369. 

T h r a * u. Taurus , Castelle bei Je- 
richo 2, 38. 

Thrikamgredhem, seine Bedeu- 
tung 2. 229. 

Thrita ist Säm 3, 246. 250. s. Trita, 

Thronfnlgestreit in Persien 3, 
1 ff 

Throngebet der 121inAine 2, 75. 80. 

Thule, die Insel 7, 94. 

Thusch -Sprache, Charakteristik ders. 
gegeben wo 10, 824. Völkergruppc, 
zu welcher die Th. gehören, ebend. 
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T i , .Name der ältesten cbines. Herr- 
scher 7, 145. 

Ti-shit, Probe der Sprache v. T. 
9, 846. 

T i b e r i a * , durch Erdbeben zerstört 
2, 427. See v. T. bat Perlen 3,348. 

Tibet Literatur 2 , 456. 4 , 439. 
504. 5, 463. Reise nach T. be- 
schrieben wo 5, 123. 263. 6, 422. 
7, 603. 9, 628. t Grammatiken er- 
wähnt 6, 128. Einfälle der Gorka's 
io T. 6, 574. T. u. Seläo bespro- 
chen wo 7, 449. Moschus v. T. ist 
der beste 8, 529. t Literatur 8, 
652. t. Vokabularien gegeben wo 
9 , 628. Reise dabin beschrieben 
wo 9, 636. Literatur 10, 612. 705. 
t Elementar- u. Lautlehre gegeben 
wo 10, 822. Verzeichniss t. Schrif- 
ten gegeben wo 10, 822. 

Tibaah in Palästina, das alte Tirana 
7, 49. 

Tibnin, Toron od. Turinuni der 
Kreuzfahrer 7, 41. 

T i c k e 1 1 bespricht die Heamä od. Shen- 
doos wo 7 , 602. beschreibt seine 
Reise auf dem Flusse Koladvn in 
Aracan wo 10, 827. 

Tifinag-AIphabet besprochen wo 
4, 397. ist das heutige berberische 
Alphabet 5, 335. bekannt gemacht 
wo 5, 343. 

T i £ ä n i , a I - , Scheich , seine Reise 
in Tunis in L'ehcrsetxung gegeben 
wo 10, 533. 535. 

Tigris, Literatur 2 , 468. T. bat 
sein Bett bei Ninive verändert 10, 
524. 

Tib, Gabal 2, 333. WAdi T. ebend. 

T i j d sc h ri ft vor Nederlandscb Indie 
angezeigt 5, 264. 6, 421. 9, 633. 

Timbuctu, Reise üb. T. nach den 
Mondgebirgen gegeben wo 8 , 208. 
Aussprache des Namens T. 9, 262. 
voo den Melliern unterworfen 9, 
525 f. andere Eroberungen 9, 526. 
583. Geschichte 9 , 529 ff. 577 ff. 
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T. verkehrt mit Kago zu Wasser 
9, 535. Name T. erklärt 9, 578. 
Sankuri-Moschee das. 9, 580. 584. 
Leo's Bericht 9, 590. 

Tim na in Palästina, jetzt Tibnali 
7, 49. 

Timor, Dialekte das. besprochen 
wo 3, 472. T. besprochen wo 6, 
364. 9, 633. Reise dahin bespro- 
chen wo 6, 421. 

Timur in Wldi al-Taim 5, 495. 

Tin, Ain al- 7, 63. 

T i re h , Berg der pars. Religion, seine 
Lage 6, 85. 

Tiribazus, Münzen v. ihm 6, 472. 

Tiruvalluvar, Auszüge daraus ge- 
geben wo 3, 374. 7, 254. 

Tisch endorf 1, 148. 149. seine 
christlich-arabischen Hdschriften be- 
schrieben 8 , 584 ff. 

Titel, himja rische 10, 57 r. TT. 
der Lbalifeu u. ihrer Feldherrn 10, 
470. 

Titulaturen, im Libanon 6, 103. 
106. T. der Herrscher v. Marokko 
7, 20. 

Tob mit dein jetzigen Ko fr Jdb iden- 
tificirt 3, 366. 

Tob I er, üb. seinen Plan v. Jeru- 
salem 5, 372 ff. „Bethlehem io Pa- 
lästina“, augezeigt 6, 441 f. üb. 
die neuestcu Pläne v. Jerusalem 7, 
223 ff. 

Tochter, das W'ort, in arabischen 
sprüchw örtlichen Ausdrücken 6, 64 f. 

To «ja ’s, ihre Sprache 2, 259. 

Todte. „T.-ßuch“, demotische L'e- 
bersetzung dess. 3, 464. ist ein 
Ritual 5, 515. Todte werden nicht 
begraben bei den 1 kuafi 1 , 46. 
Todtcnbestattung im indischen A|- 
terthum 8 , 467 ff. die Thür der 
Todtenwelt 9 , 240. 308. Begräb- 
niss der TT. im Sudan 9, 531. 
Verehrung der TT. bei den Chine- 
sen auf Java 9, 810. TT.-ßeslal 
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Tuilles — Tsrhadd-Sec 


lung bei den Uraluuancii 9 , I IT. 
(s Leichen.) 

T o d t e s u. Lebendes in der Suahili- 
Sprache unlersehieden 1 , 49. 

Tola, indisches Gewicht 9, 671. 

Tömär-Buch, äthiop. Werk 1, 
16 ff. 

Ton der arab. Wörter 4, 183 ff. 6, 
186. 194. T., Wortt. u. Satzt. in 

der Sprache 6, 154 ff. T. -Gesetz im 
Hebräischen G, 160 ff. 

Tonarten, armenische 5, 368 f. 

Tonki n g, frühere Verhältnisse zu 
China 6, 570. 

T o p c n ( buddhistische Denkmäler ) 
besprochen wo 7, 252. 

Topen g-Fest und Sage auf Java 
9, 822 

Topf, über chaldäische Inschriften 
auf T.- Geftissco 9, 465 ff. 

JJr, Stadt, altes Heiliglhum und «eine 
Topographie 3, 163. ist Elim, ebend. 
v. Lepsius besucht 4, 407. 

Tornau, aus der neuesten Geschichte 
Persiens 2, 401 ff. 3, 1 ff. 

Tornauw, v., Grundzuge des mu- 
sulmanischcn Rechts, gerühmt 5, 393. 
angezeigt 10, 5C6f.< 

Toroberg, seine Kataloge 1, 211. 
352. Mitlbeilung üb. den Katalog 
der kufischen Münzen in Stockholm 
3, 124. 4, 251. Katalog der Orient. 
Handschrr. in Upsala 3, 125. 4, 251. 
üb. seinen Ihn Atir 5, 258. 391. 
über die Wildenbruch'schen Hand- 
schriften in Lund 5, 483. üb. ei- 
nen Abbäsiden-Dirhem in Stockholm 

7, 1 io r. 

Toron, s. Turinum. 

Torremuzza, G. L, Castell« di, 
Siciliac ct insularum adjacenliuin 
veterum insrriptionum eolicclio 3, 
430. 

Torrens bespricht Kabul - Münzen 
mit grieeh. Legenden wo 6. 420. 

Tortoaa in Syrien ist Antaradus 
3. 365. 


Tradition der Parsen gewürdigt I, * 
243 ff. mohammedanische in tatnr. 
Sprache 1, 339. der Muhammeda- 
ner gewissenhaft aufbewuhrl 3, 451 
Sammlungen derselb , ebend. ihr 
geschichtlicher Kern 4, 4. ihr In- 
halt nach dem §a|>ib des Rufidri 4, 

4 ff. jüdische T. üb. die zehn Stäm- 
me 5, 469. armenische T. bespro- 
chen wo 7 , 256 T.- Schulen in 

Damask 8. 356. das T.-Wesen bei 
den Arabern 10, 1 ff. Arten der Mil- 
tbeilung der T. 10, 12 ff. s. Ueber-" 
liefrrung. 

T raissinet, (malaische) Gescbie- 
denis van Vorst Bispoe Itadja, an- 
geführt 4, 252. 

Traitnna (Thrita) 2,230. s. Thrae- 
lönn. 

T r a n s o x an i e n, die mongolischen 
Chane daselbst besprochen wo 7, 
256. 10 , 533. Literaturgeschicht- 
liches gegeben wo 10, 535. 54 t. 

Trappe, der Vogel, in arabischen 
spriiebw örtlichen Ausdrücken 8, 515. 

Trauer. T.- Gebräuche der Chine- 
sen auf Java 9, 816. 818. 

Traum. TT. im Orient 2, 416 T. 
des Fath ‘Ali Sah 2, 415. inuham- 
medanische T.- Deutung besprochen 
wo 10, 528. 

'f r i o a , d. i. Strophe t un drei Ver- 
sen 8, 467. 

Triest. Reisekosten v. T. bis Smyrna 
u. Bairüt 1, 349. 2, 356. 

Tripoli handelt mit Centralafrika 4, 
370. Reise v. T. nach Ghadamis 
besprochen wo 7, 451. Denkmäler 
das 10, 535. 

Trita der indischen Sage 2, 219. 
vielt, mit Vaju zu idcnliliciren 2, 
222. ist Aptja 2, 223. 225. ist 
Trailana 2 , 230. ist Feridun 4, 
369. ist Wnssergott 4. 369. 

Trumpp, Mittheilung 9, 265f. 6I8IT. 

Tschadd-Sce, seine Höhe 9. 354. 
T. -Expedition 10. 790. 
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Tsehangngan, alte chines. Resi- 
denz 4, 38. 41. 

Ts c hau r a pa n t s cb 4c i kä, Gedicht, 
behandelt wo 3. 372. 

Tscherkessen, s. Orkessen. 

Tscheu-Kung, zu den vier voll- 
kommnen Menschen gerechnet 3. 196. 
sein Aotheil am I-liing 3, 202. 

Tschihatschef, Auszüge seiner 
Nachrichten über Kleinasien stehn 
wo 9. 635. bespricht Alterthümer 
Kleinasiens wo 10, 542. 

Tschinevat, Brücke, im Parsismus 
5, 227. 

T sc bi ogis, das Wort besprochen 
wo 4, 251. 

Tsehuden. Völker t. oder finni- 
scher Rasse besprochen wo 9, 35. 
t. Hieroglyphen wo 9. 635. 

Tschuktscbi's (io Sibirien) bespro- 
chen wo 9, 637. 

Tschu vaschen, Beiträge zurKcnnt- 
niss ihrer Sprache gegeben wo 8, 
386. 

Tse. chines. Adelstitel 7, 146. 

Tsetien, chines. Lexicon des Kai- 
sers Kanghi 1, 104. 

Tso-tschueu, chines. Geschichts- 
werk, besprochen wo 5, 106. 

Tmrjk, s. Tawarik. 

Tuat (Stadt in Afrika), ibr Name 9, 
525. 560. 

l’ubailis, ßeduinrnsaih 3, 327. 

T ü b ä s , das alte Thebez 7, 58. 

Tubba’ (bimjariseber Titel) , Bedeu- 
tung des Wortes 10, 32. 

Tübingen, äthinp, lldschrifteo das. 
1, 1 If. indische das. 1, 199 ff. 

Tueca (terebinthina). Inschrift von 
Tucca, ihr Alphabet ist numidisch 
zu nennen 3, 331. sie ist kein 
Grabstein , sondern Inschrift eines 
Hauses 5, 340. 351. Sprache der 
Inschrift 5, 338 ff. 

Tuch, Erläuterungen u. Berichtigun- 
gen aus oriant. Schriftstellern 1,57 ff. 
Bemerkungen zu Genes. Kap. XIV. 


1, 161 ff. 215. Anzeigen 1, 353 ff. 
üb. Mepsila u. Mausil 2, 366 ff. üb. 
eine sinnitische Inschrift 2, 395 f. 
Erklärung sinaitisrher Inschriften 3, 
129 ff. Perlen im See v. Tiberias 
3, 348. Bemerkung üb. FärÜR 4, 
122. etwas über das Manna 4, 224. 
d. Hadriaosinschrift zu Jerusalem 4, 
253. 395, Baldoin’s IV. Feldzug 
nach al-Bikä 4, 512 ff. üb. Tob- 
ler's u. Andrer Pläne v. Jerusalem 
3, 374 ff. zu Bar-Hebräus 5, 508. 

Tuckcy bespricht südafrikan. Spra- 
chen wo 2, 5. 

Tugenden, die vier des Himmels 
bei den Chinesen 3. 273. 279 ff, 

T uggurt, Reise v. T. üb. Timbuklu 
nach den Mondgebirgen gegeben wo 
8. 208. 

Tuktnmiscb Chan, Herrscher der 
kiptsehakischeu Horde , von Timur 
Lenk besiegt 3, 243. 

Tuljberg, seineliterar. Unterneh- 
mungen 1, 350. Dinnysii Telmah- 
harensis Chronici über primus, an- 
gezeigt 6, 438. 

Tuju-Sprache ist ursprüngliche Lan- 
dessprache v. Canara 2, 258. ihr 
Gebiet, cbend. T. ist allerthümlich 

2, 261. 

Tum, ägy ptischer Gott der Abend- 
soune 10, 684. 

T um ä I c - Sprache, Literatur 4, 82. 

Tuniart regt die Kabylcn auf 7, 17. 

Tunis 2, 485. Dynastie der banü 
ijafs das. 3, 373. Handschriften 
das. 9, 625. das Innere v. T. be- 
sprochen wo 9, 636. 

Tunk, van der, hat Batta-Gram- 
matik u. Wörterbuch fertig 9, 269. 

Tunnel der Zenobia 3, 349. 

Jur (s. auch Tor) 3, 164. 

Turin, Bedeutung 3, 223. t. Spra- 
chen n. M. Müller’s Begriff 9, 405. 

Turbet in Chorasan erobert 2, 401. 

Turcismen, orthographische, im 
Arabischen 1, 328. 
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Turin, Manetho’s Originalfragmente 
das. 3, 125. Bericht iib. d. ügypt. 
Museum das. 5, 513. Künigs-Papy- 
rus das. besprachen wo 5, 524. 

T u r i n u m in Syrien , jetziger Name 
7, 41. 

Türkei, t. Unterrichtswesen 1, 20G, 
t. Grammatik u. Wörterb., ebend. 
vgl. 3, 351. t. Beamte sind saum- 
selig 1, 346. t. Uebersetzung des 
Jabari 2, 159 ff. heutige Orthogra- 
phie 2, 178. t. Grammatik 1, 362. 

2, 243. t. Chrestomathie 2, 253. 
Literatur 2, 475. t. Grammatik v. 
Kasern Beg, übers, v. Zenker 3, 
351. t. Grammatik v. Redhnuse 3, 
351 ff. Ub. das Studium des Tür- 
kischen 3, 351 ff. Unterschied zwi- 
schen der t. Schrift- u. Volkssprache 

3, 352. 6, 410. Verderben des 
Türkischen 3, 353. t. Staatskalen- 
der besprochen wo 3, 370. 372. t. 
Wörter erklärt v. Kosen 4, 392. 
t. Literatur 4, 470 ff. 5, 443. üb. 
den Ausdruck türkisch ti , 410. t. 
Grammatik in t. Sprache 6, 410. 
Literatur B , 680 ff. 9 , 334 f. t. 
Pfeile sind sprichwörtlich 9 , 384. 
Literatur 10, 625 f. 734 ff. Cha- 
rakter des türkischen Zeitworts u. 
Accent 10, 812. 

Turkistän, Geschichte der mongo- 
lischen Chane das. gegeben wo 7, 
256. 10, 533. 

Turkomnnen des Kaukasus bespro- 
chen wo 6, 422. T. im Osten des 
kaspischen Meers besprochen wo 8, 
208. T. - Münzen beproehen wo 
10, 825. 

T u rm us 'Aja 3, 46. 

Turner bespricht den japan. Roman 
wo 7, 258. 

Turrah, al-, was es ist 6, 103. 
Täs heisst Mashad 2, 88. 

T 4 s i , dessen Fibrist 4, 116 f. 

Tust er min al-ahwaz, Münze v. 

dort 10. 297. 


Tutschek Gebrüder, Lexiron der 
Galla -Sprache 2, 8. über afrikan. 
Sprachen 4, 82. 

Tvaschtar, Mythus erklärt 4, 425. 

Twan, Name eines I-King-Conimrn- 
tars 5, 213. 

Tynos auf phönic. Münzen 0, 477. 

T y p h o n , seine Seele ist das Gestirn 
der Bärin 9, 515. T. wird Neha- 
Krokodill genannt 10, 687. 

Tyropöon 2, 231 f. 3, 37. 39. 40. 
43. sein Anfang 5, 373. 7, 52 f. 

Tyrus ($ür) , Geschichte u. Topo- 
graphie 2, 477. 4 , 328. Gegend 
v. T. besprochen wo S, 523. was 
t. Denare sind 8, 837 ff. Jahr der 
Verwüstung v. T. 8, 837. 

Tzudader, festes Schloss an der 
indischen Grenze 8, 18. 


u. 

Ubnb, arab. W .Buch 3, 91. 
'Ubaid allah ibn Zijjäd, Münzen 
mit Pehlwi - Legenden v. ihm, erklärt 
8, 154 ff 

Ueberlicferung (vgl. Tradition), 
göttliche u. prophetische unterschie- 
den bei den Muhammedanern 4, 21 ff. 
’Uddat al-daulah, Ehrenname de* 
Damdüuiden Abu Taglib 10,490. 496. 
U d e r n a, räuberischer Stamm in Nord- 
afrika 4, 373. 

Udjdna, seine Lage 7, 441. 
Udshambarra, afrikanisch. Fluss. 

entweder Kongo oder Niger 3, 313. 
‘ U g (Og, der König), sein Stock sprich- 
wörtlich 9, 384. 

U h 1 e m a n n , M. A., de veterum Ae- 
gyptiurum lingua et literis, angezeigt 

5, 276. Uber einen ägypt. Scarabäu* 

6, 1 1 1 ff. Vorschläge für ein hicro- 
glyphisches Wörterbuch 6, 258 ff. 
de vet. Aegyptior. lingua et literis 
angeführt, ebend. Suum ruique 6. 
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300 f. inscriplionis Koscttanac de- Unreinheit in Aethiopien |, 17. 
cretum angezcigt 7, 611. lieber Unschuldigen , die vierzehn 2, 75. 
einen Versuch akrologischer lliero- Unsterblichkeilsidee ist nicht 
glyphenerklärung 8, 830 ff. ausschliesslich persischen Ursprungs 

UjA , Distrikt v. Burnu 7, 575. 4, 127. 

Figuren, mongol. Volk, besprochen Unterricht, grosser, des Knngtse 
wo 4 , 251. ihr Name chinesisch I, 109. türkisches U. - Wesen 1, 

7, 440. 20G. U. - Wesen in Damaskus 8, 

‘Uknd, Versammlungen das. 3, 90. 350. 352. 

Ukaidir, christlicher Fürst v. al- U n te rs cli r i fte n , Beispiele von son- 
(■auf , von Muhammed unterworfen drrbaren in muhamm. Handschriften 
1«, 828. 9, 358 ff. 

Ilkail, Dirhtername, ist ‘Ak I zu llpanischad, ein Verzeicliniss der- 
leseu 9, 385. seihen gegeben wo 7. 001. 

Ukaisir, arab. Idol. 7, 502. Upsala, orieot. Handschriften das 

UkambSni (in Afrika) v. Kropf he- 3, 125 4, 251. 
sucht 4 , 521. seine Reise dahin Ur-Kasdim, das heutige Muknjjar 
beschrieben wo 6, 422. 10, 522. 

‘Ukbarä, Stadt, ihre Lage 10, 489. Uralexpedition besprochen wo 6, 
' U k k ä 1 heissen bei den Drusen die 422. # 

in die Geheimlehre Eingeweihten Urania, die arabische 7, 483. 

6, 394. Urdu -Sprache in Indien 1, 300. 

Ukuafi, afrik. Volk 1, 46. Koranübersetzungen in U. 8, 60 t. 

'Um in, Zauberberg das. 7, 471. Ursache nach indischer Eintheilung 
'Umar (Omar), sein Tod v. d. pers. (j, 221 ff. 

Schiiten jährlich gefeiert 2, 402. U rs p ra c he, die Idee ders. besprochen 
sein angebliches Handexemplar des 9 , 407. 

Koran 10, 811. U. ibn Sulaimin, Urt-Sternc, die Fixsterne 10, 665. 
arab. Schriftsteller , wenn er lebte U r u m i a , s. Orumin. 

5, 262. U. Alhajjimi, Algebra, an- Usambara, Kropfs Reise dabin u. 
gezeigt 6, 299. U. ibn 'Ubaid allah, Aufnahme 3, 318. König Kmeri 
Münzen mit Peblwilegenden v. ihm, daselbst ' und seine Weise 3, 320. 
erklärt 8, 163 f. Krapfs Reiseberichte stehen wo 6, 

Um ha, Fluss io Ostafrikn 3, 318. 422. Krapfs Reise dahin bespro- 

Ummajjä ibn 'Abd allah, Münzen chen wo 9, 636. 

mit Peblwilegenden v. ihm, erklärt Usbeken in Bender 1, 343. 

8, 165. U. ibn Abi-Solt , Muham- L'stür, d. Wort, aus dem Griecbi- 

mad's Zeitgenosse 9, 151. sehen entstanden 3, 452. 

Ummajjaden u. 'Abbäsiden 7, 28ff. Utahagi, Nymphe, Stammmutter 
„und,“ Conjunktion, in chines. Schrift derBantiker 6, 536. 

bezeichnet $, 199. ‘Ulm An (Osman) erobert das abfäl- 

Unfruchtbarkeit, weibliche, in- lige Taberistan 2, 291. 

disches Verfahren dabei 7, 531. Uzaina (öuzistAn) auf Peblwi- 
Uniam. esi, daselbst treffen sich die münzen 8, 13. 24 
ost- und wcstafrikanischen Kara- ‘Uzair, al-, zu lesen bei Kiepert 
wanen 3, 313. scheint mit dem für al Kasr 3, 50. Slhil al-'U. 
N(*s*a-Sre zusammenzuhängen 0. 333. 3 , 52, 62. 
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'Und — Verbum 


‘l'zzü, arub. Idol 7, 4841' ist Mond 

7, 491. ihre zwei Töchter 7. 489 f. 

V. 

Xagris (Evagrius), Mönch, iilhiop. 
Lieder v. ihm 1 , 38. 

V a h i e s. Vei. 

Vaibhäshika, ßauddha , widerlegt 

8, 738. 

Vaijcshika - Lehre 6, I IT. 2 1 9 IT. 

7 , 287 ff. ihr Name 7, 297. 
X’aifja, Bedeutung 1, 83. 
Vaillant bespricht die Zuständr v. 

Algerie wo 9, 630. 
Vaitanika-Gcbräucbe, was sie 
sind 7, 527. 

Väju der indischen Sage 2, 222. 
Valencia, Inschrillen u. Allerlhii- 
nier v. V. besprochen wo 8, G26. 
Välmiki, Xerfasser des Rämägana 
5 , 235. ein Abschnitt aus .seinem 
Leben besprochen wo 9, 032. 
Vampyr, Dämon, der Leichen leben- 
dig macht, heisst X cläla 7, 255. 

X r u n - Inschrift in assyrischer L’eber- 
setzung 10, 291. 

Vanabhatta, Xerfasser der Ki- 
dambari 7 , 582. 

X araruci, Personen dieses Namens 
8, 851. der Grammatiker 8, 854. 
Varbna, Land , wo es zu suchen 
ist 2, 219. 

Vor», arte de la lengua Mandarine 

1 , 100 . 

Va runa u Mitra io der arischen Re- 
ligion 6, 70. seine Bedeutung, ehd. 
V. thront im Mittelpunkte des Him- 
mels 9, 242. 

Xdsavadattä des Subandhu be- 
sprochen 8 , 530 ff. soll in der 
Biblioth. Indic. edirt werden 9, 029. 
Vater, das XX'ort, in arabischen 
spriichw örtlichen Ausdrücken 8, 57. 

V a t s a n ä b h a - G i f t bei Gotlesur- 
theilen angewandt 9, 074. 


Vavaruchi’s Prakritgramniatik ge- 
druckt 3, 121. 

Vayssiere bespricht die dienenden 
Klassen in Jemen wo 5, 395. 
Veda, die Götter in V. sind Nalur- 
symbole 1, 72. v. Mythus von Brali- 
uianaspati (Brlhaspati) 1, 76. v. 
X ulk ruckt aus seinen XXuhnsitzcn 

1, 81. X X r . sind Geheimschriften der 
Brahmaueu 5, 234. XX. auf Kali 
nicht selbständig vorhanden, cbend. 
V. Literatur 5, 457. XX. dürfen 
nicht aufgeschrieben werden 7, 235. 
XX. enthalten paolhci'stiscbe Auffas- 
sungen 7 , 509. w eiche Theile des 
V. der Ilruhmacnrin studiren soll 
7, 537. Gebräuche bei’ra Lesen der 
VV. 7, 538. ihr Xerhältniss zu den 
religiösen Gebräuchen 8, 407. 475. 
v. Literatur 9, 326. 10, 711 ff. 

X’ e d ä n t a p h i I o s o p h i e , was sie ist 
6, 3. 

Vegetation auf dem Sinai 2, 317. 
319. 324. 

X’ ei -Land (in Afrika) 4, 509. V.- 

Schrift u. ihr Erfinder 4, 510. X .- 
Sprarhe verwandt mit dem Mandingo 
5, 123. 8, 414. Literatur 5, 420. 
X*. -Grammatik 8, 414. 

X'endäd llnrmuzd, Aufstand Tabr- 
ristan’s unter ihm 4 , 68. 
Xcndidad v. Olshausen 1, 250. X.- 
Ildschrift in London 1, 351. 

X'enus in Arabien verehrt 7, 470. 
472. 478. V. -Tempel in 'Arka in 
Syrien 3, 365. V. Ilauptgollheil v. 
Ja man 7, 491. der Planet X . bei den 
Aegyptern 10 , 650 f. 
X'erantwnrtlichkcit, amtliche, 
arabischer Ausdruck des Begriffs 3, 

59. 

X'erault beschreibt die innere Man- 
dschurei wo 8, 208. 

X' e r b u m reciprocum im Canaresiscben 

2, 273. X'. 3 quiesc. im Pböoiri- 

sehen 3, 440 f. V. im Neuarabischen 
I. 155. im Scebuano 2, 143. in 
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Verelhraghna — W ah Abt J 29 


den afrik. Sprachen 2, 183 ff. ab- 
geleitete VV. in deus. , ebend. V. 
im Canaresischen 2 , 209 ff. 

Verethraghna, Bedeutung des 
Wortes 9, 687. Stellung des V. 
im Parsismus , ebend. 

Vergeltung nach dem Tode, in- 
dische Lehre 9, 237. 308. 

Vernunft od. Verstand (' Akl), Be- 
deutungen des Worts 7, 178. 

Verse, üb. syrische 2, 66 ff. s. Metrum. 

V ertrage, s. Staatsverträge. 

Verzeichnisse v. oriental. Wer- 
ken , die in Indien erschienen u. v. 
Ferd. Dümmler zu beziehen sind, 
angezeigt 6 , 453 f. 

V e z i r , s. Wazir. 

Via dolorosa, Alter des Namens 7, 
54. 

Vicbitra Nälak übersetzt wo 6,420. 

V i d a I , Bemerkungen üb. die Yoruba- 
Sprache besprochen 8, 413. 

Vis de Io u üb. d. Inschrift v. Singan 
4, 42. Leben u. Verzeichniss sei- 
ner Werke 4, 225 ff. 

Vistdfpa mit Kavd Vista^pa ver- 
wechselt 9, 686. 

V i v a n g h v a t Vater des Jima 4, 424. 

Vivasvat Vater des Jama 4, 424. 

seine Stellung im Mythus 4, 432. 

Vogel, kleine VW. bei Jericho .2, 
56. sprüchwörtliche Ausdrücke v. 
VV. 8, 505 f. Redner der VV., 
welche es sind, ebend. bieroglyph. 
Bedeutung des V. 9, 494 f. 514. 

Vohn-maoä (Bahman) , Bedeutung 
des Namens 9, 690. 

V o k a I. die Vokale i u. u verflüch- 
tigen sich im Aetbiopischen 1, 35. 
eigenthümlicbe syrische V. - Zeichen 
3, 240. Vokale, arabische, ihre 
Aussprache 4, 171 ff. 9, 6. 40 ff. 
arabische Betrachtungsweise der Vo- 
kale 9, 2. himjaritisebe V.-Bezcich- 
nuog 10, 35 f. 

Volk, 'sprüchwörtliche VV. bei den 
Reg. Bd. I — X. 


Arabern, s. Land, eanaresische 
V'. - Literatur 2 , 282. 

Völkerrecht. Buch vom V. tür- 
kisch 1, 362. 

Volkssprachen, indische, Litera- 
tur 8 , 664. 

Voltaire’s Geschichte Pcter’s d. 
Gr. u. Karls XII. in persischer Ue- 
bersetzung 6, 407. 

Vorhang Gottes, Bedeutung 5, 180. 

Vorzeit, arabische sprüchwörtliche 
Ausdrücke v. Personen derselben 
5, 186 ff. 

Vftrahä, Beiname des Indra 8, 460. 
757. 9, 687 f. 

Vulgata, Handschrift in Dresden 5, 
105. 

V' u Hers, lexicon persico - latinum 
etymologicum angezeigt 8 , 398 f. 
10, 309. 

Vyäpti-LchVeG, 234. Begriff 7, 
299. 301 r. 

w. 

Wa Lupangu sind Wanikastämmr 
3, 314. 

W»{, Gattin Brahma's 1, 84. 

Wachteln der Israeliten 1, 174. 338. 

Wadd, arab. Idol 7, 475. in Manns- 
gestalt 7, 501. 

Wadi al-'Aril 1, 172. 174. W. Mur- 
rah 1, 173. 182. W. al-Fikrah, 
ebend. W. 'Azaria 2, 52. 53. W. 
Kalt 2, 55.57. W. al-'Ain bei Tyrus 
7, 41. W. al Kabir bei Jerusalem 
3, 38. W. ‘Ali ebendaselbst 4,345. 
7, 49. 

W a d i g o , s. Badigo. 

Waffen, sprüchwörtliche 9 , 382 f. 

Wage, indisch. Gottesurtheil 9, 664 ff. 
das Sternbild, auf ägyptischen Denk- 
mälern 10, 664. 

W a h ä b i , ihr Deismus behandelt wo 
3, 371. ihre Sittenstrenge 6, 211. 
W. von einer Sekte in Indien ge- 
braucht 7, 453. 

9 
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Wahnsinnig!' — Wasserleitung 


Wahnsinnige lur heilig gehalten 
6, 199- ihr Gebet wird erhärt 7, 
180. ihre Behandlung in Damaskus 

8, 353. 

Währungen in den Katfernsprachen 

2 , 1 «. 

Wois u. Rainiii, pers. Roman, Nach- 
richt darüber 8, 008. 

Waisatha, biblischer Name, in Keil- 
schrill gelesen 7, 158. 
Waisehnaba's, indische Sekte 1, 
361. 

Wakamba, afrik. Volk 1, 46. 47. 
Wakhabof, tatarisch - russisches 
Elcmcntarbuch 8, 386. 

W a k i d i od. sein Sekretär 3, 450 f. 
W. charakterisirt 3, 452. 4, 187 ff. 
ein Exemplar des achten W. 7,215. 
9 , 632. ist gedruckt 9, 847. 
Wakuafi (afrik. Volk) nennen sich 
El-loikob 8, 563. ihre Wohnsitze, 
ebend. Sprache 8, 563 ff. Literatur 

9, 353. 

Wikw&k, Land 8, 322. 

W'alad Saufur 3, 381. s. Band Asfar. 
WÄlah, al-, Bach 1, 167. 
W'aldkuh in arabischen sprüchwört- 
lichcn Ausdrücken 7, 554. 

W all, nach sufitischem Begriff 7, 2 1 ff. 
27. 

W r alid 1., Münze v. ihm 10, 202. 

W. II.?, Münze v. ihm 10, 204. 
W a I i I a h (in Marokko) , Münze v. 
dort 10, 297. 

Walker, Grab des, in Jerusalem 
3, 39. 

Walker, VV. üb. d. Mpongw e - und 
llakülb- Sprache 5, 104. 

Walker 'sehe Sanskrithandschriflen- 
Sammlung in Oxford 2, 336. 
Wallfahrten zum Jordan 2, 52. 
zum Sinai 3, 152. 159. nach Mekka 
ist uralt 3, 158. 

Wall in im l.1i£äz 1, 207. seine Rück- 
kunft aus Arabien berichtet 3, 350. 
Mittheilung üb. seine Reise 4, 393. 
Probe aus einpr Anthologie nen- 


m abisolier Gesänge, in der Wüste 
gesammelt 5, 1 ff. 6, 190 ff. 369 ff. 
irrig als Herausgeber der Alfijjah 
des Ibn Mälik bezeichnet 5, 261. 
vgl. 5, 393. sein Tod 7, 107. Aus- 
zug seines Reiseberichts 7 , 449 f. 
üb. die Laute des Arabischen u. 
ihre Bezeichnung 9, 1 ff. W. be- 
schreibt seine Reise v. Cairo nach 
Mekka u. Medina wo 10, 828. 

W a in a o - Stämme in Afrika 8 , 566. 

Wanderung, Buch der W. (der 
Seelen) 6, 252. 

„Wandschirme, die sechs 1 “ (Japan. 
Romau) , besprochen wo 7, 258. 

Wang, Name der ältesten Herrscher 
in China 7. 1 15. 

Wan ik a 1, 46. Sprache 1, 47. zer- 
fallen in zwölfSUiinme 3. 314. Uebcr- 
setzungen in die Wan. - Sprache 
ebend. Bedeutung des Wortes W. 
ebend. religiöse Begriffe der W. 
ebend. W. erdrosseln gebrechliche 
Kinder 3, 315. 

Warakah ihn Naul'al, Mönch, Mu- 
hammed's Zeitgenosse 8, 560. hiess 
vielleicht Sergius 8, 563. ist mit 
dem Mönch ßuhnirn verwechselt 
worden, ebend. 

Ward, WÄdial-, bei Jerusalem 7, 56. 

W a s a m b a r a (3,320), s. Lsatnbara. 

Waschung, heilige, der Muhamme- 
daner behandelt wo 4, 7. 

W a s eh i n s i , ostafrik. Stamm 3, 318. 
Krnprs Reisebericht steht wo 6, 422. 

Wasischtidon, wedisrhe Säuger 

9 , 686 . 

Wasser in arabischen sprürhwürt- 
lichen Ausdrücken 9, 370 f. 

W’ a ss er fälle im Jordan 3, 349. 

Wasserkrüge, auf den Köpfen ge- 
tragen 7, 50. 

Wasserleitung des Herodes 2, 55. 
des Pilatus 3, 37. 40. andre WAV. in 
Jerusalem 2, 54. 3, 41. unterirdische 
der Zcnobin 3, 349. v. Akka4, 331 
v. Cäsaren 4, 340. bei Zian in Nord- 
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afrika 3, 373. v. Karthago 7, 16. 
bei .Mekka 7, 29. bei Sidon 7, 39. 
bei Täbi£ah io Palästina 7, 63. am 
Bostreoos 9, 649. 657. 

W asserlioie, ihre Bedeutung als 
Hieroglyphe 6, 271. 

Wassermann, d. Sternbild, auf 
ägyptischen Denkmälern 10, 664. 

Wassermelonen 4, 342. 

Wasserprobe bei deu ludiern 9, 
662. 664. 671. 

Wasserscheide zwischen dem Mit- 
telmeere und dem Gaur 2, 54. bei 
Jerusalem 3 , 37. iD Milteipalästina 
3, 57. im Libanon 7, 7t. in Cöle- 
syrien 7, 73. 

Wassiljew verzeichnet die buddhi- 
stischen Werke in Kasan wo 10, 
824. 

Wassiliy Dmitriewitsrh , sein Tri- 
umph iib. Tuktamisrb Chan in Silber 
dargestellt 5, 243. 

Water, Triton u. Euphcmos, ange- 
zeigt 5 , 530. 

Watir (Welah), Wadi 2, 331. 

W a w e s cb , in Keilschriften Marne 
Aegyptens 7, 161. 

Wazir, arabische sprüchw örtliche 
Ausdrücke von WW. 6, 48 IT. 

Weber, üb. d. Walker’sche Uand- 
scbrifteosammlung in Oxford 2, 336 IT. 
the white Yajurveda angezcigt 3, 
472. 4 , 400. indische Studien an- 
gezeigt 3, 473. 4, 400. 5, 111. 

der erste Adhyiya des ersten Bu- 
ches des <)atupatha - Brdbmana über- 
setzt 4, 289. Einige auf ({rishna’s 
Geburtstag bezügliche Data 6, 92 ff. 
Erklärung gegen Müller fi, 137. the 
white Yajurveda angezeigt 6, 562. 
eine angebliche Bearbeitung des Ya- 
.jurveda 7, 235 ff. V erzeichniss der 
Sanskrithdschriftcn der k. Bibliothek 
in Berlin angezeigt 7, 259. Analyse 
der Kodainbari 7, 582 ff. zur Ant- 
wort (gegen M. Müller) 7, 599 f. 
akad. Vorlesungen üb. indische Li- 


teraturgeschichte angezeigt 7, 604 ff. 
Zur Frage über die Wanderung der 
Germanen aus ihren Ersitzen 8, 389 ff. 
die Väsavadattd des Subandhu 8, 
530 ff. Legende des (iatapatba- Brah- 
ms na über d. strafende Vergeltung 
nach dem Tode 9, 237 ff. 308. Be- 
richtigungen 10, 304. üb. den se- 
mitischen Ursprung des indischen 
Alphabets 10, 389 ff. Neues v. Cal- 
cutta 10, 499 f. 

Wechabiten, s Wahäbi. 

Wechselreden ( Antiphonien ), 
äthiop. Hdschrift 1 , 39. 

Weda, s. V'eda. . 

Wehklage. Welches das Jahr der 
W. ist 8 , 840. 

Wei (Land), s. Vei. 

W e i b e r sollen nicht verlassen wer- 
den v. den Aetbiopiern 1, 19. WW. 
der Dscbagga sticken fein 3, 317. 
das Wort Weib, Weiber u. weib- 
liche Eigenschaften io arabischen 
sprüchwörtlichen Ausdrucken 6, 510. 

Weigle, üb. canares. Sprache u. 
Literatur 2, 257 ff. Bericht über 
südindisebe Sprachen 7 , 409 f. 

Weihwasser als indisches Gottes- 
urtheil 9, 664. 675. 

Weil, berichtigt v. Sprenger 3, 454. 

W ein. W. -Gärten in der Wüste 
1, 187. Verwendung der Produkte 
des W.-Stocks im Morgenlande, be- 
handelt v. Homes in Bibliotheca sacra, 
3, 366. W. v. Hebron 4, 335. alte 
W.-Kelter in Palästina 7, 48. Wein 
v. Helbon 7, 69. W. io arab. sprüch- 
wörtlichen Ausdrücken 9, 381 f. W. 
sprüchw örtlich bezeichnet 9, 398. 

Weise werden den Propheten gleich- 
gestellt 6, 539. 

Weisheit, die grosse des Kongtse 
1, 109. 

Weissenborn, Ninive u. sein Ge- 
biet, angezeigt 5, 401. 

Weizen, Art ihn zu essen 6, 377. 
9* 
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Weldd — Wissenschaften 


W c 1 ä d Slimän, Araberstanim der Svr- 
tengegend 4, 371. 

Wellesly, Lord, »eine Verwaltung 
Ostindien» besprochen wo 4, 124. 

Welt, ihre Schöpfung nach Mubam- 
med 4, 13. Dauer der W. uachdem 
Parsismus ist nicht ewig 5 , 228. 
Schöpfung der W. nach dem Bun- 
debesch 6, 82. Eintheilung der W. 
bei den Parsen 6, 85. W. -Wunder 
der Araber 8, 525. 

W en I i- Periode, chinesische 1, 118. 

Wen rieb , sein handschriftlicher Nach- 
lass, besprochen wo 5, 100. 

Wen-wang, v. den Chinesen zu den 
vier vollkommnen Menschen gerech- 
net 5, 196. sein Anthcil am I - King 
5, 197. 

W e n - y e n , Name eines I - King-Com- 
■neutars 5, 214. 

Weste rgaard, Verfügung üb. seine 
Sammlungen 5, 149. > 

Westerhout bespricht Malacca wo 
3, 472. 

Wette, de , Eröffnungsrede 2, 1 fT. 

Wetzstein, üb. d. arab. Uebcr- 
setzung des Galen 1, 203 IT. seine 
arabische Handschriftensammlung 5, 
277 IT. 532 IT. 6, 417. Samachscharii 
lexicon arabicum angezeigt 5, 527 f. 
Acquisitum der arab. Bibliothek 
der Hefd' ijjah für Leipzig 8, 573 f. 

White bespricht die Kaffernsprache 
wo 2, 7. 

Whiting, zur Topographie Jerusa- 
lems 2, 231 ff. 

Wichelhaus, das Exil der zehn 
Stämme 5, 467 IT. 

Wickerhauser, Wegweiser zum 
Verständnis» der türkischen Sprache, 
angezeigt 9, 274 f. 

Widder, d. Sternbild, auf ägyptischen 
Denkmälern 10, 664. 

Wiedehopf in arabischen sprich- 
wörtlichen Ausdrücken 8, 515. 

Wiedergeburt, Jahr der WW. 
9, 193 ff 


Wiese ler, üb. d. mosaische Kir- 
chenjahr 2 , 346. 

W i I d e n b r u c h , v., sein Exemplar 
einer Gescb. des Libanon 3, 121 ff. 
5, 483 ff. 

W i 1 f o r d bespricht alte Geographie 
v. Indien wo 7, 601, 

Wilhelm, v. Tvrus, Ortsangaben bei 
ihm 4 , 512 f. Willi. II. (der Nor- 
manne) , sein Name auf einer arab. 
Inschrift bei Palermo 5, 110. 

Wilkens bespricht Java wo 3, 264. 
den Gottesdienst der Alfoeren auf 
Celebes wo , ebend. 

Williams bespricht japanische Svl- 
labaricn wo 7, 258. W. Sakuotalä 
augezeigt 8, 629, 

Williamson bespricht die Dakota- 
od. Siussprache wo 5, 104. 

Wilson, J. , tbe Parsi ,'religion un- 
folded 1, 248. 260. 5, 226. W. be- 
spricht die Inschriften v. Kapur di 
Giri wo 5 , 522. die Menschenopfer 
im alten Indien wo 7, 252. Geschicht- 
liches v. Bengalen wo , ebend. den 
Stand der morgenländisrhen Studien 
wo 7, 451, spricht der indischen 
W'ittw enverbrennung die vedische Be- 
gründung ab wo 10, 528. 

Wilson, J. L. , Bemerkung üb. die 
Verwandtschaft der Negersprachen 
2, 107. 

Windgötter der indischen Sage 2, 

222 . 

Windsor-Earl bespricht die Dia- 
lekte v. Neu - Guinea wo 3 , 472. 

Wisch n u- I)a s, üb. das Kali Yug 
(ehrene Zeitalter) besprochen wo 
7, 257. 

Wiscbnudienst, sein Einfluss auf 
die Brahma - Idee 1, 85. 

W i s c b n u m i t r a , auf Münzen ge- 
nannt 9, 629. 

Wissen wird gepriesen v. tiazzäli 
7, 175. 

Wissenschaften, in den mus- 
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Witterung — 

timischeo Gelehrtenschulen getrieben 

8, 350. 

Witterung in Beirut 7, 37. 

Wittwen Verbrennung in Indien 
als redisch nicht begründet ilarge- 
stellt wo 10, 528 (vgl. 9, V.). 

Woche, iigyptische zehntägige 3,271. 
Welt- WW. des B. Henoch 6, 88 f. 
polynes. v. fünf Togen 10, 600. mit 
der siebentägigen combinirt, ebend. 
indische Namen der WW. u. W.- 
Tage, ebend. 

Wolf. WW. der Wüste heissen die 
Beduinen 5, 289. arabische sprich- 
wörtliche Ausdrücke vom W, 7, 550. 

Wolff in Jerusalem 1, 207. Brief v. 
ihm 1, 346. sein Vortrag bei der 
Versammlung in Basel 2, 350. Aus- 
züge aus dem Katechismus der No- 
sairier 3, 302 ff. al-Sauüsi's Begriffs- 
entwickelung des muhnmm. Glau- 
bensbekenntnisses, angezeigt 3, 378. 
Reise in das gelobte Land, ange- 
zeigt 4, 277. 

Wolke in arab. sprüch» örtlichen 
Ausdrücken 9, 390 f. .W. - Dämon 
der indischen Sage 2, 220. 

W ö p c k e , 1' Algebre d’Ornar Alkbay- 
yämi, angezeigt 0, 299. bespricht 
arabische Uebersetzuugen verlo- 
rener Euklidischer Schriften wo 
7 , 255. Extrait du Eakhri u. 
s. w. , angezeigt 8, 618 f. be- 
spricht des Täbit ibn Kurrali Ver- 
vollkommnung der Arithmetik wo 
10, 533 f. die mathemat. Wissen- 
schaften bei den Orientalen wo 10, 
542. 

Wotjaken, Literatur 8, 679. 

Wränge II bespricht die Völker des 
amerikan. Nordwestens 9, 635. 

Wright, Bäb u. seine Sekte in Per- 
sien 3 , 384. Mittheiluog üb. seine 
literar. Thätigkeit 7, 109. 

Wuheu, verrufene Regentin v. China 
I, 38. 

Würfelspiel bei den Indiern 2, 122. 


Yajurveda . 133 

W u r m ’ s Zweifel wegen der Inschrift 
v. Eryx 3, 431. 

W ü s t e der Kinder Israel 1, 1 73 ff. 
W. Schur (Sur) 1, 173. W. Sin 1, 
177. W. Paran, ebend. W. west- 
lich vom todten Meere 2 , 62. Ra- 
genstürme in der W. 2, 328. 

Wüsten feld, liazwini angezeigt 1, 
368. Rciskii rerum ab Arabib. ge- 
stor. über angezeigt 1, 369. üb. d. 
Kitdb al-'J’abakdt al-kabir vom Se- 
kretär des Wäkidi 4, 187. üb. Hüsim 
u. 'Abd nl-Muttalib 7, 28 ff. ein 
Fehler in seiner Ausgabe des Mak- 
rizi berichtigt 7, 573. Nachträg- 
liches über Babirü 9, 799 f. Mitthei- 
lung üb. den Ausdruck Fi hudüd 
sanab 9, 830 f. Mittbeilung üb. Ba- 
birü 10, 807. 

W u 1 1 k e , das Geistesleben der Chi- 
nesen, Japaner u Indier , angezeigt 
8, 855 ff. üb. Hammer - Purgslall's 
Literaturgeschichte der Araber 9, 
136 ff. 


Xaloth bei Josepbus 3, 49. 
Xantbos mit Sindbu(s) zusammeu- 
gestellt 9, 733. 

Xenophon's Reise 2, 367. 
Xerxes, sein Regierungsantritt 7, 
423. sein Name in Keilschrift 8, 543. 


Y. 

V a j n a - Paribhäsha - Sütrani in (jeber- 
setzuog 9, XI. III ff. 

YujBavalkya, Verfasser des weis- 
sen Yajus 4, 290. 

Yajurveda, der w eisse, v. Weber, 
angezeigt 3, 472. ilb. eine angeb- 
liche Bearbeitung des Y. 7 , 235 ff. 
Yagurvoda, Auszüge aus Kätyä- 
yana's Sütra's zu dems. 9, XXVII ff. 
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Kn) ui — Zeitrechnung 


Vajus, weisser, sein Verfasser 4, 
290. Schulen des Y. 4, 304. 

Yareb io Keilschrift gelesen 7, 80. 

Y äska’s Commentar zum Naighantuka, 
über eine Stelle aus dems. 7, 373 ff. 

Y a t e s Dr., seine Verdienste um Bil- 
dung in Ostindien 4, 423. 

Yen t sc ha i, angebl. allasiat. Reich 
6, 567. 

Yoga, indische Lehre 6, 7. 

Yomiid, Turkomanenstamm, bespro- 
chen wo 8, 208. 

Y o r u b a - Sprache, ein Vokabularium 
ders. besprochen 8, 413 IT. 437 If. 
Imge des Landes Y. 8, 438. Sprach- 
liches 8, 439 ff. 

Y u c n , das Zeitalter des, u. chines. 
Literatur besprochen wo 5, 394. 7, 
254. 


X. 

ZI, Regententitel in Sunfcai 9, 521. 
562. 

a'arah, Wüdi 7, 66. 
a b (Zabatos), Fluss, ist reissend 4, 
1 12. grosser u. kleiner Z. 10, 442. 
Z a b a d ä u i , Dorf n. Ebene 7, 7 1 . v. 

Christen bewohnt 2, 437. 

Zadok, jüdische priesterliche Familie 
9, 729. 

Za für, bingnritische Städte 10, 24. 
Zagäcr (Ela Zägu« 1 ) bemächtigen 
»ich Abyssiniens 7, 350 f. 
Za&arla, Dorf in Syrien 7. 76. 
Za$o, Stadl im Sudan, erobert 9, 
533. 

Zaharani, Nähr al-, 4, 327. 7,39. 
Zahl, afrikanische Z -Wörter 1, 56. 
canarcsische 2, 268. ZZ. auf Sn- 
sanideumünzen 4, 83. 92 ff. Zahl 
Siebzig 4, 145 ff. 7, 22. Z.-Wör- 
ter im Samojedisehen 5, 40. Z.- 

W'crth der arab. Hurhstaben 7, 88- 
Z. -Zeichen als Hieroglyphen 9, 498. 


phöoicische Z. -Zeichen 9, 650. him- 
jarische Z. -Wörter 10, 49. 

Zähne von den Japanerinnen ge- 
schwärzt 5, 239. 

Zaitab in Palästina 7, 47. 

Za i tu n , Dorr 3, 38. 

Zäkür, Wadi in Palästina mit Trüm- 
mern 7, 49. 

Zamal)sari, eine Berichtigung in 
der Ausgabe Z.’s v. Juyoboll 10, 
821. s. Wetzstein. 

Zainzam, Brunnen, angelegt 7, 33. 

Zanfara (Stadl) zerstört 9, 557. 

Znnguebar, richtiger Sansibar 8. 
566. 

Zanzibar, sein Handel 1, 45. 47. 

Zarathustra (s. Zoroaster), Be- 
deutung des Namens 9, 685. Sohn 
des Purusha^pa 2, 218. 

Zarea (Zor'ah), Simson’s Geburtsort 
7, 50. 

Zarzis, v. Barth besucht 4, 372. 

Zarväna akarana s. Zait. 

Zauberberg bei IJadramaut 7, 471. 

Z a u z ä n, al-, Distrikt, seine Lage 10, 
462. 

Zehent im Reiche Juda eingeführt 
9, 727 f. 

Zeichensprache muss die Laut- 
sprarhe unterstützen bei den Chi- 
nesen 4, 115. 

Zeit, die unendliche (Zrvdna akarana) 
der Parsen 5, 221. ist kein über 
Ahura-mazda stehendes Wesen 5. 
225. ist im Parsismus nicht ur- 
sprünglich 0, 79. Erklärung des 
Worts (i, 241 f. goldnes Zeitalter 
(Kali Yug) übersetzt wo 7 , 257. 
Z. des Bundes in der abyssin. Ge- 
schichte 7, 351. Z. hieroglyphisch 
bezeichnet 7, 380. Zeitangaben in 
Keilinschriftrn 8. 231. sonderbare 
Zeitangaben in mubamm. Handschrif- 
ten 9, 359 ff. 

Zeitrechnung, s. Chronologie. 
Z. des Buches llenoch 6, 88. Z. 
der Ispehbedcnmünzen 8, 177. 
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Zeitung, italienische in Cairo 1, 
208. canaresische 2, 283. persische 
in Teheran 5, 303. 6, 410. 7, 572. 

Zend, iliilfsmiltel zu seinem Ver- 
ständnis* 1, 251. Literatur 5, 452. 
Bedeutung des .Namens Z. 6, 130. 
408. 7, 103 f. 9, 189. 697. 700. 
Prospeclus eines Z.- Wörterbuchs 
7, 104. Ausgabe der Z. -Denkmäler 

7, 114. Zendstudien 7, 314 (f. 506 IT. 
», 739 IT. 9, 683 ff. Z. -Sprache 
charakterisirt 7, 316 f. Verbältniss 
des Z. zur vedischen u. neupersi- 
schen u. armenischen Sprache7, 319ff. 
Grammatisches 3 , 329. Z.-Sprarhe 
sollte Baktrisch genannt werdeu9,684. 

Zend-A vesta (s auch Avesta), üb. 
dasselbe 1, 2-43 fT. 5. 221 ff. Anque- 
til's l'ebersetzung beurtheilt 1, 244 ff. 
Kritik des Textes des Z. 1, 249. 
seine EintheJung 1, 250 ff. Z. wird 
jetzt nach den Principien der §üfi’s 
erklärt 1, 260. Z. kennt d. Auler- 
stehungslehre nicht 1, 260. Z. äl- 
teste Quelle der pers. Sage 3. 246. 
Stadien üb. das Z. G, 78 ff. 9, 174 ff. 
ist eigentlich nur Avesta zu nennen 
6, 130. 9. 189. enthält panlheisti- 
sche Auflassungen 7, 509. ist an- 
geblich auf Alexanders Befehl ver- 
brannt 9, 1 73 f. ist bis nach Ale- 
xander mündlich fortgepflanzt wor- 
den 9, 178. 185. Lautsystem des 
Z. 9, 186. ältere u. jüngere Be- 
standtheiie 9, 188. 683. sein an- 
geblicher Verfasser 9, 685. 

Zeudiea u. Pdzendica 1, 211. 

Zenker, Berezin’a Miltheilungen üb. 
tatar. Hdschriften I, 339 ff 2, 242 ff. 
über die richtige Aussprache von 
Amrulkais u. Gumädä Tula 8, 589 ff. 
Prospekt seines türkischen Handwör- 
terbuchs 9, 309 ff. 

Zenobia, persisch Zainab 2, 181. 
Erbauerin eines Tunnels 3, 349. 

Zercn£ (Zaraka) uuf Pehlwimünzen 

8. 21. s. SereniL 


Zeruane s. Zeit. 

Zeuge, berühmte 8, 527 — 529. 9. 
378 f. 

Zinn (in INordafrika), Ruinen 4, 373. 

Zib, al- (Acbsib), 4, 331. 

Ziegen- Zucht in Palästina 7, 68. 

Ziegenhäute zu Flössen gebraucht 
4, 112. 

„Zierde der Versammlung,“ indi- 
sches Werk 1, 361. 

Zigeuner in Palästina 2, 432 Z.- 

Tänzer in Persien 3, 14. über die 
Z., Einsendung v. Pott 3, 321 ff. 7, 
389 ff. ihr türkischer iVame 3, 321. 
ihre Lage in Constantinnpel, ebend. 
in Oestreich 3, 322. in Russland, 
Spanien, Frankreich 3, 323. in Eng- 
land 3, 324. zur Charakteristik der 
Z. 3, 324 fl. arabische Angabe üb. 
sie 3 , 324. ihre Abstammung 4, 
452. ihre Spitznamen 7, 389. 399. 
Literatur 7, 390. Grammatisches 

7, 394 f Z. im Libanon 7, 397. 
ihre Sprache besprochen wo 10, 823. 

Zijjäd. Z. ibn Abu Siiljän , Münzen 
mit Pehlwi-Legcnden v. ihm, erklärt 

8, 152f. Z. (Rurg), identisch mit 
Qartabirt 10, 405. 494. 

Z i n , Wüste 1, 181. 

Z i n d i k , Bedeutung 6, 409. 

Zingerle, üb. seebssylbige Verse 
bei Epbrem 2, 66 ff. üb. Stellen 
aus den syrischen Akten Simeons 
des Styliten 7, 233. seine Ausgabe 
v. Ephräm’s Reden gegen die Ketzer 
angezeigt 7, 456. üb. eine syrische 
L'ebersetzung des (Pseudo-) Calli- 
sthenes 8, 835 ff. 9, 780 ff. üb. den 
Reim in syrischen Gedichten 10, 1 10 ff. 
üb. das gemischte Metrum in syrischen 
Gedichten 10, 116 ff. 

Zinn, Minen v. Malacca besprochen 
wo G, 421. 

Zion 3, 40. 44. 

Zmä rä (Loblied), ätbiop. Buch 1, 36. 

Zoar (Zu£r) 1, 190 f. seine Lage 
besprochen wo 9, 635. 
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Zodiakus — Zwilling * 


Zodiakus, s. Thierkreis, 

Zohäg (Drache oder Schlange der 
Feridunsage) 2, 217. 219. s. Dahäg. 

Zollinger, üb. d. Religion v. Sas- 
sak, wo 3, 471. üb. Bima, wo 3, 
472. seine Bemerkungen üb. Bima 
u. Soembava stehn wo 9, 634. 

Zopf, chinesische Namen der ZZ. 
9, 809. 

Zopfgeld zahlen die Chinesen auf 
Java 9, 809. 

Zoroaster bat die Ankunft Alexan- 
ders geweissagt 1, 257. redet den 
Ahriman an 1, 262. seine angeb- 
lichen Söhne, ebend. seine Lehre 
nach den altern Liedern des Zenda- 
vesta 9, 683 IT. Z. gilt als Ver- 
fasser des Zcndavesta 9, 685. Be- 
deutung des Namens 9, 685. 693. 
seine Helfer, ebend. sein Zeitalter 9, 
686. sein Verdienst 9, 688. 699. 

Zouga (Zonga?), Fluss in Central- 
afrika, seine Umgebungen bespr. wo 
7, 126. 451. 

Z r v u n a akarana s. Zeit. 

Zucker. Waaren aus Z.-Rohr und 
Kranicherbsen 1, 343. Z - Rohr in 
Syrien 2, 445. Z.- Rohr in Ost- 
afrika 3, 316. 319. die geschätz- 
teste Sorte 8, 527. 


Zukkum (Balsambaum) 2, 56. 

Zulu-Sprache besprochen wo 4, 127. 
Beiträge zur Kenntoiss des Z.-Ar- 
chipels, wo 5, 265. Z.-Grammatik 
angezeigt 5, 405. Bedeutung des 
Wortes Z., ebend. Wohnsitze der 
Z. 5, 406. Literatur, ebend. 421. 
Z.-Grammatik unternommen 9, 625. 

Zumbader, festes Schloss an der 
indischen Grenze 8, 18. 

Z u n z , Wünsche für ein Wörterbuch 
der hebräischen Sprache 10, 501 ff. 

Zurra', Ruinen 3, 52. 

Zu), arabisch -pers. Name vermuthl. 
der Zigeuner 3, 326. 7, 393. 

Z uzen, Stadt in (Joräsän, aufPeblwi- 
münzen 8, 23. 

Z u z i m, Volk, 1, 167. 

Zweigehörnter 6, 506. üb. den 
Z. des Koran 8, 442 ff. 9, 214 ff 
307 f. jüdische Quellen üb. den Z. 
9, 785 ff. Z. ist Prädikat des Mes- 
sias, Sohn Josephs 9, 792 f. arab. 
Angaben üb. Z. 9, 794 ff. 

Zweiunddreissig, die Zahl, ihr« 
bieroglyphische Bedeutung 9, 498. 

Zwillinge, d. Sternbild, auf ägvpt. 
Denkmälern 10, 664. 


Leipzig, Druck von W. Vogel, Sohn. 


«J 


Digitized by Google 



Auf Kosten der Deutschen morgenlanüischen Gesellschaft ist er- 
schienen, und durch F. A. Brockhaus in Leipzig zu beziehen: 
Jahresberichte und Zeitschrift der D. M. G. (Erste Folge.) 1845—1856. 12 Bde. 

. gr. 8. cpl. 40 Üfyr 10 tyf. (Für Mitglieder der D. M. G. 20 jjt) 
Zeitschrift der D. M. G. XI. u. XII. Bd. Lcipz. 1857—58. (ä 4 ,$&)*) 
Abhandlungen Tür die Kunde des Morgenlandes, berausgeg. von der Deutschen 
•Morgenland isclien Gesellschaft unter der verantwortl. Redaction des Prof. 
Dr. Hermann Brockhaut. gr. 8. 1. Band. 

IVr. 1. .Mitlira. Ein Beitrag zur Mythengeschichte des Orients von 
Dr. Frietlrich Winilischniami. 24 iy(. [Für Mitglieder der D. M. G. 18*rl 

Nr. 2. A 1 - K i n d i genannt „der Philosoph der Araber“. Ein Vorbild 
seiner Zeit und seines Volkes. Von Dr. G. Flügel. 16 (Für Mit- 
glieder der D. M. G. 12 ^ ' 

Erklärung der Münzen mit Peblvi-Legenden. Von Dr. A. D. Mordtmann. 
(Mit 10 Kpfn.) Leipz. 1854. 8. (2| (Für Mitglieder 1 26| n#.) 

Vergleichungs-Tabellen der Muhninmedanischen und Christlichen Zeitrechnung 
nach dem ersten Tage jedes Muhammedanischen Monats berechnet, berausg. 
von Dr. Ford. Wüstenfeld. Leipz., bei F. A. Brockbaus 1854.4. Geb. 20 ra'. 
(Für Mitglieder der D. M. G. 15 

Biblioteca Arabo-Sicula, ossia Raccolta di testi Arabici che toccano 
la geograßa , la sloria, le biografie e la bibliugraGa della Sicilia, messi 
insieme da Michele Amnri. Lipsia, presso F. A. Brockhaus. 1855. 8. 
geh. 4^5. (Für Mitglieder d. Ü. M. G. 3.S&) 

iJJl Geschichte der Stadl Mekka und ihres 

Tempels von C u (b cd -Din. Herausgegeben von Ferdinand Wütlenfeld. 
(Auch unter dem Titel : Die Chroniken der Stadt Mekka, gesammelt und 
herausgegeben von F. Wütlenfeld. 3. Band.) Leipzig 1857. gr. 8. 4 
(Für Mitglieder der D. M. G. 3 &fc) 

Zu den für die Mitglieder d. D. M. G. festgesetzten Preisen können 
die Bücher nur von der Commistionsbuchhnndlung , F. A. Brockhaus in 
Leipzig, unter Francoeiusendun g des Betrags, bezogen werden; bei 
Bezug durch nndero Buchhandlangen werden dieselben nicht gewährt. 


Von der D. M. G. unterstützt: 

1. El-Cazwini’s Kosmographie (arab.). Heransg. von Ferd. Wüstenfeld. 2 Bde. 

GötL bei Dieterich 1848. 1849. gr. 8. (8 10 *£.; für Mitglieder der 

D. M. G. 6 6%. 10 «*■•) 

2. Kpisloln critica Nasifi nl-Jazi£i Berytcnsis ad de Sacyum. Versione lat. 

et adnott. illuslr. indicemque add. A. F. Mehren. Leipz. b. Engclmann 
1848. »• (1 10 ’W-) 

3. Indische Studien. Beiträge für die hunde des indischen Alterthnms. Heransg. 
von Dr. A. Weber. I — IV. Bd. Berlin b. F. Dümmler 1849 IT. (16^) 

4. Epistnlae Novi Testamenli eoplice edidit Paulus Boetlicher. Ilalae ap. Anton. 

1852. gr. 8. (4 .Sfc) 

5 Velens Testamenli Acthiopici Tornas primus sive Octatenchus Aetbiopicus 
Ad librornm manuscriptorum Odern edidit et apparatn critico instru.xit 
Dr. Aui/ustus Dillmnun. Lipsiae, 1855. 4. sumptibus Cbr. Gail. Vogel. 
(9 ^%. iS 1 f“ r Mitglieder der D. M. G. 6 jfy. 10 ugf.) 


Unter der Autorität der D. M. G. in der k. k. Hof- und Staalsdruckerei 
zu Wien gedruckt: 

Aeta apoatoloram coplice edidit Pauiu« Boeiticher. Hnlae ap. Lippert. 1852. 

Grammatik der' Huzviresch-Sprache von Fr. Spiegel. Leipz. W. Engelmann. 
1856. gr- 8- < 3 •S’fc) 


Frühere Jahrgänge der Zeitschrift und der Jahresberichte sowie einzelner 
H ft» zur Compl e d rnn B werden den Mitgliedern auf Verlangen unmittelbar 
g ornT nis*iontbuchhnndlung , F. A. Brockhaut in Leipzig, unter den 
•y 1 Bedingungen zur Hälfte des Preises geliefert. 


Zur Beachtung. 


D it Mitglieder der Deutschen morgenländischen Gesellschaft werden 
von den Geschäftsführern ersucht: 

1) eine Buchhandlung zu bezeichnen, durch welche sie die Zu- 
sendungen der Gesellschaft zu erhalten wünschen; 

2) durch dieselbe Buchhandlung deren Leipziger Commissionär mit 
Auszahlung der resp. Beiträge, auf Ordre und gegen Quittung des 
Cassirers der Gesellschaft, llrn. J. C. Harzmann (Cassirers bei dem 
Universitätsrenlamt; Expedition im 2ten Paulinerhofe rechts parterre), 
beauftragen zu lassen; 

3) Reclamationen wegen nicht erhaltener HeDc der Zeitschrift direct 
an unsere Commissions- Buchhandlung, F. A. Brockhaus in Leipzig, 
zu richten ; 

4) Veränderungen und Zusätze für das Milgliederverzeiehniss, nament- 
lich auch Anzeigen von Wechsel des Wohnortes, nach Halle an 
Dr. Arnold einzuschicken ; 

5) Briefe, welche sich a) auf die allgemeine Geschäftsführung und 
Correspondenz beziehen, nach Halle an Dr. Arnold; Briefe und 
Sendungen, welche b) die Bibliothek und die anderweitigen Samm- 
lungen der Gesellschaft betreffen, nach Halle an Prof. Rüdiger oder 
nach Leipzig an Prof. Anger zu adressiren; 

6) Millheilungen für die Zeitschrift und für die Abhandlungen zur 
Kunde des Morgenlandes an den Bedacletir, Prof. Brockhaus in 
Leipzig , zu senden. 


c-jt Freunde der Wissenschaft des Orients, welche 
durch ihren Beitritt die Zwecke der D. M. Gesellschaft zu 
fördern wünschen, wollen sich deshalb an einen der Ge- 
schäftsführer in Halle oder Leipzig wenden. Der jähr- 
liche Beitrag ist 5 wofür die Zeitschrift gratis 

geliefert wird. 


«jXAAAAAA /VAA AA AAA fVAA/VAAAAAAAAA/)S 

^ Leipti|, Druck ton W. Vogel, Sohn. £ 
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Zeitschrift 


- der 

Deutschen Morgenländischen Gesellschalt. 


Herausgegeben 

von den Geschäftsführern, 

in Halle Dr. (iosehe, in Leipzig l)r. Fleischer, 

Dr. Schloltmann, Dr. Krehl, 


unter der verantwortlichen Redaction 


des Prof. Dr. Ludolf Krehl. 


Register 

zu Band XI — XX. 


Leipzig 1872 

in Commission bei F. A. Brockhaus. 
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Vorwort, 


TV enn das gegenwärtige Register trotz des grossem Um- 
fanges dieses zweiten Zehonds der Jahrgänge unserer Zeit- 
schrift kaum den halben Umfang seines Vorgängers hat, so 
liegt das nicht darin, dass ich dieses Mal weniger sorgfältig 
im Extrahiren gewesen wäre, sondern vornehmlich in folgen- 
dem Umstande. In den ersten zehn Jahrgängen der Zeit- 
schrift spielten die detaillirten Angaben des Inhalts auswär- 
tiger verwandter Zeitschriften eine so hervorragende Rolle, 
dass sie als ein wesentlicher Bestandtheil der Zeitschrift zu 
betrachten und mit entsprechender Ausführlichkeit im Register 
zu behandeln zu seyn schienen. Eine grosse Anzahl von 
Artikeln des vorigen Registers besteht in solchen lediglich 
literarischen Notizen dieses Ursprunges. In den jetzigen zehn 
Jahrgängen treten diese Angaben nur noch vereinzelt und 
gelegentlich auf, und so hielt ich mich für angewiesen, von 
ihnen nur eine allgemeine Kenntniss zu nehmen. Aehnlich 
verhält es sich mit den „wissenschaftlichen Jahresberichten", 
welche in den ersten zehn Jahrgängen ein stehender Artikel 
waren, im Laufe des zweiten Jahrzehends der Zeitschrift 
mehr und mehr in eine von der Zeitschrift unabhängige Stellung 
getreten sind. Auch auf diese Jahresberichte ist, soweit sie 
überhaupt noch der Zeitschrift einverleibt sind, im Register 
nur im Allgemeinen Rücksicht genommen worden. 

Dagegen ist das diesmalige Register um einige Artikel 
reicher als das vorhergehende. Bei der Bearbeitung des 
ersten Registers hat es mich nämlich häufig geschmerzt, für 
Registrirung der vielen gelegentlich ausgesprochenen schätz- 
baren sprachlichen Bemerkungen keine Formel zu finden. 
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IV 


Voni-ort. 


Diese sind jetzt unter den Rubriken „Arabisches, Per- 
sisches“ u. s. w. auffindbar gemacht. Auch die Verzeich- 
nisse der „Berichtigungen und Druckfehler 4 ' sind 
registrirt. 

Wegen der Unzuträglichkeiten, die daraus hervorgegangen 
sind, dass einzelne Einsender von Abhandlungen, statt sich 
bestimmten TransscriptionsgesetzA unterzuordnen, lieber den 
ihnen einmal gewohnten Schreibarten folgen, muss ich jeden 
Vorwurf von mir ablehnen. 

Hamburg, November 1872. 


Dr. G. M. Redslob. 
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A. 


A, das arabische, im Keim 20, 611 f. 
Ab Geiugah, sein Gebet, samarita- 
niscbes Gedicht 18, 815 ff. 

Ab bis d. Gr., seine Regierungszeit 
15 , 466 ff. seine Paläste in Masen- 
derän 18, 669 ff. 

'Ab bis, Wädi al- , bei Damaskus 

11 , 491. 

' A b b i s Mirza, Kronprinz von Persieu 

20, 294 ff. 

A b b & s a h , Kasr al-, ägyptisches altes 
Schloss 18, 467. 

'Ab bisid e n-MQnzen 12 , 325. 
Abbäsijjah, al-, Münzstätte 12 , 694. 
Abbreviaturen auf PehlewimUnzen 
19 , 393. 398 f. auf arabischen Mün- 
zen 19 , 630. 

'Abd, himjarischer Stamm 19 , 213. 
226. 

'Abd al-'aziz, Siegel von ihm 20, 
341 ff. 

Abd al-gani lsmä il al-N&bulusi, 
seine Reisewerke 16 , 651 ff. seine 
Schriften 16 , 664 ff. 

'Abd al-Ghanyy, Ahlik näsirt, an- 
gezeigt 13 , 539 ff. 

Abd al-kädir’s Wallfahrtsgedicht 
18 , 615 ff.; dazu 19 , 314. 

Abd al-latif, Sindhi-Dichter 17 , 
245. 247. 

Abd al-malik regulirt das arabische 
Hünzwesen 11 , 461 ff. ältesteMünze 
von ihm 16 , 775. 18, 609. 

Abd al-rahmin, Stifter einerSekte 

12 , 177. 

'Abdalläh auf Pehiewimiinzen 12, 50. 
'A. ibn Ämir und A. ibn Zubair auf 
Pehiewimünzen 12, 52. 

Keg. Bd. il— XX. 


Abdemo n, König von Cyperu 14 
654 f. 

'Abd & a m i , himjariscber Personen- 
name 19, 195. 

Abdsohar, angeblicher MUnzherr 

15, 623. 

A b e n , spanische Aussprache für ibn 
14, 727. 

Abendmahl im Mithrasdienste 20, 
89 f. 

Abersehr, Münzstätte 11, 449. 

Ab bar, Stadt in Chorasan, ihr Grün- 
del 18, 470. 

A bj a n, Ortschaft in Jemen 19, 257 f. 
Abraham, seine Eiche bei Hebron 

11, 53. sein Brunnen ebendaselbst 

12, 480. sein Haus in Hebron 12, 
494 f. A. nach Ibn Wahiijjah 15, 
43 ff. 

Abraxas und Eixai, die Hamen, 18, 
824 f. 

A b 0 1 h 1 ä 1 , Berg bei Hebron 12, 478. 
AbÜ’l-aswad Al-dauK , Uber seinen 
Diwin 18, 220 ff 

A b ü '1 f a i d Muhammad (der Chärizm- 
sih) MUnzherr 17, 368 f. 
Abü’l-kasim, MUnzherr 18, 627 f. 
Abfi'l-walid bin Nasr, Herrscher 
von Granada, genealogische Bemer- 
kungen über ihn 14, 361. 

AbU Kummän, Berg bei Hebron 

11, 56. 

Abd Sa id al-Carmati, sein Geburts- 
ort 18, 422. 

Abü Simbel, phönicische Inschriften 
daselbst 16, 566. 

Abü Tälib, Uber seinen Diwan 18, 

220 ff. 
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Abu Utcaid — * Ai n at-'Gälät 


AbÜ 'Dwaid, eine alte Handschrift 
seines Oarib al-hadit 18, 781 ff.; 
dazu 19, 309. 

Abfi Zaid’s Bnch der Seltenheiten 
12, 57 ff. 

Abydenns über Nabopolassar 15, 508. 

A b y d u s , Osiristempel daselbst 14, 4 f. 

Abyssinien, seine Gestaltung 12, 
408 ff. kirchliche Wirren das. 12, 
410 ff. a. Landesverhältnisse 12, 
439 f. 

Accent im Türkischen 11, 4 ff. die 
vediseben Accente 17 , 799 ff. das 
babylonisch-hebräische Vokal- und 
Accentsystem 18, 314 ff. 

Acht menide n , Käme, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 4. 

A chm et b. Sereim, Steinschneider über 
ihn 17, 238 ff. 

Ackerbau in Persien 20, 51. 

Afoka, seine Kegierungszeit 18, 373. 

Adam, Traditionen über ihn bei Ibn 
Wahsyjah 15 , 31 ff. 

'Aden (Aden, Insel), ihre Besetzung 
durch die Engländer 12, 495 ff. 

'Addüs, Freund Mubammeds 12, 703. 

Ädibuddha, Gottheit der deistiseben 
Buddhisten 18, 499. 

Adonis-Tamtnuz 17, 397 ff. 

Afghanen s. Puschtu. 

Afik s. Fik. 

Afräzharüd, früherer Xamo von 
Maräga 18, 44 L 

Afrika. Zur süd-a. Sprachenkunde 
16 , 448 ff. Arabisches in Nord-A. 
16, 583 ff. zur phönicischen Münz- 
kunde Nord-A.’s 17, 75 ff. 

Afrünia, ehemalige Stadt an der 
Stelle von Wä* it 18, 412. 

Aglibol, palmyrenische Gottheit 18, 
99 ff 

Agrippa, der Herodianer, Milnzherr 
II, 156. 

Aegypten. Aegypter. AAe. ihrer 
Geistesgegenwart wegen sprüchwört- 
lich 11 , 502. ä. Küstenland 12, 
417 ff. Brugsch's zweite wissen- 


schaftliche Heise dahin 14, 1 ff. Zeit 
des zweiten Einfalls der Ilyksos in 
Ae. 14, 640 ff. zur Chronologie der 
alten AAe. 15 , 251 ff. Name Ae. 
in pers. Keilschrift 16, 14. phöni- 
cische Inschriften in Ober-Ac. 16, 
566 ff. arabischer Reisebericht Uber 
Ae. 16, 659 ff. zur ä. Zeitrechnung 
20 , 178. 

Aegyptisches 12, 720. 

Agwät, al-, bedeutende nord&frika- 
nische Ortschaft 18, 543 f. 

Aha , syrischer Distrikt 18, 453. 
Ahl wardt, Chalef clahmar’s Qa.side 
angezeigt 14, 337 ff. 

Ahmad Bäbä von Timbuktu wird 
vertheidigt 11, 561 f. Nachrichten 
von ihm 14, 749. 

Ahmad ibn Dulaf auf Bleisiegeln 

20 , 351 ff. 

Ahmad ibn Kämil, sein Urtheil Uber 

Abu Uwaid 18, 784. 

Akmnlana, (Kkbataua, Hamadän), 
Münzstätte 19, 399. 

Ahnen -Kultus im Parsismus 19, 68 f. 
20, 57. bei den alten Chiuesen 20, 
472. 482. 

A h o n d , in der Tataroi ein Titel wie 
Herr 19, 301. 

Ahriman heisst ganä maiuyo 11, 10t >. 
sein Name wird verkehrt geschrieben 
11, 102. seine Schöpfungen 11. 105. 
109. A. und die ahrimanischeu Gott- 
heiten 19, *77 ff. Bedeutung seines 
Kampfes mit Ormuzd 20 , 49 fl. 
Ahwäa, al- (jetzt nur noch Stadt- 
uamc , Kanäle daselbst 18, 424 f. 
Ajjalon auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 237. 

Ajj übi den- Münze 12, 326. 

Ailä, Bruder des Patriarchen Joseph 

16, 656. 

Ailah, Pilgerstatiou 18, 528. 
Aimaks, ihre Sprache 20 , 326 ff. 
'Ain. Buch des A. 12, 573. 

Ain al-G älÜt(Goliathsbruuu), Städt- 
chen in Palästina 18, 460. 
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Ain Mädt — Ameitten 


Ain Mädi, nordafrikanischer wasser- 
reicher Ort 18, 543. 

'Ain Zar bah (Anazarba) in Cilicien 
vom Domesticus Nicephorus einge- 
nommen 11, 198. A. Müsa (in Pe- 
tra) durch einen Tunnel geleitet, 

12, 711. 

'Ätsab, Moschee der, letzte Pilger- 
station vor Mekka 18, 533. 555. 

' A k a b a b , Pilgerstation 18, 528. 

Akiba, seine Verdienste um den Tal- 
mud 14, 323 f. 

Akra von Jerusalem, ihre Lage 15, 
197 ff. 

Akrä, Pilgerstation 18, 531. 

Aksä, Mas£id al-, in Jerusalem 18, 
461. 463. 

Äksunkur, At&bek, Nachrichten von 
ihm 12, 254. 

'Alk al-daulah, Stifter der Kak- 
weihiden- Dynastie 18, 298. 

Ali' al-din, der Geschichtschreiber, 
seine Lebensstellung 12, 82. Sultan 
A.’s Kriege 13, 190 ff. 15, 336 ff 

Albanesiscbes zur Erklärung der 
lykiscben Inschriften 17, 649 ff. 

Alchymisten 13, 647 ff. 

Aleppo (s. Halab). 

Alexander d. Gr., angeblicher Stamm- 
vater eines Zigeunerstammes 17, 
693 f. A. verbrennt dcu Avesta und 
Zend 19, 305. A. -Schriftsteller über 
Persien 20, 64 f. 

Alexandrien. Verhältniss der a. 
Uebersetzung des Pentateuch zu der 
hebräischen und samaritauischen Ke- 
cension 19, 612. 

Al-Uadat, syrische Festung, ihre 
Lage 11, 186. 

A 1 h i n, himjarischer Personenname 

19, 225. 

'Ali, Saif al-daulah (der Hamdanide), 
sein Leben 11, 177 ff. 

All (der Imam) , seine Todesfeier in 
Persien 12, 310. wird Thor des Wis- 
sens genannt 16, 663. 


3 

Alif der Verbindung, wie zu schreiben 
15, 388. 

Alilat, Bedeutung 18, 621. Name 
A. auf nabatäischen Inschriften 19, 
639. 

Allah, mystisches Siglum des Namens, 
11, 456. 

Allegorie, eine neue Species dersel- 
ben 17, 685 f. 

Allitteration im Hebräischen 20, 
180 ff. 

Allseele im Systeme der „lautern 
Brüder“ 15, 599 ff. 

A 1 1 ü f , das edomitische Wort und das 
arabische llAf 12, 315 ff. 

Almakah, himjarische Gottheit 17, 
794. 19, 162 ff 20, 274 ff 

Alphabet, phönicisch - hebräisches, 
seine Entstehung und Beschaffenheit 
11, 75 ff. Name des japanesischen 
Alphabets (Syllabar’s) 12, 455. Ur- 
sprung des arabischen A. 13, 561 ff. 
nabatäisches A. nach Ibn Wahsijjah 
15, 16. A. der Muhammedaner in 
Sindh 15, 697. das A. in organischer 
Anordnung 16, 5(9. Transscription 
des arabischen A. 17, 441 ff. des 
persischen 17, 479 9. des türkischen 
17, 500 ff. des Hindüstäni 17, 515 ff. 
des Afghanischen 17, 530. des Sindhi 
17, 531 f. des malaiischen 17, 533 ff 
des Devauägari 17, 541 ff. lykisehes 
und albanesiscbes 17 , 666 f. kati- 
sches A. aus dem nabatäischen ent- 
standen 19, 638. 

Alterthumskunde , Bemerkungen 
über Inhalt und Disposition einer 
hebräischen 13, 261 ff. 

Alwis, d’, an introduction to Kach- 
ch&gana’s grammar of the Pali lan- 
guage angezeigt 19, 649 ff. 

Amalekiter, ihre Nationalität 17, 
577 ff. AA. sind für die Araber 
historische Lückenbüsser 17, 707 f. 

Ambär in Sew&d, ihr Erbauer 15, 666. 

Ameisen tödten, Zeichen des Ueber- 
tritts zum Parsismus 20, 52. 

1* 


Digitized by Google 



4 


Amid — Art/ela 


Amid, Hauptstadt von Dikrbekr 16, 
618. 18, 437. 

' A m m k n (die alte Ainmoniterstadt ), 
Münzstätte 16, 777. 

Amoncum, das thebaische, seine Lage 

17, 553. 

Amorai'm, die in dor Gcmara auf- 
tretenden Lehrer 14, 325. 

A m o s (der thebaische König) vertreibt 

die Hyksos 15, 255. 

‘Amrän, liimjarische Stadt 19, 225. 
A mschaspand's, VorstehcrderTage 
und Monate 16, 12. die sechs AA. 
19, 63 ff. 

Amulet, ein persisches mit einer 

Fehle wi-lnschrift 12, 567 ff. 676. 
Amuthartaios von den Hyksos ent- 
thront 15, 254 f. 

Anaitis, ihr Name keilscbriftlich 16, 
26. A. ist armenische Gottheit 19, 
16. A. , Göttin der empfangenden 
und gebärenden Naturkraft , dem 
Parsismus eigentlich fremd 19, 61 f. 
Au kn, Begründer der Karaiteu 20, 
529. 

'An au kn, himj arischer Personenname 

19, 209. 

Anatboth, seine Lage 12, 129. auf 
ägyptischem Denkmale genannt 15, 
247. 

Anger, eine äthiopische UeBersetzung 

des Uermas 13, 284 f. 

Anmkr, (limjarischer Personenname 

19, 179. 

Anncnkirche in Jerusalem 14, 613. 
A n n u a i r e de la socidte archeologique 
de la provence de Constantine, annee 

1853 — 1860 angezeigt 14, 747 ff 
' A n t a r , Wadi, gefürchtete Pilgerstation 

18, 530. 

Anthologie, die gambarat al-islam 
betitelte arabische, beschrieben 14, 

489 ff. 

Antilibanon ist wasserarm 11, 514. 
Antiochien während der Kriege der 

llamdkniden 11, 211 ff. 230 ff. 
Apamea jetzt Afarnia 18, 454. 


Apg etan auf einer Pehlewigemme 12, 
569. 

Apis, ägyptische Bedeutung des Namens 

11, 70. 

Araber, Arabien. Araber sind höf- 
lich und förmlich 11, 502 ff. neue 
a. Volkslieder 11, 668 ff. a. Häfen 

12, 395 ff. a. Laute und ihre Be- 
zeichnung (s. 9, 1 ff.) 12, 599 ff- 
Proben neuerer gelehrter Dichtung 
der AA. 13, 249 ff. 14, 692 ff. 20, 
589 ff. Arabisches aus Kanton 13, 
475 f. a. Texte in hebräischer Trans- 
scription 14 , 486. a. Elemente in 
palmyreuischen und haurknischen 

Namen 15, 396. 437 ff. Name A. 
in Keilschrift zweiter Gattung 16, 
3. 17. alt-a. Eigennamen 16, 362 ff. 
a. Eigennamen auf sinai’tischcn In- 
schriften verzeichnet 16 , 378 ff. 
Name der AA. in Malabar 16, 512. 
älteste Münzen der AA. 17, 40. Bei- 
trag zur Statistik von A. 17, 214 ff. 
AA. im Sinne der abendländischen 
Schriftsteller 17, 584. zur Geschichte 
der a. Schrift 18, 288 ff. Jüdisch- 
Arabisches aus Magrib 18, 329 ff. 
Arabisches. 11, 507 ff. 12, 79 ff. 
666 ff. 701 f. 13, 251 ff. 268. 15, 
108 ff. 381 ff. 16 , 563 ff. 582 ff. 
18, 333 ff; dazu 18, 632. 19, 314. 
18, 544. 547. 616 ff. 19, 310 ff 
20, 25 ff. 187 f. 591 ff 611 ff. 
616 ff. 

Aramäa. Beiträge zur a. Münzkunde 
Kleimtsiens 15, 623 ff. 
Arapachitis, jetzt Albag 12, 592. 
Ararat, seine Bevölkerung 12 , 584. 
Arawna, seine Tenne in Jerusalem 
14, 617 ff. 

Arbkb al Safk, Name der „aufrich- 
tigen Bruder“ 13, 6. 

Arba'in, Dair al-, Kloster bei Hebron 

12, 480. 504. 

Arbela, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 11. A. beschrieben 18, 
440 f. 
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Arcandam, über das Buch, 18,118 
ff. 137 ff. 

Archäologie s. Alterthumskunde. 

A r d a b i 1 , früher Hauptstadt von Ader- 
baigln 18, 491. 

Ardeschir Churre, Münzherr 12, 2. 
A. II. MUnzherr 12 , 9. 19 , 430. 
Name A. in persischer Aussprache 

18, 416. A. als Name eines Pri- 
vatmanns in Peblewi 18, 3. A. 
I. MUnaherr 19, 414 ff. A. III. Münz- 
herr 19, 458. A.'s I. Bemühungen um 
die Religion Zoroasters 19, 468. 

Ardewln ben Baiäs, seine Regierung 
15, 668. A. ben Asgln ebend. A. 
ben Nersi 15, 669. 

Aretas, Nabatäcrkönig, Münzherr 14, 
370 ff 

A r f a t , himjarischer Personenname 19, 
193. 200. 

Argarizim vom Berge Oarizim ge- 
sagt 16, 391. 

’Arib ibn Sa d der Sekretär 20, 
595 ff. 

Armenien, Armonier. A.aufPch- 
lewi-Münzen 12, 2. einige neuere 
Erscheinungen in der a. Literatur 
15, 397 ff. persische Nachricht von 
A. 16, 614 f. AA. schreiben Tür- 
kisches in a. Schrift 17, 453. AA. 
sind iranischen Ursprungs 19, 16. 
Name A. auf Pehlewi - Münzen 

19, 403. 

Arsaces L, Münzherr 11, 702. 

Originalform des Namens 12, 5. 
Arsaciden. AA. -Münzen 11, 700 
ff. 12, 305 ff. Geschichte der AA. 
15, 664 ff 670 ff; dazu 16, 764. 
18, 680 ff. Zur Geschichte der 
AA. 17, 785 ff. 

Artaban, Münzherr 11, 702. 707. 
Artachusmithen, grosse Stadt 
in Choarizm 18, 484. 

Artazerzes (Mnemon)-Inschrift 16, 
123 ff. 

Artikel, der grammatische bestimmte, 
fehlt im Hirojarischen 20, 234. 


Aruch, einige unbekannte Vorgänger 
und Nachfolger dess. 12, 142 ff. 

A r v 8 , die höheren Hindu-Klassen auf 

Java 18, 498. 

Aerztc nach dem Fihrist 18, 634 ff. 
As' ad Saili , grammatisches Räthsel- 
gedicht von ihm 18, 249 ff. 14, 
697 ff.; dazu 20, 589 ff. A. him- 
jarischer Personenname 19, 213. 
Asama (in Mauritanien) , Münzstätte 

18, 579. 

Asb etschin, Stadt und Fluss in 
Nordpersien 16, 528. 

Aschen- Haufen vor palästinensischen 
Städten 12. 488. 14, 638. 17, 742. 
Aschmunazar, zur Erklärung sei- 
ner Grabinschrift 19, 589 ff. 

A s c o 1 i , über banü ’l-asfar 15, 143 f. 
Studj critici angezeigt 17 , 406 ff. 

Briefliches über eine sardisch-punische 

Inschrift 20, 433 ff. 

Asdod auf ägyptischem Denkmale 

genannt 15, 243. 

'Äsi, al-, Fluss bei Hamit, heisst 
auch al-Mim&s 18, 455. 

Asido (Spanien) Münzstätte 17, 336 
ff. Lage 17, 348. 

A$k ben Askln, seine Herrschaft 

15, 665. 

Asklk al-His bei Hebron, Wasser- 
scheide daselbst 11 , 62. 

Askalon beschrieben 18, 464. 

A s k a n i er heissenVölkerkönige 15, 664. 
'Askar-Mukram, Münzstättel 1,452. 
Asketen haben die Kraft zu fliegen 

14, 31. 

A s 1 am, himjarischer Beiname 19, 179. 
Asrlf, al-, der Ajjübite, Münzherr 

12, 252. 

Asrafi, Goldmünze der Mogulkaiser 

20, 379. 

Assaf, jüdischer medicinischor Schrift- 
steller 14, 277 f. A. (Hebraeus), oh 
Christ oder Jude 19, 615. 

Assassi n en - Münze 16, 780. 

As Syrer. Assyrien. Name A. keil- 
schriftlich Asseru 12, 275. Name 


Digitized by Google 



6 


Astaroth — Bado 


A. in Keilschrift zweiter Gattung 
16, 3. 14. zur Geschichte von A. 
und Babel 16, 482 ff. AA. sind 
arischer Herkunft 16, 483 ff. A's 
Herrschaft über ganz Iran 19, 18. 
zur a. Zeitrechnung 20, 178. 

Astaroth ist das beutige Bosrü 

15, 159. 

AsterAbäd, Alterthümer daselbst 

16, 526. 

Astronomen nach dem Fihrist IS, 
627 ff. 

A tA b e k e n- Münzen 11, 457. 12, 
253 ff. 326. 19, 548 ff 

At Arib , al-, Burg bei Aleppo 
11 , 200 . 

Atheismus, sufitischer 16, 243. 

Athen von den Türken erobert 
15, 344. 

Aethioplen. die Ä. Handschriften 
in Wien 16, 653 ff. 

'Ator, phönicische Göttin 14, 651. 

Attor oder Attar, himjarische 
Gottheit 17, 794. 19 , 259. 261. 
269 u. öft. 20, 279 ff. 

Auferstehung, körperliche und 
geistige nach dem IslAm 20, 46. 

Aufrecht, Saraml’s Botschaft 18, 
493 ff. Nachtrag dazu 14 , 583. 
über Bedeutung und Form von sva- 
vftn 13 , 499 f. zwei Erzählungen 
aus der BharatakadvälrinfatikA und 
dem KathArnava 14, 569 ff. zwei 
P&nini zugetheilte Strophen 14, 581 f. 
Auswahl von unodirton Strophen ver- 
schiedener Dichter 16, 749 ff 

Aus, himjftrbchcr Personenname 19, 
231. 

Aussätzige von den Persern ge- 
mieden 20, 53. 

Averroes (Ihn Rusd), sein Zeitalter 
15, 586. 

A vesta, das Wort, seine Schreibweise 
12, 573. Bemerkungen Uber einige 
Stellen des A. 17, 48 ff. sein ge- 
schichtlicher Werth 19, 3. A. in 


einem Prachtexemplar von Alexander 
verbrannt 19, 305. 

Awwal Abd al-ina&id an der nord- 
afrikanischen Steinwüste 18, 544. 

A x u m , Kirche der heil. Jungfrau da- 
selbst 17, 379. 

AzAri, früherer Name von al-Bajj 

18, 488. 

Azhar, al-, Name der Hauptmosehee 
von Kairo 18, 552. 


B. 

Baal. „B.-Land“ im damascenischen 
Sprachgebraucho 11, 489. der B, ln 
den hebräischen Eigennamen 16, 
728 ff. „B.-Boden“ 18, 301 (zu 
17, 607). 

Baalbek (Balabak) beschrieben 16, 

652. 655. 

BAb al-ma nd ab, dortige Küsteu- 
Verhältnisse 12, 429. 

Baba, s. Pforte. 

Babba (Julia) in Mauretanien, Münz- 
stätte 16, 547. 

B aberidenm Unzen 12, 329. 
BAbirus, Name, in Keilschrift zwei- 
ter Klasse 16, 3. 

BAbul, sein Ausfluss in’s kaspische 
Meer 16, 527. 

Babylon, Kastell bei Memphis, von 
den Babyloniern angelegt II, 67. 
B. keilschriftlich Bepelu 12, 275. 
Name B. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16, 14. zur Geschichte von 
Assur und B. 16, 482 ff. 

Back werk in Damaskus 11, 516 f 
519. 

Bad. BB. von Tiberias 18, 459 f. 
Badawi s. Beduine. 

Badr, Pilgers tation 18, 532. 554. 
Badr a 1 -di n Lülö, Münzherr 12, 
257 ff 

B a e 1 o (Spanien) Münzstätte 17, 339. 
Lage 17, 349. 
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B ag d Id , Münzstätte 1 1, 146 's. Ma- 
dinat al-saläm). Name und Entste- 
hung der Stadt 18, 399. 

Bagisbame, Münzstätte 19, 398. 

Bah und balj bah auf Münzen II, 

144 f. 447. 449. 12, 694. 18, 763. 
19, 631. auf Bleisiegeln 20, 346.349. 

Bah hä, Kloster bei Hebron 12, 
478. 491. 

B 1 h i ka - Völker, ihre Herkunft 16, 
484. 

B a h irä , der Einsiedler, Muhauimed’s 
Zusammenkunft mit ibm 12, 238 CT. 
704 f. 

Bahräm I. u. II., MUnzherren 12, 7. 
19. 423 ff. B. IV. Münzherr 12, 
10. 19. 431 f. B. V. Münzherr 12, 
11 f. 19, 434. B. ben Säpür, seine 
Herrschaft 15, 666. B. VI (Tscho- 
pjn), Münzherr 19, 452. 

Baidüb, al-, Pilgerstation mit Brun- 
nen, 18, 528. 

Häjezid II, Sultan, Lobgedicht auf ihn 
13, 179 f. seine Behandlung durch 
Timurlenk 14, 712 ff. seine Thron- 
besteigung und Regierung 15, 333 
ff. B. trinkt zuerst Wein 15, 350. 
seine Thronbesteigung 15, 375. 

Bairftt, arabisches Journal das. 12, 
330 ff. Druckerei das. 12. 332. 

Bai sä n in Palästina beschrieben 18, 
460. 

Bait al-Mnkaddas s. Jerusalem. 

Bak ah al-'Ais und B. Kabi ab 
18, 448. 

Bäki, aus dessen Diwän 19, 497 ff. 

Baktra, Name, in Keilschrift 16, 21. 

Bakttien, altes Königreich 19, 18. 
Vaterland Zoroasters 19, 43. 

Bal'äm, Freund Muhammeds 12, 703. 

B a I i i ben Bahräm, seine Regierung 
15, 666. B. ben Firüz, seine Re- 
gierung 15, 667. B. ben Baiäs b. Kt- 
rüz 15, 668. B. ben Asgftn ebendas. 

Balftän arn Tigrisbusen, ehedem Ha- 
fenplatz 18, 418. 


Balh , Münzstätte 12, 694. beschrie- 
ben 18, 486. 

Balsam, seine Bereitung in Aegyp- 
ten 18, 467. 

B ä n k fl s ft , Stadttheil von Aleppo 
11 , 201 . 

Ban y ä- Alphabet besteht nur aus Con» 
Sonanten 15, 697. 

Bär, grosser (das Sternbild), sein 
ägyptischer Name 14, 26. 

Barachia, der Prophet, in der ara- 
seben Legende 20, 171 ff. 

Raradä, Fluss, sein Lauf 18, 457. 

Baradän (im Oebiete des Du£ail), 
Verbannungsort gefangener Juden 
18, 426. 

Barb über die Präterltal-Bildung des 
persischen Verljums 13, 468 ff. 

Bardesanes, Name und Sekte dess. 
18, 642. 

Barkah, die alte Pentapolis, Land- 
schaft und Stadt 18, 549. 

Barsom , seine Verfertigung 19, 
590 f. 

Barth berichtigt das Urtbell de Slane's 
über Ahmad Bäbä II, 561 f. 

Bartholom Si Uber kufische Münzen 
16, 779 f. Mordtmaun’s Entgegnung 
auf B.’s Ausstellungen 19, 377 ff. 

Bartholomäus und Ptolemäus , die 
Namen 16, 732. 

Barzujah, syrische Festung, von 
AU, dem Hsmdaniden, eingenommen 
11, 185. 

Basrah, Hauptsita der „aufrichtigen 
Brüder 1 ' u. s. w. 13, 21. 24. 28. 
B. beschrieben 18, 414 ff. Münz- 
stätte 18, 609. 

Bastian, über die Ponahs 16, 568 f. 
einige Worte über die Literatur 
der Birmanen 17, 697 ff. zur bud- 
dhistischen Psychologie 20, 419 ff. 

Batihah, Landschaft am unteru Ti- 
gris 18, 410 f. 

Batrak, dabal al- (Patriarchenberg), 

bei Hebron 12, 485 f. 496 f. 

Bau- Material in Jerusalem 14, 612. 
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Bechor-Schor — Bibliothek 


Bechor-Schor, Commentar zum 
Pentateuch angezeigt 15, 149 ff. 

Beduinen, syrische, ihre Tracht 11, 
494. Bemerkungen über ihre Sprache 
(vgl. 4, 170 ff.) 12, 666 ff. 

Beer, B. , Das Buch der Jubiläen, 
angezeigt 11, 161 f. 

Beer, E. F. F., aus seinem Nachlasse 

18, 65 ff. 

Beeroth (in Palästina), auf ägypti- 
schem Denkmale genannt 15, 247. 

Begräbniss der Todten ist dem 
Muslim Pflicht II, 227. B., die äl- 
teste Todtenbestattung bei’m Weden- 
volke 11, 531. bei den Tataren 18, 
688 ff. bei den K&fir’s im indischen 
Kaukasus 20, 388. B. Lebender mit 
Verstorbenen in China 20, 480 f. 

Behrnauer, HA£i Halfah's Dustüru’l- 
’amel 11, 111 ff. Dazu Berichtigung 
11, 330. Ibn Zaidftn's Sendschreiben 
an Ibn Oahwar von Cordova 13, 
477 ff. Ko&abeg’s Abhandlung über 
den Verfall des osmanischen Staats- 
gebäudes seit Sultan Suleiman d. 
Gr. 15, 272 ff.; dazu Berichtigungen 
von v. Schlechte- Wssehrd 16, 271 f. 
Bemerkung zu „Geliert und JSmi 
(ÖAmi) (14, 706 ff.) 16, 762 f. das 
Nasihatnftme 18, 699 ff. 

Benajahu, Name, auf einem Siegel- 
steine 11, 319. 

Benfey, ein persisches Amulet mit 
einer Pehlewi-Inschrift 12, 567 ff.; 
dazu 12, 676. 

Bengalen, b. Literatur 19, 642 ff. 

Benjamin, zur Topographie des 
Stammgebiets 12, 161 ff. 

Berbern. Notizen über vier b. 
Völkerschaften (mit Wörterverzeicb- 
niss) 12, 176 ff BB. die ächten 
Nachkommen der libyschen Urbe- 
völkerung 16, 281. 

Berberischos 14, 550 ff. 16, 279 
ff 565. 

Berdaa, Münzstätte 12, 8. 


Bergbau, ehemaliger, bei Aleppo 
18, 451. 

Berggrcn, Briefliches (zu 15, 439) 

18, 342; dazu Blau 18,829 f. Bi- 
bel und Josephus über Jerusalem 
und das heilige Grab angezeigt 17, 
736 ff. 

Berichtigungen, s. Druckfehler. 

Berlin, Inschriften auf dem Bilde 
des Maüdju^ri daselbst 18, 494 ff. 

B er os us, seine Widersprüche mit 
Ibn W ahäijjah 15, 73 f. B. über 
Nabopolassar 15, 609. 513. 532. 
seine Nachrichten über Alt- Iran 

19, 27 ff. 

Bertrand, les aventures de Kumrup, 
angezeigt 14, 758 ff. 

Beschneidung. B.-Fest des Sultftn 
Muhammed III. 15 , 299. B. bei 
Juden und Samaritanern 20, 529 ff. 

Bessa lingua, Name für den sinaiti- 
sclien Dialekt, erklärt 16, 337. 

Betel, sein Gebrauch in Malabar 
16, 517. 

Beth Haagla auf ägyptischem Denk- 
male genannt 15, 242. 245. 

Betb Horon auf ägyptischem Denk- 
male genannt 15, 237. 

Beth Tappuah auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 238. 

Bethlehem, s. Ephrata. 

Bettelmönche, indische, tragen 
ein rothes Kleid 14, 35. 

Bettler in Damask H, 482. 

Beul4, fouilles ä Carthage angezeigt 
18, 633 ff. 

Beurmann, v.. Briefliches Uber afri- 
kanisches Arabisch 16, 563 ff. 

B h a n g i , Volksklasse in Sindh 15, 694. 

Bhar, indogermanische Wurzel 18, 
601 ff. 

Biftr al -sultän, nordafrikanische 
brunnenreiche Gegend 18, 543. 

Bibliotheca Indica 1861 — 1863 
nros 166—202 (new series 6—43) 
angezeigt 18, 645 ff. ; dazu 19, 324. 

Bibliothek, tamulische in Leipzig 
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(vgl. 8, 720 ff.) 11, 369 ff B. der 
Moschee Mahammed’s in Medina 

16, 689. 

Bickell, de indole et ratione ver- 
sionis alexandrinae in interpretando 
libro Jobi angezeigt 18, 379 f. 

B i d 1 i a , türkischer Geschichtschreiber 

13, 176. 

Bier heisst Gersten wasser 16, 564. 

B i h i s t n n , Inschriften von dort er- 
klärt 16, 41 ff 102 ff 
Bikal, himjarlscher Name 19, 225. 
Bikamza, Dorf, Schlacht daselbst (i. 
J. 549) 18, 439. 

Bilbais, seine Einwohner 18, 467. 
Bi’r al-sams, Cisterne bei Hebron 

11, 54 

Birkat a 1 - H a £ £ , Pilgerstation 18, 
527. 

Birkenstab von den tatarischen 
Mulla’s getragen 13, 673. 675. 
Birmanen, ihre Literatur 17, 697 ff. 
Birft ds, Kleiu-Basra genannt 18, 424. 
Bischöfe, Diplome birmanischer, 17, 
698 f. 

Biskarah, Hauptstadt des nordafri- 
kanischen Z&b-Landes 18, 545. 
Bistäm, Hauptstadt von Kümis, be- 
schrieben 18, 471 f. 

Blau (und Stickel) , Uber einige mo- 
hammedanische Münzen 11, 443 ff. ; 
dazu nachträgliche Bemerkungen v. 
Krehl 12, 263 ff. Briefliches aus 
Erzerum 11, 733 ff. die Stämme 
des nordöstlichen Knrdistan 12, 584 
ff.; dazu Berichtigung 12, 714. Be- 
merkung zu des Grafen Gobineau 
lettre u. s. w. (11, 700 ff.) 12, 677 

ff. Bericht über gemachte Erwer- 
bungen 13, 256 ff. der Dekalog in 
einer samarit. Inschrift aus dem 
Tempel des Garizim 13, 275 ff. die 
Tempelinschrift der Gauliter in Malta 

14, 649 ff. die Grabschrift des letz- 
ten Königs von Citinm 14, 654 ff. 
Sisak's Zug gegen Juda 15, 233 ff. 
zur hauranischen Alterthumskunde 


15, 437 ff; dazu 18, 342. 829 f. 
geographische Notizen zu Neschri’s 
osman. Geschichte 16, 269 f. über 
nabatäische Inschriften 16. 331 ff. 
pliönikische Analekten 16, 438 ff. 
Verzeichniss der kurdischen Stämme 
unter türkischer Oberhoheit 16. 
607 ff. Blumenlese aus Ni" inetullah 
Sirwäni’s Reisegarten 16, 613 ff. 
Mittheilungen über die Du&ik-Kur- 
den 16, 621 ff. Levy gegen B. 17, 
88 ff. Briefliches aus Trapezunt 17, 
391 f. ; dazu 18, 341. desgleichen 
über arabische Stämmenamen 17, 
396. das Albanesische als Hülfs- 
mittel zur Erklärung der lykischen 
Inschriften 17, 649 ff. über einen 
aramäisch-persischen Siegelstein 18, 
299 f. Orotal und Öurundel 18, 
620 ff. über Mirchond’s Arsaciden- 
chronik 18, 680 ff. Briefliches über 
den Reisenden VämMry und über 
zwei über sich 18, 341 und 342 
gemachto Bemerkungen 18, 827 ff. 
die Inschriften von Ipsambul , An- 
denken der Söldner Psammetich's I., 

19, 522 ff. turanische Wurzclfor- 
schungen 20, 141 ff. über dieBenu- 
Hadür und den jüdischen Propheten 
Barakhia in der arabischen Legende 

20, 171 ff. 

Bleek, Briefliches über die Zulu-Re- 
ligion 11, 328 f. 

Blei Siegel, erstes christliches mit 
arabischer Legende 10, 369. 

Blumenfeld, Ozar Nerhmad ange- 
zeigt 11, 331 ff. 572 ff. 14, 741 ff. 
18, 648 ff.; dazu 19, 306 f. 

Blumenlese aus Ni' metullah’s Reise- 
garten 16, 613 ff 

Blutrache bei den Kurden 16, 624. 

Boc h us (mauritanischor König Miinz- 

herr 18, 579. 

Bodastoret, sidonischer König 19, 
537 f. 

Bogen und Pfeil, ihr Erfinder 17, 
26. 
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Böhmer — Byzanz 


Böhmer, da* Alphabet in organischer 

Ordnung 16, 579. 

Bokenchons, Ägyptischer Hoher- 
priester und Oberbaumeister 17, 
544 ff. 

Boldenselc, Willi, v. (orientalischer 
Reiscbcschreibcr), sein Leben 16, 
710 ff. 

Boilensen, BeitrSge zur Erklärung 
der Mälnvikä 13, 480 ff. über die 
Aufhebung der Sperrung von Dop- 
pelconsonantcn im Indischeu 14, 
291 ff. die (indogermanische) Wur- 
zel bhar 18, 601. ulokA und lokä 
18. 607 f. literarische Kleinigkeit 

18, 834; dazu 19, 302 f. 

Borax, sein indischer und kalmücki- 
scher Name 15, 791. 

Bosnien, b. Aussprache arabischer 

Wörter 17, 381. 

BosrÄ von don Türken Alt-Damaskus 
genannt 11, 501. 

Böttcher üb. (das hebräische) Schen- 
habbim und die Wasserleitung 2 
Sam. 5, 8. 11, 539 ff. unseres Al- 
phabetes Ursprünge gemein fasslich 
dargelegt, angezeigt 15, 420 f. Nach- 
träge dazu 15, 422 ff. 

Bourgade, toison d'or de la languc 
Phduicienne angezeigt 12, 548 ff. 
BrahminäbÄd ist nur persischer 

Name 15, 696. 

Briefwechsel zwischen den Anfüh- 
rern der Walihabiten und dem Faia 
von Damascus 11, 427 ff. 
Brocardus, seltene Ausgabe seines 
Werkes in Consul Webcr's Besitz 
11, Kl. 

Broch, Bericht über seine Stadien 

13, 506. 

Brockhaus, Geliert und Jämi fÖä- 
mi) 14, 706 ff.; dazu 16, 762 ff. 

die Trausscription des arabischen 
Alphabets 17. 441 ff. die sechszei- 
ligen Strophen in Sanskrit-Gedichten 

19, 594 ff. bengalische Literatur; 


die Werke des Iswarachandra Vi- 
dyasagar«, angezeigt 19, 642 ff. 

Bruder, aufrichtige BB. s. Freund. 

Brugsch, geographische Inschriften 
altägyptischer Denkmäler, Bd 1. 2 
angezeigt 12, 718 ff. Vorläufiger 
Bericht über seine zweite im Win- 
ter 1857 —58 unternommene Reise 
nach Aegypten 14. 1 ff. über ein 
nenentdecktes astronomisches Denk- 
mal aus der thebaischen Nekropo- 
11s 14, 15 ff Briefliches 17, 711 ff. 

Brusa eingenommen 13, 212 ff. 15, 
367 f. 

Buch. BB. - Raub im Oriente den 
Franken vorgeworfen 11, 486. 

Buddha, sein Name 14, 30. 57. sein 
Todesjahr 18, 373. B. heisst anch 
Djina 18, 500. 

Buddhaghosa, sein Zeitalter 12, 
514 f. 

Buddhismus auf Ceylon 12, 514 ff. 
die älteste Sittenlehr« des B. 14, 
29 ff. B. in Tibet 18, 346 ff. Gott- 
heit des dei'stischen B. 18, 499. 
zur b. Psychologie 20, 419 ff. 

Buginesen charakterisirt 11, 550. 
b. Literatur und Geberdensprache 
11, 551 f. 

Bnhturi, al- (der Dichter), geboren 
und gestorben in Manbi£ 18, 448. 

Bullen -Siegel auch im Oriente ge- 
wöhnlich 20, 373. 

Bundehesch, das erste Kapitel, 
Text und Erklärung 11, 98 fl’. 

Buran, s. Puran. 

Busch, Briefliches über die Thitig- 
keit der tüikischen Staatsdrnckerei 
16. 756. Briefliches über einen Ori- 
ginalbrief Muhammcd’s und in Be- 
treff Schamil's 17. 385 ff. 

Bussen in China 15. 799 f. 

Bustän al-Kädi gefürchtete Pilger- 
station 18, 532. 

B u t n ft n , Niederung in Syrien 18, 448. 

Byzanz, b. Typus der Chalifen- 
roünzen 16, 775. 
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c. 

Cactus, syrischer , als Speise 11,523. 

t'akmak, der Hamluke, Münzherr 

li 453. 

Calcutta, neueste Druckwerke von 
dort 14, 564 ff. 

Cal v ari en be rg in Jerusalem 14, 
615. 

Carimon (Insel), Devanägari-Inschrift 
daselbst 17, 383 f. 

Ö 4 r v & k a , sein philosophisches System 
14, 519 ff. 

Qatapatba BrÄhmana, Legende von 
ihm 18, 284 t 

Qatrupjaya-Mähätmyam, indi- 
sches Legendenbuch 12, 186. 

C e r i a n i , Briefliches über orientalische 
Drucke in Italien 16, 572 f. monu- 
menta sacra et profana e codicibus 
praesertim bibliothecae Ambrosianae, 
tom. 2 faso. 1 angezeigt 19, 666 ff. 

Ceuta beschrieben 17, 768 f. 

Ceylon. Dagoba's von dort 12, 

514 ff. 

Chaboras (IJäbftr), seine Quellen 

18, 443. 

Chajes, Imrc Binah angezeigt 14. 

313 ff. 

Chaldäer, ihr Verhältnis zu den 
Assyrern 16, 483. ChCh. sind scy- 
thiach-arischer Abkunft 16, 488 ff. 

Chalif. Ch. -Münzen mit Pehlewi- 
Legenden 12, 49 ff. 19, 460 ff. 485. 
Ch. muss Kuraisit seyn 18, 242. 
CbCb. nennen sich Knechte Gottes 
aus Bescheidenheit 20, 358. 

China. Chinesen, ch. Schrift in 
Japan verbreitet 12, 448. Glaubens- 
meinungen der ChCh. 18, 646 f. 
das ch. Reich nach dem türkischen 
IJatainame 15, 785 ff. ch. Volk stammt 
von Kain ab 15, 790. ch. -japanische 
Wörterbücher 16, 533 ff. Sprüche 
und Erzählungen aus dem ch. Haus- 
schatz 16, 628 ff. ch. kaiserliche 
Vermahnungen 16, 636 ff. ein cb.- 


tatari«cher Originalbrief 19, 297 ff. 
die Unsterblichkeitslehre der allen 

ChCh. 20, 471 ff. 

Chinesisches 20, 473 f. 

Chinziros (assyrischer Königsname) 
erklärt 16, 485. 

Choarizm (nicht elno Stadt, sondern 
ein Land), beschrieben 18, 480 ff. 

Chodad Varda, Mttnzherr 12, 12. 
19, 435 f. Ch., richtiger Chokad 
19, 435. 

Choräsän, Alterthümer daselbst 16, 
530 f. Strasse dahin 18, 439. von 
J&küt besucht 18 , 469. Ch. auf 
Pehlewi-Münzen 19, 398. * 

Christ, der Ausdruck, in japanesi- 
gcher Aussprache, 12, 453. Naino 
der Christen in Malabar 16, 512. 

Christeuthum seit Ardeschir I. in 
Persien verfolgt 19, 468. 

Christus - Zeichen s. Henkel kreuz. 
Christliche Reminiscenzen bei Ihn 
Wah.tijjah 15, 62 ff. 

Chronologie, s. Zeit. 

Ch r o n os tich on , ein eigeuthUmlich 
rechnendes arabisches 12, 190. 

Chusrav I., Münzherr 12, 19 ff. 19, 
447 ff. Ch. II., Münzherr 12, 32 ff. 
49 f. 19, 453 ff. merkwürdige Mün- 
zen von Ch. II., 19, 482. 

Chnzistan, Name, auf Münzen 19, 
392. 404. 

Chwolson, die Ssabier und der 
Ssablsmus, angezeigt 11, 159 f. 
vorläufige Nachricht über das Buch 
der nabatäischen Landwirtschaft 
11, 553 ff. sein Ibn Wahsijjah be- 
sprochen 15, 1 ff. briefliche Zurück- 
weisung einer Beschuldigung 16, 754. 
Briefliches Uber karaitische Grab- 
steine in der Krim 18, 630. 
i 1 ä d i t y a , Herrscher von Suräshtra, 
seine Regierungszeit 12, 187. 

Cilicien, Name, auf aramäischer 
Münzlegende 15, 626. 

Cisternen bei Hebron 12, 478. in 
Jerusalem 18, 462. 
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Claudius — Darius 


Clan d ins, Name, auf nabatäischen 
Inschriften 19, 639. 

Clemens Rom. , Varianten zum sy- 
rischen Text seiner Recognitionen 

16, 648 ff 

Constantine, eine neuphönicische 
Inschrift von dort erklärt 13, 651 ff 

Constantinopel, Einwohnerzahl 14, 
254. von den Türken erobert 15, 
345. 349. c. Zeitschriften 17, 713 f. 
neneste orientalische Druckwerke da- 
selbst 20, 448 f. 

Öorbafcy, türkischer Name des Pro- 
foses 18, 710. 

Cow#ll, Briefliches Uber indische 
Druckunternehmungenl5, 140 f. 810. 

Cowper, analecta Nicaena angezeigt 

12, 545 ff; dazu 13, 278. 14,278. 

Cure ton, history of the Martyrs in 
Palestine by Eusebius angezeigt 16, 
295 ff 

Cyrus, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 15. 105. sein Gewand 
bei persischen Königsweihen 20, 74. 

D. 

D . . . (Häntzsche 16, 525), der Auf- 
stand in Rescht im Jahre 1855. 12, 
309 ff 

Da b ft w e n d (Dobäwend , Domftwend) 
ein zu Rajj gehörender District 18, 
470 f. 

DabdÜ, Thal nnd Berg in Marokko 

18, 542 f. 

Dugoba. DD. aus Ceylon 12, 514 ff 

Dahlak (Insel im rothen Meere), ku- 
fisebe Inschrift von dort 13, 270 f.; 
dazu Berichtigung 14, 343. 

Dahnä, Dorf, Pilgerstation, heisst 
auch Mukarrah al-' Udaibijjah 18, 532. 

D aj a k , Spuren eines ausgehildetcrcn 
Conjugationssy stems darin 14, 547 ff 

Dailom, Gebirg in Uibftl, Bargen da- 
selbst 18, 490. 

Dainawer, Münzstätte 19, 402 f. 

Dair al-Öathalik (Kloster des 


Katholikos), Grabstätte Mus ‘ab's ben 
Zubair 18, 427. 

Dair al-kijära (Pechkloster), Pecb- 
quellen daselbst 18, 431. 

Dair Mattä (Kloster des Amitthai) 
bei Ninive 18, 433. 

Daisäniden, d. h. Anhänger des 
Bardesancs 13, 642. 

D a 1 a i Lama, seine Stellung 18, 360. 
Dämagän, Hauptstadt von Künis, be- 
schrieben 18, 471. 

Dam ascen er- Klingen nicht in Da- 
maskus gefertigt 11, 485. ihr Name 
in Malabar 16, 513. D.-K. mit ara- 
bischer Inschrift 7, 362. 
Damasccnus ager bei Hebron 12, 
500 f. 

Damask, sein Marktleben geschildert 
11, 475 ff. die „richtige Strasse“ das. 
11, 480. seine nächsten Umgebungen 
11, 496. D. von Timor eingenommen 
15, 360. Mosaik in D. 15, 409 ff. 
die Namen D. nnd Damast 16, 733 ff. 

17, 404. D. beschrieben 18, 456 ff. 
Münzstätte 18, 611. 19, 546. 

Dämonen von den Alexandrinern an- 
genommen 16, 395. 

Dandftnekän im Gcbieto von Marw 

18, 476. 

Daniel. Die Zahlen des Buches D. 
11, 140 f. D. Vertreter der super- 
stltiösen Disciplinen 18, 129. 

Dürft (bei Kisibis), Lagerstätte des 
Darius 18, 436. 

Darabgird, Münzstätte 19, 398. 
Darb al-Kankarün, Engpass iu 
Syrien 11, 188. 

Dar i (karaitischer Dichter), sein Zeit- 
alter 16, 818 f. 

Dari ns I., seine Grabinschrift in 
Nakscbi-Rustam 11. 133 ff. D. keil- 
schriftlich auch Tcryvus 12 , 270 f. 
Name D. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16, 1 f. 9. D.-Inschriften 16, 
106 ff. D. Nothue-Inschrift 16. 121 ff. 
D. , Schöpfer medisch - persischer 
Staatsverfassung 19, 19. 
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Disim, Volk »m Euphrat 20, 175. 
Dit ba'dän und 

D ä t bami, himjarische Göttinnen 19, 
273. 

Datteln von Medina, ihre 1 13 Arten 
16, 686 f. DD. von Higäz 18, 531. 
552. 560. 

Daüd lieg, sein persisch - türkisches 
Sammelwerk 16, 227 ff. 

Danrah, al-, Strecke zwischen Mekka 
and Medina 18, 534. 
Daurakistän, Insel nnd Stadt am 
persischen Meerbusen 18, 423. 
David (König), sein Grab im Libanon 

16 , 657. Lokalität seiner Kriege 

17, 569 ff. 

Davis, Carthage and her remains an- 
gezeigt 18, 633 ff. inscriptions in 
tbe Phoenicien character angezeigt 

19, 351 ff. 

Dawirbän, heutige Aussprache des 
Namens Debir 11, 55. 57. 

Dcbir, das alte im Stamme Juda, 
seine Lage 11, 50 ff. 

D e c a n , im astronomischen Sinne sy- 
risch 17, 404. 

Defterdär, sein Amt 18, 730. 
Dejoces ordnet Medien 19, 18. 
Delitzsch, über die in alten Hand- 
schriften verwendeten Farbstoffe 17, 
673 ff. 

Denkmal, ein astronomisches aus 
der thebaischen Nekropolis 14, 15 ff. 
Derwisch - Becher , eigentlicher und 
bildlicherSinu des Ausdrucks 16, 216. 
Determinative in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 3. 11. 29. 
Deuteronomium, sein Standpunkt 
hinsichtlich des Opfers 19, 604 f. 
Deutschland, d. Fabrikate in deii 
Küstenländern des rothen Meeres 

12, 434 f. 

Dev ’s im albanesischen Volksglauben 

17, 662. 

Devanägari- Alphabet, seine Trans- 
scription 17, 541 ff. 


Dewall beabsichtigt die Bearbeitung 
eines malaiischen Wörterbuchs 11,556. 
Dhammapadam, die älteste buddhi- 
stische Sittenlehre, übersetzt 14, 29 ff. 
Dhane^vara, Verfasser des ^Ja- 
trunjaya-Mähätmyam 12, 186. 

Diär Rabl*, Landschaft, ihre Grenzen 

18, 437. 

Diärbakr, Münzstätte 12, 326. 
Grenzen 16, 618. 18, 437. 

Dibon (in Palästina), auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 246. 
Dichter, arabische 13, 597 ff. 
Dichtung, Proben neuerer gelehrten 
der Araber 13, 249 ff. 14, 692 ff. 
D i d a s c a 1 i a Apostolorum Syriace an- 
gezeigt 11, 349 ff. 

Dieterici, Mutanabbii carmina cum 
commentario Wühidii angezeigt 13, 
305 ff. Arabisches aus Kanton 13, 
475 f. die philosophischen Bestre- 
bungen der lautern Brüder 15, 577 ff. 
Zahl und Maass nach den arabischen 
Philosophen „die lautern Brüder“ 18, 
691 ff. 

Djina bedeutet s. v. a. Buddha 18, 
500. 503. 

Dillmann, Bemerkungen zu dem 
äthiopischen Pastor Hermae 15, 111 ff. 
Noch einige Bemerkungen zum Buche 
Henoch 15, 126 ff. 

Dimask (s. Damask). D. , Sklave 
Abrahams, ein Habessinier 16, 701 
Diminutiv- Formen im Nabatäischen 

14, 385. 17, 620 ff. im Himjariscben 
20, 219. 

Djoe-tongo oder Judensprache in 
Suriname 11, 324. 

Diplome birmanischer Bischöfe 17, 
698 f. 

Dir hem, ein doppelter 11, 460 ff. 

ältere verschiedene Arten 11, 461. 466. 
Div, chinesischer Name von Peking 

15, 788. 

Diwän, der des Abü Talib und des 
Abü’l-aswad 18, 220 ff. 
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Domesticue — Eigennamen 


Doraesticus, byzantinischer Titel 11, 
186. 

Donker Curtius, Proeve eener Ja- 
panschc Spraakkuust, verbeterd door 
Hoffmann, angezeigt 12 , 344 ff. Probe 
einer japanischen Sprachkunst, ver- 
bessert durch Hoffmann, angezeigt 

12 , 552 ff. 

Dorn, Mordtmanu's Entgegnung auf 
dessen Ausstellungen 19 , 388 ff 
Dozy, die Israeliteu zu Mekka, an- 
gezeigt 19 , 330 ff. die Cordovaner 
' Arib ibu Sa d der Sekretär und Kabi 1 
ibn Zaid der Bischof 20 , 595 ff. 
Drei und dreissig, die, bei den 
Kalmücken 11, 709, 

Dreiklang, Grundgesetz des vedi- 
schen Accents 17 , 800. 
Dreschscblitten in Aegypten 14 , 7. 
Dresden, üb. einige tnuhammedauische 

Münzen das. 12 , 250 ff. 

Druckfehler- Verzeichnisse s. 11, 

741. 12 , 208. 380. 18 , 311. 558. 
14 , 594. 15 , 177. 433. 834. 16 , 
314. 481. 606. 751. 764. 790. 17 , 
423. 543. 807. 18 , 395. 632. 19 , 
293. 314. 372. 680. 20 , 470. 612 f. 
626. 

Dschagataisches inahzan al-asrär 

13 , 503 f. 

Dschamasp, Münzherr 12 , 12 f. 19 , 
381 f. 439 f. 

Dschangnr- Lieder, kalmückische, 
. 11, 708 ff 

Dscbewdet (Ahmed) Efendi , Ge- 
schichte des osmanischen Reiches 
Bd 4, angezeigt 13 , 516 ff. 

DÜ Sare, nabatäische Gottheit 14, 
385. 387. Bedeutung des Namens 
17 , 631. 

Dagail (kleiner Tigris; 18, 424. 426. 
Dukes, die Sprache der Mischnah, 
angezeigt 12, 357 ff. Schire Schlomo 
v. Salomo ben Gabirol, angezeigt 
13, 507 ff. 

Du ’l-fckär, persischer Dichter, 15 , 
753 ff 


Dunkelheit, die anfangslose, Sitz 
Ahriman’s 11, 102 f. 

Durai& (nicht Deri&), Dorf bei Hal- 
büu 11, 491. 

Dusares s. Dü Sare. 

Dusi k -Kurden, Mittheilungen über sie 
16, 621 ff 

Duveyrier, Notizen über vier ber- 
berische Völkerschaften (mit Wörter- 
verzeiebuiss) 12, 176 ff. Briefliches 
14, 550 ff 

Du w war Ueiligensteiu ; bei den Ara- 
bern 16, 338. 


E. 

Ebed liad&t, Münzherr 12, 210. 
Ecce Homo -Dogen in Jerusalem 14, 
605 ff. 

Edelsteine in China 15, 789. 

Ed in bürg, Stiftungsurkuude einer 
Professur des Sanskrit daselbst 16, 
775 f. 

Edre'i, seine Lage 15, 159. 

E g 1 i , zum Schlangeukult im Orient 
18, 812. was bedeutet der Name 
des Monte moro in Wallis? 20, 186 f. 
Eglon, jetzt A&lün 11, 53. 

Ehe. E. -Ritus der Nestorianer in Poe- 
siccn 17, 730 ff. E. bei den Persern 
20, 107 ff. E.-Verboto bei Samari- 
tanern und Juden 20, 557 ff. 

Ebli, persischer Dichter 15 , 753 ff. 

zu unterscheiden von einem gleich- 
namigen andern Dichter 15, 775. 
Ei, Bild der Weltkugel im Parsismus 

20, 63. 

Eigennamen, aitpersischc 13, 359 ff. 

arabische auf palmyrenischen und 

hauränischen Inschriften 15, 396. 
437 ff. Uber hebräische und arabi- 
sche 15 , 806 ff altarabische 16, 
362 ff. arabische auf »manischen In- 
schriften 16 , 378 ff. mit Baal zu- 
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sammengesetzte hebräische EE. 16, 
728 ff. himjarisehe EE. 19, 159 ff. 

Eiativformen im Nabatäiscben 7, 
G20 ff. im 1 Ungarischen 10, 221. 

El bars, Ge birg 16, 526 f. 530 f. 

Klephant, Jahr des E. 13, 137 ff. 
E., Name des Novizen zum Münch- 
thum 14, 73. 

Elias, seine Grotte bei Damaskus 11, 
489. »ein Grab 16, 656. 18, 303. 
808. 

Eiiberis (llbira), ob das heutige 
Granada 16, 599 f. 

Eljou, Gottesuame 16, 393 ff. 

Elliot, J. B. , seine Sammlung per- 
sischer Handschriften 14, 293. 

El oh im in persischer Aussprache 11, 

101 . 

E 1 v e n d , Berg, Keilinschrift von dort 
16, 106 f. 120. 

Elzai, sein Gebet 12, 318 f. ; dazu 
Levy 12, 712. 

Em esa s. Hirns. 

Engeddi auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 246. 

Engel, ihre Aufgaben nach den 
„Untern Brüdern“ 15 , 588. EE. 
zu Fürsten der Völker gesetzt 16, 
395. muhammedanische Meinungen 
von ihneu 20, 36 f. 

Enger, Bemerkung zu seiner Aus- 
gabe von al-Mävardi's constitutione» 
politicae 11, 316; dazu E.’s Erwi- 
derung 11 , 563 ff. Geber das Ve- 
zirat 13, 239 ff. ; dazu Bemerkung 
von Flügel 13, 707 f. 

England, e. Wörter im llindustaui 

19, 600. 

Hut» beu Baiäs, seine Herrschaft 15, 
667. 

E p h r a t a (, Bethlehem ) auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 244. 

Eratosthenes, seine Zeitrechnung 

15, 251 ff. 

Erde, ihr Cultus im Parsismus 19, 76. 

Erd ui an n , v., kalmückischer Dscbau- 
gar 11, 708 ff. Mcwluuä Lisäni 12, 


518 ff. Uber die Tataren Kasans 13, 
659 ff. über den Kafs (Käüg) des 
Bäjazid llderim 14, 712 ff. Iskender 
Muuschi und sein Werk 15, 457 ff', 
das persische Dichterkleeblatt Du'l- 
fekär, Selmäu und Ehli 15, 753 ff', 
über d&sZweidrachmenatück desHcrrn 
Hofrath Dr. Stickel (11, 459 ff.) 17, 
365 ff.; dazu 17, 715 ff. TeinudscUin 
der Unerschütterliche augezeigt 18, 
376 f. 

E r d t h i e r , das, im Islam 20, 22. 45 f. 

ErcchMillin vou Kappaport, Bemer- 
kung dazu 13, 281 ff. 

„Ergützuug der Gebildeten“, ara- 
bisches authologiscbes Werk 14, 
534 ff. 

Erziehung der Perser 20, 103 ff. 

Esau und Uz 17, 3<3 ff. 

Esel, der wilde , in der persischen 
Sage 20, 64. 

Estragon, geschätzte Salatptianz e 

11, 521. 525. 

Etrurien, c. Steinschriften in Kärn- 
ten 17, 646 ff. 

Euläus, sein Lauf 13, 715 f. 

Eunuch, Grab des, Piigerstatiou 18, 
529. 

Euphrat, Name, in Keilschrift zwei- 
ter Gattung 16, 6. 11. 

Eutiug, Nachrichten Uber die inan- 
däisehen oder zabischen Manuscripte 
der kaiserl. Bibliothek zu Paris uud 
der Bibliothek des British Museum 
zu Loudon 19 , 120 ff. ; dazu 19, 
617 f. 

Ewald, H. v. , über den heutigen 
Stand der phönikischcn Forschungen 
13, 343 ff. einige Bemerkungen über 
die dreisprachige sardische Inschrift 

19, 294 ff 

F. 

Fabeln, syrische, in jüdischen Schrif- 
ten 12, 151 ff'. 
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Fahnen — Flügel 


Fahnen and Rossschweife bei den 
Muhammedanern 11, 547 ff. Marne 
der persischen F, 12, 89. 

Faihä’, al-, Pilgerstation, auch WAdi 
al-Kurrais genannt 18, 528. 

Fakir. Einweihung der FF. 17, 305. 

Fantasia, Bedeutung des Wortes im 

Orient 11, 484. 

Farbstoffe, die in alten Handschrif- 
ten verwendeten 17, 673 ff. 

Farid al-din Attar, persische Er- 
zählung von ihm 14, 280 ff. 

FAris, d. i. SirAz , Münzstätte 18, 
612 f. 

FAs (Fes) Reiserouten von dort bis 
Tripolis 18, 541 ff. und zurück 18, 
563 ff. 

F a t h Ali SAh im Kriege mit Russland 

20, 291 ff 

Favorlang, Dialekt des Formosa- 
niscben 13, 60. 

Fechter, das Buch vom, Text und 
Uebersetzung 17, 1 ff. 

Feiertage bei Samaritanern und Ju- 
den 20, 532 ff. 

Feld -Bau bei Hebron 12, 483. 

Felsen. F.-Oräber in Palästina 11, 54. 
werden bewohnt 11, 60. F.-Gräber 
bei Hebron 12, 478. F.-Treppen in 
Jerusalem 14, 614. 

FerahabAd, ehemaliges Lustschloss 
Abbas’ d. Gr. 18, 670 f. 

Feste bei den Tataren 13, 682 ff. bei 
den alten Persern 20, 90 ff. 

Feuer, seine Bedeutung in der per- 
sischen Religion 19, 45. 73 f. 20, 
86 ff 

F i e 1 d , otium Norvicense und propo- 
sals for Publishing Origenis Hexa- 
plorum quae supersunt, angezeigt 

20, 189; dazu 20, 445. 

Fihrist, Name, woher V 13, 560. 

F i k , Dorf am See Tiberias mit Schlucht 
18, 459. 

Filestin, Münzstätte 11, 451 f. 16, 
777. 

Fils, der älteste abbaeidische 16, 776. 


Fiusterniss, s. Dunkelheit. Lage 
der Lander der F. 15, 791. 

F i r d e w s i , das Buch vom Fechter, 
Text und Uebersetzung 17, 1 ff. 
Firüz ben Hormuz, seine Herrschaft 

15, 667. 

F i s c h 1 , Chisuk Emuna und Sepher 
scha are teschuba angezeigt 12 ,728 fl. 
Fleischer, Berichtigung zu 10, 815 f., 

11, 330. Briefwechsel zwischen den 
Anführern der Wahhabiten und dem 
Pasa von Damascus 11, 427 ff. F. 
und Rüdiger, persische Inschrift eines 
geschnittenen Steines 11 , 472 ff. 
Neuarabische Volkslieder 11, 668 fl. 
Abu Zaid’s Buch der Seltenheiten 

12, 57 ff. Hadikat al-ahbAr, eine 
neue arabische Zeitung 12, 330 ff. 
Nachträgliches zu 12, 225 (richtiger 
229) und 237. arabische Inschriften 

13, 267 ff. 727. Vermischtes 15, 
381 ff. über die farbigen Lichler- 
scheinuugeu der SOfi's 16 , 235 ff. 
eine türkische Badeinschrift in Ofen 
17 , 362 f. zur Geschichte der ara- 
bischen Schrift 18, 288 ff. Jüdisch. 
Arabisches aus Magreb 18, 329 ff.; 
dazu 19, 308 20, 611. Abdelkader’a 
Wallfahrtsgedicht 18, 615 ff.; dazu 
19, 314. persische Klingen-Inschrift 
18, 628 f. Vermischtes 19, 303 ff. 
über das arabische Reim- A 20, 611 f. 
Ergänzungen und Berichtigungen 20, 
612 f. 

Flor, über die etruskischen 8tein- 
schriften in Kärnten 17, 646 ff. 
Flügel, zur Frage über die ältesten 
Uebersetzungen indischer und per- 
sischer mediciniscber Werke in’s 
Arabische 11 , 148 ff. 325 ff. über 
luhalt und Verfasser der arabischen 
Encyclopädia „die Abhandlungen der 
aufrichtigen Brüder und treuen 
Freunde“ 13, 1 ff- ; dazu Bemerkun- 
gen 13 , 490 ff. Ueber Muhammad 
bin Ishäk's Fihrist al- ulüm 13, 559 ff. 
(s. Jahnebericht der d. rnorg. Ges. 
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für d. J. 1845 S. 58 ff.). Bemerkung 
(zu Enger 13, 246.) 18, 707 f. eine 
arabische Inschrift in Granada 14, 
353 ff. einige bisher wenig oder gar 
nicht bekannte arabische und tür- 
kische Handschriften 14, 527 ff. 
einige geographische und ethnogra- 
phische Handschriften der Refaijab auf 
der Universitätsbibliothek zu Leipzig 
16, 651 ff.; dazu 18 , 303. 808 ff. 
MftnT, seine Lehre und seine Schrif- 
ten, angezeigt 16, 765 ff. zwei Reise- 
werke der Refaijjah auf der Univer- 
sitätsbibliothek zu Leipzig 18, 523 ff. 
Sa'räni und sein Werk Uber die 
mahammedanische Glaubenslehre 20, 
1 ff Ergänzung 20, 444. 

Formosa. Stellung der f. Sprache in 
dem malaiischen Spracbstamm 13, 
59 ff. 

Frankel, hodegetica in Mischnam 
librosque cum ea conjunctos, pars 

I. angezeigt 14, 323. 

Frauen. F.-Rassen in Damaskus 11, 
510. 

Freilassung der Sklaven in der 
Türkei 14, 251 ff. 

Freund, über Inhalt und Verfasser 
der arabischen Eucyclopädle „die 
Abhandlungen der aufrichtigen Brüder 
und treuen FF.“ 13, 1 ff. 227. 490 ff. 

die philosophischen Bestrebungen der 
lautern Brüder 15, 577 ff. Zahl und 
Maass nach den a. Brr. 18, 691 ff. 

F r e y t a g , Geschichte der Dynastien 
der Hamdaniden iu Musul und Aleppo 
(Fortsetzung von 10 , 432 ff.) 11, 
177 ff. 

Friedericb, Briefliches aus Batavia 

II, 556. over inscriptien van Java 
en Sumatra ontcijferd, angezeigt 13, 
310 ff. Berichtigungen 13, 710. über 
zwei Iuschrifteu auf eiuem Bilde des 
Mandjufri, jetzt im Neuen Museum 
zu Berlin 18, 494 ff.; dazu Weber 
18 , 506 ff. Briefliches über Java 
19, 619. 

Reg. Bd. XI— XX. 


Fuchs. Fabeln der FF. 12, 151. F.- 
Kopf, hieroglyphische Bedeutung 17, 
562. 

Fugenränderung au Quadersteinen 

in Hebron 12, 493. 

Fulüs, al-, Quelle bei Baisän, kommt 
aus dem Paradiese 18, 460. 

Furdigan, persisches Fest, 20, 92. 

Fürbitte Muhammad's, worauf sich 
beziehend 20, 44. 

Fürst der Störungen, Name Ga- 
nesa's 13, 104. 

Fürst, das babylonisch -hebräische 
Vocal- und Accent-System und die 
babylonische Masora 18, 314 ff. 
die neuesten Schriften zur hebräischen 
Sprachkuude besprochen 20, 197 ff. ; 
dazu 20, 436 f. 

Futurus, Name, aus Petrus entstan- 
den 16, 671. 

F y r k a t a türkisch für Fregatte 18, 728. 


e. 

() a bä, Wort bei’m Ueberreiclien von 
Kaffe gebraucht 16, 689. 

(jlabbul (am Tigris), sein Kädi ist 
sprüchwörtiich 18, 408 f. 

G a b e 1 e n t z , H. C. v. d. , über die 
formosanisclie Sprache und ihre 
Stellung in dem malaiischen Sprach- 
stamm 13, 59 ff. chinesisch-mon- 
golische Inschriften 16 , 270. Bei- 
träge zur mandschuischen Conjuga- 
tionslehre 18, 202 ff. über die Sprache 
der llazäras und Airnaks 20, 326 ff. ; 
dazu 20, 612. 

— H. C. G. v. d. , Spuren eines aus- 
gebildeteren Conjugationssystems im 
Dajak 14 , 547 ff. Katalog einer 
Sammlung japanischer Bücher 16, 
532 ff. Mandschu-Biichcr ungezeigt 

16, 538 ff. 

G a b r , Freund Muliainnicds 12, 703. 

2 
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Gadrän — Geiger 


Gadrän (in Jemen), Sonnentcmpel 

daselbst 19, 269. 

Gafar, der Iinäm, Vertreter der 
supcrstitiösen Disciplincn 18, 129. 
6. , der Barmckide, sein Lebens- 
wandel und Schloss 18, 403 ff. 

G aj , Münzstätte 11, 143. 

G a i h ü n gefriert in Chourizm 18, 
481. 482. seine Qnellen und Lauf 
18, 483 f. 

Galadah, Hügelkette bei Hebron 

11, 53. 

G ft 11 i , Name des türkischen Koss- 
scbweifs 11, 549. 

Galülä, Fluss, Schlacht i. J. 16 d. 

H. daselbst 18, 439. 

Gamharat al-isläm beschrieben 14, 
489 ff. 

Ganü mainyo, Bezeichnung Ahrimans 

11 , 100 . 

6 a n e s a heisst „Fürst der Störungen“ 

13, 104. 

Öauntbs, Geburtsstadt des Stifters 
der Sekte der Carmaten 18, 422. 
Gans, ägyptisches Symbol der Winde 

14, 19. 

Ganzaka (Gemische; das heutige 
Tebriz?) Münzstätte 12, 3. 
Gardäya, Stadt, ihre Lage 14, 550. 
Garib al-hadit, eine alte Hand- 
schrift davon 18, 781 ff.; dazu 19, 
309. 

6 arid (Bilad al-), nordafrikanische 
Landschaft 18, 546. 

Garizim, Inschrift des Dekalogs von 
dort 13, 275 ff. seine Benennung 
bei den Samaritanern 16, 389. 415. 
G. von der Sündiluth verschont 16, 
411. samaritanische Angaben Uber 
G. 20, 153 ff. 

O a r r e z , Etymologisches 19 , 302 f. 
Garten. GG. des Kamels heisst ein 
Theil der Wüste T5h 18, 527. 

G a r t e n fr ü cli t c s. Gemüse. 

Gäsek am persischen Meerbusen, 
früher Name einer Insel 18, 420. 


Gassüläh, al- (nicht Gazülah), Dorf 
im Haurüu 11, 498. 

Gastmahl, himmlisches 12, 120. 

G a t h auf ägyptischem Denkmale ge- 
nannt 15, 240. 

Gaubari’s „entdeckte Geheimnisse“ 

19, 562 ff. 20, 485 ff. 

Gausan, Berg bei Aleppo 18, 451. 
Gauz, Wadi al-, bei Hebron 11, 55 f. 
Gaza (Stadt) , Begräbnissplatz des 
Grossvaters des Propheten und Ge- 
burtsort des Imam al-Säfi i 18, 464 f. 
Gazäh al-Masabbah, Name des 
Einfalls Saif al-daulah’s in's grie- 
chische Gebiet 11, 189. 

Gazäli, der Name, nicht Gazzäli zu 
lesen 16, 691. 

öazirah ibn 'Umar, Stadt , ihr 
Gründer 18, 437. 

Gazzäli, al-, der Süfi, sein Zeitalter 

15, 586. 

G e b a , das palästinische , seine Lag« 
12, 161 f. 

Geberdensprache der Buginesen 11, 552. 
Gebet -Flaggen, Mauern, Cylinder iu 

Tibet 18, 362. 

Gebirol, Salomon ibn- (Avicebron), 
la source de vie cd. Muuk, angezeigt 
14, 722 ff. sa vie , ses derits et sa 
Philosophie, angezcigt 14, 738 ff. 
Gefängnisse in China 15, 801. 

Ge fasse, thöuerne in Damaskus 11, 
516. 

Gehau nema, ehemaliges Lustschloss 
des Scbfth Abbfts 18, 670 f. 
Gcheimlehre der „aufrichtigen Brü- 
der“ n. s. w. 13, 28 ff. 
„Geheimnisse, entdeckte“ , von 
Gauberi 19, 562 ff. 20, 485 ff. 

Geiger, zur Theologie und Scbrifter- 
klärung der Samaritaner 12, 132 ff.; 
dazu Bemerkungen von Grünbaum 

16, 89 ff. Einige unbekannte Vor- 
gänger des Aruch 12, 142 ff. über 
das ncutcstamentlichc Spermata 12, 
307 f. Lehr- und Lesebuch sur 
Sprache der Mischnah angezcigt 12, 
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357 ff. Warum gehört das Huch 
Sirach zu den Apokryphen? 12, 
536 ff. zu Curetou's corpus Igna- 
tianum und spicilegium Syriacum 
12, 543 f. eine mittelalterliche jü- 
dische Medaille 12 , 680 ff. ; dazu 
Erwiderung von Jost 13, 272 ff. 
und Berichtigung 13 , 492. Brief- 
liches zu Flügel’s Abhandlung über 
die „aufrichtigen Brüder“ 13, 490 f. 
Notizen I. Assaf 14 , 277 f. 19, 
615. Briefliches 15, 413 f. 19, 
617 f. 20 , 436 f- neuere Mit- 
theilungen über die Samaritaner 16, 

714 ff 18, 590 ff. 813 ff 19, 
610 ff. 20, 143 ff; dazu 20, 447. 
der Baal in den hebräischen Eigen- 
namen 16 , 728 ff. Bartholomäus, 
Ptolemäus 16 , 732. Syrisches 17, 
404. 725 ff. die hebräische Gramma- 
tik bei deu Samaritanern 17, 
718 ff. Bemerkungen (zu 18, 53 ff.) 
18, 597 ff. Abraxas and Elxai 18, 
824. sprachliche Miscellen 18, 825 ff. 
über Mandäisches 19 , 617 f. ; dazu 
20. 447- zur Recension von Fields 
otium Norvieense (20, 189 ff.) 20. 
445. jüdische Zeitschrift für Wis- 
senschaft und Leben angezeigt 20, 
457 ff. die gesetzlichen Differenzen 
zwischen Samaritanern und Juden 

20, 527 ff. 

Geist, der menschliche, sein Name 
im Chinesischen 20 , 473. 475. 
GG.-Glaube bei den alten Chinesen 

20, 481 f. 

(ielal al-din RÜmi, sein Werk suti tische 

Quelle 16, 242. 

Öcläü, Kurdenstamm 12, 584. 
Gelb. g. Rum sind die eigentlichen 
Römer 13, 187. Söhne des G. sind 
die griechischen Fürsten 14 , 290. 
15, 143 f. die g. Quellen, Aufent- 
haltsort der Verstorbenen 20, 477. 
Geliert und Gämi 14 , 706 ff. 16, 
762 ff. 


Gemming, v. , seine orientalische 
Münzsammlung 12, 324 ff. 

6 e m s i d - gleich, Titel 17, 370. 

Gemüse in Damascus 11, 520. um 
N&blus 14, 637. 

Genien im Parsismus 19, 63 ff. 

Georgien, g. Münzen aus der Sa- 
sanidenzeit 12, 30 f. g. MUnzwesen 
16, 773. 

Germarüd, Name zweier Flüsse in 
Irak 16, 531 f. 

Geschichte. G.- Er zähl er u. dgl., 
arabische 13, 582 ff. der Werth der 
halachischen Literatur für die G. 
19, 507 ff. 

Gesellschaft, rassische archäolo- 
gische, Bd. VI der Arbeiten ihrer 
morgenläudischen Abtheilung ange 
zeigt 13, 288 f. 

Gesicht und Herz , hieroglyphische 
Bedeutung 17, 555. 

Getränke, künstliche in Damaskus 

11, 514 f. 

Gewichte in Damaskus 11, 499. G. 
der sasanidischen Münzen 12, 44 ff. 
GG, an den Küsten des rothen 
Meeres 12 , 437. ehernes G.-Stück 
aus Nordafrika mit phöuicischer In- 
schrift 14, 710 ff. 

Gibea, seine Lage 12, 162 f. 

G i b e o n auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 237. 

(i i d d a h (in Arabien), sein Handel 

12. 395 ff. 

Öifär, Landschaft zwischen Palästina 
und Aegypten, beschrieben 18, 465. 

G i 1 ä n , Alterthümer daselbst 16, 528. 

Gildemeister, über den Titel des 
Matthäus in Curetons syrischen 
Evangelien 13, 472 ff. 

6 innen rauben junge Mädchen 18, 
420. GG. sind zum Theil recht- 
gläubig 20, 3. ihre Existenz mus 
geglaubt werden 20, 11. 31. 

Öir eng, Stadt in Chorüsäu 18, 479. 

G i r r än , nordalrikanischer Berg 18, 
546. 

n v 
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Glfutiueh — (rrimblot 


G 1 a d i s e h , das mystische vierspei- 
chige Kad bei den alten Aegyptern 
und Grieciien 15, 406 ff. 

Gobineau, Graf v. , persische Stu- 
dien I. die Wanderstamme Persiens 
mit Bemerkungen von Pott 11, 689 
ff, II. snr quelques medsilles ä le- 
gendes iraniennes de I'epoque arsa- 
cide mit Bemerkungen von Lev y 

11, 700 ff. ; dazu Blau, Bemerkung 

12, 677 ff. III. lettre sur la langue 
des inscriptions cunüiformcs de la 
II e espece 12, 269 ff. 

Goeje, de, Briefliches Uber eine Hand- 
schrift des (ächten) Tahari in Ox- 
ford 16, 759 ff. über seine Studien 
iu Oxford 17, 393. Beschreibung 
einer alten Handschrift von Abü 

' Ubaid’s Garib al-hudit 18, 781 ff.; 
dazu 19, 309. Gaubari’s „entdeckte 
Geheimnisse“ 20, 485 ff. 

Gold. G. -Schmiede von Kermän (Zi- 
geunerstamm) wollen von Alexander 
d. Gr. abstaminen 11, 693 f. 

Golea s. Kulai ah. 

Gonqalves, der Sinologe, sein Le- 
ben und Wirken 18, 2514 ff. 

Gosche, wissenschaftlicher Jahres- 
bericht für Jahr 1856. 11, 253 ff. 
585 ff. für Jahr 1857 und 1858. 
14, 135 ff. 17, 95 ff 

Gotarses (der Arsacide), Münzherr 
11, 704. 

Gott ist der eigentliche PädisAh 11, 
129. G.-Thor in Damaskus 11, 498. 
G.-N amen in hebräischen Personen- 
namen 15, 808 f. die 99 G. -Namen 
erklärt wo? 16, 221. GG.- Namen 
auf nabatäischen Inschriften 16, 366 
ff. Namenlosigkeit G.’s 16, 396 ff. 
Scheu vor dem Aussprechen mancher 
GG.-Namen 16, 400 f. G. in der 
Redensart „vor Gott erscheinen“ 18, 
309 ff; dazu 19 , 306 f. GG. der 
persischen Religion 19, 47 ff. die 
fünf Arten von G.s Scyn 20,8. O.- 


verchrnng bei den Persern 20, 77 
fl. sabäische GG. 20. 274 ff. 
Gottesdienst ( ihädah ), verschiedene 
Grade desselben 20, 41. 
Gottwaldt, aus Briefen von ihm 

an Fleischer 13, 503 f. 

Grab. Fclscn-GG. in Palästina 11, 
54 (s. Felsen). Mitgaben in das G. 
bei den Kurden 16, 623 f. GG. von 
Heiligen im Libanon 16, 653 ff. 
Grabschrift, fünf konstantinopoli- 
tanische GG. 11 , 157 f. die G. 
des letzten Königs von Citium 14, 
654 ff. karai'tische GG. in der Krim 
18, 630. 

Grade im Orden der „aufrichtigen 
Brüder“ u. s. w. 13, 34 ff. Grr. im 
Orden der Silfi's 16, 241 ff. 

Graf, ans Sa'di'sDiwän (Fortsetzung 

von 9, 92 ff) 12, 82 ff 13, 445 
ff. 15, 541 ff. 18, 570 ff. was be- 
deutet der Ausdruck „vor Gott er- 
scheinen“ 18 , 309 ff. ; dazu 19, 306 f. 

Graham, Angaben Uber die Harrah 

12, 342; dazu Nachträge 12, 389. 
713. Briefliches über pbönicische 
Funde in Oberägypteu 16, 566 ff.; 
dazu 17, 394. 

Grammatiker, arabische 13, 572 ff. 

Granada, eine arabische Inschrift 
daselbst, nebst Bemerkungen über 
die dortigen Herrscher 14, 353 ff. 
Granaten aus Higäz 11, 524. 
Graul, die tamnlischc Bibliothek der 
cvang. lutherischen Missionsanstalt 
in Leipzig (vgl. 8 : 720), 11, 369 ff. 
Greif-Symbol im Mithrasdieuste 12, 
568. G. in der persischen Sage 

20, 64. 

Griechen, griechische mythologische 
Stoffe bei Ibn Wahsijjah 15, 47 ff. 
84 ff. GG. schreiben Türkisches 
in g. Schrift 17, 453. GG. suchen 
persisches Wissen 19, 9. 
Grimblot, Briefliches über indische 
Druck unternehmen 15, 141 f. 16, 
557 ff. 752 ff. 305 ff. 18, 831 f. 
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Grossvezir, seine Befugniss 13, 

210 ff. 

Grotefend, über Wilhelm von Bol- 
densele 16, 710 ff. 

Grünbaum, der Berg des Ostens 
bei den Samaritanern (Bemerkungen 

zu 11, 730 ff. 12, 132 ff.) 16, 
389 ff. 

Grass in Malabar 16, 515. 

G ß d e r z , Beiname des Balir&m ben 
&Apßr 15, 666. G. ben Baias rächt 
den Tod Johannis des Täufers 15, 
668 f. 

Öfidi, al-, Gebirg, Niederlassungs- 
punkt der Arche Noab’s 18, 437. 

6 uh fab, al-, Vereinigungspunkt der 
ägyptischen und syrischen Pilger- 
strasse 18, 532. 554. 
OundaisApßr, ehedem bedeutende 
Stadt 18, 425. 

G u n d e r t , eine malayAjisehe Romanze 
16, 505 ff. 

Öur&änia (Kurkftnji) , Hauptstadt 

von Cboarizm 18, 480. 485. 
Gurke als Speise 11, 522. 

Gßtah bei Damask , Beschaffenheit 

18, 458. 

Gutscbmid, A. v. , die nabatäische 
Landwirtschaft und ihre Geschwister 

15, 1 ff. über Quellen und Glaub- 
würdigkeit von Mirhönd’s Geschichte 
der ashkAnischen Könige 15, 670 
ff. ; dazu 16, 764. 18, 680 ff. 

Gützlaff, Sprüche nnd Erzählungen 
aus dem chinesischen Hausschatz 

16, 628 ff. 

Gy&yng, chinesischer Kaiser, seine 
Regierungszeit 13, 476. 


H. 

Habessinier, arabische Berichte von 
ihnen 16, 696 ff. h. Wörter im Kur’/ui 
16, 702. 

Habt, al-, Pilgerstation 18,532. 533. 


Hadad in syrischen Königsnamen 

12 , 210 . 

Hadikat al-ahbär, eine neue ara- 
bische Zeitung 12, 330 ff. 
TIaditah al-Mausil und al-Nßra 

18, 430. 

IJadrA, al- , Mosebeo in NAblus, ihr 
Name 14, 630 f. 

II ad ra in aut. Könige von H. anf 
hlmjarischcn Inschriften erwähnt 19, 
239 f. 

Hadur, banß , und der Prophet Ba- 
racliia in der arabischen Legende 

20, 171 ff.. 

Häfiz, Wortspiel mit seinem Namen 

12, 520. 

Hag£ (Pilgerreise), ihre Zeitbestim- 
mung 13, 134. 142. 149. von Mu- 
liammed gefeiert 13, 150. 152. Be- 
deutung des Ausdrucks hag£ mabrßr 

18, 539. 

H&fci Half a's Dustßru ’l-'amel, 
ein Beitrag zur osmanlschcn Finanz- 
geschichte 11, 111 ff. Dazu Berich- 
tigung 11, 330. 

Hahn, solarischcs Symbol 16, 365. 
Haideranly , Kurdenstamm 12, 593 f. 
Hainamat, himjarischer Personen- 
name 19, 192. 

Hais, himjarischer Personenname 19, 
195. 

H al ab (Aleppo) und Hosul, Geschichte 
der Dynastieen der Hamdauiden das. 
(Fortsetzung von 10, 432 ff.) 11, 
177 ff. Erdbeben das. 11, 190 
H. eingenommen 11, 201 ff. 211 f. 
231 f. H. hat die besten Pistazien 
11, 520. H. Münzstätte 12, 327. 
von Timurleng erobert 15, 359. die 
dortigen Stämme 17, 226. H. be- 
schrieben 18, 448 ff. 

Halbßn, das biblische Helhon 11, 
490 f. Die Ilalbßuer gelten als 
Böotier 11, 491. 

Halfä, W&di u. Sahl al-, bei Hebron 

11, 55 f. 

IJälid ben Jazid als Münzherr 17, 
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Halt/ — Haug 


41. H. bcn SinAn , Heiliger, sein 
Grab 18, 544. 

IJalif, s. Chalif. 

H a 1 i 1 , Pfarrer ln Bairfit , Redakteur 
eines arabischen Journals 12, 331. 

H a 1 k , li i inj Krise 1) er Frau en nsir.c 19, 226 

Hall, Briefliches Uber indische Lite- 
ratur 16, 275. 

Hallst al-Nasräni, angebliche 
alte Ortslage bei Hebron 11, 54. 

Halys. Schlacht am n. 15, 521. 
524 f. 

H am h von Timurleng eingenommen 

15, 360. 

Hamit beschrieben 18, 455. 

Ham' atab, himjariseher Eigenname 

19, 261. 

Hamdäniden, Geschichte ihrer Dy- 
nastien in Mosul und Aleppo (Fort- 
setzung von 10, 432 ff.), 11, 177 
ff. H. • Münzen des Herrn Jaba 

11, 734. 

llammah, nordafrikanisches Dorf mit 
heissen Quellen 18, 546. 

II k in m a t Kibis, nordafrikanische 
Dörfergrnppe 18, 547. 

Hammelgeld als Löhnnng bei den 
Türken 12, 229. 

0än in Damaskus 11, 499 f. 

HanbAlyg, tatarischer Harne des 
heutigen Peking 15, 788. 

Handel, anglo - indischer auf dem 
rothen Meere 12, 424 ff. altindische 
H. -Verfassung 16, 427 ff. persisch- 
russischer H.-Vcrtrag von Turkman- 
tschai 20, 314 ff. 

Handschriften, orientalische , aus 
E. Quatrcmfcre’s Nachlasse in Mün- 
chen 13, 219 ff. einige bisher we- 
nig oder gar nicht bekannte arabische 
und türkische UH. 14, 527 ff. 16, 
215 ff. syrische in London 16, 262. 
äthiopische ln Wien 16 , 553 ff. 
einige geographische und ethnogra- 
phische HII. in Leipzig 16, 651 ff.; 
dazu 18 , 303 ff. 808 ff. die in 
alten HH. verwendeten Farbstoffe 


17, 673 ff. zur HH. -Kunde, Fort- 
setzung 16 , 215 ff. 17 , 691 ff. 
arabische HH. aus Marokko 17, 
770 f. alte HH. des samaritanischen 
Pentateuch 18, 582 ff. die man- 
däischon HH. in Paris und London 
19, 120 ff. arabische in Tübingen 

19, 625. die Punktation einer he- 
bräischen Bibelhandschrift im Vati- 
kan 20, 445. 

Hanf- Kerne als Speise 11, 519. 
Hanle, buddhistisches Kloster, der 
höchste bewohnte Ort auf der Erde 

18, 861. 

Ilanoteau, essai de grammaire ka- 
byle , angezeigt 14, 334 ff. dessel- 
ben essai de grammaire de la iangue 
Tamachek' angezeigt 16, 279 ff. 
Häntzsche (s. 16, 525 Not.), der 
Aufstand in Beseht im Jahr 1855. 
12, 309 ff. Beiträge zur Geographie 
und Alterthumskunde Nordpersiens 
16 , 525 ff. Paläste Schah Abbas 
L von Persien in Masanderan 18, 
669 ff. Tabaristkn , Berichtigung 

20, 186. ’ 

Haram in Hebron 12, 488 f. 
Harkmil, Pilgerstation, auch WAdi 
al-aräk genannt 18, 530. 
Hariscandra, König, die Sago von 

ihm 13, 103 ff. 

Harrah, ihre Beschaffenheit 12, 342. 
389. 713. 

H a r r ft n beschrieben 18, 443 f. 

II n r G n al-rasid, Münzherr 18, 610. 
Hasan KinälizAdah, seine „Denkwür- 
digkeiten der Dichter“ 14, 544 ff. 
H. Salim al-DagAni, gelehrtes Iiäth- 
selgedicht von ihm 14, 692 ff ; dazu 
20, 589 ff. 

Oata (wovon IJatainame), türkischer 

Name für China 15, 785. 787. 796. 
Haubas, hinyarische Gottheit 19, 
273. 20, 282 f. 

Haug zur Erklärung des ersten Ka- 
pitels des VAndidAd 11, 526 ff. 
Briefliches an lirockhaus 14, 295. 
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Briefliches iibor den Destftr von Püna 
14 , 557. über indische Literatur 
16 , 273 ff. Briefliches über ein 
Somaopfor 17, 389. Uber die vedi- 
schen Accente 17 , 799 ff. Brief- 
liches über indische Druckunterneh- 
men 18 , 304. 833. 19, 304 f. 

über die Unzuverlässigkeit der Peh- 
lewi - Uebcrsetzung des Zendavesta 

19, 578 ff. 

ijaurän, unerschöpflich fruchtbar 11, 
498. seino höchste Bergspitze ebeud. 
Note, über die nabatäischen Inschrif- 
ten von dort 14, 363 ff. 594. h. 
Denkmäler sind sabäisch 15, 159. 
zur h. Alterthumskunde 15, 437 ff. 
arabische Elemente in h. Namen 15, 
437 ff. aramäische Bevölkerung in 
H. 19, 637 f. 

H a w ä f , zu Nisäbür gehöriger Distrikt 

' 18, 474. 

Ha wärt, Bedeutung des Wortes 19, 
309. 

IJ a z a r - Meer , Name des kaspischeu 
Meeres 18, 491. 

II a z ä r a s , ihre Sprache 20 , 326 ff. 
H a z z , Ortschaft am Chäbür, Schlacht 
daselbst 18, 442. 

Hebräer. Geschichte der h. Synony- 
mik 17, 316 ff. 18 , 600. ägypti- 
scher Name der I1H. 17, 566. h. 
Grammatik bei den Samaritanern 
17, 718 ff. babylonisch - h. Punk- 
tation 18, 314 ff. 

Hebron, Abrahamseiche das. 11, 53. 
Hügelkette öaladah das. , ebend. 
sein Thal und nächste Umgebung 

12, 477 ff. 

Hechaluz (jüdische Zeitschrift) IV 
angezeigt 13, 713 f. V angezeigt 

15, 416 ff. VI angezeigt 16, 287 ff. 
Heilige (Wali’s), ihr Wesen 20, 34. 
Heiligensteine bei den Arabern 

16, 338. 

Heirath bei den Tataren 13, 676 ff. 
Helbon der Bibel 11, 490. 
Helenenbcrg bei Hebron 12, 485. 


Heli ogaba lus, Name, ob semitisch 

18, 94. 

Helm über einen mit arabischen In- 
schriften 12, 300 ff. 13, 267 ff. 727. 
Henkelkreuz auf Herodesmünzen 

11, 155. auf nabatäischen Inschrif- 
ten 14, 391 ff. 428. 

H e n o c h , Buch, seine Abfassungszeit 

12, 281. Beiträge zu dessen Er- 
klärung nach äthiopischem Text 14, 
87 ff.; 14, 296. Traditionen Uber 
H. bei Ibn Wahsijjah 15, 36. Be- 
merkungen zum Buche II. (gegen 
Volkmar) 15, 126 ff. über Henoch 
und Annakos 20, 184 f. 

He p her (Landschaft in Palästina), 
auf ägyptischem Denkmale genannt 

15, 248. 

Herakleoniten, ein Gebet von ih- 
nen 12, 319 f. 

Berät, Geschichtliches 18, 474 f. 

H. Münzstätte 19, 398. 

Hermann, das Problem der Sprache, 
angezeigt 19, 325 ff. 

Qermss, eine äthiopischcUebersetzung 
dess. 13, 284 f. 

Her ödes d. Gr., Münzherr 11, 155. 
Herodot über persische Eigennamen 

13, 359 ff. Treue seiner medischeu 
Geschichte 15, 528. 

Herz und Gesicht, hicroglyphische 
Bedeutung 17, 555. 

Beter, dessen Thierkreis 17, 358 ff. 
Heuglin, v. , Beschreibung einiger 
äthiopischer Kupfermünzen 17, 377 f. 
Uber eine altäthiopische Karte von 
Tigre 17, 379 f. 

Hezärasp, Insel feste in Choarizm 

18, 484. 

H i d r , al- , sein Betplatz bei Damask 

18, 459. 

H i d r i 1 o s s , verderbte kurdische Aus- 
sprache für Hidr-IIjiU 16, 623. 
Hierapolis (syrisches), Münzstätte 
18, 608. 

Hierarchie, himmlische , im Isläm 

20, 36 ff 
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Hig&z — Hüdiden-Münze 


H i g ü z , Granaten von dort 11 , &24. 
seine Grenzen und Verhältnisse 12, 
394 ff. sein Verhältnis zu den 
Mogolenfürsten 16, 422 f. arabischer 
Reisebericht über H. 16, 659 ff. 
Stämme von H. 17, 218. 

Hiläl ibn al-'iU«, sein Urtheil Uber 
Abü 'Uwaid 18, 783. 

Himjar. Gemme mit h. Inschrift 12, 
159 f. h. Schrift sollte nicht von 
Andern gelernt werden 13, 562. 
über einige h. Wörter 14 , 557 ff. 
nenentdeckte h. Inschriften 17, 789 
ff. zur h. Alterthumskunde 19, 159 
ff. 20 , 205 ff. Spuren einer Con- 
jugation Saf’al in h. Sprache 19, 
240 f. Mondkultus in H. 19, 242 
Sonnen-Cultus daselbst 19, 261 f. 

Himjarisches 20, 210 ff. 

H i m 1 y , Uber den semitischen Ur- 
sprung einiger Sternzeichen 16, 569 
ff. das persische Wort Izdän in 
den verwandten Sprachen 17,371 f. 
einige räthselhafte Zahlwörter 18, 
292 f. 381. 

Himmel nach den Parsenbüchern aus 
Edelstein gebildet 11, 109. ?üfxsche 
Vorstellungen vom II. 20, 28 f. H. 
in der chinesischen Religion 20, 
472 ff. 

Hirns (Emesa) beschrieben 18, 455. 

HindO. HH. in Sindh und im eigent- 
lichen Indien 15, 691. H. Kflsch 
(dar indische Kaukasus), Reise da- 
hin 20, 378 ff. 

Hin düstäni- Gebersetzung der Ab- 
handlungen der „aufrichtigen Brü- 
der“ u. s. w. 13, 5. Bedeutung 
des H. für Indien 14, 759 ff. Trans- 
scription des II . -Alphabets 17, 515 
ff. neueste H.-Literatur 19, 599 ff. 

Hiob, Buch, Bruchstück einer ara- 
bischen Uebersetzung desselben 18, 
288 ff. 

Hira, Münzstätte 19, 392. 401. 

Hirr&n, Mrnj arische« Schloss 19, 164. 
169. 176 ff. 


Ui skia, Teich des H. in Jerusalem 

15, 218. seine Rcgierungszeit nach 
assyrischer Quelle 20, 177. 

Hirtin im Öifär hat Fische ohne Grä- 
ten 18, 467. 

Hitzig, arabische Analekten 12, 318 
ff.; dazu Lcvy 12, 712. epigraphischo 
Miscellcn 12, 695 ff. Miscclle zur 
Wortkritik 14, 562 f. Vermuthung 
(zu 18, 227. 230) 18, 834. über 
Henoch und Annakos 20, 134 f. 
Eröffnungsrede der Heidelberger Ge- 
neralversammlung 20, S. IH — X ; 
dazu 20, 446. 

Hochzeit bei den Kurden 16, 624. 
Name der H. -Nacht in China 16, 
631. 

Hodenebene (Dajak jazysy, bei 
Karaga hysar), Ursprung ihres Na- 
mens 13, 194. 

H o c v e 1 1 , Tijdschrift voorNederlandsch 
Indie, Jahrg. 17. 18 (1855. 1856) 
angezeigt 11, 342. 

lloffmann’s Ausgabe von Donker 
Curtius, Proeve eener Japanschcn 
Spraakkunst angezeigt 12 , 344 ff. 
dasselbe Werk deutsch, angezeigt 12, 
552 ff. 

Holland, das Buch der Beispiele der 
alten Weisen , angezeigt 15, 419 f. 

Holland, h. Ausdrücke in südafrika- 
nischen Sprachen 16, 449. 

Horde, die goldene , Münzen der, 

16, 781. 

Hormuzd U. Hünzherr 12, 8. 19, 
427. H. IV. Münzherr 12, 27 ff. 
570. 19, 409. 679. U. ben Baiäs, 
seine Regierung 15 , 666. U. 1. 
Münzherr 19, 421 f. H. Ul. Münz- 
herr 19, 451 f. 

IJosril ben Baiäs b. Nerst, seine Re- 
gierung 15, 667. 

Hudaibijjah, Mohammeds Pilger- 
fahrt dahin 13, 152. 

Hudajj, himjarischer Eigenname 19, 
229. 

ll&diden-MUnze 19, 554 ff. 
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Hulaguiden- Münzen erklärt 11, 454 
ff. 16, 417 ff. 

H ul als, Pilgorstation mit Schloss 18, 
533. 

Hulda, nabatäische Königin, Münz- 
herrin 14, 371 ff. 

II u m s von Timnrleng eingenommen 

15, 360. 

Hupfeid, die topographische Streit- 
frage über Jerusalem, die Akra und 
zweite Mauer 15, 1S5 ff. 

IJ u w il r, grosse Stadt im Gebiete von 
Rajj 18, 470. 

Husü, persische Festung 18, 420. 

H y k s o s , die Zeit ihres zweiten Ein- 
falls in Aegypten 14, Ü40 ff. ihre 
Herrschaft in Aegypten 15, 255 ff. 

Hyrkanien, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 8. 

Hystaspes, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 2 f. 

I. J. 

Jitfii, Melonen von dort 11, 523. 

Jahr, ägyptisches und macedonisches 

' 12, 280. 

Jahresbericht, wissenschaftlicher, 
Über d. J. 185t). 11, 253 ff. 585 ff. 

J a k i h m a 1 i k , himjarischer Personen- 
name 19, 207. 

Jakob von Sarug, Proben seiner Dich- 
tungen 12, 117 ff. 18, 44 ff. 14, 
679 ff. 15, 629 ff 18, 751 ff. Nach- 
trägliches dazu 20, 511 ff. 

Jäküt, seine Reisen aus seinem geo- 
graphischen Würtcrbuche beschrie- 
ben 18, 397 ff. seine Lehrer 18, 
438. 

J am an , seine Handclsvcrhältnisse 12, 
401 ff über einige j. (himjarische) 
Wörter 14, 557 ff. die dortigen 
Stämme 17, 214. 

Jambe, Pilgerstation mit Hafen und 
vortrefflichen Datteln 18, 531. 532. 
553. 560. 


Janiöaren in früherer und späterer 
Zeit 15, 284. 299 ff. 

J a o , ein chinesischer Gebirgsstamm 
16, 641 f. 

Japan, j. Grammatik von Donker 
Curtius, herausgeg. von Hoffmann, 
angezeigt 12, 344 ff. 552 ff. intro- 
duction ä l’ctude de la lange japo- 
naiso par Rosny angezeigt 12, 350 
ff. j. Sprache in ihren Verhält- 
nissen zu andern Asiatinnen 12, 
442 ff. Bedeutung des Namens J. 
12, 442. einige sonderbare j. Aas- 
drücke 12, 559 f. Katalog j. Bü- 
cher 16, 532 ff. 

Jaspis in China 15, 790. 

Jasuf, himjarischer Personenname 

19, 212. 

J a t , Grundbevölkerung Sindh’s 15, 
691 ff. 

Ja(a- ki - gilt, Name des Sindhi 
15, 692. 

Jazidi’s unter den Kurden 16, 617. 

Jazidijjah nach damasccnischem 
Wortgebrauch 11, 518. 

1 b n in Spanien a b e n gesprochen 14, 
727. 

Ibn Asad alk.'itib , über sein Buch 
kitäb al-ifsäh fi sarh al-abjät al- 
muskalah 16, 742 ff. ; dazu 18, 334. 
618- 620. 19, 310 ff. 

Ibn Esra, ob ln Indien gewesen 20, 
427 ff. 

Ibn I s h ft k (Biograph Muhamracds), 
kein redlicher Geschichtsschreiber 

14, 288 ff. 

Ibn Kutaibah, Zahl seinor Schrif- 
ten 13, 579. 

Ibn äähin und Ibu Sirin (Sinn) 17, 
227 ff. 

Ibn Wabsijjah, seine Schrift Uber 
nabatäische Landwirthschaft bcur- 

theilt 15, 1 ff. 

Ibn Zaidün, sein Sendschreiben an 
Ibn Gahwar von Cordova 13, 
477 ff. 
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Ideogramm, kcilscbriftliche 16, 
20. 22 f. 29. 

Idrisidcnmünzen 11, 449 

I d w i r b & n , heutige Aussprache des 
Namens Debir 11, 55. 

Jehova (Jahweh), Vermeidung der 
Aussprache des Namens 12, 137 f. 

Jchufrf (Jufri'), himjarischer Per- 
sonenname 19, 178. 192. 

J e 1 1 i u e k , seine Ausgabe von Bcebor- 
Schor zum Pentateuch, angezeigt 

15, 149 ff. 

Jericho auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 244. 

Jerusalem, Topographisches 14, 
606 ff. 15, 185 ff. auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15 , 247. die 
dort zu machende Entdeckung der 
Königsgräber 16, 495 ff. Topogra- 
phisches 17, 736 ff. J. beschrieben 

18, 461 ff. 

Jesus, eine persische Erzählung von 
ihm 14, 280 ff. seino Sendung fallt 
in die Zeit des Arsakiden Süpfir ben 
Ask 15, 666. sein Rang nach dem 
Islam 20, 10. 

Jexd, Münzstätte 12, 2 f. 19, 392. 

J e z d ä n , das persische Wort in den 
verwandten Sprachon 17, 371 f. 

Jczdcgird II., Münzherr 12, 10 f. 

19, 432 f. J. I., Münzherr 19, 381. 
J. UI., Münzherr 19, 435. J. IV., 
Münzherr 19, 458 ff. 

IJisididen - Münzen, merkwürdige 11, 
451. 

Iljwän al-safä, s. Freund. 

Ikonium, sein Erbauer 13, 188. 

Ikrftm 'Ali, Cebersctzer der Abhand- 
lungen der „aufrichtigen Brüder“ 
u. s. w. in's Hindustani 13, 5. 

tl&f, das arabische Wort und das 
edomitische AUüf 12, 315 ff. 

I mit me der Si’itcn werden Ali’s Söhne 
genannt 12, 521. 

Imin worin bestehend 20, 42 f. 

Inder. Indien, i. und persische me - 
dicinischc Werke in’s Arabische 


übersetzt 11 , 148 ff. 325 ff. I. 
nicht Heimathland der Zigeuner 11, 
691. i. Münzen 12 , 329. Glau- 
bensmeinungen der II. 13, 646. i. 
philosophische Systeme 14, 517 ff. 
i. neueste Literatur 14, 564 ff. i. 
Druckunternehmen 15, 140 f. 141 f. 
Name I. in Keilschrift zweiter Gat- 
tung 16 , 9. I. ist Ursprungsland 
des Sufismus 16 , 244. alt-i. Han- 
delsvcrfassung 16, 427 ff. Strophen 
verschiedener i. Dichter 16, 749 ff. 
holländisches Münzwesen in I. 16, 
772 f. i. Druckwerke 17, 771 ff. 
19, 315 ff. Menschenopfer in I. in 
der wcdischen Zeit 18 , 262 ff. 
Stand der Sanskritstudien daselbst 
18, 343 ff. zur ältern 1, Geschichte 
18, 372 ff. Namen und Formen 
der i. Strophe 19, 595 ff. Wittwen 
und Verlobte in I. dürfen sich nicht 
wieder verheirathen 19, 646- 

Indisches (Vorder-) 15, 690 ff. 16, 
127 ff. 

Indoeuropäisches. Verwandtschaft 
des I. und Semitischen 11, 396 ff. 

Indus-Land von den Indem verachtet 

15, 690. 

Inschrift, üb. eine aramäische aus 
Memphis und eine hiny arische auf 
einer Gemme 11, 65 ff. 1. auf eiuer 
Gemme ln Gesenius monumm. 11, 
71 f. althebräische II. auf Siegel- 
Steinen 11 , 318 ff ; dazu Berich- 
tigung 12 , 160. der Anfang der 
sidonischen I. 11 , 328. persische 
L eines geschnittenen Steines 11, 
472 ff. himjarische auf einer Gemme 
12, 159 f. Zwei in Nordafrika ge- 
fundene latciniscb-palmyrcuische 12, 
209 ff. arabische II. auf einem 
Helme 12, 300 ff. Pehlcwi-I. auf einem 
persischen Amuiet 12, 567 ff. 676. 
arabische II. 13, 267 ff. 727. sa- 
maritan. I. des Dekalogs 13, 275 ff. 

eine neuphönicische I. aus Constan- 

tiue erklärt 13, 651 ff. eine ara- 
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bische I. in Granada 14 , 353 ff. 
nabatäische II. von Petra, Hauran 

0. s. w. 14, 363 ff. 594. eine 
phönicische I. auf assyrischer Gemme 
14 , 556- Uber samaritanische II. 
14, 622 ff. 632 ff. Tempel-I. der 
Gaulitcr in Malta 14, 649 ff. Grab- 

1. des letzten Königs von Citinm 
14, 654 ff. phönicische I. auf einem 
ehernen Gewicht ans Mordafrika 14, 
710 ff. in Haurftn gefundene grie- 
chische 15, 437 ff. 18, 342. 829 f. drei 
palmyrenische 15, 615 ff. Bemerkun- 
gen zu chinesisch-mongolischen 11.16, 
270. Über nabatKischo II. 16,331 ff. 
Urheber der sinaitischen II. 16, 
341 f. phönicische II. in Ober- 
ägypten 16 , 566 ff. zu den naba- 
täischen II. 17 , 75 ff. arabische 
Klingen-I. 17 , 362. eine türkische 
Bade-I. in Ofen 17 , 363 f. eine 
Devanftgari-I. 17 , 383 f. über die 
nabatäischen II. 17, 575 ff. ; dazu 18, 
300 ff. etruskische II. in Kärnten 
17 , 646 ff. zu den nabatäischen 
II. 17, 703 ff. eine Sammlung neu- 
entdeckter himjarischer II. 17, 
789 ff. geschnittene Steine mit 
Pehlewi-II. 18 , 1 ff. eine vier- 
sprachige I. aus Sardinien 18, 53 ff. 
die palmyrenischen II. 18, 65 ff. ; 
dazu 19, 314. eine aramäisch-per- 
sische auf einem Siegelsteine 18, 
299 f. zwei EL. auf einem Bilde des 
Maüdjufri 18 , 494 ff. persische 
Klingcn-I. 18, 628 f. Bemerkungen 
zu den palmyrenischen II. 18, 741 ff. 
himjarische II. erklärt 19, 161 ff. 
Bemerkungen Uber die droisprachige 
sardische I. 19, 294 ff. phönicische 
II. von Ipsambul 19, 522 ff. neue 
sidonische I. 19 , 537 f. Bemer- 
kungen zu den von de Vogüc her- 
ausgegebenen nabatäischen und hebrä- 
ischen II. 19, 637 ff. eine sardisch- 
punische I. 20, 433 ff. 


Jockey, muthmasslichcr Ursprung 
des Worts 11, 689. 

Jo e 1 , die Religionsphilosopbic des Mose 
ben Maimon, angezeigt 13, 542 ff. 

Johaentgen, über das Gesetzbuch 
des Manu, angezcigt 18, 643 f. 

Johannes. Bei J. d. Täufer wird 
in Damaskus geschworen 11 , 481 . 
sein Grab daselbst 16, 653. 

— Hispalensis, seine Ferson 18, 123. 

Jojakim, der Name, in Pehlewi 
18, 22. 

Jonathan, Name , auf einem Siegel- 
steine 11, 321. 

Ionien, Ionier, apokryphe Nach- 
richten von ihnen 15, 24 ff. Name I. 
in Keilschrift zweiter Gattung 16, 10. 

Josenhans, Atlas der evangelischen 
Missionsgescllschaft in Basel , ange- 
zeigt 12, 379. 

Joseph (der Patriarch), von den 
Samaritanern hochgestellt 20, 156. 

Joseph ben Zaddik , Verfasser des 
Werkes „Mikrokosmus“ 13, 2. 490. 

Jost, eine mittelalterliche jüdische 
Medaille 13, 272 ff.; dazu Berich- 
tigung 18, 492. 

Journal of the Asiatic Society of Ben- 
gal Vol. 23—25 (1854—1856) an- 
gezcigt 11 , 337 ff. J. of the royal 
geographica! society Vol. 23. 25. 26 
angezeigt 12, 715 ff. Vol. 27 an- 
gezeigt 13, 715. 

Ipsambul (Nubien), die pbönicischcn 
Inschriften von dort 19, 523 ff. 

‘Iptuci (Spanien), MUnzstätto 17, 
340. Lage 17, 349. 

'Iräk, Alterthümer daselbst 16, 531 f. 
die dortigen Stämme 17, 223 ff. 

Irän. zur Geographie I.’s 11 , 526. 
die Religion und Sitte der Völker 

I.’s 19, 1 ff 20, 49 ff. Name I. 
auf Münzen 19 , 392. i. Volkselia- 
rakter 20, 123 ff. 

Irbil s. Arbcla. 

‘Isä, Münzmeister 11, 448. 
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‘1 rh bali, Name von Fahnen bei den 
Osttürken H, 549. 

Isai, sein Grab bei Hebron 12, 479. 
504. 

Isfidrüd, Floss in öibM 18, 490. 

Isis bedeutet den Sirius 14 , 26. I. 
ist unter dem plutarchischen Metbyer 
zu verstehen 17, 556. 

Iskender. I. Muuschi, seine Lebens- 
verhältnisse 15, 457 ff. seine Jahr- 
bücher 15, 479 ff. I. -gleich, Titel 
17, 370. 

Islftm. I. in China 15 , 798 f. I. 
wirkt entnationaiisirend 19, 298. I. 
(im Gegensätze zu ImÄn), worin be- 
stehend 20, 42. 

Ismailiten, ihre Schriftsteller 13, 
606 ff. 

I. späh an, Münzstätte 12, 695. Kak- 
waihidenmünze von dort 18, 298. 612. 

Ispelibeden-MUnze, die älteste bc- 
' kannte 12, 54. I.-MUnzen 19, 474 ff. 
485 ff. 

Israoliten, Zeit ihres Auszuges ans 
Aegypten 15 , 259 f. II. in Affen 
verwandelt 15, 666. 

Iswarachandra Vidyosagara, seine 
Werke angezcigt 19, 642 ff. 

Jubiläen, Buch der , hat samarita- 
nische Elemente 11, 730. Chrono- 
logie des Buchs d. JJ. 12, 279 ff. 

Judas, nouvelles etudos sur unc Serie 
d'inscriptions numidico-puniques an- 
gezeigt 12, 548 ff. memoire sur dix- 
neuf inscriptions numido - puniques 
angezeigt 18, 633 ff. 

Juden. JJ.-Sprache in Suriname 11, 
324. Name der JJ. in Malabar 16, 
512. Jüdisch-Arabisches aus Magreb 
18 , 329 ff. JJ. nach Baradäu de- 
portirt 18 , 426. die gesetzlichen 
Differenzen zwischen JJ. und Sama- 
ritanern 20, 527 ff 

J ü 1 g , die Märchen des Siddhi - Kür, . 
angezeigt 20, 455 f. 

Julien, St., Voyages des p41erins Bond- 
dhistes U. IU. angezeigt 14, 308 ff. 


Jus primae noctis von den Kurden- 
priestern ausgeübt 16, 624. 

Jüsuf Pasa von Damaskus, 11, 427. 

Jüsuf, Abö'l-ha£gäg , Herrscher von 
Granada, Charakteristik 14, 360. 

„Juwel, der kostbare“, Geschichte 
der Stadt Zabid 14, 527. 

Izet’s im Parsismus, Vermittler zwi- 
schen Göttern und Menschen 19, 
66 ff. 

Izhtträ, Plateau bei Hebron 11, 55. 

‘Izz al-din Mns'üd II., At&bek, 
Münzherr 12, 262. 327. 

‘Izzct Mola, eine (türkische) Kaaidah 
von ihm 11, 312 ff. 


K. 

K i ‘ , al- , Name mehrerer Pilgersta- 
tionen 18, 532. 554. 

K a 1 b a h beschrieben 18, 557 f. 

Kahr al-rümijjah (in Algerien), 
Grabmal der namidischen Königs- 
familie 12, 176 f. 

Kabul) än, Berg im See von Drmia 
18, 469. 

Kabul, Heimatbland der Zigeuner 

11, 691. 

K&dinen, Name der ersten Frauen 
des Sultans, sein Ursprung 14, 251. 

Käfer, ägyptisches Symbol des Ost- 
winds 14, 17. 

Kaffe. K.-Häuser in Damaskus 11, 
512. arabische K.- Ausfuhr 12, 
401 ff. K. -Bau in Abyssinien 12, 
415. K den Westafrikauern unbe- 
kannt 18, 551. 

Käfige zur Einkerkerung gebraucht 14, 
717 ff. 

Küfir. die Sprache der sogenannten 
KK. im indischen Kaukasus 20, 
377 ff. ; dazu 20, 613. 

Kafrsüs (zu 16 , 680), Dorf in der 
Gütah von Damaskus 18, 303. 811. 

Küliir bill&h, Münzherr 18, 626 f. 
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K ft h i r a h (s. Misr), Münzstätte 12, 
327. Pilgerstationen zwischen K. 
und Mekka 16, 676 ff. 18, 624 ff. 
einheimische Namen für Alt- und 
Neu-K. 18, 303. ob der Name Misr 
Alt- oder Neu-K. bedeutet 18, 810. 

K a j a 1 , himjarischer Fürstentitel 19, 
280. 

Kaihosrü, Münzherr 18, 613. 

Kakweiliiden - Dynastie und Münzen 

18, 297 f. 

Kal km, sein Begriff und seine Bear- 
beiter 18, 601 ff. 

Kalammas, Verwalter der Schalt- 
monate 18, 145. 

Kaleb, sein Erbgut 11, 52. 59. sein 
Grab 12, 480. 

K a 1 e n d e r -Bestimmung der Juden 12, 
136. K. der Araber vor Muhammad 
18, 134 ff. der nabatftische K. bei 
Ibn Wahsijjah 15, 58 ff. 

K a 1 i u n türkisch für Gallione 18, 728. 

Kallinikus, Stadt, jetzt al-Kakkah, 
18, 444. 

Kalmücken, k. Volksepos 11, 708 ff. 
KK. beschrieben 15, 791. 

Kalouymus, Uebcrsetzcr der Ab- 
handlungen der „aufrichtigen Brüder“ 
u. s. w. 13, 2. 491. 

Kambyses, Name, in Keilschrift 16, 
12 f. 15. 

Kamel, Gürten des, heisst ein Theil 
der Wüste Tih 18, 527. 

Kamin, der, ist Standort des kur- 
dischen Priesters 16, 623. 

K ii m p f , zehn Makamen aus dem Tach- 
kemoni oder Diwan des Charisi, und 
Kichtandalusisclie Poesie andalusi* 
scher Dichter, angezeigt 13, 536 ff. 

Kanaanäcr nach Ibn Wahsijjah 15, 
41 f. 

Kanaka-Dasa, Probe seiner (kana- 
resischen) Dichtungen 14, 506 ff. 

Kanara, Kanareseu. Lieder k. 
Sänger übersetzt 14 , 502 ff. 18, 
241 ff. 


Kan£rustftk, District von Chorftsftn 

18, 478. 

Kanon des Avicenna , durch einen 
Druckfehler als Koran des A. be- 
zeichnet 18, 222. 14, 485. 

Kanonen vater, Name des (Bäulen-) 

Piasters 12, 173. 

Kanton, arabische Inschrift von dort 

18, 475 f. 

Kanzelredner, arabische 13, 590 ff. 
Kappadocien, Name, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 4. 

Kam, Joseph, Commentar zu Job, 
nngezcigt 15 , 149 ff. Commentar 
zu Hosea angezeigt 16, 299. 

K ä ra li, nordafrikanischer Berg 18,543. 
Karaiten. k. liturgische Dichtungen 
12, 731. k. Grabschriften in der 
Krim 18 , 630. ihr Gründer 20, 
529. ihr Verhältnisa zu den Sama- 
ritanern 20, 570 ff. 

Karawanen bedürfen Durchzugser- 
laubniss 12, 317. 

Karawansereien ln China 15, 790. 
Kark ft, altpers.NameKarthago's 11,135. 
Karmaten-Sektc, Geburtsort ihres 
Stifters 18, 422. Nachricht v. ihnen 
20, 489. 

Karnak, Sisaks Zug gegen Juda aus 
dem Denkmal bei K. erläutert 15, 
283 ff. 

Kärnten, etruskische Steinschriften 
daselbst 17, 646 ff. 

Karthago heisst altpcrsisch Karkft 
11 , 135. arabische Angaben über 
K. 14, 751. Opfertarif von K. 16, 
438 ff. 19, 115 ff. 

Kasabah, himjarischer Frauennamc 

19, 225. 

Kasan, s. Kasan. 

K ft s i ü n (Berg), seine religiöse Bedeu- 
tung 11, 521. Abel auf ihm er- 
schlagen 18, 456. 

Kaspisches Meer heisst Hazar-Meer 

18, 49L 

Kasr ‘Antar an der Pilgerstrassc in 
Arabien 18, 533. 
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Katari bin Fugin (Gegenchalif) auf 
Pehlewimunzen 12, 52. 

K ä t h am Gaihün, Yerbanuungsort IS, 
480. 485. 

K a t h a i - Sprache, von den Ponah’s in 
Birma gesprochen 16, 569. 

Katb Adam, himjarischer Personen- 
name 19, 212. 

Kaufmann. KK. bei Syrern Bilder 
der Heiligen 17, 733. 

Kaukasus, König, nach Ibn Wah- 
sijjah 15, 54. der indische K. 
(Hindi Kisch) , Sprache daselbst 

20, 377 ff.; dazu 20, 613. 

Kautar, ParadiesesÜuss 20, 47. 
Kawichoara, schiffbarer Arm des 

Gaihün IS, 184. 

K a x i u (Kasan), Bedeutung des Namens 

13, 65‘J. 

Kazem-Bek concordance complöte 
du Coran angezeigt 17, 417 f. 
Kazwin, ihr Griiuder 18, 470. 

K e i 1 - Inschriften zweiter Gattung er- 
klärt 12 , 269 ff. eine K.-Inschrift 
erster Gattung erklärt 14, 555. K.- 
Inschriften zweiter Gattung erklärt 
16, 1 ff. Sprache der K.-ll. zweiter 
Gattung ist türkisch - tatarisch 16, 
19. 32 f- ist susiseh zu neunen 16, 
22. Sprachliches zu den K.-U. 
zweiter Gattung 16, 41 ff. 

Keila (in Palästina) auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 238. 
Kellgren, lbn Mälik’s Lämiyat al 
afnl mit Badraddiu’s Comiaeutar, 
angezeigt 19, 673 ff. 

Keltern, alte, in Palästina 11, 54 f. 
12, 478. 

Ken‘än, Ka’s-, angebliches Grab 
des Enkels Noah’s, bei Hebron 11, 59. 
Ketzer, das Wort 16, 409 f. 
Kiepert, Berichtigungen seiner Karte 
von Syrien 11, 496. Haug gegen K. 
11, 526 ff. 

Kinnisrin, Münzstätte 11, 447. 12, 
326. clusdem volkreiche Stadt 18, 453. 
Kirchhcim, Bemerkung zu einigen 


Worterklärungen in Erech Milin von 

Kappaport 13, 281 ff. 

Kirman auf Pehlewi-Münzen 19, 398. 

K i S , K i s , Insel (im persischen Meer- 
busen) und Umgebung 18, 419 ff. 

Kisilbasch, Ursprung und Bedeu- 
tung des Namens 16, 621 f. 

K i t m i r , Hund der Siebenschläfer, 
Bewacher der Briefe 20, 372. 

Kitt ah, Gurkenart 11, 522. 

Kleidung in Syrien II, 507 f. der 
Tataren von Kasan 13, 666. 

Klein asieu. Beiträge zur aramäi- 
schen Münzkunde in K. 15, 623 ff. 

Klopfstock (matrak), alttürkische 
Waffe 17, 33. 

„Knecht“ im Türkischen von Kriegs- 
leuten gesagt 12, 222. K. Gottes 
nennen sich die Chalifeu aus Be- 
scheidenheit 20, 358. 

K o b a d , Münzherr 12, 13 ff. 19, 440 ff. 
K. U (Schirtye), Münzherr 19, 457. 

Kobak, Jeschurun Jahrg. 3 augezeigt 

14, 584 ff 

K ö 6 e r , Name der nomadisirenden 
Kurden 12, 589. 

K o & a b e g , Abhandlung über den Ver- 
fall des osmanischcn Staatsgebäudes 
seit Sultan Suleiman d. Gr. 15, 272 ff. ; 
dazu Berichtigungen 16, 271 f. 

Kohn, Meged Jerachim Heft 4 ange- 
zeigt 13, 713. Ozar chochma Jahrg. 
1 Heft 1 angezeigt 15, 416 ff. 

Koni, Münzstätte 11, 453. 

König. K. der Könige , persischer 
und babylonischer Königstitel 12, 6. 
19 , 406 ff. 409. der gute K. in 
der Hölle 12, 336 ff. keilschrift- 
liches K. -Zeichen 16, 29. Lage der 
K. -Gräber in Jerusalem 16, 496 ff. 
persische K. -Listen verglichen 18, 
686 ff. K.-tbum und Verfassung 
Persiens 20, 118 ff. 

Kuppen, die lieligion des Buddha, 
angezeigt 13, 530 ff. 

Kosegarten, Berichtigung einer Stelle 
im 3. Buche der Annalen des Tabari 
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14, 290 f. Pautscbatantrum pars 
2 angezeigt, 14, 322 f. 

K os mo lo gi sehe s aas dem Parsis- 
mus 20, 02 ff. 

Kossowitsch, vier Auszüge aus 
Zendavcsta angezeigt 16, 313. 

Kr afft über Jerusalem 15, 208 ff. 

Kragengeld bei den Türken als 

Löhnung 12, 230. 

Krehl, nachträgliche Bemerkungen 
zu Blau und Stickel ,,über einige 
muhammadanische Münzen“ 12,263 ff. 
Ueber einige muhammadanische Mün- 
zen des königl. Münzkabincts in 
Dresden 12, 250 ff. 

Krem er, v., Briefliches über Druck- 
werke in Kairo 11, 560. K., history 
of Muhammed’s Campaigns by Abou 
’Abd Ollah Muhammad bin 'Omar 
al Wäkidy (Bibliotheca Indien no. 

110. 112. 113. 121. 139), angezeigt 

11 , 742 f. Nachtrag zu Prof. Flü- 
gel’s Aufsatze: einige geographische 
and ethnographische Handschriften 
der Kefaijjah in Leipzig (16, 651 ff.) 
18, 303. 

Kreuz, gehenkeltes, auf Herodesmttn- 
zen 11 , 155. gemeines und gehen- 
keltes auf nahatäischen Inschriften 
14, 391 ff. 428. 

Krieg, heiliger , eine der wesentlich- 
sten Pflichten des Muslim 20, 295. 

Krokusbau bei Nisibis 18, 436. 

Krüger, die Chronologie im Buche 
der Jubiläen, auf ihre biblische Grund- 
lage zurückgeführt und berichtigt 

12, 279 ff. 

Ktesias über Nabopolassar 15, 534. 

K te siphon, sein heutiger Name 18, 
406. 

K ü f a h. k. Alphabet aus dem naba- 
täischen entstanden 19, 638. k. Blei- 
sicgel 20, 336 ff. in Ostpreussen 
gefundene k. Münzfragmente 12, 
693 f. 20, 609 f. 

Kufti, Ibu al-, Nachrichten über die 
„aufrichtigen Brüder“ u. s. w. 13, 


19. Auszug aus seiner Geschichte 
der Philosophen 13, 38 ff. 

K ugu k (oder, wie sonst zu lesen), al-, 
Engpass in Syrien 11, 196. 

K 0 h a d , Name zweier Dörfer bei al- 

Kajj 18, 490. 

K 0 k ft , Stadt am Tigris 15, 22. 
Kukkuk, Mythus von ihm 17, 663 f. 
K u I a i ‘ a h , Stadt in der Berberei 14, 
551. 

Kulzum (Klysma), seine Lage 13, 

524. 

Kilm, Name einer nabatäischcn Gott- 
heit 14, 368. 458. 

Kunni.« (Name medicinischer Werke), 
Bedeutung des Wortes 11, 150. 
Kura in, himjarischer Personenname 

19, 203. 

Kur’än, ob von Ewigkeit her oder 
geschaffen 13, 6. erste K.-Sebön- 
schreiber 13 , 563 f. Offenbarungs- 
geschichte des K. 13 , 567 ff. die 
sieben K.-Lesor 13 , 569. äusserer 
und geheimer Sinn des K. 15, 585. 
Kürbis- Felder bei Hebron 12, 485. 
Kurden. Die Stämme des nordöst- 
lichen Kurdistan 12, 584 ff.; dazu 
Berichtigung 12, 714. Verzeichnis 
der k. Stämme unter türkischer 
Oberhoheit 16, 607 ff. 

Knrgaly Ko gab cg, seine Schrift 
Uber den Verfall des osmanischen 
Staatsgebäudes 11, 111. 

K u r r a i s , Wädi al-, Pilgerstation, auch 
al-Faihä’ genannt 18, 528. 
Kusair, ägyptischer Hafen 12, 418. 
K utb s. Pol. 

Kutb al-din Maudüd, Münzherr 

12, 253. 258. 261. 

Kuthäer, die Benennung 16, 411 f. 
Kuwaiz, Fluss bei Aleppo 18, 450. 

JL. 

L (der Laut) fehlt im Altpersischen 13, 
379. 16, 11. fehlt im Armenischen 

13, 380. 
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Labadah, das alte Leptis, ihr Er- 
bauer 18, 548. 

Lafuente y AlcAntara, Briefliches 17, 7 14. 
Inscripciones uraltes de Granada an- 

gezeigt 17, 762 ff. Catalogo de los 

cödices aribigos adquiridos en Tetuan 
angezeigt 17, 767 ff. 

La&ä’, syrische Landschaft 11, 495. 

Lagarde, de, de Geoponicon versione 
Syriaca, angezeigt 11, 351 f. Vari- 
anten zu seinen syrischen Recogni- 
tionen des Clemens Rom. 16 , 54« ff. 

Lah&i'atat, himjarischer Personen- 
name 19, 219. 

Lahidsch&n in Gilän , ihre angeb- 
liche Lage 16, 528. 

Lab sali, früher Bahrain geheissen, 
die dortigen Stämme 17, 223. 

Lama, eigentliche Bedeutung des Titels 

18, 361. 

Lamy, dissertatio de Syrorum fide 
et diseiplina in re eucharistica , an- 
gezeigt 14, 336 f. 

Lanci, rationarnenti intorno a nuova 
stela fenicia discoperta in Malta, an- 
gezeigt 18, 633 ff. 

Land, Bericht über syrische Studien 
in London 1857 und 1858. 16, 260 ff. 
Briefliches über orientalische Literatur 
in Holland 16 , 277 f. Briefliches 
über ein mandäisches Glossar 16, 
573 f. 17 , 395. Anecdota Syriaca 
Tom. 1 angezeigt 17, 752 ff. 

Landsberg, die Fabeln des Syntipas 
12, 149 ff. die Fabeln des Sophos 
u. s. w. angezeigt 14, 586 ff. 

Landshuth, onomasticon auctorum 
hymnorum Hebracorum fase. 1 ange- 
xeigt 11, 576. 

La ne, Briefliches über arabische Do- 

xologicu 20, 187 f. 

L&ri, Mundart des Sindhi 15, 696. 

Larsow, Gregorii Barhebraei horreum 
mysteriorum angezeigt 12 , 545 ff. ; 
dazu IS, 278. 

Lascuta (Spanien), Münzstätte 17, 
34 i ff. Lage 17, 349. 


Lassen, über die altindische Handcls- 
verfassung 16, 427 ff. 

L a u k ar , früher grosser Ort in ChorA- 
san 18, 479. 

Laut- Zeichen , ägyptische , in hebrä- 
ischer Transscription 14, 16. 

Lautenschlägerin des Himmels ist 
der Planet Venus (Zuharah, Anähid) 
12, 99. 

Lautli, über den Thierkreis des Heter 
17, 358 ff. der Hohepriester und 
Oberbaumeister Bokenchons, ein Zeit- 
genosse Mosis 17, 544 ff. 

L e h a o t h (inPalästina), auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 248. 

Lebensweise der Perser 20, 100 ff. 

Leibwachen, türkische im Orient 

12, 83. 

Leiche. LL.-Gewänder sind den im 
Kriege Gefallenen anzulegen 11, 237. 
L. -Behandlung bei den alten Persern 

20, 53 ff. L.-Gebräuche bei den 
alten Chinesen 20, 475. 

Leipzig, tamulische Bibliothek das. 
(vgl. 8 , 720 ff.) 11, 369 ff. einige 
geographische und ethnographische 
Handschriften der Refaijjah daselbst 

16, 651 ff. 18, 303 ff. 808 ff. 

Le leger, Vorfahren der Lykier 17, 
650. 

Lern lein, Ascher, Verkündiger des 
Messias 12, 687. 13, 273. 492. 

Lenormand, seine Meinung über uie 
sinaitischen Inschriften 17, 84 ff. 

Leo Phokas, byzantinischer Doine- 
sticus, wird Mönch 11, 193. 

Lcpsius, Erklärung der nabatäischen 
(sinaitischen) Insclirifteu aus seiuen 
„Denkmälern aus Aegypten und Ae- 
thiopieu 44 Abth. VI Bl. XIV— XXI. 
14, 401 ff. seine Berechnung von 
Manetho's Dynastieen 15, 251 f. 

Leptis, phönicischc Münzstätte 17, 
76. ihr heutiger Name 18, 548. 

L erch, Forschungen über die Kurden 
und die iranischen Nordehaldäcr an- 
gezeigt 12, 354 ff. 
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Levy, J. , Beiträge zur Revision der 
Thargumim 14, 269 ff. 

Levy, M. A., über die aramäische In- 
schrift auf einer Vase des Serapcums 
zu Memphis und über eine Gemmo 
mit himjariseher Inschrift 11, 65 ff. 
althebräische Siegelsteine 11, 318 ff.; 
dazu Berichtigung 12, 160. Bemer- 
kungen üb. ArsacidenmUnzen 12, 
305 ff. eine dritte Gemme mit 
himjariseher Inschrift 12, 159 f. 
einige Bemerkungen über altsyrische 
Schrift und über zwei in Nordafrika 
gefundene lateinisch - palmyrcnische 
Inschriften 12 , 209 ff. Bemerkung 
zu den arabischen Analekten (s. 12, 
318) 12, 712. L., phöuicische Stu- 
dien lieft 1. 2 angezeigt 12, 723 ff. 
Erklärung einer neuen ncuphönici- 
sehen Inschrift aus Constantinc 13, 
651 ff. über die nabataischen In- 
schriften von Petra, Hauran u. s. w. 
14, 363 ff.; dazu Zusätze und Be- 
richtigungen 14, 594. ein ehernes 
Gewicht mit einer phonicischen In- 
schrift aus Nord-Afrika 14, 710 ff. 
drei palmyrenische Inschriften 15, 
615 ff. Beiträge zur aramäischen 
Münzkunde Kleiuasiens 15, 623 ff. 
zur phöuieischen Münzkunde von 
Nordafrika und Nachträge zu den 
nabataischen Inschriften 17, 75 ff. 
Briefliches Uber phöuicische In- 
schriften in Aegypten 17, 394 (zu 
16 , 566). über eine lateinisch- 
griechisch - phöuicische Inschrift aus 
Sardinien 18 . 53 ff. ; dazu Be- 
merkungen von Geiger 18, 597 
ff. die palmyrenischen Inschrif- 
ten mit Beiträgen aus dem Nach- 
lasse Beer’s 18 , 65 ff. ; dazu 19, 
314. zur phonicischen Münzkunde 
Mauritaniens 18 , 573 ff. Brief- 
liches über nabatäischc Inschrif- 
ten ;zu 18. 302) 18, 630. zur him- 

jarischen Altert hnmskuude, aus Osian- 
dcr’s Nachlasse herausgegeben 19, 
Keg. lld. XI XM. 


159 ff. 20 , 205 ff. phönicische 
Studien, drittes Heft und phönici- 
sches Wörterbuch angezeigt 19, 
351 ff. 

Lcy, J., über die Allitteration im He- 
bräischen 20, 180 ff. 

Libanon (s. auch Antilihanon) be- 
schrieben 16, 654 ff. 

Liber generalis ad omnes gentes (sy- 
rische Schrift) besprochen 15, 648 fl. 

I. anoc, sein Verfasser 20, 605. 

Licht, anfangsloses, Sitz des Ormazd 

II , 101 . 103. farbige L.-Erschei- 
nungen der Sftfi’s 16 , 235 ff. end- 
licher Sieg des L. von den Persern 
geglaubt 20, 60. 

Liebe und Wein, sufltische Bilder 
16, 243. 

Liebesäpfel, ihr arabischer Name 
11, 57. L.-Bau in Palästina 12, 485. 

Liebrecht, Tammuz - Adonis 17. 
397 ff. 

Lipschütz de communi et simplici 
humani generis origine angezeigt 19, 
325. 

Lithostroton (Joh. 19, 13) in Je- 
rusalem 14, 606. 

Litra, Name auf phönicischer Inschrift 
18, 80. L. als Gewichtsname in der 
Mischna 18, 597. 

Li wa (türk. Rairak) , Bezeichnung 
der ersten muhamm. Fahne 11, 548. 

Lod (in Palästina) auf ägyptischem 
Denkmale genannt 15, 238. 

London, syrische Studien daselbst 
16, 260 ff. syrische Handschriften 
daselbst 16, 262. mandäischc Hand- 
schriften daselbst 19, 120 ff. 

Long, über den Stand der »Sanskrit- 
Studien im heutigen Indien 18, 
343 ff. 

Longobardcn. 1. Schriftcharakter, 
ein arabischer Begriff 13, 565. 

Loosbücher, hebräische 18, 176 ff. 

Lotzc, die Djoe-tongo oder Juden- 
sprachc in Suriname 11, 324. 

3 


Digitized by Google 



34 


Löwe — Mahlte n 


Löwe. L.-Bild auf persisel1cnMiin7.cn 
12 , 306. 329. geflügelter in der 
persischen Religion 12, 569. 
I.öwy, lesehon chaehamim angezeigt 

12, 357 ff. 

Ludscliu- Wörter 16, 534 f. 

Luft, ihr Cultus im l’arsismus 19, 76. 
Luk man der Weise, hahessinischcr 
Sklave, Zeitgenosse Davids 16, 701. 
Lustigmachcr, arabische 13, 593 ff 
Lustrum. Lebensdauer nach LL. 
berechnet 14, 748. 

Luzzatto, appendive zu Ugoni, dclla 
lettcratura italiana etc. angezcigt 11, 
572 f. Einleitung zum Machsor an- 
gezeigt 11, 576. 

Lydien, Name, in persischer Keil- 
schrift 16, 19. 

Lykien. Albauesischer zur Erklärung 
der I. Inschriften 17, 649 ff. 

in. 

M nasse an den Küsten des rothen 
Meeres 12, 438. arabische für Ent« 
foruungen 18, 524 f. 

M a c h a n o h l)an auf ägyptischem 
Denkmal genannt 15, 237. 
Machpela, Höhle, in Hebron 12, 488. 
MadAin, das alte Ktesiphon 18, 406. 
Mad Ar, al-, Tränkort in Nordafrika 
mit Trümmern 18, 551. 

M A d li a v a Ä i ä r y a , sein Werk über 
indischo philosophische Systeme , 1 . 
Art. 14, 517 ff. 

Madinah, al-, feste Stadt in Marokko 

18, 542. 

Madinah, ihre hundert Namen 16, 
683 f. M. beschrieben 16 , 685 ff. 
18, 562. 

Madiuat al - s a I Ain (Bagdad ), Münz- 
stätte 11, 453. 12, 694. 

Mudslr (Hauptstadt von Maisän), 
Geschichtliches 18, 424. 

MagArat Nabt, Pilgerstation zwi- 
schen Ouhainah und Banfk llasan 

18, 531. 552 


Maßariti, al- , angeblicher Verfasser 
der Abhandlungen der „aufrichtigen 
Brüder“ u. s. w. 18, 2. 25. 

Mager und Zcndiker im Parsismus 

11, 528. 20, 68 ff. 

M a g i s t e r I e b c n , ein chinesisches 16, 
643 ff. 

M a g o p h o n i e , persisches Fest 20. 9 1 . 
Mngrib s. Marokko. 

M ag us , Ausdruck, in Keilschrift 16, 15. 
Mahdi, al-, Münzherr 12, 694. 18, 
609. 

Mahmfld PAsA von Jaman, seiuo Vor- 
waltungszeit 12, 406 ff. 
MajAfArikin (in Diftr Bakr), Münz- 
stätte 12, 250. 

Mnimonides, seine Arbeiten über 

die Mischlin 14 , 325 f. le guide 
des c gares ed. Munk angezcigt 14, 
722 ff. 

M a i m Ü n a h , Moschee der, vor Mekka 

18, 533. 555. 

Maisalfln, syrische Ortschaft, ihr 
wahrer Name 18, 303. 

M a i s A n , persisches Gebiet 18, 423 ff. 
Makassar. m. Lehrbücher 11, 549 f. 
M ft k d i s d. 1. Jerusalem, s. dieses. 
Makknh, Münzstätte 12, 175. 343. 

Pilgerstrassen zwischen Kairo und 

M. 16 , 676 ff. 18 , 524 ff. Pilger- 
beschäftigungen daselbst 18 , 534. 
556. Umgegend 18, 533. 555. M. 
während der Pilgerzelt 18, 556 ff. 
Makkabäer, m. Beinamen urklärt 
11 322 f. 

Mnkkari al-, hcrausgg. von Wright, 
angezeigt 12, 374 ff. 

Makkcda auf ägyptischem Denkmale 
genannt 15, 238. 

M akrokosmos 15, 606 ff. 

Makta' in Nordafrika mit Schwefel- 
gruben 18, 550. 

Malabar, s. NAyer. 

Malaien, m. Wörterbuch beabsich- 
tigt v. Dewal 11, 556. Werke Uber 
in. Sprache 12, 443. vergleichendes 
Wörtervcrxeichniss mal. Dialekte 18, 
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»KJ ff. Transscription des m. Alpha- 
bets 17, 533 ff. 

M & 1 a v i k ä , Beiträge zu ihrer Er- 
klärung 13, 4{j0 ff. 14, 2bl fl. 
Malayälen (in Malabar), eine m. 

Romanze 16, 505 ff. 

Malchus, nabatäischer König, Münz- 
berr 14, 369 ff. 

M a 1 i k , heutzutage Titel von Ortsvor- 

stehem 12, 724. 

al-Malik al- Said Nagm al-dunjä, 
der Ajjfibite, Münzherr 11, 453. 
Malka nier lehren die Gottheit der 
Maria 18, 429. 

Malta, die Tempcliuschrift der Gau- 
liter daselbst 14, 649 ff. 

Mamis II an, Bergkette in Kurdist&n 

12, 590. 

MamlQken. M.-Miinzen 12, 327 f. 

Ehrentitel von MM.-Sultanen 13, 270. 
M a m re Jetzige Aussprache des Namens 

12, 486. seine Lage 12, 504 ff. 
al-Ma’mfin, MUnzhcrr 12 , 695. 

18, 611. 

Manasse, seine Kegierungszeit nach 
assyrischer Quelle 10, 176. 
Manbijä: beschrieben 18, 447. 

M a n d ä e r (s. auch Nestorianer). Nach- 
richt über ein in. Glossar 16, 573 f. 
in. Handschriften in Paris und Lon- 
don 19, 120 ff.; dazu 19, 617 f. 

M a ii d j u 9 r i , Inschriften aut' seinem 
Bilde 18, 494 ff. 

Mandschu- Bücher angezeigt 16, 
538 ff. Beiträge zur m. Conjuga- 
tionslehre 18, 202 ff. 

Manet ho, seine Zeitrechnung 15, 
251 ff. 

Mangus, Bedeutung des Wortes bei 
den Kalmücken 11, 709. 

Mäni (Manes), sein Schriftcharukter 

13, 565. 642. 

Manin, Ort im Libanon mit Elia's 
Grab 18, 303. 

Mansftr- gleich, Titel 17, 370. 
Mansfirah, alte Hauptstadt von Cho- 
arizm 18, 485. 
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Manu (König von Edessaj, Münzherr 

12 , 210 . 

Manu, Legende von seiner Frau und 
dem Stier 18, 284 f. 

M ä ra im Buddhismus Princip des Bösen 
14, 35. 

Mar Aga (in Ailcrbai^&n beschrieben 

18. 441 f 

M ä r c h e n - Literatur, orientalische 13, 
637 f. 

Marand. vormals berühmte Stadt in 
Ailerbaigän 18, 492. 

Marcioniten, ihr Schriftcharakter 
13, 565. 643. 

Marcus, der Evangelist, hat sich den 
Daumen abgehauen 13. 474. 

Mardokempados, Name, erklärt 
16, 485. 

Mar&, al-, oder Mar£ al-Mausil 18, 
431. 433. 

Marjab, Stadt, in himjarischcn In- 
schriften 19, 275. 

Marjam, banft, nordafrikanischer 
Reduinenstamm mit Trümmern in 
dessen Gegend 18, 547. 

M Arid in, Burg bei Nisibis 18, 436. 

Mariette, Bericht über seine An- 
stellung in Aegypten 14, 12 ff. 

MArkandeya-Purftna 12, 336 ff. 13, 
103 ff. 

Marokko, arabische Handschriften 
von dort 17 , 770 f. Jüdisch-Ara- 
bisches von dort 18, 329 ff. 

Marsdeu wird berichtigt 12 , 252. 
259 f. 

Marseille, die pböuicische Opfcr- 
tafcl von dort erklärt 19, 90 ff. 

Marsh, briefliche Bemerkungen Uber 
Petra 12, 708 ff. 

Martad, hinijarischer Stammesuame 

19, 176. 179 fl-. 

Märtyrerthum durch den Tod auf 
der Pilgerfahrt erworben 18 , 540. 
MM. tragen Lampen 18, 756. 

Marw (al-Sähgän zum Unterschiede 
von M. al-Rilds) Hauptstadt von 

3* 
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Marzük — Mensch 


Choräsän , besehrieben 18 , 476 ff. 
vgl. 18 , 479. Münzstätte 19, 402. 

Marzük al-KafAfi (Heiliger), »ein 
Grab, Pilgerstation 18, 530. 

Masämidah, nordafrikanischer Be- 
duinenstamm 18, 515. 

Masanderän, Alterthümer daselbst 
16 , 526 f. Paläste Schah Abbfts 
von Persien daselbst 18, 669 ff. 
Mas&id 5. Moschee. 

Masora, die babylonische 18, 314 ff. 
Masrah, das Wort, seine Bedeutung 
12, 333 (wo statt 8. 225 ZU lesen 
8. 229) f. 

Massawa,abyssinischer Hafen 12, 415. 
Mas'dd (Mus»" ad ?) himjarischer Per- 

sonenname 19, 228. 

Mataria in Aegypten erzeugt den 
Balsambaum 18, 467. 

Materio, ihre vier Arten 15, 595. 

Mathar, banü, nordafrikanischer 

Stamm 18, 543. 

Mathematiker nach dom Fihrist 13, 
627 ff. 

Matmarah, unterirdische Kornkam- 
mer bei Näblns 18, 588. 

Mattath, hebräischer Name, auf 
einem Siegelsteine 11, 321. 
Matthäus, sein Titel in Curotons sy- 
rischen Evangelien 13, 472 ff. 
Matthe», Briefliches aus Makassar 

11, 549 ff. 

Mauer, die grosse chinesische 15* 
787. 791. 

Mauritanien, zur phönicisch - m. 

MUnzkunde 18, 573 ff. 

M a u s i 1 und Aleppo , Geschichte der 
Hamdaniden- Dynastien das. (Fort- 
setzung von 10, 432 ff.) 11, 177 ff. 
M , Münzstätte 12 , 253 ff. 326. 
M. beschrieben 18, 431 ff. M. 
Münzstätte 19, 548. 

al-Märwardi, Bemerkung und Er- 
widerung iu Betreff seiner constitu- 
tione» politicae 11, 316 f 563 ff. 
Maww&l's, zwei neuarabische 12, 

341 f. 


Mazdal (Ahura), anf semitischer 

Münzlegendc 15, 624. 

Mäzenderün, Bedeutung des Namens 

11, 532. s. Masandcrän. 

Me die r gründen das erste iranische 

Reich 19, 19. 

Meer, das Wort auch im Arabischen 
von Wasserbassins gebraucht 11, 
476. das rothe Meer und die Kü- 
stenländer in handelspolitischer Be- 
ziehung 12, 391 ff. rothes M. an- 
geblich der Schifffahrt gefährlich 

12, 428. 434. woher der Name 
„rothes M.“ 13, 405 ff. 

Megabyzus, Name, kcilschriftlich 

16, 15. 

Mohren, Codices orientales bibliothe- 
cae regiae Hafniensis, Pars Hl. an- 
gezeigt 11, 741. arabische Klingeu- 
inschrift 17, 362. 

Meier, über die nabatäischen In- 
schriften 17, 575 ff. ; dazu 18, 300 ff. 

Erklärung zweier Beischriften auf 
muhammedanischen Münzen 18, 626 f. 
Erklärung pliönicischer Sprachdenk- 
male u. ». w. angezcigt 18, 633 ff. 
die Werthbezeichnungen auf muham- 
medanischen Münzen 18, 760 ff. 5 
dazu 19 , 626 ff. die phönikischc 
Opfcrtafel von Marseille nebst dem 
Bruchstück einer neuentdeckten 
Opfertafel von Karthago 19, 90 ff. 
Meilenzeiger bei Suez 16, 676. 

M e I a c h b o |, palmyrenische Gottheit 

18, 99 ff. 

Melonen. M.-Kemc als Speise 11, 
519 f. 523. MM. in Iligäz 18, 555. 

Memphis, über eine Vase des dor- 
tigen Serapeums mit aramäischer In- 
schrift 11, 65 ff 

Menander, Pseudo-, ein Spruch von 

ihm 16, 265. 

Menanly, Kurdcustamm 12, 589. 
Menasser, beni , Berberstamm 12, 
176. 

Mensch, der Begriff, keilschriftlich 
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ausgedrückt 16, 28. MM. -Opfer bei 
de» Indern in der wedischcn Zeit 
18 , 262 ff. lebende MM. mit Ver- 
storbenen in China begraben 20, 
480 f. 

Merapi, heiliger Berg auf Java 19, 
620. 

Merwän II. Mttnzberr 12, 694. 

Messias, Sohn Josephs nnd Sohu Da- 
vids 12, 133. 

Metalle, ihre Entstehung Dach den 
„lautem Brüdern“ 15, 601. 

Methyer (ägyptisches Wort nach Plu- 
tareb), Bedeutung 17, 556. 

Metrik, zur syrischen 17, 687 ff. 
indische 19, 595 ff. 

Metronymika, ihr Gebrauch bei 
den Arabern 16, 332 ff. 

Mewlänä Lisäni, erotischer per- 
sischer Dichter, Nachrichten von ihm 

12, 518 ff. 

„Mikrokosmus“, philosophisch-ethisches 
Werk 13, 2. 

M i 1 c h - Handel in Damaskns 11, 516. 

Mimfts, al-, Fluss bei Ilamät, auch 
al-'Äsi genannt 18, 455. 

Mimation im llimjarischen 19, 162. 
20, 225 ff. 

Miniature, Ursprung des Namens 
17, 674. 

Minute, die arabische 18, 524 f. 

Mirhönd, seine Geschichte der Ar- 
sakideu 15 , 664 ff. 670 ff.; dazu 
16, 764. 18, 680 ff 

M i r x a Sadik , persischer Diplomat 

20, 293. 

Misr, Münzstätte 12, 326 (s. Kähirah). 
328. M. ist Neu-Kairo 18, 303. 

Mithra, Name, in Keilschrift 16, 12. 
M. ist Lichtgott 19, 53 ff. M.-Fest 
20, 91 f. 

M ithraustes, persischer Name, auf 
einem Siegelsteine 18, 299. 

Mithridates I. u. II., Miinzbcrr 11, 
703. 

Mögling, Lieder kanaresischer Sän- 
ger übersetzt 14, 502 ff. 18, 241 ff. 


Mogolen, Verhältnis ihrer Fürsten 
zu Hi&äz, 16, 422 f. 

Mokka, Handel das. 12, 404 f. 

Monat. MM. von Gott auf 12 fest- 
gesetzt 13, 143. die heiligen, von 
Muhammed verletzt ebend. Verschie- 
bung der heiligen MM. 13, 149. 156- 
ihr Anfang 13, 160 ff. kappado- 
cische M. -Namen 13, 421. altara- 
bische M. -Namen 14 , 656 f. MM. 
und Tage stehen unter Obhut der 
Ainschaspands 16, 12. assyrische 
MM. 20, 179 f. 

Mönch. koptische MM. üben die 
Verschneidung gewerbsmässig 14, 
250. M.-Thal in Aegypten 18, 551. 

Mond- Stationen und das Buch Ar- 
candnm 18, 118 ff. M.-Cultus im 
Parsismus 19, 77. M.-Cultus in 
Jemen 19, 242 ff. 

Monte moro (in Wallis), Bedeutung 
seines Namens 20, 186 f. 

Mordtmann, fünf Grabschrifteu (aus 
Konstantiuopel) 11, 157 f. Erklä- 
rung der Münzen mit Pchlcwi-Le- 
genden 12 , 1 ff. 19 , 373 ff. ; dazu 
19, 679. Briefliches Uber die Keil- 
inschriften von Van 13, 704. Brief- 
liches Uber eine Keilinsclirift 1. Klasse 
und eine phönicische Inschrift auf 
assyrischer Gemme 14 , 555 f. Er- 
klärung der Keilinschriften zweiter 
Gattung 16, 1 ff- Studien Uber ge- 
schnittene Steine mit Pehlewi- In- 
schriften 18, 1 ff.; nebst Anhang, 

Mosaik, der Ausdruck 14 , 663 ff. 
die M. bei den Arabern 15 , 409 ff. 

Moschee. Hauptm. von Damaskus 
11, 511. Bauart der tatarischen 
MM. 13, 672. MM in Nablus 14, 
634 f. M. des Bergabhanges (in 
Mekka) heisst auch M. Ali s 18, 558. 

Mos ul s. Mausil. 

Mu'allakät, ihr Name Mudahhabät 

18, 632. 

Muhä s. Mokka. 

Muhammad (der Prophet), seine 
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Muhammad — Münze 


Zusammenkunft mit dem Einsiedler 
Bahirä 12, 238 ff. ob er christliche 
Lehrer gehabt 12, 699 ff. seine 
Lebensdauer 13 , 135 ff. 165 ff, 
M. verletzt die heiligen Monate 13, 
143. 156. seine Berufung 13, 163 ff. 
sein ursprünglicher Name 13, 693- 
sein Name und Bild in China 15> 
796. M. bekehrt den chinesischen 
Kaiser 16, 798. M.'s Geist ist das 
crsterschaffene l'rlicht 10. 237. ein 
angeblicher Brief von ilun 17, 385 ff. 
714. 18. 341. Fälschung seiner 
Geschichte 18, 221. Uber m. Glau- 
benslehre 8a* r Ani ’s 20. 1 ff M. 
heisst Siegel der Propheten 20, 
35 40. 

Muhammad Ali von Aegypten, seine 
Herrschaft 12, 424. 

Muhammad bin lshkk's Filmst al- 
ulüm 13, 559 ff. 

Muhammad V. Abu AbdallAli), 
Herrscher von Granada, charakteri- 
sirt 14, 359 f. 

— bin Muhammad ihn Asir, sein Le- 
ben und seine Schriften 14, 528 ff. 

— II. Sultkn, sein Tod 16, 371 f. 

— ljalil- Allah , seine Person und sein 
Sammelwerk 16, 218 ff. 

— ibn IJatib, herausgeg. von Simonct, 
angezeigt 16, 580 ff. 

— ibu Dusmenzkr, Müuzherr 18, 298. 

— IsfahAni, persischer Heiliger, sein 
Einfluss auf den letzten persisch- 
russischen Krieg 20, 295 ff. 

— ibn Ishak , Statthalter von Mausil, 
auf einem Hlcisiegel 20, 359. 

M ubamm adijj a h, Münzstätte 11, 
145. 452. 12, 694. 

Muh ammedaner in China geduldet 
13, 476. s. auch Muslim. 
Miihlau, Geschichte der Arsakideu 
aus Mirhond übersetzt 16, 664 ff.; 
dazu 16, 764. 18 , 680 ff. Ge- 
schichte der hebräischen Synonymik 

17, 316 ff. ; dazu 18, 600. 

M u i r , Briefliches über indische Lite- 


ratur 16 , 272. Stiftungsurkunde 
einer Professur des Sanskrit in Edin- 

burg 16, 775 f. 

al-M u'is s, Atäbek, Munzherr 12, 255. 
Muktudir b i 1 1 A h , Siegel aus soi- 
ner Zeit 20, 360 ff. 

Müller, Friedr. , die äthiopischen 
Handschriften der k. k. Hofbiblio- 
thek in Wien 16, 553 ff. 

Müll e r , L., sein Werk Uber die Münzen 
des alten Afrika besprochen 17, 75 ff- 
Müller, M. J. , Beitrage sur Ge- 
schichte der westlichen Araber , an- 
gezeigt 10, 614 ff. 

Müller, Max, Big- Veda erste Liefe- 
rung , angezeigt 11, 342 ff. Uago- 
ba’s aus Ceylon 12, 514 ff. alpha- 
betisches Verieichniss der Upauishads 
19, 137 ff. 

München, orientalische Handschriften 
ans E. Quatremfere's Nachlass 13, 
219 ff. der Hohepriester und Ober- 
lmumeistcr Bokenchons in der Glypto- 
thek daselbst 17, 544 ff. 

Munk, in^langes de philosophie Julve 
et Arabc, livr. 1 contenant la sourco 
de vie de Saioinon ibn-Gcbirul und 
Maimunides, le guide des egaris an- 
gezeigt 14, 722 ff. livr. 2 angezeigt 
14, 738 ff. 

Mundarten, himyarische 20, 261 f. 
Mit nt Ar, Gabal Ilur bat, Berg mit 

Buine 12, 479. 

Münze. MM., verschiedene von 
Nesselmann erklärt 11, 143 ff. in- 
edirte jüdische 11, 155 f. M. -Meister 
auf muhammed. Münzen angegeben 

11, 444. Uber einige muhammed. 
MM. 11, 443 ff.; dazu Nachträge 

12 , 263 ff. eine ueucutdccktc Art 
ältester kufischer Kupfennm. 11, 
459 ff. ; dazu Tornborg 11, 735 ff. 
v. Erdmaim 17 . 366 ff. ältestes 
arabisches Munzwoscu 11 . 462 ff 
heutige MM. in der Türkei 11, 505. 
Funde arab. MM. in Schweden 11. 

542 ff. Arsmcitlou-MM. 11, 700 ff 
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12. 305 ff Hamdaniden-MM. des 
Cousuls Jaba 11, 734 f. MM. mit 
Pehlowi-Legenden 12, 1 ff. 19, 373 ff. 
eine unerklärte arabische 12, 174 f. 
343. MM. aus Mesopotamien 12, 
209 f. einige muhainmedanischc des 
k. Mimzkabincts in Dresden 12, 
250 ff. orientalische M. -Sammlung 
v. Gcmming’s in Nürnberg 12, 
324 ff. die an den Küsten des ro- 
tlien Meeres gangbaren MM. 12, 43(J. 
kutische MM. in Ostpreusseu gefun- 
den 12, 093 f. M. -Legenden naba- 
täischer Könige 14 , 363 ff. 594. 
spanisch-arabische MM. 15 , 337. 
Beiträge zur Rramäischen M. -Kunde 
Klcinasicns 15, 623 ff. Ilulaguiden- 
MM. erklärt 16, 417 ff. sasanidi- 
schc MM. als Frauenschmuck getra- 
gen 16, 529. über einige phönicische 
MM. 16, 517. muhammcdanische 
Münzkunde in der Revue uumisma- 
tique beige 16, 770 ff. über eine 
wichtige Entdeckung in Betreff mu- 
haminedanischer Münzkunde 17,39 ff 
zur phöuicischen Münzkunde Nord- 
afrika’s 17, 75 0. spanische MM. 
mit unerklärten Anschriften 17, 
336 ff. eine als Umajjaden-M. an- 
gesehene Tsehutschiden-M. 17, 365 ff. 
Beschreihnng einiger äthiopischer 
Kupfer-MM. 17, 377 f. Kakwei- 
hidcn-Münzen 18, 296 ff zur pbö- 
nicischen M.-Kundc Mauritaniens 18, 
573 ff. zur muhammedaniseben Nu- 
mismatik 18, 608 ff. Erklärung 
zweier muhammcdauischcr MM. 18, 
626 f. Werthbezeichnungen muham 
mcdanischer MM. 18, 760 ff. 19, 
626 ff. sasAiiidischc M. -Stätten 19, 
377 ff. M.- Wesen in Persien 19, 
497 ff. einige sonderbare oder zwei- 
felhafte muhammedauischc MM. 19, 
544 ff. neues Vorfahren MM. ab- 
ztidriicken 19, 679. Verfahren, MM. 
lesbar zu inaehen 20, 338. beson- 
dere Punkte auf arabischen MM. 


20, 365 f. Reiterbildcr auf arabi- 
schen Münzen 20 , 367 f. in Ost- 
preussen gefundene kütische M.- 
Fragmente 20, 609 f. 

Mur ghab, Keil-Inschrift von dort 16, 
105. 

Müsä, der Ajjübite, Münzherr 12, 

250 ff. 

Musik, m. Instrumente in Sindh 17, 
247. 250. 298. 301. Namen der 
M.-Notcn in Marokko 17, 770. 

Mu skitos am IlallOla-Sco iu der 
Berbcrci 12, 176. 

Muslim. Name der MM. in Malabar 

16, 611. 514. 

Mustausir billüb, Münzbcrr 11, 
453. 

M u'liil id billih , Münzbcrr 18,612. 
Bleisiegel aus seiner Zeit 20, 358. 

Mu tamid alä alläh , Münzherr 18, 
613. Siegel aus seiner Zeit 20, 
338 ff. 

M u ta n a b b i i carmina euntcommentariu 
Wahidii cd. Dictcrici angezeigt 18, 
305 ff. 

M n t a w a k k i 1 , Halit, M ünzherr eines 
wohl unedirten Dinars 11, 450. 

Mu'tazilali, ihr Begründer 15, 584. 
Schreibart des Wortes M. 20, 32 f. 

al-Muttaki lilläh, Münzherr 11, 
451. 

M u w ad d ad , himjarischer Personen- 
name 19, 225. 

Muwaffiki- Kanal bei Wäsit 18, 109 

Myrth e. M. -Beeren, Lieblingsnäscherei 
dainascenischer Frauen 11, 480. 524. 

M y t h o logi ac h o s aus dem Parsis- 
mus 20, 62 ff. 

Mzäb, beni (Mzabiten), ketzerischer 
Berburstaimn 12, 177. 


nr. 

Nabatäer, ibre lUUthezeit 14, 3V7 ff. 
n. Dialekt ist nramäiscb 14 , 379. 
die nabatäisebe Landwirthschaft und 
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ihre Geschwister 15, 1 ff. über n. 
Inschriften 16, 331 ff. Bedeutung 
des Namens N. 16, 336. n. In- 
schriften 17 , 75 ff. 575 ff. ; dazu 
18, 300 fl. 703 ff. NN. in al-Tib 
18, 426. 

Näbid , vortrefflicher persischer Hafen 

18, 421. 

N&bi^ah, Gedicht von ihm in Uebcr- 
setzung IS, 701 ff. 

Nablus, samaritanischc Inschriften 
daselbst 14, 622 ff. über N. und 
Umgegend 14 , 634 ff. 18 , 460 f. 

Nabonassar, Name, erklärt 16,487. 

Nabonid, Name, in Keilschrift zwei- 
ter Gattung 16, 15. 

Nabopolassar, ein archäologischer 
Versuch 15, 502 ff. N. ist Skythen- 
könig 15. 534 ff. Name N. erklärt 
16, 487. 

N a b s a 1 - d i b , Gewässer mit Trüm- 
mern in Nordafrika 18, 547. 

Nachträgliches zu 12, 225 (richtiger 

„ 229) und 237. 

N a f i 4 a h , grosso nordafrikanische 
wüste Strecke 18. 546. 

Naßksi, Titel und Sache 16, 703 ff. 

Najird, die dortigen Stämme 17, 219 ff. 

Naßeiram, angebliches Stadtviertel 
von Basra 18, 422. 

N ä i i , nordafrikanischer Heiliger, seine 
Einsiedelei 18, 545. 

Nalial, Pilgerstation 18 527. 

Nah sän himjariseber Ort 19, 180. 

Nult übend, Bedeutung des Namens 
16, 662. 

Naksch-i-Kustam, Darms' I. 
Grabinschrift das. H, 133 ff In- 
schriften von dort 16. 109 ff. 

Namen, persische, in Pchlowischrift 
18, 3 ff. die Gott ausschliesslich zu- 
koramenden NN. 20 10. arabische 
NN. bei Kenegatc 20 , 598. von 
Christen angenommene 20. 607. 

Nainpi’s Akapporut Vijukkam 11, 
369 ff. 


Nämüs, das arabische Wort 12, 
701 f. 13, 690 ff. 14, 294. 16, 564. 
N a p h th a - Quellen bei ßäiimmft 18, 
430. 

Nnskrä, IJurbat al-, bei Hebron, sein 
eigentlicher Name 12, 484. 

Nasibin s. Nisibis. 

Nasif al- Jkzi£i, Buch des Zusam- 
menflusses der beiden Meere ange 

zeigt 11, 739 ff. 

N asihatnäme, das, 18, 699 ff. 

N a t a n , rabbinisch-aramäisch-deutsches 
Wörterbuch herausgeg. von Sperling, 
augezeigt 12, 348 ff. 

Nut ürali, IJurbat al-, üorfruinc bei 

Hebron 12, 478. 

Nathan ben Jechicl , Werth seines 

Aruch 12, 142. 

N attir - Gottheiten der Perser 19, 
71 f. 

NitwA in Hauran , Gral» Sein* und 
Wohnsitz Hiobs 18, 159. 

N ky c* r (Nayaka), die alten Grundbe- 
sitzer in Malabar 16, 506. 
Nebajoth, Bedeutung des Namens 

17, 585. 

Nebo, der Name, ist arisch 15, 538. 
Nebukadnezar, Name, in Keil- 
schrift zweiter Gattung 16, 16 f. 
21. Name N. erklärt 16, 4-97. 17, 
609. 

Nehrwan, Münzstätte 19, 404. 

Ne im ans, v. , das rotlie Meer und 
die Küstenländer im Jahre lä57 in 
handelspolitischer Beziehung 12, 
391 ff. 

Nephcsch in der Bedeutung „Denk- 
mal“ 12, 215. 

N er g al -sch a r o z er , Name, erklärt 

16, 488. 

Norsi (der Sasanidc), Münzherr 12, 
7. N. ben Bijen treibt die Kölner 
zurück 15, 669. 19, 426 
Nesri, Auszüge aus seiner Geschichte 
des osinanisclien Hauses 13, 176 ff 
15, 333 ff 15, 911 t.; dazu geo- 
graphische Notizen 16, 269 I. 
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Nessel mann, zur arabischen Numis- 
matik 11, 143 ff.; dazu Berich- 
tigung 11 , 330. Briefliches an 

Stickel über danänir silrijjah (Zu- 
satz zu 8, 8) 12, 172 ff. kutische 
Münzen, in Ostpreusscn gefunden 12, 
61(3 f ein Kund von kufischen 
Münzfragmenten in Ostpreusscn 20, 
609 f. 

Nestorianer (s. auch Mandäer), ihr 
Eheritus in Poesieen 17, 730 ff. 
Nctscher , Briefliches über eine De- 
vanftgAri-Inschrift auf der In>cl Ca- 
rimon 17, 383 ; dazu Weber ebend. 
Neubauer, melechet hasschir ange- 
zeigt 20, 194 ff 

Neumann, K. F. , Geschichte des 
englischen Reiches in Asion , ange- 
zeigt 18, 530 ff. 8priiche und Er- 
zählungen aus dem chinesischen 
Haussehatz mitgetheilt 16 , 62K ff. 
der Sinologe Alphorns Gon^alves 18, 
294 ff. 

Nihbnnn s. Nirväna. 

Nfmetullah Sirwftni, Blumenlesc 
aus seinem Reisegarten 16 , 613 ff. 
Nimrah (Mamre), Berg bei Hebron 
12. 486. 

Nimrod nach Ihn Wahsijjah 15. 
42 f. 

Ninive, ihr Untergang 15, 531 ff. 
539. N. beschrieben 18, 432. 
•Ninus groift Baktrien an 19, 18. 
Nirväna, Bedeutung und verschie- 
dene Ausdiücko dafür 14, 37. N.- 

Lehre aus indischen Verhältnissen 
erklärt 16, 244. 

Ni sä bür (Nisawer), Geschichtliches 

18,472 f. Münzstätte 19, 4*0. 401. 
Nisi bis, Münzstätte 12, 210 ff. N. 

beschrieben 18, 434 ff. 

N ith (phöuieische Göttin^, auf Münzen 
genannt 13, 656. 

No- Amon, Sinn des Wortes 17, 559. 

Noah, Traditionen Uber ihn bei Ihn 
Wahsijjah 15 , 37 ff. Niedcrlas- 
sungspunkt seiner Arche 18, 437. 


Nob (in Palästina), seine Hage 12, 
169. 

NSldckc, volksthiimlichc Geschichte 
Sulaiman's 1. 12 , 220 ff. (zu S. 
229 [nicht 225] und 237 Nachträg- 
liches von Fleischer 12 , 333 ff), 
hatte Muhammad christliche Leh- 
rer? 12, 699 ff. Auszüge aus 
Ncsri’s Geschichte des osmanischen 
Hauses 18, 176 ff. 15. 333 ff.; da- 
zu nachträgliche Berichtigungen 15, 
811 f. und geographische Notizen 
16, 269 f. Bemerkungen über he- 
bräische uud arabische Eigennamen 
15, 806 ff. Ueber das Buch kitäh 
al-ifsah fi sarh al-abjät al-muskalah 
vom Imam Ihn Asad alkätib 16, 

742 ff.; dazu 18, 334. 618 ff. 19, 
310 ff. Uber die Mundart der Man- 
däcr, angezeigt 17, 420 ff. zu den 
uabatäiseheu Inschriften 17, 703 ff. 
über den Diwan des Abft Tälib und 
der. des Ahfi 'i-aswad Addauli 18, 
220 ff. ; dnzu 18 , 834. Briefliches 
(zu 17 , 393) 18 , 341; dazu Blau 
18 , 828 f. der Name Mudahhabät 
für die Mu ullakät 18 , 632. Be- 
merkungen zu den von de Vogiii 
heruusgegebenen nahatüischcn und 
hebräischen Inschriften 19, 637 ff. 
Norden, fabelhafter, im Parsismus 

20, 63. 

Nuhaili, Vereinigungspunkt der 
Strassen von Fes und Sigilmäsah 

18, 543 

N u m i d i c n , Gratimal der munidisclien 

Konigsfamilie 12, 176 f. 

Nflnation im heutigen Arabischen 
12 , 673 f. im Türkischen 18, 
517 f. 

Nun k ur -Quelle bei Ilchron 11, 56. 
58 f. 64. 

Nnsirwäu, sein Palast 18, 106. 
Nltzk&th (vgl. Katli), Städtchen in 

Choarizm 18, 485. 
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o. 

0 e n , phöuicisclic Münzstätte 17, 77 f. 
Oase, ihr berborischcr Name 12.177. 
Oba (Spanien), Münzstätte 17, 344 f 
Lage 17, 349. 

Obolla, von Alexander d. Gr. ange- 
legt, eines der Paradiese der Krde 

18, 412. 418. 

Obst -Bau bei Hebron 12, 482. bei 
Nablus 14, 638. 

Odcuatus, Name zweier palmyreni- 
seber Fürsten 18, 742. 

Odollnm auf ägyptischem Denkmale 

genannt 15, 239. 

Ofen, türkiscbo Badeinschrift daselbst 

17, 362 f. 

Offenbarungen, ihre Arten 20 , 40. 
Oliven. O.-Wälder bei Hebron 12,479. 
ff. OO. bei Nablus vorzugsweise 

gebaut 14, 638. 

Omän s. 'Umfin. 

Omanos, persischer Gott des Licbt- 

reiclis 19, 60. 

Onias, Name, iin palästinensischen 

Dialekt 12, 541. 

O p f e r - Ccrimonicll, indisches 18,263 
ff. phöuicisclic O. - Ordnung von 
Massilien und Karthago 19, 93 ff. 
indische O. -Gegenstände 19, 589 ff. 
blutige OO. sind dem Parsismus 
fremd 20, 81 ff. 

Oppert, die Grabinschrift üarius' I. 
in Naksch-i-Kustam 11, 133 ff. Brief- 
liches 20 , 176 ff. 

O r m a * d thront im ewigen Lichte 

11 , 100. seine Schöpfungen 11. 
103 ff 110. O. koilschriftlich Urnt 

12, 273. 277. 16, 20. O. -Religion 

19, 43 ff. Bedeutung seines Kampfes 
mit Ahrimitn 20 . 49 ff. 

Orodes 1., Münxherr 11. 703. 
Ortokidenmünze 12, 3ü6. 

Os i an der, über den Joktauiden 
Selef Genes. 20, 26 f. über einige 
dem jamanischcn (liimjarischen Dia- 


lekt angehörigo Wörter 14, 557 ff. 
Briefliches Uber palmyrenische Ei- 
genuamen 15. 396. Uber eine Samm- 
lung ncuentdecktcr himjarischer In- 
schriften 17, 789 ff. zur himjarischen 
Altcrthumskunde (aus seinem Nach- 
lasse herausgegeben) 19 , 159 ff. j 
dazu 19. 372. 20 , 205 ff. 

Osiris, sein Tempel in Ahydus 14, 
4 f. O. bedeutet den Orion 14. 20. 

Osinitn (der Glaubenskampfer), Qc- 
schlecbtstafel des o. Hauses 13, 
185 fl*. 15 , 333 ff. ; dazu Berich- 
tigung 15 , 811. sein Geburtsland 
13 , 192. sein Charakter 13 , 198. 

Os inanen (». auch Türkei). Verfall 
des o. Reichs 11 , 112 ff. ü. «Mün- 
zen 12 , 328. über den Verfall des 
o. .Staatsgebäudes 15 , 272 ff. zur 
o. Finauzgeschichte 18 , 699 ff. 

Osten. Berg des O. bei den Samari- 
tanern 11 , 730 ff. ; dazu Bemerkungen 
v. Grünbaum 16 , 389 ff. 415. 

Ost hau es, der Magier, macht die 
Griechen mit der persischen Religion 
bekannt 19 , 9. 

Oticnc (Ut) auf Peklewi-M Unzen ge- 
nannt 19 , 392. 

O v c r d i c k , Bemerkungen zu den 
palmyrouischcn Inschriften 18, 741 ff. 

Oxford, eine Handschrift des (äch- 
ten) Tahari daselbst 16 , 759 ff. 

Oxytlirakcr sind arischer Herkunft 
16 , 484. 


p. 

Ptdis&h, der eigentliche , ist Gott 
11 , 129. 

Padm a p u rä n a gedruckt 17 , 780. 
Paggi u. Lasinio, inni fuuebri di 
Efrcm Siro angezeigt 11 , 354 ff. 
Pai, eine Schreibtafel für kaiserlich 
chinesische Verordnungen 15 , 794 f. 
Palasch, Mümzhcrr 19 , 438. 
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P ü 1 i , ausschliessliche Schriftsprache 
der Buddhisten auf Ceylon 12, 514. 
dosscu Alter 19, 658. 

Palme auf Münzen von Rnmlah 11, 
446. P.-Rcichthum von Na£d 17, 
221 . 

Palmyra. zwei in Nordafrika gefun- 
dene lateinisch - p. Inschriften 12, 
209 ff. P. auf Münzen Tadmor ge- 
nannt 12, 214. arabische Elemente 
in p. Eigennamen 15, 396. drei p. 
Inschriften 15, C15 ff. die p. In- 
schriften 18, 65 ff.; daiu 19, 314. 
Bemerkungen zu denselben 18, 741 
ff. Geschlcebtstafel der p. Königs- 
familie 18, 750. 

P ftn i n 1 , zwei ihm xugethcilte Strophen 

14, 581 f. 

Pantoffel in der Türkei 11, 508. 
P.-Geld ehemals Sold in der Türkei 

15, 287. 

Panzerreiter, beduinische 11,484. 
Papa in jüdischen Quellen ein Ehren- 
titel 18, 97. 

Paradiese, die vier irdischen 18, 
458. 

Paris, mandäische Handschriften da- 
selbst 19, 120 ff. 

Parsen, p. Priesterschule in Puna 

19, 304. 

Tarsismus, Parteien in ihm 11, 
527 f. 

Partikeln, himjarische 20, 213 ff. 
PasatFasa, Basa ) Münzstätte 19, 404. 
PasiVs üben Münzrecht 19, 560. 

Paskevitsch, General im letzten 
persisch-russischen Kriege 20, 300 ff. 
Patriarchen, die Chronologie ihres 
Zeitalters 12 , 281 ff. Traditionen 
Uber sie bei Ihn Wahsijjah 15, 35 ff. 
Patriarchcnberg (bei Hebron) s. 
Batrak. 

P a z e n d , das Wort 17, 708 ff. 

Pech -Quellen bei Mansil 18, 431. 
Pehlewi. Münzen mit P.-Lcgenden 
erklärt 12, 1 ff. 19, 373 ff. letzte 


Münzen mit P. -Legenden 12, 53. 
P.-Inschrift auf einem persischen 

Amulet 12 , 567 ff. 676. angeb- 
liches P.-Volk und Sprache 15, 21 
ff. Gemmen mit P.-Inschriften 18, 
1 ff. nebst Anhang, der Name P. 

19, 412. Unzuverlässigkeit der I’.- 
Uebersetzung des Zendavestu 19, 
578 ff. 

Peking, sein tatarischer nnd chine- 
sischer Name 15, 788. 
Fontapolis, das heutige Barkah 

18, 549. 

Pentateuch, alte Handschriften des 
samaritanischen 18, 582 ff. 

Perlen in China 15 , 789. P.- 

Fischerci im persischen Meerbuson 

18, 419. 

Pc ries, Bemerkungen zu Zeitechr. 
XX, S. vil U. S. 163. 20, 446 f. ; 
dazu 20, 613. 

Pcrsepolis, Inschriften von dort 
16, 107 f. 118 f. 121. 

Perser. Persien. Pers. und indische 
incdiciuische Werke in’s Arabische 
Übersetzt 11, 148 ff. 325 ff. Wan- 
derstämme P.'s 11, 689 ff. P. keil- 
schriftlich Pese 12 , 275. ‘Ali's 
Todesfeier in P. 12, 310. altp. Ei- 
gennamen lg, 359 ff. Uber die Prä- 
terital-Rildung des p. Verbums 18, 
468 ff. p. Erzählung , Tezt u. 
Uobcrsetzung 14, 280 ff. p. Stoffe 
bei Ibn Wahsijjah 15, 54 ff. ultp. 
Vokale 16, 6 f. Name P. in Keil- 
schrift zweiter Gattung 16, 8. zur 
Geographie und Alterthumskunde von 
Nord-P. 16, 525 ff. Transscription 
des p. Alphabets 17, 479 ff. p. Na- 
men in Pehlewi 18, 4 ff. p. Königs- 
listcn verglichen 18, 686 ff. Reli- 
gion und Sitte der PP. nach den 
abendländischen Quellen 19 , 1 ff. 

20 , 49 ff. Tugenden und Fehler 
der PP. 20, 114 ff. 126 ff der 
letzte p. rnssischeKrieg (1826 — 1 828) 
20, 288 ff. 
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Persisches 12, 82 ff. 14, 280 ff. 
15, 582 ff. 

Perseus, mythischer Köuig Persiens 

19, 31. 

Pcrtsch, die persischen Handschrif- 
ten der herzoglichen Bibliothek in 
Gotha angezeigt 16, 308 ff. 

Petermann, Uber einige neuere Er- 
scheinungen der armenischen Lite- 
ratur 15, 307 ff. 

Peters, Psalmen in der Urgcstalt 

11, 533. 

Petersburg, die orientalische Fa- 
cultät an der dortigen Universität 
18, 308. 

Petra, briefliche Bemerkungen dar- 
über 12 , 708 ff. über die naba- 
täischcn Inschriften von dort 14, 
363 ff. 594. 

Pfähle, die vier, in dor Mystik 20, 
38. 

Pfeil und Bogen, ihr Erfinder 17, 26. 

Pferd, geflügeltes, in der persischen 
Religion 12 , 560. P. - Zucht der 
Perser 20, 51. 

Pflanzen, ihre Entstehung nach den 
„lautern Brüdern“ 15, 602. 

Pforte, Name von Regierungshaupt 
Städten 19, 392. 

Phallus-Dienst in Ilimjar 17, 790. 

Pharao, Sinn des Wortes 17, 550. 

Pharisäer und Sadduciier, ihr Ur- 
sprung und Verhältnis 12, 135 ff. 

Phillips, scholia on passages of the 
old testament by Mär Jacob of 
Edessa, angezeigt 20, 460 ff. 

Philosophen, Nachrichteu des Fih- 
rist über sic 13, 622 ff. iudische 
ph. Systeme 14, 517 ff. Anfang 
und Streben der arabischen Philo- 
sophie 15, 585. 

Pliraatos II., MUnzlierr 11,703. P. 
(von Artakcne oder Horat ;, Münzherr 

11, 705. 

Phönicier. der heutige Stand der 
ph. Forschungen 13 , 343 ff. |ih. 
Ansichten 16, 430 ff. Uber einige 


ph. Münzen 16 , 547. phönicische 
Inschriften in Oberägypten 16, 566 
ff. zur ph. Münzkunde Nordafrika's 
17, 75 ff. zur ph. Münzkunde Mau- 
ritaniens 18 , 573 ff ph. Söldner 
in ägyptischen Kriegsdiensten 19, 
522 ff 

Pliönicisches 19, 527 ff. 

Piastor, das Wort, in der Tür- 
kei unbekannt 11, 505. Säulcn-PP. 
heissen Kanonenväicr 12, 173. ihr 
jetziger Werth 12, 331. 14, 254. 

arabische Namen der vcrschiedeneu 

Piaster 17, 390 f. 18, 341. 

Pietraszewski wird berichtigt 12, 
252. 

Pilger. P.-Reise, muhammedanische, 
Berechnung ihrer Jahreszeit 13, 134 
142. 140 (s. llagg). P.-Statiouen 
zwischen Kairo und Mekka 16, 676 
ff. 18, 527 ff. zwischen Marokko 
und Mekka 18, 537 ff. Vorberei- 
tungen zur P.-Fahrt 18, 540 f. 

Pinskcr, Briefliches 13, 706 Ein- 
leitung in das babylonisch-hebräische 
Punktationssystem besprochen 18, 
314 ff. 

Pirftz, Miinzhorr 12, 12. 19,436 f. 

P i r ü z k fl h , Festung im Gebiete vou 
Kajj 18, 471. 

Pischon, das Sclavenwescn in der 
Türkei 14, 242 ff. 

Pistazien von Aleppo 11,520. ge- 
deihen in Palästina nicht 12, 502. 

Pi tagst, die religiösen Schriften der 
Birmanen 17, 097. 

Planeten, ihre ägyptischen Namen 
14, 22 IT. warum so genuunt 15, 
588. 

Plath, die Unstcrblichkeitslehrc bei 

den Chinesen 20, 471 ft*. 

Platonisches, Neu*, bei lbn Wah- 

sljjfth 15, 65. 

Plato nism us und Christenthum 15, 
578. 

Plot in schlechtweg „der griechische 
Lehrer“ genannt 15, 582 
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Plural fehlt Im Japanesischen 12, 
457. 

l’nhlmaiiii, über die syrische Schrift : 
über generalis ad nmnej gentes 15, 
648 ff. 

Pol. Haupt der Heiligen 20, 37 f. 

Polak, R. Jchudn ibn Balam, über 
die (biblischen) poetischen Accente, 
angezeigt 20, 200 ff. 

Polygamie bei den alten Persern 
20, 108. 

P o n a h’s in Birma 16, 568 f. 

Po ree 11 an, seine Fabrikation in 
China 15, 787. 

Position (metrische!, ihre Aufhebung 
im Indischen 14, 291 ff. 

Po st- Wesen in China 15, 790. PP. 
zwischen Kähirah und Makkah 18, 
525. 

Pott, Bemerkungen über die Zigeu- 
ner in Persien 11, 696 ff. die ja- 
panische Sprache in ihren Ver- 
hältnissen zu andern Asiatinnen 12, 
442 ff. Uber altpcrsischc Eigen- 
namen 13, 359 ff. 

Prambanan, Tempeldistrikt von Java 
19, 619. 

Präteritum, die Bildung des per- 
sischen 13, 468 ff. 

Priester - Stufen, ägyptische 17, 551 f. 
buddhistische P. - Klassen in Tibet 
18, 363 ff. P.-Wesen bei den Per- 
sern 20, 68 ff. 

Procession des chinesischen Kaisers 

15, 797. 

Profos, sein türkischer Name 18, 
710. 

Pronomen. PP. im Formosanischen 
13, 84 f. in der Sessuto-Sprache 16, 
458 ff. hinyarischc PP. 20 , 237 
ff. PP. der Sprache der Kitfir’s im 
indischen Kaukasus 20, 399 ff. 

Propheten, ihre Gesammtzahl 13, 
567. PP. sind frei von Unvollkom- 
menheiten 20, 14. ihre wesent- 
lichen Eigenschaften 20, 34 Ver- 
zeichniss falscher PP. 20, 488 ff. 


Psalmen in der Urgcstalt 11, 534 ff. 
über die in die Zeit der Saulischen 
Verfolgungen verlegten Davidischon 
Pss. 16, 257 ff. 

Psamineticli I., Andenken an dessen 
Söldner in Ipsambul 19, 522 ff. 
Psychologie, zur buddhistischen 

20, 419 ff. 

Ptah, Bedeutung des Namens 11,70. 
72. Name P. ist in der Inschrift 
von Ipsambul nicht befindlich 19, 
536. 

Ptolemäus, der Name, ist der he- 
bräische (Bar-) Tholomäus 16, 732. 
Puna, persische Priesterschule daselbst 

19, 304. 

Punkte, besondere , auf arabischen 

Münzen 20, 36 f. 

Pura, das indische Wort, seiuc ei- 
gentliche Bedeutung 18, 500. 
Puran (Puranducht), Münzherr 19, 
458. 

Purandarn Dasa, kanarcsischer 
Dichter, Probe seiner Dichtungen 14, 
503 ff. 

Purpurschnecken an’s Land ge- 
trieben 12 , 340. von Pliöniciern 
gefischt 19, 542- 

Pus ch t u- Literatur 16, 786 ff. Trans- 
scription des P. - Alphabets 17, 
531 f. 

Pythagoras, die Zahl in seinem 
System 15, 587 ff P. Schüler des 
Zoroaster 19, 23 f. 


a- 

Quadratschrift, hebräische, ihr 

Alter 19, 640 f. 

Quatremferc, E., orientalische Hand- 
schriften aus seinem Nachlasse in 

München 13, 219 ff. 

Quelle. QQ. in Damaskns 11, 513. 
..Quelle der Wissenschaft“ (arabischer 


Digitized by Google 



46 


Quitte — Refd ijjah 


Tractat) angczcigt 12, 560 f. QQ 
ln Nftblus 14, 636 f. gelbe QQ , 
der Aufenthaltsort der Verstorbenen 

20, 477. 

Quitte, Zeichen der Liebe 11, 525. 

n. 

K (der Laut) fehlt im Chinesischen 

13 , 442. doppeltes fehlt im Alt- 
persischen und Armenischen 13,380. 

liaAjA, Name der sesshaften Kurden 

12, 589. 

Kabbab, himjarischer Personenname 

19, 189. 

Kabennost, Berg, Pilgerstation 18, 
629. 

Rabi‘ ibn Zaid der Bischof 20, 
595 ff. 

R A b 1 g , Vereinigungspunkt der kgyp- 
tischon und syrischen Pilgerstrasse 
18, 532. 554. 

Rad, das mystische vierspeichige bei 
Aegyptcrn und Griechen 15, 406 ff 
Ka’jah (türk. Sandschak), schwarze 
Fahne der Muhammedaner 11, 548. 
RaidAn in Jemen auf Inschrift 19, 
277. 

Uajj, al-, Hauptstadt von al-Gibftl, 
beschrieben 18, 487 ff R. Münz- 
stätte 19, 392. 400. 

Kakkah, al-, drei Städte dieses Na- 
mens 18, 444. 

RA in II ormu zd, Münzstätte 19, 403. 
Kama (in Palästina), seine Lage 12, 
165 ff 

Kamathajim, sein heutiger Name 

11, 52. 

RAinftyana in Bombay gedruckt 17, 
771. 

Ramessu II., seine Rcgicrungszclt 

17, 553. 

Kamlah, Münzstätte 11, 446. 
Kamses II., Vertreihor der Ilyksos 

14, 6-13. R. Mlamutn I., Unterdrücker 
der Israeliten 15, 259 f. 


Rapp, die Religion und Sitte der 
Perser und übrigen Iranier nach 
den griechischen und römischen Quel- 
len 19, 1 ff 20, 49 ff 

Kapoport, der Berg des Ostens 
bei den Samaritanern 11, 730 ff: 
dazu Bemerkungen von Griinhauin 
16, 389 ff. Ercch millin angeecigt 
12 , 357 ff. Bemerkung zu Wort- 
erklänmgcn in dessen Erech Millin 

13, 281 ff 

Ra’ 8 'Ai n am Chaboras beschrieben 

18, 443. 

Ra's al-Munsaraf, Pilgerstation 

18, 527. 

Ra's Hallat Ab# Magnftn, Hohe 

bei Hebron 11 , 56. 

Ra’s al- Ain, Quelle bei NAblus 14, 

622. 

RAs Ubie, abyssinischerOcgcukaiser 
12, 409. 439. 

Kaut An, Schloss ln Hiinjar 19. 226. 
Raverty grammar of the Pushto or 
AfghAn ianguage, dictionary of the 
Pushto und selections, prose and 

poetical in the Pushto angczcigt 16, 
783 ff 

R ä t h s e 1 , arabische poetische gram - 
matische 13, 249 ff. 14, 629 ff. ; 
dazu 20, 589 ff. 

R d , Abbreviatur auf SasanidcnmUnzen 

19, 399. 

Rebhühner häutig bei Hebron 11, 6'2. 
Rcchtsgelehrte, arabische ortho- 
doxe 13,610 ff. schiitischelS, 615ff. 
Rechtspflege in China 15, 801 ff. 
Bcdslob, über den Ausdruck „Mo- 
saik' 1 14 , 663 ff- Versuch einer 
Feststellung und Deutung des ur- 
sprünglichen Siegels des Templcr- 
ordens 16, 245 ff. über die Namen 
Damask und Damast 16. 733 ff ; 
dazu 17, 404. Was bedeutot (der 
hebräische Ausdruck; beli hatehi- 

bdth? 18, 302. 

Refft ijjah, einige ihrer geographi- 
schen und ethnographischen lland- 
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liegen 

Schriften 16, 651 ff. ; dazu 18, 303 
ff. 808 fl. zwei ihrer Kcisewerke 
18. 523 ff. 

Kegen in Palästina 17, 745. 
Regulatoren der Aussprache, keil- 
schriftliche 16, 8. 15 -18. 

Rei, in dessen Ruinen gefundene Mün- 
zen 16. 779 ff. 

Reich ardt, inedirtc jüdische Münzen 
in Palästina gesammelt und mitge- 
tlieilt 11, 155 f. 

lteiniscli, zur Chronologie der alten 
Aegypter 15, 251 ff. 

,,*R e i s e g arten“ Nf inetullali's, Blu- 
menlese daraus 16. 613 ff. zwei 
arabische Reisewerke in Leipzig be- 
schrieben 18, 523 ff. 

Reiter- Bilder auf muhammedanischen 
Münzen 20, 367 f. 

Relativem im Susischcn 16, 23 f. 
Religion der vnrislftmischen Araber 
ist .Habäismus 14, 388. R. in China 

15, 796. R. der Kurden 16, 623 f. 
der Perser und übrigen tränier 19, 
1 ff. 20, 49 ff. der Käiir’s im in- 
dischen Kaukasus 20, 388 f. 

Renan, seine histoire generale des 
langues Sdmitiques besprochen 11, 
396 ff. Bemerkung dazu 13, 285 f. 
mission de Phenicic angezeigt 19, 
351 ff. 

Renegaten, ihre arabischen Namen 

20, 598. 

Repa (Komphau), Titel des ägyptischen 
Gottes Heb 17, 557 f. 

Re seht, der Aufstand im J. 1855 
daselbst 12, 309 ff. 

Revue arclieologique , XIIc an nee an- 
gezeigt 12, 376 ff. 

Rhythmus der hebräischen Poesie 
11, 534. 

Richter, über einen neuhebräischen 
Ausdruck (näml beli hathehiboth) 

16, 759; dazu 17, 377.404. 18, 302 
Ridf (älterer Name für Wazir), seine 

Stellung zum König (in Persien) 
13, 240. 


Ro»en 47 

Rigg hat ein sundaisch - englisches 
Wörterbuch im Werke 11, 556. 

R i h ä , Stadt bei Aleppo 18, 454. 

Rijjftb. himjarischer Familienname 

19, 162. 

Ritter, seine Angaben Uber Ilebron 
berichtigt 12, 499 ff. 

Robinson, Berichtigungen der von 
ihm gegebenen Kiepert’scbcn Karte 
von Syrien 11, 496. Briefliches 13, 
705 f. seine Untersuchungen über 
Palästina gewürdigt 15, 185. 

Rüdiger, persische Inschrift eines ge- 
schnittenen Steines 11, 472 ff. über 
einen Helm mit arabischen Inschrif- 
ten 12, 300 fl', über die orientali- 
schen Handschriften aus Etiennc 
Quatremfcre’s Nachlasse in München 
13, 219 ff. über ein Koran-Frag- 
ment in hebräischer Schrift, Hand- 
sehr. d. D. morgl. Gesellschaft 14, 
485 ff.; dazu 15, 381. 414. die 
arabische Anthologie £amharat al- 
isl&m 14 , 489 ff. Schlussbcmer- 
kung Uber die samaritanischen In- 
schriften 14, 632 ff. Mittheilungen 
zur Handschriftenkunde, Fortsetzung 
16, 215 ff. 17, 691 ff. ältere sy- 
rische Zahlzeichen 16, 577 f. 

Rom für den Aufenthaltsort Jesu ge- 
halten 15, 477. 

Romanze, eine malayfilische 16, 
505 ff. 

Römerstrasse zwischen Hebron und 
Jerusalem 12, 477. 485. 

Kordam, libri Judicum et Ruth se- 
cundum versionem Syriaco-liexapla- 
rem, angezeigt 15, 146 ff. 16, 297 ff. 

Rösch, Nabopolassar , ein archäolo- 
gischer Versuch 15, 502 ff. 

Rosen, über die Lage des alten Dc- 
bir im Stamme Juda 11, 50 ff. eine 
Kasidah von Izzet Moln 11, 312 fl. 
Briefliches 12 , 340 ff. über das 
Thal und die nächste Umgebung 
Hebrons 12, 477 ff. Proben neuerer 
gelehrter Dichtung der Araber 13, 
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Roxenhery — Snhl 


249 ff. 14 , 692 ff. 20 , 589 ff. 
Topographisches aus Jerusalem 14, 
605 ff. über samaritanische In- 
schriften 14 , 622 ff. über NAbluS 
und Umgegend 14, 634 ff. Topo- 
graphisches über Jerusalem 17 , 736 ff. 
alte Handschriften dessamaritanischen 
Pentateuch 18, 582 ff. 

Kosen bc r g , Sammlung ungedruckter 
(jüdischer) Schriften augez. 11. 576. 
Additaincnta zu Nathan ben Jechiel’s 
Lexikon „Aruch“ v. Jesaja Berlin, 
angezeigt 14, 318 ff. 

Rosny, de, introduction a l’etude de 
hi langue Japonaise angezeigt 12, 
350 ff. 

Ross. R. -Schweife und Fahnen bei 
den Muhammedanern 11, 547 ff K. 
Sonnensymbol im Parsismus 19, 71. 

Rückert, der gute König in der Hölle 
12 , 336 ff. die Sage vom König 
Hariscandra (MArkandeya-Pur&na 7 
und 8 ) 18 , 103 ff. Eine persische 
Erzählung, Text und Uebersetzung 
14, 230 ff. 

U ü m , gelbe, sind die eigentlichen Rö- 
mer 13, 187. 

RusAfah am Rande der syrischen 
Wüste beschrieben 18, 445. 

Russland, der Name, in Damaskus 
unbekannt 11, 505. 


S. 

Saalschutz, Bemerkungen über In- 
halt und Disposition einer Archäo- 
logie der Hebräer 13, 261 ff. 
Sabäer sprachen hitnjarisch 20 , 256. 
Kenntnis» von ihnen aus den him- 
jarischen Inschriften 20 , 262 ff 
•S n bah, ein brennbarer Stein 12, 86. 
Saba’ in, himja rischer Name, etwa 

Sabäer 19, 233. 

Sab bat b und Feiertage bei Samari- 
tanern und Juden 20 , 532 ff. 


Säbel, warum von den türkischen 
Geistlichen getragen 13, 673. 675. 
Sabhah, al-, sandige Fläche im pe- 
träischcn Arabien 18, 527. 

SAbier, der Name 11, 159. SS be- 
kenne i die Religion Sctli’s 18, 426. 
ihr Sitz Tlarran 18, 413 f. 

S m h i 1 , Bedeutung des (arabischen ) 

Wortes 11, 512. 

Sahir, Berg in Jemen 19. 236. 

S a b o t a , Stadt in Jemen 19. 252 ff. 
Sabratba, phönicische Münzstätte 

17, 79 ff. 

Sachs, Kcrem Cheincd Bd. VIII fti- 
gezeigt 11, 331 ff. Beiträge zur 
Sprach- und Altcrthuinsforschung 
aus jüdischen Quellen angezeigt 12, 
357 fl. 

Sachsen, s. Schrittcharakter, ara- 
bischer Begriff 13, 565. 

Sad al-daulah, der 1 (amdAnidc, 
seine Geschichte 11, 225 ff 
S&daktjakar, König von Hadromftt 
19, 256. 

Sadducäor und Pharisäer, ihr Ur- 
sprung und Verhältnis» 12, 135 ff. 
Sa di, aus seinem Diwan (Fort- 
setzung von 9, 92 ff.; 12, *82 fl. 
13, 445 ff. 15, 541 ff. 18, 570 ff. 

Sa d i I a h , himjarischcr Personenname 

19, 171. 

Sa dir, al-, ägyptischer Schilfteich 

18, 467. 

Sad um (in Syrien), sein Richter int 

sprichwörtlich 18. 454. 

SafA, syrische Landschaft 11, 495. 
Sa f a d S , seine Nachrichten über die 
„aufrichtigen Brüder“ u. s. w. 13, 22. 
Safi i, al-, der Imam, in Oaza be- 
graben 18, 465. 

SAgür, Nebenfluss des Euphrat 18, 
448. 

Sahbaz oder LAI SahbAz, suflseber 
Ordensoberer in Sindh 17, 305. 

Sa hl, liimjarischer Personenname 19, 
229. 
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$ a h r a b , al - , Kappel auf dem Zion 

18, 461. 463. 

äahrist&n, Städtchen am Wüsten- 
rmnde von Choarizm 18, 487. 

Sa i d , 1‘äiä von Bagdäd , Munzherr 

19, 559 f. 

Saidn&jä (nicht Sa'dnäjil 16, 
656), syrische» Dorf 18, 303. 

Saif al-daulah ('Ali), seine Thaten 11, 
178 ff. sonderbare Goldmilnzen von 
ihm 11, 208. 

S a k ä e n , kein acht persisches Fest 

20, 92. 

Sakäif, al-, Pilgerstation 18, 553. 

8 a k 4 k i , Kurdenstamm 12, 592. 
Sakam, Dialekt des Formosanischen 

13, 61. 

Sakastania (Seistan), Münzen von 
dort 11, 705 f. 

Saken, Volksname, in Keilschrift 
zweiter Gattung 16, 8. 
Salähijjah, Lehranstalt in Jerusa- 
lem 13, 249. 

Salem (Stadt), sainaritanische Mei- 
nung darüber 16, 392. 

Salmän al- F&risi (Begleiter des Pro- 
pheten), sein Grab bei Bagdad 18, 
407. 

Salonik, von den Türken erobert 

15, 344. 

Salz an der Küste des rothen Meeres 
12, 431. S.-Siederei in Sardinien 
18, 61. 

ä&m, al-, für Damaskus gesagt 11, 
501. 

6&m, al-, Name der Umgegend von 
Jambü' al-natjl 16, 681. 
Samahkarib, (ungarischer Personen- 
name 19, 199. 209. 

Samaritaner. Berg des Ostens bei 
ihnen 11, 730 ff. ; dazu 16, 389 ff. 
zur Theologie und Schrifterklärung 
derselben 12, 132 ff. ; dazu 16, 389 ff. 
Uber s. Inschriften 14, 622 ff. 632 ff. 
Deutungen des Namens S. 16, 408. 
412 f. Neuere Mittheilungen über 
die SS. 16, 714 ff. Notizen zum 
Keg. Bd. XI XX. 


Briefwechsel der SS. 17, 375 f. die 
hebräischo Grammatik bei dun SS. 
17, 718 ff. alte Handschriften des 
s. Pentateuch 18 , 582 ff. neuere 
Mittheiluugen über die SS. 18, 590 ff. 
813 ff. 19, 601 ff 20, 143 ff; dazu 
20, 447. die gesetzlichen Differen- 
zen zwischen SS. und Juden 20, 
527 ff. 

Samarkand, Münzstätte 11, 146. 

17, 368 f. 18, 611. 

Sambai, Theil Tibet’s 11, 709. 
samgüni , Prophet (eigentlich Name 
des Buddha ^äkiamüni), seine Re- 
ligion ist die des chinesischen Kaisers 
15, 796. 799. 

Samil’s Gesuch zum Antritt seiner 
Pilgerfahrt 17, 386 ff. 

8 a m i r , himjarischer Personenname 

19, 201. 207. 

S im i r r K von Noah gegründet 18, 427. 
&ams al-din (persischer Dichter), 
dessen Name und Person 15, 389 f. 
San' 1, die dortigen Stämme 17, 214. 
San ah, das arabische Wort, fehlt 
nicht selten nuf Münzen 12, 252. 
Sanherib, Zeit seines jüdischen 
Feldzuges nach assyrischer Quelle 

20, 177. 

Sanhüri, Muhammad ibn Ahmad al-, 
sein arabisches Keisewerk 18, 523 ff. 
Sanskrit. S.-Professur in Edinburg 
gegründet 16, 775 f. Stand der 
S.-Studien in Indien 18, 343 ff. die 
sechszeiligen Strophen in S.-Gedich- 

ten 19, 594 ff. 

ääpür ben Ask, seine Herrschaft 15, 
665- s. Schapur. 

Saramä’s Botschaft 13, 493 ff. Nach- 
trag dazu 14, 583. 

Sa'r&ni (Särftwi?) und sein Werk 
über die mubammadanisebe Glau- 
benslehre 20, 1 tf. 

Sarasir, Ortschaft bei Hebron 11, 

55 f. 

Sardinien, eine viersprachige In- 
schrift daselbst 18, 53 ff. ( dazu 
4 
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Snrtja — Schreib- M ntfrial 


Bemerkungen 18, 597 ff. die drei- 
sprachige s. Inschrift 19, 294 ff. 
Sarga, Bezeichnung der Vcrszahl 

von ihnen 17, 773. 

Sar&ah, alte Festung bei Nisibis 18, 
436. 

Sarhas, Stadt in Chorasan 18, 475. 
Sarf, hitnjarischer Personen-, auch 
Dichternamc 19, 232. 

S a r m i n (in Syrien) soll an der Stelle 
des alten Sodom liegen 18, 454. 
Sarsar, Wallfahrtsort bei Bagdad 

18, 407. 

S a rva daryana sangraha, Compendium 
indiseher philos. Systeme, 1. Artikel 

14, 517 ff. 

8 Hs An, banu, sind Oocten 20, 493. 
Sasa ni d en-Miinzen 12, 4 ff. 19, 
477 ff. Gewicht der s. Münzen 12, 
44 ff. zu ihrer Literatur 19, 374 f. 
Satfah, Name von Fahnen bei den 

Osttürken 11, 549. 

Sa' fld bin 'Abd al- Aziz, Oberhaupt 
der Wahhabiten 11, 427 ff. 
Säulen- Piaster, ihr arabischer Name 
17, 391. 

Sax, Briefliches über Bosnisch-Tür- 
kisches 16, 757 f. 17, 380 f. vier 
türkische Minnelieder 19, 633 ff. 
Schachspieler, arabische 13,597. 
Schaltmonat bei den alten Arabern 

13, 145. 158. 

Schahnazarean, Herausgeber ar- 
menischer Schriften 15, 397. 
Schapur (s. auch Sapnr). S. I. 

MUnzherr 12 , 5 ff. 19, 416 ff. S. 
II. Münzbcrr 12, 8 f. 19 , 428 f. 
8. III. Münzherr 12, 10. 19, 431. 
S. als Name eines Privatmannes 18, 
4 ff. 

Sch ei dungs brücke über die Hülle 
gespannt 20, 47. 

Scheuchzer, über die Xe it des 
zweiten Einfalls der Hyksos in Ae- 
gypten 14, 640 ff. zur Geschichte 
von Assur und Babel 16, 482 ff. 
Schicksal ist den Menschen in die 


Näthc des Schädels eingeschrieben 
16, 516. 

Schiff, der Ausdruck bildlich ge- 
braucht 16, 216. 

Schifffahrt auf dem rothen Meere 
12 , 420 ff. altindischo S.-Gcsetze 

16, 430 ff. 

Schild, sein Erfinder 17, 27. 

Sch im per, Briefliches über abyssi- 
nische Landesverhältnisse 12, 439 f. 
Schlagintweit, E. , Buddhism in 
Tibet, an ge zeigt 18, 346 ff. 
Schlange hieroglypliische Bedeutung 

17, 559 . 

Schlecht» - Wssehrd, v., Fahnen 
und Rossschweife bei den Muham- 
medanern II , 547 ff. Nachträg- 
liche Berichtigungen (zu Nöldeke 

13, 176 ff.) 15, 811 f. (zu Behr- 
naucr 15, 272 ff.) 16, 271 f. das 
Buch vom Fechter von Firdewsi 17, 
1 ff. Uebersetzung von Subhi Bcy’s 
numismatischer Abhandlung 17, 39 ff. 
über den neugestifteten türkischen 
Gei ehrten -Verein 17, 682 ff. der 
letzte persisch -russische Krieg (1826 

—1828) 20, 288 ff. Briefliches 
über liosenzweigs Nachlass 20, 
438 ff. Bericht über die in Con- 

stantinopel erschienenen neuesten ori- 
entalischen Drucke 20, 448 ff. 
Schleiden, die Landenge von Sues, 

angezeigt 13, 523 ff. 

Schlottmann, über die Bedeutung 
der türkischen Verbalformeu 11, 1 ff.; 
dazu 11 , 557. Briefliches über 
einige Verso Feizi’s 11, 556 f. 
Schn ec -Handel in Damaskus 11, 485. 
Schon Schreiber, arabische 13,574. 
Scbüpfung, die gute und büsc im 

Parsismus 19, 81 f. 

Schott, chinesische Sprachlehre an- 
gezeigt 11, 578 f. chlncs. Verskunst 
angez. 12, 192. 

Schräder, de linguae AethiopicAe 
indole augezeigt 15, 145 f. 
Schreib -Material derTatarcn 13, 67 1 f. 
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8 c h r i ft , die Älteste ist 8trichelschrift 

11, 80 ff. S. in Chaldäa erfanden 

12, 209 f. jspancsische S. ist Syl- 
benschrift 12, 453. zur Geschichte 
der arabischen 8. 18, 288 ff. 

Scbroeter, Gregorii Har-Hebraei 
scholla in Psalm. VIII. XL. XLl. L 
angez. 12, 191 f. 

Schrumpf, über die Sessnto-Sprache 
in Süd-Afrika 16, 448 ff. 
Schobert, Angaben von ihm Uber 
Hebron berichtigt 12, 502. 
Schwalbe, Bild eines Mädchens 11, 
517. 

Schweden, Uber arabische Münz- 
fande das. in den Jahren 1855 n. 
1856. 11, 542 ff. Zeitalter der dort 
gefundenen arabischen Münzen 19, 
626. 

Schwefel-Gruben in Nordafrika 18, 

550. 

Seb (Ägyptischer Gott), sein Titel re- 
pa (Kempban) 17, 557 f. 

Seele und Vernunft, ihre Ausdrücke 
im Persischen 12, 94. 

Sefarabäd (SefiabÄd), Lustschloss 
des Sch&h Abbis I. 16, 672 ff. 
Seide. 8. -Fabrikation in 8yrien 18, 
448. 

Seife, ihre Fabrikation in Palästina 

14, 639. 

Sekel, der biblische, sein Werth 20, 
571 f. 

Sekten, religiöse , nach dem Fihrist 

13, 642. 

Selef, der Joktanide (1. Mos. 10, 26) 

11, 163 f. 

Selguken. s. Verse 20, 574 ff. 
Sel&uks&h, Abriss seines Lebens 

12, 87 f. 

SelmÄn, ChÄn, Statthalter zu Rest 

15, 462. S. , persischer Dichter 
15, 753 ff. 

Seltenheiten, Buch der SS. von AbQ 
Zaid 12, 57 ff. 

Sem (der Patriarch), Traditionen über 
ihn bei Ibn Walisijjah 15, 40. 


Sem bat, armenischer Chronist 15, 
402 f. 

Semitisches. Verwandtschaft des s. 
und indoeuropäischen Sprachstammes 
11, 396 ff 

Senbad, der Magier, sein Aufstand 
und Ende 12, 54 ff. 

Sen £ar -gleich, Titel 17, 370. 

Sephuris, erdichteter ägyptischer 
König 15, 76 ff. 

Serapeum in Memphis, eine Vase 
mit aramäischer Inschrift von dort 
11, 65 ff. 

Serapis, Osiris-Apis genannt 11, 69. 

Sesostris, der erste nach Osiris 
genannt 17, 558. 

Sessuto - Sprache , ihre Physiognomie 
16, 448 ff 

8e th (der Patriarch), Traditionen Uber 
ihn bei Ibn Wahsijjah 15, 35 f. 
Stifter der Säbier 18, 426. 

Sethosis I., Vertreiber der Hyksos 
14, 643. seine Regierungsdauer 17, 
553. 

Sibtah, mntlimasslich alte Ortschaft 
bei Hebron 12, 478. 

Sichern, der Name 14, 639. sama- 
ritnnisebe Angaben über 8. 20 
153 ff. 

8 i d d i k , Bedeutung des Wortes 14, 294. 

8 i d e V a. s. Dialekt des Formosa- 

nischen 13, 60. 

Sidon. über den Anfang der s. In- 
schrift 11, 328. 

Siebenschläfer, ihr Zeitalter 15, 
668. ihr Hund Kitmir, Bewacher 
der Briefe 20, 372. 

Siegel, deren Bedeutung im Orient 
18 , 2. 8. der Propheten ist Mu- 
hammad 20 , 35. 40. neuentdeckte 
knfische Blei-SS. 20 , 336 ff. SS. 
in Rullonform auch im Orient üb 

lieh 20, 373. 

Siegelring, Zeichon der Würde 
des Grossveziers 13, 244. 

Siegelsteine, Uber althebräisch 
11, 318 ff; dazu Berichtigung 12, 

4« 
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160. ein aramäisch -persischer 18, 
299 f. 

Siffin, Schlacht vom J. 37 d. H. 

daselbst 18, 446. 

S i 1 a ' 1 y , Kurdenstamm 12, 595. 
Silber-Geschirr den Tataren verbo- 
ten 13, 663. .S. -Bergbau in China 

15, 788. 

Siloah, Lage der Quelle 18, 462. 
Simon, der Makkabäer, Münzherr 11, 
155. 

Simon Petrus (der Apostel), sein 
Name auf einem arabischen Blei- 
siegel 20, 369. 

Simon bar-Kokab, Münzherr 11, 156. 
S i m o n e t , descripcion dcl reino de 
Granada, . . . sequido del tezto iuedito 
de Mohammed cbn Aljathib ange- 
zeigt 16, 580 ff. 

S i m s o n , der Name 15, 806. 

Sin, himjarische Mondgottheit 19, 

242 ff. 20, 286 f. 

S i n a i - Halbinsel , die nabatäischen 
Inschriften von dort 14, 363 ff. 594. 
Anlässe der s. Inschriften 14, 389 ff. 
Urheber der s. Inschriften 16, 
341 f. 

Sindh, seine Bevölkerung 15, 691 f. 

Chroniken von S. 17, 245 f. 
Sindhi, sein Verhältniss zu den 
neueren Dialekten sanskritischen 

Ursprungs 15, 690 ff. 16, 127 ff. 
eine S. - Sprachprobe 17 , 245 ff. 
Transscription d. S. - Alphabets 17, 
531 f. 

Sin gär. Münzstätte 12, 251. 258 f. 
261. Name und Lage von S. 18, 
434. 

S i n i z am persischen Meerbusen, früher 
wohlgebaute Stadt 18, 422. 

Sir ach, das Buch, warum es zu den 
Apokryphen gehört 12, 536 ff. 
Siräf (am persischen Meerbusen), sein 

Name 18, 420 f. 

A i r a z , Dorf, richtiger Air 18, 475. 
8i regin, ihr Erbauer 15, 668. 
Airäz (Paris), Münzstätte 18, 612 f. 


Sisak, sein Zug gegen Juda 15, 
233 ff. 

Sitte, iranische 20, 94 ff. 

Sklaven, türkische , in Persien am 
meisten gesucht 12 , 83. Denk- 
münze auf Abschaffung des Ver- 
kaufs von SS. 12, 329 f. S.-Wesen 
in der Türkei 14, 242 ff. habessi- 
nisebe SS. gerühmt 16, 702. 
Skythen. Nabopolassar , 8. - König 

15, 534 ff. SS. sind iranischen Ur- 
sprungs 19, 14. 

Slane, Baron de, Briefliches aus Paris 

11, 556 f. Berichtigung seines Ur- 
theils Uber Ahmad Bäbä 11, 561 f. 

Slonimski, Alexander von Hum- 
boldt, angezeigt 14, 321. 

Smith, revue ofaneedota Syriaca an- 

gezcigt 17, 760 f. 

Socho auf ägyptischem Denkmale ge- 
nannt 15, 238. 

Sohn, die Parabel vom verlorenen, 

berberisch 14, 552 ff. 

Somaweda’s Märchensnmtnluug, 
Buch 6, angezeigt 15, 160. 

Sonne. S.-Sehinn, Zeichen des Kö- 
nigthums 12, 99. S. im Parsismus 
19, 71. S. -Kultus in Jemen 19, 
261. 20, 283 ff. 

S » r a t h i , ein Sindhi - Gedicht , Text 
und Erklärung 17, 245 ff. 

Soret, Briefliches an Stickel Uber 
eine unerklärte arab. Münze, mit 
Zusatz von Stickel (dazu Nachtrag 

12, 343) 12, 174 f. lettre k M. 

Brockliaus sur quelques monnaies 
Huulagouides 16, 417 ff. seine 
Münzsammlungen 16, 775 ff. Brief- 
liches über eine Münze von Abu 
Said 17 , 382. Briefliches (zu 17, 
365) 17, 715 ff. lettre a M. Krebl 
sur quelques monnaies orientales 
curieuses on problematiques 19, 
544 ff. 

Spanien, s. Zustände im 14.Jahrh. 

16, 581. s. Münzen mit unerklär- 
ten Aufschriften 17, 336 ff. 
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Speise der Tataren von Kasan 13, 
668 f. 678. 685. S. - Gesetze bei 
Samaritanern und Juden 20, 545 ff. 

Sperber, ägyptisches Symbol des 
Westwinds 14, 17. 

Sphären, die Vorstellung von ihnen 

15, 592 ff. 597. 

Spiegel, das erste Kapitel des Bun- 
deheseb , 11, 98 ff. Bemerkungen 
über einige Stellen des Avesta 17, 48 ff, 

Sp rachgelehrte, arabische 13, 
572 ff. 

Sprenger, a catalogue of tho biblio- 
theca oricutalis Sprengeriana ange- 
zcigt 11, 569 ff. Berichtigung zu 
9, 868 f. Mubammed's Zusammen- 
kunft mit dem Einsiedler Bahirä 12, 
238 ft. über die Bedeutung des 
edomitischen Wortes allüf und des 
arabischen ilüf 12, 315 ff. Uber 
den Kalender der Araber vor Mu- 
hammad 13, 134 ff. über den Ur- 
sprung und die Bedeutung des Wor- 
tes Samüs 18, 690 ff. Ibn Ishäk 

ist kein redlicher Geschichtsschreiber 

14 , 288 ff. Briefliches 14, 293 f. 
die Mosaik bei den Arabern 15, 
409 ff. Briefliches über wissen- 
schaftliche Bestrebungen im Pan- 

dschäb 15, 412. Beitrag zur Stati- 
stik von Arabien 17, 214 ff. Uz 
und Esau 17, 373 ff. Geographisches 
(zu 17, 607) 18, 300 ff. ; dazu 18, 
630. Leben des Mohammad, Bd. 1 
angezcigt 19, 647 f. 

Stühe lin, Mittheilungen 1) die Zah- 
len im Buche Daniel 2) über die 
Wanderungen des Centralheiligthums 
der Hebräer vom Tode des Hohen- 
priesters Eli bis auf die Erbauung 
des Tempels zu Jerusalem 11, 140 ff. 
über die davidischen Psalmen , die 
die Ueberschriftcn in die Zeiten der 
Saulischen Verfolgungen setzen 16, 
257 ff. Lokalität der Kriege Da- 
vids 17, 569 ff. 

Stämme, die arabischen 17, 214 ff. 


Steiermark, st. Eisenfabrikate in 
deu Küstenländern des rothen Meeres 

12, 433. 

Stein, Herodotos erklärt, Buch 1. 2., 
augezeigt 11, 353 f. 

Steinkohlen in China 15, 786. 788. 

Stcinla, seine Münzsammlung für 
das königl. Münz-Cabinet in Dresden 
erworben 12, 250. 

Steinschneider, über die Targu- 
mim 12, 170 ff Jowish literaturo 
angezcigt 12 , 372 f. Bibliographi- 
sches Handbuch üb. d. theoret. u. 
prakt. Literatur für hebräische Sprach- 
kunde, angezeigt 14 , 297 ff. zur 
Bibliographie der hebräischen Sprach- 
kunde 15, 161 ff. Ihn Sähin und 
Ibn Sinn 17, 227 ff. über einen an- 
geblichen, „noubebräischen“Ausdruck 

(S. den Art. Richter) 17, 377. über 
die Mondstationen (Nazatra) und 
das Buch Arcandam 18, 118 ff. zur 
Geschichte der hebr. Synonymik (Be- 
merkungen zu 17 , 316) 18 , 600. 
öauberi’s ,, entdeckte Geheimnisse 11 
19 , 562 ff. ist Ihn Esra in Indien 
gewesen ? 20 , 427 ff. die Punkta- 
tion einer Bibelhandschrift im Vati- 
kan 20, 445. 

Steinthal, zur Sprachwissenschaft 
1) über die Verwandtschaft des se- 
mitischen und indoeuropäischen 
Sprachstammcs 11, ,396 ff. der Ur- 
sprung der Sprache, angezeigt 13, 
314 ff. 

Stellvertreter (Abdäl , Budala }, 

die siebzig 20, 38 f. 

Stenz ler, Beitrag zur Beantwortung 
von Prof. Flügel’s Fragen über in- 
dische Mediciuer (11, 148 ff.), 11, 
327. 

Stephan os Asolik, armenischer Ge- 
schichtschreiber 15, 398 ff. 

Stern. St.-Bildcr, ihre kurdischen 
Namen 12 , 596 f. semitischer Ur- 
sprung einiger St -Zeichen 16 , 569 ff 
ägyptische St.-Namen 17 > 358 ff 
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St. -Dienst in Flimjar 17, 795. im 
Parsismus 19, 77. 

Stern, M. E. , Kochbe Jizchak Heft 
24 angezeigt 13, 711 f. Heft 25 
angezeigt 14 , 584 fl. Heft 26 an- 
gezeigt 15, 813. 

Stickel über einige mubammedanisebe 
Münzen 11, 443 ff. ; dazu Nachträge 
von Krehl 12, 263 ff. eine neuent- 
deckte Art ältester kufischer Kupfer- 
münzen 11, 459 ff.; dazu Tornberg 

11 , 735 ff. und v. Erdmann 17, 
365 ff. üb. eine unerklärte arab. 
Münze 12, 174 f. (dazu Nachtrag 

12, 343). die orientalische Münz- 
sammlung des Obrist-Lieutcnant v. 
Gemming in Nürnberg 12 , 324 ff. 
St., das Etruskische als semitische 
Sprache erwiesen, angczcigt 18, 
289 ff. zur mohammedanischen Nu- 
mismatik 18 , 296 ff. 608 ff. Be- 
merkungen über MUnzzeichen 18, 
775 ff. neuentdeckte kfifische Blei- 
siegel und Verwandtes 20, 336 ff. 

Stier, geflügelter, auf Gemmen 12, 
567 f. 8t.-Kopf ist Eeichswappen 
Timur’s 17, 367. 

Stiftshütte, ihre Wanderungen in 
der Zeit zwischen Eli und Salomo 
11, 141 f. 

Stof fw Srter, ihre Construction im 
Arabischen 15, 383 ff. 

S t o 1 1 , tatarische Verstümmelung aus 
Ustäd, üstftd 18, 671. 

Strassen nach China 15, 786. 

Straussfeder, hieroglyphische Be- 
deutung 17, 560. 

Streitkolben, sein Erfinder 17, 24 ff. 

Strophen in Sanskrit - Gedichten, 
ihre verschiedenen Namen und For- 
men 19, 594 ff. 

Stunden, die zwölf des Tages uud 
der Nacht, hieroglyphisch darge- 
stellt 14, 21. 

Stutenmilch-Branntwein, sein Name 
bei den Kalmücken II, 712. 


Su'aib, Höhle des, Pilgerstation 18, 
529. 

äubait, schwarzer Borg in Syrien 

18, 453 f. 

S u b h i Bey , compte-rendu d'uue dd- 
couverte importante en fait de numis- 
matique musulmane 17, 39 ff. zur 
Geschichte der Arsaciden, angezeigt 

17, 785 ff. 

Südenliorst, v. , aus Bäki’s Diwan 

19, 497 ff. 

Suez, sein Verkehr 12,419 f. 430 ff. 

Pilgerstation 18, 527. 

Sftfi’s, ihre farbigen Jjichterscheinun- 
gen 16, 235 ff. Namen s. Ordeus- 
oberer 17, 305. 

S ft f i s m u s , doppelter 15, 585 f. einige 
Bemerkungen über ihn 16, 241 ff. 
s, Vorstellungen 20, 25 ff. 

Sulaib, bann, Beduinenstamm bei 
Damascus 11, 492. 

S u 1 a i m ä n , PüsA von Damaskus , an 
das Oberhaupt der Wahhabiten 11, 
438 ff. S. I., türk. Kaiser, volks- 
thümliche Geschichte desselben 12, 
220 ff. (zu S. 229 [nicht 225] u. 
237. Nachtrag 12, 333 ff.). S. 8äh 
ertrinkt 13, 189. sein Geburtsland 

18, 192. 

Sürä, Stadt am Euphrat, Ibn Wah - 
sijjah’s Angaben darüber 15, 23. 

S ft rin, Fluss bei al-Hajj 18, 489. 
Surinam, Judensprache das. 11, 
324. 

Surt, drei nordafrikanische Schlösser 
18, 550. 

S Ü s a , Inschriften von dort 16, 123 ff. 

Münzstätte 19, 401. 

Susiana, Name, in Keilschrift 16, 
21. susisch ist die Sprache der 
Keilinschriften zweiter Gattung zu 
neunen 16, 22. Susisches 16, 41 ff. 
Susrud, indischer Arzt 11, 15t 1 . 326. 
Svavän, das Wort, dessen Bedeutung 
und Form 18, 499 f. 

Syllabarium dcrKeilinschriften zwei- 
ter Gattung 16, 1 ff. 31. 36 ff. 
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Symeon (der Säulenheiligc,, Lobrede 

auf ihn 14, 682 ff.; dazu 15, 414 f. 

Synonymik, Gcscliichte der hebräi- 
schen 17, 316 ff. 18, 600. 
Syntipns, seine Fabeln 12, 149 ff. 
Syphax, Münzberr 18, 574 ff. 
Syrer, Syrien. Proben s. Poesie 

12, 117 ff. 13, 44 ff. 14, 679 ff. 15, 

6290. Nachträgliches dazu 20, 511 ff. 
Bemerkungen über alts. Schrift 12, 
209 ff. Burg der SS. in Jerusalem 
15, 210. s. Dichter 15, 634 f. s. 
Studien in den Jnhren 1857 und 
1858 in London 16, 260 ff. Vari- 
anten zu den s. Becognitionen des 
Clemens Rom. 16 , 548 ff. alts. 
Zahlzeichen 16 , 577 f. arabischer 
Reisebericht über S. 16, 659 ff. zur 
s. Metrik 17, 687 ff. 18, 751 ff. 

s. Poesien, enthaltend den Ehe-Ritus 
der Nestorianer 17, 730 ff. 
Syrisches 17, 725 ff. 20, 511 ff. 


T. 

T 4 , nabatäische Gottheit 17, 588 f. 

" 607. 616. 

Taazia-Fest iu Ostindien 17, 400. 

Tabak. T.-Pfeifon in Damask 11, 
483. 

Tabarak, Festung in (fibäl 18, 489. 

T a b a r i und seine Anhänger 1 3, 620. 
eise Stelle im 3. Bande seiner Anna- 
len berichtigt 14, 290 f. über eine 
Handschrift des (ächten) T. in Ox- 
ford 16, 759 ff. 

Tabariah, Münzstätte 11, 451. T. 
beschrieben 18, 459 f. 

Tabaristän, Cbalifenmünzen mit 
Pehlewi-Legenden von dort 12, 54 ff. 
sein älterer Umfang und Name 20, 
186. 

Tadmor als Name ralmyra’s festge- 
s teilt 12, 214. 


T a f e 1 j die göttliche , nach sufischer 

Lehre 20, 29 f. 

Tag. TT. stehen unter Obhut der 
Amschaspands 16, 12. 

T&g (Krone), Name des Chalifenpala- 
stes in Bagdad 18, 403. 

Tagammüt, bedeutender nordafrika- 
nischer Ort 18, 543. 

Tahmasp I. , S&h, und seine Söhne 
15, 459 ff. 

Tajjib, al-, Nurailih, Verfasser eiuer 
Reisebcschrcibung von Fes nach 

Mekka 18, 537 ff. 

Ta'izz, altes Schloss und Stadt io 
Jemen 19, 235 ff. 

Takrit am Tigris mit Klöstern 18, 
429. 

T a 1 m a i (hebräischer Name) und Pto- 
lemäus 16, 732. 

Talmud. Zur t. Lexikographie 12, 
142 ff. seine Entwickelung 14, 
323 ff. 

Ta ly sch, nordpersische Provinz, Al- 

terthümer daselbst 16, 530. 
Tamimiden sind Schenfs 13, 251. 

T a m m u z - Adonis 17, 397 ff. 
Tamuli. t. Bibliothek in Leipzig 
(vgl. 8, 720) 11, 369 ff. 

Tanßah, Prägstätte zweisprachiger 

Münzen 16, 774. Schreibart des 
Namens 19, 308. 

Tanuf, iiimjarischcs Prädikat der 

Sonne 19, 263 f. 

T it r g a 1 ä t , nordafrikanisches Thal mit 
gewaltigen Trümmern 18, 518. 
Targi, einheimischer Name der Tua- 
reg 12, 178. 

Targim, besondere Sprache eines 
mittelasiatischen Judenstammes 11, 
734. 

T a r g u m i m , ihre Ausgaben und Hand- 
schriften 12, 170 ff. Beiträge zu 
ihrer Revision 14, 269 ff. 
Tarquini, inscription de San-Manuo 
und dtude de la langue «Strusque an- 
gezeigt 13, 289 ff. 
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Tasc he n spie 1 er- Kunst, ein Werk 
darüber handschriftlich in Leiden 

20, 505 ff. 

T a s s y , Garcin de, mantic uttair von 
Farid uddiu' Attär, angezeigt 18, 878. 
Tataren. Uebersiclit der t. Gramma- 
tiken 13 , 501 f. die TT. Kasans 
13, 659 ff. T.-HAne in der Türkei 
stammen von Timur 18 , 723. ein 
chinesisch-t. Origiualbrief 19, 297 ff. 
T a 1 1 h a , Stadt in Sindh, ihre Rainen 

15, 696. 

Taube, Symbol Israels 11, 320. 
Taub’il, himjarischer Personenname 

19, 219. 

Tauhidi, Abft HajjAn 'AÜ bin Mu- 
hammad al- (Scheich und Sufi), seine 
Angaben über die „aufrichtigen Brü- 
der“ u. s. w. 13, 20. 

T a u r , himjarischer Personenname 19, 

199. 

Teiche in Hebron 12, 488. 490. 

T e 1 1 - H & m i d , Burg im Grenzlande 
von Missisah 11, 200. 

Tempel. T.-Platz in Jerusalem 14, 
616 ff. TT. fehlen dem Parsismus 

20, 79 f. 

Temperatur, syrisches Wort dafür 
17, 404. 

Templer-Orden, sein ursprüngliches 
Siegel gedeutet 16, 245 ff. 
Tcmudschin, der eigentliche Name 
Tschingis-Chans 18, 377. 

Tennen bei Ilebron 12, 478. in Pa- 
lästina 14, 617 ff. 

Terrasse n- Bau in Palästina 12, 
484. 496 f. 

Teryvus, keilschriftlich für Darius 

12, 270 f. 

Totraktys (siehe Vier), Ehrfurcht 
vor ihr 16, 404. 

T e z a , Briefliches aus Bologna 18, 
830 f. 

Thammfti nach Ihn Wahsijjah 15, 
52 f. 

Theben, Ausgrabungen daselbst 14, 
6 ff. eiu ncucutdecktesastronomisches 


Denkmal aus der th. Kekropolis 14, 
15 ff. 

Thenius Uber eine der wichtigsten 
Entdeckungen, welche in Jerusalem 
gemacht werden könnte 16, 495 ff. 

Thenkeiöschä, angeblicher baby- 
lonischer Schriftsteller 15, 79 ff. 

Theodocus, indischer Arzt, sein 
Zeitalter 11, 327. 

Thcodorus v. Abyssinien, seine Ge- 
schichte 12, 409 ff. 439 f. 

Theres ien-Thaler, ihr arabischer 

Name 17, 390. 18, 341. 

T h i e r e , ihre Entstehung nach den 
„lautern Brüdern“ 15, 603 ff. 

Thierkreis, s. Zodiakus, lieber den 
Thierkreis des Heter 17, 358 ff. 

Thomas, Mordtmann’s Erwiderung 
auf dessen Ausstellungen 19, 460 ff. 

Thor. TT. von Jerusalem 15, 229 ff. 
goldenes Th. in Jerusalem ist by- 
zantinischen Ursprungs 17, 748. 

Thron, göttlicher, nach sufischcr Lehre 

20, 28. 

f i b , al-, von Seth erbaut und voij 
Säbiern bewohnt 18, 426. 

Tiberias s. Tabaria. 

Tibet, Buddhismus daselbst 18, 346 ff. 
die t. heilige Literatur 18, 355 ff. 

Tibria beschrieben 18, 442. 

Ti cg er heisst Krokodil des Gebirgs 

11, 552. 

Tiglath-pileser, Name, erklärt 

16, 487. 

Tigre, über eine altäthiopische Karte 
von T. 17, 379 f. 

Tigris, sein keilschriftlicher Name 
13, 379. 16, 5. 8. 11. T. zwischen 
Bagdad und dem persischen Meer- 
busen 18 , 406 ff. T.-Delta, sein 
persischer Name 18, 418. der kleine 
T. 18, 424. 426. 

Tih, Wüste, Gärten des Kamels ge- 

nannt 18, 527. 

Tihämah, die dortigen Stämme 17, 
215 ff 
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Timiei in Mauretanien, Münzstätte 

16, 547. 

Timar, Aussprache des Namens 18, 
185. 15 , 356. seine Unternehmun- 
gen gegen Bäjezid 15, 356 ff. sein 
Zug nach China 15, 786. Schreib- 
weise des Namens T. auf Münzen 

17, 367. T. Stammvater der tür- 
kischen Tatarchäne 18, 723 f. 

Tirgata, Münzstätte 12, 210. 
Tiridates, MUnzherr 11, 702. 
Tobler, dritte Wanderung nach Pa- 
lästina, angezeigt 14, 321 f. seine 
Meinung über die Akra von Jerusa- 
lem 15, 201. 

Todesengel Munkarund Nakir, ihre 
Function 20, 22. 45. 

T o d t e s war den Persern unrein 20, 52. 
Tofcrul Bey, Münzherr 11,453. T. 

bin Atäbek, Münzherr 12, 254 f. 
Tonleiter, altindische, von 5 Tönen 

13, 482. 

Tornberg über die Ausgrabungen 
arabischen Oeldes in Schweden bin- 
nen der zwei Jahre 1855 u. 1856 
11, 542 ff. Versuch einer Erklä- 
rung der (11, 467 ff.) von Stickel 
besprochenen oriental. Kupfermünzen 
11, 735 ff. über die sogenannten 
„Werthbezeichnungen“ auf moham- 
medanischen Münzen 19, 626 ff. 
Transscription, hebräische, ara- 
bischer Texte 14, 486. T. des ara- 
bischen Alphabets 17, 441 ff. T. 
des persischen Alphabets 17, 479 ff. 
des türkischen 17, 500 ff. des Hin- 
düstäni-Alphabets 17, 515 ff. des 
Puschtu 17, 530 f. des Sindbi 17, 
531 f. des malaiischen 17, 533 ff. 
des Devanägari 17, 541 ff. T. tür- 
kischer Texte 18, 509 ff. 
Traumdeutung, zu ihrer Literatur 

17, 227 ff. 

Trias, buddhistische 14, 31. 46. 58. 
Tripolis (afrikanisches), beschrieben, 
dreifache Aussprache des Namens 

18, 547 f. 


Trum pp, das Sindbi im Vergleich 
zum Präkrit und den andern neuern 
Dialekten sanskritischen Ursprungs 

15, 690 ff. 16 , 127 ff einige Ile- 
merkungen über den Süfismus 16, 

241 ff. eine Sindhi-Sprachprobe 17, 
245 ff. über die Sprache der soge- 
nannten Käfir’s im indischen Kau- 
kasus (Hindü Küscli) 20 , 377 ff. j 
dazu 20, 613. 

Tschandalen 13, 120 ff. 
Tscbingis (-Chan), sein eigentlicher 
Name 18, 377. 

Tuftreg Az£ör, Berberstamm 12, 177. 
Tubha'karib, hing arischer Personen- 
name 19, 199. 209. 

Tübingen, arabische Handschriften 
daselbst 19, 625. 

Tuburbo in Mauretanien, Münzstätte 

16, 547. 

T u f f a h , Wädi-, bei Hebron 12, 481 ff. 
T ft g , Name des türkischen Rossschweifs 
11, 549. 

Tugrat Hämid, Pilgorstation 18, 
527. 

Tulunid e nm ünz e 12, 326. 

Tu ml, Admiral u. Statthalter, Münz- 
herr 11, 736. 

Turandot, der Name 19, 458. 
Turiregina (Spanien), Münzstätte 

17, 345 f. Lage 17, 349. 
Türkei, Türken, (s. auch Osma- 

nen) Uber die Bedeutungen der t. 
Verbalformen 11, 1 ff. TT. Dach 
damasceniscbcm Urtbeil 11, 618. t 
Leibwachen im Orient 12, 83. äl- 
tere t Aemter 12 , 225 ff. zur t. 
Geschichte 13, 176 ff. 15, 333 ff. 
811 f. t. Kriege seit d. J. 1774 
13 , 518 ff. Sklavenwesen das. 14, 

242 ff. t. officielle Vokalbezeich- 
nung 16 , 607. t. Badeinschrift in 
Ofen 17, 362 f. Türkisches Id grie- 
chischer und armenischer Schrift ge- 
schrieben 17, 453. Transscription des 
t. Alphabets 17, 500 ff. 18, 509 ff. 
t. Staatswesen 18, 702 ff. der Aus- 
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druck „grobes Türkisch“ 19, 299. 
t. Sprachgrenze nach Osten 19, 
299 f. vier t. Uinnelieder 19, 
633 ff. 

Türkisches 12, 222. 19, 299 ff. 
620 ff. 

Turkmanen in Syrien sind türkischer 
Abkunft 13, 189. Altcrthümer im 
persischen T. -Lande 16, 526. 

T urkmantschai, die dort geschlos- 
senen persisch - rassischen Handels- 
und Friedens-Verträge 20, 314 ff. 
Tusche (chinesische) heisst chinesi- 
sches Oel 13, 565. 

TA zagt, nordafrikanischer Ort mit 
inehrern Namen 18, 548. 

TAzar, eine Hauptstadt des nordafri- 
kanischen Qebiets al-Oarid 18, 546. 
Tyropöon in Jerusalem 14, 610. 
Tyr us, Münzstätte 16, 777. 

V. 

U, Auslaut nabatäischer Nomina 14, 381. 
'Ubaid allah bin Zijjäd auf Peble- 
wimünzen 12, 51. 

D bie, s. Käs Obie. 

Uhud, Berg mit Märtyrergräbera 18, 
562. 

'Ul amä’, ihr ehemaliger Bildungsgang 

in der Türkei 15, 288 ff. 353. 
‘Uljän al-Dabibi an Jüsuf Pasa von 
Damascus 11, 436 f. 

Um ajj ade n- Münzen 12, 324. spa- 
nische desgi. 12, 325. 

Umajjah bin 'Abd allah auf Peh- 
levrilegenden 12, 53. 

' Umän, Münzstätte 11, 446. 

'Umar (Chalif), seine Persönlichkeit 
13, 239. als Münzherr 17, 40 f. 

U n g a r n von den Türken angegriffen 

15, 346 ff. 

Unreinheit nach altpersischem Be- 
griff 20 , 62. U. bei Samaritanern 
und Juden 20, 565 ff. 


Unsterblichkeit von den Persern 
geglaubt 20, 57 ff. U.-Lehre der 
alten Chinesen 20, 471 ff. 
Upanishad, alphabetisches Vcrzeicli- 
niss derselben 19, 137 ff. 

Urban VII., Papst, schreibt an König 
‘Abbfts 15, 477 f. 

U r 1 i c h t, ersterschaffenes, ist der Geist 
Muhammed's 16, 237. 

Urmia, Stadt des Zarädust 18, 492. 
Ur Amiah -See, sein richtiger, alter 
Name ist Urmia 12, 59 t. enthält 
keine lebenden Wesen 18, 469. 
Urut keilschriftlich für Ormuzd 12, 
273. 277. 

Usaid, himjarischor Personenname 

19, 200. 

U t , persische Provinz 18, 28. 

U z und Ksau 17, 373 ff. 

V. 

Vaballathus, Sohn der Zenobia 18, 
747 ff. 

V & i , leerer Kaum zwischen dem an- 
fangslosen Licht und der anfangs- 
losen Dunkelheit 11, 102. 

VA1 (syrischer König), Münzberr 12, 

210 . 

Valentiner, Beitrag zur Topographie 
des Stammes Benjamin 12, 161 ff- 

VAmbdry, ein chinesisch-tatarischer 
Originalbrief übersetzt und mit An- 
merkungen begleitet 19, 297 ff. 
Van, Keil-Inschrift von dort 16, 120. 
Van Dyck, sprachliche Bemerkungen 
(zu 16 , 747. 18 , 334. 618-620) 
19, 310 ff. 

Veda, s. Weda. 

Velde, van der, Map of the holy 
land angezcigt 13 , 287 f. 2. Auf- 
lage angezcigt 20, 621 ff- PI*» of 
the town and environs of Jerusalem 

angezeigt 13, 716 ff. 

VdndidAd, zur Erklärung seines 
ersten Kapitels 11, 526 ff. 
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Venus, der Planet, gilt als Lautcn- 
schlägcrin des Himmels 12, 99. 

V erbalformen. Bedeutungen der 
türkischen 11, 1 ff. 
Verbindlichkeit, Bedeutung des 
kaufmännischen Ausdrucks „ohne V.“ 

18, 302. 

Verlobte Mädchen in Indien dürfen 
nach dem Tode ihres Verlobten nicht 
heirathen 19, 646. 

V e r m i n a (mauritanischer König), 
Münzherr 18, 577. 

V e r s c h n e i d u n g jetzt gewerbsmässig 
durch koptische Mönche geübt 14, 
250. 

Versmaassc im Sindhi 17, 255 f. 
Vesci (Spanien), Münzstätte 17, 346. 

Lage 17, 349 f. 

Vezir s. Wazir. 

Viehzucht der Perser 20, 51. 
Vier, die Zahl, ist symbolisch 13, 7. 
ihre philosophische Bedeutung 18, 
693 f. 

Vignette, Ursprung des Namens 17, 
674. 

Vilmar, carmen de vocibus tergc- 
minis arabicis etc. angezeigt 11, 335. 
Notizen zum Briefwechsel der Sama- 
ritaner 17, 375 f. 

Viper hat nach wachsende Augen 17, 38. 
Vogel, zwei Briefe aus Afrika über 
seine Ermordung 18, 323 ff.; dazu 

19, 308. 

Voguö, de, Bemerkungen zu den von 
ihm berausgegebenen nabatäischen 
und hebräischen Inschriften 19, 637 ff 
Vokale, die arabischen , ihre Aus- 
sprache 12, 667 ff. altpersischc VV. 
16, 6 f. türkische oftleielle V.-Bc- 
zeichnung 16, 607. das babylonisch- 
hebräische V.- und Accentsystem 18, 
314 ff. himjarischo Vokalschreibung 

20, 210 . 

Volkmar, Beiträge zur Erklärung 
des (äthiopischen) Buchs Henoch 14, 
87 ff. ; dazu Berichtigung 14, 296. 
Volkslieder, neuarabisebe 11, 668 ff. 


Völkerkönige, Name der Alkänier 

15, 664. 

V u 1 1 e r s , lexicon Persico - Latinum 
partis VI fase. 4 angezeigt 18, 660 f. 


w. 

Wachi, Name des Sindhi, 15, 692. 
Wachteln in der arabischen 'Wüste 

18, 466. 

Wad adi 1, bimjarischer Personenname 

19, 206. 

Wädi sajjidi Hälid an der nordafri- 
kanischen SteinwQste 18, 544- 
Wage im islamischen Jenseits 20, 47. 
Wahb, himjariseber Personenname 

19, 220. 

Wahbil, himjarischer Personennamo 

19, 270. 

Wahhabiten, Briefwechsel zwischen 
ihren Anführern und dem Pasa von 
Damascus 11, 427 fl. 

W & h 1 d i , al-, als Co mmentator charak- 
terisirt 18, 307. 

W a h r a m , armenischer Historiker 15, 
403. 

Wallfahrtsstätten um Damaskus 
und im Libanon 16, 653 ff 
Wallin, Uber die Laute des Arabi- 
schen und ihre Bezeichnung (s. 9, 
1 fl.) 12 , 599 ff. Bemerkungen 
über die Spracho der Beduinen (vgl. 

4, 170 ff.) 12, 666 ff. 

W&masthän, einheimischer Namo 
des indischen Kaukasus 20, 392 f. 
Wanderstämme Persiens 11, 689 ff. 

WW. Arabiens 17, 222. 

Wappe n zoi eben, mohammedani- 
sche 12, 302. 

Wir, die steinigen Distrikte des Legä 
11, 495. 

Warakah, Freund Muhammeds 12, 
701. 

Warka, himjarische Inschrift von dort 

19, 291. 
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W am kön i g , Antrag und Kitte an die 
deutsche morgen!. Gesellschaft 11, 

138 f. 

WarrAdah, al- , ägyptisch -palästi- 
nische Karawanenstation 18, 466. 
W asbAn, himjarischer Personenname 

19, 261. 

W äsche r. Fabeln der WW. 12 . 1.61. 
WAsil ihn 'AtA, Begründer der Mu- 
tazilah 15, 584. 

Wnsit, Münzstätte 12 , 694. seine 
Lage und Gründung 18, 408. 
WAsit (in Arabien), Pilgerstation 18, 
532. 

Wasser. W. -Handel in Damaskus 
11 , 513. W.-Kultus im Parsismus 

19, 75. W -Behälter im Paradiese 

20 , 47. 

Wassermelone als Speise 11, 519 f. 
523. 

W a t r , himjarischer Pcrsoncuname 19, 
209. 

Wazar, nordnfrikanische Salz wüste 

18, 546. 

W a z i r. über das Vezirat 13, 239 ff. 
Weber, chronologische Notiz 12, 186 ff. 
das Dhammapadam, die älteste bud- 
dhistische Sittenlehre, übersetzt 14, 
29 ff. zur Erklärung der Mälavikä 

14, 261 fl. Neues von Calcutta 14, 
564 ff. Wedischo Angaben über 
Zeitcintbeilungen und höbe Zahlen 

15, 132 ff. 

Weda, älteste Todtenbcstattung bei’m 
W.-Volk 11, 531. w. Angaben über 
Zciteintheilung und hohe Zahlen 15, 
132 ff. Briefliches über eine Devm- 
nagAri-lnschrift auf der Insel Cari- 

mon 17. 383 f. über die w. Accente 
17, 799 ff. über Menschenopfer bei 
den Indem in der wedischcn Zeit 18, 
262 ff. Zusätze zu Friederich über 
Inschriften auf einem indischen (lot- 
tesbild in Berlin 18, 506 ff. 

Weg im siifischon Sinne 20. 41. 
Weihe, priesterlichc, bei den Persern 

20 , 73. 


Weit». W. -Gärten bei Hebron 11, 
55 f. W.-Traubon, ausserordentlich 
grosse in Damask 11, 479. W.-ßau 
bei Hebron 12. 481 f. 491. 502. 
zuerst von BAjezid getrunken 15, 
350. W. and Liebe, sufitisehe Bil- 
der 16, 243. 

Weiss, Kostümkunde, Lieferung 1.2 
angezcigt 11, 353. 

Weissonbom, über eine Entdeckung 
in dem Wiistenlandc Syriens (Nach- 
trag ZU 12, 342) 12, 389 f. 

Welt, Vorstellung von ihr bei den 
Chinesen 15 , 802. intelligihle und 
sensible W. im Parsismus 20 , 66 f. 

Wenig, schola Syriaca angezcigt 20 , 
204. 

Werner, sprachliche Notizen zu 18, 
309, 655. 

W cstergaard, über den ältesten 
Zeitraum der indischen Geschichte 
und über Bnddba's Todesjahr, angc- 

zeigt 18, 372 ff. 

Wetzstein, der Markt von Damas- 
kus 11, 475 ff. Reisebericht über 
Ilauran u. s w., angezcigt 15, 159 f. 
Briefliches über Thcrcsienthalcr 17, 
390 f. 18, 341. 

W e x , über den Anfang der sidoniseben 
Inschrift 11, 328. 

Wickerhauser über das Wort Pa- 
zend 17, 708 ff. zur Transscription 
türkischer Texte 18 , 509 ff. über 
die Wurzel von (dem türkischen) 
„sisli“ 19 , 620 ff. seldschukische 
Verse 20 . 574 ff. 

Widder, ägyptisches Symbol des 
Nord- und Südwinds 14, 17. 

Wien, ägyptische Sammlungen daselbst 
14, 1 ff. äthiopische Handschrifteu 
daseihst 16, 553 ff. 

Wiener, Uber den aus der mittelal- 
terlichen halachischet» Literatur für 
die Geschichte zu erwartenden Ge- 
winn 19, 507 ff. 

Williams, original papers illustrat- 
ing ihe bistnry of the application 
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of the romsn alphabet to tbe lan- 
guages of India und Bägh- o-Bahär 
angezeigt 14, 758 f. 

Wilson, dictionary Sanscrit et Eng- 
lish, vol. I. part. IV. angezeigt 14, 
754 ff. 

Wind, hieroglyphiscbe Bezeichnung 

der WW. 14, 17 ff. 
Wissenschaften, ihre Eintheilung 
nach den „aufrichtigen Brüdern“ 18, 

692. 

Wittwen und Verlobte in Indien 
dürfen sich nicht wieder verheirathen 

19, 646. 

Wohnung, ewige , ägyptische Be- 
zeichnung des Grabes 17, 554. 
Wolff, ein Gedicht Näbigah’s 13, 
701 ff. an junge Arabisten 18, 631. 
19, 625. 

W right, W., Bemerkung zu Enger’s 
Ausgabe von al-Mäwardi’s constitu- 
tiones politicae 11, 316 f. hierzu 
Erwiderung von Enger 11 , 563 ff. 
Bericht Uber seine Studien 13, 505. 
Briefliches 16 , 276. Note on de 
Lagarde’s edition of the Syriac Text 
of S. Clementis Romani Recognitio- 
nes 16 , 548 ff. ; dazu 20, 446. 
AnecdotaSyriaca angezeigt 17, 752 ff. 
Briefliches über den Brief Muhammeds 
(17, 385 f.) 18, 341. Uber syrische 
Druckunternehmungen 19, 357 f. 
contributions to the apocryphal lite- 
rature of the new testament, ange- 
zeigt 20, 460 ff. 

Wunder tha ten , ihre Arten 20,42. 
Wüste, grosse nordafrikanische Stein- 
W. 18, 544. 

Wüstcnfeld, eigenthümliche Berech- 
nung eines arabischen Chronosti- 
chon 12, 190. Jäcüt’s Reisen aus 
seinem geographischen Wörterbucbe 
beschrieben 18, 397 ff 
Wuttke, Entstehung und Beschaffen- 
heit des fönikisch- hebräischen Al- 
phabets 11, 75 ff. 


Wylie, Briefliches über Mandschu- 
sprmche 19, 303. 

X. 

Xerxes, Name, in Keilschrift zweiter 
Gattung 16, 8. X. -Inschriften 16, 
118 ff. 

z. 

Zäh ist Name verschiedener Flüsse 
18, 408. Mündungen des untern und 
obern Z. 18 , 430 f. Z.-Land in 
Nordafrika 18, 544 f. 

Za bei us, nabatäischer König, Münx- 
herr 14, 374. 

Z a b i d , Stadt, ihre Geschichte 14, 527. 

Za' farän, Dair al-, vom Krokusbau 
benannt 18, 436. 

Z a h a r a , nordafrikanische Gegend 18, 
543. 

Zahl, heilige, ist 108 bei den Kal- 
mücken 11, 710. Z. -Zeichen, pal- 
myrenische 12, 217 f. formosaniscbe 
Z.- Wörter 13, 84. phönicische Z.- 
Zeichen 14, 657. wedische Angaben 
Uber hohe ZZ. 15, 132 ff. Z. im 
Systeme des Pythaguras 15, 587 ff. 
syrische Z. - Zeichen 16 , 264. Z.- 
Wörter in der Sessuto-Spracho 16, 
463 ff. ältere syrische Z.- Zeichen 16, 
577 ff. Z.-W6rter der Dusik-Kurden 
16 , 627. einige räthselhafte Z.- 
Wörter 18 , 292 f. 381. Z. und 

Maass nach den „lautern Brüdern“ 
18, 691 ff. Z.- Wörter der Käfir- 
sprache im indischen Kaukasus 20, 
430 ff 

Zabr al-himür, Bergpass, Pilger- 
station 18, 529. 

Zakuto, seine Anführungen aus Ze- 
mach’s Aruch 12, 144. 
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Zarulik — - Zwergpalme 


Z an d i k , Bedeutung den Wortes 11, 528. 
Zartdust kannte alle Schutzmittel 
gegen das Feuer 20,499(s.Zoroastcr). 
Zaruam, angeblich Pcrsonification 

de* Schicksals im Parsismus 19, 89, 
Zarzir, W'ftdi, bei Hebron 11, 54. 
Name Z. 11, 62. 

Zattäua, Berberstamm 12, 177. 
Zauberei, ihre Literatur 13, 639 f. 
ihr Wesen 20, 34. 

Zebi Hirsch, jüdisch-deutscher Ueber- 
setzer der Abhandlungen der „auf- 
richtigen Brüder“ u. s. w. 13, 3. 
Zeit. wedisebe Angaben Uber Z.- 
Theilung 15, 132 Cf. zur ägyptischen 
Z.-Hechnung 15, 251 ff. Z.-Rech- 
nung der Chinesen 15 , 790. Z.- 

Rechnung der Palmyrener ist die 
seleucidiscbe 18 , 70. Z.-Rechnung 
in Tibet 18, 369 f. zur assyrischen 
und ägyptischen Z.-Rcchnung20,178. 
Zelte der Kurden, ihre Einrichtung 

12, 591. 

Zemach b. Paltoi Gaon, sein talmu- 
disches Lexikon 12, 144. 
Zendavesta, Unzuverlässigkeit sei- 
ner Peblevri-Ueberactzung 19, 578 ff. 
Zenker, das chinesische Reich nach 
dem türkischen Hatiiname 15, 785 ff. 
Bibliotheca orientalis n angezeigt 16, 
300 ff. neueste Hindustani-Literatur 

19, 599 ff. 

Zenobia, Schreibart des Wortes im 
Talmud 18, 70. 

Zeren£, Münzstätte 12 , 694. 18, 
610. 19, 402. 

Ziffern, arabische, Alter ihres Ge- 
brauchs 20, 374 f. 


Zigeuner in Damask 11, 482. in 
Persien 11 , 689 ff. ZZ. mögen die 
indischen Bhangi's «eyn 15 , 695. 
ältere Annahme über sie 16, 413. 

Zijjäd bin Abft SufjAn auf Pehlewi- 
münzen 12 , 50. nennt tich auch 
„Sohn seines Vaters“ auf Münzen 
19, 465. 471. 

Z i n g e r 1 e , Proben syrischer Poesie 
aus Jakob von Sarug 12, 117 ff. 
13, 44 ff 14, 679 ff 15 , 629 ff. 
zur syrischen Metrik 17, 687 ff. sy- 
rische Poesien, enthaltend den Ehe- 
Ritus der Nestorianer 17 , 730 ff. 
zur syrischen Metrik 18, 751 ff. 
Notiz 20, 446. Nachträgliches zu 
den Proben syrischer Poesie aus Ja- 
kob von Sarug 20, 511 ff. 

Zion, seine Formation 14, 611 f. 
Name Z. 15, 2?4. 

Zobel de Zangronix, Briefliches Uber 
einige phüniciscbe Münzen 16, 547. 
spanische Münzen mit bisher uner- 
klärten Aufschriften 17, 336 ff. 

Zodiakus, griechisch-ägyptische Bil- 
der des Z. 14, 22. s. Thierkreis. 

Zoroaster, Stifter des Onnuzdglau- 
bens 19 , 21 ff. sein Zeitalter 19, 
304 (Vgl. Zaradust). 

Zuckerbau in Palästina 18, 459. 

Zulu, Briefliches Uber ihre Religion 
11, 328 f. Titel des Z ul u - Fürsten 

11, 329. 

Zunz, die hebräischen Handschriften 
in Italien, angez. 18, 835. 

Zuzon, Münzstätte 19, 403. 

Zwergpalme, ihr berberischer Name 

12, 186. 
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A. das arabische Reim-A (20, 611 f.) 
21, 276. 

Ab‘a!i, himjarischer Königstitel 29, 
614. 616. 

‘Ab bft s i den -Münzen in Schweden ge- 
funden 22, 286 ff. A. -Münzen in 
Wien 28 , 240 ff., in Pommern ge- 
funden 30, 276 f. 

Abbeloos et Lamy, Grcgorii Bar- 
hebraei chronicon eeclesiasticnm an- 
gezeigt 27, 161 ff. 28, 508. 

‘Abd al-malik, Münzherr 23, 179. 
‘Abd al -r ab m ft n , Sohn IJftlid’s, sein 
Feldzug durch Kleinasien 29, 86 f. 
Aberkuh, liulaguidische Münzstätte 

28, 140. 

Aberzi, Häuptling der Ansiedler von 
Bukharft 28, 450. 

Abjada‘ Jata*, himjarischer König 

29, 598. 

A b j ft n , Fundort himjarischer Inschrif- 
ten 24, 188. 

Abraham, sein Kampf mit Kedor- 
laomer 22, 61 ff. 

A b ü, das Wort, in Algier häufig durch 
Bftbft verdrängt 24, 621. 

Ab fl ‘Ali al-Fftrisi, ein unbekanntes 
Werk von ihm aufgefunden 23, 302 ff. 
647 ff. 

A bfi-l-'Ab bils Ahmed, Erklärung 
seltener Ausdrücke im Commentare 
Rafi'i’s, angezeigt 27, 204 ff. 
Abfl-l*alft’ Ma'arri, ein Freidenker des 
Islam 29, 304 ff. seine Nachbildung 
des Kor iin 29, 639 f. philosophische 
Gedichte von ihm 30, 40 ff. 

Abö ’l-k&sim Muhammad ibn Hftni', 
scbiitischer Dichter 24, 481 ff. 

Keg. Bd. XXI— XXX. 


Abö Muhammad al-Habit, Münzherr 
22, 704. 

Abö Nuwfts, über eine vollständige 
Ausgabe seiner Gedichte 21, 674 ff. 

Abfi Sa‘id, Hulaguide, Münzherr 28, 
141. 

Abö Sarftjft bin Mansflr, Münzherr 

22, 706. 23, 313. 

Abfl TAlib Azzajjftt, wahrer Ver- 
fasser der Schrift über nabatüische 
Landwirtschaft 29, 455. 

Abflnft, seine Krone als Kriegsbeute 
in London 22, 553. 

Abydos, der grosse Sesostris-Tezt von 
dort 29, 456 ff. 

Abyssinien s. Hahas, 

Accent im Aethiopischen 28, 515 ff. 

Achämenes, Name, keilscbriftlich 24, 
8. 26, 61. 

Achdam, arabische Paria’s 25, 197. 

Adam, jüdische Angaben über ihn 24, 
284 f. die talmudisch-midraschische 
Adamsage und die Yima- und Me- 
schiasage 25, 59 ff. 

Adari, Name der Stadt Harar bei den 
Somali's 23, 453. 

Aden, jüdische Grabsteine daselbst 
21, 156 ff. himjaritische Inschrift 
von dort 22. 339. 

Adrammelech, Name, in assyrischer 
Aussprache 26, 140. 

Afghanen, Name und Verwandt- 
schaflsverhältnisse 21. 11 ff. AA. 
in Mazanderftn 21, 243 

Afrika, zur neuesten Literatur A.’s 

23, 299 ff 

Afrikanisches 27. 463 ff. 

1 
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Agau-Sprache — Anaift* 


Agau -Spruche, Sprachliches 23, 484 IT 
Bemerkungen über die A. -Sprache 

23, 642 tr. 

Agni, das Urlicht bei den Indern 22, 
575. 591. 

Aegypten, Acgypter. ii. Texte aus 
der Zeit des Pharao Menophthab 21, 
652 tf. ä. Ursprung chaldäisclicr 
Namen 22, 50. Name A. keilschrift- 
lich 24, 40. semitische Lehnwörter 
im Ae. 25, 618 tf. Name Ae. (Miz- 
raim) keilschriftlich 26, 55. ä. Dia- 
lekt des Arabischen 27, 239 ff. vier 
Klassen der ä. Bevölkerung 29, 474. 
a. Königstitel 29 , 476. neue Er- 
scheinungen der ä. Presse 30, 149 fl'. 
AAe. waren Gartenfreunde 30, 399. 
Aliab, seine Kegierungszeit nach assy- 
rischer (Quelle 23, 145. 

‘Ahirah (in der Laga'ah) hat zu allen 
Zeiten Wasser 29, 435. 
Ahlwardt, Bemerkungen zu J. Rü- 
digers Notiz über eine arabische 
Handschrift der k. Bibliothek zu 
Berlin (23, 302 fT.) 23, 647 tf. 
Ahmad al (14zi (Melik-Danischmend), 
seine Regierung 30, 468 tf. 
Ahriman, sein Beiname aebagat ai- 
bigat 28, 503 f. 

Ahuna-vairja (Honover) 25, 14 If. 
*Ain, vorgebliche Münzstätte 29, 662. 
Ak-Kirpi bei Van, Standort einer 
Keilinschrift 26, 490. 

Akk ad, Name, in assyrischer Schrift 

26, 164. the Accadiau numerals 27, 
696 ff. 

Akkadisches,ob Sprache oder Schrift 

29, 1 ff. 

‘Akkah, Münzstätte 21, 619. 624 tf. 
Alabaster, Herkunft des Namens 

25, 528 f. 

Alcliymie (Name) 30, 534 ff. 
Alexandrien, Münzstätte 21, 619 ff. 

Bücherwesen daselbst 27, 154. 
Algebraisches Uber das Schach bei 

Birfinl 29, 148 tf. 


Algorismus, Algorithmus, Ur- 
sprung des Namens 24, 332. 

‘Ali, seine Feier 24, 469. sein Tod 
29, 94. A. ist nicht Begründer der 
Grammatik 29, 320. . 

‘Ali ibn Maimfin al-Magribi und sein 
Sittenspiegel des östlichen Isläm 28 , 

293 ff. sein Leben und Schriftwerke 
28 , 297 ff. 

Alif, der arabische Buchslabe, warum 
Anfangsbuchstabe des Alphabets 26 , 

783. 

Alizaris, der Name 28 , 703. 

Almakah, himjarische Gottheit 26 , 

425. 430. 432. 29 , 600. 605. 609. 

616. 30, 289. 675. 

Almkvist, den semitiska sprukstam- 
mens pronomen, angezoigt 80, 379 fl'. 
Alphabet, aramäische AA. ans dem 
neunten Jabrhdt 22, 549 ff. ältestes 
a. Gedicht der christlichen Literatur 

26, 809. altarmenisches A. 30, 62 f. 
‘Amälikah sind Kdomiter 25. 579. 
Amarakosha, Commentare zu, 28, , 

103 ff. 

A m a r i , appendice alla biblioteca arabo- 
sicula, angezcigt 29, 672. 

‘Ambra, Name, für Bernstein gebraucht 

23, 278. 

Amen ein l.idb, ägyptischer Feld- 
hauptmann, sein Grab und Biogra- 
phie 30, 391 tf. 

Ämenürtes, ägyptische Königin 27 , 

138 ff. 

A minon i ti s, nabatäisehe Inschrift von 
dort 25, 429 ff. ; dazu 25, 508. 27, 

133. auf assyrischer Inschrift genannt 

26 , 329. 

*A m r ibn al-lait, der Saffftride, MUnz- 

herr 30, 277. 

Amul, Vaterstadt das Tabart 21, 251. 
Anait, Name, in armenischer Keil- 
schrift 26, 470. 

Anaitica, armenische Provinz 26 , 

506 f. 

Anaitis, Name, keilschriftlich 24, 65. 
Formen des Namens A. 26, 633 ff. 
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Ami, babylonisch-assyrische Gottheit, 
ihr Name in hebräischen Ortsnamen 

27, 404. 

Antilibanon, ein daselbst noch leben- 
der syrischer Dialekt 21, 183 ff. 
Antiochien, das arabische, 22, 620. 

23. 266. 

A p e r i u , ägyptischer N ame der Hebräer 

21, 652. 

Aphrabat, der wahre Verfasser der 
dein Jacob von Nisibis zugeschriebenen 
Homilien 23, 512. 

Aphrodite entspricht der edomitischen 
Belati 29, 282. 295. 

Apokalypsen mit polemischer Ten- 
denz 28, 627 <f.; dazu 29, 162 ff 
jüdisch -arabischer Name von AA. 

28, 628 f. 

Arabägypter von Ptolemäns erwähnt 

25, 529. 577. 

Araber, Arabien. Die Vulkanregi- 
onen A.'s 22, 365 ff. Proben neuerer 
Dichtkunst der AA. (20, 589 ff.) 

22, 511 ff. zur Ethnographie A.'s 

23, 296 ff. A. im sechsten Jahr- 
hundert 23, 559 ff. Name A. keil- 
schriftlich 24, 12. Uebersctzungen 
aus dem Indischen in's A. 24, 325 ff. 

26, 378 ff. 422 ff. a. Ziffersystem 
stammt ans Indien 24 , 331. 354. 
Die a. Sprache als ein rohes Patois 
angesehen 25, 128. geographische 
und sprachliche Verhältnisse in Süd- 
A. 25, 491 ff. alt-a. Sprachstudien 
25, 525 ff. A. Name insbesondere für 
den Küstenstrich östlich vom Nil- 
laud 25, 576. a. Buchstaben für 
mystische 8pcculationen benutzt 26, 
780. a. Vulgärdialekte 27 , 232 ff', 
alt-a. Sprachstudien 27, 295 ff.; dazu 
28, 150 f. a. Bevölkerung in Meso- 
potamien 27, 327 ff. Beitrag zur 
Kenntniss der a. Sprache in ihrer 
gegenwärtigen Fortbilduug 27, 5)33 ff. 
lateinische Uebersetzungen aus dem 
A. in der Berner Stadtbibliothek 28, 
154. occidentalische Uebersetzungen 


aus dem A. im Mittelalter 28, 453 ff. 

zur Geschichte der AA. im ersten 
Jahrhundert der H. aus syrischen 
Quellen 29 , 76 ff. Name A. vom 
gassanidiseben Gebiete gebraucht 29, 
420. AA. schon im 6. Jahrhdt. Be- 
wohner des Haurän 29, 442. 
Arabisch es. A. der syrischen Wüstcu- 

bewohner 22, 69 ff. 112 ff. A. in 
Kairo 22 , 332. das klassische A. 
von den Kinänah gesprochen 23, 
592. 24, 235. Süd-A. 25, 494 ff. 
26, 818. 30, 487 ff. 30, 570 ff 

Arachosien, Name, keilschriftlich 

24, 15. 

Aradus, auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Aramäa, Aramäer. Beiträge zur 
Kenntniss der a. Dialekte 21, 183 ff. 
(dazu 22, 271 ff 22, 443 ff 24, 
85 ff.) Beiträge zur a. Münzkunde 
Eran's 21, 421 ff. a. Inschrift auf 
babylonisch-assyrischem Gewichte 21 , 
466 ff. a. Alphabete aus dem neunten 
Jahrhundert 22, 549 ff. Bemerkungen 
Uber a. Inschriften 22 , 674 ff. a. 
Miscellen 23, 266 ff. Türkische 
Lehnwörter in a. Sprache 23, 268 ff. 
zur aramäischen Lautlehre 23, 293 ff. 
die Namen der a. Nation und Sprache 

25, 113 ff. unter AA. später Heiden 
verstanden 25, 116. 118. a. Namen 
der Thierkrcisbilder 25, 256 ff. a. 
Sprache von Gott gesprochen 25, 
520 f. heutige a. Dialekte 25, 652 ff. 

Arbeiten der Mitglieder der russischen 
geistlichen Mission in Peking Bd. 4 
angezeigt 21, 499 ff. 

. Arbela, Name, keilschriftlich 24, 12. 

26, 163. 171 ff. 

Ardebil, Münzstätte 29, 662. 
Aretas, auf einer Inschrift von Saidah 

genannt 23, 436 f. 

Argistis, König, armenische Keil- 
inschriften von ihm 26 , 556 ff. 
Formen des Namens A. 26, 635 ff. 
Ariana, Name, keilschriftlich 24, 13. 
1* 
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^ Aribah 

‘Äribah, Mnta'arribah , Musta'ribah 

25, 525 f. 

Ar in und dessen Meridian 24, 329. 
353. 

Armani er, parthisclic Königsdynastie 

27, 332 f. 

Armenien. Name A. keilschriftlich 

24, 13 f. ältere Nnmcn A. ’s 24,81. 

Taranische Elemente in der a. Sprache 
24, 82 f. A. von Darios wieder- 
unterworfen 26, 347. a. Keilin- 
schrifteu von Van und Umgegend 

26, 465 ff a. christliche Namen 
26, 565 f. Aussprache und Um- 
schreibung des Alt-A. 30, 53 ff. 
griechischer Ursprung der a. Schrift 
30, 74 ff. iranisch-a. Namen auf 
karta, kert, gird 30, 138 ff. 

Armenisches, Alt-, 26, G87 ff. 
Arpad, seine Lage 25 , 258; dazu 
655. 

Arsaces, Bedeutung des Namens 24, 
29. 

Artaxerxes, Name, keilschriftlich 24, 
29. 26, 62. assyrische A -Inschriften 
transcribirt und übersetzt 26, 368 f. 
Artaz, armenische Landschaft, ihre 
älteren Namen 26, 578. 

Artemis, die armeuische 26, 507 f. 
Arthasastha, Name, erklärt 21, 433. 
Artikel, der arabische, seine Ver- 
breitung und Ursprung 25, 526 ff. 
579 ff. im Assyrischen durch das 
Pronomen demonstrativum vertreten 
26, 296. A. im Himjarischen cm 
und m gesprochen 27, 245. 

A r z a n i a s , Name des östlichen Euphrat- 
arms 26, 568. 

Arzen, armenische Provinzialhaupt- 
stadt, ehemals Irsi geheissen 26 . 
603. 

Arzneiknnde s. Medicin. 

Arzt. Das Lied des A. (Kigveda 10, 
97) 25, 645 fl. indische Regeln für 
künftige AA. 26, 445 ff. Aufgaben 
des Arztes im Felde 30, 638 ff 


— Axlurie 

Asa foetida, Pflanze, in Persien vielfach 
ausgestorben 28, 701. 
Asarhaddon, Name, keilschriftlich 

26, 56. 119. 

Asdod, Name, keilschriftlich 26. 56. 
329. 

Asien, zur neuesten Literatur Hinter- 

A.’s 23, 299 ff. 

Askalon auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Askenas ist Westkleinasien 24, 82; 

vgl. Askenaz 26, 587. 

Asketen den Laien entgegengesetzt 28, 
186. 225. A. gerühmt 28, 220 ff. 
Aesopus, (Sophos). ä. Fabeln in sy- 
rischer Uebersetzung 27, 151. A.’s 
Leben nnd Fabeln in krim’schein 

Vulgärtürkisch 28, 572 ff. 

Asow'sches Meer, sein Name bei den 

Polowzern 29, 559. bei Edrisi 29, 563. 

Asrär al-‘arabijjah des Ihn al-’An- 
b&ri beschrieben 28, 331 ft' 

Asref, Stadt in Mazanderftn 21, 242. 
Assurbanipal, Veranstalterder assy- 
rischen Syllabare 26, 15 
Assyrien. Die biblische Chronologie 
nach a. Keilschriften festgestellt 23, 
134 ff. die Basis der Entzifferung 
der a. -babylonischen Keilinschriften 

23, 337 ff. a. Sprache ist semitisch 
28, 368 ff. Name A. keilschriftlich 

24, 16. zur Kritik der biblisch-a. 
Chronologie 25, 4 19 ff. dio a.-baby- 
lonischen Keilinschriften 26, 1 ff- 
Name A. keilschriftlich 26 . 10O. 
Sprache der a.-babylonischen Keil- 
schrift 26, 177 ff. über einige a. 
Tbiernamen 27, 706 ff.; dazu 28, 
152 f. 80, 308 ff. über einige a. 
Wörter 28, 88 ff. Dual des a. Per- 
fecta 30, 310 f. 

Assyrisches 26. 370 ff. 30, 310 ff 
‘Astar-Kamos 24, 649 ff. 
Astarte, der Name 24, 658 ff. in 
assyrischer Form 26 . 169 ff A. 
entspricht der edomitischen Beiati 29, 
282. 295. 
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Astrabäd (Provinz und Stadt), Lage 
und Beschaffenheit 21, 234 ff. 

Astronomen, von Ihn Esra ange- 
führte, 24, 346 ff. 353 ff. 

Astronomie s. Stern. 

Asur, Gottesname , die mit ihm zu- 
sammengesetzten assyrischen Eigen- 
namen 26, 118 ff. 132 ff. 138 ff. 153. 

Atäbeke n - Münze 23, 257. 

Athalja (Königin), Jahr ihrer Thron- 
besteigung 23, 145. 

A t li e n , pbönicische Inschrift von dort 
23, 157 f. siebente a.-pbönicische 
Inschrift 27, 130 ff. 

Aether in indischer Auffassung 21, 
315. 

Aethiopen, Aethiopicn s. auch 
Ha bas. asiatische AAe. 22, 8 f. 
23. Name der AAe. im Koptischen 
22, 555. ä. Herrschaft in Jemen 23, 
560. Name A. (Küsch) keilschrift- 
lich 24, 36. ä. Handschriften in 
London 24 , 599 ff. ä.-lumjarische 
Kriege 24, 624 ff. zur ä. -arabischen 
Grammatik 27, 639 ff. über zwoi 
ä.-Tigre-Dialekte 28, 437 ff. über 
den Accent im A. 28, 515 ff. ä. 
Handschrift in Dresden 30, 297 ff. 
Verhältniss der ä. Schrift zu den 
Harruh-Insch rifteu 30, 522. 

Atrotb, moabitische Stadt, in moa- 
bitischer Quelle genannt 24, 434. 

‘Attar, himj arische Gottheit 29, 613. 

Auerbach, Jcphcti ben Eli in Pro v. 
c. 30. commentarius angezeigt 22, 
360. 

Auferstehung nach parsisch-talmu- 
diseber Lehre 21, 577 ff. 

Aufrecht, ein Heilspruch aus Rig- 
veda 24, 203 f. Erklärung vedischer 
Wörter 24, 205 f. 25, 232 ff Aus- 
wahl von unedirten Strophen ver- 
schiedener Dichter tl6, 749 ff.) 
25, 238 ff. 455 ff zwei kritische 
Bemerkungen 25, 242 ff. über die 
Paddhati v »n Qärngadhara 27, 1 


ff. ; dazu 27, 626 ff. 28, 156. zur 
Handschriftenkunde 28, 103 ff. neue 
Erwerbungen derBodleiana29,313ff. 
Auge des Königs, ägyptischer Titel 

30, 401. 

Auramazda, s. Ormnzd. 

Aussatz heisst Frankenseucbe 23, 
310. die biblischen Namen dafür be- 
treffend 28, 700. 

Avay&s, das indische Wort, seine Ab- 
leitung 27, 709 f. 

A vesta, Beiträge za seiner Erklärung 

25, 1 ff. 215 ff 26. 453 ff 697 ff. 
28, 77 ff. zur Erklärung des A. 25, 
297 ff. 27, 649 ff. Geschichte der 
A.-Studien 30, 543 ff. 

Avicenna s. Ibn Sink. 
Awrangzöb, Medaille von ihm in 
Gotha 22, 282 ff. 

Ayfts, das indische Wort, seine Ab- 
leitung 27, 709 f. 


B. 

Ba in Südarabien für ibn gesagt 25, 495. 

Baal. B.'s-Land, Bedeutung des Aus- 
drucks 28, 693. 

B a'a 1 b e k auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 27, 514. 516. 

Baaltis, Göttin des untergehenden 
Venusstcrns 27, 403. 

Bäbek (der Sectirer) , seine Abstam- 
mung und erstes Auftreten 23, 531 ff. 

Bäheriden -Münzen 25, 607. 

Babylon, Babylonien. Uober b. 
Urgeschichte 22, 1 ff. Name B. 
ideographisch dargestellt 23, 346. 
kcilscbriftlich 24, 18. die assyrisch- 
b. Keilinschriften 26 , 1 ff. Name 
B. keilschriftlich 26, 100. 163. 180. 
B. von Darias eingenommen 26, 345. 
353 ff. Missionsreise nach B. und 
Medien 28, 99 ff. 

B acher , kritische Untersuchungen zum 
Prophetentargum und über das gegen- 
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Haclcen — BeJimaner 


seifige Vernaltniss der pentateuchi- 
schen Targamim 28, 1 IT. ; dazu 29, 
157 ff. 319 f. Gegenbemerkungen 
and Nachträge das Prophetentargam 
betreffend 29, 319. Sa'di-Studien 
30, 81 ff. der milcs gloriosus des 
Plautus in 1001 Nacht 30, 141 f. 

Backen. B.-Weise der Beduinen 22, 
104. 

Bactriana, Name, keilschriftlich 24, 
19. 

Badd, Landschaft, ihre Lage 23, 539. 

Badr ob Petra 26, 259. 

Bagdftd, Hulaguiden-Miinzstüttc 28, 
138 f 

Bagratton, russische Familie, ihr 
Ursprung 26, 486. 

Bagridur I., armenische Keilschrift 
ron ihm 26, 484 ff. B. II., Keilschrift 
von ihm 26, 599 ff. 620 ff. 640. 

bal), Münzwerthzeichen, sein Gegen- 
teil 23, 179. 245 ff. 

Baha al-din, »i'itischer Schriftsteller 

29, 677 f. 

Bah Ader, letzter Mogul-(Schein-)Kai- 
ser, MQnxherr 26, 608. 

Bahr am IV., sein Bild auf einer 
Gemme 29, 200 f. 

B a i k a n d , dasalt-eranische vackeretem 
28, 448. [B. alter Name von Bu- 
kh&rä 28, 449. 

B ai r ü t, die dortigen wissenschaftlichen 
Bestrebungen 27, 534 ff. 

Baktrien. Verhaltniss des Alt-B.scheu 
zum Indischen 26, 698. 713. 

Baldachin für Bednininneu 22, 156 f. 

Bai h, Münzstätte 21, 630 ff. 

B a 1 h t , al-, sein Verhaltniss zu al- 
Istahri und lbu Haukal 25, 42. sein 
Todesjahr 25, 51. 

Ballagi, seine Entzifferungen der In- 
schrift des Mosa 24, 710 f. 

Banat, Zigeuner daselbst 24. 695 f. 

Baradüus s. Jakob Baradüus. 

Barbier de Meynard, los Colliers d’or 
und les pensces de Zamah jari, an- 
gezeigt 30, 569 ff. 


Barferfts (in Mazanderftn', das alte 
Mamtir 21, 245. 

Bargös notice sur deuz fragments d’un 
Pentateuque hebreu-samaritain an- 
gezeigt 21, 288 ff. 

Barhcbräns, Scholien zu Gen. 49. 
50. Ez. 14. 15. Deut. 32—34. Jud. 
5 veröffentlicht 24, 495 ff. Chroni- 
con ccclesiasticum cd. Abbeloos et 
Lamy nngezcigt 27, 161 ff. seine 
Scholien zu verschiedenen Psalmen 
nebst Vorrede zum N. T. 29, 247 ff. 
Bari (centralafrik. Volk), ThiermÄrchen 
von ihnen 21, 221 ff. 

Bar km, himjarischer Personenname 

29, 592. 600. 

Barrio, spanischer Name für Ghetto 

25, 419. 

ßasrah, Verhältnisse daselbst 24, 
472 ff. Datteln von B. sind die 
wohlschmeckendsten 28, 502. 
Bastian, Auszüge aus mcdicinischcu 
Büchern der Siamesen 23, 258 ff. 
die Vcrkettungstheorien der Bud- 
dhisten 29, 53 ff. 

Bauer (im Sinne des Schachspiels), 
Spitzname 28, 693. 

Baum, heiliger, im Buddhismus 29, 
70. 72. 

Bazarianen, Völkerschaft um Ma- 
riupol 28, 577 ff. 

Bcal, Travels of Fah Hian and Suug- 
Yun, buddhist piigrims 24, 478 ff. 
Beduinen, Sitten derselben 22 , 94 
ff. Charakter der b. Dialekte 27, 
233 ff 

Begräbniss in Clialdüa und Aegypten 

22, 53. 

Behemoth, Jakoh’s von Edessa An- 
sicht darüber 24, 293 ff. 

Be bis tun, dortige Inschrift I. erklärt 

23, 222 ff. die dortigen assyrischeu 
Inschriften transcribirt und übersetzt 

26, 339 ff. 

Behrnauer, über die 156 aeldschu- 
kischcu Distichen aus Sultäu Wcled's 
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Rebäbname 23, 201 CT.; dazu Flei- 
scher’» Nachtrag 23, 208 ff. 
Beinamen (lakab's), verwerfliche 28, 
306 ff. 

B e k i 1 , himjarischer Stamm 29, 600. 
Bel in assyrischen Eigennamen 26, 
128. 133. 141 f. 152 f. 

B e 1 a t i , edomitische Gottheit, entspricht 
der Aphrodite und Astarte 29, 282. 
295. 

Belinas, ob = Plinius 23, 701. 
Belkä, Ursprung des Namens 23, 568. 
Bel lew, v., Kritik seiner Puschtu- 
Grammatik 23, 1 ff. 

Bolsazer, Name, in assyrischer Ans- 
sprache 26, 128. 154. 

Beltsazar, Name, in assyrischer Aus- 
sprache 26, 154. 

Benhadad, der Name, erklärt 26, 
143 f. 

Bcrberi, verschwundene Stadt in As- 

trabäd 21, 235. 

Berg. BB. nach tibetischer Ansicht 
von göttlichen Wesen bewohnt 23, 
550. 

Berge, Dichtungen transkaukasischer 
Sänger in aderbeidschanischcr Mund- 
art angezeigt 22, 744 ff. dictionnairc 
persan-franfais angezeigt 23, 336. 
Mirza Schaffi 24, 425 ff. 
Bergmann, v. , zur muhammedani- 
seben Münzkunde 23, 240 ff. 
Berichtigungen, (im Register* zu 
den Jahrgängen 11 — 20 Art. Blei- 
Sicgel 1. 20, 369) 21, 307. 503. 
22 , 362. 568. 23, 701. 24 . 252. 
728. 25, 462. 686. 26 S. 8 Z. 12 
v. u. lies XIV. a. b. S. 20 Z. 2 v. 

u. (Anm.) lies bp»r S. 23 Z. 1—4 

v. il (Text) statt NI lies IN. S. 
61 Z. 30 lies Sylben. S. 101 Z. 
45 lies TiaD. S. 107 Z. 7 lios 
„flog ich herbei“, ebend. statt Sig. 

. lies Tigl. S. 110 Z. 1 lies kissat. 
S. 131 Z. 13. 17. 23. 24. 27 lies 
sal-lim. S. 133 Z. 11 lies Ai. S. 
141 Z. 7 füge hinter „Stelle“ hinzu: 


(Opp.). S. 164 Z. 9 (Nr. 80) lies 
Hal-su-ai. Z. 12 (Nr. 81) lies llar- 
ran-ai. S. 166 Z. 34 lies: das un- 
edirtc. S. 181 Z. 4 lios den. S. 
185 Z. 3 lies frühere (Plur.). ebend. 
Nr. 77 lies ruhuk. S. 198 Z. 7 v. 
u. (Anm.) lies ’ipnP?'\ S. 204 Z. 
6 füge hinter „Zischlaute“ hinzu: 
und einem Gutturale. S. 207 Z. 5 
streiche salmänu bis salmänu und 
vgl. die Verbesserung zu 8. 220 Z. 
20. S. 218 Z. 15 lies salmanu. 8. 
220 Z. 20 sal-ma-a-nu. 8. 222 Z. 
16 lies S. 231 Z. 16 lies 

Salmanuäsir. 8. 236 Z. 11 lies: 
dieselben. 8. 271 Z. 8 v. u. lios 
muntahis und vgl. Nachträge (26, 
390). ebend. Z. 7 v. u. lies ^nn. 
8. 293 Z. 7 füge vor „87“ hinzu: 
Assurb. 8m. 8. 298 Z. 14 lies 

den vierten Buchstaben des zweiten 
äthiopischen Wortes a r statt CD. 
S. 310 Z. 25 lies yatliä. 8. 314 Z. 
3 lies: jedes Versuches. 8. 353 Z. 
35 lios a-lik. 8. 393 Z. 10 lies u- 
sal-lim-ma. 27, 223. 488. 28, 705. 
29, 682. 

Berlin, eine arabische Handschrift 
des Abu ‘Ali al-Pärisi daselbst 23, 
302 ff. 647 ff. Sammlung nestori- 
anischer Kirchenlieder daselbst 27, 
489. 

Berliner, die Massurah zum Targum 
Onkelos, angozeigt 30, 188 ff. 

Bern, lateinische Uebersetzungcn aus 
dem Arabischen daselbst 28, 154; 
dazu 28, 453 ff. 

B e r o s u s , seine babylonischen Dyna- 
stien 22, 28 ff. 

Bescheidenheits-Ausdrücke, he- 
bräische 25, 132 ff. 

Besiegter, eine ägyptische Pricster- 
klasse 27, 131. 

Bethlehem, Münzfunde daselbst 21, 
618. 

B etimä (BettimA) Ortschaft und Kloster 
am Abhange des Uerrnon 29, 428. 
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Beurmann-Merx — BöhUingk 


Beurmann-Merx, Vocabulary of thc 
Tigrd Language angezeigt 22, 74b ff. 

Bhflg, indische Münzstätte 25, 611. 

Biaitna, Name des Landes der Ur- 
heber der armenischen Keilinschriften 

26, 641 ff. 

Bibel mikdas jah genannt 24, 704. zur 
Kritik der b.-assyrischen Chronologie 
25, 449 ff. Cassel’sche B.-Hand- 
sebrift 25, 649 ff. B.-Kritlsches 27, 
669 ff. 

Bibliotheca In die a Jahrg. 1865 — 
1870 angezeigt 25, 656 ff. 

Bibliothek. BB. in Konstantinopcl, 
die Verhältnisse an ihnen 30, 125 ff. 
B. des Mustafa Pascha in Kairo 30, 
312 ff. 

Bickell, conspcctus rei Syrorum litc- 
rariae, angezeigt 25, 276 ff. ; dazu 
25, 512 f. noch ein Wort über al- 
phabetische und akrostichischc Lieder 
Ephräms 26, 809 ff. die Oedichte 
des Cyrillonas nebst einigen andern 
syrischen Ineditis 27 , 566 ff. B., 
Kalilag und Dnmnag angeaeigt 30, 
752 ff. 

Biberstein Kazimirski, v,, Spöcimen 
du Divan de Menoutschehri angezeigt 

30, 772. 

Bild. B.-Lautschrift besprochen 23, 
163 ff. byzantinisch-arabische B- 
Milnzen 23, 174 ff. 255. 

Bin, assyrischeGottbcit 26, 142 ff. 152. 

Birmanen, ihre Bezeichnung des Seu- 
sibeln 29, 60. 

B i r & n i , Algebraisches über das Schach 

bei ihm 29, 148 ff. 

Bizüno (Estuno), syrisches Kloster, 
seine Lage 24, 263. 

Blau Uber den MUnznamen „Fils“ 
21, 672 ff. Bricfflchcs 21, 680 ff.; 
dazu Levy 22, 337 ff. die Wande- 
rung der sabäischcn Völkerstämme 
im 2. Jahrhundert n. Chr. 22, 
654 ff.; dazu 23 , 296 ff. ara- 
mäische Miseellen 23, 266 ff. etwas 
über das Mauna 23, 275 ff. etwas 


über den Bernstein 23 , 278 ff. etwas 
über das Opium 23 , 280 f. Arabien 
im sechsten Jahrhundert 23 , 559 ff. 
zur Verständigung mit Prof. Nöldeke 
24 , 227 ff. Anti-Pritoriana 25 , 
260 ff.; dazn 25 , 499 ff. alt-ara- 
bische Sprachstudien 25 , 525 ff. 27 , 
295 ff. ; dazu 28 , 150 f. (die Karte 
hierzu dem 1. und 2. Hefte des 
Bandes beigegeben). Vergessene pu- 
nischc Glossen 27 , 521 ff. palmy- 
renisebes Relief mit Inschrift 28 , 73 ff. 
Briefliches aus Odessa 28 , 168. grie- 
chisch-türkische Sprachproben 28 , 
562 ff. über die griechisch-türkische 
Mischbevölkerung um Mariupol 28 , 
576 ff.; dazu 29 , 166. 167. Uber 
Volksthum und Sprache der Kumanen 
29 , 556 ff. ; dazu 30, 328. der See 
Eskdrin = Skieros 29 , 642 f. zwei- 
tausend karthagische Inschriften 29 , 
644 f. phönicische Analek ten 5.30, 
738 ff. Vgl. 19 , 522 ff. 

Blei. B.-M Unzen vom ostindischen 
Archipel 21, 300. Nachtrag zu der 
Abhandlung Uber kufische Bleisiegel 

(20 , 336 ff., nicht 10, 336 j 21, 
492 ff. 

Blenden, als Strafe in Persien ab- 
geschafft 28, 703 

Blochmann, Briefliches 22, 739 ff. 

Blut, dessen fünf Arten im weiblichen 

Körper 28. 262 f. 

Bodlciana, neue Erwerbungen der- 
selben 29, 313 fl. 

Böhtlingk, sein indischer Dichter 
Kapora ist eine Fiction 27, 14. einige 
Bemerkungen zu den von Aufrecht 
am Anfango von Bd. 27 veröffent- 
lichten und übersetzten Sprüchen aus 
(JArngadhara’s Paddbati 27, 626 ff. 
Kittjüjana oder Patnhgali im Mabä- 
hbäshja 29, 183 ff. das Verhallen 
der drei kanonischen Grammatiker 
zu gewissen indischen Sprachwurzeln 

29, 483 ff. 
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Bolle. nseu 

Bollen scn, die Lieder des Parater» 

22, 569 ff. 

Bombay, himjarische Inschriften da- 
selbst 30, 681 ff. 

Bopp, sein Standpunkt dem A vesta 
gegenüber 30, 549 f. 

Bonton d’Alep, Hautkrankheit 28, 
701. 

Brahma heisst Lotusgeborner 24, 324. 
Bretspiele stehen in Beziehung zur 

Sternkunde 27, 122. 

Brun eil, Briefliches 22, 326 f. 
Buchtari, Name, seine Bodeutung 

29, 205. 

Buddha, siamesische Beinamen von 
ihm 23, 261. Name B. in Tibet 
ziemlich unbekannt 24 , 630. Be- 
rührungen von B.- und Jaina-Lehre 

28, 188 ff. B. in siamesischer Auf- 
fassung 29, 68. 

Buddhisten, ihreV erkott ungstheorien 

29, 53 ff. vier Klassen der b. Geist- 
lichen 29, 54- 

Budenz, Wortüberoinstimmung im 
Magyarischen und in den fiunisch- 
ugrischcn Sprachen, angezeigt 23, 
499 f. 

B ü h 1 e r , Report of : Tour to Southern 
Maratha CouDtry in search of Sans- 
krit manuscripts 22, 315 ff. Brief- 
liches 22, 327. 

Bukbirit, Land, sein älterer Name 

28, 449. 

Bfiläk, Bücherwesen daselbst 27, 154. 
dortige Druckunteruehinungen 28, 
679. 

Bulg are n -Münzen 30, 281. 
Burnouf, sein Standpunkt dein A vesta 
gegenüber 30, 543 ff. 

Buspar, armenische Provinz 26, 643. 
Bustropbedon in hitnjariscbeu In- 
schriften 26, 425. 430 f. 29, 604. 

30, 291. 293. 294. 677. 681 ff in 
Harrah-Inschriftcn 30, 511. 

B u w a i h id e n -Münzen in Schweden 
gefunden 22, 292. in Pommern ge- 
funden 30, 280 f. 


Chor an an 9 

Byblus auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. Inschrift von dort 
30, 132 ff 

c. 

Caknrakavu, mythischer Vogel der 

Inder 24, 311. 

Calcutta, ein hebräisches Buch von 
dort 25, 484 ff. 

C a 1 d w e 1 1 , seine comparative grammar 
of the Dravidiau languages gewürdigt 

23, 522 ff 

C ar a k a , indisches medicinisches Werk 

26, 441 ff. 

Qärtigadhara, über die Paddhati von, 

27, 1 ff; dazu 27 , 626 ff. 28, 
156. 

Casscl’schc tyibelhaudschrift, ihr Alter 

25, 649 ff. 

Ceylon, Hedicin daselbst 30. 667 

Chalah, Name, in assyrischer Form 

26, 163. 

Chaldäa, Chaldäer, ihre Natio- 
nalität 22, 1 ff. ihre Abstammung 

27, 397 ff. 

Chalybor, früherer Name der Chal- 
däer 27, 400. 

Charindas (Fluss), Originalform des 
Namens 27, 147. sein heutiger Name 

28, 452. 

Chasdim s. Kasdim. 

Chemie, der Name, ob Cb. oder 
Chymie 30, 6 ff. 

Childers, dictionary of the Pali lan- 
guage, part. IL angezeigt 30, 171 ff- 
Cbina, Chinesen. Bearbeitungen 
eh. Schriften 21, 499 ff. Muhamme- 
daner daselbst 21 , 502. zur ch. 
Gottcslehre 23 , 473 ff. Cb. vor 
Alters von Handeltreibenden besucht 
23, 479. Schachspiel der Chh. 24, 
172 ff. tibetisch-mongolischer Name 
Ch.’s 24, 629. cb. Wörterbücher 30, 
589 ff. 

Chorasan, Münzen von dort 30, 277. 
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Choratmia — Determinative 


Chorasmia, Name, keilschriftlicli 

24, 67. 

Christen von den Arabern mild be- 
handelt 24, 265 f. 

Christenthum in Jaman 23 , 560. 

25, 264. in den Euphratländern 27, 
343 f. 

Christas , Name, in chinesischer Aus- 
spracho 23, 479. 

Chronologie s. Zeit. 

Chwolson, Briefliches über Hand- 
schriften in London 22, 334 ff. 529. 
Cispis, persischer Personenname, keil- 
schriftlich 24, 71. 

Citrone, persische Namen dafür 28, 
702. 

C ö 1 n , Münzstätte 30, 282. 

Comana Pontica, ihr heutiger Name 

30, 469. 

Coustantinopcl, Handschriften des 
Tabari daselbst 25 , 260. Hand- 
schriften des Kitäb des Sibawaihi 
daselbst 28, 155. 

Contrakte, Aera der, ist die seleu- 
cidisebe 21, 157 f. 

C o r n i 1 1 , das Glanbensbekenntniss des 
Jakob Barndäus in äthiopischer lieber- 
setzung 80, 417 ff. 

C u s a , sopra il codice arabo sulle Palme 
und la Palma nella Poesia, nella 
Scienza e nella Storia Siciliana an- 
gezeigt 28, 500 ff. 

Cy axares, Name,keilschriftlich24,66. 
Cypern, Insel, ihr assyrischer Name 
26, 56. ihr ägyptischer Name 30, 395. 
Cyri Ilonas, seine (syrischen) Ge- 
dichte 27, 566 ff. 

Cyrus, Name, keilschriftlicb 24, 36. 

26, 62. 339. 


D. 

I) a g o n , sein assyrisch-babylonischer 

Name 27, 404 

Dalmanutha, Bezeichnung von 
Deutschland (Alaman) 27, 503. 


Damask, Prägort von Bildmunzen 23, 
177 f. Lcprosenhaus daselbst 23, 
309 ff, assyrischer Name des d. 
Beichs 26, 323 ff. Handschriften 
daselbst 28, 161 ff.; dazu 28, 677. 
Urtheil über die d. Fakih’s 28, 319 ff. 
Hauptmoscbeen von D. 28, 642 ff. 
Zeit ihrer Belagerung durch die Araber 

29, 81. zur Topographie und Ge- 
schichte des d. Gebiets 29, 419 ff. 

Daniel, der Prophet, sein angebliches 
Grab 21, 255. ihm beigelegte Apo- 
kalypsen 28, 647 ff. 
Danischmend. die Dynastie der 
DD. 30, 467 ff. Ursprung und Be- 
deutung des Namens D. 30 , 467. 
472 f. 

Darb al-Gamämiz (Kairo), die dort 
verkäuflichen arabischen Bücher 30. 
152 ff. 

Därejü, Ortschaft bei Damask 29, 
427. 

Dari us, Name, keilschriftlich 24, 2. 
20. seine Inschriften in assyrischer 
Sprache transscribirt und übersetzt 

26, 339 ff. 

Datteln des Nagd sind besonders 
süss 24 , 470. ihr siidarabischer 
Name in kindlicher Redeweise 25, 

495. DD. von Baara sind die wohl- 
schmeckendsten 28, 502. 

Dau'an, südarabischer Wädi 25, 491. 

496. 

Declination im Puschtu 21, 71 ff. 
Delitz sch, F., über Jesaiae angezeigt 

27, 210 ff. 

Derenbourg, le livre des locutions 
vicieuses de Djawäüki angezeigt 29, 
331 ff. 

Dcrvischj an, Armcniacal. ungozeigt 

30, 774 ff. 

Desgodins, Erklärung der in seiner 
„Mission da Thibot“ vorkommonden 
tibetischen Wörter und Namen 30, 
107 ff 

Determinative, keilachriftlicbe 24. 
2 ff. 47. 26, 83 f. assyrische DD 
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in armenischer Keilschrift 26, 472. 
483 f. 

Deuteronomium, Kritisches dazu 

27, 669 ff. 

Deutschland (Alemanien) durch Dal- 
manutha bezeichnet 27, 503. d. Ge- 
werbe in Rumänien 29, 571. 

Dibou, bei den Moabitern Name einer 
Landschaft 24, 446. Fundort moa- 
bitiseber Alterthümer 26, 731. 733. 

Dichtkunst, neuere gelehrte der Ara- 
ber (20, 589 ff) 22, 541 ff 

Dieterici, die Logik und Psycho- 
logie der Araber im 10. Jahrhdt, 
angezeigt 22, 355. Mutanabbii car- 
minazu herabgesetztem Preise käuflich 
22, 737. die Philosophie der Araber 
im 10. Jahrh. n. dir., erster Tbeil 
augezeigt 30, 330 ff. 

Difat, das biblische, ist Kappadocien 

24, 82. 

Di kis (statt kidis gesagt), Name Jeru- 
salems 22, 117. 

Diminutivs, doppelte, in magrihi- 
nischen Beinamen 24,619. 621. DD. 
giebt es im Mehr! nicht 27 , 283. 
ob DD. im ausserarabiseben Semitis- 
mus 27, 296 ff. 

Dinawar, seine Lage 28, 102. 

Dineki, Königin, auf sasanidischcr 
Gemme genannt 29, 201 ff. 

Donner, über die Wurzelbildung in 
den finniseh-ugrischeo Sprachen 27, 
690 ff. 

Dorn, Bemerkungen über A. Mnrdt- 
inann’s Erklärung der Münzen mit 
Pehlevi-Legenden (19 , 373 ff.) 21, 
161 ff. seine Ansichten vom Puschtu 
beurtheilt 23, 1 ff. 

D ozy, über Sontheimer’s Uebersetzung 
des Ihn al-Baitär 23, 183 ff. D et 
Eugelmann des mots espagnols et 
portugais dörivös de l’Arabe, 2de 
Mition, angezeigt 23, 511 f. 

Drangianc, Name, keilschriftlich 24, 
51. 


Dravida (s. auch Kanara). d. Ele- 
mente im Sanskrit 23, 517 ff. 

Dreieinheit bei den Chinesen 23, 
473 f. bei den Armeniern 26, 493 ff. 
538. 555. 564. 571. D. nach mono- 
physltischer Ausführung 30, 442 f. 

Dreizack, Waffe des Siva 27, 704. 

Dresden, äthiopische Handschrift da- 
selbst 30, 297 ff. 

Druckfehler s. Berichtigungen. 

Dü-'Anama, himjarischer König 29, 
611. 

Dü-Dinm, himjarischer Monatsname 

29, 604. 

Dual des assyrischen Perfekts 30,3 10 f. 

Dugat, histoire des Orientalistes de 
l’Europe du Xlle au XIXe siicle Tom 
I. augezeigt 22, 563 f. 

Dungi (babylonischer König), In- 
schriften von ihm 29, 37 ff. 

Dur b ul, Ortschaft am Abhange des 
Hermon 29, 428. 

Duruperan, armenische Landschaft, 
ihr Name keilschriftlich 26, 569 

Dusaros, sein Cult in Puteoli 23, 
151. auf einer Inschrift von Saidah 
genannt 23. 435. D. ist Hauptgott- 
heit der Nabatäer 25, 572 ff. D. 
bei Epiphanius 29, 99 ff. 

E. 

Ebedjesu, Metropolit von Nisibis, 
über sein syrisches „Buch des Para- 
dieses“ 29, 496 ff. 

Ebers, die naophore Statue des Harual 
27, 137 ff. das Grab und die Bio- 
graphie des Feldhauptmanns Amin 
em heb 30, 391 ff. 

Echo, seine Entstehung nach Ibn-Sina 

29, 395. 

Edessa. der dortige Dialekt ist syri- 
sche Schriftsprache 25, 116. die Schule 
der Perser daselbst 30, 224 f. 

Edmund, König von Eugland, Münz- 

berr 30, 283. 
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Kdom auf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 

Edrisi s. Jdriai. 

Eh kili, richtiger Hakili, ist nicht Best 
der himjarischen Sprache 25, 196. 
ist Sprache des Volkes von Mirbat 

27, 225. 

Eigennamen in ihrem Unterschiede 
von Appellativen 24, 110 ff. 

Eitel, feng shui, angezeigt 30, 603 ff. 

Ekbatana, Name, keilschriftlich 24,8. 

Kkron, anf assyrischer Inschrift ge- 
nannt 26, 329. 28, 16. 

E 1 , Gottesname, auf nabathäischcr In- 
schrift genannt 22, 264. 

Elasar hen Abaron Sa‘diah ‘Irak!, 
Herausgeber einer neuhebräischen 
Liedersammlung 25, 484. 

Elealc, seine Lage 26, 727. Fund- 
ort rnoabitischer Alterthiimer 26, 787. 

Element, das fünfte nach indischen 
Lchrsystemen 21, 315 ff. 29, 241. 
244. 

El ep ha nt. E.-Jahr 24, 627. E.- 

Schach 27, 124 ff. 

Eiesboas, äthiopischer König 24, 
624 f. 25, 263. 

Elixir, Ursprung und Bedeutung des 
Wortes 30, 536 f. 

Elliot, the history of India, edited 
by Dovvnson Vol. 1 angezeigt 22, 
560 f. Vol. 1. 2 angezeigt 24, 238 ff. 

E 1 v c n d , dortige assyrische Darms- 
und Xerxes- Inschrift trausscribirt und 
übersetzt 26, 363. 366. 

Emeta, Vertrag der 8tadt mit den 
Arabern 29, 80. 

Emir de, Geburtsort des mazandera- 
nischen Dichters Pazcwäri 21. 252. 

Endcrübeb, Münzstätte 21, 629 f. 

Eneberg, de pronominibus arabicis 
dissertatio, angezeigt 30, 366 ff. 

Engel, wenn geschaffen 24 , 275. 
282 f. 288. ihre relative Körper- 
losigkeit 24, 298 f. 

En gländer, ihr tibetischer Name 24, 
628. 


Eutiny 

Enzeli, Festung in Gilän 21, 270. 

Eparch, Titel, auf nabatäischer In- 
schrift 22, 266. 

Ep h rem, alphabetische und akrosti- 
chische Lieder bei ihm 21, 469 ff. 
26, 809 fT. 

Eponymen, Verzeichniss der assy- 
rischen 23, 138 ff. EE. bei den 
Hinyaren 29, 603. 

Eran (Eranda) altannenische Stadt 26, 
583. 

Er kn ftrftn). Beiträge zur aramäischen 
Münzkunde E.’s 21, 421 ff. Vor- 
hältniss des Alt-E.’schen zum Indi- 
schen 26, 698. 713. e.-armenischc 
Namen auf karta, kert, gird 80, 138 ff. 

Erde, ihre Neuschöpfung nach siame- 
sischer Ansicht 23, 262. 

Krcch, Stadt, auf assyrischer Inschrift 
genannt 29, 40 f. 

Erlöser nach panisch -talmudischcr 
Lehre 21, 570 ff. 

Erzingjan, Stadt, ihr altarmcnischer 
Name 26, 507. 635. 

Eschatologie, talmudische, und Par- 
sismus 21, 552 ff. 

Eskdrin, See, ist der See Skieros in 
Lykaonien 29, 642 f. 

Esther (Buch), Kritisches 27, 684 ff. 

Es tun o (Bizüuo), syrisches Kloster, 
seine Lage 24, 263. 

Et he, Küdagi's Vorläufer und Zeit- 
genossen, angezeigt 29, 334. 

Eumen es, Name, keilschrifllich 24, 27. 

Eunuchen an himjarischen Höfen 24, 
190 f. 

Euphemismen in Damask 23, 312. 

Enphrat, Name, keilschriftlich 24, 
63. 26, 10. 568. E. bat regel- 
mässige Wassersteigungen 24, 467. 
ist fischreich 24, 471. 

Europäer, ihr tibetischer Name 24, 
628. 

Europäus, Kunde von vorzeitlichen 
Aufenthaltsorten der finnisch-ugri- 
schen Völker, angezeigt 23, 498. 

Euting, Qoiasta oder Gesänge und 
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Lehren als mandäiseher Text heraus- 
gegeben, angezeigt 22, 556 IT. in- 
schriftliche Mittheilungen 29, 235 ff. 
588 ff. SO, 132 ff. 284 ff. 

Euxinus Pontns , Ursprung seines 
Namens 26, 587. 

Exarchos, Titel, auf sinaitischer In- 
schrift 25, 432. 

Exil, assyrisches, der Bewohner des 
Zehnstämmereichs 23, 146. 

Ezechiel, Kritisches zum Buche, 27, 
676 ff. 


F. 

Fad! Allfth, sunnitischer Polemiker 

29, 676. 

Fah id, Scheicbpascba imNegd 24,474. 
Fakih. die damasccnischen FF. 28, 
319 ff. 

Fakire, die damascenischen, geschil- 
dert 28, 325 ff. 

Fälschung liimjarischer Inschriften 
26, 427. 429 f. 433. 80, 295. 
F&timiden -Münzen 23, 251. FF. in 
Afrika 24, 482 f. 

Fauces Hyrcaniae in der Nähe vom 
heutigen Rudbar 21, 263. 

Feridün, sein angeblicher Wohnort 

21, 244. 

Feuer. F.-Tempei unter den Sasani- 

den 21, 164 f. 

Filiation, ihre Bezeichnung in ar- 
menischer Keilschrift 26, 471. 488. 
„Fils“, des Namens, Aussprache und 
Ursprung 21, 672 ff.; dazu 22, 330. 
23, 272 f. 

Finnen, ihre Ursitze 23,498. Wurzel- 
bildung in den finnisch-ugrischen 

Sprachen 27, 690 ff. 

Fischmensch des Berosus 22, 46 f. 
Fleischer, Bemerkungen zu Gaubari's 
„entdeckten Geheimnissen“ u. a. (20, 
485 ff.) 21, 274 ff Sibawaih’s 
arabische Grammatik 21, 282. Nach- 
tragz u Behrnauer, die seldschuki- 


schen Distichen aus dem Rebäbnüme 
23, 208 ff. die Festschrift zu seinem 
Doctorjubiläum angezeigt 29, 322 ff. 
Bemerkungen zur arabischen Gram- 
matik 30, 487 ff. 

Florenz, orientalische Handschriften 

daselbst 26, 805 ff. 

Flügel, Nachtrag zu der Abhandlung 
„8cha‘ränt und sein Werk über die 
mohammedanische Glaubenslehre (20, 
1 ff.) 21, 271 ff. zur Frage über 
die Romane und Erzählungen der 
mohammedanischen Völkerschaften 

22, 731 ff. dazu Nachtrag 23, 306 ff. 

Bäbek, seine Abstammung und erstes 
Auftreten 28, 531 ff. Erklärung in 
Betreff des Namens Belinas 28, 701. 
Frack als altorientaliscbes Kleid 22, 
691. 

Franke, Name, in tibetischer Aus- 
sprache 24, 628. 

Frankenseuche heisst in Damask 

Aussatz und Syphilis 23, 310. 
Frauen sollen in der Moschee nicht 
kokettiren 28, 319 f. Harems-FF. 
in Aegypten an Günstlinge abgetreten 

29, 476. 

Fravasclii’s fehlen den Thierseelen 

25, 311. ihre Thätigkeit 26, 703. 
Freidenker, ein, des Islam 29, 304 ff. 
Freigelassene in Algier nehmen gern 
die Namen ihrer vormaligen Herrn 

an 24, 623. 

Freimaurer, arabische Aussprachedes 
Worts 28, 161. 

Friederich, seine Deutung von Stein - 
inschriften von Sumatra (10, 594) be- 
sprochen 80, 747 ff. 

Friedländer (und Stern), der Munz- 
fond von Trebenow (Pommern) 30, 
276 ff 

Fünfer-Zählung in centralafrikani- 
schen Sprachen 24, 415 ff 27, 480 ff. 
Fürwort s. Pronomen. 
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GabeUntz — Geläl 


G. 

Gabelentz, H. C. v. d., eine japa- 
nische Zeitung 21, 498. 

Gab eien tx, H. G. C. v. d. , Stand 
und Aufgaben der chinesischen Lexico- 
graphie SO, 587 ff. 

G Abhit hä, Schlacht bei G. ist mit 
der am Jarmük identisch 29, 79. 
G&bithA, Königssitz der Gassäniden 

29, 480. 

Gadara, mit dem arabischen Anti- 
ochien identisch 23, 267. 

Öadjü , ein zu Damaskus gehöriges 

Dorf 29, 429. 

6 a i d ft r , Landschaft , ihre Lage 29, 
428 f. 

(■'ain, der Buchstabe, seine Aussprache 

in Südarabien 25, 492. 

Galanos, seine Uebersetzung des Paii- 
catantra 23, 443. 

Gaila, ihre Sprache 22, 225 ff. 

U Ami (s. auch Dsch&mi), aus seinen Lie- 
besliedern ( Fortsetzung) 24, 563 ff. 25, 
95 ff. 593 ff. 26, 461 ff. 29, 191 ff. 

gan, Bezeichnung der Filiation in ar- 
menischer Keilschrift 26. 471. 488. 
Gaudaritis, Landschaft, ihre wirk- 
liche Lage 24, 24. 

Gardthausen, v., Uber den griechi- 
schen Ursprung der armenischen 

Schrift 30, 74 ff. 

„Garten, der“, (Bairuter arabische 
Zeitschrift ), Proben daraus, 27, 537 ff. 
G & s i m .Wohnsitz derUassfiuiden29,429. 
Gastfreund, Mohamed nach Talmud 
und Midrasch, angezeigt 29, 654 ff. 
Q&thA. xum G. -Dialekt 29, 212 ff. 
Gaubari, Bemerkungen zu seinen 
„entdeckten Geheimnissen“ u. a. (20, 
485 ff.) 21, 274 ff. 

Gaumata s. Gomata. 

G a u r a n a , armenischer Berg mit Kuiue 

26, 605. 

Gaza auf assyrischer Inschrift genannt 
26, 329. 


GAzAn Mahmftd, Münzherr 28, 138 f. 

Gazn e widen -MUnzen 23, 250. 

GebAl (Byblos), Inschrift von dort 

30, 132 ff 

Gedichte, philosophische des AbÜ- 
1‘aliV Ma'arri 30, 40 ff. 

Gedrosia, Karne, keilschriftlich 24, 
37 f. 

„Geheimnisse, entdeckte“, von Gau- 
bari (20, 485 fl.) 21, 274 ff. 

Geiger, A., neuere Mittheilungen Uber 
die Samaritaner (s. Register der 
Jahrgänge 11 — 20) 21, 169 ff. 22, 
528 ff. nachträgliche Bemerkungen 
(zu Bd. 20 d. Ztschr.) 21, 279 ff. 
eine aramäische Inschrift auf einem 
babylonisch-assyrischen Gewichte 21, 
466 ff. alphabetische und akrosti- 
chontische Lieder bei Epbräm 21, 
469 ff. jüdische Begriffe und W'orte 
innerhalb der syrischen Literatur 
21, 487 ff. die Säule des Mesa 24, 
212 — 226; dazu 24, 236. Weiteres 
Uber die Säule des Mesa 24, 433 ff. 
ein hebräisches Buch aus Calcutta 
25, 484 ff. sprachliche Bemerkungen 
zu Wright’s Apocryphical Acts 26, 
798 ff. Massorah bei den Syrern 

27, 148 f. einige neuere Entde- 
ckungen auf dem Gebiete der syri- 
schen Literatur 27, 150 f. das gram- 
matische Buch sechel tob 27, 152 f. 
Bemerkungen und Anfragen 28, 146 
ff.; dazu 29, 315. die von Strack 
zu erwartende Ausgabe des baby- 
lonischen Prophetentextes betreffend 

28, 148 ff. der babylonische Codex 
in Petersburg 28, 487 f. über 1 Mos. 
6, 3 bei den Samaritanern 28, 489 f. 
ein drittes Spccimen aus dem baby- 
lonischen Propheten-Codex 28,675 ff. 

Geiger, L., Uber die Entstehung der 
Schrift 23, 159 ff. 

Geist der Kirche der Dritte in der 
buddhistischen Trinität 29, 70. 

Ueläl, das Buch der Chosroen, an- 
gezeigt 28, 506 ff. 
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Gelbli a arige, Bezeichnung der Kas- 
sen 28, 637. 

Uemstris von Christen »„gewendet 

25, 521. 

Gemmen, sassiUddische, 29, 199 ff. 

Genas im Paschtu 21, 67 ff. 

Geographie, zur orientalischen 28, 
93 ff. 

Gerrans (nicht Gerrant) Uebersetzer 
des Papageienbuchs 21, 508. 

Geschlecht s. Genus. 

Gesenius, Berichtigungen zu seinen 
carmina Samaritana 21, 169. 

Gins urvan s. Gosurun. 

Gewicht, ein babylonisch-assyrisches, 
mit aramSischer Inschrift 21, 466 ff. 

Ghetto’s, ihr spanischer Name 25,419. 

G i 1 k n , Topographisches 21 , 256 ff. 
Seidenzucht das. 21, 261. die Dia- 
lekte von G. 22, 195 ff. 

Gildemeister, epigraphische Nach- 
lesen (I. phönicische Inschrift aus 
Italien) 23, 150 ff. himjarisches Bild 
mit Inschrift 24, 178 ff. 237. 638 ff. 
Briefliches 24, 706 f. zwei arabische 
Inschriften auf Elfenbeinbiichsen 25, 
249 ff. siebente athenische pböni- 
hische Inschrift 27, 130 ff. Be- 
sprechung von v. d. Linde’s Ge- 
schichte und Literatur des Schach- 
spiels 28 , 682 ff. Alehymie 30, 
534 ff. Briefliches 30, 742 ff. 

Ü irft u (Gairfln), Name und Sache 28, 
640 ff. 

Glaube und Sitte in Verbindung mit 
Namengebung 24, 110. 

Gl auben sbeken nt niss, monophy- 
sitisches 30, 442 ff. 

Glaubenslehre, muhammedanische, 
van Sa*rkni (20, 1 ff.) 21, 271 ff. 

Glossen, vergessene panische 27, 
521 ff. 

Goaisos, Fürst von Oman 27, 315 f. 

Gobryas, Name, keilschriftlich, 24,25. 

Goeje, de, die Istakhri-Balkhi-Frage 

25, 42 ff. 

Gog ist Armenien 26, 622. 


Goldschmidt, der Dichter Nicula 

26, 808. »yäs, avayfts 27, 709 f. 

der Infinitiv des Passivs im Präkrt 
28, 491 ff. Bildungen aus Passiv- 
Stümmen im Prflkrt 29, 491 ff. ; dazu 
Berichtigung 30, 779. 

Goldziher, zur Geschichte der Ety- 
mologie des Namens nfih (Noah) 24, 
207 ff. Studien Uber Tancbüm Je- 
rfischalmi angozeigt 24, 247 ff. Brief- 
liches 24, 710. Linguistisches aus 
der Literatur der muhammedanischen 
Mystik 26, 764 ff. Briefliches 27, 
155 f. Briefliches ans Damaskus 
28, 161 ff.; dazu 28, 677. ‘AH b. 
Maitnfin al-Magribi und sein Sitten- 
spiegel des östlichen Islkm 28, 293 
fl. Briefliches 28 , 493. 679. 29, 
320. Beitrüge zur Literaturgeschichte 
der Si‘ah und der sunnitischen Pole- 
mik angezeigt 29, 673 ff. 

Gomkta, Name des Pseudosmerdes, 
keilschriftlich 24, 24. 26, 343 f. 
354. 

Gomer sind die Sakeu 24 , 79. 82. 
Name G. in altarmenischer Form 

26, 689. 

Gondaphoros, König von Indien in 
der Legende 25, 326 ff. 

Gorgäni, Verfasser von Wis und Rk- 

min 23, 375. 

G6sht-i Fryänö, Pehlevi- Erzählung 

von, 29, 633 ff. 

Gosurun der persischen Lehre 25, 
1 ff. 311. 

Gotha, zwei inschriftliche Merk 
Würdigkeiten daselbst 22, 279 ff. 
Gotland, Insel, Hauptfundort ara- 
bischer Münzen 22, 286. 

Gott, sein chinesischer Name 23, 477. 
altarmenische GG. 26, 497 ff. 520. 
der aufgegessene G. 30, 539 ff. 
Gottseele, ihre Eigeuschafteu nach 
indischen Lehrsystemen 21, 350. 
Grab heisst „ewiges Haus“ 21, 156. 

jüdische Felsen-GG. 23, 442. 

G rabstei ne, jüdische, in Aden21,156ff. 
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Graf, Briefliches 22, 327 ff. 741. 
Wis und Hämin 23, 375 ff. 

Griechen haben bei den Persern den 
Beinamen „flechtentragend“ 23, 217. 
g. Schriftsteller in syrischer Ueber- 
setzung 25, 282 ff. g.-türkische 

Sprachproben 28, 562 ff. g.-tiirki« 
sehe Mischbevölkerung um Mariupol 

28, 576 ff.; dazu 29, 166. 167. 

Grill, über das Verhiillniss der indo- 
germanischen und semitischen Spra- 
chen 27, 425 ff. 

Grünbaum, über Kodern, Kädim, 
Themän u. s. w. 21, 592 ff. Nach- 
träge zu den „Bemerkungen 16, 389 
ff. Uber die Samaritaner“ 23, 615 ff. 

Gruss. verwerfliche GG. 28, 310 f. 

G ui n e e , ihr Name in Nordafrika 24,705. 

Gundert, die dravidischen Elemente 
im Sanskrit 23, 517 ff. 

Ourbat al-isl&m, Schrift des ‘Ali b. 
MaimQn, ihr Inhalt 28, 300 ff. 

Gut, das höchste, nach indischen Lehr- 
systemen 21, 310 fl, 

Gyps, Name, ist arabisch 25, 543. 


H. 

llaas, über die Ursprünge der indi- 
schen Medicin, mit besonderin Bezug 
auf Susruta 30, 617 ff. 

Uabas (s. auch Aethiopien) h. Kriegs- 
beute in London 22, 533. 

liadramaut. der dortige Dialekt 
nähert sich vorzugsweise der Koran- 
Sprache 25, 198. die Grenzen von 
EL 25, 492. der Dialekt von B. 27, 
248 ff. 

Hajjaw, himjarischer Personenname 

26, 431. 

Uai’ili, himjarische Münze 29, 612. 
613. 616. 

llaitam ibn Mu'äwijali, Müuzlierr 
23, 244. 

Häla, Uber sein Sapta^atakam 26, 
735 ff. 28, 315 ff 


llalaida', himjarischer Personenname • 
26, 429. 

Haldvy, in (Hanges dVpigraphic et 
d’archeologie semitique angezeigt 28, 

509 ff. seine Ansicht über Akka- 
dischcs beurtheilt 29, 4 ff. 

Halkarlb, König von Ma‘in 30,697. 

Halle, Handschrift der Masora da- 
selbst 21 , 201 ff. 

Ham&süu, der dortige (äthiopische) 
Dialekt 28, 438 ff. 

Hamdün, benu, ihre Stammsitze 23, 

563. 30, 23. 

Hamdänideu-Müuzcn in Schweden 
gefunden 22, 293 

Hämi‘ah, sudarabischer Beduinen- 
stamm 25, 493. 

Handschrift der Masora in Halle 

21, 201 ff. von BUhler erworbene 
Sanskrit-HH. 22, 315 ff. samarita- 
nische HH. in Paris und London 

22, 529 f. eine arabische H. in 
Berlin 23, 302 ff. 617 ff. äthio- 
pische HH. der Magdala-Sammlung 

in London 24, 599 ff. HII. des Ta- 
bari in Konstantinopel 25, 264. sy- 
rische 1111. in London 25 , 266 ff. 
orientalische HH. in Florenz 26. 805 
ff. h. Sammlung nestorianischer 
Kirchenlieder in Berlin 27, 489. 1III. 
des Sibawaihi 28, 155. H1I. in 
Damaskus 28, 161 ff.; dazu 28, 

677. II. der asrär al-'arabijjah des 
Ibn al-'Anbäri 28, 331 ff. syrische 
HH. in Paris 28, 494 ff. türkische 
HH. in griechischer Schrift 28, 579. 
äthiopische II. in Dresden 30, 297 
ff. HH. in Kairo 30, 312 fl 

liarar, die Sprache daselbst 23, 453 ff. 

llarb, himjarischer Personenname 26, 

432. 

Hariri, eine merkwürdige Handschrift 
seiner Makämen 30, 314 f. 

ilärlt, Berg in Gütftu 29, 430. 

Harkavy, Briefliches (zu 20, 595) 

21, 285 f. 26, 818 f. H. und Strack, 

Katalog der hebräischen Bibelhand- 
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Schriften der It. öffentlichen Biblio- 
thek in 8t. Petersburg, Theil 1 und 
2 engezeigt 30, 336 ff. 

Heriez, A vesta iivrc traduit, ango- 
zeigt 30, 543 ff. 

Harobiiehr, angebliche Stelle einer 
verschwundenen Stadt in Aatrabäd 

21, 235. 

Harr ah s. Vnlkan. Bedeutung der 
H.-Inschriften 30, 614 ff. 

Harren in assyrischer Aussprache 
« 26,164. ist assyrische Stadt 28, 181. 

Hartmann, Briefliches aus Konstanti- 
nopel 30, 158 ff. die Pluriliteral- 
bildungen in den semitischen Sprachen, 
angezeigt 80, 184 ff. 

Ha mal, seine naopbore Statue 27, 
137 ff. 

Hasaöl, Name, assyrisch, 26, 180. 

322. 

Hasanain, Briefliches über Bulaker 

Drucke 28, 679. 

Häser, Berichtigungen zu seiner Ge- 
schichte der Hedicin 30, 143 ff. 

JJ a t i b , sein Amt bei den Beduinen 

22, 108 f. 

Haug, Berichtigung des wissenschaft- 
lichen Jahresberichts 22 , 341 f. 
an old Zand-Pahlavi Glossary auge- 
zeigt 22 , 345 ff. an old Pahlavi- 
Pazandglossary angezeigt 24, 713 ff. 
Haug- West, the book of Arda Viraf 
augezeigt 27, 216 ff. 

Haur&n, drei nabat&ische Inschriften 
von dort erklärt 22, 261 ff. zur 
Topographie und Geschichte der H.- 
Gegend 29, 419 ff. Begrenzung des 
H. 29, 431. H. schon im 6. Jahr- 
hundert von Arabern bevölkert 29, 
442. 

Haus, ewiges, vom Grabe gesagt 21, 
156. H.-Geräth der Beduinen 22, 
100. 150. 

Hebräer, ägyptischer Name der HH. 
21, 652. ein h. Buch von Calcutta 
25, 484 ff. die h. Sprache ist nach 
Jakob von Edessa die älteste 25, 520. 

Beg. Bd. XXI— XXX. 


Himjtir \ 7 

Hebräisches 27, 212 f. 
Heidenbeim, seine deutsche Viertel - 
jahressebrift besprochen 21, 169 ff. 
Heilige den Laien entgegengesetzt 29, 
67. 

Heiligen -Verehrung bei den Himjaren 

27, 645 ff. 

Heilspruch aus Rigveda 24, 203 f. 
Heinrich, Herzog von Baiern, MUnz- 
herr 80, 282. 

Heirath bei den Beduinen 22, 103 f. 
Heliogabal, ursprüngliche Form des 
Namens 25, 534. 

Hemacandra's Togafästra, zur Jeina- 
Lehre 28, 185 ff.; 678. 
Henkelkreuz auf parthischen Münzen 
21. 454. 

Hermes Trismegistns, eine Handschrift 
davon in Bonn 24, 606 f. 

Herodes (Antipas) Münzherr 28, 434. 
Herodianer, christliche, erwähnt 28, 
146. 

Hers, das menschliche, nach siame- 
sischer Physiologie 23, 259. 
Hesperiden, Land und Gärten der, 
wo ursprünglich gedacht 30, 286. 
Heuschrecke ln der mohammedani- 
schen Legende 26, 767. 

Hi&äz, der dortige Dialekt 27, 243 f- 
Hill ah, besondererSitz der Si‘ab 29, 
674. 

Himjar. 6- Inschrift ans Aden 22, 
339. Land und Bevölkerung von 
H. 22, 654 ff. H. vor dem Isläm 

23, 560 ff. h. Bild mit Inschrift 

24, 178 ff. 237. 638 ff. fünf h. In- 
schriften 24, 188 ff. neun 6. ln* 
Schriften 24, 194 ff. äthiopiseb-h. 
Kriege 24, 624 ff. h. Sprache in 
gewissem Sinne noch jetzt gesprochen 

25, 197. 6. Inschriften erklärt 26, 
417 ff. 6- Beiträge 26, 746 ff. h. 
Herrschaft an beiden Ufern des rothen 
Meeres 27, 306 f. Unsterbllehkeita- 
glaube und Heiligenverehrung bei 
den HH. 27, 645 ff. 5. Inschriften 
29, 591 ff. zwei 6- Inschriften 

2 
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flimjarischet — Jaeobi 


80, 21 ff. 328 f. h. Bild mit In- 
scbrift 30, 115 f. der St »tun con- 
stractus im H. 80, 117 ff. unodirte 
h. Inschriften 80, 288 ff. Verhält- 
niss der h. Schrift zu den Harrah- 
lnschriften 30, 522. vier unedirte 
h. Inschriften im British Museum 
80, 671 ff. 

Himjarisches 25, 200 ff. 26, 433 
ff 30, 703 ff. 

II i m 1 y , du Schachspiel der Chinesen 
24, 172 ff. Streifzüge in das Gebiet 
der Geschichte des Schachspiels 27, 
121 ff. 

Bimmel, die sieben HH. des Par- 
sismus und des Talmud 21, 562. 
567 f. die sieben H.-Fliisse nach 
den Indern 22, 613. 

Bincks, seine Entzifferungen armeni- 
scher Keiiinschriften 26, 468 f. 

Hi ne, Ortschaft am Abbange des 
Hermon 29, 428. 

Bippokrates, der indochinesische 

23, 261. 

Hirah, von den benü Lahm gegründet 
28, 577. 

H i s k i a , seine Thronbesteigung und 
Tod 23, 147. sein Name keilschrift- 
lich 26, 55. 28, 16. 

Hisn Uurftb, himjarische Inschrift 
von dort 26, 436 ff. 

Hitzig, Note (zu 20, 446) 21, 277. 
zur Topographie des alten Jerusalem 
I. ebend. ff. H. 21, 495 ff. Berichti- 
gungen seiner Erklärung der Inschrift 
Mesa's 24, 672 ff. ; dazu 25, 253 ff. 
epigraphische Miscellen 25, 251 ff.; 
dazu 25, 463 ff 

Ho c hz ei t -Gebräuche der Beduinen 
22, 102 ff. 146. 

Hoffmannde hermeneu ticis apud Sy- 
ros Aristoteleis, angezeigt 23, 514. 

Hof poeten, orientalische 24, 481. 

lloheslied, die runden Zahlen in 
demselben 29, 629 ff. 

Hölle, die sieben HH. des Talmud 
21, 569. 


Honover s. Ahuna-vairja. 
Hosea, Name in assyrischer Aussprache 

26, 167. 

Hübschmann, Beiträge zur Erklä- 
rung des Avesta 26, 453 ff. 28, 77 
ff. über Aussprache und Umschrei- 
bung des Altarmenischen 30, 63 ff. 
iranisch-armenische Namen auf karta, 
kert, gird 80, 188 ff. 

Huc, die in seinen „Souvenirs“ vor- 
kommenden tibetanischen Wörter und 
Namen erläutert 24, 628 ff. 
Hulaguidcn -Goldmünzen beschrieben 

28, 138 ff. 

Hunainijjah, beduinisches Gebäck 

22, 104. 

Hund. H. -Blick bannt den unreinen 
Geist 30, 717 f. 

Hunfalvy, geographische und Orts- 
namen, angezeigt 23 , 499 . 
Hupfeid, Uber eine bisher unbekannt 
gebliebene Haudschrift der Masora 
21 , 201 ff 

Huramijjah, Name der Bäbekiten 

28, 531. 

Hflsistän, von Turaniern bewohnt 

23 , 576. Bedeutung des Namens 

24, 7. 

Hydarnes, Name, keilschrifUich 24, 

68 . 

Hyksos, Name, erklärt 24, 53 f. 
Hyrkanien, Name, keilschriftlich 24, 

69 . 

Hyspaosines, altarabischer König 

27, 826. 331. 

Hystaspes, Name, kcilschriftlich 24, 

70. 

I. J. 

Ja^nn 29 erklärt 25, 1 ff. J. 1 1 
erklärt 26, 453 ff. 

Jaeobi, Briefliches betreffend die Zeit- 
schrift „Pandit“ 29, 167. über tejas, 
väyu , ftksya speciell in der Vai;e- 
shika- Philosophie 29, 241 ff. Bei- 
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träge zur indischen Chronologie 80, 

302 ff. 

Jade' (das hebräische Verbum), seine 
Etymologie 25, 506 ff. 

Jigi B&sän, Danischmend 30, 481 ff. 

Jahjä, Scheich in 8ßk al-Sujfih24, 461. 

Jahn, Bericht an den Minister der 
geistlichen Angelegenheiten Ober seine 
Reise nach Konstantinopel 30, 128 
ff. Ihn Ja l is Commentar zu Zamah- 
Sari’s Mufassal, angezeigt 30, 390. 

Jahr, doppelter J.-Anfang bei den 
Assyrern 23, 137. 

J ab weh (Oottesname) erklärt 22, 331. 

Jaimini Bhärata, das erste und 
zweite Kapitel daraus 24 , 309 ff. 
25, 22 ff. 27, 364 ff. 

Jaina-Lehre, ein Beitrag zu ihrer 
Kenntniss 28. 185 ff. 678. 

Jakob Baradäns, sein Glaubensbekennt- 
nis in äthiopischer Übersetzung 30, 
417 ff 

Jakob von Nisibis, der wahre Ver- 
fasser der ihm zugeschriebenen Ho- 

mllien 23, 512. 

Jakob von Sarug, sein Gedicht Uber 
den vom Apostel Thomas in Indien 
gebauten Palast 25 , 321 ff.; dazu 
28 , 584 ff. seine Orthodoxie 27, 
163- sein Diseurs über den Pall der 
Idole 29, 107 ff. seine Briefe an 
die Mönche von Mar Bassos und an 
Paul von Edessa 80, 217 ff. sein 
Monopbysitismus 30, 218 f. 

Jakob ben Elasar, hebräischer Über- 
setzer von Kalila wa-Dimna, sein 
Zeitalter 27, 553 ff. 

Jakobiten, ihre Disputation vor Mo‘Ä- 
wija 29, 94. 

Jaman, Christenthum daselbst 23, 
560. äthiopische Herrschaft daselbst 
23, 560. geographische und sprach- 
liche Verhältnisse daselbst 25, 491 
ff. die dortigen Dialekte 27, 244 ff. 

J a n n ai , Name, für Johannes gebraucht 
25, 521. 

Japan, eine j. Zeitung 21, 498. 


Jarmük, Schlacht beim, ihr Datum 

29, 79. 

J ä s c h k e , Probe aus dem tibetanischen 
Legendenbuche; die hundert tausend 
Gesänge des Milaraspa 28 , 543 ff. 
a short practical grammar of the Ti- 
betan language; Uber die Phonetik 
der tibetischen Sprache; romanized 
tibetan and english dictionary an- 
gezeigt 24. 243 ff. erläuternde Be- 
merkungen zu den in Huc’s Souve- 
nirs d’un voyage dans la Tartarie 
vorkommenden tibetischen Wörter und 
Namen 24, 628 ff. Handwörterbuch 
der tibetischen Sprache angezeigt 26, 
821 ff. Erklärung der in Desgodins’ 
„Mission du Thibet“ vorkommenden 
tibetischen Wörter und Namen 30, 
107 ff. 

Jat'am, himjarische Gottheit 24, 190f. 

Jatnan, assyrischer Name Cyperns 

26, 56. 

Ihn al-’Anbärt, Uber einen Codex 
seiner asrär al-‘arabijjah 28, 331 ff. 

Ihn al-Baitär, Sontheimer’s Über- 
setzung desselben gewürdigt 23, 183ff. 

Ibn al-Mutabhar, si'itischer Schrift- 
steller 29, 674. 

I b n E s r a , sein Bericht Uber das Buch 
Kalila we-Dimna 24, 327 ff. 353 ff. 

Ibn Häni’ s. AhU’l-käsim. 

Ibn Haukal, sein Verhältnis zu 
Istachri und Balchi 25, 42. 

Ibn Sa‘d, Ursprung und Bedeutung 
seiner Tabakftt 23, 593 ff. 

Ibn Sinä, seine Psychologie 29, 
335 ff. 

Ibn Wahäijjah ist nicht der Verfasser 
der Schrift über nabatäische Land- 
wirthschaft 29, 453 f. 

Ichthyophagen am rothen Meer 25, 
529. 579. 

Ideogramme in assyrischer Keil- 
schrift 23, 344 ff. in persischer 
Keilschrift 24, 2 ff. 25. 41. 66. II. 
der verschiedenen Keilschriftarten 
sind nicht immer identisch 24, 34. 

2 * 


Digitized by Google 



20 


Idrtst — Inschrift 


«syrische 26, 78 ff. 95 ff. 28, 132. 
135. 152. assyrische U. in armeni- 
" scher Keilschrift 26, 472. 482. II. 
•" bekommen Lautworth 29, 7 f. 
Idrtsi, seine Angaben über die Ru- 
mänen 29, 559 ff. 

Jehaumetek, phönicischer Königs- 
name 30, 136. 

Jehophra, himjariseher (Mit-)König 

29, 614. 616. 

Jehova, Ankl&nge an ihn bei den 
Chinesen 23, 474 ff. 8c hem für 
J. gebraucht 23, 616 ff. 

Jehu, Jahr seiner Thronbesteigung 23, 
145. J. keilschriftlich tributbringend 
dargestellt 23, 341. 26, 53. 

Jena, das Soret'sche MUnzkabinetfür 
J. erworben 21, 283. 

Jenseits, parslsch-talmndischc Lehre 
vom J. 21, 555 ff. 

Jerusalem. zur Topographie des 
alten J. 21, 277 ff. Name J. keil- 
schriftlich 26 , 55. zwei syrische 
Lieder auf J.’s Eroberung durch 8a- 

Iadin 27, 489 ff. 

Jesaia. antiparsische Aussprüche im 
Doutero-J. 80, 709 ff. 

Jesus und Maria unter die sideriscben 
Decane versetzt 25, 397. 

Jethro, Name, in himjariseher Form 

30, 292. 

Jexid, Sohn Mo'äwija’s , seine Be- 
lagerung Constantlnopels und Todes- 
jahr 29, 87 f. 96. 

Ignatius. Angebliche Pseudoignatiana 

22, 551. 

Ij&d , band, der arabische Stamm 23, 
567. I. in Mesopotamien 27, 329. 
338. 845. 

llek Chane, Mtinzherren 23, 249 f. 
Il-Hane s. Hulagniden. 

Ilräm, himjariseher Personenname 30, 
686. 690. 

Imhoof-Blumer, werthvolle Mün- 
zen seiner Sammlung 28, 182. 
Imfrisu, assyrischer Name des da- 
masceuischen Ueichs 26, 323 ff. 


Imperativ ist die Wurzel des Puschtu- 
Verbs 23, 16. 

Inder, Indien, über gelehrte Tra- 
dition in I. 21, 1 ff. Name I. keil- 
schriftlich 24 , 54. zur Geschichte 
der Cebersetzungen aus i. Sprachen 
in’s Arabische 24, 325 ff. 25, 378 
ff. I. ist Beimath des arabischen 
Ziffersystems 24 , 331. 354. eine 
Sammlung von i. Münzen 25, 605 ff. 
1. Schriftsteller 27, 1 ff.; dazu 28, 
156. sur i. Zeitrechnung 30, 302 
ff. Ursprünge der i. Medicin mit 
besonderen Bezug auf Susruta 30, 
617 ff. 

Indisches 22, 622 ff. 

Indogermanische Sprachen, ihr 
Verhältniss zu den semitischen 27, 
425 ff. 

Indra, Haupt auch des Götterhimmcls 

25, 81. 

Infinitiv des Passivs im Prakrit 28, 
491 ff. 

Ingwer, deT Name 23, 518. 

In man, ancient faiths esnbodied in 
ancient names Vol. 1., angezeigt 22, 
357. 

Inschrift, jüdische Grab-II. in Aden 
21, 156 ff. eine aramäische I. auf 
babylonisch- assyrischem Gewichte 21, 
466 ff. I. von Umm al-Awamid 21 , 
476 ff' drei nabathäische aus dem 
Hauran erklärt 22, 261 ff. zwei 
merkwürdige II. in Gotha 22, 279 ff 
himjar. I. in Paris 22, 339. I. des 
Makäm Ibrahim in Mekka 22. 544 ff. 
Bemerkungen über bis jetzt bekannte 
aramäische II. 22 , 674 ff. phöni- 
cische I. aus Italien 23, 150 ff. zu 
den palmyreniscben II. 23, 282 ff. 
punische II. in Tunis 23, 319. eine 
nabatäisch-griechische bilinguis 23, 
435 ff. zu der nabatiischen I. von 
Puteoli 23 , 652 ff. hiny arisches 

Bild mit L 24 , 178 ff. 237. 638 
ff. II. von Marseillo und Karthago 
24, 182 ff. fünf himjarisclie U. 24, 
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Intenm've — Julien 


188 ff. cemi himjarische II. 24, 
194 ff. (a. auch MesaY) die fünfte 
maltesische L betreffend 24, 239 f. 
die dritte maltesische I. 24, 403 ff. 
711 f. 25, 177 ff. die vierte mal- 
tesische I. 25, 190 ff. zwei ara- 
bische II. auf Elfenbeinbiiclisen 25, 
249 f. epigraphische Miscellen 25, 
251 ff. neue nabatäische I. aus Amt 
monitis 25, 429 ff.; dazu 25, 508. 
27, 133. II. in assyrischer Sprache 
transcribirt und übeneetit 26, 339 
ff. I.-Fälschung in Jerusalem 26, 
415. 722 f.; daau 27, 133. bin» 
jarische II. erklärt 26, 41t ff. Fäl- 
schung biuparischer il. 26, 427. 429 
f. 433. 746 ff. siebente athenische 
phönikisebe I‘J 27, 130 ff II.-EäB 
iiseimngeb 27, 183 IC iiemerkungen 
es an II. Sargons 27, 511 ff.; . dazu 
- 28, 125 ff. 617. A palmyrenisches 
. ii Belief mit 1. 28, , 73 ff Bemerkung 
io über die fünfte maltesische 1. 28; 
t 143. ff. die sogenannte I. von Para- 
ilhyba 28, 4SI ff. neupunische IL 

29, 235 ff. karthagische L Not 856 
ii 29, 588 ff. himjarische II. 29, 594 

ff. zweitausend karthagische 29, 644 f. 
iniwei himjarische 11.30, 21 ff.; dazu 
fl 30, 323 f. himjarisches Bild mit I. 

30, 115 f. I. von, Gcbäl (ByVdns) 
30, 132 'ff I. von Sehers« hol 30. 

) i.284 ff. unedirte himjariseht IL 30, 
288 ff. Harrah-U. 30, 614 ff. vier 
unedirte himjarische 11. im British 
Museum 30, 671 ff. gefälschte, Üim- 
Lijariiche U. 30, 677 ff. vermeinte 
t Heb« phönicische II, in Siciiien 30, 

> 744 ff. I. r 1 1 A 

Intensive Verba giebt es im Pusehtu 
L nicht 23, 9. „ 1 / ,| ,t, ii, n 

Jakhb. van . Edossa, sein Brief an Jot 
i h armes den Styliten 24, 261 ff. A 
JoaahäS, Marne, in assyrischer Aus- 
t spraste 20, 327ii A h.i wo ti‘» r*\ 
Johannes der Stylit,, des Jakob voti 
Edessa Brief an ibs, 24^ 261, ff , 


n 

Johannes Comnonna,,! setng. Handel 
mit den Danischmcnd | 30, 479 ff- 
lonien, Name, keiischriftlich 24,26. 
Joseph, 4er Patriarch, mit Apis 00(1 
Serapis verglichen 24; 535.; ff • ! 
Joseph Bnzit* iiöbrt die, Satzzeichws 
.n in’e Syriicbe ain,2«y, 273.. >| . 
l s rln i s;;f:rsn...._,r i , „i i 

Ishuinis, armcnische KeiJsciirift vop 
l.Dmi 26, m>fi, 653. ; ,£«•’ 

Iskaudarijjab s. Al«x,ap4ri,en. 
Isläm, Charakteristik des östlichen 
and westlichen 28, 293 ff. 

I s m &*i I ben Ahmad , Begründer der 
samanitischen Dynastie, Münzherr 

! 21 , <«8 ff, 30 , 277.1 ,.| 

IsniA'ilitischo Münzen, woher der 
Name 30, 277. 11 *«-.i IJi - 
Israel,! leraaliten» >; ägyptischer 
Name der II. (Hebräer) 21 , £652. 
.. Reich I. hei den Aesyrern Üinriland 
genanat 26jL326 ff.il J 
Iflriieli.tb. *U»e), Na&arab, nouhcbriOr 
scher Dichter 25, 486.. CI' 
lj(.» hri. i die L-BaJtii-Frage 25, 42 ff. 
Istar, assyrischer Name der Ajtarte 
-1 26, 169 ff L-Astarte Göttin das 
■] aufgehenden Yenussterns 27, 403. 
JudäaTituf assyrischer Inschrift ge- 
t»nnk26, 389. ii 
J aden, j. Grabinschriften in Aden 
.<>21, 156 ff. Jüdisches im Syrischen 
, >21, 487 ff. J.-thnm ln Arabien 23, 
563. 573- 5901,25, 264. syrischer 
Einfluss ,aS)f die JJ. 28, 147 tg 
|.i dazu 29, 315. 1,1, H.I A 

J u e n. Familiengeshhichte der. J.-Dy- 
ii nastie hemusgegeben 21, 501 . . 1 1 A 
Jülg, mongolische Märchen, angezeigt 
n 21, 297 f. mongolische Märchen- 
.(■ Sammlung, angezeigt, 22, 743 fl 
Julian, Kaiser, syrischer Roman von 
- ihm 28, 263 ff. ela zweiter syri- 
scher J.-Romäh 28, 660 ff fl 
Jlllien, Stanialas, syntaxe nouvelle 
-. de la. lang»« Chinoiae, !. Vol.. an- 
,7 gezeigt 28, . 699. Li ,7ü jiiaic 
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Jung — Kärün 


Jang, Ober des Karaiters Jcphet ara- 
bische Erklärung des Hohenliedes, 
augezeigt 22, 360. 

Jnpiter, der Planet, in Arabien ver- 
ehrt 23, 572. 

J us t i , Nachrichten über die asiatische 
Gesellschaft in Neapel 23, 314 IT. 
der Bundchesch, angezeigt 23, 501 ff. 

Jyotirvidftbharanam, Uber das, 
22, 708 ff.; dazu Berichtigung 23, 
308 f. Bemerkungen dazu 24, 393 ff. 


K. 

Kach, indische Münzstätte 25, 611. 

Kaempf, die runden Zahlen im Hohen- 

liede 29, 629 ff. 

Kaffee. K. -Geschirr der Beduinen 

22 , 100 . 

Kafr Hawwar, Ortschaft am Ab- 
hange des Hermon 29, 428. 

KafrNüsig, Stylitenkloster im Hau- 
rin 29, 429. 

Kafr Sftsiah, Kloster bei Damask 

29, 426. 

Kairo (s. auch Misr), Druckunter- 
nehmungen daselbst 23, 316 ff. Oper 
und BUcberwesen daselbst 27, 153 f. 
dortige Hauptbibliothek 28, 157. 
die im dortigen Darb al-Oamämiz 
verkäuflichen arabischen Bücher 30, 
152 ff die Bibliothek Mustafa 
Pascha daselbst 30, 312 ff. 

Kais, häuft, ihre Sitze 23, 5S3 f. 

Kaldi der assyrischen Inschriften sind 
die Chaldäer 27, 398. 

Kfcieb, der Aethiopier, sein Zug gegen 
Tlimjar 25, 499. 

K ä 1 i d & s a , drei Dichter des Namens 
22, 713 f. 726. K 's Zeitalter 30, 
304. 

Kalila and Dimna, Buch. Ihn Esra's 
Bericht darüber 24 , 327 ff. von 
Indien nach Arabien verpflanzt 24, 
353 ff. K. u. D. in syrischer Ueber- 
aetzung 27, 150. zu K. u. D. 27, 


553 ff.; dazu 28, 153. K. u. D. 
ln syrischer Uebersetzung 30, 752 ff. 
Kambadene, Name der Landschaft, 
keilscbrifUieh 24, 32. 

Kambyses, Name, keilschriftlich 24, 

32. 26, 168. sein Zug nach Aegyp- 
ten in assyrischer Inschrift erwähnt 

26, 342. 

Kameel, seine Behandlung 22 , 92. 
95. das baktrische K. 24, 436 f. 

26, 53. K., Objekt der Beduinen- 
poesie 24. 470. 

Kamos. Astar-K. 24, 649 ff. 
Kamosgad, moabitischer Stammes- 
fürst 24. 447. 

Kiln, das talmudiscbe Adverbium 24, 
591 ff 

Kanada, indischer Philosoph, seine 
Lehrsprüche 21, -809 ff. 22, 383 ff. 
Kanara (s. auch Dravida). erstes 
und zweites Kapitel des alt-k. Jai- 
mini Uhärata 24, 309 ff. 25, 22 ff. 

K a p o r a , einen indischen Dichter 
dieses Namens giebt es nicht 27, 14. 
Kappadocien, Name, keilschriftlich 

24, 34. 

Karabacek, Mittheilung über kufi- 
sche Bielsiegel 21, 492 f. Bericht 
über zwei kufische Münzen mit 
Nachschrift von Stickel 21, 618 ff. 
Briefliches 24, 231 f. 

Karabetz, Briefliches 22, 331. 
Karahissar(in Klcinasien), Hauptort 
der Mohnkuitur 23, 281. 
Karauwi, Name des Ehkili-Dialekts 

27, 225. 

Kardnchim, ihre Abkunft 22, 42 
ff. KK. sind die Kurden 27, 399 f. 
Karkaftha, Sitz einer syrischen 
Massorahschule 27, 148. 

Karl der Dicke, Müuzherr 30, 282. 
Kär4ftn, südindisches, 22, 551. 
Karthago, Name, keilschriftlich 24, 

33. die dortige Opfertafel 24, 182 ff. 
zweitausend k. Inschriften 29, 644 f. 

Kärün (Korach), Vater des Kleider- 
luxus 28, 312. 320. 
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Kaxdim 

Kasdim der Bibel, Meinungen über 
ihre Nationalität 22, 2. K. nach 
biblischer Darstellung 22, 34 f. 

Kasidah, ihre heutige Form 24, 
469. eine himjarische K. 29, 620 IT. 

Klsim-Bek, Dichter, in aderbai pa- 
nischer Mundart 22, 745. 

Kaskasah im Arabischen 22, 166. 

K a s 1 u c h i m sind die Chaldäer 22, 44 f. 

Kaspisches Meer, die Länder an 
seinem Südufer 21, 232 ff. 

Kätjäjana im Mahftbhäshja 29, 183 ff. 

Kauk ab -Kloster 22, 520 f. 

Kaukabän, himjarischer Tempel 30, 
698. 

Kautzsch, über einen Codex der 
asrär al-‘arabijjah des Ibn al-'An- 

bäri 28, 331 ff. 

Kavasji Edalji Ktuiga, Vendidad traris- 
lated into Gujerati u. s. w. angezeigt 

30, 543 ff. 

Käzim, Imim , sein Imämzftde in 
Astrabäd 21, 235. 

Kedem, Kadim, Themän 21, 592 ff. 

Keilinschriften, assyrische, zur 
Feststellung der biblischen Chrono- 
logie 23, 134 ff. zur Erklärung der 
altpersischen KK. 23, 212 ff. die 
Basis der Entzifferung der assyrisch- 
babylonischen KK. 23, 337 ff. KK 
zweiter Gattung 24, 1 ff. die assy- 
risch-babylonischen KK. 26 , 1 fl. 
Sprache derselben 26, 177 ff. ar- 
menische KK. von Van und Um- 
gegend 26, 465 ff. Siegel mit ar- 
menischer K. 26, 625 ff. Über das 
Akkadische der KK. 29, 1 ff. KK. 
des babylonischen Königs Dungi 29, 
37 ff. 

Keniter, ihre Abstammung 25, 571. 

Keramut-Ali, Makhaz-i-Uloom an- 
gexeigt 22, 565 f. 

Kern, zur Erklärung der persischen 
Keilinschriften 23, 212 ff. 

Kessler, de formatione quorundam no- 
minum syriacorum angezeigt 29,646ff. 

Kbed i v e (Titel), seine richtige Schreib - 


— Kohut 23 

art 28, 157.' seine altpersische Form 
29, 207. 

Khizan in der Van-Gegend, sein alter 
Name 26, 554. 

Khorsabäd, die dortige Inschrift 27, 
511 ff. 

Kiepert, Briefliches 25, 655.. 
Kimiä’, ursprüngliche Bedeutung des 
Wortes 30, 534 ff. 

K in än ah sprachen das klassische 
Arabisch 23, 592. 

Kindi, al-, Bemerkungen über ihn 

29, 316. 329. 

Kinnesrin (Chalcis), Münzstätte von 
Bildmünzen 23, 175. 

Kirgisen. k. Büchergesang „die 
Lerche“ 29, 633 ff. 

Kiswah (Kuswah), al-, Ortschaft bei 
Damask 29, 427. 

Kleiduug der Beduinen 22,94. Ur- 
heber des Luxus in K. 28 , 312. 
320. K. der Gelehrten bei den Mus- 
lims 28, 313 ff. 

Klein, Bemerkungen zu Bacher's 
„kritischen Untersuchungen zum Pro- 

phetentargum“ (28, 1 ff.) 29, 157 
ff. 319 f.; dazu 29, 319. 

Koch, der semitische Infinitiv, an- 
gezeigt 29, 169 ff. 

Köhler, Bemerkungen zum chaldä- 
ischen Wörterbuche von Dr. J. Levy 

23, 676 ff. 

Köhler, die Pehlcvi-Erzählung von 
Gösht-i Fryünfi und der kirgisische 
Büchergesang „die Lerche“ 29,633 ff. 
K o h n , samaritanische Studien , angezeigt 
22, 562 f. K., zur Sprache, Lite- 
ratur und Dogmatik der Samaritaner, 
angezeigt 30, 343 ff. 

Kohut, was hat die talmudische 
Eschatologie aus dem Parsismus auf- 
genommen? 21, 552 ff. die talmu- 
disch-midraschische Adamssago in 
ihrer Kuckbesiebung auf die persische 
Yima- und Meschiasage 25, 59 ff. 
antiparsische Aussprüche im Deutero- 
jesaias 30, 709 ff. 
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24 Koichier 

Kolchier auf persischen Denkmälern 
genannt 23, 218. 

Kölle, über türkische Verbalwurzoln 

24, 125 ff. 

Komana. Stadt, ihr altarmenischer 
Name 26, 506. 

König. K.-Zeichen kcilschriftlieh 24, 
2 ff. K.-Titel in Aegypten 29, 
476. 

Konstantinopol, Bericht über die 
Verhältnisse an den dortigen Biblio- 
theken 30, 125 ff. 

Körper, ihro verschiedenen Arten 
nach indischer Vorstellung 21 , 407 f. 
menschlicher K. nach siamesischer 
Vorstellung 23, 258 ff. 

Kossäer auf persischen Denkmälern 
genannt 23, 218. 

Kotäa, Landschaft, ihr altarmenischer 
Name 26, 572. 

Kremer, v., über eine vollständige 
Ausgabe der Gedichte des Abft Nu- 
wäs 21, 674 ff. die Geschichte der 
herrschenden Ideen des Islam, an- 
gezeigt 22 , 359. über den schi'i- 
tischen Dichter Äbu-lk&sim Muham- 
med Ibn Hftni' 24, 481 ff. N&sif 
aljäzigi 25, 244 ff. die Bibliothek 
von Darb al-£amämiz in Kairo 28, 
157. ein Freidenker des Islam 29, 
304 ff. philosophische Gedichte des 
Abü-l‘alä Ma‘arri 30, 40 ff. 

Kreuz. Henkcl-K. auf parthischen 
Münzen 21, 454. 

Krim, der dortige türkische Vulgär- 
dialekt 28, 571. 

Krone des Abftni als Kriegsbeute in 
London 22, 553. 

Kubus ist Weltforen 21, 645. 

Kudatkn-Bilik, türkisches Lehrge- 
dicht 25, 288. 

Küfah. k. Schrift ist noch sehr spät 
auf Münzen in Gebrauch 21, 299. 

Kuhn, kaccayanappakaranae specimen 
alterum, angezcigt 25, 511 f. 

Kuhp ocken-Impfung, angebliche, im 
alten Indien 30, 660 f. 


Landauer 

Rumänen, ihr Volksthum und Sprache 
29, 656 ff.; dazu 30, 328. 
Kurais. seine Stammesangehörigkeit 
23, 591. 

Kur'än, Nachbildungen desselben 29, 
639 f. 

Kurden, zu ihrer Charakteristik 24, 
709. KK. sind identisch mit den 
Kardnchim 27, 399 f. 

Kusch, Kuschiten. Nationalität der 
KK. 22, 1 ff. 33 ff. K. Ezoch. 38, 5. 
6. sind die Kossäer 24, 80. 26, 623. 
Kutb ai-din Muhammed, Mlinz- 
herr 28, 159 f. 

K u t h a , Bemerkungen darüber 23, 62 1 f. 
Kuun, Graf, Briefliches über den cu- 
manischen Codex in Venedig 30, 328. 

L. 

L-Laut fohlt dem Altpersischen 23, 
218. geht im Armenischen in g Über 

26, 475 

Lagarde, de, Briefliches 22, 329 f. 
Materialien zur Kritik und Geschichte 
des Pentateuchs, der Pentateuch kop- 
tisch und Beiträge zur baktrischen 
Lexikographie, angezeigt 22, 361. 
Erklärung (über Togliarma) 24, 287. 
Briefliches 28, 680. 

Laljm, banü, gründen Hira 23, 577. 
Laidseh&n, Stadt in Gilän 21, 258. 
Laien den Asketen entgegengesetzt 
28, 186. 225. den Heiligen ent- 
gegengesetzt 29, 67. 

Lalita-Vi stara, Werth der Texte 
desselben 29, 212 f. 

Land lettera filologica, angezeigt 23, 
326 ff. 

Land, paläogrmphische Kleinigkeiten 
I die Inschrift des Makim Ibrahim 
in Mekka 22, 544 ff. 2. aramäi- 
sche Alphabete aus dem neunten 
Jahrhundert 22, 549 f. 

Landauer, die Psychologie des Ibn 

Sink 29, 335 ff. 
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„Landwirtschaft, nabatäische“, 
über ihre Fälschung 29, 445 ff. 

Lane, sein Nekrolog 30, 612 ff. 

La ö - 1 s ö , das viorzehuto K apitei seines 
Tsö-tö-king 23, 473 ff. 

Las in io, ricordi presi da codici oricn- 
taii della bibiioteca Medieeo-Lauren- 
ziana di Firenze 26, 805 ff. 

Latein, das, sein gewöhnlicher Name 
im Nenhebräischen 25, 409. 

Lanth, ägyptische Texte ans der Zeit 
des Pharao Menophthah 21, 652 ff. 
Moses-Osarsyph 25, 139 ff. semi- 
tische Lehnwörter im Aegyptlschen 
25, 618 ff. der grosse Sesostris-Text 
von Abydos 29, 456 ff. 

Lefmann, zum Gäthädialekt 29, 
212 ff. 

Lohnwörter, semitische, im Aegyp- 
tischen 25, 618 ff. 

Lenormant beurtheilt 29, 38. 

Leo, Wort, in griechischer Uncial- 
schrift auf byzantinisch -arabischen 
Münzen 24, 633. 

„Lerche“, kirgisischer Büchergesang 

29, 633 ff. 

„Lesehänser“ in Konstantinopel 30, 
160. 

Lenkosyrisches 23, 273 f. 

Leviticns, Kritisches 27, 682 ff. 

Levy, J., Bemerkungen zu dessen 
chaldäischem Wörterbuche 23, 676 ff. 

Levy, M. A., jüdische Grabsteine aus 
Aden 21, 156 ff. Briefliches 21, 
284. Beiträge zur aramäischen Münz- 
kunde Eran's und zur Kunde dor 
älteren Peblevi-Schrift 21, 421 ff.; 
dazu 24, 635. drei nabathäische 
Inschriften ans dem Hauran ver- 
öffentlicht und erklärt 22 , 261 ff. 
Briefliches (gegen Blau 21, 680 ff.) 
22 , 387 ff. einige Bemerkungen 
zu Mcrx’ Erklärung der Inschrift von 
Umm al-‘Awimid L (21, 477 ff.) 

22, 539 ff. zu den palmyrenischen 
Inschriften 23, 282 ff. Briefliches 

23, 319 f. Epigraphisches auf neuer- 


dings gefundenen Denkmälern 23,434 
ff. nabathäiscb-griechische Inschriften 
23 , 435 ff. zu der nabathäischen 
Inschrift von Puteoli 23 , 652 ff. 
fünf himjarische II. 24, 188 ff. neun 
himjarische Inschriften 24, 194 ff. 
zur dritten maltesischen Inschrift 24, 
711 f.; dazu 25, 178 ff. eine neue 
nabathäische Inschrift aus Ammonitis 

25, 429 ff; dazu 25, 508. 27, 133. 

Leviathan, Jakob’s von Edessa Mei- 
nung darüber 24, 293 ff. 

Libanon, s. Antilibanon. 

Libyer, ihr ägyptischer Name 21, 662. 

Lichthimmel bei den Indern 22, 600. 

Liebrecht, der aufgegessene Gott 30, 
539 ff. arabisches Becept 30, 541 1. 

Lied, alphabetische und akrostichi- 
sche LL. bei Ephrem 21, 469 ff. 

Liktkiri-lo-kfjakua i jur 16 Bari 
(Thiermärcben im Lande der Bari, 
Centralafrika) 21, 221 ff. 

Lim (Lima), Insel im Van-See 26, 511. 

Linde, v. d., Geschichte und Literatur 
des Schachspiels angezeigt 28, 682 ff- 

Litanei Marka’s besprochen 21, 170 ff. 

London, samaritaniscbe Handschriften 
daselbst 22, 529. abyssinischc Kriegs- 
beute daselbst 22, 553. 24, 599 ff. 
syrische Handschriften daselbst 25, 
266 ff. himjarische Inschriften im 
dortigen British Museum 30, 671 ff. 

Loosbücher, indisch-arabische 25, 
378 ff. 422 ff. 

Loth, die Vulkanregionen von Arabien 
nach Jiküt 22, 366 ff. das Classen- 
bucb des Ibn Ba'd angezeigt 23, 
515 ff. Ursprung und Bedeutung der 
Tabak tit 23 , 593 ff. al-Kindi als 
Astrolog, angezeigt 29, 329 f. 

Lotus. L,-Geborner, Beiname Brah- 
ma’s 24, 324. 

Lud , Ezechiel 38, 5. 6 ist nicht Lydien, 
sondern die heutigen Luti 26, 623. 

Lunge, ihre Funktion nach siame- 
sischer Ansicht 23, 259. 
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Ma'&n — Ma'rat Mixrin 


N. 

M »‘in, Hauptort dor Hand Gudäm 23, 
572. 

macte! der Zuruf, sein Anklang im 
Ägyptischen 29, 481. 

Madäin (Ktesiphon), Hauptsitz der 
Manichäer und Mazdakiten 23, 537. 

M ädchen- Vater, Name der Guinee 

24, 705. 

Ma'den, Münzstätte 21, 633. 

Mädhava, Minister, nomineller Veden- 
commentator 21, 3. 

M hg ad hi, originaler Name des Pftll 

30, 175. 

Magdala -Sammlung äthiopischerHand- 
schriften in London 24, 599 ff. 

Magier, kuschitiscbe, in Babylon 22, 
59 f. 

Magnus, Briefliches 26, 818. 

Magog sind die Armenier 24, 81. 

Mag rib, Uber die Aussprache des 
Arabischen daselbst 23, 655 ft Uber 
die Beinamen der Araber daselbst 
24, 617 ff. der Dialekt von M. 27, 
232 ff. 

Magus, Name, keüschriftlich 24, 37. 

Mahabhärata in kanaresiseber Be- 
arbeitung 24, 309 f. 

Maha££ah, al-, Pilgerstatte im 
Hau rin 29, 432 

Mahdi, al-, Chalif, ordnet das Müna- 
wesen 23, 242. 

Mahrah (Sfidarabien), Uber den dor- 
tigen Dialekt 25, 196 ff. 27, 225 ff. 

Makkah, Inschrift des Makäm Ib- 
rahim daselbst 22, 544 ff. Zeit ihrer 
Plünderung durch AbO TAblr 25, 50- 

Malabar, dortige Landessprache mit 
syrischen Buchstaben geschrieben 22, 
551. 

Malatia, Keilschrift von dort 26> 
465 ff. 

M a I a y a 1 m a , Landessprache der Ma- 
labarkilste, mit syrischen Buchstaben 
geschrieben 22, 551. 


Malchu, Personenname, inschriftlich 

25, 430. 

Malta, die fünfte m. Inschrift 24, 
232 f. die dritte dortige Inschrift 
24, 403 ff. 24, 711 f. 25, 177 ff. 
die vierte 25 , 190 ff. die fünfte 

28, 143 ff. die m. Mundart 30, 
723 ff. 

M a*l Ul a , syrischer Dialekt daselbst 

21, 183 ff. 

Maltzan, Freib. v. , über die Ans- 
sprache des Arabischen in den ver- 
schiedenen Dialekten des Magrib 23, 
655 ff. Briefliches über die fünfte 
maltesische Inschrift 24, 232. Uber 
die Beinamen bei den Arabern des 
Magrib 24, 617 ff. Briefliches 24, 
704 f. über den Dialekt von Mahra, 
genannt Mehr!, in Südarabien 25, 
196 ff. Beiträge zur Keuntniss der 
geographischen und sprachlichen Ver- 
hältnisse in Sfidarabien 25, 491 ff. 
dialektische Studien über das Mehrt 
im Vergleich mit verwandten Mund- 
arten 27, 225 ff. arabische Vulgär* 
dialektc 27, 232 ff. 

Mamtir (in Mazander&n), sein heutiger 
Name 21, 245. 

Manasse, König, auf assyrischer In- 
schrift genannt 26,329. 

Maudäer, ihre Lehre ist Emanations- 
lehre 22, 557. 

Mandi 1, Gesichtsschleier und Rücken- 
tuch 22, 94. 

Mandscbu, seine Wichtigkeit für 
das Chinesische 30, 599 f. 

Mänes, Name eines syrischen Abtes 

29, 424. 

Manna, etwas darüber 23 , 275 ff. 
M.-Artan in Persien 28, 704. 

Mansfir, al-, seine Söhne 23, 241. 

Manuel Comnenus, seine Händel mit 
den Danischmend 30, 481 ff. 

Mar Bassus, Kloster, seine Grün- 
dung 30, 224. 

Ma‘rat Misrtn, Münzstätte von Bild- 
münaen 23, 174. 181. 
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Märchen aas dem Lande der Barl 
(Centralafrika) 21, 221 ff. 

Mardonius, Name, keilsehriftlich 24, 
39. 

Maren (in Medien), ein kuschitisches 
Volk 22, 31. 

Margiane, Marne, keilschriftlich 24, 
39. 

Ma ria-Ther esien -Th aler , sein 
Name im Sftdän 24, 705. 

M a r 1 a m a , himjarischer Stadtname, 
inschriftlich 30, 689 f. 

Ma'rib, Mariba, himjarische Stadt, ihr 
Name 30, 320 ff. 

M a r i n p o 1 , griechische Colonie da- 
selbst 28, 571. die dortige griecbisch- 
tSrkische Mischbevölkerung 28, 576 
ff.; dazu 29, 166. 167. 

Mark, armenischer Name Mediens 26, 
486. 

Marka, seine Litanei besprochen 21, 
170 ff. 

Marokko s. Magrib. 

Marseille, die dortige Opfertafel 24, 
182 ff. 

Mart ad, himjarischer Name, mono- 
grammatisch dargestellt 30, 293. 

Martin, Oeuvres grammaticales d’Abou 
’lfaragj Tom. 1. 2 angezeigt 26, 
828. discours de Jacques de Saroug 
snr la chute des idoles 29, 107 ff. 
Lcttrcs de Jacques de Saroug aux 
moines dn Convent de Mar Bassus, 
et ä Paul d’Edesse 30, 217 ff. M., 
Chronique de Josue le Stylite ecrite 
vers l’an 515, angezeigt 30, 351 ff. 

Maschta, jüdischer Frauenname 21, 
156 f. 

Masora, eine Handschrift ders. in 
Halle 21, 201 ff. M. bei den Syrern 
27, 148 f. 

Mftsüh, Ruine in Moab 26, 728. 

M a t i a n e r , auf persischen Denkmälern 
erwähnt 23, 217. 

Mavors, Name erklärt 22, 611. 

Maxyer, ihr ägyptischer Name 21, 
662. 


Mazanderän, Topographisches 21, 
240 ff. die Dialekte von M. 22, 
195 ff. 

M a xd ak i j j ah -Sekte 23, 532 f. 

Medaille des Awrangzeb 22, 282 ff. 

Medeba auf moabitischem Denkmale 
erwähnt 24, 453. Fundort moabi- 
tischer Alterthiimer 26 , 729. 733. 
788. 796. 

Meder, Medien, kusebitisebe MM. 
22, 31 f. m. Herrschaft in Baby- 
lonien 22, 56. 60 ff. Name M. 
keilschriftlich 24, 37. M. von Darius 
wieder unterworfen 26, 346. 348. 
Name M. armenisch 26, 486. Mis- 
sionsreise dahin 28, 99 ff. doppelter 
Gebrauch des Namens 28, 102. 
über die Sprache der alten MM. 30, 
1 ff. 

Medicin. m. Bücher der Siamesen 
in Auszügen 23, 258 ff. indische 
M. 26, 441 ff. Ursprünge der in- 
dischen M. 30, 617 ff. 

Mehren, Briefliches aus Kairo 22, 
331 ff 

Mehri s. Mahrah. 

Meier, E. , Bemerkungen über seine 
Erklärung (s. 19, 90 ff.) der Opfer- 
tafeln von Marseille und Karthago 

24, 182 ff. 

Meile, arabische 29, 559. 

Mekka s. M a kkab. 

Melgunof, Mittheilungen Uber die 
Länder am südlichen Ufer des kagpl- 
schen Meeres 21, 232 ff. Essai sur 
les dialectes de Mazanderan et de 
Ghilan 22, 195 ff 

Memphis, Name, seine ägyptische 
Form 29, 473. 

Menophthah, Pharao, ägyptische 
Texte aus seiner Zeit 21, 653 ff. 

Mensch, dessen Schöpfung nach sia- 
mesischer Ansicht 23, 262 ff. 

M e s ch i a -Sage mit der Yima-Sage 
verglichen 25, 68 ff. M.-Sage Quelle 
der Adamssage 25, 81 ff. 

Merida, Zeit ihrer Eroberung 25, 50. 
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Mtrodach — Monqkut 


Merodach in assyrischen Eigennamen 

26, 129. 142. 146. 153. 

Meroö anf assyrischer Inschrift ge- 

nannt 26, 333. 

Möru, leuchtender Goldberg, Mittel- 
punkt der Erde 24, 323. 

Merir, Münzstätte 30, 277. 

M er wini den -Münzen in Schweden 
gefunden 22, 293. 

Merx, die Inschrift von Umm al-Awa- 

mid I. 21, 476 ff.; dazu 22, 539 

ff. Misccllen zur semitischen Laut- 
lehre 22, 271 ff.; dazu 23, 293 ff. 
seine Ansicht über Pseudoignatiana 
22, 551. Bemerkungen Uber bis 
jetzt bekannte aramäische Inschriften 

22, 674 ff.; dazu 23, 282 ff. 292 f. 
Mes, ägyptischer NameCyperns 30,395. 
M o s a‘, moabitischer König, seine Säule 

24, 212. 226. 236. 253 ff. 433 ff. 
438 ff. über die Auffindung seiner 
Säule 24, 640 ff 645 ff. 25, 463 
ff. Ballagi's Entzifferung 24, 710. 
ein neugefundenes Fragment des M.- 
Steines 30, 325 ff. 

Mesene, Landschaft 28, 101. 
Mesopotamien durch Aegypter eo- 
lonisirt 22 , 54 ff. arabische Be- 
völkerung daselbst 27, 327 ff. 

M etat ron, eine von ihm offenbarte 
Apokalypse 28, 635 ff. 

Metrik, türkische 22, 294 ff. alt- 
indische 22, 569 ff. 

Motronymica in Magrib gewöhnlich 

24, 620. 

Metrum im Avesta 25, 215 ff. 
Meyer, O., Briefliches aus Jerusalem 
über die Säule des Mcsa 24, 236. 
Midäd, Pascha von ‘IfftkV’. charakte- 
risirt 24, 465 tf.i 

Midjän, Hauptort der Band t'iudäm 

23, 572. 

M i k d as Ja h , Käme der Bibel 24, 704. 

Milaraspa, sein Legondenbucb „hua- 

'> id»tttz»«rmd' Oustogeff.'23, 543 ff. 
Mil es, Capitio, seihe bimjarhehen In- 
schriften 30. 677 tti , i. o 1 1» M 


Mil es gloriosus, der des Plautus, in 

1001 Nacht 30, 141 f. 

Minuaz, armenischer Personenname, 
keilschriftlich 26, 471. 491. 493. 
518. 521 ff. 

Mirsa Schaffi, sein Leben 24, 425 ff. 
Miscellen, aramäische 23, 266 S. 
Misr (Kairo), Münzstätto 21, 620 ff. 
Misslo nsreis a in Babylonien und 

Medien 28, 99 ff. 

Mithra, Name, keilschriftlich 24, 40. 

auf sasanidischer Gemme 29, 208. 
Mithridat, Münzherr 21, 452 f. 
Mitrai Heu se, Name, in arabischer 
Deborsetzung 27, 552. 
Mitterrutzner, Likskiri ms.w.Thier- 
märchen im Lande der Bari (Centr.- 
Afrika) 21, 221 ff. 

Mittheilungen, inschriftlichc 29, 
235 ff. 588 ff. 

Mizraim, Name, keilschriftlicb 26, 55. 
Mo ab, zu seiner Geschichte 24, 
212—226. 253 fl. 433 ff. 438 ff. 
die Auffindung der m. Säule 24, 640 
ff. 645 ff. 25 , 463 ff. neue m. 
Funde und Käthsel 26, 393 ff. 786 
ff. 820. die neuesten m. Funde 26, 
722 ff. Bericht die behauptete Fäl- 
schung der m. Thonsachon betreffend 

28, 460 ff. 

Mögling, erstes und zweites Kapitel 
des altkanarischen Jaimini Bh&rata 

24, 309 ff. 25, 22 ft 27, 364 ff. 

Moka, peträisohr arabische Stadt, Münz- 

stätte 23, 435. 

Man atu; assyrische M.- Namen 23, 
|jJ36, MM. der Prägung auf Müuzoa 
angegeben 23, 251. persische M.- 
Namen 24, 7. 8.i9. 16. IS. 24. 39. 
, 60. 69. himjnrischer M.-Name 29, 
604 

Mond. Mr 1 FinstarnLsie in assyrischem 
Keilschriften vormerkt 23, 136 t- 
indisch-arabischo , Schriften über M.- 

StsäloneA(N antra) 25, 378 ff. 422 ff. 

Mongkut , König, baddhitdscberSchri (b- 

steller 29, 54. 
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Mongolen 

Mongolen, ihr tibetischer Name 24, 
628. 

Monogramm, himjarisches 30, 293. 

M onophysiten. m. Glaubensbekennt- 
niss 30, 442 ff. 

Mordtmann, A. D., über seine 19, 
873 ff. gegebene Erklärung der Mün- 
zen mit Pehlevi-Legenden 21, 161 
ff. Uber die Keilinschriften zweiter 
Gattung (vgl. 16, 1 ff.) 24, 1 ff. 
M. und Pott, Zigeunerisches 24, 
681 ff. Briefliches Uber Handschriften 
des Tabari 25, 264. Entzifferung 
und Erklärung der armenischen Keil- 
inschriften von Van und der Um- 
gegend 26, 465 ff. sassanidisehe 
Gemmen 29, 199 ff. die Dynastie 
der Danischmende 30, 467 ff. 

Mordtmann, J. H., Dusares bei Epi- 
phanias 29, 99 ff. zwei himjarische 
Inschriften 30, 21 ff.; dazn 30, 
828 f. 691 ff. unedirtc himjarische 
Inschriften 30, 288 ff. himjarische 
Glossen bei Plinius 30, 320 ff. 

More, Selbstbezcichnung der Zigeuner 

24, 697. 

M o rg e n 1 ä n d i s c h e Forschungen, Fest- 
schrift zu Fleischer’s Doctorjubiläum, 
angezeigt 29, 322 ff. 

Moses-Osarsyph 25, 139 ff. 

Mu'äwija, BruchstUcke einer syri- 
schen Chronik über seine Zeit 29, 
82 ff. sein Versuch eigene Münzen 
zu schlagen 29, 85. M. in Jeru- 
salem zum Könige gemacht 29, 95 f. 

Muhammad, der Prophet, von den 
Juden „der Wahnsinnige“ genannt 
28, 635. 

Muhammad As‘ad, moderner ara- 
bischer Dichter, ein Lugz von ihm 

22, 541 ff. 

Muhammad al-Gftzt (Danischmend) 
seine Regierung 30, 478 ff 

Muhammedaner in China 21, 502 

Muhammirah-Sekte 23, 534 f. 

Muharri£, al-, der Spassmacher, 
spanisch moharrache 22, 132. 


Mwr&fidah 29 

Mn'izz, der Fätimide, von Ibn HÄ ui' 
besungen 24, 482 ff. 

Müller, A., das arabische Verzeichnis! 
der aristotelischen Schriften, angezeigt 
29, 329. 

Müller, D. H., himjarische Inschriften 

29, 591 ff. himjarisches Bild mit 
Inschrift 30. 115 f. der Status con- 
structus im Himjariscben 30, 117 ff. 
die Harrah-Inschriften und ihre Be- 
deutung für die Entwickelungsge- 
schichte der südsemitischen Schrift 

30, 514 ff. himjarische Studien I. 
30, 671 ff. 

Müller, F., dm- Dual in den semi- 
tischen Sprachen, angezeigt 29, 663 ff. 
Huntefid, Beduinenstamm im Negd 

24, 472. 

Münze. Blei-MM. vom ostindischen 
Archipel 21, 300. M.-Legenden nach 
Soret’s Classification ebend. moham- 
medanische Münzstätten von So ret ver- 
zeichnet 21, 303. Beiträge zur aramäi- 
schen M.- Kunde Eran’s 21 ,42 1 ff.; dazu 
24, 635. zwei kufischeMM. 21, 618 ff. 
nachgeahmte Samaniden-MM. 21,634. 
die jüngsten Ausgrabungen arabischer 
MM. in Schweden 22, 286 ff. Uber 
mohammedanische Revolutionsmm. 
22, 700 ff; dazu 23, 313. neue 
Ermittelungen auf byzantinisch-ara- 
bischen Gold-MM. 23, 174 ff. zur 
muhammedanischen M.-Kunde 23, 
240 ff. Bild-M. 23, 255. MM. von 
Herodes Antipas und Moka 23, 434 
f. Berichtigung und Ergänzungen 

(zu 9, 254 f.) 24, 632 ff. Bericht 
über eine Sammlung indischer MM. 

25, 605 ff. sechs Hulagniden-Gold- 
MM. beschrieben 28, 188 ff. Ver- 
such Mo‘äwija's, eigene MM. zu 
schlagen 29, 85. M.-Fund in Tre- 
benow (Pommern) 30, 276 ff. wen- 
dische MM. 30, 283. M. eines 
Danischmend 30, 467 ff. 

Muräsidah, südarabischer Beduinen- 
stamm 25, 493. 


Digitized by Google 



30 


Mumnd — Nnilxmer 


Mnsnad, mnthmasslicher Ursprung des 

Namens 29, 594. 

M u s ri , das Land, der Keilinschriften 

24, 436 f. 26, 58 

Mustafft Pascba, seine Bibliothek in 
Kairo 30, 312 ff. 

Mustansir, al-, Münzherr 21, 620. 

Muzaffaride n -Münzen 25. 608 ff. 

Mystik. Linguistisches aus der Lite- 
ratur der mubammedanischeu M. 26, 
764 ff. 

TS. 

Nabatäa, Nabatäer, drei n. In- 
schriften aus dem Hauran erklärt 
22, 261 ff. snr n. Inschrift von 
Puteoli 23 , 652 ff. Oebrauch des 
Namens N. bei den Arabern 25, 122 ff. 
die Verbreitung der NN. 25, 559 ff. 
Einiges Uber die „n. Landwirtbscbaft“ 

29, 445 ff. 

Nabonassar in assyrischer Schreib- 
weise 26, 119. 126. 135. 

Nabonld, Name, keilscbriftlich 24, 
40. 26, 99. 136. 

Nachtscliuan, armenische Land- 
schaft, ihre Lage 26, 585. 

Na£d, Verhältnisse daselbst 24, 464 
ff. seine Datteln 24. 470. 

Nahsab i , sein Papageienbucb 21, 
505 ff. 

Nakb al-Hagar, himjarische In- 
schrift von dort 26, 434 f. 

Nakib, sudarabischcr Kürstontitel 25, 
493. 

Naks-i-Rustam, dortige Inschrift er- 
klärt 23, 213 ff. transscribirt und 
Ubersetst 26, 359 ff. 

Name. N.-Gebung in Verbindung mit 
Glaube und Sitte 24, 1 10 ff. un- 
aussprechliche NN. 24, 121 ff. Bei- 
NN. bei den Arabern des Magrib 
24, 617 ff. NN. aus heiliger Scheu 
nicht gebraucht 28, 309. iranisch- 
armenische NN. auf karta, kert, gird 

30. 138 ff 


NämQs (das arabische Wort 20, 490) 
21, 275. 

Napoleon's Gefangennahme nach ara- 
bischem Bericht 27, 544. 

Nasaru, Königsname, keilschriftlich 

24, 41 

Nashi, sein erstes Vorkommen auf 
Münien 21, 299. 

Nftsif al-jazi&t 25, 244 ff. 
Nftsir, Oberschcich der Muntefic 24, 
473. 

Nasr, himjarische Gottheit 29, 601. 
Nasr I. ihn Ahmad, Mttnzhcrr 21, 
626. 

Naturkunde von Aegypten den Chal- 
däern xugebracht 22, 59. 

Neapel, asiatische Gesellschaft da- 
selbst 23, 314 ff. 

Nebo, Name, in assyrischer Keil- 
schrift 26, 87. in assyrischen Eigen- 
namen 26, 124 ff. 131. 135 f. 140 f. 

Nebukadnezar, Name, ideographirt 

23 . 346. keilschriftlich 24 , 40. 
26. 99. 116. 124. N. bekämpft die 
Araber 27, 327. 

Nebusaradan , Name, in assyrischer 
Form 26, 126 f. 

Negation, ihre Stellung bei’m Puschtu- 
Verb 23, 126 ff. 

Nergal in assyrischen Eigennamen 
26, 128. 

Ncriglissor, Name, in assyrischer 
Aussprache 26, 121. 128. 

Nerses, MUnzherr 21. 458. 

Nestle, zur Geschichte der syrischen 
l’unctation 30, 525 ff. 
Nestorianer. Sammlung n. Kirchen- 
lieder in Berlin 27, 489. 

Nosw&n ibn Sa'id, seine himjarische 
Kaside 29, 620 ff. 

Netto, Veröffentlicher der sogenannten 
Paraliyba-Inscbrift 28, 481. 
Neubauer, la geographic du Talmud 
angezeigt 23 , 698. tbe book of 
Ilcbrcw roots by Abu '1 Walid Mer- 
wan otherwisc called Rabbi Yonah, 

Käse 1 angexeigt 27, 201 ff. 
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,, Neuerungen“, schöne und unschöne 

28, 304ff. 

Nicula, der Dichter 22, 726; dazu 
26, 808. 

Niemeyer, v., Uber ein neugefundenes 
Fragment des Mesa-Steines 30 , 32& f. 
Nimrod, seine geschichtliche Seite 
22 , 28 ff. mehrere Personen des 
Namens N. angenommen 23 , 623 ff. 
Ninive, Name, in assyrischer Form 
26 , 163. ‘Istar von N. 26 , 172 f. 
N irvana 29, 73 f. 

Nisäa, medische Gegend, ihr Name 
keilschriftlich 24, 41 f. 

Nisäb&r, Münzstätte 21 , 630. 
Nisibi, Stadt in der Nähe des Van- 
Sees 26 , 611. 

Nöldeke, Beiträge zur Kenntniss der 
aramäischen Dialekte, I. Uber den 
noch lebenden syrischen Dialekt im 
Antilibanon 21 , 183 ff. (dazu Be- 
merkungen von Merx 22 , 271 ff.). 

II. Uber den christlich-palästinischen 
Dialekt 22 , 443 ff. vgl. 19 , 183 ff. 

III. über Orthographie und Sprache 
der Palmyrener 24 , 85 ff. Briefliches 
21 , 287. Miscellen 23 , 292 ff.; dazu 
24 , 227 ff. die Namen der ara- 
mäischen Nation und Sprache 25 , 
113 ff. Einiges Uber aramäische 
Namen der Thierkreisbilder 25 , 256 
ff. zwei syrische Lieder auf die Ein- 
nahme Jerusalems durch Saladin 27 , 
489 ff. zur orientalischen Geographie 

28 , 93 ff. Notiz zu 27 , 196 Anm. 
1. 28 , 156. über den syrischen Ro- 
man von Kaiser Julian 28 , 263 ff. 
Bemerkungen zu Zotenberg’s Katalog 
der syrischen Handschriften in Paris 
28 , 494 ff. ein zweiter syrischer 
Julianusroman 28 , 660 ff. zur Ge- 
schichte der Araber im ersten Jahr- 
hundert d. H, aus syrischen Quellen 

29 , 76 ff. zur Topographie und Ge- 
schichte des Damascenischen Gebiets 
und der Haurängegend 29 , 419 ff. 
noch Einiges Uber die „nabatäische 


Landwirthsehaft“ 29, 445 ff. Nach- 
schrift zu seiner Anzeige von Bickell's 
Kalilag und Damnag 30, 772. 

N ft h ben Nasr, Münzherr 21, 633. zur 
Geschichte der Etymologie des Namens 
N. 24, 207 ff. 

Nukrab, Landschaft, ihre Grenzen 
29, 431. 

Null, das alte arabische Zeichen dafür 

25, 381. 

Numeralia s. Zahlwörter. 

N n n a t i o n im Beduinen-Arabischen 

22, 113. 24, 230. N. im Indischen 
22, 622 f. 

Nür All äh, si'itischer Polemiker 29, 
676. 


o. 

Oannes, kein semitischer Name 29, 

43. 

Odenatus, Name, auf nabatäischen 
Inschriften 22 , 262. seine Bedeu- 
tung 27, 347. 

OelgaitU, Hulaguide, Münzherr 28, 
139 f. seine Bekehrung zur Si'ali 
29, 674. 

Ohr des Königs, ägyptischer Titel 30, 
401. 

Omftn s. *Umän. 

O mar s. 'Omar. 

Omri, israelitischer König, anf moa- 
bitischem Denkmale erwähnt 24, 
452 f. Name O. keilschriftlich 26, 
56. O.-Land assyrische Bezeichnung 
des Reichs Israel 26, 326 ff. 

Onuphrius, Name, ist ägyptischen 
Ursprungs 29, 473. 

Onuris (An-hur), Titular des nomos 
Thinites 29, 473. 

Oper in Kairo 27, 153. 

Opium, sein arabischer Name 25, 
547. 

Oppert, die biblische Chronologie fest- 
gestellt nach den assyrischen Keil- 
schriften 23, 134 ff. Entgegnung 
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32 Orange 

an Herrn Dr. Schräder 20, 811 ff.; 
dun 816. Ober die Sprache der alten 
Meder 30, 1 ff. 

Orange, ihr Name 23, 518. 

Ormt, Selbstbenennung der Galla 22, 
225. 

O r m n s d , Name, in assyrischer Schreib* 
weise 26, 61. 

Oromazes, Wortform, kcilschriftlich 

24, 3. 43. 

Osarsyph, Name dos in Amt (On) 
verehrten Osiris 25, 145. 

Osiris, Titel der Verstorbenen 25, 
145. 

Ostjaken. o. Ortsnamen in Finn- 
land 23, 499. 

Otanes, Name, keilschriftlich 24, 65. 

Ottern (nicht Biber) aus Sük aus- 
geführt 24, 471. 

P. 

Paktyer des Herodot sind die Af- 
ghanen 21, 14. 

Paläographie, p. Kleinigkeiten 1. 
die Inschrift des Makftm Ibrahim In 
Mekka 22, 544 ff 

Palästina, christlich-p. Dialekt 22, 
443 ff. 

Palermo, arabische Handschriften 
daselbst 28, 500 ff 

Päli, sein originaler Name 30, 175. 

Palladins (Archimandrit), Bearbeiter 
chinesischer 8chriften 21, 499 ff. 

Palme, ihr Nutzen 28. 503. 

Palmyra, p. Inschriften 22, 674 ff. 
23, 282 ff. Abstammung der p. 
Königsdynastie 23 , 566. Ortho- 
graphie und Sprache von P. 24, 85 
ff. p. Handelsstrasse 27 , 336 ff. 
P.'s politische Stellung 27, 349 f. 
p. Relief mit Inschrift 28, 73 ff. 

Palu, armenische Keitinschrift von 
dort 26, 553 ff. Lage von P. 26, 568. 

Pafteatantra, sanskritische Parallele 
au einer Krzäb!ungdesselben23,443ff. 

Pandit, the, a monthiy Journal an- 


Fehletni 

gezeigt 27, 164 ff. Anerbieten ln 
Ansehung des P. 29, 167. 

Pap agei. P.-Buch von Nahsabf 21, 
505 ff. 

Papier. P.-Geld den muslimischen 
Dynastien nicht unbekannt 21, 300. 

Parft^ara, die Lieder des 22, 569 ff. 

Paradies, Buch des P. von Ebedjesu 
29, 496 ff. 

Parahyba, die sogenannte Inschrift 
von P. 28, 481 ff 

Parallele, sanskritische, zu einer 
Erzählung desPahcatantra 23,443 ff. 

P a r c n t. Musce P. besprochen 23, 434. 

Paris, samaritanische Handschriften 
daselbst 22, 529. syrische Hand- 
schriften daselbst 28, 494 ff. 

parsem, das aramäische Wort 26, 
757 ff. 

Parsismus und talmudische Escha- 
tologie 21 , 552 ff. antiparsische 
Aussprüche im Deuterojesaias 30, 
709 ff 

Parthia, Name, keilschriftlich 24, 
45. 26, 62. 

Paspati, Stüdes sur les Schiugiands 
ou Bohemiens de l'empire Ottoman 
besprochen 24, 682. 685. 

Passi vum iin Puschtu 23, 107ff. 123ff. 

Patau&ali im Mahäbhäshja 29, 183ff. 

P a t h ä n -Dynastie von Dihli, Münzen 
von ihr 25, 606. 

Patlmok, buddhistisches Pflichten- 
buch 29, 71. 

Paul, der Priester, seine Disputation 
mit dem Satan 28, 146. 

Pavet de Courtei Ile, dictionnaire 
turc-oriental angezeigt 24 , 245 ff. 

Pazew&ri, mazanderanischer Dichter 
seine Geschichte 21, 252 f 

Pehlewi. Bemerkungen zur Erklä- 
rung von P.-Legenden 21, 161 ff. 
Beiträge zur Kunde der älteren P.- 
Schrift 21, 421 ff. eine Gemme mit 
P.-Inschrift in Gotha 22 , 279 ff. 
P.-8pracbe wie zu Dennen 22, 330. 
P. von den indischen Parsenpriestern 
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-wenig verstanden 23 , 502. Ent- 
stehung und Natur des P. 24, 723. 
P. -Erzählung von Gösht-i Fryänö 

29, 633 ff- 

Pekah, König, sein Todesjahr 23, 145. 
Peking, Arbeiten der Mitglieder der 
rassischen geistlichen Mission das. 
Bd. 4 angezeigt 21, 499 ff. Grün- 
dung einer Universität in P. 22,249ff. 
P errü e k e im alten Aegypten getragen 

30, 408. 

Persepolis, die dortigen assyrischen 
Inschriften transscribirt und über- 
setzt 26, 359 ff. 363 ff. 

Perser, Persien. Verhältnisse der 
Grosskönige zu den Stammesfürsten 
in P. 21, 440 ff. Name P. in as- 
syrischer Schreibweise 26, 62. p. 
Provinzen nach assyrischer Inschrift 
26, 341. Naturgeschichtliches aus 
P. 28, 700 ff. 

Persis, Name, keilschriftlich 24, 45- 
Persisches 22, 331. 

Perseus, seine geschichtliche Seite 
22, 62 f. 

Pertsch, über Nachschabi’s Papageien- 
buch 21, 505 ff. zwei Merkwürdig- 
keiten der herzoglichen Sammlungen 
in Gotha 22, 279 ff. Bericht Uber 
eine Sammlung indischer Münzen 

25, 605 ff. 

Petermann, über die Auffindung der 
moabitiseben Inschrift des Königs 
Mesa 24, 640 ff. 

Petra, Fundort himjarischer Inschriften 
24, 200. sein arabischer Name 25, 
259. 

Petrarca, das von ihm besessene 
kumanischo Wörtervcrzeichniss 29, 
657 f." 

Petschenegen sind türkischen Stam- 
mes 29, 558. 

Pfeffer, sein Name 23, 519. 
Pflanzen-Namen, panische 27, 521 ff. 
Phaetion verbreitet das Cbristenthum 
in Babylonien 28, 99. 

Pharao, der des Buches Exodus 21,652. 
Reg. Bd. XXI- XXX. 


P h i 1 i p p i , der Grundstamm des starken 
Verbums im Semitischen angezeigt 

29. 322 f. 

Phillips, a letter by Mär Jacob, 
Bishop of Edessa on syriac ortbo- 
graphy and a discourse by Bar- 
hebraeus on syriac accents, angezeigt 

23, 696 ff. 

Phönicier. punische Pflanzennamen 
27, 521 ff. neupunische Inschriften 

29, 235 ff. 30, 284 ff. ägyptischer 
Name der PP. 30, 398. ph. Ans- 
ichten 30, 738 ff. vermeintliche 
ph. Inschriften in Sicilien 30, 744. 

Phraortes, Name, keilschriftlich 24, 
23. 

Phu) , nicht assyrischer, sondern baby- 
lonischer König 25, 453. 26, 331 f. 
Physiologie der Siamesen 23, 258 ff. 
Piaster, andere Namen und Werth 
desselben 27, 539. 

Pi neh ac , Name, aus dem Acgyptiscben 
erklärt 25, 139. 

Planeten auf moabitischenDenkmälern 
dargestellt 26, 395. 790. 

P 1 a u t u s , sein miles gloriosus in 1001 
Nacht 30, 141 f. 

Pli n ins, himjarische Glossen bei ihm 

30, 320 ff. 

Polyphonie der assyrischen Keil- 
schrift 26, 102 ff. 

Ponton, das französische Wort, in’s 
Syrische eingedrungeu 25, 369 f. 
Poole, S. L. , Briefliches über die 
Bd. 7 — 9 der Zeitschrift besprochenen 
Münzen 28, 159; dazu Nachschrift 
von Stickel 28, 160. drei numis- 
mat. Schriften von ihm augezeigt 

29, 659 ff. 

Posch a, Name der Zigeuner um Kr- 
zernm 24, 683. 

P ott, Eigennamen in ihrem Unterschiede 
von Appellativen und mit der Namen- 
gebung verbundener Glaube und 
8itte 24, 110 ff. Mordtmann und 
P., Zigeunerisches 24, 681 ff. Chemie 
oder Chymle? 30, 6 ff. 

3 


Digitized by Google 



34 Praetidium 

Präsidium, der römische Ausdruck, 
in syrischen Ortsnamen 29, 441. 

Fräkrt. der Infinitiv des Passivs im 
P. 28, 491 ff. Bildungen aus Passiv* 
Stämmen im P. 29, 491 ff. 

Prätorins, Uber die Sprache von 
Harar 23 , 453 ff. Bemerkungen 
Uber die Agauspracbe 23, 642 ff 
Uber die Somalisprache 24, 145 ff. 
die Zählmethode in der äthiopischen 
Gruppe der hamitischen Sprachen 
24, 415 ff. Uber die äthiopisch* 
himjarischen Kriege 24 , 624 ff.; 
dazu 25, 260 ff. zur Verständigung 
mit Herrn Dr. Blau 25, 499 ff. 
himjarische Inschriften erklärt 26, 
417 ff. himjarische Beiträge 26, 
746 ff. Bemerkungen zu einigen 
Inschriften Sargon's 27, 511 ff.; 
dazu 28, 125 ff. 677. zur äthio- 
pisch. arabischen Grammatik 27, 639 
ff. Unsterblichkeitsglaube und Ilei- 
ligenverchrung bei den Himjaren 27, 
645 ff. Uber eiuige assyrische Wörter 
28, 88 ff. Uber zwei Tigrinadialekte 
28, 437 ff. 

Prediger des östlichen Islams kritisirt 
28, 319 ff. 

Pronomen im Puschtu 21, 133 ff. im 
christlich-palästinischen Dialekt 22, 
469 ff. im Harari 23, 456 ff. im 
Palmyrischen 24, 97 ff. im Somali 
24, 149 ff. zwei eigenthümliche 
phönicische PP. suffixa 25, 149 ff. 
P. im Mehri 25, 200 f. im Assy- 
rischen 26, 243 ff. im SUdarabischeu 

27, 266 ff. im Kumaniscben 29, 
577. 

Prophet. Kritisches zum PP.-Targum 

28, 1 ff.; dazu 29, 157 ff. 319 f. 

Prosit. „nicht P. sagen können“ 
heisst „nicht das Allcrgewübnlicbste 
verstehen“ 28, 397. 

Prym, de euuuciationibus rdativis 
semiticis angezeigt 22, 356. Brief- 
liches 22, 742. Briefliches 25, 651. 
Bemerkung (zu 28, 161) 28, 677. 


Ravianahäd 

Psychologie des Ibn Sink 29, 335 ff. 
Ptolemäns, Tetrarch, Mürizherr 23, 
435. Käme P. in Talmi umgebildet 
24, 354. 

Ptolemäus, die assyrisch-babyloni- 
schen Personennamen seines Kanon 

26, 164 ff. 

Punier s. Phönicier. 

Puschtu, dessen Verwandtschaftsver- 
hältnisse; zugleich Kritik von Ra- 
verty’s P.-Grammatik 21, 10 ff. 23, 
1 ff. vergleichendes Verzeichniss 
vonP.- undSindhi-Wörtem 23, 13üff. 
P u t e o 1 i , phönicische Inschrift von 
dort 23, 151 ff. zur nabatäischen 
Inschrift von P. 23, 652 ff. 

Puth, das biblische, keilschriftlich 24, 
47. 

a- 

Quinarsystcm im Zählen 24, 415 ff. 

27, 480 ff. 

R. 

Rabe, weisser, Spruch wörtlich 28, 324. 
Kabi‘a, Stamm 23, 579. 586. 

Rad, rollendes, Waffe des Vischnu 
27, 704. 

Radloff, die Sprachen der türkischen 
Stämme Süd-Sibiriens und der Dsun- 
garischen Steppe, angezeigt 23, 321 ff. 
Radmün, hirujarischer Ortsname, in- 
schriftlich 30, 674. 

Raj (Raga), Marne, keilschriftlicb 24,48. 
Raida, Stadt, auf himjariseber Inschrift 
genannt 29, 593. 

Ramayanam, eine Episode aus der 
tamulischen Bearbeitung desselben 

27, 703 ff. 

Ramoth-Gilead, Zeit der Schlacht da- 
selbst 23, 145. 

Käthscl-Kämpfe iu morgenländischen 
Erzältlungen 29, 634. 
Rausanäbäd s. Kustemibid. 
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Raverty, Kritikseiner Puscbtu-Grmin- 

matik 21, 10 ff. 23, 1 ff 

Rawiinson, seine Keilschriftstudien 
vom Jahre 1838. 30, 743. 
Rebäbnämc des Sult&n Weled, seld- 
schnkische Distichen darin 23, 201 ff. 
Redsiob, über das hebräische Wort 
jada* (wissen) 25 , 506 ff. über 
schem (Name) 26, 751 ff; Nachwort 
dazu 27, 157 f. 

Regensbarg, Münzstätte 30, 282. 
Regenten Spiegel, iudiscber27,703ff. 
Reh. zärtliche Liebe der RR. spruch- 
wörtlich 26, 743. 

Rebatsek, seiue himjarischen In- 
schriften im Museum von Bombay 

30, 681 ff 

Reim, das arabische Reim-A (20, 
611 f.) 21, 276. R. bei den Syrern 
27, 490 f. 

Renegaten, ihre Bezeichnung in Nord- 
afrika 24, 621. 

Rescht, Stadt und Umgebung 21, 
233. 260. 

Retcnnu, ägyptischer Name Syriens 
30, 394 ff 

Revolutions -Münzen, muhammedani- 
sche 22, 700 ff.; dazu 23, 313. 
Ri'äm, Tempel bei San'ä 30, 37 f. 
Ribäb, ul-, Ursprung des Namens 

23, 589. 

Richard Löwenherz heisst Angleterre 

27, 503. 

Rifat s. Difat. 

Kigveda, ein Heilspruch daraus 24, 
203 f. zwei Lieder desselben 24, 
301 ff; dazu 25, 21. 

Rüdiger, J., über eine arabische 
Handschrift der k. Bibliothek in 

Berlin 23, 302 ff.; dazu 23, 647 ff. 
Röer, die Lehrsprüche der Vaifcshika- 
Philosophie von Kanäda 21, 309 ff. 
22, 383 ff. 

Köb, alte Heimath der Afghanen 21, 
14. 

Rom, Selbstbezeichnung der Zigeuner 

24, 697. 


Romane und Erzählungen der mo- 
hammedanischen Völkerschaften 22, 

731 ff; dazu 23, 306 ff 

Rosen, das Haram von Jerusalem, 
angezeigt 21, 293 ff. Proben neuerer 
gelehrter Dichtkunst der Araber 22, 
541 ff. (s. 20, 589 ff). 

Rosen, v., Briefliches aus Petersburg 

28, 169 f. 

Rosin, die Ethik des Maimonidcs, an- 
gezeigt 30, 359 ff. 

Roth, über gelehrte Tradition im 
Alterthume, besonders in Indien 21, 
1 ff. zwei Lieder des Rigveda 24, 
301 ff.; dazu 25, 21. Beiträge zur 
Erklärung des A vesta (Gosurun, 
Jafna 29) 25, 1 ff. (Metrum) 25, 
215 ff.; dazu 25, 297 ff. das Lied, 
des Arztes (Rigveda 10 , 97) 25 
645 ff. indische Medicin. Caraka 
26, 441 ff. 

Rubbah, Ruine in Moab 26, 729. 
Rückert, aus Dschämi’s Liebesliedern 
(Fortsetzung) 24, 563 ff. 25, 95 ff. 
593 ff. 26, 461 ff 29, 191 ff. 
Kudbar, Stadt in Gilärt 21, 263. 
Russen, Russland. Arbeiten der r. 
geistlichen Mission in Peking Bd. 4 
angezeigt 21, 499 ff. RR. heissen 
Gelbhaarigo 28, 637. 
liustemäbäd, Imämzäde in Astral) 4d 

21, 236. 

8 . 

S- Laute fehlen im Altpersischen und 
Baktrischen 23, 212. 8. Zischlaute. 
S a‘a d a w w ä m , himjarischer Personen- 
name 30, 116. 

Sabäer. Wanderung der s. Stämme 
22 , 654 ff. SS. an der syrischen 
Grenze 23, 565 ff. 

Sabbatbianer nach Jakob von Edessa 

24, 296 f. 

Sabil, kurze Beduinen-Tabakspfeife 

24, 471. 

3 * 
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Sachau, öawkliki’s al-Mu‘arrab an- 
gezcigt 22 , 375. Inedita Syriaca 
angezeigt 25, 282 ff. zur Erklärung 
des Vendidad I. 27, 147 f.; dazu 
28, 452. 30, 138. Handschriften 
vom Kitäb des Sibawaihx 28, 155. 
Conjektur zu Vendidad I, 34. 28, 
448 ff. Algebraisches über Schach 
bei Birüni 29, 148 ff. 

Sadak el, himjarischer Name 26, 426. 

Sa‘di-Studien 30, 81 ff. 

Sa ffkr i de n-Münze, seltene 30, 277. 

Safran, V orliebe der Perser fiir ihn 

28, 703. 

Sagastkni, Marne, seine Ableitung 

28, 501. 

S äj an a, Vcdencommentator 21, 4. 

Said ab (Sidon), nabatäische und grie- 
chische Inschrift von dort 23, 435 ff. 

Öaijj und Feldherr bei den Beduinen- 
stämmen 22, 90 f. 

Sakastene, früheros politisches Ver- 
hältniss 24, 51. 

Saken. Marne S. keilscbriftlich 24, 
49. ihre Sitze, ebendas. 24, 61. 77. 
SS. heissen Qimir 24, 79. 

Sakkut, kein semitischer Marne 29, 
43 f. 

S a 1 d u k ihn ‘Ali von Erzerüm 23, 
251 f. 

Saldukiden-Müuzcn 23, 251 ff. 24, 
231 f. 

Salm an, Kloster des heiligen, 29, 
424 f. 

Salmanassar, sein Feldzug gegen 
Syrien 23, 145. sein Marne kcil- 
schriftlich 26, 80. 137. 

Salomo, sein Todesjahr 23, 145. 

Samaniden. nachgeahmte SS.-Münzcn 
21 , 634. S.-Münzen in Schweden 
gefunden 22, 291 f. in Pommern 
gefunden 30, 277 ff. 

Samaria, Belagerung und Fall der 
Stadt 23, 147. Marne S. keilschrift- 
lich 26, 56. 87. 329. 28, 16. 

8amaritaner, neuere Mittheilungen 
Uber sie (s. Register der Jahrgänge 


Satai tüten 

11—20) 21, 169 ff 279 ff. 22, 528 

ff. Nachträge zu den „Bemerkungen 
16, 389 ff. über die SS.“ 23, 615 
ff. ihre Auffassung von 1. Mos. 6, 
3. 28, 489 f. 

Samaritanisches 30, 345 ff. 

Samas, assyrischer Name des Sonnen- 
gotts 26, 119- 

Samarkand, Münzstätte 21, 626. 

8ambar (nicht Saubar}, Kopfschmuck 
der Beduinen 22, 94. 

Sammir Jur'is, himjarischer Name, 
inschriftlich bezeugt 30, 289 f. 

Sams al-din Mewlknk, der Sftfi 23, 
204 f. 

San‘ä, ihr früherer Name 22, 657. 

Sandreczki, ein Beitrag zur Kennt- 
niss der arabischen Sprache in ihrer 
gegenwärtigen Fortbildung 27, 533 
ff. die maltesische Mundart 30, 723 ff. 

Sanberib, Name, keilschriftlich 26, 
55. 121 f. 

Sanskrit-Handschriften von Büliler 
erworben 22, 315 ff. dravidische 
Elemente im S. 23, 517 ff. 

Saptafatakam des Hkla 26, 735 ff. 
28, 345 ff. 

Sa‘rkni, Nachtrag zu der Abhandlung 
über seine muhammedanische Glau- 
benslehre (20, 1 ff.) 21, 271 ff. 

Saraswati, Gemahlin und Waffe des 
Brahma 27, 705. 

Sardanapal, Name in assyrischer 
Aussprache 26, 120 f. 

Sardes, Name, keilschriftlich 24, 29. 

Sardinien in ägyptischen Schriften 
genannt 21, 663. 

Sarezer, Name, in assyrischer Form 

26, 156. 

Sargon, seine Thronbesteigung 23, 
147. Name S. in assyrischer Form 
26, 55. 158 ff. Bemerkungen zu 
einigen seiner Inschriften 27, 51 1 ff. ; 
dazu 28, 125 ff. 677. 

äks, al-, Münzstätte 21, 628 ff. 

Sasanidcn (s. auch Fe ue r -Tempel), 
s. Gemmen 29, 199 ff. 
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Satan, sein Fall 24 , 387 f. seine 
Disputation mit dem Priester Paul 
28, 146. 

Öatt al-Haj, seine Uferstädte 24, 
474. 

8a x, über die babylonische Urge- 
schichte und über die Nationalität 
der Kuschiten und der Chaldäer 22, 
1 ff. 

Sayce, the Accadian numerals 27, 
696 ff. the Dual of the Assyrian 
Perfect 30, 310 ff. 

Schachspiel der Chinesen 24, 172 
ff. sein arabischer Name 25, 494. 
zur Geschichte des S. 27, 121 ff 

28, 682 ff. wahre Bedeutung des 
Ausdrucks Schacbmät 28, 696. Al- 
gebraisches über das S. bei BirÜni 

29, 148 ff 

,8cbafskopf*‘, das deutsche, wie ara- 

. bisch ausgedriiekt 28, 297. 

Schanz, indischer Kegentenspiegel 27, 
703 ff. 

Schilp Ar I. auf einer Gemme genannt 
22, 280 ff. drei sasanidische Könige 
des Namens S. 29, 200. 

Schechina, was unter ihr gedacht 
wird 21, 489. 

Schern, das hebräische Wort, sein 
Gebrauch fUr Jehova 23, 616 ff. 
Etymologie des Wortes 26, 751 ff; 
Nachwort dazu 27, 157 f. 

Schlagint weit, die Könige von 
Tibet, angezeigt 23, 333 f. 

Schlange. S.-Cultus bei den Galla 
22, 226. 

Schlechte- Wsselird, v. , Manuel 
terminologique framjais-ottoman, an- 
gezeigt 25, 294 f. 

Schlimmer, Terminologie alphab&i- 
que m&üco-pharmacentiqueFranfaise- 
Persane angezeigt 28, 698 ff. 

Schlnttmann, die Inschrift Mesa’s 
24, 253 ff. die inscriptio Meliten- 
sis 3 nach genauerer Abschrift 24, 
403 ff; dazu 24, 711 f. 25, 251 
ff. Additamenta über die Inschrift 


Mesa’s 24, 438 ff 645 ff. 25, 463 ff 
über Astar-Kamos 24, 649 ff.; dazu 
26, 820. phönicische Personal-Suf- 
fixe der 3. Pers. Sing. 25, 149 ff, 
die vierte melitensische Inschrift 25, 
190 ff. neue moabitischo Funde und 
Räthsel 26 , 393 ff. 786 ff. 820. 
über die neuesten moabitischen Funde 
(Weser’s in Jerusalem Kciseberieht) 
26, 722 ff Briefliches 26, 816 f. 
noch eine Berichtigung zu dem Texte 
der zweiten moabitischen Inschrift 
26 , 820. Nachschrift zu Socin, 
über Inschriftenfälschung 27, 135 f. 
über die Aechtheit der moabitischen 
AlterthUmer, Sendschreiben 28, 171 
ff. ; dazu 28, 678. eine antiquarische 
Consular-Untersuchang in Jerusalem 
28, 460 ff. die sogenannte Inschrift 
von Parahyba 28, 481 ff. ein neu- 
gefundenes kleines Fragment des Mesa- 
steines 30, 325 ff. 

Schluss, logischer, nach Kanäda's 
Theorie 21, 368 ff. 

Schmidt. Abriss der Schoagallagram- 
matik 22, 225 ff. 

Schnurrbart im alten Aegypten ge- 
tragen 30, 408. 

S c hoaga 1 1 a -Grammatik, Abriss der- 
selben 22, 225 ff. 

Schodde, Beschreibung einer äthiopi- 
schen Handschrift der k. Bibliothek 
in Dresden 30, 297 ff. 

Schräder, die Basis der Entzifferung 
der assyrisch-babylonischen Keilin- 
schriften 23, 337 ff. das bakt rische 
Kameel und das Land Musri der 
Keüinscbriften 24, 436 f. 26, 53. 
zur Kritik der biblisch-assyrischen 
Chronologie 25, 449 ff. die assy- 
risch-babylonischen Keüinscbriften 
26, 1 ff. Bemerkung gegen Oppert 

26, 816. die Abstammung der Chal- 
däer und die Ursitze der Semiten 

27, 397 ff. über einige Thiernamen 
im Assyrischen 27, 706 ff. zu Prä- 
torius’ Bemerkungen zu einigen Sar- 
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gonsinscbriften 28 , 125 ff.; dazu 
Nachtrag 28 , 677. Berichtigungen 
und Nachträge zu dem Aufsatze über 
assyrische Thiernamen ( 27 , 706 ff.) 
28 , 152 f. ist das Akkadische der 

Keilinschriflen eine Sprache oder 
Schrift 29, 1 ff. Uber einen assy- 
rischen Tbiernamen (Nachtrag zu 27, 
706 ff.) 30 , 30« ff. 

Schrift des christlich-palästinensi- 
schen Aramäischen ans dem Estran- 
gela gebildet 22, 445. ihre Ent- 
stehung 23, 159 ff. 

Schröter, erster Brief Jakob’s von 
Edessa an Johannes den Styliten 24, 
261 ff. Bar-Hebräus’ Scholien zu 
Gen. 49. 50. Ex. 32 — 34. Jud. 5 
veröffentlicht 24 , 495 ff. Gedicht 
des Jakob von Sarug Uber den Palast, 
den der Apostel Thomas in Indien 
baute 25 , 321 ff.; dazu 28 , 584 ff. 
Scholien des Barhebräns zu Psalm 
3. 4. 6. 7. 9— 15^ 23. 53 nebst 
dessen Vorrede zum Neuen Testa- 
mente 29 , 247 ff. 

Schuscban, Stadt in der Van-Gogend 

26 , 536. 

Schwangerschaft nach siamesischer 
Ansicht 23, 264 f. 

Schweden, arabische Münzfunde da- 
selbst 22, 286 ff. 

Schweinfurt, linguistische Ergeb- 
nisse einer Reise nach Centralafrika, 
angezeigt 27, 461 ff. 

Sechei tob, das grammatische Buch 

27, 152 f. 

Seide. S.-Zucht in Gilän 21, 261. 

Segesta, phönicischc Inschrift von 
dort 23, 154 f. 

Sela als Name Petra's noch im Mittel- 
alter gebräuchlich 25 , 260. 

Seld«chuken. s. Distichen im Re- 
b&bname 23 , 201 ff. 

Seele. SS.- Wanderung bei den EUm- 
jareu 27, 645. Wesen und Thätig- 
keit der S. nach Ibo Sink 29, 338. 
378 ff 


Seleuciden. s. Aera bei den Juden 

21 , 157 f. 

Semiramis, Name, in hebräischer 
Form 23, 619. 

Semiten, zur s. Lautlehre 22 , 271 
ff. s. Lehnwörter im Aegyptischen 
25 , 618 ff. Orsitze der SS. 27 , 
397 ff. Verhältniss der indogerma- 
nischen und s. Sprachen 27 , 425 ff. 

Sensibles nach birmanischer Vor- 
stellung 29 , 60 f. 

Sesostris. der grosse 8.-Text von 
Abydos 29 , 456 ff. 

Severini, notizie di astrologia giap- 
ponese, angezeigt 30 , 603 ff. 

Sexagesimal -System , Zählart der 
Akkadier 29 , 42. 

Shapira (Buchhändler in Jerusalem), 
seine Rechtfertigung 26 , 723 ff 27 , 
134. 

£i‘ah. Fanatismus der Schiiten 24 , 
469. 477. s. Dichter Abu 1-klsim 
ibn Häni’ 24, 481 ff. ihre Glanz- 
periode 29 , 674. 

Siam, Siamesen. Auszüge aus me- 
dicinischen Schriften der SS. 23, 
258 ff 

Sibawaihi, seine arabische Gram- 
matik 21 , 282. Handschriften seines 
Kitäb 28 , 155. 

S i c i 1 i c n in ägyptischen Schriften er- 
wähnt 21, 663. vermeintliche phö- 
nicische Inschriften daselbst 30 , 
744 ff. 

Sidon s. Saidah. 

Sieben, heilige Zahl bei den Indern 

22 , 613. bei den ältesten Babylo- 
niern 27 , 402. 405. 

Siegol, abyssinische erbeutete 22 , 
554 f. S. mit armenischer Keilin- 
sebrift 26 , 625 ff. 

Sigilmäsab, Zeit ihrer Eroberung 
durch die Patimiden 25 , 49. 

Sih-Pflanzc 24 , 234. 

S i 1 ö s , Feste, das heutige Tschild29, 643. 

Simon ben Jochai, eine ihm offenbarte 
Apokalypse 28 , 635 ff. 
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A i mr, arabische Paria- Klasse 25, 197. 

& in, Gottesname, in assyrischen Eigen- 
namen 26, 121 ff. 153. 

Sinai, Fundort himjarischer Inschriften 

24, 201. 

Sing&r, Münzstätte 28, 159 f. 29, 
662. 

Sind hi. vergleichendes Verzeichnis* 
von Paschtu- und Sindhi- Wörtern 

23, 130 ff. 

Sinn. S.-Werkzeuge heissen bei den 
Siamesen Paläste 29, 61. Thätig- 
keit der SS. 29, 391 ff. 

8iräz, hulaguidische Münzstätte 28, 
140. 

Sire n e n als eine Art fabelhafter Vögel 
gedacht 27, 505. 

Sitte und Glaube die Namengebung 
beeinflussend 24, 110 ff. 

Si t tenspiege I des östlichen Isl&m 
28, 293 ff 

Siwan, Gottesname, auf moabitischem 
Denkmale 26, 791 ff 

Skythen, ein altpersischer Beiname 
von ihnen 23, 216. Name S. keil- 
schriftlich 24, 29. 

S m erdes, Name, keilschriftlich 24, 23. 

Socin, die Gedichte des ‘Alkama al- 
Fahl angezeigt 22, 358. Briefliches 
aus Kairo 23, 316 ff. Briefliches 
aus Bagdad 24, 229 f. 233 ff. über 
Sük al-Sitih 24, 461 ff. 468 ff. Brief- 
liches aus Mardin 24, 708 ff Uber 
Inschriftenfälschungen 27, 133 ff.; 
dazu Nachtrag 27, 135 f. Brief- 
liches aus Kairo 27, 153 f zur Ab- 
wehr 28, 153. 

Sogdiana, Name, keilschriftlich 24, 
55. 

Soma -Pflanze gilt als König der Ge- 
wächse 25, 647. 

So mal i -Sprache, Uber die, 24, 145 ff. 

8onne. S. -Finsternisse in assyrischen 
Keilschriften vermerkt 23, 135 f. 

Sontheimer, seine Uebersctzung des 
Ibn al-Baitir 23, 183 ff. 

Sophoa, d. i, Aesopus, syrisch 27, 151. 


Soret, sein Unterlassenes Münzkabinet 
für Jena erworben 21 , 283. Ele- 
ments de la numismatique musul- 
mane, augezeigt 21, 298 ff. 

Sosioscb s. Erlöser. 

Spiegel, zur Erklärung des Avesta 

25, 297 ff 26. 697 ff 27, 649 ff. 

eranische Alterthumskunde, angezeigt 
25, 509 ff; dazu 26, 714 ff. An- 
zeige von Kavasji Edalji Kanga, 
Vendidad translated into Gqjerati u. 
s. w. und de Barles , Avesta livre 
u. s. w. 30, 543 ff. 

Spitta, noue Erscheinungen der ägyp- 
tischen Presse 30, 149 ff. die von 
der Bibliothek im Darb al-fram&miz 
verkäuflichen arabischen Bücher 30, 
152 ff. die Bibliothek Mustafa Pascba's 
30, 312 ff. 

Spitznamen bei den magribinischen 
Arabern 24, 617 f. 621 f. 

Sprache. Kenutniss aller siebzig SS. 
den Helden der Frömmigkeit beige- 
legt 26, 768 ff. 

Sprenger, lateinische Ucbersetznngen 
aus dem Arabischen in der Berner 
Stadtbibliothek 28, 154; dazu 28, 
453 ff. die alte Geographie Arabiens 
als Grundlage der Entwickelungsge- 
schichte des Semitismus, angezeigt 

30, 195 f. 

Stade, über den Ursprung der mebr- 
lautigen Thatwörter der Ge‘ezsprache, 
angezeigt 25, 679 ff. erneute Prü- 
fung des Verwandtschaftsgrades zwi- 
schen Phönicisch und Hebräisch, an- 
gezeigt 29, 325 ff. 

S t a t e r , der Ausdruck, auf babylonisch- 
assyrischem Gewichte 21, 466 

Steinschneider, zur Geschichte der 
Uebersetzungen aus dem Indischen 
in’s Arabische 2J, 325 ff. 25, 378 
ff. 422 ff. Briefliches 24, 705. zwei 
jüdische Aerzte, Imran ben Zadaka 
und Muwaffik ben Schua 25, 502 ff. 
zu Kalila we-dimna 27 , 553 ff. ; 
dazu 28, 153. occidentalische Ueber- 
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Steinthal — Syrer 


Setzungen aus dem Arabischen im 
Mittelalter 28, 453 ff. Apokalypsen 
mit polemischer Tendenz 28, 627 ff. ; 
29, 162 ff. Briefliches 29, 315. 
Jakob ben Isakgwml, ein unbekannter 
Grammatiker 29, 317 f. über einige 
neue Schriften zur Geschichte der 
Wissenschaften im Orient 30, 143 ff. 

Stein thal, zur neuesten Literatur 
Hinterasiens und Afrikas 23, 299 ff. 

Stern. St.-Knnde von Aegypten den 
Chaldäern zugebracht 22, 59. St.- 
Kloster 22, 520 f. 

Stern (und Friedländer), der Münz- 
fund von Trebenow (Pommern) 30, 
276 ff. 

Stickel, Briefliches über Soret's Miinz- 
kabinet 21, 283. Nachtrag zu der 
Abhandlung Uber neuentdeckte ku- 
iische Bleisiegel (20, 336 ff. nicht 
10, 336) 21, 492 ff. Nachschrift 
Uber zwei kufische Münzen 21, 633 
ff. neue Ermittelungen auf byzan- 
tinisch-arabischen Bildmünzen 23, 
174 ff. Vortheidigung gegen Vor- 
würfe L&nci's 23, 326 ff. Berich- 
tigung und Ergänzungen (zu 9, 254 f.) 

24, 632 ff sechs Hulaguiden-Müuzen 
in Gold beschrieben 28 , 138 ff. 
Nachschrift zu Poole’s Bemerkung 
Uber die Bd. 7 — 9 besprochenen 
Münzen 28, 160. 

Stier-Seele der persischen Lehre 

25, 5 ff. 311. 

Stier, G., zur Ergänzung 29, 166 f. 

Strack, prolegomena critica in Vetus 
Testamentum angczcigt 27, 159 ff. 
seine Prophetenausgabe betreffend 
28, 148 ff; dazu 487 ff. 675 ff. 
St. (und Harkavy), Katalog der he- 
bräischen Bibelbandschriften der k. 
öffentlichen Bibliothek iu St. Peters- 
burg, Th. 1 und 2 angezeigt 30, 
336 ff. Firkowitsch und seine Ent- 
deckungen, angezeigt 30, 610 f. 

Strategos, Titel, auf nabataischer In- 
schrift 25, 431. 433. 


Strauss, v., das vierzehnte Kapitel 
des Taö-te-king von Lab-tsh 23, 
473 ff. 

Sub ba‘, Sekte, charakterisirt 24, 461 S. 

SÜfi. Kutte der SS. 23, 206. 

Sufismus, Land seines ersten Ur- 
sprungs 28, 294. 

Sük, Verkehrsartikel von dort 24, 
471. 

8 ü k r i Effendi, Erzähler in Konstan- 
tinopel 30, 168 f. 

Sultftnijjah, Hulaguideu-Münzstattc 

28, 140. 

Sumaru, unbekannte altarmenische 
Stadt 26, 503. 

S um i r , babylonischeLandschaft 29, 39. 

Sunniten, ihr Schimpfname 29, 675. 

S u r a h b i 1 , himjarischer König 24, 
190. 

Susa, dortige Keilinschriften 24, 1 ff. 
Name S. keilschriftlich 24, 55. dor- 
tige Artaxerxes-lnschriften transscri- 
birt und Übersetzt 26, 368 f. 

Susischos 24, 7 ff. 

S u s i a n a von Darius wiedoruntorworfen 

26, 346. 

SÜsnejös, äthiopischer König 30, 
298 f. 

Sus ruta, seine Bolle in der indischen 
Medicin 30, 617 ff. 

Suten, Titel der ägyptischen Voll- 
könige 29, 476. 

Syllabar. die assyrischen SS. 26, 
14 ff. 29 ff. 82 f. S. der armeni- 
schen Keilschrift 26, 474 ff. 

Syutipas, sein syrisches Original 27, 
151. 

Syrer, Syrien. Uber einen noch le- 
benden s. Dialekt 21, 183 ff. Jü- 
disches im Syrischen 2t, 487 ff. Ara- 
bisches der s. Wüster.bewohner 22, 
69 ff. Malayalma mit s. Buchstaben 
geschrieben 22, 551. der Name S. 
verdrängt den Namen Aramfier 25, 
115 ff. s. Schriftsprache ist der 
Dialekt von Edessa 25, 116. An- 
fänge s. Puuktation 25, 273. s. 
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Uebcrsetzungen griechischer Schrift- 
steller 25 , 282 ff. einige neuere 
Entdeckungen auf dem Gebiete der 
s. Literatur 27 , 150 f. zwei s. 
Lieder auf die Einnahme Jerusalems 
durch Saladin 27 , 489 ff. einige s. 
Inedita 27 , 566 ff. s. Einfluss auf 
die Juden 28 , 147 f.; dazu 29 , 316. 
s. Handschriften in Paris 28 , 494 ff. 
die letzten Kämpfe um den Besitz 
S.’s 29 , 76 ff. s. Bruchstilcke einer 
Chronik über die Zeit Mo‘äwija’s 
29 , 82 ff. s. Sprache ist die erste 
des Menschengeschlechts gewesen 29 , 
498. der ägyptische Name S.'s 30, 
394 f. zur Geschichte der s. Punk- 
tation 30, 525 ff. 

Syrisches 24 , 277 ff. 25 , 365 ff. 
27 , 615 ff 29 , 145 f. 501 ff 525. 
554 f. 30, 353 ff 

„Syria ch“, der Ausdruck, im Sinne 
von „kauderwälsch“ gebraucht 26 , 
774. 

T. 

Tabak ät, ihr Ursprung und Bedeu- 
tung 23, 593 ff. 

pabari, al-, seine Vaterstadt 21 , 
251. dessen Handschriften in Con- 
stantinopel 25 , 264. 

Tadbhava, Bedeutung des Wortes 
in der Dravida-Grammatik 23, 522. 

Tadwän , armenische Stadt, ihr alter 
Name 26, 597. 

Tag, seine Eintheilung im alten In- 
dien 30, 304. 

Tahässe, Name der Tigre-Sprache 

22, 747. 

Tahiri den -Milnzen in Schweden ge- 
funden 22 , 290. 

Tahmasp, der Name in altpersischer 
Form 24 , 66. 

Taim, banü, die Stammgenossen des 
Chalifen Abu Bekr 24, 486. 

„Tais“ im Arabischen wie unser deut- 
sches „Schafskopf“ gebraucht 28,297. 


Ta’lab Ri am, südarabische Gottheit 
30, 25 f. 37 f. 

Talmi, Name, Umbildung aus Ptole- 
mäus 24, 354. 

Talmud, seine Eschatologie und der 
Parsismus 21, 552 ff. 

Tammuz, Bedeutung seines Namens 

26, 794. sein assyrisch-babylonischer 
Ursprung 27, 424. sein Name ist 
akkadisch 29, 43. 

Tanben, der dortige (äthiopische) 
Dialekt 28, 445 ff. 

Tanfl);> der Stamm, seine Sitze 23, 
575 

Tanz der Beduinen 22, 105 f. 

Tao, chinesische Bezeichnung des 
höchsten Wesens 23 , 477. T.- 

Glaube, der frühere in China 23, 
488. 

Taö-te-king, das vierzehnte Kapitel 
desselben 23, 473 ff. 

Targftm, der Name, vom Aramäischen 
des A. T.’s gebraucht 25, 128 f. 
über das Propheten-T. und die pen- 
tateuchiscben TT, 28 , 1 ff ; dazu 
29, 157 ff. 319 f. 

T a'r i h , doppelte Bedeutung des Wortes 

23, 600. 

Tarsus, Name, armenisch-keilschrift- 

lich 26, 673. 

Tataren sind hamitischer Abkunft 22 , 
20 f. 25 f. 

Taten, Bevölkerung um Mariupol 28, 
577 ff.; dazu 29, 166. 167. 
Tatian, syrische Angaben über ihn 

29, 301 f. 

Tätowiren ist Mutter des Schreibens 

23, 166 ff. 

Taurantium, armenische Provinz, 
ihre Lage 26, 568. 

Tausend im Mobri durch Zehnhundert 
ausgedrUckt 25, 214. 

Tegnir, de voclbus primae radicalis 
W earumque dedinatione, augezeigt 

25, 663 ff. 

Telegramme in arabischer Sprache 

27, 541 ff 
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Temniad — Türkei 


Temmad, Wädi in Moab 26, 731. 

TenkelAsä, sein astrologisches Bilder- 
bnch 29, 445. 

Termidh, Münzstätte 21, 629 f. 

Tbal. Fest des Th. in Aegypten 30, 
406. 

Theater, türkische, in Constantinopel 

30, 159. 

ThSmfcn , Kedem, Kadim 21, 592 ff. 

Theodosins, seine Ermordung durch 
seinen Bruder, Kaiser Constans 29, 
86. 95. 

Tbeona. Elegie der Tb. 30, 738 ff. 

Thier. TT. haben 8eelen ohne Fra- 
vasbi's 25, 311. assyrische T.- 
Namen 27, 706 ff. 28, 152 f. 30, 
306 ff. 

Thierkreis-Bilder, ihre aramäischen 
Namen 25, 256 ff. 

Thodorses, Personenname, keil- 
scbriftlich 24, 19. 

Tbogarma ist nicht Armenien 24, 
81. 26, 622. 

Thomas, der Apostel, sein von ihm 
in Indien erbauter Palast besungen 

25, 321 ff.; dazu 28, 584 ff 

Thor. Wasser-T in Jerusalem 21, 
277 f. 

Thorbecke, al-Harfrt’s Durrat al- 
Gawwks aogezeigt 26 , 826 f. al- 
’A'si’s Lobgedicht auf Muhammad 
angeteigt 29, 330 f. 

Tibet. Probe aus dem t. Legenden- 
buche des Milaraspa 23, 543 ff. Er- 
läuterung t. Wörter nnd Namen 24, 
628 ff. einheimischer Name T.’s 24, 
629. ztu" t. Literatur 26, 821 ff. 
Erklärung der in Desgodius „Mission 
du Thibet“ vorkommenden t. Wörter 
und Namen 30, 107 ff. 

Tiesenhausen, Münzen des orien- 
talischen Chalifats aogezeigt 27, 214 f. 

T igla th piles ar , sein Zeitalter 23, 
146. sein Name in assyrischer Aus- 
sprache 26, 146 ff. 

Tigri -Sprache Tahksse genannt 22, 
747 über zwei T.-Diaiekte 28,437 ff. 


Tigris, Name, kcilschriftlich 24, 61. 
26, 100. 103. 

Titel , heilige, im Buddhismus 29, 69 f. 
Tochares, Personenname, keilschrift- 
lich 24, 63. 

Tod, der zufällige, hat hundert Arten 

30, 639. 

Toledo, Zeit ihrer Eroberung 25, 50. 
Ton imBedulnen-Arabischen22, 177 ff. 
Tornberg, die jüngsten Ausgrabungen 
arabischen Oeldes in Schweden 22, 
286 ff. über muhammedanische Ke- 
volutionsmünzen 22, 700 ff. Kora- 
nen ifrSn arabiskan öfversatt , an- 
gezeigt 29, 670 ff. 

Tosp (Thospia), alter Name von Van 
26, 473. 

Tradition, Uber gelehrte, im Alter- 
thume, besonders in Indien 21, 1 ff. 
ihre Kritik bei den Muhammedanern 

23, 594 ff. 

Trebenow (in Pommern), Münzfund 
daselbst 30, 276 ff. 

Trias s. Dreieinheit. 

Trsmpp, die Verwandtschaftaverbält- 
nisse des Pastö ; zugleich eine Kritik 
von Raverty’s Grammar of the Pushtö 

21, 10 ff. 23, 1 ff. über den Accent 
im Aethiopiscben 28 , 515 ff. T., 
Einleitung in das Studium der ara- 
bischen Grammatiker, angezeigt 30, 
389 f. 

Tschang-Tscbun, seine Beise nach 
dem Westen lierausgogeben 21, 500. 
T u 1 b i b a , Fürstin , ihr Grabmal in 
Kairo 22, 333. 

T & 1 ü n i d c n -Münzen 23, 248 f. 

Tunis, Sammlung karthagischer In- 
schriften daselbst 23, 319. 

Tür ‘ibidin ^in Mesopotamien), der 
dortige Dialekt 25, 652. 

Türkei, Türken, t. Metrik und 
Poetik 22, 294 ff. t. Lehnwörter 
im Aramäischen 23 , 268 ff. t. 
Stämme 8üdsibiriens 23, 321 ff. 
TT. schon den Alten bekannt 24, 
50. t. Verbalwurzeln 24, 125 ff. 
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Zigeuner in der T. 24, 682. fremde 
Elemente im T. 25, 294. griechisch- 
t. Sprachproben 28 , 562 ff. grie- 
chische. Mischbevölkerung um Ma- 
riupol 28, 576 ff.; dazu 29, 166. 
167. t. Schrift- und Umgangssprache 
30, 159. „grobes T.“ 30, 168. 

Tyr us, Münzstätte 21, 619. 624. auf 
assyrischer Inschrift geuanDt 26, 
329. 


u. 

Ceb er 1 ieferun g s. Tradition, 
„Ueb ersetzen“ hebräisch ausge- 
drückt 25, 435 ff. 

Ugi'en, Volksname, sein älterer Ge- 
brauch 23, 498. Wurzelbildung in 
den finnisch-u. Sprachen 27, 690 ff. 
C h 1 e , eine sanskritische Parallele zu 
eiuer Erzählung in Gaianos' Ueber- 
Setzung des Pancatantra 23, 443 ff. ; 
dazu 25, 242 f. 

Djguren. eine Kaside in u. Schrift 
u. Sprache 21, 638 ff. 
ü 1 a i , Name des Flusses ist tatarisch 
22 , 22 . 

Cmaj jaden- Münzen in Schweden 
gefunden 22, 286. 

‘Umän, dessen frühere Bevölkerung 
27, 317 ff. Münze von dort 30, 281. 
l ümar (ChalSf), Münzherr 23, 174 ff. 
U m m al-'Awimid, Inschrift von, 

21, 476 ff. 22, 539 ff. 

‘IJmmath, Göttin, auf moabitiscben 
Inschriften 26, 416. 787. 

„U nd“, sein Ausdruck in der Bari- 

Sprache 21, 230. 

Ungarn, Zigeuner daseihst 24, 695 f. 
Unger, einige Bemerkungen über E. 
Meier’s Erklärung der Opfcrtafeln 
von Marseille und Carthago (19, 90 

ff.) 24, 182 ff. 

Universität, Gründung einer solchen 
in Peking 22, 249 ff. Name U. in 
arabischer Uebersetzung 22, 552. 


Unsterblichkeitsglaube bei den 
Himjaren 27, 645 ff. 

Upadarma, persischer Personenname, 

keilschriftlich 24, 64. 

Ur Easdim, seine Lage 27, 398. 
das Ur des Namens ist akkadisch 

29, 43. 

Usia, sein Zeitalter 23, 145 f. 
Uzal, früherer Name von San‘a 22, 
657. 


V. 

Vaifeshika -Philosophie von Kanäda 
21, 309 ff 22, 383 ff. ihre An- 
schauung über die Elemente 29, 241 f. 
Valentin us, der Gnostiker, gilt als 
Erzketzer 27, 500. 

Vämbery, eine Kaside in ujgurischer 
Schrift und Sprache 21, 638 ff. 
iagataische Sprachlehre , angezeigt 
23, 494 ff. Lieder nördlicher Ta- 
taren, angezeigt 23, 497. uigurische 
Sprachmonumente, angezeigt25,288ff. 
Van, assyrische Xerxes- Inschrift das., 
transscribirt und übersetzt 26, 367. 
Entzifferung und Erklärung der ar- 
menischen Keilinschriften von V. und 
Umgegend 26, 465 ff. ältere Namen 
von V. 26, 473. 506. 510. 
Vaspuragan, armenische Landschaft, 
ihr einheimischer Name 26, 577. 
Veda s. Weda. 

V i 1 i a m i n o f -Zernof, dictionnaire Dja- 
ghatai-turc angczcigt 23, 334 f. 
Vendidad I. , zu seiner Erklärung 

27, 147 f. Conjectur zu V. I, 34. 

28, 448 ff. 

Venedig, handschriftliches kumani- 
sches Wörtcrverzeicbniss daselbst 29, 
557 f. 30, 328. 

Venus -Stern, seine beiden Göttinnen 
bei den Phöniciern 27, 403. 
Verbum im Puschtu 23, 6 ff. 
„Verfassen“ hebräisch ausgedrüekt 

25, 435 ff. 
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Vcrkettungstheorion der Bud- 
dhisten 29, 53 ff. 

Vermahlung von Bäumen 28, 504. 
Vernunft, ihr siamesischer Karne 

29, 61. 

Vigajanagara, Hauptstadt eines in- 
dischen Reichs 21, 3. 

Vilmar (aus Hupfeld’s Nachlasse), 
über eine Handschrift der Maseru in 
Halle 21, 201 ff. 

Vokale, ihre Aussprache im Magrib 
23 , 667 ff. ihre Bezeichnung im 
Palmyrischen 24, 86 ff. Anfänge 
der syrischen V.-Zeichen 25, 273. 
Volageses, Münzherr 21, 453 f. 

V o ick , Ibn MiUik’s LAmiyat al-afäl 
mit Badraddiu’s Commentar, ange- 
zeigt 21, 295. 

Vologesias, ihre Lage 28, 93 ff. 
Vologesocerta, Orte dieses Namens 

28, 100 f. 

Vorhaut als Kriegsspolien 21, 660. 
Völkertafel der Genesis, zn ihrer 
Erklärung 24, 79 f. 

Vulkan - Regionen (Harrah’s) Arabiens 

22, 365 ff. 

W. 

Waddadil, himjarischer Oberpriester 

29, 604. 

W affen indischer Gottheiten 27, 704. 
Wagihiden -Münze 30, 281. 
Wahnsinniger, jüdische typische 
Bezeichnung Mohammeds 28 , 635. 
W 4 k i f, Achund-Mollah-Penach, Dich- 
ter in aderbai&anischer Mundart 22, 
745. 

WalattaPetros, äthiopische Heilige 

30, 298 f. 

Waldmeier, Wörtersammlung aus 
der Agan-flprache, angezeigt 23, 484ff. 
Wallin berichtigt 22, 113 ff. 121 ff. 
War da, handschriftliche Sammlung 
uestorianischer Kirchenlieder von ihm 
27. 489. 


Wareke (ln Mazanderän), angeblicher 
Wohnort Feridun’s 21, 244. 
Wasser. W,-Thor in Jerusalem 21, 
277 ff. W.-Probe mit Büchern im 
Ganges angcsteilt 24, 309 f. 
Weber, über das Jyotirvid Abharanam 
22, 708 ff.; dazu Berichtigung 23, 
308 f. Bemerkungen dazu 24, 393 
ff. Uber das Saptafatakam des Häia 
26, 735 ff. 28, 345 ff. 

Weda. WW. und ihre Commentare 

21, 2 ff. Erklärung w. Wörter 24, 
205 f. 25 , 282 ff. w. Literatur 
25, 657 ff. 

Weihrauch, himjarische Namen des- 
selben 30, 324. 

Weil, Geschichte der islamischen Völ- 
ker von Muhammcd bis zurZeit des 
Sultan Selim 1, angezeigt 21, 296 f. 
W o 1 e d , SultAn , die seldschukischen 
Distichen in seinem Rebäbn&me 23, 
201 ff. 

Wells Williams, a syllabic dictio- 
nary of the Chinese ianguage u. s. w., 

angezeigt 30, 587 ff. 

Welt, drei WW. bei den Indern unter- 
schieden 22, 575. 613. 

Wenden, w. Münzen 30, 283. 
Weser (in Jerusalem), Reisebericht in 
Angelegenheit der moabitischen Funde 
26 , 722 ff. Bericht über einen 
moabitischen Fund 26, 786 ff. Be- 
richt die behauptete Fälschnng der 
moabitischen Thonsachen betreffend 

28, 460 ff. 

Wetzstein, Sprachliches aus don 
Zeltlagern der syrischen Wüste 22, 
69 ff. Briefliches 23, 309 f. 
Wickcrhauscr, Uber türkische Me- 
trik und Poetik 22, 294 ff. 

W i n d i s c h , Uemacandra’s Y ogayAstra, 
ein Beitrag zur Kenntniss der Jaina- 
Lehre 28, 185 ff.; dazu 28, 678. 
„W i s und RAmin“, Uebersetznngsprobe 

22, 329. 23, 375 ff. 

Wissenschaften von Aegypten zu 

den Chaldäern gebracht 22, 59. 
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HWa — 

Wo da -Raum bei den Galla 22, 226. 

W o 1 f f , arabischer Dragoman, angezeigt 

22, 343 f. 

W orka-Baum bei den Galla 22, 226. 

Wort, das untrügliche (Saraswati), 
Waffe des Brahma 27, 704. 

Wrede, seine Angaben über Südara- 
bien bestätigt 25, 491. 

Wright, W., Briefliches über äthiop. 
Handschriften 22 , 552 ff. 738 f. 
the homilies of Aphraates, vol. 1, 
angezeigt 23, 512 f. List of the 
Magdala Collection of Ethiopic ina- 
nuscripts in the British Museum 24, 
599 ff. himyaritic sepulchral mo- 
nument 24, 638 ff. Catalogue of 
Syriac Manuscripts in the British 
Museum Part I. angezeigt 25, 266 
ff. Part 11. angezeigt 25, 513 ff. 
Part Ul. angezeigt 27 , 195 ff. ; 
dazu 28, 156. apocryphal Acts of 
the Apostles Vol. 1 — 2 angezeigt 
25 , 670 ff.; dazu sprachliche Be- 
merkungen 26, 798 ff. note on the 
Phoenician inscription Melitensis 
quinta 28, 143 ff. Briefliches 29, 
167 f. the palaeographical socicty, 
Facsimiles of ancient manuscripts. 
Oriental series, part L, angezeigt 
30, 197 ff. Grammar of the arabic 
language, translated from the German 
of Caspari, second edition, angezeigt 

30, 200 ff. 

Wurzeln des Türkischen siod eiu- 
sylbig 24, 126. indogermanische 
und semitische WW. 27 , 427 ff. 
W.-Bildung in den finnisch-ugrischen 
Sprachen 27, 690 ff 

X. 

Xerxes, Name, keilschriftlich 24, 
26. assyrische X.-Inschriften trans- 
scribirt und übersetzt 26 , 363 ff. 
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Y im a -Sage ist geflossen aus der Ge- 
nesis 25, 61 ff. 

Yogafästra von Hemacandra (zur 
Jaina-Lehre) 28, 185 ff. 678. 

z. 

Z&chö, Kurdenstädtchen am Cbaboras 

24, 709. 

Zfthir, al-, fatimidischer MUnzherr 

21, 619. 

Zahl, „befreundete ZZ.“ 24 , 369. 

25, 419. Z. 107 Bezeichnung der 
unbestimmten Vielheit 25,645. Zähl- 
system in centralafrikanischen Spra- 
chen 24, 415 ff. 27, 480 ff. Sexa- 
gesimal-System 29, 42. 

Zahlwörter im Puschtu 21, 125 ff. 
im christlich-palästinischen Dialekt 

22, 482 ff. im Harari 23, 468 f. 
im Palmyriscben 24, 101. ZZ, in 
den äthiopisch-hamitischen Sprachen 
24, 415 ff. im Mehrl 25, 214. im 
Assyrischen 26, 234 ff. die akka- 
dischen 27, 696 ff. die runden ZZ. 
im Hohenliede 29, 629 ff. 

Zämin, Münzstätte 21, 630. 

Zeit, biblische Z.-Bechnung nach as- 
syrischen Keilschriften festgestelit 

23, 134 ff. zur Kritik der biblisch- 
assyrischen Z.-Kechnung 25, 449 ff. 
Beiträge zur indischen Z.-Bechnung 

30, 302 ff. 

Zenker, Mittheilungen über die Länder 
am südlichen Ufer des kaspischen 
Meeres 21, 233 ff. Mittheilungen 
aus russischen Briefen 27, 710 ff. 
Zenobia, ihre Familie 27, 351 ff. 

ihr jüdischer Ursprung 28, 75. 
Ziffern, ihr erstes Vorkommen auf 
Münzen 21 , 300. arabisches Z - 
System stammt aus Indien 24, 331. 
354. die himjarischen 26, 748 ff. 
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Zigeuner — Zutt 


Zigeuner s. auch Zutt. Abkunft der 
ZZ. 24, 78. ihr Name in Aegypten 
24, 84. Zigeunerisches 24, 681 ff. 

Zing (in dem Namen Zangibar), Be- 
deutung des Wortes 22, 704. 

Zingerle, über das syrischo Buch 
des Paradieses von Kbedjesu, Metro- 
politen von Nisibis 29, 496 ff. 

Zischlaute fehlen centralafrikani- 
schen Sprachen 21, 231. ZZ. im 
Palmyrischen 24, 95. 9. S-Laute. 

Zodiakus s. Thierkreis. 

Zoroaster. das z. Glaubensbekennt- 
nis 25, 14 ff. 

(Zotenberg,) Catalogues des manu- 


scrits syriaques et sabdens (msn- 
daites) de la Bibliothique nationsaJe 
angezeigt 2$, 494 ff. 

Zunz, das (talmudische) Adverbiizm 
kän 24, 591 ff. hebräische Rede- 
weisen für bescheidene Meinungs- 
äusserung 25, 132 ff. „verfassen“ 
und „übersetzen“ hebräisch ausge- 
drückt 25, 435 ff. Alter der Cas- 
selschen Bibel-Handschrift (Kenn. 
157) 25 , 649 ff. über das (ara- 
mäische) Verbum parsem 26, 757 
ff. Bibelkritisches 27, 669 ff. 

Zutt wahrscheinlich Zigeuner 23,579. 


«4<ä>- 


Druck ton 0 . krayitof In l.eipltf. 
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Vorbemerkung. 


Die mit dem indischen palatalen Zischlaut (9, s, ä) anlauten- 
den Worte sind unter Q selbständig rubricirt, und zwar in der 
alphabetischen Reihenfolge zwischen R und S. 

Worte, welche mit dem Seh-Laute beginnen, sind, gleichviel 
wie transscribirt (sch, sh, S), so aufgeführt, als wären sie mit Sch 
geschrieben. 
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A. 


Aj Auslaut der arabischen Dualendung, 
ist urscmitisch (ft) 32, 54 fT. 

ft angeblich Duatendung im Assyrischen 

32, 68 ff. 

ft wahrscheinlich ursemitischc Endung 
der 3. sg. m. perfecti 38, 407 ff. 

A ursemitische Endung der 3. pl. f. 
perfecti 38, 411 f. 

ä - ary e mä- i s h iy ö, dos vierte heilige 
Gebet der Parsen, behandelt 35, 158 ff. 

Abfttnrdi s. Musned. 

Abbadie, Antoine d\ Dictionnaire de 
la langue amarifina; angezeigt 35, 
761 ff. 

Abel, Koptische Untersuchungen ; nn- 
gezcigt 32 763 ff. Zur ägyptischen 
Etymologie; angezeigt 32, 763 ff. 

Abessinien. Die Christen Verfolgung 
in Südarabien und die himjarisch- 
äthiopischen Kriege nach abessinischer 
Ueberlieferung 35, 1 ff. Jahresbericht 
Uber die abessinischen Studien im 
Jahre 1881. Beilage zu Z.D.M.G. 
Bd. 37 (pag. 10 ff. des Jahresberichtes). 

‘Abd al-ghftui al-nftbulnsi, Reise 
desselben von Damaskus nach Jeru- 
salem 36, 385 ff. 

Abdallah binAbuRebi’elMach- 
zumi, Münze mit dem Nnmen dieses 
Statthalters 33, 104. 

‘Abd al-Wahhftb Al-Sa'rftni, 
zweitmerkwürdigster Vertreter der 
Ichtilftf- Literatur 38, 675 ff. 

Abd-el Qurna, die Grabinschrift des 
Am4n-em-h£b daselbst ist eine Haupt- 
qnelle für die Geschichte Tutmes’ 

ui. 32, ns f. 

Reg. Bd. XXXI — XL. 


A b d u 1 a z i z bin Abdullah bin 
Anmir, P<- hiev i-M Unzen mit dem 
Namen dieses Statthalters 33, 104. 

Abdullah, Münzherr 33, 111. 

Abdullah binAamir bin KUreiz 
bin Rebi’ bin Habib bin Abd 
Scherns, Pehlevi-MUnzen mit dem 
Namen dieses Statthalters 33, 97 ff. 

Abdullah bin Chazim elSulami, 
Pehlevi-Münzen mit dem Namen 
dieses Statthalters 33, 101 f. 

Abdullah bin Zubeir, Pehlevi- 
Münzen auf den Namen dieses Cha- 
lifen 33, 87 ff. 

Abdurrahman bin Abdallah, 
Pehlevi-Münzen mit dem Namen 
dieses Statthalters 33, 106 f. 

Abdurrahman bin Zijad bin 
Sumeie, Pehlevi-Münzen mit dem 
Namen dieses Statthalters 33, 99. 

‘Abdurrazzftk al-Kftschäni, Eine 
persische Bearbeitung der suti- 
schen Terminologie desselben 34, 
597 ff. 

’AbQ- Pal ft’ Ma'arri, Philosophi- 
sche Gedichte des ’A. In Text und 
deutscher metrischer Uebersetzung. 
(Vgl. Z.D.M.G. 30, 40 ff.) 31, 47 1 ff. 
Fortsetzung 38, 499 ff. 

Abü’l-fail und Bftbur 37, 141 ff. 

Abu'l Hasan AI As'ari, Zur Ge- 
schichte A.'s, von Wilhelm Spitta; 
augezeigt 31, 166 ff. Nachtrag dazu 
31, 550. 

AbülwAÜd IbnGanfth und die neu- 
hebräische Poesie 36, 401 ff. Nach- 
trag zu pag. 406 dieser Abhandlung 
1 
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Accent — Ahron ben Motcheh ben Atelier 


37, 281. Sein Werk für talmudische 
Cexicographie 40, 288. 

Accent, lieber die eigenartige A.- 
Bezeichnung in der MAitrAyani Shiii- 
hltA 33, 180 ff. 

‘Ad, das Volk, sein Untergang; Tafsir 
za Sure 7, 03 — 67 au» Tabari'9 
Korancommentar dazu 35, 022 ff. 

Adam und die Engel 31, 231 ff. A. 
erzeugt das erste Feuer 31, 279 ff. 

Adana in Cilicien, eine ägyptische Sta- 
tuette von dort. Mit einer Tafel 

37, 440 ff. 

Ädar Gushasp 33, 49G ff. 

Aden, fünf daselbst gesammelte sa- 
bäische Inschriften (zwei aus Ha- 
dramaut, zwei aus San s i, mitgetheiit 

und erklärt 37, 392 ff. 

Adler, der A mit dem Soma (Er- 
klärung von itv. 34, 27) 6, 363 ff. 
Berichtigung (zu p. 369 lin. 6) 36, 
384. 

Africanus, Benutzung von dessen 
Chronographie durch Moses Chore- 
nazi 40, 606 ff. 

Agama, Ueber die Erklärung dieses 
Wortes im VAkyapadiya II. 1 — 6. 
36, 063 f. 

Agastya, der heilige, nach den Er- 
zählungen des MahAbhArata 34, 
689 ff. A„ Indra und die Maruts 
(Uv. I, 170. 171) ein ÄkhyAna- 
Hymnus 39, 60 ff. A. und Lo- 
pämudrA (Kv. I, 179) eine ÄkhyAna- 
Hymne 39, 66 ff. 

A gathangelos. Der armenische Text 
das Original 31, 1. Angaben über 
seiue Person 31, 9. Sein Stil 31, 13. 
Historische Glaubwürdigkeit der ein- 
zelnen Theile 31, 47. 

Agni. Sein Verhältnis» zu Indra im 
MahAbhArata 32, 313 f. Grund für 
die Erscheinung, dass in den DAna- 
stuti-Hyumen meist A. angeredet wird, 
während im vorhergehenden Hym- 
nus Indra gepriesen wird 39, 87 f. 


Aegypten. Geschichte der acht- 
zehnten ägyptischen Dynastie bis zum 
Tode Tutmes' III. 31, 613 ff. Ver- 
waltungssystem in den von Ae. un- 
terworfenen Provinzen 31, 631 ff. 
Semitische Gottheiten in Ae, 31, 
724 ff. C. Abel, Zur ä. Etymologie; 
angezeigt 32, 763 ff. Anzeige von 
Spitta-Bey's Grammatik des ara- 
bischen Vulgärdialektes von Ae. 35, 
614 ff. Eine ä. Statuette aus Adana 
in Cilicien. Mit einer Tafel 37, 
440 ff. Kenntniss und Verwerthung 
von Metallen bei den alten Ae. 38. 
149 ff. Correctur in der Beschreibung 
einer ä - omajjadischen Kupfermünze 
bestätigt 39, 26. Aegyptische Ge- 
schichte von A. Wiedemann. 1. 
Abtheilung: Von den ältesten Zeiten 
bis zum Tode Tutmes' UI. (Band 
1 von „Handbücher der Alten Ge- 
schichte"); angezeigt 39, 136 ff. 
Beschreibung einer möglicherweise 
aus Ae, stammenden Bleimünse. 
Mit Abbildung auf lith. Tafel 40. 
83 f. 

Aegyptisch-AratnXisches 35,442 

ff. 

Ah-hetep, Schwester und Gattin 
Amenophis' I. 31, 626. 

A h 1 a 1 - K i t A b (Schriftbesitzer l, Ueber 
mohammedanische Polemik gegen A. 
32, 341 ff. 

Abi wardt, Anzeige von Dieterici, die 
sogenannte Theologie des Aristoteles 
37. 136 ff. Anzeige von Dieterici, 
Uebersetzung der sogenannten Theo- 
logie des Aristoteles 37, 594 ff'. 

Alimes, König der achtzehnten ägyp- 
tischen Dynastie, seine Geschichte 

31, 616 ff. 

Ahmes-nefer- äteri (Ahme»’ Gattin) 
und Amenophis I. Regenteu von 
Aegypten 31, 623 ff. 

Ahron ben M osc he h ben A scher 
die dikdnke-hatcamim desselben und 
andere alte grammatisch - massore- 
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thische Lehrstücke zur Feststellung 
eines richtigen Teiles der hebräischen 
Bibel, ed. Baer und Strack; nn- 
gezeigt 34, 384 ff. 

Ahuna vairya, der 38. 437 f. 

Ahura Mazda nicht blas der gnä- 
dige, sondern auch der zerstörende 
Gott 40, 100 f. A. und Aiirö 
mainyush bilden keinen Gegensatz 

40, tio. 

Aidug (Andas), äthiopischer König 
und Gegner des Du-Nuwfts, identifi- 
cirtinit Ela-Amida(Alamida)35, lb ff. 

a i n i , arabische Dualendung, aus aina 

32, 04. 

Aitareya-Brähmana, Bemerkungen 
Uber die darin sich findenden Citate 
aus dem ltigveda 38, 472 ff. 

Aitareyäranyaka, lieber eine Stelle 
desselben (nach Sftyana 3, 2, 4, 
7—18) 32, 073 ff. 

Aits (armenisch) Ziege 35, 177. 

Ajim (hebräisch) und aini (arabisch) 
stets nurdualische Endungen 32, 49. 
ajim und ajin aus äm und iln in 
einigen Nom. prop. umgewandelt 

32, 63 ff. 

Ajin s. Ajim. 

Ajjoka, eine Strophe desselben mit- 
getheilt. Dazu eine Parallelstiophe 
eines Anonymus 36, 009, 

Äkhyftna. Das indische A., mit 
besondrer Rücksicht auf das Supar- 
näkhyftna 37, 04 ff. A. - Hymnen 
im ltigveda 39, 02 ff. 

Akbyknaki - Strophe ( A rt der Trisch- 
tubh) 38, 604. 

Akra de-Tulbakkani (nach Rab die 
nordwestliche Grenze Babyloniens) 
ist das Telbenkane (Othßeyxdvi) 
des Ptolemäus 39, 4. 

Akten des heiligen Gregor und der 
hh . Rhipsimeu , ihre historische 
Glaubwürdigkeit 31, 07. 

Al-’Asma'i s. ’Asma'i. 

Al-Bab s. Bab. 

Albanisch, Einundzwanzig Buch- 


staben des vermutblich alb. Alpha 
bets wiedergefunden 40, 310 ff. 

Albirüni s. BirQni. 

Alembik gleich griechisch üfiß‘S mit 
dem arabischen Artikel 32, 070 ff. 

Alfarazdak, Diwän des A. 31, 693 ff. 

A 1 g i e r. L’Algdrie traditionelle. Le- 
gendes, contes, chansons, musique, 
moeurs, coutumes, fetes , croyances, 
superstitions etc. Par A. Certeux 
et Henry Caraoy. Tome Ier; ange- 
zeigt 38, 650 ff. 

Alhän, Stamm 37, 332 f. 

Ali, Pehlevi-Münzen auf den Namen 
des Chalifen A. 33, 86 f. 

‘Alkama al-Fahl, Diwän des ‘A 

31, 682 f. 

Allahabad, zwei Steininschriflen der 
Chandella-Dynastie im Museum da- 
selbst. Text und Inhaltsübersicht 
40, 47 ff. 

Al-Makrizi s. Makrizi. 

Almaqah, Gottheit 37, 371. 

Al-Meidäni s. Meidäni. 

Almosen, die Benennungen dafUr im 
moslemischen Rechte 36, 307 ff. 

Alolit, Schema davon 38, 612. 

Alphabet. Der Ursprung des altsemi- 
tischen A.’s aus der neuassyriseben 
Keilschrift 31 , 102 ff. Ueber das 
indische A. in seinem Zusammen- 
hänge mit den übrigen südsemiti- 
schen AA. 31, 098 ff. Indisches 
und himjarisches A. aus Ostarabien 
31, 612. Das numismatische Peh- 
levi - A. Mit Tafel 34, 2 ff Ein- 
undzwanzig Buchstaben eines verlore- 
nen (des albanischen) A.’s 40, 310 ff. 

Al-Ramleh s. Ramleh. 

Al-Roha s. Koha. 

Al-sämit s. Sämit. 

Al-si'ijju oder al-sija‘ijju? 
i O i 

( oder ? 34, 37 1 ff. 

Al-Sinhägi s. Sinhägi. 

Altar, vierseitiger kleiner, mit palmy- 
1 * 
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Altirulinch — Announrement and Query 


renischer Inschrift. Mit Abbildung 

39, 386. 

Altindiscb s. Indisch, Sanskrit, 
Veda (resp. Kigveda etc.). 
Altpersisch, Ueber den Ursprung 
der a. Keilschrift. Mit vier auto- 
graphirten Tafeln 32, 271 ff. 

A I tsem i t isch, Ursprung des a. 
Alphabets aus der neuassyrischen 
Keilschrift 31, 102 ff. 

Altes Testament. Einleitung in 
das A. T. von Fr. Bleek, ed. Well- 
hausen ; angezeigt 32, 586 ff. An- 
zeige von Friedrich Delitzsch'» Pro- 
legomona eines neuen hebräisch- 
aramkischen Wörterbuchs zum alten 
Testament 40, 718 ff. 

A I tt e s t am en tl ic h e Zeitschrift s. 
Zeitschrift. 

Am und An als Endungen einiger 
hebräischen Nom. prop. (neben fgim 
und ajin) sind keine Dualendungen 

32, 63 ff. 

Ainaraslmha, sechs Strophen von 
ihm mitgethellt (nach Qridharadnsa) 

36, 361 ff. 

AmarÄvati - Inschriften. Gelesen und 
erklärt 37, 548 ff. Nachtrag dazu 
Fragment einer Inschrift, jetzt zu 
Madras 38, 683 f. Berichtigungen 
und Nachträge zu denselben 40, 343 ff 
.4 fia tt ß aßt a = Die damascenische 
Göttin Babea 32, 559 f. 

A m 4n - c m -h < b. Das Grab und die 
Biographie des Feldhauptmanns A 
31, 439 ff. Grabinschrift dessel- 
ben in Abd-el Quma eine Haupt- 
quelle für die Geschichte Tulnies’ 

III. 32, 118 f. 

Amenopliis I. 9. Ahmes-nefer-äteri. 
Am ha risch. Dictionn&ire de la 
langue amaritina, par Antoine d’ Ab- 
badie; angezeigt 35, 7G1 ff. 

Amin, sein Abdruck des DiwAn des 
*Urwa ein Plagiat 31. 683 ff. 

‘am m schon im Urttmi tischen =* 

..patruus“ 40. 17!? f 


A mmudates- Elaga balus 31, 91. 
A.-E. auf einer Inschrift zu Szüny 
31, 93. A.-E. Holzgott, deus ligni. 
Mordtmann’s Aonderung in Z.D M.O. 
31, 92 in deus linguft nicht statt- 
haft 32, 733 f. 

Amrita (Unsterblichkeitstrank), durch 
ihn erst werden die Götter unsterb- 
lich 32, 300. Gewinnung des A. 
durch Quirliiog des Ozeans 32, 304. 

Amritadatta, eine Strophe desselben 
mitget heilt 36, 510. 

A m u 1 c t ti m. Das Wort Amulett stammt 
nicht aus dem Arabischen, sondern 
ist altlateinisch (amoletum). Die 
richtige Ableitung noch unbekannt 
38. 140 ff. 

An s. im. 

Ana (Präkrit) bl = a (privativum) 
nie = anya 32, 99 ff. 

Ana- (Zendisch), ossetisch änä-, ist 
nicht als iranische Negationspartikcl 
anzunehmen 38, 427. 

Anähita. cranische Quellgöttin 31, 
721. 

A naitis, eranischo Göttin der Frucht- 
barkeit 31. 716 ff. 

‘Anat (Ana-tuv) fern, von Anu etc. 
31, 716. 

Anandavardhana, über eine Strophe 
desselben 36, 364. 

Anavasitä, Schema davon 38, 612. 

Andreas, Tbc book of the Mainyo- 
i-Khard etc., Zusatz dazu 37, 292. 

Androgyne Gottheiten 31, 730 ff. 

Ali-Null h ä s' Commentar zur Mu’allaqa 
des hnruul Quais, ed. Frenke! ; an- 
gezeigt 31. 177 ff. 

Annalen des Königs Tu! nies’ 111. in 
Karnak: die Fragmente derselben 
beschrieben 32, 113 ff. Eine Stelle 
der AA. Tutmes’ 111. in Tacitus* 
Annalen berührt 32, in f. 

A nnouiicement and Q u e r y (be- 
treffend Mts. von Naka’id des (»arir 
und al-Farnzdak, Diwan des GarTr, 
Diwan des al-Aliptl) 37. 284. 
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Anro mainyush keine arische, sondern 
erst cranische Vorstellung 40, 109. 

Antoninus, Münzen des Sulpicius 
llranius A. tu Knies» 31, 96. 

‘Anuqat (Anqt), ägyptische Göttin 
31, 716 ff. (723). 

Anushtubh-Stroph e des Veda, 
Untersuchungen über ihre Entwick- 
lung zum epischen (^loka 37, 62 ff. 

Apalft und Indra. Rv. VIII, 91 als 
Akhyäna-llymnus erklärt 39, 76 f. 

Apamea, das untere, Grenze Baby- 
loniens, ist nicht bei Koma zu 
suchen, sondern in der Nähe von 
No'mänia 39, 3. 

Aparüjita, Schema davon 38. 614. 

Aparäntikä, Mod. des Vaitäliya 38, 
595. 

Apastamba-^rauta-Sütra, die 
Pravargya-Ceremonie nach dcuselbcu 
dargcstcllt 31, 319 ff. Nachträgliche 
Bemerkungen dazu 34, 370. 

Apastambiyadharmas Atra (da- 
selbst fälschlich Apastastambiya 0 !), 
Bemerkungen zu Bühler's Ausgabe 
und Ucbersctzung desselben 39, 517 
ff. Einige Bemerkungen zu diesem 
(BÖhtlingk s) Artikel 40, 527 ff. 

Apatalikä, Modalität des Vaitüliya 
38, 595. 

Apavähaka, Schema davon 38, 614. 

Apä^tara „nördlich“ (zondisches Wert) 
ist Comparativ von * apäk — skr. 
apäk, apänc 38, 428 

Aphorismen des Hippokrates, Ja'- 
q tibi 's Ucbersctzung ( Kitäb-al-fasül) 
ist nicht aus der Hunain’s excerpirt 

40, 196 ff. 

Apokalypse des Johannes, Ucber 
die Eigenthiunlichkciten der arme- 
nischen Ueborsctzung derselben gc- 
genüberder armenischen Uebersetzung 
der übrigen Theile des neuen Testa- 
mentes 36, 126 ff. 

Apokalypsis. Beiträge zur jüdisch- 
apokalyptischen Literatur 36, 1 85 ff. 

Apollo, der semitische 32. 552 fl'. 


Apoll von Daphne hellenischer 
oder alter chetitischer Gott ? 32, 
560 f. 

Apsaras. Dio AA. nach dem Ma- 
häbhärata 33, 361 fT. 

Aptam oder apta, oder endlich aptan 
(apadnnn „Schatzhaus") in Ezra 4, 
13 zu lesen? 39, 47 fl. 

A pu/ t (armenisch) ist persisches Lehn- 
wort = „nicht gekocht“ 35, 177. 

‘Aqiqa bedeutet das „Scheerungs- 
(Opfer)“ 40, 184. 

Aera auf Iuschrifteu 37, 370. 

Arabien. Völker im glücklichen A. 
31, 61, Aenderung der arabischen 
Namen durch Mohammed 31, 328. 
Ucber einige arabische Scntcnzcn- 

. Sammlungen 31, 506 ff. Verwechs- 
lungen griechischer Autoren bei den 
Arabern 31, 514. Christliche Be- 
griffe und Bibelstellcn in a. Sontenzcn- 
sammlungen 31, 519. Berichtigungen 
zu Sprenger's Alter Geographie A.'s 
31, 542. Ueber zwei a. Hand- 
schriften (Isläl.i und Ihn Wallad) 
31, 750 lf. A. Aerzte und dercu 
Schriften 31, 758 ff. Beiträge zur 
». Syntax von K. Trurnpp; augezeigt 
31, 769 fT. Passivconstruction im 
A. 31, 769 f. A. Duaiendungen 32, 

1 ff. Vorislamitische Keligion der 
AA., Göttcrnaineu derselben in der 
Inschrift von Safa 32 , 174. Zur 
Chemie der AA. 32, 575 fT. A. 
Aerzte uud deren Schriften, Thcil 
III 32, 728 fT. Untersuchungen 
über die Grundprincipicn der u. Me- 
trik 33, 273 fT. Ueber eine pehlc- 
visch-a. Münze 33, 511. A. Ju- 
gend- und Strassenpocsic in Kairo 

33, 608 ff. Ueber den a. Dialekt 
auf Zanzibar 34, 217 fT. Berich- 
tigung dazu 34, 767. A. Quellen 
zur Geschichte der indischen Medi- 
zin 34 , 465 <T. Die a. Uebersc- 
tzungeu indischer med'zinischer Texte 

34, 499 ff. Die jüdischen Citate 


Digitized by Google 



6 


Ar am — Ardeschir II. 


der a. Aerzte 34, 545 ff. Ency- 
clopedie arabe par Bistäni ; angezeigt 
34, 579 ff. Zwei a. Papyrus be- 
schrieben. Mil zwei Tafeln in Licht- 
druck 34, 685 ff. lieber den a. 
Euklid 35. 270 ff. Berichtigung 
dazu (zu Seite 271) 35, 788. 
Grammatik des a. Vulgärdialektes 
von Aegypten von Spitta-Bey; an- 
gezeigt 35, 514 ff. Der a. Dialekt 
von Mösul und Märdin ; Textproben 
mit Uebersetzung 36, 1 ff. Sechs 
weitere Erzählungen im Dialekt von 
Märdin 36. 238 ff. Ueber die Be- 
nennungen des Vulgärarabischen 36, 
282 ff. Ueber einige in Granada 
entdeckte a. Handschriften 36, 342 
ff. Bemerkungen zum a. Text der 
Trilinguis Zebedaea 36 , 350 ff. 
Kritische Beiträge zur südarabischen 
Epigraphik 37, 1 ff. Verbesserungen 
und Nachträge zu Sociu's Buche 
„Arabische Sprichwörter und Redens- 
arten (Tübingen 1 87 8)“ vom Verfasser 
37, 190 ff. Fortsetzung der a. 

Sprüche und Redensarten (No. 575 
— 800) 37, 197 ff. Die Parva Na- 
turaiia des Aristoteles bei den AA. 
37, 477 ff. Eine Korrektur für 
eine unrichtige Auffassung der IX. und 
XI, Form des a. Verbums 38,581 ff. 
A. Dragoman. Grammatik, Wörter- 
buch, Redestücke der neu-a. Sprächet 
von Dr. Philipp Wolff. Dritte 
Auflage; angezeigt 39 , 133 ff. 

Marienkultus der Kollyridianer im 
peträischen A. 38, 652. Ein a. 
Document zur äthiopischen Ge- 
schichte 39, 403 ff. Der Katalog 
der a. Handschriften der Vicekönig- 
lichen Bibliothek zu Kairo, heraus- 
gegeben von Hasanen Efendi , ist 
in der Hauptsache als W. Spitta’s 
geistiges Eigenthum zu betrachten 
39 , 674 ff. A. Wörter in den ro- 
manischen Sprachen 39. 575. 40, 
240 ff. 40 , 257 ff. A. Wörter 


aus dem Hebräischen (Aramäischen) 
39 , 580 ff 40 , 275 ff. Anzeige 
von W. Robertson Smith, Kinship 
and Marriage in early Arabia 40 , 
148 ff. A. Etymologien biblischer 
Namen 40 , 285. Uebersicht Uber 
die a. Handschriften Spitta’s (34 
Nummern) 40 , 305 ff. Noch ein- 
mal Uber den Katalog der a. Hand- 
schriften zu Kairo (s. oben 39 , 674 
ff.). Klarstellung betreffend die 
Autorschaft Spitta’s 40 , 765 ff. 

Ar am, das altsemitische Alphabet in 
A. gefunden 31 , 116. 

Aramäisch. Metrum und Reim auf 
einer ägyptisch-a. Inschrift (J. von 
Carpentras) 32 , 187 fl. Unter- 

suchungen Uber die Grundprincipicn 
der a. Metrik 33 , 273 ff. Die neu- 
a. Dialekte von Urmia bis Mosul. 
Texte und Uebersetzung derselben 
herausgegeben von A. Socin; ange- 
zeigt 36 , 669 ff. Bemerkungen zur 
Uebersetzung von F. Liebrecht 36 , 
708 ff. Beiträge zur Kenntniss des 
neu-a. Fcllihi-Dialektes 37 , 293 ff. 
A. Inschriften 37 , 542 f. Les dia- 
iectes neo-arameens de Salamas. 
Textes sur letat actuel de la Perse et 
contes popnlaires publies avec unc 
traduction fran^aise par Rubens Du- 
val; angezeigt 37 , 598 ff. 

Aramäisches. Aegyptisch- A. 35 , 
442 ff. 

Araur „Pflug' (armenisches Wort) 
= ItQOIgOV 35 , 168. 

Archigenes, Uber Auszüge aus ihm 
bei al-Ja'qfibi 40 , 614. 

Ardeschir I., sassanidischer Münz- 
herr 34 , 5 ff. 156. A. und sein 
Sohn Srbapur I. auf sa«sanidischen 
Münzen 34 , 13 ff. Anderweitige 
Denkmäler A.'s 34 , 14 ff. 

Ardeschir II., sassanidischer Münz- 
herr 34 , 68 f. Anderweitige Denk- 
mäler desselben 34 , 69. 
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Ardeschir III.. sassanidischer MUnz- 
herr 34. 144. 

Ardesc h i r- K h orra, zwei Silber- 
müuzen vom Jahre 97. Zur Be- 
schreibung derselben 39, 24. 

Ardhaphftlaka- Sekte, aus ihr soll 
sich die (,’vetAmbara -Sekte entwickelt 
haben 38, 9. 16. 

A r d hasama vri t ta -Strophen 38, 
604 f. 

A r i hat zuweilen den Sinn von „Arier“ 

40, 125 f. 

Arische Forschungen, Heft I, von 
Chr. Hartholomae ; angezeigt 37, 
133 f. 

Aris-sfttin (im Tabari) als Erechsa, 
der beste der arischen Pfeilschfltzen 
im Awestft 35, 445 ff. 

Aristoteles. Die Theologie des A. 
31, 117 ff. Die Kategorien der 
aristotelischen Logik in die arabische 
Grammatik ciugeführt 31, 546. Die 
sogenannte Theologie des A.- Aus 
arabischen Handschriften zum ersten 
Mal herausgegeben von Fr. Dieterici; 
angezeigt 37, 135 ff. Die Parva 
Naturalia des A. bei den Arabern 
37, 477 ff. Die sogenannte Theo- 
logie des A. Aus dem Arabischen 
übersetzt und mit Anmerkungen ver- 
sehen von Fr. Dieterici; angezeigt 
37, 694 ff. 

Arithmetik, Terminologie derselben 
im arabischen Euklid 35, 301. 

Armenien, lieber die Keilinschriften 
von A. 31, 406 ff. Keilinschriften 
von A. Zusätze und Berichtigungen 
zur Abhandlung in Z.D.M.G. 26, 
484 ff — 31, 410 ff Neue Keil- 
inschriften von A. (Inschrift 47 — 50, 
zusätzlich zu denen in Z.D.M.G. 
26, 484 ff.) 31, 432 ff. Zusammen- 
stellung der neu ermittelten phone- 
tischen Geltung einiger Ideogramme 
und Determinative der armenischen 
Keilschrift 31, 438. 

Armenisches. Armeuiaca I 35, 


168 ff. Die vokalischen Lautgesetze 
im A. 35, 171 f. Erwähnung eines 
persisch-a. Wärterbuches mit Ver- 
gleichungsliste 35, 178 f. Armenimca 
II. Originalwörter und Fremdwörter 

35, 654 ff. Armeniaca III. Original- 
wörter 36, 115 ff. Fremdwörter 

36, 187 ff 

Armschiene, alte orientalische, be- 
schrieben. Mit Abbildung auf lith. 
Tafel 36, 656. 

Arrian's 'IvSixrj 4, Bemerkung zu 
dem angeblichen Völkernamen Ma- 
thai 37. 456 f. 

Arslänsüh b. Togruls&h (570 — 
572) von Kermän, seine Geschichte 
39, 384 ff 

Artacblir i Pftpakftn, Geschichte 
des, aus dem Pehlewi übersetzt etc. 
von Nöldeke; angezeigt 34, 585 ff. 

Artikel, determinirender , ist im 
Himjariscben vorhanden, nur kein 
versetzbarer 32, 546. 

Äryll-Versmass und die übrigen Gana- 
cchandas 38, 595 ff. Beiträge zur 
Kenntnlss des A.-Versmasses 40, 
336 ff. 

Arya & (Rv. 6, 45, 33 etc.) ist im 
Padapn(ha arye ft zu lesen 40, 124 f. 

Äryftgiti 38. 602. 

Aryayft (Rv. 5, 75, 7) bedeutet „zu 
den Ariern gehend" (Dualform) 40, 
126. 

Arzneikunde s. Medizin. 

Ass „gemahlen“ (zendisches Wort) 
von einer Wurzel ar = „mahlen“ 
abzuleiten 38, 428. 

Aschmedai ist nicht persischen Ur- 
sprunges 3t, 216. Seine Fesselung 
und Wegführung 31, 217 ff. Aehn- 
lichkeit mit den Sagen von Silen 
und Merlin 31, 218 ff. 

A se n im Germanischen und der arische 
Asura 40, 347 ff. 

Äser, ursprüngliches Substantiv, zu 
trennen von se (la), ursprünglichem 
Pronominalst amm 32, 708 ff. 
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Afliäb-al-uhMd — Aethiopisch 


-Ashttb-al-ulidt'id, die „Leute der 
Grube“. Dazu Tafsir zu Sure 85, 4 
aus Tabari’s Korancommentar 35, 
610 ff. 

AshtÄngahridaya. Das A. an 
Stelle Susruta’s gesetzt 31, 649. 

'AihtSr-XimSth, moabitiscbe 
Kriegsgöttin (= die ‘Ashtor des 
Kamösh) 31, 733. 

Asi-Jast (It. 17), Ueconstruirtcr 
Text mit UebersetzuDg desselben 

36, 560 ff. 

Askalon, ouiajjadiscbe Münze von 
dort beschrieben 39, 40 f. Noch- 
malige Besprechung der von dort 
stammenden omajjadischcn Münze. 

Mit Tafel 40, 81 ff. 

Äskandaka (das Metrum) missver- 
standen statt skandbaka 32, 107. 

Askara oder Sclicm hammepborascb, 
das ausdrücklich ausgesprochene 
Tetragramuiatou 36, 410 ff. S. 
auch unter Schern hamtncphorasch. 

'Asma'i (»l-’Asma'i) Kltib nl-fark, cd. 
1). 11. Müller; augezeigt 31, 160 ff. 

As mk kam. Geber den Genitiv a. 
(statt asmakäm) 35, 454 f. 

Asmc wird im Veda ausser als Dativ 
und Locativ plur. auch zuweilen für 
den Instrumental und Genitiv plur. 
gebraucht 35, 7 15 f. 

Afoka, Asoka. Die Datiruug der 
neuen angeblichen A.-lusvhriften 35, 
473 ff. Beiträge zur Erklärung der 
A. -Inschriften. Die drei ersten Edikte 
in den Versionen von GirnAr, Khälsi 
und Jaugada 37, 87 ff. Fortsetzung 
des Vorhergehenden: Viertes bis 

siebentes Edikt 37, 253 ff. Fort- 
setzung: Achtes und neuntes Edikt 

37, 422 ff. Fortsetzung: Zehntes 
bis zwölftes Edikt und erste Hälfte 
des dreizehnten Ediktes 37, 572 ff. 
Fortsetzung: DieDhauli- Version. Text 
von Edikt 1- 14 mit Bemerkungen 39, 
489 ff. Fortsetzung: Edikt 13, zweite 


Hälfte und vierzehntes Edikt (Ver- 
sionen von GirnAr, Khälsi und 
Jaugada 40, 127 ff. 

Assam (Tczpur), eine Schenkungs- 
urkunde von dort, bestehend aus fünf 
Kupfertafeln. Inhaltsbeschreibung und 
Text in Devanftgari-Schrift 40, 42 ff. 

Assimilation und Dissimilation 31, 
344 ff. 

Assurbanibal's zwei Jagdinschrif- 
ten nebst einem Excurs über die 
Zischlaute im Assyrischen wie im 
Semitischen überhaupt, ed. Hommcl; 
angezeigt 34, 757 ff. 

Assyrisch. Die a. Zischlaute und 
entsprechenden Laute der verwand- 
ten Dialekte 32, 23 ff. Die angeb- 
liche Dualendung a im A. 32, 68 fr. 

A st arte von den Semiten uach Acgyp 
ten hiiiübergenotntncn 31, 725 ff. Die 
„androgync“ A. 31, 730 ff. 

Astra (im zweiten Kapitel des Ven- 
didad) bedeutet „Schwert“. Ist ebenso 
wie das identische skr. ashträ von 
idg. aktra „spitzig“ abzuleiten 38, 408. 

Asura iin Arischen uud die germani- 
schen Äsen 40, 347 ff. 

Asurcn, ihre Kämpfe mit den Suren 
(Göttern) im Malmbhnrata 32, 303 ff. 

A^vagati, Schema davon 38, 613. 

Ayvalalitä, Schema davon 38, 614. 

A^valäyana, Zwei Smrititexte des 
A. 31. 130. 

A^vaprisjha (Rv 8, 26, 24) bedeutet 
dasselbe wie sömapriatha (ayva oder 

vielmehr a^ua = „scharr*) 35, 711 f. 

At gemeinscmitische Endung der 3. 
sg. fern, perfecti 38, 409. 

Atargatis, weibliche Gottheit (= die 
‘Attär des ‘Ate) 31, 731 f. Atargatis 
(Mythologische Miseellen IV) 39,42 f. 

Atharvaveda 19, 30, 5 übersetzt 
uud erklärt 36, 135 f. 

Aethiopisch. lieber zwei ä. Hand- 
schriften i Sapiens Sapientiuin und 
HriefbucM 34, 232 ff. Die himja- 
risch-ä. Kriege noch einmal 35, 
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693 ff. S. »ach unter Malalas. Ein 
arabische!) Document zur S. Ge- 
schichte 39 , 403 ff. 

Atilekhä, Schema davon 38 , 614. 

Ati^üyini, Schema davon 38 , 614. 

Aetites, Benennungen desselben 31 , 
329. 

Atropatene, über die Etymologie 
des Wortes 34 , 692 ff. 

‘Attilr von Ganfat™ 37 , 350. ‘A. in 
den Inschriften 37 , 376. ‘A. Sarqän 
37 , 376. ,/A. dos Ostens“ unrichtige 
Uebersetzung für „der östliche *A.“ 

39 , 235. 

Attributen lehre, Geschichte der A. 
in der jüdischen Religionsphitosophie 
des Mittelalters von Saadja bis Mai- 
muni, von David Kaufmann; ange- 

zeigt 32 , 213. 

Aufrecht, Theodor. Eine Liste von 
Rajmahali- Wörtern 31 , 742 flf. Be- 
richtigung dazu (zu S. 745) 32 , 
600. Loma<;Ataua 31 , 768. Heber 
eine Stelle des Aitareyaranyaka 32 , 
573 ff. Nachträgliche Bemerkungen 
zu der zweiten Auflage des Rigveda 
32 . 675. Miscelle 32 , 734 f. Heber 
eine seltene Verbalform 34 , 175 r. 
Beitrüge zur Kcuntniss indischer 
Dichter 36 , 361 ff. Fortsetzung 
der Beitrüge zur Keuntniss indischer 
Dichter 36 , 509 [Bemerkungen 

dazu von Höhtlingk 36 . 659 f.] 
Ueber die Padyämritatarangini 37 , 
541 ff. Ueber eine Oiforder Hand- 
schrift 37 , 547. Bemerkungen zu 
seinen beiden Artikeln im 36. Bande 
der Z.D.M.G. 37 , 547. Strophen von 
Kalidasa 39 . 306 ff. Ueber Uma- 
patidhara 40 , 142 f. 

A u pa ccha ndasaka, Modalität des 
Vaitivliya 38 , 595. 

A u s’ a I ä t H a m d ä n 37 , 407 . 

Ävantikadravya, eine Strophe des- 
selben initgetheilt 36 , 510. 

Averroes, das Compendiun, des A. 


und die Parva Naturalia des Aristo- 
teles 37, 484 ff. 

A west ü. Kajünier im A. 32, 570 
ff. Avesta, livre sacre des secta- 
teurs de Zoroastre. Traduit du teste 
par C. de Harlcz. Tome II, III; 
angezeigt 33, 303 ff. Etudes Aves- 
tiques par C. de Harlez ; ange- 
zeigt 33, 303 ff. Der Kalender des 
A. und die sogenannten Gahanbür 

34. 698 ff. Beitrüge zur Kenntniss 
des A. I 35, 153 ff. Ueber das 
Vaterland und das Zeitalter des A. 

35. 629 ff. Ueber den A.-Kalcndcr 
und dessen Alter 35, 642 ff. Bei- 
trüge zur Kenntniss des A. II 
(Fortsetzung von 35, 153 ff.) 36, 
560 ff. Zur Textkritik des A. 36, 
586 ff. Etudes avestiques I. 36, 
627 ff. Der A. enthält keine An- 
gabe von einem eigentlichen Mittel- 
reich der Seelen 37, 223 ff. Zur 
Erklärung des A. Yesht XVII § 13, 
26; 31, 51, 50—37, 250 ff. Zu: 
The hnok of the Mainyo-i-Khard etc. 
ed. by F. Oh. Andreas, s. 79 — 37. 

292. Die verschiedenen Bedeutungen 
von inaiVa- in den beiden Schulen 
37, 459. L’avestiquc MaSa et la 
traditio« persanc 38. 133. Zur Ge- 
schichte des A.-Kalenders 38, 433 
ff. De 1’ exegese ot de la correction 
des textes avestiques par C. de 
Harlez; angezeigt 38, 492 ff. 

Avitutha, Schema davon 38, 614. 

Axsinak „Taube“ (ossetisches Wort) 
zu Zcud axsacn» „blauscbwarz“ gc- 

hiirig 38, 427 f. 

Azazel fAzad) 3t, 225 ff. 3t, 334 ff. 

Azhar-Akademie, Notiz für die 
neuere Geschichte dersclbeu 38, 67 1. 

Az-Zeitbni. seine Ausgabe des Di- 
wäns des Hiitlm ist Nachdruck der 
Ausgabe Hassoun's 31, 699 ff. 
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Ba'al — Baktrien 


B. 

Ba'al, von den Semiten nach Aegypten 
binübergenommen 31 , 725. B, in 
'/tßdlt 40, 257. 

Ba'alat, Beiname Astarte’s, angeblich 
= ägyptisch Baiies(t) 31, 727. 

B »‘albe k, omajjadische Kupfermünzen 
von dort 39, 29 f. 

Baal Hamm an, der karthagische 
Apollo 32, 554 f 

Baarmann, Abhandlung über das 
Licht von Ibn al-Haitam 36, 195 ff. 

Bab, al-Bab (= Ktesiphou, arabisch 
Madäin, persisch Taisfun), Dirhem 

von dort 39, 25. 

Bäbek und sein Sohn Ardeschir auf 
sassauidischen Münzen 34, 4 f. 

Bäbur und Abft'1-fazl 37, 141 IT. 

Babylon, Babylonien. Zur histo- 
rischen Geographie B.'s. Im An- 
schluss an Dr. Berliners „Beiträge 
zur Geographie und Ethnographie 
B.'s im Talmud und Midrasch“ 39, 
1 IT. 

Bacher, Muslich -eddin Sa'di's Apho- 
rismen und Sinngedichte, einige Be- 
richtigungen dazu von Fleischer 33, 
512. Muslich-eddin Sa'di's Apho- 
rismen und Sinngedichte; angezeigt 
34, 389 ff. Eine persische Be- 
arbeitung der sutischen Terminologie 
des Abdurrazzak al-Käschani 34, 
597 ff. Abulwalid Ibn Ganäh uud 
die neubebräische Poesie 36 , 401 
ff. p Anzeige von Goldziher, der Is- 
Hin 36, 720 ff. Anzeige von Ro- 
binson, Persian Poetry 37, 138 ff. 
Nachtrag zu Abulwalid etc. in Z.D. 
M.G. 36, 406 — 37, 281. Hebrä- 
isches 3 Kapb und arabisches 4. 

O 

Hel «il, 458 f. Berichtigungen zur 
Neubauer' scheu Ausgabe des Kitäb- 
ulu*ül 38, 260 ff. 


Bagdad, Handschriften von dort, s. 
Berlin. 

Babar, fünf omajjadische Münzeii 

von dort 39, 32 f. 

Bahr am I. B. sassanidischer Münz- 
herr 34, 29 ff. 156 f. Ander- 
weitige Denkmäler desselben 34, 

33. 156 f. 

Bahrain II. B. allein auf sassaui- 
dischen Müuzen 34, 33 f. 157 f. 
B. mit seiner Gemahlin auf sassa- 
uidischen Münzen 34, 34 f. 158. 
B. mit Gemahlin und Sohn auf sassa- 
nidischen Münzen 34, 35 ff. 158. 
B. uud sein Sohn auf sassauidischen 
Münzen 34. 39 ff. 158 f. Ander- 
weitige Denkmäler von B. und seinem 
Sohn 34, 39 ff. Anderweitige Denk- 
mäler B.’s allein 34, 42 f. 

Bahrain III. sassanidischer MUnzherr 

34, 42 f. 

Bahram IV. sassanidischer Münzherr 
34, 75 ff. B. und sein Sohn Jez- 
degird auf sassauidischen Münzen 
34, 84 f. Anderweitige Denkmäler 
B.'s 34 , 85 f. B. und sein Sohn 
Schapur auf sassanidischen Münzen 

34, 85. 

Bahram V. sassanidischer Münzherr 
34, 95 ff. Anderweitige Denkmäler 
desselben 34, 100. 

Bahram VI. sassanidischer MUnzherr 

34, i3i. 

K a li v a ; a , Eine Strophe desselben init- 
getheilt 36. 538. 

Baidä (al-Baidä), Erklärung der da- 
selbst entdeckten Inschrift (Hai. 
349) 37. 1 ff. 

Bai rest .ägyptische Güttin, s. B a' alat. 

Bait al-Faqih 37, 321. 

Bakil n. I. 37, 331. B. Stamm 
(verschieden von dem llamdänstamm 
Bakil) 37, 332. 

Bakt rlen. Ist B. der ältere Sitz der 
inedisch - persischen Kultur t 35. 
635 ff. 
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Ba'l ,, Eheherr" ist im Arabischen kein 
Lehnwort 40 , 174. 

Baiasch s. Palasch. 

Bangkok, Stelle ans einer Stein-In- 
schrift daselbst (auf die Erfindung 
des Alphabet’s bezüglich) 38 , 632 f. 

Baqqa, Orcnzort ron Jrak (Baby- 
lonien) 39 . 4. 

Baer, Dr. 8. Anzeige von Christian 
D. Ginsburg: The Massorah compiled 
from roanuscripts alphabetically and 
lexically arranged. Volume I. und 
II. Mit Nachschrift betreffend Vo- 
lume III. 40 , 743 ff. B. und Strack, 
Die dikduke-bat e amim des Ahron ben 
Moscbeh ben Ascher; angezeigt 34 , 
384 ff. 

Baradaeus s Jacob Baradaeus. 

Barberinische Triglotte, lieber 
das Datum der Vollendung derselben 

39 , 168 f. 

Bar Ebhraya (Gregorius), Bar- 
Hebraeus. Gregorii B. E. in 
evangelium Jobannis commentarius, 
ed. Schwarte; angezeigt 32 , 738 ff. 
Gregorii Abulfaragii B. E. in actus 
apostolorum et epistulas catholicas 
adnotationes Syriacc e recognitione 
Klamroth; angezeigt 32 , 738 ff. 
Aus dem Buch der „ergötzenden 
Erzählungen“ des B. II. Deutsch 
und syrisch nach dem syrischen Co- 
dex Nr. 173 der Vaticanischen Bi- 
bliothek, mit Wörterverzeichniss 40 , 
410 ff. Zu B. H. s. auch Gregor 
B. H. 

Barlaam und Joasaph, Einige 
Bemerkungen dazu 32 , 584. 

Bärodä, Rashjraköta- Inschrift von 
dort, auf zwei Kupfertafeln. Text 
und Cebersetzung 38 , 553 ff. 

Barth. Ta'Iab’s Kitäb al-fasih; ange- 
zeigt 31 , 169 ff. Anzeige von 

Wellhausen, letzter Theil der Lieder 
der Hudhailitcn 39 , 151 ff. 

Bartholomae, Christian. Beiträge 
zur Kenntniss dos Avesta I. 35 , 


153 ff. Mittheilung Uber die Kopie 
einer Zendhandschrift in der Biblio- 
thek der D.M.G. 35 , 787 f. Bei- 
trüge zur Kenntniss des Avesta II. 
(Vgl. oben 35 , 153 ff.) 36 , 560 
ff. Arische Forschungen. Heft 1 ; 
angezeigt 37 . 133 f. Zu: Tbe book 
of the Mainyo-i-Khard etc. ed. by 
Andreas 37 , 292. Avestisch maJa-, 
mada- 37 , 459. Studien zu den 
Gäjtä’s I. 38 , 117 ff. Zur Trans- 
skription der indoiranischen Zisch- 
laute 40 , 706 f. 

Hassra, Correctur in der Beschreibung 
eines Dirhems dorther vom Jahre 

82 - 39 , 18. 

Bastian, Adolf. Eine Inschrift aus 
Kampeng-phet 38 , 630 ff. Nach- 
trag zu der Inschrift aus Kampeng- 
phet 38 , 684. 

Baethgen, Friedrich. Sindban oder 
die sieben weisen Meister. 8yrisch 
und Deutsch; angezeigt 33 , 513 ff. 
Ein melkitischer Hymnus an die 
Jungfrau Maria 33 , 666 ff. Syrische 
Grammatik des Mar Elias von Tir- 
han; angezeigt 36 , 706 ff. Jahres- 
bericht der syrischen 8tudien im 
Jahre 1881. Beigabe zu Z.D.M.G. 
37 , pag. 12 ff. des Jahresberichtes. 

Bafn „Stamm“ gleichbedeutend mit 
Qabila 40 , 175. 

Baudhüyana. Rechtliche Bestim- 
mungen über die Frauen in B. 31 , 
130. B.’s DharmavAstra, zum ersten 
Mal herausgegeben von E. Hultzscli. 
Einige Bemerkungen dazu 39 , 539 
ff. Nachtrag 39 , 709. 

Baudissin, Studien zur semitischen 
Religionsgeschichte. Heft 1 und 2; 
angezeigt 34 , 213 f. 

Bäume, schädlicher Einfluss einzelner 
als dämonisch aufgefasst 31 , 253 ff. 
Gespräch der BB. 40 , 236 f. 

Baumgartner, lieber das Buch „Die 
Chrie“ 40 , 457 ff. 

Baunack, Ya<;na 36 als Text- und 
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Ueb ersetz ungsprobe aus dem sieben- 
theiUgen oder taasendsilbigcn Ge- 
bete der Parsen (y 35 — 41) 38, 490 f. 

Bayer, Theoph. 8. Sinologe (Gram- 
matiker) 32, 603. 

Hazin, A., dessen Grammairc Man- 
darine, ou principes generaux de la 
langue chinoise parlee besprochen 

32, 612 ff 

Bedet- Canal, lieber die Lage des- 
selben 39, 10 ff. 

Bed ui ne nstä ra me , Ucbcr ihre Ent- 
stehung und ihre Namen 40, 155 ff. 

Hehr Amsah (und Ars lausah) b. 
To gr ulsah (565 — *570) von Ker- 
man; seine Geschichte 39, 378 ff. 

Bcidhawi. lndiccs ad B. Commen- 
tarium in Coranum, coufccit Fell; 
angezcigt 33, 334. 

Beit- ul -mol im moslemischen Kochte 
(Inbegriff aller Einkünfte zum Besten 
des Islams auf Grund religiöser Ver- 
ordnungen) 36. 306 ff. 

Bckri, verbessert 37, 332. 

B e 1 A d h o r i. Die persischen Bruch- 

zahlen bei B. 36, 339 ff. Ahl« 
wardt's Anonyme Arabische Chronik 
gehört zu al-B.’s Ansah al-aschräf, 
endgültig bewiesen durch Verglei- 
chung mit dem ersten Bande von 
B.’s W erk 38, 382 ff. 

Benares, Gründung einer Ilaud- 
schrifteubibliothek daselbst 37, 282 ff. 

Benares College, zwei Steinin- 
schriften desselben. Text und In- 
haltsübersicht 40. 54 ff. 

Bend all, On sonie Nepalese Coins in 
the Library of the German Oriental 
Society 36, 651 f. 

Bereites (Porcbta), eiu Back werk 

31, 348. 

Berichtigungen zu Z.D.M.G. Bd. 

:<I — 31 . 706. Zu Bd. 32—32. 

414. Im Cebrigen sind die Berich- 
tigungen gleich bei Kegist riruug des 
betreffenden Artikclssclbst aufgeführt. 

Berlin. Die Jaiua-llaiidschrifteii der 


Königl. Bibliothek zu B. 33, 478 
ff. Protokollarischer Bericht über 
die bei Gelegenheit des fünften In- 
ternationalen Orientalistencongresscs 
in B. 1881 abgehaltenc Generalver- 
sammlung der D.M.G. 36, III ff. 
Mittheilung über einige handschrift- 
liche Erwerbungen (55 arabische 
und 1 persische Handschrift aus 
Bagdad) der Königl. Bibliothek zu 
B 38, 567 ff 

Berliner, Dr. A. Beitrüge zur hebrä- 
ischen Grammatik im Talmud und 
Midrasch ; angezeigt 34, 375 ff. 

Bern. Das Wörterbuch Menachem 
Ihn Saruk's nach dem B. Codex 200 
verglichen 40, 367 ff. 

Bes tarn, Sohn des Aspabed, sassa- 
nidischer Münzherr 34, 142 f. 

B e to ti u n gs Systeme im Kig- und 

Samavcda 35, 456 ff. 

Bewässerungsgottheiten 37,37 1 ff. 

Bl» (idg) = skr. h 40, 657 ff. Ueber- 
gang von bh, dl, in h in den spateren 
indo-arischen Dialekten 40, <>90 fT. 

H h ad anta d hir a uaga, eine Strophe 
desselben mitgetheilt 30, 518. 

Hhadrabahu. The Kalpasutra of 
B., will, au lntroduction, Notes and 
a PrAkrit-Samskrit Glossary, cd. II. 
Jacobi; angexeigt 34, 748 ff. B. 
bei den Digambara's und einem 
Theil der Cvelämhara's der letale 
der Crutakcvalin’s 38, 14. 

Bbadrahähucaritra des Katiiauan- 
din, Inhaltsangabe des Werkes 38, 
10 ff. Sanskrittext des Werkes uiit- 
gctheilt 38. 19 ff. 

ltliadravirä(- Strophe, Schema davon 

38, 604. 

Bliadri und DTuA, ein Gedicht in 
7 Kapiteln in Bilian -Sprache (Mai- 
ihill-Dialekl). Text in Devanagari- 
sebrift und englische Uebcrsctzuug 

39, 635 ff. 655 ff. 

BhadrikA, Schema davou 38, 612. 
Ist aus der Udieyavritli 38. 619, 
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Bhagiratha, eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36, 379 f. 

Bhandarkar und Peterson; Versuch 
zur Beilegung eines literarischen 
Streites zwischen ihnen über Patau - 
jali zu PÄnini 5, 3, 99 . — 39- 
528 ff. 

Bh&nu, Strophen desselben mitgetheilt 

36, 518 f. 

B h 5 r a v i , Zwei Strophen desselben 
mitgetheilt 36, 540. 

B harhu t-Inschriften, 156 Stück, 
Text und Uebersetzung mit Wort- 
verzeichniss dazu uud zwei Tafeln 
in Lichtdruck 40. 58 ff. 

Bhartrimentha oder Menth«, Strophen 
desselben mitgetheilt 36. 368 ff. 

Hhartrihari, zwei moralische Sen- 
tenzen desselben mitgetheilt 36, 
380 f. 

Bharvu, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 539 f. 

Rhäsa, Strophen desselben mitgetheilt 
(s auch Z.D.M.G. 27, 65) 36, 370 f. 

ßh&shyakära, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 370. Bei seinem Namen 
ist an Patanjali zu denken 39, 98. 

Bhafta, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 539. 

Bhatt* Cunitaka, Eine Strophe 
desselben mitgetheilt 36, 539. 

Bhävadevi, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 520. 

Bhava Prakftija, a Treatisc on 
Hindu Medicine; angezeigt 31, 157 f. 

Bhuj a ingap ray ata, Schema davon 

38, Cll. 

Hliujamgavijrimbhita - Strophe, 
ihr Schema 38, 610. 

B h u r i k , zweite überzählige Form in 
der vedischen Metrik; ist aus dein 
Iiigveda zu entfernen 35, 448. 

Bibel. Deutungen von b. Namen in 
der Kagada, bei Philo und bei Hie- 
ronymus 31, 186 ff 291. 297 f. 
B. -Stellen in arabischen Sentenzen 
31,519. B. von den Muhammedanern 


als verändert und gefälscht erklärt 
32, 344 ff. Gründlicheres Bekannt- 
werden der B. bei den Arabern 32, 
356 ff. R.-Citate des Rahä al-Din 
al-'Amili (Anhang zu Z.D.M.G. 32, 
361) 32, 385 f. Re&l-Encyclopädie 
für B. und Talmud. Abtheilung I. 
Die biblischen Artikel. Von Dr. J. 
Hamburger; angezeigt 38, 165 f. 
Eigentümlichkeit bibl. Namen 40, 
253. Arabische Etymologien bibl. 
Namen 40, 285. 

Bibliothek der D.M.G., Bericht über 
eine Neuorganisirung derselben 33, 
VIII. ff. Ou some Nepalese Coins in 
the Library of the German Oriental 
Society 36, 651 f. Erklärung be- 
treffend eine in der B. der D.M.U. 
befindlichen Gipscopie der Inschrift 
von Kelischin 36, 754 f. 

Bibliotheca Judica,a collection of 
oriental works etc. nos. 227 — 236 
New Series 231 — 386, angezeigt 
32, 411 ff. lieber zwei in der 
Ver ffentlichung uuterbrocheneWerke 
derselben (Sainhita of the Black Yajur 
Veda und Taittiriya RrAhmana) 40, 
770 f. 

Bibliotheca Samaritana, ed. M. 
Heidenheim. Heft I: ,,Die samari- 

tanisebe Pentateuch - Version. Die 
Genesis in der hebräischen Qua- 
dratschrift etc.“ nach ihrem Werthe 
gewürdigt 39, 165 ff. 

Bickel 1. Briefliches über biblische 
Metrik (contra Schlottmann) 33, 
701 ff. Zur hebräischen Metrik 

34, 557 ff. Die hebräische Metrik 

35, 415 ff. Berichtigungen zu Cy- 
rillonas 35, 531. 

Rihär. Seloctcd Specimcns of the 
ßihän Language. Part I, The 
MaithilT Dialect (Grammatik dessel- 
ben). The Gtt Dlnä Bhadrik, and 
the Olt Nebärak (Text in Devanä- 
gari-Sclirift mit englischer Heber 
Setzung) 39, 617 ft'. Leibeigen- 
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Büd — Brahman 


Schaft iu B. 39, 657 Anm. 7. 
ßihär Peasant Life, being a discur- 
sive Catalogue of the Sorroundings 
of the People of that Province with 
many Illastrations froni Photographs 
taken by the Author, by George A. 
Grierson; angezeigt 40, 759 f. 

Bild mit sabäischer Inschrift 37,391. 

Bin Escbat, Pehlevi - Münzen mit 
seinem Namen 33, 106. 

Birmanisch, Brieflicher Bericht über 
vier b. Gesetzbücher 30, 171 f. 

Birüni (Albirüni). B ’s Chronologie 
orientalischer Völker. Herausgegeben 
von C. Ed. Sachau. Erste Hklfte; 
angezeigt 31, 561 ff. 

B i s t k n i , Eiicyclopedie arabe ; angezeigt 
34, 679 ff. 

Blau (Farbe) s. Farben. 

Blau, Dr. O. Uebcr Ni'mct -ullah's 
persisch - türkisches Wörterbuch 31, 
484 fl. Ueber -karta, -kerta in 
Ortsnamen 31, 495 ff. 

Bleek, Friedrich, Einleitung in das Alte 
Testament. Vierte Auflage von J. 
Wellhausen bearbeitet; angezeigt 32, 
586 ff. 

Blei. B.-Mtinzen und B.-Siegel 31, 
534. B.-Münze, möglicherweise aus 
Aegypten. Mit Abbildung auf lith. 
Tafel 40, 88 f. 

Blick, der böse, bei verschiedenen 
Völkern 31, 258 ff. Abwebrmittel 
gegen den bösen B. 31, 261 fl'. 31, 356. 

Blochmau n, Heinrich, Nekrolog auf 
ihn 33, 335 ff. 

ßloomfield, das Grihyasamgrahapa- 
ri^lshta des Gobhilaputra 35, 533 ff. 
Berichtigungen und Nachträge zu 
vorstehendem Artikel 35, 788. 

Blut in der indischen Traumdeutung 
nicht ungünstig 40, 118. B. und 
Geld bei vielen Völkern in Verbindung 
gesetzt 40, 118 Anm. 1. 

Bodiyasekte, Quelle über die Ent- 
stehung derselben 40, 95. 

Ilodlciana iu Oxford, lieber eine 


Handschrift des ersten Buches der 
Haitrkyani-Saiphittl daselbst 39, 103. 

Biihtlingk. [Einige Bemerkungen zu 
B. s Indischen Sprüchen von H. üble 
33, 512]. Bemerkungen zu Aufrecht 
in Z.D.M.G. 30, 361 fT. — 30, 659 f. 
Oie Verbalwurzeln sku und skubh 
39, 328. Bemerkungen zu Führer s 
Ausgabe und zu BUhler's Ueberse- 
tzung des Väsishthadharmayästra 39, 
481 ff. Bemerkungen zu Bühler’s 
Ausgabe und llebersetzung des Apn- 
stambiyadharmasütra 39, 617 ff. 
Ein Versuch zur Beilegung eines 
literarischen Streites zwischen K.G. 
Bhandarkar und Pcterson über Pa- 
taiijali's Bemerkung au Panini 5, 3, 
99 — 39 , 628 ff. Zur indischen 
Lexicographie. Bemerkungen zu W. 
I). Whitney ’s „Wurzeln, Verbalformen 
und primäre Stämme der Sanskrit- 
Sprache“ 39, 532 ff. Nachtrag 39. 
709. Einige Bemerkungen zu Bau- 
dhäyaoa's Dharmaynstra 39, 639 ff. 
Nachtrag zu Apastamba, zur in- 
dischen Lexicographie und zu ßau- 
dhäyana (s. oben) 39, 709. Bemer- 
kungen zu Bühler's Artikel inZ.Ü.M.G. 
39, 70* ff. — 40, 144 ff. Nachträge 
zu Vasishlha 40, 526. 

Bokhara, Beschreibung einer dort 
gefundenen Kupfermünze 39, 33 ff. 

Boilensen, Zur Vedametrik 35, 
448 ff. Die Betonungssysteme des 
Itig- und Sämaveda 35, 456 ff. 

Bon na W&di 37, 321. 

Bosra. Die Steininschrift von B. 
31, 135 ff. Nachtrag dazu 31, 
145 f. Fragment einer Inschrift, 
mit Copie auf lith. Tafel 38, 533. 

Bradke, Peter von. Heber das Mä- 
nava-Gribya-Sütra 36, 417 ff. Be- 
richtigung dazu (zu S. 427 — 430) 
36, 755. Beiträge zur altindischen 
Keligions- und Sprachgeschichte 40, 
347 ff. 656 ff. 

Brahman. B. oder Vidhätar , Herr 
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des Schicksals (personificirtes Schick- 
sal) 32, 294. B. im MahAbhAratn 

38, 167 ff. Das sächliche B. im 
MahAbhArata 38, 193 ff. 

Brahmanen, ihr Verhältnis* an 

Indra 32, 319. 32, 383 f. 
Brauns, David, Japanische Märchen 
und Sagen; angezeigt 38, 661 ff. 
Brettspiel, das persische, Nerd ge- 
nannt. EinigeWorte darüber 33, 679 ff. 
Brief arabischer Krauen in Altkairn 
(al- FustAf) an Kranen in einem 
Dorfe des Faiyüm. Arabischer Pa- 
pyrus aus dem 8. Jahrh. d. II. Mit 
Lichtdrucktafel 34, 687 ff. 
Briefbuch. Zum B.; Angaben aus 
einer äthiopischen Pergamenthand- 
schrift desselben 34, 241 ff. 
BrihaddevatA, Zwei Stellen daraus, 
weiche sich auf die ÄkhyAna-Hymnen 
Rv. I, 170. 171 und I, 179 beziehen 

39, 63 ff. 68. 

Bj-ibaspati, der Purohita des Indra 

32, 316. 

Broch, Briefliches Uber madagassische 
Monatsnamen und Divination 31, 
543 ff. Neue Auflage des Mufassal ; 
angezeigt 31, 793. 

Bronze. B.- Tafeln mit sabäischer 
Inschrift 37, 379. B.-Kragment eines 
kleinen Gefässes mit phönikischer 
Inschrift, muthmasslich aus Kypern 
37, 548. B. -Metallurgie bei den alten 
Aegyptern 38, 149 ff. Zwei B.-Pet- 
schaften mit himjarischer Inschrift. 
Mit Abbildung auf lith. Tafel 39, 
833 f. B.-Pferd mit himjarischer 
Inschrift. Mit Abbildung auf lith. 
Tafel 39, 833. 

Bruchzahlen, die persischen, bei 
Beiidhori 36, 339 ff. 
Bruns-Sachau, Bemerkungen zu 
deren Syrisch römischem Rechtsbuch. 
I. 35, 139 ff. II. 35, 725 ff. 
Buchstabennamen, Einige Bemer- 
kungen übet die B 31, 111. 
Buddhismns. Hypothese Ober den 


Namen der MAiträyani QAkhA und 
ihr Verhältnis* zum B. 33, 804 fl'. 

Buddhistisches. A Buddhistic 
Sanskrit Inscription from KotA. Test 
und Uebersetzung 38, 346 ff. 

Hudbasinriti gleichbedeutend mit 
dem Dharmas&tra bei ßiihler 31, 130. 

BUliier. lieber die Erklärung des 
Wortes Agama im VAkyapadiya II. 
1 — 6. 36, 653 f. Beiträge zur Er- 
klärung der Asoka-Inschriften. Die 
ersten 14 Edicte in den Versionen 
von GimAr, Jaugada und KhAisi 

37, 87 ff. 37, 263 ff. 37, 422 ff. 
37, 572 ff. 40, 127 ff. Die ersten zehn 
Edicte und Edictl4 inderDhauli-Ver- 
sion 39, 489 ff. Nachtrag zn den Ana- 
rAvati-Inschriften 38, 683 f. [B.’s 
Uebersetzung und Führer’a Ausgabe 
des VAsisbthadharauu^tstra, Bemer- 
kungen dazu von Böhtlingk 39, 
481 ff. Bemerkungen zu B.’s Aus- 
gabe und Uebersetzung des Apa- 
stambiyasfltra von Böhtlingk 39, 
517 ff.] Einige Noten zu Böhtlingk’s 
Bemerkungen Uber Führers Ausgabe 
und meine Uebersetzung des VAsi- 
shthadharmasastra (vgl. das oben in 
Klammer) 39, 704 fl'. Einige Be- 
merkungen zu Böthlingk's Artikel 
über Apastamba (vgl. das oben in 
Klammer) 40, 527 ff. Einige weitere 
Bemerkungen zu Böthtlingk’s Arti- 
keln Uber Vasisbtba 40, 699 ff. 

BukrAt (Hippokrates) s. Susruta. 

Busse und Büsser, die Allmacht der- 
selben, in Stellen des MahAbhArata 
dargestellt 32, 319 ff. 

BUsten, vierzehn verschiedene, zum 
Theil Doppelbüsten, aus Palmyra, 
mit Inschriften. Beschreibung der B.B. 
und Erklärung der Inschriften. Mit 
Facsimiles der Inschriften 39, 353 ff. 

Bustrophedon Inschriften (sabä- 
ische) 37, 400. 37, 408. 

Hy bl os, Phönikische Inschrift von 
dort 37, 343 Note. 
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Bytschurin — Chavee 


Bytschurin Jakinf, Kitaiskaja Gram- 
matik», besprochen 32, 616 f. 

B y z an z. Ryzantisch-nrabische Kupfer- 
münzen 31, 533. 

c. 

Cagliari, Phönikische Inschrift dA- 
selbat gefunden. Erklärt, mit iltli. 
Tafel 37, 542. 

Calenda (fan.) im Talmud und bei 
den Arabern 31, 27 C ff. 

Calligraphus = Hymne von Jo- 
hannes Psaltes. S. diesen. 

Campano aus Novara, dessen lateini- 
scher Euklid ist eine Ueberarbeituug, 
keine Cebersetzung 35, 270 f. 

Cau ca) äk s h i kä, Schema 38, 014. 

C a n c a r i k a v a 1 i - Strophe, ihr Schema 
38, 609. 

Candralekhk, Schema 38, 611. 
Zwei Formen derselben, Schema 38, 
612. 

Candravartk, Schema 38, 614. 

Candravartma, Schema 28, 614. 
C. aus der Udicyavritti entstanden 
38, 619. 

Candrayogin, Eine Strophe dessel- 
ben mitgetheilt 36, 512. 

Carak a = Scharak y5-i: $. Scharak. 

Caralltana 2a, Correctur einer Stelle 
der Euting’schcn (’ebersetauug der- 
selben (Z.D.M.G, 37, 642), mit Ex- 
cnrs 38, 486 f. 

Caranavy&ha. Zeugniss des C. 
über die Stellung der Münaväs. 
Alter und Glaubwürdigkeit des C. 
36, 452 ff. 

Cardahi, Liber Thesauri de arte 
poetica Syrorum ; angezeigt 31, 160 ff. 

Caretar (zcndisches Wort) = idg. 
K'ortar „der Wacher“ 35, 173 f. 

Carls ruhe, Eröffnungsrede und Pro- 
tokollarischer Rcricht der General- 
versammlung der 11. MG. daselbst 
1882 — 36, XXXI ff. 

Carpentras. Inschrift des Steines 


von C., gelesen und erklärt 32, 
187 ff. Vergleiche aber hierzu 32, 
206 (Aus einem Rriefe von llalevv). 
Ceber die Frage des Metrums und 
des Reimes in der Inschrift von C. 
(Zu Z.D.M.G. 32, 187 ff). 32. 
767 f. Weiteres über die Inschrift 
von C. 33, 252 ff. 

Cüruhäsini Mod. des VaiUUiya 38, 
595. 

Castrum (lateinisch) ist zu arabisch 
Kasrun geworden 31, 498. 

Caturviip fatijinastotra des Jina- 
prabhasüri, die vier ersten Strophen 
davon mitgetheilt 32, 509. 

Caturviip<;ati Smriti ist kein Stnri- 
tiwerk 31, 127. 

Certeux und Carnoy, LAlgerie 
traditionelle; angezeigt 38, 655 fl’. 

Ceylon. On the ancient coins and 
ineasures of C, by Uhys Davids 
(Iheil 6 von The international Nu- 
mismata Orientalin) besprochen 35, 
488 ff. 

Cbalid bin Abdullah binChalid 
bin Essid, Pehlevi - Müuzen mit 
dem Namen dieses Statthalters 33, 
108 I. 

Chalid bin Bermek Munzherr 33, 

110 . 

Chamisso. Berichtigungen zu An- 
gaben von C.’s Radak-Vocabularium, 
von F. liernsheim 36, 168 fl'. 

Chünate, Quellenstudien zur neueren 
Geschichte derselben 38, 235 ff. 

C h andel la- Dy nast ie, Zwei Stein- 
inschriften derselben im Museum zu 
Allahabad. Text und Inhaltsüber- 
sicht 40, 47 ff. 

Charäib al ilaza 37, 322. 326 

C b a la' al- ‘imml, Zur Literatur- 
gcscliichte desselben 35. 147 ff 

Chauhftn C ha pd a du basen a , In- 
haltsangabe und Text eiuer Inschrift 
desselben auf einem schwarzen Stein 
zu Dholpur 40, 38 ff. 

Chavee, dessen Ideologie Lexicolngi- 
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que des Langues Indo-Europeennes 
beschrieben 33, 1 ff. 

Chemie. Zur C. der Araber 32, 5 7 5 ff. 

China, Chinesisch. Ch. älteste 
Heimath des Schachspieles 31, 155, 
(Jeher drei cb. Druckwerke aus der 
Bibliothek der D.M.O. 32, 3G7 ff. 
Bezeichnung der Farben „Blau“ nnd 
„Grün“ im ch. Alterthum 33, 503 ff. 
Beitrag zur Geschichte der ch. Gram- 
matiken nnd zur Lehre von der 
grammatischen Behandlung der ch. 
Sprache 32, 601 ff. Ergebnisse 
eigener Reisen in Ch. und darauf 
gegründeter Studien von F. von 
liichthofen (Titel: China) I. Band; 
angezeigt 34, 188 ff. L’eber die 
Entstehung des Namens Ch. 34, 306 
ff. Die grosse Manrr von Ch. 35. 
75 ff. Chinesische Grammatik mit 
Ausschluss des niederen Stiles und 
der heutigen Umgangssprache, von 
Georg von der Gabelentz; augezeigt 

36, 712 ff. 

Cbrie. Ueber das Buch „die Chrie“ 
des Moses Chorenazi. Die Aecht- 
heit der Verfasserschaft untersucht 
40, 457 ff. 

Christen. Kasten unter Ch. in In- 
dien 33. 585. Die Ch.- Verfolgung in 
SDdarabien und die himjarisch-äthio- 
pischen Kriege nach ahessinischer 
L'eberlieferung 35, 1 ff. 

Christliche Begriffe und ßibelstellen 
in arabischen Sentenzensammlungen 

31, 519. 

Chronologie orientalischer Völker 
von Albirüni. Herausgegeben von 
C. Ed. Sachau. Erste Hälfte; ange- 
zeigt 31, 551 ff. 

Churscliid I., Miinzherr 33, 110. 

Churscbid II., Münxherr 33, 110. 

Chusrav I., sassanidischer Miinzherr 
34,1 15 ff. Anderweitige Denkmäler 
desselben 34, 124 f. 

Chusrav II., Pehlevi-Miinsen auf 
seinen Namen 33. 84 ff. 

Keg. Bd. XXXI— XL. 


Chusrav II. Par vir, sassanidischer 
Miinzherr 34, 131 ff. Anderweitige 
Denkmäler desselben 34, 141 f. 

Chusrav II. und seine Gemahlin 
auf sassanidischen Münzen 34, 140. 

Chusrav II., Chalif, Münze auf seinen 
Namen 34, 160 f. 

Ch wäre i ms ähe, die Ch. in Kermftu 

39, 396 ff. 

Citrapadä, Schema davon 38, 613. 

Cleopatra, Nadel der C. ein Obelisk 
Tutmes' UI. 32, 144. 

Com e stör, hagadische Deutungen hei 
demselben 31, 310 ff. 

Comtnodianus aus Gaza; ein Ge- 
dicht von ihm über Ammudates 31,91. 

Corkh „vier“ (armenisches Wort) = 
idg. K'ctvöres 35, 172 f. 

Co r n i 1 1 , Dr. C. H., das Buch der weisen 
Philosophen (äthiopisch in Parallele 
mit arabischen Spruchsammlungen 
gezogen 31, 506. Die Mönche Ma- 
ximus und Dftmätewos 34, 168 ff. 
Noch eine Handschrift des „Sapiens 
Sapientium“ 35, 646 ff 

Conrteille, Pavel de, Mirftdj-Nft- 
meh; angezeigt 37, 460 ff. 

Crucl, die Sprachen und Völker 
Europa’s vor der arischen Einwande- 
rung; angezeigt 38, 160 ff. 

Cyrillonas, Berichtigungen dazu ( Vgl . 
p.D.M.G. 27, 566 ff.) 35, 531 f. 


D. 

9 , persisches , = armenischem r 36 

133 f. 

D ü b i r , sabäisches Geschlecht 37. 
348 Note 5. 

Dad Burdsch Mihir, Münzherr 

33, 110. 

Dfiff, das alte MasSfaf“, Ortschaft in 
<> ähnln, seine geographische Lage 
37, 324 f. Fünf saltäische Inschrif- 
ten von dort mitgelheilt und erklärt, 

37, 352 ff. 
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1 8 Da gejtch 

I) a g e s c h lene als Rest eines ursprüng- 
lichen D. forte 32 . 92 ff. 

I» a m a s k. Des ‘Abd al-ghäni al- 
nftbulusi Reise von D. tmcli Jeru- 
salem 36 , 385 ff. Uncdirte goldene 
oraajjadische Münze, mit Punkt über 
dem _ von 39 , 18 f. Dir- 

hem vom Jahre 103 — 39 , 24. Dir- 
hem vom Jahre 117 — 39 , 25. 
\N eitere omajjadische Kupfermünzen 

39 , SO f. 

Damianos, Priester aus Elqos. Aus 
den geistlichen I.iedem desselben im 
neu-aramäischen Fellihi-Dialekte mit 
deutscher Uebersetzung 37 , 314 ff. 
Dämonen im Dienste Saiomons 31 , 
204. 214. Vorstellung von densel- 
ben an Hibelstelien geknüpft 31, 
251 ff. Deren Aufenthalt in Räumen 
31 , 253 ff DD. in Flüssen 31 , 
254. DD. mit den Winden identi- 
ticirt 31 , 256. 

Dämonologie, jüdische, ist nicht 
persischen Ursprungs 31 , 256 ff. 

D än as tu ti- Hymnen und Verwandtes 

39 , 83 ff. 

Dandaka-Metra 38 , 611. 

• I) and in 's Chandoviciti , daraus sind 
vermuthlich die Beispiele Italäyu- 
dha's im Commentar zum Pingnla 
entlehnt 40, 100. 

Danielsson, Die Einleitung des Ma- 
liAbhilshya, übersetzt 37 , 20 ff. 
Danischmend, Die Dynastie der 
DD 31 , 152 f. 

Daphne s. Apoll von Daphne. 

D arabds ch c rd, Dirhem dorther vom 
Jahre 96 — 39 , 23. 

Day-ak utn Aracari ta des Dapdin. 
Der ganze siebente Ucchväsa (Man- 
traguptacarita) ist Niroshthyavarna 

40, 99 f. 

Dastgerd Dorf, Ortsnamen mit diesem 
Appellativ gebildet 33 , 143 f. 
Dastur M i noc hebe rj 1 , Pehlevi, Ou- 


— Dessau 

jaräti and English Dictionary ; an- 
gezeigt 31 , 772 ff. 

Datavya Bharat Karvalaya an- 
gezcigt 37 , 614 ff. 

Datirte Inschriften (sabäisrhej 37 , 
369 ff. 

David als grosser Schriftgelehrter 
dargestellt 31 , 201 ff. 

Davids (Khys), On the ancient coins 
and measurcs of Ceylon (Theil 6 
von The international Numismatn 
Orientalia) besprochen 35 . 488 ff. 
De ecke, W. Der Ursprung des alt- 
semitischen Alphabets ans der neu- 
assyrischen Keilschrift 31 , 102 ff. 
Ueber das indische Alphabet in 
seinem Zusammenhänge mit deu 
übrigen südsemitischen Alphabeten 
31 , 598 ff. Ueber den Ursprung 
der altpersischen Keilschrift 32 . 27 1 ff- 
Definitionen im arabischen und grie- 
chischen Euklid 35 , 281 ff. 

Degen, indischer mit Inschrift in 
DevanAgari-Bnchslaben, beschrieben 
36 , 658. 

Dehhes, Entzifferung des Endes der 
syrischen Inschrift von D. 35 , 749. 
Delitzsch, Friedrich. Wo lag das 
Paradies?; angezeigt 36 , 173 ff. 
[Einige Notizen zu „Wo lag das 
Paradies?“ von de Goeje 39 , 15 f.J 
Prolegomena eines neuen hebräisch- 
aramäischen Wörterbuchs zum Alten 
Testament; angezeigt 40 , 718 ff. 

Der am Euphrat, Keisenachrichteu 
Prof. Dr. Sachau’s von dort 34 , 
172 ff. 

Derenbourg, Jos. und Hartwig, 
Erklärung betreffend eine der sahä- 
ischcn Inschriften (Thürinschrift) in 
Z.D.M.G. 37 , 319 ff — 38 , 152. 
Deri, die Mundart der Parsen in 
Jczd. Abhandlung darüber, mit 
Grammatik und Wörterbuch 35 , 
327 ff. 

Dessau, Protokollarischer Bericht 
über die 1884 daselbst abgehaltcne 
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Generalversammlung der ß.M.G. 38. 
XVII ff. 

Devabodha, £inc moralische Sen- 
tenz desselben mitgetheilt 36, 383. 
Strophen desselben mitftetheilt 36, 
514 ff. 

Devala (Smriti-Text) enthält nichts 
Uber eigentliches Hecht 3t, 130. 
Devendra's Commentar zum Utta- 
rAdhyayana Sfttra zusammengestellt 
mit Ilaribhadra's Commentar zum 
Ävayyaka Sfitra 40, 92 ff. 
Devendraganin, Vritti zum Utta- 
r&dhyayana Sfitra, daraus Legende 
Ober die Entstehung der Digambara- 
Sekte. PrAkrit und deutscher Text 

38, 2 ff. 

I)h (idg.l = skr. h 40, 657 ff. Ueber- 
gang von dh, bh in h in den späte- 
ren indo-arischen Dialekten 40, G90ff. 
Dhanamjaya, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 533 f. 

D h a n a p ä 1 a's RisliubhapanciUjikit edirt . 
übersetzt, commentirt 33, 445 ff. 
Zwei Strophen des Dh. mitgetheilt 
36, 534 f. 

Dhanapati, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 534. 

Dhanoka, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 516. 

Dbarma, Brahman als Urheber des- 
selben im MabAbhfiratn 38. 184. 
DharmAkara, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 316 f. 
DharmapAla, Eine moralische Sen- 
tenz desselben mitgetheilt 36. 380. 
Bemerkung zu dieser Strophe 37, 547. 
Dharma^ästra des Bhaudäyana, zum 
ersten Mal herausgegeben von E. 
Hultzsch. Einige Bemerkungen dazu 

39, 539 ff. Nachtrag 39, 709. 

D h au 1 i - Version der A<^>ka-lnschriften. 

Edikt 1—10 und 14. — 39, 489 ff. 
Dholpur, Inhaltsbeschreibung und 
Text einer Inschrift des Chauhän 
ChandamahAsena auf einem schwar- 
zen Stein daselbst 40, 38 ff. 


Dhoudynastie in China; erste An- 
fänge von Grerzwallbefestigungen 
unter derselben im vierten und dritten 
Jahrhundert vor Chr. 35, 84 ff. 

Dhrita^ri, Schema davon 38, 614. 

Dhruva, Sanskrit Grants and In- 
scriptlons of Gujrat kings. Nos. VI. 
to IX. 40, 320 ff. 

Dialekt, Dialektisches. Ueber 
den arabischen D. auf Zanzibar 34, 
217 ff. Sieben Erzählungen im 
arabischen D. von Müsul. Text 
und Uebersetzung 36, 4 ff. Drei 

Erzählungen im arabischen D. von 
Märdln. Text und Uebersetzung 36, 
22 ff. Sechs weitere Erzählungen im 
arabischen D. von Märdin 36, 238ff. 
Redensarten in den arabischen DD. 
von Mösul und Märdln 37, 188 ff. Bei- 
träge zur Kenntniss des neu-aramäi- 
schen Fellihi-D.’s 37, 293 ff. Ver- 
hältniss des hadramautischen zum 
minäischen D. 37, 392 ff. Maithill- 
D. der Bihärl-Sprache. Grammatik 
und Texte 39, 617 ff. 

Dieterici, Die Theologie des Aristo- 
teles 31, 117 ff. Die sogenannte 
Theologie des Aristoteles; angezeigt 
37, 135 ff. Die sogenannte Theo- 
logie des Aristoteles. Aus dem Ara- 
bischen Übersetzt; angezeigt 37, 594 ff. 

Digambara. Ueber die Entstehung 
der yvetämbara- und D.-Sekten 38, 
1 ff. Zusätzliches zu dieser Ab- 
handlung 40, 92 ff. 

Dikdnke-hat c amim des Ahron bon 
Moscheh ben Ascher etc. , ed. 8. 
Baer und L. Strack; augezeigt 34, 
384 ff. 

DTnä und Bhadri, Ein Gedicht in 
sieben Kapiteln in Bibärl-Sprache 
(Maithilr-Diaickt). Text in DevanA- 
gari- Schrift und englische Ueber- 
setzung 39, 635 ff. 655 ff. 

Dinek als Gemahlin Jezdegird's II. 
(Berichtigung zu Z.D.M.O. 29, 201 
ff.1 31, 582. 

2 * 
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Dioskorirles — Duval 


Dioskorides. lieber Auszüge aus 
ihm bei al-Ja'qftbi 40, 613 f. 

D i vft k arada 1 1 a, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 30, 533. 

11 iw An.. Hie PP. der Pichter NA- 
biga, ‘llrwn, llfttim, ‘Alknma und 
Farazdak 31, 667 IT. Pie PP. des 
Zuheir und Ka'b 31, 710 ff. Per 
P. Machdumkuli’s und die Sprache 
der Turkomanen 33. 387 ff. Auswahl 
grosserer Lieder ans dein D. Nftsir 
Chusrau's, persisch und metrisch 
deutsch 30, 478 ff. Scholien zum 
P. Hudail. No. 139—280. Arabi- 
scher Text 39, 411 ff. 

Pjahrau s. Galirftn. 

Pjezjeh oder flherfidje rufts, nach 
moslemischem Hechte die von den 
Unglänbigen erhobene Kopfsteuer 
30, 319 f. 

Urner, eine nabatiiische Inschrift von 
dort, mitgetheilt und erklärt, mit lith. 
Tafel 38. 335 ff. 

Podhaka, Schema 38, 613. 

Pofa 37, 324. 

Ponnerkeil tvajrn) des Indra 32, 
296 f. 

Ponnerstein im Talmud 31, 250 ff. 

Oorln, 37, 321—323. 325. 326. 

Dös e-(,'e remo n ie , Arabischer Brief 
über den Ursprung derselben 30, 
647 f 

Ilozy, Ueber einige in Granada ent- 
deckte arabische Handschriften 30, 
342 ff. 

Praonfi et h * »I hre m (aus den Etu- 
des avestiques) 30, 631 ff. 

1) r a v i d i s c he Volksdichtung, s. Kurg- 
volk. 

Drei zahl-System herrscht in den 
Verbindungen mehrerer Kiens zu 
kleineren Einheiten innerhalb vo- 
discher Hymnen 38, 453 ff. 

Drucke, indische, ans Indien 35, 
189 ff. 

Druckfehler S. Berichtigungen. 

Drusen Metatron bei den DD. 31,272. 


Dru tarn ad hyft- Strophe, ihr Schema 
38. 604. 

Drutapada, Schema 38, 613. 

Prutavilambita, Schema 38, 613. 

Dschai, Dirhein dorther vom Jahre 
96. Drittes Exemplar der Münze 
dorther vom Jahre 97. — 39, 23 f. 

Dschamasp, sassanidischer Münz- 
herr 34, 109 f. 

Dscherir, MUuzherr 33, 111. 

Dual. D. bedeutet ursprünglich nicht 
schlechthin Zweiheil, sondern Doppel- 
heit 32, 63 f. Hat die Singularform 
tin (zwei) oder erst die daraus ge- 
bildete Dualform die Bedeutung 
„zwei“ gehabt? 32, 77 ff. Per P. 
gen. femin. im Ursemitischen ge- 
bildet durch Antritt der D.-Kndung 
des Masculinums an das Femininum 
sing. 32 , 82 ff. Hat das Urse- 
mitischc ausser der D.-Endung ainft 
noch eine andere der arabischen auf 
Ani entsprechende Form? 32, 57 ff. 
Hebräisch Am und an als Endung 
einiger Nom. propr. ist nicht D.- 
Endung 32, 63 ff. Die angebliche 
D.-Endung ft iin Assyrischen 32, 
68 ff. 

D ud h' in Th-Ccre m o ni e in Bihftr 
beschrieben 39. GG4 Anm. 3. 

Dugitar, duxt-r sind die iranischen 
Urformen von Tochter 38, 426. 

Du'l • Rummi, Berichtigung eines 
Verses von P. in Z.P.M.G. 31, 
168. — 31, 550. 

P (l m ft t e w n s der Mönch s. Miniums 

DO- No was verfolgt die Christen von 
Himjar 31, 361. Seine Christen- 
verfnlgung und Kriege gegen Abes- 
sinien 35, 1 1 ff. 

Durgata, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 30, 514. 

Du sa res (arabischer Gott) von Epi- 
phanius als Fratze des Jesuskindes 

erklärt 38, 652. 

Duval, Hubens. Des dialectes ixh<- 
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aramAeus de Salamas; angezeigt 37, 
598 ff. 

Dvipada's iu der vedischen Metrik 
35. 452 ff. 

Dyumnä ist aucli Adjcctivuin — 
„leuchtend“ und „rauschend“. (Vgl. 
den Artikel uuter „Leuchten“; 35. 
720. 

E. 

K im Neupersischcn 35, 174 ff. 

Eher &, Georg. Da*» Grat» und die Bio- 
graphie des Feldhuuptmamr& Amen- 
cm-heb. 11. CommcntAr ( Vgl. Z.D. 
M.G. 30, 301 ff.) 31, 430 ff. An- 
zeige vou K. Lepsius, Nubische 
Grammatik 35, 207 fl’. 

Ebben h a s s ö c h im Briefe Chasdai 
ibn Schapruts an den Chazareu- 
köuig Josef ist in cbhen hassübh 
(= arabisch subb) „Alaunstein“ zu 
Ändern 36, 650. 

Eddofa 37, 324. 

Edcssa. Edesscnische Inschriften, mit- 
getheilt und erklärt, mit einer lith. 
Tafel 36, 142 ff. Bemerkungen zu 
den vou S.chau Z.D.M.G. 36, 142 
ff. herausgegebenen edessenischen In- 
schriften 36. 666 ff. 

Edkius, Jos. A Grammar of tbe 
Chinese colloquial Lauguagc, com- 
monly callcd the Mandariu Diulect: 
besprochen 32, 618 ff. 

Edom für Korn 31, 305 ff. 

Efraim (Efrauim), arabischer Arzt 
31, 761. 

Ehe. Brahmau's Stellung zur E. im 
Mahäbhärata 38, 184 f. Ursprüng- 
liche Existenz vou sechs E.- Formen 
bei den Indern 31, 133. 

Elini, Dr, J. Kigveda 10, 85. Die 
Vermahlung de» Soma init der Süryä 

33, 166 ff. 

Eigen uanicu, zusammengesetzte; das 
l’rincip derselben ist auch deu süd- 
semitischen Sprachen bckaunt37, 1 1 ff. 


Eigenthumsrecht nach moslemischem 
Hechte 36, 285 ff. 

Eisenindustrie deu alten Aegyptern 
nicht bekannt 38, 149 ff. 

Ekapada's iu der vedischen Metrik 
des Kigveda) siud sämtlich Bruch- 
stücke 35. 451 f. 

Elagabalus, Sonnengott von Emesa, 
sein Kult 31, 94. Sein Kultus nach 
Kom verpflanzt 31 , 94. E. auf 
Münzen dargesteill 31. 95. 

Ela- Ami da (Atamida) identiticirt mit 
Aidug (Andas) 35. 18 fl. 

'Ekta Jos 37, 351. 

E I - W a s t a , sabiischc Inschrift aus 
der Moschee daselbst, mitgclheilt 
und erklärt 37, 370 ff. 

Ein cs a, Kultstätte des Sonnengottes 
Elagabalus 31, 94. 

Emma, Tochter Kurls des Grossen, 
als GUrtelmacbcrin Maria in 1001 
Nacht dargestellt 34, 610 ff. 

Emunot vre-Deot. Bemerkungen zu 
dem Wortlaute der E. 32, 694 ff. 
Berichtigung einer Angabe auf S. 
695 dieses Artikels 33, 334. 

E n cy loped i e arabe par Bistäui; an- 
gezeigt 34, 579 ff. 

Endlicher, Stephan, dessen Aufangs- 
grttude der chinesischen Grammatik 

besprochen 32, 611 f. 

Engel. Die gefallenen EE. 31, 225 
ff. 231 ff. Die Lehre von den EE. 
ist nicht persischen Ursprunges 31, 
257 ff. 

Englische Wörter germauisirt 39, 
590 ff. 

Entgegnung vou il. tlUbscbiuunu 
(gegen du Lagarde iu dessen Sym- 
micta II). Anhang zu Z.D.M.G. 34. 

Epigraphik. Zur semitischen E. 
32, 187 ff. Zur semitischen K. VI. 
Weitere Eriirterungeu über die Frage 
des Metrums und des Heimes in der 
Inschrift von Carpeutras 33, 252 ff. 
Alles übrige auf E. Bezügliche 
siebe unter „1 n s c li r i f t e u“ ! 
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Eponynii — Fachr 


Eponymi im sabäischen Reiche 37, 
391. 

Epos, lieber vcrmuthliche Ueberrestc 
epischer Darstellungen im Rigveda 

37, 81 ff. 

Erln, Königthum und Priesterthum 
im alten E. 40, 109 ff. 

Eranisch s. Iranisch uud Per- 
sisch. 

Erbberechtigung der Krauen bei 
den alten Arabern 40, 153. 
Erbsünde. Theorie von der E. in 
der indischen Medizin 31, 650. 
Erechsa, der beste der arischen 
Pfeilschütieu, im Awestä und im 
Tabari (Aris-sätin) 35, 445 ff. 
Erfahrungswizsenschaften der 
Muslime durch die Scholastik in der 
Entwicklung gehemmt 32, 19. 
Erklärung Nnldeke's gegen de l.a- 
garde's Ausführungen in Symmicta II. 

34, 403 f. E. Oppert’s gegen 
Friedrich Delitzsch 36, 753 f. E. 
betreffend eine in der Bibliothek der 
D.M.O. befindlichen flipscopie der 
Inschrift von Kelischin 36, 754 f. 

Erleuchtung. Buch der E. (Rüsa- 
uäinAma) Näsir Chusrau's, in Text 
und Uebersetzung, nebsl Noten und 
kritisch-biographischem Appendix. I. 
33, 645 ff. II. 34, 498 ff. III. 34, 
617 ff. Dazu 36, 96 ff. 

Erman, Eine ägyptische Statuette 37, 
440 ff. Anzoige von Abel, Zur ägyp- 
tischen Etymologie 32, 763 ff, An- 
zeige von Abel, Koptische Unter- 
suchungen 32, 763 ff. 
Eschatologie. Zur persischen E. 

35, 179 f. 

Esol, sprüchwortlich 30 , 577. 40, 
966 ff. 

Esimiphaeus, Nachfolger des Du- 
Nuwäs in Himjar (bei Procopius) 
identisch mit hiinjarisch Ks-samaifa' 

35, 33 ff. 

K t li e , II Näsir Chusrau's Rüsanäi- 
näma oder Buch der Erleuchtung, 


iu Text uud Uebersetzung, nebst 
Noten und kritisch -biographischem 

Appendix. I. 33 , 645 ff. II. 34, 
498 fl. III. 34. 617 ff. [Bemer- 
kungen zu Ethd’s Kusanäiuäma von 
Dr. Teufel 36, 96 ff.] Auswahl von 
Näsir Chusrau’s K&siden 36, 478 
ff. Wissenschaftlicher Jahresbericht 
über die Morgcnliindiscben Studien 
im Jahre 1881. Artikel „Ncu-lrin". 
S. 108 ff. des Jahresberichtes. Bei- 
gegeben zu Bd. 37 

Ettseälibi. Der angebliche E. 34, 
171 f. 

Euklid. Uchcr den arabischen E. 
35. 970 ff. Berichtigung hierzu (zu 
S. 271) 35, 788. Sachliche Ab- 
weichungen des arabischen E. vom 
griechischen 35, 314 ff. 

Euphemismen 31, 964. 336. 354 ff. 
40, 934 ff. 

Euphrat. Die Canäle, welche von 
llnn ausgehen, nach der Beschreibung 
Ibn Serapiou's 39, 5 ff. 

Europa. Die Sprachen und Völkrr 
E.'s vor der arischen Einwanderung, 
von Cruel; angczcigt 38, 160 ff. 

Eutiug. Anzeige von The Palaco- 
graphical Society. Kacsimilcs of an- 
cient Mss. Oriental Serics. Part II, 
cd. Wright 31. 791 ff. Tafel der 
Inschrift aus Kition, zu Paul Schrodcr's 
Phönicisclien Miscellen 34, 676. 
Epigraphisches. Mit drei lith. Tafeln 

37, 641 ff. 

Evangelium (Ingil), Vorstellung 
der alteren mohammedanischen The- 
ologie vom E. 32. 352 f. 

Ezra 4, 13; ist EDEN (’aftora) oder 
OrCN (’altos) zu lc>en? 39, 17 ff. 

F. 

Facliidh „go ns“ kommt in Versen 
nie vor 40. 176 f. 

Fachr al-Din al-Küzi und die Ci- 
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tute *us den alten Religiousschriften 
(Anhang zu Z.D.M.G. 32, 360) 32. 
384 r. 

Fagnan, I.e livre de la felicite par 
Nayir ed-Din bcn Khosroü 34, 643 
ff. 674. [Bemerkungen dazu von Dr. 
Teufel 36, 106 ff.] 

Fnrazdak 9. Alfarazdak. 

Farben. Bezeichnung der FF. Blau 
und Grün im chinesischen Alterthum 
33, 502 ff. Die Bedeutung der FF. 
in der indischen Traumdeutung 40, 
114 ff. 

Fasiladas, König von Abessinien 
und seine beiden Gesandtschaften 
nach Jemen; nach einer arabischen 
Quelle dargestellt 39. 403 ff. 

Feige, die F. weisen 31, 239. 

F e i (Friedensschatz), Theil des Beit 
ul-möl ; seine wahre Bedeutung im 
moslemischen Hechte 36, 311 ff 

Felicite, Lc livre de la f M par Nk- 
«,ir cd- Diu bcn Khosroü. ln ara- 
bischem Text und französischer Ueber- 
setzuug 34, 643 ff. Additions 34. 
674. Bemerkungen dazu 36, 106 ff. 

Keil, Winand. Indices ad Beidhawii 
Commentarium in Coranum; angezeigt 
33, 334. Die Christen Verfolgung in 
Südarabien und die himjarisch-äthi- 
opischcu Kriege nach abessiuisclicr 
Ueberlieferuug 35, 1 ff. [Vgl. dazu 
35, 603 ff.] 

Fe Hihi -Dialekt, neu-aranmischcr, Bei- 
träge zur Kenntiiiss desselben 37, 
293 ff. 

F er ha u, Müuzherr 33, lio. 

Feuer. F. und Liebt 31, 285 ff. 
Mystisches über das F. aus dem 
Grihyasamgruhaparivislita des Gobhi- 
laputra 35, 537 ff. (indischer Text) 
35, 540 ff. (Deutsch). 

Feuer Urzeugung itn Talmud 31, 
279 ff. Verschiedene Arten dersel- 
ben 31, 282 ff. 

Fi ^arabische Präposition) vor dem 


Ortsnamen der oinajjadischeu Aska- 
lon-Münze 40. 82. 

Filirist. Beitrüge zur Erklärung de« 
Kitib al-K. 36. 278 ff. Ueber die 
Notiz de, K. über Aristotclis de 
Sensu 37, 480 f. 

Kils mit deu beiden Theilen des omaj- 
jadischen Glaubenssymbulum 39, 24. 

Finger, der kleine, als Geisterbaouer 
39. 660 Aum. 4. 

Fingersprache der Hadhrami's in 
Mekka und Djeddah 40. 365 f. 

Firko witsch, Abralmm. und der 
Werth seiner Entdeckungen 34, 
163 ff. 

Fleischer, H. I,. Nachschrift zu 
Karabaccka Steiniuschrift von Bosra 
31, 145 f. Anzeige von G. Jahn, 
Ihn Ja‘is Commcutar zu Zaraacli- 
sari's Mufassal 31, 180 ff. Zu 
Kiickerts Grammatik, Poetik und 
Khetorik der Perser 1. 31, 663 ff. 
II. 32, 225 ff. Anzeige einer ueueu 
Auflage von Broch's Mufassal 31, 
795. Anzeige von Dr. Fell, Indices 
ad Ücidhawii Commentarium in 
Coranum 33, 334. Berichtigung 
einiger Stellen in Bacher , Muslich- 
eddin Sa'di's Aphorismen und Sinn- 
gedichte 33, 512. Auseige von G. 
Jahn, Ihn Ja'is Commentar zu Za- 
machsari's Mufassal, Heft 111. und 
IV 33, 712 ff. Morgenländischer 
Silberfund in der Oberlausitz 34, 
176 f. Anzeige des Katalogs der 
Bibliothek der D.M.G. 1880. — 34, 
215 f. Anzeige von Bacher, Mus- 
lichcdditi Sa‘di’s Aphorismen und 
Sinngedichte 34, 389 ff. Dazu be- 
richtigende Bemerkungen von Dr. 
F. Teufel 36, 89 Aum. Berichtigung 
der Erklärung zu Platte LXIV der 
von W. Wriglit herausgegehenen 
Facsimiles of aucicnt Mss., Or. Ser. 
Part V. _ 34, 568. Anzeige von 
Bistnni , Encyclopledic arabc 34 
579 ff. Bemerkung zu „Sendschreiben 
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Fliipse — Cfnruilu 


von Dr. Franz Teufel an Prof. 
Fleischer“ 36, 89, Anm. 

Flösse und Quellen, Aufenthalt der 
Dämonen 31, 252. 251 ff. 

Klussuamen in Dänastuti- Hymnen 
oft genannt 30, 88. 

Fostat, Kupfermünze dorther, noch- 
mals besprochen 30, 27. 

Fourmont, Linguae Siuarum Man- 
darinicae hieroglyphicac Grammatica 
duplex, besprorlien 32, 603 f. 

Frankfurt. Acthiopische Handschrift 
des „Sapiens Sapientiuin“ (Vgl. 
Z.D.M.G. 34, 232—240) daselbst 

35, 646 ff. 

Frankl, Anzeige von Kaufmann, - 
Geschichte der Attributenlehrc in 
der jüdischen Religionsphiiosophie 
des Mittelalters von Saadja bis Mai- 
■nüui 32, 213 ff. Anzeige von Abr. 
Geiger's nachgelassenen Schritten, ed. 

L. Geiger. V. Band 33. 333. 

Frau. Die rechtliche Stellung der 
FF. bei den alten Indem nach den 
Dhamiafüstra 31. 127 ff. F.-Kauf 
bei Vnsishjha erlaubt 31, 133. 

Fremdwörter. FF. im Armenischen 
35, 656 ff. FF. für emphatische 
Ausdrücke gebraucht 39 , 574 ff. 
40, 256 ff. 264 ff. 

Frenkel, An-Nahhis’ Commentar zur 
Mu'allaqa; «»gezeigt 31, 177 ff. 

Führer. Briefliches über das Mami- 
sikradhammasatthain und andere Ge- 
setzbücher 36. 171 ff. Sanskrit- 
Itäthsel, mitgcthcilt und gelöst 39, 
99 ff. [Bemerkungen zu F.’s Aus- 
gabe und Blihlcr's tfcberselzung des 
Väsishlhadharmai;ästrs 39. 481 ff. 
Vgl. auch 39, 704 ff.] 

Fürst, Dr. Julius. Schern hainme- 
phorasch oder Askara u. s w. 33, 
297 ff. Zur Differenz zwischen 
Juden und Samaritanern 35, 132 ff. 
Askara oder Schein hammcphorasch, 
das ausdrücklich ausgesprochene Tc- 
tragrammaton 36, 410 ff. 


F ü rsten töclite r als Geschenke im 
ägyptischen Alterthume 32, 125. 

«. 

G a b e I c n t z , Georg von der. Proben 
aus Victor von Strauss' Schi-king- 
Uebersetzung mit Text und Analyse 
32, 153 ff. Beitrag zur Geschichte 
der chinesischen Grammatiken und 
zur Lehre von der grammatischen 
Behandlung der chinesischen Sprache 
32, <>01 ff. Chinesische Grammatik 
mit Ausschluss des niederen Stiles 
und der heutigen Umgangssprache; 
Angezeigt 36. 712 ff. 

Gabriel und Michael 31, 333 (N. 63). 

Gad-Tyclic 31, 90. Ihr Yerhältniss 
zur syrischen Universalgöttin 31, 101. 

Gahanbftr (Festzeiten des Jahres», 
die sogenannten, und der Kalender 
des Awestft 34, 698 ff. 

Gah riiii, über dessen geographische 
Lage 37, 322 ff. 

Galen us. Proben der syrischen 
Ucbersetzung an G.’s Schrift iiher 
die einfachen Heilmittel 39, 237 ff. 
Bemerkungen dazu 40, 763 ff. Uebcr 
die Auszüge aus O. bei a!-Ja*qübi 
40. 614 ff. Urbe reicht der in euro- 
päischen Bibliotheken vorhandenen 
arabischen G. -Handschriften 40, 636 f. 

Gaügädhara, Zwei Strophen dessel- 
ben mitgctheilt 36, 511 f. 

Garbe, Rieb. Die Pravargya-Ccre- 
mouic nach den Apastamba-^'rauta- 
Sütra 34, 319 ff. Zu Arriau's 
’lvdixq 4. — 37. 456 f. 

Gardner, The Parthiaii Coinage 
(Tlicil 5 von The international Nu- 
mismata Orientalia) besprochen 35, 
486 ff. 

Garten (germ.) = skr. griha 40. 
655 ff. 

Garuda, Vogel des Visbnu, im Ma- 
häbharata 32, 300. 330. 
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Garut (skr.) und germanisch „Zwerg“ 

40, 349 ff, 

Gft|?iL Studien zu den GG. 38,117 
ff. Verzcichuiss der übersetzten oder 
besprochenen G. -Stellen 38, 132 f. 
Gau f st (= Qi‘ Oahrän) 37, 350. 
Gauri, Schema davon 38, 611. 
Gautier, ad-dourra al-fakhira, la 
perle precieuse de Ghazäli ; angezeigt 

32, 222 r. 

<i a w k I i k i Die Lücken in Kd. Snchau's 
Ausgabe von G.’s Mu'arrab aus- 

gefüllt 33, 208 ff. 

Gäy atri und Pragätha sind die Ilaupt- 
metra des Udgätar 38. 446. 

Geez, Erhöhung desselben zur Schrift- 
sprache in Abessinien durch arabische 
Eiultiisse ist nicht anzuuehmen 39, 335. 
Geiger, Abraham, Nachgelassene 
Schriften cd. L. Geiger, V. Band; 
angezeigt 33, 333. 

Geiger, Wilhelm. Das dritte Kapitel 
des Vcndidäd 34. 415 ff. Anzeige 
von Tomaschck , Centralasiatische 
Studien 37, 128 ff. 

Geld nnd Blut in der Traumdcutuug 
vieler Völker in Verbindung gesetzt 

40, 118 Anm. 1. 

Genealogie. Quellen der altarabi- 
schen G. 37, 360. 

Generalversammlung der D.M. G. 
Eröffnungsrede des Präsidenten Prof, 
Dr. R. von Roth und protokollarischer 
Bericht über die in Tübingen 1876 
abgehaltenc G. 31, XII ff. Proto- 
kollarischer Bericht Uber die in 
Wiesbaden 1877 abgebaltene G. 
32, III ff. Protokollarischer Bericht 
über die 1878 zu Gera abgehaltene 
G. 33, III ff. Prot. Bericht über 
die 1879 zu Trier abgehaltene G. 
34, III ff. Eröffnungsrede des Prä- 
sidenten Prof. Dr. A. Müller nnd 
protokollarischer Bericht Uber die 
zu Stettin 1880 abgehaltenc G. 35, 
III ff. Protokollarischer Bericht Uber 
die zu Berlin 1881 bei Gelegenheit des 


5. Internationalen Orientalistcncon- 
gresses abgebaltene G. 36. III ff. 
Eröffnungsrede des Präsidenten Prof. 
Dr. A. Merz und protokollarischer 
Bericht Uber die zu Carlsruhe 1882 
abgehaltene G. 36, XX XI ff. Proto- 
kollarischer Bericht Uber die zu 
Halle 1883 abgchaltene Q. 37, 
XIX ff. Protokollarischer Bericht 
über die zu Dessau 1881 abgehal- 
tene G. 38. XVII ff. Eröffnungs- 
rede des Präsidenten Prof. Dr. B. 
Stade und protokollarischer Bericht 
Uber die zu Giessen 1885 abgehal- 
tene G. 39, XXVII ff. Protokolla- 
rischer Bericht über die in Wien 
am 28. September 1886 abgebaltene 
erste und einzige Sitzung der G. 40, 
XXV ff. 

Genesis I in Deri-Dialekt 35. 330 ff. 

G e n i t i v als Casus possessivus 33, 43 ff. 

Geographie, Berichtigungen zu 
Sprengers Alter G. Arabiens 31, 542. 

Geomantie. Die „Skidy“ oder geo- 
mantischen Figuren. Mit Tabelle 

31, 762 ff. 

Gera. Protokollarischer Bericht über 
die daselbst 1878 abgchaltene Ge- 
neralversammlung der D.M.O. 33, 
III ff. 

Gesetzbücher. Brieflicher Bericht 
über vier birmanische OG. (wichtig 
für die Kritik des Mauusäradhaiii- 
masatthaip) 36, 171 f. 

Gct, gittA, gi|A (— acte conventiunel), 
talmudisches Wort, ist assyrischen 
Ursprunges 32. 396 f. 

Ge za Kuuu, Codes Cumanicus Bi- 
bliothecae ad Templum Divi Marci 
Venetiarum; angraeigt 35, 767 ff. 

Ghnzäli, ad-dourra al-fäkhira, la 
perle precieuse, cd. Gautier : angc- 

zeigt 32, 222 f. 

Ghomdän, Schloss 37, 379. 

Giessen. Protokollarischer Bericht 
über die daselbst 1885 abgehatteue 
Generalversammlung der D.M.G. und 
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Gifte — Goldzieher 


Eröffnungsrede des Präsidenten Prof. 
Dr. B. Sude 39, XXVII fl. 

Gifte, Sanaq's Buch über die GG, 
ln Auszügen arabisch und deutsch 

34, 501 ff. 

G if Imadc heu, Aberglaube an G. 
3i , 657 (vgl. auch Z.D.M G. 30, 
657). 

Giganten und Titaneusagcn 31, 237. 

Gilde in eiste r. Der angebliche Ett- 
sealibi 34, 171 f. Des ‘Abd al- 
ghäui al-näbulusi Keise von Damas- 
cus nach Jerusalem 36 , 385 ff. 
Amuiettun 38, 140 ff. Pseudokal- 
listhencs bei Moses von Khoreu 40, 
80 fl. 

Gimthu, assyrisch, = bibl. gath, 
ginth (Städtename , Verwechslung 
von m und u) 32, 397. 

Ginn (arabisch), Etymologie dieses 
Wortes 31, 333 (N. 62). 

Gins bürg, Christian, The Massurah, 
conipilcd front maiiuscripts alphabe- 
tically and lexically arranged. Vo- 
lume I und II; angezeigt. Mit 
Nachschrift betreffend volumc 111. 
40, 743 ff. 

Gird, lieber diese Knduug in Orts- 
namen, s. Kart. 

G i rna r-Version der A(,oka-Iiischrifteu 
37, 87 ff. 253 fl’. 422 ff. 572 fl. 
40, 127 ff. 

Gizma [Transpositiou von Zeugma) 
bei K. Jocbauan; darunter ist nicht 
die SchiflbrUckc in der Nähe von 
Samosate zu verstehen 39. 4. 

Glieder, Benennung derselben in 
den Volkssprachen 39, 598 f. 40, 
300 (N. 49). GG. in der Gauner- 
sprache 39, 598 f. 40, 300 (N. 49). 

Glosse, himjarische 37, 378. 

G lückselig ke itsbu cb (livro de la 
fllicitd) des Xayir cd-Din b. Khos- 
rofi, Bemerkungen zu Fagnan's Be- 
handlung desselben in Z.D.M.G. 34, 
643—674. — 36, 106 ff 

Gobbata, Eine moralische Sentenz 


desselben mitgelhcilt 36, 378. Wei- 
teres 36, 532. 

Gobhila. Die Ergänzungen zu G.'s 
Grihyasütra aus Gobhilaputra's Gri- 
hyasatngrahapari<;ish(a 35, 539 ff. 
(indischer Text). 35. 553 ff. (deut- 
sche Uebersetxung). Verzeichuiss 
der Stellen aus G.'s Grihyasflt/a, auf 
welche in Gobhilaputra's Grihyasain- 
grahapariflshta Bezug genommen ist 

35, 685 ff. 

Gobhilaputra, dessen Orihyasatp- 
grahapari^ishta, Text und Ueberse- 
tzung 35, 533 ff. 

Goeje, de, oder 

34, 371 ff. Die persischen Bruch- 
zahlen bei Bclädhori 36, 339 ff. A 1 - 
Bclädhori’s Ansäb al- »schrat* 38, 
382 ff. Zur historischen Geographie 

Babyloniens 39, 1 ff. 
Goldschinidt, Siegfried. Präkritica 

32, 99 If, Zu Kuhn's Ztschr. 27, 
p. 198: inetta 37, 457 f. 

Gold filier, Ignaz. Briefliches über 
arabische Sprachphilosophie 31, 545 
fl*. Matth. VII, 5 in der mohamme- 
danischen Literatur 31, 7t»5 ff. 
lieber muhammedunischc Polemik 
gegen Ahl al- kitäb 32, 341 ff. 
Jugeud- und Strassenpoesie in Kairo 

33, 608 ff. Auzeige von Dr. Ber- 
liner, Beiträge zur hebräischen Gram- 
matik im Talmud und Midrasch 

34, 375 ff. Zur Literaturgeschichte 
des cha|a' al-'ämmä 35, 147 ff. 
Auzeige vou Spitta-Bey, Grammatik 
des arabischen Vulgärdialcktes vou 
Aegypten 35, 514 ff. Anzeige von 
Landauer , Kitäb al-Antäuät wa' 1- 
lliqädät 35, 773 ff. Beiträge zur 
Erklärung des Kitäb al-Kihrist 36, 
278 ff. Briefliches über die Dösc- 
Ceretnonie 36, 647 f. Der Islam; 
angezeigt 36, 720 ff. Zur Litera- 
tur des lchtiläf al- madähib 38, 669 ff. 
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Oo n i;al v es, dessen Arte china bc- 
sprocben 32, 614 ff. 

Gopicandra, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 532. 

Go pike, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36. 532. 

Go^arana, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 512. 

Goethe. Ring mit Siegelstein, worauf 
Koraninsclirift, aus seiner Hinter- 
lassenschaft 37, 438 f. 

Gott, Benennungen G.'s 39 , 571 ff. 

40, 247 (N 49). 40, 261 ff. 
Götter, lieber einige semitische GG. 

31, 716 ff. 

Gottesgelahrtheit die einzige wis- 
senschaftliche Berufsart eines Muslim 

32. 3. 

Gottesnamen, 70 GG. 40, 303 ff. 
Götzendienst, Ursprung desselben 

31, 244 ff. 327 (N. 57). 
Grabinschriften, sabäische 37, 

374 ff. 

Grabschrift des Amen em )icb, 
commentirende Noten zur Ueberse- 
tzung derselben (Z.P.M.G. 30, 391 
—416) 31, 439 ff. 

Grammatikder Perser, s. R ü e k e r t. 
Grammatikalisches. Aufgaben 
der grammatikalischen Behandlung 
einer Sprache überhaupt und speciell 
des Chinesischen (Analytisches und 
synthetisches System der Grammatik) 

32, 634 ff 

Granada. Ueber einige daselbst ent- 
deckte arabische Handschriften 36. 
342 ff 

Graeter, die Lieder des Kurgvolkes 
32, 665 ff. 

Gregor, der Heilige. Geschichte des 
hl. G. unter dem Namen des Aga- 
thangelos überliefert 31, 1 ff. „Das 
Leben des hl. G.“ im Agathangelos 
31, 31. Vision des hl. G. 31, 41. 
„Leben des hl. G.“ nach der ge- 
schichtlichen Glaubwürdigkeit ge- 
grüft 31. 52. Akten des hl. G. und 


der hh. Rhipsimen, ihre historische 
Glaubwürdigkeit 31, 57. 

Gregorii Bar Hebraei cartnina 
a Patre Augustin» Scebabi Monaco 
Maronita Libanensi Aleppensi cor- 
reeta, ac ab eodem lexicon adjunc- 
tum; angezeigt 33, 545 ff. 

Gregor von Nazianz, Nachtrag 
einer Stelle aus G. zu Z.D.M.G. 29. 
289 Anm. 5. — 31, 156. 
Gregorius Thaumaturgus Sein 
Leben und seino Schriften. Nebst 
Uebersetzung zweier bisher unbe- 
kannter Schriften G.'s aus dem 
Syrischen, von Dr. V. Ryssel ; ange- 
zeigt 35, 784 ff. 

Griechisch. Verwechslungen gr. 
Autoren bei den Arabern 31, 514. 
Gr.-türkische Sprachproben aus Ms- 
riupoler Hss., ihre Uebersetzung 
angezeigt 31, 550. Bemerkungen 
zum gr. Text der Trilinguis Zebe- 
daea 36, 349 f. Ueber die Aus- 
breitung des Griechischen in Syrien 
unter der römischen Herrschaft 39, 
333 f. Ueber die Auszüge aus gr. 
Schriftstellern bei al-Ja’qübi. Theil 

I. Hippokrates 40. 189 ff. Theil 

II. Die übrigen Aerzte 40, 612 ff. 
Grierson, Selected Specitneus of the 

Bibärl Language 39, 617 ff. Bihär 
Peasant Life, being a discursive 
Catatogue of the Surroundings of 
the People of that Province with 
many Illustrations from Photographs 
taken by the Author; angezeigt 40, 
759 f. 

G rigor, Wechsel von G. und Grigo- 
rios 31, 45. 

Grigorieff, Vasili Vasilievitsch 36, 
XXXII ff. 

Grtha (skr.) = germanisch „Garten‘< 

40. 655 ff. 

Gf i h y as a tp g r ah apa r iq i s h (a des 
Gobhilaputra, Text und Uebersetzung 
35, 533 ff. Berichtigungen und 
Nachträge dazu 35. 788. 
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Grube — Hal-arha 


Grube, W. Anzeige von G. von der 
Gabclentz, Chinesische Grammatik 
mit Ausschluss des niederen Stiles 
und der heutigen Umgangssprache, 

36, 712 ff. 

Grün (Karbe) s. Karbon. 

Griinbaum, Beitrüge zur vergleichen- 
den Mythologie aus der Hagada 31, 
183 ff. Ueber Schern hammephornsch 
als Nachbildung eines aramäischen 
Ausdrucks und über sprachliche 
Nachbildungen überhaupt 39, 543 
ff. Anuierkuugen hierzu 40. 234 ff. 

Gnidi. Mundhir III. und die beiden 
inonophysitischen Bischöfe 35, 142 
ff. Beiträge zur Keuntuiss des ueu- 
aramäischeu Kellihi -Dialektes 37, 
293 ff. Die Kirchengescbichte des 
Catholikos SabhrisA* 1. 40, 559 ff. 

Guieysse et LeMburc, Le Papyrus 
funeraire de Soutimes, d'apres uu 
ezemplaire liieroglyphique du Livre 
des morta, apparteuant ä la Biblio- 
thique nationale, reproduit, traduit et 
coinmentc ; augezeigt 32, 595 ff. 

Gnjaräti. Pahlavi, G. and English 
Dictionary by Jamasp Asaua; ange- 
zeigt 31, 772 ff. 

Gujrat Kings. Sanskrit Grants and 
Inscriptions of G.K. Nos. VI. to IX. 
40, 320 ff. 

Gutlic, die Siloahinschrift. Mit einer 
Tafel in photographischem Druck 
36, 725 ff. Anzeige von Ph. Wolff, 
Arabischer Dragoman, III. Auflage 
39, 133 ff. 

Gutacbmid, Alfr. von, Agathaugelos 

31, 1 ff. Anzeige von K. von Riclu- 
hofeu , China 34, 188 ff. Anzeige 
von Nöldeke, Geschichte des Artacli- 
sir i Päpakan 34, 585 ff. Bemer- 
kungen zu Tabari's Sasanideugc- 
schichte und Anzeige von Niildcke's 
Ucbcrsetznng derselben 34, 721 ff'. 

Gützlaff, Karl. Philo Siucnsis, Noti- 
ces on Chinese Gruinmur, besprochen 

32, 617 f. 


(ruzzeuherrschaft, das Endo der- 
selben und die Chwärezmsähe in 
Kermin (591 — 619) 39, 396 ff. 

Gwalior, Zwei Inschriften des Väil- 
labhattasvämin-Tempels am Kort von 
O. Tezt und Uebersetzuug 40, 26 
ff. Nachtrag 40, 76. Berichtigungen 

40, 80. 

H. 

H. Ueber skr. h — idg. dh, bh und die 
Stellung des Vedischen unter den 
indo-arischen Dialekten 40, 657 ff. 

Haas, Dr. Ernst. Hippokrates und 
die indische Medizin des Mittelalters 
31 , 647. Nekrolog auf ihu 36, 
XXXIV f. 

Habas s. Abessinieu. 

Iladad, syrischer Gott 31, 734 f. II. 
als Apoll von Hierapolis 32, 561 f. 

Hadliramaut (Hadramaut). Ilm Chal- 
dün über die Dynastie vou H. 31, 
74. V'erbältuiss des h. Dialektes 
zum minäischen 37, 392 ff. Die 
Beziehungen II.’s zu Saba’ und Ma’in 

37, 399 ff. 

Hadhrami. Ueber die Kingcrsprachc 
der H.’s 40, 365 f. 

II ad sc h ad sch b in Jussuf, Pehlevi- 
Müuzen mit dem Namen dieses Statt- 
halters 33, 109 f. 

Hagada, Eigenthüraliches derselben 
31, 133 ff. 40, 288 ff. 

FI a g g a g und Ishäq, ihre arabischen 
Uebersetzuugen des Euklid 35, 303 ff. 

Hagi Klinlfa über das Buch de Sensu 

37, 182. 

Halm, irdischer und himmlischer 31, 
208 ff. 352. H. der Sühne 31, 
349 ff. 

II a i (al-Hai) bezeichnet die Leute, 
welche zusammen wohuou und reisen 
40, 176 f. 

II ä I schon im Altseiuitischen = „Bruder 
der Mutier" 40, 172. 

llalacha, ähnliche Benennungen in 


Digilized by Google 



Ifakhjndha — Haiuixrhrift 


29 


anderen Sprachen 31 , 289 (Nr. 2). 
Charakteristik derselben im Gegen- 
satz zur Hagoda 39. 592 ff. 

Halftyudha, drei Strophen desselben 
mitgethcilt 30, 529 f. H. iin Com- 
mentar zum Pingala hat vennuthlieh 
seine Beispiele aus dein verloren ge- 
gangenen Chandoviciti Dandin’s ent- 
lehnt 40, 100. 

Ilalevy. Le dlchiffmneiit des in- 
seriptions du Safa 32, 1C7 ff. Brief- 
liches Uber den aramäischen Text 
von Carpentras 32, 206 f. Brief- 
liches zur Erklärung zweier talmu- 
disch-aramäischer Wörter 32, 355 ff. 

Halle a. d. Saale, Protokollarischer 
Bericht über die daselbst 1883 ab- 
gehaltene Generalversammlung der 

o.m.g. 37, xix fr. 

II al um an dialektisch (Maithili-Dmlekt ) 

statt Hanuman 39. gs&. 

llamaspal* m aed'a - A s pöstao- 
yehis (aus den Etudes avestiques) 
3ß, 637 ff. 

Ham b u r g c r , Beal - Eucydopädie für 
Bibel lind Talmud. 1 und II; an- 
gezeigt 38, 165 f. 

11 am d an 37, 324. 406. 

HainestagAn (aus den Etudes ave- 
stiques) 30, 627 fl. S. das folgende. 

Haine stak an (Hamyasiakan !) be- 
zeichnet die Beelen selbst, nicht 
ihren Ort 37, 226. 

Handschrift, lieber die Smrititexte 
der Haug'sclien HH. •Sammlung 31, 
127 ff. Nachricht über den Verbleib 
einer von Dr. Blau geschenkten II. 

32, 768. Bericht Uber sieben HH. 
der Muitrnynni Sainhita 33, 178 ff. 
Besprechung einer arabischen II., 
enthaltend einen Auszug aus der Geo- 
graphie Ptoleraaios von Huwarazmi 

33, 294 ff. Die Jaina-HH. der 
Königlichen Bibliothek zu Borlitt 
33, 478 fl*. Syrische H., enthaltend 
einen melkitisclum Hymnus an die 
Jungfrau Maria. Mit Utk. Tafel 33, 


666 tf. Ueber eine Handschrift des 
Mufassal in der PUrstlich-Hoben- 
zollern’schen Bibliothek zu Sigma- 
ringen 33, 682 fl*. Liste der in- 
dischen HH. im Besitze des Prof. II. 
Jacobi in Münster i. W. 33, 693 ff. 
lieber zwei äthiopische Pergament- 
HH. (Sapiens Sapientium und Brief- 
bucht 34, 232 ff. Zwei HH. von 
TabarTs Korancommeutar in der 
Viceköniglichen Bibliothek in Kairo 
3i>, 591 ff. Noch eine H. des „Sa- 
piens Sapientium*' in der Frankfurter 
Stadtbibliothek. (Nachtrag zu Z.D. 
MG. 34, 232—240) 35, 646 ff. 
Mittheilung über die Kopie einer 
Zend-H. in der Bibliothek der D.M.G. 
35, 787 f. Ueber einigein Granada 
entdeckte arabische HH. 30, 342 ff. 
lieber eine Oxlbrder H. des Para- 
skaragriliyasfitra (angeblich H. eines 
SAinavcdiyakauvikasütra) 37, 547. 
Mittheilung über einige handsclirift- 
liclie Erwerbungen (55 arabische 
und l persische II. aus Bagdäd'l 
der Königlichen Bibliothek zu Ber- 
lin 38, 567 fl*. Leber eine II. des 
ersten Buches der Mäitr&yaiii-Sam- 
hita in der Bodleiatia in Oxford 39. 
103. Der Katalog der arabischen 
HH. der Viceköniglichen Bibliothek 
zu Kairo, hcrausgegehen von Ha- 
sanen Efendi, ist in der Hauptsache 
als Spitta's geistiges Eigenthnm zu 
betrachten 39, 674 ff. Ueber eine 
Sammlung indischer HH. und In- 
schriften 40, 1 ff. Berichtigungen 
dazu 40, 188. Verzeicliniss einer 
von E. Hultzsch erworbenen indi- 
schen HH. -Sammlung, bestehend aus 
483 Nummern 40, 11 ff. Berich- 
tigungen 40 , 80. Ueb«rticht über 
die arabischen HH. Spitta's (.74 
Nummern) 40, 306 ff. Aus dem 
Buch der „ergötzenden KrzKhlungeu" 
des Bar-Hebriius. Deutsch uud sy- 
risch nach dem syrischen Codex Nr. 
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Haiukchriftenbibliolhek — Hebräisch 


173 der Vatikanischen Bibliothek, 
mit Wörtenrorzelchniss 40, 410 ff. 
Nochmals über den Katalog der ara- 
bischen HH. zu Kairo (Vgl. Z.D.M.U. 

39, C74 ff). Klarstellung betreffend 
die Autorschaft Spitta's 40, 765 ff. 

H a n d s c h r i f t e n b i b 1 i o t h e k , Grün- 
dung einer solchen in Benares 37, 
282 ff. 

Hani bin Hanl, Münzherr 33. 111. 

llanzit, das Gebiet davon die Hei- 
m&th der Ortaer 33, 163. 

Ilaribhadra. II. 's Commentar zum 
Ävayyaka Sütra zusammengestellt 
mit Devendra's Commentar zum Ut- 
tarftdhyayana Sütra 40, 92 ff. H. 
zu Avayyaka niryuktl 16, 143 zu- 
sammmgestellt mit einer Erzählung 
in Hemacandra’s Parivishpiparvnn 
XII. (über die Trennung der Jaina's) 

40, 96 f. 

Haricandra, Eine Strophe desselben 
initgetheilt 30, 375. 

Haridatta, Zwei Strophen desselben 
initgetheilt 36, 547 f. 

II a r i n a p 1 u t A - Strophe , Schema 38, 

604. 

Ilarinapluta, Schema 38, 614. 

II a riiii -Strophe, Schema 38, 610. 

Ilari vatiiya, Indra nach den Vor- 
stellungen desselben 32, 332 9. 

Harkavy, Erklärung gegen Chwolson 
(betreffend neuanfgefundene Grab- 
steine in der Krim) 32, 771. 

Harlez, de, Etudcs Avestiques; an- 
gezeigt 33, 303 ff. Avesta, livre 
sacre des sectateurs de Zoroastre. 
Traduit. II und III; augezeigt 33, 
303 ff. Etudes avestiques 36, 627 
ff. Zur Erklärung des Avesta 37, 
250 ff. D’ Avestique Mai'a et la 
traduction persane 38, 133. De 

1'exiSgöse et de la correction des tex- 
tes avestiques; angexeigt 38, 492 
ff. De Manju gisun-i buleku bithe 38. 
634 ff. 

II a r pok ra tes , Statue desselben im 


Museum zu Madrid, mit phönikischer 
Inschrift. Mit lith. Tafel 37, 541. 

Harra n. Die zweisprachige Inschrift 
von H. in der Trachonitis. Mit lith. 
Tafel 38, 530 f. 

HArüt und MArÜt 31, 226 ff. 322 
(Nr. 45). 

Hasan ben al Hosain ben al 
Haitam, das Werk desselben über 
das Dicht, herausgegeben und über- 
setzt 36, 195 ff 

II äsen köpfe als Armschmuck hei 
den Hudhailiten 39, 329. 

Hassoun s. Az-Zeitüni. 

HAtim At-TA’i. DiwAn des H. 31, 
699 ff. 

Haug. lieber die Smrititexte der 
li.’schen Handschrifteusammlung 31, 
127 ff. 

Haupt, Anzeige von Hommel, zwei 
Jagdi lisch riften Assurbanibal's 34, 
757 ff. 

HaurAn. Auszug aus einem Briefe 
des Dr. B. Moritz Uber seine Keise 
von Damaskus nach II. und zurück 
38, 488 f. 

Hauschebi-'Amir 37, 321. 

II a u t h a 37, 321. 

HazArmard (persisches Wort); davon 
möglicherweise das indische Saha- 
sramalla entlehnt 40, 96. 

HAyad (neupersisch) = skr. kliA- 
dati 38, 423. 

He ad, The coiuage of Dydia and Per- 
sia, from the earllcst times to the 
fall of the dynasty of the Achac- 
menidae (Tbeil 3 von The interna- 
tional Nnmismata Orientalin) be- 
sprochen 35, 482 ff. 

Hebräisch. H.- biblische Wörter 

im Talmud 31, 273. 40, 291 ff. 
Aenderuug der b. Namen 3t, 291. 
40, 251. Dualendungen im H.; s. 
unter „das Zahlwort Zwei im 
Semitischen“ 32, 1 ff. Unter- 
suchungen über die Grundprincipien 
derb. Metrik 33, 273 ff. Erklärung der 
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Verbalformen von Wurzel V 1 ? und? 11 ” 
33, 098 ff. Ueber h. Metrik (Vgl. 
Z.D.M.G. 33. 278—279) 33, 701 
ff. Beitrüge zur )>. Grammatik im 
Talmud und Midrasch von Dr. A. 
Berliner; angezeigt 34, 375 ff. Die 
h. Metrik. I. 34, 557 ff. II. 35. 
415 ff. Abulwalid Ihn GanAh und 
die neuh. Poesie 36, 401 ff. Nach- 
trag hierzu (zu S. 40G) 37, 281. 
Die Verba im H. (Untersuchung 
zur semitischen Grammatik) 37, 525 
ff. Jahresbericht über die 1881 auf 
dem Gebiete der h. Sprachkunde, 
alttestamentlichen Exegese und bi- 
blischen Theologie . sowie der Ge- 
schichte Israels erschienenen B&cher 
und Aufsätze. Beilage zu Z.D.M.G. 
37, (S. 60 ff. des Jahresberichtes). 
Arabische Wörter aus dem H. 
(Aramäischen) 39. 580 ff. 40, 275 ff. 

H c i d e n h e im , Dr. M. Seine Biblio- 
theca Samaritana ! ausführlich be- 
sprochen 39, 165 ff'. Die neue Aus- 
gabe der Vers. Sam. zur Genesis 
[Hibl. Sam. I]. Entgegnung auf 
vorstehende Recen9ion, mit Bemer- 
kung des Redakteurs 40, 51 C ff. 

Hcirathen. Eine Stelle dazu bei 
Qiffi (mit Bezug auf die Sabier) 32, 
391 f. 

Hekem bin Abu'l Aassi, Pehlevi- 
Münzen mit dem Namen dieses Statt- 
halters 33, 99 ff. 

Heliogabalus oder Eiagabalus, Spitz- 
name des Kaisers M. Aurelius An- 
tonius 39, 93. Ursprung des Spitz- 
'namcns H. 39, 93. 

Hemacandra. Werke desselben auf 
der Königlichen Bibliothek zu Ber- 
lin 33. 483. Auszug aus H.s Pa- 
rifishtaparvan VI, auf Udftyin und 
den Regierungsantritt der Nandas 
bezüglich 35, 670 ff. H.'s Pari- 
?ishpiparvaii XII (Erzählung über 
die Trennung der Jaina’s) zusammen- 


gestellt mit Haribbadra zu Äva^yaka 
niryukti 16, 143. — 40, 96 f. 

Heu i s. Hini. 

Henne, ihr Krähen ominös 31, 269. 
339 ff (Nr. 74). 

Ile noch, Parallclstellen zum Buche 

H. 31, 235 ff. Zur Abfassungszeit 
des Buches H. 36. 185 ff. 

Herrnsheim, Beitrag zur Sprache 
der Marseball-Inseln ; angezeigt 35, 
506 ff. Zu Chamisso's Radak-Vn- 
cabularium 36, 168 ff. 

I.Iet 4., Umschreibung dieses Buch- 

6 

stabens bei Syrern und Juden 36, 
649 f. Arabisches H. und hebrä- 
isches KAf 37, 458 f. 

Hherödj, Grundsteuer in annectirten 
Ländern nach moslemischem Recht 
36, 318 f. 

Hieronymus, Deutungen biblischer 
Namen bei ihm 3t, 297 f. 

Hillebrandt, A. Zu Rigveda 5,2, 
1-6. — 33, 248 ff. Das altin- 

dische Neu- und Vollmondsopfer; 
angezeigt 37, 132 f. Zu Rigveda 

I, 162. — 37, 521 ff. Anzeige 
von V^äkhadatta’s Mudrnräksasa, 
ed. by K. T. Telang 39, 107 ff. 
Eine Miscelie aus dem Vedarituai 
(Rv. 18, 18, 8( 40, 708 ff 

Himjar. Misceilen zur h. Alterthums- 
kunde 31, 61 ff. Himjarisch — alt 
südarabisch 31, 61. Vorkommen 

des Namens H. 31, 70. II. angeb- 
lich kein Volks- sondern Rcsidenz- 
name 31, 72. II. Gütternamen er- 
örtert 31, 82. H. Inschrift bei 
Scetzen N. IV erklärt 31, 89. II. In- 
schriften, erste Copien von Seetzen 31. 
89. Trostschreiben Jacob's von Sarng 
an die h. Christen 31, 360 ff. Hymne 
des Johannes Psaltes auf die h. Mär- 
tyrer 31, 400 ff. Das h. Alphabet 
aus dem ostarabischen Alphabete 
31, 612. Nasr, h. Sonnengott 31, 
741. Ein neuer h. Fund (Basrelief 
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Ilnnly — Hammel 


»U9 einer Tcmpelruine in San^A) 32, 
200 ff. Einige Bemerkungen zu 1). 
H. Müller's „H. Studien“ in Z.D.M. 
O. 30, G71 ff. von Mordtmann 32, 
203 ff. Bedeutung der Nunation 
und Mimation im H. 32, 542. Deter- 
minirender Artikel vorlianden, nur 
kein verletzbarer 32, 546. II. Stu- 
dien. Eiuige Bemerkungen zu Z.D. 

M O. 32, 203 ff. — 32, 585. Die 
h. Inschriften im Tschinili Kiöschk. 
Mit zwei litli. Tafeln 33, 484 ff. 
II. -äthiopische Kriege und die Christen- 
verfolgung in Südarabien nach abes- 
sinischer Ueberlieferung 35, 1 ff. 
Zu den h. Inschriften. Mit zwei 
Tafeln 35, 432 ff. Die h. -äthio- 
pischen Kriege noch einmal 35, 693 
ff. S. nach unter Mala las. Neue h. 
Inschriften. .Mit Tafel 39, 227 ff. 

Himly, Heber einige neugriechische 
Ausdrücke 31, 153 f. Briefliches 
Uber das Schach 31, 155 f. Brief- 
liches Über einige chinesische Drucke 
im Besitz der D.M.O. 32, 397 ff. 
Eine Münze von der malaiischen 
Halbinsel. Mit Abbildung in natür- 
licher Grösse auf lith. Tafel 32, 
399 f. Das japanische Schachspiel 
33, 672 ff. Einige Worte über das 
persische Brettspiel Nerd 33, 679 fl. 

llimss, omajjadische Kupfermünze 
von dort 39, 31. 

Hindu, Kaste unter 11 II. Zahl und 
Kintheilung 33, 574 ff. 

Hi tri (Heni), im Talmud genannt, ist 
nicht identisch mit !!£ni in Mesopo- 
tamien 39, n. 

Ilippokrates und die indische Me- 
dizin des Mittelalters 31, 647 ff. S. 
auch unter Susruta. Heber die 
Auszüge aus II. bei al‘Ja‘qübi 40, 
189 ff. Text seiner Prognostik in 
Iiunain’s arabischer Hebersetzung. 
Mit Anmerkungen 40, 203 ff- 

Iliuäu, nguti chinesisch) bezeichnet 


das tiefdunkle Blau und „blau“ im 
allgemeinen 33, 506 f. 

llnots „Ofen“ (armenisches Wort, 
Etymologie davon 35, 176 f. 

Hochzeit. Parsisches H.*a- Gebet 
35, 158 ff. Zum indischen H.'s- 
Kitual aus Gohlnlaputrn’s Grihya- 
samgrahapari^islita 35, 544 f. (in- 
disch) 572 ff. (deutsch). 

Hodai d a 37, 321. 

Hodd&fa 37, 324. 

Hoffmann, G. Zu Nestie’s Aufsatz 
Z.D.M.G. 32, 465. — 32, 736 f. 

Anzeige von Schwartz, Gregorii 
Bar Ebhraya in evangelium Johannis 
commentorius 32, 738 ff. Anzeige 
von Klamrotb, Gregorii Abulfaragii 
Bar Ebhraya in actus apostolorum 
et epistulas catholicas adnotationes 
Syriace 32, 738 ff. Briefliches über 
„Auszüge aus syrischen Akten per- 
sischer Märtyrer“ 34, 567 f. Opus* 
cula Nestoriana syriace tradidit G. 
II.; angezeigt 35, 491 fl'. Julianos 
der Abtrünnige; angezeigt 30, 703 ff. 

Holmlioe, Christian Andreas, Nekro- 
log auf ihn 36, XXXV f. 

Holtzmann, Adolf. Indra nach den 
Vorstellungen des MahähhArata 32, 
290 ff. Die Apsaras nach dem Ma- 
hählmrata 33, 631 fl 4 « Der hl. Aga- 
stya nach den Erzählungen des Ma 
ImbhArata 34« 589 ff. Brahman im 
M&hAbhArata 38, 167 ff. 

Home rite gleichbedeutend mit Siid- 
araber 31, 70. 

Homrael, die neueren Kesultate der 
sumerischen Forschung 32, 177 ff. 
Äser, ursprüngliches Substantiv, zu 
trennen von se (sa), ursprünglichem 
Pronominalstamin 32, 708 ff. Zwei 
Jagdinschriften Assurhanibal's; an- 
gezeigt 34, 757 ff. Jahresbericht 
über die orientalischen Studien im 
Jahre 1881. Artikel „Arabien und 
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der Islam“. Beilage zu Z.D.M.G. 
39 (8. 115 ff. des Jahresberichtes). 

Hon ein. Die Integrität der Münchner 
Handschrift in Zweifel gezogen 3t, 
325. 

Ho ne in lbn Ishäk, Beschreibung 
der Handschrift 31, 507. Inhalt 
des Buches 3t, 509. 

Uormizd, A Oit o-n ‘Aptiü^or 31, 
561. 

Horm uz (Khosruschads-Hormuz) ver- 
schieden von Ramhormux 31, 530. 

Hormuzd I., sassanidischer MQnzherr 
34. 25 ff. 156. Silberdrachme 
desselben 34, 162. Anderweitige 
Denkmäler desselben 34, 28 f. 

Hormuzd II., sassanidischer MQnz- 
herr 34. 46 ff. 

HormusdUI., angeblich sassanidischer 
Münzberr 34, 103. 

Hormuz IV., sassanidischer Mtinzherr 

34, 125 ff. 

Hormuz V’., sassanidischer MQnzherr 
34, 145. 

Hosianna (Hosanna) 40, 272 ff. 279. 

Houtsma, lbn Wädih qui dicitur al 
Ja'qfibi, histuriae; angezeigt 38, 
153 ff. Zur Geschichte der Selgu- 
qen von Kennin 39, 362 ff. 

Houtum-Schindler, die Parsen in 
Persien, ihre Sprache und einige 
ihrer Gebräuche 36, 54 ff. Beiträge 
zum kurdischen Wortschätze 38, 
43 ff. Berichtigungen zu Justi’s 
Dictiouuaire Kurde -Kranyais 38, 
110 ff. 

Hubs oder Hubus im moslemischen 
Hechte; seine Verschiedenheit vom 
Wäkf 36, 302 f. 

HQbschmann. Armeuiaca. I. 35, 
168 ff. II. 35, 654 ff. 1U. 36, 115 
ff. lranica 38, 423 ff. Indoiranisch 
ül = idg. 1-Vocal 39, 91 ff. 

Hudail, Scholien zum Diwin H. Nr. 
139 — 280. Arabischer Text 39, 
411 ff. 

Hudailiten (Uudbailiten). Textbe- 
Keg. Bd. XXXI— XL. 


Hyktot 33 

richtigungen zu den H.-Liedern ed. 
Kosegarten und Wellhausen; Nach- 
träge zum Variantenverzeichniss zu 
Nr. 139 — 280 und Verbesserungen 
der Liebersetzung von Nr. 139 — 241. 

39, 104 ff. Letzter Theil der 
Lieder der HH., herausgegeben von 
J. Wellhansen (als zweite Hälfte 
der Schrift „Skizzen und Vorarbeiten 
von J. Wellhansen“). Arabischer 
und deutscher Text; angezeigt 39, 
151 ff. Bemerkungen zu einer 
Stelle in den Liedern der HH. (Hud. 
180, 9) 39, 329. 

Hultzsch, Amarävati-Inschriften 37, 
548 ff. A Buddhistic Sanskrit In- 
scription from Kofä 38 , 546 ff. 
Eine RAshtrak&ta-Inschrift 38, 553 
ff. (Einige Bemerkungen zu H.’s 
Ausgabe des Baudhäjana Dharma- 
yästra von O. Böhtlingk 39, 539 ff. 
Nachtrag 709). Beschreibung seiner 
Heise in Indien vom 22. October 
1884 bis 2. Mai 1885. — 40, 1 ff. 
Heber eine Sammlung indischer 
Handschriften und Inschriften 40, 
1 ff. Berichtigungen zu Z.D.M.G. 

40, 1 ff. — 40, 188. Berichtigungen 
und Nachträge zu den Amarävati- 
Inschriften 40, 343 ff. 

H u n a i u. Text seiner arabischen Ueber- 
setzung von Hippokrates’ Prognostik 
mitgetheilt. Mit Anmerkungen 40, 
203 ff 

Hü. Raocafi. Nominatif Singulier 
des noms eu aiit (aus den Etudes 
avestiques) 36, 640 f. 

Hurgrouje, Snouck, Briefliches über 
Geberden- und Zeichensprache bei 
den Arabern 40, 365 f. 

Husn Ghurftb, die grosse Inschrift 
von dort revidirt 39, 230 ff. 

Huw&razmi. H.'s Auszug aus der 
Geographie des Ptolemaios, Hand- 
schrift, besprochen 33, 294 ff. 

Hyksos. Vertreibung der HH. aus 
Egypten 31, 616. 
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Ihn Abi Uxeibi'a — Inder 


I. J. 

Ibn Abi Useibi' a, Einige Bemer- 
kungen zu Steinschneiiier’s Pole- 
mischer Literatur auf ibn gegründet 

32, 388 ff. 

Ibn al Haitam, Bemerkungen zu 
dem Aufsatz des Dr. J. Baarmann : 
Abhandlung über das Licht ron I. 
a. H. 38, 145 ff. 

Ibn Chaidftn Uber die Dynastie von 
Hadhramaut 31, 74. I. Cb. be- 
hauptet Interpretationsfäischung, nicht 
Textesfalscbung der Bibel 32, 368. 

Ibn el-Anbkri’s Kitib al- ins&f, 
Kilnf Streitfragen der Bahreiner und 
KUfenser Uber die Abwandlung des 
Nomen aus I., von Kosut; angezeigt 
32, 597 ff. 

Ibn el Mu'taxz, Mittheilung über 
eine beabsichtigte Herausgabe von 
dessen Diwan 36, 630 ff. Dessen 
historisches Heldengedicht „Mu'tadid 
als Prinz und Kegent“ herausgegeben, 
erläutert und übersetzt. Theil I. — 
40, 563 ff. 

Ihn G e zla (Vgl. Steinschneider, Pole- 
mische und apologetische Literatur 
in arabischer Sprache, S. 58), bei 
Ibn Challikkn ist nur eine polemische 
Schrift desselben gemeint 32, 389 f. 

Ibn Hagar al-'^A skaikni, Einige 
Notizen aus ihm als Ergänzung zu 
Steinschneider’s „Polemische und 
apologetische Literatur etc." 32, 
361 f. 

Ihn Batm, seine Schriften gegen 

Abi al- Kitib 32, 363 ff. I. U. be- 
hauptet Textverlälschung der Bibel 
32 , 365 ff. Seine Bibelcitate aus 
einer {wahrscheinlich christlich-ara- 
bischen ) Uebersetxung genommen 
32, 371. 

ihn Ja'is Commentar zu Zamacli- 
sari’s Mufa-sal, ed. Jalm; angezeigt 
31, 180 ff. Heft 3 und 4 der Aus- 


gabe angezeigt 33, 712 ff. Schluss 
des ersten Bandes angezeigt 37, 
609 ff. Erstes Heft des zweiten 
Bandes angezeigt 38, 660 ff. 

Ibn Serapion, Pragment aus dem- 
selben Uber die Canäle des Euphrat 
und Tigris und den Laut des Tigris 

39, 5 ff. 

Ibn Tibbon, seine Uebersetzung der 
Einleitung zum Kitib al - amiuilt 
wa'l-i'tikkdat kritisch verglichen mit 
dem Original Sa'adja ’Alfajjümi's 
37, 230 ff. 

Ibn ul-Oezzar's Admiuiculum 32, 
728 ff. 

Ibn Wädih qui dicitur al Ja'qübi, 
historiae. Pars prior historiam ante- 
islamicam continens. Pars altera 
historiam islamicam continens, edidit 
M. Th. Houtsma; angezeigt 38, 153 ff. 

Ibn Wall&d, Codex desl. beschrieben 
31, 751 fl. 

Ibrahim, Miinzherr 33, 111. 

Ichtilkf a I - m a d i h i b , zur Literatur 
desselben 38, 669 ff. 

Idumäischer Apollo s. Kuzah. 

Ifi a 1 1 a und i f 3 ä 1 1 a , Uber die richtige 
Bedeutung dieser beiden arabischen 
Verbalformen 38, 581 ff. 

Iktk'a (Verleibungsurkunden; nach 
moslemischem liecht 36, 320 ff. 

Ilm al-tasrif 32. 4 f. 

Imära „Stamm" bedeutet zunächst 

„Wohnsitz" 40, 176. 

Imruul-Qais. Anzeige von Prenkel, 
An Kabhäs' Commentar zur Mu- 
'allaqa des 1. 31, 177 fl. 

Imu (vermutblich = E'l'S Deuter. 2, 
10 — 1), fieschicbte der Einnahme 
einer Stadt der Imu, verglichen mit 
der Geschichte vou Ali Baba aus 
„Tausend und eine Nacht“ 32, 133. 

Incom mensurabel, Lehre vom I.; 
Terminologie dazu im arabischen Eu- 
klid 35. 302 f. 

Inder, Indien. Werke der i. Medi- 
zin angezeigt 31, 157 ff. Madana 
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Pal* Nigbantu or a Medical Dictio- 
nary. By Kajah Madanapala. Edited 
and published by Pandit Jibananda 
etc; an gezeigt 31, 159 f. Das i. 
Alphabet in seinem Zusammenhänge 
mit den übrigen südsemitischen Al- 
phabeten 31, 598 ff. 1. und himja- 
risebes Alphabet aus dem ostarabi- 
schen Alphabete 31, 612. Die i. 
Medizin und Hippokrates 31, 647 
ff. Eine Liste von R^jmahali- Wör- 
tern 31, "42 ff. Einige Bemerkungen 
zu Böhtlingk’s i. Sprüchen 33, 512. 
Ostiudische Kaste in der Gegenwart. 
Mit statistischen Tabellen 33, 549 
ff. Arabische Quellen zur Geschichte 
der i. Medizin 34, 465 ff. Arabische 
Uebersetzungen von i. medizinischen 
Texten 34 , 499 ff. Register von 
140 i. Drucken, von Hindugelehrten 
herausgegeben 35, 189 ff. Ancient 
Indian Weights von E. Thomas 
(Tbeil 1 von The international Nu- 
mismata Orientalin) besprochen 35, 
478 ff. Beitrüge zur Kentniss i. 
Dichter 36, 361 ff Zwei morali- 
sche Sentenzen i. anonymer Dichter 
36, 509 ff. Strophen von anonymen 
i. Dichtern mitgetbeilt 36, 548 ff 
Verzeichniss der Versanfänge sämt- 
licher in den „Beiträgen“ behan- 
delter Strophen 36, 557 ff. Be- 
merkungen zu den von Aufrecht in 
Z.D.M.G. 36, 361 ff. mitgetheilten 
Strophen 36, 659 f. Weitere Be- 
merkungen dazu (zur Strophe ga- 
litarn yauvanamadhunä 36 , 552 

und zur Strophe bbräniyadbhyo 
36, 555) 37, 547. Jahresbericht 
über die vorder-i. Studien im Jahre 
1881. Beilage zu Z.D.M.G. 37 (8. 
20 ff. der Beilage). lieber die 
Entwicklung der i. Metrik in nach- 
vedischer Zeit 38, 590 ff Zur 
i. Lcxicographic ^Bemerkungen zu 
W.D. Whitney’s „Wurzeln, Verbal- 
formen und primäre Stämme der 


Sanskrit Sprache“) 39, 532 ff. Nach- 
trag dazu 39, 709. Verzeicbniss 
einer von E. Hultzsch erworbenen 
i i. Handschriftensammlung, bestehend 
aus 483 Nummern 40, 11 ff. Be- 
richtigungen dazu 40, 80. Beiträge 
zur alt-i. Religions- und Sprachge- 
schichte 40, 347 ff. 656 ff Geber 
zwei in der Veröffentlichung unter- 
brochene Werke der Bibliotheca In- 
dien (Sainhitä of the Black Yajur 
Veda und Taittiriya Iträhmana) 40, 
770 f. Indo-arische Volksdialekte. 
Einiges darüber und über ihr Ver- 
hältniss zum Rigveda 40, 671 ff. 
Indogermanisches. Das i. Prono- 
men 33, 1 ff 

Indoiranisches. 1. ül = idg. I- 
Vocal 39, 91 ff. Zur Transskrip- 
tiou der i. Zischlaute 40, 706 f. 
Indra etymologisch verglichen mit 
Mäzender&n 31, 561. I. nach 
den Vorstellungen des Mahäbhärata: 

I) I. als Götterkönig 32, 290 ff. 2) I. 
und Brahman 32, 292 ff. 3) Attri- 
bute und Wohnsitz 32, 295 ff. 

4) Unsterblichkeit des I. 32, 300 f. 

5) Familie des I. 32 301 ff. 6) I. 

und die Götterfeinde 32, 303 ff. 
7 ) I. und die Götter 32, 313 ff. 8) I. 
und die Menschen 32, 317 ff. 

9) I. und die späteren Götter 32, 
326 ff. 10) I. nach den spätesten 
Büchern des Mahäbh&rata 32, 330 ff. 

II) Namen des 1. 32, 335. I. nach 
den Vorstellungen des Harivamya 

32, 332 fl. 

Indra IV., Transcript of the Navsari 
Plates of king I. Nr. VIII and IX. 
—40, 329 ff. 

Infinitiv. Zendischer l. auf ve, 
griechischer L Aor. auf/«i 38, 432. 
Iugil s. Evangelium. 

M m P 

Inn undaun ( f q(), Bemerkungen 

darüber 31, 771 f. 

In sin (arabisch) 40. 255 (Nr. 19). 

3* 
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Inschrift 


Inschrift. Himjarische II , erste Co- 
pien davon 31, 89. I. auf Ainmu- 
dates Alagab&lus bezüglich, zu Szöuy 
31, 93. Die Stein-I. von Bosra 3t, 
135 ff. Nachtrag dazu 31, 145 f, 
Le dechiffremeiit des iuscriptions du 
Safa. Mit zwei Schrifttafeln 32. 
167 ff. Die I. des Steines von Car- 
pentras gelesen und erklärt 32, 188 
ff. Christlich-palästinensische I. 32, 
199 f. Basrelief aus einer Tem- 
pelruine zu San'i mit himjarischer 

I. 32, 800 ff. Mittheilung über 
ausgegrabene Grabsteine auf dein 
Kirchhofe bei Tschufutkale in der 
Krim. Anhang zu Z.D.M.G. 32. 
hinter 8. 600 (Heft 3). Weiteres 
über die I. von Carpentras 33, 858 
ff. Persisch-aramäische I. auf der 
Silberschale von Moskau. Mit Tafel 

33, 898 f. Die himjarischen II. im 
Tschiuili kiöschk. Mit zwei lith. 
Tafeln 33, 484 fl. Eine unedirte 
phöuicische I. aus Kition, mit Tafel 
34, 67 5 ff. Anzeige von : Hummel, Zwei 
Jagdinschriften Assurbanipal's etc. 

34, 757 ff. Fünf II. aus Kition. Mit 
fünf Tafeln 35, 483 ff. Zu den himja- 
rischen II. Mit zwei Tafeln 35, 
438 ff. Die Dalirung der neuen 
angeblichen Asoka-II. 35. 473 ff. 
Zur dreisprachigen I. von Zebed 

35, 530 f. Palniyrcnische II., mlt- 
getheilt und erklärt , mit zwei lith, 
Tafeln 35, 788 ff. Zur zweispra- 
chigen I. von Harri n 35, 749. Ent- 
zifferung des Eudes der syrischen I. 
von Dehhes 35, 749. Edcsseniscbe 

II. , mitgelheilt und erklärt, mit eiuer 
lith. Tafel 36, 143 ff. Erklärende 
Bemerkungen zur Trilinguis Zebe- 
daea 36, 345. II. auf orientalischen 
Küstungsstücken 36, 656 ff. Be- 
merkungen über die SafÄ-II. 36, 
661 ff. Bemerkungen zu den von 
Sachau herausgegcbenen palinyreui- 
scheu Inschriften (Zu Z.D.MG. 35, 


788 ff. 36, 148 ff). 36, 664 ff. Die 
Siloah-I. beschrieben, übersetzt und 
erklärt. Mit einer Tafel in Licht- 
druck 36, 785 ff. Kritische Bei- 
träge zur sUdarabischen Epigraphik 
37, 1 ff. Beiträge zu Erklärung 
der Asoka - II. Die drei ersten 
Edikte in den Versionen von Giniär, 
Kliälsi und Jaugada 37, 87 ff. 
Viertes bis siebentes Edikt desgl. 
37, 353 ff. Sabäische II. entdeckt 
und gesammelt von Siegfried Langer. 
Publicirt und erklärt von D.II. 
Müller. Mit drei Tafeln in Licht- 
druck und Photolithographie 37, 319 
ff. Die 1. von Naqb el-Hagr erklärt 
37, 4 10 ff. Indices zu der Abhand- 
lung Z.D.M.G. 37, 319 ff. — 37, 

416 ff. Beiträge zur Erklärung der 
Asoka -U. Achtes und Neuntes 
Edikt 37, 488 ff. Aegyptische I. 
auf eiuer Statuette aus Adana in 
Cilicien. Mit Tafel 37, 441 f. Epi- 
graphisches Phönikisch uud Aramä- 
isch). Mit drei Tafeln 37, 541 ff. 
Beiträge zur Erklärung der Asoka- 
II. Zehntes bis zwölftes Edikt 
und erste Hälfte des dreizehnten 
Ediktes 37, 542 ff. Amarivati - 11. 
Gelesen und erklärt 37, 548 ff. dazu 
40, 343 ff. Ueber die Palniyrcnische 
Steueriuschrift 37» 562 ff. Epigra- 
phisches aus Syrien. Mit zwei lith. 
Talein (zweisprachige 1. von Harran 
in der Trachonitis; zwei II. von 
Salchat ; vier nabatäische U. des 
Tempels von Si'a bei Kauawftt; 
Swcda, I. des Mausoleums „Dubesc**; 
Phönikische 1. vou Sidon) 38. 530 
ff. Eine nabataische 1. aus I)mcr, 
mitgelheilt und erklärt , mit lith. 
Tafel 38, 535 ff. Drei syrische II. 
aus Karjetin auf einem Sarkophag 
in der Klosterruine Mär EljAn). Mit 
lith. Tafel 38, 543 ff. A Buddhi* 
Stic Sanskrit Inscription from KoJ«. 
Text und Liebersetzung 38. 546 ff 
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Kine Rii^itrakflfa-I. aus Bärods. 
Schenkungsurkunde ausgestellt 757 
der ^aka-Aera von Dlirtivaraja II 
IMiArävarsha, auf 2 f3) Kupfertafeln. 
Text und Uebersetzung 38, 553 ff. 
Dazu lith. Tafel 39, 164. Bemer- 
kungen zu den palmyrenischen II. 
(im Anschluss an das Werk des 
Grafen Vogud) 38, 584 ff. Eine 
I. aus Kampeng - phet auf einer 
Brouzefigur. Text und Uebersetzung. 
Dazu Excurs über eine Steinl. im 
Vat Kheo 38, 630 ö. Nachtrag 
hierzu 38. 684. Nachtrag zu den 
Amaravati-11. Fragmente einer neuen 
I., jetzt zu Madras 38, 683 f. Neue 
himjarische II. Mit Tafel 39, 227 
ff. Die grosse I. von Husn Ghurib 
revidirt 39, 230 ff. Phönizisefae I. 
auf einem Marmorgefliss aus Tyr uv 
Mit Facsimile in natürlicher Grösse 
39, 317 ff. Berichtigung hierzu (zu 
S. 318) 39,516. Paltnyrenische II. 
Mit Facsimiles 39, 352 ff. Beiträge 
zur Erklärung der Asoka-II. D. Die 
Dhauli- Version. Text von Edikt 
1 — 14 mit Bemerkungen 39, 489 f. 
Eine I. des Chauhän ChandamahAsena 
von D holpur. Inhaltsbeschreibung 
und Text derselben 40, 38 ff. Eine 
Schenkungsurkunde aus Tezpur in 
Assam, bestehend aus fünf Kupfer- 
tafeln. luhaltsbeschrcibung und Text 
in Devan&gnri 40, 42 fl. Zwei II. 
des Väillabhattasvämin - Tempels am 
Fort von Gwalior. Text und Ueber- 
setzung 40, 26 ff. Nachtrag 40, 
76. Berichtigungen 40, 80. Zwei 
Stein - II. der Chandella- Dynastie 
im Museum zu Allahabad. Text 
und Inhaltsübersicht 40, 47 ff. Zwei 
Stein -II. des Benares College. Text 
und Inhaltsübersicht 40 , 54 ff. 
156 Bharhut-U. Text und Ueberse- 
tzung mit Wortverzeichniss dazu und 
zwei Lichtdrucktafeln 40, 58 ff 
Beiträge zur Erklärung der Asoka- 


II. Edikt 13 zweite Hälfte, und 
Edikt 14, in den Versionen von 
Girnär, Khälsi und Jaugada 40, 
127 ff. Ueber eine Sammlung in- 
discher Handschriften und II. 40, 1 
ff. Berichtigungen 40, 188. San- 
skrit Grants and Inscriptions of 
Giyrat Kings. Nos. VI. to IX. — 
40, 320 ff. Berichtigungen und 
Nachträge zu den AmarAvati-Il. (vgl. 
Z.D.M.G. 37, 5481 40, 343 ff. 

Iran. Ueber i. Ortsnamen auf kert 
und andere Endungen 33, 143 ff 

Iranisches. Iranica 38, 423 ff. 

Iränsäh b. Türknsäh Bahä’ed- 
daulah (490 — 495; von Kermän; 
seine Geschichte 39, 373 f. 

IshAq ihn Hunein, der Geist von 
dessen arabischer Uebersetzung des 
Euklid , und die Terminologie in 
derselben 35, 289 ff. 

Isläli, Codex des I. 31, 750 f. 

Islam. Der I. Studien aus dem Ge- 
biete der muhammedanischen Keli- 
gionsgeschichte, von Ignaz Goldzihcr; 
angezeigt 3ß. 720 ff. 

lspehbedcn- Münzen 33, 110 ff. 

Israel und Sara sind nicht identisch 
40, 183. 

Istahr unter die Sterne versetzt 31, 
225 ff. Parallelen hierzu 31, 227 ff. 

Istacbr, Nachtrag zur Beschreibung 
eines Dirhems dorther vom Jahre 
93. — 39, 19. 

I tili As a von indischen Grammatikern 
für vedische Hymnen in ähnlichem 
Sinne wie unser „Äkhyäna-Hymnus“ 
gebraucht 39, 80 ff. 

Izhär von Seich Rahmat AUAh, pole- 
misches Werk neuesten Datums 
gegen die christliche Missionsschrift 
mizAn nl hakk 32, 343. 

J. Die Aussprache der semitischen 
Consonanten Vav und Jod. Eine 
Abhandlung Uber die Natur dieser 
Laute 40, 639 ff 

Jacob Baradäus, Nachtrag zum 
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Jacob von Edessa — Jaina 


Artikel über das Glaubensbekennt- 
nis desselben (Z.D.M.G. 30 , 454) 
34, 188 ff. 

Jacob von EdessaUber den Sehern 
hammephorasch und andere Gottes- 
namen. Kin Beitrag zur Geschichte 
des Tetragrammaton 32, 465 ff. Be- 
richtigungen und Nachträge zu dieser 
Abhandlung vom Verfasser 32, 
735 f. Nachträge von G. Hoffmann 
32, 736 f. 

Jacob von Sarug, Trostschrciben 
an die himjarischen Christen. Ab- 
handlung darüber mit syrischem 
Tezt 31, 360 ff. Ueber die Con- 
fession J.'s, ob MonophysitV 31, 
365. Deutsche Uebersetzung seines 
Trostschreibens 31, 385 ff. Anmer- 
kungen zum syrischen Text des 
Trostschrcibens J.'s 31, 395 ff. 

Jacobi, Hermann. Die Qobhana 
stutayas des Qobhana muni 32, 509 
ff. Berichtigung dazu (zu S. 515) 
32, 600. Liste der indischen Hand- 
schriften im Besitze Prof. J.'s 33, 
693 ff. Anzeige von Warrcn, Nira- 
yävaliyäsuttam 34, 178 ff. Anzeige 
von Oldenberg, The Vinayspiptka 
34, 183 ff. Das KAlakAckrya-Kathä- 
nakam 34, 247 ff. The Kalpas&tra 
of Bhadrabähu; angezeigt 34, 748 
ff. Ueber Käläfnka-Udfkyin 35, 667 
ff. Berichtigungen und Nachträge 
zum Kälakäckrya ■ Kathänakam 35, 
675 ff. [Einige Berichtigungen zu 
J.'s KilakAcärya- Kathänakam »von 
Dr. I.eumann 37. 497 ff| Datavya 
Bharat Karyalaya 37, 614 ff. Ueber 
die Entstehung der (,'vetämbara und 
Digambara Sekten 38, 1 ff. Ueber 
die Entwicklung der iudischeu Metrik 
in nachvedischer Zeit 38, 590 ff. 
Zusätzliches zu seiner Abhandlung 
„Ueber die Entstehung der Di- 
gambara Sekten" 40 , 92 ff. Mis- 
cellen 40, 99 ff. Zur Kenntniss der 
Ärya 40, 336 ff. 


Jada’ah Bajjin 37, 399. 

J afa'laud 37, 321. 

Jagati. Ueber den muthmasslichen 
Ursprung der J. aus der GAyatri 
durch das Mittel der Brihati- oder 
Pragäthaform 38, 479 Anmerkuug. 

Jahar, Wadi 37, 321. 

Jahhran s. Öahrän. 

Jahia el H ari sch i, Münzherr 33, 1 10. 

Jahn, G. Ihn Ja'is Commentar zu 
ZamacbAari's Mufassal, zweites Heft; 
augezeigt 31, 180 ff. Heft 3 und 
4 des Ihn Ja'is angezeigt 33, 712 
ff. Schluss de» ersten Bandes von 
Ibn Ja'is angezeigt 37, 609 ff. 
Erstes Heft des zweiten Bandes von 
lho Ja'is angezeigt 38, 666 ff. 

Jahresbericht, wissenschaftlicher, 
über die morgenländischen Studien 
im Jahre 1881. Beigegeben zu 
Z.D.M.G. 37. Heft 1—3 (S. 1-114 
des Jahresberichtes) und 30, Heft 1 
und 4 (S. 115 bis Schluss). Der 
Jahresbericht behandelt : Malaisch- 

polynesische Völker S. 1 ff. Abes- 
sinien 10 f. 8yrisch (incl. des 
Mandiischen, der sinaitischen In- 
schriften u. s. w. 12 ff. Vorderindien 
20 ff. Hebräisch, Alttestamcntliche 
Exegese uud biblische Theologie, 
Geschichte Israels 60 ff. Ncu-trän 
108 ff. Arabien und der Islam 115 
ff. — — Referat Uber die Jahres- 
berichtsangelegenheit (Geschichte der 
Jahresberichte; Gründe der Un- 
durchführharkeit; Gründe für Bei- 
behaltung; Neue Vorschläge betref- 
fend Ersatz für dieselben) 38, XXI ff. 

Jahve. Zur hiphilischen Deutung des 
Gottesnameas J. Eine Richtigstel- 
lung zu einer Angabe in Lagarde's 
Symmicta 11, 221. — 34, 404. J. 
nicht auszusprechen 39, 561. Be- 
deutung des Wortes J. 39, 566 ff. 

Jaina. Die J.- Handschriften der 
Königlichen Bibliothek zu Berlin 
33, 478 ff. Indische Berichte über 
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die Spaltung der J.- Kirche in die 
Sekten der Cvet&xnhara und Digam- 
bara 38 , 1 ff. ihre Lehre hat 
während ihres Bestehens nur geringe 
Aendcntngen erlitten 38. 18. 
Jainastotra s. caturvim^ati- 
jinastotra und Cobhana stuta- 
yas. 

Jakarän s. Jekar. 

Jakob s. Jacob. 

Jaloddhatagati, Schema davon 

38, 612. 

Ja* man Julian 1 im 37, 390. 
JämbnvatTvijnya ist kein Schau- 
spiel (vgl. Böhtlingk, p. w. 2, 264), 
sondern Kävya. Das Drama heisst 
Jämbavatikulyäna (von Krishnaräja) 

39, 98. 

Jariaka, Eine Strophe desselben mit- 

getheilt 36, 532. 

Japan, Japaner. Das j. Schachspiel. 
Mit einer Tafel 33 , 672 ff. J. 
Märchen und Sagen, gesammelt und 
herausgegeben von David Brauns; 
angezeigt und theilweise mit ver- 
wandten Sagen anderer Völker zu- 
sammengestellt 38, 661 fl. 

Ja‘qübi (al - Ja'qübi), über die Aus- 
züge aus griechischen Schriftstellern 
bei ihm. Theil 1 Ilippokrates 40, 
189 ff. Theil II die übrigen Aerzte 

40, 612 fl. Emendationen zur Edi- 
tion des J. I, p. 106—133. — 40, 
637 f. 

Jäqitt, Missverständnis» des J. 37, 
324. 

Ja’ ran Ja* uh 37, 390. 

Jäschke, Tibetan and English Dic- 
tionary; angezeigt 34, 582 ff. 

J asir Juhan'im 37, 368. 390. 
Jasir Juhasdiq 37, 358. 390. 
Jata* amar Watnr 37, 401 f. 
Jätaka Nr. 253 (Brahmane und 
Schlange) der grossen Päli-Sammlung 
bildet den metrischen Bestandteil 
einer prosaisch-metrischen Erzählung 


(das Qanae in Vinaya Pi(aka vol. 

III p. 145 ff.) 37, 77 f. 

Jaugada - Version der Af oka-Inschriften 
37, 87 ff. 253 ff. 422 ff. 572 ff. 
40, 127 ff. 

Jayanandin, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 532 f. 

Jayavardhana aus Kashmir, Eine 
Strophe desselben mitgetheilt 36, 
512. 

Jebovah, Aussprache des Namens 32. 
465 ff. 

Jekar 37, 322 325. 365 Sabälsche 
Inschrift in der Moschee daselbst, 
mitgetheilt und erklärt 37, 365 ff. 

Jemen. Daselbst gefundene Inschriften 
s. unter „Sahäiscb“. 

Jena, Missrmünze (Soret'sche Samm- 
lung) imCabinct daselbst, beschrieben 
39 , 20 ff. Uebersicbt über den 
Bestand der omajjadiscbon Münzen 
im Jenenser Cabinet 39, 38 f. 

Jerusalem. Des ‘Abd al-ghäoi al- 
nnbulusi Reise von Damaskus nach 
J. 36, 385 ff. 

Jezd, lieber die Mundart der Parsen 
daselbst (das Deri), mit Grammatik 
und Wörterbuch 35, 327 ff. 

Jezdegird, Chalif, Pehlevi - Münzen 
auf seinen Namen 33, 83 f. Zwei 
Münzen auf seinen Namen 34, 160. 

Jezdegird II., sassanidischer Münz- 
herr 34 , 86 ff. J. und sein Sohn 
Baliram V. auf sassanidischen Münzen 

34, 94 f 

Jezdegird III., sassanidischer Münz- 
herr 34, 100 ff. Anderweitige 

Denkmäler desselben 34, 102. 

Jezdegird IV., sassanidischer Münz- 
herr 34, 145 f. 

Jhaiijhänila, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36, 533. 

Jibananda Vidyasagara. Bhäva- 
prakkya, cd. J. V’.; angezeigt 31, 
157 f. Madana Pala Nighantu, ed. 
J. V.; angezeigt 31, 159 f. 
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Jiläri — Kälaka cäri/a- KfUhdnakam 


Jitäri, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 513. 

Jiyoka, Eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36, 379, 

Johannes von Ephesus s. unter 
MaUlas. 

Johannes Psaltes, Hymne des J. 
P. auf die himjarischen Märtyrer 
3t, 400 ff. Deutsche Uebersetzung 
der Hymne 31, 403 ff. 

Jolly, Julius. Ueber die Smrititexte 
der Haug'schen Handschriftensamm- 
lung 31, 127 ff. Gründung einer 
Handschriftenbibliothek in Benares 

37, 282 ff. 

Josua Stylites. The chronicle of 
Joshua the Stylit«, composed in Sy- 
riac, A. D. 507, with a translation 
into English and notes by W. 
Wright; angezeigt 36, 682 ff. 

Juden und Samaritaner, zur Differenz 
zwischen denselben 35, 132 ff. JJ. 
von den noch ungebildeten Arabern 
als Stempelschneider für ihre Münaen 
verwendet 40, 85. Jüdische Namen 
40, 243 ff. 

Jüdisch-apokalyptische Litte- 
ratur, Beiträge zu derselben 36, 185 
ff Berichtigung (zu 8. 189) 36, 755. 

Juiianos der Abtrünnige. Sy- 
rische Erzählungen ed. J. G. E. 
Hoffmann; angezeigt 36, 703 ff. 

Julien, Stauisias, seine grammatischen 
Arbeiten, besonders seine Syntaxc 
nouvelle de la langue chinoise be- 
sprochen 32, CO 7 ff. 

Justi, Ferdinand. Anzeige von Das- 
tur Minochehorji, Pahlavi, Gnjaräti 
and English Dictionary 31, 772 ff. 
Lieber die Mundart vou Jezd 35, 
327 ff. Berichtigungen zu J.'a Dic- 
tionnaire Kurde-Franyais von Hou- 
tum-Scbindler und Justi 38, 109. 


K. 

K (Käf) s. Käf. 

Ka‘b, Diwän des K. 31, 714. 

Kabär, Xaßäo (Venus), angeblicher 
Kult des i/Ucifcr und der Xnßiio 
bei den vorislamischen Arabern 32, 
586 ff. 

Kadischäer, die KK. (vorderasia- 
tisches Volk) 33, 157 ff. 

Knßiorjvoi s. Kadischäer. 

Käf, hebräisches, und arabisches Het 
37, 458 f. 

Kagada, Deutungen von biblischen 
Namen in derselben 31, 186 ff 

Kahtan Chutai, Pehievi -Münzen 
mit dem Namen dieses Statthalters 
33, 104. 

Kairo, Jugend- und Strassenpocsie 
daselbst 33, 608 ff. Der Katalog 
der arabischen Handschriften der 
VicekÖniglicben Bibliothek zu K., 
herausgegeben von Hasanen Efendi, 
ist in der Hauptsache als Spitta's 
geistiges Eigenthum zu betrachten 
39 , 674 ff. Nochmals über den 
Katalog der arabischen Handschriften 
daselbst. Klarstellung betreffend die 
Autorschaft Spitta's 40, 765 ff. 

Kajänier im Awestä 32, 570 ff 

Kalä'ischc Kaside 37, 358. 

K älak a- Legenden, zwei weitere. Text 
mit Präkrit- Sanskrit -Glossar 37, 
493 ff. 1 ober die muthmassliche 
Existenz einer alten Käiaka-Legende 
37, 495. 

Kälak&cärya-Kathftnak am, Ein- 
leitung 34, 247 ff. präkritischer 
Text desselben 34, 258 ff. deutsche 
L’ebersetzung desselben 34, 278 ff 
Präkrit-Sanskrit-Glossar dazu 34, 
297 ff. Nachträge und Verbesse- 
rungen 34, 318. Weitere Berich- 
tigungen und Nachträge dazu 35, 
675 f. Einige Berichtigungen zu 
demselben Aufsatz 37, 497 ff. 
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KaUpin, seine Schule identisch mit 
den Mäiträyaniya’s 33, 203 f. 

Rälft?oka identisch mit UdAyin 35, 
667 ff. 

Kalender. K. der alten Araber 31, 
553. Der K. des Awcstä und die 
sogenannten Gahanb&r 34, 698 ff. 
Zur awestischen K.- Frage. Alter 
des AwestA-K.’s 35, 642 ff. Parsi-K. 
36, 69 f. 

KiUidäsa, Zusammenstellung von 
Strophen, welche ihm zugcschriebeu 
werden 39, 306 ff. 

K ü 1 i d a s a n a n d i n , Strophenanfange 

desselben 39, 306 ff. 

Kalilag und Damnag, Bemer- 
kungen zu Nöldekc’s Anzeige von 
Bickel, K. und D. (Z.D.M.G. 30, 
752 ff.) 31, 535 ff. Noch eine Be- 
merkung zu Kalila und Dimna bei 
den Persern 31, 540 f. 

Kämadeva, Vier Strophen desselben 
mitgethellt 36, 530 f. 

KämakridA, Schema davon 38, 614. 

Karneel. Zwei goldene KK. als Vo- 
tivgeschenke bei Arabern 38, 143 f. 

Kampe ng-phet, eine Inschrift von 
dort, auf einer Bronzeilgur befind- 
lich. Text und Uebersetzung 38, 
630 ff. Nachtrag hierzu 38, 684. 

KäntotpidA, Schema davon 38, 612. 

Kap&le^vara, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36, 510. 

Karabacek, Jos Die Steiniuschrift 
von Bosra 31, 135 ff. Die Dynastie 
der Danischmende 31, 152. 

Karamianz, Einundzwanzig Buch- 
staben eines verlorenen Alphabets 
40, 315 ff. 

Karats (Jakutisch) hat mit der Orts- 
namenendung kert nichts zu thun 

33, 152. 

Karibael Wätar Juhau'im 37. 
390 f. 

Karjeten, drei syrische Inschriften 
auf einem Sarkophag in der Kloster- 
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ruine Mar Eljän bei K. Mit lith. 
Tafel 38, 543 ff. 

K a r k a r A j a , Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 364 f. 

Karl der Grosse und seine Tochter 
Emma in „Tausend und eine Nacht“ 

34, 610 ff. 

Karmapradipa des Kätyayana, seine 
Stellung zum Grihyasamgrahapari- 
9ish(a des Gobhilaputra 35, 534 f. 
Verzeichniss der Stellen daraus, auf 
welche in Gobhilaputra's Grihyasam- 
grahapari<;ish(a Bezug genommen ist 

35, 587 

Karnak, die Annalen Tutmes' 111. 
daselbst 32, 113. Zwei Obelisken 
Tutmes' III. daselbst 32, 144. Die 
sogenannte poetische Stele Tutmes' 
111. daselbst übersetzt 32, 150 ff 
• Karta, -Kerta. Ueber k. in Orts- 
namen 31, 495 ff. Karta als tu- 
ranisch - parthisches Wort vermuthet 

31, 504. 

Kart, kert, gird. Ueber die En- 
dung k. in Städtenamen. Ist era- 
nisch, von y vrit 32, 724 ff. 

Kas bei den Aegyptern allgemeine 
Bezeichnung für die Negerlander 39, 
140 Anmerkung. 

KäshinSth Trimbak Telang. Mu- 
drRrSksasa , by Viijäkhadatta , cd. 

K. T. T. ; angezeigt 39, 107 ff. 
Kasiden NAsir Chusrau's, Auswahl 
daraus. Persisch mit metrischer 

deutscher Uebersetzung 36, 478 ff. 
K A9 i vidy Asud hAnidhi h angezeigt, 
s. Pandit. 

Kaste. Ostindische K. in der Gegen- 
wart Mit statistischen Tabellen 33, 
549 ff'. K. unter den Muhamme- 

danern in Indien 33, 579 ff. K. 
unter Christen in Indien 33 , 585. 
Indisches Kastensystem im Mahä- 
bhArata auf ßrahman zurückgeführt 

38, 185 ff. 

Katalog der Bibliothek der D.M.G. 
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Kalapan — Kin 


i. Druckschriften und Aehnlichcs, von 
Prof. Müller; angezeigt 34, 215 f. 

Katapan (armenisch) ist aus dem 
Mittellateinischen catapanus — ca- 
pitaueus zu deuten 38, 432. 

Katari bin el Füdscha, Pehlevi- 
MUnzen mit seinem Namen 33, 109. 

KatiS. Die KK. identisch mit den 
Kadischäern 33, 160. 

Kätyäyana und Vararuci identisch; 
er ist Sanskritgrammatiker, Präkrit- 
grammatiker und Dichter 39, 98. 

Kaviräja, Eine Strophe desselben 

mitgetheilt 36, 510 f. 

Kaufmann, David. Geschichte der 
Attributenlchre in der jüdischen 
Religionsphilosophic des Mittelalters 
von Saadja bis Maimßni ; angezeigt 
32, 213 ff. Sa’adja 'Alfajjhmi's 
Kiulcitung zum Kitab al amanat 
wa'l-i'tikädät in lbn Tibbon’s L'eber- 
setzung 37 , 230 ff. Das Wörter- 
buch Menschern lbn Saruk's nach 
Codex Bern 200 verglichen 40, 367 ff. 

Kautzsch, Anzeige von Baer und 
Strack , die dikduke-hat'amim 34, 
384 ff. Anzeige von Stades Zeit- 
schrift für alttestamentliche Wissen- 
schaft 36 , 690 ff. Jahresbericht 
Uber die 1881 auf dem Gebiete der 
hebräischen Spracbkunde, alttesta- 
inentlicheu Exegese und biblischen 
Theologie, sowie der Geschichte Is- 
raeli erschienenen Bücher und Auf- 
sätze. Beilage zu Z.D.M.G. 37 
(8. 60 ff. des Jahresberichtes). 

Keilschrift. Ursprung des alt- 
semitischen Alphabets aus der neu- 
assyrischen K. 3t, 102 ff. Ucber 
die Keilinscbriften vun Armenien 
31, 406 ff. Zusätze und Berich- 
tigungen zur Abhandlung Uber die 
armenischen KK. von Van uud Um- 
gegend (Z.D.M.G. 26, 484 ff) 31, 
410. Neue KK. von Armenien (In- 
schrift 47 bis 50) 31, 432 ff. Zu- 
sammenstellung der neu ermittelten 


phonetischen Geltung einiger Ideo- 
gramme und Determinative der ar- 
menischen K. 31, 438. Ueber den 
Ursprung der altpersischen K. Mit 
vier autographirten Tafeln 32, 271 
ff. KK. und Geschichtsforschung, 
von E. Schräder; angezeigt 33, 
320 ff. 

Kena'an appellativisch 31, 294 ff 

Kent, Kcsht, Qedesh = Astarte 31, 729. 

Kord (= karta, kerta) von den Per- 
sern von kerden abgeleitet 31, 499 

Kermän, Dirbem vom Jahre 129 
dorther 39, 26. Zur Geschichte 
der Selguqcn von K. 39 , 362 ff. 
Berichtigungen hierzu 39, 402. 

Kermänsäh (466—467) von Ker- 
män; seine Geschichte 39, 371. 

Kern, H. Jahresbericht der morgen- 
ländischen Studien im Jahre 1881 
Artikel „Malaiisch-polynesische Völ- 
ker". Beilage zu Z.D.M.G. 37 (S. 
1 ff. des Jahresberichtes). 

Kert. Ucber iranische Ortsnamen 
auf k. und andere Endungen 33, 

143 ff. K. als Ortsnamenendung 
34, 152 ff. 

- Kerta s. -Karta. 

Kesra, sassanidischer Münzherr 34, 

144 f. 

Ketumati-Strophe, Schema 38, 604. 

Khagati, Schema 38, 613. 

K häl si- Version der Ay-oka-lnschriften 
37, 87 ff. 253 ff. 422 ff. 572 ff. 
40, 127 ff. 

Khandaka, Khandaka nur Druck- 
fehler für skandhaka, Prkkrit khau- 
daa 32, 106. 

Kielhorn, Präkritworte im Mahä- 
bbäshya 39, 327. 

K i f | i (cl-Kiffi) s. t^ifti 

Kilim — Klam 32, 107 ff. 

Kin mo dsu i dai sei, perfecta 
adumbrationum collectio in usum 
tironum, japauisches Druckwerk, be- 
sprochen 32, 398 f. 


>« 
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Kirauta im Selu, Keceusion K XIV. 
57, Uonjeclur für parinta 32, 110 f. 

Kircbengeschichte. Eiue solche 
dem Catholikos Sabhrisü 1 I. mit Un- 
recht zugcecbriebeu 40, 559 tT. 

KitAb ul-aman&t wa’ I - i‘ tik Adät, 
Original der Einleitung dazu von 
Sa'adja ’Alfajjümi kritisch verglichen 
mit der hebräischen Uebersetzung 
des Juda lbn Tibbon 37, 230 ff. S. 
auch Emunot we-Deot. 

Kitäb al-fark von Al-'Asma‘i, ed. I). 
H. Müller; angezeigt 31, 169 ff. 

KitAb al-fasih von Ta'lab, cd. 
Barth; angezeigt 31, 169 ff. 

KitAb al-milal wa'l-nihal des Ihn 
Hazm 32, 363 ff. 

KitAbu kauzi-l-näzimi wamis- 
bAhi-l-hAimi von Selim Effendi 
'Anlmri ; angezeigt 33, 708 ff. 

Kitäb-ul-usül, Berichtigungen zur 
Neubauer 'sehen Ausgabe desselben 

38, 620 ff. 

Kition. Eine unedirte phünicisclie 
Inschrift von dort, mit Tafel 34, 
675 ff. Drei Fragmente von eben- 
daher 34, 680 f. Fünf Inschriften 
von dort. Mit fünf Tafeln 35, 
423 ff. 

Klam s. Kilim. 

Klamroth, Gregorii Abulfaragii Bar 
Ebhraya in actus apostolornm et 
epistulas catholicas adnotationes 
Syriace; angezeigt 32, 738 ff. Uebcr 
den arabischen Euklid 35, 270 ff. 
Berichtigung zu Z.D.M.G. 35, 271. 
— 35, 788. Ueber die Auszüge 
aus griechischen Schriftstellern bei 
al-Ja‘qtlbi. Theii 1. 40, 189 ff. 
Thell II. 40, 612 ff. 

Klarstellung. Zur K. (A. Weber 
gegen P. de Lagarde's Symmicta, 
Heft 2) 34, 405 ff. Zu weiterer K. 
(Entgegnung auf „Aus dem deutschen 
Gelehrtenleben“ von P. de Lagarde) 
Anhang zu Z.D.M.G. 35, Heft 1. 

K I a 1 1 , DhanapAla’s Kishabhapafica- 


<,'ika33, 445. Die Jaina-Handschrifleti 
der Königlichen Bibliothek zu Berlin 
33 , 478 ff. Indische Drucke 35, 
189 ff. Jahresbericht über die mor- 
genländiscben Studien im Jahre 1881. 
Artikel „Vorderindien“. Beilage zu 
Z.D.M.G. 37 (8. 20 ff. des Jahres- 
berichtes). 

Kleopatra, über ihren Tod. Die 
gewöhnliche Darstellung desselben 
ist wahrscheinlich falsch 39 , 349 
Anm. 4. 

Kob ad I., sassanidischer Münzherr 
34, 107 ff. 110 ff. Anderweitige 
Denkmäler desselben 34, 115. K. 
und Mebodes auf einer sassanidtschen 

Münze 34, 115. 

Kobad II. Schiruie, sassanidischer 
MUnzherr 34, 143 f. 

Koheleth von Salomou verfasst 31, 
202 ff. 

Köhler, R. Zu O. Blau's Griechisch- 
türkischen Sprachproben aus Mariu- 
poler Handschriften 31, 550. 

Kobn, Samuel. Zur neuesten Litte- 
ratur über die Samaritaner. Kritik 
des ersten Bandes der von AI. Hei- 
denheim herausgegebenen Bibliotheca 
Samaritana 39. 165 ft. 

Kokilasmriti keinSmritiwerk31, 127. 

K olly ridianerim petrüischen Arabien, 
Marienkultus derselben 38, 652. 

Künigsliste, sabäische (Könige der 
zweiten Periode) 37, 390. 

Königtbum von Brahman eingesetzt 
im MahAbhArata 38, 185. K. und 
Priesterthum im alten ErAn 40, 
102 ff. 

Kopf auf einem Siegelstein mit sa- 
bäischer Legende 37, 409. 

Koptisch. K. Untersuchungen von 
C. Abel; angezeigt 32, 763 ff. K. 
Grammatik von Ludwig Stern; au- 
gezeigt 35, 750 ff. 

Koran s. Qoran. 

Kos, griechisch Kiö s in iudisch KAsi 
verwandelt 31, 654. 
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Koint — Ir- Vot nl 


Kosut, Fünf Streitfragen der Bas- 
renser und Küfenscr über die Ab- 
wandlung des Nomen aus Ibn el- 
Aub&ri's kitäb al-insäf; angezeigt 
32, 597 ff. 

Ko(A, A Buddhistic Sanskrit luscrip- 
tion from K. Text und Uebersetzung 

38, 546 ff. 

Kojikagaccha, A Änderung der all- 
gemeinen Bezeichnung Nirgrantba 

für Jaina 40, 97. 

Ka£t 8. K uz ah. 

Krankheiten amen aus den Apho- 
rismen des Hippokrates, bei al- 
Ja'qübi und Hunain verschieden 
übertragen 40, J97 ff. 

Kranz, Anfertigung eines K.’s (im 
Traume) gilt als unheilvoll 40, 112. 

Krapf, Johann Ludwig, Nekrolog auf 

ihn 36, XXXVI ff. 

K raunen pad ik, Schema 38, 612. 

Krauter als Kühe bezeichnet 40, 714. 

Kremcr, A. von, Anzeige von Spitta, 
Kur Geschichte Abu’l- llasan Al- 
As'ari's 31, 166 ff. Philosophische 
Gedichte des ’Abü-l'aljk' Ma'arri 31, 
471 ff. 38, 499 ff. 

Krishna, seiu Verhältniss zu Indra 
im Harivnip^a 32, 333 f. K. oder 
KAma (je nach der Sekte) als letztes 
Wort eines Sterbenden 39, 661 und 
Anmerkung 1. 

Krone, II, Nekrolog auf 11. Bloch- 
maun 33, 335 ff. 

Kshära skr.=aksir = i»/(m>r31, 666. 

Kshiti^a, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 511. 

Ktesiphon s. Bab. 

K ü verniuthlicb die uraemitische En- 
dung der 1. sg. perfecti 38. 417 ff. 

Kubjaräjadravya, Zwei Strophen 
desselben mitgetheilt 36, 365. 

Kudmaladanli, Schema 38, 612. 

Kuhn, Emst , Briefliches über Bar- 
laam und Joasapb 32, 584. 

Kuhnert, Midas in Sage und Kunst 
40, 549 ff. 


K ü 1 a v a I a k a , Legende von ihm 
(aus der Ti kA zum Uttarädhyayana) ; 
Prftkrittext 34, 291 Anmerkung. 
Kumanen. Codex Cumanicus Bi- 
bliotbecae ad Templum Divi Marci 
Vcuctiarum. Edidit Comes Gcza 
Kuun; angezcigt 35, 767 ff. 
Kumftralalitft, Schema davon 38, 612. 
Kunja-Art. danach gebildete Spott- 
namen im Arabischen 40, 172. 
Kupfermünze, omajjadische, ohne 
Angabe des Münzhofs 39, 24. 

Omajjadische K. mit dem einfachen 
Glaubenssymbol 39, 28 f. K. mit 
Bild des siebenarmigen Leuchters. 
Mit Abbildung auf litb. Tafel 40, 84 f. 
Karden. Beiträge zum K. Wort- 
schätze. Als Nachtrag zu Justi's 
Wörterbuchc 38, 43 ff. Gramma- 
tikalische Notizen zum Kurdischen 

38, 97 ff. 

Kurfürst, die acht sogenannten KK. 

der arabischen Ueberlieferung 37, 33 6. 
Kurgvolk. Die Lieder des K.'s. 

Texte mit metrischer Uebersetzung 
32, 665 ff. 

Kusch kommt nie auf ägyptischen 
Inschriften vor. Es ist eiu geo- 

graphischer, kein ethnologischer Be- 
griff 39, 140 Anm. 1. 
Kusumaviciträ, Schema 38, 612. 
Kusumitalatävellitä- Strophe 
Schema 38, 609. 

Kutilagati oder Kshamü, Schema 

38, 611. 

Kuzah, K o X« (vorislainiscber Ge- 
witterdämon der Araber) mit dem 

idumäischen Apoll identifleirt 32, 
563 f. 

K y p e r n. Entstehung der k. Sylbeu- 
schrift aus der neunssyrischen Keil- 
schrift 3!, 102. 

L. 

L - V o e a I (indogermanisch) — indo- 
irauisch ul 39, 91 ff. 
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Ltdihactndra, Zwei Strophen des- 
selben mitgetheilt 36, 522. 

Lagarde, Pani de, Semitica, erstes 
Heft; angezeigt 32, 401 ff Petri 
Hispani de lingua arabica libri dtio; 
angezeigt 39, 7 10 ff. 

Lahajj'ae Jnn'uf 37, 360. 390. 

Lakslimi, Schema davon 38, 611. 

LalanA, Schema davon 38, 612. 

Lälasä, Schema davon 38, 611. 

Lalita, Varietät der L'dgatä, Schema 
davon 38, 603. 

Lalitä, Schema davon 38, 612. L. 
aus der Udicyavjitti 38, 619. 

Lalitoka, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 542. 

Lampen (Terracotta-) , zwei Stück, 
mit palmyrenischer Inschrift. Mit 
Abbildungen in Originalgrösse 39, 
357 f. 

Lin lam), (chinesisch), „Indigoblau" 

33, 508. 

Landauer, Kitäb al-Amänät wa'l- 
l'tikädüt ; angezeigt 35, 773 ff. 

Laue Poole, Coins of the l’rtuki 
Ttirkumäns (Tbeil 2 von The inter- 
national Mumismata Orientalia) be- 
sprochen 35, 480 ff. 

Lang, Carl. Briefliches über den 
Dichter Ihn el Mu'tazz 36, 620 ff. 
Edition, Erläuterung und Ueber- 
setzung von Ibn el Mu'tazz’ histo- 
rischem Heldengedicht „Mu'tadid als 
Prinz und Regent.“ Theil I. — 
40, 563 ff. Bemerkung hierzu (S. 
564 ff.) 40, 771. 

Langer, Siegfried, Nekrolog auf ihn 
37, 319 ff. L.’sche Inschriften s. 
unter „Sabäische Inschriften“. 

Langmuntel, ßr. Valentin. Hans 
Scbiltbergers Reisebuch. Nach der 
Nürnberger Handschrift herausge- 
gehen; angezeigt 40, 760 ff 

Lautliche EigenthUmlichkeiten der 
M&iträyani Saiphitä 33, 182 ff. 

Lautsymholik, besonders au Bei- 


spielen aus den Sprachen des Südens 
von Indien dargestellt 33, 5 ff. 

La'zm Naufftn Juhasdiq 37, 351. 
390. 

Leblois, Anzeige von P. Guieysse et 
E. l.efehurc, Le Papyrus fuueraire de 
Soutimes etc. 32, 595. 

Lege ö n ( . Ifyttov) eine palästinensische 
Lagerstadt 39, 337. 

Lehrsätze im arabischen Euklid, 
Anzahl und Reihenfolge derselben 

35, 272 ff 

Leibeigenschaft in Rilmr 39, 657 
Anin. 7. 

Lepsius, Richard, Nubische Gramma- 
tik ; angezeigt 35, 207 ff. 

„Leuchten", der Begriff Rillt sprach- 
lich oft mit dem von „Tönen“ zu- 
sammen. Indische Beispiele dazu 

35. 718 ff 

Leuchter, siebenarmiger, Kupfer- 
münze mit Bild desselben. Mit Ab- 
bildung auf lith. Tafel 40, 84 f. 

Leu mann, Anzeige von Max Müller, 
Renaissance of Sanskrit Literature in 
„What can India teacb us?“ 37, 
285 ff. Zwei weitere Kälaka- Le- 
genden 37, 493 ff. Berichtigung 
zu Z.U.M.G. 37, 286. — 37, 617. 

„Leute der Grube", die (Ashab al- 
uhdrtd) ; dazu Tafstr zu Sure 85, 4 
aus Tabari’s Korancommentar 35, 
610 ff. 

Leviathan 31, 274 ff. 343 (Nr. 77). 

Lexicon, Lexicalisches s. Wör- 
terb uch. 

„Licht“. Das Werk des Hasan ben 
al Hosain ben al Haitam über das 
Licht; herausgegeben und übersetzt 

36, 195 ff. 

Liebrecht, Bemerkungen zu Socin’s 
neuaramäischen Dialekten 36, 708 
ff. Anzeige von Certeux und Carnoy 
L’Algerie traditionelle 38, 655 ff. 
Anzeige von Brauns, Japanische 
Mührchcn und Sagen 38 , 661 ff. 
Anzeige von „Hans Schiitbergers 
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LUdübemeiulung — Madagassisch 
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Keisebuch. Nach der Nürnberger 
Handschrift herausgegeben von Dr. 
Valentin Langmantel“ 40, 760 ff. 

Liediibcrsendung (im ftigvcda) 
durch Nacht oder Morgenröthe mit 
Hebet an die betreffende Hotin 39, 89. 

Lilith 31, 250 ff. 

Lindner, Bruno, Anxeige von Hille- 
brandt , das altindische Neu- und 
Vollmondsopfer 37, 132 f. Anzeige 
von Cb. Harthoiomae, Arische For- 
schungen I. — 37, 133 f. lieber 
eine Handschrift des ersten Buches 
der Mäiträynni Samhitft in der Bod- 
ieiana in Oxford 39, 103. 

L n im Urgriechischen und seine spä- 
teren Aequivalcnte 39, 93 Note 3. 

Lobe, Noch einmal zur Geschichte 
der Etymologie von frtoi 37, 451 f. 

Lobscheid, Qrammar of the Chinese 
Language, besprochen 32, 630 

Logik im Lehrsystem der muslimischen 
Schulen 32, 9. 

Lok (chinesisch) „grün“ s. lü. 

Lomayätana 31, 768. 

Loostage 31, 346 ff. 

Lop&mudrä und Agastya (Uv 1,179) 
eine Äkhyäna-Hymne 39, 65 ff. 

Lolli, lieber eine Tabari- Handschrift 
32, 581 ff. Zwei arabische Papy- 
rus 34, 685 ff. Anzeige von „Das 
Huch der Chosroen von Dschelaleddin 
Mirza" 34, 764. Tabari's Koran- 
commentar 35, 588 ff. 

Löw, Immanuel. Bemerkungen zu 
Noldeke’s Anzeige von Bickel, Kali- 
lag und Damnag 31, 535 ff. Brief- 
liches zu seinen Pflanzennamen 36, 
649 f. Anzeige von Zuckermandel, 
Tosefta 37, 467 ff. Anzeige von 
Payne- Smith, Thesaurus syriacus, 
Heft 6. — 37, 469 ff. Berich- 
tigungen zu Z.D.M.G. 37, 262. — 
37, 617. Bemerkungen zu Merz, 
Proben der syrischen Uebersetzung 
von Galenus-Schrift über die ein- 


fachen Heilmittel (Vgl. Z.D.M.G. 39, 
237 ff) 40, 763 ff. 

Löwe auf einem Siegelstein mit sabäi- 
scher Inschrift 37, 409. 

Lü (lok), chinesisches Wort, bezeichnet 
das reine PllanzengrUn 33, 508. 

Lu, ru (idg.) = Ir, vj 40, 349 ff. 

Lucifer. Angeblicher Kult des L. 
und der Xaßag genannten Venus 
bei den vorislamischen Arabern 32, 
666 ff. 

Ludwig, Alfred. Drei Rigveda-Stollen 
40, 713 ff. Bedeutungen vedischer 
Wörter 40, 715 ff. 

Lydien. The coinage of Lydia and 
Persia, bearbeitet von Barclay V. 
Head (Theil 3 von The international 
Numismata Orientalin) besprochen 

35, 482 ff. 

H. 

Ma'ad, Münzherr 33, 111. 

Ma‘ber 37, 322 — 325. 373. Sabä- 
ische Inschrift auf eiuer Moschee 
daselbst mitgetheilt und erklärt 37, 
373 f. 

Machbereth Menachem Ibn Saruk's 
nach Codex Bern 200 verglichen 40, 
367 ff. 

Machdüma 32, 5. 

Maohd um kuli. Die Sprache der 
Turkomanen und der Diwän M.'s 
33, 387 ff. 

Mäda identisch mit mäh 31, 559. 

MaiVa-, mada-, awestisches Wort, 
von den beiden Schulen verschieden 
gedeutet 37, 469. M. nach der 
Pehlevi - Tradition = „liqueur fer- 
mentde“ (in Uebereinstimmung mit 
der Deutung der Indianisten!) 38. 
133. 

Madüb 37, 322. 323. 326. Sabäischc 
Inschrift in der Moschee daselbst 
mitgetheilt und erklärt 37, 326 ff. 

Madagassisch, lieber die m. Monats- 
und Tagenamen 31, 543 ff. 762 ff. 
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Mit dain 

Madai'n s. Hab. 

Madalekhä, Schema davon 38, 612. 

Madana Pala Nighantu or a Me- 
dical Dictionary. By Kajab Madana- 
pala. Edited and published by 
Pandit Jibananda etc. angezeigt 31, 
159 f. 

Mädbavasena, Eine Strophe dessel- 
ben mitgelheilt 36, 540 f. 

Mad i n at-al-F aiyüm , Beschreibung 
zweier arabischer Papyrus aus der 
Nähe dorther. Mit 9 Tafeln in Licht- 
druck 34, 685 ff. 

Madraka, Schema davon 38, 612. 

Maedya (zendisches Wort), resp. 
inaeda mit skr. medha (oder meda) 
zusainincuzustellen 35, 666. 

M&gh (neupersisch) =r skr. madgu 38, 
423. 

Magier, das Reich derselben in Me- 
dien-Persien 35, 629 ff. 

M aginü'a h des Mir Muhammad Amin-i 
Buchari, s. diesen. 

Mäh s. mäda. 

M a hä b hä rata. Die Götter, ins- 
besondere Indra, nach den Vorstel- 
lungen des M. 32, 290 ff. Ver- 
zeichniss der in dieser Abhandlung 
citirten Stellen des M. nach der 
Ausgabe von üalcutta mit Angabe 
der entsprechenden Steilen in der 
Ausgabe von Bombay 32, 337 ff. 
Die Apsaros nach dem M. 33, 631 
ff. Der heilige Agastya nach den 
Erzählungen des M. 34, 589 ff. 
M. in bengalischer Gebersetzung, 
gratis vertbeilt. Anzeige davon 37, 
614 ff. ßrahman im M. 38, 167 ff. 

Mahäbhäshya. Die Einleitung des 
M; übersetzt und mit Anmerkungen 
versehen 37, 20 ff. Präkritworte 
im M. 39, 327. Ein Versuch zur 
Beilegung eines literarischen Streites 
zwischen R. G. Bhandarkar und 
Peterson Uber Patanjali zu Pftnini 
5, 3, 99. — 39, 528 ff. 

Mahämanushya, Eine Strophe des- 


Mdlint 47 

selben mitgetheilt. (Vgl. Z.D.M.G. 
27, 152) 36, 371 f. 

M a h ä v a g g a ed. Oldeuberg, s. V i - 
nay apijakn. 

Mahävrata, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 520 f. 
Maid'yöseuia, Bedeutung dieses zen- 
dischen Wortes (bedeutet nicht „mitt- 
sommerlich“) 35, 665 f. 

Maithill- Dialekt der BihärT-Sprache. 
Grammatik, Teste (Glt Dlnä Bhadri 
und Glt Nebirak) in Devanägari- 
Schrift und englische Uebersetzung 
derselben 39, 617 ff. 

M ä i träy ani-S aip h i t ä. Geber die 

M. S„ ihr Alter, ihr Verhältniss zu 
den verwandten (“äkhäs, ihre sprach- 
liche und historische Bedeutung. 
Mit einer Iith. Tafel 33, 177 ff. 
Das Verhältniss der M. 8. zu den 
Mänava-Sütra 36, 452 ff. Geber 
eine Handschrift des ersten Buches 
der M. S. in der Bodleiaua iu Oxford 

39, 103. 

Mäi träy a >,iiy a. Die M.M. sind iden- 
tisch mit der Schule des Knläpin 33, 
203 f. 

Makrizi (al-Makrizi; behauptet Fäl- 
schung der Mischna 32, 368. 

Mälä, Schema davon 38, 614. 

Mälä „Kranz“ ist verschieden von sraj 
und gehört zu den verbotenen Wörtern 

40, 113. 

Malaiisch. Geber eine Zinkmünze 
von der m. Halbinsel, mit drei- 
sprachiger Aufschrift 32, 399 f. 
M. - polynesische Völker. Jahres- 
bericht Uber die einschlägigen Studien 
im Jahre 1881. Beilage zu Z.D.M.G. 
37 (S. 1 ff. des Jahresberichtes). 
Mala las, der älteste Profanscribeut 
der himjarisch-ätbiopischen Kriege. 
Text einer Erzählung desselben mit 
Johannes von Ephesus und Theo- 
phancs verglichen 35, 701 ff. 
Malik Dinar (582 — 591) von Knr- 
rnän; seine Geschichte 39, 392 ff. 
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M&lini- Strophe — Mnxkin 


Mälini- Strophe, ihr Schema 38 , 609. 
Malkän malkä oder sähäni siih 
auszusprechen? (Titel auf den Sassa- 
nidenmünzen) 33 , 137. 

Malta. Die m. Mundart. II. (Vgl. 
Z.D.M.G. 30 , 723—737) 33 , 225 

fl'. M. Spriirh Wörter und Sprüche, 
mit arabischer Umschreibung 33 , 
226 fl'. 

Mänava-Dharma-ySstra, die Be- 
ziebungen desselben zu den M&nava- 
Sütra 36 , 417 ff. 

Mänava-Gfihya-Sütra, Abhand- 
lung über dasselbe 36 , 417 ff. 
Handschriften und Inhalt desselben 
36 , 442 ff. Berichtigung zu S. 427 
— 430 der Bradke’schen Edition des 
M.G.8. in Z.Ü.M.O. 36 . — 36 , 755. 

M&navakäkriditakä, Schema davon 

38 , 612. 

M&nava-Kalpa-SUtra, lieber Gold- 
stücker's sogenanntes M.K.S. 36 , 
448 ff. 

Mänava-yrauta-Sütra, Handschrif- 
ten und Inhalt 36 , 445 ff. 

M änava-Sütra’s, ihr Verbältniss 
zur Maiträyanl Saipbili 36 , 452 ff. 
Mandäisch. Jahresbericht Uber die 
in. Studien im Jahre 1881 s. unter 
Syrisch. 

M andakrftntft- Strophe, ihr Schema 

38 , 609. 

M a ii dschu spräche. LeManjugisun-i 
buleku bitlie. Auswahl von Artikeln 
aus dem „Spiegelbuch der Mandscbu- 
sprache“ 38 , 634 ff. 

Mangala, Eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36 , 382. 
Mangalärjuna, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36 , 520. 

M anig u n a n i k ara, Schema davon 

38 , 614. 

Manimadhya, Schema davon 38 , 
612. 

Mail im Al ft, Schema davon 38 . 612. 
M aiij ubh as h i^i - und Maiijuvk- 
d i n i - Strophe, Schema 38 , 610. 


Mänkada, Eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36 , 378 f. 

Manoramn, Schema 38 , 613. 

M auus ära d h am in a s a 1 1 h a m , Be- 
richt Uber vier birmanische Gesetz- 
bücher von Wichtigkeit fOr die 
Kritik desselben 36 , 171 f. 

Mar Elias von Tirhan, dessen 
syrische Grammatik, herausgegeben 
und Übersetzt von Er. Baethgen ; 
angezeigt 36 , 706 ff. 

Märdln. Drei Erzählungen im ara- 
bischen Dialekt von M., in Text 
uud L'ebersetzung 36 , 22 ff. Sechs 
weitere Erzählungen in diesem Dialekt 
36 , 238 9. Redensarten in den 
Dialekten von M. und Mösul 37 , 
188 ff. 

Maria die GUrtelmacherin in 1001 
Nacht (Erzählung Nureddin ‘Ali und 
M.) ist Emma, dio Tochter Karls 
des Grossen 34 , 610 ff. 

51 a r ien-il y m n u s, ein melkitischer. 
Syrischer Text und llebersetzung. 

Mit lith. Tafel 33 , 666 ff. 

Marienkultus der Kollyridianer im 
pcträischen Arabien 38 , 652. 

M a r i u p o 1 , G riechisc h- türkische Sprach- 
proben aus M. Handschriften , ihre 
llebersetzung angezeigt 31 , 550. 

kiarjära, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36 , 541. 

Mars = skr. marut 40 , 349 ff. 

Marschall-lnseln, Beitrag zur 
Sprache der M. II. von Kranz 
Herrnsheim ; angezeigt 35 , 506 ff. 

51ar sh man, Elements of Chinese 
Grammar, besprochen 32 , 603. 

31 artin, abbe, De la Metrique clicz 
les Syriens; angezeigt 34 , 569 ff. 

3lärtyrer. Briefliches über Auszüge 
aus syrischen Akten persischer MM. 
34 , 567 f. 

Marut (skr.) = lat. Mars 40 , 349 ff. 

Maskin bei Awäua, nicht Moxocne 
von Samuel au Stelle von Itah's 
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Okbara und Awäna als Grenzbe- 
stimmung Babyloniens gemeint 39, 3, 

Masora. Anzeige von The Massorah 
compiled from manuacripts, alphabe- 
tically and lexlcally arranged by 
Christian D. Ginsburg L.L.D. Volume 
1 and 2. Mit Nachschrift betreffend 
volume 3. — 40, 743 ff. 

Mass für Muss 31, 192. 300 (N. 17). 

Mathai, der angebliche Völkernamen 
in Arrians 'Ivdixij 4 ist das skr. 
matha = Collegium 37, 456 f. 

Mätra (skr.), davon das präkritische 
metta 34, 457 f. 

Matriarchale Verhältnisse hei den 
Semiten 40, 148 ff. 

Mattä, Schema davon 38. 614. 

Mattamayflra-Stropbe, aus derf^älini 
entstanden; Schema 38, 609. 612. 

Mattaviläsini, Schema davon 38, 
613. 

M attebha vikri dlta, Schema davon 

38, 612. 

Mntthaeus VII. 5 in der mubammeda- 
nischeu Literatur (zu Müller, Ara- 
bische Sentenzensammlungen Z.D.M.G. 
31, 520) 31, 765 ff. M. -Evangelium 
cap. 7 und 8 in Deri-Dialekt 35, 
333 ff. 

Mauktikadäma, Schema davon 38, 
613. 

Mauktikamftlä, Schema davon 38, 
612. 

Mn ximus. Oie Mönche M. und Dümä- 
töwös (Nachtrag zu Z.D.M.G. 30, 
454) 34, 168 ff. 

May, Johann Heinrich, der Vater. 
Nekrolog auf ihn 39, XXX ff. 

Mayer, E. (in Posen) Ursprung der 
sieben Wochentage 37, 453 ff. 

M ayü rag ati, Schema davon 38, 613. 

M a y üra s är i n i , Schema davon 38, 
613. 

Mazanderän angeblich gleich Indra 

31, 561. 

Mazdorän und M&zanderün 31, 561. 

Heg. Bd. XXXI— XL. 


Mbh aus mh entstanden (prnkritischer 
Uebergang) 32, 109 f. 

M e wird im Veda auch als Accusativ 
sing, gebraucht 35, 715. 

Mebodes s. Kobad I, 

Medhärudra, Eine moralische Sen- 
tenz desselben mitgetheilt 36, 379. 

Medina, angebliche Namen der Stadt 
M. im Taurät. (Anhang zu Z.O.M.G, 
32, 374) 32, 386 f. 

Medizin. Werke der indischen M. 
angezoigt 31, 157 ff. Wörterbuch 
der indischen M , von Madana 
Pala; angezeigt 31, 159 f. Hippo- 
krates und die indische M. des 
Mittelalters 31 , 647 ff. Indische 
M. ist unselbständig, griechischen 
Ursprungs und von den Arabern 
nach Indien gebracht 31, 648. Die 
älteste Stelle, worin die menschliche 
Heilkunst von theologischer Seite 
angegriffen wird, ist II. Chronik 16, 
12. Arabische Quellen zur Ge- 
schichte der indischen M. 34, 465 
ff Medizinische Ausdrücke, syrisch 
und griechisch, aus der syrischen 
Uebersetzung von Galenus’ De Sim- 
plicibus 39, 240 ff. 

Meghavitäna, Schema davon 38, 
613. 

Mehren, Anzeige von Selim Effendi 
‘Anhüri: Kitäbu Kanzi-I-uäzimi 

wamisbähi-l-häimi etc. 33, 708 ff. 

Meidäni (al - Meidäni), zwei Sprüche 
in Anlehnung an Matthaeus VII. 5. 
— 31, 765. 

Mekal (auf Cypern) , eine Umschrei- 
bung des ‘AfivxXaios (AnuAAtov) 
32, 556 ff 

Mekka, seuteutiöse Ausdrucksweise 
daselbst 40, 366. 

Melguein, Salomo b. Mose, seine 
hebräische Uebersetzung des Buches 
vom „Schlafen und Wachen“ 37, 
484. 

Melkitischer Hymnus auf die Jung- 

4 
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Men — Mittelindische 


trau Maria. Text und Uebersetzung. 

Mit einer Tafel 33 t 666 ff. 

Men (Gott) nicht identisch mit Mid&s 
40, 558. 

Mcnachem Ihn Saruk’s Wörter- 
buch (Machbereth) nach Codex Bern 
200 verglichen 40, 367 ff. 

Mentha s. B li a r t r i m e ii { h a. 

Merid in n us (daemon) und Meridiana 

31, 251 ff. 

Mcrx, A. Eröffnungsrede gehalten auf 
der Generalversammlung der D.M.G. 
zu Carlsruhe 1882. 36, XXXI 

ff. Proben der syrischen Ueberse- 
tzung von Galenits’ Schrift über die 
einfachen Heilmittel 39, 237 ff. 
[Bemerkungen zu M.’ Proben etc. 
von Immanuel Löw 40, 763 ff.] 

Metallurgie, Altorientalische 38, 
149 ff. Bemerkungen zu diesem 
Aufsatz Beycr’s von Prof. W. Ro- 
bertson Smith 38, 487. 

Metatrou 31, 324. M. bei den 
Drusen 31, 272. 

Metrik. Untersuchungen über die 
verschiedenen Grundprincipieti der 
M. im Arabischen, Hebräischen und 
Aramäischen 33, 273 ff. Ucbcr 
hebräische Metrik (Vgl. Z. D.M.G. 
33, 278—279) 33, 701 ff. Die 
hebräische M. 1. 34, 557. II. 
35, 415. De la Mctrique chez 
les Syriens. Par M. l'abbc Martin; 
angezcigt 34, 569 ff. Ueber die 
Entwicklung der indischen M. iu 
nachvedischcr Zeit 38, 590 ff. Bei- 
träge zur Kenntuiss des Aryä-Vers- 
masses 40, 336 ff. 

Metrum und Keim auf einer ägyp- 
tisch-aramäischen Inschrift (Stein von 
Carpeutras) 32, 187 ff. Vgl. dazu 

32, 206 f. 

Metta (Prlkritwort) von mätra. Be- 
merkungen gegen die in Kuhn’s 
Ztschr. 27, p. 198 »ufgestellte Ety- 
mologie 3 4, 457 f. 

Mewöt (todtes Land), Eigenthums- 


rechtsbestimmungen in Bezug darauf 
nach moslemischem Rechte 36, 327 ff. 

Meyer, E. lieber einige semitische 
Götter 31, 716 ff 

M h. Cebcrgang von präkritisch mb 
in mbh 32, 109 f. 

Mäana, Mianedsch, Munut 31, 
583 ff. 

Midas in Sage und Kunst 40, 549 
ff. Er ist identisch mit dem Gott 
Seilenos 40, 552 ff.; nicht identisch 
mit dem Gotte Men 40. 558. 

Mi les, Briefliches Ober ‘Oman 31, 
542. 

M imation im Himjarischen hat inde- 
terminirende Kraft (wie die Nunation 
im Arabischen) 32, 542 ff. Die 
M. ist ursprünglicher als die Xuua- 
tion 32, 549. 

Mim bar (arabisch) 40, 280. 

Minäischer Dialekt, sein Verhältniss 
zum liadramautischen 37, 392 ff. 

Mi n g-Dy nastie in China, Erbau- 
ung der jetzigen grossen Mauer durch 
dieselbe 35, 112 ff. 

Mir Mulitmmsd Amin-i Buchäri’s 
MagmiVah (Spezialgoscliichte der 
Regierung ‘Ubaidu'lläh 11.); Sprach- 
cbaraktcristik und Inhaltsangabe in 
zusammenhängender Darstellung 38, 
240 ff. 

M iradj • Nämeh, publid pour la 
prämiere fois d'apris le manuscrit 
ouigour de la bibliothöque nationale, 
traduit el annoti par A. Pavet de 
Courteille ; augezeigt 37, 460 ff. 

M ischna, Fälschung derselben von 
al-Makrizi behauptet 32, 368. 

Missr-Münze (Soret'sche Sammlung) 
Im Jeuouser Cabinet, beschriebeu 

39, 20 ff. 

Mithra als strafender Gott 40, 109 f. 

Mitra, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 541 f. 

Mittelindische und Kcuiudisciie 
Dialekte und ihr Verhältniss zum 
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klassischen und vedischen Sanskrit 

40, 673 ff. 

Mittel re ich, Die Seelen des M.’s 
im Parsismus 37, 223 ff. 

Miz4n al-bidriyah auf dem Rande 
des Kit&b rahmst al-’umma des 
Sadr al-diu (Bül&kor Ausgabe) be- 
sprochen 38, 678 ff. 

Mob ammedancr s. Muhamme- 
daner. 

Mo hl, Julius, (»edächtnissrcde auf 

ihn 31, IV ff. 

Möllendorf, F. von. Die grosse 
Mauer von China 35, 75 ff. 

M ommsen, lieber seine Darstellung 
der römischen Herrschaft und römi- 
schen Politik im Orient 39. 331 ff. 

Monogramme im Koran, sind Ab- 
breviaturen gewisser symbolischer 
Wörter oder Ausdrücke (kabbalisti- 
sche Figuren). Tabari's Stellung 
xu ihnen 35 , 603 ff. Sabliische 
MM. 37, 326. 391. 409. 

Morales, Aus dem Buch der „er- 
götzenden Erzählungen“ des Bar- 
Hebräus 40. 410 ff. 

Mord tmanu, A. D. lieber die Kcil- 
inschriftcn von Armenien 3L, 406 
ff. Studien über geschnittene Steine 
mit Pehlevi- Legen den 31, 582 ff. 
Nachtrag zu diesem Artikel 31, 767 
f. lieber die Endung kart, kert, 
gird in Städtenamen 32, 724 ff. 
Zur Pehlevi -Münzkunde 33, 82 ff*. 
34, 1 ff. Nachtrag hierzu von Dr. 
med. Mordtmann 34, 162. 

Mordtmann, J. H. jr. Miscellen 
zur himjarischen Alterthumskunde 
31, 61 ff. Mythologische Miscellen 
31, 91 ff. Ein neuer himjarischcr 
Fund 32, 200 ff. Einige Bemer- 
kungen zu Herrn Müller's „Himjari- 
schen Studien“ 32, 203 ff. Mytho- 
logische Miscellen 32, 552 ff. Die 
himjarischen Inschriften im Tschinili 
Kiöschk 33, 484. Xu den himjari- 
schen Inschriften 35, 432 ff. Anzeige 


von Schlumberger, Le trdsor de 
San‘4 35, 501 ff. Die himjarisch- 
äthiopischen Kriege noch einmal 
35 , 693 ff. Die Inschrift von 
Naqb cl-Hagr. Mit Anmerkung von 
D. H. Müller 37, 410 ff. Be- 
merkungen zu den palmyrenischeu 
Inschriften 38, 584 ff. Mythologische 
Miscellen 39, 42 ff. Neue himjari- 
sche Inschriften 39, 227 ff. 

Morgenröt he als vedischc Lieder- 
botin 39. 89. 

Moritz, Briefliches aus Damaskus 
über seine Reise nach Haurkn 38, 488 f. 

Morrison, Sinologe (Grammatiker 
und Lexicograph) 32, 683 f. 

Moschee eil -Nur 37, 321. Grosse 
M. in San‘4 37, 379. 

M os cs. Diemenschliche Lebensdauer 
und das Alter des M. (Vgl. J5.D.M.G. 
28, 489 f.) 33, 509 f. 

Moses von K hören (Chorenazi). 
M. III, 26. 28 (Beschreibung der 
Belagerung Tigranocerta's) hat aus 
Pseudokallisthenes I, 46 (Beschrei- 
bung der Belagerung von Theben 
durch Alexander) abgeschrieben 40, 
88 ff. Leber das dem M. Ch. zu- 
geschriebene Buch „die Chrie“ 40, 
457 ff. 

Moskau, Silbcrschale daselbst mit 
persisch-aramäischer Inschrift. Mit 
Tafel 33, 292 f. 

Mosl o mische s Eigentumsrecht da r- 
gestelit 36, 285 ff. 

Mösul. Sieben Erzählungen im ara- 
bischen Dialekt von M., in Text und 
Uebersetzung 36, 4 ff. Redensarten 
in den Dialekten von M. und Märdin 
37, 188 ff. Drei Exemplare einer 
Kupfermünze aus M. 39, 25 f. 
Münze vom Jahre 127 oder 128 
dorther 39, 27 f. Kupfermünze 
mit der bisher in der Numismatik 
unbekannten Dualform 

39, 28. 

Mridangaka, Schema 38, 613. 

4* 
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Mu'arrab (iawAliki’s, Die Lücke« io 
Ed. Sachau’s Ausgabe davon aus- 
gefüllt 33, 208 ff. 

Muavija I., Pehlevi-Münzen auf den 
Namen des Chalifen M. 33, 87. 

Mnbassir ibn FAtik beschrieben 

31, 512. 

Mufassal. Eine neue Auflage von 
Broeh's Ausgabe des M. angezeigt 
31, 795. lieber eine Handschrift 
desselben in der Fürstlich Hohen- 
zollern'schen Bibliothek au Slgma- 

ringen 33, C82 ff. 

Mudr&räksasa, by Viyäkliadatta, 
with tbe Commentary of Dhundiräj. 
Edited with critical and eaplanatory 
notes by Käkshitiäth Trimbak Telang. 
Anzeige davon, llandschriftencharak- 
teristik, Heconstruction der Prikrit- 
verse 39, 107 ff. 

Mngit ad-dunja wa’d-din Mu- 
hammad b. ArslAnsAh (537 — 
551) von KertnAn; seine Qesciiiebte 
39, 37 C f. 

Muhalleb bin Abu Ssofra. Pehlevi- 
Münzen mit dem Namen des Statt- 
halters M. 33, 109. 

Mohammed, Namen desselben an- 
geblich im Alten Testamente vor- 
kommend 32, 373 ff. Aendorang 
der arabischen Namen durch ihn 

31, 328. 

Muhammedaner. Kaste unter den 
MM. in Indien 33, 579 fT. 

Muhammedanisch. M. Münzen 31, 
530. lieber m, Polemik gegen Ahl 
al-kitab 32, 341 ff. Die Werth- 
bezeichnungen auf m, Münzen 33, 
341 ff. 

Muhamtned bin Abdullah bin 
Cbazim. Pehlevi-Müuze mit dem 
Namen des II nterstatthalters M. 33, 
105. 

Mohammed bin Mesieme. Pehlevi- 
Münte mit dem Namen des Statt- 
halters M. 33, 107 f. 

MuhaminedsAh b. BehrAmsAh 


(579 — 582) von KertnAn; seine Ge- 
schichte 39, 390 f. 

Muhji’d-din ‘Imäd ed-daulah 
Tür Ans Ah (477 — 4 90) von KermAn; 
seine Geschichte 39, 372 f. 

M uhj i -’d-dunj a wa-’d-din To- 
gruisah b. Muhammed (551 — 
565) von Kermiu ; seine Geschichte 
39, 377. 

M u h j i’l - Isl & m wa'l - Muslimin 
ArslAnsAh b. KermAnsAh b. 
QAward (495 — 537) von Kernten; 
seine Geschichte 39, 374 f. 

Mukatil, Münzherr 33, 111. 

Müller, Andreas Greiffenbagios, Ne- 
krolog auf ihn 35, IV ff. 

Müller, August, Prof. Dr. in Königs- 
berg. lieber einige arabische Sen- 
tenzensammlungeu 31, 506 ff. Brief- 
liches zu Steinschneider’s „Polemische 
und apologetische Literatur in ara- 
bischer Sprache' 1 32, 388 ff. Zur 
polemischen Literatur 32, 737. 

Verba und 33 , 698 ff. 
Arabische Quellen zur Geschichte 
der indischen Medizin 34, 465 ff. 
Nekrolog auf Andreas Hüller Greiffen- 
hagius 35, IV ff. Zur Nachricht 
(über Abicht, die Lieder der Dichter 
vom Stamme Hudail) 39, 384. 
Nachricht über den Verlagsübergaug 
der As'äru-l-Hudalijjina 36, 384. 
Erklärung betreffend eine Gipscopie 
im Besitz der D.M.G. 36, 754 f. 
Nekrolog auf Dr. Franz Ludwig 
Teufel 38 , 377 ff. Der Katalog 
der arabischen Handschriften der 
Viceköniglichen Bibliothek zu Kairo 
39, 674 ff. Nochmals über den 
Katalog der arabischen Handschriften 
zu Kairo. Klarstellung betreffend 
die Autorschaft Spitta’s 40 , 765 ff. 

Müller, David Heinrich, in Wien. 
KilAb al-tark vou Al-'A-ma'i, heraus- 
gegeben von M.; angezeigt 31, 169 
ff. [Einige Bemerkungen zu M.'s 
„himj arischen Studien" in Z.D.M.G. 


Digitized by Google 



Müller — Mu'Uulid 


53 


30, 671 ff. , von Mordtmann 32, 
203 ff.] Die Nunation und die 
Mimation 32 , 542 ff. Briefliches 
zu Mordtmann’s Bemerkungen in 
Z.D.M.G. 32, 203 ff. — 32, 585. 
Kritische Beiträge zur siidarabischen 
Epigraphik 37, 1 ff. Sabäische In- 
schriften entdeckt und gesammelt 
von Siegfried Langer, publicirt und 
erklärt von M. 37, 319 ff. 

Müller, Maz, in Oxford. Renais- 
sance of Sanskrit Literature in 
seinem Buche „What can india 
teach us?“; angezeigt 37, 285 ff. 
Berichtigung dazu (zu S. 286) 37, 
617. 

München. Die Münchner Hand- 
schrift 651 (Honein enthaltend) in 
ihrer Integrität bezweifelt 31, 325. 

Mundarten. Heber das Deri , die 
Mundart der Parsen in Jezd, mit 
Grammatik und Wörterbuch 35, 
327 ff. 

Mundhir 111. und die beiden mono- 
pbysitischen Bischöfe 35, 142 ff. 

Münze. MM. mit Darstellung des 
Kaisers Elagabalus 31 , 95. MM. 
des Gegenkaisers L'ranius Antoninus 
in Emesa 31, 96. Syrische Städte- 
MM. mit der Tyche 31, 100. Zur 
Erklärung der Sihäniden - MM. 31, 
147 ff. MM. von Yarilovitch 31, 

529. Muhammedauische MM. 31 , 

530. Apparat zur Aufbewahrung 
von MM. 31, 531. Byzantiscb- 
arabische Kupfer -MM. 31, 533. 
Arabische Blni-MM. 31, 534. Eine 
M. von der malaiischen Halbinsel, 
mit dreisprachiger Aufschrift 32, 
399 f. Zur Pehlevi-M.-Kunde 33, 
82 ff. Anonyme Pehlevi-M. 33, 111. 
Die Prägestätten der Saseaniden- 
MM. 33, 113 ff. Die Werthbe- 
seichnungen auf muhammedanltchen 
MM. 33, 341 ff. Heber eine peh- 
levisch-arablsche M. 33. 511. Zur 
Peblevi-Sprache und M.-Kunde 33, 


687 ff. Zur Pehlevi-M.-Kunde. IV. 
Die MM. der Sassaniden (Vgl. Z.D. 
M.G. 33, 82—142). Mit Tafel 34, 
1 ff. Gewicht der Sassaniden-MM. 
34, 146 ff. Gold -MM. aus der 
Bassanidenzeit 34, 149 f. Vier 
MM. von Samanidenfürsten in der 
Oberiausltz gefunden 34, 177. Mor- 
genländische M.-Kunde 35, 477 ff. 
On some Nepalese Coins in the 
Library of the German Oriental So- 
ciety 36, 651 f. Ergänzungen und 
Berichtigungen zur omajjadischen 
Numismatik 39, 17 ff. Omajja- 
dlsche Kupfer-M. ohne Angabe des 
Münzhofs 39 , 24. Omajjadische 
Kupfer-M. mit dem einfachen Giau- 
benssymbol 39, 28 f. U ebersicht 
über den Bestand der omajjadischen 
MM. im Jenaiscben Cabinet 39, 38 
f. Omajjadische M. aus Askaion 
beschrieben 39 , 40 f. Nochmalige 
Besprechung der omajjadischen As- 
kaion M. Mit Tafel 40, 81 ff. Blei- 
M. , möglicherweise aus Aegypten. 
Mit Abbildung auf lith. Tafel 40, 
83 f. Kupfer-M. mit Bild des sie- 
benarmigen Leuchters. Mit Abbil- 
dung auf lith. Tafel 40, 84 f. 

Mnska (skr.) bedeutet „Paust" 40, 
713 f. 

M uslich-eddi n Sa'di’s Aphorismen 
und Sinngedichte, ed. Dr. Borcher. 
Berichtigung einiger Stellen darin 

33, 512. 

Muslim. Die Schulfächer und die 
Scholastik der MM. 32, 1 ff. Stu- 
dienbeschreibung der MM. 32, 3 f. 

Musned als Bezeichnung der arabisch- 
äthiopischen Mischsprache , soviel 
wie abätardi 31, 73. 

Muss'ab bin Zubeir, Pehlevi-Mün- 
zeu mit dem Namen des Statthalters 
M. 33, 103 f. 

Musterverse der indischen Metriker 

40, 100. 

Mu'tadid als Prinz und Regent, ein 
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historisches Heldengedicht von Ihn 
ei Mu'tazz, herausgegeben, erläutert 
und übersetzt. Theil I. 40, 563 ff. 

Muwassal bedeutet Umdrehung eines 
Verses mit Verschränkung und Ver- 
flechtung seiner beiden Hälften 31, 
572. 

MuzAra’ah (Urkunde über einen 
Vertrag gemeinsamer Feldbestellung) 
auf einem arabischen Papyrus. Mit 
Lichtdrucktafel 34, 685 ff. 

Mythologische Miscellen. I. Am- 
mudates Elagabalus. II. Gad-Tyche 
31, 91 ff- Hl. Der semitische 
Apollo 32, 552 ff. IV. Atargatis. 
V. Tyche-Gad-Mcni 39, 42 ff. 

N. 

N, auslautendes, ist im Himjarischen 
demonstrativ 32, 545 f. 

Sä, ursemi tische Endung der 1. pl. 
perfecti 38, 420. 

Nabatäa, Nabataer. Drei n. In- 
schriften von Salchat und vier von 
Si'a bei KanawAt. Mit Copien auf 
lith. Tafel 38, 532 f. Eine n. In- 
schrift aus Diner. Mitgethcilt und 
erklärt, mit lith. Tafel 38, 535 ff. 

NAbhAnedish(ha - Sükta (Kv.), 
Einige Bemerkungen Uber dasselbe 

39, 90. 

NAbiga, Diwan des N. 31, 669 ff. 

Nachbildungen, sprachliche, ara- 
bisch-hebräische 39, 588. 40, 247. 
287. aramäisch-hebräische 39, 572 
ff. lateinisch-holländische 39, 572 ff. 
englisch-dentsche39, 590. hebräisch- 
arabische 39, 578. hebräisch - grie- 
chische 39 , 579. griechisch - latei- 
nische 39. 588. 40, 286. 

Nacht (Göttin) als vedische Lieder- 
botin 39, 89. 

Nacktgehen bei den yvetAmbara's 
und Digambara's 38, 7. 


NAcoka, Eine Strophe desselben mit- 
getbeilt 36, 538. 

NadA in Rv. 1, 32, 8 bedeutet 
„Schilfrohr“ 35, 717 ff. 

Nager, Ueher Schem-ha-mephorasch 

35, 162 ff. 

NagrAn und FinehAs (I>u-NuwAs) 
nach äthiopischer Quelle 35, 48 ff. 
N a h r i n a bezeichnet bei den Aegyp- 
tern das Land zwischen Euphrat 
und Chahur 39, 149. 

N a h u s h a , ein irdischer Fürst , an 
Stelle Indra’s Götterkönig, sein Sturz 

32, 309 f 

NAkoka, Sieben Strophen desselben 
mitgetheilt 36, 535 ff. 

N A 1 a , Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 517. 

Namen. Aenderung der hebräischen 
NN. 31, 291. 40, 251. Aenderung 
der arabischen NN. durch Moham- 
med 31, 328. Biblische NN. 

EigcnthUmlichkeit derselben 40, 253. 
Arabische Etymologien biblischer NN. 
40, 285. Deutungen von biblischen 
NN. in der Kagada 31, 186 ff. Deu- 
tungen derselben bei Philo 31, 291. 
Deutungen derselben bei Hieronymus 
31, 297 f. Jüdische NN. 40, 
243 ff. 

Nandini, Schema davon 38, 613. 
Na<|b al-HAgr 37, 340. 410 ff. Er- 
klärung der Inschrift zu N. 37, 
410 ff. 

Naqil Isläh 37, 322. 323. 
NAracaka, Schema davon 38. 613. 
NasAfat, Stadt (das heutige DAff) 
37, 325. 

NAsir Chusrau. N.’s RüsanäinAma 
oder Buch der Erleuchtung in Text 
und Uebersetzung, nebst Noten und 
kritisch - biographischem Appendix. 
I. 33, 645 ff. II. 34, 428 ff. 111. 
34, 617 ff. Bemerkungen zu dieser 
(Prof. Ethe's) Behandlung von N.'s 
ROsanAinAuia 36, 96 ff. Auswahl 
aus den Kasiden N.’s. Persisch 
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JVdfir ed-Din b. Khosröu 

mit metrischer deutscher Ueberse- 
tzung 36, 178 ff. 

NÄ9ir ed-Din b. Khosröu, le livre 
de la fllicitl. In französischer 
Uebersetznng und arabischem Text 
ed. Fagnan) 34, 613 ff. Additions 
34 , 671. Bemerkungen zn dieser 
(E. Fagnan's) Behandlung des livre 
de )a lelicite 36, 106 ff. 

Nasr, himjarischer Sonnengott 31, 
741. 

Ntsvin 37, 384 Note 5. 

Navakara, Eine Strophe desselben 
mit Parallelstrophe raitgetheilt 36, 
535. 

Navamälini, Schema 38, 613. 

Navsari Plates of king Indra IV., 
Transcript of them. Nr. VIII and 
IX. 40, 329 ff. 

Nazianz. Nachtrag einer Stelle ans 
Gregor von N. zu Z.D.M.G. 29, 
289 Anm. 5. 31, 156. 

Nebärak (Glt NebRrak), ein Gedieht 
in BihRrT-Sprache (Maithill-Dialekt). 
Text in DevanägarT und englische 
Uebersetzung 39, 653 ff. 672 ff. 

Nehu in Borsippa als 'AniiXoiv 
fiävXK 32, 562 f. 

Nefekat und Sedekat (Almosen) sind 
juristisch verschieden von Zekät 
36, 307 ff. 

Neger. Kas bei den Aegyptern all- 
gemeine Bezeichnung der N.- Länder 
39, 110 Aum. 

N egr&n. Vorgänge in N. nach dem 
syrischen Briefe des Bischof Simeon 
31, 362. 

Nepal. On some Nepalese Coins in 

• the Library of the German Oriental 
Society 36, 651 f. 

Nerd, Einige Worte Uber das per- 
sische Brettspiel dieses Namens 33, 
679 ff 

Nersi, sassanidischer Münzherr 34, 
13 ff. Anderweitige Denkmäler des- 
selben 34, 15 f. 

Nestelknüpfen 40, 291 ff. 


Neu- und Voümon flu Opfer 55 

Nestle. Jakob von Edessa über den 
8chem hammephorasch und andere 
Gottesnamen 32 , 465 ff. Berich- 
tigungen und Nachträge zu dem 
Scholion des Jakob von Edessa 
über den Schern hammephorasch 

32, 735 f. Die menschliche Le- 
bensdauer und das Alter des Moses 

33, 509 ff. Anzeige von Scebabi, 
Gregorii Bar-Hebraci carmina 33, 
545 ff. Bemerkung zu 
„Keitthier“ in Z.D.M.G. 33, 533. 
33, 707. Anzeige von Baudissin, 
Studien zur semitischen Religious- 
geschichte 34, 213 f. Anzeige von 
Ryssel , Gregorius Thauinaturgus 
35, 784 ff. Anzeige von Hoffmann, 
Julianos der Abtrünnige 36, 703 ff. 
Anzeige von Baethgen , Syrische 
Grammatik dos Mar Elias von Tir- 
han 36, 706 ff. Geschichtliches zur 
Etymologie von &eöi 37, 126 f. Zu 
Z.D.M.G. 37, 126. 451 (Etymologie 
von tfeöv) 38, 186. Zu Z.D.M.G. 
37, 542 (Caralitana 2 a) 38, 486 f. 

Nestorian ische Schriften. Opuscuta 
Nestoriana syriace tradidit Georgius 
Hoffmann ; angezeigt 35, 191 ff. 

Neu-aramäisch s. Aramäisch. 

Neuassyrisch. Ursprung des alt- 
semitischen Alphabets aus der neu- 
assyrischen Keilschrift 31, 102 ff. 

Neubau er’s Edition des Kitftb-ul- 
usfll , Berichtigungen dazu von W. 
Bacher 38, 620 ff. 

Neugriechisch. Ueber einige n. 
Ausdrücke 31, 153 ff. 

Neuhebräisch s. Hebräisch. 

Neuindische und mittelindische Dia- 
lekte und ihr Verhältniss zum klassi- 
schen und vedischen Sanskrit 40, 
673 ff. 

Neujahrsgebräuche 31, 346 (Nr. 
79). 

Neu- uud Voll mon ds opf er , das 
altindische, in seiner einfachsten 
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Nierit — Nöldeke 


Form mit Benutzung handschrift- 
licher Quellen dargestellt von Alfred 
Billebrandt; angezeigt 37 , 138 f. 

Nierit, erste unterzählige Ferm in 
der vediachen Metrik, ist aus dem 
Rigveda zu entfernen 35 , 448 f. 

Ni'met-ullah. lieber N.'s persisch- 
türkisches Wörterbuch 31 , 484 IT. 
Biographisches über ihn 31 , 486. 
Quelleu seines Wörterbuchs nach 
seiner eigenen Angabe 31 , 487. 
Vervollständigung unserer Wörter- 
bücher aus N. 31 , 491. 

N i rayäval iyftsut tarn, een Upäiiga 
der Jaina's ed. Warren; angezeigt 

34 , 178 ff. 

Nirgrantha, allgemeine Bezeichnung 
für Jaina, in Kofikagaccha geändert 
40 , 97. 

Nirosh(hyavarna. Der ganze sie- 
bente Ucchväsa (Mantraguptacaritam) 
von Dapiliu's Dayakumkracarita ist 
N. 40 , 99 f. 

Niska (vedisebes Wort) bedeutet 
„Brustschmuck“ im allgemeinen 40 , 
121 . 

Nix bei einem jüdischen G'ommcn- 
tatoren 31 , 333. 

Noah, verschiedene Deutungen des 
Namens 31 , 189 ff. 896. 

Nöldeke, Zur Erklärung der Säsä- 
nidenmünzen 31 , 147 ff. Anzeige 
von Cardahl, Liber Thesauri de 
arte poetiea Syrer um 31 , 160 ff. 
Noch eine Bemerkung zu Kalila 
und Dimna bei deu Persern 31 , 
640 f. Anzeige von Olshausen, 
Parthava und l’ahlar, Mäda und 
Mäh 31 , 656 ff. Nachschrift zu 
seiner Anzeige von Olshausen, Par- 
thava etc. 31 , &62. Anzeige von 
Truinpp , Beiträge zur arabischen 
Syntax 31 , 769 ff. Christlich palä- 
stinensische Inschriften 32 , 199 f. 
Anzeige von Lagarde, Scmitira, Erstes 
Heft 32 , 401 ff. Kajänier im 
Awcstä 32 , 570 ff. Anzeige von 


Friedrich Bleek , Einleitung in das 
Alte Testament. 4. Aufl. von Well- 
hausen bearbeitet 32, 686 ff. Ueber 
iranische Ortnamen auf kert und 
andere Endungen 33, 143 ff. Zwei 
Völker Vorderasiens (die Kadiscbäer 
und die Ortäer) 33, 157 ff. An- 
zeige von Schräder , Keilinschriften 
und Geschichtsforschung 33, 330 ff. 
Berichtigung zur Anmerkung auf 
Seite 322 des vorgehenden Artikels 

33, 340. Anzeige von Baethgen, 

Siudban oder die sieben weisen 
Meister. Syrisch und deutsch 33. 
513 ff. Zur Pehlevi-Sprache und 
Münzkunde 33, 687 ff. Erklärung 
gegen P. de Lagarde in Symmicta 
11. 34, 403 f. Anzeige von 

Martin, Mätrique chez les Syriens 

34, 569 ff. Geschichte des Artach- 
siri Päpakän; angezeigt 34, 585 ff. 
Atropatenc 34, 692 ff. Uebersetzung 
von Tabari's Säsftnidengeschichte , 
angezeigt 34, 721 f. Anzeige von 
Prym und 8ocin, der neu-aramäische 
Dialekt des Tür’Abdin 35, 218 ff. 
„Der beste der arischen Pfeil- 
schützen“ im Awesti und im j’abari 

35, 445 ff. Anzeige von Opaseula 
Neetoriana syriace tradidit G. Hoff- 
mann 35 , 491 ff. Anzeige von 
Friedrich Delitzsch . Wo lag da« 
Paradies? 36, 173 ff. Bemerkungen 
zu den von Sachau herausgegebenen 
palmyrenischeu und edessenischen 
Inschriften 36 , 664 ff. Anzeige 
von Socin, Neu- aramäische Dialekte 
von Crmia bis Mosul 36 , 669 ff. 
Anzeige von Wright's edition of the 
chronicle of Joshua the Stylite 36, 
682 ff. Untersuchungen zur semi- 
tischen Grammatik. 1. Die Verba 
s"y im Hebräischen 37, 525 ff. 
Anzeige von Duval , Les dialeetts 
näo-arameeus de Sahunäs 37. 598 ff. 
Zwei goldene Kameele als Votiv- 
gescheoke bei Arabern 38, 143 f. 
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Anzeige von Houtsma, Ibn VVädih 
38 , 153 ff. Untersuchungen zur 
semitischen Grammatik. II. Die 
Endungen des Perfekts 38, 407 ff. 
Nachtrag hierzu (zu 8. 412, 7) 38, 
422. Notiz über eine aus Hirchond’s 
Rauzat-assafä entlehnte Stelle 38, 
641 f. Berichtigung zur Inschrift 
▼on Putcoli (Z.D.M.G. 38, 144) 

38, 654. Ueber Mommsen’s Dar- 
stellung der römischen Herrschaft 
und römischen Politik im Orient 

39, 331 ff. Anzeige von Robertson 
Smith, Kinship and Marriage in 
early Arabia 40, 148 fl. Nachträge 
zu seiner Anzeige von K. Smith, 
Kinsbip and Marriage 40, 187. Die 

. arabischen Handschriften Spitta’s 

40, 305 ff. Anzeige von Friedrich 
Delitzsch, Prolegomena eines neuen 
hebräisch - aramäischen Wörterbuchs 
zum Alten Testament 40, 718 ff. 

Kubische Grammatik mit einer Ein- 
leitung über die Völker und Sprachen 
Afrikas ed. Richard Lepsius; ange- 
zeigt 35, 207 ff. 

Numismata. The international N. 
Orientalia. Besprechung der sechs er- 
schienenen Thcile derselben 35, 477 ff. 

Numismatisches beim Orientalisten- 
Congress zu St. Petersburg 31, 529 
ff. Alles übrige Numismatische 
s. unter Münze. 

Nunation im Himjarischen hat deter- 
minirende Kraft (entgegengesetzt 
dem Arabischen) 32, 542 ff. 

Nureddin 'Ali und Maria die Gür- 
telmacberin, Erzählung in 1001 
Nacht, — Karl der Grosse und 
seine Tochter Emma 34, 610 ff. 

o. 

Oberlausitz, Morgenlä ndischer 
Silberfund daselbst 34, 176. 

Oberpriester im Awestä steht höher 
als der König 40, 106 f. 


Obscöne Stellen in den D&nastuti- 
Hymnen. Ihr Vorhandensein sehr 
erklärlich 39, 88 f. 

Oldcnberg, The Vinayapitaka. VoL 
I. The Mahävagga; angezeigt 34, 
183 ff. Anzeige von H. Jacobi, 
Kalpasütra of Bhadrabälm 34, 748 
ff. Bemerkungen zur Theorie des 
(f’loka 35, 181 ff. Die Datirung 
der neuen angeblichen Asoka- In- 
schriften 35, 473 ff. Das altin- 
dische Akhyäna , mit besonderer 
Rücksicht auf das Suparnäkhyäna 
37, 64 ff. Rigveda - Samhitä und 
Sämavedärcika 38, 439 ff. Äkhyäna- 
Hymnen im Rigveda 39 , 52 ff. 

Oleander in der indischen Traum- 
deutung bedeutet Kummer 40, 119 
Anmerkung 1. 

Ols hausen, Parthava und Pahlav, 
MAda und Mäh; angezeigt 31, 
556 ff. 

Omajjadisch. Ergänzungen und Be- 
richtigungen zur o. Numismatik 
39, 17 ff, Uebersicbt Uber den 
Bestand der o. Münzen im Jena- 
ischen Cabinet 39 , 38 f. Noch- 
malige Besprechung der o. Askalon- 
Münze (Z.D.M.G. 39, 40 f.). Mit 
Tafel 40, 81 ff. 

Omdän Iuhaqbid 37, 390. 

Omdän Bajjin 37, 390. 

Omer bin el 'Ala, Münzherr 33, 
110 . 

Omer bin Ubeidullah bin Omer 
(oder Ma'mer) el Teimi, Pehlevi- 
Münzen mit dem Namen dieses 
Statthalters 33, 102 f. 

Omina. Beachtung der OO. im Tal- 
mud verboten 31, 268 f. 337 ff. 
Todbedeutende 00. bei den Indern 
(arishta) 32, 573. 

Onka oder Onga, phönikisclic Göttin 
31, 716 ff. 

Onyx mit himjarischer Inschrift. MR 
Abbildung auf lith. Tafel 39, 236. 

Oppert, Erklärung gegen Friedrich 
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Orientalisten- Congr es s — Pänini 


Delitzsch , betreffend den Jahresbe- 
richt für 1880 über die Keilschrift- 
forschung 36, 753 f. 

Oricntalisten-Congress, Numis- 
matisches beim O. C. zu St. Peters- 
burg 31 1 529 ff. Die Verhand- 
lungen des fünften Internationalen 
O. C.’es 36, 751 f. Bestimmung 
über den sechsten Internationalen 

O. C. 36, 753. 

Oroutes, sein arabischer Name 31, 
237 ff. 

Ortäer (vorderasiatisches Volk), über 
dieselben 33. 163 ff. 

Ortokiden - Dy n as ti e. Coins of 
the Grtuki Tnrkuunüns. By Stanley 
Lane Poole (Theil 2 von The inter- 
national Numismata Orientalin) 35, 
480 ff. 

Ortsnamen, lieber -karta, -kerta 
in OO. 31, 495 ff. lieber iranische 
00. auf kert und andre Endungen 
33, 143 ff. 

Osfan ist aus der Reihe der muham- 
medanischen Münzhofs zu streichen. 
Statt dessen Askalon zu lesen 40, 
81 f. 

Otba bin (Abdullah?), Pehlevi- 
Miinzen mit dem Namen dieses 
Statthalters 33, 107. 

Oxford, lieber eine Handschrift da- 
selbst, angeblich eines SAmavediya- 
kaui;ikasütra , in Wirklichkeit des 
PäraskaragrihyasAtra 37, 547. lieber 
eine Handschrift des ersten Buches 
der Maiträyani SaiphitA in der Bod- 
leiana daselbst 39, 103. 

P. 

Padyämritatarangini, lieber die 

P. 37, 644 ff. 

Paesa „Aussatz“ (zcndisches Wort) 
von Wurzel pik 1 38, 426 f. 

Pahlav s. Parthava. 

Pahutta, vahutta 32, 104 ff. 

Paitista und paiti dara (zwei 


awestische ärraf Xeyö/ieva), ihre 
Bedeutungen 38, 496 f. 

Palaeographie. The Palaeographi- 
cal Society. Facsimiles of ancient 
Manuscripts etc. Oriental Series, 
Part II; angezeigt 31, 791 ff. 

Pa lasch (Balascb), sassanidischer 
Münzherr 34, 106 f. 

Palästina. Christlich-p. Inschriften 
32, 199 f. 

Palme, Liebassehnsucht der P. 31. 
330. 

Palmyra. P. Inschriften, mitgetheilt 
und erklärt. Mit zwei lith. Tafeln 
35, 728 ff. Bemerkungen zu den 
von Sachau Z.D.M.O. 35, 728 ff. 
herausgegebenen p. Inschriften 36, 
664 f. lieber den p. vo/ios reXtuvtxöe. 
Sprache der Inschrift fast identisch 
mit dem Biblisch-Aramäischen 37, 
562 ff. Bemerkungen zn den p. 
Inschriften (im Anschluss an das 
Werk des Grafen Vogue) 38, 584 
ff. P. Inschriften. Mit Facsimiles 39, 
352 ff. 

Pamir- Di alekte. Die P., Central- 
asiatische Studien von Wilhelm 
Tomaschek II; angezeigt 37, 128 ff. 

Pancacimart, Schema davon 38, 
613. 

Paücäkshara, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36. 638. 

Pa n ca va s ty ay ana (Handschrift Wil- 
son 505 der Bodleiana in Oxford) ist 
eine Handschrift des ersten Buches 
der Maiträyani-SamhitA 39, 103. 

Papdit. The P., a monthly journal 
of the Benares College , devoted to 
Sanskrit T.iterature. Nos. 80 — 120. 
folio. New Series I, 1 — 12. II, 1. 
2. octavo; angezeigt 32, 208 ff. 

Papditapap in, Eine moralische Sen- 
tenz desselben mitgetheilt 36, 381. 

Päpini, Verhältnis» der Maitr&yani- 
Saiphitä zu ihm 33, 194 ff. Acht 
Strophen desselben mitgetheilt (Vgl. 
auch Z.D.M.G. 14, 581) 36 . 365 
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ff. Ueber den Dichter dieses Namens. 
Nene Strophen von ihm 39, 95 ff. 
Der Dichter P. ist identisch mit 
P. dem Grammatiker. Er lebte am 
Ende des fünften oder Anfang des 
sechsten Jahrhunderts nach Chr. 

39, 98. Der Dichter P. Einige 

Verbesserungen au dem Texte und 
der Uebersetzung der Z.D.M.G. 39, 
96 angeführten Stelle des Nami 39, 
313 ff. 

Papyrus. Zwei arabische PP. be- 

schrieben. Mit zwei Tafeln in 

Lichtdruck 34, 685 ff. 

Paradies. Wo lag das P. ? Eine 

biblisch - assyriologische Studie von 
Friedrich Delitzsch; angezeigt 36, 
173 ff. P. (Pardes), allegorisch 40, 
274 ff. 

Parallelen zu Stellen in jüdischen 
Schriften 

a) sachliche: arabische: 31, 

190. 214 ff. 267. 299. 336 (N. 70). 
343 (N. 77). 348 (N. 86). 40, 254. 
268 ff. 285. 289 ff. 296. 
griechische: 31, 139 ff. 348 (N. 
86 ). 

griechisch-römische: 31, 316. 
indische: 31, 332. 
römische: 31, 336 (N. 68). 337. 
338 (N. 72). 

b) sprachliche: arabische: 39, 
565. 595 ff. 597 ff. 614. 615. 40, 
297. 300. 

persische: 31, 322. 40, 270. 
Parallelismus, biblischer, im Tal- 
mud nicht als solcher angesehen 

40, 245. 

Päraskaragrihyasütra, Hand- 
schrift in Oxford (angeblich Hand- 
schrift eines Simavediyakaufikasütra) 
37, 547. 

Pardes s. Paradies. 

Parimala, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 517. 

Parinta 32, 110 ff. 


Parjanya, der Regengott, mit Indra 
im MahAbhArata identificirt 32,314 f. 
Parsen. Die PP. in Persien, ihre 
Sprache und einige ihrer Gebräuche 

36, 54 ff. 

Parsi-Kalender 36, 59 f. 
Parsismus, Die Seelen des Mittei- 
reichs im P. 37, 223 ff. 

Parthava identisch mit Pahlav 31, 

556. 

Part her. Die PP. sind nicht sky- 
thischen Ursprungs 39, 344 f. The 
Parthian Coinage, by Percy Gardner 
(Theil 5 von The international 
Numismata Orientalia) besprochen 

35, 486 ff. 

Passivum. Die PP. im Biblisch- 
Aramäischen sind aramäisches Sprach- 
gut, nicht aus dem Hebräischen ent- 
lehnt 37, 564 ff. P.-Construction 
im Arabischen 31, 769 f. 
Pataüjali. P.’s Bemerkung zu PA- 
nini 5, 3, 99 erklärt (als Versuch 
zur Beilegung eines literarischen 
Streites zwischen R. G. Bhandarkar 
und Peterson) 39, 528 ff. 
PaushyAkhyäna im MahAbhftrata 
ist altcrthiimlicher als die umgeben- 
den Partien 37, 84 f. 

Pavitta an vier Stellen im Setu, 
Recension R, Conjectur für parinta 

32, 110 f. 

Pehlewi. P.-Inschrift. Nachtragzu 
Z.D.M.G. 30, 742, betreffend das 
Vorhandensein der Schale mit der 
Inschrift in St. Petersburg 31, 156. 
Stadion Uber 36 geschnittene Steine 
mit P.-Legenden 31, 582 ff. Studien 
über geschnittene Steine mit P.- 
Legenden; Nachtrag dazu 31, 767 
f. Pablavi, GujarAti and English 
Dictionary by Jamasp Asana; an- 
gezeigt 31, 772 ff. Zur P.-MUnz- 
kunde I. Die ältesten mohammedani- 
schen Münzen 33, 82 ff. II. Die 
Prägestätten der Sassanidenmünzen 

33, 113 ff. III. Bemerkungen zu 
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Nöldeke „Zar Erklärung der Sftsä- 
nidenmilnxen“ (Z.D.M.G. 31, 147) 
33, 137 ff. Ueber eine p.-arabische 
Münze 33, 511. Zur P.-Sprache 
and Münzkunde 33, 687 ff. Zur 
P.-Münzkunde IV. (Vgl. Z.D.M.G. 
33, 82 — 142). Die Münzen der 

Sassaniden. Mit Tafel 34, 1 ff. 

Perfectum. Die Eudungcn de* P. 
in den semitischen Sprachen 38, 
407 ff. 

Perle. Die kostbare P., ad-dourra 
al-fäkhira des Gbazäli, cd. Gautier; 
angezeigt 32, 222 f. 

Perles, Bemerkungen zu Bruns-Sa- 
cbau : „Syrisch- römisches Recbtsbuch 
aus dem fünften Jahrhundert“ I. 
35, 139 ff. II. 35. 725 ff 

Perny, Grammaire de la langue 
chiooise orale et ecrite, besprochen 

32, 630 ff. 

Perser, Persien. Ueber Ni'met 
ullah’s p.-turkisches Wörterbuch 31, 
484 ff. Noch eine Bemerkung zu 
Kalila und Dimua bei den PP. 31, 
540 f. Einzelne Berichtigungen zu 
Rücker t’s Grammatik, Poetik und 
Rhetorik der PP. 31, 563 ff. 32, 
225 ff. P.-aramäische Inschrift auf 
der Silberschale von Moskau. Mit 
Taicl 33, 292 f. Einige Worte 
Uber das p. Brettspiel Nerd 33, 
679 ff. Eine p. Bearbeitung der 
sufischen Terminologie des ‘Abdur- 
razzak al-Käschäni 34, 597 ff. P.- 
armeuisches Wörterbuch mit Ver- 
gleichuugsliste , erwähnt 35, 178 f. 
Zur p. Eschatologie 35, 179 f. The 
coinage of Lydia and Persia von 
Barclay V. llead (Theil 3 von The 
international Numismata Orientalia), 
besprochen 35, 482 ff. Die Parsen 
in P., ihre Sprache und einige ihrer 
Gebräuche 36, 54 ff. Die p. Bruch- 
zahlen bei Bclädhori 36 , 339 ff. 
Persian Poetry for Engiish Readers: 
being specimens of six of tbe great- 


est classical poets of Persia: Fer- 
dusl, Nis&mf, Sidi, Jeläl-ad-dln 
Rüml, Hifiz, and JtmT. W'ith 
biographicai notices and notes. By 
S. Robinson; angezeigt 37, 138 ff. 
Neu-lrän. Bericht Uber die 1881 
auf dem Gebiete des Neu-Iranischen 
erschienenen Bücher und Aufsätze. 
Beilage zu Z.D.M.G. 37 (S. 108 ff. 
des Jahresberichtes). — Königthum 
und Priesterthum im alten Erän 40, 
102 ff. S. auch Iran. 

Peshötanu (aus den Etudes avesti- 
ques) 36, 643 ff. 

Petersburg. Numismatisches beim 
Orientalisten-Congress zu St. P. 31, 
629 ff. 

Peterson s. Bhandarkar. 

Petra, das synkretistische Weihnachts- 
fest daselbst. Eine Studie zur ara- 
bischen Religiousgescliichte.38,643 ff. 

Petri Hispani de lingua nrabica 
libri duo Pauli de Lagarde Studio 
et sumptibus repetiti; angezeigt 39, 
710 ff. 

Petschaft. Zwei PP. aus Bronce 
mit liimjari jeher Inschrift. Mit Ab- 
bildung auf lith. Tafel 39, 235 f. 

Pferd zum ersten Male auf ägypti- 
schen Basreliefs vorkommeud 31, 
630. P. aus Bronce mit himjarischor 
Inschrift. Mit Abbildung auf litli. 
Tafel 39, 235. 

Pflanzennamen (von Immanuel 
Löw). Berichtigungen dazu 37, 617. 

Philipp!, Das Zahlwort Zwei im 
Semitischen 32, 21 ff. [Berichti- 
gungen dazu von Prof. Strack 33, 
301 f.] Die Aussprache der semiti- 
schen Uonsouanten Vav und Jod. 
Eine Abhandlung über die Natur 
dieser Laute 40, 639 ff. 

Philo, seine Namendeutungen 31. 
291 ff. Eine seiner Nameudeutungeu 
bei Dante 31, 293. 

Philosophie in der arabischen 
Sprachwissenschaft 31, 545 ff. Pli. 
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in den Schalen der Muslime 32, 10. 
Ist auf Aristoteles gegründet 32, 14. 

Philosophische Gedichte des ’AbO- 
l‘al&’ Ma'arrt. Arabischer Text mit 
metrischer deutscher Uebersetxung 
(Vgl. Z.D.M.G. 30, 40 fl) 31, 471 
ff. Fortsetzung 38, 499 ff. 

Phönicier. Phönicische Misceileu. 
Hit Tafel: Inschrift des Sarda), aas 
Kition 34, 675 ff. Nachtrag hierzu 
(au S. 684) 34. 764 ff. Ph. Mis- 
cellen. Hit fünf Tafeln 35, 423 ff. 
Pb. Inschriften 37, 541 f. Ph. In- 
schrift auf einem Kaikstcinblock, in 
Haghdfische bei Sidon. Hit Copie 
auf lith. Tafel 3S, 533 f. Pb. In- 
schrift auf einem Harmorgefkss aus 
Tyrus. Hit Facsimile in natürlicher 
Grösse 39, 317 ff. Berichtigung 
hierzu (za 8. 318) 39, 516. 

Phot'rS (bei den Biharen) der WShr- 
Schakal, entsprechend dem Währwolf 
europäischer Sagen 39, 619 und 
im Text von Dank und BbadrI 39, 
640 ff. 

Phy 1 ak teri e n , Die sogenannten, 
(Thephillin), nicht als eigentliche 
Phylakterien zu betrachten 31, 334 
f. 40, 246 f. 

Pickelhaube, alte orientalische, be- 
schrieben. Hit Abbildung auf lith. 
Tafel 36, 655 f. 

Pietscbmann, Anzeige von Wiede- 
mann, Aegyptische Geschichte 39, 
136 ff. 

Piruz, sassanidischer Münzherr 34, 
103 ff. 

P i s c h e 1 , Miscellanea 35 , 711 ff. 
36, 135 ff. Der Dichter Phnini 
39, 95 ff. Dazu 39, 313 ff Ve- 
diea 40, 111 ff. Anzeige von 
George A. Grierson, Bihar Peasant 
Life, being a discursive Catalogue 
of the Surroundings of tbe People 
of that Province with many Illustra- 
tions from Photographs taken by the 
Author 40, 759 f. 


Planimetrie, Terminologie derselben 
im arabischen Kuklid 35. 299 f. 
Plattformen (das Wort, in minä- 
ischen Inschriften) 37, 339. 412 Note. 
P I a u t u s. Ueber einige eingeschobene 
Verse in dessen Hercator (Titel der 
Abhandlung : Ein Quousque) 33, 706 f. 
Plural eil düngen auf n und auf m 
ausgehend in der semitischen Grund* 
spräche nebeu einander bestehend 

32, 51 ff. 

Pluti im vedischen Betonungssysteme 

35, 466 ff 

Poesie. Eine Chrestomathie syrischer 
Poesien ed. Cardahi; angezeigt 31, 
160 ff. 

Poetik der Perser, s. Rückert. 
Polemik, Ueber mohammedanische 
P. gegen Ahl al-Kitäb. Ans Anlass 
von „Polemische und apologetische 
Literatur in arabischer Sprache etc.“ 
von M. Steinschneider 32, 341 ff. 
Zur polemischen Literatur. Notizen 
aus Briefen der Herren Prof. A. 
Hüller und Dr. Steinschneider 32,388 
ff. Fernere Berichtigungen und Zu- 
sütze 32, 393 ff. Nachtrag (zu S. 
390) 32, 737. 

P o ly ne s isch- m alai i sehe Völker. 
Jahresbericht über die p.-m. Studien 
im Jahre 1881. Beilage zu Z.D.M.G. 
37 (8. 1 ff. des Jahresberichtes). 
Pombedita. Ueber die Lage dieses 
Ortes 39, 10 ff. 

Pott, Das indogermanische Pronomen 

33, 1 ff. Anzeige von Herrnsheim, 
Beitrag zur Sprache der Marschall- 
Inseln 35. 506 ff. 

Prabhadraka, Schema 38, 613. 
Präcyavritti-Strophe, Modalität des 
Vaitäliya 38, 595. 

Pragktha und Güyatri sind die 
Hauptmetra des Udgfttar. pragith a 
▼ou pra-gä 38, 446 ff. Ueber die 
P.-Strophe; die liturgische Vortrags- 
weise derselben ist nicht ursprüng- 
lich 38, 576 ff. 
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Prägestätten von Sassaniden-MUn- 
zen 33, 113 fl. Alphabetisches 
Verzeichniss derselben 33, 136. 

Praharshani, Schema 38, 611. 

Frajftpati (Smriti-Text) enthält nichts 
über eigentliches Recht 31, 130. 

Präkrit. P.- Worte im Mahäbhäshya 
39, 327. 

Präkritica 32. 99 ff. 

Prami t äks harä- Versmass, Schema 
desselben 38, 610. 

Praetorius, Franz, Ueber den ara- 
bischen Dialekt von Zanzibar 34, 
217 ff. Berichtigung hierzu 34, 
767. Aegyptisch - Aramäisches 35, 

442 ff. Zur dreisprachigen Inschrift 
von Zebed 35, 530 f. Zur zwei- 
sprachigen Inschrift von Harrän 35, 
749. Anzeige von Stern, Koptische 
Grammatik 35, 750 ff. Anzeige 
von d’Abbadie, Dictionnaire de la 
langue amariiina 35, 761 ff. Be* 
merkungon Uber die Safa-Inschriften 
36, 661 ff. Bestimmung eines bis- 
her verkannten Zeichens 37, 325 
Note. Tigrina-Sprüchwörter I. 37, 

443 ff, Abessinien. Jahresbericht 
über die A. betreffenden Studien im 
Jahre 1881. Beilage zu Z.D.M.G. 
37 (S. 10 f. des Jahresberichtes). 
Tigrina-Sprüchwörter 11. 38, 481 ff. 
111. 39, 322 ff. Ein arabisches 
Document zur äthiopischen Geschichte 
39, 403 ff. 

Pra var g y a -C e re m o n ie. Die P., 
nach den Äpastamba-(,'rauta - Sfttra 
mit einer Einleitung Uber die Be- 
deutung derselben 34, 319 ff. Nach- 
trägliche Bemerkungen 34, 370. 

P rav ri tt aka- Strophe, Modalität des 
Vaitäliya 38, 595. 

Primäre, Notitia linguae sinicae, 
besprochen 32, 604 ff. 

Prestigiateur, aramäisch - talmudi- 
sche Benennung desselben 31, 334, 

Priester, Wort mit dieser Bedeutung 
aufsabäischen Inschriften 37, 403.404. 


- Purüruvaf 

Priesterthum und Königthum im 
alten Erän 40, 102 ff. 

Prithvi, Schema 38, 612. 

Priyamvadä aus der Udicyavritti, 
Schema 38, 619. 

Prognostik des Hippokrates; arabi- 
scher Text nach Hunain’s Uebersetzung 
mit Anmerkungen mitgetheilt 40, 
203 ff. 

Pronomen, Ueber den Ursprung der 
hebräischen Relativ-PP. aser und sa, 
se 32, 708 ff. Das indogermani- 
sche P. 33, 1 ff. 

Proportionen. Terminologie zur 
Lehre von den PP. im arabischen 
Euklid 35, 301 f. 

Prym, Diwan des ‘Urwa 31, 683 ff. 
Diwän des Alfarazdak 31, 693 ff- 
Diwän des Zuheir (Anhang zu Socin: 
Die Diwäne der Dichter Näbiga etc. 
Z.D.M.G. 31, 667 ff.) 31, 710 ff 

Prym und Socin, der neu-aramäi- 
sche Dialekt des Tür ’Abdin; ange- 
zeigt 35, 218 ff. 

Psalter (Zabftr) , Vorstellung der 
muhatnmedauischen älteren Theologie 
vom P. 32, 351. Fälschung des 
Zabür ibid. 

Pseudoku llist he ncs t armenische 
Uebersetzung desselben und ihr Ver* 
hiütniss zu Moses Cborenazi 40, 
504 ff. P. 1 , 46 bei Moses von 
Kboren 111, 26. 28. zur Beschrei- 
bung der Belagerung Tigranocerta's 
ausgeschrieben 40, 88 ff. 

Ftolemaios, Auszug aus seiner 
Geographie, von Huwärazmi, Hand- 
schrift j besprochen 33, 294 ff. 

Punt, Zug der Königin Käm&ka nach 
P. 31, 638 f. 

Puranducht, sassanidischer Münz- 
herr 34, 144. 

Puroka, Eiue Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 517 f. 

Purüruvas und Urva<;i. Rv. 10, 
95 als Äkhyäna-Hymnus erklärt 39, 
72 ff. 
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Pushpavicitra, Schema 38, 612. 

Pushpitägrä aus einem älteren Au- 
pacchandasaka entstanden ; Schema 

38, 595. 604. 

Puteoli, uabatäiscbe Inschrift von P., 
Berichtigung zu derselben (Vgi. 
Z.D.M.G. 38, 144) 38, 654. 

<*• 

Q4‘ Bakil 37. 322 f. 

Q4 Gahr&u 37, 322—25. 

Qabila „Stamm“ gleichbedeutend mit 
Ba(n 40, 175. 

Qädisi bei Firdausi bezeichnet nicht 
die Kadischäer 33, 162 f. 

Qäward bcn Caqirbeg (433 — 466) 
Gründer der Selguqendynastie von 
Kermän; seine Geschichte 39, 367 ff. 

Qifti. Einige Bemerkungen zu Stein- 
schneiders Polemischer Literatur auf 
ihn gegründet 32, 388 ff. In- 
teressante Stelle bei ihm Uber Hei- 
rathen (mit Bezug auf die Sabier) 
mitgetheilt 32, 391 f. Ceber den 
Artikel de Sensu bei ihm 37, 482. 

Qorais, dieser Name von einem 
Fische (xapgapfas) hergenommen 

40, 187. 

Qoran (Qur'än). Q. und Sunuu ge- 
hören nicht zu den Schulstudieu der 
Muslime 32, 10 f. Citate aus dem 
Q. in arabischen Volksliedern 33, 
627. Tafsir aus Tabari’s Comrnen- 
tar zu Q. Sure 85, 4 (die „Leute 
der Grube“) 35, 610 ff. Tafsir 
aus Tabari's Q.-Commentar zu Sure 
7, 63 — 67 (das Volk ‘Ad) 35, 622 
ff. HandschriAen und Charakteristik 
von Tabari’s Q.-Commentar 35, 
588 ff. Q.-Exegese im Dienste der 
Scholastik 32, 16. 

Quadrate, magische, 31, 339. 

Quellen und Flüsse, Aufenthalt der 
Dämonen 31, 252. 254 ff. 

Quousque, Ein Q., s. Plautus. 


K. 

K , Vorliebe der Volkssprache für das- 
selbe 31, 343. 40> 258. r im 
Armenischen = persischem 3 36, 
133 f. 

Rabe, Sagen über ihn bei verschie- 
denen Völkern 31, 315 f. 353 f. 

Radak- Vocabularium Chamisso's, Be- 
richtigungen dazu 36, 168 ff. 

Räjmahali. Eine Liste von R.- 
Wörtern 31, 742 ff. Berichtigung 
(zu S. 745) 32, 600. 

Rains oder Krishpa (je nach der 
Sekte), als letztes Wort eines Ster- 
benden 39, 661 und Anmerkung 1. 

Ramadan- Poesie. Eine Probe davon 

33, 629 f. 

Rämäka, Schwester und Gattin Tut- 
mes' II., ihre Regierung 31, 636 ff. 
Ihr Zug nach Puut 31, 638 f. 

Rämäyana in bengalischer Ueberse- 
tzung gratis vortheilt. Anzeige da- 
von 37, 614 ff. 

Ram hormuz in Khusistan, Zur Be- 
schreibung einer Münze dorther 39’ 
23. S. Hormuz. 

Ramleh (al-Ramleh), Fünf Exemplare 
des Fils von R. 39, 31 f. 

Rantideva, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 521 f. 

R äsh (rak ü ta- Inschrift aus Bärodü. 
Schenkungsurkunde, ausgestellt 757 
der Qaka-Aera von Dhruvaräja 
II. Dhftravarsha, auf 2 (3) Kupfer- 
tafcln. Text und Uebersetzung 38, 
553 ff. Lithographirte Tafel zu 
dieser Inschrift 39, 164. 

Rathoddhatä- Versmass, Schema 38, 
610. R. aus der Udicyavritti (an- 
dere Ableitung) 38, 619. 

Räthsel. Vier RR. in Sanskrit- 
sprache, mitgetheilt und gelöst 39, 
99 ff. 
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Ratnäkara, Strophen desselben mit- 
getheilt 36, 372 ff. 

Käucheraltar mit himjarischer In- 
schrift. Mit Handzeichnung auf 
lith. Tafel 39, 234 f. 

Raum- uod Muss-Ausdrücke, allge- 
meine , aus dem griechischen und 
arabischen Euklid gegenübcrgesteilt 
35, 297 f. 

Klii, Tafsir des Fachr al-dln al- 
Räzi 31, 546. 

Recht. Canonisches R. in den mus- 
limischen Schulen 32, 10. Mos- 
lemisches R. Das Eigenthumsrecht 
nach den Satzungen desselben dar- 
gestellt 36, 285 ff. 

Rechts buch, sy risch-römisches aus 
dem fünften Jahrhundert, ed. Bruns- 
Sachau. Bemerkungen dazu 35, 
139 ff Weitere Bemerkungen dazu 
35, 725 ff 

Redslob, Auimudates-Elagabalus 32, 

733 f. 

Regel, Dr. Albert, Auszüge aus 
einem Briefe desselben den Soma 
betreffend 38, 136 f. 

Register zu Z.D.M.G. 31 — 9. 

797 ff Zu Bd. 32—769 f. Zu 
Bd. 33—723 f. Zu Bd. 34—768 
f. Zu Bd. 35—789 f. Zn Bd. 36 
—756 f. Zn Bd. 37—618 f Zu 
Bd. 38—685 f. Zu Bd. 39— 713 f. 
Zu Bd. 40—771 f. 

Rchatsek, Orientalische Rüstungs- 
Stücke 36, 655 ff. Berichtigungen 
dazu (zu S. 656 f) 37, 140. 

Reichclt, Anzeige von Jäscbke, 
Tibetan and English Dictionary 34, 
582 ff. 

Reim auf einer ägyptisch-aramäischen 
Inschrift (Inschrift von Carpentras) 
32, 187 ff. 32, 767 f. 33, 252 ff 

Rein i sc b, die Saho-Sprache 32, 415 ff. 

Reisebericht Prof. Dr. Sachau's 
aus Der am Euphrat 34, 172 ff. 
Weiterer Verlauf der Reise Sachau's 
bis zur Rückkehr nach Europa 34, 


564 ff. Bericht Hultssch's über 
seine Reise in Indien vom 22. 
October 1884 bis 2. Mai 1885. — 

40, 1 ff. 

Relativpronomina, Uebcr den 
Ursprung der hebräischen RR. aser 
und Ja, Je 32, 708 ff. 

Religionsgeschichte. Studien zur 
semitischen R., von Graf Baudissin; 
angezeigt 34, 218 f. Das synkre- 
tistische Weihnachtsfest zu Petra. 
Eine Studie zur arabischen R. 38, 
643 ff. Beiträge zur altindischen 
R. und Sprachgeschichte 40, 347 ff. 
655 ff. 

Rel i g i ons p h i loso phi e, jüdische, s. 

Attribute n lehre. 

Remusat, Abel, Elements de la 
grammaire chinoise etc., besprochen 

32, 606 f. 

Rena (awestisches Wort). Ist es ais 
„Kampf' oder als „Schuld“ (skr. 
raua oder riija) zu interpretiren? 

38, 495 f. 

Reshpu, Gott 31, 719. 

R e 9 e n n u (ägyptisch) nicht mit assy- 
risch iltanu identisch 39, 149. 
Reycr, Altorientalische Metallurgie 
38, 149 ff. 

Rhetorik im Studium der Muslime 32, 
8. Rh. der Perser, s. Rückert. 
Rhipsimen, Akten des h. Gregor 
und der hh. Rh., ihre historische 
Glaubwürdigkeit 31, 57. 

Rieht hofen, Freiherr von, China. 
Ergebnisse eigener Reisen und dar- 
auf gegründeter Studien. Band 1; 
angezeigt 34, 188 ff. 

K i g v e d a. Nachträgliche Bemerkungen 
zn der zweiten Auflage des R. 
(Aufrecht'sche Ausgabe) 32, 575. 
Hymne 10, 85 (Hochzeitsiied der 
SÜryä) 33, 166 ff Zu Hymne 5, 
2, 1-6. 33, 248 ff. Bhurik 

and Nicrit sind aas seiner Metrik 
zu entfernen 35, 448 f. Die Be- 
tonungssysteme darin und im Säma- 
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veda 35, 456 IT. Hymne 1, 32, 
8 erklärt 35, 71? IT. Hymne 8, 
19, 14 erklärt (dyomnä = „Schilf- 
rohr“) 35, 720 ff. Hymne 4, 27 
(der Adler mit dem Soma) erklärt 
und übersetzt 36, 353 ff. Hymnus 
10, 95 (Purüravns und Urva^i) ver- 
mutblich der metrische Bestandtheil 
eines prosaisch-metrischen Epos 37, 
81. Darstellung der Composition 
von Hymne 5, 44. (Titel des Arti- 
kels : Lösung eines Räthsels im Veda) 
37, 109 ff. Hymne 1, 162 V’ers 4 
und 7 übersetzt und erklärt 37, 
521 ff. K.-Samhit& und Sämavedä- 
rcika. Nebst Bemerkungen über die 
Zerlegung der lt. -Hymnen in Tbeil- 
hyiuneu und Strophen, sowie über 
einige verwandte Fragen 38, 439 
ff. Die li.-Citatc im Aitareya 38, 
472 ff. Äkliyäua-Hymnen im K. 
39, 52 IT. Hymne 8, 100: „Indra, 
Väyu, der Vritrakampf und die Er- 
schaffung der Sprache“, als äkhyäna 
mit Hülfe von l^atap. Br. 4, 1, 3 
im Zusammenhang erklärt 39, 54 
ff. Aehnlicli erklärt Hymne 1, 170. 
171; I, 179; X, 124; X, 51— 53 i 
X, 95; VUI, 91; kürzer behandelt 
X, 10; X, 108; III, 33; X, 102; 
X, 27. 28; X, 86; III, 53; IV, 18; 
IV, 42; I, 158; X, 135; X, 142. 
— 39, 60 ff Hymne 8, 47, Vers 
15 erklärt 40, 111 ff. Hymne 7, 
69, Vers 12 erklärt 40, 121 ff. 
Erklärung von R. 10, 18, 8 („Dine 
Miscelle aus dem Vedaritual“) 40, 
708 ff. Drei lt -Stellen erklärt (Uv. 
10, 38, 5. 10, 73, 9. 10, 95, 1) 40, 
713 ff 

Ring mit Siegelstcin, worauf Koran- 
inschrift (aus Goetlie's Hinterlassen- 
schaft) 37, 438 f. 

Uishabhapanctf ikä, 50 Verse auf 
Rishabha, den Ädinäthn der Jainas, 
von Dhanapftla, edirt, übersetzt, 
cnmmentirt 33, 445 ff. 

Reg Bd. XXXI— XL. 


Robinson, l’ersian Poetry for Eugtish 
Readers; angezeigt 37, 138 ff’. 

Rogers, The Coins of the Tüluni 
Dynasty (Theil 4 von The inter- 
national Numismata Orientalin) be- 
sprochen 35, 485 f. 

Roha (al-Roha), Kupfermünze von 
dort 39, 25. 

Rom, Cultus des Elagabalus nach R. 
verpflanzt 31 , 94. Ueber Momm- 
sen's Darstellung der römischen 
Herrschaft und r. Politik im Orient 
39, 331 ff. 

Romanische Sprachen, Arabische 
Wörter in ihnen 39, 575. 40, 240 
ff. 40, 257 ff. 

Rösch, das sy nkretistische Weihnachts- 
fest zu Petra. Studie zur arabischen 
Rcligionsgeschichte 38, 643 ff. 

Roth (Farbe) ist in der indischen 
Traumdeutung eine ungünstige Farbe 
(aber nicht, weil es Farbe des Blutes 
ist) 40, 117 ff. 

Roth, Prof. Dr. von, Eröffnungs- 
rede der orientalischen Section der 
Philologenversammlung zu Tübingen 
1876. — 31, UI ff. Anzeige von 
Werken der Indischen Medizin : 1) 
Hhävaprakä^a. 2) Mndana Pala 
Nighantu 31, 157 und 31, 159. 
Der Kalender des Avesta und die 
sogenannten Gahanbär 34, 698 ff 
Ueber den Soma 35, 680 ff. Der 
Adler mit dem Soma 36, 353 
fl’. Lösung eines Räthsels im Veda 
37, 109 ff. Die Seelen des Mittel- 
reichs im Parsismus 37, 223 IT. 
Wo wächst der Soma? 38, 134 ff. 
Der Ahuna vairya 38, 437 f. Ueber 
zwei in der Veröffentlichung unter- 
brochene Werke der Bibliotheca In- 
dien 40, 770 f. 

Ru, lu (idg.) = vr, v^ 40, 349 ff. 

Rub'il b. Jacob 37, 323. 

Kucirä, Schema 38, 611. 

Uückert, Grammatik, Poetik und 
Rhetorik der Perser. Nachträge 
5 
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dazu von Fleischer 31, 563 ff. Ein- 
zelne Berichtigungen dazu von dem- 
selben 32, 225 ff. 

Kudrn im Veda 40, 120. 

Kukad Ateki, Pehlevi-Hiinzen mit 
seinem Namen 33, 106. 

Rukinavati, Schema 38, 612. 

Rukn ed-daulah Sultftnsäh (467 
— 477) von Kermän; seine Ge- 
schichte 39, 371 ff. 

Rftsankin&ma des Abü Mu'iu N&sir 
bin Chusrau, in Text und Ueberse- 
tzung, nebst Noten und kritisch- 
biographischem Appendix I. 33, 
645 ff. II. 34. 428 ff. III. 34, 617 
ff Bemerkungen zu dieser Behand- 
lung des R. durch Pro!. Kt he 30, 
96 ff. 

Riistnugsstlicke, orientalische. Mit 
einer lith. Tafel 30, 655 ff. Berich- 
tigungen hierzu (zu S. 656 und 657) 

37, 140. 

ityssel. Gregorius Tliaumaturgus. 
Sein Leben und seine Schriften; an- 
gezeigt 35, 784 ff. 

(Indischer palataler 
Zischlaut). 

g'ai I ayi k h k, Schema davon 38, 614. 

ga k a t iy a- ya ba ra, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 30, 526. 

gälaväha, Varianten zu einer Stropbe 
desselben in Röhtlingk's Indischen 
Sprüchen angegeben 30, 374. 

C i 1 i n i - Strophe, Schema derselben 38, 
609. 

gaükbadhara, Eine moralische Sen- 
tenz desselben mitgetheilt 30, 381. 

gaiik ha L ik h i ta (Smrititcxt) enthalt 
nichts über eigentliches Recht 31, 
130. 

gäntyäkaragupta, Eine Stropbe 
desselben mitgetheilt 30, 526. 

gärdülavikridita, Schema davou 

38, 612. 

ga^ikalä, Schema davon 38, 614. 


gayivadanä, Schema davon 38. 
614. 

gik harini-Stroplir, Schema derselben 

38, 609. 

£i Ub hat (Arik A (Vgl. Z.D.M.G. 27, 

93), Zwei Strophen dieser Dichterin 
mitgetheilt 30, 526 f. 
giyoka, Eine Strophe desselben mit- 
gctheilt 36, 527 f. 

giva und sein Verhältniss zu Indra 
im Mah&bh&rata 32, 326 ff. g. 
theils unter theils Uber Brahman im 
Mahäbhärata 38, 197 f. 
givabhftti ist nicht der Gründer der 
Digambara-Sekte (in der Jainakirchel 

38, 7 ff 

fleshman (sleshman) „Schleim“ und 

f liyun 31, 666. 

g I o k a. Bemerkungen zur Theorie 
desselben 35, 181 ff. Untersuchungen 
Uber seine Entwicklung aus der 
vedischen Anusch(ubh-Strophe 37, 
62 ff 

gobb&ka, Eine Strophe desselben mit- 
getheilt 36, 547. 

gobhana stutayas des gobhana 
muni. In Text und Uebersetzung 
32, 509 ff. Berichtigung hierzu 
(zu S. 515) 32, 600. 
g'rutakevalin (Patriarchen vor der 
ersten Kirchentrennung der Jainas), 
wer war der letzte derselben 7 

38, 14. 

gubbaipkara (nicht gubhäüka), drei 
Strophen desselben mitgetheilt 36, 
546 f. 

guddha viradrishabha, Varietatdes 
Upasthitapracupita, Schema davon 
38, 603. 

gülapäiti, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 528. Bemerkungen 
zu dieser Strophe 37, 547. 
gvet&mbara. Ueber die Entstehung 
der g.- und Digambara-Sekten 38, 

1 ff. Zusätzliches zu dieser Ab- 
handlung Jacobi's 40, 92 ff. 
gyeni, Schema davon 38, 613. 
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S. 

S. Schwanken zwischen s und s im 
Assyrischen 32, 28 f. s im Indo- 
germanischen and seine armenischen 
Vertreter 36, 118 ff. 

Sa besonderer Pronominalstamm neben 

ta 33, 34 ff. 

Sa'adja Alfajjümi, Bemerkungen 
zu Kaufmann’s Darstellung seiner 
Attributenlehre 32, 214 ff. Sa'adja 
b. JAsuf al-Fajjümi , k it Ab al-ama- 
nkt wa’l - i'tikkdkt , edirt von Dr. 
Landauer; angeseigt 35, 773 ff. S. 
A.'s Einleitung zum kitäb al-atrtÄoät 
wa'l-i'tikädät in Ihn Tibbon's Uebcr- 
setzuug 37, 230 ff. 

Saba 1 , Sabäer. Bemerkungen Uber 
den Titel „König von S.“ und „Kö- 
nige von S. und Kaidän“ 37, 10 f. 
Die nomina propria composita der 
SS. sind nicht erst drn Juden ent- 
lehnt 37. 11 ff. S. Inschriften ent- 
deckt und gesammelt vun Siegfried 
Langer. Publicirt und erklärt von 
D. H. Müller. Mit drei Tafeln in 
Lichtdruck uud Phot» -Lithographie 
37, 319 ff. Indices zu dieser Ab- 
handlung 37, 416 ff. 

Sabhriiö* I. Der Catholikos. Die 
ihm zugesebriebene Kircliengeschichte 
rührt nicht von ihm her 40, 559 ff. 

Sachau, Chronologie orientalischer 
Völker von Albirüni. Erste Hälfte; 
angezeigt 3t, 561 ff. Briefliches 
aus Der am Euphrat 34, 172 ff 
Fortsetzung des Reiseberichtes 34, 
564 ff. Palmyrenische Inschriften 

35, 728 ff. Edessenischc Inschriften 

36, 142 ff. Zur Trilinguis Zebe- 
daca 36, 345 ff. Ueber den palmy- 
renischeu vofiot tilaivtxos 37, 
562 ff. Eine nabatäischc Inschrift 
aus Dmer 38, 535 ff. Syrische In- 
schriften aus Knrjeten 38, 543 ff. 


Sadah. S.-Fest bei den Persern 31 , 
280. 

Sad’ ayasca (aus den Etudes aves- 
tiques) 36 , 641 ff. 

Sa‘di, Muslicheddin , Aphorismen uud 
Sinngedichte. Zum ersten Male 
herausgegeben und übersetzt. Mit 
Beiträgen zur Biographie S.’s. Von 
Dr. W. Bacher; angezcigt 34 , 389 ff. 

Sadr al-din Muhammed al-Di- 
miski, Mufti von Safed, sein Kit&b 
ralunat al-’nmma (Hfdäker Druck- 
werk); angezeigt 38 , 669 ff. 

Saduktikarnämrita, Einige mora- 
lische Sentenzen aus demselben 36 . 
378 ff. 

SafS. Le döchiffrement des inscrip- 
tions du S. Mit zwei Schrifttafeln 
32 , 167 ff. Die Schrift von S. ist 
nicht identisch mit der von Yemeu 32 , 
169. Textproben in hebräischer 
Trausscription mit französischer 
Uebersetzung 32 , 171 ff. Götter- 
namen der vorchristlichen und vor- 
islamitiscben Religion der Araber auf 
Inschriften von S, 32 , 174, Be- 
merkungen zu den S. - Inschriften 

36 , 661 ff. 

Safawi, Ueber die Geschichte der- 
selben. Briefliche Mittheilung von 
Dr. Teufel an Prof. Fleischer 36 , 
89 ff. 

Sagenkunde, die vergleichende, und 
die japanische Märchen- und Sagen- 
welt 38 , 662 ff. 

Sähasftnka, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36 , 374 f. 

Sahasramalla ist möglicherweise 
persischen Ursprungs (Uebersetzung 
des persischen Titels Haxärmard 
„Tausundmann“) 40 , 96. 

Saho-Sprache. Grammatik der S. 
32 , 415 ff. Textproben in S. mit 
Uebersetzung 32 , 456 ff 

Salyr, Dämon 31 , 213. 304. 

Sahrazüri, seine Ueberarbeitung des 
Mubaisir 31 , 512. 


5 * 
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Said hin Dalidsch — Sandreczki 


Said bin Dalidsch, Münzherr 33, 
110 . 

Sajja (Höhle) 37, 323. 

Salami« s. Les dialcctes ueo - ara- 
i n eens de S. Textes etc. par Rubens 
Duval; angezeigt 37, 598 ff. 

S a 1 c h a t , Zwei nabatäischc Inschriften, 
mit Copien auf lith. Tafel 38, 
532 f. 

Salemann, Briefliches über eine 
Schale mit Pehlevi - Inschrift 31. 
541. Ueber eine pehlcvisch- arabische 

Münze 33, 511. 

Salhes in Tirhut-Sagen, der göttliche 
Beschützer von Wächtern und Die- 
ben 39, 660 Anin. 3. 

Sälihotra und Sälotar 31, 663. 

Saloinon.im Talmud kein Gegenstand 
der Verherrlichung 31, 199 ff. S. 
wird durch Aschmcdai entthront 31, 
215 f. S/s spätere Furcht vor den 
Dämonen 31, 221. Spätere Sagen 
über S. 31, 319. S.’s Thron in jü- 
dischen und persischen Schriften ge- 
schildert 31, 198. 303. 326. 

Sälotar, Salotari etc. s. Sälihotra. 

Samah'ali (Sumhu'ali) 37, 401 ff. 

Samaifa* (Es-samaifa‘) s. Esimi- 
p haeu s. 

Saman idenfürsten, Vier Münzen 
derselben in der Ohcrlausitz ge- 
funden 34, 177. 

Samaritaner und Juden, zur Diffe- 
renz zwischen denselben 35, 132 ff. 
Zur neuesten Litteratur über die SS. 
Besprechung von Heidenheim's Bib- 
liotheca Samaritana I. Die sama- 
ritauische Pentateuch- Version. Die 
Genesis in der hebräischen Quadrat* 
schrift etc. etc. 39, 165 ff. Die 
neue Ausgabe der Vers. Sam. zur 
Genesis [Bibi. Sam. IJ. Erwiderung 
auf den vorhergehenden Artikel 40, 
516 ff. 

Samaritanisches 40, 245. 

Sämaveda. Die Retonungssysteme 


im S. und Kigveda 35, 456 ff. 
468 ff. 

Sämavedärcika, Ueber die Compo- 
sition der beiden SS., ihr Verhältnis 
zu einander und ihre Beziehungen 
zur Rik-Sainhitä 38, 464 ff. 

Sama v ri tta- Strophen 38, 605 ff. 

Saipgrumacandra, Eine Strophe 
desselben mitgetheilt 30, 528. 

Sämit (al-sämit), Dirhem dorther 
vom Jahre 131, zwei Exemplare in 
Jena 39, 26 f. 

Samosate nicht zu Babylonien ge- 
hörig, wahrscheinlich auf der Halb- 
insel im Euphrat unterhalb Djobbä 
zu suchen 39, 4 f. 

Sämpika, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 529. 

Samuel ihn Abbas, Briefliches Uber 
ihn 32, 392 f. 

Samuel Maroccanus von Useibi'i 
als Samuel b. Jahja bezeichnet 32, 
388. 

Samura bin Dschondeb, Pehlevi- 
MUnzen mit dem Namen dieses 
Statthalters 33, 99. 

San'ä, Basrelief aus einer Tempel- 
ruine daselbst, mit liimjarischer In- 
schrift 32, 200 ff. Himjarische In- 
schrift von dort am Eingang zum 
Schloss von Ghumdän. Mit Tafel 
35, 438 ff. Le tresor de S. (Mon- 
naies Himyaritiques) par G. Schl um - 
bergerj angezeigt 35, 501 ff. Fünf 
sahäische Inschriften von dort, mit- 
gctheilt und erklärt 37, 374 ff. 
Moschee daselbst 37, 379. S. mit 
Zafftr verwechselt 37, 380 und 
Anm. 1. Die ursprüngliche Form 
von 8 . 37, 395 Note 3. 

Sänäq's Buch über die Gifte. In 
Auszügen arabisch und deutsch 34, 
501 ff. 

Sauasrad s. Sesirid. 

Sandon, Sandes, kilikischer Gott 
31, 736 ff. 

Sandreczki, die maltesische Mund« 
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nrt U. 33, 225 ff. (Vgl. Z.Ü.M.G. 

30, 723 ff.) 

Sanskrit. Max Miiller’s „Renaissance 
of Sanskrit Literature“ in seinem 
neuen Buche „What can India teach 
us 7“ angezeigt 37 , 285 ff. Bud- 
dhistic S. Inscription from Kota. 
Text und englische Uebersetzung 
38, 546 ff. S.-Uäthsei, vier Stück, 
mitgetheilt und gelöst 39, 99 ff. S. 
Grants and Inscriptions of Gujrat 
kings. Nos. VI. to IX. — 40, 
320 ff. S. aucii unter Indisch. 
“Sapiens Sapientiuin“, Kritische 
Bemerkungen zum SS. in Dillmaun's 
Chrestomathie Aethiopica, p. 108, 
599. — 34, 232 ff. Noch eine 
Handschrift desselben in der Frank- 
furter Stadtbibliothek (Nachtrag zur 
Abhandlung Z.D.M.G. 34, 232 — 
240) 35, 646 ff. 

Sara und Israel sind nicht identisch 
40, 183. 

S a r e iV a (zendisches Wort), Vsp. 1, 2; 
2, 2 wohl in sareta zu corrigireti 

35, 666. 

Saroruba, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 528 f. 

, Sasäniden. Zur Erklärung der SS.- 
M Unzen 31, 147 ff. Die Prägestätten 
der SS. -Münzen 33, 113 ft*. Die 
Münzen der SS. (Vgl. Z.D. M.G. 33, 
82—142.) Mit Tafel 34, 1 ff. Ge- 
wicht der SS. -Münzen 34, 146 ff. 
Chronologie ihrer Dynastie 34, 
150 f. 

Satan (Jezcr hara), dereinst getödtet 

31, 266 ff. 

Satobrihati in der Pragätha-Strophe 
zu 3X(12 -[- 8) Silben erweitert; 
das erweiternde 1 i ein ist ic h dabei 
fälschlich als dvipadä viräj characte- 
risirt 38, 480. 

Saturn (Planet), Benennungen des 

S. 40, 281 ff. 

Saurabhaka, Varietät der (Jdgatä, 
Schema davon 38, 603. 


Sausruta = Sokrates, in bhiryA- 
snusruta =r Pantoffelheld 31, 652 
Anmerkung. 

SAvitri oder VidyullekhA, Schema 

38, 614. 

Scebabi, Gregorii Bar Hebraei car- 
mina ed. S. angezeigt 33, 545 ff. 

S im Zend = idg. k*s und ky 38, 
428 ff. 

» V 

Sa, se, hebräisches Relativpronomen 
hat mit aser nichts zu thun 32, 
714. ist aus der Grundform ta ent- 
standen 32, 715. 

Schach. Verschiedenheit der Scb.- 
Figuren bei verschiedenen Völkern 
dos Ostens 31, 115. Aeltestes Vor- 
handensein des Sch. -Spiels in China 
31, 155. Uebertragung der Namen 
von Scb. -Figuren auf Spielkarten 
bei den Chinesen 31, 156. Das 
japanische Sch.- Spiel. Mit einer 
Tafel 33, 672 ff. 

Schadscba, Pchlevi -Münze aus S. 
(Münzherr Namilah?) 33, 109. 

Schafjatib (zwischen Süra und Pom- 
bedita) vielleicht identisch mit Ners 

39, 12 

Sahhar ‘ A 1 A n 37, 399. 

ScbAh nAmeh , einige Stellen desselben 
welche sieb auf das Brettspiel Nerd 
beziehen, erklärt 33, 679 ff. 

Schale mit Pehlevi-lnschrift 31, 156. 
Silberne Sch. mit Pehlevi - Inschrift 
31, 541 f. Silberne Sch. von Mos- 
kau, mit persisch - aramäischer In- 
Schrift. Mit Tafel 33, 292 f. 

SamdAr Juhan'im 37, 390. 

Schamir 31, 204. bei den Arabern 
31, 213. 

Snmmar J ur ‘is 37, 368. 390. 

Schapur I., sassanidischcr Münzherr 
34, 16 ff. Anderweitige Denkmäler 
desselben 34, 21 ff. 

Schapur II., sassanidischcr MUuzherr 
34, 50 ff. 159 ff. Scb. II. und 
Jczdegird i. auf sassauidisebeu 
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Sc/Iapur III — Schlange 


Münzen 34 , 65 ff. Anderweitige 
Denkmäler Sch. II, 34, 66 ff. 

Schapur III., sassanidischer Miinzfaerr 
34, 69 ff. 160. Anderweitige Denk- 
mäler desselben 34, 74 f. 

Schapur von Armenien, Münzherr 

34, 95. 

Sarahbil Jakkif 37, 360. 390. 

Scharak, Citate unter diesem Namen 
im Häwi aus dem (indischen) Buche 
des Caraka entnommen 34, 548 f. 

V V 

Sdriq im Iiimjarischen nicht = sams 
(Sonne) 39, 235. 

Sarkay (armenisch) compostn 35, 
177. 

Schatt el-IIai hiess in den Zeiten 
des Chalifats der Tigris 39, 9. 

Schatten, damit verbundene Vor- 
stellung 31, 252. 

Schern hammephorascb 31, 321 
ff. Jakob von Edessa Uber den S. 
und andere Gottesnamen. Ein Bei- 
trag zur Geschichte des Tetragram* 
maton 32, 465. Berichtigungen 
und Nachträge zu dieser Abhandlung, 
vom Verfasser 32, 735 f. Nach- 
träge von G. Hoffmann 32, 736 f. 
S. h. oder Askara, der ausdrücklich, 
deutlich ausgesprochene Gottesname 
Jhvh (Vgl. Z.D.M.G. 32, 465 ff.) 
33, 297 ff Bemerkungen hierzu 

35, 162 ff Drei Bemerkungen zu 
S. h. im Anschluss an Z.D.M.G. 
35, 162 ff. — 35. 532. S. h. 

oder Askara , das ausdrücklich aus- 
gesprochene Tetragrainmatou 36, 
410 ff. lieber 8. h. als Nachbil- 
dung eines aramäischen Ausdrucks 
und Uber sprachliche Nachbildungen 
überhaupt 39, 543 ff. 

Schänajim ist nicht Plural , wie 
Kedslob behauptet, von einein Worte 
auf Jod mobile 32, 46 ff. 

Schenkungsurkunde aus Assam 
(Tezpur) bestehend aus fünf Kupfer- 
tafeln. Inhaltsbeschreibung und Test 
40, 42 ff Sanskrit Grants and 


Inscriptions of Gujrat Kings. Nos. 
VI. to IX. — 40, 320 ff. 

S c b 1 1 aj i m (s «tajim), tiberienslsche 
Form, so ausgesprochen, nicht esta- 
jim oder stajim 32, 87 ff. Das 
Verhältniss dieser Form zu der 
babylonischen Form sittajim 32, 92 ff 

Schicksal (Schicksalsgott) im alten 
indischen Epos durch Brahman dar- 
gestellt 38, 169 ff. 

Schi‘itischc und sunnitische Secten- 
benennungen (Beitrag zur Erklärung 
des Kitäb al-Fihrist) 36, 278 ff 

S i k a s t a n (neupersisches V erbum), 

praes. sikan(ad), von einer irani- 
schen W'urzel skand, scand (im Alt- 
persischen nach der sogenannten 
neunten Klasse tlektirt) 38, 424 f. 

Schi-king (Kanonisches Liederbuch 
der Chinesen), Proben aus Victor 
von Strauss' Uebersetzung desselben 
mit Text und Analyse 32, 153 ff. 
Ankündigung Victor von Strauss' 
betreffend die Veröffentlichung seiner 
Uebersetzung des chinesischen Lieder- 
buchs 34, 587 f. 

Schild. Altes indisches Sch. mit In- 
schriften beschrieben. Mit Abbildung 
aur lith. Tafel 36. 656 f. 

Scliili (Schelil, Lage dieses Ortes 

39, 13. 

Schiller-Szinessy, Bemerkungen 
zu Schern hatnmephorasch 35, 532. 

Scbiltberger's Reisebuch. Nach 
der Nürnberger Handschrift heraus- 
gegeben von Dr. Valentin Lang- 
mantel; angezeigt 40, 760 ff. 

Schindler, Bericht über den Sscm- 
nanischen Dialekt 32, 535 ff. 

Schittajim (Sittajim) s. schätajim. 

Schlagintweit, Emil, Ostindischc 
Kaste in der Gegenwart. Mit statisti- 
schen Tabellen 33, 549 ff. 

Schlange, Symbol der Finsteruiss 
und des Todes 31, 276 ff. 8. wird 
durch Feuer und Licht überwunden 

31, 279 f. 
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Schlottmann, Zar semitischen Epi- 
graphik (Vgl. Z.D.M.G. 25, 149— 
195) V. Metrum and Reim auf einer 
ägyptisch-aramäischen Inschrift 32, 
187 ff. lieber die Frage des Metrums 
lind des Reimes in der Inschrift von 
Carpentras 32, 767 f. Zar semiti- 
schen Epigrspbik VI. VII. — 33, 
252 ff 

Sch 1 am berger, Le tresor de San'»; 
angeseigt 35, 501 ff. 

Schnorrer, sein Wirken in Tübin- 
gen 31, 111 f. 

Scholastik der Muslime 32, 1 ff. 
13 ff. Art der Ausbildung derselben 
32, 15. 

Scholastiker. Die muslimischen 
S. sind im Grande alle Theologen ; 
Unwerth ihrer Naturphilosophie 32, 

18. 

V 

Sb n sien (t'ung) kien, (Allgemeiner) 
Spiegel der Götter und Elfen, chine- 
sisches Druckwerk, besprochen 32, 
397 f. 

S c hot- M iscb o t ist nicht mit Samo- 
sate zusamuienzustellen 39, 4. 

Schott, Wilhelm, Chinesische Sprach- 
lehre ; besprochen 32, 620 ff. Anzeige 
von Vämbery: Die primitive Cultur 

des Turko-Tatarischen Volkes auf 
Grand sprachlicher Forschungen er- 
örtert 33. 536 ff. 

Schräder, Eberhard, Keilinschriften 
und Geschichtsforschung. Ein Bei- 
trag zur monumentalen Geographie, 
Geschichte und Chronologie der 
Assyrer; angezeigt 33, 320 ff. Be- 
richtigung hierzu (zu S. 322) 33, 
340. 

Schroeder, L. Ueber die Mäiträyani 

Saiphitä 33, 177 ff. 

Schroeder, Paul, Phönicische Mis- 
cellen 34, 675 ff. Nachtrag zu 
Loth, Zwei arabische Papyrus 34, 
764 ff Phönicische Miscellen 35, 
423 ff. Epigrapbisches aus Syrien 
38, 530 ff. Phönicische Inschrift 


aus Tyrus 39, 317 ff. Palmyreni- 
sche Inschriften 39 , 352 ff. Be- 
richtigung zur Phönicischen Inschrift 
aus Tyrus (Z.D.M.G. 39, 318) 39, 
516. 

Schröter, R. Trostschreiben Jacobs 
von Sarug an die himjaritischen 
Christen 3t, 360 ff. 

Schulfächer. Die SS. und die 
Scholastik der Muslime 32, 1 ff. 

Schultze, Martin, Ist Esra 4, 13 
‘aftom oder 'aftns zu lesen? 39, 47 ff. 

Sch w äger s c h a ft. Unbestimmtheit 
der Verwandtschaftsausdrücke in Be- 
zug auf dieselbe 40, 173. 

Sch ward, Gregorii Bar Ebhraya in 
evangelium Johannis commentarius; 
angezeigt 32, 738 ff. 

Schwarz ist in der indischen Traum- 
deutung eine ungünstige Farbe 40, 
114 ff. 

Sch wert k 1 ingen gel U bde (asidbä- 
rävratam) der Inder; auf einen uralten 
indogermanischen Brauch zurück- 
gehend 40, 523 ff. Auch asipattra- 
vratam genannt 40, 771. 

Schwetschke, Dr. Karl Gustav, 
Nekrolog auf ihn 36, XXXIX. 

Sclavennamen 31, 336 (Nr. 69). 

Se, präkritisch, wird auch für den 
Genetiv Plur. von idam und tad 
gebraucht 35, 716 (vgl. Z.D.M.G. 
34, 273). 

Secten. Ueber schi'itische und sun- 
nitische SS. -Benennungen (Beitrag zur 
Erklärung des Kitäb al-Fihrist) 36, 
278 IT. Benennungen der SS. in 
herabsetzendem Sinne gebraucht 39, 
556. 40, 239 ff. 

Sedekat und Nefekat (Almosen) juri- 
stisch verschieden von Zekät 36, 
307 fl. 

Seele. Die SS. des Mittelreichs im 
Parsismus 37, 223 ff. 

Seetzen, seine Copien himjarischer 
Inschriften 31, 89. 
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Seilenos identisch mit Midas 40 , 
552 ff. 

Selamc ihn Kahtnun, arabischer 
Arzt 31 , 758 ff. 

ScUmbiuZijad, Pehlovi-Münzen mit 
dem Namen dieses Statthalters 33 , 96 f. 

Selguqen, Zur Geschichte der SS. 
von Kcrmin 3 », 362 ff. Berichti- 
gungen hierzu 39 , 402. 

Sei im Kffcndi ‘Anhuri, Kitalm 
kanzi - 1 - näzimi wamisbAhi - 1 - haimi 
av al-qalftidu-l-durrijatu fi faraidi-l- 
lugati-I-‘arabijati, d. i. „Des Dichters 
Schatz und die Fackel des Irrenden 
oder Perlenschnüre von den aus- 
crwiihltesten Ausdrücken der ara- 
bischen Sprache ; angezeigt 33 , 708 ff. 

Selbstverwaltung, städtische, in 
Syrien nicht erst durch die Macc- 
donier eingeführt 39 , 337. 

Semiten, Semitisch, lieber einige 
s. Götter 31 , 716 fl. S. Gottheiten 
in Aegypten 31 , 724 fl. Das Zahl- 
wort Zwei im Semitischen 32 , 21 fi. 
Zur s. Kpigraphik V. 32 , 187 ff 
(Vgl. Z.D.M.G. 25 . 149—195). Se- 
mitica von Paul de Lagarde , Heft 

I. a) „Kritische Anmerkungen zum 
Buche Isaias. Erstes Stück. 41 b) 
„Erklärung chaldäischer Wörter. 
Erstes Stück“; angezcigt 32 . 401 ff. 
Zur semitischen Epigraphik VI. 
Weitere Erörterungen über die Frage 
des Metrums und des Reimes in 
der Inschrift von Carpentras 33 , 
252 ff. Studien zur s. Rcligions- 
geschichte von Graf Baudissin; an- 
gezeigt 34 , 213 f. Das Princip 
der nomina propria composita ist 
auch den südsemitischen Sprachen 
bekannt 37 , 11 ff. Untersuchungen 
zur s. Grammatik. I. Die Verba 

im Hebräischen 37 , 525 ff. 
Untersuchungen zur s. Grammatik. 

II. Die Endungen des Perfekts 38 , 
407 ff. Die Aussprache der s. Con- 
sonanten Vav und Jod. Eine Ab- 


handlung über die Natur dieser 
Laute 40 , 630 ff. S. auch Süd- 
seraitisch. 

Senat, himmlischer S. 31 , 324. 

Sendschreiben an Prof. Fleischer, 
betreffend die Geschichte der Safawi 

36 , 80 ff. 

Sentenzen. Ueber einige arabische 
SS.-Sammlungen 31 , 506 ff. Ueber 
die Herkunft der arabischen SS. 
31 , 513. Christliche Begriffe und 
Bibelstellen in arabischen SS.-Sainm- 
lungen 31 , 519. Matth. VII, 5 in 
der muliammedanischen Literatur 
31 , 765 ff. Moralische 88. aas dein 
Saduktikarnämrita 36 . 378 fl. 

Servi tu ts verhSItn isse ; im mosle- 
mischen Hechte existiren keine Ver- 
ordnungen darüber 36 , 329 ff. 

8esirid, Sanasrad, Sisud — Su- 
<;ruta 34 , 545 ff. 

Sct-Cultus, Einführung des S. in 
Aegypten 31 , 615. 

So tu, Stellen daraus herangezogen 
zum Beweis, dass aiia = a priva- 

tivum 32 , 100 ff. 

Sc y hold, Anzeige von de Lagarde, 
Petri Hispani de liugua arabica 

libri duo 39 , 710. 

Si‘a bei Kanawnt, Vier nabatäischc 
Inschriften; mit Copicn auf litli. 
Tafel 38 , 532 Anmerkung. 

Sibäm, Inschrift von 8. 37 , 392. 

Sii) (Zend) = skr. chid 38 , 425 f. 

S i d o n , Phönicische Inschrift auf 
einem Kalksteinblock. Mit Copic 
auf lith. Tafel 38 , 533 f. 

Siegel. Fünf SS. mit persischer In- 
schrift in persischem Ta’lik 37 , 
436 ff. Zwei SS. mit türkischer 
Inschrift in Ta'lik - Schrift 37 , 438. 
Aramäisches S. 37 , 543. 

Sicgolstein , drei SS., mit phöni- 
cischcn Aufschriften. Mit Tafel 34 , 
681 ff. SS. mit sahäiseben In- 
schriften 37 , 409. S. mit Pchlevi- 
luschrift 37 , 439. 
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Sigmaringen 

Sigmaringen, eine Handschrift des 
Mufassal in der Fürstlich Hohen- 
zollern’schcn Bibliothek daselbst 33, 
683 ff. 

Signataren auf Sassaniden- Münzen 

33, 114 ff. 

Si k I ab für „Sclavc“ gebraucht 31, 295. 

Silberfand, Morgenländischer, in 

der Oberlausitz 34, 176 f. 

Siloahinschrift. Die S. beschrieben, 
übersetzt und erklärt. Mit einer 
Tafel in Lichtdruck 36, 725 ff. 

Simeon, Inhalt des syrischen Briefes 
des Bischof S. von Beth - ArschAm 
an Simeon, Abt von Gabula 31, 
362. Der syrische Brief des S. von 
Betb-Arschäm an den Abt von Ga- 
bula 35 , 2 ff. Der Brief ist eine 
auf Grundlage der Acten vorgenom- 
mene Mystification 35, 696 ff. 

Similia similibus bei sympathetischen 

Heilmitteln 31, 328 ff. 

Sindban oder die sieben weisen 
Meister. Syrisch und Deutsch, ed. 
Baethgen ; angezeigt und des Näheren 
besprochen 33, 513 ff. Nachtrag 
zu einer Angabe in Z.D.M.G. 33, 
533. — 33, 707. 

Sing-tning kuoi-cY, Richtschnur 
des Lebens, chinesisches Druckwerk, 
besprochen 32, 397. 

S i n h A gi (al-SinhAgi), kitäb al-agwibA, 
cap. 4 (51 Bibelstellen, die sich auf 
Muhammed beziehen sollen) skizzirt 

32, 376 ff. 

Sisud s. Scsirid. 

Skanda, der Kriegsgott, sein Ver- 
hältniss zu Indra im MahäbhArata 
32, 328. Seine Beziehung zu Brah- 
man im Mahäbliärata 38, 200. 

Skidy, Sikidy (madagassische Divi- 
nalionslchre = Geomantie) 31, 544 
und 762 ff. Die S. oder geoman- 
tischen Figuren. Mit Tabelle 31, 
762 ff. 

Sku und skubh, über diese beiden 
Verbalwurzeln 39, 328. 


— Solu tili um 73 

Slovaken, drei Erzählungen der 
slovakischen Zigeuner. Test mit 
interlinearer Uebersetzung 39, 509 ff. 

Smar s. sumir. 

Smith, Payne, Thesaurus syriacus, 
fase. VI; angezeigt 37, 469 fl. 

Smith, W. Robertson, Briefliches 
über einige Thiere in Arabien 34, 
373 f. Briefliche Bemerkung zu 
Mayer’s Aufsatz über den Ursprung 
der sieben Wochentage (in Z.D.M.G. 
37, 453 ff.) 37, 476. Briefliches zu 
Reyer's Artikel in Z.D.M.G. 38, 
149 — 38, 487. Zu den Liedern 
der Hudhailiten (Hascnköpfo als 
Armschmuck) 39 , 329. Kinship 
and Marriage in early Arabia; an- 
gezeigt 40, 148 ff. 

Smrititext. Ueber die SS. der Haug'- 
schen Handschriftonsammlung 31. 
127 ff 

Smrity arthasära kein Smritiwerk 

3t, 127. 

Soaemias, Mutter des Kaisers Kla- 
gabalus 31, 98. 

Socin, der arabische Dialekt von 
Mösul und MärdTn 37, 188 ff. Die 
DiwAnc der Dichter NAbiga, ‘Urwa, 
HAtim, ‘Alkama und Farazdak. Mit 
Beiträgen von E. Prym und H. 
Thorbecke 31, 667 ff. Beschreibung 
der Handschrift des DiwAn des 
Ka‘b. Anhang zu Socin, die DiwAne 
der Dichter NAbiga etc. 31, 710 f. 
714 f. Ueber eine Handschrift des 
Mufassal 33. 682 ff. Zur Geographie 
des Tür ‘AbdTn 35, 237 ff. Der 
arabische Dialekt von Mösul und 

MärdTn 36, 1 ff. 36, 238 ff. S. 
M ö s u 1 und MärdTn. Die tieu- 
aramäischen Dialekte von Urmia bis 
Mösul; angezeigt 36 , 669 ff. (Be- 
merkungen hierzu (zur Uebersetzung) 
von F. Licbrccht 36, 708 fl.] 

Sojflty. Zwei Werke des S. be- 
sprochen 32, 5 ff. 

Solstitium. Wintcr-S. durch Feuer 
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Soma — Spriu-huitrter 


und Licht gefeiert 31, 280 ff. An 
die SS. sich knüpfender Aberglaube 

31, 286. 

Soma gleichbedeutend mit Amrita ge- 
braucht 32, 301. Die Vermählung 
des S. und der Sttryä 33, 166 ff. 
S. als Mond im Veda nur Rv. 10, 
85 — 33, 168. Der Adler mit 
dem S. (Erklärung von Kv. 4, 27) 
36, 353 ff. Berichtigung hierzu (zu 
pag. 359, lin. 6) 36, 384. Wo wächst 
der 8.? Seine Wachsstätte ist 
äusserst wichtig für die Bestimmung 
der Wanderung der Arier 38, 134 ff. 

Somaräji, Schema davon 38, 611. 

Sonne. S.-Untergang betrauert 31, 
279. Nasr, himjarischer S. • Gott 
31, 741. 

Sou timäs, I.c Papyrus funeraire de 
S. etc. ed. Guieysse et Lefebure ; 
angezeigt 32, 595 ff. 

Sowa, R. von, Erzählungen der slo- 
vakischen Zigeuner. Texte mit in- 
terlinearer Uebersetzung 39, 509 ff. 

SpentA mainyush (nicht Ahura 
Mazda) uud Anrö mainyush sind 
Gegensätse 40, 1 10. 

Sphragistik. Zur orientalischen S. 
37, 435 ff. 

Spiegel, F. Verena 32, 716 ff. 
Anzeige von Harlez, Etudes aves- 
tiques 33 , 303 ff. Anzeige vou 
Harlez : Avesta, livro sacre des sec- 
tatcurs de Zoroastre. Traduit. Bd. 
II, III — 33 . 303 ff. Ader Gus- 
hasp 33, 496 ff. lieber das Vater- 
land und das Zeitalter des Awestä 
35 , 629 ff. Zur Textkritik des 
Awestä 36, 586 ff. Zur Geschichte 
des Awestäkalenders 38 . 433 ff 
Anzeige von Harlez, Oc l'eiegfese 
et de la correction des textes aves- 

tiques 38, 492 ff. 

Spie gelbuch der Mandschusprache. 
Auswahl von Artikeln aus diesem 
Wörterbuch 38, 634 ff. 

Spielkarten. Uebcrtragung der 


Namen von Schachfiguren auf SS. 
bei den Chinesen 31, 156. 

Spitta, W. Zur Geschichte Abu*!- 
ITasan Al-As'ari’s; angezeigt 31, 
166 ff. Die Lücken in (rawAlikfs 
Mu’arrab 33, 208. Hu warazmi’s 
Auszug aus der Geographie des 
Ptolemaios 33, 294 ff. Grammatik 
des arabischen Vulgärdialektes von 
Aegypten; angezeigt 35, 514 ff. 
Untersuchungen über den Verbleib 
von S.'s Katalog der arabischen 
Handschriften im Darb el-Gamämiz 
zu Kairo 39, 674 ff. S.'s Autor- 
schaft betreffend den Katalog der 
arabischen Handschriften zu Kairo, 
cd. Hasancin, klargcstellt 40. 765 ff. 

Sprache. Kenntniss der 70 SS. 
biblischen Personen beigelcgt 31, 
290. Erschaffung der S. nach An- 
gaben von Rigveda 8, 10 und £ata- 
patha Brähmana IV, 1,3 — 39, 
57 ff. 

Sprachgeschichte. Beitrag zur 
altindischen S. und Religionsgeschichte 
40, 347 ff. 655 ff. 

Sprachwissenschaft bei den 
Arabern 31, 545 ff. 

Sprenger, A. Anzeige von Sachau, 
Chronologie orientalischer Völker 
von Alhirüni 31, 551 ff. Ueber 
zwei arabische Handschriften 31, 
750 ff. Die Schulfächer und die 
Scholastik der Muslime 32, 1 ff. 

Spriichwörtcr. Verbesserungen und 
Nachträge zu Socin's Buche „Ara- 
bische Sprichwörter und Redcusarten“ 
(Tübingen 1878) vom Verfasser 37, 
190 ff. Fortsetzung der arabischen 
Sprüche und Redensarten (Nr. 575 
—800) 37, 197 ff. Elf Tigrina- 
SS. mit Commentar 37, 443 ff 
Vier Tigrina - SS. mit Uebersetzung 
und Commentar 38, 481 ff. Ti- 
grina -SS. Nr. 16 — 30. Mit Com- 
mentar 39, 322 ff. 
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Sragdharä- Strophe, Schema 38. 610. 

Sragvini, Schema 38, 611. 

Sraj „Kranz“ ist verschieden von mälä 

40, 113. 

Srunkh (armenisch) = idir k*ru 5 
(lateinisch crüres) 35, 176. 

8semnän, Bericht Qber den ssemnü- 
nischen Dialekt. Verzeichnis« von 
Wörtern, grammatischen Eigenlhüm- 
lichkeiten und kurzen Sätzen 32, 
535 fl. 

Stabbetonung im Rigveda 35, 459 flT. 

Stade, B., Zeitschrift für die alttesta- 
mcntlichc Wissenschaft; angezeigt 
30, 690 ff. Eröffnungsrede zur 
Oeneralversammlung der D.M.G. zu 
Giessen 39, XXVII ff. 

Statuette, eine ägyptische aus Adana 
in Cilicien ; mit einer Tafel 37, 
440 ff 

Stein. Studien Qber 36 geschnittene 
SS. mit Pehlevi-Legenden 31, 582 
ff. S. aus der Nähe von Ta'izz mit 
hitnjarischer Inschrift 39, 227 ff. 

Steininschrift. S. von Bosra 31, 
135. Zwei SS. der Chandella-Dynas- 
tie im Museum zu Allahahad. Text 
und Inhaltsübersicht 40, 47 ff 

Zwei SS. des Benares College. Text 
und Inhaltsübersicht 40, 54 ff. 

Steinschneider, M. Arabische 
Aerzte und deren Schriften. I. Se- 
lame ihn Rahmen 31, 758 ff. II. 
Efraim 31, 761. Die „Skidy“ oder 
geomantischen Figuren 31, 762 ff. 
[Einige Detailbemerkungen zu dessen 
„Polemische und apologetische Lite- 
ratur etc.“ von Goldziher 32, 382 
f. Einige weitere Bemerkungen aus 
einem Briefe von Prof. A. Müller 
32, 388 ff.] Briefliches als Ant- 
wort auf die Notizen A. Müllers, 
besonders Uber Samuel ibn Abbas 
32, 392 f. Fernere Berichtigungen 
und Zusätze zu seinem Buche „die 
polemische und apologetische Lite- 
ratur etc.“ 32 , 393 ff. Arabische 


Aerzte und deren Schriften. III. Ibn 
ul-öezzar's Adminiculum 32, 728 
ff. Die Parva Naturaiia des Aristo- 
teles bei den Arabern 37, 477 ff. 

Stenzler, das Schwertklingengelübde 
der Inder 40, 523 f. Nachtrag 
hierzu 40, 771. 

Stereometrie, Terminologie dersel 
ben im arabischen Euklid 35, 300. 

Stern, Ludwig, Koptische Grammatik ; 
angezeigt 35, 750 ff. 

Stettin, Generalversammlung der 
D.M.G. daselbst 1880; Eröffnungs- 
rede und protokollarischer Bericht 
Uber dieselbe 35, III ff. 

^sthä „stehen“ (idg. sth-, sthü, sthä, 
stlm', Ableitungen von ihr 39, 92. 

Sth-o-l, sth-e-I, sth£ (idg. Wurzel), 
Ableitungen von ihren drei Stufen 

39, 93 f. 

Sthü (Wurzel), Ableitungen von ihr 

39, 92 f. 

Sthülabhadra, nach der Qvetimbara- 
Tradition der letzte der (,'rutakcva- 

lin’s 38. 14. 

Sthunä (skr.) Pfosten, von orviuf zu 
trennen, mit äolisch oialln zu ver- 
gleichen ( y ' sthal) 39, 92. 

Stickel, D. Numismatisches beim 
Orientalistencongress zu St. Peters- 
burg 31, 529 ff. Morgenländische 
Münzkunde 35. 477 ff. Zur orien- 
talischen Sphragistik 37, 435 ff. Er- 
gänzungen und Berichtigungen zur 
omajjadischen Numismatik 39, 17 ff. 
Noch einmal die omajjadische As- 
kalon-Münze und ein Anhang 40, 
81 ff 

Stickel und v. Tiesen hausen, 
Die Werthbezeichnungen auf muhaui- 

medanischen Münzen 33, 341 ff. 

nrvkot von |/sthü, nicht y sthä 39, 

92. 

Strack, Herrn. L. Briefliches zum 
Codex Babylonicus Petropolitanus 
33, 301 f. Abraham Firkowitsch 
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Slrastenpoeeie — Syrer 


und der Werth seiner Entdeckungen 
34, 163 ff. 

Strasse n poesie und Jugendpoesie 

in Kairo 33, 608 ff. 

Strauss, Victor von, Proben aus 
seiner Schi - king- Uebersctzung mit 
Test und Analyse 32, 153 ff. Be- 
zeichnung der Karben „Blau“ und 
„Grün“ im chinesischen Alterthum 
33, 502 ff. Anzeige seiner Uebcr- 
setzung des Schl-king 34, 587 f. 

S u b h ä n q u 1 i , Bestimmung seines 

Todesjahres 38, 255 Note 2. 

Siidscmi tisch. Ucher das indische 
Alphabet in seinem Zusammenhänge 
mit den übrigen südsemitischen Al- 
phabeten 31, 598. 

Sufismus (Cufismus) bei den Mus- 
limen 32, 12. Eine persische Be- 
arbeitung der sulischen Terminologie 
des ‘Abdurrazzak al-kaschäni 34, 
597 ff. 

SufrA (vufra), im zweiten Capitel 
des Vendidkd, bedeutet „Ring“ 38, 
497 f. 

Su kr&t (Sokrates) statt Bukrät (Hippo- 
krates). s. bu^ruta. 

Su leim an bin Manssur, Münzherr 

33, Ul. 

Sumerisch Die neueren Resultate 
der s. Forschung 32, 177 ff. Uebcr 
den Sprachcharakter des S., ob 
agglutinirend? 32 183 f. Bedeutung 
desS. für die assyrische Wortforschung, 
an zwei Beispielen dargestellt 32, 
184 f. 

Sumir = smar 32, 107 ff 

Summers, T. 1) A Handbook of the 
Chinese Language etc. 2) The Ru- 
diments of the Chinese Language; 
besprochen 32, 628 ff. 

Sumukhi, Schema 38, 613. 614. 

Sunna gehört nicht zu den Schul- 
studien der Muslime 32, 10. Sunni- 
tische und schi'itische Scctenbenen- 
iiungeu (Beitrag zur Erklärung des 
Kit&b al-Fihrist) 36, 278 ff. 


S u p arn äk hyftn a , Analyse des Ge- 
dichtes, Hervorhebung seines vedi- 
schen Charakters; es ist aus metri- 
schen und prosaischen Elementen 
gemischt gewesen 37, 67 ff 

Sur s. Tyr us. 

Süra, seine Lage 39, 11 f. 

Surftpu, Fluss, vermutlich mit dem 
unteren Stlra-Canal identisch 39, 15. 

Suren s. A su ren. 

Surokh (bei Ritter IX, 806) wahr- 
scheinlich ein neuer, mit dem tür- 
kischen su „Wasser, Fluss“ zusam- 
mengesetzter Name 39, 1. 

Surrak, Kupfermünze von dort 39, 
33. 

Sfiryft, Die Vermählung des Soma 
und der S. 33, 166 ff 

Su^ruta (Susruta). S. seines Vor- 
ranges beraubt 31, 649. S. aus 
arabisch Sukrä$ (= Sokrates), was 
fälschlich für Bukr&t (= Ilippokrates) 
31, 652 ff S. = Scsirid, Sanasrad, 
Sisud 34, 545 ff 

Sutra kri t:\ii g a, Wortspiele darin 

40, 601. 

Suvadanä- Strophe, Schema 38, 610. 

Svägatä, Schema 38, 611. 

Svarftt, erste überzählige Form in 
der vedischen Metrik; ist aus dem 
Rigveda zu entfernen 35, 448. 

Svastika, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 529. 

Swcda (Inschrift des Mausoleums 
„Dubese“), Tafel 38, 532. 

Symbolische Unterscheidungsmittel 
der Sprache 33, 10 ff. 

Synkretismus bei den Heiden Pa- 
lästinas und Nabatäas 38, 643 ff. 

Synonyma. Biblische SS. im Talmud 
besprochen und erklärt 31, 293 ff. 

Syntax. Beiträge zur arabischen S. 
von E. Trumpp; angezeigt 31, 
769 ff. 

Syrer, Syrien. S. Städtemüuzcu 
mit der Tyche 31, 100. Liber 
Thesauri de arte poetica Syrorum 
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nec non de cornm poetamm vitis 
et carminibus per Cardahi ; angezeigt 
31, 160 ff. 8. Text des Trost - 
Schreibens Jacobs von Sarug 31. 
369 ff. S. Text der Hymne des 
Johannes Psaltes 31, 402 f. 8. 
Handschrift, enthaltend einen melki- 
tischen Hymnus au die Jungfrau 
Maria. Mit llth. Tafel 33, 666 ff. 
De la Metrique chez les Syriens. 
Par M. l'abbe Martin; angezeigt 34 f 
569 ff. Bemerkungen zum S.-RÖmi- 
schen Rechtsbuch aus dem fünften 
Jahrhundert, cd. Bruns-Sacliau 35, 
139 ff. 35, 725 ff. Bemerkungen 
zum s. Text der Trilinguis Zebedaea 
36, 345 ff. 8. Grammatik des Mar 
Elias von Tirhan, herausgegeben 
und übersetzt voii Fr. Baetligen; 
angezeigt 36, 706 ff. Thesaurus 
syriacus, fase. VI, von R. Payne 
Smith; augezeigt 37, 469 ff. Jahres- 
bericht über die s. Studien (incl. des 
Mandaischcn , der Sinaitischen In- 
schriften u. s. w.) im Jahre 1881. 
Beilage zu Z.D.M.G. 37 (8. 12 ff. 
des Jahresberichtes). Epigraphisches 
aus 8. Mit zwei lith. Tafeln. 
(Zweisprachige Inschrift von Uarran 
in der Trachonitis; zwei Inschriften 
von Salchat; vier nabatäische In- 
schriften des Tempels von Si'a bei 
Kanawät; Swcda, Inschrift des Mau- 
soleums „Dubese“; PhÖnicische In- 
schrift von Sidou 38, 530 ff. Drei 
s. Inschriften aus Karjeten tauf" 
einem Sarkophag in der Klosterruinc 
Mär Eljän). Mit lith. Tafel 38, 543 
ff. Proben der s. Uebersetzung von 
Galenus’ Schrift über die einfachen 
Heilmittel 39, 237 ff. Bemerkungen 
dazu 40, 763 ff. S. Codex Nr. 173 
der Vaticanischcu Bibliothek tbeil- 
weisc ausgezogen („ergötzende Er- 
zählungen“ des Bar Hebraeus). Mit 
deutscher Uebersetzung und Wörter- 
verzeichnis 40. 4io ff. 


S z Ö n y , Inschrift von Sz. an der 
Douau, auf den Sonnengott Alagaba- 
lus Ammudates bezüglich 31, 93. 

T. 

T, armenisches Präfix mit der Bedeu- 
tung der Negation =r idg. skr. dus 
„schlecht, schwer“ 36, 120 f. 

TA, ursemitische Endung der 2. sg. m. 
perfect» 38, 412 ff. 

Tabari, The projected edition of T. 
Second Notice. Als Anhang zu 
Z.D.M.G. 31. Ueber eine T.-Hand- 
schrift aus Kairo 32, 581 ff. T.’s 
Sasanidengesehichte , übersetzt von 
Nöldeke (Titel : Geschichte der Perser 
und Araber zur Zeit der Sasaniden 
etc.); angezeigt uud mit Anmerkungen 
versehen 34, 721 ff. Handschriften 
und Charakteristik von T.’s Koran- 
commcntar 35, 588 ff. 

Tabdil, Divergenzen betreff» dessel- 
ben 32, 364 ff. 

Tafel. (Verzeichnis» der den Texten 
beigegebenen Tafeln.) Zwei auto- 
graphirtc vergleichende Scbrifttafeln 
zu „der Ursprung des altsemitischen 
Alphabets aus der neuassyrischen 
Keilschrift“ 31, 102. Lith. T. mit 
der Steininschrift von Bosra 31, 135. 
Zwei lith. TT. »nit armenischen Keil- 
inschriften (Nr. 47, 48, 49, 50) 31, 
406. Lith. T., Pehlevi-Gemmen dar- 
stellend. Beigabe zu „Studien über 
geschnittene Steine mit Pehlevi - Le- 
genden“ 31, 582. Vier autogra- 
phirte vergleichende Scbrifttafeln zur 
Abhandlung „Ueber das indische 
Alphabet in seinem Zusammenhänge 
mit den übrigen südsemitischen Al- 
phabeten“ 31 , 598. Tabelle dar- 
stellend die geomantischen Figuren 
31, 762. T. mit chinesischen Charak- 
teren, enthaltend Textstellen aus 
dem Schi-king, zu „Proben aus Vic- 
tor von Strauss’ Schi - king - Ueber- 
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Tafel 


Setzung mit Text und Analyse“ 32, 
153. Zwei TT. zur Abhandlung 
„Le ddchiffrement des inscriptions 
du Safa". Nr. 1 stellt Inschriften 
dar, Nr. 2 ist eine vergleichende 
Schrifttahelle der süd- semitischen 
Alphabete 32, 167. Vier autogra- 
phirte vergleichende Schrifttafeln zum 
Aufsatz „Ueber den Ursprung der 
altpersiscben Keilschrift“ 32, 272. 
Litli. T. darstellend eine Münze von 
der malaiischen Halbinsel mit chine- 
sischer und malaiischer Aufschrift, 
in natürlicher Grösse 32, 399. Lith. 
T. darstellend M ititrftyn ni Snmhita 
II, 3, 6 und 7 (S. 28 des der 
Münchner Hof- und Staatsbibliothek 
gehörigen, aus Ahmedabad stammen- 
den Ilaug'schen Mnnuscriptes , ge- 
schrieben im J. 1590 n. Chr.) 33. 
177. Lith. T., darstellend in halber 
Grösse des Originals die am nörd- 
lichen Fusse des Kasbek gefundene 
silberne Schale. Die persisch-ara- 
mäische Inschrift darauf ist extra in 
der Grösse des Originals angegeben. 
33. 292. Zwei lith. TT. mit Ab- 
klatsch der ersten und siebenten him- 
jarischen Inschrift (s. Z.D.M.G. 33» 
484 ff.) aus dem Tschinili Kiöschk 

33, 485 und 490. T. mit lith. 
Keproduction von Cod. syr. Pete rin. 
28. fol. 9 (Ein melkitischer Hym- 
nus an die Jungfrau Marie) 33, 
CGG. T. das japanische Schachbrett 
tnit Figuren darstellend 33, G72. 
Lith. T., die Gestalt der Huchstaben 
auf den Münzen eines jeden Sassa- 
nidenfürsten abgesondert darstellend 

34, 2. T. mit phönicischen Inschrif- 
ten, zu P. Schroedcr’s Phönicischen 
Misccllcn 34, 67G, Zwei TT. in 
Lichtdruck, darstellend zwei arabische 
Papyrus , die in der Nähe von Ma- 
dinat- al - Faiyfim gefunden wurden 
34, 685 687. Vier lith. Tafeln zu 
P. Sehrocder’s Phönicischen Miscellen. 


I: Citiensis 51 (Originalgrösse) 35, 
424. II: Citiensis 52—35, 427. 
III: Citiensis 53—35, 428. IV (in 
der Zscbr. als T. IV und V bezeich- 
net!) Citiensis 54 und 65 — 35, 
430. Zwei lith. TT. zu Mordtmann's 
himjarischen Inschriften. I: das sehen 
Z.D.M.G. 32, 200 beschriebene Bas- 
relief nach photographischer Aufnahme 
35, 432. II: Weiblicher Kopf mit 
bimjarischer Stirniuschrift 35, 438. 
Geographische Karte, die Ortslagen 
des Tür ‘Abdfu darstellend 35, 532. 
Zwei lith. TT. zu Sachau's Palmy- 
renischen Inschriften. I : Inscbriften- 
copien 35, 730. II: Thonsiege! mit 
Figuren und Inschriften 35, 744. 
Lith. T. mit Edessenischen Inschrif- 
ten (zu Sachau’s Edessenischen In- 
schriften) 36, 142. Lith. T. dar- 
stellend orientalische RUstungsstückc 
(Gehörnte Pickelhaube, Armschiene 
und Schild) in ein Viertel natürlicher 
Grösse 36, 654. T. in photographi- 
schem Druck, die Siloahiusclirift 
darstellend 36. 725. Drei TT. zu 
den von Siegfried Langer entdeckten 
sabäischen Inschriften. I in Licht- 
druck, II und III Lithographie 37, 
318. 324. T. mit Photographie einer 
ägyptischen Statuette und lith. Wieder- 
gnbe der darauf befindlichen Inschrift 
(letztere natürlicher Grösse) 37, 440. 
Drei lith. TT. zu Kuting's Artikel 
„Epigraphisches" (Statue dea Harfio- 
krates im Museum zu Madrid, Cara- 
litana 2 a etc.) 37, 540. Zwei lith. 
TT. zu P. Schroeder : Epigraphi- 

sches aus Syrien. I : die zweisprachige 
Inschrift von Harran in der Tracho- 
nitis (auf '/* reducirt) 38, 530. li: 
Inschriften von Salchat, Bosra, Si'a, 
Swcta, Sidon 38, 532. Lith. T. mit 
der nahatäischen Inschrift aus Dmcr 
38, 535. Lith. Tafel mit syrischen 
Inschriften aus Karjetfn 38, 542. 
T. mit KAslitr ak lita-I nschrift (gehört 
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Tafnir 

za Z.D.M.G. 38, 55S) 39, 164 
Lichtdruck-T. mit der Khälsi- Version 
der Felsen- Edicte des Königs Asoka, 
1 — XUI (Erste llklfte). Esch einem 
Abklatsche des General Canningham 
ca. 1 / & der natürlichen Grösse 39, 
516. T. mit drei Münzstempeln 
(za Stickel’s Aufsatz : Noch einmal 

die omajjadiache Askalon-Münze und 
ein Anhang) 40, 80. Zwei Licht- 
druck -TT. mit Bharhut- Inschriften 
nach Abklatschen von E. Hultzsch. 
ln */ s der natürlichen Grösse. 1: 
Inschrift Nr. 2 — 15, 17—51, 55—84. 
II: Inschrift Nr. 85 — 151, 153 (ge- 
hören zu Z.D.M.G. 40, 60 und 70) 
40, 366. 

Tafsir des Fachr al-din al-Räzi 31, 
546. 

Tagenamen. lieber die madagassi- 
schen TT. 31, 543 ff. 

Tftgiki (Dialekt von Burbärä), Bei- 
träge zur Charakteristik desselben 
aus Mir Muhammad Amin-i Buclift- 
ri’s Magmü'ah 38, 243 ff. 

Tahmäsp I. und seine Denkwürdig- 
keiten 37, 113 ff, Berichtigung 

zweier Druckfehler hierin (8. 120 f.) 
37, 292. 

Taif, Briefliches von dort (von Prof. 
Robertson Smith) 34, 373 f. 

Taigr, nicht tagr = „Schwager“ ist 
altarmenisch 35, 176. 

Taisfun s. al-Bab. 

Ta'in, Stein dorther mit himjarischer 
Inschrift 39, 227 ff. 

Taksbaka, der Schlangenkönig, als 
Freund Indra's im Mahähhärata 
32, 314. 317. 

Ta'lab’s kitab al-fasili, ed. Barth; 
angezeigt 31, 169 ff. 

Tal f um 37, 337. 

Talisman, silberner, mit den Namen 
der vier Erzengel 37, 436. 

Talmud, Beachtung der Omina darin 
verboten 31 , 268 f. 337 ff. Er- 
klärung zweier talinudisch - aramä- 
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ischer Wörter 32, 395 ff. Real- 
Encyclopädie für Bibel und T. Ab- 
teilung II. Die talmudischen Artikel. 
Von Dr. J. Hamburger; angezeigt 
38, 165 f. Der biblische Paralle- 
lisums wird im T. nicht als solcher 
angesehen 40. 245. 
Talmudisches 39, 548. 572 ff. 
576 ff. 596 ff. 40. 287 ff. 297 ff. 
299 ff. 

Tatngosrov (armenisch), Etymologie 
dieses Namens 35. 177 f. 

Tnvaie, Tavalus corrumpirt aus 
Anaitis 31, 721. 

Tanumadhyä, Schema 38, 612. 
Tanvi, Schema 38, 612. 

Tapasvin, Eine Strophe desselben 

mitgetheilt 30, 513 f. 
Taraninandin, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 30, 513. 
Tarnügol, tarnfgolä, „Hahn“, assy. 

rischen Ursprunges 32. 396. 
Taten. Der Name der T. 31. 154. 
Taubenverehrung bei den Sama- 
ritanern ist nicht auzunehmcu 39, 
167. 

Taurät (Thora). Confusion der mu- 
hammedauisclien Ansichten über das 
T. 32, 348 ff. Angebliche Namen 
der Stadt Medina darin (Anhang zu 
Z.D.M.G. 32, 374) 32, 386 f. 
Tausend und eine Nacht, Karl 
der Grosse und seine Tochter Emma 

darin 34, 610 ff. 

Taxo in der Schrift des Pseudomoscs 
wesentlich identisch mit dem Bei- 
namen &rtooi des Simon ttauoi in 
1 Mttkk. 2, 3. — 30, 193 f. 

Te wird im Veda auch als Accusativ 
sing, gebraucht 35, 714 f. 
Taimera, Münze dorther vom J. 95 
im Jen&ischen Cabinet 39. 23. 
Tetragrammato n. Askara oder 
Sehern hammepborascli , das aus- 
drücklich ausgesprochene T. 36, 
410 ff. 

Teufel, Dr. Ludwig. Briefliches 


Digilized by Google 



80 


Tezpur — T^a- Sprache 


über die Geschichte der Safawi 30, 
89 ff. Zu Nüsir Chusrau's Kiisa- 
näinüma 36, 9G ff. Zu: Le livre 
de ln felicite 30, 106 ff Sah Tah- 
müsp I. und seine Denkwürdigkeiten 
37, 113 ff. Berichtigungen hierzu 
(zu S. 120 ff.) 37, 292. Bübur 
und Abü'l-fazl 37, 141 ft'. Quellen- 
studien zur neueren Geschichte der 
Chünate 38 , 235 ff, Nekrolog uuf 
ihn 38, 377 ff. 

Tezpur in Assam, eine Schenkungs- 
urkunde daher, bestehend aus fünf 
Kupfertafeln. Inhaltsbeschreibung 
und Text in Devanügari 40, 42 ff. 

Thüf 37, 325. 

Saooi s. T a x o. 

WeavSpiTtii, Gott in Bostra, &vm - 
Spixtjs, tftarSffias identisch mit 
Dusares 38, 653. 

Theologie. Die Th. des Aristoteles 
31. 117 ff. Die sogenannte Th. des 
Aristoteles. Aus dem Arabischen 
übersetzt von Dieterici; angezeigt 

37, 594 ff 

Theophanes s. unter M a 1 a 1 a 3. 

fr cos. Geschichtliches zur Etymologie 
des Wortes 37, 126 f Noch ein- 
mal zur Geschichte der Etymologie 
von fr. 37, 451 f. Zur Etymologie 
von fr. (Patristische Deutungen) 

38, 486. 

Thera-Liston (die Mahiigiri-, Suha- 
stin- und Da^apurvin-) einander ge- 
genüber gestellt 37, 499 ff. 

Thierfabeln, arabische, mit deut- 
scher Uebersctzung 36, 4 ff. 238 fl'. 

Thomas, Edward: Ancicnt Indian 
Weights (Theil 1 von The inter- 
national Numismata Orientalin) be- 
sprochen 35. 478 ff. 

Thoncylinder. Babylonischer Keil- 
schrift - Th. mit aramäischer Uubri- 
cation 37, 543. 

Thorbecke, Anzeige von Barth, 
Ta'lnb’s kitüb al - fasih 31, 169 ff. 
Anzeige von I). 11 Müller, kitüb 


al-fark von Al-’Asmg'i 31, 169 ff. 
Anzeige von Frcnkel , An - Nahhüs' 
Commentar zur Mu'allaqa 31, 177 ff. 
Diwün des Hätim At-Tä'i 31, 699 ff. 
Anzeige von Gautier, ad-dourra al- 
fakhira, la perle precieuse de Ghazüli 
32, 222 f. Anzeige von Kosut, 
Fünf Streitfragen der ßasrenser und 
Küfenser über die Abwandlung des 
Nomen aus lbn el-Anb&ri's kitüb al- 
ins&f 32, 597 ff. Anzeige von Jahn, 
lbn Ja'ia Bd. I: — 37, 609 ff. II, 
Heft 1: — 38, 666 ff. 

Th sang (thoog), chinesisch, bedeutet 
„himmelblau" 33, 507 f. 

Th sing (tbang), chinesisch, bedeutet 
„blaugrün“ 33. 508. 

Thumnn (des Plinius) 37, 336. 

Th ür i n s c h r i f t. Erklärung der Ge- 
brüder Derenbourg über die Priorität 
der Entdeckung derselben 38, 152. 

Thür me, das Wort in sabiiischeu 
Inschriften 37, 339 ff. 

Ti gemeinsemitische Endung der 2. 
sg. f. perfccti 38, 414 f. 

Tibet. Tibctan and Englisli Dictio- 
nary by Jäschkc; angezeigt 34, 
582 ff. 

Ti gri n a- Sprücbwörter. Elf T. -SS. 
mit Commentar 37, 443 ff. Vier 
weitere Sprücbwörter (Nr. 12 — 15) 
38, 481 ff. Fortsetzung (Nr. 16 — 
30) 39, 322 ff. 

Tigris, sein Lauf und die von ihm 
ausgehenden Canäle, nach Ihn Sera- 
pion’s Beschreibung 39, 9. 

Tin, ursemitiseber Singular des Zahl- 
worts Zwei 32, 1 ff. 72 ff. T. als 
Verkürzung einer ursprünglich aus 
drei Radicalen bestehenden Form zu 
fassen (aus tinj) 32, 72 ff. 

Tinnü vermut büch urscmitischc En- 
dung der 2. pl. f. perfecti 38, 417. 

Tirabhuktiya Sarvefvara, Eine 
Strophe desselben mitgetheilt 36, 
547. 

Tüa-Sprache; die Endung der 2. pl. 
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f. kön wird vor Suffixen zu kSna 
38 , 422. 

Tnt, phönikische Göttin 31 , 716 ff. 
(720). 

Tochter. Die iranischen Urformen 
des Wortes sind dugitar, duxt-r 38 , 
426. 

Tod. Vorzeichen des bevorstehenden 
T.’s (arishta) im indischen Aber- 
glauben 32 , 573 ff. 

Tomaschek, Centralasiatische Stu- 
dien II. Die Pamiadialekte ; ange- 
zeigt 37 , 126 ff. 

„Tönen", der Begriff fällt oft sprach- 
lich mit dem von „Leuchten" zu- 
sammen. Indische Beispiele dazu 

35 , 718 ff. 

T o r n a u w , Baron von , das Eigen- 
thumsrecht nach moslemischem Rechte 

30 , 285 ff. 

T o s e f t a nach den Erfurter und Wiener 
Handschriften mit Parallelstellen und 
Varianten herausgegeben von Dr. 
Zuckermandel; angezeigt 37 , 467 ff. 
To(aka, Schema 38 . 613. 
Totemismus, angeblicher, bei den 
Arabern 40 , 156 ff. 

Totemgötter angeblich in ara- 
bischen Städtenamen 40 , 166. 
Tradition, Verbreitung der Kennt- 
niss der TT. unter den Muslimen 
32 , 11. Die indische T. hat keine 
rechte Vorstellung und keine di- 
rekte Ueberlieferung die sogenannten 
Äkhyana- Hymnen im Kigreda be- 
treffend 39 , 81 ff. 

Transscription. Zur T. der indo- 
iranischen Zischlaute 40 , 706 f. 
Traum. Todbedeutende TT. 32 , 574. 
Aelteste Stelle über T.-Deutung bei 
den Indern (Rv. 8, 47, 15) 40 , 112. 
Trdat. Geschichte des Königs T. 
unter dem Namen des Agathangelos 
überliefert 31 , 1 ff. 

Trdatös, griechische Form für Trdat 

31 , 43 

T r d a 1 1 o s , griechische Form für Trdat 
Reg. Bd. XXXI— XL. 


31 , 43. Es ist die dem Verfasser 
des „Lebens des hl. Gregor“ eigen- 
thümliche Form 31 , 44. 

Trica-Theilung im Rigveda s. Drei- 
zahl-System. 

Trishtubli -Strophe, Untersuchungen 
über die Struktur derselben 37 , 
54 ff. T. ist das Hauptmetrum des 
Hotar 38 , 446. 

Trier, Protokollarischer Bericht über 
die 1879 daselbst abgohalteoe Gene- 
ralversammlung der D.M.G. 34 , III ff. 

Trimürtl, die Idee derselben im 
Mah&bhärata 38 . 203 f. 

Trostschreiben Jacob's von Sarug 
an die himjaritischen Christen 31 , 
360 ff. 

Trumpp, Beiträge zur arabischen 
Syntax; angezeigt 31 , 769 ff. Kri- 
tische Bemerkungen zum „Sapiens 
Sapientium" in Dillmann’s Chresto- 
mathie Aethlopica 34 , 232 ff. Znm 
Briefbuch 34 , 241 ff. Eine Kor- 
rektur für eine unrichtige Auffassung 
der IX. und XI. Form des arabischen 

, Verbums 38 , 581 ff. 

T s c h i n - Dynastie in China, der Grenz- 
wall derselben und sein Schicksal; 
hat mit der heutigen „Grossen Mauer" 
nichts zu thun 35 , 92 ff. 

Tschinili - Kiöschk, die hiraja- 
rischen Inschriften daselbst. Mit 
zwei llth. Tafeln 33 , 484 ff. 

Tschufutkale, Mittheilung über In- 
schriften auf Grabsteinen auf dem 
Kirchhofe bei T. in der Krim 32 , 
Anhang zu Heft 3 (hinter Seite 609). 

Tübingen, Eröffnungsrede der Philo- 
logenversammlung zu T. 1876 — 
31 , III. ff. Protokollarischer Be- 
richt der Generalversammlung der 

DJM.G. 31 , XIV ff. 

Tüluni-Dynasty. The Coins of tha T. 
D., by Rogers (Tbeil 4 von The in- 
ternational Numisroata Orientalia) be- 
sprochen 35 , 485 f. 

TumQ vermothlich ursemitisebe Grund- 
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Tüna — Umäpatidliara 


form der 8. pl. m. perfecti 38, 
415 f. 

Tüna (skr.) „Köcher“ , aus *tüln» — 
idg. tlnö 39, 98. 

o 

TQr ’Abdiu, der neu-aramäischc Dia- 
lekt des T., ed. Prym und Socin, 2 
Theile; angezeigt 35, 218 ff. Zur 
Geographie desselben 35, 237 ff. 

Tflrftnsäh b. Togrulsäh (572— 579) 
von Kenn flu ; seine Geschichte 39, 

386 ff. 

TUrkei, Türken, lieber Ni'met ul- 
lah’s persisch-t. Wörterbuch 31, 
484 ff. 

Turkomanen. Die Sprache der TT. 
und der Diwan Machdumkuli's 33, 

387 ff. 

Turko-Tataren. Die primitive Cul- 
tur des t.t. Volkes auf Grund sprach- 
licher Forschungen erörtert von H. 
VAmböry; angezeigt 33, 536 ff. 

'J'üsi (Nisir ud-din aus Tfts), dessen 
arabischer Euklid ist eine lieber- 
er beitung , keine Uebersetzung 35, 
270 f. 

Tusijjün verlesen für Hausijjün 37, 
334 Kote 5. 

Tutätita, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 3G, 514. 

Tutrnes 111. Geschichte der acht- 
zehnten ägyptischen Dynastie bis 
zum Tode T. 31, 613 ff. Fortse- 
tzung 32, 113 ff. S. weiter unten! 

Tutrnes I., König der 18. kg. Dy- 
nastie, seine Geschichte 31, 631 ff. 

Tutrnes 11., seine Geschichte 31, 636. 

Tutrnes 111., seine Annalen am grossen 
Saale in Karnak 32, 113 ff. Darauf 
eine Stelle bei Tacitus bezüglich 
32, 117 f. llauptquelle für seine 
Geschichte ist die Grabinschrift des 
Arnen-em-hcb in Abd-el Qurna 32, 
118 f. Geschichte und Züge des- 
selben 32, 120 ff. Beschreibung 
der von ihm errichteten Bauten und 
kleinen Denkmäler 32, 137 ff. 

Die sogenannte poetische Stele des- 


selben zu Karnak , übersetzt 32, 
150 ff. 

T vash(ar, sein Verhältnis« zu Indra im 
Mah&bhürata 32, 306. 315 f. 

Tyche, ihr Cultus 31, 10O. T. auf 
syrischen Städtemünzen 31, 100. 

Tyche-Gad-Meni. Ergänzungen zu 
Z.D.M.G. 31, 99 ff., namentlich be- 
züglich der Inschrift des Altars von 
Vaison (Vaaio) in der Provence 39, 
44 ff. 

Tyr us, Phönicische Inschrift dorther 
auf einem Maruiorgefässe. Mit Fac- 
simile in natürlicher Grösse 39, 
317 ff. Berichtigung hierzu (zu S. 
318) 39, 516. 

U. 

U, gemeinsemitische Endung der 3. 
pl. m. perfecti 38, 409 ff. 

‘Ubaidu’lläh II., seine angebliche 
Identität mit Abfi’lfaiz 38, 239 ff. 
Seine Geschichte nach Mir Muham- 
mad Amin-i Buchftri 38, 255 ff. 

‘U baidu'lläh von Buchärä, Paral- 
lelstellcn zu einer denselben betref- 
fenden Anekdote (Vgl. Z.D.M.G. 38, 
260) 38, 641 f. 

Ubeidullah bin Zijad, Pehlevi- 
Münzen mit dem Namen dieses Statt- 
halters 33, 92 ff. 

Ueberlieferung s. Tradition. 

U d ä y i n identisch mit Kälä^oka 35, 
667 ff. 

Udgatä, Schema 38, 603. 

Udicyavrltti-Stropbe, Modalität des 
Vaitäliya 38, 595. 

Uhle, H. Zu Boehtlingk’s Indischen 
Sprüchen (2). 33, 512. 

U 1 (indoiranisch) = idg. 1-Vocal 39, 
91 ff. 

Um-al ‘Awämid, Phönikische In- 
schrift daselbst 37, 389. 

Umäpatidhara, Zeitbestimmung be- 
treffend das Leben dieses Dichters 
40, 142 f. 
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Umeje bin Abdullah bin Chalid 
bin Essid, Pehlevi- Münzen mit 
dem Kamen dieses Statthalters 33, 108. 
Umm el-'Awämid II., Inschrift 31, 
780. 

Unger, Anzeige von Hamburger, Keal- 
Encyclopädie für Bibel nnd Talmud 

38, 165 f. 

Unsterblichkeit. Die indischen 
Götter sind ursprünglich nicht un- 
sterblich 32, 300. 

U pacitraka-Strophe, Schema 38, 604. 
Upajäti, eine spätere Gestalt des 
Trischtubb 38, 590. 

Upastbitapracupita - Strophe, 

Schema 38. 603. 

Upasthita- Versmass 38, 610. 
Upendravajrä, eine spätere Gestalt 
des Trischtubh 38, 590. 

Urmimäla s. Vätormi. 

Urtuki Turkumans s. Ortokiden. 
Urva^i und Purüravas. Bigveda 10, 
95 als Äkhyäna- Hymnus erklärt 

39, 72 fT. 

Urvis (zendisches Wort) ist nicht aus 
vart entstanden , sondern Kette* 
einer idg. Wursel vrik 35, 664 f. 
‘Urwa ihn Al ward, Abdruck des 
Diwän des U. von Amin, besprochen 

31, 683 ff. 

‘Uschr, (der Zehnte), die Einkommen- 
steuer in annectirten Ländern nach 
moslemischem Becht 36. 318. 
Useibi'a, Ibn Abi, das zwölfte Buch 
desselben Uber die Klassen der 
Aerzte, welche aus Indien gewesen 
sind. Arabisch und Deutsch 34, 472 ff. 

V. 

V, Vav. Vav der Verbindung 31, 
565. Die Aussprache der semitischen 
Consonanten Vav und Jod. Eine 
Abhandlung über die Natur dieser 
Laute 40, 639 ff. 

Vadbumant bedeutet „mit weiblichen 
Tbiereu versehen“ 35, 712 ff. 


V äg h ha f a. Stelle aus V.’s Commen- 
tar zu seinem Kävyänu^äsana , ent- 
haltend die technische Bezeichnung 
verschiedener Töne und Geräusche 
32, 734 f. 

V ä g v i n a , Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 542 f. 

Vahutta, pahutta 32, 104 ff. 

Vaidyadhanya, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36, 525, 

Vaidyagadädhara, Eine Strophe 
desselben mitgetheilt 36, 544. 

Vaidyajivadäsa, Eine Strophe 
desselben mitgetheilt 36, 544. 

Vai Habhaft asvämiu-Teinpel am 
Fort von Gwalior, Text und Ueber- 
setzung zweier Inschriften daselbst 

40, 26 ff. Nachtrag 40, 76. Be- 
richtigungen 40, so. 

Vai täi iy a- Metrum in der Pili- und 
älteren Jaina- Literatur. Es ist aus 
der Satobrihati abgeleitet 38, 591 ff. 

V i k k o k a , Eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36, 382. 

V A k k ü ) a , Vier Strophen desselben 
mitgetheilt 36, 523 f. 

VAkyapadiya II. 1 — 6. Ueber die 
Erklärung des Wortes Agama in 
dieser Stelle 36, 653 f. 

Vallana, Eine moralische Sentenz 
desselben mitgetheilt 36, 381. 

V a m b 6 r y , die Sprache der Turko- 
manen und der Diwän Machdum- 
kuli's 33 , 387 ff. Die primitive 
Cultur des turko-tatarischen Volkes 
auf Grund sprachlicher Forschungen 
erörtert-, angezeigt 33, 536 ff. An- 
zeige von Kuun's Codex Cumanicus 
35, 767 ff. Anzeige von Pavet de 
Courteille, Miradj Nämeh 37, 460 ff. 

Vamfapatrapatita, Schema 38, 
614. 

Van, Entstehung des Städtenamens V. 

( J, vas im Skr.) 31, 420. 

Vanamälä, Schema 38, 611. 

Vänchäka, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36, 524. 

6 * 
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Vararuci — Vibudhapriyä 


Vararuci and K&tySyana sind iden- 
tisch 39 , 98. 

Varasundari, Schema 38 , 611. 

Varayuvati, Schema 38 , 614. 

Vardhamäna, Varietät des Upa- 
sthitapracupita, Schema 38 , 603. 

Varefbsva (aus den Etudes aves- 
tiques) 36 , 633 ff. 

Varena, dessen Gleichsetzung mit 
Varuna liedenklich. varana, varna 
und varnu herangezogen 32 , 716 ff. 

Varo, Francisco, Sinologe (Gramma- 
tiker) 32 , 602. 

Vart* (ossetisches Wort), Zend vere ‘Ira, 
bedeutet „Schild“ 38 , 432. 

Värttikakära, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36 , 521. 

Vasantamälikä s. Aupaccban- 
d a s i k a. 

V asan t at il ak &, Schema 38 , 610. 

Vasishtha. Bechtliche Bestimmungen 
über die Frauen In V. 31 , 131. 

Väsishthadharmay&stra, Bemer- 
kungen zu FUhrer’s Ausgabe und 
zu Biihler's Uebersetzuug desselben 
39 , 481 ff. Einige Noten zu vor- 
stehenden Bemerkungen (Böhtlingk's) 
von Biibler 39 , 704 ff Bemer- 
kungen hierzu von Böhtlingk 40 , 
144 ff. Nachträgliches zu Vasishtha 
40 , 526. Einige weitere Bemer- 
kungen zu Böhtlingk’s Artikeln 

über V. 40 , 699 ff. 

Vasukalpadatta, Zwei Strophen 
desselben mitgetheilt 36 , 515. 

Vasuratba, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36 , 542. 

Vafefvara, Eine Strophe desselben 
mitgetheilt 36 , 522 f. 

Vnticanische Bibliothek, Aus 
dem Buch der „ergötzenden Erzäh- 
lungen" des Bar Hcbräus nach dem 
syrischen Codex Nr. 173 daselbst, 
mit Wörterverzeichniss 40 . 410 ff. 

V&tormi oder Urmimäla, Schema 
38 , 609. 

Veda. Zur V.- Metrik 35 , 448 ff. 


Lösung eines Räthsels im V. (Rv. 
5, 44) 37 , 109 ff. Die W. nach 
dem Mabäbhärata durch Brahman 
geschaffen 38 , 188 f. üeber die 
Stellung des Vedischeu unter den 
indo-arischen Dialekten 40 , 657 ff. 
Eine Miscelie aus dem V. -Ritual 
(Vers 8 des Todtenliedes Kv. 10, 18) 
40 , 708 ff. Bedeutungen vediseber 
Wörter 40 , 715 ff. S. auch In- 
disch, Rigveda, Sämaveda, 
A tharvaveda. 

Vedica 40 , 111 ff. 

Vegav ati -Strophe, Schema 38 , 604. 

Vena (Kv. 8, 10), das Wort bedeutet 
„Genien“, die im Himmel und im 
Luftreich des Soma walten 39 , 56. 

Vcndidkd. Das dritte Capitel des 
V. 34 , 415 ff. Bemerkungen zum 
zweiten Fargard des V. 36 , 136 ff. 

Verbalform. Erklärung von hebräi- 
schen VV. von Wurzeln und y"y 
33 , 698 ff. Ueber eine seltene in- 
dische V. 34 , 175 f. 

Verlcihungsurkunden(Ik tä’a) nach 
moslemischem Recht 36 , 320 ff. 

Vcrsmass s. Metrik, Metrum. 

Verwandtschaftsnamen im Arme- 
nischen, zur Deelination derselben 
35 , 168 ff. VV. im Neupersischen 
haben bei nun gleichwerthigen Formen 
den Unterschied zwischen dem No- 
minativ und den obliquen Casus 
erhalten 38 , 426. 

Vcfoka, Eine Strophe desselben mit- 
getbeilt 36 , 525. 

Vet älapaü c avihf at i k ä, Zurück- 

filhrung einiger der edleren Strophen 
darin auf ihre quellenmässige Gestalt, 
und Textverhcsserungen auderer 36 , 
375 ff. 

Vibhäkaraqarmnn, Eine Strophe 
desselben mitgetheilt 36 , 543. 

Vibhävari, Schema 38 , 618. 

Vibhoka, Zwei Strophen desselben 
mitgetheiit 36 , 543 f. 

Vibudhapriyä, Schema 38 , 614. 
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Vidyunmälä, Schema 38, 614. 

Vimbhi = vismi 32, 109 f. 

Vinayapitaka, ed. Olden borg, vol. 
I The Mahävagga; angezeigt 34, 
183 ff. 

Viparttäkhyänaki - Strophe, (Art 
des Trischtubh) 38. 604. 

Vira, Eine Strophe desselben mitge- 

theilt 36, 525. 

Virabbadra, Eine Strophe desselben 
mitgetheiit 36, 545 C 

Virät, zweite antenählige Form in 
der vedischen Metrik; anf ihren 
wahren Werth xurückgeftthrt 35, 
449 ff. 

Vischamavritta- Strophen 38, 602 ff. 

V i 5 h n u and sein Verhiltniss *« Indra 
im Mahäbhärata 32. 328 ff. V. 
theils unter, theils über Brahrnan im 
Malmbh&rata 38, 200 ff. 

Vishuuhari, Eine Strophe desselben 
mitgetheiit 36, 544. 

Vision des hl. Gregor 31, 41. 

Vismi s. vimbhi. 

Vismitft- oder Suvrittä-Strophc, 
Schema 38, 609. 

Vi^vartipa. Sage von V. bei Va- 
sisbtha (Erklärung der Unreinigkeit 
mcnstruirendcr Krauen) 31, 134. 

Vocalbeeinflnssnng infolge schwan- 
kender Aussprache eines Hilfsvocalcs 
(ev. svarabhakti) in vorhergehender 
Silbe in präkritischen Wörtern 32’ 
107 ff. 

Vögel, Boten der Götter 31, 352 ff. 

Vogelstimmen gedeutet 31, 314 ff. 
354. 

Volitious (insä), besser „Subjektivi- 
tätssatz“ 31, 571. 

Volkssprache, Vorliebe derselben 
für emphatische Ausdrücke, besonders 
in verneinenden Sätzen 39, 597 ff. 
601 ff. Vorliebe derselben für Re- 
duplikationen 39, 604 ff. 

Vol k ssp r iic h w ort. VV. auf bib- 
lische Personen angewandt 31, 302 ff. 

Völlers, Mittheilung über einige hand- 


schriftliche Erwerbungen der König- 
lichen Bibliothek zu Berlin 38, 567 
ff. Briefliches über den Katalog 
der arabischen Handschriften zu 
Kairo (Vgl. Z.D.M.G. 39, 674 ff.) 
und Klarstellung betreffend die Autor- 
schaft Spitta’s an demselben 40, 765 ff 

Vorderasien, Zwei Völker V.'s 
(Kadiscbäer und Ortäei) 33, 157 ff 

Vorislamitische Religion der Araber, 
Götternamen derselben in der In- 
schrift von Safa 32, 174. 

Votivgeschenke bei Arabern. Zwei 
goldene Kameele als solche 38, 
143 f. 

Vr, vl und idg. ru, lu 40, 349 ff. 

Vriddhi. Einige Bemerkungen über 
die V, in der sekundären Nominal- 
bildung 40, 361 ff. 

Vritra als Gegner des Indra im Ma- 
häbhärata 32, 305 ff. 

Vritta, Schema davon 38, 613. 

Vrnavatiy (altpersisch) von Wurzel 
var „glauben“, unpersönlich gebraucht 

38, 424. 

V u lg är ar ab i s ch s. Arabisch. 

Vyädi, Eine moralische Seutenz des- 
selben mitgetheiit 36, 378. 

Vy u t p a t ti , richtige Bedeutung des 
Wortes 36, 361 Anm. Vägb'ata’s 
(Ala.kiratilaka) Erklärung 39, 96 
Anm. 2. 

w. 

Wahb’il Jahüz 37, 387 — 390. 

Währscbakal (Phot’rä), entsprechend 
dem Wäbrwolf europäischer Sagen 

39, 619 und im Text von Uiuä und 
Bhadrf 39, 640 ff. 

Wäkf (Weihung), eigenthümlichc In- 
stitution des moslemischen Rechtes 
36, 299 ff. 

Walid I., Korrektur in der Beschrei- 
bung der ältestcu unter diesem Kha- 
lifcn geschlagenen Kupfermünze 39, 
19. 
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86 Warren — 

Warren, Niray ävali yäsuttam , een 

Uplnga der Jaina’g; augezeigt 34, 
178 ff. 

Wasftb 37, 353 ff. 

Wasit, Kupfermünze dorther 39,26. 

Wasta s. El-Wasta. 

Wn(a und Wäsita 37, 322. 324. 
325. 

Weber, A. Anzeige von „The Pan- 
dit“, a inonthly journal of the Benares 
College , devoted to Sanskrit Lite- 
rature. Nos. 80 — 120. folio. New 
Series I, 1 — 12. 11, 1. 2. octavo 32, 
208 ff. Anzeige vou Bibliotheca In- 
dien, nos. 227 — 236. New Series 
231—386 — 32, 411 ff. Zur Klar- 
stellung (gegen Paul de Lagarde) 34, 
405 ff. 

W e i h na ch t s f est , das synkretisti- 
sehe, zu Petra. Kine Studie zur 
arabischen Religionsgescbicbte 38, 
643 ff. 

Weisheitsbiicher (al-hikmat), Be- 
kanntschaft damit bei den älteren 
muhammedanischen Theologen 32, 
354 f. 

W c i s s ist in der indischen Traum- 
deutung eine günstige Farbe 40. 
114 ff. 

Wellhausen, Zu deu Hudailiten- 
liedern 39, 104 ff. Letzter Tbell 
der Lieder der Hudhailiten ; angezeigt 
39, 151 ff. Scholien zum Diwän 
Hudail Nr. 139 — 280. — 39, 411 ff. 

Wcllstedt, Travels in Arahia, citirt 
37, 340. 342. 

W orth bcz eich n un g en auf muham- 
medanischen Münzen 33, 341 ff. 

Whitney; Bemerkungen zu seinem 
Werke: „Die Wurzeln, Verbalformcn 
und primären Stämme der Sanskrit- 
Sprache“ (Von O. Böhtlingk) 39, 
532 ff. Nachtrag 39, 709. 

Wiedehopf, Benennungen des W. 
in der Bibel 31, 212. arabisch 41, 
313 (Nr. 32). (Davon) spanisch ibid. 
aramäisch-talmudisch 31, 206. 208. 


Wochentage 

211. altfranzösisch 31, 207. W. 
bei Aelian und Ovid 31, 206 ff. 
bei Arabern und Persern 31, 
208. 

Wiedemann, Geschichte der acht- 
zehnten ägyptischen Dynastie bis 
zum Tode Tutmes’ III. Erster Theil 
31, 613 ff. Zweiter Theil 32, 113 
ff. Zur Chemie der Araber 32, 
575 ff. Bemerkung zu dem Aufsatz 
von Dr. J. Baarmann, Abhandlung 
über das Licht von Ibn al Haitam 
38, 145 ff. Aegyptlscbe Geschichte. 
I,, angezeigt 39, 136 ff. 

Wien, Protokollarischer Bericht über 
die daselbst am 28. September 1886 
nbgehaltene erste und einzige Sitzung 
der Generalversammlung der D.M.G. 

40, xxv ff. 

Wiesbaden, Protokollarischer Be- 
richt über die daselbst 1877 abge- 
halteuc Generalversammlung der 

D.M.G. 32, III ff. 

Wiesel, augurale Bedeutung des W. 31 , 
337 (Nr. 71). 

Wie sei er, Beiträge zur jüdisch- 
apokalyptischen Litteratur 36. 185 
ff. Berichtigung dazu (zu S. 189) 
36, 755. 

Wilhelm, Eugen, Königthum und 
Priesterthum im alten Erän 40, 
102 ff. 

Winde mit Dämonen im Zusammen- 
hang gebracht 31, 256. 

Winkler, Anzeige von Cruel, die 
Sprachen und Völker Europas vor 
der arischen Einwanderung 38, 
160 ff. 

Wintersonnen wende fest, peträi- 
sclies, von Epiphanius als Zerrbild 
des Weibnachtsfestes erklärt 38, 
652 f. 

Wochentage, Ursprung der sieben 
WVV. 37, 453 fl. Bemerkung zu 
diesem Aufsatz 37, 476. Benen- 
nungen der WW. 39, 583 ff. 40, 
281 ff. 


Digitized by Google 



Wolf — Yajiiaghosha 


87 


Wolff, M., Bemerkungen »u dem 
Wortlaute der Emunot we-Deot 32, 
694 ff. Berichtigung einer Angabe 
in seinen „Bemerkungen“ (Z.D.M.G. 

32, 695) 33, 334. 

Wolff, Philipp, Arabischer Dragoman, 
dritte Auflage; angezeigt 39, 133 ff. 
Wörter, griechische WW. zur Er- 
klärung biblischer Ausdrücke 31, 
186. 289 (Nr. 4). ägyptische WW. 
31, 290. 335. 

Wörterbuch, Wörterverzcich- 
niss. W. der Medizio, indisch 
(Madana Pala Nighantu, ed. Pandit 
Jibananda etc.); angezeigt 31, 159 f. 
Ueber Ni'met-ullah’s persisch-türki- 
sches W. 31 , 484 ff. Eine Liste 
von Käjmahali-Wörtern 31, 742 ff. 
Pahlavi, Gujarftti and English Dic- 
tionary, by Jamasp Asana; angezeigt 
31. 772 ff. Lexicalische Eigen- 
tümlichkeiten der Mäiträyani Sam- 

hitft 33, 189 ff. Präkritisches W. 

zu Dhanapäla’s Kishabhapaneayikä 

33, 473 ff. Tibetan and English 
Dictionary by Jäschke; angezeigt 

34, 582 ff. Ein persisch- armeni- 
sches W. mit Wortvergleichungsliste 
erwähnt 35, 178 f. W. der Mund- 
art Deri in Jezd (Dentsch-Deri) 35, 
367 ff. Dictionnaire de la langue 
amarinüa (Ainburiscbes W.), par 
Antoine d’Abbadie; angezeigt 35, 
761 ff. Deutsch-parsische WW., mit 
den persischen Aequivalenten 36, 
58 ff. Berichtigungen zu Chamisso’s 
Kadak - Vocabularium 36, 1 68 ff. 
Präkrit-Sanskrit-W. zu zwei Kälaka- 
Legenden 37, 515 ff. Kurdisch- 
dcutschca W. Ais Nachtrag zu 
Justi’s „Dictionnaire Kurde-Franyais 
par M. Auguste Jaba“ 38 , 43 ff. 
Le Manju gisun-i buloku bithe. 
Auswahl von Artikeln aus dem 
..Spiegelbuch der Mandschusprache“ 
38, 634 ff. W. syrischer medizini- 
scher Ausdrucke aus der syrischen 


Uebersctzung von Galenns' De Sim- 
plicibus 39, 240 ff. Zur indischen 
Lexicographie. Bemerkungen zu W. 
D. Whitney ’s „die Wurzeln, Verbal- 
formen uud primären Stämme der 
Sanskrit-Sprache“ 39, 532 ff. Nach- 
trag 39, 709. Das hebräische 

W. Menachem Ibn Saruk's nach 
Codex Bern 200 verglichen 40, 
367 ff. Anzeige von Friedrich 
Delitzsch, Prolegomeua eines neuen 
hebräisch-aramäischen W.’s zum Alten 
Testament 40, 718 ff 

Wortspiele im Sütrakritänga40, 101. 

W r i g h t , W., Palaeographical Society. 
Facsimiles of ancient Mss. Oriental 
Series. Part II, ed. by W. ; an- 
gezeigt 31, 791 ff. Berichtigung 
zur Erklärung zu Platte LXIV der 
von W. herausgegebenen Facsimiles 
of ancient Mss., Or. Ser., Part V 
(von Fleischer) 34, 568. Berich- 
tigung zu Fleischers Berichtigung in 
Z.D.M.G. 34, 668 — 34, 766. The 
chronicle of Joshua the Stylite, 
composed in Syriac, with English 
translation; angezeigt 36, 682 ff. 
Announcement and Query (betreffend 
Mss. von Nakä-’id des Garlr und 
al-Farazdak, Diwän des Garlr, Diwän 
des al-Ah(al) 37, 284. 

Wunder im Schüpfungsplan mit ein- 
begriffen 31, 310. 

X. 

Xnaßov ( Xaa/toi ) und Xaßep 
Venus. Xnaßov als Fratze der 
Jungfrau Maria erklärt 38, 649 ff. 

Xsusta (zendisches Wort) bedeutet 
„flüssig“ von einer Wurzel ksud 
„fliessen“, wozu skr. ksodas „fluctus" 
gehört 38, 431 f. 

Y. 

Yajiiaghosha, Eine Strophe des- 
selben mitgetheilt 36, 521. 
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Yäjtiavalkya- Dharma- QiUtra — Zorava 


Yäjnavalkya-Dharma-<j)ästral, 
270 ff. verglichen mit Mänavs-Grihyn- 
Sütra 2, 14. — 36, 427 ff. 

Y&maki, in Kaushit. Br. 27, 1 ist 
eine Verbalform 34, 176 f. 

Yarilovitch, Silbcrmünzen von Y. 31, 
529. 

Yai;»« XXVIII 9, 10 erklärt 35, 
153 ff. Y. XXX, 11 erklärt 35, 
156 f. Y. XXXlll, 1 erklärt 35, 
167 f. Y. XXXVI als Teil- und 
Uebersetzungsprobe aus dem sieben- 
theiligen oder tausendsilbigen Ge- 
bete der Parsen (y. 35 — 41) 38, 
490 f. 

Ya^ovarman, Eine Strophe dessel- 
ben initgetheilt 36, 521. 

Yavamati -Strophe , Schema 38, 
605. 

Yoni, Bedeutung dieses Ausdrucks 
im Sämaritual 38, 465 und Anmer- 
kungen. 

Yü-kung, Buch aus dem Schu-king, 
besprochen 34, 190 ff. 

Y us milk am, über den Genetiv (statt 
yusmäkAm) 35, 454 f. 

z. 

Za bür s. Psalter. 

Zaf&r, Inschriften von Z. 37, 379. 

Zahl. Die persischen Bruch -ZZ. bei 
BelAdhori 36 , 339 ff. ZZ.-Symbo- 
lik: Eids und Zwei 31, 311. Fünf 
31, 339. Sieben 31, 326. 

Zahlwort. Das Z. Zwei im Semi- 
tischen 32, 21 ff. Dazu 33, 301 f. 

Zahr „Gift“ (neupersisch) bedeutet 
ursprünglich „Mittel zum Tödten“ 

38, 423 f. 

Zalü, zälü „Blutegel" (neupersisch) 
zu skr. jalükä zu stellen 38, 424. 

Zamahsari's Mufassal, eine Hand- 
schrift desselben in der Fürstlich 


Hohen zollem'schen Bibliothek zu 
Sigmaringen 33, 682 ff. 

Zanzibar, Ueber den arabischen 
Dialekt daselbst 34, 217 ff Be- 
richtigung hierzu 34, 767. 

Zauberei ist dämonisch und oppo- 
sitionell 31, 248. 324. 

Zauberformeln. Barbarische Wörter 
in ZZ. 31, 269 ff. 340 ff. 

Zauri» J uh an' im 37, 360. 390. 

Zebed. Zur dreisprachigen Inschrift 
von Z. 35, 530 f. Erklärende Be- 
merkungen zur Trilinguis Zebedaea 

36, 345 ff. 

Zeitalter, goldenes 31, 240 ff. 

Zeitschrift für die alttestamentliche 
Wissenschaft. Herausgegeben von 
Dr. B. Stade. Jahrgang 1, Heft 1; 
angezeigt 36, 690 fl. 

ZekAt, eine dem Islam eigenthiimliche 
Steuer, juristisch verschieden von 
Nefekat uud Sedekat (Almosen) 36. 
307 ff. 

Zend avesta, eine verstümmelte 
Form des Wortes bei Fachr al-Din 
(MafiUih al-gejb) 32, 385. Mit- 
theilung Uber die Kopie einer Zemi- 
handschrift in der Bibliothek der 
D.M.G. 35, 787 f. Bemerkungen 
über die neuen Transscriptionen des 

Z. 37, 228 f. 

Zigeuner, drei Erzählungen der slo- 
vakischen ZZ. Test mit interline- 
arer Uebersetzung 39, 509 ff. 

Ziffer betonung im liigveda 35, 
463 ff. 

Zijad bin Abu Sofian, Pehlevi- 
Munzen mit dem Namen dieses 
Statthalters 33. 90 ff. Münze auf 
seinen Namen 34, 161, 

Zischlaute im Assyrischen und den 
verwandten Dialekten 32, 23 ff 
Zur Transscription der indo-irani- 
schen ZZ. 40. 706 f. 

Zorava, das alte, von den heutigen 
Bewohnern nur Ezra 1 , nicht Zor'a 
genannt 38, 488. 
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Z o r f & m i a , Dorf bei No'mAnia, viel- 
leicht das untere Apamea des Tal- 
mud 39 , 3. 

Zuckermandel, Tosefta nach den 
Erfurter und Wiener Bandschriften 
etc. etc.; angezeigt 37 , 467 ff. 

Zuheir, Diwan des Z. 31 , 711 ff 

Zwei. Das Zahlwort Z. im Semitischen 
32 , 21 ff. Die Cardinaliahl Z. ist 
im Assyrischen noch nicht sicher 
nachgewiesen 32 , 21 f. Das ur- 
sprünglich allgemein semitische Wort 
für Z. im Aethiopischen verdrängt 
32 , 23. Verschiedenheit des Aus- 
lautes (n und r) in verschiedenen 
semitischen Sprachen 32 , 33. Die 


arabische Form für Z. trügt von 
den semitischen Sprachen den ur- 
sprünglichsten Charakter 32 , 40. 
Das ursemitische tin — Z (sing; 
von Wurzel tanaj) bedeutet ur- 
sprünglich „Falte“ 32 . 77 ff. 80 f. 
Femininformen der semitischen Wörter 
für Z. 32 , 82 IT. Verwandtschaft 
zwischen Zahlwort Z. und dem alt- 
ägyptischen son(ui), koptisch snau 
fern, snut vermuthet 32 , 98. Einige 
Berichtigungen zu dem Aufsatz „das 
Zahlwort Z. im Semitischen“ 32 , 
301 f. 

Zwerg (germanisch) und skr. garut 
40 , 349 Cf. 
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Vorbemerkung. 


Bei der Anordnung der Wörter war die in der Zeitschrift 
übliche Transscription muassgebend , ohne dass durch diakritische 
Zeichen die Reihenfolge der Buchstaben im Alphabete gelindert 
wurde. So ist der palatale und cerebrale Zischlaut des Indischen 
ebenso wie Sin und säd des Arabischen unter s geordnet. 

Die mit abü oder ibn zusammengesetzten arabischen Eigen- 
namen sind unter dem zweiten Bestandteil des Namens aufgeführt, 
der arabische Artikel ist bei der Anordnung nicht berücksichtigt. 
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A 

A im Altindischen nicht auf iudogerm. 

9 zurückgehend 50, 674 ff. a- 
Stämme mit i-diphthongischcn Neben- 
formen 50, 589. 605. a -Wurzeln 
mit u weitergebildet im Iudischen 
50, 593. 

a privativum an Verbalformen im In- 
dischen 48, 84. 540. 
ä im PehlevT zur Einleitung des Nach- 
satzes (?) 43, 45 Note 28. 

Ab (neupers.) 47, 701. 
äb&caris (Behistün) 50, 132; 727. 
ab'&dije (ar.) 50, 615; 636. 
abar (ass.) 48, 467. 
abSrS (syr.) 48, 466. 
abas (arm.) 47, 14. 

Abas, Mar, seine Listen der ora- 
nischen und armenischen Arsakiden 
49, 646 ff 

Abnsener in den siidarab. Inschriften 
44, 177; 181. 

‘abat (neuarab.) 45, 93. 

AbbS M&ri aus Lunel 50, 158 f. 
abbas, abbay (arm.) 47, 14. 

*A b b ä s b, D ä ü d b. J ü s u f , cl-lum- 
‘at el-k&fije fil-adwijat es-säfije 44, 
383. 

‘Abb&s ibn Mird&s 45, 473. 
abul-'Abb&s 50, 364. 

Abbasiden- Münzen 43, 692. 
Abbeloos Ausgabe der Aetn Mar 
Kardaghi angezeigt 44, 529 ff. 
abbhara (Prakrt) 50, 722. 
abböjfao (Pali) 50, 684 f. 
Abdagases 49 , 636 . A. -Münze 50, 
604. Zum Namen 49, 682. 

Reg. Bd. XLI — L. 


‘ A b d a 1 - g a n i an-Näbulusi, grosse 
Reisebeschreibung 43, 119. 
‘Abdallah aI-‘Aggft£ 50, 523 ff. 
‘ A b d a 1 1 i\ h b. Ahmed a 1 - B i s b i s i 
50, 609. 

‘A b d a 1 1 A h b. Ahmed b. Haubal, 
Abu 'Abdarrahm&n 50, 473. 
'Abdallah ibn al-Parag 45, 301. 

‘Abdallah ibn Ga'far ez-Zuhrt 

44, 413 f. 

‘ A b d a 1 1 Mi ibn (iud‘&n 46, 7 . 
‘Abdallah b. Hilal 50, 167. 
‘Abdallah H i s c h a m , Bleisiegel von 

ihm 49, 64. 

'Abdallah ibn a b i K a t a d a 44, 
415. 

‘Abdallah b. Masrür, Astrolog 47, 
236 f. 

‘Abdallah ibn Mo'awia 46, 443. 
‘Abdalmelik’s Münzreform 43, 699 ff. 
‘Abd-al-mu’min 41, 98. 118. 

‘A b d a 1 - K & d i r a n - N a 1 i m i 45, 481. 
'Abd Kais ibn Hufaf 50, 146 f. 
‘Abdarrahim (Jurist) 45, 529. 

‘Ab darr ah im ‘AbbAsi 45, 478. 
Abdarraliman ibn H a b i b , Statt- 
halter von Afrika 43, 692. 
‘Abdarrahmän b. Samura 50,484. 
‘Abd as-saläm ibn Mesis 50, 
103. 

‘Abdhisö*, Geschichte des MAr A.; 

augezeigt 44, 529 ff. 

SAbdul Q:\diri Bagdadensis 
Lcxicon Sahn&mianum ed. Carolus 
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Abel — Accentuation 


Abel, Ludw. Die sieben Mu'Allakfit, 
Text und Wörtcrverzeichniss; an- 
gezeigt 45, 180 ff. 
abe/ay (arm.) 46, 231. 
aben agald 50, 209. 
Aberglauben der Araber 41, 717. 
Abessinier. Ursprüngliche Heimst 
derselben 46, 536. Zeit der abess. 
Wauderung 44, 181. Die altabess. 
Inschrift von Matura 50, 463 f. 
D. H. MUUer’s Epigraphische Denk- 
mäler aus Abessinien, angezeigt 48, 
367 ff. Arabische Werke zur Ge- 
schichte Abessiniens 43, 107. Abes- 
sinische Königsuamen bei den ara- 
bischen Historikern 49. 299. 
abhak ta (*i.) 50, 723 f. 
al-Abhari, Atir ed-din (Mawlanzadeh) 

47, 339. 

Abhayadeva 45, 436. 582. 

A b h i d li a nt m a p i { u k a 45, 462. 
abhihMe (Asoka) 4(5, 60. 539. 
abhihära (Pali) 46, 539. 
abliika (skr.) 49, 164. 

Abhinanda 47, 123. 

Abhinihita Sandbi im Rgveda 

44, 321. 

abhlsi( (ind.) 50, 705. 
abhräs (ind.) 50, 679. 
abhr&l (ind.) 50, 706. 
abhüma (ind.) 50, 714. 
abhumuämayehaqi (Asoka) 46, 89. 
abbyäramliiia 50, 456. 
a bh y u ip n a m i s s a ti (Asoka) 46,89. 
abicaris? (Heb.) 50, 132. 

‘Abid b. al-abras 45, 685. Zur 
Metrik eines Gedichtes von ihm 49, 
323. 

Ibn ‘äbidin 45, 516. 

Ab(p)irt 50, 245 f. 

Übis/ur (npers.) 47, 701. 

Abi-sn’a 49, 525. 

A blwerd 49, 628. 

Abjada‘ Jati‘, König der Minaeer 
47, 410 ff. 

abjas „Gestalt“ (ind.) 50, 722. 
ablasa (neuarab.) 45, 90. 


Abtii in Jemen 45, 366. 

Abner (hebr.) 44, 681. 

Abolais s. Ahulays, 

Abraha, auf dem Prisma von Ma'rib 
erwähnt 44, 174. 

Abraham 42, 484. 

Abraham de Halmes 43, 209. 
47, 491. 

Abraham ibn D&ftd'a Geschichts- 
werk 43, 210. Seine Apologetik 
gegen den Islam 42, 628 ff. Der 
arabische Titel seines religionspltilo- 
sophiseben Werkes 46, 541 ff. 
Abraham ibn Esra 43, 207. 212. 
50, 194. 343. 

Abraham Gavison 48, 43. 
Abrabam b. Hijja 50, 178. 338. 
Abraham b. Jehuda hazaqen 

50, 234. 

Abrabam ben Zakcn 49, 561. 
Abraham Zakuto 47, 491. 

Sbrö (balüc.), Walfisch 44, 555. 
Abrogation, Lehre von der A. bei 
den Jaden und Muslimen 42, 604 f. 
614 f. 647 f. 

Absoiuti vum im epischen Sanskrit 

43, 57 ff. 67. 

A b t i n g i i , Ahmed 49, 263. 
a b ü ist ursprünglich nicht bilitteral 
41, 609. Volksetymologien damit im 
Neuarabischen 50, 625. 

Abulays 49, 267. 
nl-Abutidji, Ahmed 49, 263. 

A b y a t e b , König der Araber = Abja- 
da‘, König von Me‘in 44, 183. 
abzär (ar.) 50, 625. 

Acaiadhrta 44, 74. 

Äcä rä nga-N iry u k ti 45,456.459. 
äcäyika (Asoka) 48. 55. 

Accent in deu modernen arischen 
Spracben Indiens 49, 395. A. der 
Zigeuner Deutschlands 47, 453. A. 
in der semitischen Verbaifiexion 44, 
639. A. im Tigriüa 4L, 688. — 
Hebräische AA. 43, 237. 
Accentuation der Wiener Kätha- 
ka-Uandscbrift 45, 432. A. der Kä- 
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(haka-Handschrift des DayärAm JotsT 
in t^rinagur 48, 427 ff. A. des 
Kkthaka 49, 156 ff. 
accharä (PrSkrt) 50, 722. 

Accre, Bericht des Ludolf von Sud- 
heim über die Einnahme von A. 
1294 42, 421 ff. 

Achaemeniden, zur Religion der 
A. 43, 674. A.-Inschriften, Beiträge 
zur Erklärung 43, 525 ff. 
acimak (sart.) = frieren 44, 252. 
aeparar (arm.) 46, 258. 

Acratis 50, 363. 

Acta Martyrum et Sanctorum, 
Bemerkungen zum ersten Bande der 
Ausgabe Bedjan’s 46, 744 ff. 

Adab en-nisä 45, 405. 
ad am and (arm.) 47, 6. 
Adamsapfel am LaubhUttenfest 42, 
253. 44, 562. 

Sdat (ai.) 50, 677. 

Addana, heute Dana bei Apamea 
41, 304. 306. 

Adelard von Bath 50, 165. 
aden (arm.) 48, 231. 

‘Aden im Periplus erwähnt 44, 180. 
ädergün (pers.) 48, 490. 

Sdesa (skr.) 50, 461. 

Adga (altind.) 46, 305. 50, 711. 
adhakosikyäni (Asoka) 46, 90. 
Adhan. jüdische Familie 50, 236. 
adhat (ind.) 50, 677. 
adh i k n ran i k a (skr ), Richter 44. 344. 
ädhiratha (ai.) 46, 454. 
ndhrük (ai.) 50, 695. 

A d h y ft y a t h c i 1 u n g des Rgveda 41, 
508. 

‘Adi ihn Zcid 45, 472. 

Adisdara 47, 604. 

Aditi 48, 552 

Adityas entsprechen den Amesaspen- 
tas 50, 43 ff. 

Adjectiv im Aegyptischen 46, 103. 
A. im KashmTrT 46 , 550. A. im 

Newftri 45, 21. 
adkan (arab.) 47, 325. 


’PN im Ilimjarischen — Knecht, Diener 
44, 189 ff. 

adri v a ri t 48, 572. 

Adulis, zum Namen 47, 396. In- 
schrift von A. 44, 179 ff. 45, 341. 
48, 378 f. Sago der Saho über A. 
46, 401. 

advaita, Monismus 48, 78. 

Adverbien im Newäri 45, 28. 

Aegidius de Thebaldis 50, 210. 

Aegypten, Beziehungen zu Indien 47, 
609. Aegyptischc Ortsnamen 41, 443 
ff. Zur Geschichte der muslimischen 
Eroberung Ae.’s 48, 158 ff. Hand- 
schriften zur muslimischen Geschichte 
Ae.’s 43, 103 ff. Medicinische Werke 
der Araber über Ae. 44, 386 ff. — 
Das altägyptische Alphabet und seine 
Umschreibung 46, 709 ff. Angeb- 
liche Vocale im K. Alphabete 41, 
744. Das Verhältnis des Ae. zu 
den semitischen Sprachen 46, 93 ff. 
Dem hebräisch-phönizischen Sprach- 
zweige angehörige Lehnwörter in 
hieroglyphischen und hieratischen 
Texten 41, 7 43. Übersetzung zweier 
Inschriften aus dem alten Reiche 
46, 575 ff. Zu den ä. Märchen 
42, 68. Ae. Astronomie, Analogien 
zur babylonischen 44, 720. Ae. 
Wörter verglichen mit Sahowörtern 
46, 406. Ae. Wörter im Arabischen 
50, 653. Beiträge zur Kenntnis» 
der lebenden arabischen Sprache in 
Ae. 41, 365 ff. 50, 607 ff. Neu- 
bildungen des Ae. -Arabischen erklärt 
50, 330 f. Berührungen des ‘Omänl 
mit dem Ae. 49, 512. 

aexam (Aw.) 50, 697. 

A e i z a n as , äthiopischer König 44, 
179. 48, 368. 

Aequator bei (ragmini 47, 262. 

Acquinocticn im alten Indien be- 
obachtet? 49, 220. 473. 

Aesculap 50, 179. 

Aesopbiographie des Maximus Pla- 
nudes 48, 171. 179 ff. 
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Aesubofcs 50, 365. 
Aethiopisch, u-haltige Consonanten 
im Ac. 47, 395. Diptota im Ae. 
4(5, 685 f. Noch ein Dualrest irn 
Ae. 47, 395. Weitere Duale im Ae. 
48, 380. Ae. Königsinschriften 44, 
179. Hamitisehe Bestandteile im 
Ae. 43, 317 ff. Kuschitische Be- 
standteile im Ae. 47, 385. Ae. 
Lehnwörter im Suho 46, 408. Die 
Wasserweihe nach dem Ritus der ä. 
Kirche 41, 403. Vgl. noch Pereira. 
ä f (syr.) 47, 103. 

Afaf, pers. Dichterin 45, 418. 
af ‘ a I - A d j e c t i v a 44, 686. 

‘afärim (ar.) 50, 646. 

‘fd VIII südarabisch 44, 192. 200. 
Affricaten, fremde im Tunisischen 

50, 330. 

AfghanischeQcse hichte 43, 107 f. 
Allah, Oübir ihn 50, 167. 198. 
206. 337. 

afjflnä (vulgärar.) 45, 90. 

Aflimun 50, 355. 

Afräsiftb 45, 190 f. 

Africanns 50, 360. 
Afrikanische Entlehnungen im Ara- 
bischen 50, 657. 

‘afrit ‘afrita (arab.) 50, 646. 

*afs (arab.) 45, 355. 
afsinitan (neupers.) 47, 706. 

Afsus 45, 406. 

Aga di (bab.) 4(5, 572. 

A g h 1 , Rcsponsum des Gaon R. HAji 
darüber 49, 78 ff. 

Agaui (Geminus) 50, 211. 

Agfini, Kit&b a 1 - 45, 470 ff. Er- 
gänzung einer Lücke darin 50, 145. 
ayarikon (arm.) 47, 19. 
Agathodaemon, Alchemist 50, 359. 
Agathokles- Münze 50, G02. 
a; avaras (Aw.) 50, 705. 
agdha (altiud.) 50, 724. 

‘Ag&ag 45, 475. Das erste Gedicht 
des ‘A., herausgegeben vou Bittuer; 
angezeigt 50, 523 ff. 
aggän (hebr.) 50, 635. 


agha y&tava im Awestä 44, 145 f. 
agikhamdha 48, 52. 
cl-Aglab el-‘lgli 45, 474. 50, 
524. 

Aglah ibn Abdallah el-Kindi 
44, 409 f. 

Agni im Veda 50, 424 f. 
Agniprastara (Sanskrit) = Feuer- 
stein, ist eine moderne Bildung 43. 
595. 

A g n y & d h e y a 50, 454. 
agon (arm.) 47, 18. 

‘agraf (neuarab.) 45, 03. 
Agrahuyana 49, 223. 

Agr 6 n des Saadja 49, 39. 

Agü (Gottcsnnmcn) 50, 248. 
agugay-k 4 (arm.) 4(5, 231. 
Agum-kak-rime 49, 306. 
ä£ur (arab.) 50, 636. 
kh&d, eine Classe der Traditionen 
Muhammads 41, 86. 

aha di ja, ein Terminus der musli- 
mischen Askese 43, 332 ff. 
älianjay (balüc.) 44, 555. 

Abaron ben Moses ben Ascher 

43, 208. 49, 23 ff. 

Anitas, Bearbeiter der Xawädir des 
Abu Zaid 49, 320. 

A^ikar 48, 186 fl'. Zum weisen A. 
48 ,671. Bemerkung zur A. geschickte 
48. 698. 

ab ins R im Buddhismus 48, 356. 
fthlümii (hebr.) 46, 116. 

Ahmed = Muhammcd 46, 432. 
Ahmed b.Ali b. Ahmcdal-Scbin• 

na^ri 41), 262. 

Ahmed al-Gafiki 41), 245. 
Ahmed b. Hanbal 50. 465 ff. 
Ahmed b. Hazm (Abu Muhamnied) 

48, 39 ff. 

Ahmed b. Iwndhb. Muhammcd 
41), 262. 

Ahmed ibn Junis 50, 191. 
A(imed ibn Jusuf ibn al-Kam- 
mad, abu’l “Abba- 50, 212. 
A(imed b. Jüsuf cf-Teifasi, kitäb 
el-bäh 44, 386. 
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Ahmed K nmäl ed-din b. Ali, 

Seijid 43, 118. 

Ahmed, abn'l Käsim vgl. Horasani. 

A 1 1 in e d b. Muli ammed, Astronom 
50, 206. A. b. Muh ammed, Übers, 
des Apollonius 50, 184. A. b. Mu- 
li ammed al-*AbbRsT 50, 99. A. b. 
Muhammed b. Ibrahim al-As'arf, 
Mathematiker 47, 337 f. A. b. 
Muhammed al-lraki 4«), 274. A. b. 
Muhammed as-Sürl 50, 206. A. b. 
Musa 50, 181. 

A h m e d b. Z e n i D a h 1 ä n , Sejjid 50, 
103. 

»hr (pebl.) 44, 657. 

Ähren s, K. Das „Buch der Natur- 
gegenstände“; angezeigt 45, 694. 
Ahron, der Syrer 50, 363. 
äxsjr (osset.) 50, 722. 
axstis (Aw.) 50, 723. 
Ahuramazda entspricht Varuna 50, 
44 ff. 

al-Ahwazi 50, 167. 

-ai, Endung des I)at. sg. im Veda 

47, 585. 

Ai -C lasse im Indischen 50, 595. 
äi zur Bildung von Aoristen im Veda 

48, 574 ff. 

-äi in Pehlcwinameu (Hypukorislika) 

44, 658 f. 665. 
ai<; (arm.) 50, 700. 

Aijüb, Übersetzer 50, 217. 

Aijub al-Aswad al-Bas‘ri 49, 
253. 

‘Ain, angeblich Münzstätte, ist ‘Attar 
zu lesen 43, 694. 

Aiman b. N a Im 1 50, 102. 
nl-‘Aini, ‘Ikd el gumän, handschrift- 
lich in Kairo 43, 102. 

A i n S n 44, 658. 
airima- (Aw.) 50, 680. 

‘aiwä (neuaram.) 50, 308. 

^ 1 $ T t)r /i tt %a i y a v 47, 86 ff. 

a j , nominale Endung in den semitischen 
Sprachen verschieden behandelt 42, 
352 ff. 

-ajä im Altpers. 40, 298. 


ajak&näni (Asoka) 46, 71. 
ajäkrpänlyam 47, 86. 
Ajanjä-Inschriften, Notiz dazu 

50, 597. 

ajayit (altind.) 50, 687. 

Äjast 44, 660. 

äj i (Veda) 48. 545. 49, 330. 50, 445. 
Äjivikas 46, 91. 48, 66. 
ajil (hebr.) 40, 108. 

-ajin im Bibelaramüischen 44, 696 
Anm. 1. 

‘ajin in arabischen Lehnwörtern oft = 
aramäischem alif 45, 352. 

Ajisa, pers. Dichterin 45, 427. 
äj i t , fern, äjat = du (Felliclii) 50, 311. 
‘ajjftk (arab.) 45, 595. 

‘ajjöj (arab.) 45, 594. 
ajjhitadevi (Prakrt) 50, 721. 
ajsiz (*art.) = schlecht 44, 219. 
Aka, pers. Dichterin 45, 416. 
Akako 44, 677. 

*akal im Neuarab. 45, 93. 
akarn im Armen. 47, 29. 
akat (arm.) 47, 6. 19. 

Akfani 49, 200. 

Akhld 44, 662. 

Akhu (Veda) 48, 701. 

Ä k h yä n a- Hymnen 40, 446. 

Akk ad, Akkadisch 49,517. A. Ein- 
wirkungen auf die indoiranische My- 
thologie 49, 177. 
aklä (neusyr.) 50, 316. 
dxuopn 50, 679. 
akra (Veda) 48, 118. 
akrkarhay (arm.) 40, 257. 
Akrosticha im Hebräischen 50, 558. 

A. im Syrischeu 47, 303 ff. 
akshatayoni-pu narbh u 40, 420. 
ak'sorel, ak‘sorank‘, ak‘sor-k* (arm.) 

46, 233. 

A k s ft m vgl. A x u m. 

-aku, -ukku Endung 50, 259 ff. 

*alä im Neuarab. 46, 381. 

‘A 1 ä ed-din Kaisar ibn ‘Abd al-lvä- 
sim 50, 170. *Alä ad-din al-Mu- 
wakkit 47, 338. 
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Abu-1 ‘Ala Idris (Almohade) 41, 103. 
122. Abul ‘alä al-Mabirri 45, 687. 
Vers von Ihm erklärt 42, 587. 

a/. abanos (arm.) 47, 16. 

a/abo^OD (arm.) 47, 16. 

‘alak im Neuarab. 45, 93. 

Alaka, Commentator 50. 228. 

alaip k är n - Litteratur 47, 123. 

Alanen, Kämpfe gegen sie in der 
persischen Sage 49, 639. 

Alarba 50, 209. 

Alardj (Alanrdi) Genius b. d. Osseten 
41, 537. Name erklärt 42, 418. 

A 1 & y y *(?) (Veda) 48, 418. 701 f. 

Albategnius 50, 178. 

Albe ngue fit 47, 367. 

Alberuni’s India angezeigt 43. 329 
ff. Seine Angaben Uber das indische 
Schachspiel 50, 231 f. 

Albet tan i 50, 178. 

Albubather 50, 190. 

Albucasis 47, 367. 

Alcabitius 47, 351. 

Alchemie, arabische Werke darüber 
49, 264 f. Griechische Werke dar- 
über von den Arabern übersetzt 50, 
356 ff. 

Alchindus 49, 248. 

Aleppo, ciliciscbe Inschrift von dort 
48, 255. 

Alexander in arab. Lapidarien 49, 
273. A. Brief 50, 359. 

Alexanderroman, Nöldeke’s Bei- 
träge zur Geschichte desselben an- 
gezeigt 45 , 309 ff. A. bei den 
Arabern 49, 583 ff. 

Alexandriner iui Ncuarabischen 46, 
338. 

Alfidius 50, 361. 

A 1 1 i j a 45, 479. 

Alfraganus 50, 205. 

Algnresmi 50. 193. 

Alhazcn 50, 168. 217. 

Ali’s angeblicher Anteil an der mus- 
limischen Münzreform 43, 700 ff. 

* Ali als „Bruder“ des Propheten 50, 


118 f. 'alidische Hadite 50, 494. 
‘Alidenverehrung bei den Sunniten 

50, 111. 

‘Ali ben al-'Abb»s al-MA&ftsi 
47, 341. A. b. Ahmed, Amin ad- 
daula Abul-hasan 50, 173. A. b. 
Ahmed al-mugt&bi al AntäkT 50, 
352. A. b. Andjab 49, 205. A. 
b. Hamza 50, 117. A. b. Jahjä 50, 
171. A. ibn al-Magribi 45, 482. 
A. b. Kusra b. Dä’üd f Lexikograph 
47, 341 f. A. Pascha Mubarak f 
47, 720. A. b. Habban 49, 247. 
A. ibn Ridwän , Verf. medicinischer 
Streitschriften 44,386. A. b. ‘Ubeid- 
alläh b. Ahmed Zein-*l-‘Arab, Com- 
mentar zu den Kuilijät des Canon 
des Aviccuna 44, 378. 
Aliftt’l-kat‘1 49, 201 ff. Alifu'l- 
wasli 44, 681. 694 ff. 48, 7 ff. 21. 
Eine Erwiderung 49, 187 ff. alif 
im ‘Omfini-Dialekt 49, 492. 

‘Älig (= Dehnä) 45, 374. 
ulipsanta (ai.) 50, 717. 

Alis, identificiert 44, 700. 

A 1 i x a n d r e , Steinbuch von ihm 49^ 
270. 

‘Alkama ibn ‘Abada 45, 472. 
'Alkama l)ü Gadau 49,292. 'A.’s 
Verse auf den Tod des I>ü Nuwas 

44, 200. 

'Alkama b. ‘Ul ata 40, 8. 30. 
Alkös, Kloster 48, 531. 
al-'Allä f, Abul-Hudail 49, 79 ff. 
Allah, schon vor Muhammed verehrt 
41, 714. 

Al l&h ab ad, Asoka - Inschriften von 
A. 46, 56 ff. A.- Version der Säulen- 
inschriften Asokas 45, 116 ff. 
All&t, arab. Göttin 41, 709 f. 
Alliteration im Alt-Arabischen 42. 
676. 

Almagest 50, 157. 200. 

Almeon 47, 355. 

Almohadcn, Erklärung des Namens 
41, 69. A. in Nordafrika 42, 30. 
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Die Bekenntnisformeln der A. 44 , 
168 ff. 

Alonso, Lapidario del Hey Don A. 

49, 260 f. 

alp'ahetk* (arm.) 47, 19. 
Alphabet, zur Frage nach dem Ur- 
sprünge desselben 50, 667 ff. Das 
altägyptische A. und seine Um- 
schreibung 46, 709 ff. Ursprung 
des kanaanitisehen A. 46, 569. Das 
nordindische A. 43, 129 f. 
Alphidius 50, 361. 

Alsido 50, 361. 

al-Älfisi (Seljid MahmAd b. ‘Abd- 
allfth al-Hanafi) Naswnt al mudäina 

43, na. 

Alvidas 50, 361. 
AmSnta-System 50, 81. 
imlrii (vulgärar.) 45, 90. 
Amnracanda’s bäla-Bhüratam 47, 
123. 

Amarakosa, Newäri - Bearbeitung 
davon 47, 541. 

Amar&vatl-Inschriften 50, 599. 
amlr( (ind.) 50. 703. 
Amarusataka 47, 124. Metra darin 

44, 35 f. Nachträge zum A. 49, 
577 ff. 

‘amai, *amas (arab.) 50, 632. 
amfivasyS, im Kfijhaka belegt 49, 
168. 

amäya 48, 498. 

umbttkapilikA, ambükipilikä 
(Asoka) 46, 69. 

uipbftvadikyä (Asoka) 46, 90 
ambion, amhon (arm.) 47, 17. 
amböt (arm.) 47, 29. 
Amesaspentas, verglichen mit den 
Ädityas 50, 50. 
amet'iuit (arm.) 47, 6. 
imet'ös 47, 6. 

Am liar 46, 537. 
amic (arm.) 46, 232. 
al-Ämill, Balm al-dln 50, 115. 

A m i n o n , in der ossetischen Sage 

41, 536. 

Ämir b. al-'fufejl 46, 8. 


Amiran 41, 567 ff. 
amiray (arm.) 46, 258. 
amlan (arm.) 46, 232. 

’nmm als Gottesname 49, 625 f. 
Ammizaduga 49, 524. 

Ammonius (?), Mathematiker 50, 355. 
n ft fi ovuavTcte im Alexanderroman 

45, 321. 

Amnestien in Indien 46, 80. 48, 
63 f. 

‘Amr. Zu ‘A.s Mu 4 aUaqa, Vers 41. 

48, 709. 

Amris, König von Tabal 48, 469. 
aintamahämätä (Asoka) 45, 151. 
‘an im Tunisischen 50, 332. 

-an, enklitisch im (Mittel-)Pcrsischen 

49, 667. 

-&ii in den semitischen Sprachen 46, 
169. 

-Snä (Genetiv Pluralis) auf ind. In- 
schriften 50, 586. 
anag (arm.) 46, 232. 48, 466. 
anäk (hebr.) 48, 466. 

Anakdukht 44, 654. 
anäku (ass ) 48, 466. 
anäk u i*, aethiopischcs Wort, ist ha- 
mitischeu Ursprunges 43, 322. 

An au ben David, Stifter der Ka- 
raiten-Sectc 44, 156 f. 

‘an‘ann 49, 492. 

Änandaräya 47, 123. 
Änandavardbana 47, 123. 
Ananias von Sirak, griechisebe 
Fremdwörter bei ihm 47, 34. 
Anantadeva 46, 277. 
änantarya bei den Buddhisten 45, 
584. 

Anantasarman 46, 269. 
ananu£ (arm.) 46, 232 f. 
a n a p ‘ a K (arm ) 47, 16. 
anäperetha (awestisch) 42, 92. 
Anaptyxis vgl. Vocnlfüllung. 
Anaritius 50, 166. 

Anas (Veda) 46, 460. 
an äs (Veda) 41, 496. 

Anavasita 44, 74. 

Anaximenes 50, 362. 
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anayit 


apü m napiriya 


anaylt (nir) 50, 687. 

A n a z a-9 1 ä m m c 45, 176. 

‘an bä (arab.) 50, 650. 

'an bar (arab.) 45, 355. ‘a. ist nicht 
Bernstein 43, 383. 
anbär (arab.) 50, 636. 

Anb&ri, Ihn al- 45, 479. 50,116. 
anba(ü, aethiopisehes Wort, ist ha- 
mitischcn Ursprungs 43, 321. 47, 
385. 

Anbay, Gottesname 49, 52 c 
a n b c £ (arab.) 50, 650. 

Andalus, umajjadische Goldmünzen 
von dort 43, 691. 

A n d a v a 1 , cilicische Inschrift von dort 
48, 257 304 ff. 312. 

And bas 50, 675. 

A n d li r a ’s Inschriften , Notizen dazu 
50, 595 ff. A. -Münzen 50, 602. 
andilips (arm.) 47, 19. 
andri (arm.) 47, 8. 

andüzün (ossetisch) = nähen 43, 
671. 

avtQO. 50, 678. 

anf eines Herges 45, 384. 

Auf an-näka, Name eines arab. 

Stammes 46, 25. 

Anficitez cl sabio 49, 270. 
Anga 45, 456. 

angan (arm.) 46, 233. 48, 463. 
an gar (vulgiirarab.) 45, 90. 
angareb (arab.) 50, 657. 
AngavijjS 45, 462. 
angdnmak (sart.) — belauschen 44, 
253. 

AngeJ 49, 657. 

auiiag (Balücl), Schicksal 44, 555. 
anison (arm.) 47, 19. 
injan (ai) 50, 690. 
an kau (sart.) — einfach, offen 44, 
250. 253. 

Ankhä (syr.) 48, 466. 

Anlaut schwindet oft in arab. I.chu- 
wörtern 50, 620. 

Anuamitische Ausdrücke für 
das Brettspiel 41, 466. 

Auruf im Arabischen 46, 705. 


ansawA, ausewä, ansowA (acth.) 

47, 388. 

al-Antäki, nbui-KSsim 50, 167. 
‘Antara 45, 472. 
ant'em (arm.) 47, 19. 
antik'ristos im Armen. 47, 29. 
Antik us (= Valens Antiochenns) 50, 
343. 

‘antil (neuarab.) 45, 93. 

Antiochus = Vaieus Vettius 50, 343. 
onlot 50. 675. 

Antyhesis 50, 343. 

A n u , tibet. Schriftsteller 49, 284. 
anudStta-Fiille im Präti^akbya 41 , 
502. 

Anukramani, Glaubwürdigkeit ihrer 
Angaben 42, 222. 
änukun (arab.) 48, 466. 
anumüus (skr.) == Indicienbewcis 44, 
349. 

Anunäsika in den modernen ari- 
schen Sprachen Indiens 50, 1 ff. 
anuposatham ( Asoka) 46, 7 6. 48, 63. 
Anustubh 45, 207. A.-Stropbe der 
Veden steht den PAii-Sloken nabe 
44, 95. 

Anusrära-Zeichen 50, 602. A. 
im nordindischen Alphabet 43, 132. 
A. in den modernen arischen Sprachen 
Indiens 50, 1. A. im NcwAri 45, 
15 ff. 

anvartisye (ind.) 50, 690. 

'anz (arab.) 49, 498. 

Anzanisches 49, 692 ff. 

‘anzarüt (ar.) 50, 646. 

Aoinar 50, 340. 

Aoriste, vedische auf äi 48, 574 ff. 
A. auf s von -s, -j oder -h-WurzcIn 
(skr.) 50, 711. 

Apabhraiiisa als Grundlage für die 
Lautlehre der modernen arischen 
Sprachen Indiens 49, 393. 
Spaddharma 50, 508. 

Apamea = Kal'nt el-madik 41, 306. 

ApSin uapüt 48, 422 ff. 

apäiii n a p t rly a, iin KR(baka belegt 

49, 168. 
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äpiina (Asoka) 40, 90. 48, G4. 
Apar&rka 40, 271 f. 
Aparavaktra 44, 74. 
Äpastambija Grhjasfltra, Be- 
merkungen dazu 41, 669. 
Apnturien, Ibn al-Kifti Uber deren 
Ursprung 48, 486 ff. 

A p d än a k 44, 661. 
äperetl, A p e r c i t i (awestisch) 42,92. 
aph (hebr.) 47, 103. 
ap'imerinos (arm.) 47, 19. 
apivntati (altind.) 50, 676. 
apnöhauö (avestisch) zu emcndieren 
in afnaf9liua 43, 669. 

Apollo nius( 7) 41, 419. 40, 272 ff. 
Apollonius von Perga 50, 180. 
Apollonius von Tyaua bei den 
Arabern 45, 439. 40, 466. 780. 

50, 359. 

aprät 50, 706. 712. 
aprsam (arm.) 40, 233. 
apsar&s (ai.) 50, 722. »psaräbliyas 
50, 708. 

Apsiden 47, 253. 

Apyron, eine Art Gold 44, 515. 
Ara, Sohn des Aram 49, 658. 
‘araba (neuarab.) 45, 354. 

Araha- Gebirge auf der Sinai-Halb- 
insel 50, 85 f. 

Ibn al-A*ri\bi 46, 48 ff. 

Arabien, zur Geographie von A. 43, 
656 Anm. 44, 509 ff. 722. Vgl. 
45, 172 ff. 361. Die a. Berichte 
über das Hochland A/s beleuchtet 
durch Doughty’s Travels in Arabia 
Deserta 42, 321 ff. A., Goldland 
iin Alterthum 44, 515. Vgl. ‘Omiin. 
— Araberdynastie als Stadtkönige 
von Babel 49, 524 ff. Zur Er- 
oberung Aegyptens durch die A. 48, 
158 ff. — Reste a. Heidenthums 
angezeigt 41, 707. Vgl. (binnen. 
Das Leben der vorislamischen Be- 
duinen nach den Quellen geschil- 
dert; angezeigt 49, 710 ff. Waffen 
der alten A.; angezeigt 41, 354 ff. 
Beziehungen A/s zu Griechenland 


46, 739 (vgl. 47, 89 f.) Eine a. 
Sage 41, 353. I ber den Ursprung 
und das Alter der a. Sternnamen 
und insbesondere der Momlstationen 
45, 592 ff. — Arabische Sprach- 
wissenschaft, vgl. Abu Zaid, Sujfi$i. 
Transcription der a. Buchstaben 49, 
182; vgl. aber 50, XXXIV. A. 
Grammatik: Diptota 46, G84 ff. Das 
harfu ’J-inkari 43, 616 ff. Zeit- 
sät ze im A. angezeigt 48, 123 ff. 
Einfluss der a. Grammatik auf Sa- 
adja 49, 60. Assonierende Formeln 
im Alt-A. 42, 676 ff. Über um* 
schreibende Zahlonbezeichnung im 
A. 49, 210 ff. Die altarabischeu 
Namen der sieben Wochentage 50, 
220 ff. 519. A. Gentilicien, deren 
Bildung bei den Alexandrinern 44, 
505. Uber die lautliche Steigerung 
bei Lehnwörtern im A. 45, 352. 
A. Wörter im Palmyrenischen 42, 
403. A. Wörter in der Samaritn- 
nischen Pentatcuchühersetzung 47, 
638 ff. A. Lehnwörter im Altar- 
menischen 46, 255 ff. A. Wörter 
in uigurischen Handschriften 46, 
564 f. A. Lehnwörter in der Saho- 
spräche 46.407 . — A . Felseninschriften 
bei Tör 50, 84 ff. 288. — Die ge- 
schichtliche Ahtheilung der vice- 
königlichen Bibliothek in Kairo 43, 
99 fl’. Aus der medicinischen Ab- 
theilung der vienköniglichen Biblio- 
thek in Kairo 44, 373 ff. Bericht 
über zwei Manuscripte im Besitze 
der Imprimerie catholique 43, 313. 
A. Handschriften vom Sinai 48, 424. 
Schriften der Araber in hebräischen 
Handschriften 47, 335 ff. Verzeich- 
nis von Handschriften, die arabische 
Übersetzungen griechischer Werke 
enthalten 50, 413 ff. Verzeichnis 
a. Handschriften über Steinkunde 
49, 263 ff. — Thorbecke's Samm- 
lungen zur a. Litteratur 45, 467 
ff. 49, 695 ff. A. Poesie 44, 706 
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fl*. 45, 180 ff. Fragmente von 
Niibiga, Tarafa, Zuhair. Imruulkais 
47, 418. Dichter-Index zu Buhturi’s 
Uuinäsa 47, 424 ff. Vgl. AgänT. 
al-'A&gag. Aus ihn llnjar. Hu- 
tpj’a. A. Geschichtsschreibung 44, 
397 f. Vgl. Sliva. Die Haupt- 
stadt der „Franken“ in arab. Be- 
richten 50, 138. Kxakte Wissen- 
schaften bei den A. 42. 1 ff. Ver- 
zeichnis der astronomischen Kunstaus- 
drückc in den Almagestübersetzungen 
42, 28. A. Astronomie vgl. Gag- 
mini. Die a. Übersetzungen aus dem 
Griechischen. Zweiter Abschnitt: 
Mathematik 50, 161 ff. 337 ff. Ab- 
handlungen zur a. Medicin 43, 311. 
Griechische Philosophen bet den A. 
41 , 415 ff. Alchemie 356 ff. A. 
Lapidarien 49, 244 IV. A. Parallelen 
zu Firdusi’s Jusuf und ZuleihA 44. 
447 f. 450. 467 f. Alexaoderroman bei 
den A. 45, 327 ff. A. Version der 
Haik&rgeschicbte 48, 171 ff. 671. 
— Neuarabisch: Keiuliardi’s, Ein a. 
Dialekt, gesprochen in 'Oman und 
Zanzibar; angezeigt 49, 481 ff. Vul- 
gärarabisches in Thorbeckes Nach- 
lass 45, 480. Beiträge zur Keuntn. 
d. leb. ar. Sprache in Aegypten 41, 
365 fl. 50, 607 fl. Der neuarab. 
Tartuffe 45, 36 ff. Bemerkungen 
zum neuarab. Tartuffe 46, 330 ff. 
Vgl. auch Tunis. Marokkanisches 
Arab. 48, 22 ff. 40, 234. 660 ff. 
50, 234 ff. 

Arabionis castellum = ‘Arbau am 
Chaboras 43, 541. 

‘arafsä (neuarab.) 45, 93. 

aray (balüc), bringen 44, 555. 

a r a g a w i (aeth.) 47, 393. 

Ammaeiscb. A. Götter 42. 4-3. 
Aram. a-Imperfect oft aus i-iinper- 
fect entstanden 43, 188 f. Imperfect 
mit 5 hat jussivische Function 43, 
189, Antn. 3. Aram. der Sendschirli- 
Inscbrifteu 47 , 99 ff. Der aram. 


Tbeil des palmyreniscben Zoll- und 
Steuertarifs 42, 370 ff. Behandlung 
der aram. Wörter in der Massora 
49, 8. Elia Levita's Arbeiten zur 
jüdisch - aram. Lexikographie 43, 
226 ff. Idioticon des christlich-palä- 
stinischen A. ; angezeigt 48, 361 ff. 
Verhältnis des ‘Omani zum Aram. 
49, 514. 

Aramnneuk 49, 658. 
Arambhasiddhi 45, 462. 
aramit (aram.) 45, 335. 
arani (Sanskrit), die Reibhölzer, be- 
schrieben 43, 591 ff. 
aranya- (ai.) 50, 717. 

Ärft^ta 47, 599. 

A rat us bei al-Ja‘qübi 42, 16. 
‘arbid (neuarab.) 45, 93. 
Arbupales 49, 682. 

Arche 1 50, 360. 

Archelaus 50, 360. 363. 

Archelai Disputatio ist nicht aus 
dem Syrischen übersetzt 43, 537 ff. 
Archigcnes 50, 360. 

Archi Ileus 50, 360. 

Arcliimedes bei al-Jn'qiibi 42, 2. 

A. bei den Arabern 50, 172. 

Are bim ns 50, 360. 
j/Ärd (marokk.) = einlxden 48, 392. 
AR Dü (ilu) 1N-55U 50, 247. 
Arejad-aspa 45, 200. arajat. as- 
pam (Air.) 50, 701. 
argilä (arab.) 50, 650. 

»rgiuron (arm.) 47, 19. 

Aptavot, A p lavri 49, 628 ff. 

‘Arib v. Garib. 

'Äridh, Gebirge in Arabien 44,520. 
722. 45, 364. 

Ariokh (Den. XIV) 50, 251. 
arlradbat (ind.) 50, 675. 
Arisches I. 43, 664 ff. II 46, 
291 fl. Zur a. Laut-, Flexions- und 
Wortbildungslebre vgl. 50, 734 f. 
A, Einwanderung in Indien 50, 512. 
Aria, in der iranischen Sage 45, 
191 f. 49, 633. 

Ariselus, Arisleus 50, 360. 
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Arütsai 

Arissai 50, 360. 

A ri sseus 50, 360. 

Aristabulos 50, 353. 

Aristaeus 50, 360. 

Aristarch bei den Arabern 50, 179. 
354. 

Aris teus 50, 360. 

Aristikos, as-Sami 50, 343. 
Ariston 50, 218. 

Aristoteles bei den Arabern 41, 
420 ff. 47, 342. 49, 273. 50, 
338. 353. Die Parvu Naturalia des 
A. bei den Arabern 45, 447 ff. A. 
Steinbnch ins Arab. übersetzt 49, 
271. (Pseudo-) A. 50, 360. Buch 
der Naturgegenstände: angezeigt 45, 
694 fl. Aristoteliker bei den Arabern 
42, 40. Aristotelische Philosophie 
bei den provencalischen Juden 50, 
158 f 

Aristiphus 50, 349. 
y ' rj (arab.) 50, 649. 

Arjasp 45, 200 
arjöthä (syr.) 45, 697. 
Arjunavarman, König von Malwä 

47, 92 ff. 

p x a & i n s 49, 656. 

Arkaus 50, 363. 
ark*ay (arm.) 47, 3. 
a r k * e pi s k u p o s (arm.) 47, 14. 
ark‘idiakon,ark‘imandrit (arm.) 

47, 15. 

Arkimius 50, 363. 

Arinä, Sohu des Nagibi Asbama 49, 
299 f. 

A rinaniut 50, 355. 

Armenier. Yerwandtenbeirath bei 
den A. 43, 310. Liste der armen. 
Arsakiden bei Mar Abas und Ps. 
Moses Chorena^i 49, 648 ff. A. 
Berichte über Chosrau il. Haupt- 
feldherrn 47, 622 ff. 

Armeniaca 40, 324 ff. Die griech. 
Fremdwörter im A. 47, 1 ff. Die 
semitischen Lehnwörter im Altarmcn. 
46, 226 ff. A. Wörter aus dem 
Assyrischen entlehnt 48, 461 ff. 


Artikel H 

Altarmeuisch (Chaldiseh) mit dem 
Cilicischen verglichen 48, 434. Arm. 
verglichen mit dem Cilicischen 48, 
449. 

Armenius Arcbae filius 50, 363. 
Armerius 50, 363. 

A r n a 1 d u s 50. 360. 

Arnhard, Carl von. Die Wasser- 
weihe nach dem Ritus der aethio- 
pischen Kirche 41, 403 ff. 
aroir (arm.) 48, 460. 

Aros 50, 303 f. 
arpipam (ai.) 50, 684. 
arpu (iran.) 49, 082. 

Arra in Kordsyrien 41, 304. 306 f. 
‘arras 50, 330. 

A r s a k 45, 022. 49, 048. 
Arsakiden 45, 190. 202. 622. Deren 
Stammvater 49, 634 f. Die Listen 
der eranischen und armenischen A. 
bei Mar Abas und Ps. Moses Xore- 
na<;i 49, 64G. 

Arsakiden in Schriften, Doppel- 
datierungen auf ihnen 44, 720. 
Arsianus, Arsicanus 50, 360. 

A rsilaos 50, 360. 
arsimandrit (arm.) 47, 15. 
Arsimeles 50, 360. 

Arsimenides 50. 173. 

Arsimidas 50. 173. 

Arsimou 50, 360. 

Arsin&anis 50, 360. 
ars n avant- (Aw.) 50, 724. 

■j/art (skr.) 44, 324. vgl. 44, 492 f. 
Artabanos 49, 635 ff. 

Artabanos II 49, 637 ff. 
Artabazes 49, 645. 

A r t a k T 44» 656. 

Artavan 49, 653. 

Art&xerxes II. Zu den Inschriften 
desselben von Susa und Hamadän 

49, 669. 

Artefius 50, 360. 365. 440. 
Arthamides 50, 173. 

Arthcphius 50, 360. 
Arthophanes 50, 365. 

Artikel, arabischer 49, 194. Kop- 


Digitized by Google 



12 


arVr — asjnist 


tischer A. in arab. Lehnwörtern 50, 
654. A. im Ncwäri 45, 21. 
art'r (arm.) 47, 19. 
artsi, Fussbcklcidung der Osseten 

41, 564. 

A ( 1) r ü (a) 50, 258. 

‘Ar üb», 50, 220. 224. 

Aruch eompleturn ed. Kohut; an- 
gezeigt 47, 487 ft'. Zusätze zum A. 
von R. Samuel bcu R. Jacob Gama 

42, 359. 

firugde (neupers.) 40, 736. 
nrukta (ai.) 50, 724. 

Arunadatta. Cornmentator des As* 
tangahrdaya 40, 184 f. 

Aruni 48, 71. 

‘arüs, Nilbraut 50, 655. 

A-rti u-a, sumerischer Name der 
Gattin des Marduk 40, 308. 
arva (skr.) 48, 113. 

Arvand 44, 660. 

Aryft 44, 74. 

Äryagiti 44, 75. 

Aryaman 41, 503 f. 

'arzan (neuarnm.) 50, 308. 

Arzapi 48, 268. 440. 

fts-T tfir = Palmwein (Pehlewi Wort) 

43, 51. 

ns (aw.) = sehr 50, 703. 
äs (neupers.) 47, 702. 

Asa (im Awesta) — Rta 50, 47. 
A‘s&, arab. Dichter 45, 392. 473. 
äsav (balüc.) sich erheben 44, 555. 
As ad (arab. Stamm) 40, 488. 
ä ft ft d bas (ai.) 50, 718. 
asal (afg.) 50, 697. 

‘A s a k i r , 1 b n , Damasccnischc Chronik 

43, 109. 
ftsain 50, 678. 

fisilnkärak? (pehl.) Küchenmeister 

44, 676. 

as‘aritischc Theologie 41, 60. 
Asarja dei Rossi 43, 231. 
Ascanius (Alchem.) 50, 364. 
Ascherson, P. (und G. Schweinfurth) 
Illustration de la Flore d’Egypte*, be- 
sprochen 41, 521. 


ascit (Aw.) 50. 726. 
ascüm (aw.) 50, 694. 
ftscdlia (skr.) 44, 346. 
asemaoghas im Awesta 41, 285. 
44. 147. 

Ashama NagftsI 49, 299. 
fisinava (AAoka) 45, 154. 158. 
äsincitan (neupers.) 47, 706. 
ft Sfr (ai.) 50, 687. 
asiz (sart.) = ajsiz schlecht 44, 252. 
A s k a 1 o n , Münze dort geprägt 43, 696. 
‘askar (arab.) 45, 353. 50, 645 f. 

ftskoitim (Aw.) 50, 698 f. 
ft s k ö p , Peblewi „Gebälk, Balkenwerk“ 
43, 43 Note 20. 

Asklaus 50, 179. 

Asklepias 50, 361. 

’aslä, aalän (fig. ar.) 50, 624. 
a s m e im Veda 47, 593. 
Asobrocacisus 49, 272. 

Asoka’s Entwicklungsgang 46, 82. 
Beziehungen des Dcvännmpiya zn 
ihm 40, 286. A.’s Räjftkas oder 
Lajuk&s 47, 4GC ff. Beiträge zur 
Erklärung der A. -Inschriften. II. Die 
Separat-Edicte Dhauli- u. Jaugada- 
V ersion 41, 1 ff. Die Shfthbftzgarhi- 
Version der Febenedicte A. 43, 128 fl. 
M anseh ra - Version der Felscnedicte 
Edict I— XII 43, 273 ff. Edict XIII 
u. XIV 44, 702 ff. III. Die sieben 
Süulenedicte Edict I — III 45, 144 ff. 
IV — VII 46, 54 ff. Nachtrag zum 
vierten Süulenedicte 46, 539 fl'. Nach- 
träge zur Erklärung der A. Inschriften 

48, 49 ff. 

asorcstan (arm) 47, 12. 
asori (arm.) 47, 12. 48, 464. 
aspacanä 50, 129. 

Aspathines 50, 664. 

Aspavarma, Strategos 50, 603. 
asperena = kleine Münze im Awesta 

41, 291. 

A sphid iu s 50, 361. 

ns p res (pers.) = Hippodrom 44, 532. 

Asprüne 44, 654. 

aspust (haluc), Luzerne 44, 555. 
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Asraf, Matnlukensultan 45, 481- 
asrk (ind.) 50, 076. 
ass, Terminus des Jebnda b. Ko- 
rcisch 49, 340. 

Aaoaxyvoi 47, 590. 

A ssnmesi sch 49, 394 ff. 
assegay (engl.) 50, 657. 
Assurbanaplu (Asurbanabal) 49, 
306 f. 50, 242 ff. 
Assurnasirpal (Asurnasirpal) 47, 
478. 711. 

Assyriaca, eine Nachlese auf dem 
Gebiete der Assyriologie von 1111- 
preclit; angezeigt 50, 317 fl. 
Assyrien, Geschichte 47, 474 ff. 

Herrscher von A. 50, 254. 
Assyriologie. Die philologische und 
die historische Methode in der A. 50, 
241 ff. 671 f. Zur Transscription 
der Assyriologen 47, 105. 
Assyrisch. Zu den Nominalprae- 
fixen m(-a, -i, -u) und n(-a, -i, -u) 

43, 192. 

(ai) 50, 706. 
ä<jta im AwestA 41, 284. 

Astafon 50, 365. 
astäne (arab.) 50, 636. 

As tarn us, Astanius, Astanus 50, 364. 
astäpada = Schachbrett 50, 228. 
ilstar in den GiUhä erklärt 44, 144 f. 
Astaroht 50, 187. 193. 
astävi (ai.) 50, 679 
Astramitae, die Bewohner von Hu- 
dhramüt 44, 185 f. 
as^rävl 40, 461. 
astro/abon (arm.) 47, 19. 
Astronomische Daten in Asoka’s 
Inschriften 41, 17. Astronomisches 
aus Babylon; angezcigt 44, 714. 
Griechische Astronomen bei al-Ja‘- 
qübi 42, 1 f. Astronomie des Mab- 
müd ihn Muliammed ibn ‘Omar al- 
Gagmini 47, 213 fl. Astronomische 
Termini der Araber mit ihren griechi- 
schen Aequivalcntcn 42, 28 ff. 
Astuminas 50, 364 f. 


Ssulopa (Asoka) 48, 60. 

Asura 50, 46. 

Äsuri-Kalpa, Einige Correcturen 
dazu 44, 489 fl'. 

Asvalnlita 44, 74. 

Asvin 41, 496 f. 45, 682 ff. 49, 

174. Über einige Wunderthaten der 

A. 50, 263 ff. 

Aswad, Abfi-I, al-I)u’ali 45, 474. 
50, 123. 

‘atä (arab.) 49, 505. 

‘Atähija, Abu ’l- 45, 475. 
a t a 1 a (sart.) Mehlspeise 44, 252. 
atapatiye (Asoka) 40, 60. 
Atephimalef 50, 360. 
at‘eray (arm.) 47, 19. 
athamipakhkye (Asoka) 46, 79 
athari (ind.) 50, 694. 
Atharva-Veda, zur Ausgabe des- 
selben 48, 106. — 1, 12, 3 : 48, 565 f. 

2, 13 , S: 48, 110. 4, 9, l: 48, 115. 
4, 18, 6: 48, 116. 7, 73 , 1: 48, 107. 
7, 83 , 1 u. 2 : 48, 108. 9, t, 10 ; 20: 
48, 566. 9, 4, 22: 48, 566. 10, 1, 
27 : 48, 681, 12,2,9: 48, 107. 12, 

3 , 51 : 48, 576. 14, 2, 19 : 48, 108. 

18, 2 , 36 : 48, 566. 18, 3 , 03 : 48, 

116. 19, 34,5: 48,110. 23,0,22: 

48, 108. 

Athena, semitische = Allät 41, 710. 
a 9" rj o 50, 694. 
at‘#ar (arm.) 40, 257. 
atlio (ind.) 50, 725. 

Atidhrtijäti 44, 74. 

* atik (arab.) 45, 354. 

Atir, Ibn el-, Kninil 43, 101; dessen 
Verhältnis zu Tabari’s ahbär 44. 379. 
— Ibn al-AtTr, Lubäb 43, 117. 
Atithigoa 42, 210 
atiy&yika (Asoka) 48, 55. 
a ( I a s (arab.) 49, 93, 

Atossa 49, 684. 

Atrabolus, UronzemUuze von dort 
43, 695. 

Atramiten 44, 503. 

Atrayas, vedisebes Sängcrgesclileeht 

42, 212. 
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Atri 42, 212. 50, 266. 

‘Attar (Gottesname) 49, 626. 

’Attar in Jemen, ubbasidische Münz- 
stätte 43, 694. 
tul 50, 337. 
tnrbokhtö 44, 660. 

turburjmitr 44, 663. 
turfarnbagän 44, 658. 
turgusnasp 44, 656. 
tursalipuhr 44, 661. 
Audich-Brahmancn 50, 515. 
Aufrecht, Theodor, Bemerkungen 
41, 485 ff. Notizen 42, 151. Über 
die Praudhamanoramä von Divükara 
45, 303 ff. Zur Erklärung des Rg- 
veda 45, 305. Über Bhattoji 306 f. 
JAmbavativijaya 45, 308. 
Augenheilkunde bei den Arabern 
44, 382. 

Aubad (arab.) = Montag 50, 223. 
Auiphanes 50, 365. 

A umanius 50, 355. 

‘Aun b. al Abad 49, 253. 
Aupacchandasiha 44. 75. 
Aurangzoh, Sultän 45, 513. 
aurengen (pers) 48, 491. 
auröra 50, 679. 
auruna- (Aw) 50, 717 
Aurvadaspa 45, 196. 

Aus ibnliajar, Ausgabe von Geyer; 
angezeigt 4t, 323 ff Verbesserungen 
und Nachträge zu Geyer's Ausgabe 
40, 85 ff. Zu Aus b. Hagar 49, 
297 ff. Noch einmal Aus b. Hagar 
49, 673 ff. 

ausindr (arm.) 47, 3. 
nusija (arab.) 50, 636. 

Autolykos bei den Arabern 50, 
337 f. 339. 

auvlll, Querholz am indischen Feuer- 
zeug 43, 592. 

y '»v (skr.) 46, 454. av -f ud 46, 
461. 

ava ite (Asoka) 46, 61. 
itväha (Asoka) 48, 57. 

Svähana 50, 425. 


Avarizas 50. 1C6. 
avSstam (ai) 50, 710. 

Atvasyaka 45, 459. 
Ävasyaka-dasänga-vrtti 45.461. 
A vasy aka-sap t a ti 45. 461. 
Avenare s. Abrahaur ibn Esra. 
Avcnzoar 47, 368 
Averroes 45, 449. 47, 342 f. 50, 
167. 206. Averroes, Commentar zur 
Urgftza des Avicenna 44, 378. Aver- 
roes’ Stellung zur Lehre As'ari’s 
41, 84. 

Avicenna 47, 343. 50, 167. 206. 
353. 449. Commentar zur L'r£üza 
44, 378. Commentar zu den Kulli- 
jät ibid. Prolog zum über sextus 
de naturalibus 45, 451 ff. 

A v T r R [n] dät 44, 657. 

Avi tatha 44, 74. 
awa (neuarab.) 45, 90. 46, 334, 
äwär (balüf), Beute 44, 555. 
-äwäthü, syr. Pluralendung 50, 311. 

(arab.) V & II, 49, 90. 
Awesta. A. -Forschung 50,335. Ueber 
das Vaterland und Zeitalter des A. 
Zweiter Artikel 41, 280 ff. Avesta- 
Grammar von Jackson; angezeigt 
48, 143. Kürzungen von Com- 
posita im A. 44, 481 ff. La syn- 
taxe avestique 42, 319. Beiträge 
zur Lexikographie des A. 42, 81. 
Verhältniss der Pehlewi-Uebersetznng 
des A. zum Grundtext 42, 439. 
A. und Shähnäme 45, 187 ff. Yasna 
XLII1, 1 — 10 rvith the Pahlavi text 
docipliered, and translated 42, 439. 
— Jt. 5, 81 : 46, 299. Jt. 8, n : 
46, 292. Jt. 8, u: 43, 669 f. 
J. 9, 3«: 46, 302. Jt. 10. 38: 46, 
300. Jt. 10, 56, 74: 46, 292. Jt. 
13, 20: 46, 303. Jt. 14, M: 46, 
305. Jt. 16, 17: 46, 303. J. 31, 
9: 46, 306. J. 57, 17: 46, 293. 
V. 2, 3 f.: 46, .300. V. 2, 7, 18.30: 
46, 294. V. 19, 29: 46, 305. 
awrluq, alttürk. Wort = sofort 43, 
82, Note 8. 
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awram (Aw.) 50, 679. 

Awsati, Schutzpatron bei den Osseten 

41, 537. 

a 1 - ‘ a w w f\ , arab. Mondstation 45, 
604. 

Axurn. Denkmäler von A. 48, 367 ff. 

axumitische Schriftzeichen 50, 463. 
ayagh bedeutet Eisen, nicht Bronze 
41, 292. 

ayfts (ind.) 50, 712. 
ayasmaya (ai.) 50, 713. 
a y ftf (ind.) 50, 712 
ayStfrima- (Aw.) 50, 680. 

«5« 50, 721. 

Äzftdhakht 45, 97 f. 
azag (arab.) 50, 636. 

Szaintia (Aw.) 50, 692. 
azap (arm.) 46, 257. 

’ftzur bei Josippon 50, 419. 

Azd (arab. Stamm) 40, 488. 

azd (arm.) 46, 326. 

azd ft (altpers. u. bibi. aram.) 46, 139. 

Azes-Mttnze 50, 602. 

azg (Fehl.) 50, 711. 

a z g a 1 a b (Saho) 46, 409. 

Azi dahäka 49, 655. 689. 
Azimuth 47, 234 f. 246. 

Szmäyag (baiüJ.) erproben 44, 555. 
azman (balSc.) = Himmel 44, 551. 
äznak (ossetisch) = Feind eig. der 
Unbekannte 43, 671. 
fk z 6 (nwcst.) 44, 150, Anm, 1. 
Azraki. cl-Jemeni, tcshil el-ma- 

näti‘ 44, 380. 

azratmak (snrt.) trennen, absondern 
44, 252. 

azrik (sart.) = Riedgras 44, 252. 
azrö • daidhi (Aw.) 50, 137. 

A ztarot 50, 193. 
a £vk Tij 50, 721. 

B. 

b, Aussprache im Ostsyrischen 44, 525. 
bl (Aw.) 50, 712. 

bA vor dem Impf, (südarab.) 44, 542. 


Badri 15 

ba*A‘ (arab.) 45, 184. 

Baal Kenafajim, ein hebräisches 
Wörterbuch nach den Endbuchstaben 
geordnet 43, 209. 

Ihn Bah Aja 45, 481. 

babunic (arm.) 40, 258. 

Babylon, Erste Dynastie der StAdt- 
könige ist arabisch 40, 524. Ge- 
schichte von B. 47, 474 ff. Bei 
träge zum Altbabylonischen Privat- 
recht von Meissner; angezeigt 49, 
522 ff. Astronomisches aus B.; an- 
gezeigt 44, 714. B. Mondstationen 
45, 610 ff. Bahylonian magic and 
scorcery being “the prayers of the 
lifting of the band“; angezeigt 50, 
748 ff. Aequivalente des B. Alpha- 
bets im Phönicischen 50, 667 ff. 

Babylonische Punk tation 49,l4ff. 

B a c a x , berberischer Gottesname 41,53. 

Bächbattas in Kaschmir 49, 147. 

Bacher, W., Abulwalid schriebseine 
Werke mit hebräischen, nicht mit 
arabischen Buchstaben 42, 305 IT. 
Weitere Berichtigungen zur Ncu- 
bauerschen Ausgabe des KitÄb al* 
usül 42, 307 ff. Anzeige von Bloch, 
le livre des preceptes par Mo’ise ben 
Maimoun dit Maimonide 42, 487. 
ElijaLevita’s wissenschaftl. Leistungen 

43, 206 ff. Staub in den Mund 43, 
613 ff. Anzeige von Strftcks Aus- 
gabe des MisclinatraktAtes Sabbath 

44, 393 ff. Anzeige von Fürst*« Glossa- 
rium Graeco-Hebraeum 45, 505. Der 
arabische Titel des religionsphiloso- 
phischen Werkes Abraham Ibn DA- 
ftds 40, 541 ff. Anzeige von Ko- 
huts Arucli complctum 47, 487 ff. 
(vgi. 47, 723). Anzeige von Grün- 
baums neuen Beiträgen zur semi- 
tischen Sagenkunde 48, 133 ff. Die 
Anfänge der hebräischen Grammatik 

49, 1 ff. 335 ff. 

bft<$a (Aw.) 50, 712. 

Bad an (tibet.) 45, 585. 

Badri 41, 567 ff. 
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16 badron - 

bndron (arm.) 47, 8. 
bädustär (arab.) 50, G52. 
Bädzänäg in der ossetischen Sage 
41, 546. 

Baelus (Apollomus) 50, 359. 
Baethgen, Friedr., Beiträge zur se- 
mitischen Religionsgeschichle; ange- 
zeigt 42, 470. 
büfatn (neupers.) 50, 695. 
bafta 50, 637. 
bagamön (arab.) 50, 628. 

Bagarat 49, 657. 

Bngd&der Chroniken 4!), 108 f. 
Gefälschte Sasauidengeuimen von Bag- 
dad 44, 677. 

Rage 45, 448. 

Bagid 46. 27. 30. 
bagla (arab.) 50, 651. 

Ba£uneiz, Armenien, abbasidische 
Münzstätte 49, 693. 
baliaj (neuarab.) 45, 90. 
bal.i ha ha (vulgiirarab.) 45, 90. 

Bähi k a 47, 599. 

Bähila sind Minacer 44, 508. 

Bahja b. Baqüdäh 50, 156. 
bah law an (arab.) 50, 637. 

Bahlül ibn Ilarün ar ■ Uasid, 
Gestalt der Kniriuer Volkssage 43, 
115. 

al- Ha hl ul, abu (ibn?) 49, 253. 
bahra (tunis.) 50, 331. 
bah rag (arab.) 50, 637. 
bnhragän (arab.) 50, 643. 

Bahrain säh Jihftn in der belucischeu 
Sage 43, 582. 586. 
balisawangi (arab.) 50, 636. 
babsis im Arab. 50, 636. 
baxstä (Aw.) 50, 723. 
baxsüdan (np.) 50, 701. 
ballt im Arab. 50, 636. 
ßabhteras, Held der Osseten 4L 523. 
Bachti&r-N&me 45, 112 f. 
bahülati (assyr.) 50, 290. 
bah u ne (Asoka) 40 86. 
Babuvrihi-Composita, gekürzt 

44, 485 f. 

b&busaccam 50, 594. 


Baltisch 

Baidä (bei Istahr) angeblich Münz- 
stätte der Uinajjadcn 43, 689. 
baidak (arab.) 50, 638. 

B ai j ä si , Jüsuf b. Mabammed 43, 101. 
bainä (arab.) 40, 706. 

Bai t ha na 47, 603. 
baj&da (arab.) 50, 638. 
bäk (arab.) 50, 653. 

Bakä, abül-, b. Jalijä b. al-Gi*an, el« 
kaul el-mustazraf 43, 104. 
bakhta (neusyr.) 50, 316. 

B&ki als Dichter 42, 560 ff. Hammers 
Übersetzung einiger Verse von B. be- 
richtigt 42, 108. 

ßäkil&ni, al-, war nicht Schüler des 
As‘ari 42, 666, Note 1. 
hak kam (arab.) 50, 637. 
bakl (arab.) 49, 714. 
baklay (arm.) 40, 258. 
baksamät (ar.) 50, 637. 
b&ksis (arab.) 50, 636. 
Baktrisches Reich? 41, 293. 
bala- (ai.) 50, 717. 
bitla (arab.) 50, 636. 
Bälabrhaspati 50, 227. 
balab (arab) 50, 654. 
baÄanik* (arin.) 47, 8. 

B k 1 a r ä m a y a n a , Metra darin 44 , 
52 ff. 

balAs (arab.) 50, 637. 
bnlasan (arm.) 40, 258. 

B k 1 a s a r m a n P&yagunde 40, 270. 
balasön (arab.) 50, 654. 

Balda, al-, als Mondstation 45, 605. 
Balh, Dii hem vou dort 43, 691. 

Bronze-Münze von dort 43, 695. 
Ba-l-heb, Ba-l-büba = Sphinx 50, 
056. 

ball- (ai.) 50, 717. 
bäliden (neupers) 47, 702. 
Balienus, Balinas, Balinus 45, 439. 

49, 272. 50, 359. 

Balis 50, 345. 
balistr im Armen. 47, 29. 

Ba 1 ti sch- K aspi sehe r Handel im 
Mittelalter 43, 353 IT. 
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ßaliici, Zur Grammatik des B. 47, 
440 f. Anzeige von Geiger’» Dialekt- 
spaltung im B. und Etymologie des 
B. 44, 549 ff. B. Texte mit Über- 
setzung 43, 579. B Texte II 47, 
440. 

bälfizä (arab.) 50, 036. 
bambä (arab.) 50, 637. 
bän (npers.) 47, 702. 

Bang, W. , Beiträge zur Erklärung 
der Acbaemeniden - Inschriften 43, 
525 ff. Zur Religion der Achae- 
meniden 43, 674. Ein Beitrag zur 
Würdigung der Pahlavi-Githäs 44, 
363 ff. 

bäpsati 50, 6i>4. 
bar (sart.) = hat und reich 44, 220. 
Bar Bahlül 47, 520 ff 
bara VII (neuarab.) 45, 90, 
bErä, Pehlewiwort = aher 43, 42, 
Note 11. 

B a r a g w Et a-Secte 41, 51. 
bara ja, die spanische Bezeichnung 
des Kartenspiels 43, 421. 
barak (arm.) 47, 36. 

Barak e 47, 599. 

B a r * s t j r,(oss.) Beherrscher der Toten- 
welt 41, 536. 
barayan (Aw.) 50, 725. 
barbal) (arab.) 50, 628. 
barbaros (arm.) 47, 19. 
barbut (arm.) 47, 19. 
barda‘a (arab.) 50, 637. 
bardag (arab) 50, 628. 637. 
bire (arab) 50. 636. 
bArgaha- Vedisches Wort, erklärt 43 f 
667. 46, 292. 
barh (arab.) 50, 636. 

Barhebraeus 49, 257. Berich- 

tigungen zu A list of plants and 
their properties from the M®n&rath 
Kud^se of Gregorius bar ‘EbhrÄyä 

43, i2i. 

b&ri, bärija (arab.) 50, 636. 
b&rida (Pazend) 50, 658. 
b&ri&a (arab.) 50, 651. 
bark, bark (arab.) 50, 637. 

Reg. Bd. XL1 — L. 


bartt V$ä 1 7 

Barmäyün (Bundehesch) 49, 685. 
barnämeg (arab.) 50, 637. 
barnije (arab.) 50, 637. 
barot (kopt.) 45, 340. 
barozdahum (Avesta) 46. 292. 
barrina (arab.) 50, 628. 
barrük (ar.) 50, 623. 
barJ (Aw.) 50, 705. 
barsa (ar ) 50, 623. 
bärta* (arab.) 50, 332. 
barjal (arab.) 50, 637 
Barth, J. Vergleichende Stadien I. 
Biliterale Nomina 41 , 603 ff. II* 
Uralte pluraliscbe Analogiebildungen 

42, 341 ff. III. Das i-Imperfect im 
Nordsemitischen 43, 177 ff. IV. Die 
diptotische Flexion 46, 684 ff. Das 
phönicische Suffix ÜZ 41, 642. Zur 
Frage der Nominalbildung 44, 679 
(vgl. 45, 221 ff.) B.’s Nominal- 
bildung in den semitischen Sprachen. 
II. Die Nomina mit äusserer Ver- 
mehrung. Die gebrochenen Plurale; 
angezeigt 46, 149 ff. Anzeige von 
Geyer’s Aus ihn Hajar 47, 323 ff. 
Zur vergleichenden semitischen Gram- 
matik. I Die Vocale der vermehrten 
Perfecta 48, 1 ff. II. Zu den Vo- 
calen der Imperfect-Pracfixe ebd. 4 
ff. III. Das Alifu’l- Wasli ebd. 7 ff. 
21. IV. Erwiderung auf Philippi’s 
Anzeige der Nominalbildung Bd. II 
ebd. 10 ff. 

Bartholoraae, Randbemerkungen zu 
Fr. Spiegel’s ,,Die arische Periode 
und ihre Zustände 42, 153. Arisches 

43, 664. Arisches II 46, 291 ff. 
Anzeige von W. Geiger, Dialekt- 
spaltung im BalucT 44, 549 ff An- 
zeige von Jackson’s Avesta Gram- 
inar, Part I 48, 142. Zum arischen 
Teil in Fick’s vergleichendem Wörter- 
buch I 4 48, 604 ff. Beiträge zur 
alliodischen Grammatik 50, 674 ff. 

Bartholomaeus Anglicus 45, 448. 

B. (Ptolemaeus) 50. 209. 
bartülä (neuarab.) 45, 90. 
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Barygaza — Belm 


HaryuÄza 47, COO. 
harz ah (arab.) 50, C4G. 
harzcl (hcbr.) 45, 340. 

Bas& = Fa »4, Münzstätte der Utnaj- 
jadeu 43, G89. 
bftsa (arab.) 50, 636. 
basbasa (in luar&b.) 45, 90. 

Basel, Protokollarischer Bericht über 
die dort 1894 abgehaltene General- 
versammlung der D.M.G. 48, XXI ff. 
Basilius Hexacraeron, griechische 
Fremdwörter in der armenischen Über- 
setzung 47, 34. 

Basilidcs al-Ladsi(?) 50, 199. 
basir (um.) 46, 233. 
baskir (nrab.) 50, 637. 
ßrtax«. 5'», 701. 

Bitrt, Miinz'ifitle der Umajjaden 43, 
C89. Dir hem mit der Keformlegcnde 
von dort aus d. J. 40 d. H. 43, 700. 
b&sraf (arab) 50» 637. 

Bas skr ibn Burd 45, 4*75. 
bastahta (arab.) 50, G37. 
ba* (ai.) 50, 712. * 

B«t a Uus>. obu Abdallah Muh&mmed 

47, 345. 

Batanftni, lbn al-, (‘Ali b. ‘Omar) 
as-sirr as-safi 43, 114. 
bft(ijs (arab.) 50, G36. 
bat Ink (as*yr.) 50, 261. 
ba^n al-hfit 45, 607. 

Ba^na in ‘Om&u 40, 487. 

Iiairad = Batraz 41, 523 ff. 
ba{rah (nral>) 45, 90. 50, 654. 
Batraz 4t, 539 ff. 45, 624 
Batrik, Jalija ibn 47. 345. 
batt. bat(a («rab.) 50, 637. 
Batttiil, »I- 50. 205 ff. 210. 212. 
liiu, Stammvater der B&waud 49, 661. 
Baukunst bei den Almobadeu 41, 
105. 

Bnunack. Th. Über einige Wunder- 
thaten der Asvin 50, 2G3 ff. 
b&z ( alu".), viel 44, 5G0. 
bazak (armen.) 46. 233. 
bEzftr (up.) 50, 727. (im Arab.) 50, 
636. 


bazmak (Arm.) 46. 233. 
be neben baga im ‘Omänl 49, 508. 
Bedingungssatz mit Perfect iin 
Aksumitiscben 48, 373. 

Bedsä-ln Schrift 50, 593. 
Beduinen 45, 176. 390 f. Sociale 
Verhältnisse der B. 45, 177 ff. 
Jacob, Leben der vorislamischen Be- 
duinen; angezeigt 49, 710 ff. 
beesch (kopt.) 50. 289 
B e g a d k e p h a t im Sefer Jezira 49, 22. 

bei 8a‘adja 49, 46. 
behez (arm.) 47, 2. 

Behl nath Olam 50, 159. 

Be hist ün, Bemerkungen zu den In- 
schriften von B. 43, 525 ff. — 1. Z. 
10: 50, 130. Z. 15: 46, 298. Z. 
64—66: 50, 132 f. 70 ff. 46, 296. 
2, li : 43, 666. 4, 56, 75: 46, 295. 
Behkobad al-asfal, umajjadischer 
Münzort 43, 690. 

B eh men 45, 203. 

Behnest, al- (Muhammcd b. ‘Abdar- 
rahntän al-Ilazragi), al-Käfi 43, 112. 
beliöl (kopt.) 50, 291. 
behriß) (neuaram.) 50, 308. 
Beida’Ah in Armenien abbasidische 
Münzstätte 43, 693. 

Bei-köi, cilicische luschrift von dort 

48, 257. 

Bei lak al - K abdj aki 49, 256. 
Bei(är, ibn al-, Gämi‘ 44, 382. 
bek>. (arin.) 47, 36. 

Be kr, Abu, ‘Abdallah el-Bagdäd» 44* 
427. A. B. ‘Abdallah b Muhammcd 
al-Mäliki 43, 109. A. B. ibn ‘Ajjäl 
50, 492. A B. al-Chärizmi 47. 196. 

A. B. el-Hudali 44,4 43. A. B. Moham- 
med b. Abdallah al-Makdisi 50, 471. 

Bekri (Geograph) 45, 478. al-Bekri, 
Sfjch, Mustalü ibn Kamäl 50, 103. 

B. (Muhammad b. Muhammad), Faid 
nl-mannän 43, 107. ‘(Jjün al-ahbär 
43, 103 . 

b‘e 1 (syr.) 50, 291. 

Belinas, Belinus vgl. Balinas 
Belus (Apollouiu») 50, 359. 
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bcm, bemb (arui.) 47, 8. 
ben (bebr.) 49, 187 IT. 
benag (balde.) 44, 555. 
bend im Arab. 50, 637. 
bendeh im Arabischen 50, G37. 
ben der im Arab. 50, 637. 
benefseg (arab.) 50, 637. 

Benfey’s Pantschatantra, Beiträge da- 
zu 42, 113 ff. 

Benfrecythas elsabio 49, 270. 
beng (arab.) 50, 637. 

Bengali 49, 394 ff. 50, 1 ff. 
be n^ere (arab.) 50, 637. 
benipe (kopt.) 45, 340. 

Benjamin Miissafia 47, 488. 
benzehcr (arab.) 50, 637. 
büra’, berak (arab.) 50, 638. 
Berbern, Religion der B. vor dem 
Islam 41, 36. Sprache der B. in 
der Almohadenbewegung 41, 71. Vgl. 
noch Silha. 

berd (arm.) 46, 233. 48, 403. 
beretalta (awest.) 46, 300. 

Bergs, van den, Ausgube des Fath 
al-Qarib von Ihn Qasiin al-Ghazzi; 
angezeigt 49, 313 ff. 

Bergaigue, Hecherches sur l'histoire 
de la Sambitd du Rgveda, besprochen 

41, 508. 

bergel (arab.) 50, 637. 
berkftr (arab.) 50, 636. 

Bernstein. Nochmals zur B. -frage 
45, 239 ff. B. im Orient, Namen 
des B. 43 , 353. Kannten die 
Araber wirklich sicilischen B.y 45, 
691 ff. 

Berossus 47, 474. 
berrimä (arab.) 50, 629. 
bert (äthiop.) 45, 340. 
berür (äthiop.) 45, 340. 

Beryll 47, 600. 
b e r w ä z (arab.) 50, 636. 
bes (upers.) 47, 703. 
besch (koptiscb) 50, 289. 
Beschneidang bei den Arabern 41, 
718. 

bes in im Armen. 47, 34. 


bess im Arab. 50, 637. 

Beton ung im Hebräischen 50, 531 ff. 
b ott Au (arab.) 50, 653. 
b*’uslm (hebr.) 50, 289. 

Bezan 41, 569. 
bezeh (pers.) 48, 491. 

Bezmqobad, Münzen der Umajjaden 
43, 690. 

B e z o 1 d s Catalogue of the Cuneiform 
Tablets in the Kouyunjik Collection 
of the British Museum Vol. 1; an- 
gezeigt 44, 196 ff. V’ol. II. The 
Tell-el-Amarna Tablets in tbe British 
Museum. Oriental Diplomacy being 
the transliterated text of the Cunoi- 
form Despatchcs discovered at Tell- 
el-Amarna; angezeigt 47, 320 ff. 
B.'s Semitistisclie Studien, lieft 1; 
angezeigt 49, 706 fl. 
bhadanta (Bhäjil-Inschr.) 50 , 587. 
Bhadrab&hn 46, 592. 
Bhidrapada 49, 226. 

BhadrikA 44, 78. 

B häj 8- 1 nsc h r i f t e n , Notizen dazu 
50, 586. 

Bhaga, ein Aditya 50, 50. 
Bhägavata 46, 600 f. 

B liäm ini- Vi I äsa , Metra darin 44. 
71 ff. 

Bhandarkar, R. O. History of 
Cbiid-Marriago 47, 143 ff. 
Bharadväja, ved. Sängergeschlecht 

42, 210. 

bhärimas (ai.) 50, 679. 

B h a r a t a *S ag e , Erster Teil 48, 65. 

Zur B.-Sagc* 48, 498 ff. 

Bharata, ästram 47, 124. 
Bhartrihari’s Sriiiga.asaUka 48, 
415. Metra in B.’s Sprüchen 44, 34 f. 
bhdrävas (ai.) 50, 679. 

Bhäravi’s Kir&tärjutiiya , Metra da- 
rin 44, 25 f. 
bharu («k».) 47, 600. 
y^bhas (skr.) 4S, 418. 
bhäsä (skr.), gerichtliche Klage 44, 
345. 

Bhäskarakavi 47, 123. 

2 * 
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Hhätya- Texte — Mutgenutss 


Bhäsyn -Texte 4(5, 585 ff. 

Bhatta Salladra ist verschrieben 
für Bhatta Bhallata 41, 488. 

DhatfiKavya, Metra darin 44, 
26 f. 

Bhat(oji 45, 306. 

BhavabhAti's Kramen, Metra darin 
44, 46 f. 

y b h I = sein (Pali)? 50, 595. 

B h i tn a s ft h i , indischer Dichter 4 1 , 489. 
bhinnäs (ai.) 50, 712 f. 
bhlyo, bhiyyo (Pali) 50, 594. 

B hoj ’p ürldialect 43, 468 ff. 

B h ra m ara vi ln si ta 44, 78. 
j/bhü im Pali 50, 594. 
bhüja° (Pali) 50, 681 
ßhujangaprayftta 44, 78. 

B h u j ang a v i j rm bhi t a 44, 78. 

B h ü r j a - Handschriften 49, 147 ff. 
j/bhyas (Veda) 48, 573. 
b i b (arm ) 4(5, 234. 

Bibel, Elia Levita’s Beiträge zur B.- 
Exegesc 43, 238 ff. B.-Handschriften, 
die hebräischen der Spanier am ver- 
trauenswürdigsten 43. 208 Vgl. 
noch Clodius. Biblische Eigennamen 
in der syr. Litteratur 48, 537. 

Bid‘a 41, 106. 
j/bi£, iranisch 49, 682. 

Bihärl, Selected Specimens of the 
B. languago II 43, 468 ff. Zur 
Lautlehre vgl. 49, 394 ff. 50, 1 ff. 
Bihrktane 44, 664. 
bl J (südbal.) 50. 701. 712. 
blja- (ai.) 50, 701 712. 
hikftr (arah ) 50. 636. 

bil (arab.) 50. 652. 

Bildliche Darstellungen auf mus- 
limischen Münzen 43, 695. 698. spec. 
auf ItasuliderimUnzen 47, 709. 
BIL-GUIi-ahi vgl. 49, 309 f. 

B i I h a n a's Yikramftnkadevacnrita, Me- 
tra darin 44, 70 f. Karnasundari 
47, 123 

B i 1 i (arab Stamm) 50, 652. 
bim (neuarab.) 45, 90. 


bimftristftn im Arnb. 50. 638. 
Bjnatj-xltsau 41, 538. 
binkftm (ar.) 50, 622. 
blram (arab.) 50, 628. 
birbg, birbft’i (arab.) 50, 663. 
Birma, Inschriften dort 47, 603. 
Birmanische Ausdrücke für d. Brett- 
spiel 41, 466. 

Birmäye 49, 685. 
birist (arab ) 50, 636. 
biristen (npers.) 47, 703. 
birs (arab.) 50, 657. 

Birönr, al-, Bemerkungen zur Po- 
lemik zwischen Juden und Muham- 
medanern 42, 599. Zu B.'s Indica 
48, 699. Lapidarien von ihm 49, 
252. Mathematisches 50, 206. 215. 
bis (Pamir) 50, 712. 

Bischöfe, ostsyrische und Bischofs- 
sitze im V. VI. und VII. Jahrhundert 
43, 388. 

bi am ft ( (arab.) 50, 637 
Bisr, arnb. Dichter 46, 6. 

Bisr b. Sadan 49, 253. 
bis sä (arab.) 50, 653. 

B i 1 1 n e r , M. Das erste Gedicht aus 
dem Diwftn des arabischen Dichters 
al-A££»g; angezeigt 50, 523 ff. 
bin r e 4 (arm.) 47, 7. 
blz (neuaram.) 50. 308. 
bizvat (Aw.) 50. 727. 

Bleisiegel, Zu den morgenländischen 
49, 63 ff. 

Blick, böser 43, 6. 

Bloch, Moi'se , le livre des prdeeptes 
par Morse ben Maimoun dit Maimo- 
nide; augezeigt 42, 487. 

Blo-gros brtanpa 49, 283. 

Bloom fl eld, Maurice, Contributions 
to the Interpretation of the Veda. 
Sixth series 48, 541 ff. 

|/blt (sab.) 48. 650 
Blumenthal, L., Kritische Emeu- 
dationen zu Gustav Bickell’s Kalilag 
und Damnag 44, 267 ff. 

BIu t genuss bei den Arabern 49,715 
Bluttrinken bei Persern 45, 628. 


Digitized by Google 



lilutrache — brm 


21 


Blutrache bei den Osseten 41, 544 
Bne MikrA. = Kariier 44, 156. 
Uns (arab.) = Pappos 50, 345. 
bobolon (armen.) 47, 29. 

Hock und das Messer 43, 604. 
44, 371. 493 ff 497 ff., vgl. auch 

40, 737 ff. 47, 86 ff. 
hodhy 5 peh (Veda) 48, 419. 

B o g li a % k 3 i , cilicische Inschriften vou 
dort 48, 256. 304 ff. 

Böhtlingk, Otto. Nocli ein Wort 
zur Maurja-Frage im Mahabhäshja 

41, 175. Anzeige von Speijer, Sans- 
krit Syntax 41, 179. Haben iti und 
ca bisweilen die Bedeutung von ndi 
41, 516. Ueber die Grammatik 
K&tantra 41, 657. Miscelleu 41, 
667. Ueber den impersonellen Ge- 
brauch der Participia necess. im 
Sanskrit 42, 366. Zur Kritik des 
Rätn&jana 43, 53 ff. Wer ist der 
Verfasser des Ilitopade^a? 43. 596 f. 
Ueber die sogenannten Unregelmässig- 
keiten in der Sprache des Grhja- 
sfitra des Hiianjakei^in 43 . 598 fl'. 
Der Ziegenbock und das Messer 43, 
604 ff. Ueber eine eigentümliche 
Genus - Attraction im Sanskrit 43, 
607 f. Vermischtes 44, 492 ff. 
Einige Conjecturen zum Asuri-Ivalpa 

44, 489 ff. 

Bölitsalipuhr 44, 653. 
bökhijji (hebr.) 40, 169, 

Bol, palmyreuischer Götteruamc 42, 
474. 

Bolingae, indisches Volk 47, 600. 

Holleusen, F. Beiträge zur Kritik 

des Veda. I. 41, 494 ff. II. 45, 
205 ff. III. 47, 583 ff. 

Bon di, J. H. Dem hebräisch -phö- 
nizischen Sprachzweige angehörige 
Lehnwörter in liieroglyphischeu und 
hieratischen Texten; angezeigt 41, 
743. Etymologisches 50, 289. 
Bonn. Protokollarischer Bericht über 
die 1893 dort abgehaltene General- 
versammlung der D.M.G. 47, XXIII I. 


bonos, bonosos (arm.) 47, 19. 
Boostriates el filosofo 49. 270. 
Bor, cilicische Inschrift von dort 48. 

257. 304 ff. 312. 318. 
borborit (arm.) 47, 19. 

Bossra im Ilauran, Münze dort ge- 
prägt 43, 695. 
brabion (arm.) 47, 19. 

Bradke, P. von. Nachtrag zu seinem 
Artikel: Ueber die Stellung des 

Vedischen unter den indo-arischen 
Dialecten 41 , 192 Ueber Vorvedischcs 
im Veda 45 , 682 fl*. Ein lustiges 
Wagenrennen in Altindien 40, 445 fl. 
Zur Bharata-Sage. umyfi und amftyu 
48, 498 ff. Anzeige von Paul Reg- 
naud, Le Rig Veda et les Origines 
de la Mythologie Indo-europöenne. 
I. Partie. 49, 329 ff. 

Brahma n en in der Kastengliederung 
50, 515. Erwerbsarten derselben 
50, 508 ff. Bralnnauische Mönche 
48, 65. 

brahmuui (Pali) 50, 678. 
brätüiryö (Aw.) vgl. 50, 715. 
Brautpreis bei den Osseten 41, 539. 
brdvlmi (ai.) 50, 712. 
bräwa (abd.) 50, 694. 
Brcnnglasund Hrennspiege) in Indien 
43, 594. 

Brettspiele 43, 560. 
y brg V' (atnb.) 50, 637. 
Brhacchärügadhara - paddhati 
41, 491. 

Brhaspati, als Mondgott? 49, 173 f. 
Brbaspati über indische Polyandrie 
und persische Verwandtenheirath 44, 
340 f. 

Brhat-kathä 48, 411. 
Brieftauben bei arab. Schriftstellern 

50, 160. 

brinj (arm.) 47, 36. 

British Museum, Sasanidisebe Gem- 
men von dort 44, 650 ff. Vgl. An- 
zanisebes. 

y brm (arab.) 50, 628. 
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Brockelmann — burgul 


Brockelmann, Cnrl. Das Verhält- 
niss von Ibn cl-Athirs K am il fit- 
ta'riji zu Tabari's Abbär or-rusul 
walmulük ; angezeigt 44, 397. Die 
griechischen Fremdwörter im Ar- 
menischen 47, 1 ff. Anzeige von 
Hilgenfelds Textkritischen Bemer- 
kungen zur tas'itä d« Mär Jab-alaba 
patriarka waderabban Saumä 49, 
397 f. Anzeige von llilgenfelds Jaba- 
lahae III vita 50, 747. 
brühati (Pali) 50, 685. 

Brünnow, R. E. A cl&ssified list 
of all simple and compound cunei- 
form ideograpbs occurring in the 
texts bitberto publisbed 42, 463. 
Anzeige von Bezolds Catalogue of 
the Cuneiform Tablets in the Kou- 
yunjik Collection of the British 
Museum. Vol. I. 44, 196 ff. Vol. II. 
The Tcll-el-Amarna Tablets in the 
British Museum und Bezolds Oriental 
Diplomacy 47, 320 ff. 
brfisi (arab.) 50, 651. 
y’btk (arab.) 50, 636. 

Bts = Pappos? 50, 345. 
büag im BalüeT 47, 442. 

Buber, Salomon , Ausgabe der Zu- 
satze zum Aruch des K. Nathan von 
K. Samuel ben B. Jacob Oaina an- 
gezeigt 42, 359 ff. 
bucin (arm.) 40, 234. 

Bucnät 44, 670. 
büdaka (ar.) 50, 637. 
budd im Neuarab. 45, 90. 
Buddhistische l.itteratur 45, 
462. Das buddhistische Stitra der 
„Acht Erscheinungen" 45, 577 ff. 
Budhasmriti 40, 270. 

B u d g e , The Life of Kabban Ilörmizd 
and the foundation of his mon&stery 
at Al-Kösh; angezeigl 48, 531 ff. 
b u h a 1 (Misna) 50, 290. 
al-Bubäri, aj-tiräz al-maukfis 43, 
107. 

B ii b 1 e r. Beiträge zur Erklärung der 


Asoka-Inschriften. II. Die Separat- 
Ediete Dhanli- und Jaugada-Version 

41, 1 ff. Die Shfthbäzgarhi-Versiou 
der Felsenedicte Asoka’s 43, 128 ff. 
Die Mansehra -Version der Felsen- 
edicte Asoka’s, Edict I — XII 43. 
273 ff. Das XIII. und XIV. Edict 
der Mansehra- Version 44, 702. Bei- 
träge zur Erklärung der A&oka-In- 
schriftcn III. Die sieben Säuleu- 
edicte. Edict I — III 45, 144 ff. 
Fortsetzung (Edict IV — VII) 40, 54 ff. 
Nachtrag zu Asoka's viertem Süulen- 
edicte 40, 539 ff. Nachträge zur 
Erklärung der Asoka-Inschriften, 
Fortsetzung 48, 49 ff. Asoka's 
Käjükas oder I.ajukas 47, 466 ff. 
Two lists of Sanskrit MSS together 
vrith some remarks on my connexion 
with the Search for Sanskrit MSS 

42, 530. Ueber das Leben des 
jAina - Mönches Hemacandra, des 
Schülers des Devacandra ans der 
Vajras&khft; angezeigl 43,348. l’eber 
das Alter der KAsikasaipjivini des 
Königs Arjunavarman 47, 92 ff. 

h a £ t a k (arm) 4(>, 259. 

al-Bub turi’s Ham äs ft 45, 470. 

Dichter-Index dazu 47, 418 ff. 
Bujiden, der Stammbaum der B. 49, 
600. Bleisiegel derselben 49, 71. 
Bukratis, Alexandriner (!) 50, 208. 
bfil&k (arab.) 50, 654. 

Bulgarin ad cn, cilici.-che Inschrift 
von dort 48. 257. 304 ff. 312. 
bulfi (arab.) 50, 654. 
huuak (Pebl.) 40, 143. 
buneihabrit (.Spielausdruck I 44, 
478. 

Büpöe 44, 677. 
bftrak (arab.) 50, 638. 
bürde (arab.) 50, 637. 
bürden (upers.) 47, 702. 
b u rd i (arab.) 50, 053. 
burgana (allarm.) 48. 462. 
burgn (arm.) 47, 2 
burgul (arab.) 50, 637. 
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bnrh&n rabbihi in der Josephs- 

beschichte 44, 468. 
bürt (arab.) 50, 636. 654. 
Burkhard, Anzeige von Wade’s 
gramtnar of the KashmlrT language 
46, 545 ff. Mahmud Gämi’s Jusuf 
ZuIaikhA, romantisches Gedicht in 
Kascbmiri-Sprache 49, 422 ff. 
burma (ar.) 50, 628 
Burnaburias II. 50, 318. 
burr (jemen.) 46, 322. 
bur$ (arah.) 50, 657. 
bursfim <arab.) 50, 636. 
büs (arab.) 50. 638. 
büs (Pamir) 50, 712. 
bus&- (skr.) 50, 712. 
busk (balüc.), Mahne eines Pferdes 

44, 560. 

bussad (arab.) 50, 637. 

Busse, bei den arab.-pers. und jüd. 

Autoren 42, 287. 
bustAn (arab.) 50, 637. 
büsyantam (aw.) 50, 714. 
a I - b u t a i n (ar.) 45, 600. 
b ü ta k a 50, 637. 

Butjan 44, 658. 

BufUn, Ihn 43, 314 ff. 50, 629. 
bu{sa (arab.) 50, 629. 
büz (arab.) 50. 637. 
btiza (arab.) 50. 638. 
buzak (sart.) = Kalb 44, 253. 
Buzurg Küsän-s&h 49, 659 f. 
Buzurg-Mihr 50. 343. 
y bwJ (arab.) 50, 629. 

Byaü-c‘ub rtse-mo 49, 284. 
Byzantinisches Bleisiegcl 49, 72. 


c. 

- c , Sufiix in eranischen Etbnika 49, 
664 ff. 

c (indisch) in Lehnwörtern = £ 47, 598. 
c a Hat ca bisweilen die Bedeutung von 

Sdi? 41, 516 ff. 

Caesar der vedischen Langzeile in 
der klassischen Metrik aufgegehen 

43, 626. C. »m Seh matlfif 46, 339. 


caxrare (Aw.) 50, 681. 

Cairo, Topographie 42, 315 ff. Aus 
der vicekönigl. Bibliothek 43, 99 ff. 
44, 373 ff. 

Caitanya-Candrodaya, Metra darin 

44, 67 ff. 

CaitrT 50, 455. 
cakhu (Asoka) 48, 62. 
Cakradatta. Commentator des Sus- 
ruta 48, 139. 

Cakrap&nid&tta s. Cakradatta. 
c a 1 k a j m a k (sart.) = sich recken 44, 
254. 

Camara 44, 76. 
caman (arm.) 46, 248. 
cambellotto, camelote, cammelüno 
50, 630. 

C a m p it- Reich, Inschriften dort 47, 603. 
Campak am Al a 44, 76. 

Campanus 50, 165. 
Campü-Texte 47, 123. 
Capda-Kau^ika, Metra darin 44, 
58 ff. 

Capdftla 50, 517. 

Öandesvara 46, 274. 
candramas (skr) 48, 420. 
Candr&nanda's Zeit 49, 280. 
capeal (balüc.) 44, 556. 
Cappareas = Kefr ra‘a in Nord- 
syrien 41, 306. 
caracca (ital.) 50, 630. 
cärag (ind. und afghan.) 44, 555. 
Caraka vgl. Cbaraka Samhita. 
Caratis 50, 362. 
arcamak (sart ) = ermüden 44. 254. 
Cardahi, Gabr. Ausgabe von Par- 
daisa dha Edhen auctore Mar Ebed 
Iso Sobensi; angezcigt 43, 675 ff. 
carg (pers.) 48, 493. 

Car n au, Hauptstadt der Minaeer 47, 
408. 

Camus aas Qarn 44, 506. 
casa (PrSkri») 50, 604. 606. 
Casanova'» Sceaux Arabes en plomb j 

angezeigt 49, 63 ff. 

Cassaniten, südarab. Völkerschaft 

44, 518. 
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Casus im Ncwäri 45, 20. 
cSt (balüc.) 44, 555. 
fatä-d&ya im Veda 41, 672. 
Öatal&awi 45, 528. 
catRIi (mitteiind.) 50, 717. 
cltra ■ — Spindel des ludisclien Feuer- 
zeugs 43, 591. 

Cfttranp 41, 401. 

Cattabanen, südarab. Völkerschaft 
44, 184 ff. 

c a t u ui m äs a rp, licginn einer Periode 
von vier Monaten oder eines Tertials 

41, 28. 

caturangaphalaka 50, 228. 
caturmäsam, c&tnrmSsynm , cStur- 
mäsi 46, 73. C.-Feste 49, 225. 
475. 50, 453. 
caturtliikarma 46, 421. 
cSturvarnya 50, 507. 
catväras (ai.) 50, G79. 

Ca ura p an c ü t; i k ä Metrum darin 44, 
37. 

cautbi (neuindisch) 46, 421. 
gee (arm.) 46, 251. 

Eerd (Pamir) 50, 694. 

Cerebrale im Altind. 50, 702. 

Cesmc i ‘Ali 45, 259, 

ceüt’ien (chin.) = ein voller Tag 

44, 264 f. 

eh Sh (prakrt) 46, 61. 
cliakhudane (Aioka) 45, 155. 
Chaldäer 47, 483. 

Chaldisch = Altarmeniscb 48, 434. 
Chand-Dynastie in Indien 46, 
277. 

c Impala (Asoka) 45, 151. 
Charaka-Samhitä translated into 

Euglish; angezeigt 48, 140 ff. 
Charchar in der Disputatio Areliclai 
43, 541. 44, 399. 
chäto (Pali) 50, 722. 
Chatramotiten 44, 503. 
Xnrpiaiut 47, 604. 
chätummSsi 46, 72. cl atuipmäsi- 
pakha 46, 79. 
eheppo (Prakrti 50, 700. 


Chiliarch des Darcios 50, 659 ff. 
China, Einteilung des Bandes unter 
derMongolenherr.>ehaft41, 142 Note 2 . 
Ch.s Beziehungen zu Japan und 
Persien 41, 465. Einführung des 

Christentums in Ch. 44, 522. 

Chinesische Litteratur vgl. 47, 337 
ft. Heisst hei den Chinesen jeder 
einzelne solar terin auch tsiet-k’f 
und ist ihr unsichtbarer Wandelstern 
k i thatsächlich unser Sonnencvclus 
von 28 julianisehen Jahren? 44. 
256 ff. Chinesische Mondstationen 
verglichen mit den Arabischen 45, 
600 ff. — Chinesische Namen des 
Bernsteins 43, 355. — Ilirth’s Tcxt- 
book of Documrntary Chinese and 
Notes on the Chinese documentary 
style; augezcigt 42, 68G ff. 
chinädmi (ai.) 50, 701. 

Chirurgie bei den Indern 48, 139. 
choruz (sart.) = Hahn 44, 254. 
Christliche Inschriften in Südarabien 
44, 177. Zeit der Einführung des 
Christentums in Südarabien 44, 178. 
Ch. Gemeinden in Centralnsieu 44. 
521. Ch -Arabische Bleisiegel 49,72. 

Cb. Mönche in Vergleichen der arab. 
Dichter 4t, 174. Ch. Alexander 
legende 45, 324. 

Chronologie Zur Ch des Veda 
50, 450 ff. Zur persischen Ch. 50. 
141. 

Churmuzda, mongol. 45. 627. 
Chwolson, Syrisch - nestorianische 
Grabinschriften aus Seuiirjctschie; 
angezeigt 44, 520 ff. 

-ei als Suffix in eranischen Ethnika 
49, 664. 

]/ c i + vi krtäin 46, 455. 

$>? (arm.) 46, 251. 
ciSkan (»art.j 44, 254. 
cicmek (sart.; 44. 254. 

cikitvtln 50, 698. 
ciki.'twR 50, 698. 
eila(hitikyä (Asoka; 48, 55 
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cilek (sart.) 44, 254. 

Cilicisch. Grundlage für die Ent- 
zifferung der cilicischen Inschriften 
48 , 235 ff. Verhältnis des C. zu 
den anderen alten Sprachen Vorder- 
asiens 48 , 429 ff. vgl. 50, 324 ff. 
cimcime k (sart.) 44, 254. 
cinag (baluc.) 44, 55 6. 
Cipputa-jHy&pIda 50, 227. 
ciras(itikä (Asoka) 48, 55. 
cirathitika (Asoka) 48, 55. 
2irkawi (sart.) 44. 226. 

Slam ah 1 (Aw.) 50, 688. 
cistS (Aw.) 50, 688. 

Citrajäti 44, 76. 

CitralekhA 44, 76. 

Clcrcq's Sammlung sasanidischer 
Gemmen. Zum Catalog 45, 429 ff. 
Clodius’sche hebräische Bibel, der 
zweite Corrector derselben 45, 493 ff. 
Clot-Bey's medicinische Arbeiten in 
arabischer Sprache 44, 387. 
cnc/ay (arm.) 40, 239. 
y coda 50, 436. 

Codomannus. Zum Namen 49, 
684. 

Codriugton, R. H. The Melnnesian 
Languages, angezeigt 41, 677 ff. 
com (arm.) 40, 239. 

Com paration im Newäri 45, 21. 
Composita, deren Kürzungen iin In- 
dischen und iin Avesta 44, 481 ff. 
conitfi (Kanheri-Inschr.) 50, 598. 
Conj u nctionen im Newäri 45, 30. 
Conjuuctivformen auf -nti 4f>, 
291. VcdischerC. im Präkrt 46, 89. 
conkur (sart.) = Graben 44, 254. 
Conrad y, August. Das Newäri. 
Grammatik u. Sprachprobcn 45. 1 ff. 
Ein Sanskrit-Newäri Wörterbuch, aus 
dem Nachlasse Minayeffs herausge- 

geben 47, 539 ff. 

Conso nanteu, hebräische nach dem 
Buche Jezira 49, 20 ff. 
Coustantin de gradibus 49, 245. 
cor di s 50, 676. 


Cor ui 11, H. Das Buch des Pro- 
pheten Ezechiel herausgegeben. An- 
zeige 41, 726 ff 

Costa b. Luca 45. 449. 47, 345 
50, 167. 174. 179. 338. 344. 347. 
351. 355. 

Söt (balüc.) krumm 44, 556. 
cot'or (arm.) 40, 239. 
coztnak (sart.) = ausstrecken 44, 254 . 
crar (arm.) 40, 239. 

Cruttenden’s Copieen südarabischer 
Inschriften 44, 195. 
cüb (np.) 50, 661. 
cucufa (inlat.) 50, 293. 

Cultus des Veda 49, 172 ff. Ter- 
mini für den C. bei den Arabern 
41, 719. C. -Handlungen in Ver- 
gleichen der arabischen Poesie 47, 
174 f. 

eüng-k’i (cli in.) bezeichnet nicht die 
geraden solar terms 44, 257. 
cunr (arm.) 50, 679. 
cu rtu s 50, 702. 
eyäväyati (ai.) 50, 679. 

Cyp rische Siegelsteine 48,267. C. 
Schrift 48, 270. 

Cyrus. Das Grab des C. 48, 653 ff. 
C y r r h u s , omaijadische Münze mit 
byzantinischem Typus daher 43, 684 


n. 

d im Pali 50, 587. 
d, d und d im Tunisischen 50, 329. 
d iin Anlaut neuarab. Wörter 50, 328. 
d Aussprache im ägyptischen Neu- 
arabisch 41, 367 f. 
d im Neupersischen 45, 103. 
da*ak (neuarab.) 45, 92. 
dabarän, ad- 45, 601. 
d a b h a n t i (Veda) 40, 291. 
dabni (arm.) 47, 4. 

Dädhbin, Geschichte des Königs D. 

45, 113. 

Dadhikrävan 40, 447. 
dadhire (Veda) 48, 116. 
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d ad ho (Prakrt) 50, 685. 
daevayasna im AwcslA 41 , 884. 
44, 148. 

dAg (arab.) 50, 640. 
dagal (ar.) 50, 640. 
dägäl (neuarab.) 45, 91. 
dag As, zur Geschichte des Terminus 
49, 11 ff. 31. 45 f. 347 f. 
i>a£g&l wird beim Erscheinen von 
den Juden unterstützt werden 42, 596. 
ad'Dahabi, tadbTb at-tahdrb. Neue 
Auszüge daraus 44, 401 ff. 
dababije (arab.) 50, 655. 

Dahik 49. 644. Die Namen der 
Vorfahren des l). 49, 689. 
Dahbal, Abu 45, 474. 
dahdali (neuarab.) 45, 93. 
dahdAr (arab.) 50, 640. 
ed-Dahhäk ibn Kais, H a r i £ i t 
46, 443. 

dahic (arm.) 46, 834. 

Dahi ret-el-Isk ender 45, 445. 
daljls (arab.) = Fleischwulst 49, 93. 
d a h I i z (neuarab.) 45, 92. 
ed-Dahra in ‘Om&ii 49, 488. 
Dahriten 42, 37. 
da'dhika (Aw.) 50, 137. 
daijam&n (arab.) 50, 651. 
d a i j 0 1 (arab.) 50, 625. 
d a i v a int Suuskrt und Avest» 42. 157 f. 
dnkärir (arab.) 49, 94. 
Dakhinabadcs 47, 599. 
daksipfi (Veda) 50, 438. 
da 1 a k 50, 640. 
dalapr (arm.) 47, 36. 
dajho (Pali) 50, 685. 
da 11 (arab.) = Geist 50, 640 f. 
da 11a, mudallal 45, 183. 

Dallana Misra, Commeutator des 
Susruta 48, 138. 

D alapat i 46, 277. 
damiin (arab.) 50, 651. 

Damascus, arabische Werke zur Ge- 
schichte von D. 45, 109. 
ili'itiü! (tunis.) 50, 328. 
dAinbhanam (ai.) 50. 678. 


Dame-jeanne. Herkunft des Wortes 
42, 249 

Damespiel. Ableitung des Namens 
4t, 473 ff. 

Damigeron 50, 361. 

Dnmiri vgl. 45, 695. 

DAmodara Miyra’s MahAnätaka. Me- 
tra darin 44, 60 ff. 
DAmodaragupta 47, 124. 
Dainwa- Synagoge in Kairo 45, 296 f. 
-d&ri im Arab, 50, 040. 
d S n S (Veda) 47, 588 f. 

Danaus, Alchemist 50, 361. 
Dandaka 44, 77. 

Dandin 's Kävyadarsa, dessen tibetische 
Übersetzer 49, 283 D.'s Mallikä- 
MAruta, Metra darin 44, 37 f. 

DAni 45, 481. 

Daniel, heil., angebl. in Susa begraben 
47, 625. — Commentar des Jephet 
ibn ‘Ali zum Buche D. 45, 330 ff 
daplver (pohl.) 44, 670. 
d a p ‘ n i (arm.) 47, 4. 
dar (arm.) 46, 235. 

DArA 45, 202. 

Dir Ab 45, 203. 

Darabdscherd, Münzstätte der L'mnj 
jaden 43, 689. 

dSrag (balfie.) ballen 44, 556. 
d a r a k a (ar.) 50, 624. 

Dardanus (Dardaris, Dardarius, Dar- 
dius, Dnrduus) 50, 361. 

Darei os, der Chiliarch des D. 50, 
659 ff. 

darez (Zend) 44, 556. 
dargii (arm.) 46, 235. 

Darija 45, 175. 
dArsini (arab.) 50, 640 
Darshiuika 45, 200. 
d a r w i z (arab ) 50. 640. 
durzah (tunis.) 50, 328. 

)/dns (skr.) 49, 176 
dis (balüe.) Sichel 44, 556. 
diia (skr.) 50, 678. 
däsa, disynm 50, 514. 

D a ä a v a i k AI i k a -s 5 1 r a und -nir- 
yukti nach dem Erzählungsgehaitc 
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untersucht und herausgegeben 46, 
581 ff. 

dSsjamä (altpers.) 50, 664. 
Dasturen bei den Chewsuren 45, 625. 
Dasyu 50, 512. 

DKtfarrakhüI 44, 652. 
d & t i r (neuarab.) 45. 91. 

Dativ sgl. der a-Stämme im Veda 
47, 585. D. im Prakrit 48, 59. 
datram (ind.) 50, 674 f. 677. 
daflra- (Air.) 50, 677. 

D a 1 1 a k ad i d h i t i 46, 277. 
DattakamimämsA, Citate darin 47, 
616. 

d&tftra (arab.) 50, 650. 

Da’üd ul-Antaki 49, 245. 

D a v ä g in der ossetischen Sage 41 , 532. 
David b. Abraham, jiid Lexiko- 
graph 49, 2. 

da vis (sart.) = Fusstritt 44, 215. 
dawltun (arab.) 50, 641. 
d A w e (arab.) 50, 651. 
d&w'e (neuaram.) 50, 309. 
DAyabhäga 46, 278. Citate darin 
47, 617. 

DAyakramasamgraha 47, 617. 
das di (Aw.) 50, 678. 
diitz (tunis.) 50, 333. 

|/dbb (ar.) du bäh 49, 125. 
yd bl (ar.) I 49, 120. 

dcoan (ossetiscb-digorisch = melken 

43, 671. 

Deben, Volk An der Küste des Kothen 

Meeres 44, 51G ff. 

d c blr (Pehlewi) = Schreiber 49, 683. 
Debora-licd 42, 477. D. metrisch 
behandelt und Übersetzt 50, 572 IT. 
decem 50, 678. 

Declination im KashmlrT 46, 547. 
dedab&n im Arab. 50, 641. 

Dedan 49, 527. 
dcdan im Arabischen 50. 641. 
Dcfective Schreibung im Veda 48, 
710 ff. 

deggez (arab.) 50, 333. 

Dchebi 43, 101. 109. 
de hf (ai.) 50, 678. 


Ibn Deiba‘ Kurrat el-‘ujün und 
andere Werke 43, 106. 107. 
a d - D e i 1 a m i , Biographie des Pro- 
pheten 43, 110. 

Dejokcs 45, 196. 

Dek'anoz 45, 625. 
de) (Salio) 46, 409. 

Delbrück, ü. Rudolf Roth, Vor- 
trag gehalten in der Sitzung der 
Gesellschaft (2. Oct. 1895) 49, 550 ff. 
Delhi-Mirat - und Delhi-Sivalik- Ver- 
sion der Säulenedicte Asoka's 45, 
144 ff. 46, 54 ff. 

Delitzsch, Fr. Bearbeitung assyr.- 
babylonischer Briefe besprochen 46, 
547. 

Delitzsch u. Haupt, Beiträge zur 
Assyriologie Bd. 1, 1 u. 2. Bd. 2, l 
angezeigt 46, 566 ff. Assyriologische 
Bibliothek Bd. VIII angezeigt 49, 
516 ff Bd. XI augezcigt 49, 522 ff. 
delp‘in (arm.) 47, 20. 
dels (iett.) 50, 693 
dem (balüc.) Angesicht 44, 556 
Demagoras 50, 361. 
demark‘os im Armen. 47, 29. 
demesosin (arm.) 47, 20. 
Demetrius graecus 50, 361. 
demira (arab.) 50, 654. 

Demokrit bei den Arabern 41, 419. 
50. 361. 

denar im Arm. 47, 11. 

Dentale, Verwechselungen derselben 
in der Vedaschreibung 48, 106. 
der (balüc.) langdauernd 44, 556. 
derär (lithiop.) 47, 386. 
derbend (im Arab.) 50, 640. 
Der‘ija 45, 377. 
dermek (ar.) 50, 612. 
derwis im Arab. 50, 640. 
dest im Arab 50. 640. 
dest (arab.) 50, 640. 
destä (arab.) 50, 640. 
d £ s t h a s 50, 685 
destür im Arab. 50, 640. 
dete (ksl.) 50, 693. 
deva (ksl.) 50, 693. 
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Devalaka — din 


Devalakn 50, 5 IS. 
devanaksaträpi 48, 631. 49, 220. 
Devap uakliaiu 40, 271. 
Devendra 45, 459 ff. Legende aus 
dem Commemar Devendra 's zum L't- 
tar&dbyayana 42, 493. 
derer im Neupers. 49. 732. 
devikumäla (Asoka) 46, 91. 
DhaipmamahBrnätg 48, 53. 
Diiammapada, zur Namenerklärung 
46, 734 ff. Hau des ^loka im Dh. 
44, 84. 

d h a in m a t h a ip b h ft n i (Asoka) 46, 90. 
dhammayutena 46, 60. 

D li a mm e - Bekanntmachung in Indien 
48, 51. 

y dhan (arisch) 50, 137. 
d b 5 n a - m 50, «77 
dhanabhakshä 46, 454. 
y d h au v 50, 137. 
dharma (skr.) 40. 73«. 

D har map 51a 49, 282. 

D h a r m a s a s t r a h a n d s c h r i ft e n d. 

India Oflicc 46, 269 ff. 
Dharmasrlbhadra 49, 281 f. 
Dharmasrlvajra 49, 282. 
Dharinasrlvarman 49, 282. 
DhBtukathä 45, 462. 
DhatupBtha, Angaben desselben 
durch das Käthaka bestätigt 49, 169. 
Dhauli, Separat-Edict von 41, 1 ff. 
dhäyati (ind.) 50, 677. 
dhfiyus (ind.) 50, 675. 

|/ d h b (sab.) 50, 142 

dbdstas (ai.) 50, 685. 

dheya-s (ai.) 50, 686. 

y'dhr ist ursprünglich dhäi 43, 665. 

1) hi ra 1 u I i t a 44, 77. 
dhjt# (Pali) 50. 693. 
dhTtarn (Pali) 50, 693. 
d h I y 8 (Prakr.) 50, 693. 
dhovati 50, 594. 
dbrama(hidasa(i') 50, 604. 
Dhrta<;ri 44, 77. 

dhruva, Polarstern 49, 227. 476. 
50, 69 1. 450. 


Dh 5 rtasa tn ägama , Metra darin 44, 
66 . 

dhutanga (buddh. Term.) 50, 594. 
dhuväye 46, 76. 
dhüyS (Prakr.) 50, 693. 
dhvajä (ai.) 50, 701. 
diakon (im Arm.) 47, 20. 

Dialek t m i sc h un g im Aramäischen 

47, 102. 

dialogos im Arm. 47, 20. 

Dia m ed es 50, 361. 

Diasundes 50, 361. 
dlbäg im Arab. 50, 641. 
didrak‘may (arm.) 47, 20. 
Dieterici, Anzeige von Schwarzlose, 
die Waffen der alten Araber 41, 
354 ff. 

Differenzierung von Lehnwörtern 
im Arabischen 50, 622. 

difinn, difann (arab.) 45, 222. 
Digambara 47, 123 
digghikä (Pali) 50, 681. 
DTghanikäya 45, 462. 
dlglio (Pali) 50, «80 f. 
di bfi n farab.) 50, 641 
dilikän (arab.) 50, 641. 
dihliz im Arab. 50, 641. 
dik (ar.) 50, 641. 

dikdilk t. t. der liebr Gramm. 49. 

5 f. 367. 

d i k 1 i k o n (arm.) 47, 20. 

Dikrasion 50, 361. 
dlksB (skr.) 49, 17«. 
d i 1 (neupers.) 47, 704. 
dijö (Saho) 46, 409 
dim& (ägypt.-arab.) 45, 92. 
dimä (tuuis.) 50, 332. 

D i m i s k i , Kosmograph 49, 259. 
Dimiski, abu ‘Otmün 50, 165. 

Ibn ad-Dimj&ti, Chronik von Bag- 
dad 43, 109. 

Dimma, Ahl al-, Verfolgung derselben 

45, 300. 

Dimnkrates 50, 361. 
di mos (arm.) 47, 20. 
din (ar.) 50, 641. 
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Dinäläpanikäpukasaptati, Spe- 
cimen derselben 45. 629 ff. 664 ff. 
Diodorus, Presbyter 43, 539. 
Diogenes 41, 419. 50, 361. 
Diokles 50, 185. 195. 

Diomedes 50, 361. 

Diophantes 50, 350 f. 
Dioskorides (Alchemist) 50, 361. 
Dioskorides = Sokotra 47, 599. 
Dioskoros, Priester 50, 361. 363. 
Diosknren 49, 174. 
dl pH, äthiopisch = „Hinterhalt 1 * ist 

hamitischen Ursprungs 43, 322. 47, 
385. 

DTpälikS-knlpa 45, 462. 
diptwer zu ändern in dupsar 46. 

288. 49, 683. 
diplosis (Alchetn.) 47, 532. 
dipsati (ai.) 50, 678. 

Diptotische Flexion in semitischen 
Sprachen 46, 684 ff. 
dirk'u, ad-, (ar.) 45, 602. 
Dirghatamas, vedische Sängerfarailie 

42, 221. 

d i r k ä (arab.) 50, 623. 640. 

Dirrifo, arab. Gottesname 41, 713. 
Discanius 50, 361. 
ditis (ind.) 50, 675. 
ditscyam (Rigveda) 50, 716. 
din, diatius, diuturnus (lat.) 50, 
130. 

Diväkara’s Praudhamanoratnä 45, 
303 ff. 

Di vod&sa im Veda 42,210. 49,174. 
diwän im Arabischen 50, 641. 
dk-tat‘ 46, 235. 

•j/dkn (arab.) adkan vom Schlanch 49, 

112 . 

Dodhaka 44, 77. 
Doghanlu-deresi, cilicische In- 
schrift von dort 48, 257. 
Dogmatik, muslimische. Stellung der 
Almohaden dazu 41, 59. 
döm (neuarab.) 45, 92. 

Domitianns 50, 199. 
dona = donamäpaka 4t, 467. 
donaip (Kärle- Inschrift) 50, 593. 


Donar 49, 174 f. 

Donbjttjr, Wassergeist der Osseten 
41, 636. Name erklärt 42, 417. 
döni im Somali 47, 609. 
donk, dünk (sart.) == Knoten, Ge- 
schwür 44, 254. 

Donner, O. Besprechung von Heinr. 
Winkler, Das Uralaltaische und 
seine Grnppen 41, 679 ff. 
Donnerkeil 50, 666. 
Doppelnamen bei Kerbern 41, 108 f. 
Ihn Doraid 45, 479. 
dörak (arab.) 50, 641. 

Dorobius (Dorochius, Doromus) 50, 
340. 

Doronius, König 50, 189. 340. 
Dorotheas Sidonius 50, 189. 

339 ff. 

Dösarön 47, 604. 

Doughty, Travels in Arabia Deserta 
angezeigt 45, 172 ff. Vgl. 42, 321 
und 45, 385 ff. 
drajahjä (altpers.) 46, 298. 
drakon, drakonar (arm.) 47, 20. 
drss (Zeitd) 44, 556. 
drdhäs (ai.) 50. 682. 685. 

Drei Könige, die heiligen , ihre Namen 

49, 688. 

drjdn (sab.) 50, 144. 
drogdhäs (ai.) 50, 724. 

Drouin's Pehlewi- besungen 45, 429. 
drshad (skr.) 48, 108. 
drughapa (skr.) 46, 447.462.48,546. 
Drutapada 44, 77. 
Drutavilambita 44, 77. 
du, südarabiscb führt den Genetiv ein 

44, 191. 

Dulkarnain 45, 324 ff. 

Du N u wa s , König von Himjar 44, 175. 
Du'r-Rumma 45, 475. 
duappa (awest.) 46, 299. 

Du’aib, Abu. Divio 49, 679. 
Duale. Weitere D. im Aetbiopischen 
48, 880. D. im ägyptischen Nou- 
arabisch 41, 389. 
duar (A vesta) 46, 298. 
dubäl (arab.) 45, 183. 
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ducchünft (ai.) 50, 700. 

■j/dudh (skr.) 48, 558. 
dudi (Asoka) 40, 70. 
dugdh&m (ai.) 50, 724. 
dnhSn, arab. Zur Morphologie 49, 
507. 

duhdera (aeg.) 50, 328. 
duhitä (ai.) 50, 698. 
duhitä (Pali) 50, 693. 
dükhlphath (hebr.) 50, 292. 
duk‘s (arm.) 47, 36. 
dülAb (im Arab) 50. 641. 

Dulätna, Abü 50, 128. 
dulana (sart.) = Heere 44, 254. 
Dulük, idcntificiert 44, 700. 
Dumakratis 50, 365. 
dum an (neuarab.) 45, 92. 
dummal (arab.) 50, 641. 
Dumpalme 45, 243. 692. 
Dunasch b. Labrat 41, 297 f. 

43, 209. 48, 705. 49, 2 f. 367. 
DO nasch ihn Tamira 49, 368. 387. 
dunbag (hftlüc) 44, 556. 
düng, dun£ (arab.) 50, 651. 
dura (skr.) 50, 130. 
duray (arm.) 46, 259. 
durkA ( a (ar.) 50, 623. 
durra (ar.) = Papagei 50, 657. 
durzi (ar) 50, 624 
durziha (tun.) 50, 328. 
du» (Aw) 50, 726. 

Dusares, arab. Gott 41, 711. 
dusiy&ram (altpers.) 50, 726. 
dusmän im Arab. 50. 640. 
dutA (skr.) 50, 133. 44, 345. 
duvaistam (Hp.) 50, 130. 
d u v äs 50, 130. 
duvasanÄ (skr.) 50, 130. 
duvasy&t (Veda) 50> 131. 

duvilfttarnam (ap.) 50, 130. 
duz- (Aw.) 50, 726. 
duzhdaena (Aw.) 44, 148. 
d v &d a a 48. 645 f 
D vaitanirnaya 40, 275. 
Dvaudva-Coinposita gekürzt 44, 
486 f. Singolarische D mit dein 
Gcscblechte des letzten Gliedes 46, 


314. Zu Pänini's Kegeln über D. 

49, 166 ff. 

Dv&ravati’s Untergang, Jaina-Le- 
gende darüber 42, 493 ff. 
Dvorak, R. Sind türkische Dichter* 
ausgaben zu vokalisiren ? 42, 102. 
Bäki als Dichter 42, 560. 
Vwö.zan (Aw.) 50, 701. 
dyius (Veda) 49, 331. 


E. 

-e als Endung des Nom. Plur. von a- 
Stämmen (skr.) 50, 589 
£ aus A in persischen Wörtern 49, 737. 
o (Aw.) 50, 726. 
tja 50, 678. 

Ebed Iso Sobensis, Pardaisa d*»a 
Edheu, Ausgaben von Cardahi und 
Gismondi; angezeigt 43. 675. 
eben Rodan (Rodnam) 47, 363. 
eben os (arm.) 47, 29, 
eher (äth.) 47, 392. 

Eber auf den Siegeln der Calukyas 
44, 351. 

Ebers, Georg. Gustav Seyffarth, sein 
Leben und der Versuch einer ge- 
rechten Würdigung seiner Thatigkeit 
auf dem Gebiete der Aegyptologie 

41, 193. 

ebzär (ar.) 50, 636. 

E c 1 i p t i k , Schiefe der E bei den 
arab. Astronomen 47, 215 
Edelsteinkuude, arab. Werke dar- 
über 49, 265 

Ed «in, Erklärung des Namens 42, 
470, Note 1. 

Edri(') = Idris 50, 193. 

EOS in. Gedieht« von ihm metrisch 
übertragen 47, 305. E. Tractat 
gegen die Maoiehaer 43, 543 ff. 
Egidio, Cardinal, Gönner des Elija 
Levita 43, 214. 222. 
egzfchAnä (arab.) 50, 638. 
ih (hebr.) im Auslaut = ursem. Tj 44, 
695. 48, 14. 
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Eid im indischen Gerichtsverfahren 

41, 346 ff. 

Eidemir al-Öildekl 50, 359. 

Eigennamen, diptotische im Arnb. 

46, 698 ff. 

EkSsJukä 50, 665. 
ekeXeci (arm.) 47, 14. 
ek‘en«(i)s (arm.) 47, 21. 
ek'inos im Arm. 47, 34. 
ek/esiastes (arm.) 4t, 29. 
ektlesiastikos im Arm. 47, 20. 
ek*t‘eran (arm.) 47, 30. 
dl (Hebräischer Gottesname) 42, 486. 
EUm, Elamiter 50, 245 f. Ela- 
mi tisch verglichen mit dem Cilicischen 
48, 430 f. Elamitisehe Züge im 
Purimfeste 50, 301. 

Eldär, die Altesten der Dngurr 41, 
525, Note 5. 

e/eboros im Armen. 47, 21. 
elektfikon,elektron (arm.) 47, 20. 
elep'andakan (arm.) 47, 20. 
Eiesbaas, Eroberer des Jemen 44,175. 
elg&bis (hebr.) 46, 570. 

Elias, marokkanische l'iüt Uber itin 
48, 28 ff. 707. 49, 562. Elias 

bei den Osseten 41, 533. 

Elias Gauhari, Metropolit von Damas- 
kus 43, 388 f. und bes. 393. 
Elija L e v i t a ’ s wissenschaftliche 
Leist äugen 43, 206 ff. 

Elija Misrachi 43, 210 
Elise ha b. Abu ja (Acher) 49, 20. 
elli (Neuarab.) 46, 377. 379. 
Ellipsen im Hebräischen nach Me- 
nachem 49, 361. 

e löli im (hehr.) ist pluralis maiestatis 

42, 476. 

e mp ein (arm) 50, 712. 

Enclitica im Indischen 47, 574 ff. 
E. im Hebr. nach Ben Ascher 49, 
37 E. im Syrischen 47, 281. 
eugejmek (sarl.) = neigen, bücken 

44. 253. 

engoiz (arm.) 46, 236. 48, 464. 
e n k ‘ e r (arm ) 47, 29 
enkomia im Arm. 47, 21. 


Soges 50, 679. 
ij w 50, 679. 
epark'os (arm.) 47. 29. 

8ph4 (hebr.) 46. 107. 
üphöd (hebr.) 50, 623. 
Epigraphische Notizen (Indische 
Inschriften) 50, 585 ff. 
epimanikos (arm.) 47, 21. 

S 7T i tp & v o 3 io 50, 693. 
episkopos (arm.) 47, 15. 

E p p in g ’s Astronomisches aus Babylon 
angezeigr 44, 714. 
er (baiüc.) 44, 553. 

Erän, zum Namen 49, 628 ff. Zur 
Topographie von Iran vgl. 43, 388 
ff. Beiträge zur Geschichte und Sage 
von E. 49, 628 fl'. Über die No- 
minalsuffixe im Altiranischen 48, 703. 
Iranica 45, 620. 47. 622. 50, 129. 

Miscellen zur iranischen Namenkunde 

49, 681 ff. Priester und Ketzer im 
alten E. 44, 142 ff. Eranische 
Gottheiten mit Indischen verglichen 

50, 44. 

Eränkhurre Sahpuhr 45, 430. 
Eratosthencs ist nicht Erfinder der 
Gradmessung 44, 502. 

Erde, Lehre des Gagmini Uber sie 
47 , 259 ff. Vorstellungen der Os- 
seten über die E. 45, 628. 

Erexsa 45, 621. 
sras (Aw.) 50. 703 726. 
araz (Aw.) 50, 726. 
arazus (Aw.) 50, 703. 
erezusam (avestisch) 43, 67U. 

E r i - A k u 49, 305. 

Erman, Ad. Das Verhältnis* des 
Aegyptischen zu den semitischen 
Sprachen 46, 93 ff. Anzeige von 
E. Schiaparelli, Una tomba egiziana 
inedita 46, 574. 
e?mos, er mos (arm) 47, 29. 
Ersemides 50, 173. 

Erüa, Gattin des Marduk 49, 308. 
Erzählungslitteratur bei den In- 
dern vgl. 48, 411 ff. 580 ff. 
es (neuarab.) 46, 361. 
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■esa 

-osa im Gen. sg. von a-Stammen (skr.) 

50, 585. 586. 595. 602. 
Esculegius, Esculeius 50, 179. 
cse (Veda) 50, 272. 

Esgcr H&n, pers. Dichter 47, 140. 
Esimiphaeus, König von Himjnr 
44, 174 f. 

Esmun, Beiname des E. erklärt 42, 472. 
Esobi, neuhebr. Dichter 43, 210. 
Esra, angeblich Astrolog 50, 191. 
Esticnne 50, 365. 
etele (sart.) = Mehlspeise 44, 252. 
et 4 er (arm.) 47, 20. 

Ethe, Hermann. Die älteste Urkunde 
Aber Firdausi 48, 89 
ethrog im Talmud 42, 251 ff. 44,562. 
et'iua (arm.) 47 , 29. 
Etymologisches (Koptisch - Semi- 
tische«) 50, 289. 

Eugenius, Alchemist 50, 361. 
Eugenius Ammiratus Siculus 

50, 216. 

E u h e m e r i s m u s im V eda 48, 423. 
Euklid bei den Arabern 42, 3. 47, 
346. 50, 164 ff. 180; 338. 345 f. 

362. 

eu/. (arm.) 47, 2. 

E n logie n der Muhammedaner 50, 97ff. 
Eul-ya 45, 337. 
eurakiklon (arm.) 47, 29. 
Eusebius Chronicon, griechische 
Fremdw. im arm. Texte 47, 33. 
Eustat hanes 50, 362. 

Euthasia 50, 365. 

Euting, Anzeige von Ad. Neuhauer, 
Cataloguc of tbe hebrew manuscripts 
in tbe boc] Irian Library 42, 311. 
E.’s Sasanidcngcmmen 44, 676. 
Eutites 50. 362. 

Eutorius 50, 174. 183 f. 194 ff. 207. 
Eutrakius 50, 194. 

Euyuk, cilicische Inschriften von dort 

48, 256. 

Evangelieubandschriften, (sy- 
risch-palästinensisch und arabisch) 
48, 424. 

Exemiganus, Exi rdes, Eximandrus, 


fang 

Eximerus, Eximesias, Eximeus, Exi- 
meneus, Exlmenus. Eximidrus, Exi- 
midrius, Exister, Exumdrus, Exume- 
nus 50. 362. 

-eya, Adjectiveudung im Sanskrt und 
Pali 50, 588 f. 

e v (6 v t- u o v Evtovvutta 50, 335. 
ev x o u a i 50, 431. 

4 ez (hebr.) 49, 498. 

Ezänä 48, 376. 

‘ezbä (neuarab.) 45, 354. 

Ezechiel (Prophet). Besprechung der 
Ausgabe von Cornill 41, 726 ff. E. 
Cap. 19 metrisch behandelt und über- 
setzt 50, 578 ff. 
ezrö‘a (hebr.) 49, 202. 


F. 

f wird zu t im Arabischen 41, 634. 
fa im Sendschirli-Aramäisch 47, 103. 
fa‘al als Infinitiv und Adjectiv 44, 
684. fa‘al (im Neuarab.) 45, 95. 
fa 4 äl, arab. Infinitiv 44, 536, Anm. 
fa‘&lä, innerer Plural 46, 171. 
fa 4 äli sind Nomina 44, 681. 46,688. 
fael (air.) 50, 685 
fahfnha neuarab. 45, 94. 
fahlawf (arab.) 50, 637. 

Fahrt, pers. Dichterin 45. 412. 
fa 4 il Infinitiv 44. 692. 
fa <4 Il- Formen im 4 OmäuT 49, 513. 
fftith (altir.) 50, 676. 

Fajjftin Misr, Münze dort geprägt 

43, 696. 

F a k i h von S ü s = Ibn TQmart 41, 
107. 

Fala'h, abul, Kadhi 49, 274. 
f a 1 a k a (arab.) 50, 632. 
falfis (neuarab.) 45, 95. 

Falls ar-KümT 50, 342. 
fälü4e£ (arab.) 50, 636. 

Fitlwkra, Schutzheiliger der Osseten 
41, 537, Name erklärt 42, 419. 
fänäk (arab) 50, 646. 
fäng (chiu.) 45, 338 f. 
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fAra (neuarab.) 50, 331. 
al-Farabi 45, 447. 47, 346. 50, 
168. 206. 368. 

Ahu’l-Farag, Secretär des Katho- 
likos 50, 213. 

Abtil-farag ‘Abdallah ibn a t- 
Taijib 50, 367. 

Abul-Farag llarän aus Jerusalem 

49, 389. 

Abü'l-farag al-Isfahäni 50, 123. 
Farazdak 45, 475. 686. 46, 22. 
41. 47. 196. 

al-Farg al-awwal 45, 606. — 
at-tAni, ibid. 
f “ r (I i n (arab.) 50, 646. 

Ibn Farhön (Ibrahim b. Ali), ed- 
dibäg el-mudahhab 43, 120. 
al-F Arial, Taki ed-dln Muhammed 

50, 168. 

FarrakhüTdät 44. 652. 
farratnän (arab.) 50, 651. 
farrüg (ar.) 50, 623. 646. 
Farruhän 47, 622. 

Farsag-läg im Ossetischen erklärt 
41, 554. 

farsal) (arab.) 50, 646. 

farsah (nenar.) 45, 94. 
Farwardlnfest 50, 296. 
farzage (arab) 50, 646. 

Farzln (pehl.) 44, 669. 
farzin (arab.) 50, 646. 
fasAfis (arab.) 50, 646. 
fasal, mufussal (arab) 45, 183. 
fasar (neuarab.) 45, 94. 

FAsi, el-Tkd et-temin 43, 108. 
l a tä, al-fatajftni (ar.) = Tag und Nacht 
48, 164. 

fätiig (ossetisch) = Führer, erklärt 
43, 672. 

F at h , Ahul-, Annal. samarit. 45, 481 ff. 
Kath, Abul-, b. Mahmud aus Ispahan 
50, 184. 

F ä t i m 50, 120. 

Fäfima in Eulogien 50, 119. 
Fätimidische Eulogien 50, 124. 
faud (ar.) 50, 623. 

Keg. Ud. XU— L. 


fa‘ul als activcs Particip 44, 685. 
fä'ül in arab. Lelmwörtern 50, 627. 
fa'ula- Bildungen älter als fa‘ila und 
fa'ala 44, 536. 
feggez (tunis.) 50, 334. 

Feige’s Geschichte des Mär ‘Abhdisö* 
und seines Jüngers Mär Qardagh an- 
gezcigt 44, 529 ff. 

F e 1 1 i c h i - Dialekt von Mosul, vgl. 50, 
302 ff. 

F em i n i n- Endung in den semitischen 
Sprachen bei Stämmen mit schwachem 
Kadieal 41, 612. Femininendung im 
Neuarabischen 46, 352. 
al-Forgäni’s astronomische Lehren 
47 , 220 ff. Bearbeiter des Plole- 
maeus 50, 205. 
fcrg&r (arab.) 50, 636. 

Ferrarius 47, 352. 

Fettschwanz, Bestimmungen des 
samaritanischcn Gesetzes darüber 47, 
682. 

Feucrerzeugung bei den Arabern 
44, 712. Feuerzeug, Indischer 43, 
590 ff 

Feuertod bei den Indern 49, 176 f. 
Fick ’s vergleichendes Wörterbuch 1*, 
Bemerkungen zum arischen Teile da- 
von 48, 504. 
fidvör (got.) 50, 679. 
fihrisä, fihrist (ar.) 50, 646. 
Fihrist, Zum — 46, 741 f. 
fikh im alten Arabisch 49, 314. 
filfil (arab.) 50, 650. 
filius (lat.) 50, 693. 
finä' (arab.) 50, 646. 
fing; An (ar.) 50, 622. 

Fi nie in us 49, 272. 

Finuisch 41, 682. 

FirAs, Abu 45, 476. 
firäse (arab.) 50, 646. 
firdaus (arab.) 50. 646. 

Firdausi, Die älteste Urkunde über 
ibn 48, 89. Übersetzungsproben aus 
Jusuf und Zulcikhn 41, 577 ff. Zu 
Sclilechta- Wssehrd’s Ausgabe von 
Jussuf und Suleicha 44, 445 ff. Die 
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hagadischen Elemente in Jusuf und 

Suleicha 43, 1 fl*, 
fireften (neupers.) 47, 704 f. 
Fjrj-dzuar 41, 538. 

Fischer, A. Neue Auszüge aus ad- 
Dahabi und lbn au-Naggftr 44, 401 
ff. Zu pp. V — VII meiner Bio- 
graphien von Gewährsmännern des 
lbn Isbäq 46, 148. Verbesserungen 
und Nachträge zu K. Geyer’s Aus 
b. Ha*ar 49, 85 ff. Noch einmal 
Aus b. Hagur 49, 673 ff. Ueinrich 
Thorbecke’s handschriftlicher Nach- 
lass 49, 605 ff. Die altarabischen 
Namen der sieben Wochentage 50, 
220 ff. (vgl. dazu 50, 519). 
j/fj d (ar) IV 49, 132. 

Fledius 50, 362. 

Fleischer, II. L. Dem Andenken 
Heinrich Leberecht Fleischer's 42, 
695 ff. Verzeichniss der aus Fl.’s 
Nachlass der Deutscheu Morgenlän- 
dischen Gesellschaft überkommenen 
Münzen 45, 292 ff. Fl.’s lexikalische 
Sammlungen 45, 465 ff. Fl.’s Be- 
deutung für die D.M.G. 49, 534. 
Fleischgenuss, Bestimmungen dar- 
über in den Asoka-Inscht iften 48, 49. 
Flexion, hebräische nach Ben Ascher 

49, 35; nach SiVadja ibid. 52 ff. 
Flexion sieh re, zur indogermanischen 

50, 735. 

Flodius 50, 362 f. 
j/fns (arab ) 48, 392.- 
fons (lat.) 50. 137. 

Formenlehre des Nowari 45, 18 ff. 
Foy, W. Iranica 50, 129. Kr- 

klärung einiger altindischcr Opfer- 
rufe 50, 139 f. 

Fraeokel, Anzeige von Nöldekes Bei- 
trägen zur Geschichte des Alexander- 
romans 45, 309 ff. Das Schaf uud 
das Messer 46, 737 ff. Zum Fihrist 
741 ff. Zu Aus ihn Ungar 49, 
297 ft*. Die Hauptstadt der „Kranken“ 
in arabischen Berichten 50, 138. 
Zu den arabischen Felseninschriftcn 


bei Tör 50, 288. Die Sprache des 
Josippon 50, 418 ft*. 

Fragesätze im Hebräischen nach 
Meuachem 49, 363. 

F r a k t i n , cilic. Inschrift von dort 48, 
257. 299. 

fr an ah- (altpers.) 49, 667 f. 
Franke, R Otto. Kürzungen von 
Composita im Indischen und im 
Avesta 44, 481 ff. Pali mahne 46, 
311. Intinitivus cum Instruinentali 
im Päli 46, 313. Singularische 
Dvandva’s mit dem Geschlcchtc des 
letzten Gliedes 46, 314. Instrumental 
auf -ä von a-Stämmen im Päli 46, 
316. Mudrä = Schrift (oder Lese- 
kunst) 46, 731 ff. Der Name 
„Dhammupadu“ 46, 734 ff. Auf- 
fassung der Sonne als Federball 46, 
736. Miscellen 48, 84. Epigraphische 
Notizen 50, 585 ft*. 

Franke, O. Beziehungen der luder 
zum Westen 47, 595 ft* 

Franken. Die Hauptstadt der „Franken“ 
in arabischen Berichten 50, 138. 

Fr ans! 8, Immanuel 48, 704. 

fraourväeltrima- (Aw.) 50, 680. 

fräs (Aw.) 50, 728. 

frasa (Aw.) 50, 136. 

fräs in i (Aw.) 50, 135. 

fräs m 6 . dftiti (Aw.) 50, 136 ff. 

fr ata in Iranischen Namen 49, 683. 

fravartak (pehl.) 46, 326. 

frazaintis 50, 692 

frelia (‘Omänl) 49, 505. 

Freund, S Die Zeitsätze im Ara- 
bischen mit Berücksichtigung ver- 
wandter Sprachen und moderner ara- 
bischer Dialccte; angezeigt 48, 123 ff. 
Friedensgeld beim Totschlag im 
alten Indien 41, 676. 

Friedrich II., Philosoph desselben 
50, 365. 

frisä (tunis.) 50, 334. 
frlz, irau Wort 49, 683. 
y f r s (ar.) V 50, 646. 
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Frühlingsanfang in Indien 49, 
225. 470. 50, 78. 454 f. 

Fry&na im Avestl =» np. Pirän 
44, 151. 

fslitftna (awest.) = np. pistän 44, 
151. 

fuddik (neuarab.) 45, 94. 
a 1 - F u I u s i 50, 200, 
Functionsbuchstaben des Hebrä- 
ischen 49, 11. 25. 48 fT. 371. 
Funeus 49, 272. 
funf&s (arab.) 50, 632. 
fursa (ar.) 50, 623. 646. 

Fürst, J. Anzeige von „Zusätze zum 
Aruch des R. Nathan von R. Samuel 
ben R. Jacob Gama . • . herausg. 
von Salomon Huber.“ 42, 359 ff. 
Glossarium Graeco - Hebracum an- 
gezeigt 45, 505 ff. Zur Erklärung 
griechischer Lehnwörter in Talmud 
und Midrasch 48, 685. 
Fn-sou-kan (chin.) 44, 562. 
fustuk (arab.) 50, 646. 
fft*a (nr.) 50, 623. 

Futurum mit conjunctiv. Rcdeutung 
im Pali 46, 89. F. im AlttUrkischen 

43, 73 a. 

ffiwa (arab.) 50, 646. 


tt. 


g im Arabischen. Zur Aussprache 49, 
496. 

gnbar VII (neuarab.) 45, 91. 
gabin (neuarab.) 45, 94. 
gabbhara- (pali) 50, 676. 
gabgab (arab.) 41, 722. 
al-gabha (ar. Mondstation) 45, 603. 
USbir ibn Aflab s. unter Aflab. 

Öäbir b. Hajjän 49, 247. 50, 

167. 360. 

g&cchämi (ai.) 50, 701. 
gacebati (ai.) 50, 699. 
gada* (awest.) 46, 303. 
gada 1 (neuar.) 45, 91. 
gaddän (arab.) 50, 634. 


gitdi (tun.) 50, 333. 

gadll 49, 719. 

gadia (arm) 46, 234. 

gadfl (bab.) 46, 569. 

gaöthE, gaethya (Awesta) 50, 133. 

(ia'far as-Siddik 47, 345. 

Ga'far ibn MahmÜd el-Ansäri 
44, 410. 

Abu Ö a 1 f a r Ahmed b. Jusufb. 

IbrShlm 50, 212. 

Öftfiri, arab. Stamm 49, 489. 
öafr-Büchcr 41, 123. 124. 
al-gafr (ar. Mondstation) 45, 604. 
gS •/ (balüe.) coire 44, 557. 
gaggar (neuarab.) 45, 94. 
al - (i a gm i n i , Mahmud ibn Muham- 
med ibn ‘Omar 47, 213 ff. G/s 
Lebenszeit 47, 718. Zu G.’s Astro- 
nomie 48, 120 f. 
gäh im Arabischen 50, 638. 
gahapAti 50, 514. 

Ö&hiz (Dja‘hitz) 49, 247. 

Ötthm ibn Safwän 45, 170. 50, 
506. 

gahmun- (altind.) 50, 676. 
g&hvara- (altind.) 50, 67 6. 

£aib (matliem. Term.) 50, 651. 
Gaihän = Pyramus 44. 699. 
Gaijftnt, kSclr Abu ‘Abdallah Mu- 
himined b. Mu‘&<t 50, 167. 
gail (arm.) 50, 685. 
gaith&m (Ilehist.) 50, 132. 
Gakmak, al-malik a 1 - Z k h i r 50, 
100 . 

gäla (Sabo) 46, 409. 

galab (ar.) vom Sclavenjäger 45, 397. 

galab im Neuarab. 45, 94. 

G alanos Varianten zu den Erzählungen 
der Sukasaptati 48, 580 ft. 
Galenus 45, 449. 47, 347. 50, 
362. Mukaddima 44, 374. Anti- 
dota übersetzt ins Arab. von Jo- 
hannes von Alexandrien 44, 374. 
de Simpliciis von Barhebraeus be- 
nutzt 43, 124. Mimre, Citato in 
Bar Bnhlfil 41, 361. 
galfa (Tunis.) 59, 334. 

3* 
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Gal ie n us 50, 362. 
fealjftn (arab.) 50, 646. 
Galla-Sprache 47, 385. 
ga'ut* (arm.) 46, 234. 
gal n wir, galwir (sart.) = Siebe 44, 
255. 

fcSm (arab.) 50, 638. 
gamnkapote (Asoka) 46, 71. 
£ämakije (arab.) 50, 638. 
Gatnäl-ed-din b. Saftar e 1 - H u - 
seini 43, 108. 
gamas (arab.) 50, 632. 

Gambit. Vermutung Uber den Namen 
41, 475 Note. 

£amdär (arab.) 50, 638. 
gSmea (hälfte.) Büffel 44, 557. 

Garn harnt ns‘är al-‘Arab 45, 
471. 49. 290 ff. 

Gamharat al-isläm 45, 471. 

G a m h ü r 50, 361. 

Gämi, Aus seinen Liebesliedern 44, 
98 ff. 

gainlS (syr.) pl. = Dachsparren 45, 
696. 

gnmri (im Neuarab ) 45, 91. 

£&müs im Arab. 50, 638. 
gnna (skr.) 50, 283 518. 

G an a- Wörter 45, 464. 
ganaka (skr.) Kechner im Gerichts- 
verfahren 44, 345. 

gandag (balue.) = schlecht 44, 552. 
gandak im Neuarab. 45, 94. 
£ändär, gandär 50, 638. 
gaudara (arab.) 50, 639. 
gandarawö (An.) 50, 712. 
gandharba (ai.) 50, 712. 
Gandhftrer, Volk der G. 47, 596. 
Gandharva 49, 178 287. 
gandlm (balüc.) Weizen 44, 556. 
ganfas (ar.) 50. 639. 
gang (Spielkartenbezeichnung) 44. 479. 
gank (ar.) 50, 623. 
ganma (ai.) 50, 713 f. 
ganök (bnlflv.t 44. 552. 556 f. 
Gaonen, polemische Litteratur bei 
den G. 42, 601 ff. 
gapit (jav.) 44, 479. 


gar (eran.) 49, 666. 
g&ra, Achtung vor ihr 47, 80. 
gapageA (arm.) 47. 8. 
gar am (neuarab.) 45, 91. 
garama (äthiop.) 47, 394. 
garnvävn (zig.) 50, 722. 

£nrbad (neuarab.) 45, 91. 
garbha (skr.) 46, 418. 
Garbhndhäua 46, 418 f. 425. 47, 
145 ff. 614. 

garde (arali.) 50, 629. 

Garg (as-sBr) 49, 666. 

Garib b. Sa‘id 47, 347. 
g Sri ja (arab.) 49, 505. 

0 a rr r 45, 475. 686. Vers von ihm 
erklärt 42, 587. 
garj- (ai.) 50, 701. 
fearm (arab.) 50, 638. 

&ars (arab.) 50, 638. 
gartanvänt (skr.) 50, 724. 
Garuda-Bild auf den Urkunden- 
Sicgeln 44, 351. 

öarwal b. Aus a 1 - H u ( e j ' a s. 
Hujcj'a. 

garz (aw.) 50, 701. 

-gasa, -gasos in „ iranischen Kigen- 

uaraen 49. 682. 

Gasandcnser = Ghassftniten 44, 
518. 

G a s a n i , sUdarnb Völkerschaft 44, 5 1 8. 
al- Gassä ni, al-‘a{äjä as-sanija 43, 
106. 

Gassäs, Abu ‘Abdallah ibn a I - 
49, 253. 

gastar 50, 624. 
gatA* (ai.) 50, 679. 

Gäthäs. Ein Beitrag zur Würdigung 
der Pahlavi.G. 44, 363 ff. vgl. 
A westa. 

Gäu (Ortsname) 50, 657. 

GäubSreh 49, 684. 

Gauf 44, 505 ff. 

G a u £ a r - Synagoge 45, 297. 
gauhar (arab.) 50, 639. 

Gauhari, aI-‘Abbäs (üjauhari) 50, 
166. 
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al-Gauhari (Ali b. Däwftd al-IIatib) 
Chronik 43 , 103. 

Öauhari Abu Nasr 45 , 479. 
Ülauhari as-scrTf 49 , 273. 
Gaumäta 43 , 527. 
g&ünä (BihärT) = die Führung der 
Braut in das Haus des Mannes 43 , 
513. 

Gausan al-Kilftbi 45 , G89. 
al-Gauwäni (Abu 'Ali Muhammad 
al-'Obeidi b. As'nd . . . .) Tuhfa 
zarifa . . . fi usül el-alis&b 43 , 118. 
I^anz (arab.) 50 , 639. 
gauzahar (arab. Astron.) 4i, 225. 
Ibn al-Gauzi, ‘Abdarrahmän, Mun- 
tazam 43 , 101. Manlkib des lbn 
Hanbal 43 , 113. Sifat as-safwa ibid. 
Ibn al-Gauzi, 8ib$ 43 , 101. 
al-Gauzija (Muhammad b. Kaijiin), 
at-turuk al-hukmija 43 , 119. 
gavazan (arm.) 50 , 661 f. 
gavishti 40 , 455. 
gävm&hT (pers.) 45 , 628. 

&awalik, gawälik (arab.) 50 , 639. 
Gawäliki 45 , 479. 

GäyatrI 45 , 207. 
gaylab (Sabo) 46 , 409. 

Gayomard 45 , 189. 
gayrage/ (arm.) 4 /, 8. 
gäz (ar.) 50 , 642. 
gazaf (neuarab.) 45 , 91. 
öaz&li 41 , 66. 47 . 348. Eine Ka- 
$ida al-Gazäli's 48 , 43 f. al-Ga- 
zäli's Lehre von der Abrogation 42 , 
620 f. Commentar zu ö&zali’s IhjA 
el-‘ulftm 47 , 538. 

al-GAZÜli, Abu 'Abdallah Moham- 
med 50 , 102. 
y gdj (arab.) 50 , 647. 

Gebbaniten 44 , 185 ff. 504. 
Geber = GRbir 50 , 366. 
gedis (arab.) 50 , 647. 

Gcez -Alphabet 48 , 378. 
Gegensinn der Worte im Hebrä- 
ischen? 43 , 223. 

Geheimnis bewahren in der arab. 
Poesie 47 , 79. 


Ge heim Wissenschaften bei den 
Muslimen 41 , 123 ff. 

gehen (arm.) 47 , 17. 

Geiger, Willi* Balucische Texte mit 
Übersetzung 43 , 579 ff. Balucische 
Texte mit Übersetzung II 47 , 440 
ff. Dialektspaltung im Balücl und 
Etymologie des Balücl angezeigt 44 , 
549 ff. Bemerkungen zu G.’s Über- 
setzung des Pehlcwi-Buches JAtkAri 
ZarerAn 40 , 136 ff. 

geijih (Aegypt.-Arah.) 50 , 331. 

gelta (arab.) 50 , 334. 

Geizer, H. Aegyptisches 41,443 ff. 

Gern in us 50 , 211. 

Gemmen, sasanidische aus dem British 
Museum 44 , 650. 

Generalversammlung der D.M.G. 
Protokollarischer Bericht über die 
1887 zu Zürich abgehaltene G. 41 , 
XXI ff. Prot. Ber. über die 1888 
zu Halle abgehaltene G. 42 , XXIII 
ff. Prot. Ber. über die zu Görlitz 
1889 abgehaltene G. 43 , XXV. 
Prot. Ber. über die in Halle 1890 
abgehaltene G. 44 , XXI ff. Prot. 
Ber. über die in Halle 1891 ab- 
gehaltene G. 45 , XXI. Prof. Ber. 
Uber die zu Halle 1892 abgehaltene 
G. 40 , XXIII. Prot. Ber. über die 
zu Bonn 1893 abgehaltene G. 47 , 
XX1I1 ff. Prot. Ber. über die zu 
Basel 1894 abgehaltene G. 48 , XXI. 
Prot. Ber. Uber die zu Leipzig 1895 
abgehaltene G. 49 , XXV. Prot. 
Ber. über die 1896 zu Halle ab- 
gebaltene G. 50 , XXVII. 

Ge n et iv Verhältnis im Aegyptischen 

46 , 103. 

genjifeh (pers.) 43 , 421. 44 , 478. 

Geographische Namen in ägyp- 
tischen Inschriften 46 , 576 f. Geo- 
graphisches im AwestÄ 41 , 287 f. 
Geographische Litteratur der Araber 
43 , 118. Historische Geographie 
von l OmSn 49 , 485. Zur Geographie 
der Sinaihalbinscl 50 . 85 f. 
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Georgios KarinsedinAjft 45, 702. 
Georgias. Bemerkungen zum syri- 
sclien Texte der Geschichte des h. G. 
40, 74G. 

Gerardus Crcmonensis 45, 450 
f. 50, 166. 171 ff 334. 388. 
gorazdä (Aw.) 50, 701. 

Gerichte, königliche in Indien 44, 
344. Theorie und Praxis in dem 
»ltindisehen Gerichtsverfahren 44, 
342 ff. 

Germa, Gcrmoth 50, 187. 
Gerschom, R. 47, 402. 

Gershasp 45, 194. 

Gerundiv« dhdyas u. s. w. im 
Indischen 50, 686. 
get (arnb.) 50, 655. 
gevayS (ASokn) 48, 62. 150. 
Geyer, Ausgabe der Gedichte und 
Fragmente des Aus ihn Hajar an- 
gezeigt 4t, 323. Verbesserungen 
und Nachträge zur Ausgabe 49, 85 
ff. Aus Al-Bulituri’s Hamtsah 47, 
418 ff. vgl. 715 ff. 

Gezcrije 45, 480. 
al-Gezirah, Broiizemiinze von dort 
43, 695. 

dezzitr, Ihn al- 47, 346. 49, 245. 
251. 274. 

gban&in (Veda) 40, 462. 
gharmas (ai.) 50, 722. 
giiäsAs (ai.) 50, 722. 

G li a $ a k a r p a r a , Metra darin 44, 33. 
ghatsyati (skr.) 50, 711. 
ghramsA 50, 267. 
ßibärc (arab.) 50, 638. 

&i ft (arab.) 50, 629. 638. 

Gihou, Paradie-Huss in Arabien? 44. 

699 f. 45, 160. 

4'ii (arab.) 50, 630. 
cl-Gildoki 45, 482. 49, 261. 
gilgä (arab.) 50, 648. 

Gilgamia 50, 243. 
gindag (balüc.) sehen 44, 552. 
ginfes (ar.) 50, 639. 
gini (arm.) 48, 464. 


O i n n bei den Arabern 41, 717. (linnen 
der Dichter 45, 685 ff 
Ihn Oinni 45, 477. De flexione 
iibellus edid. G. Hoberg; angezeigt 
41, 740. 

ginzir (ar.) 50, G42. 
g4r (skr.) 50, 688. 
girag (balüc.) nehmen 44, 557. 
girg&ä (marokk. arab.) 48, 393. 
giri-s (ai.) 49, 331. 50, 681. 

G i rn är- Version des 13. Felsen- 
edietes von Asoka 43, 162 ff. 
girt (Pehl.) 50, 694. 
girvähas 50, 429. 

Gismondi, II. Ausgabe von Ebed- 
Jcsu Sobcnsis carmina selecta ex 
libro l’aradisus Eden; angezeigt 43, 
675. 

Giti 44, 76. 

Gityärya 44, 76. 

Giwargls Märtyrer, Todestag des- 
selben 50, 141. 

Gize, zum Namen 50, 625. 
gizrä, Terminus des Menächern 49, 
366. 

Glaser, Ed. Dritte arab. Keiso 42, 
320. Beschreibung des Wadi Dahr 
n. w. von San‘4 43, 656 Amu. — 
Zur himjaritischen Inschrift Langer 7 

43, 660 f. 662. Zu G.’s „Skizze“ 

44, 172. Skizze der Geschichte 
Arabiens, Erstes Heft; angezcigt 44, 
173 ff. Zu Glaser’s Skizze der Ge- 
schickt« und Geographie Arabiens 
44, 514 ff. Erwiderung 44, 721. 
Erklärung betr. G.’s Inschriften 40, 
533 ff. Zur sabiiischen Vertrags- 
insebrift ‘Alhän’s 50, 294. Die alt- 
abessinische Inschrift von Matara 

50, 463 f. 

|/£nn (arab.) - g u n n a 49, 108. 
gö (balüc.) 44, 557. 

Goalas 50, 509. 

Göbaris 49, 685. 

Göbryas 49, 684. 

Godigasos 49, G82. 
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de Goeje, M. J. ZÄr 44, 480. An- 
zeige von Nöldeke u. Müller, De- 
lectus veterum carminum arabicorum 
44, 706 ff. Anzeige von Abel's Die 
sieben Muhillakut, Text und voll- 
ständiges Wörterverzeichnis» 45, 
180 ff. Einiges Über den Im&m as 
Säfi‘i 47, 106. Anzeige von Völlers, 
Fragmente aus dem Mugrib des Ibn 
Sa‘id 49, 706. Nachtrag dazu 50, 
ICO. Anzeige von IJmar ibn Mu- 
liammed al-Kindi’s Beskrivelse af 
Aegypten ed. Östrup 50, 736 ff. 

Gohä-Schnurren im Neusyrischen 
50, 304. 

göh&r (balüc.) Schwester 44, 557. 

gökän (ar.) 50, 645. 

GöksUn (Kokussus) 48, 321. 

Golaka 50, 515. 

Gold im Alterthum aus Arabien kom- 
mend 44, 515. 

Goldenes Kalb. Parallele dazu in 
der Jaina-Litteratur 47, 606. 

Gold ziher, Materialien zur Kenntnis» 
der Alinohadenbewegung in Nord- 
afrika 41, 30. Nachträge dazu 44, 
170 f. Die Bekenntnissfofmeln der 
Almohaden 44, 168 ff. Besprechung 
von H. Hirschfeld’s Ausgabe des 
Buches al-Chazari von Abfil-Hasau 
Jehuda Hallewi 41, 691. Turab und 
Hagar in zurechtweisenden Redens- 
arten 42, 587. Das Schiff der Wüste 

44, 165 ff. Die Ginnen der Dichter 

45, 685 ff. Der Diwän des 6ar- 
wal b. Aus al-Ho(ej'a 46 1 ff. 173 
ff. 471 ff. 47, 43 ff. 163 ff. Über 
eine rituelle Formel der Muhamme- 
daner 48, 95 ff. Hebräische Ele- 
mente in mohammedanischen Zauber- 
sprüchen 48, 358 ff. Über um- 
schreibende Zahlenbezeichnung im 
Arabischen 49, 210 ff. Anzeige des 
Fath nl-Qarib von Ibn Qasim al- 
Ghazzi cd. Van den Berg 49, 313. 
Über die Eulogien der Muhamme- 
daner 50 , 97 ff. Neue Materialien 


zur Litterutur des Überlieferungs- 
wesens bei den Muhammedanern 50, 
465 ff. Anzeige von Grcenburg’s 
Haggadah according to the rite of 
Yemen 50, 742 ff. 

(romftra, berberischer Stamm 41, 54. 

Gondophares- Münze 50, 603. 

gonget (arm.) 47, 19. 

görab (ar.) 50, 644. 

Gorälya Name eines indischen Gottes 

43, 510. 

Görlitz, Protokollarischer Bericht 
über die dort 1889 abgehaltene 
Generalversammlung der D.M.G. 43, 
XXV. 

gös (arab.) 50, 651. 

Gös, Mexit'ar griechische Fremdwörter 
in dessen Rechtsbuche 47, 35. 

Gos&la-Secte in Indien 48, gc. 

gösas = Corps des mandsebu-mon- 
golisclien Heeres 41, 311. 

Gotamas, Verfasser vcd. Lieder 42, 
202. 215. Patriarchenlied der Go- 
tama 45, 209. 

Gotarzes I 49, G44. Gotarzes 11 
49, 637 ff. 

gotra 50, 512. 

Gottes Vorherwissen, Responsum 
des Gnon R. lläja darüber 49, 73 
ff. Gottesname bei den Samaritanern 
ausgesprochen 47, 680. 

Gottesurtbeilc im indischen Ge- 
richtsverfahren 44, 346. 

Gott heil, Richard J. H, Berich- 
tigungen und Zusätze zu „A List of 
Plant»“ 43, 121. Honein bar Ishak 

44, 392. Apollonius von Tyana 
46, 466. Nachtrag 46, 780. 

Govardhana 47, 124. 

Govinda, naturmythische Gottheit mit 
Krishna verbunden 42, 493. 

Govinda, KävyapradTpa 47, 123. 

Govindacandra, König 46, 273. 

Govindar&ja 46, 279, 

Govindärnava 46, 279. 

grä‘ pl grä‘fit (arab.) 50, 633. 
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(jrädag — Gvjaräti 


grädag (balüc) kochen 44, 557. 

Gradmessung eine ägyptische Er- 
findung 44, 502. 

gramartikus (arm.) 47, 19. 

Grant ha-Zählung bei der Heraus- 
gabe von Sanskrt-Werken gewünscht 

42, 163. 

de la Grasserie, Anzeige von Schils, 
grammaire de la langue des Namas 
46, 769 ff. Anzeige von Schils, 
Dictionnaire ctymologique de la langue 
des Namas 50, 520 ff. 

greag (balüc.) lärmen 44, 557. 

Green bürg, W. The Haggadah 
according to the rite of Yemen an- 
gezeigt 50, 742 ff. 

G r e g o r i u s bar'Ebhräya Bar- 
be b r a e u s. 

grha = Grab 50, 284. 

Grhjasütra des H iranjake v»n , soge- 
nannte Unregelmässigkeiten in dessen 
Sprache 43, 598 ff. 

Griechisch -indische Könige, 
Notizen zu deren Münzen 50, 602. 
Gr. Wiedergabe indischer Namen von 
der Päliforin ausgehend 47, 596. 
Gr. Wiedergabe persischer Eigen- 
namen 49, 685. Gr. Fremdwörter 
im Armenischen 47, 1 ff. Gr. ver- 
glichen mit dem Cilicischen 48, 447. 
Gr. Wörter im Palmyrenischen 42, 
389. Gr. Wörter in den Midrasch- 
werken 45, 505 ff. Zur Erklärung 
griechischer Lehnwörter in Talmud 
und Midrasch 48, 685 fl*. Gr. Wörter 
mit ihren syrischen Acquivnieuten 49, 
326. Gr. Wörter im späteren Syrisch 
48, 536. Gr. Glossen im Syrischen 
Wörterbuch 47, 515. Gr. Philo- 
sophen bei den Arabern 41, 415 ff. 
Gr. Schriftsteller in Auszügen bei 
al Jn'qübi 42, 1 ff. Gr. Mathe- 
matiker in arabischen Übersetzungen 
50, 161 ff. 337 ff. Gr. Alchemisten 
50, 356 ff. Gr. Fabeln bei den 
Arabern 46, 738 ff. 

Grierson, George A. Selected Spe- 


cimens of the Bihärl Language edited 
and translated Part II: the Bhoj'- 
pürl dialect 43, 468 ff. On the 
Phonology of the Modern Indo-Aryan 
Vcrnaculars 49, 393 ff. 50, 1 ff. 

Grimme, Hub. Grundziige der sy- 
rischen Bctonungs- und Verslehre 47, 
276 ff. Abriss der biblisch -hebrä- 
ischen Metrik 50, 529 ff. 

Grtsamada,V erfasser vedischer Lieder 

42, 200. 

Grube, W. Anzeige von Codrington, 
The Melanesian Languoges 41, 677 ff. 

Grünbau in, M. Zusätze und Be- 
richtigungen zu Bd. XL S. 234 f. 
41, 644. Die verschiedenen Stufen 
der Trunkenheit in der Sage dar- 
gestellt 41, 652. Miscellen 42, 45. 
Assimilationen und Volksetymologien 
im Talmud 42, 248 ff. Die beiden 
Welten bei den arabisch-persischen 
und bei den jüdischen Autoren 42, 
258 ft'. Zu Jussuf und Suleicha 

43, 1. Zu Schlecbta-Wssebrd’s Aus- 
gabe des Jussuf und Suleicha 44, 
445 tt*. Neue Beiträge zur semi- 
tischen Sagenkunde; angezeigt 48, 
133 ff. 

Grünert, Max. Die Alliteration im 
Alt-Arabischen; angezeigt 42, 676 ff. 

gub (arm.) 46, 234. 

Gubäru 49, 685. 

guMar (arab.) 50, 639. 

Gudoa, Patesi von Telloh 49, 303. 
50, 236. 

G uel 1 ius 50, 343. 

Gufrlz 49, 683. 

(tuhainn 45, 177. 

Guidi, I,. Ostsyrische Bischöfe und 
Bischofssitze im V., VI. und VII. Jahr* 
hundert 4!{ , 388 ff. Anzeige von 
Julius Lippi-rt’s epistula pscudarisio- 
tclica Titffi ßaoütmi 45, 706. Be- 
merkungen zum ersteu Bande der 
syrischen Acta Märtyrern et Sancto- 
ruin 4fi, 744 ff. 

Gnjaratl vgl. 49, 394 ff. 50. 1 ff. 
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gük (ar.) 50, 639. 
gül im ‘OmluI 49, 509. 

Gulandäm in der balücischen Sage 

43, 582 f. 586 f. 
gu 11 (ar.) 50, 624. 
gulla im Arab. 50, 639. 
gulftle (npers.) 47, 705. 

£utn&n (arab.) 50, 638. 
gumbäz (arab.) 50. 639. 
gün im Arabischen 50. 639. 
gufifth (arab.) 50, 639. 

Gunäkara 45, 462. 
gunäs (bahlc.) Schuld 44, 557. 
g u n a v a c a n a. Umfang des Begriffes 
in der Sanskrit-Grammatik 41, 183. 
al-Gundi (Bahä ed-din) es-sulük fi 
tabakät el-'ulamä wal-tnulük 43, 106. 
gundstapl (arm.) 47, 36. 

Gupta - Zeitrechnung 43, 349 
Note 1. 

guräb (ar.) = Galeere 50, 624. 
Gurgün 40,633. Kupfermünze von 
dort im Jenaer Kabinet, beschrieben 

43, 702. 

Öurgftni, 'Ali 50, 167. 47, 215«(?) 
Gurgum 48, 241. 318. 
gurnäl (neuarab.) 45, 91. 
gurpay (arm.) 40, 234. 

G ü r ü n , cilicische Inschriften von doit 

48, 256. 304 fT. 320 f. 471. 
gftsak (arab.) 50, 623. 639. 
gusisten (npers.) 47, 705. 
guski (arm.) 48, 466. 

Gusnasp 44, 673. 

Gustasp 45, 196 fl'. 

Gutarzä 49, 645. 

gutfi' (arab.) 45, 183. 

Gutturale, hebräische hei Ben Ascher 

49, 29, bei Sa'adja 49, 42 ff., bei 
Menachem 49, 353. 

Gutturalisierung geschlossener Vo- 
cale iin 'Oman! 49, 499. 
guwän (balüc.) Zweifel 44,557. 
a 1 - G u w e i n i (Imam al haramain 'Abd 
al-mtlik b. Abdallah), gijät al-umam 
43, 119. G.’s Polemik gegen das 
Judenthum 42, 619. Aus dem Ki- 


läb al-irsäd fl usül al-i‘tikftd 42, 
659 ff. 

£uwiden, heissen, kauen fehlt in den 
pers, Wörterbüchern 43, 34. 
g uzdüna (arab.) 50, 638. 
gvabz (balüc.) 44. 552. 50, 695. 
gvadil (balüc ) 44, 557. 
gvahSr, gvähar (balüc.) Schwester 
44, 552. 557. 

gv Sin cs (balüc.) Büffel 44, 557. 
gvapag (balüc.) weben 44, 552. 557. 
gvardäg (balüc.) Gcbirgsrcbhulm 44, 
557. 

gväris (balüc.) Kegen 44, 558. 
gvarin (balüc.) 44, 552. 558. 
gvas (balüc.) genug 44, 561. 
gvasag (balüc.) sprechen 44, 558. 
ygwl (ar.) gül 49, 137. 
g w m (auf sabaischen Inschriften) er- 
klärt 44, 188. 

Gymoosophisten in der arabischen 
Sage 45, 327 f. 
y zar- (Aw.l 50, 722. 
gzat‘ (arm.) 40, 234. 
y&zr (urab.) gazur 49, 298. 

IV. 

h, dessen ältere Aussprache im In- 
dischen 50, 706. 

h entsteht aus s im Südarabischen 49, 
501. 

h vor der Pluraleudung verkürzter 
Nomina im Semitischen 41, 621 fl. 
h iin Neuarabischen 40, 377. 
ha vor Verben im Neuarab. 49, 502. 
Haar. Vorschriften des Vendidäd 
über abgescliuittenes H. 43, 33. II.- 
Schur bei den Semiten 41, 719. 
hab (neuarab.) 45, 96. 

*ab (arm.) 40, 261. 
haba (Tun.) 50, 330. 

H a b a s , Ahmed b. ‘ A b d a 1 1 a h , a 1 - 
Häsib 50, 179. 341. 
habba (arab.) 49, 87. 673. 
h a b b e b h n (arab.) 50, 650. 
llabhdäläh 48, 707. 
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Habib — hatjyil 


Habib b. Halt r Tz 50, 352. 

Ibn Habib (Hasan b. ‘Omar), al- 
Muktafa 43, 111. 

Habibullah el-FArsi 47, 131. 
Ilabiraia 50, 326. 

U (p)i r a i 50. 246. 

(H)Ab(p)irt 50, 245 ff. 
n a b o 1 1 a , vermutlich nbbasidiscbc 
Münzstätte 43, 694. 

1 1 ft d a b (arab.) 47, 327. 49, 94. 

Hadnd, arab. Gott(?) 41, 712. 
Iladad-Irt Schrift von Sendschirli 

47, 97 ff. 

hndhö-gaetha 50, 133. 
Hadhrainaut, zur Namenserklärung 
46, 636. Sprachliche Eigentümlich- 
keiten der dortigen Inschriften 46, 
535 ff. 

cl-Hadiqa = Ha&r 45, 372. 
liadir (neuarab.) hadira 45, 91. 
Hadit, Neue Materialien zur H- 
Litteratur 50, 465 ff. 

X a d u n i 49, 683. 

HafAgi, al- 45, 478. 480. 50, 608. 
HAfiz 50, 477. 

Hafn Sadiq 47, 412. 
ha ft an (arab.) 50, 640. 

I.iäg (hehr.) 41, 719. 

„liagar“ in zurechtweisenden Redens- 
arten 42, 687 ff. 

Ibn Hagar 43. 104. 109. 
haydanhum (Aw.) 50, 724. 
Haggada, zur Bedeutung des Wortes 

48, 137. Uaggada according to the 
rite of lernen cd. Grecnburg an- 
gezcigt 50, 742 ff. 

el-Hagg'äg (lIajjaj)(V) 45, 222. 

H a g £ 5 g b. Jusuf 50, 1 65. 

b. Matur 50, 201. 

Hnggi llalifa, Sttllam e 1 - w n s ü 1 

43, 118. 

Ihn Hitgib 45, 478 f. 
ha x man- (Aw.) 50, 718. 
haxsaya (Aw.) 50, 725. 

II A i , Gaon 47, 492. 

Hai-Liao ein Vulksslamm 41, 167. 


II a i ba r 45, 174. 
haija (neusvr.) 50, 316. 

Abu Haijän at-Tauliidi 45, 695. 
haikal 44, 547. 

HaikArgeschichte. Quelleuunter- 
suchungen dazu 48, 171 ff. Vgl. 
50, 152. 302. 
hairna (arab.) 50, 631. 

Hair ed-din, akwam al-masA- 

lik 43, 119. 

A' ä i r ä g , der Teufel der Osseten 41, 
538. 

hairtins (got.) 50, 676. 

Hai tarn, Arzt 47, 349. 

Haitain, ‘Abd ar-rahmin ibn 
Ishäk ibn al- 45,448. 49,251. 
50, 168 171 f. 185. 217. 351 f. 
al-Haitami (Ibn Hagar), as-sawAik 
al-muhrika 43, 113. 

Iiaizuran (arab.) 50, 650. 

HAja, Gaon. Ein liesponsum des- 
selben über Gottes Vorherwissen und 
die Dauer des menschlichen Lebens 
49, 73 ff. 

Hajati, pers. Dichterin 45, 419. 
Hajim b. Jakob, neuhebr. Dichter 

1 43, 210. 

hajj (im Neuarab.) 45, 91. 
al-Hajjäinr, ‘Omar 50, 168. 
Hajjän, Abu 50, 201. 

Abu HajjAn ns-Sflfi 45, 482. 
y*jjüg v gL Jehuda b. David. 
hajjöthA (syr.) 45, 697. 
al-hak’a arab. Mondstation 45, 601. 
hakar VIII (neuarab.) 45, 91. 
hAkim (arab.) 50, 477. 
hAl (arab.) Curdamom 50, 650. 
l.iSl (arab.) 45, 183. 
halAs, die völlige Apathie des Asketen 
43, 333. 

(H) A lb(p)irt 50, 245 f. 
haieng = Hirke oder Schwarzpappel 
43, 374 f. 

Haldvy’s Sammlung siidarab. In- 
schriften, Fragmente daraus zusam- 
mengefügt 47, 397 ff. 
b a I h Al (arab.) Knöchehpange 45, 182. 
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hal hal la tu (neubabyl.) 46, 568. 
Hälid, Alchemist 50, 362. 

Hälid ihn Jezid, Dichter 45,475. 
Hälid ihn Jezld (Alchem.) 50, 364. 
i£älid ihn Safwftn 45, 475. 

IJälid b. Sinän 47, 195. 
fealig 50, 640. 

Hälikarib Sadiq 47, 415. 
halima (neuarab.) 45, 91. 
halla V (arab.) 45, 182. 
balla (arab.) 49, 87. 

Halle a/S. Protokollarischer Bericht 
über die dort am 9. October 1888 
abgehaltene Generalversammlung der 
D M.O. 42, XXIII. Prot. Ber. über 
die dort 1890 abgehaltene G.-V. der 
D.M.G. 44, XXI ff. Prot. Ber. über 
die 1891 dort abgehaltene G.-V. der 
D.M.G. 45, XXI ff. Prot. Ber. über 
die 1892 dort abgehaltene G.-V. der 
D.MG. 46, XXIII ff. Prot. Bor. 
über die 1896 daselbst abgehaltene 
Allgemeine Versammlung der D.M.G. 

50, xxvil. 
h a 1 u e (arm.) 47, 5 f. 
hal um (arab.) 50, 654. 

Haly aben Rodoan (Kodan) 50, 
210 . 212 . 

häm (arab.) 50, 639. 
h&ma (arab.) 41, 717 f. 49, 7 IC. 
Hamadfin. Zu den Inschriften des 
Artaxerxes II. von dort 49, 669. 
Ilamadäni 45, 478. 68C t. 
ha mal (im Neuarab.) 45, 91. 

Ha man 50, 301. 
human (arab.) 50, 640. 

Haraäsa 45, 470. vgl. auch Buhturi. 
Hainat, cilicische Inschriften von dort 
48, 255. 304 ff. 314. 
llamburger’s liealencyclopädie für 
Bibel und Talmud , Supplement- 
band II angezeigt 46, 773. 

11 a m d & n i. Versuch einer Kritik 
von H.’s Beschreibung der arabi- 
schen Halbinsel und einige Bemer- 
kungen über Professor David Hein- 


rich Müllers Ausgabe derselben 45, 
361. 

II am ec h 50, 364. 
harne lat (aeth.) 50, 630. 
Hamil-Kreise in der arabischen 
Astronomie 47, 236. 

Ham im, der Impostor, berberischer 
Sectirer 41, 54. 
hamis (arab.) 50, 333. 

Hamitische Bestandteile i in Aetbi- 
opischen 43, 317 ff. vgl. 47, 385 ff. 
XTämjts, ein Narte 41, 525. 539. 
ha ml (arab.) 50, 630. 
h aminftde 49, 509. 
hammam (arab.) 50, 640. 
Ilammäm, Djebel 50, 85 f. 
hammäs (Tun.) 50, 333. 

Hammers Übersetzungen türkischer 
Gedichte berichtigt 42, 108 ff. 
Hammurabi 49, 305. 524. 50, 

252. 

hamri (neuarab.) 45, 9t. 
ha Tn sa (skr.) 46, 69. 50, 676. 
h a m ü d b - P f 1 a n z e n 45, 368. 
li am w echt (Pehl.) 46, 144. 

Ham za im Neuarabischen 41, 374. 
46, 370. 

Ham za b. Sa‘id al-Harazi 47, 
348. 

|iäu, Jiäne im Arab. 50, 639. 
hanä (arab.) 49, 115. 
al-han'a ar. Mondstation 45, 601. 
lianafi tische» liecht 45, 511 IT. 
Hananel h Husicl 47, 492. 

Hanbal, Ihn, Biographien über ihn 
43, 113. Hanbalitischcs Madliab 
41. 62. Hanbaliten später = rigoros 
asketische Menschen 44, 170 f. 
band (neupars.) = Weg? 49, 739. 
handak (arab.) 50, 640. 

Handak al-Asadi 50, 126. 
h and am (arab.) 50, 649. 

Handel. Neue Beiträge zum Studium 
des kaspisch-baltischen Handels im 
Mittelalter 43, 353. 
Handschriften des K&thaka 49, 
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Ifani — Härün 


145 ff. Handsehlift Sprenger 67 

49, 231. 

IJani, Lage von II. 48, 238 f. 

Abu Hanifa's Biographie 43, 112. 
Hanifen 41, 721 Note 2. 42, 35. 
llanigalbat 48, 239. 308. 
hänkä, hänkä, liänka (arab.) 50, 
639. 

Han du des Aepypters Zug nach Siid- 
arabien 44, 512. 

II ansä 44. 513. 45, 473. 
bänto (ai.) 50, 725. 
hanu- (ai.) 50, 701. 

Hanum a n u :i { a k « , Metra darin 44, 
60 ff. 

jganut* (arm.) 46, 237. 

H a o m a r 50. 340. 
h a p s u a i (Avesta) Emcndation dafür 

43, 668 f. 

harabe = kahruba 43, 366 ff. 
haraf (Saho) 46, 409. 
harag (Saho) 46, 409. 
jiaräj (arab.) 50, 639. 
garagul (arm.) 46, 237. 
har am (arab.) 50, 654. 
har as (neuarab.) 45, 91. 
Harashhha 46, 274. 

Harawi, Muthcinaliker 50, 196. 
al- Harawi (‘Ali b. abi Bekr) Kihla 

43, 119. 

Harawi, Sprachwissenschaftliches 45, 
477. 479. 

|i a r a z k n (arab.) 50, 650. 

^araznti (arm.) 50, 661. 

#arb (arm.) 46, 237. 

^arbal-el (arm.) 46, 238. 
hart» uz (pers.) 45, 314. 
harcanel (arm.) 50, 700. 
h&rdi (altind.) 50, 676. 

Hardy, E. .lona c. 1 u. J5t. 439. 

50, 153. 

har fu’l-inkäri 43, 618. 
harga (arab.) 50, 640. 
harpe aethiop. , Ziegen- oder Schaf- 
bock, ist ursprünglich hamitisch 43, 
326. 

11 a r i 48, 77. 


Haribbadra 45, 459 ff. 40, 581. 
Haricandra 47, 123. 

H ü r i g a b. H i s u 46, 9. 

H&rigiten 45, 161 ff. Sogenannte 
H. in Nordafrika 4L, 31. 

Ilarihar Chhattra heiliger Ort in 
Indien 43, 517 Amu. 5. 

Haribara 47, 123. 

H a r i n a p 1 u t a 44, 82. 
Harinaraynna von Mithila 46, 
274. 

Harinätha 46, 278. 

Harinl 44, 82. 

Hariri 45, 478 f. 480. 47, 348. 
Härit ibn Suraig 45, 167. 

(larka, h a r k fth 50, 640. 

Harle z, C. de. Shang yu pa ki. 
Dergi Hesc Jakon gosa de Wasim- 
buha, traduit pour la premiere fois. 

41, 311 ff. La syntaxe avestique 

42, 319. Ausgabe des Yih-King; 
angezeigt 43, 705 f. Ili, ccremonial 
de la Chine antique avcc des extraits 
des meilleurs commentaires angezeigt 
45, 337 ff. L’ecole philosopbique 
moderne ou Systeme de la nature 

angezeigt 45. 339. 

Iiarpagos 49, 682. 

Harra 45, 386 f. 

Ha rra-N ejijd 45, 369 
harräka (arab.) 50, 630. 

Har ran. Fils dort geprägt 43, 693. 
Harranische Gebete 43, 548 

Anin. 1. 

liarsaf, hnrsäf, hursüt 50, 630. 
Hartama ibn A'jan 47, 110 ff. 
bartif (arab.) 50, 657. 

11 artmann, Anzeige von Freund’s 
Zeit satzc im Arabischen 48, 123 ff. 
H.’s Hebräische Verskunst nach dem 
metek sffätajim angezeigt 48, 701 ff. 
Der Kagäsa Ashama und sein Sohn 

ArmS 49, 299 f. 
hart» (arm.) 48, 469. 

^art'urar (arm.) 47, 14. 
llärän ar-Rasid 45 , 301. 47, 

111 f. 50. 105. 
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Harun = Heron ? 50, 347. 

Har As, Bend 49, 490. 

Hunn ibn M a n s A r al-Uzgandi 
al-FargAni 45. 520. 

Hasan ibn 'Obaidallah 50, 168. 
Abul-hasnn Ali b. Musa 50. 214. 
Abu’l-Hasan b. N a s r a I - B a g - 

dadi 47, 349. 

Cbasdai Crescas 49, 73. 
hasi • tbise (Aw.) 50, 696. 
hasiv (arm.) 40, 242. 
haskara (arab.) 50, 639. 
hasmal (bahr.) 40, 115. 

Ilass An ibn TAbit 45, 473. 

Aba Hass Sn 50, 200. 
hastaka (arab.) 50, 640. 
hat an (im Neuarah.) 45, 91. 
hAtAf, grammatischer Terminus 49, 
6. 14. 

HAti, H»tti 48, 245. 316. 
al-llatib (Ahmed b. ‘Ali), Bagdader 
Chronik 43, 108. 

HAtim 45, 473. 

HAtimija 45, 478. 

Ilatiscbe Inschriften. Grundlagen 
für deren Entzifferung 48, 235 ff. 
429 ff. 

hatm (mäht Am) bei den Almohaden 
= fard, Unabänderlichkeit einer re- 
ligiösen Pflicht 41, 131. 
hatt (im Neuarab.) 45, 96. 
hatta (ar.) 48, 126 f. 
al-Haud in der musl. Eschatologie 
50, 476 f. 

hi'un (arab.) 50, 649. 

Haura (Leukc kome) 44. 509. 
hauri (got.) 50, 702. 
HAusparamsSh 44, 657. 
ha uw An (arub.) 50, 649. 
havyavah (skr.) 50, 424. 705. 
feawAga 50, 623. 640. 
hAwan (arab.) 50, 649. 
ha was (arab.) 50, 649. 
hawAss, ‘ilm el- 49, 244. 
hAwe) (neuaram.) 50, 307. 

II ay = Armenier 48, 249. 461. 


hazam (arab.) VIII 45, 183. 
hazSrapat 50, 660. 
al-Hazari verfasst von Abulhasnn 
Jehuda Halle vi, herausgegeben von 
Hartwig Hirschfeld; angezeigt 41, 
691 ff. 

HazAza 44, 699 f. 
al-HazimT 50, 206 
al-Hazin, abu 6a‘far 50, 166. 
h*zlr (hebr.) 49, 498. 

Ibn H a z m. Einwirkung seiner Lehren 
auf Muhammed ihn TAmart 41, 94. 
Polemik gegen das Judenthum 42, 
612 ff. Aus seinem Kitäb al-milal 
wan-nihal 42, 653 ff. 

Hazra^i, abu’l ‘ A b b ii s Ahmed 

47, 351. 

)iazz (arab.) 50, 640. 

Hazz a 1 - K u h ü f von Jtisuf as-Scr- 

bini 41, 370 ff. 
jiazzag (arab.) 50, 640. 
hazzürä (syr.) 46, 230. 

|/*hdw (arab.) 48, 392. 
hebb (arab.) = Krug 50, 639. 
Hebräisch. Die Anfänge der hebrä- 
ischen Grammatik 49, 1 ff. 335 ff. 
Register der Original -Termini der 
hebr. Grammatik 45, 390. Elija 
Levita's Arbeiten zur hebr. Gram- 
matik 43, 213 ff. Qames 46, 411. 
Reste des i-lmperfects und -Imperativs 
im Hebr. 43, 177. Hebr. Wort- 
betonung 50, 531 f. Satzbetonung 
532 f. Versbetonung 539 ff. Ab- 
riss der bibliscli-hebräischen Metrik 
50, 529 ff. Übertragung der arab. 
Metrik auf das Hebr. 49, 3C8. Hebr. 
Verskunst von Hartmann; angezeigt 

48, 704 ff. Darstellung der hebr. 
Accente durch Noten 43, 210. 534. 
Elija Levita’s Arbeiten zur hebr. 
Lexikographie 43, 2 1 8 ff. Die Scliiilor 
Menacliems und Dunasch's im Streite 
über 1T72072D H73p 41, 297 tf Hebr. 
Wort für Bernstein 43, 354. Hebr.- 
arabisches Weinlied 49, 571 ff. 
Hebr. Handschriften der Bodleiana, 
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Katalog angezeigt 42, 311. Schriften 
der Araber in hebr. Handschriften 
47, 335. Hebr. Parallelen zu den 
Sendschirli - Inschriften 47, 102 f. 
Parallelen zum ‘Omäni 49, 514. 
Hebr. Elemente in muhammedu- 
nischen Zaubersprüchen 48, 358 ff. 
Hebr. Schrift zur Darstellung per- 
sischer Worte 47, 204 f. 
Hecataeus 48, 252. 539. 

Hedewi, Hediw 50, 639. 

Heereseinrichtungen im Sel- 
dschukcnreiche 46, 765. 
heg (arm.) 46, 242. 

Heidentum, Koste desselben bei den 
heutigen Beduinen 45, 178. (vgl. 41, 
707). 

Heiligen -Biographieeil, Aegyp- 
tische 43, 105. Heiligencult bei 
den Berbern 41, 44. 
hcjub (arm.) 46, 262. 
hekkst (syr.) Gaumen, fern. 44, 531. 
hellis (neuarab.) 45. 96. 
hels (arab.) 50, 635. 

Hcmacandra 45, 462. Skizze seines 
Lebens 43, 349 ff. 

Hemadri 46, 272. 
h e m a n t a (skr.) 50, 76 f. 
b 6 miltä (arain.) 50, 630. 
honbert (aethiop.) 43, 325 f. 
Henne mit dem Messer 40, 186. 
Henocb (Hermes) 50, 187. 
Herncliden in Lydien 48, 250. 
lleraj ä (syr.) ■=■ Euyivtot 44, 526. 
Heraklitus 50, 362. 

Heraklius in alehemistiscbeu Werken 
50, 362. 365. 

11 erat, Münzstätte der Umajjaden 43, 

689. 

Hercules 50. 362. 
heresiötk’ (arm.) 47, 18. 
heretikos (arm.) 4<, 18. 
hiirfi (Tun.) 50, 332. 

H e rin a e u s - Münze 50, 602. 
Hermannus Secundus 50, 215. 
Hermes 40, 272. 50, 179. 187. 362. 
llcrodots Werk ist n i c h t unvollendet 


43, 553 Note 1. H.’s Autopsie 4"7, 
472 f. 

Horon 50, 165. H. der Jüngere 50, 
346 f. 

hcsar (arm.) 46, 262. 
liesfS (syr.) 45, 696. 

Hot, Zur Iledeutung des Namens 50, 
667. 

het’anos (arm.) 46, 242. 47, 18. 
hctu (skr.) Indicicnbeweis 44, 349. 
Hetngarbba 45, 462. 
herika in Kasmir gebraucht, wahr- 
scheinlich arab. Lehnwort 41, 485. 
Hevila bei den Hebräern == Nord- 
Jemen 44, 511. 

hewwar rümi = Pappel 43, 673. 
heyyümi (Pali) 50, 594. 
y/ hg’ (arab.)VI,affectiertgeheu40,708. 
y\ife(; im Arabisclien 41, 719. 
hgr (sab.) 50, 144. 

Jiiär im Arab. 50, 640. 

Hiatus im epischen Sanskrit 43, 

53. 64. 

hibftb (neuarab.) 45, 96. 

Hibclrüdi 48. 692. 
bfd (vedisch) 45, 305. 50, 689. 
liidata (Asokaiuschriften) 45, 149. 
Hieroglyphisches Alp li ab et 46, 
709 ff. 

HifcA’ 46, 5 ff. 16 ff. 
bll (hebr.) 50, 570. 
h i I • a (arab.) 50, 630. 

Ililal b. abi Hilal al-Himsi 50, 
181. 

Hilül, persische Dichterin 45, 407. 
llilfsvocale in syrischen Versen 47, 
288. 

11 ilge ufeld, Textkritisehe Heiner- 
kungen zur tas'Ttt de MSr Jabalaba 
patriarka wad*rabban SaumR; an- 
gezeigt 40, 327 f. Jabalahae Ul 
catholici nestoriani vila; angezeigt 

50, 747. 

H i 1 1 e b r a n d t , Alfr. Vcdische Ein- 
zelheiten 48, 418 ff. Zu Oldenberg’s 
Religion de« Veda 49, 287 ff. Indra 
und Vrtra 50, 605 f. 
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Hilprecht, Assyriaca. Eine Nach- 
lese auf dem Gebiete der Assyrio- 
logie; angezeigt 50, 317 ff. 
him im Arah. 50, 640. 
him ä (ar.) 45, 177. 
himjän (arab.) 50, 649. 

H i m j a r i s e h. Vergessene h. Inschriften 

41, 308. 364. Glaser’s Copie von 
Hai. 8 42, 160. Verbesserung zur 
Inschrift Langer 7 43, 660. Vgl. 
Sabaeisch. 

II i m 1 y. Die Denkmäler der Kantoner 
Moschee 41 , 141. Anmerkungen in 
Beziehung auf das Schach- und 
andere Brettspiele 41, 461. Anzeige 
von F. Hirth, Text Book of Doru- 
mentary Chinese und dessen Notes 
on the Chinese documentary Stile 

42, 686 ff. Morgenländisch oder 
abendländisch ? Forschungen nach 
gewissen Spielausdrücken 43, 416 ff. 
Zusätze 43, 555 ff. Bemerkungen 
zu den Aufsätzen Morgenländisch 
oder Abendländisch 44, 478 f. Chine- 
sisches Seitenstück zum „Adams- 
apfel' 4 44 562. 

hims (ai.) 50, 689. 719 f. 

H i m s s Bronxemünzen von dort 43, 695. 
Hindi, Hindustani. Zur Transcription 
49, 182. Zur Lautlehre vgl. 49, 
394 ff. 50, 1 ff. 
hinzlr (arah.) 49. 498. 

Hiph 4 il, vermeintliche H.-Fonnen des 
Hebräischen als Qal erklärt 43, 177. 
Spur von II. -Bildung im Assyrischen 

43, 195. 

Hipparch, Mathematiker 50, 348. 
Hippokrates bei den Arabern 47, 
350. 50, 191. Das kitäb el-ah- 
wije wal-mijäh wal-buldän ist eine 
moderne Übersetzung ins Arabische 

44, 373. Vorrede des Maimonides 
zu seinem Commentare der Aphoris- 
men 48, 218. Arab. Commentar 
der Aphorismen 44, 373. 

hir (arab.) ist secundär aus hirh ent- 
standen 41, 609. 


hir, hirik (arm.) 47, 21. 

H ir a n j a k i n , Uber die sogenannten 

Unregelmässigkeiten in der Sprache 
des Grbjasütra des H. 43, 598 ff. 
Hi re k , Geschichtliches darüber 49, 16. 
hirs (balüc.) 44, 558. 

Hirschfeld, Hartwig. Das Buch al- 
Chazari des Abül-Ilasan Jebuda Hal- 
lewi besprochen 41, 691. Anzeige 
von Margoliouth's Commentary on 
the Book of Daniel by Jephet ihn 
Ali 45, 330 ff. Anzeige von Hart- 
manns Hebräischer Verskunst 48, 
704 ff. Anzeige von E. Kenan’s 
Les ecrivains juifs francais du XIV* 
sifccle 50, 154 ff. 

Hirth, F. Text Book of Documen- 
tary Chinese with a vocabulary and 
Notes on tho Chinese documentary 
Stile; angezeigt 42, 686 ff. 

Hisäm al-Kalbi 45, 477. 

Ibn Ilisiim, weniger bekannte Ge- 
währsmänner von ihm 44, 401 ff. 
Hitopade<;a, Wer ist sein Verfasser? 

43, 596 f. 

hitti tisch 48, 236. 
hi arg, hiulä (arm.) 47, 23. 
hin/. os (arm.) 47, 23. 
hinpatos (arm.) 47, 14. 
hinperet (arm.) 47, 23. 

Abu Hizäm CJAlih ul-'lkli 45, 
472. 

llizkia's Krankheit 411, 74. 
l/hjs im Nenarab. 45, 96. 
l/hkj, jal.iki (marokk.) er gleicht 
48, 29. 

y ljlfc (“r.) I W, 135. 

£/unjn (arm.) 46, 238. 

■j/)ilw II (arah.) das Signalement an- 
geben 46, 709. 

y hmd, Grundbegriff 49, 509. 
jgnmr (arm.) 46, 238. 
y'hmt (ar.) V 49, 134. 

■j/hn’ (arab.) 50, 649. 

■i/hnds (arab.) 50, 649. 
jrnjor (arm.) 46, 238. 
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Hoberg — Hottentotten 


11 oberg, Oodofr. Ihn Ginnii libellus 
de flexione; angezeigt 41» 740. 
Hochheim s. Kudloff. 
Hochzeitsritual, vedisches 50, 451. 
höda (ar.) 50, 040. 
hodür (Sa ho) 46, 409. 
hoga 50, 023. 040. 
hökiiz (sart.) Ochs 44, 255. 

11 öle ui, Entstehung des Zeichens 49. 

io. 

|i 6 1 i (arab.) 50, 051 f. 
lloltzmann, Anzeige von The Ma- 
hnhhärata of Krshna Dvaipayana 
Yy&sa translated into English prose 

42, G83 ff. 

Hömake 44, 651 f. 

Hommcl, F. Über das Wort Wein 
im Südsemitischen und insbesondere 
die sabäische Inschrift Glaser No. 12. 

43, 653 ff. Vgl. 44, 705. Eduard 
Glasers historische Ergebnisse aus 
seinen südarabischen Inschriften; an- 
gezeigt 44. 173 ff. Anzeige von 
Lagarde's Übersicht der Bildung der 
Nomina 44, 535 ff. II. ’s Stützen für 
Lagarde's Nominalbildung 44, 080. 
Anzeige der Register und Nachträge 
zu Lagardes Übersicht der Bildung 
der Nomina 45, 340. Über den 
Ursprung und das Alter der arabischen 
Sternnamen und insbesondere der 
Mondstationen 45. 592 ff. Das Sa- 
meeh in den minaeo-sabacischen In- 
schriften nebst einer Erklärung be- 
treffend die Inschriften Ed. Glasers 
46, 528. Anzeige von Delitzsch- 
llaupt's Beiträgen zur Assyriologic 
Bd. 1, J u. 2, Bd. 2, 1 4(5, 5C6 ff. 
Au/.eige von Delitzsch und Haupt, 
Assvriologische Bibliothek Bd. VIII. 
Samassumukin 49, 510 ff. Bd. XI. 
Meissner, Altbabylonisches Privat- 

recht 49, 522 ff'. 

II o n a i n i b n I s h a k , Abu Z a i d 

45. 442. 47, 350. 49, 248. 50, 
171 ff. 194. 202. 209. 218. 338. 
344. Honcin bar Isbäk Verfasser 


eines lexikalischen Werkes: Pusik 
t*mklie 44, 392. 

Jiör (arab.) 49, 502. 

06r Kak kän 49, 486. 

Horahän 47, 022. 

Horajath ha- köre massoret. Werk 

43, 208. 

horftsän (pers.) 48, 493. 

II orksä n, nestoi ianische Gemeinden 

dort 44, 521. 

Horasani vgl. Karmani 47, 351. 
Iioratae 47, 606. 

Ilordftdbili, Ibn 50, 214. 

*org (arm.) 46, 238. 
hori (arab.) 50, 651. 

Hormizd III. 49, 659. 

Hormizd, Rabban , sein Leben von 
Wahle Sergios von Aderbeigän; au- 
gezeigt 48, 531 ff. 

Horn, Paul. Übersetzungen aus dem 
Pehlevi YendTdftd 43, 30. Zur Ent- 
zifferung der Pehlevipapyrus 43, 
609 ff. Die Denkwürdigkeiten des 
Säh Tahmäsp I von Persien 44, 
563 ff. 45, 245 ff. Sasanidische 
Gemmen aus dem British Museum 

44, 650 ff. Zu M. de Clercq’s 

Catalog seiner Sammlung sasanidi- 
scher Gemmen 45, 429 ff. Jüdisch- 
persische Poesie 47, 202 ff. Grund- 
riss der neupersischen Etymologie ; 
angezeigt 47, 698 ff. Erklärung 48, 
169. Anzeige von : Abdul Qädiri 
Bagdadensis Lexicon Sabnatnianum 
cd. Salemann Tum. 1 pars 1 49, 
722 ff. Päzend. „bärida“ 50, 658. 
horom (arm.) 47, 12, 

Horas 50, 363. 
k höshlbl 50, 314. 

Hospitäler in Indien 48, 50. 
Ilosrau kein Titel 45, 133. 

Ilosrau II. , Name seiues Ilauplfeld- 
lierrn 47, C22. 

Iiötfim (hehr.) Siegel, Ägypt. Lehnwort 

44, G85. 46, 117. 

Hottentotten vgl. Nama. 
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Houtsma, M. Tb. Bemerkung zu 
Klamroth’s Emendationeu der Ja‘- 
kübi-Ausgabe 42, G92. Ein alt- 
tUrkisches Gedicht 43, 69 ff. 

*oy (arm.) 46, 238. 
hrdas (altiud.) 50, 676. 
h\retor (arm.) 47, 12. 
hyog (arm.) 47, 13. 
brom, hroniayeci (arm.) 47, 12. 
hrnvartak (arm.) 46, 326. 
xs vazayacit (Aw.) 50, 727. 
xsyö (Aw.) 50, 721. 
hü (cbin.) 45, 338. 

Hubal arab. Gott 41, 715. 

Ibn Dubai 50, 177. 
hubb (ar.) = Krug 50. 639. 
Hübschmaun, H. Ossetische No- 
minalbildung 41, 319 ff. Sage und 
Glaube der Osseten 41, 523 ff. 
Über die persische Verwandtenhei- 
rath 43, 308 ff. Anzeige von W. 
Geiger’s Etymologie des Ualüül 44, 
554. Oie semitischen Lehnwörter 
im Altarmenischen 46, 226 ff. Ar- 
meniaca 46, 324 ff. Iranica I 47, 
622 ff. 

Hudail in der Gegenwart 45, 177. 
Hudailiten-Dlwän 45, 469 f. Hu- 
dailiten-Verse 49, 700 f. 

Hudba ibn Hasram 45, 474. 
hudrfif (arab.) 45, 183. 
hudftr (neuar ) 45, 96. 

Hugga 50, 477. 
hugra (arab.) 49, 510. 

Huma, Humki 45, 202 f. 
hftma (Neuarab.) 50, 330. 
humaj (pers. Frauenname) 44, 652. 
Hum an dl (Frauenname) 44, 664. 
yumar (arm.) 46, 261. 

Humenus 50, 355. 
b u m m (arab.) 50, 639. 
benahuear (arm.) 46, 262. 
bunara, hnnaretät 50, 442. 
hunn (arab.) 50, 639. 

Hunu (im Awesta) 42, 100, 
bür (arab.) 50, 526. 

Abu Huraira 50, 487. 

Keg. Bd. XLI — L. 


burda (arab.) 50, 639. 
hurdak (arab.) 50, 639. 
hurg (arab.) 50, 623. 
hüri (arab.) 50, 651. 

Hürmuiin 46, 187. 
kbüs (pehl.) 44, 671. 
husay (balüc.) trockenen 44, 558. 
Husain’s Martyrium im Hadit 50, 
485. 

H u s a i n , Sultan. Verse von Dschftmi 
auf seine Bauten 44, 123 f. 
h ü s a k (arab.) 50, 640. 

HusAn b. al-K&hil 50, 484. 
huJhafa (awest.) 46, 293. 

Hu s n Ghurüb, Zeit der Inschrift 
von .... 44, 174 f. 
al-Hutail b. Aus 46, 40. 

H u (ai m , arab. Stamm 45, 177. 
hutüla (arabisch) im Hadith nach- 
gewiesen 44, 171. 

Hutaosa (awest.) 49, 684. 
al-Hu{ej’a (Garwal b. Aus) 46, 1 
ff. 173 ff. 471 ff. 47, 43 ff. 163 ff. 
vgl. 45, 474. 


Huth, Georg. Herausgeber von Ju- 
lius Webers Sfttra der Acht Er- 
scheinungen 45, 577 ff. Nachträg- 
liche Ergebnisse bezüglich der chro- 
nologischen Ansetzung der Werke 
im tibetischen Tanjur, Abteilung 
m ( Do (Sütru), Band 117 — 124 49, 
279 ff. 

A'utsavjJ dzuar 41, 537. 

Abu Hataba 45, 474. 

hu aimTm, buzamitö (Aw.) 50, 
701. 


ywaetvadaö'a (Zcodwort) 43, 308 ff. 
hwang-ho auf d. chines. Schachbrett 
41, 464. 

H w g r i z m I 50, 193. 214. 
chwast (Pehl.) 46, 143. 
bwüs (neupers.) 45, 704. 

X wetükdas (Pehlewi-Wort) 43, 308. 
hwidh (pers.) 46, 137. 

Hy pokoristika im Persischen 44, 


6G5. 
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50 HypsikUs 

Hypsik 1 es bei den Arabern 50, 1C5. 
179. 

Hyrcani 49, 632. 

Hystaspes 45, 197. 
y " hzn 50, 640. 

I. 

1 und I-Zeicben auf indischen Inschriften 
50, 585 f. i-Stämme werden zu a- 
Stämmen im Indischen 50, 588 IT. 
— i- und u-diphthongische Stamme 
wechseln 50, 60C. T, Femininendung 
im Pall und Sanskrt 50, 588 ff. 
i im Neuarabischen 46, 377. 
i - Imperfect im Nordsemitischen 43, 
177. 

Iab(p)ru, Iab(p)ritu 50, 246. 

laot 50, 691. 

ib Ale (arab.) 50, 636. 

Iberer 49, 632. 

i bi 1 (arab.) 50, 652. 

ibn (arab.) 48, 7 ff. 49, 187 ff. 

IbrAhim al-HijAri, Reisebeschrci- 

bung 43, 119. 

Ibrikhim b. Sabal al-IsrA'ili, 
muslim. Dichter 42, 643. 
lhrähim ibn as-Salt 50, 203. 
207. 209. 

IbrAhim b. Sinan 50, 185. 207. 
‘Ibri, zum Namen 49, 513 f. 
ibrlk (arab.) 50, 627. 
ibrlsem (arab.) 50, 636. 
icchäti (ai.) 50, 700. 

‘Id fil-kurban, Formel beim häus- 
lichen Opfer am . . . 48, 95 ff. 
Idäfe in der Susa -Inschrift 49, 669 f. 
idaväg (ossetisch) eine Art Geister, 
Worterklärung 49, 67 1 f. 

Md da (neuarab.) 45, 93. 
Ideogramme auf cilicisch. Inschriften 

48, 272 ff. 

Idris (Henocb, Hermes) 50, 187. 

I d r l s t , Fragmente seines geogra- 
phischen Werkes in Kairo 49, 118. 


lmptrativ 

idu (bab.) 46, 570. 

Iffati, pers. Dichter 45, 428. 

Iffet, pers, Dichterin 45, 410. 
Ifindrus 50, 362. 

Ifriqia, Münzen von dort 49, 691 f. 
Mfrit (arab.) 50, 646. 

1‘gflz al-kur'An 42, 663 ff. 
Idschliten, Bleisiegel derselben 49. 
70. 

lgm&* 50, 113. 

Ihtisäm el-mulk, pers. Dichter 
47, 141. 

ijit im Neuarab. 45, 90. 

Ibn IjAs, BadA'i* 43, 104. 

Mkd 45, 471. 

al-iklil, arab. Mondstation 45, 604. 

lYttns 50, 697. - 

ikrftr 45, 542. 

ilag (baluc.) lassen 44, 558. 

MlbA’ijja 50, 120. 

14 e, IIS (Kellichi) 50, 311 
•il’6 1 (arab.) 50, 655. 

‘5 lg (arabisches Wort) 41, 718. 

Ml bis (arab.) 49, 715. 

I-li, ceremoniiit de la Chine antique ; 
angczeict 45, 337. 

Ilia (Aclia Capitolina) Münze dort 
geprägt 43, 698. 
i I i k (sart.) lau, sanft 44, 253. 

Iljaf«‘ Jati‘ 47, 410 ff. 
lljafa* KijAm 47, 410. 

XI os 50, 362. 

Ilu 45. 341. 
im (Dcboralied) 50, 574, 
ima- Sccundärsuffix im Arischen 50, 
680. 

‘Im Ad, Ibn ai- (AbtVIfalAh ‘Abd-al- 
haij b. Ahmed b. Muhammad), Chronik 

43, 120. 

imber (lat.) 50. 679. 

I m hoo f - B 1 u m er’sSasanidcngemmen 

44, 677. 

‘immädl (hehr.) 49, 514. 
Immanuel, neubebräischer Dichter 

43, 210. 

Imperativ in der semitischen No- 
minalbilduug 44, 537. 681. 45g 
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233. Imperativbildung in den se- 
mitischen Sprachen 49, 196 f. 

Imperfeet ohne Augment im epischen 
Sanskrit 43, 57. 

Imperfeet im Semitischen jünger als 
das Perfect 44, 538. I.-Stämme 
44, 689. I. mit i im Nordsemiti- 
schen 43, 177. Zu den Vocalen 
der I.-Praefixe in den semitischen 
Sprachen 48, 4 ff. 

‘Imr&n ihn Hit (kn 45, 474. 

Abu Imran 50, 184. 

lbn 'Imran al-Makki 47, 349. 

imru’un 49 f 193 . 

Imruulkais 45, 472. Fragmente 
4 t , 423 ff. Erklärungen zur Mu- 
•allaka 45, 181 ff. V erg von I., er- 
klärt 44, 7 12. 

I ncoli «t i vs u f f i x, dessen Urgestalt 

im Idg. 50, 699 f, 

1 ndabara 47, 604. 

Indicie n beweis im indischen Rechts- 
verfahren 44, 349 f. 

Indisch. Beiträge zur altindischen 
Grammatik 50, 674 ff. Dialekt- 
gruppierung im alten 1. 46, 316 f. 
Kürzungen von Composita im I. 
44, 481 ff. Stenzlers Sammlungen 
zur i. Metrik 44, 1 ff. Über die 
Udgatk 43, 464 ff. I. Inschriften 
Epigraphische Notizen 50, 585 ff. 
Alter der Schrift . in I. 46, 732. 
Das nordindische Alphabet 43, 129 
f. 274 ff. Zeichen der Vocallosig- 
keit in der i. Schrift 45, 148. Be- 
ziehungen der luder zum Westen 4 i , 
595 ff. I. Feuerzeug 43 , 590 ff. 
Erklärung einiger altindischer Opfei- 
rufe 50, 139 f. Ein lustiges Wagen- 
rennen in Altindien 46, 445 ff. Ka- 
taster-Vermessung im alten I. 47, 
470. I. Längenmaasse 41, 591 
Anin. 1. 1. Münzen, Notizen dazu 

50, 601 ff. — 1. Litteratur. Eine 
Bitte an die künftigen Herausgeber 
von Dramen und nichtvedischen 
Prosatejcten der i. L. 42, 161. War 


das Epos und die profane Litteratur 
Indiens ursprünglich im Präkrt ab- 
gefasst? 48, 407 ff. Namen dreier 
i. Dichter 41, 488. Vermischtes 
(zur i. L.) 44, 492 f. vgl. auch 
Kävyam&lä. Ind. Rechtsgeschichte, 
Beiträge dazu 44, 339 ff. *46, 269 
ff. 413. 47,. 610 ff. 50, 507 ff. 
I. Medizin 48, 138 ff. 140 ff. 49, 
184 f. I. Mondstationen verglichen 
mit den arabischen 45, 600 fr. — 

On the Phonology of the Modern 
Indo-Arya» Vernaculars 49, 393 ff. 
50, 1 ff. Grammatische Skizze des 
Bhnj’pürl- Dialekts des Biltärl 43, 
469 ff. I. Lehnwörter im Omani- 
Arabisch 49, 503. I. Entlehnungen 
im Arabischen überhaupt 50, 650 ff. 

Indisima-In schrift 48, 265. 

IndochinesischeSprachen 45, 6. 

Indogermanisches in der vedischen 
Mythologie 49, 174 f. I. Lehn- 
wörter im Arabischen 50, 607. 

Indra als Gewittergott 49, 174. Indra 
und Vrtf» 50, 665 f. Indra’s sünrtä 
50, 434 f. Indra in mongolischen 
Übersetzungen indischer Schriften 
durch Churmuzda wiedergegeben 44, 
151. 

IndränT 48, 550 ff; 

Indrap rast ha 4/, 604. 

indrasenä 46, 455. 48, 563. 

Indra vajrä 44, 75. 

Indrava in q 5, Nachfolger der vedi- 
schen Langzeile 43. 626. 

Infinitivus cum InstrumcutaÜ im 
Pili 46, 313. 

Infinitive im Semitischen 44, 667. 
Infinitiv Pi'el und Hiph'il im Sabä- 
ischen endigt Auf ti. 42, 57. 

Ingwer, zum Namen 47, 600. 

Inschriften, arabische am Djebel 
Xakfis 50, 84 ff. Aramäische I. von 
Sendschirli 47, 96 ff. Chinesische 
I. in der Moschee von Kanton 41. 
141 ff. Griechische 1. von Varna 
(Odcssos) 41 , 302. Himjarischo 1. 

4’ 


Digitized by Google 



52 


In*trvmental — istabrak 


41, 308. 364. 42, 160. 43, 660. 
Indische I., Sprache derselben 48, 
414; des Asnka 4t, 1 ff. 43, 128 
ff. 273 ff. 44, 702 ff. 45, 144 ff 
46, 54 ff. 539 ff. 48, 49 ff All- 
persische I., vgl. 46 , 310. 50, 

129 ff. 733. Syrisch- nestoriinisehe 
Grabinschriften aus Semirjetschie 44, 
520. 

Instrumental auf Avon a- Stämmen 
im Piji 46, 316. 

i-nu (assyr.) = Wein 44, 705. 46, 
670. 48, 464. 

Invidus, Alchemist 50, 362. 

I o s i p p o n , Die Spruche des I. 50, 
418 ff. I. eitiert 43, 210. 

Ir in skythischen Namen 49, 690. 

I r (baiüc.) 44, 553. 
ir, Keilschrift-Silbcnzeichcn dafür 50, 
322. 

’-i-ra 50, 257. 
iraj (ai.) 50, 679. 

Iran s. Krim, 

Iran — Heron 50, 346. 

•irbijS’ (ar.) 50, 225. 

a 1 - 1 r b i 1 i , ‘Abdcrrahmän. Kit Ab hulft- 
sat ed-dahab el-masbük fi ta'rih al- 
aulija’ wal-mulük 43, 313. 
irdabb (arab.) 50, 653. 
el-‘Irdh 45, 372. 

Irgg (Irdjä) 45, 161 ff 

irgegniek (sart.) geziemen 44 , 253. 
ipis (arm ) 47, 21. 

Irob in Abessinien 46, 399. 

Is (ahd.) 50, 697. 

Ta (Pamirdial.) 50, 697. 

‘t sä , Erklärung der Natnensform 41, 
720. 

‘ I s ä b. Lutfailkh, Rauh e r - r ß h 

43. 106. 

Isaak Abrabanel 43, 210. 

Isaak Nathan, verfasste eine he- 
bräische Concordam 43, 235. 
al-Msämf, sim( en-nugtim 43, 
103. 

s aoa (aw ) 50, 697. 


lonrixai 49, 669. 
isenmek (sart) besuchen 44, 253. 
Isfendijär 45, 199 f. 
isfrdäji 50, 643. 

lshlk b. Honein 50, 165. 168. 

171 ff. passim 196. 202 f. 
ishäk ibn Jahjä 44, 410. 

Ishäk h. Junis, Mediciner 50, 351. 
Ibn Ishkk’s Biographie 44 , 416 ff. 
Zu pp. V — VII von Fischers Bio- 
graphien von Gewährsmännern des 
Ibn Isliäq 46, 148. 

Ishara 48, 265 ff 
isi (Aw.) 50, 697. 

Isimadres 50, 362. 

Isin, Eroberung von 50, 248. 
Iskand&rfis 50, 626. 

Iskender, A h b ä r el-lskender 
49, 583 ff. 

a I -Is k e n d e ri (Ibn ‘Atä-alläh Ahmed 
b Muhammad), Latäif el-minan 43, 
105. 

Iskendorun, cilicische Inschrift von 
dort 48, 258. 

Iskumdari, Name eines Spieles im 
Talmud 46, 130 ff. 

’iSl A’ (aeg. ar.) 50, 624. 

Islära, Wirkungen desselben auf das 
Leben der Beduinen 49, 712. I. 
der heutigen Araber 45, 178. Ein- 
fluss des I auf die jüdische Wissen- 
schaft 41, 692, Bekehrung rum I. 
45, 398. . 

ism (arab.) 49, 187 ff. 

IsmtVU b. ‘Ajjäs 50, 491. 
Ismailitische Eulogien 50, 124. 
Ismet, Prineessin, pers. Dichterin 45, 
411. 

Ismet, pers. Dichterin 45. 428. 
Ismindruos 50, 362. 

I Süd nah, Metropolit von Basra, Ge- 
dicht über Mär Yaunän 46 , 757 f. 
Ispahän als Ausgangspunkt des Dag- 
£äl 42, 596. 

Ispehbed-MUnten ans Tapuristan 
43, 689. 

istabrak (pers.) 48, 490. 
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Istani u s 50, 364. 
istanna (tun.) 50, 331. 
istimära (ar.) 50, 626. 

Isudrios 50, 362. 
isawäm d K s j a m i (altpers.) 50, 663. 
1 1 a p , Name einer pers. Familie 46, 
281. 

itbä 1 im Arabischen 42, 677. 
itek (sart.) = ötiik, Stiefel 44, 209. 

ithyijko mars'aonö (awestiach) 

44, 149. 

iti. Hat i. bisweilen die Bedeutung 

von ädi 41, 516. 48, 87. 
itmid (arab.) 50, 655. 
iupodiakon (arm.) 47, 21. 
iva (skr) 45, 205. 

Ivriz, cilicische Inschrift von dort 
48, 257. 304 ff. 312. 

Ixistius, Ixundrns, Ixymidrut 
50, 362. 

Tx aJ (neupers.) 40, 669. 

'izatun (arab.) 41, 619. 

Izdubar, zum Namen 46, 671. 
Izgin, cilic. Inschritt von dort 48, 
256. 


J. 

j zu g geworden im Neuarab. 50, 332. 

j-Praeformativ in der somit. No- 
minalbildung 44. 686. 

Jabalaha, Mar. Textkritische Be- 
merkungen zu dessen Lebensbeschrei- 
bung; angezeigt 49, 327 f. 

Jabalahae 111 cathoiici nestoriani 
vita ed. Hilgenfeld ; angezcigt 50, 
747. 

°jabdti4s (ai) 50, 679. 

jähest 5 (neuaram ) 50, 308. 

Jabez 50, 235. 

Jabne in Palästina, Münze dort ge- 
prägt 43, 698. 

jabron (arm.) 47, 37. 

Jackson. An Avesta Grammar in 
Comparison with Sanscrit Part 1; 
angezcigt 48, 142 ff. 


Jacob, K. G, Neue Beiträge zum 
Studium des kaspisch-baltischen Han- 
dels im Mittelalter 43, 353. (vgl. 
45, 239). Kannten die Araber wiik- 
lich sicilischen Bernstein? 45, 691 ff. 
Zu ‘Amrs Mu'aliaqa Vers 41 48, 
709. Das Leben der vorislamischen 
Beduinen nach den Quellen geschil- 
dert; angezeigt 49, 710 ff. 
Jacobi, H. Rudrapi und Rudra- 
bhattn 42, 425 ff. Die Jaina Le- 
gende von dem L'ntergangc Dvira- 
vati’s und von dem Tode Krishna's 
42, 493 ff Über die Udgatk 43, 

464 ff. Über die Betonung im 
klassischen Sanskrit und in den Prä- 
krit-Spracben 47, 574. War das 
Epos und die profane Litteratur In- 
diens ursprünglich in Präkrit ab- 
gefasst 48, 407 ff. Der vedische 
Kalender und das Alter des Veda 

49, 218 ff. Nochmals Uber das 
Alter des Veda 50, 69 ff. über 
zwei ältere Erwähnungen des Schach- 
spiels in der Sanskrit-Litterntur 50, 
227 ff. 

Jacoth 49, 267. 

Jacuts Beschreibung des Scrät 45, 
364 f. 

jädangö (pazend) 46, 324. 
jädrsmin (ai.) 40, 291. 
Jagaddhara 47, 123. 

Jagannät h a's Bhäinini-Vilüsa, Metra 
darin 44, 71 ff. Jagnnn&tha , prü- 
näbharanam 47, 123. 

J ft gar (balüc.) Leber 44, 558. 
Jagati Bau der J .-Zeile im Mahä« 
bhärata 43, 619 ff. 650. 
Jaggayyape(a-li) Schriften 50, 
601. 

jagghati (Pali) 50, 722. 

Jagmä Gendeki, mod. per«. Dichter 

47, 137. 

Jagüth, arabischer Gott 41, 708 
Jahja ibn abi Mansür 47, 355. 
Jahja b. Chalid, der Barmekid& 

50, 105. 200. 
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Jalija — jatak 


«bu Jalija al-Bitrik 50, 208 
■Jalir nach der arab. Astronomie 47. 
• 274. Itätscl vom J. 48, 182. 353 f. 
674. 

Jahresanfang in Indien 48, 633. 

49, 226. 50, 72 ft'. Jahreszeiten 
hei den Indem 40, 75. 48, 636. 

50, 72 fl'. 

Jahve 42, 477. 

Jailan (Oman) 49, 487. 

J a i n a- Legende von dem Untergange 
Dv&ravati’s und von dem Tode 
Krishpa’s 42, 403 ff. — Liste von 
transcribirten Abschriften und Aus- 
zügen vorwiegend aus der Jaina- 
Literatur 45, 454 ff. Billige Jaina- 
Drucke 40, 146 f. Dasavaikfilika- 
sütra und -niryukti 40, 581 ff. J.- 
Stotra 47, 122 ff. Liste von tran- 
scribirten Abschriften und Auszügen 
aus der Jaina-Litteratur 47, 308 f. 
jajäna (ai.) 50, 679. 
jajanti (ai.) 50, 715. 

Jajasih h a , König von Gujarat, Gönner 
des Hemacandra 43, 350. 
jajhjhatls (Rgreda) 50, 722. 
j & k ad (hebr ) Imperfectbildung 48, 13. 
jftkhöl (hebr.) 40, 167. 48, 13. 
Jakob ’s Werbung um Kabel und 
Heirat mit Lea paeb Kirdusis Jusuf 
und Zulaikha 41, 578 ff. 

Jakob b. Ascher 43, 210. 

Jakob ad-dahh£n 50, 235. 

Jakob b. Ilajim, Verf. ciuer Mas- 
sora 43, 208. 

Jakob b. Josef 50, 235. 

Jakob b. M fielt ir 50, 157 ff. 196. 
338. 

Jakob Almfilihs Klagelied auf die 
Zerstörung der marokkanischen Ge- 
meinden im Jahre 1790 50, 238 ff. 
Jakob ben Nakdun 43, 208. 
Jakob ben Iiuben ihn Sür 50, 
235. 

j a k si t (ai.) 50, 722 
jfiksatas (ßgveda) 50, 722. 


A b ft Ja’küb Jisuf (Almohade) 41, 
98. 103. 

a 1 - J a‘ k ü b i. Auszüge aus griechischen 
Schriftstellern bei a. J. 41, 415 ff. 
42 , 1 ff. Kmcndationen zur Aus- 
gabe von Houtsma 42, 41 ff, 
Jäküt al-Hamawi, Auszug aus 
der Garahara des Kelbi 43. 117. 
jfilä (neuaram) 50, 314 f. 

A h fl JaMü al- Mausill 50. 465. 

J a I a d h a r a m ä 1 ä 44, 76, 
jalcimak (sart.) = gemessen, ge- 
brauchen 44, 255. 
Jaloddhatagati 44, 76. 
jfiipi- (ai.) 50, 717. 
Jämbavativijaya 45, 308. 

jiimbhe (ai.) 50, 679. 

jambhisat (ai.) 50, 679. 

Jamsbcd 45, 190. 

Janamejaya, König der Ivuru 42, 
237 ff. 

jäna-s 50, 679. 

J a uärdan a 49, 281. 
jfindhita (Ugveda) 48, 110. 
jani-s (altind.) 50. 676. 
janidha (Veda) 48, 110. 
janishtat 48. 111. 
janjabhfinas (ai.) 50, 679. 
jnümayaua (ai.) 50, 713. 
jiinu (ai.) 50, 679. 

Japanisch. Kine neue Übersetzung 
des Man-yö sin 41, 600 ff. I>ie 
Darstellungen auf Japanischen Spiel- 
karten 43, 57 4 f. 

Jarandhara 49. 281. 
jaraöis (Aw.) 50, 681. 
jarbfl* (arab.) 49, 719. 
jaröis (Aw.) 50, 717. 

Jarolasch, Kartenspiel, Karne er- 
klärt 43, 555. 

jfisn* bei Josippon 50, 419. 
jfisamin (arab) 50, 650. 
jasfira (arab) 49, 507. 50, 651. 
j&ta fAsoka) 40, 69. 
jnjlfi (altpers.) 46, 297. • 

jatagov (arm.) 46, 324. 
j a t a k(satt.) =sicli nicderlcgend 44, 255. 
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Jstaka (MfthB-Vessant*rn-) 45, 462. 
Hai des Qloka in den Jatakas 44, 
86. Parallele zum 1. Capitel des 
Jona in den JStaka 50, 1&3. 

Jätakapaddhati 45, 303. 

jStAs (ai.) 50, 692. 

jäti 50, 511 ff. 

Jatil, Stadt der Miuäer 47, 408. 

JAtkAri Zarerän 46, 136 ff. 

jatuka (isoka) 46, 69. 

Jaudi = J'di 48, 310. 640. 

Jaugada, Separat-Kdict von 41, 1. 

J ay ac a ry Ss v a r oday a 45, 462. 

Jayadcva’s Prasanna-Iiägliava, Me- 
tra darin 44, 62 ff. J. angeblich 
Verfasser der RAmagitagovinda 41, 
489. 

Jay ain a nga la (i k >\ 46, 270. 

jayapattra (skr.) richterliches Ur- 
theil 44, 350 361. 

je cur (lat.) 50, 676. 

JedljSh Penlnl aus Beziers 50, 

159. 

Jehuda b. David 49, 3. 

Jehudu Hajjüg 43, 209. 49, 364. 

Jehuda Hnllewi (Abull.iasan) Ver- 
fasser des Buches al-Chazari 41, 691. 
J. H.’s polemische Acusserungen über 
(len Islam 42, 621. Das Verhältnis 
des religions-philosophischen Werkes 
Abraham Ihn DAüds zu J. 11. 's 
Kusari 46, 541. J. II. als Muwas- 
sah-Dichter 48, 706 f. 

Jehuda Ibn Korcisch 49, 335 ff. 

JehüdSh b. Tibbon 41, 691. 50, 
156. 

Jekuthiel b. Jehuda 43, 208. 

JemAma 45, 378. 

Jemen. Zur Geographie von J. 45, 
366. Getreideversorgung von J- 46, 
323. Arabische VVeike zur Ge- 
schichte von J. 43, 106 f. 

Jenson, P. Zu den Kominalprae- 
fixeu in (-a, -i, -u) und n (-a, -I, -u) 
im Assyrischen 43, 192. Das Wort 
Wein im Semitischen 44, 705 ff. 
Grundlagen für eine Entzifferung der 


(hatiseken oder) cilieischen Inschriften 

48, 2 .35 ff. 429 ff. Die philologische 
und die historische Methode in der 
Assyriologie 50, 241 ff. 

Jephetb.Ali 45, 330 ff. 49, 2. 

J e r a b i s , cilieisehe Inschriften von 
dort 48, 255. 304 ff. 312. 314. 
Jerim, Musnad von J.. 44, 193. 
46, 3^0. 

jiSruk (malaiisch) 44, 562, 
Jerusalem. 2 arabische Chroniken 
zur Geschichte von J. 43, 108. 
Anonymus aus J. , Verfasser einer 
hebr. Grammatik 49, 387 ff. 
Jesaia Cap. 38, 10 — 20 metrisch be- 
handelt und übersetzt 50, 581 ff. 
Jesu Anbetung durch die heiligen 
Drei Könige 49, 688. 
jet* (arm.) 46, 243. 

Jezdegerd 1. Name seiner Gattin 

49, 687. 

Jozid ibn Mo‘awija 45. 475. 

Abu Jezid a 1 - B i s t A in i 43, 115. 
Jezira. Das Buch J. 49. 20 ff. 

Commentiert von Saadja 49, 40 f. 
Je z tänvacln 44, 654. 
jhfLmo (Pali) 50, 721. 
jhar (Pali) 50, 722. 
jhftyatl (Pali) 50, 722. 
jhl^o (Prakrf) 50, 721. 

Jigar (np.) 50. 676. 
j i g h a c h a ( Pali) 50, 7 10. 
jighatsati (ai.) 50, 710. 
jimma (Fellichi) 50, 311. 
JimütavAhana 46, 278. 
Jinavallnhha 47, 124. 
j Trinis (ai.) 50, 680. 

Jniuas&gara 45, 461. 
Joannitius 47, 350. 

JöJ (balüe.) Krieger 44, 560. 
j öy (baJüe.) Joch 44, 558. 
jogl (aeth.) 47, 390. 

Johannes, Alchemist 50, 362. 366. 
Johannes von Alexandrien, Über- 
setzer von Galen’s Antidota 44, 375. 
Johannes Hispalensis 50, 212. 
340. 
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Johannes 

Johannes de Pavia 50, 855. 

Johannes, der Presbyter 50, 166. 

j o k (sart.) hat nicht = arm 44, 220. 

Jolly, J. Beiträge zur indischen 
Rechtsgescbichte 44, 339 ff. 46, 
269 ff. 413 ff. 47, 610 ff. 50,507. 
jöm (hebr.) 49, 206. 

Jona Cap. I nnd Jät. 439 50. 153. 

Josef b. Ahron Almälih 50, 235. 

Josef Ibn Aqnin 49, 81. 

Josef al-Basir, des Karäers, Po- 
lemik gegen den Islam 42, 607 ff. 
Aus seinem Kitab al-muhUwi 42, 
650 ff. J. B , des Karäer’s, Lehre 
vom Aftal 49, 81. 

Josef b. Isak Sambari, Bemer- 
kungen zu dessen Chronik 45, 295 ff. 

Josef Kaspi 50, 159. 

Josef ha-I.evi b. Jefet 47, 356. 

Josef, Presbyter 50, 175. 

Josef ibn Zaddik 45, 450. 

Joseph (Josuf). Abschnitte der Jo- 
sephsgeschichte nach Firdusis Ju- 
suf und Zulaikha 41, 584 ff. J.- 
Geschichte im Koran und bei Firdusi 
verglichen mit der jüdischen Fassung 
43, 1 ff. J.-G. in spanischer Be- 
arbeitung 44, 453 ff. in spanisch- 
arabischer Bearbeitung (lengua al- 
jamiada) 44, 457 ff. 

jotikhaipdha 48, 52. 

Juap (arm.) 46, 265. 

Jubiläum, fünfzigjähriges, der 
Deutschen Morgenländischen Gesell- 
schaft. Protokollarischer Bericht über 
die Generalversammlung 49, XXV. 
lteden von derselben 531 ff. 550 ff. 

Juda b. Salomo Koben 50, 211. 

Juden Nordarabiens 49, 713. Juden- 
tum in Südarabien 44, 178. J. in 
der arab. Poesie 46, 185. J. in 
Aegypten 45, 295. Jüdische Münzen 
45, 292 fl. J. Inschriften in Süd- 
arabien 44, 177. Der griechische 
Wörterschatz der j. Midraschwerke 
von Kürst; angezeigt 45, 505 ff. 
J. -arabische Litteratur 41 , 691 ff. 


- Jyotiaa 

J.- persische Poesie 47, 202 ff. Vgl. 
Piü(. Jüdische Einflüsse auf den 
Alexanderroman 45, 322 f. 329. 
Gedanken j. Autoren über Diesseits 
und Jenseits 42 , 267 ff. J. Sen- 
tenzen von den Arabern entlehnt 
42 , 282. J. Parallele zur arab. 
Redensart „Staub in den Mund 4 * 43, 
613 ff. J. Parallelen zu arabischen 
Anschauungen 49, 216. J. Elemente 
in Firdusi's Jusuf und Zuleiha 44. 
447. 450. 452. Zur Geschichte der 
Polemik zwischen J. und Muhntn- 
medanern 42, 591 ff. J. Beligions- 
Philosophie beeinflusst durch deu 
Islam 41, 692. J. Schriftsteller 
Frankreichs im 14. Jahrhundert vgl. 
50, 154 ff. 

j u k (sart.) = Spur, Flecken 44, 255. 
JÜnis ibn Bukeir 44, 442 f. 
Junnar-Inschriften Notizen dazu 

50, 595 (bis), 
jürnäs (ai.) 50, 680. 

Justi, Ferd. Beiträge zur Erklärung 
der Peblewi-Siegelinschriften 46, 280 
ff. Miscellen zur iranischen Namen- 
kunde 49, 681 ff. Der Cbiliarch 
des Dareios 50, 659 ff. 

Jüsuf ben al-‘Abbäs 47, 353. 
Jüsuf al-karm&sati 45, 513. 
Jüsuf al-Magribi 45, 480. 

Jüsuf b. ‘Omar b. ‘Ali b. Rasül, 
Kitäb el-mu‘tamad fl mufridit c(- 

tibb 44, 383. 

Abü Jüsuf Ja'küb (Almohade) 41, 
122 . 

Abu Jüsuf Uklldl 50, 213. 
Jüsuf und Z u 1 a i Ij a. Zu Schlcchta- 
W'ssehrd's Ausgabe davon 44, 445 
ff. Ein alttürkisches Gedicht dar- 
über 43, 69 ff. Kascbmirisches Ge- 
dicht von Mahmüd Gämi 49, 422 ff. 
jutruk (sart.) = Faust 44, 255. 
juzay (balüe.) gehen 44, 560. 
Jyotisa 50, 456. 
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K. 

k(ftf) (arab.) seine Lautwerte 41, 372 

r. 49, 494 tr. 50, 329. 

k Endung der 1. Pers. sg. Perf. im 
SQdarabischen 44, 191. 
qg (ncusyr.) 50, 316. 
e 1 - K & a auf der Sinai-Halbinsel 50, 85. 
Ka’äni, pers. Dichter 47, 131. 

Ka'b el-Asqarl 45, 475. 
l\a*b el-ahb&r in den Morijco- 
legendcn als Caab ei historiador ge- 
nannt 44, 458 fT. 477. 

Ka'b b. Gu'ejl 46, 482. 

Ka'b ibn Zohair 45, 473. 
kabä’ (arab.) 50, 646. 

Kab Atanoo, angebl. Hauptstadt der 
Chatramotiten ist zu lesen Sabatanon 
44, 50i. 

kabb (tun.) 50, 331. 

Kabi?i, ‘Abd al-‘Aziz 47, 351. 
kabla (ar.) 48, 125. 
kafin (arm.) 46, 241. 48, 463. 
kad (arab. Partikel) 44, 542. 
kailk (arab.) 47, 327. 

Kadaphes- Münze 50, 604. 
Kadasman-B$l, Kadasman - Turgu 
50, 319. 

kad da (arab.) = formen 49, 111. 
k a d d ft n (ar ) 50, 634 
kädi, k &d i (arab.) 50, 634. 
Kldizäde RümT 50, 168. 207. 
Kadpbizes I, Münzen von ihm 50, 
604. 

k&düm (hehr.) 50, 576. 

kkf (arab.) — Höhle 50, 647. 

kafara arab. Verb, Litteraturbelege 

dafür 44, 544. 
kaffa X (arab.) 49, 88. 
kafiz (arab.) 50, 647. 
k a f s (ar.) 45, 95. 50, 625. 
k a f 1 S ri (turkoarab.) 50, 640. 
käfür (arab.) 50, 650. 
kftgid (arab) 50, 647. 652. 


k'ahanay (arm.) 46, 252. 
kabf (Arab.) 50, 647. 
kabia (arab.) 50, 647. 
kahk (arab.) 50, 654. 
kahrabft' (arab.) 50, 648 
kahramän (arab.) 50. 648. 
k fthrubk 43, 357 ff. 45, 691. 

Kah (ftn-Araber 45, 176. 
kahnra (arab.) 50, 657. 

Kai Ärish 45, 196. 

Kai Chusrau (Khosrav) 45, 196. 
49, 635 ff. 

kaianak (Assyr.) 50, 261. 
Kaikawkdh (Kaikaus) 45, 195. 
kailege (arab.) 50, 648. 

Kk’im al-zamkn, Terminus in der 
Muwahhiden-Bcwegung 41, 118. 
Kairo s. Cairo. 

Kairwan, Cbalifen-Münzen von dort 
43, 687. Biographisches Werk über 
K. 43, 109. 

Ibn Kais ar-Ruknjj&t 45, 474. 
49, 679 

kaisflni (arab.) 50, 634. 
kaitablia 47, 609. 

KfLitbfti, Al-malik al-asraf 50, 
99. Zwei Werke über Kftitbäi 43, 
104. 

Kaizarani? 47, 349. 
kbajlfg (neuaram.) 50, 309. 
k a ‘ k (arab.) 50, 654. 
K&kanida-Inschriften, Kachtrüge 
dazu 50, 585. 
k'ak'ar (arm.) 46, 253. 
kakardave (Veda) 40, 459. 
kak'av (arm.) 46, 241. 

Kakslvant 42, 221. 50, 277. 
k'ak'um (arm.) 46, 267 
Kakweihiden, Bleisiegel und Münzen 

derselben 49, 71. 
kal'a (arab.) 50, 647. 
k ftlft (aelh.) 47, 391. 
kSlab (arab.) 50, 633. Terminus 
des Jehuda b. Koraisch 49, 336. 
Kalahamsa 44, 76. 
kala'i (arab.) 50, 652. 
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Kalaios — kanditz 


Kalaios (Periplus) 49, 480. 
kaläj (acth.) 47, 391. 
k'alak* (arm,) 46, 252. 

K älak a-Legcndcn 45, 401 f. K&- 
laka Stiri mit ^'yäoiärya identificirt 

42. 494. 

kal&m als t. t. 44, 158. Arten der 
Erkenntnis im Kal Am 42, 007 
(Note 6). 

k a/1 am u r (arm.) 47, 9. 

Kalamon, Kloster 48, 158 ff. 
ka).andk‘ (arm.) 47, 22. 

K alanos 47, 599. 
kalas (neuarab.) 45, 95. 
al-Kalb arab. Mond Station 45, 605. 
kalb (im Neuarab.) 45, 95. 
k‘alban (arm.) 47, 28. 
k‘a/. deay (arm.) 46, 252. 

Kaleb, Kcniter 45, 391. 
Kalender, babylonischer 44, 7 IC. 
Knienderordnung bei den Arabern 
41, 710. Per vedische K. 48, 029 
ff. 49, 218 ff. 470 ff. 50, 72 ff. 
450. 

Kalli&t 49, 480. 

Kälidäsa. Metra in seinen Werken 
' 44, 18 ff. 44, 33. Tibet. Über- 
setzung von KälidAs&'s Mcgbuduta 

49, 284. 

Kalila wa Dimua 48, 703. 

Kalilng und Da in nag, Kritische 
Emendationen zu Bickell’s Ausgabe 
44, 207 ff. 

al-Kaljftbf, Sejch Ahmed 50, 103. 
Kalkftlaya 45, 404. 
al-Kalkasandi (Muhammad b . 1 Abd- 
allah) Kihäjat al-irab 43, 118. 
kallahat (hebr.) 40, 121. 

Kallar (bei Blrünl) 48, 700. 
k ullau ta (arab.) 50, G47. 

Kalony mos 50, 211. 

Kalonymos b. David Todrosi 

50, 158. 

Kalonymos b. Kalonymos 50, 
157. 174. 212. 352. 
k a 1 p -}- p r a (skr.) = zur Erscheinung 
bringen 41, 177. 


Kalpa 45, 458. 

Kalpasütra 45, 402. 
kalpayati (ai.) 50, 717. 
kaltfi (neuaram.) 50, 309. 
kaltabfin, kaltabftn (arab.) 50. 
633. 

kalön (arab.) 50, 034. 

•kam im Assyr. 50, 261. 
kSm (pers.) 48, 494. 
kam ah (arab.) 50, 047. 

Kamül ed-din Mnhmüd b. u 1 - 
Hasnn al-Mnusili, Kenz et- 
tabib 44, 382. 

Kamalagupta 49, 281. 
Kitmandaki-Niti, Metra darin 44, 
32 f. 

kamar (neuarab.) 46, 384. 
kämär im Arab. 50, 647. 
kamar (arm.) 47, 9. 

Kamar, pers. Dichterin 45, 418. 
kam ns (arm.) 46, 261. 
kam as (neuarab.) 45, 95. 
KAmasütra 4(5, 270. 

Knmboja 47, 603. 

Käme*, zur (»esellichte desselben 49, 
15 f. 19. Entstellung des Zeichens 
46, 411. 

kam hä (arab.) 50, G52. . 

Qamhideu 50, 150. 
kamlT (per,.) 50, 630. 
kammät (arab.) 49, 512. 

Kamp hausen, Anzeige von Kautzsch 
und Socin, Die Genesis mit äusserer 
Unterscheidung der Quellenschriften 
übersetzt 43, 335 f. 

Kampher 47, 000. 
knmp‘sak (arm.) 47, 9. 
kau pl. käntä (ossetisch) = Zögling 
43, 672 f. 

Kanaan, Parallelen damit im ‘Om&nl 
49, 513. 

kanag (bnlüe.) 47, 442. 

Kanajanz, Stephan. Mitteilung für 
Armcnisten 45, 185. 
kan&ra (arab.) 50, 047. 
kaubar (arab.) 50, 650. 
kandüz (arab) 50, 047. 
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Kanheri-Inschriften 50, 598. 
y ä D i , angeblich König von Hadhra- 
mftt, beruht auf falscher Lesung 44, 
189. 

Kanisat el - ‘ i r 4 k i j in , K. al-ma- 
s&sa, K. es-S&mijin 45, 298. 
k‘ank‘ar (arm) 40, 252. 
kankc/. an, kankcAn (arm.) 47, '30. 
kan na (arab.) = Gattin 44, 708. 
kannkra (arab.) 50, 647. 
kanon (arm.) 47, 17. 

A'avpneTint 48, 379. 
kan fei (arm.) 47, 9. 

Kanton, Denkmäler der dortigen 
Moschee 41, 141. 
kantong 43, 5G8. 44, 479. 

Kan ft g 41, 4G1 Note, 
k ft nun (arab.) 50, 634. 

Kan va, Verfasser vedischcr Lieder 

42, 202. 213. 

kap (balüc.) Schaum 44, *057. 
k a p ar (arm.) 46, 239. 47, 5. 48, 
46G. 

kaparc-k‘ (arm.) 40, 240. 
kapardl (Veda) 40, 4G1. 
kapcAay, kupelay, kape/anay (arm.) 

47, 22. 

kapelion, kapeAion (arm.) 47, 22. 
kaphata (Asoka) 40, 70. 
Kappadocische KeilsehrifUiifelchen 

48, 270. 49, 304. 50, 255. 325. 

kappöret (hebr.) = arab. knffara 

44, 544. 

kär im Arab. 50, G47, 
kara (arab.) = pers. puste 45, 376. 
al-Karabisi, Ahmed 50, 166. 
k‘aradr (arm.) 47, 28. 

Karäer 44, 156. 49 , 2. 81. Po- 
lemische Litteratur bei den K. 42, 
G01 ir. K. -Synagogen in Aegypten 

45, 299. 

Karnfa bei Kairo, 3 Werke darüber 

43, 105. 

karaliänii (arab.) 50, 047. 
Karahardas 50, 318. 
k k arak (arm.) 47, 32. 
karakn (arm.) 47, 22 


al-Karamäni, ahb.ir Hdschr. in 
Kairo 43. 103. 

kärana (skr.) Berufung auf beson- 
dere Umstände im Gerichtsverfahren 
44, 34G. 

karanful (arab.) 50, 650. 
karapana in den Gathä 44, 144. 
kard (Pamird.) 50, 694. 

Kardaghi acta ed. Abbeloos, cd. 

Feige; angezeigt 44, 529 ff. 

Kärdftr 45, 127 ff. 137. 

Karen der l’alh&wT 49, 635 f. 
kargadan (pers.) 45, 314. 
k&rib (ar.) 50, 624. 
k'ariubd (arm.) 47, 32. 
karjüti (arab.) 50, 634. 
karjfini (arab.) 50. 634. 
karkaf (im Neuarah.) 45, 95. 
karkehan (arm.) 46, 240. 
Karkemls 48, 315 ff. 322. 452. 
KarkbSe 44, 661. 
karkuray (arm.) 46, 241. 
K&rlö-luschriften 50, 593 ff. 595. 
karmamak (sart.) greifen 44, 255. 
Karman i, abu'l Käsim Alfmed ibn 
al-K. 47, 351. 

Karmaten 41, 269. 
karmil (hebr.) 46, 241. 
karmir (arm) 40, 241. 
karnak (ar.) 50, 634. 

Kärn&mak 48, 703. 
karnas (arab.) 50, 633. 
k'aroz (arm.) 40, 253. 
kUrpat 44, 676. 

karsak (sart.) Steppenfuchs 44, 255. 
k‘art (arm.) 47, 11. 
kartsla (kurd.) 50, 702. 
xapraAne 50, 702. 

Kartenspiel ist morgcnlkndischen 
Ursprungs 43, 417 fl. K.-Ausdriirko 
erklärt 43, 555 ff. 
k'artes (arm.) 40, 253. 
K&rttik&di-Jahr 49, 223. 474. 
Kkrttikamälifttmya, Ncw&ri-Über- . 

Setzung davon 45, 2. 
k‘artu/ar (arm.) 47, 14. 
karüjS (neuaram.) 50, 308. 
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karuray — Kaufmann. 


karurny (arm.) 46, 2G1. 
k.s'a (arab.) 50, 647. 
kasab, kasaba (atab.) 50, 63S. 
k.sad (neu.ram.) 50, 309. 
kus&g (balüv.) ziehen 44, 558. 
kasab (oeuarab.) 45, 93. 
k.sdir (arab.) 50, 650. 

al-K&sim b. Muhammed b. 'Ali 

50, 118. 

al-KAsim b. Sa 11 um, Aba'l Obeid 
49, 247. 

al-K&sim ibnUbaidallab, um.j- 
jadischer Steuerverwalter 43, 699. 
Ibn Käs im al-ßhazzi, Fath al- 
Karib ed. Van den Berg; angezeigt 

49, 313 ff. 

Käsipati 47, 123. 
kaskarayk' (arm.) 46, 240, 
kasOsä (svr.j 44, 531. 

K a o ov 45, 341. 

Kasmir bei den Griechen 47, 597. 

K asm! ri- Grammatik von Wade; an- 
gezeigt 46, 545 ff. Vgl. Mabmüd 
Gämi's Jusuf Zulaikha 49, 422 ff. 
Zur Lautlehre vgl. 49, 394. 50, 1 ff. 
Kaspapyroa, Kaspatyros 47, 
597. 

Kaspeira 47, 597. 

Kaspisch -Baltischer Handel im 
Mittelalter 43, 353. 

Kaspische Tbore 49, C32. 
al-Kasr al-fkhir ubbasidische Präge- 
st iitte 43, 693. 

a 1 -K a s r 1 n T , Abu Jüsuf Ja'küb 50, 
343. 

kasrija (ar.) 50, 624. 
kassär (arab.) 50. 647. 
Kassitenherrscher, babylonische 

49, 305 f. 

K a s s ü 49, 306. 50, 244. 318. 
kas$*r (ar ) 50, 624. 
Kastenwesen. Die Entstehung des 
indischen Kastenwesens 50, 507. 
Kat-Sin 50. 317. 
kätii (ai.) 50. 717. 
k a Ja s (ai.) 50, 702. 


Katabanen in südarabischen In- 
schriften gefunden 44, 504. 
katabhikBla, katäbhikära(A»o- 

ka) 48, 55. 

Ka tt a ta 47, 597. 

K&tantra, ein grammatisches Werk 
41, 657 ff. 

k ata pan (arm.) 47, 36. 
kat‘Aros (arm.) 47, 18. 
katas (ncuarab.) 45, 95. 

KatSyün 49, 685. 
kathaka 48, 411. 

K&thaka. Die Accentoation der 
Wiener Handschrift des K. 45, 432 
ff. K.-Hdschr. des Day&r&m JotsT in 
CrTnagar und ihre Accente 46, 427. 
Das K., seine Handschriften, seine 
Accentuation und seine Beziehung 
zu den indischen Lexikographen und 
Grammatikern 49, 145 ff. 
Kathäsaritsägara 48, 411 ff. 
k & t i (ai ) 50, 679. 

Katilm-Serie südarab. Inschriften 

47, 40C f. 

katipayatha im Kfi^hakA belegt 49, 
168. 

kat‘olikeay (arm.) 47, 17. 
kat‘oAikos (arm.) 47, 15. 
kat*say (arm.) 46, 239. 
kattäl (Steigerungsparticip) 44, 685. 
kattum (Pali) 50, 681. 
katu (arm.) 46, 240. 
kätuip (Pali) 50. 681. 
kaudan (arab.) 50, C48. 

Kauf nach arab. Recht 45, 398. 
Kaufmann, David. Die Schüler 
Mcnachem’s und Dunasch's im Streite 

über vcwaa 41, 297 ff. 

Der zweite Corrcctor der Clodius’- 
schen hebräischen Bibel, Dr. mod. 
Leo Simon, Rabbiner von Mainz 45, 
493 ff. Noch einmal von . . . und 
zu ... . 48, 425. Ein Respoosum 
des Gaon R. Hftja über Gottes Vor- 
herwissen und die Dauer des mensch- 
lichen Lebens 49, 73 ff. Zu den 
marokkanischen Piutim 50, 234 ff. 
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Vavi 

k‘ »u» (arm.) 46, 254* 
kausara (arab.) 50, 633. 
Kantzsch, E. und A. Socin, Die 
Genesis mit äusserer Unterscheidung 
der Quellenschriften übersetzt; »n- 
gezrigt 43, 355. 

Kav Afosrov 47, 625. 
kavat (arm.) 46, 261. 

Kavi in den G&thä 44, 144. 

Ka vikarnapnra’s Caitany» - Can- 
drodaya, Metra darin 44, 67 ff. 
Kavifekhara Jyotirifvara's Dhör- 
tasamigama, Metra darin 44, 66. 
Kävya-Texte 47, 122 f. 48, 415. 
K&vyamälä, Über die K. 47, 120. 
Kivyapariksä 45, 306 f. 
Kävyaprakäfa 45, 306 f. 
k ä »y o paj i vinab 48, 411. 
käwethrfi (nenaram.) 50, 308. 
Kawi-Sprache 47, 602. 

K ayanier- Dynastie 45, 195. K. 

im AwestA 41, 293. 

K ay a n ü a 49, 685. 
käyastha (skr.) Gerichtsschreiber 44, 
345. 

Kayser, C. Gebrauch von Psalmen 
zur Zauberei 42, 456 ff. 
kaysr (arm.) 47, 13. 
käz (arab.) 50, 634. 

Kazbion 49, 639. 

K&zima war nicht Wallfahrtsort 41, 
715. 

Kazwini 45, 695. 47, 220 ff. 49, 
256. 275. 

Kazwini Ha(ib Dimasq 45 , 478 . 
k a z z (arab.) 50, 640. 

Y kdj (arab.) 50, 647. 
kedar (arm.) 47, 22. 
v. Ke gl, Alex. Zur Geschichte der 
persischen Litterstur des 19. Jahr- 
hunderts 47, 1301 Muhammed Hib- 
elrfldi’s (iärni* ul-tamtil 48 , 692 ff. 
Keiltn schriftl ic he Bibliothek 
Bd. Ul. 1. Hälfte; angezeigt 49, 
301. 

Keilinschriften, altpers., vgl. 46, 
310. 50, 129 ff. 733. 


■ kha» 

Kelb (arab. 8tamm) 45, 176. 

Ibn al-Kelbl 41, 707. 
keier (arm.) 46, 241. 
khelji (nenaram.) 50. 309. 

Ibn Kemälpascha 45, 480. 
kemanga (arab.) 50, 647. 
khemertä (nenaram.) 50, 309. 

Ken (mittel pers.) 44, 676. 
kendonar (arm.) 47, 22. 
kendrön (arm.) 47, 30. 
keniz (npers.) 47, 705. 
kenz (arab.) 50, 647. 
xtjp 50, 676. 

Kerät auf Sasanidengemmen 44, 675. 
korsnaoiti (Aw.) 50, 681. 
Keresa, Keresäni im Awestä 41, 
285. 44, 149. 

Keresäspa 45, 194. 49, 643. 
k e r m o s (arm.) 47, 22. 
k er o k (Spielkartcnbezeichnung) 44,479. 
Kersäsp vgl. Keresäspa. 

K ef ava 45, 303. 
kesfi 46, 460. 
kesne (neuaram.) 50, 309. 
kessem (tun.) 50, 330. 

Kessler, Konrad. Maui, Forschungen 
Uber die manichäische Religion an- 
gezeigt 43, 535 ff. 44, 399. 
kest, kestos (arm.) 47, 22. 
k 6 1 (arm.) 47, 4. 
ket'ar (arm.) 47, 22. 

Ibn Ketir, Chronik teilweise hand- 
schriftlich in Kairo 43, 102. 
kettän (arab.) 50, 647. 

Ketzer im alten Eran 44, 144. 
kefubha (P»li) 47, 609. 
keva$abhoga (Asoka) 46, 78. 
keyang (Spielkartcnbezeichnung) 44, 
479. 

Kfto = Cilicien? 48, 253. 

Khälsi- Version des 13. Felsen- 
edictes von Asoka 43, 162 ff. 
kham (zigeuo.) 50, 722. 
khanitram (ai.) 50, 696. 
khanltrima (ai.) 50, 680. 
khas (zig.) 50, 722. 
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khidra — kitl 


khidra (Veda) 41, 495. 
Khila-Brähmana 45, 403. 
Khoi-Khoin vgl. Namn. 
Khrafstra (awestisch) 42, 89. 
khy5 -)- Sam (ASoka) 48. 59. 

Terminus technicus der chine- 
sischen Astronomie 44, 259 ff. 

kiai-ho auf dem chines. Schachbrett 
41, 464. 

ki&ng (chin.) 45, 339. 

kiay t sc bong (cbin.) 45, 339. 
k i b (arab.) 50, 634. 
k i b i k o n (arm.) 47, 22. 

Kibla, Methode sie zu bestimmen 
nach Oagmini 47, 271. 

kice (sart.) = gestern eig. Abend, 
Xacbt 44, 247. 

kifä-je (muslim. liecht) 45, 552. 
Kifti, tarngim 45, 117. 

Ihn a 1- K if(i über den Ursprung der 
Apaturien 48, 486 ff. 
kihia (arab.) 50, 647. 

Kijäs, die Lehre vom K. bei Muliam- 
ined ihn Tümart 41, 88 f. 
kll (zigcun.) 50, 722. 
k 1 1 a k a , eiserner Stift an der Spindel 
des indischen Feuerzeugs 43, 591. 
ki-lal (sum.) 46, 570. 
kilig (sart.) = Kennzeichen eig. That 
44, 255. 

k‘ ilos (arm) 47, 32. 
kimaip (Asoka) 46, 83. 

Kimchi, David 43, 207 ff. 211. K. 

Joseph 43, 209. K. Moses 43, 211. 
kiml (l’ali) 50, 686. 
k'imia (arm.) 47, 29. 
k'imiurou (arm.) 47, 28. 
kimu (ncubabylon.) 46, 568. 
kln (chin.) 45, 339. 
kinabaris (arm.) 47, 22. 

A ivit i d o x o i. 7i iTn t 48, 379. 
kinamomon (arm.) 47, 22. 
krnär (arab.) 50, 647. 
kinbär (arab.) 50, 650. 
kin dar (arm.) 47, 22. 

Kinderehen in Indien, zur Geschichte 


derselben 46, 413 ff. 47, 143 fl. 
610 ff. 

al-Kindi, Abd al-Uasi'h b. Is‘hak 
49, 248. 

al-Kindi, abu Jusuf Ja'akub b. 
Is‘hak 45, 449. 49, 248. 274. 50, 
168. 171. 179. 207. 337. 352 ff. 
al-Kindi (Muhammad b. JüsuQ, Fa- 
d&il 43, 103. 

Kinedopolis = Wadi Fatima 44, 
611. 

King, L. W, Babylonian magic and 
scorcery being „tbe Prayers of the 
lifting of the hand“ ; angezeigt 50, 

. 748 ff. 

kingir (sart.) hartnäckig, krumm 44, 
231. 

kloo (zigeun.) 50, 722. 
kinz (arab) 50, 647. 
kipari (arm.) 47, 22. 
kip'as (arm.) 47, 30. 
kipros (arm.) 47, 30. 
kir (arm.) 47, 22. 

kirake (arm.) 47, 17. 

Kiraniden, griechische 49, 272. 
KTrfitano im Pehlewivendidad 44, 
675. 

Kfrätaunböcct 49, 687. 
Kirät&rjuniya, Metra darin 44, 
26 f. 

kirbfts (arah.) 50, 647. 
kirgnk (sart.) = Ende 44, 214. 
kirka (arab.) 49, 715. 
al-Kirmäni 46, 442. 
kirmiz (arab.) 50, 650. 
kir (äs (ar.) 50, 624. 
kisfiin (balüc.) klein 44, 561. 
kiik (arab.) 50, 647. 

Kismat-Parl 47, 446. , 

Kissa bei Hamdani, verbessert 45, 
364. 

k issat 47, 476 f. 

Kiaatoi 49, 306. 50, 244. 318. 
Kitäb al-isti‘&na ist ein Werk 
des Josef al Basir 42, 609. . 
ki(abhikara (Asoka) 48, 55. 
k i 1 1 - B i 1 d un ge n 44, 682. 
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kitos (arm.) 47, 4. 
kitron (arm.) 47, 22. 
kittän (arab.) 50, 647. 
kiuparis (arm.) 47, 22. 
kiurake (arm.) 47, 17. 
k i v o s (arm.) 47, 30. 
kiyaip (Asoka) 45, 154. 

Klamroth. Über die Auszüge ans 
griechischen Schriftstellern bei sl- 
Ja‘qdbi. III. Philosophen 41, 415 ff. 
IV. Mathematiker und Astronomen 

42, l ff. 

klay (arm.) 46, 261. 
klayenk, klayek (arm.) 46, 262. 
Kloopatra 50, 362. 
klerk* (arm.) 47, 15. 
k 1 i m (arm.) 47, 22. 

Klimata, Lehre von den 45, 388 ff. 
k^imay (arm.) 47, 22. 
küimindr (arm.) 47, 9. 
k /. m i d r (arm.) 47, 9. 
k‘min (arm.) 46, 267. 
k’nar (arm) 46, 253. 
knik 1 (arm.) 46, 241. 48, 461. 
Knospe (Etymologie) 50, 695. 
ko = kascit (Asoka) 48, 62. 
Hohen Attar 40, 245. 

Kohn, Sam. Die samaritanischc Pen- 
tateuchübersctzung nach der Ausgabe 
von Petermann nnd Völlers 47, G26ff. 
Kohut, Alexander. Ist das Schach- 
spiel im Talmud genannt und unter 
welchem Namen? 46, 130 ff. Aruch 
completum; angezeigt 47, 487 ff. Er- 
klärung 47, 723. 

kojeiban (sart) Schäfer, Hirt 44, 
255. 

Kok ilaka 44, 76. 
kokodidos, kokorde/. os, kokor- 
dil (arm.) 47, 23. 
köl (hebr.) 50, 564 574. “ 

Kölitolu, cilic. Inschrift von dort 
48, 257. 

koäob (arm) 47, 17. 

K o 1 o e , Obelisken-Inschrift von dort 
50, 464. 

k o ä o m i t r (arm.) 47, 9. 


Komis, Kwuioy Vfj 49, 639. 
ko ms (arm.) 47, 14. 
ko n (arm.) 47, 23. 30. 
kondak (arm.) 47, 23. 
kong ülcck («art.) = grossmütig 44, 
255. 

König, Ed. Zum Namen der syrischen 
Bibelübersetzung Peschitta 47, 316. 
konion (arm.) 47, 23. 
konk‘ (arm.) 47, 30. 
kouk‘eA (arm.) 47, 23. 
Konkubinat nach muslim. Recht 
45, 399. 

qonkhäjft, Küster bei den Nesto- 
rianern 44, 522. 

konom, konomos (arm.) 47, 23. 
Konow, Sten. Zwei Erzählungen aus 
der Rasavähim 43, 297 ff. 
köpin Pehlewi-Wort besprochen 43, 
48 f. 

köpön, aethiopisch = Sandale, ist 
hamitischen Urspnuigs 43, 323 
K o prcoir 4t, 446. 

Ko7i p etoe x in firj 41, 444 f. 
kÖTAgä (arab.) 50, 634. 

Koran, i‘£äz al-kur’än 42, 663 tf. 
Thorbecke s Sammlungen dazu 45, 
480. K. in hebräischen Handschriften 
47, 354. Zu Sure 2 Vers 261 42, 
80. 436. Sure 12 43, 1. Sure 18 
und 19 45, 326. 
k'orepiskopos (aTm.) 47, 16. 

Koro d Amon 45, 390. 
kosa (skr.) das Weihwasscr-Ordal 44, 
347. 

k ös Ä (arab.) 50. 634. 648. 

K os am b a 47, 604. 
kosan (sart.) Nachbar 44, 255. 
kösengge (sart.) '= Aussteuer 44, 
215. 

Kossäer 49, 306. 50, 244. 318. 
Kossäis oh verglichen mit dem Cili- 
cischen 48, 431 ff. 
kpr, semitische Wurzel 44, 541. 
y k r -f- ft b h i 48, 55. 

Krabben in Indien 47, 469. 

krümati 50, 680. ' 
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Lrämyali — Kulzum 


krämyati (ai.) 50, 680. 
Krankheiten der Araber 45, 179. 
Krasis, unregelmässige im Veda 48, 
676 ff. 

Krates 50, 362. 

Kratevas 50, 362. 

Krätze bei Kamelen 46, 511. 
Krcsm&rik,J. Das Wahlrecht vom 
Standpunkte des Sari ‘Utrechtes nach 
der hanefitischen Schule 45, 511 ff. 
k'riusoprasos im Armenischen 47, 
32. 

kriyä (skr.) da* gerichtliche Beweis- 
verfahren 44, 345 f. 
k'rk'um (arm.) 46, 254. 
kfmis (ai.) 50, 686. 692. 
kroc (kambodschisch) 44, 562. 
k‘rongrap'ius (arm.) 47, 32. 
k'ronikon (arm.) 47, 29. 
k‘rsamn (arm.) 46, 253. 

Krsna. Jaina-Legende von Krspa’s 
Tode 42, 493 ff. 

Krsna's Kaiisavadhani 47, 123. 
Krspa’s PravaradTpikä 45, 464. 
Krsna- Mipra's Prabodhacandro- 
daya, Metra darin 44, 64 ff. 
Kfspänanda 47, 124. 

Kfttikas (Plejaden) 48, 630. 50, 
72. 451. 

x fv n 1 6 s Xmi'v 49, 485. 

K sam & 44, 76. 
ksäm'at 50, 680. 
ksämyuti (ai.) 50, 680. 
ksarüs 50, 721. 

ksariti (skr.) im Kfi(haka belegt 

49, 169. 

ksaträ-m (ai.) 50, 677. 

Ksatriya 50, 510. 514. 
ksäyati (ai.) 50, 721 f. 

Ks einen dra 47, 122 ff. Metra in 
' Ksemendra’s Candakaupika 44, 58 ff. 
K se ini p v ar a ’ s Candukau^ika, Metra 

darin 44, 58 ff. 
ksinäti (ai.) 50, 721. 
k sipitds 48, 116. 
k?Iräs (ai.) 50, 722. 
ksouf- 50, 677. 


K U sumerische Postposition 49, 309. 

50, 268. 261. 
k°alä (fithiop.) 47, 391. 
kubba (arab.) 50, 646. 
kubha (aiab.) 50, 647. 
kubbo (bind.) 50, 722. 
kubjä (ai) 50, 722. 
kücakra 46, 464. 
kücakrena (Veda) 48, 560. 
Kudi-Inschriften, Notizen dazu 
50, 588. 

Qodhä'a = Kataban? 44, 504. 
küdayatl (ai.) 50, 702. 
kudinnu (bab.) 46, 569. 
Kudur-Bel 50, 318. 
Kudurru-lnschriften, babylo- 
nische 46, 571. 

K u f a , Dirbem von dort 46, 442 f. 
kuffä'a (arab.) 49, 513. 
köfi (arab.) 50, 654. 
kuftä (arab.) 50, 647. 

Kuhi, abu Sahi Waggän 50, 168. 
174. 185. 

Kuhn, E. Über die persische Ver- 
wandtenheirat 43, 618. 
kubnä (arab.) 50, 648. 

K ii h n au. Metrische Summlungen aus 
Stenzler's Nachlass 44, l ff. 
Kiihuert,Fr. Heisst bei den Chinesen 
jeder einzelne solar term auch taiet- 
k'i und ist ihr unsichtbarer Wandel- 
stern k'i thatsächlich unser Sonnen- 
cyclus von 28 juliauiscben Jahren? 
44, 256. 

kutgsnuana- (Av.) 46, 293. 
kujanzik (sart.) = eine Art Epi- 
demie 44, 252. 

Kujundjik-Sammlnng des British 
Museum, Katalog. Anzeige von Bd. 1 : 

44, 196 ff. Von Bd. 2: 47, 320 ff. 
kukupliat, xovxovfot 50, 292. 
küla- (ai.) 50, 717. 
kuläb (arab.) 45, 95. 50, 647. 
Kulamapdana 45, 461. 
kulkün (arab.) 50, 639. 

Kullüka, Citate darin 47, 616. 
Kulzum, Nene 45, 405. 


Digitized by Google 



k'nmmt ‘ — Kyphi 


65 


k‘umait‘ (arm.) 46, 2C7. 

K umarapäla, König von Gujarat 

43, 350. 

Kumftra-Sambhava, Metra darin 

44, 2.3 f. 

kumm (arab ) 50. 639. 
kunbtr (arab.) 50, €00. 
kuncl# (balüc.) sesamum 44, 061. 
Kunil, Kund-Golak 50, 010. 

K und a 50, 515. 

kund uz, kunduz (arab.) 50 , 602. 
k ü n g (sart.) dumm 44. 205. 
Kuninda- Münzen 50, 601. 602. 
Kunja- Wörterbücher der Araber 

40, 232. 

k ü n ra e k (sart.) = ausstossen , ge- 
hemmt sein 44, 255. 
kupr (arm.) 46, 242. 48, 463. 
kuraik 1 (arm.) 46, 262. 

Kuraisch 41, 716. 45, 177. 49, 
712. 

k'urat 1 (arm.) 46, 267. 
k‘uray (arm.) 46, 254. 
kürily (Saho) 46, 409. 
kurbe (arab.) 45, 545. 
kürd (Kurd.) 50, 702. 

Kurdaiägon in der ossetischen Sage 

41, 535. 

Kurdisch. Weitere Beiträge zum 
kurdischen Wortschätze 42, 73. 

K u rg 40, 632. 
kurkum (arab.) 50, 650. 
k‘urj (arm.) 46, 254. 
k u rj kj A (Syrisch) bedeutet nicht „Land- 
geistlicher“ 43, 539. 
al-Kurki (Galitl ad-din) liskn et- 
ta‘iif 43, 105. 
k'urm (ann.) 46. 254. 
kürmek (sart.) Ueisunkraut, Brand- 
korn im Reis 44, 250. 255. 
kurroes (neuarab.) 45, 95. 

Kürmös (talar.) — Teufel 45, 627. 
kurtak (arab.) 50, 647. 
kur(ubkn (arab.) 50, 633. 
kurtum (arab.) 50, 650. 
knrumak (sart.) = trocken, hart 
werden 44. 214. 

Keg. Bd. XL1 — L. 


kurz (arab.) 50, 623. 

Kusajj arab. Gottf?) 41, 713. 
küsSn (pers.) 48, 495. 
küsart bei den Osseten 41, 551. 
kusbä, kusbäg (arab.) 50, 647. 
Kuschitische Bestandt heile im 
Aethiopischen 47, 385 ff. (vgl. 43, 
317 ff.) 

Kusikäs 42, 209. 
k‘usit‘ay (arm.) 46, 254. 

Kusjar b. Labban 50, 206. 
kusk (ar.) 50, 623. 
k us käs 4 (*yr.) = Abnagen (von 

Knochi n) 49, 326. 
k'usnay (arm.) 46, 253. 
Qusskjk-Setzung im Syrischen 43. 
681 ff. 

Kussks 50, 478. 

Küstann-böcet 40, 687. 
kustäs (arab.) 50, 633. 
kustubkn (arab.) 50. 647. 
Kusumavicitra 44, 76. 
al-Kü.HÜn? t Kämüs al*atibbä’ wanA- 
mus al-alibbü’ 44, 383. 
k ft t (arab.) 45, 552. 
kü$a (skr ) 46, 458. 48, 546. 

Ibn Kutaiba 43, 117. 45, 477. 
Kutajä 44, 76. 
kü(äs (ai.) 50, 702. 
Kutb-ad-din,G escbichte des heiligen 

Gebietes 43, 108. 

K u tha 47, 712. 

Kuthaeische Wurzeln, sogenannte 

47, 628. 

Kutilk 44, 76. 
kutl- Bildungen 44, 682. 
k u t n (arab.) 50, 633 f. 
al-Kutubi, Abu'l Abbas Ahmed 40, 
263. 

al-Kutubi (Watwat) 49, 258. 
küz (arab.) 50, 648. 
kuz (arm.) 46, 242. 

Kuzah, arab. Gott 41, 714. 
k w a d r u (tun ) 50, 330. 
ky (ebin.) 45, 339. 

Kyphi 47, 536. 
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l — Lautlehre 


L. 

1 und r, Wechsel derselben im Pehlewi 

45, 316. 1 im Neupersischen = 

älterem d 47, 705. 1 im Indischen 
aus älterem r 50, 716. 

lä (arab.) zur generellen Verneinung 

46, 706 ff. 

U kinu (bab.) 49, 307. 50, 242. 

1 alias im Neuarab. 45, 95. 
labdhas (ai.) 50, 717. 
läbi (hebr.) 46, 113. 
labis (arab.) 50, 654. 
üaboAon (arm.) 47, 16. 
libys (tun.) 50, 330. 
lacchati (Pali) 50, 722. 

Lack 47, 600. 

Lagardc. Übersicht Uber dio im 
Aramäischen , Arabischen und lle- 
bräiseben übliche Bildung der Nomina ; 
angezeigt 44, 535 ff. Register und 
Nachträge zur Übersicht über die 
im Aramäischen etc. übliche Bildung 
der Nomina; angezeigt 45, 340. Vgl. 
auch 44, 681. 45, 221. 

L a g a 5 , Herrscher von 49, 301. 50, 
253 ff. 

laghamti (Asoka) 40, 60. 
lahak u a (äth.) 47, 390. 
l&hcm (Deboralied) 50, 574. 
lSjä (mittelind.) 50, 717. 

1 a j u k a , 1 a j ü k a (Asoka) 46, 59. 47, 
466 ff. 

Inkan (arm.) 47, 21. 

Laksinl (indisches Metrum) im Mahä- 
bhärata nicht vorhanden 43, 651. 
LaksmideviPäyagupde, indische 
Schriftstellerin 46, 270. 
Laksinidhara's Kaljmtaru 46, 273. 
Laksmtkara 49, 283. 

La k sm i vy ä k lay ä n a 46, 270. 
la k t u n g(?) , Pehlcvi-Wort erklärt 43, 
61. 

Lala Chatun, persische Dichterin 
45, 422. 

Lalitapada 44, 76. 


Um , Negation, nicht neuarabisch 45, 45 
ISmä (ueuaram.) 50, 308. 314. 
Lamas, ciliciscbe Inschrift von dort 

48, 257. 

lumbar (arm.) 47, 9. 
lambiuriut'os (arm.) 47, 30. 
Lantech, zum Namen 49, 514. 
lamml (ar&b.) = als (gleichzeitig) 
48, 128. lammä (arab.) = illä 44, 
162. lam(m)a (neuarab.) 46 , 357. 
lampar (arm.) 47, 9. 

Lamtilna (berberischer Stamm) 41, 
100 ff. L. = Almorawidcn 41, 59. 
lamün (arab.) 50, 648. 
Landberg-Hallberger, Graf, al- 
fath al-kussT lil-fath al-qudsi 48, 166. 
Lang, Carl. Mu'tadid als Prinz uod 
Regent, ein historisches Heldengedicht 
von Ihn el-Mu‘tazz, Teil II 41, 232. 
Lapidarien, Arabische 49, 244 ff. 
lapsyate (ai.) 50, 722. 
lapter (arm.) 47, 6. 21. 
läring (arab.) 50, 649. 
lasker 45, 353. 
lat an (arm.) 47, 36. 

Lateinische Wörter im Palmyre- 
nischen 42, 389. L. Wörter im 
Berberi scheu 48, 393. L. Wörter 
im Armenischen 47, 36. L. Legenden 
auf muslimischen Münzen 43, 686 f. 
latratel (arm.) 47, 36. 

Lauhür, Bergfestung 48, 699. 
laukiki kriyä (skr.), die weltliche 
Beweisführung iin Gerichtsverfahren 

44, 346. 

laura (arm.) 47, 16. 
Lauriya-Araraj- und Lauriya-Na- 
vandgarh -Version der Säulenedicte 
AAoka’s 45, 144 ff. 46, 55 ff. 
Lautlehre. Bemerkungen zur arischen 
L. 50, 734. On the Phouology of tbe 
Modern lndo-Aryan Vernaculars 49, 
393 ff. 50, 1 ff. L. des •Om&ni- 
Dialekts 49, 491 ff. L.-Systcm des 
Ncwiri 45, 9 ff. L.- System der 
Zigeuner Deutschlands 47, 451. L.- 
Gcsetie im Balücl 44, 549 ff. L.- 


Digitized by Google 



Lavoix — li‘a 


67 


Gesetze im Iranischen 44, 555. 557. 
560. L.-Gesetze in den semitischen 
Sprachen 46, 167. L.-Entsprecb- 
ungen zwischen persischen Namen 
und ihrer griechischen Wiedergabe 
49, 686. L.-Entsprecliungen bei 
griechischen Lehnwörtern im Ar- 
menischen 47, 37 ff. L.-Entsprech- 
ungen zwischen Armenisch u. Syrisch 
in Lehnwörtern 46, 228 f. L.- 
Entsprechungen zwischen Arabisch 
und Armenisch in Lehnwörtern 46, 
256 f. L.-Entsprechungen im Aegyp- 
tischen und den semitischen Sprachen 

46, 123 ff. L.-Entsprechung zwischen 

Arabisch und Saho 46, 407. L.- 

Yerhiiltnisse in arabischen Lehn- 
wörtern 50, 610 ff. L.-Werthe der 
ägyptischen Buchstaben 46, 716 ff. 

Lavoix, Henri. Cataloguc des mon- 
naies musulmanes de la Dibliotheque 
Nationale. Khalifes Orientaux ; an- 
gezeigt von Stickel 43, 682 ff. 

- 1 e im Neupersischen Deminutivsuffix 

47, 705. 

Lea, bei den jüdischen und musli- 
mischen Schriftstellern 43, 16. 
Lebensdauer des Menschen. Re- 
sponsum des Gaon R. liäja darüber 

49, 78 ff. 

Lebens quelle 45, 325. 

Lebid 45, 473. 
legämä (neuarum.) 50, 308. 
LeyftrT-Dialekt des Balücl 47, 441. 
Legarm eh als metrisches Zeichen 

50, 557. 

legeon (arm.) 47, 13. 

Lehmann, C. F. Zur Berichtigung 
(Solinus-Hecataeus) 48, 539. An- 
zeige von Schräders Keilinschrift- 
licher Bibliothek Bd. 111. 1. Hälfte 

49, 301 ff. Samassumukin an- 
gezeigt 49, 516 ff. Berichtigung 
(zur liecension von Schrader's Keil- 
inschriftlicher Bibliothek HI 49, 694. 
Anzeige von Hilprechts Assyriaca 

50, 317 ff. Erklärung 50, 671 ff. 


Lehnwörter im Aegyptiscben und 
Semitischen 50, 289 ff. — L. des 
Arabischen 50, 607. Über die laut- 
liche Steigerung bei ihnen 45, 352. 
— Griechische L. im Armenischen 
47, 37 ff. Semitische L. im Alt- 
armenischen 46, 226 ff. 

Leibniz, Kritik der scientia media 

49, 76 ff. 

Leipzig. Protokollarischer Bericht 
über die dort 1895 abgekaltene Ge- 
neralversammlung der D.M.O. 49, 
XXV. 

Leiter in der arab. Poesie 46, 490. 

lekan (arm.) 47, 21. 

lekhaka (skr.) Protokollführer im 
Gerichtsverfahren 44, 345. 

lekok (.Spielkartenbczeichnung) 44, 
479. 

letnün (arab.) 50, 648. 

A EU. AE<P auf damascenischen Mün- 
zen = Ictitov 43, 684. 

L e u nt a n n , Ernst. Eine Bitte an die 
künftigen Herausgeber von Dramen 
und nicht-vedischcn Prosatexten der 
indischen Lilteratur 42, 161. An- 
zeige von G. BUbler’s Leben des 
Jaina-Mönches Hemacandra 43, 348 
f. Liste von trauscribirten Abschriften 
und Auszügen vorwiegend aus der 
Jaina-Litteratur 45, 454 ff. Die 
Bharata-Sage. Erster Tlieil 48, 65. 
Billige Jaina-Drucke 46, 146 f. Da- 
savaik&lika-sütra und -niryukti nach 
dem Erzahlungsgehalt untersucht und 
herausgegeben 46, 581. Liste von 
transcribirten Abschriften und Aus- 
zügen aus der Jaina-Litteratur 47, 
308 ff. 

Levi b. Gerson 43, 210. 49, 73. 

50, 159. 

Levi b. Joseph 43, 209. 

Lewy, Heinrich. Griechisches und 
Komisches im Talmud 47, 118. 

Leyendas de Jos6 hijo de Ja- 
cob 44, 457. 

li’a (lika, arab.) 50, 634. 

5* 
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Libanon — Macritiu» 


Li banon bern s tei n 45, 242. 

Li b ar ius 49, 273. 

Lidzbarski,M. Einige Bemerkungen 
zu Stumme’s Tunisischen Märchen 

48, 666 ff. Kino angeblich ncu- 
entdcckte Recension von 1001 Nacht 
50, 152. Die neuaramäischen Hand- 
schriften der Königlichen Bibliothek 
zu Berlin, in Auswahl herausgegeben 
. . . angezeigt 50, 302 ff. 

Lieb ich, B. Zu Pauthier’s SAvitri- 
Übersetzong 41, 746. 

Liebrecht, Felix. Eine madagaska- 
rische Lebensregel 41, 351 f. Eine 
arabische Sage 41, 353. 
lignm (arab.) 50, 648. 
ligrion (arm.) 47, 21. 

LihjAn 44, 172. 508. 45, 177. 
limon (arm.) 47, 21. 

L i n a c u s 49, 273. 

L i n e m u z , Verf. eines Steinbuches 

49, 270. 

lingiron (arm) 47, 21. 

Lippert, Jul. De epistula pseuda- 
ristotelica rrtot ftaoiitias commco- 
tatio; angezeigt 45, 706. Ihn al- 
Kifti über den Ursprung der Apa- 
turien 48, 48G ff. 

L i s a n u s 49, 273. 
lit 4 (arm.) 47, 21. 
litr (arm.) 47, 11. 
liwän (arab.) 50, G48. 

1 k a n (arm.) 47, 21. 
lobhAynnti (ai.) 50, 717. 

Locativ pluralis im Skr. Giebt 
es einen L. p. auf & nach Schwund 
des Suffixes su? 41, 498 f. 
loga (ai.) 50, 717. 

Loharakofla (Rajatarangini) 48, 
699. 

Lohrasp 45, 196. 
loka (skr.) 41, 499. 42, 152. 
löm avant (Atharvni 50, 724. 
lonasa (mitteliud.) 50, 594. 
Lünihare 47. 599. 

L o^m An, heutiger Name von Telme- 
uissus 4t. 306. 


Jovias (arm.) 40, 260 
Löw, J. Anzeige von Payne Smith, 
Thesaurus syriacu, Fase. VII 4t, 359 
ff. Fase. VIII 45. 697 ff. Fase. 
IX. 47, 614 ff. Anzeige von P. 
Ascherson und G. Schweinfurth, 
Illustration de la Flore d’Egypte 4t, 
521. 

Löwe in Arabion 49, 713. 
lter (arm.) 47, 11. 

Lu hu di (ihn al-) JahjS 50, 168. 
Luca b. Serapion 49, 271. 

Ludd (Lydda) in Palästina, Münzen 
von dort 43, 69G. 

Ludolf von Sud heim, Bericht über 
die Einnahme von Accre 1294 42, 
421 fl. 

lugal (sumerisch) 49, 304. 50, 253. 
lukso (mittelind.) 50, 715. 
iuiDÄn (ar.) 50, 624. 
lumay (arm.) 40. 237. 
lü-mön (chin.) 45, 337. 
lüts (arm.) 50, 662. 

Lycisch verglichen mit dem Cili- 
cischen 48, 445 ff. 

Lysias- Münze 50, 602. 


M. 

ml' im Xeuarabiscben 46, 390. 
tnn'a im Neuarab. 46, 381. 
Ma'akäh im Hermon 49, 513. 
Ma'arrat Missrin bei Halali, umaj- 
jadische Prägestätte 43, 697. 
ma'aseh = Verbum bei DAnasch 

49, 378. 

Macbbereth des Menschern 49, 
342 ff. 

Mncbomet Dagdadin 50, 172. 
Maclean, A. J. Grammar of tbe 
dialects of vernaculnr Syriac as 
spuken by the eastern Syrians of 
Kurdistan, North-West Persia and 
tbe plain of Mosul ; angezcigt 50, 
302 ff. 

Macritius 49, 251. 
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m&dag (balüe.) weiblich 44, 658. 
mBthy (balüe.) 44, 561. 

M ad a gas k ar isc h e Lebensregel 

41, 351 f. 

M adaiiAp&rij&tA 46, 275. 
mädbhyas (ai ) 50, 707. 
mftdde (arab.) 50, C48. 
m ad eng (sart.) Keifen, Baud 44, 255. 
Müder i Sulaimftn 48, 653 f. 
madgüs (ai.) 50, 707. 
MAdhavabha$$a 47, 123. 
in ad hu (skr.) erster Früblingsmonat 
50, 77. 

madhüs (arab.) 50, G48. 
Madhvaksamä 44, 78. 
Ma'dTkarib 47, 416. 
Mad|-Mairäm 41, 538. 

Madrase (syr.) 47, 300. 
müdyfin (balüe.) Stute 44, 558. 
mäga 0 (Pali) 50, 681. 
magaAat* (arm.) 46, 243. 

Mag an 49, 526. 

rnnggam (Pali, Prakr.) 50, 681. 

M&gha’s Qi^upalabadha, Metra 

darin 44, 28 ff. 

M:\ghak üvya. Metra darin 44, 28 ff. 
M&ghaneumond 50, 457. 
maghäs 48, 647. 

Mägid ibnAbil-Bisrel-Isräili, 
nak‘ al-galnl fi naf* al-‘ilal 44, 379. 
Magiernamen auf Gemmen 44, 
670 ff. 

mägil, mag in (arab.) 50, 635. 
magistros im Armen. 4*, 23. 
Magma'i Mahmud 45, 403. 
Magnes.Magn u s(Mediciner) 47,351. 
magnit (arm.) 47, 7. 

Magnün B a n i * A m i r , Vers von 
ihm erklärt 42. 590. 

M 5g ög 48, 484. 

Magouns Ausgabe des AsurT-Kalpa, 
Conjecturen dazu 44, 489 ff. 
al-Magrabi 50, 344. 
Magribinische Geschichte, arab. 

Handschrift dazu 43, 107. 

Magriti 49, 251. 50, 215. 
mägftr (arab.) 45, 95. 


Mahft-Arit$h& 49, 285. 
Mahäbhärata. The Mahäbhärata of 
Krshna Dvaipäyana Vyfba translated 
into English prose. Parts 24 — 35; 
angezeigt 42, 683. Der Bau der 
Tristubh- und JagatT-Zeilc im Ma* 

b&bhfirata 43, 619 ff. 

M a h ft b h & s h j a. Noch ein Wort zur 
Maurja-Frage im M. 41, 175, 
Mahäil - Inschrift 50, 593. 
al-Mahalli, Mubammed ibn 47, 344. 
mahäip (ai.) 50, 728. 

Mahftmftlikä 44, 79. 

Mahftnä(aka Metra darin 44, 60 ff. 
al-M&hani 50, 166. 174. 196. 
maxat (arm.) 40, 243. 
mahattama 50, 518. 
Mabäviracarita. Metra darin 44, 
48 f. 

Mahdi 41, 107. Mahdi-Bekenntnis 
(Text) 41, 126. 

Mahesvara 45, 461. 

Macbfi, persische Dichterin 45, 409. 
mfthije (arab.) 50, 648. 
inahisvantam 50, 271. 

Mahler, Anzeige von Eppings Astro- 
nomisches aus Babylon 44, 714. 

M ahm Ad cl-Fäläki 47, 722. 
MahmOd Gftmi’s Jftsu( Zulaikha, 
romantisches Gedicht in Kashmlrl- 
Sprache 49, 422 ff. 

Mahmud Kazar 45, 403. 

Mahmüd b. Mas 1 Ad a s - S i r ft z i , 
Schrift Uber die Ehre der medici- 
nischcn Wissenschaft 44, 374. Com- 
mentar zu den Kullij&t des Avicen- 
na(?) 378. 

MahmAd b. Mubammed b. ‘Abd- 
alkerim, Fürst von Samarkand 
45, 113. 

mahr (arm.) 46, 262. 

Mabraris 50, 187. 193. 
mfthAr (arab.) 50, 648. 

MRhvindSt 44, 656. 
maidän (pers.) 45, 111. 
maidftn (arab.) 50, 635. 
mafdhya (Arv.) 50, 135. 
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mail — mäniyam 


miil (Anb. Astroc.) 47. 225. 

>( Aimonidei , Maimüni 45. 295. 
448. M.'s Vorrede io seinem Com- 
mcntare über die Aphorismen des 
Hippokratet: arabisch, hebräisch nnd 

deutsch 48, 218 f. 

Maimno 49. 274. 

Ma'io im Djauf 44 f 505 f. Die 
Könige von M. 47 t 407 ff. 
mairyas im Awesti 44, 1*7. 
rnaitan (um.) 46, 363. 
mijeb i'nnirun.) riechen 50, 306. 
Mlkii 44. 65». 

Makamen 45, 478. 
makana (aeth ) 4 7, 391. 

M a k i r i b , Vorgänger der sabäischen 
KOnige 44, 163. 

Mikdit 44. 656. 

al-Makdisi (‘Abd-al-gani b. ‘Abd- 
al-wä)iid b. ‘Ali b. Surür), al-mibna 

43, 113. 

makeüon (ann.) 4t, 33. 

Maken (Maxat) 49, 488. 
miqözi (syr.) 45, 695. 

M R q q e p h 50. 536. 

Makrixi, Ahbir 43, 107. Steinbuch 
49, 261. M. über die Synagogen 
in Aegypten 45, 296 ff. Nachrichten 
über aa-SäffH aus M.’s Mokaffa 4t, 
106 ff. M. angeblich Verfasser von 

tfanä al-azhär 43. 118. 
mak's (arm.) 46, 245. 48, 463. 
makhskhä (syr.) 45, 695. 
mal (ncuaram.) 50, 309. 
mil im ‘OmSnl 49, 507. 
mala- (ai.) 50, 717. 
malay (baiüc.) reiben 44, 558. 
malap (arm.) 46, 262. 

Milati 44, 79. 

Malatia, cilicisclie Inschrift von dort 

48, 256. 

M ä I a t i m äd h a va. Metra darin 44, 
46 ff. 

M&lavabhadra, unbekannter in- 
discher Dichter 41, 488. 
Mälavika-Agnimitra, Metra darin 

44, 18 f. 


Malayagiri 45. 458. 562. 

M alcbe, syrischer Eigenname 44, 527. 
Milik ibn Anas 47, 107 ff. 

Malik al-Mozaffar abü Mansür 
Jnsnfb. “Omar 47. 356. 

Milik ibn abi N e g m , Destur 44. 
381. ' 

Milikitische Biographien 43. 
120 . 

Milini 44. *79. 
mäiia (Tunis.) 50, 334. 
Maiiiki-Märuta, Metra darin 44, 
37 f. 

maltem, malten (arab.) 50, 635. 
mambar (am».) 46, 263. 
mamltu (assyrisch) 43. 192. 
mamln (assyrisch t 43, 193. 
Maminken-Snltane, deren reli- 
giöses Interesse 50. 99 f. 128. 
tnimsanvänt (skr.) 50, 724. 
Ms'mün, abbas. Chalife 45, 165 f. 
man in iranischen Namen 49, 686 f. 
Ma‘n al Din 49, 27*. 
ma‘ni im Nenarab. 50, 331. 

M in a-Fami Iie im Veda 42, 221. 
Manini = Chalcedonier 48, 163. 
Manasp 49, 686. 
manastar (arab.) 50, 652. 

Maria t arab. Göttin 41, 709. 
Manava-SranUsütra, M.-Grhyasütra 

45, 463. 

Mandäkrinti 44, 79. 

Mandara im Aegyptisch- Arabischen 
49, 512. 

mandin (arm.) 47, 30. 
mandragor (arm.) 47, 6. 
m a n e a k (arm.) 47, 30. 
mangaA 46, 243. 

Mani 43, 535 ff. 45, 130. 

Manichäer, Polemik gegen sie im 
Awesta 44, 150. 
Manignnanikara 44, 78. 
al-Manini (Ahmed h. ‘Ali, al-Ha- 
nafi) al-a‘litn 43, 109. 
manisak (arm.) 46, 244. 
mäuiyam (altpers.) 43 , 528. 50, 

133. 
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M a ii j a r i 44, 7 8. 

Maiijubhäsini 44, 78. 
mankal (ar.) 50, 626. 

M a nk h a 47, 123. 

M a n n , Anzeige von Horns Grundriss 
der neupersischen Etymologie 47, 
698, vgl. 48, 169. 
manne (päli) 46, 311. 
mann us im Iranischen 49, 684. 
Manoshcihr 45, 190 f. 

M a n s e h ra - Version der Pelscnedicte 
Asoka's 43, 273 ff. 44, 702. 
mansur (arm.) 46, 263. 

Mansfir al-Huseini al-Hasani, 
Gäjat el-garad fi mu'älagat el-marad 

44, 381. 

M ans Ar b. ‘All b. Irak (Arrak) 
50, 168. 197. 

Mansür, abu Nasr 50, 207. 
Mnntra BrShmmi 1, 1,5 48, 108. 
manu (Veda) 49, 331. 
manye (skr.) in ironischen Sätzen 

46, 311. 

Man-y6-siu. Eine neue Übersetzung 

des M. 41, 600 ff. 

manzii = Station der Sonne 45, 607. 
Mär anf Sasanidengemmen 44, 670. 
Mär Yaunän. Bemerkungen zum 
Tezte seiner Geschichte 46, 750 ff. 
märä (syr ) 49, 193. 
al-Marägi, Chronik von Medina 43, 
108. 

Mar'as, cilicische Inschriften von 
dort 48, 255. 304 ff. 312. 316. 
Märasamyutta, Alter desselben 49, 
286. 

Maräjhr 49, 394 ff. 

Märchen des Siddhi-Kür in Sieben- 
bürgen 41, 448 ff. Zn den ägyp- 
tischen M. 42 , 68. Beiträge zu 
Benfey's Pautschatantra 42, 113 ff. 
BalAüische M. 43, 579 ff. M. der 
Saho 46, 401. Einige Bemerkungen 
za Stumme's Tunisischcn Märchen 

48, 666 ff. Siamesische M. 48, 198 
ff. Berberische M. 48, 383 ff. Zu 
IN’eusyrischen M. 50, 306. 


March os, Marcos, Marcox 50, 
363. 

Marcus N ea poli t a n us, Marcus 
Ko m a n u s 50, 363. 
mard (balüc.) Mensch 44, 558. 

M a r d u k mit Bei idcntificiert 49, 309, 
zur Etymologie 50, 750. 
Mareliabata bei Plinius verschrieben 
für Mareiaba 44, 185. 
maremnem (Aw.) 46, 303. 
marg (arm.) 46, 244. 
märg (arab.) 50, 648. 
margarit (arm.) 47, 7. 

Margasira 48, 632. 49, 226. 
Märga&irädi-Jahr 49, 223. 474. 
märgayaibix 50, 7 1 G. 
margazT (pers.) 48, 496. 
margiz (arm.) 47, 37. 
Margoliouth's Commentary on the 
Book of Daniel by Jephet ihn Ali 
the Karaite; angezeigt 45, 330. 
margüna (arab.) 50, 656. 

Ma'rib, grosse Inschrift von M. 44, 
174. 

marina (arab.) 50, 635. 
märistän (arab.) 50, 638. 654. 
marka* (im Keuarab.) 45, 95. 
tnsrkel (arm.) 47, 30. 

Markos, König 50, 363. 
marmarion (arm.) 47, 7. 

Marnas, philistäischer Gott 42, 473. 
Marokkanische Piutim 48, 22 ff. 

707 f. 49, 294 f. 560 ff. 50, 234. 
Marquart,J. Beiträge zur Geschichte 
und Sage von Erln 49, 628 ff. 
mursä(a)ku (assyr.) 50, 261. 
martabnn (arab.) 50, 648. 
Märtända 50, 65. 

Martänkhüs 44, 671. 

Marias rex 50, 3G3. 

Marti 44, 663. 
martiuroäek 1 (arm.) 47, 17. 
martiuros (arm.) 47, 18. 

Mar tu (= Westland) 49, 524. 
maryädä (ai.) 50, 716. 
mas° (awest.) 44, 553. 
matt (Aw.) 50, 703. 
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masah — Merjasthenes 


m a sah (im Neunrab.) 45 , 95. 
al-Masäniidu, einheimischer Name 
der Almohaden 41, 58. 

Mas>muti (= Almohaden) 41, 58. 
abu Ma‘sar 50, 210. 
niasa'ray (arm.) 46, 244. 263. 
Masaweih, Jabja ihn (senior) 47, 
351 f. 

b. M ii sa weih, Ju'hanna 49, 247. 
mise (arab.) 50. C48. 
masliüt (ar.) 50, 643. 
mask (arm.) 46, 244. 463. 
maskapercan (arm.) 46, 328. 
Maskat 49, 485 f. 

Mas Latrie bat Wüstenfelds Ver- 
gleichungs-Tabellen unbefugt ins 
Französische übertragen 44. 202 
Masmogban von Dumbäwand 49, 
662. 

Misnira 48, 80. 

Massamuti == Almohaden 41, 58. 
Massora, Grammatisches darin 49, 
7 ff. Elija Levita’s Arbeiten zur 
Massora 43, 231 ff. 

Mas'udi, nl- 49, 274. M.'s Bemer- 
kungen zur Polemik zwischen Juden 
und Muhammedanern 42, 596. Ver- 
besserungen zum Texte des Mas'ftdi 
50, 138. 

Masuje (Masewcih, Juhanna ben) 49, 
274. 

mftsül (ar.) 50, 624. 648. 
inäsür, mAsür 50, 624. 
mAsüra (arab.) 50, 648. 

Matslib banl Umajja 50, 490. 
Matarh. Die altabessinische Inschrift 
von M. 50, 463 f. 
al-Matari, ta'rif 43, 108. 
Mathematiker, griechische , bei 
al-Ja'qübi 42, 1 ff. Griechische M. 
in arabischen Übersetzungen 50, 
161 ff. 337 ff. 

Mathia, Edict von 46, 55. 

M at h u r a- M ü nzen 50, 602. 
m a 1 1 k a r 48, 110 . 

Matla' es-sems ez mu’allafAt Mu- 
hammad (lasau llan 44 , 561. 


MAtrAchandas 44 , 79. 
MAtrAsamaka 44 , 79. 
Matriarchat, Spuren davon bei den 
Muslimen 48, 360. 

MattA 44 , 78. 

Mattamayüra 44 , 78. 
mä tiix (ossetisch) = Heuschrecke 43, 
672. 

maturn (arm.) 47, 18. 
matya 48, 110. 

Maurja im MahAbhAshja bezeichnet 
eino Dynastie 41, 176. 
mavae^ain (aw.) 50, 694. 
mawardä (arab.) 50, 648. 
m Sy A 48, 498 ff. 

Mayer- Museum in Liverpool, Sasa- 
nidengemmen von dort 44 , 674. 
mAyi (ai.) 50, 725. 

Mayükhas 46, 276. 
maz° (awest ) 44 , 553. 
ma‘z (arab.) 49, 498. 
mazan (balüc.), gross 44 , 558. 
Milan 49, 655 ff. 
Mazärt-Dialect des Balü2l 47, 441. 
Mazdak 46, 286. 
m a z d i k' i (arm.) 47, 6. 
mazekamas (arm.) 46, 261. 
maztak'e (arm) 47, 6 
Mebasscr Ilallevi’s Kritik des 
Agron 49, 41. 50. 
medhä (ai.) 48, 109. 50, 678. 
MedhAtithi 46, 416. 

Medicin, Indische 49, 184 f. M. 
bei den Arabern 43, 314 f. Die 
inedicinischc Abtheilung der viec- 
koniglichen Bibliothek in Kairo 44, 
373 ff. Abhängigkeit der arabischen 
M. von der altägyptischen 44. 386. 
M e d i n a. Chroniken der Stadt M. 43, 
108. Belagerung von M. durch süd- 
arab. Fürsten fällt ins sechste Jahr- 
hundert p. Cbr. 44, 172. 
Medisclie Geschichte 43, 550 f. 
Meffohe, König 50, 363. 
mogas (syr.) Pe‘al 44, 532. 
Mcgasthencs, die indischen Kamen 

bei ihm 47, 605. 
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Megdi (es-Seijid Sälih), Biographie des 
Seijid Kifn'a Bcy 43, 105. 
Meghaduta, Zum Metrum 44, 33. 
Meghavisph&rjila 44, 79. 
Meghavitftna 44, 7 9. 

Me&nün 45, 474. 
meguenpä (äthiop.) 47, 391. 
me* (neupers.) 50, 696. 

Mehesti, pers. Dichterin 45, 425. 
Mehtncd Nür i 45, 528. 
mehr» (äthiop.) 4(5, 566. 

Meidänije 45, 481. 

Meine! d in Indien 44, 349. 

Meir aus Speier 43, 208. 
Meissner, 13runo. Quellenunter« 
Buchungen zur Haikärgeschicbte 48, 
171. Beiträge zum altbahy Ionischen 
Privatrecht; angezeigt 49, 522 ff. 
Mubassir’s Ahbär cl - Iskender 49, 
583 fT. Zur Entstehungsgeschichte 
des Purimfestes 50, 296 ff. An- 
zeige von King’s Babylonian magic 
and scorcery 50, 748 ff 
mekandiz (arab.) 50, 647. 
mek'enay (arm.) 40, 245. 47, 10. 

Mekka’s Bedeutung vor dem Islam 

41, 715 ff. 49, 713. 
mehn (arm.) 47, 10. 
Melaucsische Sprachen 41,677 ff. 
meledi (arm.) 47, 24. 

Melik, persische Dichterin 45, 408. 
Mclik M ans Ar 45, 478. 

Melik sc hall, Seldschukenfürst 46, 
761. 

mellas (Tunis) 50, 334. 

Me Ui us 50, 343. 

Memrö (syr.) 47, 300. 
men (chin.) 45, 338 
Menachem Recanati 43, 210. 
Menachem b. Saruk 41,297. 43, 
209. 47, 4 93. 49, 2. 41. 342. 
Mcnan der - Münze 50, 592. 
mendel (arab.) 50. 651. 

Mene laus 50, 196 ff. 
firjvis 50, 676. 
menk'anay (arm.) 46, 245. 
raenk'cnay (arm.) 46, 245. 47, 10. 


Merceheris 50, 194. 
meretö (aw.) 46, 300. 
merg (pers.) 48, 496. 
meris, merisi (arab.) 50, 654. 
Merodachbaladan 47, 482. 49, 

312. 

meron (arm.) 47, 24. 
mertek (arab.) 50, 648. 

Mcru, Berg in Afrika 47, 608. 
Merw, Münzen von dort 43, 690. 692. 
46, 442. 

Mes astein 45, XXV. 
mesedi (arm.) 47, 24. 

Mcsemuti = Almohaden 41, 58. 
Mesih b. Hak am, Verfasser der 
Uisälet cl-käfijcfl'ilm et-(ibb44, 374. 
mcsil) 45, 96. 

al-MasIliT, abu Sah! ‘Isä b. Jalijä 

49, 274 50, 207. 

Mesket 49, 485 f. 
mes mes (Tun.) 50, 334. 
mesmurg (baiüe ) Pelikan 44, 558. 
Messer. Henne mit dem Messer 49, 

186. Vgl. Bock. 

M estu r e 45. 417. 
inet (arm.) 47, 35. 
tnetä (skr.) 48, 109. 
metak's (arm.) 47, 3. 
metaÄk 1 (arm.) 47, 24. 

Metalle, deren Namen in verschiedenen 
Sprachen 48, 466. Alchemistische 
Vorstellung Uber die M. 49, 257. 275. 
Me tan 50, 321. 

Metathese im Prakrt 50, 597. M. 
im Semitischen 46, 566. M. iu 
arab. Lehnwörtern 50, 622. 
Metheg 50, 532. 
me thi (skr.) 48, 109. 
metrapolit (arm.) 47, 15. 
Metrische Schreibung im Veda 48, 
111. Metrik im Mah&bhärata 43, 
619. M. Sammlungen aus Stenziers 
Nachlass 44, 1 ff., vgl. noch älokn. 
M. des Kashrairischen 49, 425 f. 
Abriss der biblisch-hebräischen Metrik 

50, 529 ff. Hebräische Metrik; an- 
gezeigt 48, 704 ff. i’bertragung 
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Met ro loginch es — Mitriühek 


der arab. Metrik auf das Hebräische 
49, 368. M. im Syrischen 47, 276 
ff. Zur M. im Neusyriscbcu 50, 
3U4. Zur M. im Neuarabischen 46, 
335. 48, 23 ff Zur M. der Piü- 

Jim 49, 567. 

Metrologisches bei Barhebraeus 
43, 123. 

Meyer, Ed. Anzeige von Nöldeke, 
Aufsätze zur persischen Geschichte 

43, 550 ff. 
me* (arab.) 50, 656. 
mglahot (arm.) 40, 245. 

Miäo 45, 338. 
micäc (sbalüc.) 44, 553. 

M i c reri s 50, 187. 

Midrasch. Zur Erklärung griechi- 
scher Lehnwörter in Talmud und 
M. 48, 685 ff. l>ie grammatischen 
Termini im M. 49, 3 ff. 
mif'äl, Terminus bei Dftnasch 49. 
378. 

migrasch (hehr.) 45, 177. 

Mihä'il Sabbftg 45, 480. 

Abu Miligan 45, 474. 480. 
mihi ras (skr.) 50, 687. 

Mihr Karst- 49, 660. 
mihragän (arab) 50, 649. 

Mihrän 49, 633 ff. 

Mihr 4' An (arab. Astron.) 47, 263. 
Mihri, pcrs. Dichtern 45, 423. 
mlk (slidbalüc.) 44, 553. 
Mikalj-gäbjrtä, Heiligtum der 
Osseten 41, 545 f. 45. 624. 
m i 1 , m i 1 o n (arm.) 4 t , 12. 

Milli 49, 633. 

Milaus 50, 196. 

Mileus 50, 196. 199. 

Miliddu 48. 308. 

Milius 50, 196. 

Mills, L. H. Yasna XLIII, 1—10 
with the Pahlavi lest deciphered, 
and translatcd 42 , 439. On the 
ambiguity (Vieldeutigkeit) of certain 
charactcrs in the Zendalphabet 49, 
. 481 ff. A study of the five Zarathush- 
trian Gäthäs; angezeigt 50, 335 ff 


m i 1 o n (arm.) 47, 30. 

M i in a t i o n im Sabaischen 48, 369. 
m i m o s (arm.) 47, 30. 
min (im Neuarab.) 46, 380. 
mina (Asoka) 45, 158. 
minä (arab.) 50, 649. 
minä’ 50, 624. 635. 

M i n a e e r 44, 181 f. 50 1 ff. minaeo- 

sabaeischc Inschriften, das Samech 
darin 40, 528 f. 

Minayeff. Ein Sanskrit-Newäri-Wör- 
terbuch aus seinem Nachlasse hcraus- 
gegeben 47, 539 ff. 
minchiate, altes Spiel in Florenz 

43, 421. 

Minim im Talmud = Judenchristen 

42, 51. 

minka wa’ilaika 48, 97 ff. 425. 
minöcitr (pchl.) 44, 651. 
Minokhired 44, 152. 
m i r gasa 50, 334. 
mirjähör (arab.) 50, 649. 
Mirnefindes 50, 194. 362. 

Misa = Mithra 44, 660. 

Misbtb 45, 478. 

Mischna. Der M. -Traktat Sabbatb 
herausgegeben von Strack ; angezeigt 

44, 393 ff. 

ml sh (arab.) 50. 649. 
misidd (arab.) 50, 656. 

MjsjrbT 41, 567 ff. 
misk (arab.) 50, 649. 

Mitäksharä, Citate darin 47, 616. 
Milan, M i t a n n i 48, 482. 50,321. 

Mitanni-Sprachc 48, 438. 
Mi(*(ruti, angeblich der „kleine Gott“ 
der Juden 42, 598. 
Mithili-Schule 40, 273. 

Mithra 50, 45. 

Mithridates 49, 633. 50, 362 f. 
mithükrt (skr.) 40, 453. 48, 555 ff. 
mithyä (skr.) Leugnung im Gerichts- 
verfahren 44, 346. 

Mitr Ohrmazde 44. 651. 

Mitra 41, 503. 50, 45. 
Mitramisra 40, 271. 

Mitrsähek 44, 654. 
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Mittapslinie, Methode sie zu finden 
nach (jrNpmini 47, 270 f. 
Mittavindaka 50, 153. 
mizay&n (balüc.) Augenwimpern 44, 
558. 

mkann (*oinan.) 50, 639. 
mkrat (arm.) 46, 263. 
m ktt (sab.) 50, 142. 
inAavase (arm.) 46, 245. 
lAnlk (arab.) mallaka 49, 111. 
mAon (arm.) 47, 11. 
mnas (arm.) 47, 30. 

Mochi 49, 633. 
mögad (acth.) 47, 392. 

Mohamed Hoarzinai 50, 341. 
Moharis 50, 362. 

Moloch vgl. 49, 510. 
molos (arm.) 47, 24. 

Monatsbeginu bei den Indern in 
alter Zeit 49, 229. 476. 50, 81. 
monazon (arm.) 47, 15. 

M ö n c 1) t h u m bei den Jaina 46, 596 ff. 
Mondgottheit im Veda 50, 62 ff. 
Mond mit dem Soma identificiert 48, 
419. „Sterben“ des Mondes 48, 
422. Mondphasen bei Gsgmini 47, 
256. Mondfinsternis nach Gagmini's 
Lehre 47, 257. Mondstationen bei 
den Arabern 45, 592 ff. 

Monimoa, Gotteanamt(?) 41, 713. 
mu (chin.) 45, 339. 
mor (arm.) 47, 3. 
moral i (arab.) 50, 635. 

M o r d t m a n n , J H. Zur Topographie 
des nördlichen Syriens aus griechi- 
schen Inschriften 41 , 302. Nach- 
trag dazu S. 364. Vergessene hiai- 
jarische Inschriften 41, 308. Nach- 
trag dazu S. 364. Nachtrag zu 
Bd. XL., 310 42, 160. Anzeige von 
Kd. Glasers Skizze der Geschichte 
Arabiens Teil I und Hommels Histo- 
rische Ergebnisse Eduard Glasers 
aus seinen südarabischen Inschriften 
44, 173 ff. Zur Klarstellung 44, 
201. Zusätze zur Anzeige von Glasers 
Skizze 44, 201. Bemerkungen zu 
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seiner Anzeige von Glasers Skizze 
44, 501 ff. Zur Südarabischen Altcr- 
thumskunde 1 46, 320 ff. Zur süd- 
arabischen Altcrthnmskuude II & III 
47, 397 ff. 

Morengesetz, rhythmisches für das 
Hebracische 50, 540 ff. 

Morienus, Morigenea 50, 363. 
märin a (arab.) 50, 635. 

M orion 50, 363. 
morlsa (neusyr.) 50, 315. 
Morisco-Sprache,J oseph sgesch ich t e 
in ihr 44, 457 ff. 

Moritz, Identiücierung nordsyriseber 
Ortsnamen 41, 306. 
moros (arm.) 47. 24. 
Morphologisches aus dem ‘OmSnT- 
Dialekt 49, 507. 

Morp'iulik 49, 657. 

Moschee in Kanton, Denkmäler der- 
selben 41, 141. 

Mose Adban 50, 236. 

Mose Dar'i, Karait 48, 705. 
Moses 42, 483. 

Moses Xorena;i, Pseudo-, seine 
Listen der eranischen und arme- 
nischen Arsakiden 49, 646 f. 
Moses ben Maimon. Sepher ham- 
miswSt, Ausgabe von M. Bloch; an- 
gezeigt 42, 487. 

Moses Nacbmani 43, 210. 

Moses ibn Tibbon 50, 211. 344. 
Moses „der Vorbeter“ Verfasser von 
Kegeln Uber Punktation 43, 208. 
Mos ul, Fellichi-Dialekt von M. 50, 
302 ff. 

Mo(anaka 44, 79. 
möfai (afg.) 50, 696. 
Mrccbakatikk. Metra darin 44, 15 
ff. Das Gerichtsverfahren in der M. 
verglichen mit den smrti- Werken 44, 
344 f. 350. 

mrda 2 (skr.) 49, 164. 
mrdhravüc 41, 496. 
mrdlkam (ai.) 50, 682. 
mred- (skr.) 50, 686. 
j/mrg (arab.) 50, 648. 
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tnrkldviihaa — Muhammed 


mrktävähns 50, 430. 
nu‘/»l (arm.) 46, 263. 

Mu'äfä ibn ‘lmrüu 50, 465. 
mu'ag£ale und mu'agjVale 45, 
567. 

M u'allak ät 45, 4G9. 49,292. Abels 
Wörterverzeichnis dazu; angezeigt 

45, 180 ft. 

Mubarrad, Verfasser des Kämil 46, 
743. 

Mubassirs Abbär el-Iskender 49, 
583 0. M.'s Sentenzensammlung 45, 
706. 

müd (balüc.) Haar 44, 558. 
Mudarris ibn Kib'i 45, 474. 
muddä (Pali) 46. 731. 

Mudgala 46, 445 ff. 48, 541 ff. 
inudir (Arab. Astron.) 47, 224 f. 
mudra (skr.) das Siegel der könig- 
lieben Stiftungsurkunden 44, 350 f. 
Mudrä = Schrift (oder Lesekunst)? 

46, 731 ff. 

Mudr&raksasa, Metra darin 44, 
45 ff. 

Mu fad dal ad-I)abbi, Fälschungen 
desselben 49, 320 f. 

Mufaddal, Abu ‘Abdallah al-Mugab- 
barl 49, 290 f. 

Mufaddalij&t 45, 469. 

al-mu&assimün. Bezeichnung der 
Almorawiden seitens der Gegner 
41, 07. 

el-Muglra ibn Su'ba 50, 148. 
Muglafäi, iiära 43, 111. 
inugOn (arab.) 50, 635. 
inug w ör (Silha) 48, 392. 
al-Muliabbal 46, 41. 

Muhaddit als Titel 50, 477. 

M uliHmmed und A h med, die Namen 
des arabischen Propheten 46, 432 
fT. 580. Biographien des Propheten, 
handschriftlich in Kairo 43, 110. 
BalücT-Legeude über 11. 47, 442 fl*. 
Muhammed b. ' A b d a 1 - b u k T 50, 
169. 

Muhammed b. ‘A bd-ns-sal Am, 


Verfasser eines Commentars zu den 
Aphorismen des Hippokrates 44, 373. 

Muhammed b. ‘Abdallah ibn 
Tfimart, Gründer der Almohaden- 
Dynastie 41, 57 ff., seine Schriften 
41, 75 fr. 

Muhammed Ibn ‘Ali 45, 478. 

Muhammed b. *A 1 i b. a 1 - F a t h , 
Kndüil des Abu Bekr 43, 111. 

Muhammed ibn ‘A m r i b n ‘ A 1 k n - 
ma cl-Lai$i 44, 424 ff. 

Muhammed b. Bahr aus Ruhna 
40, 630. 

Muhammed b. a b i Bekr a 1 - F 1 - 
risi 47, 355. 

Muhammed Ber&m V, gelehrter 
Araber 45, 358 ff. 

Muhammad K m i u a 1 - M u h i b b i 

50, 609. 

Muhammed ibn Far&murz 45, 
513. 

Muhammed b. Hälid (Barmekide) 

50, 217. 

Muhammed b. K h a 1 i d , „Geometer“ 
45, 445. 

M u b a in in e d ibn el-Hasnn 47, 
114. 

Muhammed Hi bei rü di ’s (Sinn* 
ul-tamtil 48, 692 ff. 

Muhammad b. Ibrahim b. Sa‘id 
al-Anslrf al-AkfAni, Kasf ar- 
lain fi ahwal el-'ain 44, 382. 

Muhammed ibn Idris vgl. as»*Sä- 

fi‘i 47, 109. 

Muhammed b. Jahjft a 1 As‘ari, 
Martyrium des ‘Otman, handschrift- 
lich in Kairo 43, los. 

Muhammed b. Jczid, Gouverneur 
von Ifriqija 43, 695. 

Muhammed b. Jusuf ibn al-Us- 
tada 47, 358. 

Muhammed ibn a 1 - L n i t 50, 174. 

Mulittntiu'd, abll 1 M a' ä r i f b. ‘ A b d 
al-‘A zi t 47, 354. 

Muhammed M a g h r i b i , Geheitn- 
sebreiber des Hizflm al-mulk 46, 
761. 
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Muhammed b. Ma'rüf, Tfikl ed- 
dln, ar-Käsid 50, 344. 

Muhammed >1 e h d i Ihn M u h a m - 
med HüdT Sititi 44. 567. Aua- 
Züge nus seinem Gescliichtswe.rk 45, 
245 ff. 

Muhammed b. Mus« al-HwAriz- 

ml 50, 167. 341. 

Muhammed b. M u s a b. s R k i r 
50, 213. 

Muhammed ibn Muslim 44, 428 ff. 

Muhammed abtn Qu ich 49,269. 

Muhammed b. Sa‘id b. HassAn 
al-Asadi 50, 482. 

Muhammed ibn 8 a m s ed-din 
Muhammed, Wezlr 50, 212. 

Muhammed b. Sip&hi 43, 119. 

Muhammed ibn abT S u k r 50, 197. 

Muhammed ihn Talha 44, 420 f. 

Muhammed rbn TAmart 44, 168 ff. 

Muhammad »I-Wanii S e i j i d 45, 
36 f. 

Muhammedaner. Über eine rituelle 
Formel derselben 48, 95. Über die 
Eulogien der M. 50 , 97 ff. Neue 
Materialien zur Litteratur des Über» 
lieferuug*wescns bei den Muhamme- 
danern 50, 465 ff. Hebräische Ele- 
mente in m. Zaubersprüchen 48, 358. 
Zur Geschichte der Polemik zwischen 
Juden und Muhammedanern 42. 591. 

al-rnnjiuumis«, muslitn. Secte 50, 
120 . 

MuliArib ihn Ditär 4,), 165. 

al-Muharrik, arab. Gott 41, 712. 

Muhim, König 50, 364. 

Muhjl ed-din Jahja b. M u h a m - 
med ibn ablSukr a 1 - M a g r i b i 
50, 182. 197. 204. 

M iihle s p ie 1 41, 477. 

iniijiz (sart.) Kern, Deere 44, 255. 

a 1 • m u k a d d a s als Beinamen nord- 
afrikanischer Herrscher 41, 47. 

M ii k al li g a b ii rd t ä 41, 546 f. 45, 624. 

Mukarrib, Titel auf siidarab. In- 
schriften = Priester 44, 189. 

muk&ta‘a (arab.) 45, 556. 


Mokatteb, Djebel. Inschriften von 
dort 50, 84. 

Mukaukis 48. 159. 

mu khä (Asoka) 46, 91. 

m u k hy a 50. 518. 

MülabhKshya 46, 586. 

Ibn al-Mulakkin, al-‘ikd al-mu- 

dnhliab 43, 112. 

al - M u I a 1 1 a m Q n = Alinorawiden 
41, 59 

51 Aller, A. Anzeige von Cornill, 
Das Buch des Propheten Ezechiel 
41, 726 ff. Zu Koran 2, 261 42, 
80. 320. Semitische Nomina, Be- 
merkungen zu de Lagarde und Barth 
45, 221 ff. Heinrich Thorbeckes 
wissenschaftlicher Nachlass 45, 465 
ff. Anzeige von Jul. Lippcrt, de 
epistula pseudaristotelica neot ßaai - 
Äaiai commentatio 45. 706 f. Ne- 
krolog für ihn 46, 775 ft’. 

Müller, D. H.’s Ausgabe des Hum* 
däni angezeigt 45, 362 ff. Anzeige 
von Reinisch's Die Sahosprache 40, 
399 ff. Epigraphische Denkmäler 
aus Abessinien angezeigt 48, 367 ff. 

Müller, F. VV. K. Die sechs ersten 
Erzählungen des Pi'äcnpr.«kara^am. 
Thai-Text mit Ü bersetzungen 48, 
198 ff. 

multaui (sart.) = listig, schlau 44, 
250. 

M u 1 1 & ii f - Dialekt 49. 394 ff. 50, 1 ff. 

m u in a 1 1 a 1 (Arab. Astronom.) 47, 222. 

M üm ini -Münzen 41, 103. 

mummu (Assyr.) 43, 195. 

munäti (Pali) 50, 678. 

M n n a w i , Zein al-Din Muhammed b. 
Tlg al-din 43, 114. 49, 262. 

München. Protokollarischer Bericht 
über die Orientalistenversammlung 
daselbst 1891 45, XL 

Municandra 45, 461. 

Münster, Sebastian, Bearbeiter von 
Elija Lcvita’s hebräischer Grammatik 
43, 214. 
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Münzen — mzlc'tt‘ 


Münzen der Almohaden , ihre Form 
41, 103 , ihre Legenden ibid. 120. 
Lavoix, Catalogue des monnaies mu- 
sulmanes de la bibliotheque nationale. 
Khalifes orientaux ; allgezeigt 43, 
682 fl*. M. aus Fleischers Nachlass 
im Besitze der DMG. 45, 292 ff. 
M. der Rasuliden von Niitzel an- 
gezeigt 47, 707. Uber einige bis 
jetzt nicht erkannte M. aus der letzten 
Omcijadenzeit 40, 441. Notizen zu 
den indischen M. 50, 601 ff. 
al - M urnbi tun = Almorawiden41, 59. 
Müräd Gäwi», Latäif nlminnn 43, 
118. 

murdän (balüc.) = Finger 44, 553.558. 
Murghäb, Die Inschriften von M. 

48, 663 ff. 

Mu reiten (Mordjiten) 45, 161 ff. 
murkätl (tunis.) 50, 331. 

Murra b. Ka k b al-Üahri 50, 493. 
murÜäna (tun.) 50, 623. 641 
al-mursida eine ‘Akida des Muham- 
med ibn Tftmart 41. 79 — deren 
Text 44, 1G8 f. 

Murtnda, Seijid 47, 538. 
tnurtak (arab.) 50. f>48. 
murtazika (arab.) 45, 550. 
murür zamän 45, 575. 

Musa b. Junus 50, 184. 

Musa b. Sfikir, Söhne des 50, 172. 
180. 

Müsa b. Sälih, der Käliin der Za- 

näta 41, 50. 

Abu M ft s A Muhammcd a 1 - M e d I n I , 
HI 6z 50, 466. 

abu Musa (al HIfiz) 50, 181. 

Abu Mos‘ab ibn ‘Abdallah 47, 
108 ff. 

musag (balüc.) reiben 44, 558. 
Musmnif* Werke 50, 465. 
muskübhära 46, 4,59. 

Muslim b. a 1 - W a 1 i d ein Vers von 
ihm erklärt 50, 127. 

Abu Muslim 46, 411 ff. 

Muslimische Geschichte. Werk von 
el-lrbili 43 , 313. Vgl. noch unter 


Münzen, Bleisiegel. Muslimen in 
China 41 , 162. Muslimisches Ge- 
setz , Opposition der Berbern da- 
gegen 41, 36. Muslimisches Recht: 
FutwA über die Sclavenfrage 45, 
395 ff. Wakfrecht 45, 511 ff. SA- 
JVitisches Recht 49, 313 ff. 
Musnad- Werke 50, 465. 
muss (arab.) 50, 648 f. 

Mustafa as-Sadik! 50, 175. 
Mustagi (al-) 49, 274 
mustaka (arab.) 50, 649. 
al - Mus tarn il, Titel eines Werkes 
zur hebr. Gramm. 49, 387. 
Mu‘tadid als Prinz und Regent, ein 
historisches Heldengedicht von Ibn 
el-Mu‘tazz 41, 232. Mu‘tadid billah. 
merkwürdige Silbermünze mit seinem 
Namen 43, 693. 

Mutaqqib ‘Abdl 43, 474. 
mutawalli 45, 558. 
mu tawassa{at 50, 163. 
Mu'tazila, bekämpft durch Ibn Tü- 
mart 41, 132. Mutazilitischc Lehre 
über den Agal 49, 79. 

Ibn e 1 - M u 4 1 a 2 z , dessen historisches 
Heldengedicht über Mu 4 tadid als Prinz 
und Regent 41, 232. 

Mufi* b. Ijas. Vers von ihm er- 
klärt 42, 587. 

Mutriba, pers. Dichterin 45. 423. 
alMuwaffaqij Ät 45, 477. 
Muwahhiden-M iinzen 41, 103. 
al-Muwajjad D&fid 47, 358. 

M uw hhs ah -Poesie bei Juden 48, 
706. 

m tl z (arab.) 50, 650. 

M u z a i n a 45, 177. 
muzAwaga, ein arab. Terminus für 
Assonanz 42, 682. 

Mythologie. Zur M. des Veda 49, 
172 ff. Regnaud , Le Rig-V4da et 
les Origines de la Mythologie Indo- 
europeenne; angezeigt 49, 329 ff. 
mr. k‘it 4 (arm.) 46, 263. 
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n Praefix im Assyrischen geht HU f g P _ 
meinsemitisches in zurück 43, 192. 
n epenthctisch im Neuarabischen 45, 
93. n im ‘OmaoT 49, 497. 

-nft im Aethiopiscbeu 43, 318 f. 47, 
385. 

ftn-Na‘&’im 45, 605. 

Näbiga 45, 470. — Fragmente von 
N. 47, 419, vgl. daselbst 715. Ein 
anget^ichcs Gedicht von N. 49, 292. 
n a b I j u n (grab.) = Sandmassen 49, 87. 
an-Näbulusi (‘Otmkn b. IbnUiim), 
Lama* al-kawänin 43, 106. 
Nabnsmilkli 48, 197. 
Naciketas-Erzählung 50, 448 ff. 
nacr-aei (arm.) 46, 245. 

Nid Sn, Neffe des Haikär 48, 172 ff. 

Nldapitl 48, 81. 

N ad fre * 49, 683. 
nldliaminS 50, 286. 

Nadir 47, 234 ff. 
nadrun (arm.) 47, 24. 
naga (altindisch) 48, 467. 
au-Nagafi (Muhammad b. ‘Ali al- 
Huseini) Bahr ai-ansäb 43, 118. 
Nägänanda, Metra darin 44, 42 f. 
n&gavana (Pali & Skr.) 46, 78. 
nage (aethiop.) 47, 609. 

Nägel, abgeschnittene , Vorschriften 
des VendTdäd darüber 43, 33 ft 
nagga (sum.) 48, 466. 

Ibn an-Naggär’s Kamäl. Neue 
Auszüge daraus 44, 401 ff. 

Nagid in Aegypten 45, 295. 
Abu'n-Nngtn 50. 525 f. 
nagnikä im indischen Recht 46, 414 
ff. 47, 148 ff. 611. 
na hä (im Ncuarab.) 45, 96. 

Nah ap Ina, Inschriften des 50, 595. 
nlhlr (hehr.) = Fluss 44, 699. 
nähudä, näh fl da im Arab. 50, 649. 
näib, arab. Name der Spiel-Karten 
43, 420. 

näidhyäo im Awesta 41, 284. 44, 145. 


NaipalT 49, 394 ff. 50, 1 ff. 
NairTzT 48, 232. 50,165.201.207. 
N a i r ü z (bei den arab. Astron.) 47, 
263. 

Naisadiya, Metra darin 44, 30 ff. 
nft’k (aeth.) 48, 466. 

Kakdanim 43, 208. 50, 156. 
NaklfarnSi 44, 658. 

N a k l in arab. Poesie 49, 677. 

Naks i Rüstern 48, 662. 
Naksatra 48, 629. 49, 218. 470 ff. 
N a k fl s , Djebel N. 50, 85 f. 
nat (arm.) 46, 263. 

Nallino, C A. Zu Gagmini’s Astro- 

nomie 48, 120 f. 

Nama-Spracbe, Grammatik der- 
selben; angezeigt 46, 769 ff. Nama- 
Würterbuch von Schils; angezeigt 

50, 520 ff. 

nämä im Arab. 50, 649. 
nlmadlieya 50, 461. 

Na m ad os 47, 599. 
namaka, Bedeutung von n. 41, 486. 
an-N'amari, ad-durar 43, no. 
namäs (balüc.) Gebet 44, 558. 
nam&t (arab.) 50, 649. 
na mb (balüc.) Tau 44, 559. 
nämgft (arab.) 50, 649. 

Nam*mk‘a rdo-rje 49, 283. 
Nam-mk'a bzan-po 49, 284. 
Namnadios 47, 599. 
nämüs (arab.) 50, 635. 655. 

Nana auf Sasauidengemme 44, 669. 
N8n&gh&t- Inschriften, Notizen 
dazu 50, 597. 

Nandana 44, 77. 

Nandapandita 46, 271. 

N a n d T 45, 458. 

N an di ni 44, 76. 
nannaru (Assyr.) 43, 199. 
Naotara 45, 193. 
näpag (balüc.) 44, 553. 557. 

Näpit 50, 509. 
n & p i t a (skr.) 50, 600. 
nar (sart.) zweihöckrige Kamele 44, 
221 . 

N äraca 44, 77. 
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X a r a h a r i , Verfasser des Käjani- 
ghaiifii 41, 487. 
niirntn (ai.) 50, 678. 

Narapati 45, 462. 

Narasimha 46, 275. 

Nfirfiyana = Vis$u 48, 551. 
XnrAjana ist nur Veranstalter einer 
Kecension, nicht der Verfasser des 
Hitopade^a 43, 596 f. 

NärSyana Bhajta, Venisaiiihära, 
Metra darin 44, 50 ff. 
Narcissus-Sage, Parallele dazu im 
Talmud 47, 118. 

Xardhafaka 44, 77. 
nardos im Armen. 47, 30. 
n&rjüilä (arah.) 50, G50. 
näring (arab.) 50, 649. 
a 1- N ari z i 50, 166. 
narka (arm.) 47, 31. 

Narku^aka 44, 77. 

N arten. Sage von den N. bei den 
Osseten 41, 523 ff. 
närün (ossetisch) donnern 43, 672. 
nas (arm.) 46, 264. 
iia's, banfit nn's 45, 594. 49, 720. 
nfisfi (Sabo) 46, 409. 
nasaddu (assyrisch) 43, 200. 
nasädir (arab.) 50, 049. 
nasah (arab.) 50, 649. 
al-Xnsfi'i 50, 112. 
nasak (neuarab.) 45, 96. 

Nasal im Anlaut = Sibilant und 
Nasal (in iudischen Inschriften) 50, 
600. Nasalierung des Alipers. in 
der Schrift nicht ausgedrückt 50, 
663. 

a 1 - N a s a w I, Abulhasau ‘AlT b. Ahmed 

50, 177. 197. 
nasi, -ös 50, 676. 
Nfisik-lnschriften 50, 595 f. 597. 
Nfisir, Herrscher von Aegypten 45, 
481. 

Na‘sr b. Ja'akub al-Deinawari 

49, 253. 

Nasr ihn Seijar 45, 167. 

Abu Nasr Sa‘id lbn al-Mesihl, 
Verfasser des iktid&b 44, 379. 


Xassamonites = Almohaden 41, 58. 
nassaru (Assyr.) = Schutz 43, 200. 
Xastür, richtiger Bestür 45, 200. 
näsür, nisQr (arab.) 50, 635. 
j/n't (ar.) IV 49, 117. 
na{ (ai.) 50, 706. 
n StR (neusyr.) 50, 316. 
nS)Rh (hehr.) 49, 505. 
n&tan (hehr.) zur Bedeutung von n. 

41, 738 IT. 

na(ar (neuarab.) 45, 96. 
nk(e|& als Ilohl-Maass und als Ge- 
wicht 43, 123. 
a n - X a ( h 45, 600. 

Nathan ben Jechiel vgl. Arucli. 
n a t i k (arm.) 47, 30. 
n&tikävakSni (Asoka) 46, 61. 
an-natra 45, 602. 

Naturforscher, arab. Biographien 
der N. 43, 117. 

Naudar 45, 190 f. 

Nauriiz im Arab. 50, 623. 
n a v a 50, 678. 

Xavam&likä 44, 77. 
navfisay (balüc.) Enkel 44, 559. 
Navatattva 45, 461. 

Nawawi, Auszug aus lbn as-Sal&h’s 
Manakib a*-Säfi‘i 43, 112. 
näyam (Veda) 47, 587. 
na za* (arab.) 49, 99. 
nazdistam 50, 686. 
nazdyö (Aw.) 50, 686. 

Nazif (Natsif) b. Jam an (b. Amin?) 

50, 166. 

y n b 1 im Sabaeischeu 48, 650. 

-vita in kleinasiatischen Städtenamcn 

48, 174. 

ndrun (arm.) 47, 24. 

Nebo moabitischer Gotl(?) 42, 470. 
Ncbukadnezar 1 50, 319. 
nedisthnm (ai.) 50, 686. 
nedlyas (ai.) 50, 686. 
ne ff (tun.) 50, 334. 

Nefisa, Heilige in Aegypten 45, 86. 
Abu'n-Xcgm 45, 474. 
N.grSn-Basra-Slrasse 45, 368 ff. 
n«har Misrajim 44, 699, Anm. 1. 
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nei (npers.) 47, 706. 

Neisser, Walter, Entgegnung (auf Z. 
45, 682) 47, 160 ff. 

Xemorarius, Jord. 50, 172. 

Nepal, Sprachen von 44, 3. Vgl. 
auch unter N a i p a 1 i. Zur Geschichte 
von N. 46, 273. 

Nerd-Spiel 46, 131. 

nerd im Arab 50, 649. 

n er eng (arab.) 50, 649. 

Nerimqobad, Angeblich umajjadiscber 
Miinzort ist zu lesen Bezmqobad 43, 
690. 

nerkes (arm.) 47, 31. 

Nersehsfih 44, 651. 

N es l ga 50, 534. 

Nestle, E. Anzeige von Sprenger’s 
Darlegung der Grundsätze nach denen 
die syrische Übertragung der grie- 
chischen Geopotiica gearbeitet worden 

ist 43, 704 f. Qamcs 46, 411. 

Zum Namen der syrischen Bibel- 
übersetzung Peschitta 47, 157. Die 
Henne mit dem Messer 49, 186. 
A Tract of Plutarch on the udvan- 
tage to be derived from one’s ene- 
mies. The Syrinc versjon edited 
from a ms. on Mount Sinai; angezeigt 
49, 324. 

Xestorin ner. Syrisch-nestorianische 
Grabinschriften ausSemirjetschie; an- 
gezeigt 44, 520 ff. 

netra = Treibschnur des indischen 
Feuerzeugs 43, 592. 

netrf (ai.) 50, 690. 

N e u a r a b i s c h s. Arabisch. 

Neubauer, Ad. Catalogue of the 
hebrew inauuscripts in the Bodleian 
Library, besprochen 42, 311. 

N e u i n d i s c h s. Indisch. 

Neupersisch 5. Persisch. 

N e w a r i , Grammatik und Sprach- 
proben 45, 1 ff. Ein Sanskrit- 
NewAri - Wörterbuch aus Minayeff’s 
Nachlasse 47. 539 ff. 

Nezwa 49, 485. 

ngao (chiu.) 45, 338. 

Keg. Ud. XU— L. 


niäz (nrnb.) 50, 649. 

NibAdj im Negd, Bestimmung der 
Lage 42, 326. 

n i b a n d h a term. techn. des indischen 
Hechts 44, 356 Anm. 1. 

Ni bau d hasangraha, a comtnen- 
tary on the Sushrutasanhita ed. Ji- 
bananda; angezeigt 48, 138. 
niblsag (balüc.) schreiben 44, 559. 
nibr (arab.) 50, 636. 
nicA (Asoka) 48, 56. 

Nicolaus Damascenus 43, 124. 
47. 366. 

Nicolaus Praepositus 47, 854. 
Nidäghn 48, 72. 

Nif ta weih, Ibrahim b. Muhammed 
50, 191. 

Nigarathas 46, 9 1 . 
Niggantha-Mönche 46, 598. 
Nigiar Hanym 45, 406. 
NijamasAha 46. 276. 
nijAz (z) arab. 50, 649. 
nijhapayitA (Asoka) 46, 61 f. 
nijhati (Asoka) 46, 92. 
nikäyA (Asoka) 46, 83. 48, 54. 

N i k k ü d - Buch des Saadja 49, CO. 
Nikomachos von Gerasa 42, 9. 
50, 351. 

Nikomedes 50, 176. 185. 195. 
nilä (arab.) 50, 650. 

Nilades 50, 363. 

Nilakan(ha 46, 276. 47, 124. 
nllakliiyati, nllakhlyati (Asoka) 
46, 79. 48, 63. 
nilalohitäin (Veda) 46, 425. 
nilftfar (arab.) 50, 650. 
Nimrodepos 46, 571. 
n i ip s (ai.) 50, 719. 
niipsidhiyft (Asoka) 46, 90 
nindng (balüc.) sitzen 44, 553. 
ninftfar (arab.) 50, 650. 

Niobe bei Magnesia, cilicischc In- 
schriften dort 48, 257. 

Nippur, Stütze der dritten Kassiten- 
Dynastie 49, 311. 

Nlr, llerg in Arabien 44, 519 f. 722. 
6 
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nirnaya (skr.) das gerichtliche Urteil 

44, 345. 

Niryukti-Textc 46, 585 ff. 
nis (arm.) 46, 245. 
nisä (arab.) 50, 649. 
nlstin im Arabischen 50, 649 
Nisbe-Bildungen in den semitischen 
Sprachen 46, 161. Nisbe auf ani 
48, 16. Eraniscbe Nisben auf c? f 
zl, c, z 49, 664 ff. 
niseb (npcrs.) 47, 705. 
nilem (npers.) 47, 706. 

Nisi bis 49, 650. 

NisTtha 45, 458. 

nis päd as (Veda) 46, 460. 

nista (balüc.) 44, 553. 

Ni^äk (arab. Astron.) 47, 240 ff. 
nlwag (balüc.) Frucht 44, 559. 
niyfim (balüc.) Mitte 44, 559. 
Nizam ad-dfn, Hasan b. Muhammed 
b. Muhammed al-KutnmT 50, 207. 
Nizam oul-moulk, Siasset Nameh; 

angezeigt 46, 761 ff. 

Nizam i ‘arüdi’s Bericht über Fir- 
dausi 48, 89. 
nizek (arab.) 50, 649. 
ynmk (arab.) 50, 649. 
y'nmm arab. namlm 49, 107. 
Noah’s Habe, indische Parallele da- 
zu 47, 606. 
ben Nocta 50, 344. 

Nodatis 50, 363. 

Nodhas, vedischer Liederdichter 42, 
202 . 

u o k (chin.) = die Acceleration 44, 259. 
uölawi aethiopisch = llirt ist lmini- 
tischeu Ursprungs 43, 324. 47, 

385. 

Nüldeke. Anzeige von J. WeJl- 
hauscu , Reste arabischen Heideu- 
tlmines 41, 707. Zu den ägyptischen 
Märchen 42, 68. Anzeige von Baeth- 
gen , Beiträge zur semitischeu Re- 
ligionsgeschichte 42, 470. As-Sahtf, 
der Sohn des Ilärün ar-Hasid 43, 
327 f. Anzeige von Kessler’s Mani 
43, 535 ff. Aufsätze zur persischen 


Geschichte: angezeigt 43, 550 ff. 
Anzeige von Pardaisa d b a Ed^eit 
auctore Mär Ebed Iso Sobensi edi- 
dit Gabriel Cardahi und Ebed Jesu 
Sobensis rarmina selecta ex libro 
Paradisus Eden edidit II. Gismondi 
43, 675 f. Nachtrag zu der Anzeige 
von Kesslor’s Mani 44, 399. An- 
zeige vou Chwolson’s Syrisch-nesto- 
rianisclien Grabinschriften aus Se- 
udrjetschie 44, 520 ff. Anzeige von 
Ahheloos’ Ausgabe der Acta Mar 
Kardaghi und Feige’s Geschichte des 
Mär ‘Abhdisö* 44, 529 ff. Der 
PAradiesfluss Gihon in Arabien? 44. 
699 f. Zkr 44, 701. Anzeige von 
l'arte poctica di Ta'lab herausge- 
geben von Schiaparelli 44, 711. 
Über die Texte des Buches von den 
zehn Veziren, besonders über eine 
alte persische lteccnsion desselben 

45. 97 ff. Der Paradicsfiuss Gihon 

45, 160. N.'s Beiträge zur Ge- 
schichte des Alexanderromans an- 
gezeigt 45, 309 ff. Anzeige von 
Ahrens’ Ausgabe des „Buches der 
Naturgegenstäode“ 45, 694 ff. Be- 
merkungen zu Geigcr's Übersetzung 
des Pehlewi-Buches Jätk&ri Zaior&n 

46, 136 ff. Anzeige vou Schefers Aus- 
gabe des Siasset Nameh 46, 761 ff. 
Nekrolog Für Aug. Müller 46, 775. 
Bemerkungen zu den aramäischen In- 
schriften von Sendschirli 47, 96 ff. 
Einige Bemerkungen zu Rudolf G eyer’s 
Aufsatz „Aus Al-ßuhturi’s llamäsah“ 

47, 715. Süfi 48, 45. Anzeige 
von Pereira’s Vida do Abba Samuel 

48, 158 ff. Anzeige von D. H. 
Müllers Epigraphischen Denkmälern 
aus Abessinien 48, 367 ff. Anzeige 
von Budge's Life of Habban Ilor- 
mizd 48, 531 ff. Der Nachlass von 
F. Vogelreuter 48, 703. Einige 
Hemer kuugen über das Werk bam- 
harat as ftr al- 4 Arab 49, 290 ff. An- 
zeige von Abu Zaid’s Nawadir ed. 
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Sa'id al-Chftri 49, 318. Anzeige 
von A Tract of Plntarch on the ad- 
vantage to be derivcd from one's 
enemies Syriac vcrsion ed. by E. 
Nestle 49, 324 ff. Anzeige von G. 
Jacob’ s Leben der vorisl&mischen 
Beduinen nach den Quellen geschil- 
dert 49 , 710 ff. Zur persischen 
Chronologie 50, 141. Anzeigen von 
I.idzbarski , Die neu - aramäischen 
Handschriften der Königl. Bibliothek 
zu Berlin; Sachen, Skizze des Fel- 
lichi-Dialekts von Mosul und Maclean, 
Grammar of the dialects of verna- 
cular Syriac as spoken by the castern 
Syriens of Kurdistan, North -West 
Persia and the plain of Mosul 50, 
302 ff. Anzeige von Bittncr's Erstem 
Gedicht des al ‘Afcg&g 50 , 523 ff. 
Küldcke u. Müller, Delectus ve- 
terum carmiuum arabicorum; ange- 
zeigt 44, 706 ff. 

Nomen, Verhältnis zum Verbum rück- 
sichtlich des Alters 45 1 235. No- 
mina und Verba im New&ri ursprüng- 
lich nicht geschieden 45, 18. Verhält- 
nis des N. zum Verbum in der Nama- 
Spracho 46, 771. N. im Newäri 45, 
20 ff. N. im Aegyptischen 46, 97. 
Semitische Nominalbildung 44, 679. 
48, 10 ff. Bilitterale N. in den 
semitischen Sprachen 41 , G03. N. 
im Hebräischen nach Sa'adja 49, 
55 ff. nach Menachem ebd. 356 f. 
n o p a y (arm.) 46, 264. 

116 » (arab.) 50, 654. 

Notli lügen bei den Indern 44, 349. 
novem 50, 078. 

Novom judiccs 50, 340. 
n r n (Veda) 48, 420. 

Nrsiiiiha 46, 275. 279. 
nrvühas 50, 430. 

|/ n a* (ar.) näsi‘ 49, 134. 
n{‘ (sab.) 50, 143. 

A b ft N u ‘ a i m , Hiljat al-aulijA, Nach- 
richten über as-SAfi‘i daraus 4i, 
106 ff. 


Nudates 50. 363. 
nu£ftm cl-ahd 45, 608. 

Abu Nu^eila 45, 474. 
nuhh (arab.) 50, 649. 

Nu'tnan, arabisch-byzantinische Mün- 
zen mit seinem Namen sind in Nord- 
afrika geprägt 43, 685. 
numftde£ (arab.) 50, 636. 
Nunation im ‘Omäni 49, 503. 505. 
Nur Zihan, pers. Dichterin 45, 427. 
n ü s (arab.) 50, 654. 

NuS 45, 417. 
nusädir (arab.) 50, 649. 

NusairT 50, 353. 
nus*ay (arm.) 46, 264. 
nüt (pehl.) 44, 655. 

Nützei, Heinr. Münzen der Rasu- 
liden nebst einem Abriss der Ge- 
schichte dieser jemenischcn Dynastie; 
angezeigt 47, 707 ff. 

Nuwairi, NihAje 43, 107. 

A b ft Nuwfts 45, 476. 50, 128. 


o. 

5 neben A in persischen Wörtern 49, 

737. 

-5 im aethiop. Voeativ 47, 388. 

Object (logisches) beim Part, passivi 
durch l e eingeführt im Syrischen 
41, 531. 

Obsamiganus 50. 360. 

Ochla iv e ochla 43, 208. 
Odumbara-MünzeD 50, 601. 

Oghaniryukti 45, 461. 

Oghuzisch als Terminus zu meiden 

43, 72. 

ognz (sart.) Anfangszeit, frühe Jugend 

44, 243. 253. 

Ohrmazd 46, 138. 

Oiviavtios kilikischer Ortsname 43, 

663. 

OivonvSn karischer Ortsname 43, 

663. 

okapipda (Asoka) 46, 71. 48, 63. 

Okba s. Otsma. 

6 * 
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‘oktal — ostreos 


‘okbäl (neuarab.) 45, 93. 
o k i v äms iS 50, 698. 

‘6 lim (hebr.) 44, 685 Anm. 3. 
Oldenberg, H. Die Adhyäyatheilung 
des Rigveda 41 , 508. Über die 
Liedverfasser des Rigveda 42, 199. 
Noch einmal die Adhyäyatheilung des 
Rigveda 42, 362. 491. Der Abhi- 
nihita Sandbi im Rgvcda 44, 321 
ff. Der vedische Kalender and das 
Alter des Veda 48, 629 ff. Zu 
Mythologie und Cultus des Veda 49, 
172 ff. Zu O.'s Religion des Veda 

49, 287 ff. Noch einmal der ve- 
dische Kalender und das Alter des 
Veda 49, 470 ff. Varuna und die 
Adityas 50, 43 ff. Vedische Unter- 
suchungen 50, 423 ff. 

ölen (sart.) = Gras 44, 230. 
o /. k o i z (arm.) 40, 265. 
oäogomean (arm.) 47, 17. 
o^ompiad (arm.) 47, 24. 
omän, omanvant (skr.) 45, 682. 
47, 160. 50, 270. 

'Onin, zur historischen Geographie 
von O. 49 , 485 ff. Der arabische 
Dialekt von O. 49, 489 ff. 

0 m a u a 49, 485. 

‘Omar II 50, 107. 

Omar b. K a r r u h ä ii at-Tabari 

50, 207 f. 340. 

‘Omar ibn el-Hakamel-Medeni 
44, 416. 

‘Omar ibn Muhammed al-Kin- 
di’s Beskrivelse af Aegypten ed. 
Östiup; angezeigt 50, 736 ff. 

‘Omar ibn al-Mulakkin, Siing 
ad-din 50, 466. 

‘Omar b. 'Obeid all äh b. Mi'tnir 
50, 525. 

‘Omar ibn Abi Rabi‘a 45, 474. 
a!-‘Omarf, Musilik al-absär fragmen- 
tarisch in Cairo 43, 102. 

‘orndä (ncuarah.) 45, 93. 
ömet (l’ehl.) 40, 143. 
ongur, öngiir (sart.) = Damm 44, 
253. 


Onkelos. Einfluss des TargumOnkelos 
auf die samaritauischc Übersetzung 
des Pentateuch 47, 653 ff. 

Ö7ta 50, 679. 

O p f e r. Erklärung einiger altindischer 
Opferrufe 50, 139 f. Opfer -Ritus 
bei den Muhammedanern 48, 95 ff. 
‘öpheret (hebr.) 48, 466. 
Ophir-Frage 44, 514. 721. 47, 

608. 

tffvi 50, 694. 

Optativ im Sanskrit 41, 186. Op- 
tativbildung im Indogerm. 50, 716. 
Orange im Talmfid 42, 251 ff. 
Orfulus 50, 363. 

Orientalische Ph il o log i e , deren 
Entwicklung ln den Jahren 1845 bis 
95 49, 531 ff. Orientalisten -Ver- 
sammlung zu München 1891, Pro- 
tokollarischer Bericht darüber 45, XI. 
Oriyä-Spraclie 49, 394 ff. 
oriz (arm.) 47, 6. 

Orobatis 47, 597. 

Orodes I 49, 644. 

Orontide n -Dynastie 49, 655. 
Orontopagas vgl. 50, 664. 
Orpheus bei den Arabern 49, 273. 
50, 363. 

O r s i 1 a u u s , Orsoleus , Orsoltus 50. 

363. 

ort‘odok‘s (arm.) 47, 18. 

‘osb- Pflanzen 45, 368. 

Osiander, Bronzetafel No. 1 40, 
320. 

oski (arm.) 48, 466. 
oofvi 50, 694. 

Ossetische Nominalbildung 41, 319. 
Sage und Glaube der Osseten 41, 523. 
Bemerkungen zum Volksglauben d>-r 
O. 42, 416 ff. Ossetica 43. 671. 
Beiträge zur ossetischen Volksreligion 
45, 624. Berührungen der osset. 
Sprache mit der skythischen 49. 
690. 

Ostanes, Ostlianes, Osthares 50. 

361. 363 f. 

ostreos (arm.) 47, 24. 
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Östrup’s Ausgnbc von ‘Umar ibn 
Muhnmmed al-Kindi, über die Vor- 
züge Aegyptens; angezcigt 50. 73C ff. 
öt (hebr.) = Buchstabe 49, 4. 

O tan es 50, 364. 

Otharid 49, 249. 50, 187. 192. 
'Otmän, Hadite über ihn 50, 493. 
ahn ‘Otmän Sa‘Td der Damascener 

50, 345. 

ovar (arm.) 47, 31. 
ovarakaip 50, 599. 
ovTlT, Querholz am indischen Feuer- 
zeug 43, 592. 

Oxykanos 47, 598. 

Oiipavüe 50 t 61. 

Ozene 47, 599. 

Ozifttnbe 50, 364. 

Ibn O z m a abu Da’ud Sulaiman 

50, 169. 

ozmak (sart.) = wegtreiben 44, 253. 
o Cos 50, 711. 


p. 

pä (Np) 50, 679. 
plicata v äh as 50, 430. 
pachftpagamana (Asoka) 40, 83. 
-pada (skr.) 46, 735. 
padeei (sart) = Hirt 44. 253. 
pädesika (Asoka) 48. 51. 
Paesi-Sage 45, 458. 
päet (DihärT) = Kleidungsstück eines 

Mannes 43, 513. 
p'agros (arm.) 47, 28. 

Pahlau 49, 630. 
pahll (balüc.) Rippe 44, 559. 
paho (Pali) 50, 594. 
paidva* (skr.) 50, 687. 
pairi (Aw.) 50, 679. 

Pairik&s im jüngeren Awestii 44, 
145. 

Paithana 47, 603. 
päiti (Aw.) 50, 679. 
paitipa (Aw.) 40, 299. 
paitizanto (Aw.) 50, 692. 
pajka («art.) = Spiel 44, 253. 


pak‘arayk‘ (arm.) 40, 259. 
p‘akeAn (arm.) 47, 28. 
paksa = räjakuiijara 48, 86. 
pak‘simat (arm.) 47, 31. 
pal 5 (neuaram ) 50, 315. 
p‘a/ang (arm.) 47, 13. 

Palanga, cilicische Inschrift von dort 

48, 256. 

p'aAarik (arm.) 47, 28. 
palasate (Asoka) 40, 71. 48, 63. 
paAat(n) (arm.) 47, 14. 
päl ata (Asoka-Inschrift) 45, 149. 
pa/atik, pa atit (arm) 47, 31. 
päläyag (balüc.) seihen 44, 559. 
p‘a>. erut'iun (arm.) 47, 4. 

Pali, Verhältnis desselben zum San- 
skrit 47, 596 ff. Päli manne 40, 

311; a privativum vor Verbalformen 
im P. 48, 84 ff. Infinitivus cum 
Instrumental’! im P. 46, 313 f. In- 
strumental auf -4 von a-Stämmen 
im P. 46, 316. Der Qloka im P. 
44, 83 ff. Pali-Volk 46, 733 ff 
47. 595. 

Palibothra, Palimbothra 47, 605. 
paliomn (arm.) 47, 37. 
palisä (Asoka) 48, 55. 
palitä- (ai.) 50, 717. 
p a 1 i y o v ad 4 1 h a (Asoka) 46, 89. 
p'alkan (arm.) 47, 37. 

Palladius 50, 362. 
jr aiiaxt', n ali-axis 48, 468 
pal /am (arm.) 46, 265. 
Palmenarten 45, 243. 

Palmyra, zum Namen 44, 547. 
Palmyrenischer Zoll- und Sieuer- 
tarif. Der aramäische Teil: 42. 370 
ff. Palinyrapalme 45, 243. 692. 
Palquer a, Schemtob 45, 448. 
pamnasase (Asoka) 40, 70. 
pänadakhinä (Asoka) 45, 155. 
Panammü 48, 472 f. Panamu-Stein 
47, 97 ff. 

p‘anc (balüc.) = fünf 44, 560. 
Paiicac ftmara 44, 77. 

Pa ncäla- Münzen 50, 601. 
Pancata ntra, siidindischer 45, 464. 
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Beiträge zu Benfey's Pnntschatautra 
42, 113. 

p'andirn (ami.) 47, 3. 
pandok, pandoki (arm.) 47, 13. 
p a n g (Spiclkartenbezeichnung) 44, 479. 
PApini's Sütra liegen dem KAtantra 
zu Grunde 41 , 659 ff. P.’s An- 
gaben durch das Ki(haka bestätigt 

49, 161 ff. Zu P. 1, 4, 106 46, 
311. P. 6, 3, 57 48, 85. Zu P. 
7, 4, 28 f. vgl. 50, 714. P„ Verf. 
der JAmbavati vijnya 45, 308. 

Pan ja bl 49, 394. 

paukrat (arm) 47, 31. 

pa{9taf3hum (Air.) 50, 728. 

pant-deag (balde.) 44, 553. 

pan t* er (arm.) 47, 31. 

pan war (balde.) Pieiaden 44, 560. 

pap (arm.) 47, 15. 

Papagei in Rahmenerzählungen 45, 
629 f. 

Papier bei den Malaien 43, 571. 
papkay (arm.) 46, 248. 
pApovä (Asoka) 46, 83. 

Pappos 50, 345 f. 

Par (awestiscb) 42, 89. 

|/par (Veda) mit 2 Locat. 50, 274. 
parSbara (altpera.) 46, 298. 
ParadhAtas 45, 195. 

Paradies, Schilderung desselben bei 
Muhammed 49, 712. 
Paradiesfluss Gihon 44, 699. 
45, 160. 

p‘arak (nrm.) 47, 36. 

Parallaxe 47, 246. 

P a r a m a h a li s a 48, 66. 

Parlsara's Kastentheorie 50 , 509. 
Pa rasa v A = Hutoa frondosa 43, 512. 
paravatos (arm.) 47, 25. 
pargantan (pelil.) 47, 703. 
paribbülho (Pali) 50, 684 f. 
Pariksliit, König der Kuru 42, 237. 
Paris in Mas'Adl erwähnt 50, 138. 
parisA (Asoka) 48, 55. 
parisad 50, 509. 
Pariaishtaparvan 45, 462. 
pAri«üti (Veda) 50, 265. 


■ patincan 
Paritta 45, 462. 

ParivrAjaka 48, 65 ff. P.-Littcratur 

48, 414. 

Ilapxnßtos 48, 161. 
parö • dar» (Aw.) 50, 705. 
Parsuas 48, 476. 
parsugu (bab.) 46, 570. 

Parsümä 46, 285. 

PSrsva 49, 480. 

Parti cipia uecessitatis im Sanskrt 
impersonell gebraucht 42, 366 43. 

60. Semitische Parlicipien 44, 683 f. 
Partikeln, hebr. nach Menachem 

49, 361. 

parucchepa 50, 700. 
parusAs (ai.) 50, 700. 
parussäs (ai.) 50, 700. 
parvartak (pehlewi) 46, 139. 

P A r v a t i p a r i i.i a y a , Metra darin 44, 
44 f. 

paryäna 50, 690. 
parzillu 45, 340. 
pasfi (Altpers.) 50, 723. 
Päsaii<lamukbacape[ikA 45,464. 
Pasargadac 48, 656 ff. 

pascÄ, paseäd (ai.) 50, 722 1'. 
pasca, pascaela (Aw.) 50, 722 l'. 
pascAtkära (skr.) das gerichtliche 
Erkenntnis 44, 361. 

Paseq als metrisches Zeichen 50, 557. 
n « oi w 50, 700 
paskSt (aw.) 50, 723. 
pasne (Aw.) 50, 723. 

Passi vformen des ‘Omänl 49, 504. 
pasuto (Pali) 50, 594. 
pät (Pehl.) 50, 679. 

Patach ln der Massora 49, 15. 
patay (balde) abhaucn 44, 559. 
patagros (arm.) 47, 8. 
PAtälavijaya 45, 308. 
pajlam (awest.) 46, 304. 

Patcsi auf Inschriften von Laga» 4t), 
302 f. 50, 254 ff. 
patibhoga (Asoka) 46, 71. 
patichal (Asoka) 46. 60. 

Patin 48, .241 ff. 
patincan (arm.) 4(5, 265. 
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Pativedaka (Asoka) = delatores 

46, 60. 

pafivisithaip 46, 9 1 . 
pA tri arg (arm.) 47, 15. 
patrik (arm.) 47, 14. 

Paulus, Acten des b., Bemerkungen 
zuin syrischen Texte 46, 746. P. 
von Aegina von Bar Bahlül in syr. 
Übersetzung benutzt 47, 520 ff. 
paurnamäsl 50, 456. 
Pausalaccent im Hebräischen 50, 
536 ff. 

Pauthier’s Sävitri-Übersetzung (ist 
von ätenzler verfasst) 41, 746. 
Pavet de Courteille, Tezkereb i 
Kvlia angezeigt 46, 559. 
päyaminä (Asoka) 46, 72. 
Päyftsisutta 45, 458. 463. 
payusak (arm.) 46, 248. 
pazdayeiti (Aw.) 50, 686. 

Päzend ,,b&rida“ 50, 658 ( 

podiive (ai ) 50, 686. 
p 4 eganay, p‘egenay (arm.) 46, 252. 
Peghu im Sähnämo 45, 200. 

P e h 1 e w i. Pahlavi tcxt of Yasun X LIII, 
l—io 42, 439. Übersetzungen aus 
dem Pehlevi-Veudldfid 43, 30. Zur 
Entzifferung der Peblevi-Pnpyrus 43. 
50. 609 ff. P. -Legenden auf mus- 
limischen Münzen 688 ff. Ein 
Beitrag zur Würdigung der P.-GlthSs 
44, 363 ff. P.-Lesung (ganuäk) 
44, 552. P.-Formen erklärt 44, 
556. P.-Legenden auf Sasanidischen 
Gemmen 44, 650 ff. Übersetzungen 
aus dem Griechischen ins P. 45, 
313. Anzeige des JAtkkri Zan'rAn 
4(5, 136 ff. Beiträge zur Erklärung 
der P.-Siegelinschriften 46, 280 ff. 
P. srübo 46, 295. Lautinterpre- 
tation der P -Schrift 47, 699 f. Kär- 
nsunak 48, 703. 
p e k i (arm.) 47, 25. 
pekiuros (arm.) 47, 25. 
p e /. a g o s (im Arm.) 47, 3 1 . 
p e /. i e 3 (arm ) 47, 35. 
peng (neupers.) = Sargdeckel 40. 730. 


p‘ennay (arm.) 47, 4. 
pentakoste (arm.) 47, 1 7 . 
Pentateuch, samaritanischc Über- 
setzung desselben 47, 626 ff. 
nt'rfrog 50, 700. 
pe ragend (neupers.) 49, 736. 
Pereira’s Vida do Abba Samuel do 
mosteiro do Kalamon; angezeigt 48, 
158 ff. 

perethwa (awestisch) 42, 95. 
per e tut (arm.) 47, 16. 

Perfect im Semitischen 44, 689. Die 
Vocale der vermehrten P. (in den 
semitischen Sprachen) 48, 1 ff. Ener- 
getisches P. im Sabäischen(?) 42, 56. 
peridek‘sion (arm.) 47, 31. 
periegotischc Poesie bei den Arabern 

45, 391. 

Periplus maris Erythraei, Ab- 
fassungszeit 44, 180. Indische 

Namen darin gedeutet 47, 599. 
permah (pers.) 48, 491, 
per man (arab.) 50, 651. 
p®r6*‘ (hehr.) 50, 572. 
peroz, perozot (arm.) 47, 17. 
Persepolis, Relief mit dem Bild 
des Chiliarchen 50, 659 ff. 
1‘ersiscli. Zur p. Chronologie 45, 
188. 50, 141. Nöldeke’s AufsÄtze 

zur p. Geschichte; nngezeigt 43, 
550. Religiöse Anschauungen der 
1*. zur Zeit der ersten Achaemeniden 

43, 530 ff. Perserkriege 43, 552 
ff. TahmAsp 44, 563 ff. 45, 245 
ff. P. Münzen 45, 293. — über die 
p. Verwandtenheirat 43, 308. 618. 

44, 340 f. P. in muslimischen 
Staaten 40, 763. Persischer Einlluss 
in ‘Oman 49, 486. — P. Nestalik 

45, 102. Zur Transcriplion des 

Neupers. vgl. 49, 182. Zur np. 
Grammatik 45, 482. 46, 767 f. 

Untergang der alten Declination im 
P. 49 , 671. Ilypukoristische Bil- 
dungen im Np. 44, 665. Horn, 
Grundriss der neupersischen Ety- 
mologie; angezeigt 47, 698 ff. Zur 
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Per t ich — pir 


vgl. Grammatik s. 46 , 309. 50, 
733. Lexikalisches aus Wls ö Rä- 
inln 48, 490 ff. Einfluss des P. 
auf die Sprache der Juden 47, 502 
ff. P. W Örter im Arabischen 45, 
480. 50, 636. P. Lehnwörter im 
‘Oman! 49 , 503. — Aitpersische 
Keminiscenze» in Pirdusi’s Jusuf und 
Zuleiha 44, 445 f. Über eine alte 
pcrs. Kcccnsion des Buches von den 
sehn Vezircn 45, 97 ff. Alexander- 
roman bei den P. 45, 327. Dschami 
44, 98 f. Siasset Nameh 46, 761. 
Die erste neupersische Sprichwörtcr- 
summiung 48, 692 ff. Zur Geschichte 
der p. Litteratur des 19. Jahrhun- 
derts 47, 130 ff. Aus dem Geistes- 
leben p. Frauen 45. 403 ff. Jüdisch- 
persische Poesie 47, 202 ff. 

Perl sch, Y\. Verzeichnis der aus 
Kleiacher’s Nachlass der DMG. über- 
kommenen Münzen 45, 292 ff. 
pös (balüc.) zuerst 44, 559. 

Peshana 45, 200. 
pesänl (pers.) 48, 492. 

PAsdädier 45, 195 
pesend (npers.) 47, 703. 
peaenjiden 47, 706 ff. 

Pesifta, Zum Namen 47, 157. 316 ff. 
pesizeh (pers.) 48, 491. 
peshö-tanus (awestisch) 42, 89. 
Pest in Aegypten 44, 386. 
pe ti k (Spielkartenbezeichnung) 44, 479. 

petrik'on (arm.) 47, 31. 

Petrus, Acten des h., Bemerkungen 
zum syrischen Texte 46, 744 ff. 
peukö (arm.) 47, 25. 

Peukelaitis 47, 597. 

Pflanzen. A List of Plant s, Be- 
richtigungen uud Zusätze 43, 121. 
Phälguna, Phaigunr 48, 633. 

49, 226 f. 478 f. 50, 72. 453. 
phalgvä (ai.) 50, 717. 

Pharmacie bei den Arabern 44, 
382 ff. 

Pharnacotis 50, 604. 

Phegelas 47, 598. 


Phegeus 47, 598. 

Philae 50, 654. 

P h i 1 i p p i. Anzeige vou Barth s Nomi- 
nalbildung in den semitischen Sprachen 
Teil II 46, 149 ff. Das Alifu'l 
Wasli, ciue Erwiderung 49, 187. 
Philo, der Byzantiner 42, 2 . 50,355 
Philostratus' Bericht über Apol- 
lonius von Tyana syr. Text und 
Übersetzung 46, 467. 

Phinecs in einem Piüt besungen 49, 
562. 

Phonetik der Kama -Sprache 46, 
769 f. vgl. Lautlehre. 
Phönicisches Alphabet, Acquiva- 
lente desselben im Babylonischen 
50, 667 ff. Das phön. Suf6x r: 
41, 642. Phön. Götternamcii 42, 
471. Phön. Münzen 45, 292. 

Phönixsage in einem arab Piüt 49. 
562. 

Phry gisch verglichen mit dem Cili- 
cischen 48, 447. 

Physiologus, Verhältnis zum Buch 
der Naturgegenstände 45, 694. 

Y Pf (idg.) ursprünglich päi 43, 665 . 
pl (hebr.) 44, 696. 
pibati (ai.) 50, 712. 
picis (Spielausdruek) 44, 478. 
pldä (ai.) 50, 686. 

” ‘ i £ io 50, 686. 

Pijüt 48, 708. 
pil (aram.) 47, 609. 
p'ilak * (arm.) 47, 28. 
pllöges (hebr.) 48, 468. 
p‘ilisop‘ay (arm.) 47, 12. 16. 
p‘ilon (arm.) 47, 11. 
pimeneay (arm.) 47, 35. 
piipsAnti (ai.) 50, 719. 
pin, pinay, pinos (arm) 47, 25. 
Pindaniryukti 45, 461. 

Pingala 47, 124. 
p I p j ä n ä (vedisehes Wort) = säugende 
Frau 43, 664 ff. 

pippala- (ai.) 50, 717. 
pir (ncupers.) 47, 703. 
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Pli • Suhrl 

Plr SuhrT (Gestalt der Bclucischen 
Sage) 43, 581 f. 585 f. 
piramid im Arm 47, 31. 
Pisäcaprakaranam, die sechs 
ersten Erzählungen im Thai -Text 
mit Übersetzung 48, 198 ff. 
Pischcl, R. Rudrata und lludra- 
blintja 42, 296. Erwiderung 42, 
425. Der Bock und das Messer 
44, 497 ff. Ali 1 rjv fiäyaionv 
47, 86 ff. Die Axt des Aläyya 48, 
701 f. Anzeige von Mills, Study 
of the five Zarathushtrian Gäthfts 
50, 335 ff. 

Pitalk liora- Inschriften 50, 587. 
pitar&naip (Pali) 50, 684. 
pi^evS (BibftrT) Art Pudding 43. 512 
p'iulake (arm.) 47, 28. 
piura müdes (arm.) 47, 31. 
p ( iurid (arm.) 47, 10. 
piurion (arm.) 47, 25. 

Piü$, ein arabischer 48, 22 ff. Nach- 
trägliches zum arabischen P. 49, 
204. Arabische P. 49, 560 ff. Zu 
den marokkanischen P. 50, 234 
Plagiate in der arabischen Poesie 
40, 42 ff. 

plakund (arm.) 47, 31 
Planeten im vedischen Mythus 50, 
63 ff. P. bei (iagmini 47, 254. 
p/. atan (arm.) 47, 25. 

Plato 41, 420. P. bei den Alche- 
misten 50. 364. (Pseudo-) P. 50, 
364. 

Plato aus Tivoli 50. 209. 
plnvate (ai.) 50, 717. 
Pleonasmus im Hebräischen nach 
Mcnachem 49, 362. 

Plinius 49, 274. P’s. Quellen für 
die Geographie Arabiens 44, 502. 
Plodius 50, 362 f, 

Plural- Endungen der semitischen 
Nomina ursprünglich nicht für Masc. 
und Feminina differenziert 41, 613 f. 
PI Analogiebildungen in den semi- 
tischen Sprachen 42, 341. Plurales 


praflhttna 

fracti 45, 226. Innerer PI. im 
Ilamitischrn 40. 407. 

Plutarch, de capienda ex inimicis 
utilitate syr. herausgegeben von 
Nestle; angezcigt 49. 324 ff. 
pnak, pnakit (arm.) 47, 10. 
pö'al, Term, der hehr. Grammatik 
49, 378. 

podiri (arm.) 47, 31. 

Poema de Jose span, arab. Gedicht 

43, 27. 44, 453 ff. 
p‘ok (arm.) 47, 28. 

Polarstern bei den Indern 49,228. 

476. 50, 70 f. 450. 

Polemik. Zur Geschichte der P. 
zwischen Juden und Muhammedanern 
42, 591 ff. Polemische Gedichte 
der Juden 45, 299. 

Polemon 41, 419. 

Polhöhe 47, 243. 
po^otay (arm.) 46, 248. 
Polyandrie, indische 44, 340 f. 
Pompaedius 50, 422. 
pompilos (arm.) 47, 31. 
pone (lat.) 50, 723. 
pornik (arm.) 4t, 13. 

P o r o s 47, 597. 

TIoQiixitvii 47, 598. 
p‘os (arm.) 47, 13. 

Posatha-Tage 40, 77. 
p os quam (lat.) 50, 723. 
Postpositionen im Ncw&ri 45, 29 f. 
Ttorißn^tt 46, 281. 
pötromn (arm.) 47, 25 
Pourusaspa (awest ) 49, 684. 

P ra b h ä 44, 78. 

PrabhäkarasrTmitra 49, 281. 
Prabhävati 44, 78. 
Prabodhacandrodaya, Metra darin 

44. 64 ff. 

Pracaii d a p i\ n d a v a , Metra dari u 
44, 55 ff. 

Präcession bei den arab. Astrono- 
men 47, 229. 
y'prach 47, 585. 
pradesik» (Asoka) 48, 51. 
pradliäna 40, 459. 
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pradhi 46, 460. 

prAdviväka (skr.) Richter 44, 344. 

Praetorius, F. Anzeige von 
Schreiber, J. Manuel de la langue 
tigrai parle« au centrc et dans le 
nord de l’Abyssinie 4t, 683 f. Das 
vermeintliche energetische Perfektum 
des Sabäischen 42, 56. Tigrina- 
Sprüchwürtcr 42, 62. Anzeige von 
Grünert, Alliteration im Alt-Arab. 
42, 676 ff. Hamitischc Bestand- 
teile im Aethiopischen 43, 317 ff. 
harfu ’l-inkSri 43, 616. P. t Zur 
äthiopischen Grammatik und Etymo- 
logie; angezeigt 4G, 566. Kuscbi- 
tische Bestandteile im Aethiopischen 
4<, 385 ff. Noch ein Dualrest im 
Aethiopischen 47, 395. Der Name 
Adulis47,396. Anzeige vonSchwally’s 
Idioticou des christlich palästinischen 
Aramäisch 48, 361 ff. Bemerkungen 
zu der sabäischen Vertragsinschrift 
Glaser 830 (1076) 48, 640 ff. Rede 
gehalten um 2. Oktober 1895 49, 
531 ff. Weitere Bemerkungen zu 
der sabäischen Vertragsinschrift 50, 
142 ff. 

Präformativ N in den semitischen 
Sprachen 46, 153. Präformativ t 
46, 155. 

Pragätha, Angeblich Verfasser ve- 
discher Lieder 42. 230. 

Pragrhya haben Besonderheiten im 
Sandhi 44, 336. Pragj-hya-e dos 
Duals 50, 725. 

pr5h (bald«) breit 44, 559. 

P ra h ar apa k a 1 i k A 44, 78. 

Praharsini 44, 78. 

präjftpatya 47, 145. 

prajn&pana (skr.) küuigliche Pro- 
klamation als Urkundenbeweis 44, 
350. 

prak (arm.) 40, 248. 

P r a k a r a n a- r a t n ä k a r a 45, 461. 

prakk' (arm.) 47, 26. 

PrAkrit. Uber die Iletommg in den 


P.-Spracben 47, 574 f. War das 
Epos und die profane Litteratur In- 
diens ursprünglich in PrAkrit ab- 
gefasst ? 48, 407 0. Alte P.- Ent- 
lehnungen des Sanskrt 50, 140. 
1\ -Texte 47, 124. 
praktor (arm.) 47, 26. 

PramadA 44, 78. 

PramAnik A 44, 78. 
pramantha (Sanskrit) = Rührstah 
beim indischen Feuerzeug 43, 591. 
PramitAksnrA 44, 78. 
PrnmuditavadanA 44, 78. 

prAiinyAya (skr.) Berufung auf ein 
früheres gerichtliches Urteil 44, 346. 
Präpositionen, angeblich verkürzte 
im Veda 44, 323 ff. P. im Xewäri 
45, 30. P. mit sogenannten Plural- 
suffixen in den semitischen Sprachen 
42, 348. 

p r a s A d a 1 i k h i t & (skr.) kön igliche 
Schenkungen, als Urkundenhcweise 
44, 350. 

prftsah 48, 548. 

Prasanna-Raghava, Metra darin 
44, 62 ff. 

Prasii 47, 598. 

Präs na im Uigveda 41, 510. 
l’ras n opan ishad 6, 6 emendiert 
41, 667. 

prast (arm.) 47, 26. 

pratijüä (skr.) die gerichtliche Klage 

44, 345. 

Prntlkn-Listen 45, 456. 464. 
prativAda (skr.) die Klagebeant- 
wortung 44, 345. 

Prnudiiamanoramn 45, 303 ff. 

P raust hapada, Beginn des sauia- 
vedistischcn Schuljalires 40, 224. 
Pravara-Listen 42, 233 ff. P.- 
Tcxte 45, 463 
Pravarasena 47, 124. 
p r a v r s 50, 7 5. 

llpn^taxoi, Ilga^ioi 47, 599. 
präyascitta 48, 53. 
prayiitsu (ai.) 50, 710. 

PrayogapA rijAta 4(5, 275. 
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y prc (ui.) 49, 330. 50, 136. 
pjcchati (ai.) 50, 699. 

Prem na, Baum in Indien zur Feuer- 
erzeugung verwandt 43, 594 
pretor (arm.) 47, 31. 

Prexaspes 49, 684. 

Priester im alten Kran 44, 142. 
primi kur (arm.) 47, 37. 

P r i n a s 47, 605. 

Priyadarijikn, Metra darin 44, 43 f. 
Priyamediias, vedisclie Sängerfami- 
lien 42, 217, 
prk‘5 (arm.) 40, 265. 
p'rkem (arm.) 46, 252. 
prksa (Veda) 50, 135. 
pro (ai.) 50, 725. 

Processwelte im indischen Recht 
44. 343 f. 

P r o c 1 i t i c a giebt es im V eda nicht 
41, 500. 

proigk* (arm.) 40, 262. 
rrpo'xrr, n Qoxat 50, 136. 
Pronomina im Kashmlrl 46, 551. 
P.-Suftixe im KashmTiT 46, 552. 
P. im New&ri 45, 22. P. im Naum 
46, 772. P. im Aegyptischen 46, 
‘J5 ff. Pronomen personale im Neu- 
arabischen 46, 353. P. im Fellichi 
50, 310. 

Pronominale Declinarion im Äthio- 
pischen 46, 685 ff. 

Prophezei ungs-LitterAtur bei den 
Muslimen 41, 123. 

Prophiat Dur au 43, 209. 
propositosni'iuu (arm.) 47, 37. 
prosgume (arm.) 47, 26. 
protofrondes (arm.) 47, 25. 
protopap (arm.) 47, 15. 
pfotostrator (arm.) 47, 25. 

50, 136. 

proyg (arm.) 47, 25. 
prsthä (Veda) 49, 330. 

|/pft (Veda) 49, 331. 
pftanä (Veda) 49, 331. 
prtanas&t (ai.) 50, 718. 
prthivf (Veda) 41, 494 f. 49,331. 
Prthvi 44, 77. 


Psalmen. Metrische Analyse und 
Übersetzung von Ps. 2: 50, 561. 
Ps. 10: S. 569. Ps. 11: S. 566. 
Ps. 13: S. 563 f. Ps. 14: S. 567. 
Ps. 29: S. 564. Ps. 54: S. 560. 
Ps. 91 : S. 562 f. Ps. 130: S. 568 f. 
Gebrauch von Ps. znr Zauberei 42, 
456. 693. 

p‘salt (arm.) 47, 28. 
psätäs (ai.) 50, 722. 

Psellus 4M, 273. 

Pseudoaristoteles rrsni xüouov 
griechische Fremdwörter in der arm. 
Übersetzung 47, 33. 
Psendoknllisthenes bei den Arab. 

49, 583. Syrischer Ps. 45, 312 ff. 
Ps. in der armen. Bearbeitung 48, 
703. Griech. Fremdwörter in der 
armen. Übersetzung des Ps. 47, 33. 

p‘siat‘ (arm) 47, 28. 
p’sit (arm.) 48, 492. 
pt Al (arm.) 47, 31. 

Ptolemiius hei den Arabern 42, 17. 
47. 358. 49, 273. 50, 195. 199 
364. Die indischen Kamen bei P. 
47, 603. 

puetes (arm.) 47, 25. 

Pu ff spiel 41, 478. 
püjä (ai.) 50, 701. 
pul (arm.) 47, 37. 
pul- pul (bab) 40, 571. 
p ul n- (ai.) 50, 717. 
pnrps (ai ) 50, 719. 

Punkte in der massoretischen Vocai- 
bezeiebnung 49, 10, 13 f. P. in 
hebräischen Buchstaben 49, 567. 

50, 238. 

puiiiiam pasavati (A>oka) 48,57. 

p ßr (skr ) 50, 688. 

P u r i tnl es t. ZurKntsteliungsgescbicbte 

desselben 50, 296 ff. 
Puritanische Bestrebungen im Is- 
lam 41, 104. 

p'urkan (arm.) 40, 267. 
Parmäyeh bei Firdusi 49, 685. 
Purohita 44, 345. 

P Q r u im Veda 42, 220. 
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Purukutsa im Veda 42, 217. 
purü-s (ai.) 50, 681. 
purnsha (skr.) = Gerichtsdiener 44, 
345. 

Purushottama 47, 123. 
pürvapaksha ('kr.) die gerichtliche 
Klage 44. 345. 

Püsai 43, 410. 44, 658. 
PuspitAgrä 44. 77. 
püsürmek (sart.) aufwüblen 44, 253. 
Puja 44, 81. 

Pythagoras hei den Arabern 42, 
2. 50, 364. 

<*• 

Qaren 45, 191 f. 
qeni-ns (goth.) 50, C7C. 
Quadrilittera. Zur Bildung der- 
selben im Semitischen 49, 505 f. 
qumats im Ossetischen 41, 563. 

Q y a o n a (awestisch) 42, 96. 45, 200. 

R. 

r (urind.), dessen (lestaltung 50, 682 f. 
r und I, Wechsel derselben im Pehle- 
wi 45, 316. 

r (hehr.) doppelte Aussprache nach 
dem Sefcr Jezira 49, 22 f. 
ra'S im Neuarab. 40, 380. 
rabbftn (arah.) 50, 641. 
Itabbanitische Synagoge 45. 299. 
rabbuni (arm.) 46, 251. 
paftSoi 50, 661 ff. 

Kahl* ibn Jahjä 50, 352. 
raday (balüs.) 44. 561. 

Kndft‘ische Urguza 45, 391. 
Kadhia-Edict des A>oka 46, 55. 
Kadschpntcn 50, 514 f. 
raezaite (Aw.) 50, 717. 

Ibn Käfi‘, al WafajjAt 43. 109. 
ar-RAfi‘i (‘Abd-ai-Kcrim b. Muham- 
mad), Mannkib des RifiVi 43. 105. 
Ragab-Opfer bei den lieidn. Arnbern 
41, 716. 


Ragha, wahrscheinlich Sitz des Ober- 
priesters im alten Eran 44, 142. 
Raghunandana 46, 276. 47, 617. 
Raghunätha 45, 464. 
Kaghuvaipfa, Metra darin 44. 22 f. 
Ragial 49, 266 f. 
rahm (arm.) 46, 265. 

Rah a weih, al-Arra£ani 50, 167. 

Ra hei bei den jüdischen und mus- 
limischen Schriftstellern 43, 16. 
rahm an, Gottesnamen bei den christ- 
lichen Himjaren 44, 177 ff. 
rahj, rabt (ar.) 50, 619. 641. 
rahw&n (arab ) 50, 641. 

KähzSt, per». Feldherr 47, 623. 

Ibn ar-R;Vi t Mahasin Gillik 43. 
109. 

K a ‘ i 1 anderer Name für Zuleit -ha 43, io. 
rKi'n (ossetisch) = bellen 43, 672 
R&j a ni ghn n t u 41, 487. 
rftjapurush&h in der Mrcchakatika 
44, 345. 

RSjaputra 50, 514. 
R&jasekhara’s Dramen, Metra 
darin 44, 52 ff. 
rijis (neuarnm.) 50, 315. 
rajjuka (JAtnka) 47, 466 ff. 
rftjüka, rajuka (Asoka) 47,466 ff. 
rakab im Neunrnb. 45, 92. 

Rakäsi 45, 476. 
rak'ia (arm.) 47, 31. 
rak? im ltgveda 44, 328. 
Ramacandra 47, 124. 

R ft m a g i t a go v i n d a 41, 489. 
ram»ka (ar.) 50, 641. 

R&mäyana. Zur Kritik des R. 43, 
53 ff. R. , Huch VII sprachlich 
behandelt 43, G3 ff. 

R a m h e s Z u h i j a m a n , König von 

Saba 44, 174. 

ar*Rammiil (Ahmed), Chronik 43. 
104. 

Knromanniriiri 111 47, 480 f. 
rämöiiWom 50. 680. 

Rftmpörvn- Version der Saulen- 
edicte Asokas 45, 144. 46, 55 ff. 
rlmyit (aw ) 50, 679. 
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R ä n ä y a n i y a s ü t r a 42, 152. 
rand im Arab. 50, 641. 
rayjha (awest.) 46, 299. 
rank (ar.) 50, 641. 
räphfe, zur Geschichte des Terminus 
49, 11 f. 14. 45 f. 347 f. 
rttpsate (ai.) 50, 699. 

Käs el-Hadd 45, 390. 
rasali IV (arab.) 49, 89. 
Kasamanjari des Bbänudatta 46, 
269. 

rasan (ar.) 50, 623. 641. 
Rasav&hini. Zwei Erzählungen aus 
der R. 43, 297 ff. 

Rasäyana, bei Bcrftni eine Art Lebens- 
elixir 43, 331. 

Raschi 43, 213. 50. 155. 
ras de (arab.) 50, 636. • 

Ras hat, pers. Dichterin 45, 420. 
Rasiel, kabbalistisches Buch 43, 210. 
Ibu Rasik al-Qairuwäni 45,478. 
R a s i k as a ip j i v i n i , über das Alter 
derselben 47, 92. 
rask (balüc.) 44, 561. 
rastar (balüc.) wildes Thier 44,559. 
Rasuliden, Münzen und Abriss der 
Geschichte der R.; angezeigt 47, 707. 
r£* (ai.) 50, 705. 

-rät, Magiernanie auf r. 44. 671. 
rathayäträ, Alter derselben 48, 52. 
Rathoddhatä 43, 651. 44, 79. 
Rath sei iin Rgveda 46, 759 f. R. 

vom Jahr 48, 182. 353 ff. 674. 
ratinec (arm) 46, 265. 
riitna*m (ai.) 50, 677. 

Katnakara 47, 123. 50, 227. 
Katnäkarasänti's Chandorati.äku- 
ra, tibet. Übersetzung davon 40, 284. 
Batnävali, Metra darin 44, 41 f. 
rat t ah (tunis.) 50, 330. 
rauda (arab.) 45, 381. 50, 641. 
ravay (balüc.) gehen 44, 559. 
Kavaisse, Paul, es>ai sur l'histoire 
et sur la topographie du Caire d'apres 
Makrizi; angezeigt 42, 314 ff. 
ritwund (arab.) 50, 652. 
ray (arm.) 46, 265. 


Raynaldus Cremonensis 50, 366. 
razdak (arab.) 50, 641. 

Rftzi, abu Bekr Muhammed 44, 376. 

47, 359. 49, 250. 50, 171. 
al-Razi, Fahr al-Din 42, 640. 43, 
112. 47, 343. 363. 50, 169. 
al-Razi, Abu Jusuf Ja'küb b. Mu- 
hammed 50, 167. 
yrb‘ im Arabischen 49, 510. 

Rh hu 48, 72 

rblsa und das Feuer darin 50, 266. 
281. 

fbTsapakva 50, 281. 

Rcaka 49, 147. 
re» 1 (hebr) 49, 514. 

Rebha 50, 264. 

Recht. Beiträge zur indischen Rechts- 
geschichte 44, 339 ff. 40, 269 ff. 
413 ff. 47, 610 ff. 50, 507. — 
Muslimisches Recht: Hansfit. YVakf- 
recht 45, 511 f. iäfWtisch: Fath 
al-Karib ; angezeigt 49, 313 ff Mus- 
limisches K. bei den Almohadcn 41, 
85 ff. Rechtspflege im Almohadeu* 
reiche 41, 134. Biographien musli- 
mischer Rccbtsgclehrter 43, 111. 
Reckendorf, H. Weitere Duale im 
Aethiopischen 48, 380. 
Reckeudorf, S. Der aramäische 
Theil des palmyrenischen Zoll- und 
Steuertarifs 42, 370. 
Rectascension 47, 237. 
Kedethcile in der hebräischen Gram- 
matik 49, 32 ff. 377. 
Keduplication im Narna 50, 522. 
re’em (hebr.) 45, 176. 

Refrain im Hebräischen 50, 558. 
reftije (ar.) 50, 641. 
rfcgel (hebr.) 50, 575. 

Regenbogen bei den Iranicrn 45, 
627. 

Regenzeit, Dauer derselben in Indien 

50, 74 f. 

Regnnud, P. Le Rig-Veda et les 
Origines de la Mythologie Indo-euro- 
peenne I. Partie; angezcigt 49, 
329 ff. 
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r e gümtft (syr.) 44, 53 t. 
rexe (osset.) 50, 696. 

Reiher, Bild des Geizes für den 
Perser 47, 136. 

Reim im Seh matlüf 46, 335. 
Reinhardt. Ein arabischer Dialekt, 
gesprochen in 'OmSn und Zanzibar; 
angezeigt 49, 484 ff. 

Reinisch t Leo. Die Sahosprache; 

angezeigt 46, 399 ff 
Reisen, das, in der arabischen Poesie 

46, 520 

rekk (neuarab.) 45, 92. 

Rekom, ein Heiligtum der OsseteD 
41, 545 f. 

Relativ um im Neuarabischen 46, 
379. 

Religionsgeschichte. Beitrüge zur 
semitischen R. 42, 470. Religion 
der Berbern vor dem Islam 41, 36. 
Zur Geschichte des Islams bei den 
Berbern 41, 43. 
yemon (arm.) 47, 36. 

Renan, E. Les ecrivains juifs fran^ais 
du XIV siede; angezeigt 50, 154 ff. 
res (neupers.) 50, 696. 
räsen (hebr ) 50, 623. 641. 
reim» (ägypt. ar.) 50, 641. 
Respectsformen im NewAri 45, 
20. 21. 28. 
fetin (arm.) 47, 26. 
reyablayar (ja van.) 44, 479 
1 b n R e z i n a t - T a b a r i ist zu ändern 
in Ibn Rabban at-Tabari 42. 645, 
Note 4. 

Rg-Veda. Ülier die Liedverfasser 
des R. V. 42, 199. Die Adhyäya- 
theilung im H. V. 42, 362. Der 
Abhinihita Sandhi im R. 44, 321 ff. 
Zur Erklärung des R. 45 , 305. 
Beiträge zur Kritik des II. 47, 583 
ff. Regnaud, Le Rig Veda 1. Partie 
nugezeigt 40, 329 ff. Erklärung 
einzelner Stellen: 1, 33, 14: 48, 
114. 1.35, 0:45.205. 47,587. 

1, 46, 15: 48, 109. 1, 53, 2. 44, 

328. 1, 59, 3: 48, 116. 1, 59, 


4: 48, 117. 1, 73, 7: 44, 486. 

1, 73, 9: 48, 420. 1, 77, 3: 48, 

114. 1, 82, 1: 50, 435. I, 88: 

45, 209. 1, 91, 23: 44, 324. 1, 

92. 4 a b: 43. 667. 1, 104, 1: 

48. 119. 1, 104, 2: 48, 114. 1, 

110, 2: 48, 118. 1, 116, 1: 48. 

115. 1, 122, 2: 48, 112. 1, 127, 

5: 48, 117. 1, 130, 2: 48, 119. 

1, 145, 4: 47, 586. 1, 146, 4: 

48. 421. 1, 164, 80; 38: 46, 759 

f. 1, 166, 9: 48, 108. 1, 180, 4: 
50. 271. 1, 181, 8: 48, 421. 1, 
184, 3: 48, 114. 1, 185, 1: 48, 
115 1, 186, 4: 45, 205. 3 , 3, 

6: 45, 205. 2, 4, 7 : 48, 107. 2, 
6, 7 : 48, 681. 2, 11, 4: 48. 570. 

2. 13, 10: 48, 116. 2, 19, 1 : 48, 

119. 2, 22, 4: 44, 321. 2, 25, 

5: 48. 116. 2, 30, 4: 48, 110. 

2, 31, 5: 48, 107. 2, 33, 6: 48, 

680. 2, 34, 9; 14: 48, 115. 2, 

35, 7: 44, 327. 3 , 1, 12, 48, 118 

3, 33, 10 c d: 43, 664 f. 3, 59, 

2: 44, 327. 4, 1, 14: 48, 678. 

4, 2, 16: 48, 680. 4, 12, 3: 48. 

114. 4, 16, 12: 48, 115 4. 16, 

15: 48, 114. 4, 16, 17: 48. 570. 

4, 17, 6: 50, 677. 4, 17, 12; 13: 

48, 569. 4, 18, 2: 48, 684. 4, 

20,5:48,111. 4,24,5:48,114. 

4, 33, 1: 48, 112. 4, 34, 3: 48, 

115. 4, 36, 8: 48, 566. 4, 38, 

1 : 48, 114. 4, 43, 5: 48. 114. 

5, 10, 5: 48, 119. 5, 15, 5: 50, 

268. 5, 65, 5: 48, 113. 5, 69, 
1: 48, 114. i.'ber den Zusammen- 
hang des Liedes 5, 78: 50, 285. 
5, 78, 4—6: 50, 280 ff. 5, 25. 
7: 48. 680. 5, 25, 8: 48, 119. 
5, 30, 8: 48, 115. 5, 33, 1: 48, 

421 5, 35, 1: 50. 729. 5, 38, 

3: 48, 571. 5, 39. 1: 48, 113. 

5, 41, 11: 48. 114. 5, 44, 8: 40, 

291. 5, 51, 14 d: 44, 326. 5, 

52, 6: 45, 206. 6, 4, 4: 48, 679. 

6, 5, 2: 48, 116. 6, 19, 1: 48, 


Digitized by Google 



rgz — r ok 


95 


572. 6, 24, 3: 48, 115, 6, 32, 

2: 48. 109. 6, 39. 5: 48, 420. 

6, G2, 8: 48, 114. 6, 67, 7: 48, 
108. 6, 71, 2 c d: 43. 666. 7 , 
2, 6: 45, 205. 7, 3, 5: 48, 107. 

7, 3, 6: 48, 567. 7, 7, 2: 48, 

568. 7, 19, 2: 48, 114. 7, 32, 

12: 46, 291. 7, 33: 44, 326. 
7, 34, 7: 48, 567. 7, 38, 2: 48, 

119. 7, 42, 5: 44, 486 f 7, 61, 
3: 44, 328. 7, 68. 5: 50, 270. 

7, 68, 7: 48, 113. 7, 90, 1: 48, 

118. 7, 104, 13: 48, 114. 8 . 2, 
34: 44, 323. 8, 7, 17: 48, 119. 

8. 19, 14: 48, 107. 8, 19, 16: 

48, 108. 8, 28, 4: 48, 113. 8, 

33, 8: 47, 588. 8, 46, 10: 48, 

116. 8, 46, 11: 48, 114. 8, 55,’ 

11: 48. 107. 8, 63, 11: 48, 111. 

8, 84, 4: 48, 115. 9 , 10, 1: 48, 

119. 9, 53, 1: 48, 571. 9, 67, 

30: 48, 418. 701 f. 9, 72, 5: 48, 
675. 9, 88, 3: 44, 322 f. 9, 97, 

53: 48, 117. 9, 107, 8: 48, 116. 

9, 110, 9: 48, 419. 10 , 3, 6: 48, 

568. 10, 8, 3: 48, 116. 10, 14, 

11: 44, 326. 10, 17, 3: 48, 114. 

10, 20, 8: 48, 113. 10, 27, 16: 

48. 118. 10,28.9: 43,604. 47, 

86. 10, 29, 5: 48, 110. 10, 40, 

7: 48, 113. 10, 48, 1: 48, 114. 
10, 49, 2: 48, 115. 10, 61, 24 c: 

44, 326. 10, 68, 4: 48, 681. 10, 
68, 8: 44, 324. 10, 75, 3: 48, 

569. 10, 77, 3: 48, 115. 10, 83, 

6: 48, 419. 10, 85, 13: 49, 227. 
478. 10, 85, 28: 46, 425. 10, 

87, 22: 48, 108. 10, 89, 4: 48, 

115. 10, 95, 2: 48, 114. 10,95, 

8: 48, 112. 10, 97: 49, 174. 

10, 99, 8: 48, 115. 10, 99, 12: 

44, 326. 10, 103, 1: 44, 327. 

10, 102: 46, 445 ff. 48, 543. 
10, 106, 4: 48, 113. 10, 106, 10: 

48, 682 f. 10, 109, 2 a: 44, 324. 

10. 128, 3: 50, 725. 10, 130, 2: 

48, 110. 10, 131, 5: 48, 106. 


10.135,7:44.326. 10,143,1—4: 
50, 274. 10, 153, 4: 48, 570. 

10, 159, 6: 48, 575. 10, 180, 2: 

48, 114 10, 19C, 1: 44, 322. 

Vgl. auch Valakhilya. — Rgveda-Pra- 
tiyikhja 1, 9 besprochen 41, 669. 

rgz (arab.) VIII 50, 524. 
Ricbardus rex 50, 365. 

Richter 5, 2 — 31 metrisch behandelt 
and übersetzt 50, 572 ff. 
ridä (nrab.) im übertragenen Sinne 

49, 102 f. 

li i d d a - Bewegung 46, 13. 
rldbüs (ai.) 50, 706. 

Ridwän, AH ibn 47,363. 50,207. 
208. 

Riesen in der ossetischen Sage 41, 
531. 

Ri-im-(ilu) A + Gam-j-L’M 50, 247. 
Ri-im-(ilu) IS-ZÜ 50, 247 ff. 

Benü Rij&m 49, 489. 
rika (arab.) 50, 635. 
Rim-A-gu-um 50, 247. 

H im • A k(g)u 49, 305. 50, 247. 

R i m - S i n s. R i m - A k u. 
rimon (arm.) 47, 31. 

Rin-c'en bzan-po, Zeit desselben 

49, 281. 

Rjnjbarduag, Schutzpatron der 
Osseten 41, 537. 
ris (ar.) 50, 642. 

Rissa, indischer Dichter 41, 489. 
riste (arab.) 50, 636. 
Ritti-Marduk 49, 312. 

R i t n a I. Geschichte des vedischen 
Rituals 42, 199 ff. 
rlwäg (pers.) 48, 493. 
riw&k (arab.) 50, 641. 
rjus (ai.) 50, 703. 
j/rmk (arab.) murXmik 49, 86. 
röag (balüü.) gehen 44, 559. 

Robert Castrensis 50, 216. 
Röcvehlh (pebL) = Glück 44, G68. 
rodasiä, rodaslos (vedisch) 45, 20G. 
röilin (balüc.) 44, 5G1. 
rök (ar.) 50, G42. 
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Romanisch — Rüstern 


Romanische Fremdwörter im Ar- 
menischen 47, 36. R. Entlehnungen 
im Tunisischon 50. 330. 
Romantische Erzählungen bei den 
Indern 48, 411 f. 
romanvant (ai.) 50, 724. 
römast (balüe.) Wiederkäuen 44,561. 
romavant (ai.) 50, 724. 
Romiuzan 47, 622. 
rope (arm.) 47, 28. 
rosan im Arab. 50, 623. 

Rösch, Gust. Die Namen des arab. 
Propheten Muhammed und Ahmed 
46, 432 ff. 580. 

Rösselsprung bei den Indern 50, 
229. 

Rossini, Antonio 50, 463. 
Rossweihe bei den Osseten 41, 570 ff. 
Rostom 41, 569. 
röt (balüe.) Fluss 44, 559. 
rö& (balüe.) Eingeweide 44, 659. 
rötag (balüe.) Wurzel 44, 553. 559. 
K o t h , F. W. E. Bericht des Ludolf 
von Sudheim über die Einnahme von 
Accre 1294 42, 421 ff. 

Roth, R. Wergeld im Veda 41, 672 
ff. Indischer Feuerzeug 43, 590 ff. 
Der Bock und das Messer 44. 371 
ff. Zwei Sprüche über Leib und 
Seele 46, 759 f. Rechtschreibung 
im Veda 48, 101 ff. 676 ff. 710 ff 
Anzeige des Nibandhasangraha cd. 
Jibannnda 48, 138. Anzeige von 
Charaka - Suinhitil translated into 
Knglish , ed. Avinash Chandra 48, 
141. Anzeige von Vagbhata’s Asta- 
ngahrdaya 49, 184 ff. Gedächtnis- 
rede auf ihn 49, 550 ff 
1{ . ab h a 48, 72. 
rstimant 45, 209. 
y rt (-kr.)? 44, 492 f. 

Rta im Veda = Weltorduung 50, 47. 
rtajüra 50, 278. 

rtu (skr.) 46, 418. 48, 636. 49, 
224. 50, 453 ff. 

R t u s am li kr a. Metra darin 44. 33 f. 
Ru'ba 45, 475. 50, 528. 


Rubail.i ihn 'Abderrahman e 1 - 

Iludri 44, 410. 
rubb (arab.) 41, 722. 
ruc kataianiscli = Esel erklärt 43, 
440 f. 

llucirft 43, 650 f. 44, 80. 

RUckert, Friedrich. Aus Dschämi's 
Liebesliedern 44, 98 ff 
Ruilä' arab. Göttin 41, 712. 

Ru dl off, G, und Ad. Hochheim, 
Die Astronomie des Mahmüd ibn 
Muhammed ibn ‘Omar al-Oagmini 
47, 213 ff., vgl. dazu ebd. 718. 
Rudolf von Brügge 50, 215. 
Uudra, Verkürzung von Rudra(hhat) 
pt 42. 296. 

Rudrabhatfa 42, 296. 425 ff 47, 
• 123. 

Rudra(a 42, 296. 425 ff. 47, 123. 
50, 228. Metra in Kudrata's f^rngA- 
ratilaka 44, 36 f. 
rugü 1 (ar.) 45, 572. 
rui (np.) 50, 698. 
ru() (arab.) 50, 651. 
abu Iiuh 50, 209. 
ruhftm&t (arab.) == Sonnenuhr 48, 
121 f. 

ar-RuhnT 49, 630. 

J/ruljl (p.) in arubischen Wörtern 
50, 623. 
r ü k a 50, 642. 
rukkho (Prakrii) 50. 715. 
Rukmavati 44, 79. ‘ 
ruksa- (ai.) 50, 715. 
ruma (awest.) 44, 653. 

Rumänen, Märchen der siebenbür- 
gischen R. 42, 125. 135. 146. Ein 
Märchen der transsilvanischcn li. 
41, 452. Übersetzung eines Volks- 
liedes der t. R. 42, 117. 
j-umb (arm.) 46, 266. 

Ihn er-Rümi 45. 476. 
rup, rup‘ (arm.) 46, 266. 
rus (oss.) 50, 698. 

Ibn Ruid 47, 342. 50, 156 ff. 
Rusem 50, 366. 

Rn st ein 45, 201 f. 49, 638. 643 f. 
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Rustos 50, 366. 
r ti ; r >'■ ; (arab.) 50. 655. 

Ruyyak a 47, 123 f. 
r ö z an im Arab. 50. 623. 
rüznämc im Arab. 50. 623. 
Rftznäme i Sah Ta hm äs p 44, 
S63. 

y'rzk (ar.) 50, 623. 641. 


S. 

s (indisch) zu s geworden 50, 140. 
s (indisch), dessen ältere Aussprache 

50, 706. 

s im Arreste 4ß , 293. s Abkürzung 
auf Pehlevilegenden 40, 284 s im 
Neupersischen auf altes sy zurück- 
gehend 47, 703. s vor m und n 
im Balüci ausfallend 44, 552. 
s im Arabischen 40, 533. s im Ha- 
dhramautischen = minäo-sabäischem 
s 40, 535. 

s(in) mit säd wechselnd (Tunis.) 50, 
320. sin im ‘Om&m zu sSd werdend 
49, 493. 

s(iu), Aussprache desselben 47, 100. 
y’sä -f- präva (skr.) 49, 170 f. 

-sa, Genetiv-Endung in indischen In- 
schriften 50, 587. 
sa Präfix im Balüci 44, 554. 560. 
Sa'adjäh b. Dannau 48, 706. 
Sa'adja, Gaon, einzelne Termini bei 
8. durch den Islam beeinflusst 41, 
692. Polemik gegen die Muhamme- 
daner hei S. 42, 603. 8., angebl, 
V erfasser des Gedichtes über die Zahl 
der Buchstaben in der heil. Schrift 
43 , 209. Ein Wort Uber Religion 
und Philosophie nach Auffassung S. 
al-F. 44, 154 ff. S.’s Werke zur 
hebräischen Grammatik 49, 38 ff. 
S.’s Lehre von Gottes Vorherwissen 
49, 76. S.’s Lehre von der Lebens- 
dauer des Menschen 49, 79. S.’s 
Bedeutung für die hebräische Gram- 
matik 49, 2. 369. 

Reg. Bd. XLI — L. 


saba (arm.) 40, 249. 
säbädä (ar ) 50, 643. 

Sabäer 44, 511. — Das Samcch in 
den minäo-sabäischen Inschriften 40, 
528 ff. Das vermeintlich energetische 
Perfectum des Sabäischen 42, 56. 
über die sabäische Inschrift Glaser 
Nr. 12 43, 658 ff. Sabäische Schrift 
auf den Denkmälern von Aksum 
48, 368. Bemerkungen zur sabä- 
ischen Vertragsinschrift Glaser 830 
(1076) 48, 649 ff. Weitere Be- 
merkungen zu der sabäischen Ver- 
tragsinschrift 50, 142 ff. Zur s. 
Vertragsinschrifl ‘Alhän's 50, 294. 
s a b a £ (ar.) vielleicht Jet-Schmuck 43, 
360. 

sabat (arab.) 50, 623. 
s äb ä t (arab.) 50, 631. 
sabat 1 (arm) 40, 246. 

Sabatha in SUdarabien 44, 503. 
sahb&ba, Ausstrecken der s. 50, 
496. 

as-Sabbän, Is‘äf 43, 111. 
Sabbäth, Mischnatraktat herausge- 
geben von Strack , angezeigt 44, 
393 ff. 

sabhäsadah (skr.) Beisitzer im Ge- 
richt 44, 344. 

sabhyäli (skr.) Beisitzer im Gericht 
44, 344. 

Säbier 42, 35. 

Sabofores 50, 365. 
as-Sabtl, Ahmed b. llftrün ar-Rasid 
43, 115. 327. 45, 301 ff. 

as-Säbüni (Muhammad b. Ahmed al- 
Buliäri) ‘ismat al-anbijä 43, 113. 
Sabur b. Sahl 49, 249. 
sacchüdra 50, 509. 

Sachau, C. Alberuni's Iudia; an- 
gezeigt 43 , 329 ff. Cod. Sachau 
339 48, 671. Skizze des Kellicbi- 
Dialektes von Mosul; angezeigt 50, 
302 ff. 

sacln (pohl.) 44. 658. 

Sa‘d al-Al)t»ija, Sa‘d Bula‘, Sa'd 
ad-Däbih, Sa'd as-Su'üd 45, 606. 
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Sa‘d b. Mansür ibn Kammuna 
47, 365. 

Abu Sa‘d al-'AIA ibn Sahl 50, 
217. 

Abu Sa‘d b. Ibrahim, Verf. eines 
Auszugs aus lbn al-Beifar 44, 382. 
Ibn Sa‘d, Tabakat 43, 111. 
sadä bei den alten Arabern 41, 718. 
sä‘dawa (äth.) 47, 386. 
sädd (arab.) 50, 656. 

Saddaj, hebr. Gottesname 42, 480. 
Saddarsana-samuccaya 45, 4 62. 
Sadducaeer, llcrleitung des Namens 

44. 543. 

s&deli (ar.) 50, 643. 

.Ader (ar.) 50. 644. 
sSdhanam (ind.) 50, 675. 
sttdhüs (ind.) 50, 675. 

s A d h y a p A I a (skr.) Gerichtsvollzieher 

44. 345. 

sAdig, sädi£ (ar.) 50, 643. 
sadrawAn (ar.) 50, 644. 

Abu SAdüf, angeblicher Verfasser 
des Hazz al-Kuliüf 41, 370. 
gaeta = Besitztlmm im AwcstA 41, 
291. 

Safa in der ossetischen Sage 41, 536. 
Safar, arab. Monatsname 45, 175. 
safat (ar.) 50, 622. 

Saffür, abu’l KAsim Ahmed b. ‘Abd- 
allah 47, 363. 

Saffuria bei Nazareth, Münze dort 

geprüft 43, 696. 

8afi-ad-din Hu sein, RisAla 43, 
114. 

as-SAfi'i's Biographie 43, 112. Einiges 
über den Imfun as-SAiri 47, 106 ff. 
as-SAfi‘1, Astronom 47, 213. 719. 
Safi‘iten-Biographieu 43, 112. 
SAfija 45, 478. 
sAg (arab.) 50, 650. 
aayan (balüc ) 44, 561. 
sagan£al (arab.) 45, 182. 
as-SagAni, dürr as-sah&ba 43, ui. 
s&gar bei Josippon 50, 419. 

Sagb 45, 390. 
s&gdhis (ai.) 50, 724. 


Sa'iil 

Sagen künde, Neue Beitrage znr se- 
mitischen S.; angezeigt 48, 133. 
Sigma (ai.) 50, 718. 

S Sh in mittelpersischen Namen 44, 673. 
sSharS (Saho) 40, 409. 
gaha( (ncuar.) 45, 92. 

as-SahAwi (Muhammad b. ‘Abd-ar- 
rahmAn), et-tibr el-masbük 43, 103. 
as-SahAwi, Tuhfa 43, 105. 

Sahawi, Muhammed ibn Ibrahim 49. 
259 f. 50, 353. 

Sahbaz, pers. Dichterin 45, 421. 
sahdkni& 50, 644. 
sahJti (arab.) Hadit darüber 44, 171. 
Sahifa 50, 476. 
as-Sählr, Josef 50, 175. 
sahira (arab.) 50, 650. 
sShlt (Air.) 50, 699. 
SAhityadarpana 47, 543. 

Sa hl, Abu Ali, Rabbiner 50, 203. 
Sahl b. Bisr al-Isralll 50, 192. 
Abu Sahl ‘IsA el-Mesihi, KitAb 
el-mi’a 44, 386. 
s&hlifa (ar.) 50, 643. 

Sahna me, die Kcligionsform im S. ist 
die der Westeranier 44, 152. Das 
Verhältnis des S. zum Awestft 45, 
187 ff. Vgl. auch £Abdul Qadir. 
Saho, abessinisches Volk 46, 399. 

Sabospraclie 47, 385. 

SabrbarSz 47, 622. 
sax T ärö (Aw.) 50. 718. 
sixVenT (Aw.) 50, 718. 
al-Saibaui, Abft 'Amr 46. 48 ff. 

V 

SaibänT, abu Muhammed 50, 213. 
!JA‘id ibn cl-llasan, Verfasser 
einer medicinisehen Abhandlung 43, 
315. 

Sa‘id b. Hibat-allAh b. al-Ha- 
San. Verfasser des KitAb cl-iknA‘ 
44, 378 f. Dessen kitäb ff (ibb 
ebenda 381. al-Mugni 47, 363 f. 
Sa'id ibn Jfisuf = Sa'adjA ben 
Joseph 44, 155. 

Sa‘Id b. Mas'üd 50, 169. 

Abu Sa’id, Sultan, Lobgedicht Dschft- 
mi's auf ibn 44, 117 ff. Lied DschA- 
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mi's zum Baiiamfeste ilim gewidmet 
126 ff. 

a b u S a‘ T d at-Tumuli (SamSuI) 50, 
213. 

Ibn Sa'id, basf al-ard 50, 214. 

Ibn Sa‘id, Mugrib 43, 107. Frag- 
mente daraus ed. Völlers ; angezeigt 
49, 706 ff, 50. 160. 
saidal&ni (ar.) 50, 645. 
saif (arab.) 46, 119. 
saif (arab.) 50, 632. 

Ibn es-S&ig al-Hanafi, Verfasser 
eines Werkes Uber die Krankheiten 
Aegyptens 44, 386. 
e s - S a i h 45, 372. 

Saihe, deren Stellung bei den Arabern 
45, 177. 

es-Saili rnatlUf 45, 39 ff. 46, 
330 ff. 

as-Saijid al-Himjari 45, 165. 
Ibn Saijid-en-näs, ‘CJjün el-atar 

43, ui. 

as-Saimari (Husein b. *Ali), Latuif 

43, 113. 

s&imno (Aw.) 50, 721. 
säistam (Aw.) 50, 685. 

Saitän der Dichter 45, 686. 
sajür (ai.) 50, 687. 
sak (ar.) 50, 644. 

2axaia (Athenaus) = Zagmuk 50, 
297. 

saka‘ (neuar.) 45, 92. 
sakamoni (arm.) 47, 2 C. 
sakankür (arab.) 50, 655. 
sakerk* (arm) 47, 26. 
sakhinälambhe in den Asoka~ 
Edicten erklärt 41, 19. 48, 61. 
sakij un (arab.) 45, 182. 
sakina (ar.) 50, 626. 
säkiri (ar.) 50, 644. 

Öakk elTeimerah, angeblich umaj- 
jadischer Prägeort 43, 690. 
Sakkarijäti 44, 81. 
sä k man 50, 274. 
sakr (arm.) 46, 266. 

Sakra, Sukaira 45, 373. 
sakrt- (ai.) 50, 718. 


Saktschegözu, Löwenjagd von 48, 
309. 

sak‘ulay (arm.) 47, 37. 

Sakuntalä von Kälidäsa, Metra darin 

44, 19 f. Geschichte der Sakuntala 
nach dem Dinälapanik^ukasaptati 

45, 649. 674. 
sakur (arm.) 46, 249. 

Säkya blo-gros 49, 282. 
säl (arab.) 50, 654. 

säläh (Josippon) = niederstrecken 

50, 419. 

salak (arm.) 46, 264. 

Saläm-Gruss vor dem Islam 46, 22. 
Saläm als religiöse Ceremonie 50, 
104. Bedeutung von wassalam 43, 15. 
Salama ibn el-Fadl 44, 412. 
saXamandr (arm.) 47, 2 6. 

Salat 50, 98. 

Salawät-Bücher 50, 102 f. 
salay (arm.) 46, 266. 

Salemann, C. S.Ybdul-Qädiri Bag- 
dadensis Lexicon SAhnämianum; an- 
gezeigt 49, 722. 

Salb Ani, Ant. Bericht über zwei 
arabische Manuscripte 43, 313. 
‘Sali ( h Efendi 49, 263. 

8 ä 1 i h b. Muliammed 47, 364. 
as-Sklihi, subul ul-hudft 43, 111. 
äiUini 43, 629. 649. 44, 81. 
salis (ar.) 50, 644. 
salla ’llähu ‘alathi 50, 97 ff. 
SallSm 50, 200. 

Salmän 45. 481. 

Sa 1 m an , t'bers. des Almagest 50, 201. 
Salmanassar II 47, 480. 
saimo; (arm.) 47, 17. 

SSlöm b. JosefSabbezI 48, 7 06 f. 
Salomo b. Adret, die apologetiscbe 
Schrift desselben gegen einen Mu- 
hammedaner 48, 39 ff. 

Salomo b. Elia 50, 216. 

Salomo ibn Jaiscb 45, 451. 
Salomo Ibn Labi 4(5, 541. 
Salomo b. Mose Melgueiri 45, 
449. 

Salomo b. Satan 50, 359. 
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Salomon Jizchaki 43, 207. 
Salomon Ibn Gabirol 43, 210. 
Salomon bei) Goslan 49, 571 ff. 
Salomon ibn Parchon 43, 209. 
salon (arm.) 47, 31. 

Abus-Salt s. Umajja. 
salyaka (skr.) 46, 70. 

Salzesse n mit jemandem 45, 311. 
Jam', satna' (arab.) 50, 632. 
s ä in ft (Aw.) 50, 721. 
ssmid (Veda) 49, 331. 
lim'adln (arab.) 50, 640. 
samij;, samg 50, 632. 
sama£ (arab.) 50, 632. 

Sam’äl 48, 309. 
samam (arm.) 46, 264. 

Slrnsii, Benennungen der S. 42, 223. 
samanapap&akehi 50, 598. 
Samanidenreich 46, 766 f. 
samar (arab.) 50, 654. 
Samaritaner. I>ic Samaritanische 
Pentateacbiibersetzung nach der Aus- 
gabe von Petermann and Völlers 
47, 626 IT. Ausbreitung der sama- 
Titanischen Gemeinden 47, 635. S. 
benutzen die Taslija 50, 108. 
Samarkand, Fürsten von 45, 113. 
Samark&ndi, Sems cd- dln 50, 169. 
205. 207. 

saina-s (ai.) 50, 679. 
sam&sir (ar.) 50, 644. 
Samassumukin 49, 306 IT. 50, 
242 ff. S. König von Babylonien, 
lnschriftliches Material, herausge- 
geben von Lehmann; angezeigt 49, 
516 ff. 

&amat (neuar.) 45, 92. 

Samau’al 45, 472. 49, 697. 
Samaveda 1, 6, 2; 3; 9: 48, 116. 
samawarzi (sart.) Inhaber eines Thee- 

hauses 44, 228. 

Samayasära 45, 457. 

Skmha 47, 123. 

Sambari, Josef b. Isak 45, 295 ff. 
Sambhu 47, 123. 
saipbudhldicasa 50, 600. 
sambük, sambüit 50, 651. 


2drSaxoi 

Samech in den minäo-sabäischen In- 
schriften 46, 528 ff. 
samgha (Asoka) 46, 91. 

Ibn 8 am (i 50, 169. 

SamhQdi, huläsa 43, 111. 
saipkarajäti 50, 507. 
sarpkuja (Asoka) 46, 70. 

Sam mäh, Asbag 50, 169. 

^sinmih 45, 472. 

Sammugcs 50, 242 ff. 
sammutl (Päli) 50, 678. 
sampratipatti (skr.) Geständnis des 
Angeklagten 44, 346. 
samp'ur (arm.) 46, 246. 
sarnrit (arm.) 46, 246. 
samsara (Jemen.) 50, 643. 

Samsat, cilicische Inschrift von dort 
48, 256. 312. 

Samsi, 'Abdallah 50, 169. 

Sams irr am m kn 47, 480 f. 712. 
Samsu- il una 49, 310. 524 f. 
Sarntäi (mittelpers. Name) 46, 282. 
Samüd 44, 660. 

Samuel, Abt des Klosters Kulamon 
48, 158 ff. 

Samuel Arqevolti 47, 489. 

Samuel ben K. Jacob Gama, 
Zusätze zum Aruch des R. Nathan; 
besprochen 42, 359. 

Samuel aus Marseille 50, 158. 
Samuel b. Tibbon 45 , 448. 50, 
157. 

Samuelisbiicher, persische Versi- 
tiention derselben 47, 202 ff. 
Sam'un 50, 217. 

Saravartaka in der indischen Sage 

48, 67. 

sainvatsa, sainvatsara (Veda) 

49, 332. 

San = Baschmänner 46, 769. 

S ä n a k , das Buch der Gifte des Weisen 
3. 44, 374. 

Sanatrukios 49, 650. 
SKüchi-Inschriftcn, Nachträge da- 
zu 50, 585. 

Sandahal bei Ptolemäus 47, 602. 
JSdvtSaxos 48, 481. 


Salomon 
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sandal (ar.) 50, 644. 650. 

Sandan 48, 445. 

Sandarak 45, 239 IT. 

Sandhi im Altindischcn 50, 678. 
712 f. 725 ff. 729. Der Abhinihita 
Sandhi im ligveda 44, 321. S. 
im epischen Sanskrt 43, 54 f. 65 f. 
S. im Newäri unbekannt 45, 15. 
Sandrabat is 47, 604. 
Sandstreuen auf das Haupt bei den 
Berbern Symbol der Unterwerfung 
42, 690 N. 3. 
sand ük (arab.) 50, 651. 

Sanfarä 45, 472. 
sang (ar.) 50, 623. 644. 
sanga (ar.) 50, 644. 
sängö (Balücl) 44, 555. 
sangrau (sart.) taub 44, 254. 
Qaükhadhara 47, 123. 
sann&ra (arab.) 50, 652. 
Sanskrit. Über eine eigenthUmliche 
Genus-Attraction im S. 43, 607 ff. 
Der impersonelle Gebrauch der Par- 
ticipia uecessitatis im S. 42, 366. 
Femininum auf i in Compositis im 
yrautasütra des KAtjajaua teils ver- 
kürzt, teils lang 41, 670. Über die 
Betonung im klassischen S. 47, 574 
ff. Zur Kntstehung des nachvedischen 
s. 49, 332. S. die ursprüngliche 
Sprache des indischen Epos 48, 407 
ff. Epische Eigentümlichkeiten der 
4 ersten Bücher des HAmäjana in 
der bengalischen Kecension 43 , 53 
ff. Two Lists of S.-Manuscripts 42, 
530 ff. Notizen 42, 151. Über 
*wei ältere Erwähnungen des Schach- 
spiels in der S.-Litteratur 50, 227 
ff. Bemerkungen 41, 485. Miscellen 
41, 667. S.-Namen moderner in- 
discher Kasten 50, 516 f. Einfluss 
des S. auf das NewitrT 45 , 3 ff. 
S.-New&ri-Wörterbuch 47, 539 ff. 
Vgl. Veda, Atharvaveda, ligveda, 
SAmaveda, Käthaka. 
san(, San) (arab.) 50, 654. 
SSutisGri 45, 459 ff. 


santya im ligveda 45, 305. 
sänu (Veda) 49, 331 f. 
sSnug (balüc.) Pferd .'Striegel 44, 560. 
Sapalulm(w)c 48, 237. 
sapat (arm.) 46, 249. 
sapatha (skr.) = Eid, aber auch 
= Gottesurtheil 44, 346 f. 
sapcar (balüc.) Fledermaus 44, 560. 
sap'üay (arm.) 46, 246. 

Bapr (arm) 46, 266. 
sap‘ray (arm.) 46, 267. 
sap‘rem (arm.) 46, 249. 
saptä 50, 678. 

Saptarshisammatasmrti 46, 270. 
Saptavadhri 50, 266. Der Baum 
des S. 50, 280. 

Säpür’s Pfeilschuss 45, 623. 
sar (arm.) 47, 24. 48, 463. 
sar kibrat irbltti 47, 476. 710 

ff. 48, 168. 

sar kissati 47, 477. 710 ff. 48, 
168. 

Sara 42, 484. 
sarab (arm.) 46, 264. 
sarad 50, 75. 
sAradT rätrT 50, 76. 
sarä’i (arab.) 50, 654. 

Sarakhs, umajjadische Münzstätte 
43, 691 ff. 

Sa'rAni 43, 114. 44, 390 f. 45, 481. 
Sa ras (ai.) 50, 700. 
saratan (arm.) 46, 267. 
ns-saratän (ar.) 45. 600. 

Sa'rtvi und Sa'rAni 44, 390 f. 
sarba'a (neuar.) 45, 92. 
larbfil (ar.) 50, 644. 
sard (ar.) 50, 644. 

Sardanapal 50, 242 ff. 
sardion (arm.) 47, 7. 
ÄÄrdülavlkridita 44, 81. 
as-sarfa 45, 603. 
sarg (ar.) 50, 643. 

Sarga in ‘Oman 49, 506« 
särgin (ar.) 50, 643. 

Sargon 47, 482. 485. 

Sargnn (Sargus) b. Helia 50, 201. 
s&ri (ar.) 50, 643. 
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aä-SArik, arab. Gott 41, 713. 
särik ä (Asoku) 40. 69. 
as-Harknwi ('Abdallah b. HigAzi), 
at-tuhfat al-bahija 43, 112. 
särkin (ar.) 50, 643. 

„Y tr n y. 6 i t (Ptolemäus) 49, 487. 
sarm (ar.) 50, 644. 
sarmaba (oeuar.) 45, 92. 
Sarmanae 47, 603. 

as-Sarmini (Abü'l - fath b. Sadaka 
b. MansÜr), durar al-abk&r 43, 114. 
8 A rngad ha rapadd h a ti 41, 492. 
sämig (türk.) 50, 645. 

Sarpanitu 49, 309. 
sarr (ncuar.) 45, 92. 

Sarten, Alter und lledeutung dos 
Namens 44, 204 f. F.igentliiimlich- 
keitcn der Sprache 206. Litteratur- 
verh&ltnisse 207. Sprichwörter der 
S. in Text und Übersetzung 208 ff. 
Glossar dazu 252 ff. 
sAröf (ar.) 50, 644 f. 
sarfig (ar.) 50, 644. 

Sarüg, Münze dort geprägt 43, 696. 
siirüt (marokk. arab.) 48, 392. 
Sarvajnadeva 49, 281. 
sarzeh (pers.) 48, 493. 
sis (arab.) 50, 654. 
säs (arab.) 50, 651. 

Sasaua 41, 526 ff. 

8 A Sana (skr.) königliche Stiftungen 
als Urkundenbe weit 44, 350. 351. 
Sasaniden 44, 529. 8. Gemmen 

aus dem British Museum 44, 650 ff. 
S.-Typus der omajjadischen Münzen 
43, C87 ff. 

s ft star im Awestft 44, 146. 

sSsti (ai.) 50, 699. 

sSstT (Aw.) 50, 699. 

sAstra im AwustA 44, 147 Anm. 

sasvakSi (ved. Form) besprochen 

43, 664. 

sasvAr (ai.) 50, 718. 
sa{ (ai.) ;>0, 702. 
ffatana 41, 556 ff. 
satanay (arm.) 40, 249. 
satap (arm.) 40, 266. 


äatnpatha-BrShmana 45, 463. 
sätar im AvrcstA 44, 146. 
Sätavähana 47, 124. 
sa{b (ar.) 47, 326. 
sater (arm.) 47, 11. 

Jaffa (ar.) 50, 644. 

SAtibi 45, 481. 
satirakan (arm.) 47, 31. 
SatpancAsikä 45, 462. 464. 
satr (arm.) 4 4 , 11. 

Satrap (im Arm.) 47, 26. 
satsyanti (ind.) 50, 676. 
sa(t Ab («r.) 50, 644. 
sattakam (assyr.) 50, 261. 
sattukku (habylon ) = arab. sa- 
daka 49, 528. 

ty äy a n a-U r Ah m a p a 42, 151. 
SAtyAyanaka 42, 151. 

Satz bau des NewAri 45, 18 ff. 
sau gind (balüc.) Eid 44, 559. 
as'Saula 45, 605. 

sau lüg freier Mittelstand bei den 
Osseten 41, 526. 
saulcgftn (ar.) 50, 645. 

Sau lene di cte, die sieben des Asoka 

45, 144 ff. 46, 54 ff. 

Sauinl, Kabban. Textkritische Be- 
merkungen zu dessen Lebensbeschrei- 
bung; angezeigt 40, 327. 
Saurabat is 47, 604. 
savan (arm.) 47, 26. 
saviA (arm.) 40, 246. 

S n v i t a r 40, 172 f. 

SA vi tri - Übersetzung von Pauthier 
(Sten zier) 41, 746. 

S a w S h i d - Fälschungen der arabischen 
Grammatiker 40, 321. 
sawlq 40, 714. 

Sawloch, Held der Osseten 41,523. 
s ft w t A (syr.) 45, 695. 
sayaka (Asoka) 40, 70. 
sbley (arm.) 40, 264. 
abür (Tun.) 50, 333. 
Scepticismus im Mittelalter 42, 
615 ff. 

Schachspiel 41, 461 ff. 45, 482. 
S. ist vorderindischen Ursprungs 43, 


Digitized by Google 



Schaf — Schroetter 


103 


415 f. Ist das S. im Talmud ge- 
nannt und unter welchem Namen ? 

46, 130 ff. Über zwei filtere Er- 
wähnungen des S. in der Sanskrit- 
Litteratur 50, 227 ff. 

Schaf und das Messer 46, 737 ff. 

47, 89. 

s c h a n g (chin.) 45, 339. 

Schefer’s Ausgabe des Siasset Na- 
meh; angezeigt 46 , 761 ff. 

Schi (chin.) 45, 338 f. 

Sch i ap arel 1 i’s L'arte poetica di 
Ta*lab; angezeigt 44, 711. Una 
tomba egiziana inedita della VI* 
dinastia con iscrizioni storiche e 
geografiche; angezeigt 46, 574. 

Schiedsgerichte in der indischen 
Gesetzgebung 44, 343. 

Schiff der Wüste 44, 165. 

Schiffahrt bei den Arabern 44, 
1G5 f. Schifferspracho im Rothen 
Meere 50, 650 f. 

Schifregaz 40 , 687. 

S c h i 1 s , 6. H. Eine neue Über- 
setzung dos Mau-yö-siu 41, 600. 
Anzeige von Harlez, le Yih-King 
43, 705 f. Grammaire complete de 
la langue des Xurnas ; angezeigt 46, 
769 ff. Anzeige von Ch. de Harlez, 
1-li, ceremonial de la Chine antique 
und l'ecole philosophique moderne 
de la Chine 47, 337. Dictionnaire 
etymologique de la langue des Na- 
mas; angezeigt 50, 520 ff. 

Schindler, Houtum — Weitere Bei- 
trage zum kurdischen Wortschätze 

42, 73. 

o % i £ 50, 701. 

Sch locht a - Wssehrd. Aus Fir- 
dussis religiös - romantischem Epos 
„Jussuf und Suleieha“ 41, 577 ff. 
Zu S.’s Ausgabe des „Jussuf und 
Suleieha“ 44, 445. 

Schleier bei einigen Berberstämmen 
nur von den Männern getragen 41, 
100 . 


„Schlüssel werden jemandem ge- 
geben“ im Arabischen 46, 490. 

Schmidt, Richard. Specimen der 
Din&lSpanikS^ukasaptati 45, 629 ff. 
46, 664 ff. Anmerkungen zu dem 
Textus simplicior der Sukasaptati 

48, 580 ff. 

Schnalzlaute dos Naina 46, 769 f. 
50, 522 f. 

Schneider, Osk. Nochmals zur 
Bernsteinfrage 45, 239 ff. 

Schock, zur Etymologie 46, 570. 

Schräder, Keilinschriftl. Bibliothek 
Bd. 111, 1 angezeigt 49, 301 ff. vgl. 
S. 694. 

Schreiber, J. Manuel de ia langue 
tigriii parlee au centre ct duns le 
nord de l'Abyssinie, angezeigt 41, 
685. 

Schreiner, Martin. Zur Geschichte 
der Polemik zwischen Juden und 
Muhammedanern 42, 591 ff. Be- 
merkungen zu Koran 2, 261 42, 
436 ff. Bemerkungen zur Chronik 
des Josef b. Isak Sambari 45, 295 
ff. Al-Sabti, der Sohn des llfirün 
al-Ua>id 45 , 301 ff. Die apolo- 
getische Schrift des Salomo b. Adret 
gegen einen Muhammedaner 48, 39 
ff. Eine Kasida ul-Gazfili’s 48, 
43 ff. 

Schrift. Alter derselben in Indien 
46, 732. S. der Asoka-Insclirilten 
41. 2. 43, 129 f. Schreibmaterial 

für die königlichen btiftungsurkunden 
nach dem indischen Recht 44, 350. — 
Alter der schriftlichen Aufzeichnung 
von Gedichten bei den Arabern 46, 
18 f. Schriftliche Überlieferung der 
Hadlte 50, 476 f. 490. 

S c h r o e d e r , L. von. Die Accentuation 
der Wiener KAthaka-Handschrift 45, 
452 ff. Die Kä^haka - Handschrift 
des Day&rAm Jotsi in (^rinugur und 
ihre Accente 46, 427. Das Kä(haka, 
seine Handschriften, seine Accen- 
tuation und seine Beziehungen zu 
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Schuft — Semiten 


den indischen Lexikographen und 
Grammatikern 40, 145 ff. 

Schaft (mnd.) 50, 700. 
Schützensage. Zur iranischen 45, 
621 f. 40, 633. 

Schwally, Fr. Idioticon des christ- 
lich palästinischen Aramäisch; an- 
gezeigt 48, 361 ff. 

Schwarzlose, Die Waffen der alten 
Araber aus ihren Dichtem dargestellt; 
besprochen von Dieterici 41, 354 ff. 
„Schweigen" Sentenzen darüber bei 
arab. pers. und jüd. Autoren 42, 279. 
Schweinefleisch den Parsen ge- 
stattet 43 , 51. Schwein in 'Oman 
40, 493. 

Schweinfurth, G. (und P. Aschcr- 
son) Illustration de la Flore d’Egypto 
besprochen 41, 521. 
scientia media aus der jüdischen 
Litteratur belegt 40, 73 ff. 
scindayeiti 48, 146. 
scirpus (lat.) 50, 700. 

Sclaven bei deu Beduinen 45, 179. 
Ein arabischer Beleg zum heutigen 
Sklavenhandel in Singaporc 45, 395 ff. 
• d d im Agypto-arab. 50, 656. 
j/sdk (ar.) sÄdikat““ 40, 135. 
sebaste, sebastos (im Arm.) 47, 26. 
sebeni (arin.) 47, 32 
sebe( (hebr.) 50, 661 f. 
seble (pers.) 46, 141. 

Secretum Secretorum (pseudo- 
aristotelisch) 40, 271. 

Secundus 50, 364. 
sedäb (ar.) 50, 643. 
sedd (ncuarab.) 45, 92. 

Seele. Zwei vedische Sprüche Uber 
Leib und Seele 40 , 759 f. Vor- 
stellungen Uber das .Lehen der Seele 
nach dem Tode bei den Osseten 41, 
570 ff. 45, 625 f. 
scfidftg im Arnb. 50, 643. 
sefsif (ncuarab.) 45, 92. 

®gar (syr.) 50, 696. 
e^Sl (npers.) 47, 704. 


segged (tun.) 50, 330. 

Segol, zur Form des Zeichens 46, 
412. Geschichtliches darüber 49, 17. 
Segolatformen 49, 207 ff. 8. mit 
concreter Bedeutung 44, 682 f. Be- 
tonung der S. 50, 531. 

8 e g z i (pers.) 45, 620. 
s*h$let, hebräisches Wort gedeutet 
43, 354. 

sehhit (ncuarab.) 45, 92. 

SehTd 44, 670. 

sei bei Josippon 50, 420. 

S&lfih (hebr.) 50, 558. 
se/au (arm.) 46, 249. 
sei es, selin (arm.) 47, 26. 
Sel&ukenreich 46, 761 ff. 
sem (hebr.) zur Form 49, 187 ff. Ter- 
minus der hebr. Grammatik 49, 5.378. 
semagir (arm.) 47, 26. 
seniber (ar.) 50, 644. 
semek (ar.) 45, 597 Anm. 2. 
Semiramis 45, 203. 
Semirjetschie, syrisch-ncstorianische 
Grabinschriften von dort 44, 520 ff. 
Semiten. Vergleichende Studien zur 
Grammatik der sem. Sprachen. I. 
Biliterale Nomina 41 , 603 ff. 11. 
Uralte pluralische Analogiebildungen 
42, 341 ff. III. Das i-Imperfect im 
Nordsemitischen 43, 177 ff. IV. 
Die diptolische Flexion 46, 684 ff. 
Zur vergleichenden semitischen Gram- 
matik. I. Die Vocale der vermehrten 
Perfecta 48, 1 ff. II. Zu den Vo- 
calen der Imperfect-Präfixe cbd. 4 ff. 
III. Das Alifu'l Wasli ebenda 7 ff. 
21 ff. IV. Erwiderung auf Philippis 
Anzeige der Nominalbildung Bd. II. 
ebenda S. 10 ff. Semitische No- 
miualbildung 44, 535 ff. Zur Frage 
der s. Nominalbildung 44, 679. S. 
Nomina 45, 221 ff. Zur Nominal- 
bildung 46, 149 ff. Das Wort 
Wein im SUdsemitischen 43, 653 ff. 
Das Wort Wein im Semitischen 44, 
705 ff. Das Verhältnis des Aegyp- 
tischen zu den semitischen Sprachen 
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46, 93 ff. Parallelen zu den 8. 
Sprachen in den hamitisehen 46, 
405 f. S. Lehnwörter im Altarme- 
nischen 46, 236 ff. — Beiträge zur 
s. Keligionsgeschichte 42, 470. Zur 
s. Sagenkunde 48, 133 ff. S, Ein- 
wirkungen auf die indoiranische My- 
thologie 49, 177. 

Sems ed-dfn 50, 207. 
sönü (Veda) 46, 455. 48, 549. 
Senderfis fossiles Harz im Libanon 
43, 362. Sein Verhältnis zu kah- 
ruba ibid. 384, vgl. noch 45, 240 
fT. 691. 

Sendschirli. Bemerkungen zu den 
aramäischen Inschriften von S. 47, 
96 ff., vgl. 48, 309. 
sonem (Aw.) 50, 696. 
senge (ar.) 50, 644. 
sengelos (arm.) 47, 26. 

Sengirli s. Sendschirli. 
senket (ar.) 50, 644. 

Sennär, Geschichte von 43, 107. 
sennes (tun.) 50, 330. 
sensale (it.) 50, 643. 
sepas (ai.) 50, 700. 
sepean (arm.) 47, 26. 

Sepher hajjaschar benutzte arab. 

Quellen 44, 447. 452. 

Sepher simmüs t e h i 1 1 i ID 42, 693. 
s c p in ä r (balde.) Schlangenart 44, 560. 
septem 50, 678. 

Septuaginta, ihr Wert für die Be- 
urteilung des masoretischen Textes 
des A. T. 41, 728. 
sepuli (arm.) 46, 327. 
ser im Arab. 50, 643. 

SerAdsch, angeblich Münzort der 

Chalifen 43, 685. 

Serakhsi, abul Abbas, Ahmed b. 

Muhammed 45, 450. 

Serapio 50, 364. 

Serapion jun. 49, 245. 
Serätgebirge in Arabien 44, 724. 
Seräturdät 44, 654. 
iS Serbin!, JOsuf, Verfasser des 
Hazz al-kuliüf 41, 370 ff. 


serchar (sart.) = Zaun 44, 254. 
serd (arab.) 50, 631. 
serd&b (ar.) 50, 643. 

Serö, Geschichtliches darüber 49, 16 f. 
Seref in Arabien 45, 362. 
sergin (neuarab.) 45, 92. 

Sergius, Sohn d. Helias 50, 201. 
8ergius von Naplus 45, 445. 
Sergius von Resch ‘Ainä 49, 324. 
50, 364. 

V 

Serif ibn Kksir al-Hasani al- 
Huseini, Übersetzer des Muhag 
44, 381. 

sermon em (lat.) 50, 679. 
sern (arm.) 46, 249. 
sersef (ar ) 50, 644. 

Serüs, moderner persischer Dichter 
47, 140. 

Scsostris (Pseudo-) bei Kimphi, ci- 
licische Inschrift von dort 48, 257, 
setakapote (Asolta) 46, 71. 
Sevilla. Huldigungsurkunde der Be- 
wohner von S. vom Jahre 563 -11, 

139. 

sflvin (arm.) 46, 250. 

V ° 

8 c w ft quiescens, Alter des Zeichens 
49, 15. S. bei Ben Ascher 49, 
28 ff. S. mobile im Kcuarab. 46, 
365. 

seyaka (Asoka) 46, 70. 

Sevbold, K. Zu ßirflni’s Indica 48, 
699 f. Sujfl(i’s al-Munk fi’i Kunk 
49 , 231 ff. Nachträgliches zu Su- 
jiiti’s al-Munä fi’l Kunk 49, 740. 
Zu A. Fischer’s die altarabischen 
Namen der sieben Wochentage 50, 
519. 

Seyffarth, Gustav, sein Leben und 
der Versuch einer gerechten Wür- 
digung seiner Thätigkeit auf dem 
Gebiete der Aegyptologie 41, 193. 
shäba (Tunis.) 50, 333. 

S hfl h bk z gar hi- Version der Felson- 
edictc Asoka's 43, 128 fl', vgl. 50, 

140. 

j/shl (ar.) V 45, 183. 49, 118. 
|/sli ( (ar.) 50, 643. 
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sf, pl. sau (neusyr.) 50, 316. 

Si Zu in (chin.) 45, 339. 

Siafisos 50, 364. 
si&Dg (-fftng) 45, 338. 
siang-ks (chin.) 45, 339. 
siang-klii, ein Brettspiel 41, 463. 
si'Aru (rss.) 46, 567. 

Siasset Nameh ed. Schcfer; angezeigt 
46. 761 ff. 
ilbfi (pers.) 48, 494. 

S i ba w c i h , des ägyptischen, Biographie 
43, 104. 

Sibi bei Plinius 49, 486. 
sibinsä (ncuarab.) 50, 631. 
Sibirien. Syriscb-ucstorianische Grab- 
inschriften von dort 44, 520 ff. 
si b ri je (ar.) 50, 644. 

Sib( Ihn al-Gauzi 43, 101. 
sidäba (ar.) 50, 643. 

Siddh&nta. Erzählung Antakrtada- 
5. vagga 1. ajjhayana 42, 528 ff. 
Siddhi-Kür. Märchen des S. 41, 
448 ff. 

siddliis (altind.) 50, 675. 
sidhvati (ind.) 50, 675. 

Sidi Su'ejb Abu Madjan, National- 
heiliger der nordafrikanischen Mu- 
hammedaner 41, 122. 
Siebenbürgen. Märchen des Sid- 
dhi-Kür in S. 41, 448 ff. 
Siebenschläfer. Bemerkungen zum 
syrischen Texte der Legende 46, 
749 f. 

Siegel, uothivendiger Bestnndtheil 
einer indischen Stiftungsurkuride 44, 
350 f. 

sie n (chin.) 45, 339. 
sjete (awest.) 46, 300. 
sifär (ar.) 50, 643. 
sifat (Aw.) 50, 694. 

Sjfiltär in der osset. Sage 41, 536. 
siföis (avr.) 50, 694. 
siftisi (arab.) 50, 632. 
sigel (arm.) 47, 37. 
al-Sigistani, Abu Hätim 46, 50. 
Sigistänl, Ahnred 50, 169. 
sigl (arm.) 47, 37. 


signon (arm.) 47, 27. 

SißzT, Ahmed 50. 166. 169. 177. 198. 
sih (ar.) 50, 643. 

Sihah al-Din al-Gazni 49, 274. 
st ho (Pali) 50, 685. 
si h r i|Sr (ar.) 50, 645. 
slhff (Deboralied) 50. 574. 

Si‘iten 45, 165 ff. Si'itische Ha- 
dite 50, 494. Si'jtische Kulogien 
50, 114 ff. 

sijitsa (arab.) 50, 652. 

SijBwaxs 49, 643. 
sik‘ (arm.) 46, 250. 
sikarean (arm.) 47, 32. 
sikatfi (altind.) 46, 301. 

Siklinripi 44, 81. 
sikka (arab.) auf einem Bleisiegcl, 
erklärt 49, 70. 

Ihn cs-Sikkit 45, 477. 
sikA (arm.) 47, 27. 
slksate (skr.) 50, 689. 
äll&nka 45, 456. 461. 
Silbencontraction im Ncuarab. 
46, 362. 

S i 1 b a. Elf Stücke im S.-Dialekt von 
TAzÜrwalt 48, 381 ff. 
siÄign (arm.) 47, 27. 
silik (ncuarab.) 45, 92. 

Silon 50, 422. 

ällüpadesamSlB 45, 461. 

sima (Spielkartenbezeichnung 44, 479. 

siinähü (arab.) 50, 654. 

simak (als Mondstation) 45,596.604. 

s i m a I e (Asnka) 46, 70. 48, 63. 

simäwi 45, 360. 

sirphAs (ai.) 50, 685. 

simindr (arm.) 47, 27. 

s i m 1 ä |) (arab.) 50, 632. 

S i m m ä w i 45, 357 f.* 
simmes t. t. der hebr. Gramm. 49, 5. 
Simon, Leo. Uabbiner vou Mainz, 
der zweite Correctnr der Clodius- 
schen hebräischen Bibel 45, 493 ff. 
Simon, II Der (,'loka im Pili 44, 
83 ff. Nachträge zum Amarusataka 
49, 577 ff. 


Digitized by Google 



Simonien — siwän 


107 


Simonsen, D. Ein Nachtrag zu der 
Abhandlung über „Gebrauch von 
Psalmen zur Zauberei 42, 693. Be- 
merkung zur Achikargeschichte 48, 
698. 

8 1 m p 1 i c i u s 50, 166. S. bei den 
Arabern 50, 166. 338. 
simsär (ar.) 50, 643. 

Simson der Kakdan 43, 308. 
simspär (Pehlewi) 46, 142. 

Sin, Gottesname 49, 526. 
sina (Veda) 46, 464. 
Sinai-Halbinsel. Zur Geographie 
derselben 50, 85. Notiz über syrische 
und arabische Handschriften vom S. 

48, 424. Studia Sinaitica No. 4 
A Tract of Plutarch on the advantage 
to be derived from one*s enemies. 
The Syriac Version ed. by E. Nestle 

49, 324 ff. 

Sin in b. T&bit 50, 169. 175. 
sinbnzig (ar.) 50, 643. 

Sind b. Ali 50, 167. 
sind Ab (ar.) 50, 643. 
sindag (balüc.) brechen 44, 559. 

8 i n d ä 1 (ar.) 50, 643. 
sind an (ar.) 50, 643. 

Sindbads Fahrten 42, 69 Note 2. 
Sindbl 49, 394 ff. 50. 1 ff. 
Singanfu, Denkmal von 44, 522. 
Singapore. Zum Sclavenhandel in 

8. 45, 395 f. 

Singari 49, 260. 50, 177. 

8 i n g - 1 i (Systeme de la nature) 45, 
337. 

Sin-idin-na's Cylinderinschrift 46, 
571. 

sinija (arab.) 50, 652. 
sinklitikos (arm.) 47, 32. 
siuk/.itos (arm.) 47, 14. 

Sintflut, Parallele dazu in den JK- 
takas 47, 607. 
ainu (bab.) 46, 571. 
sipänk (balüc.) Schafhirt 44, 560. 
aipätu (bab.) 46, 568. 
sipe (arm.) 47, 32. 
sip'oray (arm) 46, 246. 


S i p p a r , eine missverstandene Tafel 
von 8 . 50, 317. 

slr (neupers.) in Eigennamen 49, 682. 
sir (arab.) 50, 654. 

Ben Sira, Alphabet 43, 210. 
siräb (himjar.) 46, 321. 
as-äi‘raj ani (arab.) 45, 597. 
siray (arm.) 47, 27. 
as-STr&zT, ‘Abd al-malik b. Moham- 
med 50, 181. 183. 207. 
iire (ar.) 50, 623. 

Sire£, sireg (ar.) 50. 623. 644. 

S i r i m a I a g a 47, 603. 

Sirin, angeblich Miinzort der Chalifen 

43, 685. 

sirk, Trübung des monotheistischen 
Begriffs im Islam 41, 68. 
Siropolemaios 47, 604. 

El-Sirr in Arabien 45, 373. 
sirt (arm.) 50, 676. 
sirwäl (ar ) 50, 643. 
slsadhns (ind.) 50, 675. 
slsaip (Pali) 50, G81. 
sisat (ai.) 50, 699. 
sise (ar.) 50. 644. 
sisira 50, 77. 457. 
sism, sismä (ar.) 50, 644. 
sisuÄ (ai.) 50. 718. 
sisnä (ar ) 50, 644. 
sTsöit (Aw.) 50, 699. 
sissam (Präkrit) 50, 681. 
sistak (Pehl.) 46, 143. 
Sisupälabadhn, Metra darin 44, 
28 ff. 

sit (arab.) 50, 651. 
sitä (ar.) 50, 644. 
sit 4 (arm.) 47, 37. 
sltrang (arab.) 50, 651. 
Sitran£-uäine 45, 482. 

Sitzen als Korin religiöser Verehrung 

50, 459. 

siui(4)abay (arm.) 47, 27. 
siunbo^on (arm.) 47, 32. 
sinnhodos (arm.) 47, 16. 
siunik 1 Osaka n (arm.) 47, 27. 
Sivaräma 47, 124. 
siwän (ar.) 50, 645. 
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Siicaai — Solimis 


Siwasi 47, 354. 50, 369. 
siyäh (balüc.) schwarz 44, 559. 
ysjr im Ncnarab. 45, 92. 
skalincau (arm.) 47, 32. 
skäraya^. r»9ah« (aw.) 50, 694. 
skarana (Aw.) 50, 694. 
sk’ärun (ossetisch) treiben, jagen 43, 
672. 

oxo ! n os 50, 7 00. 
sks (arah.) 50, 655. 
sktei (arm.) 47, 10. 

Skythen, Nationalität derselben 45, 
627. Sprache der 8 . 49, 690. 
ilesa 50, 227. 
sletfi (neunram.) 50, 309. 

Sliva al-Mausili, Vita des Jaba- 
laha III, ed. Hilgenfeld; angezeigt 
50, 747. 

sldka (Rigveda) 50, 716. 

Sloka epicus 44 , 80. 8. im Püli 

44. 83 ff. 

slopos (arm.) 47, 31. 

Slowakische Märchen 42, 127. 
129. 

slt'ay (arm.) 46, 246. 
smasru (ai.) 50, 718. 

Smidrs 50, 195. 

8 m i t b , Payne. Thesaurus syriacus 
Anzeige von Fase. VII 4t, 359 ff. 
Fase. VIII 45, 697 ff. Fase. IX 
47, 514 ff. 

Smith, S. Ahlen. Anzeige von Ru- 
dolph E. Hriinuow, A Classified List 
of all Simple and Compound Cunei- 
form Ideographs occurring in the 
Tests hitberto published 42, 463, 
Anzeige von Strassmaicr, Babylo- 
nische Texte. Inschriften von Na- 
bouidus, König von Babylou. Heft 

I u. II 42, 465 ff. 
Smfticandrikft 46, 271. 
Smritikaustubhn 46, 277. 

S m r i t i m a fi j a r i 46, 279. 
Smritisära 46, 278. 
Smrityarthasära 46, 279. 
snapayati (ind.) 50, 676. 
sndon (arm.) 47, 27. 


snduk (arm.) 46, 267. 
snex, snexr (mir.) 50, 697. 

}/in£ V (ar.) 50, 644. 

Y ? n & (ar.) 50, 644. 
ysnn (ar.) I 49, 120. 

Snouck Hurgronje. Ein arabischer 
Beleg zum heutigen Sklavenhandel 
in Singapore 45, 395 f. 
snüm (pelil.) Freude 44, 651. 

S 6 b a n a s 47, 604. 
söbäs (ar.) 50, 644. 

Sobbaris 42, 202. 217. 
sochaye (Asoka) 45, 155. 

Sociale Verhältnisse der Beduinen 

45, 177. 

Socin, A. Berichtigung 41, 364. 
Nekrolog für Thorbecke 43, 707 ff. 
Heinrich Thorbeckes und H. L. 
Fleischers lexikalische Sammlungen 
45, 465 ff. Bemerkungen zum neu- 
arabischen Tartuffe 46, 330 ff. Notiz 
über syrische und arabische Hand- 
schriften vom Sinai 48, 424. Re- 
ferat über die Transscriptionsfrage 

49, 180 ff. 

Socin, A. und Kautzsch, E. Die 
Genesis mit äusserer Unterscheidung 
der Quellenschriften übersetzt; au- 
gezeigt 43, 355. 

Socin & Stumme. Ein arabischer 
Piüt 48, 22 ff. Nachträgliches zum 
Arabischen Pjü; 49, 294. 

Södag (balüc.) waschen 44, 560. 
sodhanaka (skr.) Gerichtsdiener 44, 
345. 

söe (afgh.) 50, 718. 

sogi, japanisch = Feldhcrrnschach 

41, 466. 

Sohar, kabbalistisches Werk 43, 210. 

Sohär 49, 485. 

soll ly b (tun.) 50, 333. 

Sokrates bei den Arabern 41, 417. 

50, 365. 

sol'ftm (hebr.) 46, 117. 

Solar terms bei den Chinesen 44. 
256 ff. 

Solinus 48. 252. 539. 
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Solomo ben K a t a n Orgiero 45, 
444 . 

Solstitien nach Gagmini 47, 233. 
Solubba, arab. Stamm 45, 177. 
Soma- Opfer im Veda und im Opfer- 
ritual 42, 241. S. und Mond 48, 
419. S. und Brh&spati 49, 174. 
S. nach Regnaud 49 , 329. S. als 
vahni 50, 426 f. 

Somasundara 45, 461. 

Sonne als Federball 46, 736. Ge- 
äugelte Sonnenscheibe auf cilicischen 
Inschriften 48, 307 fT. 
Sonnenfinsternis nach Gagmini 

47, 267. 

Son-ston rDo-rje rgyal-mt'san 

49, 283. 

sop'est (arm.) 47, 12. 

Söph pSs&q als metrisches Zeichen 

50, 557. 

Sophisten 42, 35. 
aornjan (arm.) 46, 267. 
sorörem 50, 679. 

Soslan 45, 627. 

S o w a , R. The Gypsy Lore Society 
42, 492. Neue Materialien für den 
Dialekt der Zigeuner Deutschlands 
47, 450 fl. 

Sozrjqo in der ossetischen Sage 41, 
547 ff. 

Spähpet 49, 635 f. 
Spalirisus-MUnze 50, 603. 
sp&navant (Aw.) 50, 724. 
Spandijäi)', SpandijSt 49, 635 f. 
Spanien, Pflege der Wissenschaften 
unter den Chalifen daselbst 49, 251. 
Spanische Melodien für arabische 
Piü{ 49, 567. Spanisch-Arabische 
Mundart 49, 515. Spanische Über- 
setzung von Mubassir’s AiibAr el- 
Iskeoder 49, 585. 
spar (arm.) 46, 247. 
spas (Aw.) 50, 705. 
spät (ai.) 50, 705. 709. 
spat‘ar (arm.) 47, 14. 

Sp eijer, Sanskrit Syntax angezeigt 
von O. Bohtlingk 41, 179. 


Spei an i (arm.) 46, 250. 
Qpeiito-däta 45, 200. 
sp'er (arm.) 47, 32. 

Otpaiga 50, 694. 

Sphärenlehre bei Gagmini 47, 22 1 ff. 
sphigl (ai.) 50, 694. 

Spiegel, P. Uber das Vaterland und 
Zeitalter des Awestä. Zweiter Ar- 
tikel 41, 280 ff. Die arische Periode 
und ihre Zustände; angezeigt 42, 
153. AwestA und Shähnäme 45, 
187 fl. 

Spiele. Morgenländisch oder abend- 
ländisch? Forschungen nach gewissen 
Spielausdrilcken 43, 415 IT. Zusätze 
ebd. 555 !f. vgl. 44, 478 ff. S. bei 
den Arabern 49, 715. 
Spielkarten 44, 478. 
Spinjairista 45, 200. 

Spitta’s Bedeutung für die Gram- 
matik des Vulgürarabischen 41, 366. 
f^pityura 45, 190. 
sp'iurid (arm.) 47, 10. 
Sprachvergleichung des Jehuda 
Ibn Koreisch 49, 335 IT. Erkennt- 
niss der Sprachgesetze bei Menachem 

49, 364 f. 

Sprenger, A. Die arabischen Be- 
richte Uber das Hochland Arabiens 
beleuchtet durch Doughty’s Travels 
in Arabia Deserta 42, 321 ff. An- 
zeige von Albcruni’s India by Sachau 

43, 329 ff. Bemerkungen zu Dr. 
Mordtmann's Anzeige von Glasers 
Skizze der Geschichte der Araber 

44, 501 ff. Zu Glasers Skizze der 
Geschichte und Geographie Arabiens 

44, 514 ff. Versuch einer Kritik 
von Hamdäni’s Beschreibung der 
arabischen Halbinsel und einige Be- 
merkungen Uber Professor David 
Heinrich Miiller’s Ausgabe derselben 

45, 361. 

Sprenger, Gustav. Darlegung der 
Grundsätze nach denen die syrische 
Übertragung der griech. Geoponica ge- 
arbeitet worden ist; angezeigt 43, 7 04 f. 
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Sprichwörter — Sterne 


Sprichwörter. Die erste neupersische 
S.-Sammlung 48, 692 ff. Sprich- 
wörter der Snrten 44, 208 ff. 
sp‘rid (arm.) 47, 10. 
spudek* (arm.). 47, 27. 
spung (arm.) 47, 6. 
sraddhä 50, 448 ff. 

Sragdharä 44, 82. 

Sragvini 44, 82. 
sraxtis (aw.) 50, 719. 
sraktis (ai.) 50. 719. 
srämyati (ai.) 50, 679 f. 
sräntas (ai.) 50. 680. 
sräs (abhi, süm) 50, 711. 
srausat 50, 139. 
sravas- (ai.) 50, 718. 
y sr d (ar.) 50. 625. 

$ r e n i 50, 518. 

Sridhara 4(5, 278. 

Sri H a r sh a’s Naisadiya, Metra darin 

44, 80 ff. 

srimara (skr.) 46, 70. 
sring (arm.) 47, 10. 

Sripufa 44, 81. 

SrTsükta 45, 4G3. 
Srivatsaläiickana 45, 306 ff. 
T/srk (ügypto-arab.) 50, 654. 
Sfng&ratilaka, Metra darin 44, 
36 f. 

ySrr (arab.) Sirra 40, 86. 

- o o o i in klrinasiatischen Städtenamen 

48, 477. 

Ssü (cliin.) 45, 338. 
Staatscinrichtungen im Sel- 
dschukenrcichc 46, 763 ff. 
Staatswesen, arab. Werko Uber S. 
43, 119 f. 

Stab im Altertum 50, 661. 
Stackeiberg, R. v. Ossetica 42, 
416 ff. 43, 671. Ir&nica 45,620. 
Lexikalisches aus WTs ö Hämin 48, 
490 ff. 

Stadion im Armenischen 47, 27. 
Stähelins Verdienste um die DMG, 

49, 540. 

Stammbäume gefälscht bei den 
Herbem 41, 108. 118. 


Stammnamen, arabische 45. 177. 

stam'ok‘s (arm.) 47, 8. 

Stanius 50, 364. 

stära (marokk. arnb.) 48. 392. 

Status constructus nach Den Ascher 
49. 36 ff. 

Statuten der DMG. 45, XXIII, vgl. 
auch XXII. 

Stefano pronotarn 50, 192. 

Steincultus bei den Semiten 41. 
718. S. hei den Hebräern 42, 482. 

Steindorff, Anzeige von J. H. Bondi, 
Dem hebräisch-phönicischen Sprach- 
zweige angehörige Lehnwörter in 
hieroglyphiseben und hieratischen 
Texten 41, 743. Das altägyptische 
Alphabet und seine Umschreibung 

40, 709 ff. 

Steinschneider, M. Apollonius von 
Thyana (oder Balinas) bei den Arabern 
45, 439. Die Parva Naturalia des 
Aristoteles bei den Arabern 45, 447 
ff. Schriften der Araber in hehr. 
Handschriften, ein Beitrag zur arab. 
Bibliographie 47, 335 ff. Die Vor- 
rede des Maimonides zu seinem 
Commentare des Hippokrates 48, 
218 ff. Arabische Lapidarien 49, 
244 ff. Die arabischen Übersetzungen 
aus dem Griechischen. Zweiter Ab- 
schnitt: Mathematik 50, 161 ff. 337 ff 

Stenzler ist der Verfasser der von 
Pauthier herausgegebenen Sävitri- 
Übersetzung 41 , 746. Metrische 
Sammlungen aus St.’s Nachlass 44, 
1 ff. St.’s Collectaneen zur indischen 
Rechtsgeschichte 47, 615. 

Stephan os , Alchemist 50. 365 vgl. 
ebd. 360. 

Stephanus Messanensis 50, 192. 
step'äiu (arm.) 47, 6. 

Sterne. Über den Ursprung und das 
Alter der arabischen Sterncnnamen 
und insbesondere Mondstationen 45, 
592 ff. Lehre des Gagmini von den 
Bewegungen der St. 47, 247 ff. — 
Sterndienst iin alten Krau 44. 152. 
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Steuer. S. -Erhebung in Indien 47, 
470. Steuertermine in der musli- 
mischen Verwaltung 49, 65 fl*. St.- 
Erhebung unter Mu'Udid 41 , 251. 
Steuern bei den Almohaden 41, 103. 
stbiosin (skr.) der Ort der Aus- 
fertigung einer Stiftungsurkundc 44, 
353. 

sjhlvati (skr.) 50, 693. 
Stichische Schreibung im Alten 
Testament 50, 556. 

Stickel, Anzeige von Cataloguc des 
monnaies musulmanes de la biblio- 
thique nationale. Khalifes orieutaux 
43, 682 ff. Anzeige von Nützels 
Münzen der Iiasuliden 4i, 707 ff. 
Zu den morgenländischcn Bleisiegeln 

49, 63 fl*. St. u. V e r w o r n , Arabische 
Felsinschriften bei Tor 50, 84 ff*. 

Stiftungen ira indischen Recht 44, 
350 ff. 

stik* (arm.) 47, 27. 
stiunoti (ai.) 50, 712. 
stiurak (arm.) 47, 27. 

STM südarabisch = kaufen 44, 191. 
Stollenschnitt im Kgveda 45, 218ff. 
stoÄogiakan saAmos (arm.) 47, 27. 
stom (arm.) 47, 32. 
st oman (arm.) 47, 10. 
storoveni (arm.) 47, 6. 
stoya (arm.) 47, 27. 

Strabo's Bericht über die Sakäen 

50, 299. 

Strack’s Ausgabe des Mischnatrak- 
tates Schabbath; angezeigt 44, 393 ff. 
Stranges 44, 399. 49, 620. 
stratelat (arm.) 47, 13. 
strobo^on (arm.) 47, 32. 

Strophe im Syrischen 47, 300 ff. 
Strophenbau der hebräischen Poesie 
50, 549. 

stroveni (arm.) 47, 27. 

V 

Stumme, II. Elf Stücke im Silha- 
Dialekt von TdzSrwalt 48, 381 fl*. 
Einige Bemerkungen zu St.’s Tuni- 
sischen Märchen 48, 666 ff*. Gram- 


matik des Tunisischen Arabisch; an- 
gezeigt 50, 327, vgl. Socin. 
Stundeneinteilung bei den arab. 

Astronomen 47, 274. 
stusdyyas (ai.) 50, 686. 
su 50, 261. 

Suastos 47, 604. 
subb&k (ar.) 50, 624. 

SubhKn (Subhüu Gir) Heiliger in Bi- 
har verehrt 43, 510. 
Subhamkara indischer Dichter 41, 
493. 

stibharva (Veda) 40, 459. 
as-Subki (‘Abd-el-wahh&b b. 'Ali) 
TabaUt 43, 112. 

Substantivs im Nama 46, 773. 
Sudan, Beziehungen desselben zu 
Aegypten im Altertume 40, 574. 
SUdarabien. Miinzhöfe der Rasu- 
liden dort 47, 708. Berührungen 
des OmSnT mit S. 49, 511. 

Südarabisch. Zur s. Alterthums- 
kunde 40, 320 ff. 47, 397 ff. Vgl. 
noch Minäer, Sabüisch. 

Sudasanna bei Ptolemäus 47, 603. 
(Juddhaviräj 44, 81. 
sudig (balüc.) hungrig 44, 560. 
sudivasA (Asoka) 40, 79. 48, 63. 
sSüdra 50. 509. 
•Südrakamalakara 40, 279. 
Suerah, Abü 50, 85 f. 

Sn es, Stadt, Erklärung des Namens 

49, 492. 

s 5 f (arab.) 48, 46. 50, 632. 

Söfi 48, 45. 

Sfifismus, Werke zur Geschichte des 
S. 43, 113 ff. 

Suffixe, vocalische in den semitischen 
Sprachen 46, 164. S. im Naina 

50, 521. 

suftagä (ar.) 50, 643. 
sngithä (syr.) 47, 301. 

S u li a i 1 i , G'ommentar zu Ihn Hisäm, 
Sira 43, 110. 

Suhaim 45, 473. 

Ihn Kadi Suhba, Tabakät 43, 112. 
suhr (balüc.) roth 44, 559. 
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Suhräwardi — Suter 


as-Suhräwardi, SihAb ad-din 42, 
640. 47, 364. 
sOi (Pamir.) 50, 718. 
suin (arm.) 46, 250. 
as-Suj&ti, Geschichte des Kkitbäi 
43, 104. Itlikf 43, 108. Dürr as- 
sahäba 43, 111. D>kJ*, Ituläsa 
43, 117. 8. in Thorbeckc’s Samm- 
lungen 45, 477. 479. 481. S.’s al- 
Munk fi'l Kunk 49, 231 ff. Nach- 
trägliches dazu ebd. 740. S. zur 
Steinkunde 49, 261. S. benutzte 
den Musnad Ahmed 50, 466. 
süka (arab.) 49, 718. 

Sukasaptati, Anmerkungen zu dem 
Tez t us simplicior derselben 48, 580 ff. 
sukay (arm) 46, 247. 
sukkar (ar.) 50, 643. 

Sukr, Ibn abl ’s-, Jalijä 50, 169. 
207. 344. 

sukurraga (ar.) 50, 643. 
sulahfa (ar.) 50, 643. 

Sulaiman, Sultan. BAki’s Trauerge- 
dicht auf ihn (Text und Übersetzung) 
42, 574 ff. 

as-SÜli, Muhammad b. Jahja, arab. 

Historiker 43, 101. 
zull (ar.) 50, 623, 
sullam (arab.) 49. 510. 
es-SulfAn el-Hanafi 45, 357 f. 
s u in sapplr (pebl.) 44, 653. 
Sum[i]zenän 44, 663. 

Sumaifa' 44, 175 ff. 

Sumäuikk 44, 82. 

Sumerische Sprache, deren Exi- 
stenz 49, 616. S. verglichen mit 
dem Cilicischen 48, 430. 

Sumidas 50, 178. 195. 
s um lüt) (arab) 50, 632. 
sumray (arm.) 46, 264. 
sünä (arab.) 50, 654. 

Sunahotraa, Verfasser vedischer 
Lieder 42, 200. 
sunkm (Veda) 46, 461. 
sünkra 50, 433. 441 f. . 
süniive (Veda) 48, 117. 

Sundari 44, 81. 


sundul (Spielausdruck) 44, 479. 
sungoroku, japan. Puffspiel 41, 465. 
sunmak (sart.) zerbrechen, gebrochen 

sein 44, 254. 

§unnA‘, arab. Stamm 45, 177. 
sünrtS, sünrtavant 50, 433. 
sünüs 50, 693. 
sunvas (ai.) 50, 690. 
sup‘ay (arm.) 46, 247. 
Superlative auf es(has im Sanskrt 
öistö äiztö im Awest. 50, 735. 
süptis (skr.) 50, 700. 

Sür als Ortsname 49, 513. 
zur Ab (ar.) 50, 644. 

Surahbil ibn Sa‘d 44, 412. 
Surek, zur Entstehung d. Zeichens 

49, 16. 

Suren, der Palhawl 49, 635 f. 
Surena 49, 636. 
as-Sürl 50, 207. 

Surra man raa, Chalifenmünze von 
dort 43, 693. 
zuruf (arab.) 47, 325. 

Süs, der Fakih von Süs — Muham- 
med Ibn Tümart 41, 77. 

Süs, Susan = Süs 47, 625. 
süs ‘ägür (hehr.) 50, 582. 

Susa. Zu den Inschriften des Arta- 
xerxes 11 von dort 49, 669 f. 
Susan (arm.) 46, 247. 
stsemir (arab.) 50, 650. 
suser (arm.) 46, 250. 

As-Sftsi, * Abdwlläh ibn abi Muhum- 
med as-Sakfi 47, 337. 

Susi an a in den Keilinschriften 50, 
245. 

s n s m a (skr.). Über dessen Bedeutungen 
48, 565 ff 

zusmay (arm.) 46, 247. 

uz na 41, 506 f. 
susp'ay (arm) 46, 247. 

Susruta 48, 138. 
sussin (bab.) 46, 570. 
süzuj[am (av.) 46, 292. 

Suter, 11. Zu Kudloff und Hocbheim, 
Die Astronomie des Gagmini 47, 
718. 
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sütra = sütradhära 47, 4C7. 
Sutrakrta 45. 456. 
Sutrakrtaniryukti 45, 456. 459. 
Sutruk nahhunte 49, 692 ff. 
Suttapifaka 45, 462. 

Suvadank 44, 82. 
suväna (Rgvcda) 48, 1X8. 

•uvksini 46, 418. 

8 u w k‘, arabischer Gott 41, 709. 
Suwaidi, Izz al-Din Ibrahim b. Mu- 
haxnmed al-An'ssri al-Dimaschki 49, 
257 f. 

suwra (aw.) 46, 294. 
svadhA (Veda) 46, 760. 

SvAgatA 44, 82. 

svahasta (skr.) Unterschrift des 
Königs unter Stiftungsurkunden 44, 
358. 

Svapnca 50, 517. 

svapurusha (skr.) = Gerichtsdiener 

44, 345. 

Svarita in den Kfi(haka-Handschriften 

45, 433. 49, 156 f. 
svarnr 50, 442. 
svds&ras (ai.) 50, 679. 

s v d t a v ad b li y as (ai.) 50, 711. 
svavadbbis (skr.) 50, 711. 
svavAsini 46, 418. 421. 
svayamvara 46, 414. 47, 612. 
svetakapotah 46, 71. 

2v*rveo 4 6 48, 320. 50. 324. 
Sy-Hermaeus 50, 602. 
Synaeresen im Syrischen 47, 289. 
Synesios 50, 361. 363. 365. 
Synoden, ostsyrische 43, 388 ff. 
Syntaktisches im Aegyptiscben 46, 
103. Saadja’s Beobachtungen über 
die hebr. Syntax 49, 57 ff. Dünascb’s 
Lehren über die hebr. S. 49, 384 ff. 
S. des NewAri 45, 18 ff. 

Syrisch. Einfluss der s. Punctution 
auf die hebräische 49. 22. »tat 
emphat. plur. masc. 41 , 630 f. 
Grundziige der s. ßetonungs- und 
Verslehre 47, 276 ff. Thesaurus 
syriaeus. Anzeige von Fase. VII: 
41, 359 ff. Fase. VIII: 45, 697 ff. 
Reg. Bd. XU— L. 
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Fase. IX: 47, 514 ff. S. Namen 
auf Sasanidischen Gemmen 44. 662 f. 
S. Legenden auf Sasanidengemmen 
45, 431. Zur Topographie des 
nördlichen S. aus griechischen In- 
schriften 41, 302. Ostsyrische Bischöfe 
und Bischofssitze im V. , VI. und 
Vll.Jahrh. 43, 388 ff. Syrisch-nestor. 
Grabinschriften aus Semirjetschie; 
angezeigt 44, 520 ff. S. Hand- 
schriften vom Sinai 48. 424. Zum 
Namen der s. Bibelübersetzung Pe- 
schipa 47, 157. 316 ff. Bemerkungen 
zum ersten Bande der s. Acta mar- 
tyrum et sanctorum 46, 744 fl. 8. 
Version der Haikkrlegende 48, 175 
ff. 672. 8. Pseudokallisthenes 45, 

312. S. Übersetzung der Geoponica 
vgl. 43, 704. Pseudo -Aristoteles, 
Buch der Naturgegenst&nde vgl. 45, 
694. Plutarch, de capienda ex ini- 
micis utilitato 49, 324 ff. Kalilag 
und Damnag vgl 44, 267 ff. Ebed 
Jesu Sobensis, Pardaisa dh» Edhcn 
vgl. 43, 675 ff. Wahle, Life of 
Rabban Hörmizd vgl. 48. 531 ff. 
Jabalahae vita vgl. 49, 327 f. Aus 
Hdschr. Sachau 218 42, 457. S. 
Lehnwörter im Altarmenischen 46, 
227 ff. Neu-Syrisch vgl. 50, 302 ff. 


T. 

( im Awesta 50, 134 f. 
t-Präformativ in der semitischen No- 
minalbildung 44, 687 f. 
t. Aussprache im ägyptischen Neu- 
arabisch 41, 367 f. 
tä (tS) neusyr. Präpos. 50, 316. 

Ta* Alibi, JatTma 45, 471. 
tab (Pehlewi) 46, 289. 
täba (arab ) = sich ansammeln, zu 
trenuen von tftba zurückkehren 41, 
617. 

(aba (ar.) 50, 626. 

(ab An (ar.) 50, 645. 
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labänga — taktak 


tab&nga (ar.) 50, 645. 
tabar (pers.) 45, 191, im Arab. 50, 
645. 

Tabari, Ahmed b. Abdallah 43, 111. 
Tabari, Abu Ga'far. Verhältnis von 
Tabari’s ahb&r cr-rusul wal-inulük 
»um Kämil des Ibn cl-Athir 44, 

397 f. 

Tabaria. Münze mit Löwenbild dort 
geprägt 43, 699. 

(abäsir (arab.) 50, 650. 
tabät (im Ncuarab.) 45, 90. 46, 385. 
tabbn'at (hebr.) 46, 123. 
tabbih (ar.) 50, 626. 
täbi* im arabischen Aberglauben 41, 
717. 

ta’bid 45, 535. 
täbik (ar) 50, 645. 

TÄbit b. Kurra 47, 367. 50, 165. 
169. 181. 199. 207. 209. 342. 351. 
Täbit (b. Kurra?) 50, 171 ff. 186. 
195. 197. 202 f. 207. 215. 337 f. 
344. 

Täbit Kutun 45, 162. 167. 475. 
Tabrizi 50, 171. 

(ibün (arab.) 50, 632. 
il-adayah (altp.) 46, 295. 50, 699. 
tat'aj (arab.) 45, 222. 

Tafel, lithographische, Inschriften der 
Kantoncr Moschee zu 41, 141. 
Facsimile des Edictes VII der Shäh- 
bäzgarhi - Version der Felscnedictc 
Asoka’s in Lichtdruck zu 43, 128. 
Lithographische Tafel cnthaltcud die 
Sabäiscbe Inschrift Glaser 799 = 
Langer 7 43, 653, Drei Lichtdruck- 
tafeln enthaltend Abbildungen sasa- 
nidischer Gemmen des British Museum 
(zu llorn's Abhandlung 44 8 . 650 
ff.) Bd. 44 am Ende. 

Tafwid, der Verzicht auf die Aus- 
legung der anthropomorphistischen 
Stellen im Koran 41, GO Note 2. 
Tag, bürgerlicher bei de» llabyloniern 
44, 715 f. 719. T. in Indien ver- 
schiede» gerechnet 48, 355. T. bei 
den arab. Astronomen 47, 273 ff. 


tag (Pehlewi) 46, 289. 
tSg (arab.) 50, 638. 
Ta£-od-Dowle, pers. Dichterin 45, 
412. 

taguis 42, 676 ff 

Ibn Tagribardi (Jusuf) al-manhal 

as-sftfi 43, 120. 
tagsirn 41, 67. 50, 506. 
tftßzc (arab.) 50, 638. 
al-tahära. Name einer ‘Akida des 
Gründers der Almohaden - Dynastie 
41, 79. 

Tahm&sp 1, Denkwürdigkeiten des 
S4h T. von Persien 44, 563 ff. 45, 
245 ff. 

t a h r i f , Erklärung des Begriffs 42, 641. 
ta{it im Arab. 50, 638. 
tahtabüs (arab) 50, 638. 
tahtah f ncuarab.) 45, 90. 
tahtrealn im Arab. 50, 638. 

Ta i j 45, 176. 

Taijib, Abulfara£ ‘Abdallah 47, 366. 
Ibn a{- Taijib, Abulfarag. Seine 
Bearbeitung der ostsyrischen Canoues 
ist eine verkürzte Wiedergabe 43, 
393. 

Ibn at-Taijib al-Gatällkl as- 
SerahsT 50, 213. 

T a i j i b c in Syrien 50, 335. 

Taibe, persische Dichterin 45, 407. 
{aijibet el-isin 50, 334. 
taijfis (ar.) 50, 623. 
tailasän (ar.) 50, 645. 

T a i m u r a (Sük et-) umajjadischer 
Prägeort 43, 690. 

T aittirlya Bräbmaua 1, 2, 1, 12: 
48, 114. T. Br. 2, 1, 2, 1: 41, 
667. T. Br. 3, 7, 6, 16: 48, 116. 
Taittirlya Sanhitä 2, 2, 12, 4: 

48, 118. 

at-Tajälisi, Abu D&üd 50, 465. 

1 4 j e k h (syr.) 45, 695. 

Takif 45, 176. 

Taklid 45, 400 ff 
tak‘sat (arm.) 47, 32. 
taktak (im Ncuarab.) 45, 93. 
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Ta'lab’s arte poetica; augezeigt 44, 
711, vgl. 45, 477. 
taland (arm.) 47, 11. 

(&li‘ (arab. Aslron.) 47, 268. 

(illb 50, 477. 

Abu T&lib 45, 474. 
talimu (babyl.) 49, 306. 50, 242. 
672 

Talismane 45, 442 ff. 

Talmud. Die Minim im Talmud 42, 5 1. 
Assimilationen und Volksetymologien 
im T. 42, 248. Schachspiel im T. 
46, 130 fl'. Hamburgers ltcalency- 
clopädie für Bibel und T. Supplcment- 
band II; aiigezeigt 46, 773. Grie- 
chisches and Komisches im T. 47, 
118. Persische Wörter im T. 47, 
502 ff. Zur Erklärung griechischer 
Lehnwörter im T. 48, 681 ff. Die 
grammatischen Termini im T. 49, 3 fl', 
taltil (neuarab.) 45, 90. 

Taluctae 47, 604. 

Tamalites 47, 604. 

Täinarasa 44, 76. 
tä-mön (chin.) 45, 337. 

(ami, tatmija (arab.) 50, 654. 

Ta mim (arab. Stamm) 45, 176. 
tamrapat(a (skr.) Kupferplatten, als 
Schreibmaterial für königl. Stiftungs- 
Urkunden 44, 350. 
tftmül (arab.) 50, 650. 

y tan (Veda) = verzögern, aufhalten 

50, 279. 

tanbftl (arab.) 50, 650. 
tan bür (ar.) 50, 645. 

Tanchum Jerusch almi 47, 469. 
t a y d u 1 a (skr.) Kauen von Reiskörnern 
als Gottesurteil 44. 348. 

(anfasa (ar.) 50, 645. 

t‘ angar (arm.) 46, 236. 48, 463. 

(an&ara (ar.) 50, 645. 

Tanger, omajjadische Münzen von 
dort 43, 687. 
t an^ir (ar.) 50, 645. 
t a n g i z 45, 535. 

Tanija (et-) 45, 373. 

Tankalüsa 50, 352. 


tannak (neuarab.) 45, 94. 
tinndr (arab.) 50, 638. 
Tanumadhyä 44, 7 6. 
tanuperetha (awestiscli) 42, 92. 
tan 0 ra im Awestä 41, 292. 
tapas als Monatsname 50, 77. 
täpasvant (ved.) 50, 724. 
tapel (arm.) 47, 27. 

Taph‘ el-Con jngation 44, 688. 48, 19. 
tapo (ai.) 50, 725. 
tapovant- (skr.) 50, 724. 
Tapuristan, Ispehbed- Miluzen von 

dort 43, 689. 
t‘ap‘ut (arm.) 46, 260. 
tar (syr.) = bei 48. 535. 

Taradus = Antaradus. Omajjaden- 
Münze mit byzantinischem Typus da- 
her 43, 684. 

Tarafa, Fragmente 47, 420. 716. 
(arab (im Neuarab.) 45, 93. 
1 ‘arahatay (arm.) 46, 236. 
tara^an (arm ) 47, 32. 

(aram (neuarab.) 45, 93. 
Tarandzelos, Heiligtum der Osseten 
41, 545. 

Tarbibiuaäsimi 48, 260. 

(arbüsa 50, 333. 

Ta r d i j a - F o r m e 1 50, 122, bei den 
Almohnden 41, 120 ff. 
at-farf (ar.) Mondstation 45, 602. 
(ar£ähära (ar.) 50, 645, 
türgai im Ossetischen 41, 553 Note 5. 
(arge (ätb.) 47, 386. 
t'argman (arm.) 46, 236. 48,463. 
Targumim. Elija Lcvita's Arbeiten 
zur Targumkunde 43, 226 ff 
Tarhu- (Eigennamen mit T.) 48, 445. 
472. 

Tarhu n daraus 48, 44t. 
titrika (ar.) 50, 624. 
tärimä (ar.) 50, 645. 
tarka (skr.) Indicienbeweis 44, 349. 
T&rkis-Lieder 46, 477. 47, 199. 
Tarkondemos, Tarkudimmu, Tar- 
kudimmi 48, 258. 482. 50, 319 ff. 
tarmal (arm.) 46, 250. 

(arrija (arab) 50, 654. 
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i'arSii — terzi 


t‘arsil (arm.) 46, 237. 

Tarsus 48, 320. 
tartaros (arm.) 47, 27. 

Tartuffe, der neuarabische 45, 3C ff. 
Tarutia im Bezirke von Apamea = 
Tarutin el-Tu&gÄr 41, 302. 
farz (arab.) 50, G45. 
t'as (arm.) 46, 260. 

)fts, (Ise (ar.) 50, 645. 
Tasahhud, Entstehungszeit desselben 
50, 102. 
tasgil 45, 544. 

Taslija -Formel 50, 99. 
taslim 45, 539. 

tasrif = Lehre vom Lautwandel 
innerhalb des Wortes 41, 741. 
täst (im Arab.) 50, 645. 
tas{as (ai.) 50, 723 f. 
tastö (Aw.) 50, 723 f. 

T&thravant 45, 200. 

Tatibana Moroye, Sammler des 
Man-yö-siu 41, 600. 
Tatpurusa-Composita gekürzt 44. 
482 ff. 

t‘atr (arm.) 47, 9. 
tatrak (arm.) 47, 3. 

Tatsamas in den modernen arischen 
Sprachen Indiens , zur Phonologie 
derselben 50, 40 ff. 

Ta t t v apr abodhapra k arana 45, 

4G1. 

Tattvataranginl 45, 461. 
tatu (*art.) gut 44, 253. 

Tauha b. Humajjir 49, 322. 
TaudI (syr. Name) 44, 663. 
t a u h i d , ursprünglich theologisch-dog- 
matischer Terminus wandelt sich 
zum politischen Terminus 41 , 69. 
Tauhid-Formcl des Ibn Tflmart arab. 
und deutsch 41, 72 ff. 
Taurusgebirge, zum Namen 48,469 
Tausend und Eine Nacht specifisch 
Ägyptische Stoffe darin 42, 69. Eine 
angeblich neuentdeckte Rccension von 
1001 N. 50, 152. 
tauwa (Ncuarab.) 50, 332. 


-tavai, vedischc Infinitive mit dieser 
Endung 47, 590. 
tiivisi (arab.) 50, 632. 
tawktur, eine Classe der Traditionen 
Muhammcds 41, 86 f. 

{Awüs (ar.) 50, 645. 

Taflln 47, 597. 
t&ze, (Äzo (arab.) 50, 638. 
Täzenä, König von Aksum 48,376. 
TAzurwalt vgl. Sil ha. 
tazga (arab.) 50, 638. 
tbiayanbyö (Aw.) 50, 728. 
tebfth (hebr.) t. t. = Wort 49, 4. 
tefn 5 (arm.) 47, 5. 
tehem (npers.) 47, 704. 
tehi (Asoka) 48, 58. 

Teifaschi s. Tlfaschi. 

Tcisebas (altarmen. Gott) 48, 474. 
tej (sart.) = verbieten 44, 225. 
t'eleay (arm.) 47, 21. 
teleti (arm.) 47, 32. 
t‘oii (arm ) 47, 21. 
Tell-ol-Ainarna Thontafeln des 
British Museum Ausgabe und Über- 
setzung; angezeigt 47, 321 ff. 
Telloh s. Lagas. 

Telmcnissus heute Lo(mAn in Nord- 
syrien 41, 306. 
fern (arm.) 47, 16. 

&i/ia 50, 677. 

temu (ar.) = Reis 50, 629. 

tena darp, tenam da (Asoka) 48, 57. 

tenbel im Arab. 50, 638. 

teng (pers) 48, 493. 

Tenkul, Weiser 50, 354. 
ahl et-tenzil: Selbstbezeichnung der 
Eanbaliten 44, 171. 
l/ter (indogerm.) 50, 131. 

T»pn t 50, 702. 

terbija, tdrbija (marokk.) 48, 392. 
Terebinthos, VorgSnger des Mani 
43, 536. 

Irrem (hebr.) 48, 125. 

Terenuthis 41, 443 f. 
terev (arm.) 46, 250. 
t'ermon (arm.) 47, 21. 
terzi (arab.) 50, 624. 638. 
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tesdür (ar.) 50, 626. 

•titofts 50, 679. 
tetr, tetrak (irm.) 47, 27. 
tetraskeX (arm.) 47, 28. 

Teukros 50, 352. 
teut'iedes (arm.) 47, 32. 
tevem (arm.) 50, 130. 
Tezkereh-i-Evlia; angezeigt 46, 
559 f. 

Thai-Text der sechs ersten Er- 
zählungen des Pisäcaprakaranam 48, 
198. 

(fatfioa/iiSov auf einer palmy- 
renischen Inschrift 46. 433. 580. 
Thing (chin.) 45. 338. 
thb (altpers.) = ar. dv 50, 134. 
Theodor, König 50, 363. 
Theodorusin alchemistischen Werken 
50, 363. 365. 

Theodosius Tripolitanus 47, 367. 
50, 343. 

Theodotus 50, 365. 

Theon, der Alexandriner bei den 
Arabern 50, 341 f. 

Theon von Smyrna 48, 487. 
Theophilos, S. d. Theogenes 50, 365. 
Theophore Namen bei den Arabern 

41, 723 ff. 

Theophrastus 49, 273. 50, 365. 
Thephy 50, 365. 
thera (Pali) 50, 593. 

Thera- und Tberigäthä, Bau des 
(,'loka darin 44, 85. 

Thibaut, O. Bemerkung zu Bd. 48, 
84, 85 48, 540. 

t bien -ho auf dem chines. Schachbrett 
. 41, 464. 

Thiere, Verbote sie zu töten (Asoka) 

46, 68 f. 

Thierbilder auf muslimischen Münzen 

43, 695 ff. 698. 

Thierheilkunde, arab. Werke über 

T. 44, 388. 

T h o m a 1 a bei Plinius verlesen für 
Thomna 44, 186. 

Thor-Donar 49, 174 f. 
Thorbecke, Anzeige von lloberg, 


Ibn öinnii de flexione libellus 41, 
740. Dem Andenken Heinrich Lebe- 
rech't Fleischer’s 42, 695 ff. Nach- 
ruf für Heinrich Thorbecke 43, 707 
ff. Th.'s wissenschaftlicher Nachlass 
45, 465 ff. Tb. 's handschriftlicher 
Nachlass 49, 695 ff. 

Thrakische Parallelen zum Sky- 
thischen 49, 690. 

thsu-phu, chines. Namen des Puff- 
spieles 41, 478. 

Th umna 44, 188. 

Tifimat (Assyr.) 43, 195. 
t'iaö (chin.) die Retardation 44, 259 
Tiberiensische Punctation 49, 15 ff. 
Tibet. Tibetischer Text des bud- 
dhistischen Sütra der „Acht Er- 
scheinungen“ 45, 577 ff. Nachträg- 
liche Ergebnisse bezügl. der chrono- 
logischen Ansetzung der Werke im 
tibetischen Tanjur, Abtheilung m Do 
(Sütra) Band 117—124 49, 279 ff. 
et-Tibr el-masbük 50. 100. 
Tidanu, Teil von Martu 49, 527. 

Ti de us f. Theodori 50, 195. 
t’ien (chin.) 44, 263 f 
Tifaschi 49, 254. 273. 
tiftä (arab.) 50, 629. 
tigitäs (ai.) 50. 698 f. 
Tiglathpilesar 47, 104. 

Tigrai 41, 685 f. 

Ti g r i ii a- Sprüchwörter 42, 62, vgl. 
auch 41, 685. 

t'Th (Balücl) anderer 44, 554. 
TijärT, ncusyr. Dialect von T. 50, 
303. 

tikmek (sart.) säen 44, 254. 
Tilakficärya 45. 461. 
tilemek (sart.) rufen 44, 254. 
Timochares 50, 356. 
timsAh (arab.) 50, 654. 

Timtim 49, 267. 

(I m ü n (tun.) 50, 330. 

Tinkarus 50, 353. 

Tinkalus, Babylonier 50, 352. 

T I n m e 1 5 1 , Wallfahrtsort der Anhänger 
des Almohadcnthums 41, 75. 
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tip (arm.) 47, 28. 
tip‘tikon (arm.) 47, 28. • 
tTr (balüc.) 44, 560. 

TirascI, Angirase 48, 115. 

Jir&z (arab.) 50, 645. 
tlrband (Balüc!) 44, 554. 
Tiridates 49, 635 ff. 654, 
tirj&k (ar.) 50, 625. 
tirsä (arab.) 50, 654. 
tTrtha (skr.) Furche im Reibholz 43, 
592, zur Form 50, 680. 
tisga (marokk.) 48, 392. 

Tishtrya wird verehrt nach dem 
Awestk 44, 152. 

{ist (ar.) 50, 645. 
tis(l)yam (Asoka) 40, 76. 

(ifa (arab.) 49, 512. 
titau (ar.) 50, 687. 
tlthis, lunare Tage 41, 18. 
titäos (arm.) 47, 28. 
t‘iurake (arm.) 47, 21. 

{iz (ar.) 50, 645. 
tjb (sab.) 50, 142. 

(kacsa (Aw.) 50, 134. 
tlay (arm.) 46, 251. 
j/tls (arab.) atlas 49, 125 f. 
Tobit, Buch T. 48, 191 f. 
Töchteraussetzung, angebliche bei 
den Indern 44, 494 ff. 

Tod. Schicksal der Seele nach dem 
Tode im Glauben der Osseten 41, 
570 ff 

toguskan (sart.) = Anverwandte 
44, 253. 

t‘ob ev boli (arm.) 40, 237. 
tokgan (sart.) Bruder, Anverwandte 
44, 241. 

tokosik 1 (arm.) 47, 13. 
tökiinmek (sart.) sich verbinden 44, 
253. 

Toleranz im Seldschukenreich 40, 
7 65. 

tom, toms (arm.) 47, 10. 
t o m a r (arm.) 47, 11. 

Ton im klassischen Sanskrit und in 
den Prakrit- Sprachen 47, 574 ff. 
T. im Aegyptlschen 40, 95. Ein- 


fluss des Tones auf die Vocale im 
Neuarabischen 46, 342 ff. T. in der 
Nama-Sprache 50, 521 vgl. Accent. 
T‘on-mi ’A n u 49, 284. 
töpiik (sart.) = Speichel 44, 253. 
TOr, Arabische Fclsinschriftcn dort 
50, 84 ff. Zu den arabischen Felsen- 
inschriften bei T. 50, 288 
To(aka 44, 76. 

Totencult der heidnischen Araber 

49, 122. 

Tote n klagen Dsclinmi 's 44, 129 ff. 
tpazion (arm.) 47, 8. 
tpl (arm.) 47, 28. 

Traditionen, muslimische zur Po- 
lemik zwischen Juden und Muham- 
medanern 42, 592 ff. 

#raf»Ja (aw.) 50, 694. 

#rafs-ca (aw ) 50, 694. 
d’raxtil (Aw.) 50, 719. 
Transscription des altiigyptischen 
Alphabets 46, 726. Zur Transscrip- 
tionsfrage 47, XXIII ff 49, XXVII. 
180 ff. 50, XXVIII. XXXIV. 
•ftraotö. stScö (Aw.) 50, 719. 
trapez (arm.) 47, 28. 
trapezit im Armen. 47, 28 
Trasadnsyu im Veda 42, 217 
trdhÄs (ai.) 50, 682. 
trebejos, spanisch = Bretstoine 43. 
434. 

Trier vgl. 50, 138. 

Trilingon 47, 604. 

Trimuthis, Trinuthis 41, 443 f. 
Trisfubh 44, 77. 45, 207 f. Bau 
der T.- Zeile im Mahäbhirata 43, 
623 ff. 

Trita Äptya 48, 422 ff. 
tp ton (arm.) 47, 28. 

Oriznt, ,^rizv»t 50, 727, 
t rin es (arm.) 47, 32. 
t‘rmus, t'rmui (arm.) 46, 260. 
trok‘ilos (arm.) 47, 32. 

Trokondn 48, 474. 

T r o ( a k a 44, 77. 

Troycs, Autodafe von T. 50, 155. 
Trtsu im Veda = Vasish(bas 42.207. 
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t'rt'ur (arm.) 40, 237. 
Trunkenheit in der Sage 41, 652. 
y'trup (skr.) 49, 169. 
Truppensold - Bronzemünzen 43, 
695. 

y^rz (ar.) 50, 624. 

Tscharana, der mythische Vogel 
der Zigeuner 42, 144. 
tschöng liü (chin ) 45, 338. 
tschün (chin.) 45, 339. 
tsö (chin.) 45, 339. 
tsidn (chin.) 45, 339. 
tsict (chin.) bezeichnet die ungeraden 
solar terms 44. 259 
tsiet-k'i bezeichnet nicht jeden ein- 
zelnen solar term der Chinesen son- 
dern die 24 solar terms insgesammt 
44, 259. 

ts'in (chin.) 45, 338. 

Tsopan, Held der Osseten 41, 523. 
ts‘t (sab.) 50, 143. 
tsüp (arm.) 50, 661. 
tftb (arab.) 50, 654. 

Tuboserus 50, 365. 

Tildhih im Negd , Lage besprochen 

42, 328 ff. 45, 393. 

Tudmlr 45, 223. 
tit£ im Arab. 50, 638. 

1 5 h a ip (Prakrt) 50, 680 f. 

Tuhim 50, 364. 

• tnljm in pers. Namen 44, 659. 
t ü j n fi k (sart.) = Jag. tUnlilk = obere 
Öffnung im Zelte 44. 245. 254. 
tumar (sart.) = Hügel, Scholle 44, 
253. 

tu mb ul (arab.) 50, 650. 
Tumutajanus, König 50, 199. 

T fl n a k a 44, 7 6. 

Tunis, Grammatik des Tunisischcn 
Arabisch; angezcigt 50, 327. T. 
Geschichte 43. 107. 

(unub (arab.) 49, 86. 
y'tup (skr.) 49, 169. 

Tür ‘Abdln, neusyrischer Dialekt 
von T. A. 50, 302. 

Tura K&vasheya 42, 239. 


Turüb in zurechtweisenden Redens- 
arten 42, 587 ff. 
turagapadapäthn 50, 229. 
a(-turaijü 45, 601. 

Turanier zum Awestaglauben be- 
kehrt 44, 151. 

(Üria (arab.) 50, 654. 

Türkisch, Zur Transscription 49, 182. 
Orthographie des T. 42, 105. Ver- 
hältnis zwischen Nomen und Verbum 
45, 236. T. in Thorbeckes Nach- 
lass 45, 482. Sind türkische Dichter- 
ausgaben zu vokalisiren? 42, 102. 
Ein alttürkisches Gedicht 43, 69 ff. 
Damespiel bei den T. 41, 473. 
Syrisch schreibende T. in Südsibirien 
44, 521 ff. T. Münzen 45, 293 f. 
T. Wörter im Persischen 46, 768. 
T. Wörter auf den Inschriften von 
Semirjetschie 44, 524. Zahlwörter 
der Turksprachen mit den sumerischen 
verglichen 49, 518 vgl. noch Sarten. 
turrüs 50, 645. 

Jursi (arab.) 50, 645. 

Turvasa im Veda 42, 220. 
tüs (sart.) = Gesicht 44, 253. 

Tüsi, NAsir ed-din 50, 165 ff. pass. 

337 ff. pass. vgl. ebd. S. 411. 
tüt, t fl t im Arabischen 50, 638. 
tu(hAyatan&ni (Asoka) 46, 91. 
tütijS im Arabischen 50, 638. 
Tutjr, Schutzpatron der Wölfe b. d. 
Osseten 41, 637. 

tuwalak (sart) Trappe 44, 254. 
tuz (sart.) Salz, Geschmack 44, 215. 
tvai (= tu vai) 50, 690. 
t v a ü m a y a (ai.) 50, 713 f. 

-tväya. Absoiutivendung im Veda 

47, 587. 

tvayi (Pali) 50, 725. 
tv4 (ai.) 50, 725. 

j/twl im Neuarab. 45, 93. IV (ait- 
arab.) 49, 118. 

tyA (skr.) auf den Sprechenden gehend 

50, 277. 

Tyädyantasya prakriyä ins Tibe- 
tische übersetzt 49, 283. 
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u — Uralaltaitch 


r. 

u Stamm mit a-St&mm wechselnd im 
Indischen 50, G06. 
ü (= ü) im alten P8II 50, 587. 

- u Adverbialendung im Arabischen 40, 
691. 

0 im Hebräischen — ursprünglichem 
Diphthong 48, 13. 

U arg in 48, 471. 

•Ubaid Chän 45, 253. 

AbO ‘Ubaida, Spottverse gegen ihn 

50, 128. 

ubajyäite (aw.) 50, 701. 
ube (Aw.) 50, 678. 
Übersetzungslitteratur, arab. 

moderne 43, 120. 45, 39 ff. 46, 330 ff. 
ubhlu (altind.) 50, 678. 
ubj (ai.) 50, 701. 

|/ ‘ ü d im Neuarab. 45, 93. 
uda für udaka (skr.) 48, 85. 
Udabhäridapura 48, 700. 

Udätta 45. 433. 40, 157. 
Udbbata 47, 123. 
u d d a k a m (n), u d d a k k u (assyr.) 50, 
261. 

a 1 - U d f u w i (Ga‘far b. Ta'lab) ober- 
ägyptische Chronik 43, 104. 
Udgatä 43, 464 ff. 44, 75. 
Udgiti 44, 75. 
üdhAs (skr.) 50, 707. 
udiccabrthmanakula 50, 515. 
udrat(?) (babyl.) 40, 569. 
uftäden (npers.) zur Ktymologie 47, 
702. 

uxtVnm (Aw.) 50, 694. 
lligurische Recension der Zebu Ve- 
zire 45, 98. 137 ff. Tezkereh i 
Evlia vgl 40, 559. 

‘Ujcjna b. Hiss 40, 9. 

‘ujün al-hak&ik, als Titel super- 
stitiöscr Werke 40, 274 f. 
ukasä (Asokainschrift) 45, 150, 
ukkapinda 40, 71. 
uknü (bah) 46, 570. 

Ulan (sart.) Gras 44, 253. 


tilba- (ai.) 50, 717. 
ulkll (ai.) 50, 717. 
ulmus (lat.) 50, 717. 
uloka (skr.) 41, 499. 42, 152. 50, 
716. 

ult uni (altarm.) 48, 462. 
ü lük a (ai.) 50, 717. 

Umaija ibn abi s-Salt 45, 472. 
47, 364. 40, 245. 

UmaijadeD, ihr Einfluss auf die 
Geschichte des Islams 44, Ö13. U. 
im Hadit 50 , 490 ff. U. -Münzen 
43, C84 ff. Über einige bis jetzt 
nicht erkannte Münzen aus der letzten 
U.-Zeit 46, 441. U.-Legenden auf 
Münzen aus abbasidischer Zeit 43, 
692. 

umaima (arab.) 49, 720. 
umm (arab) 50, 311. 

• ün in arabischen Wörtern 45, 341. 
‘llnaiza im Ne&d , Lage des alten 

Ortes 42, 326. 
unbüb (arab.) 45, 182. 

Unger, Anzeige vom 2. Supplemeut- 
band zu Hamburgers Realencyclopfidie 
für Bibel und Talmud 46, 773 f. 
unki (arm.) 47, 25. 
unmü<Je& 50, 636. 

‘unsur (ar.) 50, 632 

uodt (osset.) gewesen 44, 555. 

upacäyyaprda (akr.) 49, 1G3 f. 

U pad e s a t a r a n gi nl 45, 461. 
upadhä (skr.) = Indicienbcweis 44, 
349. 

U p agi ti 44, 75. 

Upajiti 43, 626. 44, 75. 
üpala- (ai.) 50, 717. 

Upänga 45, 457 f. 

Upanis&d 50, 457. 

Upastuta, vedischcr Liederdichter 
42, 203. 11., vcd. Sängerfumilie 

42, 217. 

upayadbhis (ai.) 50, 710. 
Upendravajrä, Nachfolger der in- 
dischen Langzeile 43, 626. 

Ur, Dynastie von Ur 49, 311. 
Uralaltaische Sprachen 4t, 679 ff. 
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urbat 1 (arm.) 46, 248. 

Urbsu, patesi von Telloh 49, 303. 
al-Urdunn, Bronce-Münzen von dort 

43, 695. 

Urgäzen- Dichtung 50, 524. 
Urizmäg, ein Karte bei den Osseten 

41, 523 ff. 551 ff. 

Urkunden beweis im indischen 
Bechtsverfahren 44, 350. Urkunden- 
fälschung im indischen Recht 44, 360. 
U r m i a • Dialekt 50, 313. 
firnavSbhis (ai.) 50, 695. 

Urtheil im indischen Recht 44, 361 f. 
urud (sumer.) 48. 466. 

UrudB 49, 645. 

UTudü (assyr.) 48, 466. 

’urunfil (ägypt.-arab.) 50, 650. 
Uriismanak, Held der Osseten 41, 523. 
uruthware (awest.) 44, 150 Anm. 2. 
urväd (awestisch) 42, 81. 
urvakhs (awestisch) 42, 81. 
Urvasi, Metra darin 44, 21 f. 
Urvatadnara 45, 199. 
urv&z (awestisch) 42, 81. 

‘Urwa b. al-Ward 45, 473. 

‘Urwa b. al-Zubejr 50, 483. 
usadbhis (ai.) 50, 708. 
usahva (aw.) 48, 147. 

UsSma ibn Munqidh 45, 481. 
usipihain (Aw.) 50, 679. 

Usas 50, 435. 
us&sam (ai.) 50, 679. 

Usigasos 49, 682. 

usixa (Aw.) 50, 701. 

usij (ai.) 50, 701. 

uskuf (arab.) 50, 654. 

usnün (arab.) 50, 636. 

u s r S , Vedisches Wort erklärt 43, 667. 

’usrfmill (arab) 50, 656. 

usrub (arab.) 50, 636. 

ustid (arab.) 50, 636. 

üstiin (sart.) Dach, Decke 44,253. 

ustuwSn (arab.) 50, 636. 

Utarid 49, 249. 

‘ntf (neuarab.) 46, 395. 
u(hftna (Asoka) 48, 56. 
üti 48, 109. 


‘Utrn&n ibn ‘Abdarrahmftn ea- 
Zuhri 44, 415 f. vgl. ‘OtmSn. 
Utsara 44, 75. 

uttara (skr.) die Klagebeantwortung 

44, 345. 

Uttar&dhyayana 45, 459. 

U 1 1 a r & p a t h a j & n a pa d & 47, 596. 

Uttararämacarita, Metra darin 

44, 49 f. 

Ut ul u ki us 50, 185. 
uvarayiniya 50, 599. 
uyarako 50, 599. 
uz- (Aw.) 50, 726. 

Uzava, Sohn des Tömäspa 45, 194. 
al-'Uzzft, arab. Göttin 41, 709 f. 


V. 

va, vä = iva 45, 205. 
j/vac (skr.) 46, 459. 
vScam (skr.) 50, 679. 
vacarn (aw.) 50, 679. 
vacark&n, zweite Adelsklasse der 
Sasauiden 44, 675. 
VScaspatimisra 46, 274. 
vaddhvam (ai.) 50, 710. 724. 

V a ga sis 49, 636. 

V&gbhata's Astangahrdaya, a Com- 
pendium of the Hindu Medieine; an- 
gezeigt 49, 184, vgl. ebd. 280 f. 
vagire (lat) 50, 676. 
vagnüs 50, 675 f. 
vagvanüs (altind.) 50, 676. 
vghas (Veda) 50, 428. 
v Sh inl, Einschnitt in das indische 
Feuer-Reibholz 43, 592. 
vfihis(ha 50, 423. 432. 
vahma- (Av.) 48, 155. 
vähni und Verwandtes 50, 423 ff. 
vaira (skr.) Wergeid 41 , 673 . v. = 
Feindschaft 44, 339 ff. 
vaira-deya (skr.) 41 , 673. 
vairay&tana (skr.) 44, 339 ff. 
Vaisvadevi 44, 81. 

V aisya 50, 514. 

Vai t iliy a 44, 81. 
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vdja — 

vSja (Veda) 50, 443. 

V £j a peya- Feier 50, 444. 
Väjasaneyi-Sanhitä 10, 34: 48, 

107. 

V ajra 49, 175. 

V a k t r a 44, 80. 
vaU (ai.) 50, 717. 

Vslakhilya 1, 4: 48, 108. 5, 5: 

48, 109. 5, 8 : 48, 107. 

Valens Antiocbenns bei den Arabern 
50, 342. 346. 

V im an a 47, 123. 

Vam b4ry , Die Sartcn und ihre Sprache 
44, 203. Aus dem Geistesleben 
persischer Frauen 45, 403 ff. An- 
zeige von Pavet de Courteille Tez- 
kerch i-Evlia 46, 559. 
v a m saga 46, 4G1. 

V a m «; a p a t r a p a t i t a 44, 80. 
Vamsasthft 43, 626 650. 44,80. 
vana (skr.) 50, 663. 

Yanamalä 44, 79. 

Vandana 50, 263. 
vaozirom (Aw.) 50, 681. 
j/vap -f- ud (skr.) mit Dat. 50, 263. 
vapsh (lit.) 50, 695. 

V v a r im Sanskrit 41 , 504, mit doppelt. 
Accus. 50, 272. 

var (afg.) 50, 134. 

Ynr&hamihira's BrhnjJätaka, Me- 
tra dnrin 44, 10 ff. V.’s Brhat- 
Sainhitfi, Metra darin 44, 4 ff. Eine 
Stelle aus V. bei Alberuni besprochen 

43, 330 f. 
v Ar a ii a 46, 425. 

Varatanu 44, 80. 

Yardham&ua, Jurist 46, 275. 
Yaredhaka (im AwestA) 42, 100. 
varkay (arm.) 47, 37. 
varna 50, 507 ff. 510. 
varualopa 48, 710 f. 

Varsfi 50, 75. 

vartakc, Pehlewiwort erklärt 48, 51. 
Varuna 41, 503 f. 49, 177 f. V. 
semitischer Herkunft 49, 288.. V. 
und die Adityas 50, 43 ff. 
y v ft 9 (und var) im Sanskrit 41, 504. 


Veda 

j/vas, vasyati = stützen vgl. 49, 

170. 

vas (balüc.) süss 44, 560. 

Vasant» 50, 72. 

Vasantatilaka 44, 80. 
vas«) (skr.) 45, 220 . 50, 139. 
vai^ (arm.) 46, 329. 

Vasisbfha, V asisbthfts, Vasisb{b&sas, 
Verfusser vedischcr Lieder 42, 201 (T. 
vSso (Präkrit) 50, 681. 
väspuhrakün (pers.) 46. 327. 
vaspurakan (arm.) 46, 326. 
vassa bei den Buddhisten 48, 637. 
vasso (Pali) 50, 681. 

Valti 50, 301. 

Vastirdzi bei den Osseten 41, 532 f. 
vSt, vij (skr.) 50, 139. 

V fttorm i 44, 80. 
vatrabara (altp.) 50, 129. 663. 
Vatsilla bei den Osseten 41, 532 f. 
va|>waesö (aw.) 46, 303. 

V a u in i s a (altpcrs ) 44, 660. 
viurayä (Aw.) 50, 725. 
vausat (skr.) 50, 140. 
vaz in iranischen Eigennamen 49, 687. 
väza, vSzista (Aw.) 50, 701. 
vaz&spahe (Aw.) 50, 704. 
vSzista (awesl.) 50, 423. 

Veda. Zur V' .-Kritik 1 41, 494 f. 
II 45, 204 fT. Die Adhyäyatbeilung 
des Kigveda 41, 508 ff. Wergcld 
im V. 41, 672 ff. Bemerkungen 
über die vedische Chronologie 42, 
199 ff. Zur Geschichte und Chro- 
nologie des Rituals 42, 240 ff V. 
Langzeilo 43, 625 ff. Über Vor- 
vedischcs im V. 45, 682 ff. Recht- 
schreibung im Y. 48, 101 ff. 676 ff. 
710 f. V. Einzelheiten 48, 418 ff. 
Contribntions to the iuterpretation of 
the V., sixth serics 48, 541 ff. Der 
vedische Kalender und das Alter des 
V. 48, 629 ff. Zu Mythologie und 
Cultus des V. 49, 172 ff. Der 
vedische Kalender und dAS Alter des 
V. 49, 218 ff. Zn Oldenberg’s 
Religion des V’. 49, 287 ff. Zar 
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Geschichte der Vedaforschung in 
Europa 49, 551 ff. Noch einmal 
der vedische Kalender und das Alter 
des V. 49, 470 ff. Nochmals über 
das Alter des V. 50, 69 ff. V. 
Untersuchungen 50, 423 ff. Zum 
Kalender und der Chronologie des 
V. 50, 450. 

Vegetabilische Nahrung bei den 
Arabern 48, 165. 

ve/ar (arm.) 47, 37. 

Vellius 50, 343. 

VendTdäd. Übersetzungen aus dem 

Pehlevi-VendldSd 43, 30. 

Vetiisainhära, Metra darin 44, 50 ff. 

Veiik a )anä t b a 47, 124. 

Venkateya 47, 123. 

Venus, Planelengöttin 42, 45. 45, 
127. 

Verbum, dessen Priorität vor dem 
Nomen unerweisbar 44, 689. V. im 
Kashmiri 46, 5Ö3. V. im NewAri 
45, 23. V. im Aegyptischen 46, 
99. V. in den semitischen Sprachen. 
Verba 45, 231. 46, 168. Verba 
V J D 44,691. Verba '"l 44, 697. 
Verba 45, 234. — Hebräische 
Verbalflexion bei den hebräischen 
Grammatikern 49, 52 ff. 357. 373. 
381. — Arabische Verbalformen mit 
Alifulwssli 49, 196 ff. 

verethra (awest.) 44, 485. 

Verethraghna 44, 152. 

Verjährungsfristen im indischen 
Recht 44, 361. V. im muslim. Recht 
45, 574. 

vermis (lat.) 50, 692. 

Versmaasse des Hebräischen 50, 
545. V. -Betonung im Hebräischen 
50, 539. V.-Masse des Syrischen 
47, 290 ff. 

Verwandtenheirath bei Zoro- 
astriern 43, 308 ff. Persische V. 
bei Brihaspati 44, 340 f. 

Verworn, arabische Fclseninschriften 
bei T6r 50, 84 ff. 


veti (ai.) 50, 690. 

V etti ns 50, 342. 

Vezire, die zehn. Über die Texte 
des Baches von den z. V., besonders 
über eine alte persische Recension 
desselben 45, 97 ff. 
vi- in possessiven Adjectivcomposita 
des Arischen 50, 135. 
vibhldaka 48, 108. 
vibhrät (ai.) 50, 705. 
vicärin 41, 495. 
vidiyyas (ai.) 50, 686. 
vidbhyäs (ai.) 50, 708. 
viJcöista (»».) 50, 685. 
Viddha 9 älabhaüjikA, Metra darin 

44, 56 ff. 

VidyanmAlA 44, 80. 

Vierschach in Indien 50, 233. 

V i e r z e i 1 e n DschAmi’s 44. 132. 
Vigil Cura 50, 215. 

vigra 48, 108 f. 
vihärayätrft 48, 56. 
vihisäye (Asoka) 46, 72. 
Vijayäiiku, indische Dichterin 41, 
493. 

vijita (Asoka) 48, 50. 
Vikram&nkadevacarita, Metra 

darin 44, 70 f. 

V i 1 & s i n i 44, 8 1 . 

Vingt et un-Spiel 43, 570. 
vipad (skr.) 44, 493 f. 
vipravShas (Veda) 50, 430. 
viprut (ai.) 50, 709. 
Viramitrodaya 46,271. 47,617. 
Viranandin 47, 123. 
virodha 50, 227. 

Visa 50, 515. 

Visarga, Alter desselben 45, 217. 
V. im Veda 47, 583, V. in den 
modernen arischen Sprachen Indiens 

50, 2. 

Viseshävasyaka-bhäshya 45, 
460. 

visliarozana (Aw.) 48, 526. 
vis.haurvö (Aw.) 50, 704. 
vlspcma (aw.) 40, 305. 

Vistäspa 41, 292 ff. 45, 196 ff. 
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Visvdmürü x — vyüha 


Visvämiträs 42, 209. 
Visvesvara 46, 275. 47, 124. 
vif (ai.) 50, 705. 
vithbaisa (Beb.) 50, 134. 
vithlbis (Beb.), 2U lesen vithbaisa 

50, 133. 

vTuarezdauant (awest.) 46, 302. 
viväha 46, 418 ff. 425. 47, 611 ff. 

viväha (Asoka) 48, 57. 
Vivasvant 49, 172 ff. 
viyohäla (Asoka) 46, 61. 
vTzibyo (Aw.) 50, 708. 

Vloten, G. van, Irgä (Irdjä) 45, 161. 
Über einige bis jetzt nicht erkannte 
Münzen ans der letzten Omeijaden- 
Zeit 46, 441. 
vo (Asoka) 48, 50. 

Yocale in den modernen arischen 
Sprachen Indiens 49, 401 ff. Vocali- 
sation der Aksamitischen Inschriften 
48, 371. V .-Füllung im Neu- und 
Schrift - Arabisch 49, 499 ff. in 
arabischen Lehnwörtern 50, 619. 
Hcbr. V.-Zeichen 49, 13 ff. 25 ff. 
V. -Wandel im Hebräischen nach Ben 
Ascher 49, 27 f. Nach Sa ad ja 
cbd. 45. 

vocem (lat.) 50, 67D. 

Vogel reut er, F. Der Nachlass von 

V. 48, 703. 

Vohüdftt 44, 659. 

Vohümitre 44, 660. 

Volagases I 49, 637. 

V o 1 k s e p o s in Indien 48, 407 fT. 417. 
Volksetymologien im Neu- 
arabischen 50, 332. 625. 
Volkslieder im Fcllichi 50, 305. 
Völlers, Karl. Beiträge zur Kennt- 
niss der lebenden arabischen Sprache 
in Aegypten. I. Bemerkungen zu 

W. Spitta Bey , Jusuf as Serbln! 
und Mihä'll Sabbäg 41, 365. II. 
Über Lehnwörter 50, 607. Anzeige 
von P. Kavaisse, essai sur l’histoire 
et sur la topographie du Caire d’apres 
Makrizi 42, 314 ff. Aus der vice- 
königlichcn Bibliothek in Kairo. 1. 


Die geschichtliche Abtheilung 43, 
79 ff. 2. Die medicinische Ab- 
theilung 44, 373 ff. Aus der Im- 
primeric Catholique in Beinit von 
Anton Salhani 43, 313 ff. Sa'r&wi 
und Sa'räni 44, 390 f. Der neu- 
arabische Tartuffe 45, 36 ff. Noch 
einmal der Zär 45, 343. Über die 
lautliche Steigerung bei Lehnwörtern 
im Arabischen 45, 352. Der Gift- 
mann 45, 357. Ein marokkanischer 
Druck 47, 538. Ali Pascha Mu- 
bärak •f 47, 720. Anzeige von Rein- 
bardt's Ein arabischer Dialekt ge- 
sprochen in ‘Oman und Zanzibar 

49, 484 ff. V. Ausgabe der Frag- 
mente aus dem Mugrib des Ihn 
Said; angezeigt 49, 706 ff. vgl. 

50, 160. Anzeige von Stumme, 
Grammatik des Tunisischen Arabisch 
50, 327. 

Vologeses, Erklärung des Namens 

49, 682. 

Vfddhi im Altiranischen 44, 657. 
vrdh (ai.) und rudh 50, 715. 
vrjana (Veda) 48, 500. 50, 512. 
Vpsäkapi-Hymnus 46, 465. 
vrsh al i 46, 414. 

vfsanlt (Veda) 48, 561. 
vffanvant (ai.) 50, 724. 
vrsanvasu- (ai.) 50, 724. 

Vftra 50, 665 f. 

Yrttamälästuti, deren tibetischer 
Übersetzer 49, 283. 
vul (arm.) 47, 37. 

Yulgärarabisch s. Arabisch. 
Vulgärsprache im Buche al-Cha- 
zari 41, 695. 

V y a s v a s , vedische Sängerfamilie 42, 
216. 

vyathate (skr.) 50, 694. 

V y a v a hä r a ein t äm a n i 46, 273. 
vyavgya (skr.) 48, 111. 
vyöman 2 adj. (skr.) vgl. 49, 168 ff. 
vyüha (skr) 48, 111. 
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W. 

w(äw) vor der Pluralendung verkürzter 
Nomina im Semitischen 41, 621 ff. 
w n , hebr. Conjunction , seine Arten 
nach Mcnachem 49, 359. Waw 
consecutivum 44, 543. 
wa (und) im Neuarabisehen 46, 366 f. 
Wackernagel’s Altindische Gram- 
matik, Beiträge dazu 50, 674 ff. 
w a d a s a , äthiopisch = „loben, preisen“ 
ist hamitischen Ursprungs 43, 324 f. 
Wadd (Wudd) Gott der heidnischen 
Araber 41, 708. 

Wade, a grammar of the Kashmlrl 
language; angezeigt 46, 545 ff. 
Wadi Dahr n. vr. San‘S beschrieben 
von Glaser 43, 656. 

Wadi Hamdh 45, 387. 

Wadi Rumma 42, 323. 45, 387. 
Wadi Turaba 42, 321. 

WafS, Abut- 50, 167. 349. 355. 
Wafü’ija, sädat 50, 468 f. 
lbn Wäfid, ‘Abdarrahmftn 47, 367. 
wäfih (arab.) 50, 635. 
wafsa (ahd.) 50, 695. 

Wagasis 49, 682. 

Wagenrennen, ein lustiges, in Alt- 
indien 46, 445 ff. 
wäh (arab.) 50, 654. 

W a h a g n 49, 655. 

Wahb ibn Muuabbih 44, 438. 
wähif (arab.) 50, 635. 

Wahle, Sergius von Aderbeigän, Ver- 
fasser einer Lebensbeschreibung des 
Rabban Ilormizd 48, 531. 
lbn Wah »Tja 50, 352. 

Waihend = Öhind 48, 700. 
wajfi (neuarab.) 40, 356. 
Wakfrecht vom Standpunkte des 
Sari'atrechtes nach der hancfitischen 
Schule 45, 511 ff. 

Waki* b. al -Garr&ti 50, 469 f. 
el-WAkidi 44, 421. 
w ft k i f 45, 521. 

Wnjarsak 49, 640. 657. 


Wajarsapat 49, 651. 

Walid, Abul-, schrieb seine Werke 
mit hebräischen nicht mit arabischen 
Buchstaben 42, 305. Weitere Be- 
richtigungen zur Neubauerschen Aus- 
gabe des Kitäb al-usftl 42, 307 ff. 
— von Elias Levita citiert 43, 209. 
Walinak, armen. 'Name 49, 682. 
WälTs ar-Rüml 50, 342. 
walla (neuarab.) 46, 357. 
Walzacora 50, 215. 
wand us (golh.) 50, 663. 
warad im Neuarab. 45, 96. 
warad, ward (äthiop.) 47, 393. 
warb (arab.) 50, 649. 

Ibn al-Wardi 45, 482. 

Warrti 46, 284. 
warsa (arab.) 50, 636. 

Warsnäspa 49, 681. 
wäsäm (pers.) 48, 497. 
wasija (arab.) 50, 636. 
wasijj (arab.) 45, 552. 
wasistak (Pehl.) 46, 143. 

Wasla im Neuarabischen 46, 370. 
Wasserweihe nach dem Ritus der 
äthiopischen Kirche 41, 403. 

W a t w a t , G amäleddln , Kosmograph 
49, 258. 

waurms (goth.) 50, 692. 
w5ba (arab.) 50, 654. 

Weber, A. Über die KftvyamAla 47, 
120 . 

W e b e r , Jul. Das buddhistische Sütra 
der „Acht Erscheinungen“ 45, 577 ff. 
wegi-m (got.) 50, 676. 
Weihrauchstrasse 44, 503 ff. 

45, 368. 

Wein. Das Wort W. im Südsemi- 
tischen 43, G53 ff. W. im Semitischen 
44, 705 ff vgl. 48, 464. 
Weinstock in der Sage 41, 655. 
W. -Genuss bei den Berbern 41, 39 f. 
W.-Ö. von den Almohaden unter- 
drückt 41, 95 f. W.-Lied, hebräisch- 
arabisch 49, 571 ff. 

Weissbach, F. H. Das Grab des 
Cyrus und die Inschriften von Mur- 


Digitized by Google 



126 toetijun . 

gbib 48, C53 11'. Anzanisclie, 49, 
692 ff. 

wellj“» (ar»b.) Ggs. zu iiablj““ 41, 
692. 

Wellhausen ’s Skizzen und Vor- 
arbeiten. Drittes Heft. Kcste arab. 
Heidenthums; angezeigt 41 , 707. 
Zu E. Glaser’s Skizze 44, 172. 
Anzeige von Brockclmann’s Verhält- 
nis von Ibu el - Athir's K ftmil zu 
Tabari’s Ahbär 44, 397 f. Anzeige 
von Doughty’s Travels in Arabia 
Deserta 45, 172 ff. Ergänzung 
einer Lücke im Kitab al-Aghani 
50, 145. 

Wellius 50, 342. 

Welt. Die beiden Welten bei den 
arab.-pers. und bei den jüdischen 
Autoren 42, 258. 

Wergeid im Veda 41, 672 ff. Über- 
nahme des W.’s durch Reiche im 
arab. Altertume 47, 61 f. W. bei 
den Beduinen 45, 178. 
Wetzsteins Arbeiten 49, 545. 
Wew, Sohn des Godarz 49, 642. 
Wezan 49, 642. 

Vw£h V (arab.) 49, 101. 

Wiedehopf, Namen für ihn im 
Aegyptischen 50, 293. 

W ilcken, Anzeige von Winckler’s 
Geschichte Babyloniens und Assyriens 
47, 472 ff. Der iar kibriU irbitti 
und der sar kiisati 4 4, 710 ff. 
Wilhelm, Eugen. Beiträge zur Lcxi- 
cograplnc des Awestä 42, 81. Priester 
und Ketzer im alten Erän 44, 142 ff. 
Wilhelm us = Valens 50, 343. 
Winckler, 11. Geschichte Babyloniens 
und Assyriens; augezeigt 47, 472. 
Erklärung 48, 167. 540. 

Winde. Herrin der W. bei den 
Osseten 41, 536. 

Win di sch, E. Nachruf für August 
Müller 46, 778 f. Zigeunerisches 

47, 464 f. Das Kithsel vom Jahre 

48, 353 ff. Mahä-Arittha 49, 285 f. 


Wurzel 

Winkler, Heinr. Das Uralaltaische 
und seine Gruppen besprochen 41, 
697 ff. 

wirdejän (neuarab.) 45, 96. 

Wirk* 49, 632. 

W I s 5 Kamin, Lexikalisches daraus 

48, 490 ff. 

wisnä (arab.) 50, 649. 

Wiatäspa 49, 635. 

wifäk im Arab. 50, 624. 

wkh (sab.) 50, 144. 

Wlislocki, H. v. Volkslieder der 
tr&nssilvanischen Zigeuner 4i , 347. 
Märchen des Siddhi-Kür in Sieben- 
bürgen 41, 448 ff. Beiträge zu Ben- 
fey’s Pantsch&tantra 42, 113. 

Woche ist babylonischen Ursprungs 
4t, 716. Die altarabischen Namen 
der sieben W.-Tage 50, 220 ff. 519. 

Wolff, M. Ein Wort über Religion 
und Philosophie nach Auffassung Sa- 
4 adjä al-Fajjftmi’s 44, 154. 

wöndr (altnord.) 50, 662. 

Wortstellung im Aegyptischen 46, 
104. 

Wortteiler bei Zahlzeichen auf alt- 
pers. Inschriften 50, 131. 

Wortzusammensetzungen, hebr. 
nach Menachem 49, 361. 

Wörterbuch, deutsch - hebräisches 
des Elias Levita 43, 226. 

y w r j (arab.) 50, 649. 

Wucher nach indischem Recht 47, 
620. 

Wudd 41, 708 

wuh-leu (chin.) 45, 338. 

Wunder bei den Muslimen 42, 593 f. 

Würfel beim Brettspiel verwandt 41, 
472. W.-Spiel 43, 571. 

Wüstenfeld, Berichtigung zu den 
Vergleichungs-Tabellen 44, 202. 

Wurzel. Lehren des Sa'adja über 
W. -Buchstaben 49, 48 ff. W. -Lehre 
Menacheins 49, 351; des Dunisch 

49, 374 ff 
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X. 

Xegodis 49, C82. 
£ e p i: r] $ 49, 671 . 
Ximeon 50, 365 . 
Xipharcs 49, 683. 


Y. 

y (cbin.) 45, 338. 

-ya zur Bildung von Ordinalien im 

Veda 49, 165. 

Yaddai pers. Name 44, 659. 

Yadu im Veda 42, 220. 
yajiiavShas 50, 429. 
Yäjiiavalkya 46, 271. 
yäkaro (aw.) 50, 676. 
yakint* (arm.) 47, 7. 
yakrt (ind.) 50, 676. 

|^yam -{- antär 46, 458. 

Yama 48, 421. 

yamanaksaträni 48, 631. 49,220. 
yamoir (arm.) 46, 245. 
yänti (ai.) 50, 691. 
yao (ehin.) 45, 338. 

Yasili-kaya, Inschriften von 48, 

307 f. 

Yaskdät 44, 652. 

Yasna 9, 5 44, 486. Y. 9, 14 44, 
485. Y. 28 , 1 — 4 im Grundtext, 
Peklevi- und deutscher Übersetzung 

44, 364 ff. 

yäsu-s (ai.) 50, 697. 
y at im »Sanskrit = processiren 41, 676. 

yat (skr.) = bezahlen 44* 339. 
Yfttus im jüngeren Awesin 44, 145. 
Yaudheya- Münzen 50, 601. 
yazayanta (Aw.) 50, 725. 

Yaz d In 46, 285. 
yeh (ehin.) 45, 339. 

Y eztün 44, 665. 

YeztAnvicin 45, 431. 

Yi-King, texte primitif retabli, tra- 
duit et commentö par Liarlez; an* 
gezeigt 43, 705 f. 


Yima 45, 190. 

Ylios, Yloz 50, 362. 

Yluz 49, 266 f. 

Y v (S o <p e qvtj i 50, 603. 
yobelean (arm.) 47, 24. 
yobeli, yobelik (arm.) 47, 24. 
y o j a n a m 45, 209. 

Yong, C’eng, Kaiser von China, Er- 
lass an die acht Banner 41, 311. 
vnööpa 50. 703. 

Ysimidius 50, 362. 
y yuj -f- upa 46, 460. 
yukti (skr.) =■ Indicienbeweis 44, 
349. 

yunap (arm.) 46, 263. 
yüyäm (ai.) 50, 726. 
yiizom (Aw.) 50, 726 f. 


z. 

z Aussprache im ägyptischen Neu- 
arabisch 41 , 367 f. z fehlt im 
‘Omänl 49, 494. 

-z als Suffix eranischer Ethnika 49, 
664. 

Z a a r a m regia = Wadi Fatima 44, 
511. 

zsbftn (ar.) 50, 642. 
zabif (arah.) 50, 655. 
z a b b fl r (Tunis.) 50, 333. 

Zabor 49, 270. 
al-Zabra# 50, 343. 

Zachacus von Naplus 45, 445. 
Zäd in der ossetischen Sage 41, 532. 
zäday (balüe.) 44, 559. 
Zadrakarta, Münzstätte der Umaj- 

jaden 43, 689. 
al-Zafani 50, 348. 
zag 5(), 642. 
zlgije (arab.) 50, 657, 

Zagmuk, babylon. Fest 50, 296. 
Zähiriten. Einfluss ihrer Lehren 
auf die Lehre des Muhammed ibn 
Tftmart 41, 93. 

Zahlwörter (Ordinalia) im Veda auf 

ya 49, 165. Z. im New&ri 45, 21. 
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Zahrätoi — ierböa ‘ 


Z. des Newäri verglichen mit denen 
anderer indochinesischer Sprachen 
45 , 7 ff. Z. im Aegyptiscben 46, 
98. 104. Sumerische Z. 49, 518. 
Z. im Aramäischen 48, 366 f. Über 
umschreibende Zahlenbezeichnung im 
Arabischen 49, 210 ff. 

Zahräwi, abu- I-K&sim 47, 367. 
zaxsa^ram 50, 722. 

Zaid al-chail 46, 8. 34. 

Abu Zaid Sa'id b. Aus, Kitäb en- 
nawädir cd. Sa id al-Chftri; angezeigt 

49, 318 ff. 

Abu Zaid al-Qorasi 49, 290 ff. 
Ibn az-Zaij&t, el-kawäkib es-saj- 
j&ra 43, 105. 

Zain ad-Din Mohammed h. Ah- 
med 47, 373. 
za'Tna (arab.) 49, 719. 
zftirga (ar.) 50, 642. 
zakzak (neuarab.) 45, 92. 

Zal mda nas aus Kaschmir 49, 281. 
zal&bia, zalabija 50, 642. 
zalhafa (ar.) 50, 643. 
nl-Zamaljsari 50, 116. 

zamftii al-gurba 41, 128. 

Zames mous in Arabien 44, 519. 

722. 45, 383. 
zämi- (Aw.) 50. 701. 
z&näite (Aw ) 50, 692. 
zanap (arm.) 46, 259. 
z’Ang (chic.) 45, 339. 
z a n v a (aw.) 50, 701. 

Zanzibar. Zum arabischen Dialekt 
von Z. 49, 484 ff. 

zär (ar.) 50 , 657 . Denominativs da- 
von 45, 344. 

Zär 44, 480. 701. Noch einmal der 
Z&r 45, 343. 
zarad (ar.) 50, 625. 
zarak (ncuar.) 45, 92. 
Zarathustra 45, 196. 

Zareh = Znriadres 49, 654. 
Zariadres 45, 197. 

Zarir 45, 197. 200. 
az-Zarkali 50, 355. 
Zarmanochcgas 47, 599. 


Zarrftk el-Magribi, Sidi, ed-durret 
el-muntahabe til - audijet el-mugar- 

rahe 44, 382. 

zärün (ossetisch) = singen 43. 672. 
zätö (aw.) 50, 692. 

Zauberei bei den Berbern 4L, 48. 
Gebrauch von Psalmen zur Z. 42, 
456. Werke über Z. bei den Arabern 
45, 445. Hebräische Elemente in 
muhammedanischen Zaubersprüchen 

48, 358 ff. Tibetische Zaubersprüche 

45, 589. 

Ibn ZaulAk, Lehen des ägyptischen 
Sibaweili 43, 104. 

Zav, Sohn d. Tahmasp 45, 193 f. 
zäwkä (neuaram.) 50, 308. 
zaz (sart.) = Kleid od. Ausstattung 
44, 252. 254. 
zizitku (Assyr.) 50, 261. 
zbd (sab.) 50, 144. 
ze sluaj (hebr.) 50, 573. 
zebak (ar.) 50, 642. 
z ebb in (ar.) 50, 642. 
zedded (tunis.) 50, 331. 
Zehnprund, neubuhylonische Weber- 
rechnungen; angezeigt 46, 568. 
z4'i (arab.) 50, 642. 

Zeigefinger, Ausstrecken desselben 
beim Glaubensbekenntnis 50, 495. 
Zeitrechnung der Chinesen 44, 256 
ff. Z. und -Einteilung bei den Indern 

46, 73 ff. 79. 

Zemach b, Cal toi, Gaon 47, 493. 
Zemaköe 44, 665. 

Zend. Ou the ambiguity (Vieldeutig- 
keit) of ccrtain characters in tbc 
Zendalpliabet 49, 481 ff. Emen- 
dntion zum Zcndpehlevi-Glossar 43, 
668 . 

Zcnith 47, 234. 

Zenner, J. K. Arabische Piütim 

49. 560 ff. 

Zenon 50, 365. 368. 
zenzal (sart.) = Lärm, Auflauf 44, 
254. 

Zerbanitu 49, 309. 
zerböa“ (Tun.) 50. 332. 
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5! eres 50, 301. 

7. er^ftn (arab.) 50, 639. 

Zerkhun-T 41, 665. 

ZerTcköp 44, 674. 

7 . e r I k (Pehl.) 44, 664. 

Zerväniten, Farsciisectc 44, 152. 
Zeuge n bcfragung im indischen Ge- 
richtsverfahren 44, 348 ff. 
y'zfcrt, z g r 1 (arab.) 50, 631. 

-zl, pers. Suffix zur Bildung von Nis- 
ben 48, 496. 49, 664. 

Zia, persische Dichterin 45, 414. 
zi’bAk (ar.) 50, 642. 
ziber (Tun.) 50, 331. 

Zibrik&n b. Bedr 40, 2 4 ff. 
Ziegenbock. Der Z. und das 
Messer 43, 604. 44, 371. 493 ff. 
497 ff. 40, 737 ff. 47, 86 ff 
zig (ar.) 50. 643. 

Zigeuner. The Gypsy Lore So- 
ciety 42, 491. Neue Materialien 
für den Dialekt der Z. Deutsch- 
lands 47, 450 ff. Zigeunerisches 
47, 464. Ein Märchen der sieben- 
bürgischcn Z. 42, 117 ff. Märchen 
der sildungarisclien Z, 42, 121. 
139. Märchen der südnngarischen 
Zelt-Z. 42, 136 f. Volkslieder der 
transsilvanischen Z. (Text und Über- 
setzung) 4t, 347. Märchen der 
transsilvanischen Z. 41, 448 ff. 

454 ff. Ein Märchen der transsil- 
vanischen Zelt-Z. 42, 115. 124. 141. 
Vgl. noch 47, 596 .f. 
ziha (tun.) 50, 331. 
zfj (ar ) 50, 642. 

Z i j u d ihn ‘Abdallah el-Bakka’i 

44, 411. 

Zijäd al-a*gam 45, 475. 
zijäda, Terminus des Jehuda b. Ko- 
reisch 49, 340. 
zijäka (ar.) 50, 642 f. 
zik (arm.) 40, 259. 
z ikkäron (hehr.) 48, 19. 
zil (arm.) 46, 259. 
zimämdär (ar) 50, 625. 642. 

Heg. Bd. XL1 — L. 


Zimmern, II. Zur Frage nach dem 
Ursprung des Alphabets 50, G67 ff. 
Zimon 50, 365. 
ziudik (ar.) 50, 642. 
zingir (ar.) 50, 642. 
zinbär (npers.) 47, 704. 

Z in on 50, 365. 
zlr (pers.) 48, 493. 
zlr (arab.) 50, 631. 
z Trag (balüc.) nehmen 44, 560. 
Zirhfinltu 50, 258. 
zirda (marokk. arab.) 48, 392. 
Zischlaute im V eda 47 , 583 ff. 
Zusammentreffen mehrerer Z. im 
Sanskrt 45, 204. Z. in den modernen 
arischen Sprachen Indiens 50, 17 ff. 
Z. im Südarabischen 46, 528. Z. 
im Altägyptischen 40, 538. Z. in 
den Scndschirli-Inschriftcn 47, 99 ff. 
Zi wer, pers. Dichterin 45, 419. 
zlzanti (Avr.) 50. 715. 
z m a m (tun.) 50, 329. 
zmelin (arm.) 47, 30. 
zmrnitean k‘ar (arm.) 4l, 21. 

7. murs (arm.) 47, 5. 
znäta (A»v.) 50, 701. 
znöistö (Aw) 50, 685. 
znüm (Aw.) 50, 701. 

5 (» y o v Tj s an den Sakäen 50, 298. 
z o h a 1 (arm.) 46, 259. 
zoigk 1 (arm.) 46, 235. 
zoianu- (Aw.) 50, 689. 
zöizdista (Aw.) 50, 689. 
zom (arm.) 46, 235. 47, 9. 

Zonen der Erde bei (Jagmini 4i, 
260. 

zo pay (arm.) 46, 236. 

Zoroaster in arab. Schriften 49, 
273. 50, 365. 

Zosimus in arab. Schriften 49,273. 
50, 365. 

7 . rak (neuaram.) 50, 309. 
zuArak (arm.) 46, 236. 
a z -Zubänä (ar.) 45, 597. 604. 

Z u b a t y , Josef. Der Bau der T ristubli 
und Jagatl - Zeile im MabEbhErata 
43, 619 ff. 
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Zubra — Zymon 


nz - Zu b r« 45, 603. 

Zucker 47, 600 

Ibn Zufr, „die bcslo Verkündigung 
in Betreff des besten Menschen“ 42, 
625 ff. 

Zuhair 45,473. 40,4. Fragmente 
von Z. 47, 420. 

Ibn Zuhr 47, 368, 

Zu leie ha in der H rabiseben Sago 

42, 9 ff. 

züm& im Neunrain. 50, 315. 
znnar (arm.) 40. 260. 47, 30. 
zur (arm.) 46, 329. 
zur (arnb.) = falsum 40, 329. 
zflr (ar.) = Gewalt 50. 642. 


zurkt'a (ar.) 50, 642. 
zürag (balüc.) nehmen 44, 560. 
zurnp‘ay (arm.) 46, 260. 
znrap'e (arm.) 40, 260. 

Zürich. Protokollarischer Bericht 
über die 1887 dort abgehaltene 
Generalversammlung der DM.O, 41, 
XXI. 

zu? (Aw.) 50, 688. 
zu(j (arab.) 50, 651. 
Zwischenvocnle, angebliche im 
Neuarabischen 46, 347. 

](iwk (ar.) 50, 642. 

Zymon 50, 365. 


Bruck von G Kroysing in Ticipsig. 
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Vorbemerkung. 


Für die alphabetische Anordnung beachte man: Die von den 
Verfassern der ausgezogenen Arbeiten gewühlte Umschrift der 
fremden Wörter und Namen ist im Allgemeinen grundsätzlich bei- 
behalten worden. Zusammengehöriges ist natürlich vereinigt worden ; 
stark Abweichendes ist in Übliches geändert; soweit nötig sind 
Verweisungen gegeben. Umschriften, die von den Bearbeitern des 
Index herrühren, lehnen sich an die im Katalog der Bibliothek der 
D. M. G. befolgte Übung an. 

q für o steht bei k, 9 bei th. — ö siehe bei oe, ü bei ue usw. 

In lexikographiscber Hinsicht ist nicht jedes irgendwo aus- 
gehobene Wort ausgezogen, sondern dies ist nur da geschehen, wo 
neue Feststellungen vorzuliegen schienen. Nicht jede dem Lexiko- 
graphen wertvolle Stelle kann in einem solchen Index erscheinen ; 
wer in dieser Hinsicht Vollständigkeit sucht, muß nach den Stich- 
worten , Arabisch*, »Hebräisch* usw. die für ihn in Betracht 
kommenden Arbeiten aufsuchen. Da, wo in den Arbeiten selbst 
umfassende Indices gegeben sind, ist grundsätzlich nicht ausgehoben; 
so ist für die wichtige Arbeit von Völlers (Beiträge zur Kenntnis 
der lebenden arabischen Sprache in Aegypten) auf den Index 
51 , 843 ff. zu verweisen, für das nachbiblische Hebräisch sind alpha- 
betische Listen in 57 , 458 ff. zu vergleichen usw. Eine Ausnahme 
ist für das Indische gemacht, so bei Gray's LexieograpbicaJ Addenda 
60 , 355 ff. 

Die indischen und einige verwandte Arbeiten sind von R. Schmidt 
ausgezogen, die andern vom Unterzeichneten, der zugleich die Auf- 
sicht über den Index als Ganzes hatte. 


G. Kampffmeyer. 
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A. 

a (skr.) 60, 356. 
abS mit li (ar.) 60, 2. 10. 
ab ata (Avesta) 59, 690. 
al-‘AhbRdT über Tabarl 55, 75. 
‘Abbäs 52, 21. 

Abbasidengeschichte 52, 213. 
abbliarS (Prikrt.) 51, 589. 
abbTla (syr.) .der Mönch“ 56, 562. 
57, 717. 

abbü)hesika (Pili) 59, 126. 
a b d a (Avesta) 59, 690. 

Abdagases 60, 66. 

‘Abd al-Mun‘im al-Chazra£i 

53, 619. 

‘Abd al Kalitnän b. al H a k a m 

54, 421. 

Abel, arabische Papyri, Berichtigungen 

dazu 51, 170. 
abel (hcbr.) 57, 747. 

Aberkios-In Schrift 60, 211. 
Abessinische Dialekte. Wiss. 
Jahresbericht über 1903 58, 260, 
über 1904 59, 196, über 1905 60, 
261. Eigennamen in Tigrina usw. 
59, 823. A. Hss. zu Upsala 53, 
508, Vgl. Äthiopisch, 
abhavya (Jaina) 60, 301. 
abhavyatva (Jaina) 60, 302. 
a b h ay ap r ada n im a aparijita 

(tibet.) 55, 114. 
ab hi (altind.) 54, 345. 
Abhinavagupta 56, 404. 
abhinibodha (Jaina) 60, 295. 
abhitas (altind.) 54, 345. 
äbhiyogya (Jaina) 60, 317. 

Reg. ZDMG. Bd. LI— LX. 


i-bhü (vediscli) 52, 747. 
abhütati (skr.) 60, 357. 
abhyatati (skr.) 59, 266. 

‘ablt (ar.) 60, 4. 

Abraham ben Ezra. Studien zu 
seinen Dichtungen 57, 421. 
Abraham Gavison 52, 503. 
ab rahm a (Jaina) 60, 524. 

Abu ’l-Muna 56, 74. 

Abu Rauk al-HizzänT 58, 585. 
Abu Sulaiman Ajjüb s. Ihn Gabirol. 
AbS Tilib 52, 27. 

Abu Zaid Ahmad b. Sa hl s. al- 
BalfeT. 

acakäiiksat (skr.) 60, 368. 
acakra (skr.) 60, 357. 
aca k s u r d a r s a ii a (Jaina) 60, 301. 
Äcariyadhammapäla s. Dhainma- 
pila. 

ScSryamusti (skr.) 58, 451. 
Achaemenideninschriftcn, Ba- 
sische 52, 119. 564. 
aclkamata (skr.) 60, 368. 
aciraruci (skr.) 59, 267. 
aeyuta (Jaina) 60, 321. 324. 
idambara (skr.) 60, 358. 

‘adaqa (vulgirarab.) 51. 191. 
aiav (Avesta) 59, 689. 

Addäd im Arabischen 59, 418. 
adharma (Jaina) 60, 512. 513. 
adhigama (Jaina) 60. 292. 293. 
adhikaiana (Jaina) 60, 293. 519. 
adhyäpadyate (skr.) , er vergeht 
sieh“ 58, 453. 

A d i t i , Über die vedische Göttin A. 

von Gustav Oppert 57, 508. 
ädis (vediscli) 55, 292. 

1 
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ädilya — aiwivarvna 


äditya (Jaina) 60, 323. 

Adler, Eikan Nathan, About Ilebrew 
Manuscripts, angezeigt 60, 697. 
adrsta (skr.) 52, 13. 690. 
Ägypten. — Ägyptisch. Beiträge 
zur Geschichte Ä.s aus jüdischen 
Quellen 51, 436, vg! 52, 75. 
Geschichtliche Beziehungen Ä.s zu 
Palästina 54, 17. — Aufruf betr. 
Wörterbuch 51, 718. Die ältesten 
Lautwerte einiger ägyptischer Buch- 
stabenzeichen 53, 347. Eine Ver- 
mutung über den Ursprung des 
Namens Jahwe 53, 633. Hommcl 
zu ägyptolog. Arbeiten in Beitr. z. 
Assyriol. II, 2. 3 und III 55, 630. 
Ägyptologie 1903. Wiss. Jahres- 
bericht 58, 268. 1904 59, 209. 
in» im Libanon statt ana (ar.) 51, 
179. 

Ara des Nabonassar 51, 138. 

Ärzte, Arabische. Vgl. 56, 78 ff. 
Aesculap s. Asklepios. 
Äthiopisch. Zur Alexiusiegende 53, 
256. Dazu 540. Singer, Das 
Buch der Jubiläen oder die Lepto- 
genesis, angezeigt 53, 368. Die 
Abessinischen Handschriften der 
König! Universitätsbibliothek zu 
Upsala 53, 508. Der ä. „Senodos“ 
55 , 495. Sabäisches und Äthio- 
pisches 57, 271. Perruchon-Guidi, 
Le livre des mysthrcs, angezeigt 
58, 485. Besold, Kcbra Nagast, 
angezeigt 60, 666. — Vgl. Abessi- 
nische Dialekte. 

af‘al im Admirativausdruck 59, 416. 
Afghanistan, Zur Geschichte 52, 
97. 161. 

Afrikanische Sprachen. Vgl. Bantu, 
afzär (peblevi, neupers.) 52, 344 
Asm, 2. 

Aga da der Tannaiten 58, 238. 
agidha (skr.) 60, 356. 
ägama (skr.) 60, 294. 
ägbrätuka (skr.) 60, 358. 

Agni 51, 474. 


agnihotra, Das verkürzte 53, 227. 
Agnik uniära (Jaina) 60, 317. 319. 
agrahaisyat (vedisch) 54, 511. 
AgrakeyQranfimadhirapI (tibet.) 

55, 111. 

agranthin (skr.) 60, 357. 
agresara (skr.) 60, 367. 
ägre-inatay (A vesta) 59, 692. 
ah „sein“ (Avesta) 59, 692. 
ahäraka (Jaina) 60, 308. 
ähäraka sarlra (Jaina) 60, 306. 
uhasa (skr.) 60, 358. 
ahimakara (skr.) 60, 358. 

A hl wardt, W., Seine Klafma'ijjät, 
angezeigt 57, 203. 

Ahmed li. ‘Abd Allah b. Sali in 
58, 659. 774. 

Ahmed ibn Hanbal 52, 155. 
Ahmed li ü m I, 2 persische Werke 
von ihm 60, 590. 

Ahmed Sab Durr&ni, Quellen- 
studien zur Geschichte des, 52, 97. 
161. 

Ahmed b. Surejh, Abü-l-‘Abb4s, 
52, 531. 

Ähom, Notes on, by G. A. Grierson 

56, 1 ff. Alphabet ibid. 3. Voka- 
bular ibid. 37. 

Ahwäl al-kijäme, Bemerkungen 
dazu 52, 418. 

aibljrrap (Avesta) 59, 696. 

Aimol s. Kuki-Cbin. 

A irB v a t a 60, 316. 
airävatavarsa (Jaina) 60, 313. 
airime (Avesta) 59, 692. 
ais (arab.) 59. 807 ; 60, 251. 
aisäna (Jaina) 60, 318. 321. 
Aitareya Brlhmana VI, 24, 16 
54, 511. 

A it arey ab räh m ana VI, 35, 21 

54, 612. 

Aitareya Upanisad 1, 3, 3 54, 
511. 

aiwi-4fäy (Avesta) 59, 690. 779. 
aiwitö (avest.) 54, 345. 
aiwivarana (Avesta) 59, 690. 
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ajagrab haisam (vedisch) 54, 512. 
ajäpfila (skr.) BO, 357. 
ajlva (Jaina) 60, 293. 519. 
ajlvakSya (Jaina) 60, 512. 
a j ft En a (Jaina) 60, 299. 301. 302. 
Akalankadcva 60, 289. 
akimanirjarä (Jaina) 60, 521. 
aknna (Avesla) 59, 689. 

Skarsaka (skr.) 60, 358. 
äktsa (Jaina) 60, 512, 513. 
Äktsagarbha (tibetisch) 55, 107. 
akasiya (Jaina) 60, 518. 
Akrosticha in den Gedichten Abra- 
hams ben Ezra 57, 412. 
Akrostichon Simon in Psalm 110 

57, 371. 

aksa (skr.) 60, 356. 

A k sir ogap ras am an asüt ra (tibet.) 

55, in. 

Akzent im Semitischen 57, 628 IT. 

Dazu 795 nnd 798. 
al-A‘lam. Ausgabe seines Kommen- 
tars zu Tarafa, angezeigt 56, 160. 
älambana (in der indischen Poetik) 

56, 394. 

alaipkära (skr.) 56, 392. 
Alaipkära. tlambana 56, 394. 

annbhäva 56. 394. dhvani 56, 399. 
guna 56, 393. rasa 56, 395. 
sphota 56, 399. sthäyibhiva 56, 
395. uddlpana 56, 394. vibhiva 
56, 394. vyabhicärin 56, 395. 
vyanjanä 56, 398. 

Alaipkära s. Äuandavardhana, Ham 
mata, V&mana. 

Alberts, Otto, zur Textkritik des 

Kudatku Bilik 51, 715. Dazu 52, 
152. 289. 

A 1 b o n e s i u s. Ein sprachwissenschaft- 
liches Werk von ihm vom J. 1539. 

58, 601. 

AI brecht, K., Studien zu den Dich- 
tungen Abrahams ben Ezra 57, 421. 
Alchimistische Literatur der Araber 

58, 299; 60, 327. 

A 1 e u t i s c b 60, 114. 


Alexander der Große 52,188. 
Alexanderlied. Das syrische A. 

60, 169. Dazu 401; 60, 558. 802. 
Alexandria. Sammlungen babyl. 
Inschriften astronomischen Inhaltes 
daselbst im Altertum 51, 143. 
Alexiuslegende, Zur. 53, 256. 
Dazu 540. 

Algier. Die arabischen Eigennamen 

in A. 53, 471. 

‘All 52, 28. Zur Geschichte seiner 
Zeit aus al-NagAsi 54, 421. 

‘Ali Kuli Mirzä 1‘tisüd es-scl- 
tene, seine Geschichte Afghanistans 
52, 113. 

'Ali ben Müsä ar-RidA, sein Grab 
52, 326. 

Ali b. Sa hl 54, 39. 

Aliden 52, 213. 
allihumma (ar.) 54, 660. 
Almagest IV, 10, p. 278. 51, 139. 

Mondünstcrnisse im A. 54, 142. 

A 1 m o h a d c n. Sie verfolgen die J uden 
in Spanien und Nordafrikn 5 7, 425. 
Mohammed ihn Tümart 58, 463. — 
Vgl. al-MariBkusI. 

Almora viden, Ali ben Jusuf ben 
Taschfin, ein Freund der Juden 57, 

424. 

alpabahutva (Jaina) 60, 293. 
alpatva (indische Musik) 57, 522. 
Alphabet, Griechisches , südsemiti- 
sches usw. 56 , 67 6. Semitisches, 
Buchstabenformen der Mesa‘-Inschrift, 
Vokalbuchstabensetzung usw. 59, 
234. 725. 745 ff. Bemerkungen 

zum südsemitischeu Alphabet 58, 
715. Alphabete bei Albonesius 58, 
601. A. des Siraciden (Ecclesiasticus 
51, 13—29) 53, 669. 

Alt Are, Indische, d5, 543. 
Altpersisches und Neuelamisches 
54, 341. Dazu 682. 

Altes Testament s. Testament, 
Altes. 

Alttestamcntlich. Siehe Testa- 
ment, Altes. 
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amanaaka — untaräya 


amauaska (Jaina) 60, 308. 
amanasyait (vediscb) 54, 610. 
amfira (skr.) 60, 367. 
amarsant (A Vesta) 59, 691. 
a in a t i (skr.) 51, 479. 

Amba (Jaina) 60, 311. 
ambaratva (skr.) 60, 357. 
ambarlsa (Jaina) 60, 311. 
ambastha (Jaina) 60, 316. 
ambhojacämara (skr.) 60, 857. 

A m esch aspeii ta s 51, 246. 

Amin Algindl AlhimsT, manzü- 
mlt Beirut 1883 51, 180. 
a I-Äm ir 51, 444. 

BmTtl (syr.) 59, 252. 

A mi tagst i, Dharmapatiksä 58, 363. 
A m i t a g a t i 's Subhisitasamdoha, The 
K&vynmSlS Edition of, angezcigt 58, 
447. 

Ainitagati's Subhäsitasamdoha. Sans- 
krit und Deutsch, herausgegeben von 
Richard Schmidt und Johannes 
Hertel 59, 265. 523. 

A m i t a g a t i 's SubhSf itasaipdoha, Zum 
siebenten Kapitel von. Von Ernst 
Leumann 59 , 678 ff. Erklärung 
von Johannes Hertel und Richard 
Schmidt 59, 819. Erwiderung von 
Ernst Leumann 59, 820. 
ainlSna (skr.) 60, 357. 

Amoghapäsahfdayam (tibet.) 55, 

114 . 

Amoghavajra 55, 109. 
amradiman (skr.) 60, 357. 
amia (indische Musik) 57, 523. 
aipsu = Strahl (skr.) 54, 66. 
Amundsen (tibetisches Tonsystem) 
57, 295. 

anähäraka (Jaina) 60, 305. 
anaiffyl (A vesta) 59, 691. 
anäkära (Jaina) 60, 302. 

Anäl s. Kuki-Chin. 
Analapramohanlnämadhäranl 
(tibet.) 55, 116. 

Analekten von Wolff 54, 8. 
anämaka (skr.) 51, 248. 


Änandapura = Vadnagar 58, 

791 f. 

ÄnandasrI 55, 105. 
Änandavardhana’s Zeit 56, 404. 
Ä.’s Dhvanytloka. Übersetzt von 
Hermann Jacobi 56. 392 ff. 582 ff. 
760 ff. 57, 18 ff. 311 ff. 
anaiigati (skr.) 60, 357. 
ananta (skr.) 60, 357. 
antnugimika (Jaina) 60, 297. 
anapavartyly ns (Jaina) 60, 309. 
anarpita (Jaina) 60, 616. 
anarthadanda (Jaina) 60, 525. 
änata (Jaina) 60, 318. 321. 
anavasthita (Jaina) 60, 297. 
ancana (skr.) 60, 367. 
aiic + ava (skr.) 60, 357. 
apdaja (Jaina) 60, 306. 
andhaukarana (skr.) 60, 357. 
Andhra, Geschichte und Münzwcsen 

56, 649. 58, 167. A. Ilistory 

and Coinage. By Vincent A. Smith 

57, 605. 

andül (ar., türk.) = Landauer 51, 
658; 52, 282. 

augabähya (Jaina) 60, 297. 
angnpravista (Jaina) 60, 297. 
augulinämavidyäräjüt (tibet.) 
55, 109. 

i re h ante (avest.) 54, 366. 
auld (syr.) „spoliatum* 60, 677. 
anlka (Jaina) 60, 317. 

A n i k u (ehaldischor Gott) 56, 108. 
anindriya (Jaina) 60, 295. 296. 304. 
anirmitEyurjnänäbbisincahr- 
daya° 55, 121. 
anisrita (Jaina) 60, 296. 
anjana (skr.) .Nacht“ 59, 267. 
aiijanä (Jaina) 60, 309. 
anku-paesamna (Avesta) 59, 691. 
an r t a (Jaina) 60, 524. 
antara (Jaina) 60, 293. 
antaradvlpa (Jaina) 60, 315. 316. 

A u t a ra sa ingr äsad h ära iil (tibet.) 

55, 112. 

antarSya (Jaina) 60, 522. 532. 542. 
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antaräyavisodhftninämadhäraTiT 

(tibet.) 55, 110. 
anu (Jaina) 60, 513. 515. 
auubandhatä (skr.) 60, 357. 
anubandhin (skr.) 60, 357. 
auubhSva (in der indischen Poetik) 

56, 394. 

anubhSva (Jaina) 60, 533. 
anücSnaka (skr.) 50, 266. 
anug&mika (Jaina) 60, 297. 
annkampä (Jaina) 60, 292. 
anokta (Jaina) 60, 296. 
anumanana (skr.) 59, 266. 
annpakincayft (skr.) 51, 130. 
a n u preksi (Jaina) 60, 535. 
a nusa m v pj io S, “tSl; (skr.) 51, 129. 
anustubh, Zur Geschichte der vedi- 
schen, (Oldenberg) 5-1, 181. 
unutseka (Jaina) 60, 522. 
anuttara (Jaina) 60, 321. 
anuvrata (Jaina) 60, 524. 
anvärabdhe, anvirabdhiySm 

(skr.) 53, 215. 

anyajanlyati (skr.) 59, 266. 
Ro'frravana (A vesta) 59, 688. 777. 
781. 

aonya (Avesta) 59, 689. 
apadariana (skr.) 60, 357. 
apadhl (skr.) 59, 266. 
apahastayate (skr.) 59, 266. 
apKna (skr.) 55, 261. 518. 556. 
a pän a (Jaina) 60, 514. 
apaniti (skr.) ,er atmet ein* 51, 134. 
aparSjita (Jaina) 60, 321. 
aparäjiti (skr.) 60, 357. 
aparatra (Jaina) 60, 514, 

A pari mi t äy ur j ii än a (tibet.) 55, 
113. 

AparimitäyurjiiSnabrdaya (ti- 
bet) 55, US. 

aparyäptaka (Jaina) 60, 297. 
apasrti (skr.) 59, 266. 

ÄpastambadharmasSstram I, 13. 

12. 51, 131. 

A pa s ta m ha k al pasü tra 53, 698. 
Äpastambakalpasütra, Zitate 

darin 58, 508. 


Äpastamba, ManlrapStha II, 8, 8. 

55, 258. 

Äpastambapitrmedhasütra 52, 

431. 

Äpastambairautasütra (ed. Gar- 
be) , Bemerkungen von W. Caland 

52, 428. 55, 266. 56, 551. 57, 
741. 

Äpastamba-äulba-Sütra, Das, 
herausgegeben , übersetzt und mit 
einer Einleitung versehen von Albert 
Bürk 55, 543. 56, 327. 
apavartnna (Jaina) 60, 309. 
apäya (Jaina) 60, 540. 
apayeiti (Avesta) 59, 689. 

A p i o , Orphische Kosmugonie bei 
Clemens Komanus, syrisch 53, 501. 
Apollinaris von Laodicea, Apol- 
linaristische Schriften 59, 674. 
Ap o s tcl 1 e ge n d e 59, 166. 
apratipäta (Jaina) 60, 298. 
apratijthäna (Jaina) 60, 310. 
Arabien. — Araber. — Arabisch. 
Sprachliches (Vgl. weiterhin Vul- 
gär-Arabisch): Verbum, Analogie- 
bildung 51 , 79 ff. Artikel al 51, 
166. Poetische Lizenzen 51, 178. 
Schwand von n ol , 208. En- 

dungen t7iz, üi für Deminntiva und 
Hypokoristica 51, 264. ImSle 51, 
401. ImSle (insbes. von da) 59, 
636.- 647. Arabismen in einem 
persischen Kommentar zum Buche 
Samuel 51, 402. Zu Völlers 50, 
607 ff. 51, 658. Lezikographisches 
aus dem Syrischen 52, 133. Ara- 
mäische Entlehnungen im A. 53, 
197. Die a. Eigennamen in Algier 

53 , 471. 8lq 54, 336. Muzhir 
oder Mizhar? 54, 548. Dazu 682. 
Der Name Zaitüna 55, 165. Zur 
Erklärung von mä ahsanahu; über 
pluralisches ä im A. 55, 697. 
Usaij[id — Dsaijidl — Usaidl 56, 
573. Pluralc wie qiulät u. andere 
erklärt 56, 691. A. Wörter im 
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Jüdisch-Persischen von ßuehärä 56, 
746. Friedlaender's Sprachgebrauch 
des Haimonides , angezeigt 57, 
402. Hcbralsmen und Magri- 
binisches bei jüdisch - arabischen 
Schriftstellern Spaniens 57, 404. 
i im A., statt *, vor g 57, 418. 
Berichtigung einer Etymologie K. 
Völlers’ 57, 576. Der Götze I*rüt 

58, 869. Feminina auf bloßes t 
im A. 58, 871. Dazu 783 und 60, 
253. Arab, aii 59, 807. Dazu 60, 
251. Drei Versehen in Lune's Lexi- 
con und eins in Wright's Grammar 

59, 834. 60, 252. Zum a. Wörter- 

buch 60, 369. Das Geschlecht der 
Infinitive im A. 60, 839. — 

Litteratur (vgl. weiterhin Vulgiir- 
Arabisch): A. Papyri in Berlin 51, 
170. A. Härchen 51, 175. van Dyck, 
Kitäb iktiftl’ al-qunü 1 , angezeigt 51, 
340. Mathematiker bei den Arabern 
51,426. Vandenhoff, Nonnulla Tara- 
fae carmina, angezeigt 51, 535. Ein 
Exposö der Jesiden 51, 592, Dazu 
58, 876. Qajlda des Ibn Mu’tazz 

52, 25. Zur Kritik und Erklärung 
des Diwans Hätiin Tejjs 52. 34. 
Patton'a Ahmed ibn Hanbal, ange- 
zeigt 52, 155. Text aus MaqrlzT 
Muqaflfa 52, 224. Bemerkungen zu 
der Schrift Ahwäl al-Kijäme 52, 418. 
Auszüge aus al-Nasafi, Bahr al- 
Kalüm usw. 52, 476 IT. Auszüge 
aus Ihn Hazm, Ihn Tejmija und Ibn 
al-Subki , von Schreiner 53, 67. 
Sachau's Muh. Recht, angezcigt 53, 
125. Dazu 703. Zu den rhetori- 
schen Schriften des Ibn al-Muqafla 1 

53, 231. Masardjaweih, ein jüdischer 
Arzt des VII. Jahrhunderts 53, 428. 
Muschallah (arab. Astrolog) 53, 434. 
Zur Frage über die Lebenszeit des 
al-Öagmini 53, 539. Ihn Garcia's 
Streitschrift au AbA ‘Abdallah b. al- 
Hadd&d (mit Auszügen daraus) 53, 
606. Zu 1001 Nacht 54, 333. Aus 


Maqqarl die Stelle vom Räuber am 
Kreuze 54, 334. Bemerkungen zu 
Huart’s Ausgabe des Kitäb al-bad' 
wal-ta’rich von al-Balchi. Bd. 1 54, 
396. Anzeige von derselben Ausg. 
Bd. 2 55, 702. Anzeige von Bd. 3 
58, 925. Über den Dichter al Na- 
gäsi und einige Zeitgenossen 54, 421. 
Ein a. Karagöz-Spiel 54, 661. Dazu 
55, 341 und 605. Zu den Tables 
alphabdtiques du Kitäb al-Agäni 55, 
46; 56, 523. Noch einmal Heinrich 
Thorbccke's handschriftlicher Nach- 
laß 55, 55. Tabarl's lhtiläf alfu- 
qahfi' 55, 61. Die igäza des Far- 
gänl (zu Tabarl) aus ms. Sprenger 
313.55,74. al-'Abbädl über Tabarl 
55, 75. Tabarl und die Hanbaliten 
aus ms. Sprenger 250. 55, 76. Aus 
dem Mubaddab des Abu Ishiq as- 
Slräzl 55 , 89. 90. Aus Qudürl’s 
Ta^rld 55, 91. Subki Über Tabarl, 
aus ms. Leiden 73 a. 55, 93. Tabarl's 
sogen. Catechcsis Mahometana 55, 
96. Das Wörterbuch al-Häwi des 
Gaon Hai 55, 129. Dazu 597. 
Tallquist's Ibn Sa‘id, Kitäb al- 
Mugrib etc. , angezeigt 55 , 1 48, 
Ein arab. Bericht über Malta 55, 
221. Einiges zur Kritik der Mufad- 
dalijjät 55 , 400. Über kirchliche 
Synoden (aus Cod. Vat. arab. 409) 
55, 495. „S&ulenmänner* im A. 

55, 503. Miscellen zum Koran 

56. 71. Bulüqji 55, 519. Eine 
arab. Pharmakopie des XIII. Jahr- 
hunderts von abu ’l-Muna u. die 
Quellen derselben 56, 74. Selig- 
sohn’s Diwän de Tarafa etc., ange- 
zeigt 56, 160. Eine dritte Hs. von 
Mas‘üdl’s Tanblh 56, 223. Zum 
a. Till Eulenspiegel 56, 237. Zum 
a. Schattenspiel 56, 413. Barth's 
Diwan des ‘Umeir ibn Scbujcim al- 
Qotämi, angezeigt 56, 627. Ein 
spanisch -arabisches Kvangelienfrag- 
meut 56, 633. Dazu 57, 201. Die 
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Ibn cl-Kelbl-Hss. im Escorial 56, 
796. Ein ßenixa - Fragment [a. in 
hebr. Buchstaben] 57, 61. Dazu 
214. Tawaddud 57. 173. Über 
den Einfluß des Stoicismus auf die 
Entwickelung der Philosophie bei 
den A. 57, 177. Die Inschrift am 
Hauptportal des Sultan Hins bei 
Konjah 57, 202. Dazu 420. Abl- 
wardt’s Elayma’ijjät, angezeigt 57, 
203. Ithodokanakis' Diwän des 
‘Ubaid-Alläh ibn Kais etc., angezeigt 
57, 376. de Vlieger’s Kitäb al 
Qadr, angezeigt 57, 392. Sey- 
bold’s Sul und Schumul , angezeigt 
57, 405. Lippert’s Ibn al QiftI 's 
Ta'rlJj al - Hukamä' , angezeigt 57, 
805. Derenbourg's Los Manuscrits 
arabes de l'Escurial 11, 1, angezeigt 

57. 810. Völlers, Gedichte des 
Mutalammis, angezeigt 58, 217. 
Derenbourg's ‘Oum&ra du Ydmen, 
angezeigt 58, 208. Zur alchimisti- 
schen Literatur der A. 58, 299. 60, 
327. Aus dem Werke al-ljulal dl- 
mautija eine Biographie Ibn Tü- 
mart's und Notizen Uber ihn, heraus- 
gegeben von de Goeje 58, 470 ff. 
Notizen zur a. Literaturgeschichte 

58, 582. Dazu 59, 90. Der Kanon 
der biblischen Bücher bei den baby- 
lonischen Nestoriancrn im 9./10. Jahr- 
hundert [Cod. Sprenger 30] 58, 634. 
Dazu 770. Eine Anfrage an Ara- 
bisten über Psalm 55, 23. 58, 664. 
Dazu 797. Pfeile aus Nab‘-Holz 58, 
877, Die liäsimljjSt des Kumait, 
hrsg. von Horovitz, angezeigt 58, 
888. Dazu 59,376. van Bereitem 's 
Matiriaux pour un Corp. Inscr. 
Arab. I, 1 — 4, angezeigt 59, 180. 
Ibn Sa‘d, hrsg. von Sachau usw. III, 
1. 2. und VIII, angezeigt 59, 377. 
Dazu 452. Al-Farazdak’s Lieder 
auf die Muballabiten 59, 689. 833. 
60, 1. Zu al-A'sä’s „MS bukä'u* 
60, 469. Frühster, Ibn Ginnl's Kitib 


al-Mugtasab, angezeigt 60 , 687. 
Vgl. Ibn DSnijäl; Riedel, Wilh. ; 
as-SaibSnl; as-SaraljsI. — Vulgär- 
Arabisch: Sprachliches (vgl. aber 
auch oben): Artikel am statt al 51, 
167. Vulgäres Passiv in Syrien 51, 
192. m als Endung der 3. pl. perf. in 
Syrien 51, 201. 206. h statt ‘Ain 
und umgekehrt in Syrien 51, 207. 
Ägyptisch - Arabisch , Beiträge von 
Völlers 51, 291. Dazu 634 tihd 
660, sowie 52, 118. Sprachl. Eigen- 
tümlichkeiten in zwei Codices sinai- 
tici 51, 462. Ägyptisch- Arabisch 
51, 534. Die arab. Eigennamen in 
Algier 53, 471. Deminutiv- und 
Karitativ- Bildungen in algerischen 
Eigennamen 53, 482. 492 ff. „Süd- 
arabisches* 54 , 621. Koptische 
Spuren im Ägyptisch-Arabischen 55, 
145. Dazu 352. 56, 681. Mar- 
;ais , Dialecte arabe parle k Tlem- 
cen , angezeigt [mit Ausführungen 
über Douttd, Un texte arabe en Dia- 
lecte oranais, und weiteren Zusätzen] 
58 , 670. Angebliches karitatives 
fa‘ül im Ägyptisch-Arabischen 58, 
875. Dazu 59, 456. Landberg, 
La langue a^abe et ses dialectes, 
angezeigt 59, 412. — Vulgär- 
Arablsch: Litteratur: östrup, Con- 
tes de Damas, angezeigt 51, 
171. Ar. Lieder aus Syrien 51, 
177. Eine neuarabische Posse aus 
Damascus 56, 86. Dalman’s Palä- 
stinischer Diwan und Landberg's 
Sammlungen Uber das Hadramflt- 
Arabische, angezeigt 56, 415. Zur 
Metrik von Dalman's Diwan 56, 
418. Schäfer's Lieder eines ägyp- 
tischen Bauern, angezeigt 58, 227. 
Stumme’s Maltesische Studien und 
Maltesische Märchen etc., angezeigt 
58. 903. Meißner, neuarab. Ge- 
schichten aus dem Iraq , angezeigt 

58, 931. — Geschichte, Geogra- 
phie: Zur Geschichte der Omaijaden 
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55, 683. Uranios' Geographie von 
A. usw. 59 , 343. A. Geschichte: 
Vgl. Egypten; Omaijaden usw. 
AräiU 52, 4. 681. 

A r a in ii e r. Beziehungen znr israeli- 
tischen Geschichte 54, 27. 
Aramäisch. Ar. äwwäihä zum 
mask. Sing, jä 58, 437. Das c des 
Emphat. l’lur. 58, 436. Das a. 
eth der 1. Pers. Sing. Perf. 57, 771. 
Griechische u. latein. Lehnwörter in 
Talmud, Midrasch und Targurn 55, 
353. Zur hebräischen und a. Gram- 
matik [Aram.: Zu Imperfekten u. 
imperativen uitimae y] 55, 359. Zur 
hebräischen und a. Verbalflexion 56, 
239. Dazu 57. 200. 375. Kautzsch’ 
Aramaismcn im A. T., angezeigt 57, 
412. Fremdwörter im Talmud usw. 
52, 290. A. Introduktionen zum 
Thargumvortrag an Festtagen 54, 
113. Vgl. Hai, Gaon. Vgl. aufier 
Syrisch; Biblisch-Aramäisch, Christ- 
lich- Palästinisch, Palmyrenisch, Tal- 
mud, Targurn. 

ürambha (Jaina) 60, 519. 
irana (Jaina) 60, 318. 321. 324. 
ardhacandra (skr.) 60, 357. 
ardhasaphara (skr.) 60, 357. 
Argistitiinis (Kusas II). Seine 
Stcleninschrift 58, 161. Dazu 859. 
A rgi stis 11. 58, 820. 
ari, arya(i (vedisch) 54, 167. 
‘ArTb b. Sa‘d uud ‘Arlb b. Humaid 
bez. Muhammed 58, 667. 
ärikä (skr.) 60, 358. 

ÄriS, Pfeil des 58, 853. 
arijja (Jaina) 60, 323. 
ariftä (Jaina) 60, 309. 
Aristoteles soll bahyl. Beobach- 
tungen von 31000 (41000) Jahren 
erhalten haben 51, 140. 
Arithmetik der Araber. Beziehung 
zu Indien 57, 576. Stellenwert- 
schrift und Kuli in China, Indien usw. 
60, 254. 


arkusäti (vedisch) 55, 326. 

Armenier. Marqnart's Eränsahr, an- 
gezeigt 56, 428. A. Umschrift eines 
syrischen Textes 56, 616. Vgl. 
Hethiter, Hethitisch. 

Arnold, E. V., The quantily of the 
final vowel (1) in vidmi, räsva, sml; 
(II) in bhavä, bhavatä; and (III) in 
Vena , in the Uigveda 60, 593. 
Vedic Metre in its Historical Deve- 
lopment (Oldenberg's Bemerkungen) 
60, 116. Vedic Metre (Bemer- 
kungen von H. Oldenberg) 60, 741. 
arpaka (skr.) 60, 357. 
arpita (Jaina) 60, 516. 

Arsak (armen.) 54, 358. 

A rs a p r as am a pisü t ra (tibet.) 55, 
111 . 

ärsa viväha 51, 130 
arta- (pehlewi) 54, 357. 
Artnxerxcs I. 55, 205. 
artha (Jaina) 60, 296. 
arthanaya (Jaina) 60, 299. 
arthkntara (Jaina) 60, 524. 
aruria (Jaina) 60, 323. 
aruiravaroda (Jaina) 60, 312. 
arüpa (Jaina) 60, 512. 
ürya (Jaina) 60, 315. 
ärya varna (skr.) 51, 272. 
as (Avcstn) 59, 693. 
al-A'sä. Zu nl-A'sä's , Mä buka’u* 
60, 469. 

isi (skr.) 60, 358. 
asadvedya (Jaina) 60, 620. 
asamjüin (Jaina) 60, 297. 
asamkhya (skr.) 60, 358. 
asuipkhyeyavnrsäyus (Jaina) 60, 
309. 

asaipyatatva (Jaina) 60, 302. 
asaparyait (vedisch) 54, 510. 
asarait (vedisch) 54, 510, 
Al’ariten, Die, vor Ibn Tejmija 

52, 486. 

asat (Jaina) 60, 299. 
ascav (A vesta) 59. 692. 

Aschers 57, 824. 
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asamnö’gan, asemno'vid (A vesta) 

59, 688. 

Asi (Jaina) 60, 311. 
al-‘ÄsI (Orontes) = Axius 60, 246. 
asiddhatva (Jaina) 60. 302. 
asipetravana (Jaina) 60, 311. 
asitamukha (skr.) 60, 358. 

A s k 1 e p i o s -Aesculap = Esmun 59, 
473. 60, 246. 

Asma‘1. Ahlwardt’s Ela^ma’ijjät, an- 
gezeigt 57, 203. 

Asoka’s Zeit 53, 120. 

Aspavarma (Strategos) 60, 64 . 67. 
asparana (A vesta) 59, 692. 
äsrava (Jaina) 60, 293. 518. 520. 
534. 

äsraylsa (skr.) 60, 358. 
Assyrisch-Babylonisch. Hani- 

galbat und Melitene 51, 555. Über 
Bäcker und Mundschenk im Alt- 
semitischen 53, 115. Die geogra- 
phische Liste 11 R 50 53, 653. 
Hommel Uber assyriologischc Ar- 
beiten in Beitrüge zur Ass. II, 2. 3 
und III 55, 526. Astronomische 
und meteorologische Finsternisse 56, 

60. Dazu 809. Herkunft und 
Bedeutung der Endvokale «, a 
beim assyrischen Nomen und Ver- 
bum 57, 751. „Sabbath 11 58, 199. 
Dazu 458. Hunger, Becherwahr- 
sagung und Daichcs, Altbabylonische 
Rechtsurkunden, augezeigt 58, 245. 
Kiichler, Beiträge zur Kenntnis der 
Assyr.-Bab. Medizin, angezeigt 58, 
948. Dazu 59. 252. D. H. Müllers 
Gesetze Hamtnurabis etc., angezeigt 
58, 954. Dazu 59, 145 (Zur Ham- 
murabi-Kritik). Martin, Textes reli- 
gieux assyriens et babyl., angezeigt 
58, 957. Howardy, Clavis cuneornm, 
angezeigt 58, 958. Fossey, Manuel 
d'assyriologie I, angezeigt 60, 236. 
Friedrich, Altbabyl. Urkunden aus 
Sippara. angezeigt 60, 694. 

Aftadasas&hasrikaprajiiäpä- 
ramitS (tibetisch) 55, 102. 


asta.kaozda (A vesta) 59, 692. 
astärdhavak tra (skr.) 59, 266. 
Astart-Esmun 59, 504. 

Astarte 57, 824. 
äste (avest.) 54, 366. 
astikSya (Jaina) 60, 312. 
ästikya (Jaina) 60, 292. 
astimita (skr.) 60, 358. 
Astrologie bei den Babyloniern 52, 
230. Verhältnis des Islams zur A. 

52, 479. 53, 65. 

Astronomie, Ein astronomischer 
Beitrag zur Exegese des Alten Testa- 
ments 58 , 386. Assyrisch-babylo- 
nische A. 56, 60. Dazu 809. 
Astyages, Sonnenfinsternis des 51, 
159. 

asubhS (skr.) 58, 453. 
asura (Jaina) 60, 311. 323. 
asurakumära (Jaina) 60, 317. 319. 
Asurl s. Mundfi. 

AsvAghosa 52, 4. 

Äsvaläyanagrhyasütra IV, 6, 5 

53, 227. 

asvamähisam (skr.) 59. 266. 

A s vins 51, 474. 

‘atäba (vulgärarab.) 51, 195. 
Ätajnäna (tibetisch) 55, 106. 
ätapa (Jaina) 60, 515. 
ätarpana (skr.) 60, 358. 
atata (Jaina) 60, 320. 

Athanasius von Alexandria 60, 390. 
Atharvaveda (ed. Whitney -Lan- 
man): Besprechung von H. Olden- 
berg 60 , 689. huve 59, 356. 
yatra, tatra 60, 146. A. I, 10, 
4. 52, 732. IV, 25 , 1. 52, 746. 
VI, 32, 2. 54, 510. VI, 118, 2. 
52 , 250. VII, 73, 4. 52, 735. 
VIII, 1, 6 52, 735. XI, 5. 60, 
691. XIV, 2, 20. 54, 510. XVIII, 
3, 70. 52, 735. 
atigmagu (skr.) 59, 266. 
atimuktaka (skr.) 60, 357. 
atitanlyastä (skr.) 60, 357. 
atithisamvibhSga (Jaina) 60, 525. 
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at.i varna (skr.) 60, 777. 
Btmagho^a (skr.) 60, 358. 
ätman (Jaina) 60. 303. 
itmaparinima (Jaina) 60, 392. 
ätmaraksa (Jaina) 60, 317. 
gtmavisuddhi (Jaina) 60, 292. 
aOrmt (Avesta) 59, 689. 
Ätreyasaiphitä 60, 414. 
audirikasarlra (Jaina) 60, 306. 
a u day i k a (Jaina) 60, 300. 301. 302. 
Aufrecht, Theodor, Zur Hand- 
schriftenkunde 51, 327. Berichti- 
gungen zu Catalogus Catalogorum. 
Part II. 51 , 329. Bemerkungen 
zu Böhtiingk’s Indischen Sprilclien 
(Zweite Auflage) 52, 255. Über 
einen eigentümlichen Gcbranch von 
^ 52, 273. (Verg). ibid. 411.) 
Über Ugra als Kommentator zum 
Nirukta 52, 762. Über das Alter 
von BtiBskararBya . . . 53, 599. 
Über Sesa 53, 644. Neue Er- 
werbungen aus Bombay 54 , 83 

(Index p. 95). Nachahmungen des 
Meghadüta 54, 616. Katalog der 
Sanskrit-Handschriften der Universi- 
täts-Bibliothek zu Leipzig. (Be- 
sprechung von R. Pischel) 56, 
625. Über das BhavijyapurSna. Ein 
literarischer Betrug 57, 276. Cata- 
logus Catalogorum. An Alphabetical 
Register of Sanskrit Works and 
Autbors. Part III. Besprechung 
von R. Pischel 58, 243. Saroskrt- 
Handschriften 58, 525. Bemer- 
kungen zum Rgveda 60, 556. 
Augurium (in Iudien) 51, 134. 
aupapStika (Jaina) 60, 308. 309. 
323. 

aupn&amika (Jaina) 60, 294. 300. 
302. 

Australische Sprachen 58, 147. 
Au tun, Denkmal von, 60, 211. 
S-vad (vedisch) 52, 733. 735. 

A vad Inas a t ak a 53, 120, 
avadhi (Jaina) 60, 294. 297. 298. 
299. 302. 311. 322. 


Azazail 

avadhid arsana (Jaina) 60, 301. 
avadhuti (skr.) 59, 266. 
avagüha (Jaina) 60, 513. 514. 
avagraha (Jaina) 60, 295. 296. 
tvakofz (skr.) 60, 357. 
ävalikt (Jaina) 60, 320. 
Avalokite&varanimadhäranT 
(tibet.) 55, 114. 
avalopana (skr.) 60, 357. 
avareya (skr.) 59, 266. 

Svarta (skr.) 52, 462. 
avasarpinT (Jaina) 60, 321. 
avastrlkrta (skr.) 60, 358. 
ävasyaka (Jaina) 60, 522. 
ava&ylya (skr.) 60, 358. 
avava (Jaina) 60, 320. 
aväya (Jaina) 60, 295. 
Bvedha(skr.) .Einwirkung* 58, 453. 
Avesta (Etymologie) 52, 254. Ety- 
mologisches 59, 686. 52, 187. 

Semitische Ideen 52, 187. The in- 
herent vowel in the alphabet of the 
avesta-language 55, 343. Altirinische 
Studien von J. Seheftclowitz 57, 107. 
Iudex der besprochenen Wörter 57, 
171. Akkusativ für Nominativ 57, 
111. Nominativ für Akkusativ 57, 
111. III. sg. für 111. plur. 57, 111. 
Gebrauch des Akkusativs 57, 159. 
Genetivus partitivus 57, 161. 
Aviccnna s. Ihn Sink, 
avidvl (skr.) 52, 7. 
avigraha (Jaina) 60, 305. 
avi-mam (Avesta) 59, 691. 
g v i r b h Q t i (skr.) 60, 358. 
avrata (Jaina) 60, 519. 
avyäb&dha (Jaina) 60, 323. 
avyäghäti (Jaina) 60, 308. 

Axios (Orontes) 60, 246. 

Ayas. Azes. 

ly us (Jaina) 60, 520. 

Byuska (Jaina) 60, 532. 
ayuta (Jaina) 60, 320. 

Ä z a r (Abrahams Vater im Koran) 
56, 72. 

Azazail, Der heilige, 58, 499. 
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azdya (Avesta) 59, 692. 

Azes 60, 50. 61. 62. 63. 64. 70. 
Azhar-Universität, Rektoren der, 
53, 135. Dazu 703. 

Azilises 60, 50. 64. 
al-‘Az!z Katimide 51, 436. 


B. 

Babar-nama. Nachforschung nach 
einer Hs. des B. 58, 207. 

Babylonier, Schaltmonate der, 5t, 
138. Schaltzyklus 52, 227. Baby- 
lonisch-assyrische Astronomie 56, 60. 
Dazu 809. Babyl. Vokalisations- 
system der Hebräer 53, 181. Vgl. 
Assyrisch- Babylonisch. 

Bacher, W., Ein persischer Kommen- 
tar zum Buche Samuel 51, 392, vgl. 
681. Das jüdisch-buchftrische Ge- 
dicht Chudäidäd 52, 197. Eine 

alte Erwähnung der babylonischen 
Keilinschriften 53, 114. Der Dichter 
Jüsuf Jehödi und sein Lob Moses* 
53. 389. Dazu , Bemerkungen* 693. 
Jüdisch-Persisches aus Buchärä 55, 
241. 56, 729. Berichtigung zu 

S. 136. 55, 352. Eine angebliche 
Äußerung Abulwalid Ihn öanäh’s 
Uber die Ursprache 57, 373. Die 
Agada der Tannaiten I *, angezeigt 
58, 238. Zu G. Rothstein , Der 
Kanon der biblischen BB. bei den 
babylonischen Nestorianern im 9./ 10. 
Jahrh. 58, 770. Der hebräische 
Vokalname Melopum 58, 799. 

bäda (Avesta) 59, 699. 

bädarasampargya (Jainaj 60, 536. 

Badaratitthavihära 51, 109. 116. 

Bäcker und Mundschenk im Alt- 
semitischen 53, 115. 

B a e t b g e n , Fr., Das angebliche Akro- 
stichon Simon in Psalm 110 und 
einige andere Kotarika in den Psal- 
men 57, 371. 


Bäume, Heilige, bei einem Volk 
nördlich vom Kaukasus und bei 
andren Völkern 58, 856. 
baevare-mista (Avesta) 59, 699. 
al-Bägüri 51, 260. 53, 147 ff. 
bäha (skr.) 60, 364. 
bahdal (vulgärarab.) 51, 190. 
babu (Jaina) 60, 296. 
bahulatä (skr.) 60, 364. 
Bahuputrapratisaranämadhä- 

raiil (tibet.) 55, 122. 
bahuvidha (Jaina) 60, 296. 
bäidistam (Avesta) 59, 699. 
Bairät, Inschrift von, 52, 634. 
Bäkharzl s. Saifuddln. 

Bak hscl) s. Khuda. 
bakusa (Jaina) 60, 541. 

Baladeva 60, 316. 
bälatapas (Jaina) 60, 521. 
Balavatl nämapratyangirä (tibet.) 

55, 116. 

Ball) 52, 338. 

al-ßal()I, Kit&b al-bad’. Bemer- 
kungen zu Huart ’s Ausgabe desselben, 
Bd. 1. 5-1, 396. Bd. 2, angezeigt 
55, 702. Bd. 3, angezeigt 58, 925. 
balkafah, Madbab al-, 52, 528. 
Ballini, Amhrogio, PancasatTprabo- 
dhasambandha 58, 250. 

Btna s. Hars&rarita. 
banda (Avesta) 59, 699. 
bandha (Jaina) 60, 293. 515, 516. 
517. 528. 

bandhara (skr.) 60, 364. 

Bang, W. , Arbeiten Uber kök- 
türkiscbe Inschriften, angezeigt 63, 
544. 

BanjögT, s. Kuki-Chin. 
Bantu-Sprachen. Meinhofs Grund- 
riß, angezeigt 54, 164. Das Tsi- 
venda' 55, 607. Das Dahlscho Gesetz 
57, 299. 

baqa (vulgärarab.) 51, 191. 

Bar Cbönl Uber Homer, Hesiod und 
Orpheus 53, 501. 

Bardesanes de fato 56. 563. 


Digitized by Google 



12 


barajaya — Bück 


barajaya (Avesta) 59, 699. 
barana (A vesta) 59, 780. 
Barmaiiiscb mit Kuki-Chin ver- 
glichen 56, 490. (Chittagong) 57, 

I. Tibeto-, in Kanawar 59, 117. 
Bar SallbT (Dionysius bezw. Jakob) 

59, 714. 

Barth, J., Anzeige von Vandenhoff, 
Nonnulla Tarafae poetae carmina 
51, 535. Zur Kritik und Erklärung 
des Diwans HAtim Tejjs 52 , 34. 
Die Casusreste im Hebräischen 53, 
593. Einiges zur Kritik der Mu- 
faddalijjät 55, 400. Zur hebräischen 
und aramäischen Vcrbalflexion 56, 
239. Dazu 57, 200. 375. Sein 
Diwan des Qutäml, angezeigt 56, 
627. Anzeige von Rhodokanakis' 
Diwän des ‘Ubaid-Alläh ibn Kais etc. 
57, 376. Anzeige von Brockelmanns 
Femininendung t im Semitischen 
57, 628. Dazu 795 und 798, so- 
wie 58, 871. Das aramäische eth 
der 1. Pers. Sing. Perf. 57, 771. 
Anzeige von Völlers, Gedichte des 
Mutalammis 58, 217. Beiträge zur 
Pluralbildung des Semitischen 58, 
431. Zum semitischen Demonstrativ 
d . . 59, 159. Dazu 443. 640. 
644. Miszellen 59, 163. Urscmit. c, 
zum Demonstrativ d . , t» und Ver- 
wandtes 59, 633. 

Itartholomae, Chr., 51, 589. 

(Etymologie von Pi&krt abbharä). 
Altiranisches Wörterbuch 59, 216. 
Altiraniscbes Wörterbuch. Bespre- 
chung von J. Scheftelowitz 59, 
686. Erwiderung von Bartho- 
lomac 59, 769. Antwort von 

J. Scheftelowitz 59, 780. Das 

AirWb. im Lichte von ZDMG. 59, 
686 ff. 59, 769. 

BashgalT Käfir, Beziehung zu 
Pashai 54, 564. 

B a u d b äy a n a g f has ütra I, 2. 51, 
129. 


Baudhayanapitrmedhasütra 52, 

430. 53, 698 

Baudhäyana-ärautasütra 55, 

266. 

Baudissin,WolfWilh. Graf, Anzeige 
von Lagrange's Etudes Bibliques 57, 

812. Die alttestamentliche Bezeich- 
nung der Götzen mit güliiTtm 58, 

395. Der phönizische Gott Esmun 
59, 459 . 60, 245. 

Bauor, Adolf, und Josef Strzy- 
gowski, Eine alexandrinische Welt- 
chronik. . . Besprechung von J. 

Leipoldt 60, 387. 

Baumann, Eberhard, Psalm 2 58, 

587. Dazu 864. Kehrverspsaimeu? 

59, 129. 

Baumstark, Anton, Epaphroditos 
und Hyginus 51. 432. 

Baungsbe, s. Kuki-Chin. 
bizär (neupers.) 54, 343 Anm. 2. 
Becherwahrsagung bei den Baby- 
loniern 58, 245. 

Becker, C. H., Tabarl's sogenannte 
Catechesis Maliometana 55, 96. Die 
lbn al-Kclbl-Haudschriften im Esco- 
rial 56, 796. 

Beer, Georg, Zu Band 56, 247 f. 

[Barth], 57, 200. Wiss. Jahres- 
bericht über die Alttestamentlichen 
Studien 1903 58, 262. 1904 59, 

198. Dazu 672 (Erklärung von 
G. Jahn und Erwiderung von Beer). 

1905 60, 263. Anzeige von 

Curtiss, Crscmitische Religion im 
Volksleben des heutigen Orients 59, 

427. 

BehAfcrid b. Mäh Feridfln 52, 471. 

B c h i s t ä n , Inschrift von , 52, 268. 

1, 63 53, 89. 

Beiträge zur Assyriologie II, 

2. 3 und III, angezeigt 55, 526. 

Bekri Mustafa, s. Jacob. 

Belck, Waldemar, Hanigalbat und 

Melitenc 51, 555. Die Steleninschrift 
Rusas' 11. Argistihinis von Etsch- 
miadzin 58. 161. Dazu 859. 

t 
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Bellonl-K ilippi, Ferdinando, Über 
Bbagavadgltt II, 46. 58, 370. Data 
Jacobi's Bemerkungen 58, 383. 

Belfiilstkn 52, 171. 

B e n a - Sprache 57, 303. 

Bendall, Cecil, Cataiogue of tbe 
Sanskrit Mannscripts in tbe British 
Museum, angezeigt 57, 637. 

Benjamin, jüdisch-persischer Dichter 

53, 428. 

Benjamin Ben Jochanan aus 
Buchara. Seine Übersetzung der 
Sprliche 54, 535. 

Berberisch. Berberische Personen- 
namen in Algier 53, 479. Gebrauch 
des B. unter den Almohaden 58, 
467. Vgl. 55, 537. 

Berchcm, Max van, Materiaux pour 
un C'orp. Inscr. Semit. I, 1 — 4, an- 
gezeigt 59, 180. 

Bergh van Eysinga, G. A. van 
den, Altchristliches und Orien- 
talisches 60, 210. 

bes (pehlevl) 54, 351 Anm. 1. 

bet (syr.) 60, 95 

bet jaldft — bet denhä (syr.) 52, 
139. 

Bete, s. Kuki-Chin. 

Betel in Indien 58, 367. 

BetelnUsse, goldgelbe 51, 132. 

Beth Qatrajo 60, 181. 

Betonung im Syrischen 52, 401. 53, 
102 . 

Beveridge, Annette S., Anfrage 
betr. Babar-nama 58, 207. 

Bezemer, T. J., Volksdichtung aus 
Indonesien. . . «»gezeigt 58 , 492. 

Bczold, Carl, Bemerkungen zu seiner 
Ausgabe der Schatzhöhle 56, 100. 
Kebra Nagast, angezeigt 60 , 666. 

bhadra (skr.) 60. 364. 

Bhadräciryapragidhänar&ja 
(tibet.) 55, 118. 120. 

BhadraäSla-Hain 60, 312. 

Bhagavadgltä, Ein alter Fehler in 
der Überlieferung der, 56, 123. 


II, 11 56, 209. II, 46 58, 379. 
Dazu 58. 383. 

BbagavatTprajnKpäramitähr- 
daya (tibetisch) 55, 107. 
bhandita (skr.) = verhöhnt 58, 454. 
bhauguratva (skr.) 60, 364. 
Bhäradv&jagrhyasütra I, 11 
51, 130. I, 20. 21 51, 134. II, 

22 51, 128. 

B h a ra t a 60, 316. 

Bbaratavarsa (Jaina) 60, 313. 
Bharhut, Inschrift von 52, 640. 
Bhartrhari's Tod 51, 120. Werk 
von DharmapSla erweitert 51, 123. 
Vairägyasataka (38) 53, 364. 
Bharukaccha 58, 790. 
Bhgskararlya (Alter) 53, 599. 
Bhäsuränandatlrtha (Alter) 53, 
599. 

Bbattikavya (Entstehungszeit) 59. 
224. 

bhava (skr.) 52, 13. 

bhäva (in der indischen Dramatik) 
56, 394. (Jaina) 60, 293. 
bhavagraha$a (Jaina) 60, 316. 
bhavana (skr.) 60 , 365. (Jaina) 
60, 323. 

bhRvang (Jaina), 60, 522. 
bhavanavlsin (Jaina) 60, 317. 319. 
bhavapratyaya (Jaina) 60, 297. 
bhavasthiti (Jaina) 60. 316. 
bhSvcndriya (Jaina) 60, 303. 
Bhavisyapuräna, Über das. Ein 
literarischer Betrug. Von Theodor 
Aufrecht 57, 276. 
bhavya (Jaina) 60. 292. 301. 
bhavyatva (Jaina) 60, 302. 
bheda (Jaina) 60, 515. 
bhlru (skr.) 60, 364. 
bhoga (Jaina) 60, 301. 302. 316. 
bhognbhümi 60, 316. 
bhrSmaka (skr.) 60, 365. 
bbramara (skr.) 60, 365. 
bhrugaräjan (skr.) 60, 365. 
bhujisyä (skr.) 60, 364. 
bhujyu (vedisch) 52, 247. 
bhümi (Jaina) 60, 309, 


Digitized by Google 



14 


Bhumij — Brockelmann 


Bhumij, s. Mundi. 
bhümisütra (tibet.) 55, 118. 
bhttri (vedisch) 55, 275. 
bhüta (Jaina) 60, 318. 319. 
bhütalä (skr.) 60, 365. 
llhuvinek abihu V. 51, 110. 

Bibel. Der Kanon der biblischen 
BUchcr bei den babylonischen Nesto- 
rianern im 9./ 10. Jahrb. 58, 634. 
Dazu 770. 

Bibelgesellschaft, Londoner. Das 
syrische Alte Testament der Londoner 
Bibelgesellschaft 59, 31. 
Bibliothek der D. M. G. Vertrag 
betreffend die neuen Kiiume, Biblio- 
theks-Ordnung usw. s. Gesellschaft, 
D. M. 

Biblisch- A ratnaeisch, Aussprache 
ajt (nicht ait) 51, 70 f. 

B i r h o r , s. M undä. 
al-BistAmi, Abft Jezid, 52, 515. 
bizvat (Avesta) 59, 700. 
bqt (ar.) 60, 370. 

Blau, Ludwig, Anzeige von Bachers 
Agada der Tannaiten I 9 58, 239. 
Bloch, Th. , Basar- Vesali 58 , 206. 
Ein griechisches Theater in Indien 
58, 455. Excavations at Lauriya 
60, 227. 

Blochet, Catalogue des Manuscrits 
Persans. Bemerkungen au zwei 
darin verzeichueten Werken 60, 
590. Dazu 706. 

Bloomfield (Kausikasütra) 53, 205. 
boda (bota) (Prakrit) 58, 370. 
Bodhisattva (als ElefaDt mit sechs 
llauzähnen) 57, 305. 

B od h is a 1 1 vab h üm i 58, 451. 
Bodbisattvatantra 55. 119. 
Bodo-Sprachen 56, 495. 
Böhtliugk.O., Kritische Bemerkungen 
zu HiranyakeSin's Grhyasütra 52, 
81. Über Brahmävnrta 52 , 89. 
Miszellen 52, 247. 409. 606. 53, 
202. Indische Sprüche (Bemerkungen 
dazu von Aufrecht) 52 , 255. 


Vgl. weiter unten. Nachträgliches 
zu RV. 10, 95, 8 52, 257. 
Indische Sprüche 52 , 409. Über 
die mit „Erde* und , tragend* zu- 
sammengesetzten Wörter für „Berg* 
im Sanskrit 53, 668. Über einige 
Verbalformen mit verdächtigem ai 
im Sanskrit 54, 510. RV. V, 1, 1 
54, 513. Eine Absurdität 54, 
514. Nachtrag zum Artikel „RV. 
V, 1, 1“ 54, 612. Über zwei ver- 
wandte vedische Sprüche 54, 613. 
dohada 55, 98. Über präna und 
apäna 55, 518. Taittirlyasaiphitä 
I, 1, 1 56, 116. vi vo müde 56, 
159. Eine mißlungene Korrektur 
aus aller Zeit 56, 208. Bhagavad- 
gitä II, 11 56, 209. 

bota (boda) (Prakrit) 58, 370. 

Bonriant, Chansons populnires arabes, 
Mißverständnisse dort 51, 181. 

BowerManuscript ed. Hörnle, an- 
gezeigt 53. 374. 

brahmacarya (Jaina) 60, 535. 

brnhmaloka (Jaina) 60, 318. 321. 

B r ä h m a n a- Periode 55, 544. 

brahmävarta (skr.) 52, 89. 462. 
611. 

brahmottara (Jaina) 60, 321. 

Braun, Oscar, Ein syrischer Bericht 
über Nestorius 54, 378. Dazu 562. 
Ein Beitrag zur Geschichte der per- 
sischen Gotteslehre 57, 562. 

Bremen. Protokoll. Bericht über 
die dort 1899 abgehaltene Allg. Ver- 
sammlung der DMG. 53, XXV. 

Bfhaddevatä (Saramä und die Panis) 
52, 414. B. ed. Macdonell, ange- 
zeigt 59, 420. 

Brhatkathä 56, 660. 

Brockel mann, C. , Etymologische 
Miscellen 51, 658. Nochmals Lan- 
dauer 52, 282. Zur syrischen Be- 
tonungs- und Verslehre 52, 401. 
Zu den rhetorischen Schriften des 
Ibn al-MuqaflV 53, 231. Gegen 


Digitized by Google 



Brody — Byzantinische 


15 


Grimme, diese Zeitschrift 53, 102 ff. 
53, 366. Ein arabischer Bericht 
über Malta 55, 221. Das Neujahrs- 
fest der Jezidis 55, 388. Ein sy- 
rischer Text in armenischer Um- 
schrift 56, 616. Femininendung ( 
im Semitischen, angezeigt 57, 628. 
Dazu 795 und 798, suwle 58, 871. 
VViss. Jahresbericht Ober Semitisch 
1903 58, 251. 1904 59, 192. 

1905 60 , 255. Anzeige ron Mac- 
ler’s Histoire de Saint Azazail 58, 
499. Zar hebräischen Lautlehre 

58, 518. Anzeige von Scott-Monc- 
rieff, Pastoral Epistles of Mär lsh6‘- 
Yahbh 1 59, 178. Ilaplologischc 
Silbenellipse im Semitischen 59, 629. 
Dazu 60, 246. 60, 326. Anzeige 
dreier Werke von J. Labourt (s. dort) 

59, 712. 714. Anzeige von Duval, 

Isü'yahb III Patriarcha, Liber epistu- 
lamm 60, 383. Anzeige von 

Brooks etc., Chronica minora II. 
111 60, 674. Vgl. Ibn Sa‘d. 

Brody, H., Gedichte des Ibn Gabirol, 
angezeigt 52, 300. 

Brooks, E. W., A Syriac Chronicle 
of the year 846. 51 , 569. Dazu 
52, 153. 416. 53, 259. Notes on 
the Syriac Chronicle of 846. 52, 
416. The Chronological Canon of 
James of Edessa 53 , 261. Dazu 
534 und 550, sowie 54, 100. A 
Syriac Fragment 54, 195. Dazu 
560 und 682. 

Brooks, E. W. und J. Guidi und 
J.-B. Chabot, Chronica minora II. 
UI, angezeigt 60, 674. 

Browne, Edward G., Seine Ausgabe 
The Tadhkiratu ’sh-Shu'ard etc., an- 
gezeigt 56, 619. . 

brummSna im Libanon 51, 179. 

Brune, J., s. P. E. Dumont. 

Buchärä. Jüdisch-persische Dichter- 
schule daselbst 53, 421. 

Bucharische Juden 51, 548. 52, 
197. 


Buddha's Todesjahr 53, 120. 

Buddbaghosa 51, 105. 107. 108. 
110. Parteigänger der Theravidins 

51, 108. 

Buddhismus 52, 613. Kecher- 
ches sur le Bouddhisme 52, 613. 
Buddhist lndia 58, 285. B. eine 
individuelle Umgestaltung des Säip- 
khya 52, 1. Erstes Konzil 52 614. 
Zweites Konzil 52 , 623. 630. 

Drittes Konzil 52, 632. Pilikanon 
und nördliche Literatur 52, 643. 
dhamma nicht identisch mit saipkhära 

52, 10. dharmacakrapravartana 52, 

670. Hlnayäna 51, 1 17. Mahäyäua 
51, 116. Sthavira-Schule 51, 116. 
sambodhi 52, 667. B., Verhältnis 
zum Säipkhya - Yoga 52, 681. 

Terminologie des nördlichen B. 58, 
451. Eine buddhistische Bearbei- 
tung der Krsna-Sage 53, 25. B. in 
China 60, 335. S. Dhammapada, 
Bodhisattva. 

Buddhistische Philosophie, Ver- 
hältnis zum Sänkhya-Yoga 52, 1. 

B ü r k , Albert, Das Apastamba-Sulba- 
Sütra, herausgegeben, übersetzt und 
mit einer Einleitung versehen 55, 
543. 56, 327. 

Bulüqji 55, 519. 

Bundeslade im Kcbra Nagast 60, 
673. 

Burchardt, Hermann, 51, 199. 

Burkhard, Karl Friedrich, Mahmbd 
Gämi’s Jüsuf Zulaikba, romantisches 
Gedicht in Kaslimiri-Sprache. Forts, 
zu 49, 422 ff. 53, 551. 

B urnstein, L. H., Maschallah. Eine 
Bemerkung zu der im Fihrist I, 273 
gegebenen Deutung seiner hebräi- 
schen Namensform Mi&& 53 , 600. 

Bütakarpa 58, 372. 

Byzantinische Geschichte. The 
Chronological Canon of James of 
Edessa 53, 261. Dazu 534 und 
550, sowie 54, 100. 
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ca — Christliche# 


c. 

ca (skr.) = iva, yatbK 52, 273. 
Cakrapinidatta 8. Vroda. 

Cal and, W., Zur Exegese und Kritik 
der rituellen Sütras 51, 128. 52,425. 
53,205. 53,696. 54,97. 55,261. 
56,551. 57,740. 58,505. Ver- 
zeichnis der behandelten Stellen 51, 
137. 53, 702. 
caitanya (Jaina) 60, 302. 
CakrapKnidatta, Verhältnis zu 
Vrnda 53, 377. Seine Zeit ibid. 
378. 

Cakravnrtin 60, 316. 
cnkravartivijaya (Jaina) 60, 315. 
316. 

ca k s u rd a rs an a (Jaina) 60, 301. 
Caksurvisodhanin&mavidyll- 
mantra (tlbet.) 55, 111. 
ca kaue (Jaina) 60, 296, 304. 
cik,u;a (Jaina) 60, 516. 
candrakiinta (skr.) in China 60, 
345. 

candramas (Jaina) 60, 319. 
Candrata, CikitsäkalikätTkä 60, 
417. 468. 

candrlyaka (skr.) 59, 266. 
Cantor, Vorlesungen über Geschichte 
der Mathematik 55, 545. 
capalä (skr.) 60, 361. 
capaläy (skr.) 60, 361. 
carSiti (A vesta) 59, 696. 
caramadeha (Jaina) 60, 309. 
carana (skr.) 60, 361. 
cSrarra (skr.) 60, 361. 
Caritativnamen im Hcbriiischen 
(Praetorius) 57, 530. 
caritra (Jaina) 60, 291. 301. 302. 
537. 

cäritramoha (Jaina) 60, 520. 
c i r i t ra mo han ly a (Jaina) 60, 301. 
carpisn (pelilevi) 59, 693. 

Carra dcVaux, Le Mahometisme, 
angezeigt 53, 380. 


cKrubhata (skr.) 60, 361. 
caturdasapürvadhara (Jaina) 60, 
808. 

cSturikS (skr.) 60, 361. 
caturindriya (Jaina) 60, 303. 
Cauravidbvarpsananimadhä- 

ranl (tibet.) 55. 112. 

Cha, s. Kuki-Chin. 

Chabot, J.-B. Bemerkungen zu seiner 
Ausgabe des Michael Syrus 56, 98. 
Vgl. Brooks, E. W. 
chaddanto (Pili) 57, 308. 
chadmasthavltariga (Jaina) 60. 
536. 

Clialdisch. Chaldische Inschrift 
Uusas' U. 56, 101. 58, 161. Dazu 
859. Zwei unveröffentlichte chal- 
dische Inschriften 58, 815. 
Clialipharum über 60. 674. 
chardih (vedisch) 55, 312. 
Charlier, C. V. L. , Ein astrono- 
mischer Beitrag zur Exegese des 
Alten Testaments 58, 386. 
chattra (skr.) 60, 361. 
Chavannes, Edouard, Les Memoires 
Historiques de Se-ma Ts‘ien, traduits 
et annotös. Fünfter Band, aogexeigt 
60. 233. 

chiyi (Jaina) 60, 515. 
Chazarl-Buch 51, 472. 
cheda (Jaina) 60, 538. 
c h e d o p as t hi py a s a tp y a ma(Jaina) 
60, 537. 

China, Indischer EiuduS 60 , 335. 
Kosmologie 60 . 342. Kunst 60, 
346. 8. Chuang-tze, Peking, Se-ma 

Ts‘ien. 

Chinbök s. Kuki-Chin. 

Chinbön s. Kuki-Chin. 

Chinrne s. Kuki-Chin. 

Chiru s. Kuki-Chin. 

Christentum, Das Cb. in Persien 
224 — 632, sowie unter den abbasi- 
diseben Chalifen 59, 712. 

Christi Geburt 54, 141. 
Christliches und Altindisches 
(H. Oldeuberg) 59, 625. 
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Cbristlich-Palästinisch. .Christ- 
lich-Palästinisches* 53, 70S. 55, 135. 
Dazu 337. 352 und 592. Christlich- 
palästinisches Evangeliar. Dazu Prat- 
torius 54, 111. Christian Palestinian 
55, 515. Christlich - palästinische 
Fragmente 56, 249. Dazu 57, 
196. 

Chronologie bei den Babyloniern 
52, 227. Babylonisch-persische Ch. 
55, 195. 

Chuang-tze 60, 335. 

Cliudäidäd (Chudäidüt) 51, 548. 

52, 197. 

cikayäm akah (skr.) 52, 607. 

C i k i tsä k al i k ä des Tisatäi Iiya 60, 
413. 

Cimino, Alfbnso, Vocabolario italiano- 
tigrai [vielmehr: Tigriiia!] angezeigt 

59, 822. 

cintä (Jaina) 60, 295. 
cirajlvln (skr.) 60, 361. 

Cisti s. 1 in A m ad -Din. 

Clemens Romanus, Orphische Kos- 
mogonie aus seinen Homilien, syrisch 

53, 501. 

Conrady; A. t Irdischer Einfluß in 
Chma im 4. «Jahrhundert v. Chr. 

60, 335. (Nachwort zu Rost- 
horn, Vokabularfragmente . . .) 51, 
532. 

C r u m , W. E., Catalogue of the Cop- 
tic Mss. angezeigt 60, 679. Vgl. 
Riedel, Willi 

Csoma Körösi 51, 650. 

C Q >1 1 in a n i i) ä m a d h ä r a i,i I (tibet.) 

55, 109. 

C u 1 1 a g and h a v a ip s a 51, 111. 
Cullavagga XI, 1 , t 52. 614. 
cum hak a (skr.) 60, 361. 

Curetons Spicilegium Syriacutn 51, 
365. Zu Spie. Syr. 25, 12 54,561. 
55. 342. 

Curtiss, S. J., L'rsemitische Reli- 
gionen im Volksleben des heutigen 
Orients, angezeigt 59, 427. 

Reg. ZDUG. Bd. LI— LX. 


Cyaxares, Sonnenfinsternis des, 51, 
159. 

Cyrus 55, 210. 

Cy r us -I n sehr i ft 55, 226. 


D. 

da (skr.) 60, 362. 
di (slldarab.) Negation = lä 53, 16. 
dabbal (vulgärarab.) 51. 189. 
dädrva (A vesta) 59, 697. 

d a f q a (ar.) 60, 8. 
dafcgäl (ar.) 52, 132. 
daliana (skr.) 60, 362. 
dahkeli (vulgärarab.) 51, 189. 
Dahl, Edmund (Lautgesetz) 57, 299. 
Da ich es, Samuel, Altbabylonische 
Rcchtsurkunden, angezeigt 56, 245. 
daqal (ar.) 59, 598. 

daqdaq (vulgärarab.) =a , tätowieren“ 

51, 205. 

Daksa 57, 512. 
dagsta (A vesta) 59. 696. 

Dali Ja, Die verschlagene, 54, 333. 
Dallana's Zelt 54, 264. 
Dalman's Palästinischer Diwan, an- 
gezeigt 56, 415. 
damanaka (skr.) 60, 362. 

Damas, Contes de, 51, 171. 
Damaskus. Eine neuarab. Posse 
aus D. 56, 86. Vgl. Dumas, 
da mb ha (skr.) 60, 777. 

Dämodara (Musik) 56, 129. 262. 
däiia (Jaina) 60, 301. 302. 
Dänaslla 55, 106. 106. 109. 111. 

114. 116. 117. 122. 
dlnavant (skr.) 60, 362, 
dära (skr.) 60, 362. 
därä (syr.), .Prozession* 59, 715. 
därikä (skr.), .Hetäre* 59, 266. 
Darius51, 155 ff. Inschrift des D. von 
Bchistän 51, 233. 235. Dariusl. 
Erfinder der altpersischen Keilschrift 

53, 90. 

Darius Hystaspis 51, 509. 
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dark ab (vulgärarab.) 51, 189. 

I) armesteter 52. 188. 
darpaka (skr.), 60, 362. 
dsrsana (Jaina) 60, 291. SOI. 
darsanamoha (Jaina) 60, 520. 
darsanamoha nlya (Jaina) 60,301. 
darsanävnrana (Jaina) 60, 520. 
529. 542. 

d arsa n op ayoga (Jaina) 60, 304. 
Dasadigandhakaravidhvatpsana 
(tibetisch) 55. 107. 
DnsavajrnpGrrihrdaya (tibet.) 55, 
116. 

däsa varna (skr.) 51, 272. 
däsT (skr.) 60, 362. 

I) ät II i m a j 52, 399. 
dattakapäta (skr.) 60, 362. 
DaulatsKh al-GäzT, The Tadh- 
kiratn ’sh-Shu‘ ara, angezeigt 56, 619. 
dav- (A vesta) 59, 696. 

David b. Abraham, jüdisch-persi- 
scher Dichter 53, 421. 
dnvlr (ar.) 59, 600. 
daway (Avesta) 59, 696 
dawrämaesl (Avesta) 59, 696. 
Deboralied. Zur Kritik des D. 
56, 175. 437. 697. 57, 81. 344. 
Daxu 57. 197. 567. 
de für (ar.), „Vorfeige* 60, 369. 
dcha (Jaina) 60, 310. 

D e h g Rn I- Sprac h e 54, 563. 
Demonstrativ 4 (semit.) 59, 159. 
443. 640. 644. 

Derenbourg, Hartwig, I.es Marius- 
crits arabes de l'Escurial II, 1 , an- 
gezeigt 57, 810. ‘OumAra du Yemen, 
angezeigt 58, 208. 
dsrastä (Avesta) 59, 697. 
ddri (pers.) 52, 196. 
dcrkele (vulgärar.) 51, 189. 
desapariksepin (Jaina) 60, 299. 
desavirati (Jaina) 60, 525. 
deva (Jaina) 60, 297. 306. 308. 317. 
Devacandra 55, 106. 

Devakuru 60, 313. 316. 
devatätS (vedisch) 55, 291. 


Djauhar 

devlmahskällhasa usuTsani- 
madhäranT (tibet.) 55, 121. 

d ha m ma nicht identisch mit saipkhSra 
52, 10, Anm, 2. 

Dhammakitti (Verfasser des Sadd- 
hammasangaha) 51, 110. 
Dhammapada 52, 662. KharosthT- 
Manuskript des, 60, 490, 

D h a m m a p &1 a 51, 105. Seine Werke 
51, 106, Anm. 4. Seine Heimat 

51. 112. 

dhkmyati (skr.) 59, 266. 
dhSrapä (Jaina) 60, 295. 
dharma (Jaina) 60, 512. 513. 

D h a r m ä (Jaina) 60, 309. 
dliarmacakrapra vartana (Budd- 
hismus) 52, 670. 

Dharmapil a(bhadra) 55, 102. 105. 
106. 114. 117. 119. Erweitert Bhartr- 
hari’s Werk 51, 123. 
Dharmaparlk^ä s. Amitagati. 
Dh&taklkhanda (Jaina) 60,312.315. 
Dhol s. Dhoyika. 

Dhoylka 54, 616. 
dhrauvya (Jaina) 60, 516. 
dhruva (Jaina) 60. 296. 
DhümaprabbS (Jaina) 60, 309. 
dhvaja (skr.) 52, 93. 
dhvani (in der indischen Poetik) 56, 
399. 

Dhvanyäloka s. Änandavardhana. 
dhyäna (Jaina) 60, 539. 
di, diSl (marokk.-arab.) 54, 624 . 
Dialektologie des Arabischen s. 

Arabisch (Vulgärarabisch). 
Dichterschule, Die jüdisch-persi- 
sche, von Buchärä 53. 421. 
Digamma und Wau 58, 461. 
digvrata, digvirati (Jaina) 60, 525. 
Dikkumära (Jaina) 60, 318. 319. 
dln (ar.) = „Schwur* 57, 408. 
Dinnagat.tin 60, 289. 

Dionysos der phöuizischen Münzen 
59, 482. 60, 245. 

Diti 57, 512. 

divyacaksu (skr.) 60, 362. 
Djauhar 52, 75. 
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DobschUtx, E. von, und K. Völ- 
lers, Ein spanisch-arabisches Evan- 
gelienfragment 56, 633. Dazu 57, 
201 . 

dohada (skr) 52, 763. 55, 98. 
dosa (in der indischen Poetik) 56, 393. 
Douttd, Edmcnd, 58, 679. 
Drihyiyana, The Srauta-Sütra of, 
with the Commentary of Dbanvin. 
Ed. by J. N. Keuler. Part I , an- 
gezeigt 59, 831. 

Drama, Indisches, 58, 290. 
Dramatik, indische, 56, 394 (bbSva). 
Dramsnyantso (Geige) s. Gophongs. 
draona (Avesta) 59, 697. 
draosa (Avesta) 59, 697. 
drävaka (skr.) 60, 362. 
dravas (skr.) 60, 362. 
Drividavidyiräji (tibet ) 55, 117. 
dravya (Jaina) 60, 293. 296. 298. 
308. 512. 517. 

dravyärthika naya (Jaina) 60, 

299. 

dravyendriya (Jaina) 60, 303. 
Dresden. Protokollarischer Bericht 
über die Allg. Vers, der D. M. G. 
1897. 51, XXV. 
driyav (Avesta) 59, 697. 
driway (Avesta) 59, 697. 
drona (skr.) 60, 362. 
drumasütra (tibet.) 55, 118. 
d rvö.gae Oä (avest.) 54, 346. 
du (arab.). Gebrauch im Siidarabischcn 
und in heutigen arab. Dialekten 54. 
624. 

duhkha (Jaina) 60, 514. 
duhsamä (Jaina) 60, 320. 
duhjamaduhsamS (Jaina) ÖO, 320. 
dubsasana (skr.) 60, 362. 

Dulien s. Kuki-Chin. 
dum na (Avesta) 59, 697. 

Dumont, P. E. , und J. Brune, 
Kgveda V, 61, 12 60, 552. 
dundubhi (skr.) „Gift* 59, 266. 
Dutreuil de Rhins - Manuskript 60, 
477. Verhältnis zum Pili - Kanon 
60, 490. 


Duval, Rubens, Isö'yahb 111, Liber 
epistularum, angezeigt 60, 383. 
dvijapati (skr.) 60, 363. 
dvijaräjan (skr.) 60, 363. 
dvlndriya (Jaina) 60, 303. 
dvlpa -Theorie 60, 343. 
dvlpakumira (Jaina) 60, 318. 319. 
dvivigraha (Jaina) 60, 305. 
dvyanuka (Jaina) 60, 513. 
dvyartha (skr.) 60. 363. 

Dyck, Edward Abert van, Kiläb 
iktifS’ al-qunü 1 , angez. von Völlers 
51, 340. 

dyuspna (skr.) 60, 362. 


E. 


Ecclesiasticus 51, 13 — 29 (vgl. 
Schlögl) 52, 669. 

Eigennamen auf ün im Arabischen 

54, 634. 

ekabnndhu (skr.) 60, 359. 
ekadravya (Jaina) 60, 512. 
ekatvavitarka (Jaina) 60, 540. 
ekavigraha (Jaina) 60, 305. 
ekendriya (Jaina) 60, 303. 

Ela misch. „Elamisches“ 56, 790. 
Neuclamisches 54, 341. 682. Alt- 
und Neuelamitisches 55, 223. Neu- 
elamisch: vgl. Xerxes-Inschrift. 
Eleazar Hakkohon, jüd.-pers. 
Dichter 52, 422. 

Elischa, jüd.-pers. Dichter 53, 424. 
Elöhlm ein Plural? 54, 660. Ent- 
hält eine Art innerer Pltlralform 55, 
699. 

Elül, Der zweite, 59, 622. 

E m I n , sein Mugmil et-tarih-i-ba‘ dnä- 
dirijje 52, 106. 

8min Mehmed. Neues von ihm 58, 
117. Oylum doyduyu gedsche 60, 
822. 

Endemann, K., Besprechung von 
Meinhof, Grundriß einer Lautlehre 
der Bantusprachen 54, 164. 

2 * 
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’ Evd t t}iXayfi{voi — Eint lern isst 


’E v <5 iij ii. a '/ (t i v o g in I Kön. 22, 
47 60, 243. Dazu 376. Vgl. 670. 

Engel. Die K. in den Dichtungen 
Abraham’s ben Ezra 57, 430. Vgl. 
448. 

Epaphroditos, griechischer Gram- 
matiker 51, 432. 

Eppen stein, S., Übersicht üb. d. 
hebräisch -arab. Sprachvergleichung 
bei den jüdischen Autoren des 
Mittelalters, angezeigt 60, 392. 

erakavattikä (i’äli) 53, 46. 

Erän, s. Iran. 

ErSnsalir 56, 427. 

erogant (A vesta) 59, 693. 

er ei vac (Avesta) 59, 693. 

Eschatologie des Islams 52, 418. 

Escorial. Ibn el - Kelbl - Hss. 56, 
796. luhalt eines Sammelbandes 56, 
799. Hss., Katalog von Deren- 
bourg II, 1, angezeigt 57, 810. 

esi (chaldisch) 58, 823. 

Eskimo-Sprachen 60, 112. Ur- 
»lische Anklänge in den, von C. C. 
Uhlenbeck 59, 757. 

Esnun, Der pböniziseke Gott 59, 
459. 60, 245. 

Esinün ‘äzär. Zur E. -Inschrift 58, 
198. 

Essen im Traume 56, 556. 

Ethisches. Analcktcn (aus Talmud 
usw.) von Wolff 54, 12. 

Eu p h r a tbr ü c ke bei Sninosata seit 
dem hohen Altertum 58, 183. 

Eusebius. Zur syrischen Über- 
setzung seiner Kirchengeschichte 56, 
569. 

Euting, J., Anzeige von Littinann, 
Scmitic Inscriptions 60, 699. 

cvambhüta (Jaina) 60, 299. 300. 

Evangeliar, Christlich-palästinisches. 
Dazu Praetorius 54, 111. 

Evangelienfragment, Ein spa- 
nisch-arabisches 56, 633. Dazu 57, 
201 . 


Evangelium, Indischer EinfluS 60. 

210 . 

uvltö-jjrradäy (Avesta) 59, 692. 


F. 

Fabeln, Indische, 52, 283. 

Fagnan, E. , Notes concernant le 
Maghreb 58, 667. Ibn Chsrürman- 
däd, note additioneile 59, 90. 

Fagot. Ileschreibung eines Fagots 
1539. 58, 613. 

al - Faraz dak 's Lieder auf die Mu- 
h allabiten 59, 589. Dazu 833. 
60, l. 

Fargänl, i&äza (zu Tabarl) aus ms 
Sprenger 313 55, 74. 

al-färüq (arab.) 52, 134. 

Fatimiden. Die F. und Saladdiu 

58, 210. 

f a t sv ü , m u f t i (ar.) , Bedeutung 53. 
660. 

fa“ül (ar.) 58, 875. 59. 456. 

Faure-Biguet 58, 679. 

Fell, W., Siidarabiscbe Studien 54. 
231. 

Felllljl 51. 593. 

Fetwäs, Über eine Formel iu den 
muhammedanischen, 53, 645. 

Fick, R., Die soziale Gliederung im 
nordöstlichen Indien ... 51 * 268. 

Fiebig, Paul, Talmud babli, Traktat 
„Götzendienst*, Kap. III Mischna 
und Gemara 1 und 11 57, 581. 

Fihrist I, 273. Dazu L. II. Dürn- 
stein 53, 600. 

Finck, Franz Nikolaus, Lehrbuch des 
Dialekts der deutscheu Zigeuner, 
angezcigt von A. Kluyver 5S, 680. 

Finsternis, assyrisch-babylonisches 
Zeichen dafür 56, 62. 

Finsternisse 54, 137. Assyrisch- 
babylonische 52, 229. 240. 54, 

143. 55, 212. 
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FirdusT. Reime im Säh-Nima 52, 
764. Über die Iranier 52, 190. 

Fischer, A., Noch einmal Heinrich 
Thorbeckes handschriftlicher Nach- 
laß 55, 55. Der Name Zaitüna 55, 
165. Usaijid - UsaiJidT - Usaidl 56, 
573. Zur Siloahlnschrift 56, 800. 
Zu Berichtigung einer Etymologie 
K. Völlers’* 57, 783. 60, 253. 

Bemerkungen zu Nestle über Ps. 55, 
23 58, 665. Dazu 797. Zu 

(9. Uothstein, Der Kanon der bibl. 
BB. etc. 58, 778. Miszellen 58, 
869. Dazu 59, 456. Pfeile aus 
Nab 1 - Holz 58, 877. Kedakteur- 
glossen 59, 4 42. Dazu 633. 718. 
720. abli ica-afrl/f (ar.) 59, 455. 
720. t’rsemit. c, zum Demonstrativ 
(J . , ti und Verwandtes 59, 633. 
Arab. aii 59, 80T. 60. 251. Drei 
Versehen in Lane's Lexikon und ein, 
in Wright's firammar 59, 834. 
ILiplo logische Silbenellipse 60, 246. 
Miszellen 60, 249. Zu Siira 101, 6. 
60, 371. al-MnqdisI und al-Muqad- 
dajl 60, 404. Das Geschlecht der 
Infinitive im Arabischen 60, 839. 

Kisch Symbol 59, 625. 60, 210. 

Klochton der Mädchen in Syrien 51. 
185. 

Fleischer, Kleine Schriften, Be- 
merkungen dazu von M. Wolff 54, 8. 

Fleischer-Stipendium s. Gesell- 
schaft, D. M. 

Flemming, Job., vgl. Lietzmann, 
Hans. 

Flüche im Arabischen 51, 191. 

Foerstcr, Ausgabe von Reiske's 
Briefen, angezeigt 53, 714. 

Folklore. Die Zahl 7 in Beziehung 
zu Volkskunde usw. 57. 475 IT. 

Fossey, Charles, Manuel d'assyrio- 
logie I, angezeigt 60, 236. 

Foy, Willy, Beitrüge zur Erklärung 
der susischen Achacmenideninschrif- 
ten 52, 119. 564 (mit Wortindex 


S. 600 ff.). Avesta 52, 264. F. 
gegen Justi 53 , 89. Altpersi- 
sches und Xeuclamisches 54, 341. 
Dazu 682. Zur Xcrxes- Inschrift 
von Van 54, 406. Zur altpersischeu 
Inschrift KR d 55, 509. 

frid- (Avesta) 59, 700. 

F r a e n k e 1 , Siegmund , Zu den ara- 
bischen Papyri der königlichen Mu- 
seen in Berlin 51, 170. Bemer- 
kungen zu den jüdisch - persischen 
Glossen zum Buche Samuel 51, 
681. Bemerkungen zu der syri- 
schen Chronik des Jahres 846 52, 
153. Griechische and lateinische 
Lehnwörter im Talmud usw., ange- 
zeigt 52, 290. Noch einmal die 
syrische Chronik 53, 259. Dazu 537. 
Zur Chronik des Jacob von Edessa 
(ZDMG. 53, 261 ff.) 53, 534. An- 
zeige von Foerster, Reiske's Briefe 
53,714. ‘uznilä (syr.). (Zu ZDMG. 
Bd. 54, S. 79 ff.). 54, 339. Syrische 
Miscellen 54, 560. Dazu 55. 342. 
Zu Payne-Smith Thesaurus Syriacus 
Fascic. IX u. X 55, 331. Anzeige 
von Krauss' G riech, u. lat. Lehn- 
wörter im Talmud etc. 55, 353. 
Miscellen zum Koran 56, 71. Be- 
merkungen zu syrischen Texten 56, 
98. Zu dem spanisch - arabischen 
Kvangelienfragment (Zeitschr. 56 
S. 633 ff.) 57, 201. Zu O. Roth- 
Stein, Der Kanon der bibl. BB. bei 
den babylonischen Nestorianern im 
9./ 1*0. Jahrh. 58, 770. Zu Zeitschr. 
58, 664 ff. 58, 797. Zur Fabel von 
Wolf und Kranich (Zeitschr. 57, 660) 
58, 798. Zu Zeitschrift 58 S. 954 
Z. 6 (Zimmern, Anzeige von KUch- 
ler) 59, 252. Zu Hell, Al-Faraxdak's 
Lieder nuf die Muhallabiten 59, 833. 
Zum arabischen Wörterbuch 60,369. 

fraet (Avesta) 59, 700. 

Fragmententhargum 57, 67. 

Fra ticke, A. H. , Bemerkungen zu 
Jäscbke's tibetischer Bibelüber- 
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Setzung 51. 647. Die Respekts- 
spraeho im Ladaker tibetischen Dia- 
lekt 52, 275. Kleine Beitrüge zur 
Phonetik und Grammatik des Tibe- 
tischen 57, 285. Musikalische 

Studien in Westtibet 59, 91. 

Kleine archäologische Erträge einer 
Missionsreise nach Zangskar in West- 
tibet 60, 645. 

Franke, O. , Besprechung von : Les 
Memoircs Historiques de Se-maTs'ien, 
traduits et aunotes par Edouard 
Chavannes. (V.) 60, 233. 

Franke, U. Otto, Zum Manuskript 
Dutreuil de Rhins 60, 477. 

Franzüsische Entlehnungen im 
Ägyptisch- Arabischen 51, 321. Da- 
zu 534. 

frasäna (Avesta) 59, 700. 

frazinte (Avesta) 59, 710. 

Fremdwörter aus europäischen 
Sprachen im JUdisch-Persischen von 
Uuchärä 56, 753. . 

F ric d I aend er , J., Der Sprachge- 
brauch des Maimonides , angezeigt 
57, 402. 

Friedrich, Thomas, Altbabylonische 
Urkunden aus Sippara, angezeigt 
60, 694. 

Frühlingsanfang des Jahres im 
Alt. Testam. 60. 629. 

fryanhuntaeca (Avesta) 59 , 700. 

f (r (ar.), Bedeutungsentwicklung 53, 199. 

fu l.i h äs .(ar.) 60, 5. 

Fu-nan 58, 286. 

Fußspur. Ihr Zauber 56. 73. 


(j. 

Gadaba 5. Mundil, 
gadda (skr.) 00, 777. 
gae&ft (avest.) 54. 345. 
gäf (ar.) 59, 599. 
al-Gäfiki 53, 618. 
al-Ungmiui Mahmud b. Muli. b. 
‘Omar, seine Lebenszeit 53, 539. 


galia (skr.) , Nische* 58, 454. 
gai -j- saip (skr.) 60, 361. 

Galäl ad -Din Büml 60, 592. 
gam (skr) „scheu werden* 60. 777. 
gananTya (skr.) 60, 360. 
Gapapatihrdaya (tibet.) 55, 113. 
Ganaratnavayädharanämadhä- 

rapl (tibet) 55, 120. 
gandha (Jaina) 60, 304. 515. 
gändhära (skr.) 60, 361. 
Gandharva (Jaina) 60, 318. 319. 
Gandha vamsa 51, 111. 
ganikärikä 60, 360. 
ganuaba (ar.) 60, 251. 

Garbo (Äpastambasraulasütra) 52. 
428. Vaitänasütra (Bemerkungen 
von W. Caland) 53 , 225. Bei- 
träge zur indischen Kulturgeschichte 
58. 284. 

garbha (Jaina) 60 , 305. 306. 308. 
gardatoya (Jaina) 60, 323. 
Gardincr, A. H., Ägyptologie Herbst 
1903 — Herbst 1904, Wiss. Jahres- 
bericht 59, 209. 
garsnav (Avesta) 59, 695. 
garuda (skr.) 60. 777. 
ga’s statt gas’ (ar.) 60, 11. 
g ä J a (ar.) 60, 11. 

Gast, Bewirtung mit dem madhuparka 

51, 128. 

gatajaljyati (skr.) 59, 266. 
Gäthäs im Manuskript Dutreuil de 
Rhins 60, 478. 

gati (Jaina) 60, 297. 302. 305. 531. 
gaudbera (skr.) 60. 361 
G a u h ar 52, 75. 
ga u J I (skr.) 60, 777. 

Gauniäta 51, 237. 511 s. Smerdis. 
gnurika (skr.) 60, 361. 

Gnyadäsa, Pahjiki 58, 114. 60, 
413. 

Gayadhara 55, 122. 

Gaza. Zur Etymologie 59, 452. 718. 
al-Öazäli 52, 502. 

Geiger, Wilh., Mäldiviscbe Studien II 
55, 371. 

Gelbwurz 51, 132. 
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Geldner, K. F. , Vedisch vidätha 

52, 730. Sörensen's Mahäbbärata- 
Index 53, 387. 

Genealogien bei den Arabern „zu* 
reebtgelegt* 53, 603. 

Genesis 10 (Ober Kesen) 58, 158. 

G. 4», 10. 60, 376. 

Geniza - Fragment, Ein , 57 , 61. 

Dazu 214. G.-Fragmente 60, 397. 
Geographische Liste 11 K 50 

53, 653. 

Geometrie, Indische, (Herkunft und 
Entwicklung) 55, 543. 
Geräuschlaute 51, 90. 
gare da (A vesta) 59, 695. 
Germanische Entlehnungen in Ägyp- 
tisch-Arabischen 51, 322. 
Geschichte. Aufzählung des In- 
halts der syrischen Chronica mi- 
rora II. III. 60, 674. 677. G. von 
Indien s. Andhra. 

Geschichtsliteratur der Juden 
60, 396. 

Gesellschaft, D. M. Auszug aus 
dom Statut des Fleischer-Stipendiums 

56, LIV. Eintragung in das Vereins- 
register zu Leipzig 57, LXII. Vertrag 
betr. die neuen Räume der Bibliothek 

57, LXII1. Über die Wissenschaft- 
lichen Jahresberichte 58 , L VIII tT. 
Satzungen in der am 8. 10. 1903 
angenommenen und am 28. 11. 1904 
in das Vereinsregister zu Leipzig ein- 
getragenen Gestalt 58, LXXIV. 
Bibliotbeksordnung 59 , LXXX1X , 
vgl. LXXII und den Entwurf 
XLVII. Nachweis der Stellen, 
wo die fUr die Bibliothek gütigen, 
in der ZDMG. abgedruckten Fest- 
setzungen und Verträge sich finden 
59, XCI. Allgemeine Versamm- 
lungen, vgl. Dresden, Jena, Bremen, 
Halle, Strafiburg, Hamburg, Leipzig. 

Geyer, R., Zu Preuß, Zeitschr. 60, 
403 60, 703. 

Gesa Kuun, Zur Deutung der 
Orkhon-lnschriften 51, 339. 


ghaptäravi (skr.) 60, 361. 
Ghatajätaka 53, 25. 
ghltanlya (skr.) 60. 361. 
ghräna (Jaina) 60 304. 
ghpsvi (vcdisch) 52, 749. 
gbftavara (Jaina) 60 312. 
ghrtoda (Jaina) 60, 312. 

&id‘ (ar.) 59, 618. 833. 
giddun (ar.) 60, 252. 

G i e s e , Friedr. Die Inschrift am 
Hauptportal des Sultan Häns bei 
Konjah 57, 202. Dazu 420. Neues 
von Mchmed Kinin Bej 58, 117. 
gik (altsusiscb) 54, 372. 

UII Gailän 60, 15. 
gillüllm (hebr.) 58, 395. 
Ginsburger, 51., Aramäische Intro- 
duktionen zum Tbargumvortrag an 
Festtagen 54, 113. Die Fragmente 
des Thargum jeruschalmi zum Penta- 
teuch 57, 67. Neue Fragmente des 
Tbargum jeruschalmi 58, 374. An- 
zeige von Levy, Das Targum zu 

Kohelcth 59, 715. 

Ginzel, F. K., Spezieller Kanon der 
Sonnen- und Mondfinsternisse , an- 
gezeigt 54, 137. Spezieller Kanon 
56, 61. 

Giwargis Warda von Arbel 58, 
496. 

Gläubige, Der erste, (im Isläm) 52, 
18. 

Glaser, Eduard, Ursprung des ara- 
bischen Artikels al 51, 166. 
g L i n g b u (tibet.) 59, 9 1 . 
gocuratä (skr.) 60, 361. 

Goeje, M. J. de, Paltiel-Djauhar 
52, 75. Slq 54, 336. Anzeige von 
Tallquist's Ihn Sa‘id, Kitäb al- 
Mugrib etc. 55, 148. Eine dritte 
Handschrift von Maa‘3dl’s Tanblh 
56,223. Anzeige von Barth’s Diwan 
des Qutäml 56, 627. Anzeige von 
Derenbourg's ‘Oumära du Yemen 
58 , 208. Mitteilung und Bitte 

„Tiele's Kamer* betreffend 58, 294. 
Anzeige von Goldziher's Le livre 
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de Mohammed ihn Toumert 58, 
463. Anzeige von Ihn Sa d, Bio- 
graphien Mnhammed’a usw. III, 1. 2 
und VIII 59, 377. Dazu 452. 

Götternamen, SabKische, 54, 231. 

Gocttsberger, J., Zur Erklärung 
des syrischen Tiernamens ‘wtjl' 54, 
79. Dazu 339. 

G ö t z e n = gillütim im A. T. 58, 395. 

Goldschmied, I.., Zur Chronologie 
der Königsbücher 54, 17. 

Goldziher, Ignaz, Gesetzliche Be- 
stimmungen über Kunja-Namc» im 
Islam 51, 256. Ein arabischer Vers 
im Cbazari-Buche 51, 472. Anzeige 
von Patlon, Ahmed ihn Hanbal and 
the Mihna 52, 155. Anzeige von 
Carra de Yauz, Le Mahomctisme 

58, 380. Die Su‘übijja unter den 
Muhammedanern in Spanien 58, 601. 
Über eine Formel in der jüdischen 
liesponsenlitteratur und in den mo- 
hammedanischen FctwAs 53, 645. 
Bemerkungen zu Huatt's Ausgabe 
des Kit&b al-bad’ wal-ta'rich von 
al-Balchi, Bd. 1. 54, 396. Anzeige 
von Bd. 2 derselben Ausgabe 55, 
702. Anzeige von Bd. 3. 58, 925. 
I'inehas-Hanjür 56, 411. Anzeige 
von de Vlieger's KitAb ai Qadr 57, 
392. Anzeige von Scybold's Ge- 
schichte von Sul und Schumul 57, 
405. Anzeige von Derenboarg's I.es 
Manuscrits arabes de l'Escurial II, 1 
57, 810. Notizen zur arabischen 
Literaturgeschichte 58, 582. Dazu 

59, 90. Le livre de Mohammed 
ihn Toumert, angezeigt 58, 463. 
Anzeige von K. Keuß' Briefwechsel 
mit K. II. Graf 59, 180. Das 
Prinzip der takijja im Islam 60, 
213. Dazu 250. 

Gondophares 60, 50. 61. 64 f. 70 f. 

Gophongs (Geige) in Tibet 59, 94. 

G o s r ii g a v y & k a r a n a (tibetisch) 55, 
107. 

gotra (Jaina) 60, 522. 


gotrakarman (Jaina) 60, 532. 

Gräberkult bei den Arabern nach 
Ihn Tejmija 53, 53. 

Graf, Karl Heinrich, Briefwechsel mit 
Ed IieuS, angezeigt 59, 180. 

graha (Jaina) 60, 319. 325. 

GrahamätrkänämadhäranT (tibet.) 
55, 113. 

Graiveya (Jaina) 60, 321. 324. 

grantha (skr.) als Neutrum 59, 267. 

Gray, Louis H., Lexicographical Ad- 
dendn to the St. Petersburg Lexicons 
from the YäsavadatlR of Subandhu 
60, 355. 

grb (südar.) „Person* 54, 37. 

Grcßtnann, Hugo, Anzeige von 
Lewis, Acta Mythologica apostolorum 
59, 16G. Anzeige von Lietzmann, 
Apollinaris I, sowie von Flemming- 
Lictzmann, Apollinaristiscbe Schriften 
59, 674. Anzeige von Bezold, Kebra 
Nagast 60, 666. 

Griechisch. Zur Geschichte des 
Griechischen Alphabets 56, 676. 
Gr. Entlehnungen im Ägyptisch- 
Arabischen 51, 294. G. Lehnwörter 
im Talmud usw. 52, 290. G. Lehn- 
wörter in Talmud, Midrasch und 
Targum 55, 353. G. -römische 

Literatur bei den Arabern 51, 432. 
Griechisch: vgl. Clemens Komanus. 

Grierson, O. A., On Pasbai, Lagh- 
mänl, or DehgäuT 54, 563. Notes 
on Ahorn 56, 1. 

Griffini, Eugenio, Zu al-A'sä's „Mi 
bukK'u* 60, 469. Due brevi nuove 
iscrizioni sabaiche 60, 662. 

Grimme, Hubert, Abriss der bib- 
lisch - hebräischen Metrik (Schluß) 
51, 683. Nochmals zur syrischen 
Bctouungs- und Verslehre 53, 102. 
Dazu 366. Theorie der ursemiti- 

■ sehen labialisierten Gutturale. Ein 
Beitrag zur Verständigung über den 
Begriff Ursemitisch 55, 407. 

G r o u b e c h , Vilh., Forstudicr til tyr* 
kisk lydhistorie, angezeigt 57, 535. 
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Grönländisch 59, 767. 

Grün wedel, Albert, Padmnsambhava 
und Mandärava 52, 447. 

G u li I. Erxählutigcn von G. existierten 
arabisch , bevor sie zu den Türken 
kamen 51, 175. U., der arab. Till 
Eulenspiegel 56, 237. 

Guidi, I., Der äthiopische „Sünodos* 
55 , 495. Christlich - Palästinisches 
57, 156. Za seinen Tables alpha- 
betiques du Kitäb al-Agäni 55, 45. 
56, 523. Bemerkungen zu seiner 
Ausgabe der syrischen Beschreibung 
der Stadt llom 56, 99. Vgl. Brooks, 
E. W. ; Pcrruchon, J. 
gulmatä (skr.) 60, 361. 
guna (skr.) = Bhlma 60, 361. (In 
der indischen Poetik) 56. 393. (Jaina) 
60. 517. 

guriavrata (Jaina) 60, 525. 
gunda (Avesta) 59, 695. 
nl-Gunejd, Abu al-Küsim 52, 515. 
gupti (Jaina) 60, 534. 535. 
Gutturale, Labialisierte, im L'rsemi- 
tischeti 55, 407. 

al-Guwejui, Abft-I-Ma‘&'i ‘Abdal- 
malik 52, 491. 


Mit h J. 


H. 


Vgl. ch unter C und Ich 
unter K. 


baba (ätb.) 57, 272. 

Uaberlandt, M, Das südliche Paiiea- 
tnntra 58, 3. 

Habib, ein spanischer Saklab 53, 
604. 

al-Hädi 52, 223. 

liadö gaeda (avest.) 54, 346. 

hadraga (ar.) 60, 9. 

Haggada, Jüdische. Kschatologi- 
sches darin 52, 418. Beziehungen 
zum Kebra Nagast 60, 673. 
hähl (Jaina) 60, 320. 


Hai, Qaon, gest. 1038. Sein Wörter- 
buch [über schwierige hehr. u. chal« 
däisehe Wörter] al-Hkwi 55, 129. 
Dazu 597. 

haija (ar.) = hiiga 56, 425. 

Baj kl spiel. Ein türkisches (Bekri 
Mustafa) 53, 621. — Vgl. Karagöz 
und Schattenspiel. 

haimavatavarsa (Jaina) 60, 313. 

hairapyavatavarsa (Jaina) 60, 
313. 

al-Häkim bi-amr Alläh 51, 412. 

H S 1 a Sataväha na 5ß, 659. 

halaq IV (ar.) 59, 835. 

haläwlja (vulgitrar.) 51, 206. 

al-IlAllit^, Abu Mtigit al-Husejn 52, 
468. 

Halläm, s. Kuki-Chin. 

Halle a. S. Protokoll. Bericht über 
die 1900 daselbst abgehaltene Allg. 
Versammlung der D. M. G. 54, 
XXXVII. Dgl. über die 1903 dort 
abgehaltene Versammlung 57 , LV. 
Dgl. Uber die 1906 dort abgehnltcne 
Versammlung 60, XLVII. 

Hamburg. Protokoll. Bericht Uber 
die 1902 dort abgehaltene Allg. 
Versammlung der D M. G. 56, 
XLVII. Dgl. Uber die 1905 dort ab- 
gehaltene Versammlung 59, LXXI. 

Hami tisch. Ilomniel zu l'raetorius 
„über die hamit. Sprachen Ost- 
afrikas* 55, 532. 

al-Hammkdün (die 3 Hamm&d) 52, 

474. 

Hainmur a bi 58, 954 . 59. 145. 

bainsa (j/hsn) skr. 60, 368. 

Hin !. Sultan Hän. 

Han ballten. Über die Taharl 55, 
66. 76. Hanhalitische Hss. 52, 158. 

handtil (arab.) 52, 282. 

II ani galbat 51, 555. 

Hanna’s Lied, I Sam. 2, 1 10 . 58, 
620. 

Haplologische Silbe nellipse 
58, 524. 59, 165. 448. 629. G42. 
670. 60, 246. 326. 
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harä (Avesta) 59, 710. 
llardy, E. , Ein Beitrag zur Krage, 
ob Dhammapila im Nälandasaiighä- 
räma seine Kommentare geschrieben 
51, 105. Der Grhya-Ritus Praty- 
avarohapa im Päli-Kanon 52, 149. 
Eine buddhistische Bearbeitung der 
Krsna-Sage 53, 25. 

Hari 60, 316. 

hari, hary 9 im Rgveda 60, 556. 
Hnrib (Oboe) in Tibet, s. Surna. 
Haribhadra 60, 289. 

Ilari hara ’s Sriigarudlpikä. Von 
Kichard Schmidt 57, 705. Bemer- 
kungen zu Harihara's Katirahasya 
[= Srügäradipikä). Von Ernst Leu- 
manu 58, 203. — , Entgegnung von 
K. Schmidt 58, 361. — , Entgeg- 
nung von E. Leumann (Noch ein 
Wort zu Hichard Schmidt's Ausgabe 
von Harihara's Katirahasya) 58, 596. 
härikantha (skr.) 60, 368. 
Harivamsa 53, 30. 
llnrivarsa (Jaina) 60, 313. 
al-Harizi, Jelmdl 60. 397. 

U arl e z 52. 187. 
harnösä (syr.) „Ferkel* 60, 679. 
Harsacarita (p. 10, Z. 10 — 12 ed. 
. Bombay) 52, 272. 
Ilarsa-Siläditya von Kanauj 58, 
788. 

Hartmanu, Martin, Arabische Lieder 
aus Syrien 51, 177. 

Harut und Marut [— 1 lillTt und 
Millft] = pers. Khordad und Mor- 
dad usw. 55, 692. 

(rasaf tln Dan. 2, 41. 52, 140. 

(las wu-tim (Soqotri) 58, 784. 
hatl’a (arab.) 52, 132. 

Hä tim Tejj. Zur Erklärung und 
Kritik seines Diwans 52, 34. 
IJattibijja 60, 222. 

Haupt, Paul, The Prototype of the 
Maguiticat 58, 617. 

Haurwatät 51, 246. 

H a u s s a - Sprichwörter und Haussa- 
Lieder. Gesammelt und herausge- 


geben vop Rudolf Prietze, angezcigt 
60, 240. 

hav (Avesta) 59, 710. 

al-Häw! (Wörterbuch) 55, 129. 597. 

häyas (vedisch) 55, 305. 

Haykavank, Inschrift von, 58, 815. 

Hebräisch. Sprachliches: Verbum, 
Analogiebildung 51, 80. Artikel 51. 
166. Umschreibung 51, 168. Bib- 
lisch-hebräische Metrik 51, 683. 
Fremdwörter im Talmud usw. 52, 
290. Über das babylonische Vokali- 
sationssystem des H. 53, 181. Lexi- 
kalische Deutung einiger Wurzeln 
der Klasse SÜD 53. 198. Casusreste 
im H. 53, 593. Eine Vermutung 
Uber den Ursprung des Namens 
Jahwe 53, 633. Pfiseq 53, 683. 
Sprachliche Analektcn von Wulff 
54, 8. Das Wörterbuch al-Häwi 
des Gaon Hai (gest. 1038) 55, 129. 
Dazu 597. Zar Geschichte der h. 
Accente 55, 167. Griechische und 
lateinische Lehuwürter in Talmud, 
Midrasch und Targum 55, 353. Zur 
h. und aramäischen Grammatik 
[Hebräisch: Zu Imperativ und Im- 
perf. mit Suffixen; Accusativpartikel 
iith, eth] 55, 359. Zur h. und ara- 
mäischen Verbulflexion 56 , 239. 

Dazu 57, 200. 375. Über den 
sogen. Infinitiv absolutus des H. 

56, 546. Hebräisch-Persisches 56, 
755. Zur Siloahinscbrift 56 , 800. 
60, 403. Der nichtbiblischc Wort- 
schatz in den Dichtungen Abra- 
hatn’s ben Ezra [hier nicht ausge- 
zogen] 57, 458. fu‘ail im H. 57, 
524. Über einige weibliche Cari- 
tativnamen im H. 57, 530. Zn den 
h. Vervielfältigungszahlen 57, 750. 
Über einige Arten h. Eigennamen 

57, 773. Dazu 58, 875 und 59, 
456. Zebülün 57, 794. Zur b. 
Lautlehre 58, 518. Melupum 58, 
597. Dazu 790 807. 810. .Jesus“ 
und ähnliche h. Eigennamen 59, 341. 
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Zu den b. Vokalzeichen 59, 719. 
Eppensteiu, l'bersicht Ober die bebr.- 
arabisclie Sprachvergleichung bei den 
jüdischen Autoren des Mittelalters, 
angezeigt 60, 392. — Literatur und 
Sachliches: Gedichte des Ibu 

Gnbirol 52, 300. Kunde hebr. IIss. 

52, 318. Aushebungen aus der rab- 
binischen Haggada 52, 418. Moses- 
Lied und Elija -Lieder aus Persien 

53, 410. 417. Eccls. 51, 13-S9, h. 
Text und textkritische Studie 53, 073 
Zur Kritik des Deburaliedes und die 
ursprüngliche rhythmische Form des- 
selben 56, 175. 437. 097. 57, 81. 
344. Dazu 57, 197. 507. Das an- 
gebliche Akrostichon Simon in Psalm 
110 und einige andere Notarika in den 
Psalmen 57, 371. Studien zu den 
Dichtungen Abraliam's ben Ezra 57, 
421. .Psalm 2* 58, 587. 8G4. 
Römische Jesusmünze mit hebräischer 
Umschrift 58, 015. The Prototype 
of the Magnificat [t. Sam. 2, l-io] 
58, 017. KchrverspsalmenV 59, 129. 
Adler, About Hebrew Manuscripts, 
angezeigt 60, 097. — Vgl. Elöhlin; 
Mesa‘ ; Talmud; Testament, Altes. 

hedmat usw. (äth.) = urspr. hcr- 

mat usw.? 57, 271. 

Heilige, ileiligenkult bei den Arabern 
nach Ibu Tejmija 53 , 53. Zur 
Alexiuslegeude 53, 250. Dazu 510. 
Pilatus als Heiliger 53, 540. 

Helil. Sein Meßma‘ et-tcwärilj 52, 
100. Ein StUck daraus 52, 350. 
Hell, Joseph, Al-Fnrazdak’s Lieder 
auf die Muhallabiten 59, 589. Da- 
zu 833. 60, 1. 

Hemacandra, Pariiistaparvan 60, 
399. 

HemSdri 54, 205. 
hemakak^a (skr.) 60, 308. 

Henry, Victor, Elements de Sanscrit 
Classique, angezeigt 56, 810. 
Uerät 52, 334. 


Herbstlicher Jahresanfang im Alt. 
Testam. 60, 029. 

Hero’s Geometrie in Indien 55, 551. 
Uerodot 51, 237. 240. H. Uber die 
Iranier 52, 189. H.s Berichte von 
den Parsen 57, 108. 

Hertel, Johannes, Zwei Erzählungen 
aus der Bonner Uitopadesa-Hs. Cb 
55, 487. Nachträge dazu 55, 093. 
Kritische Bemerkungen zu Kosc- 
gartcn's Paiicatantra 56, 293. Eine 
vierte Jaina - Uecension des Paiica- 
tantra 57, G39. 58, 08. Dazu 

58, 798. Das s&dliche Paiicatantra. 
Übersicht Ober den Inhalt der älteren 
„Paiicatantra* - Rezensionen bis auf 
Pürnabhadra 58, 1. Besprechung 
von T. J. Bezemer, Volksdichtung 
aus Indonesien . . . 58, 492. Eine 
zweite Rezension des TantrSkhviyika 

59, 1. Amitagati's Subb&sitasam- 
doba. Sanskrit und Deutsch heraus- 
gegeben von H. u. Richard Schmidt 

59, 206. 623, Besprechung von: 
On the Indian Sect of the Jalnas. 
Hy Johann Georg Buhler. Trans- 
lated from the German. Editcd . . . 
by JAs. Burgess 60. 384. Jitaka 
59 . 00 und Parisisjaparvan II, 694. 

60, 399. Über einen sUdlicben 
textus amplior des Paiicatantra 60, 
769. 

Herzog, D., Anzeige von Posnauski, 
Schiloh I 60, 376. 

Hesiod. Bar Cbönl Ober ihn 53. 501. 
Hethiter, Hethitiscb. Jenaen's 
Hittiter und Armeuier, angezeigt 53, 
168. H. und Armenier, Zur Frage 
Äußerungen von C. F. Lehmann 53, 
541. Die Inschrift I von Jerabis 
53, 441. Die hittitisch-armenische 
Inschrift eines Syennesis aus Babylon 
57, 215. 

hezb (äth.) 57, 271. 

Uibat Allah b. Malka 56, 79. 
hidg&r (ar.) 60, 14. 

Ijldr in Syrien 51, 205. 
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bijjeb — Horovitz 


hijjeb (liebr.), ein Aramaismus 57, 
418. 

II i lge n f el d , Heinr., Ausgewählte Ge- 
sänge des Giwargis Ward» von Arbel, 
angezeigt 58, 496. 

Hillebrandt, Alfred, Vedischc My- 
thologie (Bemerkungen von H. Olden- 
berg) 54, 49. 57. 

Hilllt und MillTt 55, 523. 692. 
himänin (skr) 60, 368. 

Himavat 60, 313. 

Hirn ja risch s. Siidarabisch. 
hiipsä (Jaina) 60, 524. 

IllnaySna 51, 117. 

Hindust an. Ahmed SAh’s indischer 
Feldzug dahin 52. 349. 
Hiranyakesigrhyasütra 53, 214. 
Kritische Bemerkungen von O. Böht- 
lingk 52, 81. H. 1, 5, 8 52, 425. 
609. H. I, 11, i 54, 613. 55, 258 

(Oldenberg). II. I, 12,11-16; 13,16 

51, 128. H. I, 13, 16 51. 129. H. 
I, 19, 6 53, 215. H. I, 20, 2 52, 609. 
H. I, 26, 13/14 51, 136. 

HiranyakeSipitrmedhasütra 

52, 434. 

IIirai,iyavatTnämadhäranT 55, 
109. 

Hiroi-Lamgäng s. Kuki-Chin. 
Hirschfeld, H., Anzeige von Fried- 
laender’s Sprachgebrauch des Mai- 
monides 57, 402. Anzeige von 
Steinschneider , Geschichtsliteratur 
der Juden I 60, 396. 
Hitopadesa. Hertel, Johannes, 
Zwei Erzählungen aus der Bonner 
Hitopadesa-lls. Ch. 55, 487. Nach- 
träge dazn 55, 693. 

Hittiter, Uittitisch s. Hethiter, 
Hethitiscb. 

Hiuen Tsang 58, 787. 790. H., 

Dhammapäla Lehrer seines Lehrers, 
51, 105. 

hlyaminaka (Jaina) 60, 297. 

Ho s. Mündt. 


hob», Name einer Quelle in Syrien 
51, 193. 

Hochzeitsritueil, Indisches, 51, 
130. 

Hödeti, Volkslied von der, 51, 180. 

Höhlen, Indische, als Vergnügungs- 
orte 58, 867. 

Holzhey, Carl, Herkunft und Be- 
deutung der Endvokale u, a beim 
assyrischen Nomen und Verbum 57, 
751. 

Homer. Bar ChöuT Ober ihn 53, 501. 

llouimel, Fritz, Eine Katabanisclie 
Inschrift 53, 98. Die ältesten Laut- 
werte einiger ägyptischen Buch- 
stabenzeichen 53, 347. Anzeige 
von Beiträge zur Assyriologie II, 2. 
3 und III 55, 526. 

Hopkins, E. Washburn, The Puiijäb 
and the Rig-Veda (Bemerkungen von 
O. Böhtlingk) 52 , 89. The BhS- 
rata and the Great Bh&rnta 52, 414. 
Ävarta 52, 462. 

h 6 r i s (Soqotri) 58, 780. 

Horn, Paul, Aus italienischen Biblio- 
theken. I. Die persischen und tür- 
kischen Hss. des Vatikans 51, 1. 
Anzeige von Carl Kutta , Über Fir- 
düsls Reime im Säh-Ntma 52, 764. 
Persische Handschriften in Constanti- 
nopel 54, 275. 475. Anzeige von 
Brownes The Tadhkiratu ’sh-Shu'a- 
r& etc. 56, 619. Sähnäme 64, 48. 
57, 176. Iranistik (Jahresbericht 
über 1904) 59, 216. Aus Notwehr 

59, 230. Der Dichter Snltän Sellm I 

60, 97. 

Horovitz, Josef, Zur Geschichte 
von der verscblsgeneu Dalila 54, 
333. Bulüqjä 55, 519. Tawaddud 
57, 173. Die H&simijjit des Ku- 
mait, angezeigt 58, 888. Dazu: 
Derselbe , Zu Kumait's Häsimijjät 
59, 375. Eine neue Hs. von Ibn 
Dänijäl's Taif al-hajU 60, 703. 
— Vgl. Ibn Sa'd. 
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Horovitz, 8., Über den Einfluß des 
Stoicismus auf die Entwickelung der 
Philosophie bei den Arabern 57, 177. 

Hottentottische Laute und Lehn- 
worte im Kefir 58, 727. 59, 36. 

Houtsma, M. Tb., Eine unbekannte 
Bearbeitung des Marzbän-nämch 52, 
359. 

Howardy, Q., Clavis cuneorum, an- 
gezeigt 58, 958.' 

lircn (syr.) „anderer* 51, 600. 

Haart, CI., Aus einem Briefe des- 
selben aus Konstautinopcl 51, 508. 
Zu Völlers, Beiträge zur Kenntnis 
der arabischen Sprache in Ägypten 
52, 118. Le deri au teinps de 
Timoür 52. 196. Zu Zeitschrift 54, 
8. 661 „Hin arabisches Knragöz- 
Spiel“ 55, 341. Dazu 605. Le 
texte turc-oriental de la Stile de ia 
mosquee de Peking 56, 210. H.’s 
Ausgabe des Kitäb al-bnd* etc., Be- 
merkungen zu Bd. 1 54, 396. An- 
zeige von Bd. 2 55, 702. Anzeige 
von Bd. 3 58, 925. 

Hudäidfid (Ilud&idfti) s. unter Ch. 

Hüsing, G. ( Anmerkungen zur irani- 
schen Namenkunde 51, 125. Eta- 
misches 56, 790. 

h ü h ü (Jaina) 60, 320. 

a 1 - H 1 1 a 1 al - mauslja. Daraus 
ein größeres Stück hernusgegeben 
58. 470. 

Humor. Vgl. Mnsivstil. 

Hunger, Joh., Becherwahrsagung bei 
den Babyloniern, augezeigt 58, 245. 

Hungersnot 1202 51, 447. 

Hunnen, Erwähnung in der Snus- 
kritliteratur 58. 290. 

Hunnius, Carl, Uas syrische Alex- 
anderlied 60, 169. Dazu 401. 60, 
558. 802 

U u r ä s S fl 52, 350. 

Husainsähi vgl. Imäm ad-Din Ciati. 

Husbänijja, Schule der, 52, 524. 

liuve (iin Kgveda) 59, 355. 

Hyginus, lat. Gromatiker 51, 435. 


I. 

j = unsilbisches t 51, 94. 

Jarüt S. Jagüt. 

Ihn al-Ahdal 53, 6 1 . 

Ihn ‘Arabi, Muhji al-din, 52, 516. 
1 b ii Ar abJäh 52. 359. 

Ihn Bajan 56, 79. 

Ihn al-Balawi 53, 619. 

Ihn Bo(ta Abu ‘Abdallah 52, 532. 
Ibn Chwermandäd s. Ibn Hwer- 
mandld. 

Ibn Dänijil. Eine neue Hs. seines 
J'aif al-ljajil 60, 703. 

Ibn Gabirol, Weltliche Gedichte, 

52, 300. 

Ibn Ga näh Abulwalid. Eine angeb- 
liche Äußerung von ihm Uber die 
Ursprache 57, 373. 

Ibn Garcia. Seine Streitschrift an 
Abu ‘Abdallah b. al-Haddäd 53, 606. 
I b u G i n n I , Kitäb al-Mugtasab, lirsg. 

von Probater, augezeigt 60, 687. 
Ibn Hanbal Ahmed 52, 535. Vgl. 
Hanbaliten. 

Ibn H a z in 52, 464. Auszug aus 
seinem Kitäb al-milal wa-l-ulbal 

53, 67. 

Ibn Hwcrinandld 58, 582. 59, 90. 
Ihn al-Kalbl. Die Ibn el - Kelbl- 
Ilss. im Escorial 56, 796. 

Ihn al-Kejjim al-Oauzija 53, 59. 

Ihn al-QifiT. I.ippert’s Ausgabe 
des Ta’rlh nl-Hukamä', augezeigt 

57, 805. 

1 b ti M a i in ü u 9 . Maimonidos. 

Ibu al-M uqaffa 1 52, 473. 59,794. 
Zu seinen rhetorischen Schriften 53, 
231 

I b ii Mu'tazz. Verso einer Qaslda 
von ihm 52, 25. 

Ibn Sa‘d, Biographien Muhamineds etc. 
111, 1 (Sachau), 111, 2 (Horovitz) und 
Vill (Brockelinann), angezeigt 59, 
377. Dazu 452. 

Ibn Sahl nl-Balhl s. al-Balhl. 
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Ihn Sa‘(d — Islam 


Ihn S » 1 i d. Tnllquist's Ausgabe seines 
Kitäb al-Mu^rib ete. Buch IV, an- 
gezeigt 55, 118. 

Ibn al-Snlmagkni, Abft (ia'far 

Mub. b. ‘Ali, 52, 472. 

Ibn Slnä. Avicenna als Alchimist 

58, 309. 

Ibn al-Subki. Auszug aus seinen 
Al-tabakät al-kubra von Schreiner 

53, 85. 

Ibn Tejmija 52, 156. 486. 540. 
I. T. über Volksbrftuche nichtmusli- 
mischen Ursprungs und über den 
Heiligenkultus 53, 51. Auszüge 
aus I. T. von Schreiner 53, 78. 

1 bn Tüm&rt M ohammed 58,463. 
lebthyssymbol 59, 625. ßO, 210. 
ida‘ (syr.) konstruiert mit men 50, 
563. 

ljSjmä' im Islam 51, 265. 

Ignatius Ephraem II, Kahmani. 
Seine Studia syriaca, angezeigt 58, 
494. 

T h 3 (Jaina) ßO, 295. 

‘iqqar sorsöhl Dan. 4, 12. 20. 21 
52, 140. 

iksuvara (Jaina) 60, 312. 
iksuvaroda (Jaina) 60, 312. 

I k s väk u 60, 316. 

I I u 1 Kus 51, 146. 

Im II nt ad- Din (,’isti. Sein Husain- 
sihi 52, 107. 

Imäme, Die alten, ihre dogmatischen 
Ansichten 52, 528. 

Indien. Quellen zur Geschichte I.’s 
52, 117. Andhra-Münzen 5G, 649. 
57, 605. 58, 157. Die indischen 
Könige immens Siläditya und das 
Königreich Mo-Iu-p’o 58, 787. Die 
indopartliischen Dynastien von 120 
n. C. bis 100 p. C. 60, 49. Kauf- 
ehe 51, 130. Die soziale Gliederung 
im nordöstlichen I. 51, 268. Kasten- 
wesen 51, 267. Modernes Kasten- 
wesen 51 . 269. Mischkasteti 51, 
277. Buddhist India 58, 285. 
Ind. Fabeln 52, 283. Kegenzauber 


in 1. 53, 700. Ind. Anschauungen 
bei den arabischen Sufisten 52. 525. 
Ind. Einfluß auf das Christentum 
59, 625. Ind. Einfluß in China im 
4. Jahrhundert v. Chr. 60, 335 Indo- 
logie (Jahresberichte von K. Klemm) 

58, 283. 59, 221. 60, 275. — Vgl. 
Ilindustan; Schachspiel; Smith. 

Indra (Jaina) 60, 317. 
indrajälin (skr.) 60, 358. 
indrfinl (skr.) 60, 358. 
indr Sinkst (skr.) 60, 358. 
indriya (Jaina) 60, 295. 303. 304. 
519. 

Indologie s. Indien. 
Indo-parthische Dynastien 60, 49. 
inhitSt (ar.) 53, 716. 

Inschrift, Die, am Hauptportal des 
Sultan Hins bei Konjah 57, 202. 
Dazu 420. 

intahfi (ar.) 53, 716. 

Interpunktionszeichen auf se- 
mitischen Inschriften 59, 725. 

Tra (A vesta) 59, 693. 

IrSn, Iranisch. Die alten Religionen 
in Erän. Von F. Spiegel 52, 187. 
Iran. Namen 54, 125 (Hüsing). 57, 
165 (Ergiiuzurgen zu Justi von 
Scheftelowitz). Iran. Etymologien 
57, 162. Semitische Lehnwörter im 
Altiran. 57, 167. Die iran. Schützen- 
sage 58 , 853. Iranistik (Jahres- 
bericht über 1904 von Paul Horn) 

59, 216. Darin über das Altiran. 
Wörterbuch 59, 216. 686. 769. 780. 

IryftpAtha (Jaina) 60, 518. 519. 
a 1 - I s f a h k n i , Sams al-din, 52,510. 
Isidor von Charas 60, 58. 

Islam. Gesetzliche Bestimmungen über 
Kunja-Namen im I. 51, 256. Zur 
tendenziösen Gestaltung der Ur- 
geschichte des I.s 52, 16. Zur 
Abassidengeschichte 52, 213. Da- 
zu 53, 538. Schiismus und Motazi- 
lismus in Basra 53, 538. Eschato- 
logie 52, 418. Beiträge zur Ge- 
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schichte Jer theologischen Bewegungen 

im I. 52, 463. S13. 53, 51. Carra 

deVaux, Le Mahometisme, angezeigt 
53 , 380. Die Su‘Übijja unter den 
Muhammedanern in Spanien 53, 601. 
Goldziher zu Huart’s „Livie de la 
Creation“ etc. von al-Balht 54, 396. 
55, 702. .Säulenmänner* im Ara- 
bischen 55, 503. de Vlieger’s Kitäb 
al Qadr, angezeigt 57, 392. Isla- 
mitisches Strafrecht 58, 69. 316. 
539. Goldziher's Le livre de Mo- 
hammed ibn Toumert mahdi des 
Almohadcs, angezeigt 58, 463. Ibn 
Sa'd 11 1, 1. 2 und VIII , angezeigt 
59, 377. Dazu 452. Das Prinzip 
der takijja im I. 00, 213. Dazu 
250. Theologische Streitigkeiten in 
einer persischen H«. 60, 592. — Vgl. 
Arabisch; Fetwäs ; Philosophie ; Recht ; 
Tabarl ; Türkisch. 

Isö'yahb III. Pntriarcha (f 658) 59, 
178. 60, 383. 

Israelitische Geschichte. Vgl. 
Königsbücher. 

Italienische Entlehnungen im Ägyp- 
tisch-Arabischen 51, 318. Dazu 
534. 

itar (skr.) 60, 358. 368. 

I-tsing (über indische Medizin) 56, 
565. 


J. 

Jabghu (türk.) 56, 435. 

Jacob von Edessa, Chronologischer 
Kanon des, 53, 261. Dazu 534 und 
550 und 54, 100. 

Jacob, B. , Christlich- Palästinisches 
55. 135. Dazu 337. 352 und 592. 
Zu Friedrich Schulthrß' Besprechung 
S. 337 ff. 55, 592. 

Jacob, Georg. Zur Grammatik des 
Vulgär-Türkischen 52, 695. Die 
Etymologie von spanisch naipe 53, 
349. llekri Mustafa. Ein türkisches 


Hajälspiel aus Brussa, in Text und 
Übersetzung mitgeteilt und erklärt 
53, 621. Anfrage (betr. Viguier’s 
Nachlaß) 54, 681. Zwei türkische 
Inschriften 58, 811. 

Ja co bi, Hermann, Ein Beitrag zur 
Kämüyanakritik 51, 605. Über das 
Verhältnis der buddhistischen Philo- 
sophie zum Sinkbya- Yogn und die 
Bedeutung der Nidänas 52 , 1. 

Änandavardhana's Dh vanyKloka, über- 
setzt 56, 392. 582. 760. 57, 18. 
311. Bemerkungen zu Belloni-Filippl, 
Uhagavadgltä II, 46 58, 383. Eine 
Jaina - Dogmatik. Umäsväti's Tat- 
tvirthädhigama Sütrn, übersetzt und 
erläutert 60, 287. 512. 

Jtda = Jaljjaja 60, 414. 

Ja da* ’äb 52, 399. 

Jada* ’il 52, 399. 

jftda* issa (hebr.) 52, 136. 

jä dt nt, Ausruf in Syrien 51, 209. 

Jäsclike's tibetische Bibelübersetzung 
51, 647. 

jaghanya (skr.) 60, 362. 

J agü t 58, 869. 

jähmama (iith.) 57, 274. 

Jahn, G., Erklärung (betr. Daniel und 
Mcscha) 59, 672. Die Mescha-In- 
schrift und ihr neuester Verteidiger, 
ln Verbindung mit einer Textkritik 
mehrerer Bibclstellen 59, 723. Da- 
zu 743. Erwiderung auf 8. 243 
(tJ'dirjUayfMJ’Og) 60 , 375. Dazu 
703. 

Jahre (Mondjahre? Sonnenjabre V) im 
Alten Testament 60 . 620. Jahres- 
anfänge bei den Babyloniern 617 bis 
367 v. Chr. 51, 165. 

Jahresbericht, Wissenschaftlicher, 
über 1903 58, 251. Über 1904 59, 
192. Über 1905 60, 255. 

Jahwe. Eine Vermutung Uber den 
Ursprung des Namens J. 53, 633. 

Jaina 51. 114. On the Indian Sect 
of the Jainas. By Johann Georg 
BUhler. Trauslated from the German. 
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jäji — Justi 


Editei] . . . by J. A«. Burgeß , in- 
gezeigt 60, 384. Jaina- Dogmatik 
s. Jacobi, Umäsväti. — Vgl. iin Übrigen 
zu J. unter den t. t. 
jäji (skr.) 60, 777. 

Jakutisch. Stellung innerhalb des 
Türkischen 57, 559. 
jalamanuja (skr.) 60, 361. 
jalanakula (skr.) 60, 361. 
jalanidhiyati (skr.) 59, 266. 
jalpanam (skr.) „Hund* 59, 266. 
janibhagchitn im Haus kasütra 53, 
224. 

Juinbüdvlpa (Jaina) 60, 312. 

Ja in cs of Edessa, The chronological 
Canon of, 53, 261. Dazu 534 und 
550 und 54, 100. 
jannkabhuvnn (skr.) 60, 361. 
j a n ak ay a j iiastbäna (skr.) 60,361. 
janapada (Jaina) 60, 315. 
j ah gu 1 i n äui a vidy ä (tibetisch) 55, 
109. 

janma (Jaina) 60, 305. 
jnräyuja (Jaina) 60, 306. 
Jata'amar d‘2, 399. 

Jätakus. Die J und die Epik. Von 
Heinrich Lüders 58, 687. J. in 
China 60, 346. Jätaka 59. 60 60, 
399. 

jäti (bei den Buddhisten) 52, 12. 
jäti (Jaina) 60, 531. 

Jayanta (Jaina) 60, 321. 
Jayavattnämadhäranl (tibetisch) 
55, 109. 

Jemeniten vgl. Kaisiten. 

Jena. Protokoll. Bericht über die 
1898 dort abgehaltene Aligcm. Ver- 
samml. der D. M G. 52, XXIII. 
Je nsen, P. , Hittiter und Armenier, 
nngezeigt 53, 168. Die Inschrift I 
von Jcrabis 53. 441. Alt- uud 
Xeuelamitisches 55, 223. Die hitti- 
tisrh-armenische Inschrift eines Syen- 
uesis aus Babylon 57, 215. 
Jerabis, Die Inschrift I von, 53, 
441. 

Jeremias 9, 22 , ZS 58, 627. 


Jesaias 32, 9 ff. Imperativformen 
2. Pers. Plur. Fern, auf ä, erklärt 
56, 239. Dazu 57, 200. 375. 
Jesiden, Joziden 51, 592. Dazu 
58, 876. Das Neujahrsfest der 
Jezidis 55 , 388. Ein Gesetz der 
Jeziditen 58, 876. 

Jesus. „Jesus* und ähnliche heb- 
räische Eigennamen 59 , 341. Rö- 
mische Jesusmiinze mit hebräischer 
Umschrift 58, 615. 
jhasa (skr.) 60, 777. 

Jihonisa, Jihunia s. Zeionises. 
Jina 60, 536. 

Jinamitra 55, 105, 106. 109. Ul. 

114. 116. 117. 122. 
jitrön (hebr.) ein Aramaismus 57, 
417. 

jlva (Jaiua) 60, 293. 300. 307. 512. 
519. 

jlvä (skr.) 60, 362. 
jlvatva (Jaina) 60, 302. 
jlvita (Jaina) 60, 514. 
jnlna (Jaina) 60, 291. 294. 299. 301. 
jii [ni v a ra ri n (Jaina) 60, 308. 529. 
542. 

jiiänopayoga (Jaina) 60, 304. 
jiiäta 60, 316. 

Johannesfest auf Malta 55, 221. 
Jolly, Julius, Besprechung von Bower 
Manuscript cd. Hörale 53, 37 4. Zur 
Quellenkunde der indischen Medizin 

54, 260. 56, 565. 58, 114. 60. 
413. 

Juäng s. Munt lä. 

jubbä in Damaskus im Vokativ = 
Väterchen 51, 200. 

Juden. J, in Spanien und Nordafrika 
im 12. Jahrh. 57, 425. Jüdische 
Werke zitiert im 9./10. Jahrh. 58, 
658. Gescbichtsliteratur der J. 60, 
396. J üdisch - Persisch s. Persisch. 
— Vgl. Tannaiten. 

J u s t i , Ferdinand , Die altpersischen 
Monate 51, 233. Zur Inschrift von 
liehistän I, G3 53, 89. 


Digitized by Google 



Jittuf Jehidi — Kapiteltafeln 


33 


J ü s u f JehCidi und sein Lob Moses’ 
53, 389. Dazu 693. 

Jftsuf Zulaikha, Mahmild Gumi's 
53, 551. 

JvaraprasamanlnäinadhärapT 

(libet.) 55, 111. 
jyoti^ka (skr.) 59, 2CC. 
jyotijka (Jaina) 60. 317. 318. 319. 
321. 325. 


K. 

ka (skr.) 60, 359. 
kabandlin (skr.) 60, 359. 
kablsa „Schaltjahr* (arab.) 52, 135. 
Käbul 51, 246. 
Kachin-Sprachen 56, 500. 
k ad all (skr.) 60, 359. 

K a d a m b a- D y n as t i e 51, 115. 
kaes (Avesta) 59, 694. 
al-Kaffäl, Abu lickr a 1 - S A s i , 
st. 365 51, 265. 

Kafir. Kropfs Kaftir-English Dictio- 
nary, angezeigt 55, 538. Hotten- 
tottische Laute und Lehnworte im K. 
58, 727. 59, 36. Kafir-Lautc 58, 
736. 

K a gu rcn 52, 332. 
k ah (Avesta) 59, 695. 
kahila (ar.) 59, 417. 

Kahle, P., Zur Geschichte der hebrä- 
ischen Accente 55, 167. 
qa'ijn IV (ar.) 59, 616. 60, 9. 

K a i k ä w ü s fing an zu regieren 606 

52, 376. 

Kaisiteu und Jemeniten 60, 24. 
Kaivalyopanisad (O. Böhtlingk) 

56, 208. 

kila (Jaina) 60, 293. 310. 311. 514. 
617. 

kaiakantha (skr.) 60, 359. 
kaläm (arab.) 52, 465. Über den 
Begriff 57, 177. 
kallhkura (skr.) 60, 360. 

Keg. ZDMG. Bd. LI— LX. 


kalatratä (skr.) 60, 360. 
Kalender. K. der alten Perser 
(Oppert) 52, 259. Babylonischer 
K. 55, 196. Jüdischer K. 59, 622. 

Kalendertagen im althebräischen 
Schrifttum 60, 605. 

KKlidäsa’s Zeit 58, 290. 

Kallla und Dimna 52 , 359. 59, 
794. 

Kallinätha 56. 131. 

QalmlqärS in den syrischen Wörter- 
büchern 59, 116. 
käloda (Jaina) 60, 312. 
kalpa (Jaina) 60, 321. 322. 
kalpätlta (Jaina) 60, 319. 321. 
kalpa vimäna (Jaina) 60, 321. 
kalpopapanna (Jaina) 60, 317. 321. 
kalyatva (skr.) „Gesundheit“ 59, 
266. 

kamala (Jaina) 60, 320. 
Kämasütra. Kurze Erklärung 01- 
dcnberg's betr. die anonyme englische 
Übersetzung des K. 54, 612. Zur 
englischen Übersetzung des K. (von 
Hermann Oldenberg) 56, 126 (vgl. 
414). 

Kainbyses 51, 236. 237. 510. 520. 

661. 52, 263. 55, 199. 207. 
Kamel in Indien 60, 790. 
Kampffraeyer, Georg, , Südarabi- 
sches“. Beiträge zur Dialektologie 
des Arabischen. HI 54, 621. 
kamsSrfiti (skr.) 60, 359. 

K a n B w a r I - S p r a c h c 59, 118. 
Kanbadtu Diz (pers.) 54, 103. 
Känclpura 51, 114. 115. 116. 118. 
kaneukin (skr.) 60, 359. 

Kaniska 60, 66. 

Kanonische Zahlen 70 — 73 57, 


474. 

kantaks (skr.) 60, 359. 
käntära (skr.) 60, 360. 
kan tu „Liebesgott“ (skr.) 59, 266. 
Käpigtha (Jaina) 60, 321. 
Kapiteltafeln zu den Evangelien 
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Karagöz — khandäbhrn 


Karagöz. Ein arabisches K.- Spiel 
54, 661. Dazu 55, 341 and 605. 
Vgl. Schattenspiel and O. Jacob, 
karaka (skr.) 60, 359. 
karä|am (skr.) 60, 777. 
karana (Avesta) 59, 694. 
karana (akr.) 60, 359. 
karataka (skr.) .Krähe* 59, 266. 
qardas = qardas (vulgärarab. aus 
tiiik.) 51, 214. 

Kariba’il 52, 399. 
karmabbümi (JainA) 60. 316. 
kar m a k arly a ti (skr.) 59, 266. 
karman (Jaina) 60, 300. 301. 302. 

305. 308. 528. 531. 
kSrroana sarlra (Jaina) 60 , 306. 
karmayoga (Jains) 60, 304. 
Karnapravarana 60, 316. 
knrpara (skr.) 60, 359. 
kartana (skr) 60, 359. 
Karthager. Der Gott Esmun in 
Nordafrika 59, 475. 
kasäya (Jaina) 60, 302. 518. 519. 
528. 

al - K&sim b. Ihr äh im Hasan i 

52, 473. 

Kasmir52, 171. Kasmiri-Sprache : 
Mahmud Gätni's Jftsnf Zulaikbä. 
Forts, zu 49, 422 ff. 53, 551. 
Kastenwesen, Indisches 51, 267. 

Moderne Kaste in Indien 51, 269. 
k A? th I (skr.) 60, 360. 
kata (skr.) 60, 359. 
qata‘ 11 (ar.) 59, 835. 
Katabanischc Inschrift, Eine, 53, 98. 
kataka (skr.) 60, 359. 

Kätantram 56, 660. 
katapala (skr.) 60, 359. 

Katg&n, Stamm bei Balh 52, 338. 
Katha-Schule 51, 666. 

KAtbaka 51, 666. 

K A t h a k a g r h y as ü t r a 15/16 51, 
131. K. 27/28 51, 133. 

K a t b äsa r i t siga r a 111, 37 52, 252. 
Ka(hopanisad VI, 9 52, 251. 
Katil = Kbaribet-Se'oöd 52, 393. 
Kauf ehe (in Indien) 51, 130. 


Kaufmann, David, Beiträge zur Ge- 
schichte Ägyptens aus jüdischen 
Quellen 51, 436, vgl. 52, 75. An- 
zeige von Brody, Gedichte des Ibn 
Gabirol 52, 300. 

K au 4i k asü tra. Zu Bloomüeld’s Aus- 
gabe des K. (von Caland) 53, 205. 
Zum K. (Bemerkungen von Caland) 
53, 217. 696. 54, 97. 56, 554. 
K. 55, l« 51, 136. K. 72, 27-29 51, 
135. K. 79, 17-19 51, 130. 
Kautzsch, E., Aramaismen im A. T„ 
angezeigt 57, 412. 

Kaviratna Purujottainamisra 

57, 521. 

kävyä (skr.) 60, 360. 
kÄya (Jaine) 60, 512. 
käyasthiti (Jains) 60, 316. 
klyav&kyacittastambhanavi- 

jayadhArant (libet ) 55, 121. 
Kebra Nagast 60, 666. 
kedärikSko^tikä (skr.) 60, 360. 
Klgl, Alexander von, Zu Blochet, 
Catalogue des Manuscrits Persans 
60, 590. Dazu 706. 
Kchrverspsalmen? 59, 129. 
Keilinschriften. Eine alte Er- 
wähnung der babylonischen K. 53. 
114. Alter der persischen K. 54, 
361. 55, 226. 

Kel-i-lin, Inschrift des, 58, 825. 
kdradu» (Avestn) 59, 695. 
ksratay (Avesta) 59, 695. 
k aratu (Avesta) 59, 695. 

Kern, F. , TabaiT’s Ihtiläf alfuqahä* 

55, ei. 

Keßler, Koni ad. Konr. K.’s hand- 
schriftlicher Nachlaß 60, 860. 
ketakikä (skr.) 60, 360. 
kevala (Jaina) 60, 298. 542. 
kevaladarsana (Jaina) 60, 302. 
kevalajfiSna (Jaina) 60, 298. 301. 
kevalin (Jaina) 60, 293. 30t. 540. 
khagesvara (skr.) 60, 360. 

Khami s. Kuki-Chiu. 

Khilmtl, Verhältnis zu Ähom 56, 6. 
khartd&bhra (skr.) 60, 360. 
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Kharasvara (Jaina) 60, 311. 

K ha riä 9. Mundä. 

Kbaribet-Se‘oäd, himjai ische In- 
schriften 52. 393. 
kbtrmi (skr.) 60, 360. 

K harost hl- Inschriften 60, 51. Kb.- 
Manuskript von Gosinga 60, 477. 
K ho tan 58, 288. 
jrränhaya (Avesta) 59, 696. 
Khuda Hakhsh, S. Saifudöln Bl- 
kharzl 59, 345. 
jr v as t a (Aves-ta) 59, 711. 

Kbyang s. Kuki Chin. 
qijjcrn (hebr.), ein Aramaismna 57, 
418. 

kilSla (skr.) 60, 360. 
kilbisika (Jaina) 60, 317. 
kitppurusa (Jaina) 60, 318. 319. 
al-Kindl 56, 81. 
kinnara (Jaina) 60, 318. 319. 
Kirchengeschichtr. Vgl. Nestorius. 
Kirka (babyl ) 54, 358. 
Kitübal-Agäni. Zu Gnidi's Tables 
alphabötiques 55, 45. 56, 523. 
kiyatprän (skr.) 59, 266. 

Klemm, K., Indologie. Jahiesbericbt 
über 1903 58, 283; Uber 1904 59, 
221; über 1905 60, 275. Be- 
sprechung von: The §rauta-Sütra of 
Drähjäyana . . . ed. by J. N. Heuler. 

Part I. 59, 831. 
klesa (skr.) 52, 7. 

Knoblauch 51, 243. Seine Ent- 
stehung (Indisch) 53, 376. 

Kluy ver, A., Besprechung von: Franz 
Nikolaus Finck, Lehrbuch des Dia- 
lekts der deutschen Zigeuner 58, 680. 
Ködi s. Mundä. 

Kok türkische Inschriften. Ar- 
beiten Bang's, angezeigt 53, 544. 
König, Eduard, Das 1-Jnqtul im 
Semitischen 51 , 330. Principien 
und Resultate der semitischen Gram- 
matik 51, 623. Die L'berwucherung 
des Status constructus-Gebrauchs im 
Semitischen 53, 521. Ist die Mesa- 
Inschrift ein Falsifikat? 59, 233. 


Dazu 723. Mesa-Inschrift, Sprach- 
geschichte und Textkritik 59, 743. 
Kalenderfragen im althebräischen 
Schrifttum 60, 605. Zu Jabn, Zeit- 
schr. 60, 375 60, 703. 

KönigsbUche r. I. Könige 14, 21 
60, 375. 703. I. Könige 22, 17 
60, 243. Dazu 375. Zur Chrono- 
logie der K. 54, 17. 

K« gä re n - G e sc h i c h t e n 52, 115. 

Koheleth. Targum zu K. 59, 715. 

köh binnljtö (vuleärar.) 51, 177. 

kokapriyatamä (skr) 60, 360. 

Kolren s. Kuki-Chin. 

Köm s. Kuki-Chin. 

Konjah. Vgl. Sultan Hin. 

Konow, Sten, Zur Kenntnis der 
Kuki-Chinsprachen 56, 486. Notes 
ou the MaghI dialect of the Chitta- 
gong Hill Tracts 57, 1. Mundil 
and Australiens 58, 147. On some 
Facts connected with the Tibeto- 
Burman Dialect spoken in Kanawar 
59, 117. 

Konzeption durch Beatmen geför- 
dert 51, 133. 

Koptisch. Kopt. Sparen im Ägyp- 
tisch-Arabischen 55, 145. Dazu 
352. 56, 681. Kopt. Typen 57, 
569. Schmidt's Acta Pauli, ange- 
zeigt 58, 920. Crum , Catalogue 
of the Coptic Mss. in the Brit. Mus., 
angezeigt 60, 679. — Vgl. ltiedel, 
Wilb. 

Koran. Miscellen zum K. 56, 71. 
Vgl. Süra. 

Korwi s. Mundä. 

Kosmologie, Chinesische, 60, 342. 

kotäkotl (Jaina) 60, 320. 

krakacachada (skr.) 60, 360. 

Kraus, Friedrich S. , Besprechung 
von: Kichard Schmidt, Liebe und 
Ehe im alten und modernen Indicu 
59, 434. 

Krauß, Samuel, Griechische und la- 
teinische Lehnwörter im Talmud, 
Midrasch und Targom , Teil I , an- 
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Krctmärik — Labourl 


gezeigt 52, 290. Teil II, angezeigt 
55, 353. 

K r c sm a r i k , Jrhann, Beiträge zur 
Beleuchtung des islamitischen Straf- 
rechts , mit liiicksicht auf Theorie 
und Praxis in der Türkei 58, 69. 
316. 539. 

kriyl (Jaina) 60, 514. 519. 
krkal&satS (skr.) 60, 360. 
Krsna-Sagc 58, 667. Eine buddhi- 
stische Bearbeitung der K. - Sage 
53, 25. 

krsnavartman (skr.) 60, 360. 
Kropf, Albert, A Kaffir-English Dic- 
tionary, angezeigt 55, 538. 
ksana (skr.) 60, 360. 
kserjadesa (skr.) 60, 360. 
k$anaruci (skr.) 59, 266. 
ksaya (Jaina) 60, 297. 
ksäyikn (Jaina) 60, 294. 300. 302. 
519. 

k s Sy a u pa s am i k a (Jaina) 60, 294, 
ksSyopa&amika (Jaina) 60 , 300. 
302. 519. 

kjetra (Jaina) 60, 293. 298. 313. 
k?Tpatarä (skr.) 60, 360. 
ksipra (Jaina) 60, 296. 
kslra (skr.) „Wasser“ 59, 266. 
kslravara (Jaina) 60, 312. 
ksfroda (Jaina) 60, 312. 
ksudrä (skr.) 60, 360. 

Kubara (babyi.) 54, 360. 
Kuberaratna (tibef.) 55, 120. 
Kudatku Bilik 51, 716. 52,152. 
289. 55, 336. 

Qudürl. Aus seinem Ta£rld 55, 91. 
K ü c h 1 e r , Friedr., Beitrüge zur Kennt- 
nis der Assyrisch - Babylonischen 
Medizin, angezeigt 58, 948. Dazu 
59, 252. 

Kugler, F. X. , Astronomische und 
meteorologische Finsternisse. (Eine 
assyriologisch - kosmologische Unter- 
suchung) 56, 60. Dazu 809. 
kuirit (A vesta) 59. 695. 
Kuki-Chinsprachen, Zur Kennt- 
nis der, von Sten Konow 56, 486. 


Kulakara 60, 316. 

Kumait 60. 219. Seine lläsitniJJSt. 
hrsg. von Hnrovitz, angezeigt 58, 
888. Dazu 59, 375. 
KumSrasatpbhava I, 10, 11 58, 
866 . 

kumbhl (Jaina) 60, 311. 
kumuda (Jaina) 60, 320. 
qummuhän (ar.) 60, 370. 
Kunja-Namcn im Islam 51, 256. 
kuüjara (skr.) 60. 360. 

Ktinos, Ignace, Chansons populaires 
turques 53, 233. 

Kunst in China 60, 346. 
k u p p 1 r S (syr.) „Lcinentuch* 59, 715. 
kupya (Jaina) 60, 526. 
qurbl (knrbl) (ar.) „Hütte* 59. 
417. 

Kürkü s. Muridä. 
kurmäl (vulgärar.) 51, 192. 
qurrüdl (ar.) 51, 181. 

Kuru 60, 316. 

Kugana 58, 288. 

Kusapura 51, 117. 118. 
al-Kusejri 52, 489. 
knilla (Jaina) 60, 541. 
k u s k u s ü (n) (arab.) 54, 643. 
k u s r a (A vesta) 59, 695. 
KütägSrasütra (tibetisch) 55, 107. 
al-QutSml. Diwan, herausgeg. von 
Bartli, angezeigt 56, 627. 

Kuthbi, die Hebrüerin 55, 342. 

K u 1 1 a , Carl , Über Firdüsls Keime 
im SSh-Küma, angezeigt 52, 764. 
K ü u n s. Gen. 

kwtbj ‘brjt’ (syr.) 54, 561. Dazu 
55. 342. 


L. 

IS nban laka (ar.) 60, 403. 703. 
labdhi (Jaina) 60, 301. 302. 303. 
307. 308. 

ISbha (Jaina) 60, 301. 302. 
Labourt, J., Le christianisme dans 
l'empire perse 224 — 632, sowie: Do 
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Timothco I Nestorianorum patriarcha, 
angezeigt 59, 712. Dionysius bar 
SallbT, angezeigt 59, 714. 
lafa (vulgtfrar.) 51, 188. 
al-LafTf, Kitlb. Eine Anfrage 58, 
580. 

lagama IV (arab.) 60, 9. 

L a g li in A n T - Sprache 54, 503. 
Lagrange, Marie - Joseph , Etudes 
Bibliques, angezeigt 57, 812. 
lahas (ar.) „werfen* 56, 95. 

Lai s. Kuki-Chin. 

1 a k s a n ft (in der indischen Poetik) 
56, 397. 

L a k 9 a n a in fi 1 ä des SivSditya 53, 
330. 

Lamaismus, Begründer des, 52, 447. 
Landauer 51, 658. 52, 282. 
Landberg, Graf, Hadramoüt Vol 1, 
augezeigt 56, 415. La langue arabe 
ct ses dialcctes, angezcigt 59, 412. 
L a n e ’s Lexicon. Drei Versehen in 
ihm 59, 834. 60, 252. 

Langrong s. Kuki-Chin. 
läntaka (Jaina) 60, 318. 321. 
Lao-tze 60, 336. 
läsaka (skr.) 60, 366. 

L A t y Äv a n a> ra u t a s ü t r a III, 10. 

16; V, 6. 7 52, 427. 
Lateinisch. L. und gemeinroma- 
nischc Entlehnungen im Ägyptisch- 
Arabischen 51, 311. Dazu 534. L. 
Lehnwörter im Talmud usw. 52, 
290. 55, 353. 

Läufer, Berthold, Fünf indische Fa- 
beln. Aus dem Mongolischen . . . 
52, 283. Verzeichnis der tibetischen 
Handschriften der Königlichen Bib- 
liothek zu Dresden 55, 99. 
Lauriyu, Excavations at, 60, 227. 
Lautgeschichtliche Methode 
auf die Probleme des Türkischen 
angewendet 57, 537. 
Lautgesetze, Türkische, 57, 535. 
lavanoda (Jaina) 60, 312. 316. 
laya (skr.) 60. 366. 


lizime (ar.) 51, 181. 

lebnljc (vulgärar.) 51, 203. 

Lehmann, C. F., Aus einem Briefe 
von ihm 53, 541. Die neugefundene 
Steleninschrift Rusas’ II. von Chaldia 
56, 101. Vgl. 58, 161. Dazu: 
Derselbe, Ein Schlußwort 58, 859. 
Zwei unveröffentlichte chaldische In- 
schriften 58, 815. Cher C. F. L.’s 
chronolog. Arbeiten 55, 195. 

L e i p o 1 d t , J., Anzeige von Schmidt's 
Acta Pauli 58, 920. Anzeige von: 
Adolf Bauer und Josef Strzygowski, 
Eine alexandrinische Weltchronik . . . 
60, 387. Anzeige von Riedel-Crum, 
Tue Canons of Athanasius 60, 390. 
Anzeige von Crum, Cataloguc of the 
Coptic Manuscripts in the British 
Museum 60, 679. 

Leipzig. Protokoll. Bericht Uber 
die 1904 dort abgehalteue Allg. 
Versammlung der D. M. G. 58, LUI. 

Lekanomantie bei den Griechen 58, 
247. 

lenasobhikA (skr.) 58, 868 . 

Leptogenesis 53, 368. 

lesyä (Jaina) 60, 302. 310. 317. 318. 
321. 322. 541. 

Leumann, Ernst, Bemerkungen zu 
Harihara’s Ratimhasya 58, 203. 
Noch ein Wort zu Richard Schmidt's 
Ausgabe von Harihara’s Ratirahasya 
58, 596. Besprechung von: Ambro- 
gio Ballin), Paücasatlprabodbasam- 
bandha 58, 250. Besprechung von : 
Albert Thuinb, Handbuch des Sans- 
krit 1 59, 438. Zum siebenten 
Kapitel von Amitagati's Subbäsita- 
saipdolia (59, 308—323) 59, 578. 

Levy, Alfred, Targum zu Koheletb, 
angezeigt 59, 715. 

Lewis, Agnes Smith, Christian Palesti- 
nian 55, 515. Acta Mythologie» 
apostolorum, angezcigt 59, 166. 

Lidzbarski, Mark, Ein Expose der 
Jesiden 51, 592. Dazu 58, 876. 
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I, iebicli, Bruno, Sanskrit- Lesebuch 

60, 277. 

Lieder. Arabische L. aus Syrien 51, 
177. L. eines ägyptischen Bauern 
58, 227. 

Lietzmann, Hans, Apollinaris von 
Laodicea I., sowie : Johannes Flem- 
ming und Hans Lietzmann , Apolli- 
naristische Schriften, angezeigt 59, 
674. 

I.ibjanisches Alphabet 58, 719. 

linga (Jaina) 60, 302. 541. 

Lippe rt, J., Ibn al-Qiftl's Ta’rlh al- 
Hukamä, angezeigt 57, 805. 

Litt mann, Enno , .Türkische Volks- 
lieder aus Kieinasieu 53, 351. An- 
zeige von Singcr’s Buch der Jubi- 
läen I 53 , 368. Ein arabisches 
Karagöz-Spiel 54, 661. Dazu 55, 
341 und 605. Zu CI. Huart's Be- 
merkungen, Zeitschr. 55, S. 341 
55 , 605. Eine neuarabische Posse 
aus Damascus 56, 86. Koptischer 
Einfluß im Ägyptisch-Arabischen 56, 
681. Semitic Inscriptions, angezeigt 
60, 699. 

lobha (Jaina) 60, 535. 

Low, Immanuel, Anzeige von Payne 
Smith Thes. syr. X. 1 52, 308. 

Lohn, Göttlicher, in Responsen und 
Fetwfts 53, 645. 

lok&käsa (Jaina) 60, 513. 

lokäntika (Jaina) 60, 323. 

lokaplla (Jaina) 60, 317. 

Losorakel. Ausdrücke im Arabischen 
und Soqotri 58, 784. 

LUders, Heinrich, Die J&takas und 
die Epik 58, 687. Indische Höhlen 
als Vergnügungsortc 58, 867. 

Lukas I, 46—55 58, 617. II, 25. 
26 60, 210. II, 27 59, 625. 

Luuarperiodc 51, 162. 

Lu re (der Bronzezeit) 59, 92. 

Lnshei s. Kuki-Chin. 


M. 

ma (skr.) = Siva 60, 365. 
mä (skr.) 60, 365. 

MB buki'u 60. 469. 

Mac) er, Frcddrie, Histoire de Saint 
Azazai'l, angezeigt 58, 499. 
madana (skr.) 60, 365. 
madanasaläka (skr.) 60, 365. 
madayant (skr.) 60, 365. 
maddala, maddaUn, maddala- 
rajju (skr.) 60, 777. 
Mädhavasarasvatl (Mitabbüsnl) 

53, 830 f. 

MBdhavT (Jaina) 60, 309. 
Mädhavyi (Jaina) 60, 309. 
madhusriya (skr.) 60, 365. 
madbyamapalSsa (skr.) 53, 212. 
madrestä (syr.) 52, 139. 
maed (Avesta) 59, 700. 

Märchen, Arabische, 5t, 175. Mal- 
tesische KI., angezeigt 58, 903. 
al-MB&aJün, Abd al-‘Aziz, 52, 530. 
magav (Avesta) 59, 700. 

MEgha, 8 supälavadha II, 90. Von 
R. Simon 57, 520. 

M aghl - Dialekt (Sten Konow) 57, 1. 
Maghreb, Kotes concernant le, 58, 
667. 

Magier 51, 250. 
mayna (Avesta) 59, 700. 
Magnificat, The Prototype of the, 
58, 617. 

Ma£rib s. Maghreb. Vgl. auch Kord- 
afrika. 

MahäbalanämamahEyänasüt ra 
(tibet.) 55, 117. 

Mahäbhärata (Index von Sörensen) 

53, 387. (Fausbo I , Jaeobi) 58. 
285. 

mah&ghosa (Jaina) 60, 311. 
mahBhimavat 60, 313. 
mahäkäla (Jaina) 60, 310. 311. 
MaliallikBpariprccha (tibetisch) 

55, 106. 

MahSmegha (tibetisch) 55, 107. 
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mal) final« (skr.) 60, 365. 
malilraurava (Jaina) 60, 310. 

M ahRsamnipfitaratnaketudhä- 

ranl (tibetisch) 55, 106. 
Mahfisrlsütra (tibet.) 55, 116. 
mahlsukra (Jaina) 60, 318, 321. 
mahätamahprabhi (Jaina) 60, 
309. 

mahätapasvin (skr.) 60, 365. 

M a hfiy In a 51, 116. 

Mahdi 52, 218. Ilm Tümart der 
Mahdi der Almohaden 58. 467. 
Mihendra (Jaina) 60, 318. 321. 

M «hier, Eduard. Der Schaltzyklus der 
Habylonicr 52, 227. Besprechung 
von F. K. Ginzcl, Spezieller Kanon 
der Sonnen- und Mondfinsternisse . . . 

54, 137. Das Himmelsjahr als 
Grundelement der altorientalischen 
Chronologie 60, 825. F. II. Weifl- 
bach Uber M. 51, 665. 55, 195. 
Oppert gegen M. 53, 93 

M alim Ad Oimi's Jfisuf ZulaikhA, 
romantisches Gedicht in Kashmiri- 
Sprachc. Von Karl Friedrich Burk- 
hard 53, 551. • [Fortsetzung von 
49, 422.] 

Mahmfid al-Mutannä Ibn-lbrfihim 
al-Husaini , sein Tarih-i-Abmcds&hi 
52, 98. 172 (Auszüge), 
mahoraga (Jaina) 60, 318, 319. 
mahö räyd (vedisch) 55, 270. 
inl()5zg (syr.) 57, 419. 
Maimonides (Maimuni). Ein Geniza- 
Fragment Uber ihn 57, 61. Dazu 
214. M. Uber den Kaliin 57, 178. 
Fricdlaender's Sprachgebrauch des 
M., angezeigt 57, 402. 
MaitrTpranidhRnarfija (tibet.) 55, 
121 . 

Maitriprat ijngnämadhRranl (üb.) 

55, 112. 

Maitriyaparipfcchadharmz (tib.) 
55, 105. 

al-MaqdisI und al-MuqaddasI 60, 
404. 


MaqrTzI, Text aus Muqaffa Cod. 

Paris 52, 224. 

M S I a v a 58, 788. 
malaya (skr.) 60, 365. 
mllaya (skr.) 60, 365. 

Malayisch. Die grammatischen Kate- 
gorien in ihrem Verhältnis zur Kau- 
salität 60, 759. 

Mildivisch. Mild. Studien II. Bei- 
träge zur Grammatik der mäldivi- 
sehen Sprache 55, 371. 
mallanlga (skr.) 90, 365. 

McilXoi 58, 286. 

Malta, Ein arabischer Bericht Uber, 

55, 221. 

Maltesisch s. Arabisch. 

Mamma ta 56, 393. 
mlmsalay (skr.) 60, 365. 
manahparylya (Jaina) 60, 294. 
297. 298. 

m an ah pa ry äv i n (Jaina) 60, 298. 
manaollrl (Avesta) 59, 700. 
manlra .Minarct* 52, 143. 
manas (Jaina) 60, 514. 

M Ina v agrhy as ii t ra 1, 7. 8 51, 
130. 131. M. I, 14 51, 133. 

M ä n a v as ra u tasü t r a II, 3. 2. 35 
58, 506. M. II 5. 1. 10 58, 505. 
M. II, 6 1. 35 58, 506. M. II, 5. 
1. 42 58, 605. M. II, 5. 2. 14 
58, 505. M. 11, 5. 5 4 58, 506. 
mandal (ar.) 57, 406. 
mnndala (skr) ,Ilund* 59, 267. 
Mandara 60, 313. 

Mandfirava 52, 447. 
man di man (skr.) 59, 266. 
rnaug- (Avesta) 59, 701. 
mangad (äth.) 57, 273. 
mangala (äth.) 57, 273. 
Maiigalakütanämamahlyäna- 

sütra (tibet.) 55, 118. 

Mani. Umfangreiches handschrift- 
liches Material zum Leben und zur 
Lehre Mani's in Konrad Kesslers 
Nachlaß 60, 860. 

Mapibhad ran ämadhäranl (tibet.) 

55, 110. 
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Manichäer in Asien und China 56, 
211 . 

in a n I h (ar.) 59, 605. 
Manipuri-Sprache 56, 486. 
Maiijughosa 55, 124. 
Manjusrlnämasamglti (tibet.) 55, 
119. 

Manu, Oskar, Quellenstudien zur Ge- 
schichte des Ahmed Säh Durian! 
1747—1773) 52, 97. 161. 323. 
mauogupti (Jnina) 60, 522. 
Mansür (Abbaside) 52, 213, 
al-Mansfir = al-Mahdi (= Pinchas 
bei den Samaritanern) 56, 411. 
Mauu’s philosophisches System 52, 2. 
Mlnusottara (Jaina) 60, 312. 315. 
manusya (Jaina) 60, 315. 
mänusyaka (skr.) 60, 365. 
mir A bä 57, 562. 

Mara von Sarapion, Brief des, 51,365. 
mar a na (JainB) 60, 514. 

Mur^ais, VV., Dialccte arabo parld h 
Tlcmcen, augezcigt 58, 670. 
Mardocempadus 51, 144. 
Margoliouth, G., Au aucient MS. of 
the Samaritau I.iturgy 51, 499. 
Maria, die Alchimistin, 58, 300. 
60, 327. 

Marib. Bemerkungen zu den beiden 
großen Inschriften vom Dainmbrueh 
zu M. 53, 1. 

M ärlcl n äma d h ära n I (tibet.) 55, 
108. 

Markus-Evangelium. Argument 
(Prolog) des M.-E. in aiabisclier 
Paraphi ase 56. 642. 
m arm an (skr.) 60, 365. 
marmara (vulgärer.) 51, 189. 
Maronitische Chronik 60, 674. 
Marquart, J. , Eilusahr nach der 
Geographie des Pf. Moses Xorcnac'i, 
angezeigt 56, 427. 
marra IV (ar.) 60, 19. 
al-MarräkusI, ‘Abd al-\Vlhid. Ein 
Exemplar seiner Geschichte der 
Almuhaden in Algier 58, 669. 


Martin, Francois , Textes religieux 
assyriens et babyloniens , angezeigt 
58, 957. 

marunmSrga (skr) „Himmel“ 59. 
266. 

Marut s. Harut. 
maruvaka (skr.) 60, 365. 

M a r z bl n - n ä m c h , eine unbekannte 
Bearbeitung desselben 52, 359. 

Mas all äh s. Maschallab. 
Masardjaweih (Masardjis, Mi- 
sardjoje), ein jüdischer Arzt des 
VH. Jahrh. 53, 428. 

Maschallab, arab. Astrolog 53, 434. 
Dazu 600. 

Maskulinum von der Geliebten in 
ar. Gedichten 51, 186. 

Mas'üdl. Eine dritte Hs. seines 
Taublh 56, 223. 
mataküta (skr.) 60, 777. 
mätaügikä (skr.) 60, 365. 
Mathematik. Mathematiker beiden 
Arabern 51, 426. M. bei den Indem; 
I)cr pylhagoräisehe Lehrsatz bei den 
lud. 55, 546. 548. 550. Quadratur 
des Kreises 55, 548. Zur M. bei 
den Indern vgl.; Bürk; Cantor. 
rnati (Jaina) 60, 292. 294. 295. 296. 
298. 299. 

matijnäna (Jaina) 60, 304. 
matijnänopayoga (Jaina) 60, 304. 
ma 1 1 a ‘ (ar.) 51, 181. 
inatsarä (skr.) 60. 365. 
matsyaputrikä (skr.) 60, 365. 
Matthaeus 7, 6 59, 155. 376. 
Mauas s. Maues. 

Maues 60, 49. 53. 57. Seine Münzen 
60, 54. 

Mauos s. Maues. 

Mae a I i = MA1I. 
mäyä (Jaiua) 60, 521. 
mäz&l (vulgärar.) 51, 210. 

Mazün — ‘Uunän 59, 603. 

Medizin. Assyrisch Babylonische M. 
58, 948. Dazu 59, 252. Iudische 
M. (Bowcr MS.) 53, 374. Zur 
Quellenkunde der indischen M. 54, 
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260. 56. 565. 58. 114, 60, 413. 

Quecksilberprkparate in der ind. M. 

56, 571. Zur indischen M. vgl. 
Cakrapän datta , Candrata, Üallana, 
Gayadäsa, Susruta, TfsatäcSrya, Vlg- 
bhata, Vrnds. 

M c g h a d ü t a • Nachahmungen 54, C1C. 
Meghavijaya, PaiicKkhySnoddliära 

57. 639. 

Me£ma‘ vgl. Ilelil. 

Me hui cd Kinin s. Emin. 

Mchri- und Soqo{ri-Glossen 58, 780. 
Meinliof, Carl, Das Täi-venda 1 55. 
607. Das Dahlsrhe Gesetz 57, 299. 
Hottenlottische Laute und Lehnworte 
im Kafir 58, 727. 59, 36. Be- 
sprechung von: Kropf, A Kaffir- 

Knglish Dictionary 55, 538. M.’s 
Grundriß einer Lautlehre der Bantu- 
spracheu, angezeigt 54, 164. 
Meißner, Bruno, Anzeige von Hunger, 
Becherwahrsagung, und Daichcs, Alt- 
babylon. Kechtrurkunden 58 , 245. 
Xeuarab. Geschichten aus dein lraq, 
angezeigt 58. 931. 

M e i tc i - Sprache 56. 486. 

Meli tene 51, 555. 

Melito-Tezt. Dazu Kraenkel 54, 
561. Vgl. 55, 342. 

M el k a r t- Esmnn 59. 517. 

M c I u p u m (Melopmn) 58, 597. Dazu 
799. 807. 810. 

Menzel, Theodor, Mehmed Kmin 60, 
822. 

meroncainls (A vesta) 59, 702. 
inarszSna (A vesta) 59, 701. 

M e r od a c h b a 1 a d a n 5 1 , 144. 

Mcru (Jaina) 60, 312. 

Mesa‘ (Mcsa, Mesha). Zur Inschrift 
des M. 59, 33, 60, 402. Ist die 
M.-Inschrift ein Falsifikat? 59, 233. 
Die Mesha-lnschrift und ihr neuester 
Verteidiger 59, 723. Mesa-Inschrift, 
.Sprachgeschichte und Textkritik 59, 
743. 

Mejhed 52, 323. 

Messiaslehre 60, 376. 


mestarj&nS (syr.) .wird syrisiert“ 
58, 495. 

Metrik, ßiblisch-hebrkiscbe M. 5 1 , 
683. Metrum von Psalm 2 58, 587. 
Dazu 864. 51. im Syrischen 52, 

401. 53, 102. 1 13, Metrische Frei- 
heiten im Arabischen 51 , 178. Vc- 
diselie M. 54 181. 55, 273. Zur 

Geschichte der vedischen anustubli 

54, 181. 

m « z u k t i Levy TWB II. 111 59, 252. 
mezüza (hebr.) 52, 136. 511. 

Mhär s. Kuki-Cbin. 

Michael Syr us. Bemerkungen zu 
ihm von Fraenkel 56, 98. 
Michelson, Truman, The Meaning 
and Etymology of the Päli Word 

ahbülhrsika 59, 126. 
midnab (ar.) 59, 606. 

Midrasch. Griecb. u. latein. Lehn- 
wörter im M. 55, 353. 
m 1 1 5 (syr.) Bezeichnung (der Ab- 
schnitte?) im Text 58, 496. 

Mil körn (hebr.) 54. 631. 

Milllt s. Hilllt. 
m i 1 1 ö (hebr.) 52, 1 37. 

Mills, L. IL, ufy&ni and its pahlavi 
translations 52, 436. The inherent 
vowel in the alphabet of the avesta- 
language 55, 343. Pahlavi Yasna L 
Kdited with all the MSS. collated 
57, 766. Pahlavi Yasna X with 
all the MSS. collated 56, 1 17. 

Pahlavi Yasna XI, XII, XIII with 
all the MSS. collated 56 , 518. 

Pahlavi Yasna XIV, XV, XVI with 
all the MSS. collated 57, 13. Pab- 
lavi Yasna XIX, 12 — 58 with all 
ihe MSS. collated 57. 577. The 
Pahlavi Texts of Yasna XX, XXI, 
XXII, edited with all the MSS. 
collated 58. 426. The Pahlavi texts 
of the Yasna Haptaiighaiti , Yasna 
XXXV— XLI (XLll) edited with all 
MSS collated 59, 105. The Pahlavi 
Texts of the Siö» Yast, being thosc 
of Yasna LV — LVI, edited with the 
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collation of all the MSS. 60, 73. 
The Pahlavi Texts of Yasna LVIII — 
LX11 (Sp. LVII — LXI), edited with 
alt the MSS. collated 60, 84. 
Mimas = Wasser von Mas (Orontes) 
60, 245. 

M i m a 1 1 o n ursprünglich demonstrativ 

54, 630. 

Minajeff, Rccherrhes sur le Boud- 
dhisme 52, 613. 
m inbar (arab,) 52, 146. 512. 
mirdan (ar.) 58, 899. 

Miro now, Die Dharmaparlk^ft des 
Amitagati 58, 363. 

Mirza S ü d i k 52, 164. 
Misk-Maschallah 53, 600. 
inistka (Avesta) 59, 702. 
misbSr (ar.) 60, 11. 

Mischkasten in Indien 51, 277. 
Miskin der Dilrimit 54. 421. 
misra (Jaina) 60, 294. 300. 
misst (lat.) fUr hebräisch erklärt 58, 
616. 

MitabhtjipT 53, 330. 

Mitäk$arä (des VijnKueirara) 58, 
291. 

Mithradates I., II. 60, 54. 55. 
56. 63. 

mithyüdarsana (Jaina) 60, 302. 
mithyätva (Jaina) 60, 301. 

Mitra 51, 474. 475. 

Mittwoch, Eugen, Ein Geniza-Frag- 
ment 57, 61. Dazu 214. 

Mizhar (ar.) 54, 548. Dazu 682. 
Mleccha (Jaina) 60, 315. 

Mlis (Jaina) 60, 315. 

M o a s s. Manes. 

„Mönch* im syrischen Eusebius 56, 
560. 

Mönchsbewegung unter den Juden 
nach der Tempelzerstörung 57, 748. 
mog (armen.) „Magier* 51, 250. 
moghu (Avesta) 51, 250. 
mohtniya (Jaina) 60, 301. 530. 532. 
542. 

moksa (Jaina) 60, 291. 293. 543. 


Mölä oder Mawäli. Völkerschaft 
der syrischen Wüste 51, 193. 
Mo-la-p’o 58, 787. 

M o n- Bevölkerung arisch 60, 650. 
Monarchianer, Römische, 56,643. 
Monate. Die altpersischen M. 51, 
233. 509. 52, 259. Etymologien 

derselben 51, 242. Reihenfolge der 
babylonischen und altpersischen M. 
51, 234. Babylonische M. 55, 203. 
M. bei den Juden 59 , 622. 60, 
612. 

Mondfinsternis zur Zeit Sxrdana- 
pals und andere 51, 154. 
Mongolisch. Indische Fabeln 52, 
283. 

möqeh (äth.) 57, 274. 

Mordtmann, J. H. , Die himjariscben 
Inschriften von Kbaribet-Se'oüd (Hai. 
628—638) 52, 393. Uigurisches 
55, 335. 

„M o r ge n 1 ä n d i sc h.* Eine Anfrage. 
57, 566. 

Moses (Möse) ein ägyptischer Eigen- 
name 53, 633. 

Moses -Lied, persisch 53, 396; 

hebräisch 53, 415. 

Moses von Mardin 57, 17. 

Moses Xorenac‘i [von Chorni], 
ErSnaahr nach seiner Geographie, 
von Marquart, angezeigt 56, 427. 
mradista (skr.) 60, 366. 
rnräta (Avesta) 59, 702. 
mrtyuphala (skr.) 60, 366. 
mrvyäsca (Avesta) 59, 701. 
msid (ar.) = vuiigid 56, 425. 
mu'annä (ar.) 51, 181. 
mud-f i (»kr.) 60, 366. 

Müller, Dav, Heinr, , Mehri- und 
Soqojri-Glossen 58, 780. Gesetse 
Hammurabis ctc., angezeigt 58, 954. 
Dazu 59, 145 (Zur Hammurabi- 
Kritik, von Müller und Zimmern), 
Müller, M., Contributions to the 
Science of Mythology 51, 473. 

M u fadrl al ij j a t. Einiges zur Kritik 
der M. 55, 400. 
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M u g m i 1 vgl. Emin. 

Mnhallabiten 59, 589. 60, 1. 
Mali a m m e d G ä z i al-Malatjawi 52, 
361. 

Mtbimmed II ä n , »eine Geschichte 
Afghanistans 52, 113. 

Mohammed Hasan Hin, aas seinem 
,Ma(la‘ es-sems* 52, 350. 
Muhammedanische Encyklopädic 

51, 677. 

al-Mubäsibi, al-Härith b. Asad, 52, 
514. 

al-Mu'izz, Fatimide 51, 436. 
al-MuqaddasI vgl. al Maqdisl. 
mukta (Jaina) 60, 302. 
mukta (skr) 60. 365. 
mnktämaya (skr.) 60, 366. 
Mupdä-Sprachen 58, 147. Sie 
sind ohne Zusammenhang mit den 
dravidischen 58, 148. Vokabular 
58, 149. 

MundirT s. Mundä. 

Mundschenk und Bäcker im Alt* 
semitischen 53, 115. 
mnni (skr.) 60, 366. 
mürchSgrhlta (skr.) 60, 366. 

M u s c h f i k i , Persischer Dichter 53. 
423. 

Museen in Berlin. Arabische Papyri 
51, 170. 

MusfiqT S. Muschtiki. 

Musik. Chinesische M. 60, 348. 
Indische M. 56, 129. 262; 57, 520; 
58, 291, alpatva 57, 522, aipsa 
57, 523, Dämodara 56, 129. 262, 
Kallinätha 56, 131. Vgl zur ind. 
Musik Migha. Tibetische M. 59. 91. 
Musivstil und Humor in den Dich- 
tungen Abrahams ben Ezra 5t, 452. 
al-Musta'li = al-Ämir 51, 444. 
Mutahhar b. Tähir al - Maqdisl 
(Livre de la creation) vgl. al-Balhi. 
M u t a 1 a m m i s. Völlers’ Gedichte des 
M., angezeigt 58, 217. 
mutallat (ar.) 53, 715. 
MatanabbI im Chazarl-Buch 51, 
472. 


Mu'tazilismus in Basra 53, 538. 
mutli* (ar.) 51, 181. 

MuwalladQn in Spanien 53, 602. 
Muwelija, Gesänge 51, 193. 

M u z h i r oder Mizhar ? (arab.) 54, 
548. Dazu 682. 

Mystik 52, 476. 


M. 

Nab'-IIolz, Pfeile aus, 58, 877. 
Xabatäer. Etymologie und Bedeutung 
des Namens bei den Arabern 59, 
344. 450. 599. Kabatäische In- 
schriften: Vgl. 60 701. 
nabhascara (skr.) 60, 363. 
nabhoga (skr.) 60, 363. 
Nabonassar, Ära des, 51, 138. 
N. fQhrt den Schaltzyklus ein 60, 
832. 

nada (skr.) 60. 363. 
nadTna (skr.) 60, 363. 
nafaS (ar.) 60, IX. 

N äg ä- Sprachen 51, 532. 56, 495. 
nigakumlra (Jaina) 60, 317. 319. 
na ga ra manda na (skr.) 60, 3 63. 
al Kagäli und einige Zeitgenossen 

54, 421. 

nalitomä (aram.) — nuhatimmu 
(assyr.) .Bäcker* 53, 115. 
naigama (Jaina) 60, 299. 
naihsahgya (skr.) 59, 266. 
naipe (span.) = ar. la l ib 53, 349. 
naksatra (Jaina) 60, 318. 325. 
Nak;atramätrkSnämadhäran! 

(tibet.) 55, 119. 

N a ta n dasa ugh & r Im a 51, 105. 
Nalina (Jaina) 60, 320. 

Nallino, C. A.. Zu Völlers, Beiträge 
zur Kenntnis d. ar. Spr. in Ägypten 

51, 534. 

Nalodaya, Verfasser 58 244. 
n&ma, nämä (vedisch) 55, 274. 
liäma (Jaina) 60, 293. 521. 
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N Hm »- Sprache 58, 732. N. -Haute 
59, 42. 

nämagotra (bei den Jainas) 52, 8. 
nämarüpa (ikr.) 52, 7. 688. 
Namen geändert im Islam 51, 266, 
ans abergläubischen Motiven 51, 
258. 

Nandana-Hain 60, 312. 
nandigbosa (skr) 60, 363. 
nändlka (skr.) 60, 363. 
Nnudipuräna 52, 273. 
Nandlsvara (Jaina) 60, 312. 
Nandlsvaroda (Jaina) 60, 312. 
Nannar, Periode des, 5t, 148. 
nnpnipsaka (Jaina) 60, 308. 
naraku (Jaina) 60, 310. 
näraka (Jaina) 60, 297. 306. 308. 
324. 520. 

narapatlyati (skr.) 59, 266 
Naräsamsa (vedisch) 54, 49. 
näräiaipsT (skr.) 54. 49. 
narmada (skr.) 60, 363. 
nasr (ar.) , Giebel“ 60, 369. 702. 
N'asreddin = Guliä 56, 237. 
nästikatl (skr.) 60. 363. 
nasukarot (A vesta) 59, 700. 
na ti mant (skr.) 60, 363. 
näuiti (Avesta) 59, 700. 
nava (skr.) = stuti 60, 363. 
naraka («kr.) 60, 363. 
al-Nawawi, Kiräb al-adknr, Abschnitt 
daraus 51, 262. 
naya («kr.) 60, 363. 
naya (Jaina) 60, 293. 299. 
n Avant (vedisch) 55, 283. 

N a z 7. ü in. Kinfiuß des Stolcismus auf 

ihn 57, 181. 

n d m (arab.) Hedeutungscntwichluug 53, 
199. 

ndr (hehr.) 52, 137. 511. 
nibel (hehr.) 52, 133. 

Nestle, Kberhard, Zur Umschreibung 
des Hebräischen 5t, 168. Zu den 
Codices Siuaitici 51, 713. l'ilatus 
als Heiliger 53, 540. „Kuthbi, die 
Hebräerin“ 55, 342. HilITt und 
Milllt («u S. 523) 55, 692. Pme- 


has-Mausur 55, 701. Zur syrischen 
Übersetzung der Kirchengeschichte 
de» Eusebius 56, 559. Zur Ge- 
schichte der syrischen Typen 57, 16. 
Zu Kothstein’s Arbeit über das 
Deboralied 57, 197. 363. 567. 
Morgenländisch. Eine Anfrage 57, 
566. Zu den snmaritanischen Typen 

57, 568. Zu den hebräischen Ver- 
vielfältigungszahlen 57, 750. Resen 
in Genesis 10 58, 158. Melupum 

58, 5W. Dazu 799. 807. 810. 
Aus einem sprachwissenschaftlichen 
Werke von 1539 58, 601. Eine 
Anfrage an Arabisten über Psalm 55. 
93 58, 664. Dazu 797. Das 
syrische Alte Testament der Londoner 
Bibelgesellschaft 59, 31. Qalmiq&rä 
in den syrischen Wörterbüchern 59, 
116. Die semitischen Glossen der 
Alten 59, 343. Dazu 450. Kleine 
Mitteilungen (Zur Etymologie von 
Gaza; zu den hebräischen Vokal- 
zeichen) 59, 718. Das syrische 
Wort bet in Zusammensetzungen 00 , 
95. ’EvdirjMayfu'vog in I. Reg. 22, 
47 60, 243. Dazu 375. Geschicht- 
liches zur ersten Sure 60, 244 S irbel- 
Tutael 60 , 352. Zum syrischen 
Alexanderlied 60, 401. 

Ne stör inner. Kanon der bibl. BB. 
bei den babylonischen N. im 9/ 10. 
Jahrh. 58, 634. Dazu 770. 
Nestorius 58, 658. Ein syrischer 
Bericht über ibn 54, 378. Dazu 
562. 

Neuei amisches 54, 341. Dazu 682. 
nlcairvrtti (Jaina) 60, 522. 
nidäna 52, 1 . 684. 
nidfinn (Jaina) 60. 524. 528. 539. 
u i 1 1 s v i $ a (Jaina) 60, 320. 
niksepa (Jaina) 60, 519. 

Nlla 60, 313. 
niräsana (skr.) 59, 266. 
nirbarhu (skr.) 60, 363. 
nirdesa (Jaina) 60. 293. 
nirgrantha (Jaina) 60, 541. 


Digitized by Google 



nirjara — Ohlenberg 


45 


nirjarä (Jaina) 00, 293. 533. 541. 
niryti (skr.) 00, 363. 

Nirukta 52, 762. X. XI, 12 57, 
513. 

nirupakrama (Jaina) 00, 309. 
nirveda (Jaina) 00, 292. 
nirvjtti (Jaina) 00, 303. 
niryüpaka (skr.) 59, 266. 
Nisadba 00, 313. 

Xisftpür 52, 327. 
nisarga (Jaina) 00, 292. 519. 
nis-^s-yä (Avesta) 59, 711. 782. 
Nisibis 59, 344. 
nisnatä (skr.) 59, 266. 
nistrimsatva (skr.) 00, 363. 
nitya (Jaina) 00, 516. 
nivartnnä (Jaina) 00, 519. 
nivartayati (Kausikasütra 79, 18) 
51, 130. 

nmäniya (avcsl.) 54, 348 Anm. 1. 
Xöldeke, Tb., Anzeige von J. Östinp, 
Contes de Dumas 51, 171. Anzeige 
von Sulemarm's Judaeopcrsiea I 51, 
548. Judenpersisch 51, 669. Zur 
tendenziösen Gestaltung der Ur- 
geschichte des Islätn's 52, 16. Zur 
syrischen Lexikographie 52, 91. 
Zur Alexiuslegonde 53, 256. Dazu 
540. Anzeige von Ausgrabungs- 
bericht 11 über Sendschirli 52, 321. 
Bar ChönT über Homer, Hesiod und 
Orpheus 53, 501. Bemerkungen zu 
Jnsuf Jehüdi 53, 693. Anzeige von 
Sclmltbeß* Homonyme Wurzeln im 
Syrischen 54, 152. Zur Geschichte 
der Omaijaden 55 , 683. Anzeige 
von Seligsohu's Die an de Tarafa 
50, 160. Anzeige von Marquart's 
Eränjahr 50, 427. Anzeige von 
Ahlwardt's Elat;ma’ijj5t 57, 203. 
Anzeige von Kautzsch' Aramaismeu 
im A. T. 57, 412. Anzeige von 
Ignatius Ephraem 11. Kahmani's 
Studia syriaca etc. 58, 494. An- 
zeige von Hilgenfeld , Ausgewählte 
Gesänge d. Giwargis Warda 58, 
496. Anzeige von Horovitz, llä- 


simijjit des Kumait 58, 888. Da- 
zu 59, 375. Anzeige von Stumme’ s 
Maltesischen Studien und Malt. 
Märchen etc. 58, 903. Anzeige von 
Landberg, La langne arabe et ses 
dialectes 59, 412. Zu Kallla wa 
Dimna 59, 794. Betr. Übersetzung 
der Aufsätze zur persischen Ge- 
schichte 51, 176. Vgl. 342. 

Xordafrika. Judenverfolgungen im 

12. Jahih. 57, 425. — Vgl. Kar- 
thager. 

Xotarika in den Psalmen 57, 371. 
nfn (vedisch) 55, 285. 

Xuba. Vgl. 55, 536. 

Xu nation ursprünglich demonstrativ 

54, 630. 

nuzliat at(alab, Volksliederbuch 
51, 177. 

nyagrodha (skr.) 00, 363. 

Ny am w e z i- Sprache 57, 299. 
nyünonnatam (skr.) 59, 266. 


o. 

‘odin (Soqotri) 58, 783. 

Oestrup, J. , Über zwei arabische 
Codices sinaitici der Straßburger 
Bibliothek 51, 453. Dazu 51, 713. 
Zu Matth. 7, 6 59, 155. Dazu 
376. Contes de Damas, angezeigt 
von Xöldeke 51, 171. 

oghajnäua (Jaina) 00, 295. 

Oldenberg, Hermann, Vcdische 
Untersuchungen 54, 49. 167. 599. 
59, 356. 00, 115. 707. Kgveda 
VI, i—20 55, 267. Savitar 51, 473. 
Noch einmal der vedische Savitar 
59, 253. Besprechung von : Atharva- 
veda Samhitü. Translated . . . by 
Whitney-Lanman . . . 00, 689. Zu 
Hiranyakesin Grhy. 1 , 11,1 55, 
258. Übersetzung von Hirapyakesi- 
grhyasütra 1, 12, 14_16 51, 128. 
Buddhistische Studien 52, 613. Zur 


Digitized by Google 



46 


Olympiaden — panasüka 


englischen Übersetzung des Kima- 
sütra 56, 126 (vgl. 4 14). Erklärung 
(Kimasütra) 54, 612. Zur Ge- 
schichte des indischen Kastenwesens 
51 , 267. Altindisches und Christ- 
liches 59 , 625. Altindisrbes und 
Christliches (Bemerkungen von van 
den Bergh van Eysings) 60, 210. 
Oly m p i ade n - Rechnung 52, 239. 
Omai jaden. Zur Geschichte der O. 
55, 683. Abspiegelungen der O.-Zeit 
in arab. Gedichten 57 , 376. Die 
O. und der Dichter Kumait 58, 688. 
Zu ihrer Geschichte aus al-Farazdak 
59, 690. 

Onönes ?. Vonones. 

Oppert, Gustav, Über die vedische 

Göttin Aditi 57, 508. 

Oppert, Julius , Die Schalttnonate 
bei den Babyloniern und die ägyp- 
tisch-chaldäische Ara des Nabonassar 
51, 138. Der Kniender der alten 
Perser 52, 259. Hie und da (Pole- 
mik gegen E. Mahler) 53, 93. 

Vgl. über Oppert 51, 233. 52, 227. 
55, 196. 

Oppolzer, Kanon der Finsternisse 
54, 137. 

O r k h o n - Inschriften. Zur Deutung 
51 . 339. Ihre Sprache nahezu als 
urtürkiscb zu bezeichnen 57, 559. 
Orontes 60, 245. 

Orosius 60, 56. 

Orpheus. Bar Chönl über ihn 53, 
501. 

Orphische Kosmogonie aus den Ho- 
rnilien des Clemens Komanus, syrisch 

53, 501. 

‘OumSra s. ‘Cnära. 


P. 

paccorohani (Pili) 52. 149. 
Padaratitthavihira 51, 109. 116. 
padärtha (Jaiua) 60, 293. 


Pidmiktrivarma 55, 118. 

Pad ma sa m bha v a 52, 447. 
padmisin (skr.) 59, 266. 

Pahlavi Yasna I. Edited with all 
ihe MS8. collated. By L. H. Mills 
57, 766. P. Yasna X 56, 117. 
XI, XII, XIII 56, 518. XIV, XV, 
XVI 57, 13. XIX, tt-58 57, 577. 
XX. XXI, XXII 58, 426. The 
Pahlavi texts of the Yasna Haptaüg- 
häiti , Yasra XXXV— XLI (XL1I) 
edited with all MSS. collated. By* 
L. H. Mills 59, 105. The Pahlavi 
Texts of the Siö5 Yast, being lliose 
of Yasna LV — LVJ, edited 60, 73. 
The Pahlavi Texts of Yasna LYI1I — 
LXIl (Sp LVII — LNI) 60. 84. 
pairi^nom (A vesta) 59, 699. 

Pa i säcT- Prakrit 59, 221. 
paisuna (skr.) für pi>una 59, 267. 
Paite s. Kuki-Chin. 
paiti c. Instr. (avest.) 54, 360 Anm. 2. 
paitiainu^ta (Avest») 59, 698. 
pajrä (vedisch) 52, 750. 
päkuphala (skr.) 59, 266. 

Pak o res 60, 60. 66. 
Palästinischer Diwan von Dalman 

56, 416. 

palala (skr.) 60, 364. 
palfisa (skr.) 60, 364. 

Palasablatt im altindUchen Ritual 

53 , 212 . 

päli (skr.) 60, 364. 

Pali. The Meaning and Etymologv 
of the Päli word abbüjhesika- 59. 
126. 

P&likanon 52, 643. Der Grhya- 
ltitus Pratyavarohana im P. 52, 
149. 

pallava (skr.) 60, 3G4. 
pallavita (skr.) 60, 364. 
Palmyrenisch. P. Inschriften. Vgl. 
60, 700. 

Paltiel* Djauhar 52. 76. 
palyopama (Jaina) 60, 316. 320. 
panasüka (skr.) 60, 777. 
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Paiic&khySnoddbSra, s. Megha- 
vijava. 

paiicäugulaya (skr.) 60, 363. 
Paricasatlprabodhasaipbandha 
a. Subhnsilagani. 

Pancatantra. Urheimat 60, 787. 
Kritische Bemerkungen zu Kose- 
gartcn’s P. 56, 293. Das südliche 
P„ ed. M. Haberlandt 58, 3. Das 
südliche P. Übersicht über den In- 
halt der älteren ,Pancatantra‘-Re- 
zensionen bis auf PSrnabhadra 58, 1. 
Ein südlicher textus amplior des P. 
60, 769. Eine vierte Jaina-Rezen- 
sion des P. 57^ 639. 58, 68. 

PaneatathSgatamahgalagäthS 

(tibct.) 55. 117. 

Pancaviipsabr&hmana XV, II, 8.9 

(und andere Stellen) 59, 368. 
paiicendriya (Jaina) 60, 303. 

P änd a k a- Ilain 60, 313. 

Panjika des Gayadftsa 60, 413. 
Paükaprabhä (Jaina) 60. 309. 
Pank hu s. Kuki-Chin. 

Pankratius 58, 499. 
pfipa (Jaina) 60, 518. 
papäta (skr.) 60, 368. 

Papyri. Arabische P. der könig- 
lichen Museen in Berlin 51, 170. 
Papyrus-Miniaturen 60, 387. 
ParsmntthadTp.nl 51, IOC. 
para.maratö, pasca“ (Avcsta) 59, 
701. 

para.moretö, pnsca 0 (Avesta) 59, 
783. 

Pä r a s k ar a grby as ü t r a 1, 3, 5, 6 
51, 129. P. III, 7, 1 52, 426. 610. 
P. III, 15, 22 52. 427. 610. 
paratva (Jaina) 60, 514. 
paribhoga (Jaina) 60, 525. 
parigraha (Jaina) 60, 524. 
parihSra (Jaina) 60, 538. 
parihäravisuddhi(J aina) 60, 537 . 
parikalpa (skr.) .Täuschung* 59, 
266. 

parimalay (skr.) 60, 364. 


parinSma (Jaina) 60, 305. 310. 514. 
517. 518. 

pSripSmika (Jaina) 60, 300. 301. 
parirüksa (skr.) 59, 266. 
pirisadya (Jaina) 60, 317. 

P ari si s t»pa r v am II. 694 60,399. 
Par^aäavarinämadhäranT (tibet.) 

55, 116. 

p a ro k sa (Jaina) 60, 295. 

P a r t h e r - Ueick 60, 49. 
paryagrahaisam (vedisch) 54, 5 1 1 . 
paryäpti (Jaina) 60, 531. 
paryäya (Jaina) 60, 518. 
pary lyärthi ka n aya (Jaina) 60, 299. 
Pashai-Sprache 54, 563. 
pat (skr.) 60, 363. 
pa(akulTka (skr.) 60. 363. 
pSthas (vediscb) 54, 599. 
pad’man (Avesta) 59, 699. 
pathya (skr.) 60, 364. 
paticcasamuppädu (Pili) 52, 11, 
Pitimokkha 52, 645. 
pStra (skr.) 60. 364. 

Patton, Walter M., Ahmed Ibn 
Hanbal and tlie Mihna, angezeigt 
52. 155. 

pattraratha (skr.) 60, 364. 
patuprabha (skr.) 60, 364. 

Pauli Acta, koptisch, angezeigt 58, 
920. 

paura (Rgveds) 53, 202. 
pausadha (Jaina) 60, 525. 
Pavanadüta 54, 616. 

Pavolini, BhagavadgltS II, 46 58. 
379. 

p ay asi ja nila y a (skr.) 59, 266. 
Payne-ämith, Thesaurus Syrlacus 
Fascic. IX u. X. Dazu Praenkel 

55, 331. X, 1 angezeigt 52, 308. 
pecakin (skr.) 60, 364. 

Pedersen, Holger, Türkische Laut- 
gesetze (Besprechung von Granbech, 
Forstudier til tyrkisk lydhistorie) 5t, 
535. 

Peking. Le texte turc- oriental de 
la Stele de la mosquee de Peking 

56, 210. 
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l’elliot, 1’., Le Fou-nan 58, 286, 

Pentateuch. Fragmente des Thar- 
gum jeruschalmi zum Pentateuch 
57, 67. 

perahdüdä (syr ) 51, 679. 52, 91. 

Perle. Die P. in Sagenstoffen des 
Kcbra Nagast 60, 671. Perlen vor 
die Schweine werfen 50, 155. 376. 

l’erruchon, J., et 1. Ouidi, Le 
livre des mysteres du ciel et de la 
terre, augezeigt 58, 485. 

Persien. — Persisch. — Perser. 
Altpersisches und Neuelamisches 54, 
341. Dazu 682. Zur altpersischen 
Inschrift NRd. 55 , 509 . Altpersiscb: 
Vgl. Xcrxes-lnschrift. Das Pronomen 
im Mittelpersischen 57. 570. Die 
p. Ilss. des Vatikans 51, 1. Hs. 
hei Pertsch Nr. 996 (2) s. 966 52, 
374. Persische Hss. in Constanti- 
tiopel 54, 275. 475. Zu Blochet, 
Catalogue des Ms. Persans CO, 590. 
Dazu 706. Kommentar zum Buche 
Samuel 51, 392. 681. Sprachliche 
Eigentümlichkeiten in einem Kom- 
mentar zu Samuel 51, 397. 405. 681. 
P. in hebräischer Umschrift 51, 398. 
Ein persischer Vers erklärt von 
Huart 51, 508 Eine unbekannte 
Bearbeitung des Marzhän-närneh 52. 
359. Kutta, Über Firdüsl's Keime 
im Säh-Näma, angezeigt 52, 764. 
Persien (dabei 111: Lexikalisches) 

54, 103. Episode vou liulüqji und 
*Aflau 55, 520. Anzeige von Brow- 
»e’s The Tadhkiratu 'sh-Sliu‘arä etc. 
56, 619. Sälinäme 64, 48 57, 176. 
Saifuddln BäkharzT 50, 345. Jü- 
disch-persisches Gedicht 51, 548. 
52, 197. Judenpersisch 51 , 669. 
Der Dichter J&suf Jehfidi und sein 
Lob Moses’ 53 1 389. Dazu 693. 
Elija- Lieder 53, 417. Jüdiscli-pers. 
Übersetzung der Sprüche. Bemer- 
kungen (Sprachliches) darüber 54, 
555. Jüdisch - Persisches aus 
Buchärä (Gedichte; Sprachliches, aus 


Pischcl 

Gedichten und einem Kitualkompen- 
dium, in 56, 739 ff., insbes. Lexiko- 
graphisches [hier nicht ausgezogen}) 

55, 241. 56, 729. Jüdisch-Per- 
sisch : Vgl. 60, 699. — Die Viaggi 
von della Valle enthalten gute Ma- 
terialien 51 , 64. Ein Beitrag zur 
Geschichte der persischen Gottes- 
ichre 57, 562. 

p*tal (syr.) „abbiegen* intrans. 58, 

495. 

Petavntthu 53, 28. 

Pfeile aus Nab‘-Holz 58, 877. 
phalatä (skr.) 60. 364. 
Pharaonslled der Zigeuucr51, 485. 
Pharmakopie, Eine arabische, des 
XIII. Jahrh. 56, 74. 

Phiiippi, Fr. Nochmals die Aus- 
sprache der semitischen Konsonauten 

iv und j 51, 66. 

Philosophie. Über den Einfluß des 
Stoicisinus auf die Entwickelung der 
Philosophie bei den Arabern 57, 177. 
Ph. in Indien: Philosophie der Pu- 
iltnc’s 52, 2. — Vgl. Buddhismus, 
SBmkhya, Yoga. 

Phönizisch. Zur Esmün‘ät£r - In- 
schrift 58. 198. Ph. Namen auf 
ffle 58, 633. Der ph. Gott Esmun 
50, 459. 60, 245. Zu ph. In- 
schriften 60, 165. 

Phonetik 51, 90. 

Pidishuris (babyl.) 54, 359 Antn. 
Pilatus als Heiliger 53, 540. 
pindlvrksa (skr.) 50, 266. 
Pinehas ein ägyptischer Eigenname 
53, 634. P.-Man?tir 55, 701. 56, 4 1 1. 
Piprävä, Die Inschrift von, 56, 157. 
piiäca (Jaina) 60. 318. 319. 

Pi sc hei, Richard, abbharä 51, 589. 
Kävanavaho VH, 62 52, 93. Die 
Inschrift von Piprävä 56, 157. Be- 
sprechung von Aufrecht, Katalog 
der Sanskrit - Handschriften der 
Univcrsitäts- Bibliothek zu Leipzig 

56 , 625 ; Besprechung von Auf- 
recht , Catalogus Catalogorum . . . 
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Part. III. 58, 243. Gutmann und 
Gutweib in Indien 58, 3G2. 
piatra (Avest») 59, 699. 

Planert, W. , Die grammatischen 
Kategorien in ihrem Verhältnis zur 
Kausalität. Eine Untersuchung ain 
Malayischen C>0, 769. 
n vtvucc (ayiov) 59, 625. 60, 210. 

Poetik, Indische, s. Alamkära. 
Poetische Technik des Sultans Se- 
llm I. 60. 103. 

Polyaen, Stratagemata IV, a, 32 51, 
244. 

Porges, Anzeige von Steinschneider, 
Vorlesungen über die Kunde hebr. 
Handschriften 52, 318. 
Posnanski, Adolf, Schiloh I an- 
gezeigt 60, 376. 

Posse aus Damascus, Eine neuarabi- 
sche, 56. 86. 

Post eil us, Gull., Übersetzung von 
Sure I 60, 244. 249. 
potaja (Jaina) 60, 306. 
Poznanski, Samuel, Zu Hai Gaons 
Kitäb al-Häwi 55, 597. Anzeige 
von Eppenstein, Übersicht über die 
hebr.-arab. Sprachvergleichung etc. 
60, 392. Anzeige von Adler, About 
Hebrcw Manuscripts 60, 697. 
prabäla (skr.) 60, 364. 
pracarcya (skr.) 59, 266. 
pr ncayati (skr.) 60, 364. 
praeyuta (Jaina) 60, 318. 
pradesa (Jaina) 60, 306. 512. 
Prädestination im Islam 57, 392. 
Praetorius, Franz, Bemerkungen 
zu den beiden großen Inschriften 
vom Dammbruch zu Marib (Glaser 
554 und 618) 53, 1. Notiz zur 
syrischen Metrik 53, 113. Über 
das babylonische Vokalisationssystem 
des Hebräischen 53, 181. Pftseq 

53, 683. Zu Winckler’s Aufsatz 
in dieser Zeitschr., Bd. 53, S. 525 

54, 1. Sabäiscb grb „Person* 54, 

37. Zum christlich • palästinischen 
Evangeliar 54, 111. Koptische 

Reg. ZDMG. Bd. LI— LX. 


Spuren in der ägyptisch -arabischen 
Grammatik 55, 145. Dazu 352 
(Berichtigung). Zur hebräischen und 
aramäischen Grammatik 55, 359. 
Die Femininbildung der Nomina auf 
an im Syrischen 56, 154. Über 
den sogen. Infinitiv absolutus itn 
Hebräischen 56, 546. Zur Ge- 
schichte des griechischen Alphabets 

56, 676. Über einige Pluralformen 
im Semitischen 56, 685. SAb&isch 
*sd „wer immer* 57. 199. Sabä- 
isches und Äthiopisches 57, 271. 
Fu ( ail im Hebräischen und Syrischen 

57, 524. Über einige weibliche 
Caritativnamen ira Hebräischen 57, 
530. Über einige Arten hebräischer 
Eigennamen 57, 773. Dazu 58, 
875 und 59, 456. Z*bülün 57, 794. 
Zur Esmün'äzär-Inschrift 58, 198. 
Wiss. Jahresbericht Über die abes- 
sinischen Dialekte und das Sahaeo- 
Mi tausche 1903 58, 260; 1904 59, 
196; 1905 60, 261. Digamma und 
Wau 58, 461. Phünizische Namen 
auf Hk 58, 633. Bemerkungen zum 
südsemitischen Alphabet 58, 715. 
Zur Inschrift des Mesa* 59, 33. 
Weiteres zur Inschrift des Mcsa 4 60, 
402. Über „Jesus* und ähnliche 
hebräische Eigennamen 59, 341. 
Sabäiscb 'b*l bjthmtc 59, 791. Zu 
phönizischen Inschriften 60, 165. 
Zur Siloahinschrift 60, 403. An- 
zeige von Perruchon-Guidi, Le livre 
des mystferes du ciel et de la terre 

58, 485. Anzeige von Alf. Cimi- 
no’s Tigrina - Vokabular 59, 822. 
Zu Praetorius, „Über die hamitischen 
Sprachen Ostafrikas*. Ausführungen 
von Hommel 55, 532. 

praglti (skr.'l 59, 266. 
Prajnäpäramitasancayagäthä 
(tibetisch) 55, 102. 

Prajnävarma 55, 114. 117. 
prakTrnaka (Jaina) 60, 317. 
prakirnatäraka (Jaina) 60, 319. 
4 
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pramäna (Jaina) 60, 293. 294. 
prnmänatikrAtna (Jaina) 60, 526. 
prAmfirjana (Jaina) 60, 527. 
präiift (Jaina) 60, 303. 320. 514. 
prftna (skr.) 55, 261.518. 56,556. 
p rau ata (Jaina) 60, 318. 321. 
präniti (skr.) „er atmet aus“ 51, 134. 
p rasa in a (Jaina) 60, 292. 
Prasamarati (SO, 290. 
prastära (Jaina) 60, 310. 
pratlh&ram im Kausikasütra 53 t 
223. 

pratisevanä (Jaina) 60, 541. 
prAtisthä (Jaina) 60, 309. 
pratyaksa (Jaina) 60, 295. 
Pratyangiramantra 0 (tibet.) 55, 
116. 

pratyavarohana 52, 149. 
praty ave k sana (Jaina) 60, 527. 
prnvälarnani (skr) 60, 364. 
pravlcära (Jaina) 60, 318. 
praviciti (skr.) 50, 266. 
prävascitta (Jaina) 60, 538. 
Preuss, J., ln nban Inka 60, 403. 
Dazu 703. 

Prietze, Rudolf, Haussa*Sprichwörter 
und Haussa- Lieder , angezeigt 60, 
240. 

prksa (vedisch) 55, 296. 
procca (skr.) 59. 266. 

Prob ster, Edgar, Ibn Oinnl’s Kitftb 
al-Mugtasab, nngezeixt 60, 687. 
prosadba (Jaina) 60, 525. 
Proverbia. Jüdisch - pers. Über- 
setzung 54, 555. 

prthaktvavitarka (Jaina) 60, 540. 
prthvlkiya, °kRyika (Jaina) 60, 
303. 

Psalmen. Pa. 2 58, 587. 864. Ps. 
55,23 58.664. Dazu 797. Ps. 110 
57, 371. N'otarika in den Ps. 57, 
371. Kehrverspsalmen ? 59, 129. 
Ptolemäus' Kanon 55, 211. 
pudgala (Jaina) 60, 512. 513.514. 
515. 

pudgalapracaya (Jaina) 60, 303. 
Püjyapada 60, 290. 


pul&ka (Jaina) 60, 541. 
pulhäna (syr.) „Pergament* 58. 496. 
pundarlka (skr.) 60, 364. 
punya (Jaina) 60, 308. 518. 

P o ny a s a m li h a v a 55, 114. 
Puranas, Philosophie der, 52. 2. 
pur i’i, purd (vedisch) 55, 274. 
Pürüm s. Kuki-Chin. 
pürva (Jaina) 60, 320. 
pürväuga (Jaina) 60, 320. 
puskara 60, 315. 
pnskaravara (Jaina) 60, 312. 
puskaroda (Jaina) 60, 312. 
puspaketn (skr.) 60, 364. 
pyä (vedisch) 54, 68. 

Pyt ha gor Bischer Lehrsatz bei 
den ludern 55, 546. 548. 550. 


<b 

Quadratur des Kreises 55, 548. 
Qu ec k s i 1 b e r p r ii p a r a t e in der in- 
dischen Medizin 56, 571. 


R. 

rä‘a (ar.) „zurückkehren* 59. 611. 
Rabbinische Haggadn, Berührungen 
mit der Eschatologie des Islams 52, 
418. 

rab-aäqe (hehr.) 53, 116. 

Kad im indischen Ritual 53, 699. 
radhra im Rgveda 60. 556. 
Radloff, YV., Zum Kudatku Bilik 
52, 152. 289. 
raesa (Avesta) 59. 704. 
rägatt (skr.) 60, 366. 
r&gitä (skr.) 60, 366. 
rah- (Avesta) 59, 704. 

RRjänaka Ratnakantha 59, 2 
R K j a n y a 60, 316. 
rijasa (skr.) 60, 366. 

Raja t a r a ngi nT 58, 794. 
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Käksasn (Jaina) 60, 318. 319. 
raktamandalatS (skr.) 60, 366. 
Kälte s. Kuki-Chin. 
ramanain (skr.) „Hinterbacke* 59, 
366. 

Rämäyanu (Textkritik) 5t, 605. 
ramyakavarsa (Jaina) 60, 313. 
Rängkhül s. Kuki-Chin. 
raoyna (Avesta) 59, 704. 
rasa (Jaina) 60, 304. 515. 
rasa ’s (in der indischen Poetik) 56, 
395. 

rasakiyika (skr.) 59, 266. 
rasana (Jaina) 60, 304. 
rSsant (Avesta) 59, 704. 

It a acht 's Einfluss als Bibel-Kommen- 
tator 51, 425. 
rasl* (aeth.) 52, 135. 
rusna (ütb.) 57. 272. 
rSsäka (skr.) 60, 777. 
räti. (skr.) .Kampf“ 59. 267. 
Katnabhndra 55, 119. 
Katnacandrapariprccha (tibe- 
tisch) 55, 106. 

U a t n a d h ir aijl (tibetisch) 55, 108. 
Uatnaprabhä (Jaina) 60, 309. 
raurava (Jaina) 60, 310. 
ravali (Avesta) 59, 704. 
Kävanavaho VII, 62 (von Richard 
Piscbcl) 52, 93. 

Kawlinson, Sir Henry, 51, 233. 
ar-RäzT, Abu Bekr Muh., 56, 83. 
Käzi, Kat-hr al-din, 52, 505. 
razura (Avesta) 59, 704. 

Kttkam der Katha-Schule 51, 666. 
Kocht, Muslimisches. Sachau’s Muh. 
Recht angezeigt von Snouck Hur- 
gronje 53, 125. Dazu 703. 
Keclitsurkunden, Altbabylonische, 

58, 245. 

Kecke u dort* , II., Artikelhafter Ge* 
brauch des Personalpronomens und 
Verwandtes im Semitischen 54, 130. 
Kedakteurglossen 59, 442. 
redde (ar.) 51, 181. 

K egenzauber in Indien 53, 700. 


Reichclt, Hans, Das Prouomen im 
Mittclpersischen 57, 570. 
Iteiske’s, Johann Jacob, Briefe, 
herausgegeben von Foerster, unge- 

zeigt 53, 714. 

Religio n sge schichte. „Tiele’s 
Karner 4 , religionswisseuachaftliche 
Sonderhibliothek in Leiden (Univer- 
sitätsbibliothek) 58 , 294. Hand- 
schriftliches Material zur K. in 
Kesslers Nachlaß 60, 8C0. Singer, 
Das Buch der Jubiläen oder die 
Leptogcnesis , angezcigt 53, 368. 
Ursprung des Namens Jahwe und 
hebräisch - ägyptische Beziehungen 
53, 633. Sabäischc Götter 54, 231. 
Sams = „ Göttin 4 (siidar.) 54, 408. 
Semitische Religionen. Lagrange’s 
Etudes Bibliques, angezeigt 57, 812. 
Curtiss, Ursemitische Religion im 
Volksleben des heutigen Orients, an- 
gezeigt 59, 427. Der phönizische 
Gott Esmun 59, 459. 60, 245. 
Johannesfest auf Malta 55, 221. 
Religionsgeschichtliches in 1001 Nacht 
55, 523. 525. Dazu 692. Zerwu- 
nitische Lehre in Persien 57, 562. 
Altindischcs und Christliches 59,625 
— Vgl. Jeziden und Testament, Altes, 
ronjyö (Avesta) 59, 705. 

Resen in Genesis 10 58. 158. 
Respekts spräche 52, 275. 
Respousenlittcratur, Uber eine 
Formel in der jüdischen, 53, 645. 
Reuss, Eduard, Briefwechsel mit Karl 
Heinrich Graf, angezeigt 59, 180. 
Reuter, J. N. , The ärauta-Sütra of 
Drfihyäyana, Part 1, angezeigt 59, 
831. 

Kgveda. Allgemeines: Alter des K. 
55, 544. Indische Tradition 55. 
269. Kultur des R. 51, 267. Be- 
merkungen zum R. 60, 556. — 
Metrisches : Quantitätswechsel aus- 
lautender Vokale 60, 115. Alli- 
teration 60, 557. Reim 60, 557. 
Wortvcriinderungcn wegen des Sle- 
4* 
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trums 60, 557. Quantität des End- 
vokals in ridnui, rägvä, emä, 
bhavä , bhavatä , 'jtna 60, 593. 
Messung von indra, rudrii 60, 741. 
Unterzählige Tristubh • Keilten 60, 
745. — Sprachliches: Neutra auf 
<1-, i-, u im Plural 55, 272. Wort- 
zusammensetzung 60, 157 Deno- 
minativs auf ay-, iy-, uy- 60, 160. 
Verbalenklisis 60, 707. Doppel- 
sätze 60, 708. Keduplikation und 
Augment 60, 161. Duale auf -tt 
und -au 60, 755. Plural und Sin- 
gular 60, 557. Instrumentale auf 
ena 60, 127. Instrumental vor dem 
Suftix vat 60, 557. 2. PI. auf la 

(und tlia) 60, 136. 152. 2. Sing. 

Imperativ! auf a 60 , 120. 150. 
Imperative auf hi, dhi 60, 130. 148. 
Imperative auf sva 60, 132. 152. 
Infinitive auf -e und -se 59, 355. 
Endungen des Perfektum auf das 
Präsens übertragen 60, 557. 1. Sing. 
Perfecti auf a 60, 131. Perfekt- 
formen auf n und mä, Imperativ 
des Wurzelaoristes auf svä 60, 116. 
1. PI. Perfecti auf via 60, 137. 
ahje 59 , 365. bharit (Medium) 
59, 372. bhavä 60, 599. bha- 
vatä 60, 599. dadJie 59, 365. 
deva trätar , dhartar , dhütar, 
netar 59, 253. huve, «tu.se und 
Verwandtes 59 , 355. jamghan- 

59, 373. jaiuiye 59, 366. rägvä 

60, 593. Savitar 59, 253. xmä 
(gma) 60, 138. 593. stu 59. 367. 
voll als Dativus coinmodi (ethicus) 

59, 360. vidmii 60, 593. yadi 

60, 144. yina 60, 602. — Be- 
sprochene Stellen: 1, 4, 0 : 54, 180 . 
1, 5, 3: 52, 748. I, 31, 6: 52. 740. 
I, 56, 2: 52, 74G. I, 61. 5: 59, 
365. 1, 67, 5: 55, 544. I, 76, 4: 
59,358. 1,80,9:59,373. 1,88, 
2: 59, 373, 1, 92, 5: 52, 757. 
1, 110, 2. 3: 59, 262 I, 113, 8: 
54, 604. I, 121, 1: 55, 288. 


I, 

121, 13 

s: 55 

, 286 

. 1, 124 

r , 7 : 

55 

, 285. 

i, : 

130, 

1: 52, 

734. 

1, 

130, 10: 52, 

755. 

I, 139, 

11: 

52 

, 743. 

i, 

151, 

9: 52, 

756. 

I, 164, 20 

—22: 

52, 

735. I, 

164, 

21 : 

: 54, 609. I 

, 167 

, 3: 52, 

759. 

1, 

169, 6 

: 54, 

179. 

I. 181 

, 8: 

55, 

288. 

II, 1, 

4: 52, 735. II. 1, 

16: 

: 52, 738. II 

[. 12, 

15: 52, 

738. 

II, 

19. 3: 

52, 7 

56. 

00 

<N 

52, 

744. 111, 

1. 2: 

52, 

739. III, 4, 

5: 

52, 74 

2. III, 5, 

7: 52, 

758. 

111, 

7, 1: 

59, 373. 

III, 8, 5: 

52, 

758. UI, 

14, I: 

52, 

758. III, 

26, 

6: 

52, 731. 111, 26, 

, 6: 52, 

747. 

111 

, 28, 4: 

: 52, 

740. 

III, 30, 

19: 

55 

, 317. 

III, 

31, 

6: 54, 

605. 

111, 

, 34, 4 

: 52, 

756. 

III, 38 

, 5: 

52 

, 744. 

I«, 

44, 

1: 60, 

556. 

ui 

, 61, 3 

: 55, 

285. 

IV, 2, 

15: 

55 

, 287. 

IV, 

2, 18: 54, 

177. 

iv, 

12, 5: 

55, 

318. 

IV, 13, 

14: 

59 

, 259. 

IV, 

20, 

3: 54, 

176. 

IV, 

21, 2 

: 55, 

, 286 

. IV, 21 

, 2: 

52 

, 735. 

IV, 

24, 

8: 54, 

176. 

IV, 

31, 11 

: 55, 

271. 

IV, 36, ! 

5. 6: 

52 

, 741. 

IV, 

48, 

ls 54, 

171. 

iv, 

50, 2 

: 55, 

317 

. IV, 53 

, 3: 

59 

, 262. 

IV, 

53, 

5: 52, 

744. 


V, 1, 1: 54, 513; 54, 612. V, 3. 
6: 52, 755. V, 6, 3: 52, 747. 
v, 7, 10: 55, 285. V, 15, 2: 55, 


287 

'. V 

r , 33, 1: 

55, 

288. V, 

33, 

6: 

55, 

310. V 

, 34, 

, 9: 54, 

180. 

v, 

58, 

2: 55, 21 

B7. ' 

V, 61, 12 

60, 

552. V, 

63, 2 52, 

745. 

V, 74, 4 : 

: 53, 

202. 3 

r , 75, 7; 

54, 

175. V, 

79, 

l: 

55, 

271. V 

, 80. 

, 6: 55, 

285. 

v, 

81 : 

59, 261 

. VI 

I, 1—20: 

55, 

267 

r. v 

1, 2, 11: 

55. 

, 285. V 

I, 3, 

6: 

55, 

286. V 

I. 7, 

, 5: 52, 

766. 

VI 

> 8, 

l: 52, 

746. 

VI, 14 

, 3: 

54 

, 170. VI, 

15, 

12: 54, 

606. 

vi, 

20, 

1: 54. 

169. 

. VI, 35 

, 5: 

55 

, 310. VI, 

36, 

5 : 54 , 

169. 

VI 

, 38 

, 3: 59, 

363. 

VI , 39 

, 5: 

55 

, 285. VI, 

45, 

33: 54, 

175. 
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VI, 

47, 9: 54, 

170. VI, 50 

i, 2: 

r>7, 

513. VI, 51 

, 2: 52, 743. 

VI, 

1 . 

14: 54, 606. 

. VII, 5, 4: 

52, 

744 

. VII, 5, 7: 

54, 606. VII, 7, 

I: 55. 310. VII 

1, 21, 2: 52, 

738. 

VII. 

, 18, 13: 52, 

, 738. VII, 2 

6, 1: 

S9, 

, 366. VII, 

26, 5: 55, 

286. 

VII 

, 31, 5: 54, 

177. VII, 34, 

10: 

54, 

605. VII, 

36, 8: 52, 

738. 

VII, 

. 41, 4: 52, 

757. VII, 59 

, 12: 

53, 

701. VII, 

59, 12: 60, 

710. 

VII 

, 62, 2: 57 

f, 513. VII, 

63: 

59, 

261. VII, 

66, 10: 52, 

745. 

VII 

, 84, 3: 52, 

752. VII, 85, 1: 

55, 

310. VII, 93, 3. 4: 52, 

753. 

VII 

, 93, 5: 52, 

746. VIII, 

1, 4: 

54, 

172. VIII, 

2, 13: 54, 

180. 

VIII, 4, 17: 55, 

308. VIII, 1 

5, 4: 

55, 

307. VIII, 

5, 4: 55, 

308. 

VIII, 6, 47: 55, 

308. VIII, 7 

, 32: 

55 

, 307. 310. 

VIII, 27, 12: 

: 59, 

362 

. VIII, 34, 10: 54, 175. 

VIII, 

39, 

1: 52, 743. 

VIII, 39, 9 ; 

: 52, 

743 

. VIII, 51, 

9: 54, 176. 

VIII, 

61, 

6: 53, 202. 

VIII, 63. 7: 

54, 

172 

. VIII, 63, 1 

10: 57, 513. 

VIII, 

65, 

5: 55, 307. 

VIII, 66, 1: 

59, 

359 

. VIII, 72, 

l: 59, 371. 

VIII, 

74, 

1 : 55, 308. 

VIII, 94, 3: 

54, 

175 

. IX, 61, 1 

ii: 54, 174. 

IX, 

79, 

1: 54, 173. 

X, 5, 7: 57, 

513. 

X, 

7, 4: 52, 756. X, 19, 7: 

59, 

365 

. X, 20, 4: 

54, 178. X 

. 21. 

1— 

8: 56, 159. 

X, 24, 1—3: 

56, 

159 

. X, 25, 1- 

-ll: 56, 159 

. X, 

39, 

5 : 54, 180. 

X, 64, 5: 57, 

613. 

X, 

72, 4. 5: 5" 

(, 512. X, 74, 4: 

55, 

319. X, 85 

, 2C. 27: 52, 

732. 

X, 

86, 1. 3:. 54 

, 168. X, 88 

, 12: 

52, 

756. X, 90 

: 51, 272. X 

, 91, 

9: 

52, 739. X, 

92, 15: 54, 

605. 

x, 

93, 9: 55, 307. X, 95, 8: 

52, 

247 

. X, 95, 8: 

52, 257. X, 

, 96: 

60 

, 556. X, 100, 6: 52, 

753. 

X, 

116, 6: 54, 

178. X, 122, 8: 

52, 

739. X, 1 

133, 3: 54, 

173. 

x, 

191, l: 54, 

174. 



Khndo ka n a k is , X., Anzeige von 
Pröbster, Ibn Ginnl's Kitäb al-Mug- 
tasab 60, 687. Rh. ’s Diwan des 
Tbaid-AllAh ibn Kais etc., angezcigt 
57, 376. 

Rhys Davids, Buddhist India 58, 
285. 

Rhythmus. Vgl. Deboralied. 

K i e d e 1 , Wilhelm, und W. E. C r u m , 
The Canons of Athanasius of Alexan- 
dria, angezeigt 60, 390. 

Kieger, Paul, nblUa „der Mönch* 

57, 747. 

ripu (skr.) 60, 366. 
rlti (skr.) 56, 393. 
fjoman (skr.) 59, 2G6. 
yjnmati (Jaina) 60, 297. 
rjusütra (Jaina) 60, 299. 300. 
rjnsüträbhäsa (Jaina) 60, 300. 
rnjase (vcdisch) 55, 306. 
Römische Eigennamen im heutigen 
Algier 53, 479. 

Korn. Zur syrischen Beschreibung der 
Stadt U. 56, 99. 

Romanische Entlehnungen im Agyp- 
tisch-Arabisclieu 51, 311. 
Rosthorn, A. von, Vokabularfrag- 
mente ost- tibetischer Dialekte 51, 
524. 

Rothstein, Gustav, Der Kanon der 
biblischen Bücher bei den bahy. 
Ionischen Kestoriauern im 9./10. Jhdt. 

58, 634. Dazu 770. 

Rothstein, J. W., Zur Kritik des 

Deboraliedes und die ursprüngliche 
rhythmische Eorm desselben 56, 175. 
437. 697. 57, 81. 344. Dazu 57, 
197. 567. 

rtlyate (skr.) „er schämt sich* 58, 

454. 

Kudra (Jaina) 60, 311. 

U u d r a ( a 56, 763 Anin. 

Kuh Sah 52, 350. 

Rukmin 60, 313. 
ruksa (vedisch) 55, 289. 
rüpa (skr.) 60, 366. 
rüpin (Jaina) 60, 298. 512. 518. 
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J lut ns II — samttbhirüfüta 


Ilusas II von Chaidia. Seine Stelen- 
in Schrift 56, 101 (Lehmann). 58, 
161 (Belck). Dazu 58, 859. 

Iius tarn sage. Bemerkungen dazu 
54, 104. 


s. 

sa (skr.) 60, 3G7. 

Saba, Königin von, 60, 669. 
Sabäisch s. Südarabisch, 
subal a (Jaina) 60. 311. 
sab bät (Itebr.) 58, 202. 458. 
.Sabbnth“ 58, 199. 458. 
snbda (Jaina) 60, 299. 300. 304. 
515. 

s h b d a (skr.) 60. 294. 
gubdübliäsa (Jaina) 60. 300. 
sabdanaya (Jaina) 60, 299. 
Sachau, Muh. Kccht nach schalii- 
tischer Lehre, angezeigt 5)1 , 125. 
Dazu 703. — Vgl. Ibn Sa'd. 
sacitta (Jaina) 60, 305. 
sad -j- samiS (skr.) 60, 367. 
Sadak?arnvidyä (tibet.) 55, 109. 
sadärSmn (skr.) 60. 367. 
sadKsya (skr.) — Skanda 50, 267. 
»addai (hebr.) 52, 136. 

Sa d d li a in m a sa fl ga h a 51, 109. 110. 
sädhana (Jaina) 60, 293. 

Sa‘di, jiid.-pers. Oichter 53, 422. 
sadTksana (skr.) .Fisch“ 50, 267. 
sadvedya (Jaina) 60, 520. 533. 
saef (Avesta) 50, 705. 
,Säulenmänner* im Arabischen 

55, 503. 

Safll. S.- Alphabet 58, 715. Aus 
dem S. -Alphabet siud einige griechi- 
sche Buchstabenformen zu erklären 

56, 677. Saläitische Inschriften: 
Vgl. 60. 701. 

Safljeddln Eihill 1 über Unregel- 
mässigkeiten bei Za^al-Dichtern 51, 
178. 

Saflor 51, 246. 


Sägaranägaräjapariprccha (tibe- 
tisch) 55, 105. 

sEgarnsäyin (skr.) 60, 367. 
sägaropama (Jaina) 60, 293. 311. 
320. 

Sagen- und Märchenmotive im 
Kcbra Nagast 60, 669. 
sahasrära (Jaina) 60, 318. 321. 

S a h I b e n B i s c h r 54, 39. 

Sahl al-Tabari 54, 39. 

S&hnftrae 64, 48 57, 176. 

8 Ah ö (ar.) = iqia‘hu 51, 177. 

as-SaibänT, Muli. b. al-Hasan, Aus 
seinem Kitäb as-tijar al-kablr 
60, 225. 

SnifuddTn Bakharzi 50, 345. 
saigrava (skr.) 51, 243. 
sail (ar.) 50, 606. 

SailS (Jaina) 60, 309. 
saitEn (ar.) , böser Charakter* 50. 
612. 

sajätäh (vedisch) 52, 732. 

Saj j i d n , jiid.-pers. Dichter 53, 422. 
Suka. S.-Ara 60 , 53. S.-Fürsten 
60, 49. 

sakaiarnsabhrt (skr.) ,Mond“ 59, 
267. 

Sakälibn in Spanien 53, 602. 
sEkära (Jaina) 60. 302 
sakasEya (Jaina) 60, 518. 
sakastana 60. 51. 
sakuna (skr.) 60. 367. 
SEkyajnSna 55, 122. 
sBlabhnüjikS (skr.) 60, 367. 
Saladdiu 51, 449. S. und die Fati- 
miden 58, 210. 
salüka (skr.) 60, 367. 

Sale mann, Carl, Judaeo - persica 1, 
angezeigt 51, 548. 

saihehbt (hehr), ein Aramaismus 
57, 417. 

saliekhanä (skr.) 59, 267. 525. 
Salomo, jüd.-pers. Dichter 53, 424. 
Äalva (Jaina) 60, 524. 

*nma‘Anu (Soqotri) 58, 781. 
samahhirüdha (Jaina) 60, 299. 
300. 
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samädhi 

s am Id bi (skr.) in Chinn 60. 339. 
sam‘ala (arab.) 52, 142. 511. 

V 

S a m I m gebirge 60. 14. 
samanaska (Jaina) 60, 302. 304. 
simlnika (Jaina) 60, 317. 
SamaiitabhadraiiämndhnranT 
(übel.) 55, 114. 

samlrambba (Jaina) 60, 519. 
Samaritaner. Sam. Liturgy 51, 499. 
Zu Pinehas-Mansur (vgl. Zeitschrift 
50, 119) 55, 701. Dazu 56, 411. 
Ta'cb-Qlaube der S. 56, 411. Zu 
den samaritaniscben Typen 57, 568. 
samaya (Jaina) 60, 320. 517. 
slinlyika (Jaina) 60, 525. 
sämlyika samyama (Jaina) 60, 
537. 

Sam baja -Sprache 57, 302. 
Slinbavyagrhyasütra I, 13 51, 

133. 

sambodhi (Päli) 52, 667. 
samdhyfiraga (skr.) 60. 367. 
saipghäta (Jaina) 60, 515. 516. 
SamgTtadarpana s. Dnmodara. 
Saipgitanärftyana 57, 521. 
SamgTtasärasamgraha ed. Tagpre 

56, 132. 

sanigraha (Jaina) 60, 299. 300. 
sa m grn h äbhäsa (Jaina) 60, 300. 
sämlcT (skr.) 58. 454. 
sa in Ir äse na (skr.) .Schlange* 59, 
267. 

Sämiri (Koran 20) 56, 73. 
samiti (Jaina) 60, 522. 534. 535. 
samjiiä (Jaina) 60. 295. 304. 
samjfiin (Jaina) 60, 303. 304. 
samkhära nicht identisch mit dhnmma 
52, 10, vgl. sainskära. 

Säipkhya 60. 336. 
satnkhyä (Jaina) 60, 293. 

S ä m k h y a - Y og a , Verhältnis zur 
buddhistischen Philosophie 52, 1. 681. 
samlckhana (Jaina) s. snllckhanä. 
sammürchana (Jaina) 60, 305. 306. 
308. 

saipmürchin (Jaina) 60, .308. 
Samosata 51, 377. 


Sanskrit 55 

saipparäga (Jaina) 60, 536. 
sämparäyika (Jaina) 60, 518. 
sämprata (Jaina) 60, 299. 
saiprambha (Jaina) 60, 519. 
samrlt (skr.) = sresthin 52, 735. 
Sams = „Göttin* (siidar.) 54, 408. 
Sams al -din b. Kejmftz al-TurkO- 
mäni al-Dahabi 52, 60. 
sairisa (vedisch) 54, 51. 
sa insära (Jaina) 60, 519. 
samsärin (Jaina) 60, 302. 305. 307. 
sainskära (skr.) 52, 7. 9. 685, vgl. 
saipkhära. 

samsthäna (Jaina) 60, 515. 
sarptäpatä (skr.) 60, 367. 
Samuel, Huch (A. T.). Persischer 
Kommentar dazu 51, 392. 681. 

1. Sam. 2, 1-10 58, 617. 
saipvara (Jaina) 60, 293. 534. 
samvega (Jaina) 60, 292. 
samvrttn (Jaina) 60, 305. 
sa rny a g d a r s a n a (Jaina) 60, 291. 
302. 

samy a gd(rs ti (Jaina) 60- 293.525. 
samyagjßina (Jaina) 60, 297. 
samyaktva (Jaina) 60, 301. 302. 
samyama (Jaina) 60, 521. 535. 537. 
541. 

samy am äsa in y am a (Jaina) 60, 
301. 

saipyoga (Jaina) 60, 519. 
sana (skr.) „Fächeln der Elefanten- 
ohren“ 59, 267. 
san‘a (ätb.) 57, 275. 

S a n a t k u m ä r a (Jaina) 60, 318.321. 
324. 

SäiikhäyanagrhyHSütra I, 19, 4 
51,133. 1,24,2 51,134. 11,3,2 
51, 135. XIV, 73, 2 57, 743. 
Sänkhya s. Sätpkhya. 
sannä (vulgär-ar.) „warten* 59, 417. 
Sanskrit. Misceilen 52, 247. 409. 
606. 53, 202. Über einen eigen- 

tümlichen Gebrauch von 52, 273. 
Dazu 411. Peripbrastisches Per- 
fectum 52, 607. sefa in Kamen 
53, 644. Kamen für „llerg* 53, 
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Santäli — Schattenspiel 


668. Über einige Verbalformen mit 
verdächtigem ai im S. 54, 510. 
Buddhistisches S. 57, 309. Ge- 
sprochenes 8. 59, 222. Unregel- 
mässigkeiten in Formenlehre und 
Syntax 59, 267. Lexikographisches 
(aus Amitagati’s Subbäsitasamdoha) 
59, 266. Lexikographisches aus 
Subandhu’s YSsavadattä 60 , 355. 
Einfluß des 3. auf Tibetisch 57, 
285. 289. 8. - Handschriften 58, 

525. Zur Handschriftenkunde 51, 

327. Berichtigungen zu Catalogus 
Catalogorum Part II 51, 329. Kata- 
log der Sanskritbandschriften zu 
Leipzig 56, 625. L'atalogue of the 
Sanskrit - Manuscripls in the British 
Museum 57, 637. Neue Erwerbungen 
aus Bombay, seltene Drucke 54, 
83. Bemerkungen zu Böhtlingk’s 
Indischen Sprüchen 52, 255. 

Santäli s. Mugdä. 

Saosducbin, Inschrift des, 51, 150. 
sapattu (babyl.) 58, 199. 458. 
saprapanca (skr.) 60, 367. 
Saptapadärthi des Sivlditya 53, 

328. 

Saptasatakam 56, 660. 
sar (A vesta) 59, 705. 
sarfiga (Jaina) 60, 292. 
us-SaralisT, Muhammed. Aus seinem 
Kommentar zu as-Saibänl’s Kitäb 
(le-Ktjar aUkabir 60, 225. 
saraua (skr.) 60, 367. 
saräni (vedisch) 52, 741. 
Särasvata (Jaina) 60, 323. 
Sarbel-Tutael 60, 352, 
sarblt (hebr.) ,Scepter‘, ein Ara- 
maismus 57, 417. 
saragan (Avesta) 59, 706. 
sarira (Jaina) 60, 306. 514. 

4 ar k a r Spra b h ä (Jaina) 60, 309. 
sirma 55, 274. 

sarmül) (iraq. - arab.) .männliche 
Blütenrispe* 58, 248. 

Sarnaqos 60, 181. 


Saroscyklus (Sarostafel, Saroskanon) 
51, 148. 157. 

Sarsäl (Neujahrsfest der Jeziden) 

55, 388. 

Sarvadharmamätrklnämadhä- 
raiil (tibet.) 55, 109. 
Sarvajfladeva 55, 118. 
sarvapariksepin (Jaina) 60. 299. 
sarvärthasiddha (Jaina) 60. 321. 
324. 

sarvfirthasiddhi 60, 290. 
SSsanavamsa 51, 112. 
sat (Jaina) 60, 293. 299. 516. 
äätakarni 56, 652. 
äatära (Jaina) 60, 321. 
äataslhasrikaprajnäplramitä 
(tibetisch) 55, 101. 102. 109. 
&atasShasrikaprajn£piramitä- 
garbha (tibetisch) 55, 103. 
SatrapenmQnzen 60, 66. 
satya (Jaina) 60, 535. 
saubhikä (skr.) 58, 868. 
sau ca (Jaina) 60, 535. 

Saudharm a (Jaiua) 60, 321. 323. 
sauksmya (Jaina) 60, 515. 
Saumanasa-IIain 60, 312. 
sautrtma (skr.) 60, 368. 
sav (Avestn) 59, 710. 

Savara s. Mupdä. 

Savitar 51, 473. 

Schachspiel (indisches) 52, 271. 

Dazu 512. 53, 364. 

Schäfer, Heinrich, Wiss. Jahres- 
bericht über Ägyptologie 1903 58, 
268. Lieder eines ägyptischen 
Bauern, angezeigt 58, 226. 
Schaltjahre, Schaltmonate usw. 
Von den Juden angenommenes 
Schaltjahr-System 51, 160. Schalt- 
monatc, Schaltcyklus der Babylonier 
51, 138. 52, 227. 55, 197. 201. 
60, 832. 

Schattenspiel, Zum arabischen, 

56, 413. Schattenspiele: Vgl. (Ujäl- 
spiel und Karagöz. 
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Schatzhohle. Bemerkungen zur 
Ausgabe von Besold 56. 100. 
Scheftelovritz, J., AltirSnische Stu- 
dien 57 , 107. Besprechung von 
Macdoiiell's Brhaddevatä 59 , 420. 
Besprechung von Chr. Bartholomae, 
Altirauisches Wörterbuch 59, 686. 
780. Antwort auf Herrn Prof. Bar- 
tholomae's . . . Artikel [LIX, 768] 
59, 780. 

Schiiten. Schiismus und Motazilis- 
mus in Basra 53, 538. Der Dichter 
Kumait 58, 889. 

Scbiloh 60, 376. 

Schlau gen- Motiv in einem ügyp- 
tisch-arab. Märchen 56, 684. 
Schlögl, Nivard, Das Alphabet des 
Siraciden (Eccls. öl, 13 — 29). Eine 
textkritiscbe Studie 53, 669. 
Schmidt, Carl, Acta Pauli koptisch, 
angezeigt 58. 920. 

Schmidt, Johannes, (über verkürzte 
Plurale im Veda) 55. 276. 
Schmidt, Richard, Der Textus sim- 
plicior der äukasaptati in der lie- 
cension der Handschrift A 54, 515. 
55 , L Erwiderung (gegen Olden- 
berg) 56 , 414 (vergi. 618). Be- 
sprechung von: Victor Henry, Ele- 
ments de Sanscrit Classique 56, 810. 
Besprechung von : Cecil Bendall, 

Catalogueof thc Sanskrit Manuscripts 
in the British Museum 57 , 637. 
Harihara's Sfügäradlpikä 57, 705. 
Entgegnung auf Leumann's .Bemer- 
kungen zu Harihara’s Katirahasya* 

58 , 361. The Kävyamälä Edition 
of Amitagati's Subbäsitasaipdoha 58, 
447. S^ R., und Johannes Hertel, 
Amitagati's Subh&sitasaipdoha. Sans- 
krit und Deutsch herausgegeben 

59 , 265. 523. Liebe und Ehe im 
alten und modernen Indien, angezeigt 

59, 434. 

Schnalzlaute 58, 727. 
Schreiner, Martin, Beiträge zur 
Geschichte der theologischen Be- 


wegungen im Isläm 52. 463. 513. 

53. £lL 

Schroedcr, L. v., Ein neuentdecktes 
Itcaka der Katha-Scbule 51. 666. 
SchUtzensagc, Die iranische, 58, 
853. 

Schult hess, Friedrich, Der Brief 
des Mara bar Snrapion 51, 365. 
Christlich - Palästinisches 53 , 705. 
Über den Dichter al Nagäsi und 
einige Zeitgenossen 54 , 421. Zu 
B. Jacob's Aufsatz S. 135 IT. 55, 337. 
Dazu 592. Christlich -palästinische 
Fragmente 56, 249. Dazu 57, 196. 
Zu seiner Ausgabe der Gedichte des 
H&tim Tej 52, 34- Homonyme 
Wurzeln im Syrischen , angezeigt 

54, 152. 

Sch wal ly, Friedrich, Zur Theorie 
einiger Possessiv- und Objekt-Suffixe 
im Syrischen 51, 252. Lexikalische 
Studien 52 ■ 132. Dazu Nachträge 
511. 53 . 197. Zum arabischen 
Till Eulenspiegel 56, 237. 
Schwarz, Paul, Zu den Tables al- 
phabetiques du Kit&b al-Agäni 55, 
4i 56, 523. 

Schwurgedichte im Arabischen 
57, 407. 

S co tt - M o ncrief f, Philip, Pastoral 

Epistles of Mär Ishö'-Yahbh 1 59, 
178. 

Seele, Die, während des Schlafes 
(Koran) 56, 7 1. 

Seelenwanderung (in China) 6< 1, 
341. 

8e l&uk en 52, 375. 

Seligsohn, Max, Diwan de Tarafa etc., 
angezcigt 56, 160. 

Sellrn I 60. iLL 
semäl (vulgärar.) 51, 188. 

Se-ma Ts'icn, Les Mömoires Histo- 
riques de, traduits et annotes par 
Edouard Chavannes, Bd. V, angezeigt 
60, 283. 

Semitisch. Aussprache der Konso- 
nanten w und j 51, Diphthonge 
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51, 82. Demonstrativ» und Artikel 
51, 166. Entlehnungen im Ägyp- 
tisch-Arabischen 51, 291. Dazu 660. 
2-Jaqtul 51 , 330. Principieu und 
Resultate der semitischen Grammatik 
51 , 623. Die Überwucherung des 
Status constructus-Gebrauchs im 8. 
53, 521. Bemerkungen zum Ersatz 
des Artikels durch das Pronomen 

53, 525. Dazu 54, 1 und ISO. 
Milnation, Nun&tion, Pluralendungen 

54, 629. 656. Theorie der ursemi- 

tischen labialisierten Gutturale. Eio 
Beitrag zur Verständigung Uber den 
Begriff Ursemitiscli 55, 407. Bom- 
mel zu Arbeiten der sem. Sprach- 
vergleichung in Beitr. z. Ass. II, 2. 
3 und III 55, 530. Über einige 
Pluralformen des 8. 56, 685. 

Brockelmann’s Femininendung t im 
S. , angezeigt 57, 628. Dazu 795 
und 798, sowie 58 , 871. Accent- 
wirkungen 57, 628. Dazu 795 und 
798. Beitrüge zur Pluralbildung des 
S. 58, 431. Haplologische Silben- 
ellipse 58. 524. 59, 165. 448. 629. 
642. 670. 60. 246. 326. Bemer- 

kungen zum südsemitiseben Alphabet 

58, 715. Zum s. Demonstrativ 4 

59, 159. Dazu 443. 640. 644. 
Nordsem. I nicht = e 59, 163. Dazu 
443. 633. 663. Die s. Glossen der 
Alten 59, 343. Dazu 450. Ur- 
scin. e, zum Demonstrativ d, tl und 
Verwandtes 59, 633. Die gegen- 
seitigen Beziehungen der Verbal- 
formen im Grundstamm des s. Verbs 
59, 766. — I.ewis, Acta Mytho- 
logie» apostolorum , angezeigt 59, 
166. Littmann, Semitic Inscriptions, 
nngezeigt 60, 699. — Wiss. Jahres- 
bericht über 1903 (umfassend auch 
die einzelnen semitischen Sprachen, 
außer Sabaeo- Minüisch, den abcs- 
sinischen Dialekten und den alt- 
tcstamentlichcn Studien) 58, 251; 
über 1904 59, 192; Uber 1905 60, 


255*. Zettel in Keßler's Nachlaß 
zur somit. Philologie 60, 860. — 
Ursemitische Religion 59, 427. 
Senart, Les castes dans i’Inde . . . 
(Bemerkungen von II. Oldenberg) 

51, 268. 

Scudschirli. Ausgrabungsbericht II, 
angezeigt 52, 321. 
se$a (skr.) in Namen 53, 644. 
Seybold, C. F. , Zum arabischen 
Schattenspiel 56, 413. Anzeige von 
I.ippert's Ihn al-Qiftl's Ta’rlh al- 
HukamK' 57, 805. Geschichte von 
Sul und Schumul, angezcigt 57, 405. 
sgd (arab.) 52, 134. 

8 h S h n ä m e 52, 190. 

Shün, Verhältnis zu Äbom 56, 6. 
Shö s. Kuki-Chin. 

Shunkla s. Kuki-Chin. 

Sl'a s. Schiiten. 

STbawnihi. Von poetischen Liccn- 
zen 51. 178. 

siddha (Jaina) 60, 307. 544. 
siddha (skr.) in China 60, 340. 
Siddharsi 60. 289. 

Siddhasena 60, 289. 

Sieben, Siebenzig u. s. w. Kano- 
nische (symbolische) Zahlen 57, 474. 
Sie vers, Eduard, Psalm 2 58. 864. 
sifr (arab.) „Null*. Etymologie 57, 
576. Dazu 783 und 60, 253. 
Sigkeh, Inschrift von, 58, 817. 
Sigru (skr.) 51. 243. 
slq (ar.) ,liloster‘ 54, 336. 
sikharagatasüryäcandramastä 
(skr.) 60, 367. 

&ikharatä (skr.) 60, 367. 

§i k h ar in 60, 313. 
äikharin (skr.) 60, 367. 
siksävrata (Jaina) 60, 525. 
sTla (Jaina) 60, 525. 
sllabhadra, Hiuen - tsang’s Lehrer 
51, 119. 

Siläditya 58, 787. 

Silbenet lipse, Haplologische, 58, 
524. 59. 165. 448. 629. 642. 670. 
60, 246. 326. 
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äilendrabodhi 55, 10G. 109. 
Siloah inschrift, Zur, 56, 800 
(Fischer). 60, 403 (Praetorius). 

S im an tob, jiidisch-pers. Dichter 53, 
422. 


Siiphabhadra 55, 102. 

Simon, K., Quellen rnr indischen 
Musik. DKmodarn 56, 129. 2G2. 
Mitglm, SisnpSlavadhn II, 90 57, 320. 
Simonsen, D., Zu „Mclupum* 58, 
807. 


1 SE 


Ecclesiasticus. 


Sinaitici Codices 51, 453, vgl. 713. 
sin dura (skr.) 60, 367. 

Singer, Wilhelm, Das Hach der Jubi- 
läen oder die Leptogenesis. Theil I, 
angezeigt 53, 368. 
sing! (Päli) 51, 108. 

Sippara, Altbabylonische Urkunden 
aus, 6ö, 694. 

sl r (neupersisch) „Knoblauch" 51, 243. 
Sir ach Jesus 
Siraclde 
aa-SlräzI Abu IshSq. Aus seinem 
Muhadrlab 55, 89. 90. 
sirr (ar.) 59, 834. 

&Tta (Jaina) 60 305. 
sTtajyotis (skr.) „Mond" 59, 267. 
sitatva (skr.) 60, 367. 
äivftditya, LaksanamSlä 53, 330. 
SivädityA, SaptapadärthT (cd. l(a- 
maftKstrT Tai lang») 53, 328. 

Siyin s. Kuki-Chin. 
skairya (Avesta) 59, 707. 777. 785. 
skandlia (Jaina) 60, 515. 
skandö.aipijatö (Avesta) 59. 707. 
Skulpturen der altpersischen In- 
schrift NU d 55, 509. 
skutara (Avesta) 59. 707. 

Sl arische Entlehnungen im Ägyp- 
tisch-Arabischen 51, 311. 

Smerdis 51, 237. 509. 511. GG4. 


52, 262. 53, 90. 55, 207. 
Smith, Vincent A., Andhra History 
and Coinage 56, 649. 57, 605. 

58, 157. The Indian Kings named 
äilftditya, and the Kingdom of Mo- 
Ia-p’o 58, 787. The Indo-Parthian 


Dynastie, from about 120 B. C. 
to 100 A. D. 60, 49. 

Smith s. Payne. 
smrti (Jaina) 60, 295. 
Smftisärasamucca ya 51, 327. 
Snouck Hurgronje. Anzeige von 
SAchau's Muh. Hecht etc. 53 , 125. 
Dazu 703. 

Sobernheim, M., Anzeige von Max 
van Bercliem , Materiaux pour un 
Corpus Jnscriptiomim Arab. I, 1 — 4 
59, 187. 

sohhikä, äaubhikä (skr.) 58, 868. 
Socin, Albert, Das Projekt einer 
muhammedaniseben Eneyklopadie 51, 
677. Die arabischen Eigennamen 
in Algier 53, 471. 
sodhana (skr.) 60, 367. 
Sörcnsen, S. , Mahäbhärnta - Index 

53, 387. 

Soqotri - Glossen 58, 7 80. 

Sokte s. Kuki-Chin. 

Soma und der Mond 54, 57. 
Sonantisches /, n usw. 51, 95. 
Sonne und Orientierung der Kirchen 
und Heiligtümer (insbes. des israelit. 
Tempels) 58, 386. 

Sonnenfinsternisse,nm 13. März 
730 v. Chr. und andere 51, 148. 
Sonore 51, 90. 
sopakrama (Jaina) 60, 309. 
Sothisperiode,A lexandrinische, 51. 
141. 

spä (Avesta) 59, 708. 
Spalagadama, Münzen 60, 60. 
Spalahora, Münzen 60, 60. 
Spalirisa 60. 60. 

Spandy ät 58, 856. 

Spanien, Spanisch. Die Su'fibijja 
unter den Muhammedanern in Spanien 
53, 601. Judenverfolgungen im 

12. Jahrh. in Spanien 57, 425. 
Spanische Entlehnungen im Ägyp- 
tisch-Arabischen 51, 318. Dazu 534. 
Spanisch nciipe 53, 349. Spanisch- 
arabisches Evangelienfragment 56, 
633. Dazu 57, 201. 
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spar*» (skr.) 52, 13. 14. 
sparsa (Jaina) 60. 303. 304. 515. 
sparst na (Jaina) 60, 293. 304. 
Speyer, J. 8., Buddhas Todesjahr 
nach dem AvadKnagataka 53, 120. 
Ein alter Fehler in der Überlieferung 
der Bhagavadgltä 56, 123. über 
den Bodhisattva als Elefant mit sechs 
Hauzähnen 57, 305. 
spho(a (in der indischen Poetik) 56, 
399. 

Spiegel, Friedrich v., Die alten 
Religionen in ErÄn 52, 187. Über 
den Zoroastrismus 57, 745. 
Spiegelberg, Wilhelm, Eine Ver- 
mutung über den Ursprung des 
Namens jkwj [hbr.] 53, 633. 
Sprachen s Iden 57, 203. 
Sprachvergleichung, Hebräisch- 
arabische, im Mittelalter 60, 392. 
Sprachwissenschaftliches Werk 
von 1539 58, 601. 
Spruchkunde, Zur, 55, 391. 
Sprüche. Vgl. Proverbia. 
sraddhänam (Jaina) 60, 292. 
srask (Avesta) 50, 709. 
srivaka (Jaina) 60, 524. 
sravanhav (Avesta) 59, 708. 
sravas (skr.) 60, 367. 
sresthin (skr.) 52, 734. 
sreyas (skr.) = dharma 59, 267. 
srgäla (skr.) 60, 368. 
srifa (Avesta) 59, 709. 
SrXmahäkäladliäranX (tibet.) 55, 
120 . 

Srlmahäyoginl (tibet.) 55, 120. 
Sri vajrabhairava 55, 122. 
Srlvajraratiränäinadhäranl (?) 
(tibet.) 55, 121. 

Srügäradlpikä r. Harihara. 

Sr öS Yast 60, 73. 
srotra (Jaina) 60, 304. 
srotra (skr.) „ Kürperöffnung ' 59, 
257. 

sruta (Jaina) 60, 294. 296. 297. 298. 
299. 304. 541. 


srutajnäua (Jaina) 60 , 292. 304. 
540. 

Stackelberg,R. v., Persica 54, 103. 
Die iranische Schützensage 58, 853. 

stanitakumära (Jaina) 60, 317. 
319. 

Statuten s. Gesellschaft, D. M. 

Stein, M. Aurel, Sand-buried Ruins 
of Khotan 58, 288. 

Steine, Gottesdienstliche, 58, 423. 

Steinschneider, Die arabischen 
Übersetzungen aus dem Griechischen, 
Bemerkungen dazu von Suter 51, 426. 
Masardjaweib, ein jüdischer Arzt des 
VH. Jahrh. 53, 428. Maschallah 
53, 434. Sabl ben Bischr, Sahl 
al-Tabari und Ali b. Sahl 54, 39. 
Das Wörterbuch al-Häwi des Gaon 
(Scbulhauptes) Hai (gestorben 1038) 
55, 129. Dazu 597. Eine arabi- 
sche Pharmakopie des XIII. Jahr- 
hunderts von abu’l - Muua und die 
Quellen derselben 56, 74. Die 
kanonischen Zahlen 70 — 73 (Nach- 
trag zu Bd. 4 (1850) S. 145 ff.) 57, 
474. Zur alchimistischen Literatur 
der Araber 58, 299. 60, 327. Vor- 
lesungen über die Kunde liebr. Uss., 
angezeigt 52, 318. Geschichtslite- 
ratur der Juden I, angezeigt 60, 396. 
Stele ninschrift Rusas' II von Chal- 
dia 56, 101 (Lehmann). 58, 161 
(Belck). Dazu 58, 859. 
steyam (Jaina) 60, 524. 
sthäna (Jaina) 60, 541. 
sthäpanä (Jaina) 60, 293. 
sthaulya (Jaina) 60, 515. 
sthävara (Jaina) 60, 302. 303. 
Sthavira-Schule 51, 116. 
sthäyibhäva (in der indischen Poe- 
tik) 56, 395. 

sthiti (Jaina) 60, 293. 316. 323. 
stig (Avesta) 59, 708. 

Stirn. Das Schicksal des Menschen 
wird auf seine St. geschrieben , in 
der arabischen und in der indischen 
Litteratur 57, 398. 
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Stoiker, Stoizismus. Stoizismus 
in Syrien 51, 382. Bezeichnung der 
Stoiker im Arabischen 55, 503. — 
Vgl. Philosophie. 

Strafrecht, Islamitisches 58, 69. 
316. 539. 

Straßburg. Protokoll. Bericht über 
die 1901 dort abgehalteoe Allgem. 
Versamml. der I). M. G. 55, XLI. 

Strzygowski, Josef, s. Bauer, Adolf. 

Stumme, H., Anzeige von Dalman's 
Palästin. Diwan und Dandberg's 
Sammlungen über das Hadramüt- 
Arabische 56, 415. Anzeige von 
VV. Margits, Le dialecte arabe parle 
ä Tlemcen 58, 670. St. 's Tripoli- 
tanisch - Tunisische Beduinenlieder. 
Dazu KnmpfTmeyer 54, 652. Mal- 
tesische Studien und Maltesische 
Märchen etc., angezeigt 58, 903. 

stu?e (vediseh) 55, 306. 

su‘ab (ar.) .Flußbctte“ 60, 10. 

Suaheli 59, 46. 

Subandhu, Lexicograpliical Addenda 
to the St. Petersburg I.exicons from 
the Väsavadatta of S. 60 , 355. 
— , Index p. 356. 

subha (Jaina) 60, 308. 

Subhasllagani, Pancasatl-prabodha- 
sainbandhah o Ic Cinquecento novelle 
antiche di 8. , edite e tradotte per 
cura di Ambrogio Ballini, angezeigt 

58, 250. 

S u b k I Uber 1'abarT 55. 93. 

Südrn (skr.) 51, 286. 

SUdarabisch. Determinierendes an 
51, 166. Himjarische Inschriften 
von Kharibet-Se'oüd 52, 393. Be- 
merkungen zu den beiden großen 
Inschriften vom Dammbruch zu 
Marib 59, 1. Eine katabanische 
Inschrift 59, 98. Bemerkungen zum 
Ersatz des Artikels durch das Pro- 
nomen 59 , 525. Dazu 54 , 1 und 
130. Sabäisch grb .Person“ 54, 37. 
Südarabische Studien 54, 231. Sa- 
bäische Götternamen ebenda. Sams 


= .Göttin“ 54 , 408. .Südarabi- 
sches“ 54, 621. Determination, 

wie zu vokalisieren? 54, 629. Sa- 
bäisch ’ed „wer immer“ 57, 199. 
Sabäisches und Äthiopisches 57, 27 1. 
Sabäisch ’b'l bjthvnc .sie selbst“ 

59, 791. Due brevi nuove iscrizioni 

sabaichc 60, 662. Wissensch. 

Jahresbericht über Sabaeo-Minäisch 
1903 58, 260; 1904 59, 196; 1905 

60, 263. 

Südsemitisches Alphabet 58, 715. 
Süfismus, Der, und seine Ursprünge 

52, 613. 

sugandhaviha 60, 367. 
Sukasaptati, Der Textus simplicior 
der, in der Itezension der Hand- 
schrift A 54, 515. 55, 1. 
sukha (Jaina) 60, 514. 
sukiti (Päli) 56, 157. 
sukkar nebät (ar.) 51, 191. 

Sukra (Jaina) 60, 321. 
s ü k s m a k r i y äp ra t i pät i n (Jaina) 
60, 540. 

s ük s m asa rp p a r äv a (Jaina) 60, 
536. 537. 

S u k u m a - Sprache 57, 300. 
sukumära (skr.) 60, 367. 

Sul und Schum ul 57, 405. 
sulka (skr.) 51, 130. 132. 

Sultan Hin hei Konjah. Inschrift 
am Hauptportal 57, 202. Dazu 420. 
sümu (babyl.) 51, 243. 
sumukha (skr.) 60, 367. 
sunkik (altsusisch) 54, 372. 
sunkip (altsusisch) 54, 373. 
sunkipri (mSt-amlrisch) 54, 373. 
su parpa k u m är a (Jaina) 60, 317. 
319. 

süra (Avcsta) 59, 707. 

Süra. Geschichtliches zur ersten Sure 
60, 244. 249. Zu Süra 101, 6 
60, 371. 

surasayam (skr.) „Süßigkeit“ 59, 
267. 

surasundarl (skr.) 60, 367. 
Surendrabodhi 55, 105. 111. 
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söri (vediscb) 52, 752. 

Surna (Oboe) in Tibet 59, 93. 
surya (Jaina) 60, 319. 
Suryasütra (tibetisch) 55, 105. 
susamaduli^ami (Jaina) 00, 320. 
321. 

susamasusainä (Jaina) 60, 320. 
321. 

Sasiana 51, 250. 

Susische Achaemenidenin- 
Schriften, Beiträge zur Erklärung 
der, 52, 119. 564. 

Susruta. S. = arab. Suqrät = Bu- 
qrlt = Hippokrates ! ! 53, 379. Ein 
alter Kommentar zu S. 58, 114. 
Suter, Heinrich, Bemerkungen zu 
Steinschneider'» Abhandlung „ Die 
arabischen Übersetzungen aus dem 
Griechischen“. Zweiter Abschnitt: 
Mathematik 51, 426. Zur Frage 
über die Lebenszeit des Verf. des 
Mulahhas fi'l-hei’a, Mahmud b. Muh. 
b. ‘Omar al-Gagmini 53, 539. Be- 
richtigung einer Etymologie K .Völlers* 
57, 576. Dazu 783 und 60, 253. 
sütarasa (skr.) , Quecksilber “ 59, 
267. 

Sütra-Pitaka 52, 652. 

8 u 1 1 a v i b h a n g a , Pficittiya 1 1 , 2 51, 
281. 

Su‘übijja, Die, unter den Muham- 
medanern in Spanien 53, 601. 
su*üd (ar.) 53, 716. 

suvarnabhavasmrtaipge(?)nä- 

m a d h ä r a rt I (tibet.) 55, 121. 

Siivarnaprabh&sottainasütren- 
drnräja (tibetisch) 55, 108. 
Suvarnasata (tibetisch) 55, 108 
süwrä (Avesta) 59. 707. 
svftdhyftya (Jaina) 60, 538. 
svajanlyati (skr.) 59, 267. 
sv&mi (Jaina) 60, 298. 
s v & m i t v a (Jaina) 60, 293. 
Svuyaipbhüramana (Jaina) 60, 
312. 

svitray (skr.) 60, 367. 


syada (skr.) s Geschwindigkeit“ 59. 
267. 

SySma (Jaina) 60, 311. 

Syenuesis. Hittitisch-armenische In- 
schrift eines S. 57, 215. 

Syrien. Geschichte 51, 569. 54, 
195. 

Syrisch. Sprachliches : Analogie- 
bildung beim Verbum 51, 71. Zur 
Theorie einiger Possessiv- und Ob- 
jekt-Suffixe 51, 252. Dazu 52. 511. 
r*mait in Nöldeke's Grammatik 
Druckfehler für rtmait 51, 338. 
Pluralis fractus 51 , 659. Zur s. 
Lexikographie 51, 679. 52, 91. 

Zu Payne-Smiih Thesaurus Syriacus 
Fascic. IX u. X 55, 331. Payne 
Smith Thesaurus syr. X, 1, augezeigt 
52, 308. Zur Betonungs- und Vers- 
lehre 52, 401. Nochmals zur s. 
Betonung»- und Verslehre 53, 102. 
Dazu 366. Notiz zur s. Metrik 53. 
1 13, Zur Erklärung des s. Tier- 
uamens ( wzjl* 54, 79. 339. Schult- 
hess' Homonyme Wurzeln im an- 
gezeigt 54, 152. Der Imperativ des 
S. mit Sultixcn 55, 359. Die Femi- 
ninbildung der Nomina auf ün irn S. 
56, 154. Imperfekte im S. 56, 239. 
Plurale auf ajjü und e 56, 685. 
Zur Geschichte der s. Typen 57, 16. 
fu‘ail im S. 57, 524. Qalmlqärä 
iu den s. Wörterbüchern 59, 116. 
Das s. Wort bet in Zusammen- 
setzungen 60, 95. — Literatur und 
Vermischtes : Brief des MHr» bur 
Sarapion 51, 365. A Syriac Chro- 
tiicle of the year 846 51, 569, vgl. 

52, 153.416. 53,259 The Chro- 

nological Canon of James of Edessa 

53, 261. Dazu 534 und 550, sowie 

54, 100. Bar Cbönl über Homer. 
Ilesiod und Orpheus 53 , 501. A 
Syriac Fragment [Chronik] 54, 195. 
Dazu 560 und 682. Ein s. Bericht 
Uber Nestorius 54, 378. Dazu 562. 
•Syrische Miscellen 54, 560. Dazu 
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55, 342. Bemerkungen zu s. Testen 

56, 98. Zar s. Übersetzung der 

Kirchengeschichte des Eusebius 56, 
559. Ein s. Text -in armenischer 
Umschrift 56, 616. Ein Beitrag 
zur Geschichte der persischen Gottes- 
lehre 57, 562. Iguatius Ephraem II 
Kabmani’s Studia syriaca etc., an- 
gezeigt 58, 494. Uilgenfeld’ä Aus- 
gewählte Gesänge des Giwargis 
Warda, angezeigt 58, 496. Macler's 
Uistoire de Saint Azaza’tl, angezeigt 
58, 499. Das s. Alte Testament 
der Londoner Bibelgesellschaft i>9, 
3t. Scott-Moncrieff, I’astoral Epistles 
of Mär lsbö‘-Yahbh I, angezeigt 59, 
178. Apollinaristische Schriften, an- 
gezeigt 59, 674. Labourf, De Ti- 
inothco I Nestorianoruin patriarcha, 
sowie: Dionysius bar Sallbl, an- 
gezcigt 59, 712. 714. Das s. 

Alexanderlied 60, 169. Dazu 401. 
60, 558. 802. Sarbel-TutuSl 60, 
352. laö'yahb 111 Liber epistularum, 
angezeigt 60, 383. Brooks etc., 
Chronica minora II. 111, angezeigt 
00 , 674. Syr. Inschriften: Vgl. 
60, 700. — Vgl. Christlich - Palä- 
stinisch. 


T. 

Tabarl’s Ihtilif alfuqahE 55, 61. 
T. und die Hanbaliten aus ms. 
Sprenger 250 55, 76. Seine sogen. 
Catechesis Mahometana 55, 96. — 
Vgl. al-‘Abbadi. 

Tftdif, Hebräische Inschrift aus. Vgl. 

60, 701. 

T a d k i r a. Tadkirat alchawätln Bairüt 
1885, Kochbuch 51, 203. Tadki- 
ratu ’s-Su‘arä’ (vgl. Browne) 56, 619. 
Ta’cb-Glaube der Samaritaner 56, 
411. 

„Tag“ (bürgerlicher Tag, Kalendertag) 
im Alt. Testain. 60, 605. 


Targum 63 

Tahkemöui 60, 397. 

Tai -Sprachen 56, 1. 
tAijasa sarlra (Jaina) 60, 306. 
tairyagyoua (Jaina) 60, 521. 
TaittirTyabrähmana II, 1, 1 , 3 

54, 514. 11, 3, 8, 3 54, 510. 

Taittirlyasaiphitä 1, 1, 1 von 

O. Böhtlingk 56. 116. 1, 2, 3, 1 

57, 514. V, 5, 10, G 55, 318. 
ta k i j j a im Islam 60, 213. Dazu 250. 
Taksasila 51, 115. 
tal‘a (ar.) 58, 901. 

Tallquist, Knut L. , Seine Ausgabe 
von Ibn Sa'id’s Kitäb al-Mugrib 
Buch IV, angezeigt 55, 148. 
Talmud. Griech. u. lat. Lehnwörter 
im T. 55, 353. „Zur Spruchkunde* 
[insbes. aus T., mit Parallelen] 

55, 391. Talmud babli, Traktat 
„Götzendienst* Kap. 111 Mischna und 
Geinara 1 und II 57, 581. 

tarn alt prabhä (Jaina) 60, 309. 
tamns (.Jaina) 60, 515. 
t Ernas» (skr.) 50, 266. 

Tamil 57, 516. 

Tannaiten. Vgl. Bacher. 
Tanträkhyäyika, Eine zweite Re- 
zension des, 50, l. 
tapas (Jaina) 60. 537. 
tarEbhattärukEnfima as^asatakam 

(tibet.) 55, 115. 

Tarafa. T. poetne earntina (Vanden- 
hoff), angezeigt 51, 535. Diwan, 
Ausgabe von Seligsohn, angezeigt 

56, 160. 

T&rakä (Jainn) 60, 325. 

T&ranEth a 55, 113. 120. 
tarasMiitl (Rgv. X, 95,8) 52,247. 
Targum. Aramäische Introduktionen 
zum Targumvortrag an Festtagen 
54, 113. Griech. u. lat. Lehnwörter 
im T. 55, 353. Fragmente des 
Thargum jeruschalmi zum Pentateuch 

57, 67. Neue Fragmente des Thar- 
gum jeruschalmi 58, 374. T. zu 
Koheleth, angezeigt 50, 715. 
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Turilt-i- Ahmediahi — Töpzauä 


T a r i h - i - A li m e d s Ah i 9. Mahmud al- 
MutannK. 

tarsvah (Avesta) 59, 096. 
tasätafa (aetb.) 52, 135. 

Tashön 9. Kuki-Chin. 
tata (skr.) 60, 362. 
tata (skr.) 60, 362. 
tatarlje (vulgäraa) = , langer Dolch“ 
51, 204. 

tathägata (skr.) 60, 362. 
Tathägataromanta (tibet.) 55, 120. 
tattva (Jaina) 60, 293. 
tattvärtha (Jaina) 60, 292. 
Tausend und eine Nacht. Zur 
Geschichte von der verschlagenen 
Dalila 54, 333. Bulüqjä 55, 519. 
Tawaddud 57, 173. Sul und Schumul 

57, 405. 

Tawaddud 57, 173. 

Taxila 58, 288. 

tblj’ (ar.) „ Strickleiter“ 60, 369. 

Telugu 57, 516. 

Testament, Altes. Aramaismcn im 
A. T. 57, 412. Ein astronomischer 
Beitrag zur Exegese des A. T. 58, 
386. Die alttcstamentliche Bezeich- 
nung der Götzen mit giUiitim 58, 
395, Zur Inschrift des Mesa 1 59, 
38. 60. 402. Das syrische A. T. 
der Londoner Bibelgesellschaft 59, 
31. Alttestamentliche Studien 1903 
(Wiss. Jahresbericht) 58, 262; 1904 
59, 198. Dazu 672; 1905 60. 263. 
— Vgl. Aramäisch; Bibel; Hebrä- 
isch; Kalender; Mesa 1 : Siloahin- 
schrift und die einzelnen Blichcr 
des A. T. 

Thädo s. Kuki-Chin. 
t h a k a (skr.) 59, 266. 
dakatay (Avesta) 59, 698. 
Thargum 9 . Targum. 
diltairö (Avesta) 59, 698. 
Theater, Ein griechisches, in Indien 

58, 455. 

Thomas, E. W. , The Indian Game 
of Chess 52, 271. Dazu 512. 53, 
364. 


Thorbecke ’s handschriftlicher Nach- 
laß 55, 55. 

Stav- (Avesta) 59, 698 
Tliumb, Albert, Handbuch des Sans- 
krit mit Texten und Glossar. 1. Teil, 

angezeigt 59, 438. 

Haaras (Avesta) 59, 698. 

Tibet, Tibetisch. Vokabularfrag- 
mente ost - tibetischer Dialekte 51, 
524. Jäschke's Bibelübersetzung 51, 
647. Zwei Formen (Religions- und 
Volkssprache) 51 , 647. Respekts- 
Sprache 52, 275. Tibetische Hand- 
schriften der Königlichen Bibliothek 
zu Dresden 55, 99. Tibetisch mit 
Knki-Chin verglichen 56, 490. 

Kleine Beiträge zur Phonetik und 
Grammatik des Tibetischen 57, 285. 
Dialekt von Leh und Khalatse 57, 
286. Archäologisches 60, 645. — 
Vgl. im übrigen die EinzeltiteL 
Tib et o- Barm an isch 59, 117. 
Tiele’s Karner 58, 294. 
Tierfabel in China 60, 346. 

Tiger im Pancatantra 60, 794. 
Tigrina. Alf Cimino's Vocabolario, 
angezeigt 59, 822. 

Tilak, Bäl Gaügidhar, The Arctic 
Homo in the Vedas . . . 58, 283 
Till Eulenspiegel, Zum arabi- 
schen, 56, 237. 
al-Tir m id i 51, 260. 
tlrtha (Jaina) 60, 541. 
tlrthakara (Jaina) 60, 521. 
tiryagati (skr.) Tür tiryaggati 59, 
267. 

tiryaggati n (skr.) 60. 362. 
tiryagyoni (Jaina) 60, 316. 323. 
tiryagyonija (Jaina) 60, 297. 
TTsatäcärya, Cikitsäkalikä 60, 413. 
tithin (skr.) 60, 362. 

Tlemcen, Le dialecte parlö ä , 58, 
670. 

Topographie des alten Cbalder- 
reiches 58, 182. 

Töpzauä, Stele von, 58, 834. 
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Totemismus bei den Semite4 57, 

821. 

trasa (Jaina) 60, 302. 303. 
t r ä t a r 51, 476. 

Trauer um Jerusalem 57, 747. 
träyastrimsa (Jaina) 60, 317. 
trlndriya (Jaina) 60, 303. 
Triratnagamana 0 (tibet.) 55, 1 18. 
trisadhastha (skr.) 55, 343. 
trivigraba (Jaina) 60, 303. 
tr$nE (skr.) 52, 13. 14. 
tryanuka (Jaina) 60, 313. 
Tschuwasc bisch. Lautgesetze 57, 
340. 

Til-ve{ida’, Das. Linguistische Studie 
von Carl Meinhof 55, 607. — .Ortho- 
graphie 608. — , Grundkonsonanten 
610. — , Vokale 611. — , Nasa- 
lierte Konsonanten 612. — , Alte 

Mischlaute 618. — , Einwirkung der 
Vokale auf die vorhergehenden Kon- 
sonanten 620. — , Wörterverzeich- 

nis 637. 

Tsou Yen 60, 342. 

T u d i (Jaina) 60, 320. 

Türkei. Theorie und Praxis des is- 
lamitischen Strafrechts in der T. 58. 
69. 316. 539. 

Türkisch. Die t. Hss. des Vatikans 
51, 1. T. Entlehnungen im Ägypt.- 
Arahisehen 51 , 303. Dazu 534. 
Zur Grammatik des Vulgär-Türki- 
schen 52, 695. Fremdwörter im 
Vulgär-Türkischen 52, 703. Chan- 
sons populaires turques 53 , 233. 
Türkische Volkslieder aus Kleinasien 
53 , 351. Arbeiten von W. Bang 
Uber küktiirkisebe Inschriften , an- 
gezeigt 53, 544. ßekri Mustafa, 
ein t. Kajal spiel 53, 621. Wo ist 
Viguier’s Nachlaß? 54, 681. Nedjib 
Assym hey Uber eine uigurische Hs. 
in Konstantinopel 55 , 333. Le 
texte turc-oriental de 1a stöle de la 
mosqueo de Pdking 56, 210. Tür- 
kische Lautgesetze [= Besprechung 
von Granbech , Forstudier 1902] 
Reg. ZDMG. Bd. I.I— LX. 


57, 535. Neues von Mehmed Emin 
Bej 58, 117. Zwei t. Inschriften 

58, 811. Parallelen zu Matth. 7, 6 
50, 155. 376. Der Dichter Sultan 
Sellm I 60 , 97. Mehmed Emin, 
Oylurn do'/duyu gedsche 60 , 822. 

Tu fc i li , jüd.-pers. Dichter 53, 422. 
tulädhSrn (skr.) 60, 362. 
tünia (ar.) 60, 370. 

Turanische Sprachen ohne gram- 
matisches Geschlecht 57, 515. 

TürT s. Monds, 
tusita (Jaina) 60. 323. 

Tu tael-Sarbäl 60, 352. 
tütuk (Avcsta) 59, 696. 776. 784. 
Tuzuk-i-hahari s. Bahar-nama. 
tySga (Jaina) 60, 535. 
tyAjas (vedisch) 55, 281. 

Typen. Zur Geschichte der syrischen 
T. 57, 16. Zu den samaritanisclien 
T. 57, 568. 


I. 

u = unsilbisches u 51, 94. 

‘Ubaid Allth b. Qais ar-Kuqni- 
jSt. Ausgabe seines Diwans von 
Khodokanakis, angezcigt 57, 376. 
‘u’bäl, ‘uqbEl (vulgärer.) 51, 192. 
nccaihsravas (skr.) 60, 359. 
uccat&la (skr.) 60, 358. 
ucchvEsa (Jaina; 60, 320. 
udadhikumära (Jaina) 60. 318. 319. 
udaya (Jaina) 60, 302. 

Udbhata 56, 408. 
u dd Ena (skr ) „ Inhaltsangabe* 58,453. 
uddapdapäla (skr.) 60, 359. 
uddlpana (in der indischen Poetik) 
56, 394 

uddyota (Jaina) 60, 515. 
udgha (skr.) als Adjektiv 59, 267. 
udgunthikS (skr.) 58, 453 
udroka (skr.) 60, 359. 

Ugra 52, 762. 

Ugra’s 60, 316. 

5 
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66 Uhlenheck 

II lilenbeck, C. C. , Uralische An- 
klange in den Eskimosprachen 59, 
757. Zur Eskimogrammalik 60, 112. 
Uiguriscb 51, 715. 52, 152. 289. 

.Uigurisches“ über eine IIs. in 
Konstantiuopel] 55, 385. 
ukthaipvär (skr.) 58, 505. 
ulaparSjl (skr.) 51. 133. 
Umaijaden s. Omaijaden. 

‘Umar b. Chalil al-Tftnisi 53, 61. 
'Umlri. Derenbourg's ‘Oumira du 
Yemen, angezeigt 58, 208. 
Umisvlmin s. Um&svKti. 
Umäsv&ti’s Tattvarthidhigama Sütrn 
übersetzt und erläutert von Hermann 
Jacobi 60, 287. 512. — , Index 

60, 546. 

Umschreibung des Hebräischen, 
Zur, 51 , 168. 

Umurga (babylon.) 54. 359. 
ü n , Endung von Eigennamen im Arab. 
54, 634. 

Ungnad, A., Die gegenseitigen Be- 
ziehungen der Verbalformen im 
OruDdstamm des semitischen Verbs 

59, 766. Anzeige von Friedrich, 
Altbabylonische Urkunden aus Sip- 
para 60, 694. 

upabhoga (Jaina) 60, 301. 302. 525. 
upädäna (skr.) 52, 13. 690. 
upad^i (Jaina) 60. 538. 539. 
upagraha (Jaina) 60, 514. 
upukarapa (Jaina) 60, 303. 
tipakrama (Jaina) 60, 309. 
u p a n a y a n at 52, 425. 
u pani^ad (skr.) 58, 454. Etymolo- 
gie 54, 70. Verwandtschaft der 
Anschauungen arab. Sufisten mit den 
Upanishads 52, 525. 
upapgta (Jaina) 60, 305. 306.322. 
541. 

uparatakriyinivftti (Jaina) 60, 
540. 

npKrdhapudgalaparivarta (Jaina) 

60, 294. 

Uparndra (Jaina) 60, 311. 
iipasama (Jaina) 60, 297. 


vä gdan/im 

upasthipana (Jaina) 60, 538. 
upa.vl (A vesta) 59, 694. 
upayoga (Jaina) 60, 302. 303. 304. 
305. 518. 

Upsala, Abegsinische Hss. daselbst 

53, 608. 

U r semi ti sc h. Zum Begriff usw. 

55. 407. 

ur us am sa (vedisch) 54, 52. 
ürva (vediscb) 55, 316. 
urvak (A vesta) 59, 705. 
urvan (Avesta) 59, 706. 
urvtjjra (Avesta) 59, 705. 
urvlja (skr.) 59, 266 
urvlruha (skr.) 59, 267. 

Usaijid — Usaijidt — UsaidT 

56, 573. 

usanti (skr.) , erleuchten* 59, 266. 
UspTsauimadhirapi (tibetisch) 

55, 121. 

Usplsa v i j ay a näin adh Ir a pl (tibet.) 

55, HO. 

ustuwtn (arab.) 55, 603. 
us.vaoray (Avesta) 59, 694. 
ü<fa (Avesta) 59, 693. 

‘utnnn (ar.) 59, 615. 
utpid a (Jaina) 60, 516. 
utpala (skr.) 60, 359. 
utsarga (Jaina) 60, 538. 
utsarpiul (Jaina) 60, 321. 
uttainapurusa (Jaina) 60, 309 
uttarakuru 60. 313. 316. 
ntthSna (skr.) 60, 777. 

‘uzailS (syr.) 54, 339. 

Uzbek, jüd.-pers. Dichter 53, 424. 
uzgare ptä( (Avesta) 59, 696. 

U z z i c I , jüdisch - persischer Dichter 
53. 421. 


V. 

vir (Jaina) 60, 514. 
vafra (Avesta) 59, 703. 
V#gbha|a 54, 260. 
vägdänam 51, 132. 
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Valin! (Jaina) 60, 321. 
Vaijayanta (Jaina) 60, 321. 
vaikriya (Jaina) 60, 308. 
vaikriya sarlra (Jaina) 60, 306. 
vaimäuika (Jaina) 60, 317. 321. 
vainateya (skr.) 60, 777. 
Vaisällpravcsamahisütra (tibet.) 

55, m. 

Vai&csika-Pbilosophies. Sivfiditya. 
vaisya (skr.) „Kaufmann“ 60, 777. 
Vaitädhya 60, 313. 
VaitBnasütra 53, 225. 58, 50G 

Bemerkungen von VV Calami 57, 740. 
V. V, 10 55, 264. V. XII, 14 
55, 265. 

vaitaranl (Jaina) 60, 311. 
Väjasaneyakam (brShmanam) 58, 
508. 

Väj a s a n ey i sa in h i t S 22, 2 52, 742. 

23, 57 52, 757. 34, 2 52, 740. 
Vajrabbairavadh ä ra nl (tibet.) 55, 
117. 

VajracchedikäprajnäpfiramitS 
(tibetisch) 55, 103. 104. 
vaj ra h ripasnäay u g h (?) (tibet.) 

55, 121. 

Vaj r ara t i rä(?)n im a d h Srap I (ti- 
betisch) 55, 121. 

V a j r a t u ml an&inanägasamaya 

(tibet.) 55, 117. 

V T ujravidärananim»dhftraiiT (tib.) 

55, 120. 

vakrokti (in der indischen Poetik) 

56, 400. 

valabhikrta (skr.) 50, 267. 
valaya (Jaina) 60, 309. 
valbha (skr) „Essen“ 59, 267. 
Valle.della. Seine Viaggi ; persische 
Hss. von ihm gesammelt 51. 64. 
VBlukä (Jaina) 60, 311. 
Välukäprabhi (Jaina) 60. 309. 

V ä in a n a 56, 393. 

VamsS (Jaina) 60, 309. 

Van, Zur Xcrxes-Inscbrift von, 54,406. 
vanajhasa (skr.) 60, 777. 
vänaprasthn 51, 621. 


vanasüka (skr.) 60, 777. 

Van den hoff, Bernhard, Nonnulla 
Tarafac poetne carmina, angezeigt 

51, 535. 

vandüka (skr.) 60, 777. 
vaoray (Avesta) 59. 780. 
varcahsadana (skr.) 59, 267. 
varcogrba (skr.) 59. 267. 
v ard li amäu ak a (Jaina) 60, 297. 
varaka (Avesta) 59, 703. 
varszäiia (Avestn) 59, 703. 
varna 51, 272. 304. 515. 
varja (Jaina) 60, 313. 
varsadharaparvata (Jaina) 60, 
313. 

varta (Avesta) 59. 703. 777. 787. 
vartanä (Jaina) 60, 514. 

V aru na 51, 474. 
varngavara (Jaina) 60. 312. 
vRiunl (skr.) 60, 366. 
varupoda (Jaina) 60, 312. 
vSsanä (skr.) 52, 10. 
VäsavadattS (p. 284 ed. Hall) 52, 
271. VäsavadattS s. Subandhu. 
visu (Plural) 55, 272. 
Vasubandhu 51. 117. 

VBsudeva 60, 316. 

V r a s u d h B r a n ä m a d h fi r a ii T (tibet.) 
55, 113. 

vas ti nid h a r 3 r uh a (skr.) 59 , 267. 
väsya (Jaina) 60, 313. 
vBtakuinära (Jaina) 60, 317. 319. 
Vatikan. Die persischen und tür- 
kischen Hss. des V. 51, 1. 
vivrdhi, vRvrdhc (vedisch) 55, 320. 
Veda. Veda-Dichter, Wohnort 52, 89. 
Vediscbe Untersuchungen von Her- 
mann Oldenberg 54 49. 167. 699. 
Metrik 54, 181. 55, 273. Mytho- 
logie 54. 49. 57. Uber die vedische 
Göttin Aditi 57, 508. 
vedanä (Jaina) 60, 310. 
vedanlya (Jaina) 60, 337. 

Vedanta 52, 2. 

Vcdäntasära 52, 3. 
v e d i (skr.) 55, 543. 545. 
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Vendidäd — Voller « 


Vcndidftd. Zur Textkritik von V. 

V — VIII (J. Scheftelowitz) 57, 107. 
Verlobung in Indien 51, 132. 
Verslehre s. Metrik. 

Verwandten ehe in Persien 57, 5C4. 
Vexicrverse, Indische 52. 413. 606. 
v ibfcd ha (skr.) „ Bedrängnis* 59, 266. 

V i b h a j j a v &d i ii 51, 107. 

v i b h a ii g n j nä n a (Jaina) 60, 299. 
vibhäva (in der indischen Poetik) 

56, 394. 

vicüra (Jaina) 60, 540. 
vicarsani (vedisch) 52, 741. 
vicaya (Jaina) 60, 540. 
vidagdha (skr.) 60, 366. 
vidütha (vedisch) 52, 730. 54, 608. 

V i d e h a 60. 316. 

Videhavarsa (Jaina) 60, 313. 
vidhSna (Jaina) 60, 293. 
vidyädhara (skr.) 60, 366. 

V i d y ft k a r a s i ip h a 55, 106. 

V i d y a r ft j a s v ft s a m a h ft n ä in a (tibet.) 

55, 117. 

v i d y u t k ü in ft r a (Jaina) 60, 317. 319. 
Vighnavinftyakaratä dhfiranT (ti- 
bet.) 55, 112. 

vigraha (Jaina) 60, 305. 
vigrahagati (Jaina) 60, 304. 

V i g n i e r *s Nachlaß. Wo Ist er ? 5 4, 
681. 

Vijaya (Jaina) 60, 321. 323. 324. 
Vijayavatrnämapratyaügirft 

(tibet.) 55. 115 
vijnäna (*kr.) 52, 7. 

Vij nänes var a , Mitftksnra 58, 291. 
vikaca (skr.) 60, 366. 
vikalpa (skr.) = akalpu 59, 267. 
vikrtyä (Jaina) 60, 310. 
vilftsin (skr.) 60, 366. 
vilokayant (skr.) 60, 367. 

V i m ft u a v a 1 1 h u 53, 28. 
vinaya (Jaina) 60, 538. 

V i n a y a - Literatur 52, 644. 

Vinaya vijaya 60, 290. 
vinlti (skr.) = anlti 59, 267. 
vipulainati (Jaina) 60, 297. 298. 

V Irabft hu II 51, 110. 


virädhana (skr.) „ Schädigung“ 59. 
267. 

Virftj 57, 517. 
viräma (skr.) 60, 366. 
vlratara (skr.) (K), 367. 
virati (Jaina) 60, 528. 
vlrya (Jaina) 60, 301. 302. 519. 
visakti (skr.) „Haften* 59, 267. 
visaya (Jaina) 60, 298. 
v Ts p 9 ra ft i (Avesta) 59, 703. 778. 787. 
VTstftspa 52, 192. 
visuddha (Jaina) 60, 308. 
Vi&uddhasimha 55, 106. 107. 
viäuddhi (Jaina) 60, 298. 
visviyu (vedisch) 55, 327. 
vltaräga (Jaina) 60, 292. 
vitarka (Jaina) 60, 540. 
v i v o müde 56. 159. 

V lieg er, A. de. Sein Kitäb al Qadr, 
angezeigt 57, 392. 

V loten, G. van, Zur Abbasidenge- 
schichte 52, 213. Dazu 53, 538. 

Vocabulaire destine h fixer la tno- 
scription en fran^ais des nouts des 

indigenes . • . Alger 53, 471. 

Volksbräuche nicbtmuslimischcu 
Ursprungs bei den Arabern 53, 51. 
Volkslieder, Türkische, 53, 233. 
351. 

Voll er s, Karl, Beiträge zur Kenntnis 
der lebenden arabischen Sprache in 
Aegypten. II. Uebcr Lehnwörter. 
Fremdes und Eigenes 51, 291. Da- 
zu 534 und 660, sowie 52, 118. 
Beiträge usw. Index [nicht ausge- 
zogen] 51 , 343. Beiträge usw. 

|Zeitschr. 50 und 51|. Dazu Nallino 
51, 534. Anzeige von Edward 
Albert vau Dyck, Kitäb iktita’ al- 
qunü* Kairo 1897 / 1314 51 , 340. 
Zu Jesains 32,11 (Zeitschr. 57, 200; 
56, 247f.) 57, 375. Gedichte des 
Mutahumnis, angezeigt 58, 217. 
Anzeige von Schäfers Liedern eines 
ägyptischen Bauern 58, 227. 

Völlers, K., und E. von Dob- 
schütz, Ein spanisch -arabisches 
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Evangclicnfragment 56, 633. Datu 

57, 801. 

Vonones 60, 50. 51. 59. V. -Münzen 
60, 59. 

vrata (Jaina) 60. 522. 
v ratin (Jaina) 60, 524. 

Vrätyas (skr.) 51, 278. 

Vruda, Verhältnis zu Cakrapinidatta 

53. 377. 

vrsa (skr.) .Wasser* 59, 267. 
Vulgärarabiseh s. Arabisch. 
Vutpvunäla 60, 316. 
v y ab h i c K r i n ’ s (in der indischen 
Poetik) 56, 395. 
vyanjana (Jaina) 60, 296. 
vyanjanfi (in der indischen Poetik) 

56, 398. 

vyantara (Jaina) 60, 317. 318. 319. 
324. 

vy äs Skala (skr.) 59, 267. 
vyavahSra (Jaina) 60, 299. 300. 
vyaya (Jaina) 60, 516. 
vyutsarga (Jaina) 60, 538. 


w. 

Wabär 60, 17. 

Waqiat-i-ba bari s. Barbar-uama. 

warata (ar.) mit ‘an 60, 7. 

Wasserleitungen in Altpersien 51, 
245. 

wa(ana 11 (ar.) 60, 10. 

W aus. Digamma. 

Weissbach, P. H., Zur Chronologie 
des falschen Smerdis und des Darius 
llystaspis 51, 509. Zur Chronologie 
des Kambyses 51, 661. Die geo- 
graphische Liste 11 li 50 53, 653. 
Über einige neuere Arbeiten zur baby- 
lonisch - persischen Chronologie 55, 
195. Anzeige von Meissner, Neuarab. 
Geschichten aus dem Iraq 58, 931. 
Anzeige von Possey, Manuel d'Assyrio- 
logie 1 60, 236. 

Weisung s. Kuki-Chin. 


W c 1 1 b a u s e n , J , Zwei grammatische 
Bemerkungen 55, 697. Die Namen 
des Orontes 60, 245. 
Westermann, D., Besprechung von 
Rudolf Prietze, Haussa-Sprichwörter 
und Ilaussa-Lieder 60, 240. 
Wetzstein, Lied von der Hödel! 

51, 180. 

Winckler, Hugo, Bemerkungen zu 
dem Ersatz des Artikels durch das 
Pronomen 53, 525. Dazu 54, 1 und 
130. Sams = Göttin 54, 408. 

W i n d i s c h , K., Zu „The Indian Game 
of Chess“ [52, 271] 52, 512. 
Winter, A., Die Saptapad&rlhl des 
Siväditya 53, 328. 

VVirth, Oswald. Betreffend seine Über- 
setzung von Nöldeke’s „Aufsätzen zur 
persischen Geschichte“ 51, 176. Vgl. 
dazu 342. 

Wlislocki, Heinrich von, Das so- 
geuaunte „Phuraonslied“ der Zigeuner 

51, 485. 

W ogi h a r a, Unrai, Bemerkungen Uber 
die nordbuddhistische Terminologie 
im Hinblick auf die Bodhisattvubhümi 

58, 451. 

Wo I ff , M„ Bemerkungen zu der Schrift 
Ahwftl al-kijäme 52, 418. Analektcn 
54, 8. Zur Spruchkunde 55, 391. 
Wright’s Grammar. Kin Versehen 

darin 59, 834. 

‘wzjl’ (syr.), Zur Erklärung 54, 79. 
339. 

X. 

Xerxes-Inschrift von Van, Zur, 

54, 406. 

Y. 

yahmya (Avesta) 59, 702. 

Yaksa (Jaina) 60, 318. 319. 
yaksa aparavisuddhatiimadhäraril (tib.) 

55, 121. 


Digitized by Google 



70 


yantraua — Zuhr 


yantrana (skr.) 60, 366. 

Yasna (Pahlavi) 57, 13. I 57, 766. 
X 56, 117. XI. XII, XIII 56, 518. 
XIX 57, 577. XX, XXI, XXII 
58, 426. LV— LVI 60, 73. LVI1I 
— LXII 60, 84. Haptangbäiti 59, 
106. 

yita (Avesta) 59, 702. 
yathBkhyäta (Jaina) 60, 537. 
yati (skr.) =■ yama 59, 266. 
yavane; ta (Knoblauch) skr. 51, 243. 
yavasa (skr.) 60, 366. 

Yindu s. Kuki-Chin. 

Yoga 52, I. 

yoga (Jaina) 60, 304. 305. 308. 518. 

524. 528. 
yogin 60, 338. 
yoni (Jaina) 60, 305. 
yugeksana (skr.) 59, 266. 
yütö (Avesta) 59, 702 


z. 

zä (Avesta) 59, 709. 

Znitüna, Der Name [statt az-Zaitüm j 

55, 165. 

z ä k ü tä (syr.) 52, 138. 

Z u 1 a m o -Sprache 57, 302. 

Zarauga (babyl.) 54, 359. 

Z a r u t h u s t r a 52, 1 92. Zarathustris- 
mus (Zoroastrismus) 51, 250. 52,194. 
57, 745. 

zatt (vulgärar.) 51. 192. 

Za aber der Fußspur 56, 73. Mandal- 
Zauber 57, 406. 

za’ür = znuwar (ar.) 60, 2. 

Zebu Min (hebr.) 57, 794. 
Zeionises 60, 66. 

Zend. Z.- und Ka£ären-Geschichten 
52. 115. Z.-Annalen 52, 351. 


Zenner, J. K., Zur syrischen Lexiko- 
graphie 51, 679 vgl. 52, 91. 

Zerwanitische Lehre in Persien im 
5. Jahrh. 57, 562. 

Zetterst4en, K.V., Die Abessinischen 
Hss. der König). Universitätsbiblio- 
thek zu Upsala, verzeichnet UDd be- 
schrieben 53, 508. Über die jüdiscb- 
persische Übersetzung der Spruche 
von Benjamin Ben Jochanau aus 
Buchara 54, 555. 

Zigeuner, Das sogenannte „Pharaons- 
lied“ der Z. 51, 485. Franz Niko- 
laus Finck , Lehrbuch des Dialekts 
der deutschen Z„ angezeigt 58, 680. 

zijär (ar.) 59, 597. 

zilef (vulgärar.) , Wangenlocken* 51, 
199. 

Zimmern, H., Über Bäcker und Mund- 
schenk im Altsemitischen 53, 115. 
Anzeige von Jensens Hittiter und 
Armenier 53, 168. Sabbath 58, 199. 
Nochmals Sabbat 58, 458. Anzeige 
von Kilchler, Beiträge zur Kenntnis 
der Assyr.- Baby). Medizin 58, 948. 
Dazu 59, 252. Anzeige von D. II. 
Müller, Gesetze Hammurabi's etc. 
58, 954. Dazu 59, 145 (zur Hara- 
murabi- Kritik , von Zimmern und 
Müller). Anzeige von Martin, Textes 
religieux assyriens et babyloniens 
58 , 957. Anzeige von Hotrardy, 
Clavis cuneorum 58, 958. 

Zinbü aus Samarkand, JUd. -pers. 
Dichter 53, 423. 

Z i n d i k e 52, 475. 

z irbin (ar.) 60, 3. 

Zirkulator des Quadrates 55. 548. 

zmr (arab ) 52, 133. 511. 

Zoroastrismus s. Zarathustra. 

Zubair b. Bakkär. Aus seinen 
Muwaffaqijät 54, 421. 

Zuhr Abu'l-‘A1* 56, 85. 


Druck von G. Kreyiing in Leipzig. 
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